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VORREDE.

Die unter dem Namen des Zarathustra gehenden heiligen Schriften der Parsen

gehören unstreitig zu den wichtigsten Religionsbüchern, welche uns das Alterthum hinter-

assen hat, theils wegen der in ihnen enthaltnen für jene entrückten Zeiten Staunen erre-

genden Reinheit religiöser Vorstellungen, theils wegen der Aufschlüsse, welche dieselben

für die Geschichte der vorderasiatischen Religionen, besonders der jüdischen, versprechen.

Wenn wir auch zugeben müssen, dass die letztere manche durch die jüdischen Schulen

in Mesopotamien vermittelte Einflüsse auf die Parsireligion gehabt habe, so hat sich doch

der Monotheismus dieser letztem unabhängig von äussern Einflüssen entwickelt, weil

er für das System so notlnvendig ist, dass wir mit demselben zugleich die Genuinität

des ganzen aufgeben müssten. Ist aber Monotheismus der echte Grundzug der Parsire-

ligion, so müssen wir, da jener immer das Resultat der Denkthätigkeit eines Einzelnen

oder einer religiösen oder philosophischen Schule, nicht aber ein ursprünglich angestammter

Besitz einer ganzen Nation, am wenigsten bei den Indogermanen, bei welchen zu allen Zeiten

ein polytheistischer Zug hervorbricht, ist, auch eine Persönlichkeit oder eine von einer

solchen ausgehende Schule annehmen, als deren Werk jene reinere Religionsform anzu-

sehen ist. Es liegt kein Grund vor, an der Persönlichkeit des Zarathustra als Schöpfers

des parsischen Religionssystems zu zweifeln, und auch das scheint ziemlich sicher gestellt,

dass er dem medischen Stamme der Magier, welche forthin die Träger der religiösen Ent-

wicklung wurden, entsprossen war und seine Lehre am Hofe des Herrschers von Bactrien

verkündigte. Wenn wir nach der Analogie andrer Religionen schliessen dürfen, so wäre

auch des Zarathustra Auftreten durch eine Art religiöser Aufregung vorbereitet gewesen,

welche er durch Begründung einer neuen das Alte aufhebenden Lehre zu ihrem Höhepunkt

und zugleich zur Ruhe gebracht hätte. Die aus den Urzeiten des arischen Stammes her-

rührende Naturreligion verschwand vor der neuen Lehre
,
und ihre Götter theilten das

Schicksal so mancher heidnischen Gottheit, welche das Christenthum in die Hölle stiess.

So gut wie der Monotheismus ist auch die Annahme eines bösen Princips ein Resultat

der Speculation, welche die Existenz des Bösen in der vollkonnnnen Schöpfung Gottes zu

erklären sucht, und hier hat sich der Parsismus sicher nicht entlehnend verhalten, da der

Satan der Bibel erst durch persische Einflüsse die Gestalt gewonnen hat, in welcher er

aus der jüdischen in die christliche Religion übergegangen ist.
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Reizen schon derartige Beziehungen, welche in einem Wörterbuche nicht weiter

erörtert werden können und für welche auf die Auseinandersetzungen von T y c h s e n in den

Commentationes Societ. regiae scientiarum Gotting. XI, 112. XII, 3. Gesenius im Com-

mentar über den Jesaia zu XXIV, 21. Herder zur Religion und Theologie XI (der

Cotta’schen Ausgabe), der jedoch viel zu weit geht, Rhode, die heilige Sage und das

gesummte Religionssystem des Zendvolks 419. Gebser, de explicatione scripturae sacrae

praesertim novi testamenti e libro Zend-avesta. Jenae 1824. zu verweisen genügen mag,

den Forschungstrieb, jenes merkwürdige Denkmal des menschlichen Geistes, der vor Jahr-

tausenden tief in Asien „dem Dunkel Licht abgerungen“ hat, immer genauer kennen zu

lernen, so ist daneben auch dasjenige von Interesse, was den nächsten Zweck dieses

Werkes bildet, die in den heiligen Parsibüchern enthaltne Sprache. Dieselbe ist sogar

immer noch dasjenige Moment, welches zunächst unsre Aufmerksamkeit beschäftigen muss,

da erst durch eine tiefere Kenntniss derselben ein richtiges Verständniss der Religion

möglich wird; jeder, welcher eines der chinesischen Religionsbücher in der Ursprache ge-

lesen hat, wird beurtheilen können, wie der Stoff mit der Form, in welche er sich kleidet,

verwachsen ist; fast ebenso verhält es sich mit demAvesta: es findet sich eine Menge von

Ausdrücken und Fügungen, welche in einer Uebersetzung, sei sie auch noch so treu, einen

befremdlichen Eindruck machen, weil ein Wort, das einem solchen in einer andern Sprache

entspricht, schon überhaupt nie denselben Ideenkreis anregt, geschweige hier, wo alles

so eigenthiimlich ist, dass bei geringerer Bekanntschaft mit der Redeweise vieles absurd

erscheint — und es hat Gelehrte gegeben, welche die Echtheit der heiligen Bücher wegen

angeblichen Mangels an Vernünftigkeit bestritten — was bei fortgesetzter Beschäftigung

als höchst fein und consequent erkannt zu werden pflegt. Erst wenn man gelernt hat,

in der bactrischen Sprache oder ihrer Weise conform zu denken — und diess ist eben

nur durch die Beschäftigung mit der Ursprache möglich — wird man die Ideen und

Lehren Zarathustras genügend würdigen können. Ich habe daher auf viele dem Bac-

trischen eigne Züge aufmerksam gemacht und die Redeweise in unsrer geschmeidigen

Muttersprache, in welcher man wegen der grossen Freiheit ihres Satzbaues fremde Sprach-

weisen besser als in andern europäischen Sprachen nachahmen kann, der bactrischen

möglichst genau angepasst. Eine genauere Besprechung der hier einschlagenden Erschei-

nungen gehört in eine ausführliche Grammatik; zum vorläufigen Verständniss vieler Ue-

bersetzungen sei nur auf einige sehr durchgreifende syntactische Eigenthümlichkeiten auf-

merksam gemacht, welche sich nirgend auf indogermanischem Gebiete in dieser Ausdehnung

finden. Es können alle tempora praeterita ohne weitere Zusätze für die befehlende oder

wünschende Form gebraucht werden, selbst die gegenwärtige und vergangne Bedeutung

fällt nicht nothwendig mit der Form des praesens oder praeteriti zusammen, und die Bedeu-

tungen des perfect und imperfect haben sich fast immer herumgedreht, da das letztre wie das

lateinische perfect verwendet wird. Eicht selten finden sich Collectivconstructionen, d. h.

es stehen Wörter, welche zusammengehören, in verschiednem numerus, Subjecte im singulär

haben ihre Praedicate im plural, solche im dual ihre Praedicate im singulär oder plural,

solche im plural ihre Praedicate im singulär neben sich
,
wie sich diess noch im Neuper-

sischen findet (Vullers institutiones 1. Pcrsicae II, 92 sqq.). Der dreizehnte Yasht enthält

eine Menge Eigennamen, welche meist zu zweien neben einander stehn; da beide im Ge-
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netiv construiert sind, so lässt sich schwer entscheiden, ob das zweite Wort Attribut oder

der Name des Vaters oder eines Ahnen ist; ich habe mich, da sich viele wirkliche Pa-

tronymika an der zweiten Stelle linden, sowie nach Analogie der classischen Sprachen

und des Neupersischen (dagtän i cdm Vullers instit. 1. Pers. II, 6) für das letztre ent-

schieden, wenn gleich in diesem Falle ein verbindendes yat
,
das neupersische i, zu er-

warten wäre.

Ueber die Methode, welche ich bei der Bearbeitung des Wörterbuches befolgt

habe, brauche ich nicht viel zu sagen, weil sie diejenige ist, welche jeder Philologe alsbald

für die richtige erkennen muss; hat ein solcher sich zur Aufgabe gestellt, irgend ein in

unbekannter Sprache verfasstes Schriftdenkmal aufzuhellen, so wird er sorgfältlig alle

etwanigen Nachrichten über dasselbe sammeln und Puncte aufsuchen, von denen aus er

eine Entzifferung mit Erfolg beginnen kann; er wird sich Glück wünschen, wenn er eine

Uebersetzung selbst aus später Zeit benutzen kann; wir besitzen nun zum Avesta eine

treffliche Uebersetzung, in welche selbst reichhaltige Erklärungen eingeflochten sind, wir

besitzen ferner eine ziemlich grosse Literatur, welche auf die heiligen Schriften Bezug

hat, aus denselben Stellen übersetzt und, wie Friedrich Windischmann gezeigt hat,

in grösstmöglichem Einklang mit den Urtexten steht
;
in Indien verblassten die alten Götter

des Veda oder übernahmen im Brahmanismus andre Rollen, die Philosophie zersetzte den

alten sinnlichen Glauben, aber die Parsen verehren noch heute ihren Onnazd wie vor

Jahrtausenden, befolgen noch heute die Vorschriften des alten Gesetzbuches, wenn auch

die Zeit und eine andre Beschaffenheit der Bildung viele Erweiterungen oder Beschrän-

kungen geboten haben. Es wird daher das erste Erforderniss, welches zu einer haltbaren

Erklärung der Zendbücher verlangt wird, das sein, die Ansicht derjenigen zu hören, welche

jener Religion zugethan waren und mit der bekannten den Orientalen eigenthümlichen

Pietät gegen religiöse Ueberlieferungen sorgfältig von Geschlecht zu Geschlecht überliefert

haben, was sie als ihren kostbarsten Besitz, für den sie selbst ihr Vaterland verliessen,

betrachteten. Die Pluzväreshübersetzung des Vendidäd und Ya§na, welche uns durch

Spiegel’

s

Ausgabe zu benutzen steht, macht in hohem Grade den Eindruck von Zu-

verlässigkeit; sie gibt das gleiche Wort der Urtexte fast immer durch das gleiche Wort

im Huzväresh wieder, ausser, wie sich von selbst versteht, wo die Bedeutung des erstem

wesentlich eine andre ist. Nur selten sind die Fälle, in denen sie verschiedne Wörter für

dasselbe altbactrische Wort setzt, z. B. wird viranäm pourutäg vd. 18, 59. durch fanzand

kebcid (viele Nachkommen), aber y. 61, 27. durch viran pürrubaslinisli (Fülle von männ-

lichen Nachkommen); perenäne. vd. 19, 168. durch pathärim, paitiperenc, vd. 10, 11. durch

pürtinam
,

obwohl beides dem Sinne nach dasselbe ist, übersetzt. Auch im Sinne ver-

schieden übersetzt sie das altbactrische gaozagta vd. 3, 4. durch jämyadman (ein Kleid in

der Hand haltend), aber y. 61, 4. durch baqriayadman (Fleisch in der Hand haltend);

vielleicht schwebte dem Uebersetzer eine Stelle wie gcioviata zacta vactravata yt. 13, 50.

vor, vielleicht aber rührt die Verschiedenheit der Uebersetzung von einem neuern Gebrauch

her, zumal da gao so häufig vorkommt und überall durch „Vieh“ oder „Fleisch“ übersetzt

wird, dass wir nicht annehmen können, die Uebersetzung beruhe auf Willkür oder Un-

kenntniss. Die Huzväreshübersetzung gewinnt aber gewiss nur an Zuverlässigkeit in
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unsern Augen, wenn sie zuweilen gesteht, der Sinn eines Wortes sei nicht überliefert,

wie bei pawran
,
aiwizu

,
jazhu

,
vizv . Wo verschiedne Erklärungen überliefert sind, wird

diess stets sorgfältig, oft mit Angabe des Namens der Lehrer, bemerkt. Es kommen aller-

dings Fälle vor, wo die Huzväreshübersetzung nach Art der indischen Vedacommentatoren

zur Etymologie flüchtet, um ein Wort zu erklären, z. B. übersetzt sie raocäo qeny agndm

uhslui aeurus y. .49, 10. durch pann rbshnish i khvarshet dar yom ush zaki artig dar bdrne

asluin pann dtishak bnd hant mit dem Licht der Sonne am Tag die Morgenröthe — dieses

Lichte*) beim Morgenroth von ihnen ein Zeichen gibt; hier kann erstens das Setzen von

ush für das altbactriscke uhlislia (Mehrer), zweitens das von artig (weiss, hell) für aeurus

(giengen auf) nur aus verunglückten etymologischen Versuchen, ein dunkles Wort dennoch

zu erklären, abgeleitet werden, und doch wird es nicht schwer sein, trotz dieser Ent-

stellung den ursprünglichen Sinn der Stelle „die Lichter, die Sonne, die Mehrerin der

Tage, giengen auf“ wieder zu erkennen, wenn wir uns denken, zu artig sei ein Verbal-

begriff, etwa „sie wurden (licht)“ zu ergänzen, und ukhslid sei dann fälschlich mit ushä

verwechselt worden, da letztres dem Sinne der ganzen Stelle sehr nahe liegt. Ein ähn-

licher Fall liegt vd. 8, 12 vor, wo barenti vd (oder es weht, nemlich ein Wind) übersetzt

wird aybf pann burand vdt damalc oder es ist ein Blasen eines hohen Windes, indem

burand, neupersisch buland, mit barenti identificiert wird; man kann dieses Versehn daraus

erklären, dass barenti, wie die vorhergehenden Verbalformen in einer nur hier vorkom-

menden Fügung, nemlich als impersoneller Plural, es weht, gebraucht ist; der Sinn der

Stelle war überliefert und ist auch richtig wiedergegeben, aber der Uebersetzer sah in

den Wörtern barenti, gnaezhenti Nominalformen. Merkwürdig ist die Uebersetzung von

pdrem marezem (scelus magnum) vd. 4, 153. durch frbttum marj (sehr tiefe Sünde), indem

hier para (Sünde) mit apara
,
mareza (gross) mit dem neuern marj, marzh verwechselt ist.

Solche selten sich findende Mängel der Huzväreshübersetzung können ihrer sonstigen

Brauchbarkeit äusserst wenig Abbruch thun
,
und ich habe

,
da .ich mich beim Studium

der Parsenschriften immer mehr von deren Nutzen für die Exegese überzeugt habe, stets

die Erklärung derselben zum Ausgangspunct meiner Interpretation gemacht, habe aber

begreiflicher Weise meist unterlassen, jene Erklärungen anzuführen, was nur in dem Falle

geschehen ist, wenn ich mich veranlasst sah, von denselben abzuweichen, oder wenn es

mir darum zu thun war, mich auf ihre Autorität ausdrücklich zu berufen, endlich wenn

ich selbst nichts über eine Stelle zu sagen vermochte und glücklichem Forschern wenig-

stens eine Grundlage für ihre Untersuchungen darbieten wollte.

Uas nächste wichtige Hülfsmittel sind die Werke der europäischen Gelehrten,

besonders der Hy de, Anquetil (Iv lenk er), Rhode, Rask, Bum out, Bo pp,

Brockhaus, M. J. Müller, Spiegel, Westergaard, Benfey, W indischmann,

Kosso witsch, Haug, welche in ausgedehnterem Maasse zum Verständnis s der Parsen-

schriften beigetragen haben; da es sich von selbst versteht, dass ich dieselben für mein

*) Im Wörterbuch S. 56a, Z. 4. v. u. habe ich das Wort kharog gelesen und Hahn übersetzt.

Auch diese Erklärung kann richtig sein, ich glaube aber, dass die obige Lesung vorzuziehen ist.
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Buch ausgebeutet habe, glaubte ich unterlassen zu dürfen, die Uebersichtlichkeit durch

Massen von Citaten zu beeinträchtigen, zumal schon Brockhaus in seiner Ausgabe des

Vendidad sade alles zusammengestellt hat, was bis zum Jahre 1850 seit Burnouf’s

Bahn brechendem Werke über das Avesta geschrieben worden war; seitdem sind die Aus-

gaben der heiligen Schriften durch Spiegel (1853— 1858) undW estergaard (1852—1854)

' — der Vendidad erschien zuerst von Spiegel, das übrige zuerst von Weste rgaard
— erschienen, und das Zendstudium ist dadurch in eine neue Periode getreten, da man

jetzt zuerst correcte Texte und obendrein bei Spiegel die Huzväreshübersetzung bekam.

Auch darf hier die Ausgabe des Bundehesh durch Wester gaard (1851) erwähnt werden,

da diess merkwürdige Buch auf eine Menge Stellen der Urtexte Licht wirft. Von grossem

Nutzen war mir die Uebersetzung des ganzen Avesta durch Spiegel, denn ich halte

dieselbe trotz der Widersprüche, welche gegen sie erhoben worden sind, für das bedeu-

tendste, was nächst Burnouf’s Commentaire für die Erklärung des Avesta geschrieben

worden ist.

Um einiges über die Einrichtung des Wörterbuchs zu sagen, so habe ich ver-

sucht, die etymologische Anordnung mit der alphabetischen zu vereinigen; die letztre ist

oft gescholten worden, und ein Orientalist, der an die wissenschaftliche Anordung sans-

kritischer und arabischer Wörterbücher gewöhnt ist, findet in unsern Schulwörterbüchern,

um mit Pott zu reden, nichts als Rechenknechte; aber diese Anordnung hat doch man-

ches für sich; bequem muss ein Lexicon gewiss vor allen Dingen sein; man will nicht

lange blättern, um die Bedeutung eines Wortes zu erfahren, und es gibt so manche Fälle,

dass ein Wort etymologisch dunkel ist und sich nicht leicht einer Wurzel anschliessen

lässt. Man weiss, welche unsägliche Mühe es kostet, sich ohne Massmann’s Index im

Gr aff’ sehen althochdeutschen Sprachschatz auszukennen. Ich habe daher bei sonst

rein alphabetischer Anordnung immer die zusammengesetzten Wörter unter dem Worte,

welches das zweite Glied bildet, aufgeführt, unter einem Worte aber, welches das vordere

Glied bildet, diejenigen Zusammensetzungen, welche mit ihm als vorderem Gliede gebildet

sind, nicht aufgezählt, da sie doch unmittelbar folgen oder vorhergehn oder wenigstens,

wenn dieses vordere Glied eine Aenderung erlitten hat, nicht weit vor oder nach dem

simplex sich finden. Dagegen habe ich die Verba mit Praefixen sämmtlich unter den

einfachen Verbis aufgeführt, wie diess in Sanskritwölterbüchern überall stattfindet,

schon weil die Praefixe nie so innig wie Zusammensetzungen mit dem Verbum ver-

schmolzen sind, sondern oft durch eine grosse Anzahl Wörter von ihm getrennt sein

können. Zuweilen habe ich mich zum bessern Verständniss des etymologischen Zu-

sammenhanges genöthigt gesehn, Wörter anzunehmen, welche in den Texten nicht

zu belegen sind; diese kann man sogleich daran erkennen, dass keine Stellen unter

ihnen citiert sind, denn ich habe bei schwderigen oder minder häufigen Wörtern alle

Stellen, wo sie sich finden, bei häufigen die grosse Mehrzahl derselben angeführt,

ausserdem aber jede Form der Flexion, welche in den Texten vorkomrnt, genau ver-

zeichnet. Bei jedem Worte habe ich die Etymologie beigegeben; wenn dieselbe dunkel

war
, wenigstens die des entsprechenden Sanskritwortes angeführt

,
oft auch überhaupt

auf eine etymologische Erklärung verzichtet, wo ich nichts als unsichre Vermuthungen

hätte bringen können. Die Vergleichungen mit andern Sprachen habe ich auf das
Justi, Lex. Zend.

II
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Sanskrit und die eigentlich arischen Dialectc
,

Persisch, Afghanisch, Balutschi, Kur-

disch, Armenisch, Kleinasiatisch, Ossetisch ausgedehnt, weil solche Zusammenstellungen

forderlich sind für die Erkcnntniss der Lautgeschichte und oft auch belehrende Bedeu-

tungswechsel dartlnm, in vielen Fällen sogar die Bedeutung eines altbactrischen Wortes

bestätigen oder an die Hand geben. Das Albanesische habe ich weggelassen, obwohl es

auch ein Ausläufer der arischen Sprachen und speciell ein Nachkomme des Lykischen

zu sein scheint. Ich habe bei diesen Vergleichungen sehr selten Schriften citiert, denen

ich dieselben entnommen habe
,

weil ich diese doch immerhin nebensächliche Partie des

Wörterbuchs nicht über Gebühr ausdehnen wollte und weil die Richtigkeit der Verglei-

chungen meist so sehr ins Auge springt, dass jeder mit dem Etymologisieren vertraute

keines bcsondern Hinweises auf eine Begründung bedarf; nur bei zweifelhaften Zusam-

menstellungen habe ich Bücher angeführt, unter denen namentlich die zahlreichen Ab-

handlungen von Friedrich Müller in Wien das reichste Material bieten. Die bucha-

rischen Wörter, welche mit den neupersischen bis auf die Aussprache identisch sind,

stammen aus Klaproth’s Asia polyglotta, die mazenderanischen aus B. von Dorn und

Mirsa Muhammed Schafy Beiträge zur Kenntniss der iranischen Sprachen I. Theil;

die aus dem Qaladschi und Sergerischen aus H. Brugsch Reise der königl. preuss. Ge-

sandtschaft nach Persien. Die seltsamen Wörter aus dem letztem Dialect sind, wie ich

sogleich vermuthete und wie auch Brugsch im 2. Bande S. 500 nachträglich bemerkt,

ein Rothwelsch der dortigen Zigeuner (Zerker), welches sich zum neupersischen verhält

wie das Ababdeh - Rothwelsch zum Arabischen. Der Serger war aus Köshkin zwischen

Teheran und Plamadan und fügte in jede Sylbe des neupersischen Wortes ein z mit einem

Vocale ein. Die hin und wieder angeführten zigeunerischen Wörter sind wie auch die

von dem Zigeuner aus Köshkin verunstalteten immer solche, welche dieses indische Idiom

aus dem Persischen entlehnt hat. Für die kurdischen Dialecte wurden ausser den ältern

Werken besonders Lerch’s Glossare, für das Ossetische die Arbeiten von Georg Ro-

sen, Sjögren und Schiefner benutzt. Die Namen der Sprachen, welche ich abge-

kürzt anführe, findet man unter den Abkürzungen. In der Schreibung der Wörter habe

ich mich dem Br o ck hau s’ sehen Alphabete (Zeitschrift der deutschen morgenländischen

Gesellschaft XVII, 539) angeschlossen, nur in einem Falle habe ich mir im Interesse der

etymologischen Deutlichkeit eine Abänderung erlaubt. Das neupersische Sin wird jetzt

wie dentales s ausgesprochen, ist aber das alte ich habe deshalb dieses c für dasselbe

beibehalten und auch in den nicht arabischen Alphabeten
,

wie im armenischen und

ossetischen, so geschrieben statt des *•, welches letztre im Neupersischen für das punctierte

säd verwendet ist

;

das Pärsi, welches zum Theil mit Zendbuchstaben geschrieben wird,

setzt das altbactrische Zeichen für s meist da, wo im Neupersischen und Altbactrischen

sh steht, das Huzväresh unterscheidet s und sh meist gar nicht. Im Ossetischen habe

ich bis auf eben erwähntes <j für das s bei Sjögren und Rosen das Sjögren’ sehe

lateinische Alphabet (Memoircs de l’academie imperiale des Sciences de St. Petersbourg

VIme serie t. VII) beibchalten; mein armenisches Alphabet — abweichend von der gewiss

richtigem Bezeichnung Friedrich M ü 1 1 e

r

’ s

,

die aber mit ihren Zeichen meinen übrigen

Alphabeten nicht ganz conform ist — ist folgendes: a h g d e z 6 a th zli i l K ds h h

ihs <jh j m y n sh o c p ch rh c v t r ts u ph Ich 6. Dass ich das Lepsius’sche Al-
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phabet nicht angewendet habe, hat seinen Grund darin, dass unsre Handschriften und

Ausgaben des Avesta vor der Hand unmöglich machen, dasselbe durchzuführen. Lep-

sius hat in seiner überaus scharfsinnigen Abhandlung über das ursprüngliche Zendalphabet

^Abhandlungen der Berliner Akademie 1863) nachgewiesen, dass der Perser für mehrere

Buchstaben des Bactrischen kein Organ besass
,
und dass dadurch die bactrischen Hand-

schriften, welche ja alle von Persern abgeschrieben wurden, viele Buchstaben zusammen-

werfen, welche der Perser nicht unterschied oder von denen er einen Theil nicht kannte,

die im Bactrischen wohl gesondert auseinander lagen; so wird das Zeichen für kurzes e

(geschlossnes e, bei Lepsius mit einem Punct unten) mit dem für die Länge desselben,

das Zeichen des aspirierten g, welches dem g ähnlich sieht, mit dem nichtaspirierten, das

des ursprünglich gutturalen n (bei mir n) mit dessen aspirierter Form, das für r mit

dessen aspirierter Form zusammengeworfen, das aspirierte m wird bald mit einem beson-

dern Zeichen, bald getrennt (hm) geschrieben; das l mit seiner Aspiration ist ganz weg-

gefallen, da dieser Buchstab dem alten Perser fremd war
;
das Zeichen für den Halbvocal y

ist mit dem aus y entstandnen hellen sli (bei Lepsius z mit dem slawischen Palatal-

häkchen oben*) )
zusammengefallen, das ganze Anusvärasystem ist bis auf a und wel-

ches letztre ursprünglich der Anusvära von d war, zu Grund gegangen. Bevor also, wenn

es ja noch möglich ist, aus unsern Handschriften die ursprüngliche Gestalt des Zendal-

phabets ermittelt und die genauere Bezeichnung und Unterscheidung der Buchstaben er-

möglicht ist, würde es nur zu Verwirrungen führen, schon jetzt von dem ziemlich all-

gemein angenonnnnen Alphabete abzuweichen; musste ich aber aus diesem Grunde für

das Altbactrische das Brockhaussche Alphabet beibehalten, so forderte es die Gleich-

förmigkeit der Umschreibung, auch für die übrigen Sprachen ein jenem angepasstes System

zu befolgen, trotz dem dass das Kurdische von Lerch und die arischen Sprachen über-

haupt von Friedrich Müller, bei letzterm wenigstens im Grossen und Ganzen mit

dem Lepsius sehen Standardalphabet umgeschrieben sind. Noch eins sei in Bezug auf

die Umschreibung des Altbactrischen erwähnt. Das Zendalphabet besitzt für das v (Lep-

sius’ w) zwei Zeichen, je nachdem es im Anlaut oder Inlaut steht; in letzterm Falle wird

es mit doppeltem u geschrieben
,

so dass also am durch auui ausgedrückt wird
;
wenn

nun vor oder hinter diesem inlautenden v noch ein u steht, so wird dasselbe nicht aus-

gedrückt, da man sonst drei u hinter einander schreiben müsste; steht nun dieses Zeichen

für inlautendes v im Anlaut, so ist nicht v, sondern u der Anlaut und das Zeichen ist

uv zu lesen, z. B. uvaeibya. Ebenso muss man im Inlaut oft uv lesen, wo nur v ge-

schrieben steht, z. B. grvara lies gruvarci
,

agtvant lies agtuvant
,

anvarsti lies anuvarst.i
,

wie denn der Verwandlung eines Vocales in seinen Halbvocal immer die Zwischenstufe

*) Ich bemerke hier, dass Lepsius’ Erklärung des neuern izashn
,
bei Nerioscngh ijicni

,
bei

Anquetil Izeschne, welche er »S. 349 in der Note gibt, auf einem Versehn beruht; das z in diesem Worte
ist nicht aus dem y in yaena entstanden

,
sondern entspricht dem z der altbactr. Wurzel yaz; izaslm

ist von iz (= yaz durch Samprasärana) mit dem Affix ashn, das iin JHuzväresh sehr häufig ist, ab-
geleitet.

II*
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vorausgegangen zu sein scheint, dass beide, der Voeal und der Halbvocal, gesprochen

wurden; man denke an die vielen Fälle, wo im Veda das Metrum verlangt, auf letztre

Weise, z. B. tvam immer tuvam zu lesen. Dasselbe was hier über v gesagt ist, gilt auch

für y; steht das Zeichen des inlautenden y im Anlaut, so ist iy zu lesen, z. B. iyadn, im

Inlaut muss es in vielen Fällen ebenso gelautet haben, z. B. aiwytionha lies aiwiydoiiha
,

von yäohh und aiwi.

Marburg.

Ferdinand Justi.



Yergleichende Uebersicht

der

Westergaard’sclien und Spiege-lschen Yersabtlieilungen.

w. Sp.

Ya<jna.

I. I.

1 1

2 5
3 7

4 10
5 13
6 16
7 20
8 24
9 26

10 33
11 34
12 38
13 40
14 41
15 44
16 45
17 46
18 47
19 48
20 50
21 56
22 60
23 65

II. II.

1 1

2 10
3 12
4 16
5 19
6 23
7 26
8 31
9 34

10 43
11 44
12 48
13 50
14 54
15 58
16 59
17 60
18 62

III. III.

1 1

2 5
3 9
4 15

W. Sp.
|

W. Sp.

5 21 2 3
6 24 3 8
7 27 4 11

8 30 5 15
9 34 6 18
10 38 7 23
11 40 8 26
12 47 9 34
13 48 10 36
14 52 11 39
15 54 12 41
16 55 13 45
17 58 14 48

i

18 59 15 49
19 60 16 50
20 61 17 51
21 62 18 52
22 65 19 54
23 66 20 55
24 68

VII. VII.
IV. IV. 1 1

1 1 2 2
2 4 3 4
3 5 4 8
4 8 5 13
5 10 6 16
6 11 7 19
7 12 8 22
8 13 9 26
9 16 10 30

10 19 11 32
11 22 12 39
12 25 13 40
13 29 14 43
14 31 15 45
15 38 16 46
16 39 17 49
17 42 18 50
18 44 19 51
19 45 20 52
20 47 21 53
21 48 22 55
22 49 23 56
23 50 24 58
24 53 25 62
25 54 26 65

V. V. VIII. VIII.
wie XXXVII.

1 1

VI. VI. 2 4
1 1 3 5

w.
4
5
6

7

8

IX.

1

2
3

4
5
6

7

8
9

10
11

12
13

14
15
16

17
18
19

20
21

22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

32

X.

1

2
3
4
5
6

7

8
9
10

11

Sp.

9

10
13
15
17

IX.

1

5
9

11

17

21

22
25
28
29
34
40
41
44
46
48
54
60
64
67
69
71

74
75
78
81
83
85
87
93
97
101

X.

1

4
6

8

11

13
15
18
23
26
28



XIV

w.
12
13
14
15
16

17

18
19

20

XI.

1

2
3
4
5
6
7
8
9
10
17

18

XII.

1

2
3
4
5
G

7

8
9

XIII.

1

2
3
4
5
6

XIV.

1

2
3
4

XV.
1

2
3

XVI.

1

2
3
4
5
6
7
8
9
10

XVII.
1—10

11
12—14

15—16
17—18

Sp.

31
35
39
42
45
52
56
60
62

XI.

1

7

11

16
17

18
20
23
24
25

XII. 1.

4

XIII.

1

6
9
14
18
20
23
25
27

XIV.

1

4
7

10
13
16

18

XV.
1

3
5
7

XVI.

1

4
8

XVII

1

5
11

19
26
34
42
45
50
53

56
62.
70—71.
VI, 41-47.

VI. 48-49.

50-54.

XXVI, 1-2.

W.
19

XVIII.

1—2
3—8

XIX.
1

2
3
4
5
6
7

8
9

10 «

11

12
13
14
15

16

17

18

19
20

XX.
1

2
3

4

XXI.
1

2
3
4

XXII.
1

2
3
4
5—19

20
21
22
23
24
25
26
27

XXIII.
1

2
3
4
5

XXIV.
1

2
3
4
5
6

7

8
9

XXV
1

2

Sp.

XVII, 72-74.1

L, 7.

XLVI.

XIX.

1

3
4
5
6
9
12
16

21
24
27
28
31
34
38
44
46
50
53
56

XX.
1

2
3
8

XXI.
1

2
4
6

XXII.
1

5
8
12
13

14

17

20
24
26
29
30
32

XXIII.
1

3
5
6
9 •

XXIV
1

5
8
11

13

15
18

21
25

XXV.
1

5

W.
3
4
5
6
7

8

XXVI.
1

2
3
4
5
6

7
8

9
10

11

XXVII.

1

2

Sp.

9
12

16

18
19

23

XXVI.
1

3
7

10

14
18

21
23
27
30
34

XXVII.

1

3

XXVIII XXVIII
1

2
3

XXXV.
1

2
3
4
5
6

7

8
9

10

XXXVI.
1

2
3
4
5
6

XXXVII.
1

2
3
4
5

XXXVIII.

1

2
3
4
5

XXXIX.
1

2
3
4
5
XL.

1

2
3
4

etc.

0
1

2
,

XXXV.
1

4
7

10

13
16

19

22
24
26

XXXVI.
1

4
7

10
12
14

XXXVII.
1

3
6
9

12

XXXVIII.
1

4
7

10
13

XXXIX.
1

4
7

10
13
XL.
1

4
7

10

w. Sp.

XLI. XLI.

1 1

2 3
3 6
4 9
5 12
6 15

XLII.

1 19

2 21
3 23
4 26
5 30
6 33

XLIII. XLII.

LII.
etc.

LI.

1 1

2 5
3 8
4 11

LII1. LII.

LIV. LIII

LV. LIV.

1 1

2 3
3 9
4 15
5 18
6 20
7 23

LVI. LV.
1 1

2 3
3 5
4 7

LVII. LVI.
1 1,0
2 l

3 5
4 10
5 2,

1

6 2
7 3,1
8 2
9 4,1
10 2
11 5,1
12 3
13 6,1
14 4

15 7. 1

16 4
17 G

18 9

19 8,1
20 4
21 9,1

22 5
23 10,

1

24 2

25 5
26 8
27 11.

1

28 4
29 4
30 12,1

31 3

32 5



XV

w.
33
34
35

LV1II
1

2
3

4
5
6

7

8

LIX.

1—

17
18—27
28
29
30
31

32

LX.
1

2
3
4
5
6

7

8 -10
11
12

LXI.

1

2
3
4
5

LXII.

1

2
3
4
5
6

7

8
9

10

LXI1I.

1-2
3

LXIY.
1

2—

7

LXV.
1

2

3
4
5
6

7

8
9

10
11

12
13

Sp.

13,

1

3
6

LVII.
1

5

6
9
13
16
19
21

LVIII.

1

2
3
6

8
12

13

LIX.
1

2
3
7

8
9

12
16
17
19

LX.
1

5
8

13
16

LXI.

1

5
7

9
12
16
18
21
24
27

LXII.

1

3

LXIII.

1

2

LXIV.
1

7

11

15
19
22
26
29
33
38
41
46
55

w. Sp.

14 56
15 61

LXVI. LXV.
1 1

2 4
3 8

LXVII LXVI.
1-4 1

5-7 2

LXVIII. LXVII.

1 1

2 4

3 7

4 9

5 11

6 14

7 16

8 20
9 27

10 30
11 32
12 37
13 40
14 43
15 46
16-19 51
20 52
21 54
22 58
23 65

LXIX. LXVIII.
1—2 1

3 2

LXX. LXIX.
1 1

2 5
3 10
4 13
5 16
6 18
7 21

LXXI. LXX.
1 1

2 3
3 7
4 10
5 16
6 21
7 27
8 31
9 40

10 47
11 54
12 .57

13 61
14 65
15 67
16 71
17 74
18 79
19-22 88
23 89
24 95

Vispered.

I. I.

1 1

2 2
3 8

w. Sp.

4 11

5 14

6 19

7 23
8 27
9 30

II. II.

1 1

2 1

3 1

4 4
5 8

6 12

7 16

8 21

9 25
10 29
11 32

m. III.

i 1

2 16

3 18

4 20
5 25
6 30

IV.

7 1

IV. V
1 1

2 4

V. VI.

1 1

2 5
3 6

VI. VII.

VII. VIII.

1 1

2 9
3 14
4 17
5 21

VIII. IX.

1 1

2 4

IX. X.

1 1

2 6
3 11

4 17
5 23
6 25
7 29

X. XI.

XI. XII.

1 1

2 8
3 14
4 17
5 17
6 18
7 21
8-11 21
12 21
13 25
14 30
15 33

W. Sp.

16 34
17 -18 35

XIII.

19 1

20 4
21 7

XII. XIV.

1 1

2 5
3 8
4 9
5 13

XIII. XV.
1 1

2 4

XIV. XVI.

1 1

2 7

XVII.

3 1

4 3

XV. XVIII.

1 1

2 6

3 10
4—5 13

XVI. XIX.
1 1

2 5
3 7
4 9

XVII. XX.
XVIII. XXI.

1 1

2 4

XIX. XXII.
1 1

2 6

XX. XXIII.

1 1

2
,
6

3 10

XXI. XXIV.
1 1

2 3
3 8
4 12

XXII. XXV.
1 1

2 3

XXIII. XXVI.
1 1

XXVII.
2 1

Veudidad.

I.

1 1

2 4
3 5
4 9

5 13
6 17

7 21



XVI

w. Sp.

8 25
9 29
10 33
11 37
12 4t
13 45
14 49
15 53
16 59
17 63
18 67
19 72
20 76
21 81

H.
1 1
2 4
3 7
4 11
5 14
7 17
8 20

12 23
16 26
17 28
18 31
19 37
21 42
22 46
23 52
24 57
25 61
26 65
27 70
28 74
29 80
30 87
31 93
33 97
34 101
35 106
36 110
37 116
38 123
39 129
40 131
41 133
42 137
43 140

III.

1 1

2 6
3 10
4 11
5 15
6 18
7 21
8 25
9 28

10 31
11 34
12 38
13 41
14 44
15 49
16 55
17 57
18 58
19 60
20 63
21 68
22 72

W. Sp.

23 75
24 79
25 84
26 87
27 89
28 91
29 93
30 96
31 99
32 105
33 111
34 116
35 118
36 122
37 126
38 130
39 135
40 137
41 142
42 149

IV
1 1
2 4
3 13
4 16
5 24
6 26
7 28
8 30
9 32
10. 34
11 36
12 39
13 42
14 45
15 48
16 51
17 54
18 58
19 63
20 67
21 70
22 73
23 75
24 76
25 77
26 79
27—28 81
29 82
30 85
31 87
32 89
33 90
34 93
35 95
36 96
37 99
38 102
39 104
40 106
41 109
42 112
43 115
44 118
45 123
46 128
47 130
48 134
49 137
50 143
51 146
52 149
53 152

W. sp.

54 154
55 156

V.
1 1

2 8
3 12
4 13
5 16
6 20
7 21
8 24
9 30
10 35
11 38
12 42
13 45
14 47
15 50
16 52
17 54
18 56
19 57
20 61
21 64
22 69
23 70
24 72
25 74
26 79
27 83
28 87
29 93
30 97
31 101
32 105
33 109
34 111

35 114
36 116
37 120
38 121

39 123
40 126
41 129
42 130
43 132
44 135
45 136

46 140
47 144
48 145
49 146

50 148
51 149
52 152
53 155
54 156
55 158
56 159
57 161
58 163
59 165
60 169
61 172
62 175

VI.

1 1

2 3

3 5
4 7

5 9

6 10

W. Sp.

7 12
8 13
9 15

10 16
11 18
12 20
13 24
14 25
15 29
16 30
17 34
18 35
19 39
20 40
21 44
22 45
23 49
24 50
25 53
26 54
27 56
28 61
29 63
30 65
31 66
32 69
33 72
34 73
35 73

. 36 74
37 75
38 78
39 79
40 80
41 83
42 84
43 85
44 92
45 93
46 95
47 98
48 100
49 .101
50 102
51 105

VII.
1 1

2 3
4 5
5 6
6—9 7—25

10 26
11 27
12 28
13 29
14 33
15 35
16 37
17—22 41-58
23 59
24 60
25 65
26 66
27 69
28 72
29 73
30 78
31 81
32 83
33 84
34 89
35 92
36 94



XVII

w. Sp.

37 96

38 99

39 102

40 104

41 105

42 110
43 114

44 118

45 122

,46 123
47 124
48 125
49 126
50 127
51 129
52 132
55 137

56 138
57 140
58 143
59 148
60—69 151-171
70 172
71 175
72 181

73 183
74 184
76 189

77 190
78 193
79 194

VIII.

1 1

2 4
3 8
4 11
5 14
6 16

7 17

8 18
9 21
10 23
11 29
12 32
13 35
14 38
15 40
16 41
17 45
18 47
19 49
20 52
21 60
22 63
23 65
24 68
25 71
26 74
27 77
28—30 78—97
31 98
32 102
33 107
34 108
35 111
36 113
37 117
38 121
39 125
40 127
41 131
42 134
43 137

W. Sp.

44 140
45 143

46 146
47 149
48 152
49 155
50 158
51 161
52 164
53 167
54 170
55 173
56 176
57 179
58 182
59 187
60 190
61 193
62 196
63 199
64 202
65 205
66 208
67 211
68 214
69 217
70 220
71 225
73 229
74 233
75 237
76 242
77 245
78 245
79 246
80 248
81 251
82 254
83 257
84 258
85 259
86 260
87 261
88 262
89 263
90 264
91 265
92 266
93 267
94 268
95 i 269
96 270
97 271
98 272
99 278
100 280
101 287
102 291
103 294
104 300
105 303
106 304

IX.

1 1

2 4
3 9
4 11
5 12

6 13
7 14
8 14
9 16

W. Sp.

10 22
11 24
12 31
13 35
14 40
15 43
16 49
17 56
18 64
19 70
20 76
21 82
22 88
23 94
24 102
25 108
26 113
27 118

28 119
29 120
30 123

31 125
32 130
33 133
34 137
35 141

36 145

37 146
38 151

39 154
40 157

41 159

42 162
43 164
44 166
45 167
46 169
47 172
48 175
49 177
50 183
51 187
52 188
53 190
54 191
55 192
56 193
57

X.

196

1 1

2 3
3 7

4 10
5 10
6 12
7 13

8 16

9 16
10 18
11 19
12 22
13 22
14 24
15 25
16 26
17 30
18 32
19

XI.

38

1 1

2 4
3 7

W. Sp.

4 9

5 13
6 17

7 21
8 25
9 26
10 32
11 33
12 34
13 40
14

XII.

41

1 1

2 5
3 9
4 13
5 17
6 21
7 25
8 28
9 31

10 34
11 37
12 40
13 43
14 45
15 48
16 50
17 53
18 55
19 58
20 60
21 63
22-•24 65

XIII.
1 1

2 3
3 6

4 10
5 13
6 15
7 18
8 21

9 24
10 26
11 31
12 36
13 39
14 42
15 45
16 48
17 49
18 51
19 53
20 55
21 57
22 59
23 61
24 63
25 66
26 69
27 72
28 75
29 80
30 82
31 84
32 88
33 90
34 92
35 97
36 100
37 102
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XVIII

w. Sp,

38 102
39 106
40 112
41 115
42 117
43 121
44 124
45 126
46 135
47 143
48 153
49 163
50 166
51 167
52 170
53 171
54 172
55 173
56 174

XIV.
1 1
2 4
3 6
4 7
5 9
6 16
7 20
8 26
9 32

10 41
11 48
12 54
13 57
14 60
15 64
16 67
17 70
18 73

XV.
1 1

2 4
3 9
4 11

5 16
6 18
7 22
8 25
9 30
10 34
11 36
12 38
13 40
14 43
15 49
16 51
17 54
18 56
19 58
20 61

21 63
22 65
23 68
24 70
25—26 76
27 78
28 81
29 84
30 86
31 89
32 92
33 94
34 97

W. Sp.
1 W. Sp.

35 100 25 52
36 102 26 53
37 105 27 58
38
39

108
110

28
29

64
67

40 112 30 70
41 113 31 74
42 115 32 77
43 117 33 78
44 122 34 79
45
46

123
127

35
36

82
83

47 129 37 84
48 131 38 87
49 134

j

39 88
50 135 40 89
51 137

I

41 92
XVI. 42 93

1 1 43 94
2 3 1 44 98
3 9 45 99
4 10 46 100
5 11 47 102
6 12 ! 48 103
7 15 49 104
8 21 50 107
9 22 51 108
10 22 52 112
11 22 53 113
12 26 54 114
13 30 55 115
14 33 56 117
15 36 57 118
17 39 58 120
18 41 59 120

XVII
1 i

60
61

122
122

2
JL

Q 62 124
a

ü
a 63 125ü

4
5
6
7

8
9
10
11

o

10

.13
17
19

24
26
29
30

64
65'

66
67
68
69
70
71

72

127
129
133
133
135
136
137
140
142

XVIII. 73 144

1 1 74 147

2 5 75 149

3 7 76 150

4 9 XIX.
5 11 1 1
6 14 2 5
7 18 3 7
8 21 4 11
9 22 5 16

10 25 6 20
11 27 7 24
12 29 8 27
13 32 9 29
14 33 10 35
15 34 12 39
16 37 13 42
17 41 14 46
18 43 15 49
19 43 16 54
20 46 17 58
21* 46 18 60
22 48 19 63
23 51 20 67
24 52 21 70

W. Sp.

22 73
23 76
24 80
25 82
26 85
27 89
28 90
29 94
30 98
31 102
32 105
33 108
34 110
35 114
36 120
37 123
38 127
39 129
40 133
41 137
44 140
45 141
46 143
47 147

XX
1 1
2 11
3 12
4 15
5 18
7 19
8 21
9 23

10 25
11 26
12 29

XXI.
1 1
2 3
3 9
4 15
5 20
6 23
7 27
8 30
9 31
10—12 32
13 33
14—16 34
17-23 35

XXII
1 1

2 5
3 8
4 12
5 16
6 20
7

'

22
8 23
9 24

10 26
11 30
12 34
13 38
14 38
15 39
16 40
17 44
18 48
19 52
20 54



Verzeichnis der Abkürzungen.

A. bedeutet Äfrigän oder Äfringän (Westergaard jj. 318).

afgh. — afghanisch oder pashtu.

all). — albanesisch.

altb. — altbactrisch.

altp. — altpersisch der Keilinschriften oder in Wörtern, welche die Alten überliefert haben.

Anähita — Friedrich Windischmann, die persische Anähita oder AnaYtis, in den Abhandlungen

der bairischen Akademie VIII, 85.

Anquetil — Zend-A vesta, ouvrage de Zoroastre, contenant les iddes theologiques
,
physiques et

morales de ce legislateur . . . traduit en Francois sur l’original Zend . . . par M. Anquetil du

Perron. 3 Voll. 4° Paris 1771. Uebersetzt von J. F. Kleuker. 2. Aufl. Riga 1777.

armen. — armenisch.

Avesta — A vesta die heiligen Schriften der Parsen. Zum ersten Male im Grundtexte samt der Huz-

väresh-Uebersetzung herausg. von Dr. Friedrich Spiegel. 2 Voll. Wien und Leipzig 1853. 1858.

Avgh. — Friedrich Müller, über die Sprache der Avghäuen (Pa^to) in den Sitzungsberichten der

Wiener Akademie XL, 3. XLII, 3. Wien 1862. 1863.

Av. übers. — Avesta die heiligen Schriften der Parsen aus dem Grundtexte übersetzt von Dr. Frie-

drich Spiegel. 3 Bände. Leipzig 1852. 1859. 1863.

awarisch — A. Scliiefner Versuch über das Awarische in den Memoires de l’academie imperiale

des Sciences de St. Petersbourg Vllrne serie, t. 5. n° 8.

bal. — balutschisch.

Beitr. — Beiträge zur vergleichenden Sprachforschung auf dem Gebiete der arischen, celtischen und
slawischen Sprachen, herausg. von Kuhn und Schleicher. Berlin 1858 ff.

Beitr. zur arm. Lautl. — Friedrich Müller Beiträge zur Lautlehre der armenischen Sprache, über

das armenische Verbum und Nomen in den Sitzungsberichten der Wiener Akademie XXXVIII,
3. XLI, 3. XLII, 249. 327. XLIV, 1.

Benfey — Th. Benfey in den Göttinger gelehrten Anzeigen 1852, 1953. 1853, 57.

Bohtlingk und Roth — Sanskritwörterbuch herausg. von der kaiserlich. Akademie der Wissenschaften,

bearbeitet von 0. Bohtlingk und R. Roth. St. Petersburg 1855 ff.

Bopp — Franz Bopp vergleichende Grammatik des Sanskrit, Send, Griechischen u. s. w. 2. Aufl.

Berlin 1856—1861.

Brochhaus — Vendidad sade. Die heiligen Schriften Zoroaster’s Ya<jna, Vispered und Vendidad.

Nach den litliographirten Ausgaben von Paris und Bombay mit Index und Glossar herausg. von

Dr. Hermann Brockhaus. Leipzig 1850.

Brugsch — H. Brugsch Reise der königl. preussischen Gesandtschaft in Persien 1860 und 1861.

Leipzig 1862. 1863.

buchar. — bucharisch.

bidb. — bulbassi (richtiger bilbä^i).

Bund. — Bundehesh über pehlvicus. B vetustissimo codice Havniensi descripsit, duas inscriptiones

regis Saporis primi adjecit N. L. Westergaard. Havuiae 1851.

Burnouf — E. Burnouf Commentaire sur leYa^na, l’un des livres religieux des Parses. T. I. Paris 1833.

Chodzho — A. Clio dz ko ötudes philologiques sur la langue kurde (dialecte de Soleimanie) im Journal

asiatique Vmc serie t. 9. p. 297.

III*



Desätir bedeutet The Desatir or sacred Writings of the ancient Persiau Prophets in tlie original

tongue . . . carefully publ. by Mulla Firuz bin Kaus. 2 Voll. Bombay 1818.

dig. — digorisch.

DMG. — Zeitschrift der Deutschen moi’geuländischen -Gesellschaft, lierausgeg. von H. Brockhaus.

Leipzig 1847 tf.

Dorn — B. von Dorn grammatische Bemerkungen über das Pushtu oder die Sprache der Afghanen

in den Memoires de l’academie impör. des Sciences de St. Pötersbourg VIme serie, t. V, p. 1.

Eran — Friedrich Spiegel Eran, das Land zwischen Indus und Tigris. Berlin 1863.

Essays — Martin Hang Essays on the sacred language
,

writings and religion of the Parsees.

Bombay 1862.

Et. F. — A. F. Pott Etymologische Forschungen. 1. Ausg. 1833. 2. Ausg. 1859.

Ewald — H. von Ewald über das Afghanische ;oder Puschtu in der Zeitschrift für die Kunde des

Morgenlandes II, 285.

Extr. — Extracts (Westergaard p. 485).

Fr. — Miscellaneous fragments (Westergaard p. 331).

G. — Gäh (Westergaard p. 325).

Garzoni — P. Maurizio Garzoni grammatica e vocabolario della lingua kurda. Roma 1787.

gil. — gilanisch.

Gosche -— R. Gosche de Ai'iana linguae gentisque Anneniacae indole prolegomena. Berolini 1847.

Hang G. — Martin Haug die fünf Gäthäs oder Sammlungen von Liedern und Sprüchen Zarathustra’s,

seiner Jünger und Nachfolger, in den Abhandlungen für die Kunde des Morgenlandes I, II.

Leipzig 1859. 1862.

licdr. — den kurdischen Dialect von Hedrus.

Hcrablc. — Ad. Kuhn die Herabkunft des Feuers und des Göttertrankes. Berlin 1859.

Hocfcr — Zeitschrift für die Wissenschaft der Sprache, herausg. von A. Iloefer. Berlin 184511.

Hyde — Thomas Hyde veterum Persarum et Parthorum et Medorum religionis historia. 2. ed.

Oxonii 1760.

lizv. — huzväresh oder pehlvi.

J. L. Z. — Jenaische Literatur-Zeitung.

.7. Müller — Marc Joseph Müller Essai sur la langue pehlvie im Journal asiatique Ulme serie,

t. 7. p. 289.

Journ. asiat. — Journal asiatique. Paris 1822 fl.

J. St. Indische Studien herausg. von Albrecht Weber. Berlin 1850 fl.

kappad. — kappadokisch.

Klaprotli — J. Klaprotlx Asia polyglotta. 2. Aull. Paris 1831.

KK s a i 2
_
25_ _ Kopenhagener Handschriften des Avesta (s. Westergaard, preface p. 7. 14).

Koss. — K. Koccobu'I'I,, ucxtipe cra-rtii M3T> 3eHflaisecTBi, CanicriiCTOpT.ypr'i- 1861.
_

Kuhn Z. — Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf dem Gebiete des Deutschen, Grie-

chischen und Lateinischen herausg. von Kuhn und Aufrecht. Berlin 1852 11.

leurd. — kurdisch.

leurm. — kurmandschi.

2,n. — Londoner Handschriften des Avesta (s. Westergaard preface 7. 15).

lacihm. — laghmanisch.

Lassen — Chr. Lassen über die Sprache der Balucen in der Zeitschrift für die Kunde des Morgen-

landes IV, 419. «ix • ioi-ü

Lcpsius — R. Leps ius das ursprüngliche Zendalphabet in den Abhandlungen der Berliner Akademie L >3.

Lcrch — Peter Lerch Forschungen über die Kurden und die iranischen Nordchaldaeer. St. Peters-

burg 1857. 1858.

lorist. — loristanisch.
, . . .

Masson — Charles Masson Narrative of various journeys in Balochistan, Afghanistan, the I aujab

und Kalxlt. London 1844.

maz. — mazandaranisch.
. . . .

Meninsld Franciscus a Mesgnien Meninski Thesaurus linguarum orientalium turcicae arabicae

persicae . . . nimirum Lcxicon turcico-arabico-persicum. Viennae Austriae 1680.

Mithra — Fr. Windischmann Mithra. Ein Beitrag zur Mythengeschichte des Orients, in deu Ab-

handlungen für die Kunde des Morgenlandes I. Leipzig 1859.

Mordtmann — A. D. Mordtmann über die altphrygische Sprache in den Sitzungsberichten der bair.

Akademie 1862. p. 12.

N. — Nyayish (Westergaard p. 313).

Naigh. — R. Roth Jäska’s Nirukta samt den Nighantavas. Göttingen 1852.
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Ner. bedeutet Neriosengh’s Sanskrit- Uebersetzung- des Yatjna herausg. und erläutert von Dr. Frie-

drich Spiegel. Leipzig 1861.

Nir. Erl. — ß. ßoth’s Erläuterungen in Naigh.

Np. L. — Friedrich Müller Beiträge zur Lautlehre der neupersischen Sprache und des neupers.

Verbums in den Sitzungsberichten der Wiener Akademie XXXIX, 389. XLIII, 1. XLIV, 220.

oss. — ossetisch.

Oss. — Friedrich Müller über die Stellung des Ossetischen im eranischen Sprachkreise, und Beiträge

zur Lautlehre des Ossetischen, in den Sitzungsberichten der Wiener Akademie XXXVI, 1. XLI, 148.

O. St. — A. J. Sjögren ossetische Studien in den Memoires de l’academie imperiale des Sciences de

St. Petersbourg. VIme serie, t. 7. livr. 6.

P3 — Pariser Handschrift des Avesta (s. Westergaard preface 14).

Parsigr. •— Friedrich Spiegel Grammatik der Parsisprache nebst Sprachproben. Leipzig 1851.

Petermann — H. Petermann Grammatica linguae Armeniacae. Berolini 1837.

phryg. — phrygiseh.

qal. — qaladscbi (s. Brugsch I, 337. 338).

Rash — Emanuel ß a s k ßemarks on the Zend language and the Zendavesta
,
in den Transaetions of

the ßoyal Asiatic society of Great ßritain and Ireland. Vol. III, p. 524.

rgv ., Rigveda — ßigvedasanhita the sacred liymns ot the Brahmans ed. by Max Müller. London 184911

Rosen — Georg ßosen über die ossetische Sprache in den Abhandlungen der Berliner Akademie

1845. p. 321.

russ. — russisch.

S. — Sirozah (Westergaard p. 335).

Sämav. — Die Hymnen des Samaveda, herausg. übersetzt und mit Glossar versehn von Th. Benfey.

Leipzig 1848.

Schiefner oss. — A. Schiefner ossetische Sprüchwörter und ossetische Texte, im Bulletin de l’academie

imperiale des Sciences de St. Petersbourg t. IV. 19. Sept. 1862. t. V, 26. Juni 1863.

serg. — sergerisch (Brugsch I, 339. II. 499).

skr. — Sanskrit.

Somacult — Fr. Windisclimann über den Somacultus in den Abhandlungen der bair. Akademie IV, 125.

soran. — Dialect der soranischen Kurden.

Spiegel H. — Fr. Spiegel Einleitung in die traditionellen Schriften der Parsen. 1. Theil. Huzväresli-

Grammatik. 2. Theil. Die traditionelle Literatur. Wien und Leipzig 1856. 1860.

Spiegel Interpr. — Fr. Spiegel zur Interpretation des Vendidad. Leipzig 1853.

Spiegel Ir. Stammv. — Fr. Spiegel über die iranische Stammverfassuug in den Abhandlungen der

bair. Akademie VII.

südoss. — südossetisch.

tag. — tagaurisch.

tscherem. — tscheremissisch.

tschetsch. — tsehetsclienzisch.

über d. 19 . fargard — Fr. Spiegel über den 19. Fargard des Vendidad in den Abhandlungen der bai-

rischen Akademie VI. VII.

udisch — A. Schiefner Versuch über die Sprache der Uden in den Memoires de l’acade’mie imperiale

des Sciences de St. Petersbourg t. VI, n° 8.

uigurisch — J. Ivlaproth über die Sprache und Schrift der Uiguren in: Verzeichniss der chinesischen

und mandschuischen Handschriften in Berlin. Paris 1822.

Väj. S. spec. — A. Weber Väjasaneya Sanhitae specimen cum comm. Bero lini 1847.

vd. — vendidad.

vend. sade — Vendidad sade l’un des livres de Zoroastre lithographid d’apres le manuscrit Zend de

la bibliotheque royale et publie par M. Eugene Burnouf. Paris 1829— 1843. vgl. Brockhaus.

Windisclimann Voc. — Fr. Wind is chm ann Vocabularium Zendicuin (ein Index besonders der in

den Yasht sich findenden Wörter, jedoch sehr selten mit Angabe der Bedeutung; er ist aus Win-
dischmann’s Nachlass der Münchener Bibliothek verkauft (cod.- Orient. 349. 94. Bl. in fol.) und
mir von Herrn Prof. Carl Halm zur Benutzung anvertraut worden).

Vullers — J. A. Vu Ilers Lexicon persico-latinum etymologicum. Bonnae ad ßhenum 1855 ff.

Vullers Fr. — J. A. Vullers Fragmente über die ßeligion des Zoroaster. Bonn 1831.

Vullers instit. — J. A. Vullers institutiones linguae Persicae. 2 Voll. Gissae 1840. 1850.

Westerg. — Zendavesta or the religious books of the Zoroastrians ed. and translat. witli a dictionary,

grammar . . . by N. L. Westergaard. Vol. I. The Zend texts. Copienhagen 1852.

Wilson — John Wilson the Parsi religion as contained in the Zandavasta . . . unfolded, refuted

and contrasted with Christianity. Bombay 1843.
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y. bedeutet Ya«jna.

yt. — Yasbt.

Zendst. — Friedrich Müller Zendstudien in den Sitzungsberichten der Wiener Akademie XL,

615. XL11I, 1.

zig

.

— zigeunerische aus dem Persischen entlehnte Wörter.

Z. K. d. M. — Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes herausg. von Ewald, Lassen u. s. w.

Göttingen und Bonn 1837—1850.

Z. St. — Fr. Wind is chm ann Zoroastrische Studien. Abhandlungen zur Mythologie und Sagenge-

schichte des alten Iran. Nach dem Tode des Verfassers herausgegebeu von Friedrich Spiegel.

Berlin 1863.
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A.

1. a. Pronominalstamm a) der ersten Person, enthal-

ten in azem
,
alima, ahmaka b) der dritten Person,

enthalten in aem, ahmäi, cilimät
,
ahe, ahmi, ciyäo,

äbya
,

aeibis
,
äis

,
aeibyö

,
aeshäm, aeshu

,
aya, äya

,

anliai, aqyai
,
anhat

,
anhäo

,

awÄe, diz’s, d&T/ö, aiwyö,

aohhäm
,

d/i«a (s. bei aem), äat, ahmya, at, atha,

adha, athra.

2. a, vor Vocalen an oder «, vor v auch e oder

e, negierende Partikel, welche mit Nomen zusammen-

gesetzt erscheint.

Skr. «, an, altp. «. hzv. parsi «, are, arm. an,

oss. a (selten, z. B. aragma spät, eig. nicht früh)

meist wird ana, anae, ane gebraucht.

ainhe s. aem.

aiti (von 1. a b.) 1) Adverbium, in Verbindung

mit Verbis, z. B. aitibar. 2) Praeposition
,

über

etwas hinaus, in Verbindung mit Nomen negierend.

Skr. äti, altp. atiy (hinüber) arm. ti oder t, z. B.

tlcar (un-stark, schwach) tilcin (Herrin, eig. oberes

Weib).

aiti*se liest Westergaard vd. 13, 138 ff. statt

aete she (s. aesha).

aithivant s. aithivant.

aithyejanha (von 2. a -f- ithyejanh
)

adj. unver-

gänglich, hzv. gejömand, Ner. amrtyumant. acc. sg.

m. aithyejahhem vd. 7, 136. 19, 104. dual acc. m.

°janlia y. 2, 44. 6, 36. yt. 10, 145. dat. "janhaeibya

y. 1, 34. 3, 48. 4, 39. 7, 40. pl. nom. m. °jahha y.

26, 10. yt. 13, 82. 19, 15.

aitliyejöhlivaüt (von 2.« -j- ithyejöhhvant
)
adj. un-

vergänglich acc. m. aithyejanhuntem avi ahüm yt. i

22, 16. 34. 24, 62.

aidyu m. Reiter, hzv. agbär, Ner. agvacdnn. pl.

acc. aülyüs y. 40, 8. gen. aidyunäm yt. 13, 154.

aidyünäm y. 39, 4.

aidliya (von adha
)

adj. dortig (von jenseits ge-

dacht). masc. acc. yat tum aidhim aetenöis gaocayaca

herenavantem
,

baogavagca varakhedhräogca varö-

zhihtem urvarö-gtrayägca herenavantem.
,

wenn du

einen dortigen (einen Menschen auf der Erde) ge-

sehen hast Zauberei treiben, Ungerechtigkeit und
Bestechung treiben, Baumfällung machen, yt. 22, 13.

aillika (von an) m. 1) Angesicht, nom. ainikö

yt. 10, 143. acc. °lcem(\om Pferd) yt. 14, 9. 2) Fronte

des Heeres, in Zusammensetzung mit 'perethu.

Justi, Lex. Zeni.

Skr. ctnihä, kurd. ani, oss. jenicli (Klaproth), nühh

(Sjögren)?

ainizhhereta s. anizhbereta.

aiuita (von 2. « + inita) adj. unbedrängt
,
acc.

m. vagdyaonem ainitem ( so stellt Windisclnnann

her statt vago yao nai inatäm
)

yt. 10, 60. pl. acc.

f. ainitäo yt. 13, 34. 51.

ainiti (von 2. a -j- initi) f. Sanftmuth, instr. had.ä

ainitica y. 57, 12.

ainidliat (von anya -j- dat) adv. anderwärts,

idhatca ainidhatca y. 56, 13, 2.

aiuim s. anya.

ainisti (von 2. a -f- isti) f. Mangel, acc. ainistim

ducithrem yt. 10
,

110. gen. paitistätee ainistois yt.

13, 130.

ainy 0
s. any".

aipi s. ap.

aipi 1) adv. a) selbst, gerade, avat aipi yatha,

selbst nur soviel als, vd. 6, 16. 8. 65. at aipi täis ,

durch sie gerade, y. 30, 11. b) in Verbindung mit

Verbis
,

z. B. aipi-jag. 2) Praeposition, a) c. acc.

um, nach, auf, in, aipi tem varem, um den Garten,

vd. 2, 92. aipi zcitliem
,
nach, nächst der Geburt,

vd. 10, 35. y. 47, 5. vigpämca aipi imäm zdm
,
auf

der ganze n Erde
,

y. 56 , 13
,

2. dareghemcit aipi

zrvänem, die lange Zeit hindurch, y. 61, 8. aipi

daibiiäna, nach (euern) Betrügereien, y. 32, 3. ave

aipi, auf jene hin, yt. 10, 45. b) c. instr. aväis aipi,

hin zu denen, y. 32, 15. c) c. loc. Icemcit aipi

nmäne, an jedem Hause, yt. 5, 102.

Skr. dpi, altp. apiy.

aipicare (von car) m. Nachfolger, aipicare näma
ahmi, ich heisse Nachfolger (von Vayu), yt. 15, 45.

aipicitliit (von aipi -[- cit -|- it) adv. nachher,

nach, hzv. dkhar, Ner. pagcät, y. 29, 4.

aipijaite s. jan.

aipitbaoglie (von tbuj) m. Verfolger, aipitbao-

ghe näma ahmi

,

ich heisse Verfolger (von Vayu)

yt. 15, 45.

aipidaqyu (von aipi daqyu) adj. auf dem

Land seiend, acc. mitlirem aipi-daqyüm yt. 10, 144.

aipidvänara (von aipi d,v
n
)

adj. wolkenreich,

gen. f. klishapö täthrayäo aipidvänarayäo

,

in einer

finstern wolkenreichen Nacht, yt. 11, 4.

1



aipivanlni. 2 airyana.

aipivanlni (von aipi vaiihu) m. n. pr. eines

Kavi
,
wahrscheinlich des Kai Armin bei Firdosi,

also des Sohnes des Kaväta acc. Karaem aipivohüm

yt 19, 71. gen. kavöis aipivahhhis yt. 13, 132.

aipislifita s. shu.

aipya (von 1. op) n. böser Zufall, gen. pl. kahmi

kahniicitvd aipyanäm
,
kalimi kahmicit vd ercthyanäm

thioaeshd biwiväo, wo auch immer vor Zufällen, wo
auch immer vor Unglück bebende Furcht ist yt.

11, 5.

Skr. Üpya.

aipyayana (von aipi -{- ayana
) adj. nmhergehend,

Spiegel: verborgen, acc. f. drujem °yanäm yt. 4, 6.

aipyfiklulha (von aipi -j- ukhclha) adj., unter-

brochen, mit Auslassungen
,
nom. fern, aipyükhdha

y. 19, 8.

aibi oder aiwi, erstere Form im 2. Tlieile des

Yacna, 1) adv. a) oben ahmat hyat aibi, wegen
dessen was oben (ist), y. 40, 2 (nach der Huzv.

Glosse das Gesetz), b) dazu
,
aiwica aparem, dazu

einen andern, vd. 15, 133. c) herzu, aiwica (seil.

bara
)
bringe herbei, vd 2, 91. Sehr häufig in Ver-

bindung mit Verbis, z. B. aiwi-jam ; aibi ahvdhü
clakhstem dävöi, die gib als Kennzeichen in beiden

Welten, y. 50, 9. 2) praepos., über, super, de,

a) c. dat., ctaotöibyö aibi, höher als (andres) Lob,

y. 35, 27. b) c. loc. aibi tbivähu gaethähü, in Be-

zug auf, über deine Welten, y. 42, 7.

Skr. abhi, altp. abiy
,

abis
,
hzv. af

,

parsi awan
,

neup. af°.

aibigairya s. gar.

aibigaya (von aibi -j- gaya) adj., über das Le-

ben wachend
,

Beiwort des Aiwiqrütlirema , acc.

aibigäim y. 2, 23. aiwigruthremem yazamaide
,

aibi-

gaim yazamaide, G. 4, 5. dat. aibigayäi y. 1, 16. 3,

30. voc. aibigaya y. 1, 54.

aibigara (von 1. gar) f. Ergreifung
,

instr. aya

aibigara vsp. 25, 1.

aibijareta (von jar) f. Lobpreisung, inst, aya

aibijareta vsp. 25, 1.

aibijaretar (von jar) m. Lobpveiser
,
nom. aibi-

jareta vsp. 6, 1.
ntä y. 15, 1. voc. °tareca yt. 3, 1.

pl. nom. aibijaretärö y. 35, 6.

aibijareti (von jar) f. das Rauschen (vom Was-

ser) hzv. übers. Herzumachung
,
Ergreifung

; acc.

apäm aibijarctimca y. 61, Schluss, y. 69, 18. 70, 26.

aibideresta s. darez.

aibibairista (von bar] Superlativ) adj., der,

welcher am meisten (nothwendig) gegeben werden

muss; acc. m. bägem aibibairistem
,
den Theil wel-

cher gegeben werden muss, y. 50, 1, eit. y. 16, 7.

Es ist die Rede von der Herrschaft in der Welt,

die nur dem zu geben sei, der alles mit Gerechtig-

keit vertheilt; hzv. bahr afar - rubashnish
,
Glosse:

den Theil welchen ich gebe (dem) welchem er für

sein gutes Herrschen ziemt.

aibya^ s. aem.

airita; der Hund ist airito pantänem yathajalnka,

vd. 13, 155. Spiegel: am Weg befindlich wie eine

Buhlerin. Nach einer brieflichen Mittheilung vom

22. Oet. 1863 ist diese Uebersetzung rein conjectn-

ral
;
die Huzv.-Uebersetzung hat pann rüg rek (am

Weg Sand, nach den Parsen aber wäre rek — dür,

ferne) und diess glaubte Spiegel metaphorisch

fassen zu können: Sand, d. h. häufig am Wege
befindlich. Nach dieser Erklärung müste airito

das Partie, perf. pass, von ar, in activer Bedeutung
sein und mit pantänem zu einem Compositum ver-

bunden werden, dessen vorderes Glied das andre
regiert. Die Hzv.-Glosse scheint mir auf die Be-
deutung „beschmutzend“ zu führen , es wäre dann
das hzv. Wort juirit

,
unrein, welches sich in der

Glosse zu y. 31, 3 findet, zu vergleichen.

airima n. Einsamkeit, loc. airime gätum he nis-

hidhaeta, sie (er) soll sich an einem Ort abge-

schlossen setzen, vd. 9,' 133. 137. 16,21. hzv. übers.:

an den "brt der armesht, d. h. der Frauen, welche

todt geboren haben
;
man sieht aber nicht ab,

warum auch ein Mann, wie in vd. 9, 133, dort sitzen

soll. Beufey und Roth vergleichen skr. irana

,

irina

,

gr. ioguos.

airimaiti (von iri) f. Unreinigkeit
;

gen. pl. ma-
ghanäm airimaitinäm, Löcher der Unreinigkeit, d. h.

voll Unreinigkeit, vd. 14, 18.

airimeanliad (von airima 1. had) adj., sitzend

in Einsamkeit, abgesondert, nom. f. pl. airimcait-

hadliö, yt. 13, 73.

airista (von 2 . a -)- irista) adj. unversehrt, acc.

m. (in adverbialem Sinne) avantem avristem hamatha

yatha paracit

,

so unverletzt wie vorher
, yti 5, 65.

Skr. drishta.

airirica (von 2. n -f- iririca) adj. unverletzt, pl.

gen. f. yd nö airirieinäm iririkhshaitigaethanam. wel-

cher zu verletzen trachtet unsre nicht verletzten

Güter y. 64, 27. tanunäm y. 64, 29.

airya (von ar) 1) adj. treu, ergeben, gesetzlich,

arisch, nom. m. airyanam airyö

,

ein Arier unter

Ariern yt. 8, 6. s. khshviioiishu. pl. n. f. azryäo danhävö,

die arischen Gegenden
,

yt. 8, 9. 56. acc. f. airyäo

danhävö yt. 8, 56. dat. f. qiryabyö danhubyö yt. 10,

4. dat. m. airyäbyö (lies airyaeibyö) päidaeibyö, yt.

4, 6. abl. f. airyäbyö danhubyö, yt. 8, 61. gen. f.

airyanam daqyunam

,

vd. 19, 132. yt. 5, 42. 13, 10.

87. 143. 2) m. Arier, pl. nom. aire, yt. 5, 69. janäl

tem kava hugrava vigpe aire razuraya, es wollten

ihn schlagen Kava H. und alle Arier im Walde

(deshalb bittet Aurva^ära den Vayu, dass er davon-

kommen möge) yt. 15, 32. gen. airyanam airyö

ein Arier unter Ariern yt. 8, 6. airyanam qarenö

mazdadliätanäm

,

die Majestät der vom Mazda ge-

schaffnen Arier, yt. 18, 0. 9. S. 1, 9.

Skr. aryä, ärya, altp. ariya, ario in vielen von

den Alten überlieferten n. pr., Aridatha (Esther 9,

8) vgl. Raoul Rocliette, Memoires de V acad. des

Inscript, et belles lettres XVII, p. 39. hzv. er, parsi

er, arm. ari, oss. ir, vgl. Sjögren, ossetische Sprach-

lehre 396. Pictet und Spiegel in Kuhns Beiträgen

zur vergl. Spracht. I, 91. 131.

airyana (von airya) adj., arisch, nom. n. airya-

nem qarenö
,

die arische Majestät, yt. 18, 5. acc.



airyaman. 3 aiwidätötarsti.

airyanem qarenö yt. 18, 1. S. 2, 9. airyanem vaejö,

s. vaejanh
,
vd. 1, 4. loe. airyene vaejahi, s. vaejanh

,

yt. 1, 21.

Hzv. erän ,
auf der Inschrift von Kirmanshah

elän, parsi erärrf, np. erän, trän, lykisch Ärina, bei

Stephanus Byz. 'Ayva der alte Name von Xanthus.

airyaman (von airya) 1) adj. folgsam, nom. m.

airyama, der folgsame, y. 48, 7. 2) m., a) Gehor-

sam, hzv. ermanash
,

Ner. ädegalcatä. nom. sg. d

airyemä ishyö jantü
,

der wünschenswerte Gehor-

sam möge kommen
,
y. 53, 1. instr. mat cäryamnä

y. 32, 1. ohne mat: y. 33, 3. gen. airyamanagcä

y. 33, 4- 45, 1. b) das als Genius personifieirte

Gehet, welches in y. 53 enthalten ist und mit d

airyemä isliyö beginnt; nom. airyama yö ishyö vd.

22, 52 ff. ä-airyemä-ishyö
,
das Gebet A., vd. 20, 29.

acc. airyamanern isMm, y. 53 Schluss, vsp. 2, 29.

yt. 2, 7. 3, 5. G. 1, 6. Fr. 4, 1. S. 2, 3. dat.

airyamaine (nmänem
)
zur Wohnung für den Genius

des Gebetes A., vd. 22, 23. gen. airyamanö ishyelie
,

vsp. 1, 27. yt. 2, 2. S. 1, 3. airyamanö ishyelie han-

cläta (die Theile des Gebetes A.) vsp. 27 ,
2. voc.

airyama yö ishyö vd. 22, 25. nom. dual, (dvandva),

yat acti antare ahuna airyamana, was (enthalten)

ist von der Gätha Ahunavaiti an bis zum Gebet

A., vsp. 27, 2. Das Gebet wird ferner citiert: vd.

20, 26. und wird vd. 10, 22 zu den cathrusämrüta

gezählt. Die Parsen recitieren es bei der Hoch-

zeitsceremonie. Man vgl. Spiegel in der Zeitschrift

der DMG. 17, 62.

Vgl. skr. aryamän

,

den armen. Namen Armenealc

und irisch airmine (observance, culte).

airyava (von airyu), m. Nachkomme des Airyu,

gen. sg. manuscitlirahe airyavalie yt. 13, 131.

airyu
,

der Eraj des Firdosi
,

in den Desatir

(I, 44) Yershäd genannt, der jüngste Sohn des

Thraetaona, von seinem Bruder Tür erschlagen.

Davon airyava.

airyösliayaua (von airya -)- shayana), m. Sitz

der Arier, acc. vtgpem airyöshayeinem yt. 10, 13.

aiwi s. aihi.

aiwiaojanli (von aiwi -j- aojahli)
,

adj. über-

mächtig, nom. m. aiwiaojäo (ä dim bavaiti
)

yt. 8,

22. 28.

aiwiawra (von aiwi -f- awra) adj. nebelig, abl.

f. tätlirayagcit haca Lhshafnö . . . aiwiawrayäo

yt. 14, 31.

abviereti (von iri)
,

f. Kotli, hzv. rit, acc. der

Beziehung oder des Werkzeugs : upaetem cäioierctim,

befleckt mit Kotli, vd. 7, 31.

aiwikareta (von 2 . Jcar) adj., aufmerkend, hzv.

mein nelciritar. nom.pl. m. yöi aiwikareta dusmatahe,

welche aufmerken auf schlechte Gedanken, y. 70, 31.

aiwiqarenanh (von ahoi-
f- q°) 1) adj., sehr ma-

jestätisch, nom. m. aiwiqarcnäo näma ahmi (von

Vayu), yt. 15, 48. 2) n. pr. m., gen. aiwiqarenanhö

yt. 13, 117 (al. vaedlia qanahhö).

aiwikkshöitaii (vonl. Ichshit) n. das Wohnen, dat.

aiwilchshöithne
,
zum Bewohnen vd. 2, 63. 99. aeibis

tat vanheus aiwislwithne (lies aiwilchsh 0
)

,

dann ist

sie für diese (Menschen) zum Wohnen des Guten,

sie gereicht zur Wohnung des Guten, vd. 3, 81.

Hzv. hat: für sie (ist) diese gut zu ihrer Wohnung
(mänashn

), d. li. er wünscht Saamen (Nachkommen).
aiwigaiti (von gam), f. Ankunft, acc. pagca

liamö aiwi-gaitim, nach des Sommers Ankunft, vd

9, 13. pagca zimö icöis aiwigaitim
,
nach Ankunft

des Wintereises, vd. 9, 13.

aiwigäta (von 1. yd)
,
m. Ankunft, Eintritt, nom.

temanhäm vä aiwigätö, oder der Finsterniss Eintritt

(ist da), vd. 8, 12.

aiwigäma (von gam) m. 1) Winter, hzv. dimaetän,

loc. aiwigäme vd. 5, 34. 15, 124. 2) Jahr, pl. gen.

aiwigämanäm vd. 2, 134, thrigatem °manäm, 30 Jahre

lang, yt. 15, 12. 19, 29. liazahrem °manäm
,
yt. 9, 10.

Hzv. ögäm
,

parsi ögäm
,

digor. yewghuyun, tag.

iwghuin, iwghud; vgl. np. hangäm
,
arm. angam.

aiwig'lizlu'ua (von ghzhar) m. Zufluss, acc. (statt

des nom., weil hinter dem Verbum) aiwighzhärem,

yt. 8, 42. s. 2. ghzhar.

abviglmikhta s. ghnij.

ahvijaite s. jan.

abvizu (von aiwi -|- 1. zu), adj., eben zum Bel-

len gekommen, Name des Hundes in seiner früh-

sten Lebenszeit, hzv. erklärt, dass das Wort dunkel

sei (rä röshanalc)

;

nom. cpä °zus, vd. 5, 104.

aiwizüzuya (von zu) adj.
,

sprechen könnend,

sprechend, hzv. meim guftär, pl. gen. aiwizüzuyanäm,

y. 8, 9.

aiwitacina (von tac) adj., laufend, Spiegel: an-

greifend, gen. ustrahe °cinahe, yt. 14, 11.

aiwitara (von ahoi) adj., der nächste, der andre

;

pl. abl. f. aiwitaräbyö haca dahhubyö
,
aus andern

Gegenden, yt. 17, 14. Vgl. Skr. abhitaräm (näher

hinzu).

aiwiti (von 2. i) f. Nähe, abl. aesliamparö mashyälea

aiwitaedlica gpasitieclhca garinäm nämän dädhare,

wegen ihrer Nähe und Aufsicht haben die Menschen

den Bergen die Namen gegeben, yt. 19, 6.

Vgl. skr. äbluti.

aiwitö (von aiwi), 1) adv., ringsum, yat 'me

aivoitö urvaeginti ctaracca mäogca hvareca, wo mir

rings umhergehn Sterne Mond und Sonne
,

yt. 12,

25. 2) postpos., um, ringsum, yim (lies yäm) aiwitö

liistenti, yt. 5, 98. yim aiivitö, yt. 19, 66.

Skr. abhitas.

alwithüra (von taurv) adj., anstürmend, mächtig,

hzv. ciparvej (i. e. np. peröz) Ner. adhikagaldi, °lda
;

nom. m. aiwithurö (von Mithra) yt. 10, 5. pl. nom.

f. aiwithüräogca (von den Fravashi) y. 4, 11. 24,28.

vsp. 12, 33. acc. f. aiwithüräo
, y. 64, 47. yt. 13,

75. gen. f. °ranäm y. 1, 47. 22, 33. yt. 13, 0. 156.

aiwitliyö (von aiwi) adv.
,
darüber hinaus

,
hin-

weg, aiwitliyö buyata, und mä aiwitliyö buyata
,

wendet euch (nicht) ab von, vd. 18, 41. 42.

aiwidaqyu (von aiwi -|- daqyu), adj., bei dem

Land seiend, acc. m. mithrem °yüm, yt. 10, 144.

abvidätötarsti (von aiwidäta (aiwi -f- 2. da)

tarsti), adj., einer welchem Schrecken beigesellt ist;

schrecklich, gen. masc agpahe kaourvö- diimahe

1 *



aiwidäna. 4 aiwyäma.

daglialie aiwidätö-tarstöis ,
(in Gestalt) eines Rosses

mit schwarzem Schweife, mit einem schrecklichen

Brandmal, yt. 8, 21. 27.

aiwidäna (von 2. da) s. zaranyoaiimdäna.

aiwideresta (von darez), adj., mächtig, zuver-

lässig. pl. instr. n. aiwidcrcstäis avebis

,

yt. 13, 146.

aiwidruklita (von druj), 1) partic. perf. pass.,

belogen, gebroehcu (vom Vertrag), nom. m. aiwi-

drukhtö
,
vd. 4, 24 ff., «67Z Icalimäi aiioidrulchto, von

keinem betrogen, yt. 10, 17. 2) n., Belügen, Lüge,

acc. vigpem aiwidruJchtem
,
jede Lüge, yt. 10, 105.

acc. der Beziehung: als ob er sich dem Gottes-

urtheil unterzöge miihraheca aiwidruJchtem, mitBe-

lügung des Mithra, vd. 4, 155.

aiwidrukliti (von 1. druj
)

f. Belügung, vgl. an-

aiwidrulchti.

aiwidliäiti (von 2. da)
,

f. Gebot
,

pl. acc. aiwi-

dhäitisca, y. 9, 82.

aiwinapti (von nap), f. Feuchtigkeit, acc. des

Instr., upaetem aiwinaptim
,

befleckt mit Feuchtig-

keit, vd. 7, 31. hzv. versteht Saamen
(
shugr

)
darunter.

aiwina(
s
'aüt (von 2.nag), adj., würdig, hzv. arjanik,

Superb acc. m. anvinagägtemem, y. 70, 9.

aiwiuiti (von nt), f. Herumführung, instr. aiici-

niticit gpdnem
,
dadurch dass man einen Hund her-

umführt, vd. 8, 43.

aiwivaedliayana s. 1. vid
-f-

aiwi.

aiwivanti (von vam), f. Ausspeiung, acc. des

Instr., upaetem aiwivantim, befleckt durch Aus-

speiung, mit Ausgespienem, vd. 7, 31.

aiwivanyäo (von van)

,

adj., überwindend
,
nom.'

masc. yat baväni aiwivanyäo azhim dahälcem
(
gan-

darewem, aurva Jiunavö etc.), dass ich überwinden

möge den Azhi dahäka (den Gandarewa, die Aurva-

Hunu), yt. 5, 34 (38. 54.), statt des Plural: yat

baväma aivnvanyäo taJcJimem tugem, yt. 5, 58. nom.

sg. ä-dim havaiti aiwivanyäo, er überwindet ihn,

yt. 8 ,
22. vigpe bavat aivnvanydo

,

er überwand

alle, yt. 19, 77.

ahvivaraiti (von vdr), f. Regen, Beregnung, instr.

pagca ä-thritim aiwivaraiti

,

nach dreimaliger Be-

regnung, vd. 6, 83.

aiwivarena (von 2. var) n. Uebcrdeckung, Beklei-

dung, pl. acc. antema aiwivarena, an (des Lagers)

äusserste Bekleidung, vd. 7, 27. raoicdo aiwivarena

he zeme paiti nidaitliita, man soll ihn auf die Erde

setzen gegen die Lichter (Sterne) zur Bedeckung,

d. h. so dass ihn die Sterne mit ihrem Glanz über-

decken, ihn bescheinen, vd. 6, 106. vgl. 7, 122.

aiwivarsta s. varez.

aiwiva<jtra (von aiwi -|- l.u°), adj. bekleidet, da-

von anaiwivagtra.

aiwivärent (von vdr) adj., beregnet werden kön-

nend
;
davon : anaiwivärent.

aiwiviQti (von vid) f. Verkündigung, Kund-

gebung, dat. aiwivigta.yaeca, vsp. 10. 11.

aiwiqa^ta s. ganh.

aiwi<jravana (von gru), adj., hörend, nom m.

yezi anhat nvanö daenäm, vd. 3, 138.

aiivi^rütlira (von grd) n. Wachsamkeit, davon:

aiwi^rüthrema
,

m. n. pr. der Tageszeit (des

Gäh) vom Erscheinen der Sterne bis Mitternacht,

und des Genius derselben; mit diesem in Verbin-

dung und als seine Schützer werden genannt die

Fravashi nebst Vercthraghna, dem Schlagen aus

der Höhe, Frädatvi^pämhujyäiti und Zarathuströ-

tema
;
vgl. Hyde p. 166.

Acc. aiwicrdtliremcm aibigdim y. 2, 23. G. 4, 5.

dat. °remäi aibigayäi y. 1, 16. 3, 30. G. 4, 1. voc.

°rema aibigaya, y. 1, 54. hzv. aipgrügrim
,
aibgrugrim

,

parsi ivigrutrem.

aiwisliayaua (von 2. Jchshi) m. Besitzer, voc. "yana,

yt. 10, 77.

aiwislia^tar (von 1. had) m.- einer welcher sitzt,

nom. aurvatäm aiwisliacta
, y. 11, 8.

aiwisliäc (von hat) adj., sich anfügend, acc. f.

hvö aiwishdcim

,

die sich wohl anfügende (Ashi),

y. 51, 4.

abvisqaretha (von aiwi -j- qarctha) adj. geniess-

bar. nom. f. °tha, vd. 6, 71.

aiwistära (von gtar) m. Bedeckung mit etwas

schlimmem, Plage, acc. pl. agha aiwistära ,
schlechte

Plagen, vd. 1, 40. danheus aiwistära, Landplagen,

vd. 1, 71. taozhydca danheus aiwistära, Reif (prui-

nas), die (üble) Bedeckung des Landes, vd. 1, 80.

aiwismareta s. 2. mar.

aiwisti (von gtä) 1) m. Bewacher, Lehrer, nom.

aiwistis, y. 9, 76 (hzv. fasst es als Abstractum).

2) f. Bewachung, Belehrung, dat. aiwistee, zu be-

wachen, yt. 13, 67.

Vgl. hzv. ögtdt (Lehrer), parsi vgtät
,

np. ugtäd,

kurd. ogtd.

aiwishuti (von 2. tiu) f. Zubereitung, dat . °tayaeca,

vsp. 10, 11.

aiwyaq s. aem.

aiwyäiti s. 2. i.

aiwyäoüha (von ydohh) f. Gürtel, acc. aiwydo-

nliäm, vd. 18, 23.

aiwyäonhaua (von ydonli) n., Gürtel
,
der Kosti,

durch dessen Anlegung der Parse in die Gemeinde

tritt. Dieselbe geschieht im siebenten (in Indien)

oder im zehnten Jahre (in Kirmän), vgl. Spiegel,

Avesta II, XXI. acc. aiwyäonhanem

,

y. 9, 81. yt.

1, 17. aiwyäonhanem vä aiwyäonliayamnö, umgür-

tet, yt. 1, 17. hzv. aifiäginän, vgl. np. perähan.

aiwyäonhi, denom. von aiwyäoüha

,

med. pot.

sg. 3. aiwyäonhayaeta
,
hzv. aifiäginit, er soll sich

umgürten, vd. 9, 131. partic. sg. nom. m. aiwyäo-

nhanem aiwyäonhayamnö ,
mit dem Gürtel gegürtet,

yt. 1, 17.

aiwyäkhstar (von aJchs), m. Aufseher, hzv. afar-

. niJcägdäshtar, nom. aiwyälchstaca

,

vd. 2 , 13. y. 56,

7, 3. yt. 10, 103. acc. °stäremca, yt. 10, 103. pl.

nom. °staragca yt. 19, 18.

aiwyäkhsthra (von aJchs), n. Beaufsichtigung,

dat. aiwyäkhsthräica, y. 57, 5. 70, 54. yt. 5, 6.

aiwyäma (von yd), adj., hilfreich, pl. gen. m.

aiwyämanäm, y. 26, 9. yt. 13, 82. 19, 15. Superlat.

pl. acc. m. aiwyämatcmä, y. 14, 8. vsp 3, 27.



aiwyävaüh. 5 aeklia.

aiwyävaüh (von av) ,
n. Abwehr, iustr. °vanha,

y. 54, 12.

ahvyä^ta s. yäonh.

aiwyö s. 2. ap.

auruna, adj., wild (von Thieren), hzv. aramale,

Ner. asamaväyin (nicht in Heerden lebend)
,

gen.

m, maeslialie kehrpa aurunahe, im Körper (in der

Gestalt) eines wilden Widders, yt. 14, 23. pl. nom.

m. auruna, y. 34, 9. acc. aurunacci gairishäcö, die

bergkletternden wilden Thiere, yt. 8, 36.

Vgl. skr. a/rund, welches auch vyälcula bedeutet,

auruslia, adj., glänzend, weiss, hzv. ärüg (Ner.

dtmd ist falsch); die Bedeutung weiss folgt u. a.

ans Bund. 58 , 7, wo ärüg razur das bactr. gpaeti-

tcm razurein wiedergibt, nom. m. aurushö
,

yt. 13,

81, acc. tistrim aurushem, yt. 8, 2. pagüm aurusJiem,

yt. 8, 58. gen. agpahe lcehrpa aurushahe, yt. 8, 18.

20. 14, 9. dual. nom. auruslia aurvanta
,
yt. 10, 136.

pl. nom. aurvanto auruslia

,

y. 56, 11, 2. yt. 10, 68.

auruslia
,
yt. 5, 7.

Skr. aruslid
,

hzv. ärüg, älüg (Bund. 57, 14. 16),

parsi arög; digor. org (weiss, meist vom Ross)

uorg-tsare (blond, von tsare Haut) tag. urg,

aurusliabäzu (von a° -j- bäzu
) adj.

,
weissarmig,

gen. f. kaininö aurushabäzvö
,
yt. 22, 9.

anrusliäQpa (von auruslia -j- agpa
)

adj., mit

weissen Rossen versehen, acc. m. mithrem aurusha-

gpem, yt. 10, 102.

aurva (von ar) adj. behende, schnell, reisig, treff-

lich
;

sg. nom. m. aurvö yt. 15, 54. y. 10, 9. aurvö

kaod uga yt. 5, 45. yd hudaenö agö ava aurvö vicpö-

drujem rämayehe
,

der du als Gläubiger in dem
Orte ,

als trefflicher
,

alle Druj zur Ruhe bringst,

yt. 4, 10. gen. Icahmäi . . . aurvalie, welchem Hel-

den, yt. 10, 109. gen. yimahe Jchshathrahe aurvalie

,

im Reich des trefflichen Yima y. 9, 17 (in der Pa-

rallelstelle yt. 15, 16 Steht yimalie Jchshathre urvcC);

voc. : vayö aurva yazamaide, wir preisen dich, o

schnelle Luft, yt, 15, 57. plur. nom. m. aurva, yt.

10, 14. 19, 72. aurväonhö
,
yt. 5, 85. aurva hunavö

,

die reisigen Huuus, yt. 15, 57. Superlativ sg. nom.
aurvö näma alimi

,
aurvötemö näma alvmi, ich heisse

der schnelle, der schnellste, yt. 15, 46. acc. aurva-

näm aurvötemem, yt. 15, 57.

aurvant (von ar) 1) adj., schnell, stark, acc.

aurvantem
,
y. 10, 26 yt. 5, 131. fern. nom. frä (seil.

shügat
) aurvaiti, hervor (ging) die starke Ardvicjüra,

yt. 5, 7. pl. nom. aurvaSitö, als starke, als Helden,

y. 9, 71 (huzv. Uebers. hat min arvand
,
auf Rossen,

Ner. gastrimantali
, mit Geschossen) yt. 5, 132. acc.

pl. asta aurvanto, yt. 9, 30, s. thaurva. 2) m. a)

Kriegsross, dual. nom. aurvanta, yt 10, 136 (Ver-
bum im Plural) acc. aurvanta, yt. 5 , 131

;
hier ist

ein Wortspiel mit urvatha (Freund) beabsichtigt,

indem der eine aurvant ein bjpaitistäna

,

der andre
ein cathwarepaitistäna genannt wird. Plur. nom.
aurvanto, y. 56, 11, 2. yt. 10, 68. 125. aurvanto
agpa

,

yt. 10, 42. gen. aurvatäm
,

y. 11, 8. (Huzv.
erklärt: Kampfrosse), b) n. pr. eines Bergzuges,
wohl des ’Opnvriys oder Elvend bei Hamadan, pl.

nom. asta aurvanto frävanleavö

,

acht (Gipfel) Arvand

Frävanku, yt. 19, 3.

Der Name Arvand, der auch in Lykien als Oro-

andes erscheint, gilt auch für den Jaxartes, Bund.

59, 2. 51, 5. Neriosengh zu y. 1, 15. und für den

Tigris, Schahnameh ed. Mold I, 94, v. 325; vgl.

Windischmann, Z. St. 181. Spiegel, Av. übers. III,

109. 236. — vgl. auch urvant.

Skr. drvant, hzv. arvand

,

np. arvand, alvand, (vgl.

argMdan) armen, erivar.

aurvatöderezitaka ( von aurvant -f derezi -J-

talca) adj., stark und schnell laufend; ich werde

geben hazahrem agpanäm aurvatöderczitakanäm, vd.

22
,
8 .

aurvatö^aenekaofa (von aurvant + qaenyci +
leaofa)

adj., stark und hochhöckerig; ich werde ge-

ben liazanrem ustranäm aurvatögaenekaofanäm, vd.

2 2
,
10 .

aurvataf'pa ( von aurvant und agpa
) ,

starke

Rosse besitzend, 1) adj., Beiwort der Sonne, des

Apämnapät, sing. nom. apäm napäo °agpö

,

yt. 19,

51. neutr. hvare °agpem yt. 10, 90. 6, 1. acc. m.

°agpem, y. 2, 21. yt. 2, 9. 5, 72. aurvatagpem ba-

vähi yatha hvare, sei versehen mit starken Rossen

wie die Sonne
,

yt. 23 ,
6. neutr. hvarelchshaetem

°agpem y. 17, 22. 25, 15. yt, 12, 34. N. 1, 6. dat.

n. hvarelchshqetäi °agpäi, y. 67, 61. N. 1, 1. gen. n.

livarelchshaetalie °agpahe

,

y. 22, 26. yt. 6, 0; hü

°agpahe

,

yt. 10, 13. livareca khshaetahe °agpalie

,

y.

1, 35. 3, 49. voc. m. °agpa, y. 64, 53. n. vd. 21, 20.

2) n. pr. eines Nachkommen des Naotara; sein

Sohn ist Vistä^pa. Im Bundehesch lautet der

Name Rurägp
,
im Pärsi laliurägp, np. lahurägp,

loliragp

,

Desatir tinägp

;

nom. °agpö, yt, 5, 116. acc.

°agpem yt, 5, 109. 113. 19, 87. gen. 0agpahe yt. 5,

105. 9, 30. 17, 50. aurvatagpäca ? yt. 24, 34. 46.

Huzv. arvandagp (Ner. vegavadagva, pradhänägva)

parsi aurvatagpa.

aurvatlia (von 2. a -j- urvatha)
,
m. Feind (huzv.

Uebers. adögt)

,

acc. aurvathem, A. 1 ,
16. aurva-

tliemcit ist wohl yt. 12, 3. 5 zu lesen, wo die Hss.

urvathämcit bieten; abl. aurvathät parö dusmainyaot,

yt. 1, 24. plur. abl. aurvathaeibyagca parö tbishyan-

byö, (gebt die Erlangung des richtigen Pfades,

wo man geschützt ist) vor den feindlichen Peini-

gern, y. 67, 40. aurvathaeibyö parö tbisliyanbyö, yt.

13, 69. gen. aurvathanam
, y. 56, 10, 10. yt. 10, 11.

94. 13, 31. hamaratlianäm aourvatanäm, yt. 24. 19-

(lies hamaretlianäm aurvathanam).

aurvaqära (von aurva -]- cära), m. n. pr., nom.
aurvagarö danhupaitis

,

yt. 15, 31.

aeiti s. 2. i.

aeitlia (von äithi
,
scheint durch vrddhi gebildet)

adj., schrecklich, plur. loc. aeithähuca paiti an

schreckliche Orte (fährt die Seele) yt. 22, 25.

aeibis, aeibyö s. aem.

aeums s. ir.

aeklia, m. Krankheit, acc. lmmgtaretem aelchem,

die ausgebreitete Krankheit, yt, 18, 2. 6.

Vgl. skr. ilh, ileh (inlchati, mit pra: zittern)?



aezakha. 6 aem.

aezakha. m. n. pr. eines Berges, nom. aezakliagca,

yt. 19, 4.

Vgl. skr. ej ,
also von vulkanischen Erschütte-

rungen benannt? np. ezhak heisst scintilla ignis.

aezanh
,

n. Versteck? acc. und loc. inja me ur-

vaegayaetem aezö
,
jagaetem aezahi, yatlia Tcathacit dg

zaoshö mana yat dhiurciM mazdäo daenayaogca mdz-

dayagnöis, hier eilten beide fort in mein Versteck,

kamen in das Versteck, wie und wo es mein, des

Ormazd und des Gesetzes Wille war, yt. 19, 82.

1. aeta s. 1. aesha.

2. aeta, m. n. pr., gen. aetahe mäyavahe
,
des Aeta,

eines Abkömmlings des Mäyu, yt. 13, 123.

Vgl. skr. eta, bunt, schillernd?

actadlia (von 1. aesha), adv. daun
,
dort, so, hzv.

Uebers. meist etun
,

vd. 9, 168. 173. 5, 137 (dann),

vd. 5, 41 (dort), vd. 3, 58 (so) avadha aetadha
, dann

dort, vd. 4, 143.

aetarn, adj. ansehnlich, s. pairiaetaru.

Vgl. 2. aeta und skr. eta.

aetavafit (von 1. aesha), adj., so viel, so, acc.

neutr. adverbial: vd. 6, 63 (folgt yavat) vd. 6, 68.

7, 81 (so, auf diese Weise), gen. aetavatö, ebenso,

A. 1, 4. his aetavatö
,
zweimal so viel, vd. 13, 83.

instr. fern, aetavaitya (correlativ mit yat.lia), y. 19,32.

aetaliinnyu (von aesha + dyu , ersteres hat das
j

Einschiebsel mehrerer cas. obl. angefiigt und letz-

tres ist adverbial oder suffixartig gebraucht
,
wie

in vigpayu', catayu u. s. w. So ist Spiegels mir

brieflich mitgetheilte Erklärung), adj., jeder; nom.

f. aetalimöyus paiti varsta sJcyaothna
,
so begeht sie

jedesmal Sünde, vd. 15, 35. aetahmdyus paiti luire-

threm (seil, baröt), jedesmal erhält sie (von ihm)

Nahrung, vd. 15, 63.

aetenöis scheint 2. Sg. pot. eines verbi deno-

minativi zu sein, dessen Stammwort mit 2. aeta

(Skr. eta) verwandt ist
;

yat tum aidhini aetenöis
,

wenn du einen dortigen (d. h. einen Bewohner der

Erde) gesehen hast, yt. 22, 13.

aetyavafit s. äithivant.

aetliyejanli liest Westergaard statt aitliyejanh an

allen bei diesem Wort citirten Stellen ausser yt. 19, 15.

aetlira .(von 2. *? Mittel zum (richtigen) Wandel?),

n. Lehre.

aethrapaiti (vom vorigen und 1. paiti), m. Ben-

der Lehre, Lehrer, der an Rang geringste der Prie-

sterschaft, Spiegel, Av. übers. II, XV. sg. nom.

aetlirapuitis
,

y. 64,36. gen. °palöis, yt. 13, 105. dual,

acc. ahtare aethrya aethrapaiti, zwischen Schüler

und Lehrer, yt. 10, 116. pl. nom. °patayö, vd. 4, 127.

gen. °pailinam
, y. 26, 22. 67, 39.

Hzv.herpat (Ner. ervada), ‘parsi herbat, np.herbed.

aetlirya (von aetlira), m. Schüler, der die heiligen

Bücher versteht
,

hzv. übers, hdvusht, Ner. gishya.

Dual. ace. aethrya (s. das vorige Wort) yt. 10, 116.

pl. gen. aethryanäm, y. 26,22. 24. 67, 39. yt. 10, 119-

Vgl. gatöaethrya.

aenaiili (von in) 1) n. Rache, Strafe, hzv. hin,

Ner. niyraha, instr. mazista aenanha (so ist aus vta-

zista yeihti (Westergaard vermuthet mazistaya inti)

zu emendiren, da es durch pann zalc maliegt lein über- '

setzt wird) vd. 18, 123. dat. aenanhe, zur Rache, 5

Strafe, y. 45, 7. 64,45.32,16. gen. aenahhö, y. 31, 13.

2) m. der Rachsüchtige, der Bösewicht, als concrete

Fassung der unter 1. angeführten Abstracta, acc.

aenahhem, y. 34, 4. dat. aenanhe.
, y. 45, 8. gen.

aenahhö, y. 31 , 15. plur. gen. aeshäm aenahhäm,
y. 30, 8. 32, 7.

Skr. enas ; vgl. paouruaendo.

aenanhaiti, denoininat. des vorigen, 3. sg. praes.,

er hasst, y. 9, 92.

aeiiauliäo (von aenanh), adj. rachgierig, nom. sg.

°nhäo, y. 9, 86.

aeui s. 2. i.

aeuomananh (von aenanh + manahli), n. Rach-
sucht, instr. sg. yat °mananha paitiashnaoiti

,
wenn

er ihn rachsüchtig angreift, vd. 4, 56.

aem, nom. sg. m. des Pronominalstamms a, ent-

standen wie skr. aydm durch Antritt der Partikel

am vermittelst eines bindenden y; letzteres verwan-

delte das zweite a in e und schwand; aem findet

sich vd. 1, 53. y. 61, 19. 29, 8. yt. 10, 37. Spiegel

liest vd. 13, 124 aem, Westergaard haem (s. liaya)

;

statt „man“: dat yezi-se aem baraiti, denn wenn
man ihm hier bringt, y. 61, 24. Der nom. sg.

steht statt des Plurals: yciihe aem ahhen, yeiilie aem
hehti

,
(dieses Hauses,) zu welchem diese gehörten

und gehören, vsp. 12, 28; ähnlich y. 4, 10. Die

vollere Form von aem ist enthalten in hvö...ayem,

dieser, y. 43, 12.

Vom Stamme a werden ferner gebildet: dat. m.

ahmdi, vd. 2, 4. 8, 24. y. 7, 62. 9, 10. 19, 34. neutr.

ahmäi
, y. 49, 2. 57, 5. adverbial: alimdicit, dafür,

vd. 14,70. y. 44,5. fern, anhdi vd. 3,109. yt. 15,37.

anliai vige, y. 59, 2, aqyäi, ihr (der Kuh) y. 31, 9.

10. 47, 6 (cit. vd. 11, 20). abl. m. ahmdi vd. 13, 22.

4, 130. 5, 111. alimat haea, von diesem (Berg) aus,

yt. 19, 2. Neutr. alimat leahmdteit naemandm, nach

welcher Gegend immer, vd. 8, 249. vigpem d alimat

yat, bis dahin dass, vd. 19, 79. Yima lioss die Erde

ausoinandergehen aeva thrishva alimat maeyehim

yatlia para alimat ag, um ein Drittel grösser als sie

vorher war, vd. 2, 37. nöit vanliö alimat sleyaothnem

verezyciti
,
der thut kein bessres Werk (als) vd. 16, 10.

alimat fürderhin, y. 13,12. deshalb, y. 33, 6. N. 4, 8. ,

alimat, in Folge dessen, y. 34, 9. alimat haca nmdndt,

y. 10, 15 ,
alimat y. 43, 13 , von nun an yt. 9, 4.

alimat d, von hier y. 60, 16. alimat hyat aibi (s.

aibi) y. 40, 2. Die alte Form des abl. ohne das

Einschiebsel lima, dat, s. besonders; abl. fern, ahliät

y. 56, 6, 4. aiiliat haca vigat y. 59, 4. ahliat haea, <

nachher, vd. 15, 3. Der genetiv tritt für den abl.

ein: haca anhao zemcit yt. 17, 20. abl. m. f. n. dürat

haca alimat nmänat, dürdt haca ahliat vigat, dürdt

haca alimat zahtaot, dürat haca ahliat dahliaot, y.

56, 6, 4.

Gen. masc. ake, y. 56, 1, 5. 7. yt. 10,4. y. 10, 17.

vd. 22, 38. 3, 71. ahe daenaya
,
nach deinem (eigentl.

ejus) Gesetz, vsp. 6, 6. ciliya ahheus y. 34, 6. ahya



aein. 7 aem.

(collectiv) y. 48, 1. ahyä
,

des (Keinen), y. 46, 5.

ahyä y. 31, 12. 32, 1. 36, 8 (des Feuers) aqyäcä

y. 32, 1. anlie y. 9, 15. 56, 1, 6. yt. 19, 95. fra anhe

vigaiti . .
.
yahmäi

,
ihm naht sich (Mithra) welchem,

yt. 10, 4Q.^anhe ayän, an diesem Tag, yt. 11, 5.

Neutr. aM, vd. 1,4. ahe nmänahe, in diesem Haus,

vd. 3, 10. 8, 24. ahyä y. 29, 10. 34, 10. ahyä rafe-

dhrahyä y. 28, 1. ahyä
,

in jenem, in jener Zeit,

y. 43, 15. ahyä feracem y. 42, 9. tat ahyä yä tat

upäjamyäma
,
mögen wir also kommen

,
y. 7, 63.

anlie vd. 18, 83. yt. 14, 34. ä te anhe ctuye
,

ich

preise dich dafür (als Busse) y. 1,59. anhe qiwyäctö,

mit diesem (Gürtel) umgürtet, y. 9, 82. anhe hie-

durch, y. 67, 1 (lizv. Uebers. ptann zalc, daher Wes-

tergaard unrichtig ahuhe). Fern, ahliäo y. 67, 46.

yt. 10, 95. y. 11,21. 64,44. vd. 2,107. 14,18. ahhäo

khshapo
,
in dieser Nacht, yt. 11, 5. ahhäocca y. 64,

19. 1, 45. ahhäoce tanvö, y. 9, 65. ahliäo (local) vd.

19, 15. ahhä, yt. 24, 42. 50 (lies ahhäo T) Locativ

m. ahmi vd. 5, 122. 6, 1 (hier statt des fern.) y. 64, 26.

yt. 12, 8. 19, 68. yahmi urvaege . . .jagö . . . ahmi vohü

manahhä
,

bei welchem Ende er kommen wird mit

guter Gesinnung, ahmi nimmt das Relativum wieder

auf, y. 42, 6. Neutrum : ahmi vsp. 14, 15. ahmi . . .

yim
,
dann wann, yt. 15, 50. ahmi

,
dort (an der

Brücke Cinvat) y. 50, 12. fern, ahlie vigi, anlie clahhvö

y. 9, 86. vsp. 14, 15. Instr. fern, äya vd. 5, 14. 7,

138. aya (seil, guhda) vd. 3, 110. aya aibigara, vsp.

25, 1. paiti äya zemä, auf der Erde, y. 9, 46. yt. 13,

97. 10, 98. ayaca yt. 24, 5 (s. dishäna
)

aya ahtare

ulchti
,
wegen dieses Ausspruchs, y. 19, 40. aya

ratufritä (letztres locativ) y. 54, 18. Dual, instr.

fern, äbyä, y. 32, 15. gen. masc. ayäo, vd. 13, 115.

y. 31, 10. 43, 15. ayäo naräo, vd. 4, 134. ayäo ma-
niväo y. 30,5. ayäo äcayäo y. 31, 2. äogcä, von ihnen,

über sie, y. 30, 3. äo? yt. 8, 1. neutr. ayäo y. 33, 9.

Plural, instr. aeibis vd. 3, 81. y. 9, 71 (hier statt

des dativ) neutr. äis
,

s. besonders. Fern, vanulvim
äbis ashim, den guten durch sie (entstehenden) Se-
gen, y. 38, 5. Dat. m. aeibyö y. 1, 33. 42, 6. 28, 10.

vd. 3, 140. vsp. 10, 20. aeibyageit yt. 5, 59. aiwyagca
yaokhstibyö (instrumental) yt. 10, 82. fern, äbyö yt.

13, 46. 8, 47. äbyo tanubyö (statt aeshäm t°) y. 10, 22.

daenäbis abyagcä y. 52, 5. aibyageit (lies äbyageit

)

yt. 15,41. statt des instr.: äbyö döithräbyö y 1. 10, 82.

abl. m. aeibyö y. 34, 9. neutr. aeibyö nmänaeibyö
vd. 5, 125. 9, 156. fern, äbyö y. 17, 4. 67, 62. äbyö,
von diesen (Speisen) vd. 3, 95 (Westergaard äbya

) ;

cit. yt. 24, 35, wo fälschlich aeibyö. Genetiv m.
aeshäm y. 32, 7. vd. 2,141. 4,3. 7,70. neutr. aeshäm
(partitiv) y. 34, 1. aeshäm vsp. 19, 7. y. 35, 25.

leva aeshäm, wohin vd. 8, 132 fF. fern, äohhäm vd.

5, 14. 13, 167. y. 67, 17. yt. 13, 2. äohhämcit vsp.

24, 2. äohhäm dämanäm yt. 10, 92. daqyunäm y. 19,

51. statt des neutr. : äohhäm agahhämca shöitlira-

namca y. 1, 45. vigpanäm äohhäm asluwnäm ashao-
ninämca idlia yazamaide fravashim yt. 13, 148. Lo-
cativ masc. aeshupa.ro

,
vor ihnen, yt. 19, 95. aeshva

y. 8, 6. fern, ähva yt. 8, 9. y. 10, 31. vd. 17, 6.

ähü s. äda.

Von dem durch die Partikel na vermehrten Stamme
ana gehen folgende Casus aus : Instr. masc. ana

yagna yt. 5, 91. ana vaca vd. 19, 32. y. 10, 61. vi

anä garem mruye, dem sage ich ab die Herrschaft,

y. 13,17. anä mätlirä, y. 28, 5. neutr . anabaregmana,

y. 2, 7. ana hicinit y. 67, 16. dadurch yt. 10, 23.

ana vd. 19, 32. agti zi ana avavat ulchdliata yatha

yat, denn es ist durch das (Gebet) in dem Grad
Preiswürdigkeit, oder: mit dem (Gebet), y. 19, 25.

Plural, instr. masc. anäis vi ämrvitä er entsagte

ihnen, y. 13, 22. anäis yänäis y. 28, 9. neutr. anäis

ä deshalb y. 32, 15. 52, 8. anäis ä manahim ahüm
merengeduye weil sie die geistige Welt tödten wollen,

y. 52, 6.
-

Vom Stamme i werden gebildet : der zur Partikel

gewordne nom. neutr. it, it (s. besonders), nom. sg.

fern, im zäo y. 19, 15. 70, 69. vd. 2, 21. dual. nom.

neutr. cithrä i, dieses beides ist offenbar, y. 31, 22.

i y. 34, 2. 52, 6. acc. yatha tü i ahura mazdä me-

hliäcä, wie du, o Ahura Mazda, beide gedacht hast,

y. 14, 13. 39, 10 (die Tradition bezieht den Dual

auf die beiden Welten), ye i däyät, welcher beides

(den mäthra und die Milch) verkünden könnte,

y. 29. 7. i beides (Avestaund Zend) y. 43, 2. mehcä

i mäzdazdüm, y. 52, 5. plural. acc. masc. hyat is

ädebaomä
, y. 30, 6. (Westergaard yyat), is hem aibi

möigt, y. 45, 12. is, illos y. 43, 14. 32, 13. 52, 8. 9.

31, 18. ye is gehhö, wer bei ihnen in der Lehre ist,

y. 50, 14.

Vom Stamme ima werden folgende Casus gebildet

:

Neutr. nom. sg. imat vd. 5, 64. 18, 62. vsp. 6, 7.

acc. imat vd. 19, 49. y. 2, 6. yt. 10, 95. imat nmä-

nem vd. 11, 9; es folgt imat ätarem, imat äpem,

imat zäm, imat gäm, imat urvaräm, imat narem, imat

näirilcäm

,

überall missbräuchlich statt imem und

imäm. acc. masc. imem vd. 18, 109. 19, 142. y. 9, 64.

fern, imäm vd. 2, 32. 3, 39. 20, 14. vsp. 12, 13. y.

65, 1. 2, 7. dual. acc. m. ima agmana liävana vsp.

12, 11. Plural, nom. masc. ime yt. 10, 42. ime aete

vaca, diess sind die Worte, vd. 10, 25. neutr. imäo

nämenis yt. 1, 11. 16. fern, imäoce te grväo, diese

Nägel (seien) für dich (eine Lanze) vd. 17, 28. imäoce

(te) y. 10, 56. imäo yt. 5, 15. acc. masc. ima haomä
vsp. 12, 8. imä haomägca y. 4, 2. 24, 2- imä vaeö

yt. 13, 20. vd. 9, 33. 11, 9. ime vaca vd. 9, 169.

neutr. ima haomya vsp. 12, 8. ima humatäca y. 4, 5.

imä vaeäo y. 35, 24. imäo raocäo y. 57, 23. 67, 66.

fern, imäo nö ätarem yazcieta

,

mit ihnen (den gäthäs)

irreise man unser Feuer, vd. 12, 7. imäo grväo vd.

17 ,
26. imäo vsp. 12 ,

14. y. 2, 59. imäo agäogca

shöithräotca y. 2, 59 (vgl. äohhäm agahhäm y. 1, 45),

imäo imäo, alle diese (Zaothras) yt. 5, 95.

Durch den Zutritt von hyat wird aem relativ

:

ahmat hyat weshalb, y. 35, 13.

Von den aufgezählten Stämmen dieses Pronomens

stammen folgende Wörter : ana
,
ahmya, äis, ihja,

ite, it, itha, ithra
,
idlia, idhat, iyat, iyada, i, it, ida-

dlia, im.

Skr. iddm
,
ayärn u. s. w. altp. ima, hzv. e, parsi

&

,

np. in
,
im (im-agt

))
z-e-rä

,
esliän (altp. aeshäm

)



aeva. 8 aeslia.

t

armen, na, ayn (vgl. Petermann p. 174) kurd. am,

osset. ay.

1. aeTa, adj. mim., einer, sg. nom. m. aevo vd. 3,

44. 5, 85. y. 29, 8. yt. 14, 20. 15, 28. yd nö aevo,

der du (wenn du) von uns allein (bist) y. 11, 24.

fein, aeva vd. 18, 73. yt. 21, 5. neutr. oiurn yt. 21, 5.

acc. m. dyum narem einen einzigen Mann, yt. 1, 19.

8, 55. oim yt. 14, 37. öim magliem
,
vd. 16, 27. oim

gaokcrcnem pairi um den einen Gaokerenä herum,

vd. 20, 17. neutr. yatha aoim vtrovagtrem vd. 8, 71.

fein, aeväm vä avi khshapanem, yt. 8, 11. aeva da-

nare (s. diess) vd. 16, 16. instr. m. aeva thrishva,

um ein Drittel, vd. 2, 37. aeva cakhra yt. 10, 136.

fern, oyä cieti, durch seine einzige Weisheit, y.46, 2.

gen. m. aevalic A. lb, 7 ff. günalie aevahe ,
eines

Hundes, vd. 13, 79. aevahe aghahe einem Schlechten,

vd.18,27. fern, aevanliäoy. 64,19. loe. neutr. aevahmi

yt. 21, 1.

Vgl. skr. e-Jca, altp. aiva, hzv. evak (Spiegel enalc)

parsi e, cv, yak, np. yalc, ä (am Ende der Suhstan-

tiva) sergisch yezekizi (Brugsch) afgh. yav, fern.

yava
,

bal. yak, kurd. ek, yck, zaza yau, armen,

südoss. iv, dig. yeue, tag. yu.

2. aeva, Pronominaladverbium, so, yt. 23, 2. hva

aeva, wie folgt, auf diese Art, vd. 3. 137. aeva-te

so (sprecheich) dir aus (um es zu rühmen) yt. 13, 1.

In der Parallelstelle yt. 13, 19 steht, itlia te; aeva

(hzv. übers, etun, Ner. evam) y. 29, 6.

Skr. cvd, vgl. lykisch evainu, eveiya etc. (über-

setzt durch tovto).

aevatha (von 2. aeva) adv. so, vd. 5, 54 hzv. etun.

aevadaca
,
Westergaard aevaüdaqa (von aevada-

gan) adj., der elfte, nom. sg. aevandagd gpananhäo,

elftens heisse ich heilig, yt. 1, 8. aevandagd yt. 19, 2.

aevadago kamara, als elftes der Gürtel
,
vd. 14, 40.

acc. aevadagem (Spiegel °dago
)

vd. 5, 87. neutr.

aevodagem vd. 1, 49.

aevadacan (von 1. aeva -{- dagart) elf. Davon
aevadago.

aevögaya (von 1. aeva
-f- gäya), n. ein Schritt,

.acc. °gäim, vd. 9, 14.

aevöda^a s. ae.vadaga.

aevödäta (von 1. aeva, -f- 2. data
)

adj. zuerst

oder einzig geschaffen, Beiwort des Urstieres oder

der Urkuh (denn das Thier vereinigte beide Ge-

schlechter), welche zuerst auf der Erde lebte und

von Aiiro mainyu getödtet ward. Ein Mythus von

diesem Wesen liegt in y. 29 vor und wird Bund.

ll, 20—12, 17 erzählt. Vgl. Windischmann, Z. St.

63. Spiegel, Av. übers. III, LV. gen. geusca °dätayäo

yt. 7, 0. S. 1, 12. gaum (lies geus) °dätahe urund,

S. 2, 12.

Hzv. ayodät, dvalcdät, Bund. 11, 20. 12, 2. 63, 13.

aevöpädha (von 1. aeva -j- pädlia), n. ein Fuss,

acc. °pädhem, yt. 18, 4.

aevömfiliya (von 1. aeva-{- mäonh) adj. einmonat-

lich, acc. °mäfnm

,

einen Monat lang (ein Subst. in

der Bedeutung ,,Zeit‘‘ ist zu ergänzen) vd. 5, 136.

aevö^arcdliofyaesta (von 1. aeva-
f-

V.garedha -\-

fyacstd), am meisten von einer Gattung besitzend,

I n. pr. des Vaters des Thrit, gen. thrito °/yaestahe,

des Thrit (des Sohnes) des A., yt. 13, 125.

ae^nia (von id) m. Brennholz, nom. sg. (statt des

acc.) yd aeemo barat wer Brennholz bringt, vd. 8.

246. acc. aegmem y. 61, 24. 70, 36. yt. 14, 55. vd.

18, 62. loc. dailyo aegme huyäo sei richtig in Be-

treff des Brennholzes 1

,
d. h. sei damit verselin, y.

61, 5. plural. nom. oder acc. tä aegma, vd. 7, 72.

acc. ashaya dadhämi aegma baoidhi y. 7, 3. aegma

y. 3, 7. vd. 8 ,
237. aegmän vd. 5, 9. 14

,
25. aeg-

mägea y. 4, 2. 22, 10. 22. vsp. 12, 17. abl. pairi

aegmaeibyo vom Brennholz weg, vd. 16, 4. 25. gen.

aegmanäm vd. 19, 80. 7, 81. 14,5. 18, 49. paiti mam
raocaya aegmanäm mache mich brennen am Feuer-

holz vd. 18, 44. aegmanämcit A. 1, 5.

Skr. idhmd, hzv. egum
,
parsi neup. hezam, buchar.

hizem
,
qal. hüzum

,
kurm. liczing

,
zaza cizimi (

h

ist

eine Art scriptio plena, vgl. Friedrich Müller, Beitr.

zur np. Lautl. 10).

aeQinözaQta (von aegma -j- z°) adj., Brennholz

in der Hand habend
,
nom. sg. °zagto vd. 3, 4. y.

61, 4 — yt.. 10, 91.

1. aeslia, pronomen demonstr., dieser, zusammen-

gesetzt aus dem Stamme ae, den wir in 2. aeva treffen

,

und dem Stamme ta. Sing. nom. masc. aesho vd.

4,24. 19, 72. aeslia yd ratus, dieser Baspi, vd.5, 78.

aeslia yd aperenäyülcd
,

dieser Knabe, vd. 15, 50.

neutr. aetat vd. 4, 54. adverbial: jetzt, nun, y. 27, 1

(eit. yt. 1, 32) Ner. atra, hzv. Uebers. itun; also

y. 67, 1. yt. 12,4. yathaeß . . . aetat yt. 11,7. fern.

aeslia y. 13, 29. aesha vd. 3, 47. y. 19, 4. aeslia

yuyogemi dieses Instrument zum Säen ,
vd. 14, 43.

yat aeslia (seil, fragagtis)
ahurahe mazdäo, nemlich

für den Ormazd, vsp. 10, 26. acc. m. aetem vd. 5,

45. 8, 5. yt. 4, 10. 14, 55. neutr. aetat vd. 8, 242.

y. 19, 16. yt.. 19, 47. fern, aetäm vd. 8, 235. aetäm

ä yätumanahe, zu diesem (Zustand) eines Zauberers,

y. 8, 9. aetum khsliapancm, dieselbe Nacht, yt. 22, 1.

instr. ava aeta almta vd. 6, 88. acta vaca vsp. 9, 1.

acta yagna . . . aeta paiti yagna, auf diess Opfer

hin, yt. 5, 132. fein, aetaya paitivaea y. 21, 6. dat.

neutr. aetahmai vd. 9 , 155. 13 ,
84. abl. aetahmät

putlirat mimarekhshanuha vd. 15 ,
46. gen. aetahe

vd. 3, 50- 4, 69. neutr. aetahe, dafür, vd. 5, 166.

aetahe paiti, id.
,

vd. 18, 135. fern, aetahhäo vd. 2,

57. aetayäo vd. 16 , 30. yt. 5, 91. 14, 55. aetayäo

urvarayäo vd. 8, 239. 14, 8 (collectiv, es folgt der

Plural yäo), aetayäogcit yt. 5, 93. loc. aetahmi vd.

7, 141. 17, 4. y. 19, 9. yt. 13, 20. neutr. aetahmi yt.

19, 46. Dual. gen. aetayäo vehrkay&o, vd. 13. 116.

Plural, nom. acte vd. 2, 79. 3, 58. 4, 4. te aete vd.

5, 128. aete yoi mazdayagna vd. 5, 35 u. oft. ime

aete vaca
,

diess sind die Worte, vd. 10, 25. aete

mazdayagna (letztres vocativ) A. 1, 3. aete-se, diese

sind seine (Eigenschaften), Westergaard aiti-se. so

sind seine Eigenschaften, vd. 13, 138 ff. neutr. aete

raocäo . . . yd (sic) vd. 2, 130. acc. m. aete pathäo,

diese Wege, vd. 3, 53. 5, 141. aete dakhma, vd. 5,

150. vigpaeca aete . .
.
yazamaide

,
y. 70, 54. yat vä

aete zaena, aete bezieht sich aufIchrafgtrem, welches
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colloctiv zu fassen ist, vd. IG, 29. neutr. ctet.äo, vd.

3, 62. 7, 32. 34. aetäcit (agha) vd. 3, 140. cieta vsp.

14, 9. yt. 22, 14. ctzem cieta zciota vicäi, ich als Zao-

tar verpflichte mich hiezu, vsp. 4, 1. cvcit aete gtcii-

risca barezisca, auf wie viele — diese Decken und

Matten — (setzt sie sich) vd. 7, 26. upama aete

ctairisca [barezisca. ist zu ergänzen] vd. 7, 27. gen.

mase. aetaesham vd. 2 ,
135. yt. 3 ,

10. aetahhäm

agtäm
,
vd. 8, 238. vd. 6, 12. 13 (hier folgen subst.

masc. und ein fern.) neutr. aetaesham
,

vd. 15, 5.

aetanhäm
,

vd. 13, 1. loc. m. aetaeshva vare/Mva
,

vd. 2, 130. daJchmaeshva
,
vd. 7, 128.

Skr. etcul, altp. ciita.

2. aeslia. (von isli) 1) adj. wünschend, den Wunsch

erlangend, froh, nom. sg. m. aeshö, froh, y. 9, 67-

wünschend vd. 13, 129. y. 44, 7. gen. f. aeshayäo?

yt. 24, 41. pl. nom. aeshäcä thwä
,
dich begehrend,

y. 41, 10. 2) m. Wunsch, nom. sg. aesliö y. 28, 9-

acc. aesliem, y. 67, 41. 28, 7. 42, 10. instr. aeslia,

mit, nach Wunsch, y. 69, 2. loc. aeslie, nach dem
Wunsche, y. 28, 4.

Skr. esha, eshä.

Vgl. vakhshaesha, hacataesha
,
anaesha.

3. aeslia, ein Maass.

IIuzv. esh.

aeshaea (von isli), adj. wünschend, acc. pl. m.

aeshcigä
, y. 52, 9.

aesliista (superl. von 2. aeslia), adj. am meisten

suchend, nom. sg. yd aeshistö, yt. 13, 107.

aeslm s. ciem.

aesliödräjanh (von 3. aeslia -f- dräjanh), adj.,

die Länge eines Aesha habend
,
acc. neutr. °dräjö,

vd. 19, 63.

aesliäm s. ahn.

aesluna (von isli) m. 1) Zorn, nom. sg. cieshemö,

y. 29, 1. 47, 7. acc. toi zi data hamaectrö cieshemem

maliyä
,
denn sie sind geschaffen gegen den Zorn

meines Feindes, y. 47, 12.

2) n. pr. eines Erzdaeva, der als Dämon des

Zorns und Gegner des Craosha gilt. Er ist der

Asmodäus des Huches Tobit (Windisclimann
,

Z.

St. 138 ff.) vgl. Spiegel, Av. übers. III, XLVIII.

Ner. kopadeva. sg. nom. aeshmo y. 56, 10, 7. yt. 10,

97. 19, 95. acc. aeslimem khrvidrüm
,
vend. sade 490

(
Westcrgaard vd. 19 ,

43
)

yt. 18
, 2. paitiperene

aeslimem. Jchrvulrüm
,
ich bekämpfe den Aesluna mit

schrecklicher Waffe, vd. 10, 23. aeshemem y. 48, 4.

56, 4. 2. 29, 2. 30, 6. aescmem, Fr. 9, 2. statt des

nom., weil hinter dem Verbum: aeshmem khrvidrüm,
yt. 19, 46. instr. aesluna y. 10,18 = yt. 17, 5. dat.

aeshmäi y. 43, 20. abl. aeslimat y. 56, 10, 6 ----- yt.

10, 93. gen. aeshmahe y. 56, 10, 7 = yt. 10, 93.

aeslimcihe khrvidraos, vd. 10, 27. 9, 37. y. 27, 2. yt.

11, 15. 13, 138.

IIuzv. Idiislim shedä Iclirudrusli (Bund. 67 , 14)

parsi np. Ichashm
,

Jchishm
,

vgl. georgisch eshmani
(Teufel)?

aeslnnökarsta (von aeshma -j- 2. karstet
)
adj. von

Aesluna verursacht
,

gen. n. 0karstahe tbaesliahhö

yt. 13, 138.

Justi, Lex. Zend.

aeslunödruta (von aesluna -]- clrüta
)

adj. . von

Aeshma ausgehend, gen. nöit aeshmödrCitahe drulchs-

mananhö avacyät, nicht beschädigt ihn (die Waffe)

des von Aeshma ausgehenden Drukhs - geistigen,

yt. 1, 18.

aeslimö vared (von aeshma vared)
,
m. Helfer

des Aeshma, eine Art Dämonen, gen. pl. nvaredhämca,

yt. 13, 138.

aesliva s. ahn.

aoi s. avi.

aoighimataclira m. n. pr., gen. avareyeus erezvatö

aoicjhimatagtirahe, s. civaregäo yt. 13, 125.

aoiwra (von avi-bar
)

n. pr. einer Art von Dä-

monen, welche die Menschen im Schlaf beunruhigen,

etwa Nachtmahr, Alp ? Spiegel : Saamenverlust. gen.

pl. aoiwranäm yt. 13, 104.

aourvata (von aurva) f., Vollkommenheit, acc.

sg. aourvatäm urune
,
ashavanem a.shahe ratüm

,
yaza-

maide
,

wir preisen die Vollkommenheit für die

Seele, den reinen Herrn des Reinen, G. 4, 5.

aokhta, 1) aorist 2) partic. perf. pass, von vac.

aoklitönäman (von aoklita + n°) adj., einer

dessen Name genannt, gepriesen wird; acc. m n
??d-

mcinem mithrern
, y. 2, 15. 6, 6. vanantem yt. 20, 1.

yazatem S. 2, 16. instr. °nämana yaena
,
mit Opfer,

wobei der Name (des Gepriesenen) genannt wird,

yt. 10, 30. 54. 8, 11. gen. äthragca °nämand vsp. 10,

23. mithralie y. 1, 9. yazatalie y. 22, 33. 65. 5. yt.

10, 0.

aokhdhra (von vac), Wort, vgl.fracpäyaokhedhra,.

aog’ (verwandt mit vaz, skr. yali , vgl. skr. oglia
)

kommen; med. praes. 1. pl. aogemadaecä
,
wir kom-

men, vend. sade 532. y. 7, 60. 41, 13. partic. praes.

paityaoget s. besonders.

aoganll (von aog) n., Hülfe, Huzv. übers. Freund-

schaft; acc. ciogö, y. 29, 10.

aogazdäo (von aogahli -]- 4. däo), adj., hülfreich,

superl. pl. nom. m. aogazdagtema

,

vd. 7, 67. 68.

Windischmann Voc. vergleicht zweifelnd skr. ava-gäh.

aogare (Nebenform von aogahli) n. Hülfe, nom.

sg. drujö aogare
,

clrujö khshathrem äohhät, der

Drukhs würde Hülfe, würde das Reich sein, yt. 13, 12.

aogedä von vac.

aoeanh, n. Vergänglichkeit, davon anaoeanh.

aocayata von vac.

aoj, sprechen, hzv. übers, guftan; Praes. 3. sg.

(collectiv statt des plur.) yim mashyälca avi duzhva-

canhö duzhakemnäma aojaiti
,
welchen schlechtredende

Menschen Duzhaka nennen, vd. 13, 3. Ebenso, aber

Icahrkatäg statt duzhakem
,
vd 18,35 yäm (pairikäm)

mashyäka avi duzhvacahliö liuyairyäm näma aojaiti
,

yt. 8, 51. Praes. conj. med. aojäi
,

ich will ver-

künden, y. 49, 11. pot. 3. sg. aojita zi Zarathustra
,

Zarathustra sprach, yt. 24, 11. Aor. med. 1. sg.

aoji, ich (Zarathustra) sprach, y. 42, 8. Partic. praes.

med. sg. nom. m. ciojanö, vd. 2, 34. 3, 67. 9, 182.

yö . . . aojanö
,

welcher (ist) sprechend
,

welcher

sich ausgiebt, y. 8, 6. uiti aojanö yt. 10, 53. uity-

ctojanö yt 8, 10. uiti vaccbis aojanö
,
yt. 5, 76. fern.

uiti aojemna
,

yt. 22, 42. uiti vacelis aojana
,
yt. 17,

2
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17. dual. n. m. nityaojanäo, so sprechen (Qraosha und
Raslmu) yt. 10, 42. pl. n. f. nityaojanäo yt. 13, 66.

Vgl. Windischmanu J. L. Z. 1834, S. 136.

aojaüli (von 2. vaz) u. Kraft, sing. nom. aojö yt. 19,

GS. nom. oder acc. (hinter dem Verbum) aojö y.59, 5.

aec. aojö yt. 8, 24. 10, 23. 10G. y. 9, 58. vd. 1, 4 (an Kraft)

aojarca y. 70, 38. yt. 13, 1. 10, 14G. nöit rnashyö gaethyö

gate. aojö mainyete dusmatam, nicht denkt ein irdischer

Mensch hundertfach (locat.) mit Kraft (d. h. mit

hundert Kräften) soviel übelgedachtcs
,
yt. 10, 10G.

vgl. yt. 10, 107. instr. aojanha, Citat der hzv. Glosse

zu vd. 15, 35. y. 9, 78. 10, 5. yt. 2, 12. yöi hyän
agti aojanha aojista {agti scheint spätere Glosse zu

hyän), welche an Kraft die kräftigsten sind, yt. 8,

55. aojaiiliä y. 49, 3. gen. drvaheca paiti aojanhö

,

für seine feste Kraft, yt. 13, 134. plur. acc. aojäo

y. 5G, 4, 3. ag aojäo
,
er war (kam) zu Kräften

,
y.

35, 8. aojäogca y. 9, 71.

Skr. öjas, hzv. oj. parsi aozhi, arm. oyzli, ouzh.

Vgl. aiwiaojanh, asliaojanli, ashäaojanh, bäzusao-

jahh, mithröaojanh.

aojanha (von aojanli) adj. kräftig, acc. aojanhem,

yt. 10, 140.

aoji (von aojanh) adj.
, kräftig, aoji näma ahmi,

ich heisse der kräftige, yt. 15, 4G.

aojista (superl. von aojönhvant) sehr kräftig, sehr

stark, nom. m. aojistö näma ahmi, ich heisse der

kräftigste, yt. 15, 4G. aojistö yt. 10, 98. y. 9, 47.

29, 3. acc. aojistem y. 5G, 6,2. yt. 23, 3. neutr.

(adverbial) aojistem vd. 3 ,
G5. instr. hem aojista

mahrha, womit, als der grössten Todsünde, vd. 17, 2.

plur. nom. f. aojistäo, yt. 13, 17. 26. acc. f. aojistäo

yt. 13, 75. gen. m. aojistanäm agti aojistö
,

yt. 10, 141.

aojöi s. äja.

aojönhvant (von aojanli) adj., kräftig, nom. neutr.

aojönhvat, y. 42, 8. 16. acc. m. aojönhvamtem y. 34,

4. 56, 5, 2. neutr. aojönhvat y. 28, 6. 31, 4. vd. 20,

22. plur. fern, aojanhaitis yt. 13, 32. compar. aojyäo
,

superl. aojista
,

s. besonders.

Vgl. hzv. öjömancl.

aojoraman (von aojanh räman) adj.
,
an Kraft,

Macht anmutliig, superl. acc. fein, aojörä/mistäm,

vd. 1, 4.

aojya (von aoj), n. Gespräch, loc. pl. aojyaeshü,

y. 45, 12.

aojyäo (Compar. von aojönhvant
)
kräftiger, sein-

kräftig, plur. fern, aojyehis yt. 13, 17. 64.

aota (von 2. vä ?) 1) adj., kalt, nom. sg. aotö vätö,

vd. 2, 16. yt. 10,50. 12,23. acc. va garemernca vatem

uoternca, beides heissen und kalten Wind, yt. 9, 10.

abl. yö paoiryö calchrem urvaegayata daeväatca aotät

masliyäatca
,
welcher zuerst das ltad (die Herrschaft)

weglaufen Hess von den Daevas und kalten (un-

gläubigen
,

vgl. Weber, literar. Centralblatt 1863,

p. 646) Menschen, yt. 13, 89. 2) n. Kälte, nom.

aotem, y. 9, 17 = yt. 15, 16. acc. aotern yt. 19, 69.

aotät, s. vat.

aotlira (von av) n. Schuh, hzv. mök
,

plur. acc-

zaranya aotlira paitismuhhta, bekleidet mit goldnen

Schuhen yt. 5, 78; nizanga aotlira vaitisrnulehta, be-

kleidet an den Füssen mit Schuhen, yt. 5, 64. gen.

aothranäm vd. 6, . 56.

Armen, öd. — Vgl. qäaothra, zaranyöaothra.

aoderesca? y. 50, 12: liyat (Westergaard yyat)

I liöi im caratagcä aoderesca söishenü väzä
,

als sie

|

(die Dämonen) ihn anzugreifen kamen mit unreiner

Gewalt? von ava und daresh
, aodercs acc. instru-

menti , mit Angriff? Huzv.-Ucbers. ist unrichtig,

da sie in unserm Worte aota (kalt) findet.

aodha (von 1. vad) m. Gewässer, plur. loc. upa
aodhaeshu ranliayäo, an den Gewässern derRaüha,
vd. 1, 77. yt. 12, 18. (Huzv.-Uebers. umschreibt

das Wort odhäi.)

aonya, m. Zinn, hzv. anuk, abl. aonyat liacaparö-

berejyät, vom Zinne hinweg, welches mit Kupfer
verschmolzen wird, vd. 8, 254 (Westergaard 8, 86),

aonyat haca takhairyät, vom flüssigen Zinne hinweg,

vd. 8, 254 (Westergaard 8, 93).

Vgl. skr. avdni, avani (Erde)? hzv. anuk, semit.

anale, anuk, armen, anag.

aom s. 1. ava.

aomana s. av.

aomem lies haomem
,
Fr. 9, 2.

aoya (von av) adj., geneigt, acc. f. te aoyäm
(Westerg. avayäm) däniahi

,
wir machen dich ge-

neigt, y. 67, 1.

aora (von 2. ava), adv. abwärts, aora äraocayeiti,

vd.2, 131. nöit aora nöit aora avöiricyat, er gelangte

nicht abwärts, yt. 5, 62. aora upashaeta

,

freuet euch

hier unten, yt. 13, 147. aoräcä, hinweg, hinab, y. 52, 7.

Skr. ävara, vgl. afgh. var
(
Verbalpraefix),

aoshanli (von ush, eigentl. combustion, Hurnouf)

n. Tod, acc. aoshö vd. 19, 8. 10 (hier lesen einige

Hss. und Spiegel aoshem), y. 48, 1. aoshem, Citat

der Huzv.-Glosse zu vd. 8, 236, s. caocunjayö ; kein

aojista mahrha mashyäka daevö aoshö (Spiegel aoshe)

yazäite, womit als der stärksten Todsünde, verehrt

der Mensch die Daevas zum Verderben, vd. 17, 2.

Dieser Satz hat einige Schwierigkeiten; man muss

annehmen, mdshyäka sei der Plural, das Praedicat

stehe aber im Sing., was sich öfter findet (vgl. Spie-

gel, Interpr. 46) ,
oder mashyalca sei in masliyäkö

zu emendiren
;

ferner muss man wohl daeva lesen

(acc. plur.), wie diese Emendation auch yt. 1,6
vorzunehmen ist; aoshö wird von der Hzv.-Uebers.

durch ,,mit Worten“ wiedergegeben, indem sie das

Wort von vash ableitet; allein da nicht von Wort-

sünden die Rede ist, scheint diese Erklärung un-

haltbar.

Hzv. ösli, np. hösh. — Vgl. anaoslia, duraosha.

aoshanhant (von aoshanli) adj., 1) sterblich,

todesreif, nom. m. : die Huzv.-Glosse zu vd. 2, 16

sagt (Spiegel, Avesta I, Huzvareshtext p. 9, Zeile 2

v. u.) Jam und KahuQ waren beide unsterblich;

wegen ihrer Sündhaftigkeit sind sie sterblich ge-

worden . . . wegen des Kahu<j ist es aus dieser

Stelle deutlich : alimi dim paiti franherezat ,
ahmi

liö lavat aoshanliäo

;

die Stelle ist in unsern Texten

nicht nachweisbar; acc. neutr. : an derselben Stelle

heisst es: wegen des Jam ist es aus dieser Stelle
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deutlich: möshu tat akerenaot aoshanliat hva liizva.

vgl. Windisckmann
,

Z. St. 203. gen. fern, (local.)

aoshahhaithyäoge tänvö
,
an dem mit Untergang be-

gabten Körper, vd. 4, 145. 148. 2) tödtlich, mord-

lustig, hzv. oshkhvägtar
,
compar. nom. sg. (collcctiv)

aoshötaracca
,

vd. 13, 120. (Das Affix tara ist hier

nach Abwertung der Sylbe at angetreten).

Huzv. öshömand.

aoshaut (von vash, partic. praes.) sprechend?

ameshä gpentä aoshantä, yt. 24, 40. dat. he aoshante,

Fr. 8, 1. ?

aosliete s. vash.

aoshuara (nach Windischinann Z. St. 153 von

aosh = a -)- aosh

,

unsterblich
,

-j- nara , der un-

sterbliche Mensch [?]) m. n. pr. eines Helfers des

Cocpcsh , vielleicht der Narcy (Sohn des Vivanhäo

)

des Bundehesch, vgl. Windischinann, Z. St. 111.

153. 158. 198. 199. 248. Bund. 64, 6. nom. aoshnard

yt. 23, 2. gen. aoslmarahe yt. 13, 131.

aosta, Lende? hzv. rän, instr. aostaca
,
vd. 7, 150.

Vgl. skr. öshtha ? armen, oug?

1. aka 1) adj., schlecht, nom. sg. alcö (Aura mainyu)

y. 19, 39. 46, 4. von Mithra, insofern er für die

Mithratrüger böse ist: yt. 10, 29, aleagca mainyus

(Anra mainyu) y. 32, 5. acc. neutr. akemcä mand

(schlechte Gesinnung) y. 33, 4. alcemcit mand

,

den

Akoman (ein Erzdaeva, Gegner des Vohu inano

und von diesem am Weitende getödtet) yt. 19, 96.

statt des nom. (weil hinter dem Pracdicatsverbum)

alcemca mand yt. 19, 46. instr. m. aha rarand y. 44, 1.

neutr. alcä manaiihä durch schlechte Gesinnung, y.

32, 5. alca vacahhä, y. 32, 5. aka mananha vd. 19,

12 (Akoman) dat. m. alcäi y. 42, 5. abl. n. akät

mananhö (Akoman) y. 32, 3. 46, 5. plur. instr. akäis

qarethäis y. 48, 11 Compar. alcatara ashydo
,
superl.

acista s. besonders. — 2) n. das Böse, das Schlimme,

acc. akem Schaden y. 33, 2. alcemca, das Schlechte,

y. 30, 3. liyat cläo alcern alcäi, das Schlechte für den

Schlechten
,
y. 42, 5. abl. akät ashö, was schlechter

als das schlechte ist, y. 58, 12. at ahmäi akät asliyö,

aber dem (weichergibt) scldechtres als das Schlechte,

y. 50, 6. plur. acc. alca mraot, er sagte (ihnen) Bö-
ses

,
d. h. verkündete Strafe, y. 32, 12. instr. akäis

y. 45, 11.

Skr. aka (von a -|- ka Freude) hzv. akoman (Bund.

1, 12), u]). alc.

Vgl. asaka.

2. aka (von ac) in. Klammer, instr. alca . . . lchslia-

threm vairlm mit einer Klammer von Metall (Jchsha-

threm vairirn ist appositiv zu aka
) yt. 10, 125.

Skr. ankä.

akatara (compar. von 1. alca) adj., sehr schlimm,

acc. alcatarem graoshyanäm

,

den schlimmsten für

die Strafbaren, yt. 10, 26.

akataslia (von 1. alca tasli) m. n. pr. eines

Daeva, acc. akatashem claeum vd. 10, 23 ;
statt des

nom. vend. sade 490 (Westergaard vd. 19, 43). Die
Hss. schwanken zwischen aka0 und ayha0

.

Huzv. akatash.

akana, (von ac?) n.? Steigbügel, Spiegel: Stachel,

vgl. mini; instr. zainis mat akana, vd. 14, 36.

akayadlia (von 2. a lcayadha
) n. pr. m., gen.

akayadhahe pidhanäm (Spiegel puclh0), des Akayadha
aus dem Geschleckte der Pidkas, yt. 13, 127.

akarana (von 2. a -{- 1. karana) adj. unbegrenzt,

endlos, nom. f. akarana gtis

,

yt. 8, 48. acc. f. usta-

tätcm aJcaranem (sic), das unbegrenzte Wohlbefinden,
vsp. 21, 5. neutr. akaranem (s. driwi), zrvänem alca-

ranem, die unendliche Zeit, N. 1, 8. gen. nizhayahuha
tu thwäshalie qadhätahe zrvänahe akaranahe, rufe du
an das selbsterschaffne Firmament und die anfangs-

lose Zeit, vd. 19, 44. loc. zruni alcarane

,

in der an-
fangslosen Zeit, vd. 19, 33.

Huvz.alcenärak, parsi akanära (Ner. ananta) osset.

aneleharon.

akarsta (von a-
f- 3.’karsta) adj., ungeackert, un-

bebaut, nom. sg. fern, akarsta, vd. 3, 79. plur. gen.

akarstanärn, vd. 7, 93.

akäo^cöit s. äk°.

aku (von ac), m. Spitze, plur. nom. akavo, yt. 1, 18.

aködao (von 1. aka -|- 3. däo
)

adj. Schlechtes

wissend, plur. instr. aköclaolis (Westerg. aködäMs
)

y. 13, 14.

aköyä (von 1. aka) adj., schädlich, nom. n. liyat

(Westerg. yyat) aköyä dregväite, was schädlich ist

für den Schlechten, y. 50, 8. Die Tradition über-

setzt Tödter, Schläger.

aklitara, m. Gestirn, hzv. parsi np. alclitar. Davon
apäklitara.

akliti (von anj) f. 1) Unreinheit hzv. übers, ayükish,

-nom. sg. akhtis vd. 2, 16 yt. 12, 23. akhtis pouru-

mahrkö yt. 10, 50. akhtisca vd. 7, 145. nöit liaomd

akhtis nöit malirkö

,

Hasma — (ihm ist) weder Un-
reinheit noch Tod, vd. 6, 86. instr. cvat . . . nagus

akhtica . . . fräshnaoiti

,

auf wie viel setzt sich die

Nacus mit Unreinheit, vd. 5, 85. 6, 65. plur. gen.

akhtinäm vd. 7, 149. y. 70, 78 (Krankheit). 2) Plage
(weil Unreinheit den guten Wesen eine solche ist),

nom. sg. und acc. plur. ye ä akhtis ahmäi, yemakh-
töyö däonhe, wer da ist als Plage für es (das Feuer),

dem gibst du Plagen, y. 36, 3.

Vgl. skr. alctü, armen, alit.

aklitya (vom vorigen) m. n. pr. einer Art Sphinx,

nom. aklityö, yt. 5, 82. acc. akhiim

,

ib.

aklisli, sehn.

— aiwi 1) beaufsichtigen, Gaus, praes. 3. pl.

aiwyäkhsliayeinti

,

yt. 13, 59. 60. pot. 3. sg. mänayen
alie yatha . . . aiwyäkhshayöit

,
gleichwie ...schützt,

yt. 1, 19. imperat. 3. sg. aiwyälchshayatü, y. 57, 12.

2) regieren, praes. 3. pl. aiwyäkhsliayeinti, vd. 1, 78.

Vgl. skr. iksli; zMp.patiyalchsaiy (ich beaufsichtige).

akhsliaena (von 2. « -j- khshaend) adj.
,

nicht

mager, dauerhaft, plur. gen. gaväm alchshaenandni,

vd. 22, 12.

akliskafni (von 2. a -j- lchshapan), adj., nachtlos,

hell; acc. neutr. der Vogel ist alchshafni khshaf-

nim igevinö
,

agüiri güirim igemnö, wünschend das

Nächtliche nachtlos, das Bewehrte wehrlos, yt 14,20.

2 *



akhshayant. 12 aghru.

aklisliayafit (von 2. a -}- khshayant), adj., macht-

los, gen. sg. klishayahtaeca aklishayantagca, y. 35, 12.

aklishayamna von 2. «-f- khshayamiia) adj., ohn-

mächtig, nom. akhshayamnö
,
yt. 19, 96. khshayamnem

ashavauem dayata, akhshayamiiem drvantem
,
machet

den Reinen mächtig, ohnmächtig den Bösen, y. 8,

12; fein, akhshayamnam y. 60. 16.

akksliufiiti (von 2. a -|- khshnüiti), fein., Nicht-

besänftigung, acc. °tim paiti, yt. 10, 111.

aklishuüta (von 2. a -f- klishnäta), adj., unzu-

frieden
,
nicht besänftigt, noin. °tö, vd. 9, 157. gen.

°tahe, yt. 10, 109.

akhstat s. ä-etä.

aqafna (von 2. a - qafna), adj., den Schlaf nicht

bedürfend, nom. aqafnö, vd. 19, 68. acc. aqafnem,

yt 10, 7. N. 1. 6.

aqaf'nya vom vorigen), adj., schlaflos, wachsam,

acc. fern, aqafnyäm, y. 61, 12. yt. 19, 39.

aqar (von 2. « -f- 1. qar) adj., keine Speise erhal-

tend, plur. nom. yöi histehti aqarö
,
welche (Hunde)

ohne Speise dastehn, vd. 13, 76.

aqarant (von 2. a -j- qarant
)

adj.. nicht essend,

plur. gen. naecis aqarentam
,
keiner der nicht essen-

den, vd. 3, 112.

aqareta (von 2. a -J- q°), adj., unverwüstlich,

Beiwort der Majestät, besonders der priesterlichen,

hzv. agerept, Ncr. agrhita (unergreifbar), acc. ncutr.

netat qarenö yat aqaretcm yt. 19, 47. uyhrem aqarctem

qarenö mazdadhätem
,

yt. 19, 45. gen. aqaretaheca

qarenanhö
, y. 1, 42. 3, 56. yt. 19, 0. 97. S 1 , 25.

loc. aetalimi paiti at aqarcte, nemlich um diese un-

verwüstliche Majestät kämpften sie) yt. 19, 46.

aqa(,'ta (von 2. a -j- qaeta) adj., nicht gekocht,

plur. gen. yavanäm aqartanäm
,
vd. 7, 93 (von der

Huzv.-Uebcrs. nicht übersetzt ;.

aqäthra (von 2 . a -\- q°), adj., glanzlos, voc. f.

aqätlire, vd. 18, 72.

aqäsha (von 2. a
-f- q° ), n. das Nichtessen, loc.

aqätshe, vd. 3, 115.

aqyä s. aem.

agata s. gam.

agusta (von 2.a gustd), adj., nicht, noch nicht

gehört, dual. acc. u. agusta
, y. 31, 1.

ageni
,
Bezeichnung einer Flüssigkeit, nach den

Glossen Blut, plur. acc. väo aqenyäo, euch Wasser

Ageni, y. 38, 13.

Vgl. skr. agnif

agha (von atigh), 1) adj., böse. acc. m. aghem,

A. 1, 16. aghem shudhetnea tarshnemca, yt. 19, 96.

aghem urvänem, vd. 19, 100. azliim dahäkem aglicm

gaethavyö

,

bös für die Welten, y. 9, 26. yt. .5, 34.

9, 14. fein, agliam daoithrim, bösen Betrug, vd. 19,

142. yt. 19, 57. instr. f. agha tlaena digyät
,
wer ein

böses (sündliches) Gesetz lehrt, vd. 18, 22. gen. m.

aghahe
,
für einen Bösen, vd.18, 27. plur. nom. neutr.

agha, vd. 3, 68. 70. f. aghäo vöighnäo, y. 56, 6, 4.

acc. in. agha, vd. 1, 40. yt. 19, 87. neutr. agha vd. 1,

44. instr. m. daeväis aghäis y. 13, 14 gen. m. agha-

namca yt. 13 ,
104. aghanäm mäthranäm, yt. 10, 20.

2) n. das Böse, das Ucbel, nom. aghem zemo

janhehtu, die Uebel (collectiver sing.) des Winters
möchten kommen, vd. 2, 47. Westergaard (Weber,
indische Studien III, 437) übersetzt: es werden die

Länder Noth leiden; aber die lluzv.-Uebers. gibt

zemo durch dimagtän wieder und versteht die Stelle

vom Regen Malkocän
;

vgl. Spiegel, Interpr. p. 22.

acc. aghemca vimanöhim, das Uebel des Zwei-

fels, des Unglaubens, vd. 1, 28. aghemca uparovi-

manöhim, das Uebel übergrossen Zweifels, vd. 1, 62.

Skr. agha
,
vgl. np. 6k.

aghataslia s. akatasha.

agliadaena (von agha -j- \.d°) mit bösem Gesetz
versehn, ungläubig, hazanrayaokhstyö baicahi yatlia

azhöis dahäkäi agliadaena, sei tausendkräftig wie
der ungläubige Drache Dalrnka, yt. 23, 3.

Vgl. hzv. akdin (ungläubig),

aghana (von angh), u. Beengung, Strick, instr.

agliana, mit Stricken, yt. 4, 6.

agliavaüt (von agha), adj., böse, übel, gen. m.

aghavatö, vd. 7, 69.

agliävarez (von agha -f- varez), adj., Sünden
wirkend, nom. sg. aghamares, yt. 10, 52.

aghishi (von agha?), f. Schlechtigkeit, gen. aghi-

shyäo vd. 20, 14. ( Westerg. aghashyäo), voc. aghishe,

vd. 20, 20. (Westerg. aghashe).

Huzv. aigliash.

aghüiri, f. eine Krankheit, voc. paitiperene aghu-

ire, ich bekämpfe dich, o Aghüiri, vd. 20, 23. A^-
pendiarji (bei Wilson p. 340) erklärt das Wort
(wohl unrichtig) durch iudifference.

aghÖQti t. eine Krankheit, vielleicht von agha -4-

nti, das böse Ding? Spiegel vgl. np. ägashtah (in

quinatus), nom. sg. aghogtisca, vd. 7, 145.

aglizhaonvanma (von 2. a -j- ghzh0), adj., un-

vergänglich, nom. neutr. Ichshathrem aghzhaonvamnem,

y. 28, 3.

1. aghra, adj., der erste, acc. f. aghräm ugaitim

ushäonhem, yt. 14, 20.

Skr. ägra. — vgl. anaghra, thricägayoaghra.

2. aglira, fern, eine Krankheit, acc. paitiperene

aghräm, vd. 20, 23; A^pcndiarji (bei Wilson p. 340

erklärt das Wort (wohl unrichtig) durch regret.

agliraeratha (von 1. aghra -)- ratha), den Wagen
an der Spitze (des Heeres) habend, n. pr. in. eines

Nachkommen des Naru, eines Bruders des Fran-

racya ; er ist der Vater des Hu^ravanh und ward

von Franra^ya ermordet; vgl. Windischmann, Z.

St. 111. Am Ende der Welt tritt er als Helfer des

Gö^iosh auf, Windischmann 245. gen aghraerathahe

naravahe, des A.
,
des Nachkommen des Naru, yt.

13, 131. 19, 77. aghraerathaheca
,
yt, 9, 18. 22. 17,

38. Im Schahnameh Aghreras.

aghrava (von 1 . aghra), adj., dem Kopfangehörig;
nom. sg. das Ross, welches bei Nacht das auf der

Erde liegende Rosshaar sieht
, katärö aghravö vä

huuavö vä, ob es ein Kopf- oder Schweifhaar ist,

yt. 14, 31.

aghru (von 2. a -)- garem), adj., unverheirathet,

hzv. übers, agcrept, Ner.agrhita, plur. nom f. aghravö,

y. 9, 74. acc. aghravö, yt. 17, 59.



aghrya. 13 anliu.

Skr. ägru, fern. agrü.

aghrya (v. 1. aghra), adj., l)den Kopf betreffend, acc.

f. aghryäm paiti ugnäitim, zugleich mit der Waschung

des Kopfes, vd. 8, 277. 2) vorzüglich, acc. m. agh-

rim gtaorem arejö, für ein vorzügliches Zugthier als

Preis, vd. 7, 108. 114. aghrim ctaorem
,

vd. 7, 115.

' aghnm yt. 10,140. gen.ustrahe aghryehe
,
vd. 9,147.

Skr. dgrya, hzv. agräi
,
agre.

aghrisya s. glirig.

anulia s. anhva.

annliare^täta (von 2. a -|- qaregtät
)

adj.
,
nicht

essend, acc. ahuharegtdtem, vd. 4, 141.

anra (von ahli ?) adj., schlagend, hzv. gana, Ner.

hantar
,
dann böse

,
vgl. anra mainyu. Sing. nom.

yat mainyu dämän daidhitem, yacca gpehtö mainyus

yacca anrö
,

seit die zwei Unsichtbaren Geschöpfe

schufen, der heilige Geist und der böse, y. 56, 7, 6.

yt. 13, 76. cpchtacca mainyus anracca yt. 19, 44. 46.

katärem ä anrö vd, hvö vd ahgrö (die Hss. werfen

beide Lesarten zusammen) an wem haftet der Böse,

oder ist der böse (welcher), y. 43, 12. acc. yem
aiire.ni y. 44, 2. plural. acc. angreng y. 42, 15.

ahrömainyava (von anra mainyu
,
welches bei der

Bildung dieses Wortes als Compositum gedacht

wird
,

vgl. Justi , über die Zusammensetzung der

Nomina, p. 30. 129.) adj., dem Anra mainyu ange-

hörig, von ihm geschaffen, Sing. nom. n. lcat tat

däma ahrömäinyava
,
welches ist das ahrimanische

Geschöpf (Westergaard vermuthet 0mainyu

;

ich:

°mainyaom) vd. 13, 13. plur. gen. °mainyavanäm

gcredhäm
,
Höhlen der ahrimanischen Thiere, vd. 3,

33 74. °mainyavanäm khrafctranäm, vd. 16, 29. anra

mainyavö (s. manisti
)

yt. 24, 37. anrömainyava ver-

muthet Westergaard statt anrömainyus vd. 19, 28.

aüli, werfen; Causale, praes. 3. sing, anhayeiti

yt. 10, 20. 21. partic. perf. pass, acta
,
wovon hvacta

(s. besonders); impf. 3. sg. anhat yt. 8, 6.

— para, wegwerfen, ausschütten, Conjunctiv impf.

3. sg. yeshyahtim äpem paräouhät, (so dass) er (der

Drache) das Wasser herausstürzte (durch das Um- !

werfen des Kessels), yt. 9, 38 = yt. 19, 40. hzv.

übers, gdtannt, Ner
. paräjagdma, vgl. Windischmann,

Z. St. p. 40.

Skr. as, dsyati.

aillia (von ah), f. Sinn, Verstand, Huzv.-Uebers.

ahuminashnik
,
Denken des ahn oder Gewissens;

instr. sg. frä (seil, ralii) ahliäya (Westergaard anhd-
oyd) ich gebe euch mit Verstand, y. 12, 6. (So ist

Spiegels mir brieflich mitgetheilte Erklärung dieser

schwierigen Stelle); anhayä

?

y. 32, 16.

. aiihaitliya (von 2. ci -|- haithya), adj., verborgen,

acc. (adverbial): ahhaithim, vd. 5, 52. Die Huzv.-
Uebers. bezieht es auf nagüm und erklärt: die be-
grabnen Leichen

;
andere sagten : arjdnikdnn

,
was

Darab durch näpälc (unrein) übersetzt; acc. masc.
draogem väcem ahhaithim yt. 19, 33.

Skr. asatyd.

anhaoshemna (von 2. a-
f- haoshemna)

adj., nicht

vertrocknend
,
nicht verdorrend

,
dual. nom. ahliao-

slicmne dpaurvaire
,

yt. 19, 32. acc. yat lcerenaot

ahliaoshemne dpaurvaire

,

dass er machte nicht ver-

dorrend Wasser und Bäume, y. 9, 15. yat Jcerenaväni

ahliaosliemne dpaurvaire, yt. 15, 16.

anhat s. ah.

anliäi lies ahlido vd. 18, 133.

anliäiti s. ah.

anliu (von ah), m. l)Herr, hzv. ahu, Ner. svdmin,

sing. nom. anhus, vd. 2, 141. ahliusca ratusca vsp

19, 8. ahu y. 29, 6. (Huzv.-Uebers. ahunilcish Herr-

schaft) yathä ahu vairyö, atha ratus ashdteithaeä, wie

es der Herr Willens ist, also (ist es) der Meister aus

Reinheit, y. 27 Schlussgebet; es ist der erste Vers

des Gebetes yathä aliü vairyo
,
welches unzählige

Mal in den Texten mit diesen Anfangsworten citiert

wird
;
yahrrii paiti . . . vigruyata ahu ratusca

,
in wel-

chem verkündigt ward der Herr und Meister (d. h.

jene beiden Worte des Gebetes) yt. 13, 91. acc.

ahümca ratümca, vsp. 2, 5. 13, 7. y. 27, 1. yt. 13, 92.

statt des nom. (hinter acti)

:

vsp. 2, 18. yat dim

ahümca ratümca ädadhat, wenn man es (das Gebet

yathä ahü vairyö) zum Herrn und Meister macht

(mit Anspielung auf die Worte ahü und ratus
) y.

19, 29. gen. m. und f. anheuscä ahhavaccä, dem
Hausherrn und der Hausfrau, y. 32, 11.

2) Welt, hzv. khdn, Ner. bhuvana

,

sing. nom.

anhus y. 28, 11. yt. 13, 12. 22, 2. anhus actvdo, die

sichtbare, bekörperte AVelt, y. 19,24. vd. 1,4. 15, 1

acc. ahüm vd. 2, 47. 19, 104. y. 19, 3. 54, 22. 30, 6.

50, -19. vigpem ahüm vd. 18, 39. ahüm bis, beiden

Welten, Westerg. ahübis y. 31, 19. 43, 2. 16. dat.

ahuhe vd. 2, 59. y. 64, 3. yt, 10, 5. 5, 1. 8, 15.

paröaendi ahuhe für die jenseitige Welt
,

y. 54, 8.

vd. 9, 166. ahmdied ahuye, für diese Welt, y. 7, 62.

ahhve yt. 13, 146. ahuye y. 40, 4. abl. ahliaot yt,

22, 16. vd. 19, 104. 7, 136. gen. ahheus y. 33, 1. 44,

2. 9, 4. ahheus agtvatö, vd. 7, 128. 18, 49. ahheus

in der Welt, y. 47, 2. yt. 10, 137. alieca ahheus yö

agtvatö, für diese sichtbare Welt, yt. 10, 93. ahyä

ahheus agtvatö mqnahhaccä y. 42, 3. ahheus vd. 5,

121
,

vgl. hahliu. loc. aetvaiti ahhvö, vd. 19, 89. 97.

aetahmi ahhvö y. 19, 9. ahtni ahhvö yat agtvqihti,

vd. 5, 122. 7, 141 (
aetahmi

) ,
agtvainti ahhvö, yt. 10,

44. ahliva agtvainti vd. 9, 2. ahliva aetvaiti yt. 6, 3.

aulie (sic) aetvaiti yt. 24, 38. iclha ahhö ashava, der

du rein bist hier in der Welt
,

y. 70, 71. Dual,

dat. dhubyd, y. 35, 9. vaeibya ahubya yt, 10, 93. y
56, 10, 5 ;

Huzv. fügt hinzu : dar 57 shant, in 57Jahren,

weil nemlich Qöciosh in 57 Jahren die Herstellung

der Todten bewerkstelligt, vgl. Windischmann Z
St. 242. gen. ahväo für beide Welten

,
y. 28 ,

2

ahlido vd. 18, 133. loc. uböyö ahhvö y. 41, 5. ahhuyaos,

in beiden Welten, vsp. 12, 21. y. 17, 11. 24, 14.

plural. gen. ahhväm (s. pairithna) vd. 18, 45. ahhunäm?
yt. 24, 30. loc. ahvähü y. 50, 9.

3) Ort überhaupt, nom. vahista ahhui (fehlerhaft^

Fr. 3, 2. acc. ahüm, einen Ort (im Himmel) vd. 5,

174. y. 34, 15. 45, 13. valiistem aliüm, den besten

Ort, das Paradis. vd. 19, 120. vsp. 8, 8. 26, 5. y.

11, 27. 17, 14. 67, 36. yt. 12, 36. 23, 8. vahistem



aiihutlnva. 14 azhicitlira.

anhuim Fr. 3, 2. acistem ahüm, den schlimmsten

Ort, die Hölle, vd. 3, 120. acistem anhuim Fr. 3, 2,

ahümca den Ort, y. 20, 11 dat. vahisläi anuhe yt.

24, 33. acistäi anuhe vd. 5, 177. abl. aiihaot y. 19,

11. 70, 68. gen. anheus vd. 19, 147. vahistahe anheus

yt. 13,134. vsp. 8, 9. local, y. 70, 71. paräili vahistahe

anheus, er geht zum Paradis
,

vd. 18, 55. vahistö

anheus (zwei Khorda-avcsta Hss. haben vahistahe)

y. 59, 18.

Skr. asu, hzv. «7m.

Vgl. parähu, hvanhvi.

anliutliwa (von aiiliu), n. Herrschaft, acc. anhu-

thwcmca yt. 8, 1.

aülmya (von anhu) f. Herrschaft, acc. anhuyämca

y. 3, 19. vend. sade 528.

ahluiyäiti (denomiuat. des vorigen) 3. sg. pracs.

cvat ho na anhuyaiti, wieviel beherrscht, d. h. be-

sitzt, erhält dieser Mann, A. 3, 4. anhuyeiti A. 3, 6.

ahliuyu (von anhu) m. n. pr., gen. anliuyäos, yt.

13, 118.

anlicn s. ah.

aiiliö (entweder loc. sg. von anhu oder Conj. impf.

2 sg. von «/(); die lluzv.-Glosse zu vd. 5, 3 > (bei

Westcrg. 5, 9) sagt: das Gute, was dem Menschen
nicht anersehaüen ist, das erlangt er auch nie, wie

aus der Stelle erhellt: gairimagö aiilid aetahe.

1. aüliva (von anhu) f. das eigne Selbst; die

Iluzv. -Glosse zu vd. 5, 67 erklärt: anhvam und

flacnäm sind beide dasselbe (s. 2. dae.ua) sing. nom.

upa tkwä verezvatea manö verezvatica halchshöit anulia,

dir möge folgen ein dem Wunsch gemässer Sinn,

eine dem Wunsch gcmässc Seele, vd. 18, 60. y. 61,

28- acc. anhvam, das Innre, yt. 1, 2. yöhväm anhvam
yaozluläiti, wer sich selbst reinigt, vd. 5, 67. In

der Parallelstelle vd. 10, 39 steht statt hv° a° das

gleichbedeutende daeuäni; abl. zarazdätöit anhuyat

liaca, aus dem Gedächtnisse, vsp. 16, 13. yt. 10, 9.

loc. ashdtö agti anhuya, er ist betrübt in seiner

Seele, yt. 10, 105.

2. aiiliva (von anli.), f. Wurfgeschoss, abl. thahh-

tayät parö anhuyat
,

vor dem gezielten Geschoss,

yt. 13, 46.

ahhväo (partic. perf. act. von ah), plur. gen.

anhushämca, der gewesenen, y. 64, 22.

aiili 0 s. aem.

aej anc, 1) gehn, 2) biegen, krümmen.

Skr. ac, Acati, hzv. anjitan, np. anjidan.

Vgl. 2. a/ca, aleu, ahlca, nyäonc, nyälea
,
paour-

vähe, paräs, fräs, vizhvanc
,
liunciiryäonc.

acaetar (von ä-ci), m. Bestrafer, acc. acaetärem

,

yt. 10, 26.

acista s. 2. dt.

acista (superl. von aha) adj., sehr schlecht, der

schlechteste. Sing. n. acisto y. 30, 4. neutr. acistem

manö (Ahriman)
,

y. 30, 6. acc. in. äca acistem äca

ahüm

,

hin zum schlechtesten Ort, vd. 3, 120. acistem,

mantüm y. 33, 4. neutr. acistem vaenanhe gam (acc.

c. inf.), das für die Kuh am schlechtesten zu sehende,

was schlecht zu sehn ist für die Kuh, y. 32, 4.

dat. lern vä ahüm drvahlö slcyaothnäis qäis qädaena

nigirinuyät acistäi anuhe, an den Ort übergibt die

Bösen wegen ihrer Sünden ihr eignes Selbst (oder

Gesetz) zum schlimmsten Orte, vd. 5, 177. abl.

liaca acistät aiihaot y. 70, 68. gen. n. acistahyä ma-
nanhö, y. 32, 13. Dual. nom. m. yezica he dva yaglca

avi acisto (lies acista?) jagät, wenn sie zwei böse

Krankheiten befallen, vd. 7, 173. Plural acc. n.

acista y. 32, 4. abl. m. acistaeilyö, vd. 14, 71. gen.

n. tlirayäm adstanäm, von den drei schlechtesten

Dingen (wendet euch ab), vd. 18, 42.

acistäverezyanli (von acista
-f- v°) n., das böseste

Thun, acc. °verezyö, y. 30, 5.

aj s. 2. az.

ajaidliyamna (von 2. « -f- jaidhyamna).

,

adj.,

nicht gebeten werdend; dat. in. Tistrya gibt Gnade
jaidhyantäi ajaidhyamnäi dem betenden, dem nicht

wieder gebetenen (d. h. ohne dass er den Betenden

I

wieder um etwas bittet) y. 8, 49.

I
ajac ta

(
von 2. a -(- jagta) adj., nicht anzuflehen,

d. i. verflucht, Spiegel: sündhaft, plur. acc. paiti-

slätec ajagtaca zöishdistuca cipayantamaheca aiirahe

,

mainyius hhrafgtra, zur Vertreibung der verfluchten

sehr hässlichem Khraf^tras des verwerflichen Aura
mainyu, yt. 20, 1.

Vgl. hzv. gajagtalc, parsi gazagta (von altbactr.

vi jagta).

ajyainua (von 2. a -f- jyamna), adj., unversiegbar,

nicht versiegend, nom. n. am mit qairyeite ajyamnem,

man isst immerfort unvergängliche (Speise) vd. 2,

67. acc. te leerenava mithwaire ajyamnem, mache paar-

weise unversiegbar, vd. 2, 78. qarethem ajyamnem

I

y. 9, 16. yt. 13, 50. dual. nom. ajyamna, yt. 19, 32.

ajyäiti (von 2. a -)- 1. jyäiti), f. Vergänglichkeit,

acc. ajyäitimcä, y. 30, 4.

azliana, m. ? Name einer Krankheit, gen. azhanalie,

vd. 20, 14. statt des voc. vd. 20, 20.

azhahva, m. ? Name eine Krankheit, gen. azha-

|

hvalie, vd. 20, 14. statt des voc. vd. 20, 20.

azlii (von ahgli) m. 1) Drache, Schlange, nom.

J

azhisca (collectiv
,
Verbum im plur.) yt. 5, 90. acc.

azhim vd. 1, 8. azliim ervarem y. 9, 34= yt. 19, 40.

gen . azhöis y. 9, 93. plural. nom. ashaya, vd.18, 129.

gen azhinäm vd. 14, 9. 2) der Drache Dahäka, s.

das nähere bei dahäka. nom. azhis, yt. 19, 48. asliis

tlirizafao duzhdaenö yt. 19, 47. azhis dahäkö, yt. 19,

92. azhis thrizafäo dahäkö yt. 5, 29. 15, 19. acc.

azliim dahäkem y. 9, 25. yt. 5. 34. 9, 14. 15, 24.

19, 37. statt des nom. (weil hinter dem Verbum):

azhimca dahäkem yt. 19, 46. gen. azhöis dahäkäi

(lies dahälcahe) vd. 1, 69. statt des nom. azhöis da-

häkäi aghadaena, yt. 23, 3. voc. azlii thrizafem dahäka

yt. 19, 50.

Skr. AM, hzv. aj, arm. ötlis.

azllikarsta (von azhi -f-
2. k°) adj., von der Schlange

verursacht
,

gen. neutr. azhikarstahe thaeshanhö yt.

13, 131.

azhicilhra (von azhi c°) adj., von der Schlange

stammend, nom. (ohne Flexion) azhicitlira yt. 3, 8.
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acc. (ohne Flexion): yt. 3, 11. azhicithra azhicithrö-

tema yt. 3, 15. gen. plur. azhicithranäm, yt. 3, 10.

azliiväka, Name einer Krankheit, gen. azhiväkahe

vd. 20, 14. statt des voc. vd. 20, 20.

1. az, fügen, rüsten.

— ni, befestigen, gürten, Pot. 3. pl. nyäzayen, sie

sollen befestigen, vd. 13, 83. med. impf. 3. sg. nyä-

zata, gürtete sich, yt. -5, 127.

Skr. ah, dhati, vgl. np. afgh. niyäz, kurd. niyüzh,

armen, niaz.

2. az 1) führen, treiben, praes. 3. sg. gäm varcitäm

azaiti
,

er führt das Vieh in die Irre, vd. 5, 119.

pot. 3. sg. med. azaeta, vertreibt (die Strafe) vd. 18,

135. 149. asaeta möge führen Fr. 3, 2. imper. 1. sg.

yatlia . . . azäni
,
dass ich vertreibe, yt. 5, 34. 9, 30.

impf. 3. pl. azen peshanäo
,

sie liefern Schlachten,

yt. 13, 37. Jcadä ajen wann werden sie wegtreiben,

y. 47, 10. partic. praes. med. nom. sg. (collectiv)

acrü azänö histenti, stehn Thränen vergiessend, yt.

10, 38. partic. praes. passivi
,

sing. nom. f. vareta

azemna, die in die Irre geführte, yt. 10, 86. acc.

azemnäm yt. 10, 86. 2) gehn, praes. 3. sg. azaiti, yt.

10, 38. pot. 3. sg. yat . . . varaitliim pantäm azöit,

wenn den falschen Weg geht, vd. 3, 36.

— ava, herbeiführen (von feindlichen Heeren), pot.

3.

sg. aväzöit vd. 18, 31.

— upa, hinbringen, praes. 3. sg. yathra hat upd-

zaiti
,
wohin man (ihn) bringt, y. 10, 16. panca gata

upazananäm upäzoit agpalie astraya
,
panca gata

graoslwcaranaya
,

vd. 3, 125. Die Tradition über-

setzt: man schlage 500 Schläge, leitet also upäzoit

und upäzana von jan ab
,
was aber nicht angeht.

Da irgend eine Busse mit diesen Worten vorge-

schrieben und das Tödten böser Thiere als ver-

dienstlich hingestellt wird, so liegt die Vermuthung
nahe, upäzana in diesem Sinne zu erklären, also

etwa zu übersetzen: man bringe 500 Einbringungen

(böser Thiere, welche getödtet sind) mit dem Pferde-

stachel, 500 (Einbringungen böser Thiere, welche

getödtet sind) mit der Qraoshöcarana. Vgl. auch

Spiegel, Av. übers. I, 294. Der Sinn, welchen die

Tradition findet, würde bei dieser Erklärung im

wesentlichen erhalten bleiben.

— para, führen, herbeiführen, praes. 3. pl. parä-

zenti
,

yt. 13, 68. pot. 3. sg. yatha . . . para gäm
azöit varetäm als ob er die Kuh in die Irre führte,

vd. 18, 31.

Skr. aj, äjati
,
altp. patiy-ajatä

,
armen, adsel.

3. az verlangen; davon azda
,
azhdyäi

,
äzhu, äzi.

azaoslia (von 2. a -j- zaoslid) m. Nicht- Wille,

instr. azaoslia, mitNicht-Willen, unabsichtlich y. 1, 58.

azatha (von 2. az) m. Führer, die Trad. übers,

(unrichtig) : Ergreifer. plur. nom. azatha . .
. qyätä

y. 49, 7.

azan, m. Tag, sing. abl. acnäatca
,

bei Tag, yt.

5, 15. loc. agni vd. 4, 3 naeme agni, innerhalb des

Tages, vd. 4, 123. paiti agni
,
am Tag, vd. 4, 126.

yt. 1, 9. G-. 3, 7. plur. gen. agnäm vd.4, 126. y. 61,

12. 45, 3. 49, 10. vgl. auch ashan.

Skr. dhan (von dah?)

azaremya (von 2. a + zarema
)

adj., nicht ge-

hemmt, instr. m. azaremya vaca mruyäo
,
Fr. 1, 1.

azare^ö (von 2. a -|- zaresli.?) nom. sg.? yt. 24,45.

azaresliyaüt (von 2. a -f-
z°

)
adj., nicht alternd,

acc. m. ahürn; azaresliintcm
,
yt. 19, 11. 89.

azäta (von 2. a -|- »°) adj., noch nicht geboren,

plur. gen. naräm azätanäm, vsp. 12, 21. y. 24, 14.

yt. 13, 17. azätanämca y. 64, 22. yt. 5, 42. 19, 22.

1. azi (von 2. az) f., eine Kuh, welche ziehn kann,

nach der Trad.: eine dreijährige Kuh, acc. azim

gäm, y. 43, 6. instr. gävä azi, y. 45, 19. gen. göus

paiti azyäo, für eine Kuh, vd.9, 150. meurvägeuscä

azyäo, meine und der Kuh Seele y. 24, 5 (Ner. aji-

nämnyäh
,
erldävttrivarshiMgäus), geiis azyäo y. 34, 14.

Skr. ahi, hzv. az.

2. azi (von 2. az?) f., Name eines Wassers, nach

den Glossen : Schleim; plur. acc. apagcä väo aziscä
,

y. 38, 13.

azinavant, adj., Windischmann, Z. St. 197. ver-

muthet: der mit einem Fell bekleidete und vgl.

skr. ajina. Nom. sg. talchmö urupa azinaväo yt. 15,

ll. acc. talchmem urupa azinavante?n
,

yt. 19
,

28.

azinavantem (so vermutliet Westergaard) havähi yatha

talchmö urupa
,

yt. 23, 2. K25 liest zenahliutem, Kia

zinanlmtäm
,
P 13 zaenahliuhantem. Letztres enthält

die vorzuziehende Lesart zaenanhuntem (von zae-

nönhvant), sei bewehrt wie Taklimö urupa. Viel-

leicht ist überhaupt azinavant in zaenöhlivant zu

emendiren, da Tahmuras auch in spätem Schriften

„gerüstet“ heisst, z.B. im Mujmil ut tewarikh (Jour-

nal asiat.ique 1841, fevr. p. 166): „die Bedeutung

von rihävand (dem Beinamen des Tahmuras) ist die:

ein Mann, der vollständige Rüstung trägt; man

nennt ihn (den Tahmuras) auch devhaud.“ Hamza
liest zibävand und Spiegel (Av. übers. III, LVII)

schlägt die Emendation zinävand vor, welches „be-

waffnet“ bedeuten würde.

azern, nom. sg. des persönlichen Pronomens 1.

Person, vd. 5, 55. y. 9, 4. yt. 10, 1. azern y. 42, 14.

acc. mäm, vd. 3, 88. 18, 18. 22, 6. y. 9, 7. yt. 1, 6.

mämcit yt. 10, 1. mä y. 9, 8. 31, 5. 29, 1. 33, 7. 45,

1. 42, 7. 9. 43, 12. 48, 1. yt. 8, 11. taecit mä mö-

rendän y. 32, 11. dativ. maibyö y. 28, 2. 45, 3. 31,

4.

42 ,
14. 47 ,8. 50

,
10. vd. 20, 22. maibyaccit s.

ätare ; maibyäcä y. 28, 7. 48, 8. mävayacit arshänö

Männer für mich (passend) vd. 18, 76. mävayaca...

paitijamyäo
,
zu mir gelange, y. 67, 4. mävayaca mir

y. 67, 37. mävayacit yt. 14, 38. mävaya (lies mä-

vöya
)

yt. 24, 33. mävöya für mich, y. 70, 56. yt. 5,

93. 15, 16. uzvarezäi mävöya mitliömatanäm zur Sühne

meiner falschen Gedanken, vsp. 23, 9. 27, 2. mävöya

upamruye ta/nuye thrimäied, ich rufe dich an für mei-

nen Leib um Nahrung, y. 9, 84. imäoce tümcit mä-

vöya, diese Dinge (gib) du mir, y. 10, 60. me vd. 19,

50. 18, 25. 5, 63. 7, 129. y. 11, 16. me päitiaokhta y.

9, 5. me, von mir (beim passivum) yt. 5, 77. möi y.

13, 6. 42, 1. 29, 8. 1. 31, 5. 33, 8. 50, 22. (citirt y. 16,

4, wo aber me) möi yt. 10, 69 (s. möit) gen. mana

vd. 19, 28. y. 10, 11. yt. 1, 2. 25. anyö mana yat

zaratliusträi (lies mat yat zaratliuslrät?) vd. 2, 3.
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mand y. 45, 19. yd urväncm mdii gairim . . . dadc,

der ich meine Seele dem Himmel übergebe, y. 28,

4. mdncä i mäzdazdüm, beherziget, mir (die Worte)

y. 52, 5. vtduye voJiu mananhä mdncä daidyäi yehyä

mä ercslris, lass mich wissen durch Vohumano, was

mir nützlich ist, y. 31, 5. me (bei vtg gehorchen)

vd. 2, 8. igaite me, es verlangt mich, ich wünsche,

vd 8, 284. me urvaräo meine Pflanzen
,

vd. 5, 60.

me . . . aoshem meinen Tod, vd. 19, 10. me äpö
meine Wasser, vd. 7,37. me y. 49, 1 (Westcrg. md)

möi y. 43, 1 (eit. vd. 19, 36) graotä möi höret mich,

y. 33. 11 (cit. yt. 24, 31, wo aber craota me), möi
pageus meines Viehs, y. 49, 1. Plural, nom. vaem
vsp. 12, 28. yt. 10, 34. y. 30, 9. vaem yöi daeva

vd. 18, 115. acc. ahma yu ameshd gpentd

,

yt. 1, 24.

peregäcä näo yd toi dhma parstä, frag uns die Fra-

gen. welche du an uns hast, y. 42, 10 (cit. A. 3, 3.

wo peregaca ...te ahmäparsta). ahmälcdng (s. alimaka);

nö y. 1,4. 9,85. yt. 10, 75. mäcis pöurvö hüidhyneta

vd, niemand möge uns zuerst bemerken (beim An-

gang) y. 9, 70. nö dagta
,
gebt uns, y. 67, 56. nö

(oder dativ) y. 51, 10. na yt. 15, 32 (Westcrg. näo)

y. 57, 12. ne y. 69, 16. 57, 4. 13. ne ä y. 43, 1.

täm ne qarethäi fshuyö, dieses (Vieh) (gebe) uns zur

Nahrung der fleissige, y. 47, 5. näo y. 57, 15. 14, 3.

39, 2. näo antare bei uns, y. 33, 7. instr. ehmä
pabwrutemäis

,
durch uns als die ersten', y. 34, 1.

ehmä rätöis khshmävatäm

,

durch uns sei euch eine

Gabe y. 29, 11. dat. ahmaibyäcä y. 28, 6. 40, 9.

ahmäi y. 46, 1. 3. nö vd. 19, 103- vsp. 14, 13. y. 7,

58. 54, 3. 8, 3. 69, 5. yt. 10, 86. nö äthraom vsp. 3,

31. kadha-nö yt. 8, 5. ne vsp. 14,11. 9. 7,62. y. 29,

4. 50, 1. näo y. 36, 5. yt. 14, 36. yd näo istö y. 16,

8.55, 1. vsp. 18, 5. vare näo das für uns erwünschte,

y. 30, 2. abl. nö, von uns weg, vd. 13, 22. ne y. 32,

15. gen. ahmakem y. 15, 2. vsp. 6, 4. 13, 6. y. 15, 2.

yt. 10, 33. 11, 17. nö y. 64, 26. nö urune y. 54, 4.

nd y. 44, 8. 9. 55, 5. 29, 8.

Skr. ahdm, altp. adam, hzv. m (pron. suff.), parsi

m (ebenso), np. man, m, buchar. man (eigentl. der

gen. sg.), talisli ez, afgh. zah

,

bal. ma (plur. mä),

kurd. men, kurm. ez

,

arm. ec, oss. az

,

phryg. ios

(Inschrift von Borlu).

azöbao, adj., heftig: davon: duzliazöbäo.

aztla (partic. perf. pass, von 3. az), verlangt, sing,

voc. azdä, du verlangter, y. 49, 1.

azdebis (vgl. 1. agti) m.? Knochen, Körper, Huzv.-

Uebers. tan; plural. acc. kva naräm iriqtanäm az-

debis barärna, wohin sollen wir der todton Männer
Knochen tragen, vd. 6, 101. tanvacca azdebisca y.

54, 1. azdebis paiti, an seinem Körper, vd. 4, 144.

147. instr. azddbiscä (Westerg. azdibiscä) ustänäiscä

mit unsern Körpern und Leben, y. 37, 7 n= 5, 7.

azbAifi (von zbä) f., s. nümaazb °.

azra (von 2. az) f. ? Jagd, hzv. übers, neshikar.

Vgl. skr. ghäseajra. Davon

azrödadha (von 2. da) adj., Jagd machend, acc.

f. vehrkam azrödaidhim vd. 18, 131.

aükaea
,
m. n. pr. dual. gen. hvarezäo ankagayäo

ashaonäo fraoashim yazamuide
,
wir preisen die Fra-

vashi des reinen Hvarez und Ankara (zwei Brüder?)

yt. 13, 124.

afiku (von ae)

,

m. Haken. Davon frävanlcu, ha-

mankuna

?

ankupaemana (vom vorigen -)- paeman) adj., mit

Haken befestigt, plur. °pagmanäo yt. 17, 10 (dunkle

Stelle).

angusta
, m. Zehe, dual. acc. adhairi angusta,

unter die (grossen?; Zehen, vd. 8,224. 9,112. instr.

nigereptaeibya angustaeibya

,

mit niedergestemmten
Zehen (d. h. während er sich auf die Zehen erhebt)

(besprenge seine Sohle) vd. 8, 220. plur. acc. da-

sliinä angusta vd. 8, 226. höyä, angusta vd. 8, 227.

Skr. angushthä, hzv. anguct

,

parsi angust, np.

buchar. a.ngusht, afgh. geratah ? zaza engislit, siidoss.

angurst (Fingerhut), vgl. dig. anguldse. vgl. dareghö-

angusta.

aügra, vollere Schreibung von anra.

afig-ra (von anra, angra) f. Bosheit, instr. angrayä,

in Bosheit, y. 47, 10.

afigll 1) beugen, quälen, beengen 2) sich beugen,

gehn (von Schlangen).

Skr. anh, änhate. Davon agha, aghana, anra, azhi,

äzanli.

aüj salben, beschmieren; skr. anj, amjäti, anäkti,

armen, ödsanel. Davon : akliti.

afit, binden, skr. ant, äntati, vgl. äitlii, ätliri?

aüta, m., Ende, skr. änta.

aütara (von antare) adj., der innere, acc. antarem

aredhem nmänahe, in der Milte des Hauses, vd. 6,

89. abl. vigpa ctidhäta raocäo aora äraocayeiti anta-

rät
,

alle creatürlichcn Lichter leuchten unten in

der Nähe (bei uns) vd. 2, 131 (spätre Glosse)
;

s.

antarenaema.

Skr. antara, hzv. anderün

,

parsi hendurun

,

np.

buchar. afgh. andarün, enclerun, vgl. oss. andar.

antare (von anta?) 1) adv
,
einander, vd. 9, 28.

verbalpraefix z. B. vor car. 2) praepos. a) c. acc.

in, zwischen, unter, gegen, antare nereus

,

unter den

Männern, vd. 5, 85. antare aredhem in der Mitte,

vd. 5, 57. 9, 120. yt. 5, 90. antare möurumca bäkh-

dhimca zwischen Merv und Balkh, vd. 1, 26. tliräyö

yim antare vita antare thräyö magha frakärayöis,

drei (Furchen) mache, innerhalb welcher getrennt

drei Löcher sind, vd. 9, 25. ahtarcca drvahtem ge-

gen den Bösen, y. 19, 39. näo antare bei uns y
33, 7. liis antare bei ihnen yt. 13, 45. antareca rohv-

khshathram vahistöistim in der (Gatha) V. und V.

vsp. 23, 6. antareca zäm antareca agmanem im Him-

mel und auf Erden
,

y. 60, 1 ff. yt. 21, 16. antare

zäm agmanemca zwischen Erde und Himmel, y. 67,

49. yt. 8, 8. b) c. instr., durch, mittelst, bei, antare

urvaitya durch Uebereinkunft, vd. 4, 15. antare

mazdayagnäis A. 1, 7 fl', c) c. loc. yezi tat frajaeät

antare gaire varezäne, wenn nun sie in den Wochen
liegt, vd. 15, 54.

Skr. antär
,

altp. ahtar, hzv. dar, parsi andar, np.

etc. dar, der, eruier
,
armen, dnd.

aütareukliti (vom vor -f-
ukhti)i. das Aussprecheu,
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instr. aya antareuJchti wegen dieses Aussprechens,

y. 19, 40.

autarekanlia (von a° -|- kahlia
)
m. n. pr. eines

in Kaiiha liegenden Berges
,
nom. antarekanhagca,

yt. 19, 4. vgl. Windischmann Z. St. 14, 16.

afitaredaqyu (von a° -J- daqyu)
adj., innerhalb des

Landes seiend, acc. mithrem .

.

.
0daqyum

,
yt. 10, 144.

autaredaühu (von a° -j- danhu
), m. n. pr. eines

Berges, nom. °danhus
,
yt. 19, 2.

antarenaema (v. a° -\-naemd) adj., aufderinnern
Seite befindlich, nur im abl. gebräuchlich : antare-

naemät innerhalb vd. 2 ,
92. y. 56

, 9 ,
4. antarät

naemät navdlchshaparem
, innerhalb der 9 Nächte

vd. 5, 132. antarät naemät barethrishva innerhalb

der Mütter vd. 5, 150. antarät naemät yäredräjö

innerhalb eines Jahres, vd. 6, 3.

II zv. andarnimalc.

antaremäonlia (von a° -{- mäonh
)

n. interlunium,

Neumond
,

acc. aniaremäonhem y. 2 , 32. yt. 7 , 4.

dat. °mäonhäi y. 1, 24. 3, 38. plur. acc. °mäonhäocca
,

während der Neumonde, yt. 7, 4.

Hzv. andarmäh.

aütaresta (von a° -f- gtä

)

adj., zwischen etwas

stehend
,

plur. acc. n. vohü yazamaide yd antarestä

yegnyäca
,

welche zwischen ( Himmel und Erde

)

stehn, yt. 13, 153.

Skr. antarastha.

aütare
(
=antare

)
adv. als verbalpraefix vor mrü.

afitema (von anta) adj., der äusserste, plur. acc.

antema aiwivarena

,

vd. 7, 27.

Skr. antimä
,
vgl. dig. andema, endäma, tag. attemä,

ettämä.

andäo, adj., blind, nom. sg. andäogca yt. 5, 93.

Skr. andliä.

aüdra s. indra.

ataurvayaüt (von 2. a -f- taurvayant) adj., nicht

verletzend, nom. mithrem . . . ataurvayö
,
den Mitlira

(welcher ist) nicht verletzend, yt. 10, 60.

atannperetha (von 2 a + t°) m. ein Nicht-Siin-

der, plur. gen. tanuperethanämca atanuperethanämca,

vd. 18, 124.

atanumäthra (von 2. a -f- t°) adj., nicht, im hei-

ligen Wort lebend, nom. zaota atanumäthrd y. 10, 138.

atära (von 1. «b)) pronom. demonstr.
,
nom. sg.

katarageit yatärofräyazäite amo hutästo, atärö verethra

hacaite, jeder, wo der wohlgebildeten Stärke geopfert

wird, ist vom Sieg begleitet, yt. 14, 44.

1. at (von 1. «b)) adv. dann, y. 11, 24. 28, 10.

43, 16. 57, 22. nemlich yt. 19, 46. at ... at sowohl

als auch y. 17, 55.

2. at gehn, skr. at, dtati, vgl. äthravana, äthra.

atca (von 1. at), adv., atque, atcä hyat als y. 30,

4. atcä darauf, y. 29, 9. 48, 3.

ateit (von 1. at) adv. so
,
y. 49, 3. ateit deshalb

(yat
,

weil) yt. 17, 5. yateit . . . ateit
,
wenn gleich,

so doch, yt. 10, 21.

at-tä-vakhsliyäm häitim yazamaide

,

wir preisen

das Capitel, welches mit at tä vakhshyä beginnt,

y. 30 Schluss.

at-fravaklishyfun häitim yazamaide

,

wir preisen

Justi, Lex. Zend.

das Capitel
,
welches mit at fravakhshyä beginnt,

y. 44, Schluss.

atbaesha (von 2. «-f- tbaeshahli), adj., ungeplagt;

nemo vohu adhavim athaeshem, yazamaide, wir preisen

das Gebet vohu-adhavim-atbaeshem vsp. 24, 12. yat

nemo adhavim athaeshem
,
das Gebet adhavim-atbae-

shem, yt. 11, 2.

Skr. advesliä; vgl. advaeslia.

atbista (von 2. « -f- thista) adj., ohne Groll,

nom. atbistö, vd. 9,156. 18,57. y. 61,26. yt. 10, 12» >.

voc. atbista yt. 12, 8. plur. fern, atbistäo yt. 13, 34. 51.

at-mä-yavfim häitim yazamaide
,

wir preisen das

Capitel, welches mit at mä yavä beginnt, y. 48,

Schluss.

atlia (von 1. a b)) adv., dann, vd. 5, 34. 7, 77.

ferner yt. 11, 3. 6. athä nun, y. 52, 3. so y. 14, 12.

29, 1. atha so (im Nachsatz) vd. 10, 38. athä athä,

so y. 13, 18. yatha . . . atha vd. 13, 56 mit Aus-

lassung von yatha: vd. 13, 60. yatha . . . athä wie

... so y. 57, 13.

Skr. atha.

atliauä (von atha -{- 2. na) adv., dann; athanä

. . . yathanä yt. 16, 3.

atliarvau s. ätarvan.

athra (von 1. ab)) adv., dort, vd. 2, 40 (oder

ithra) vd. 5, 28. 60. 2, 80. 13, 167. yt. 8, 33. 19, 69.

athrä y. 31, 12. athra von dort, y. 10, 28. athra.

dorthin, y. 45, 16.

Skr. ätra, qal. atta.

atlirafit, adj., gemischt, geknetet, hzv. übers.

garisht (i. e. np. girishtali), plur. gen. yavanäm athren-

täm, vd. 7, 93.

ad essen
,
praes. 3. sg. conjunct., paoiryeheca nä

myazdähe adhäiti . . . yat maid.hydzarem.yehe
,
von

dem ersten Myazd esse der Mann, dem für Maidhyo-

zaremya bestimmten, A. 1, 7.

Skr. ad, ätti, armen, outel, vgl. phryg. andir, (Kehle).

1. ada s. äda.

2. ada (von 1. « b) -f- da?) pronom. demonstr.,

plural. instr. adais dann, künftighin (nach der Trad.

bei der Auferstehung) y. 47, 1. gavöi adäis täis

skyaotlianäis . . . fraeshyamahi, durch diese Thaten
erbitten wir nun für das Vieh, y. 35, 10. Die Trad.

erklärt adäis durch „Futter“
,
indem sie es von 1.

da ableitet; adäis deinceps y. 29, 2. vgl. adhät.

adaevaya^na (von 2. a -j- daevay°), m. kein

Verehrer der Daevas, plur. gen. daevayagnanämca

adaevayagnancmca, vd. 18, 124.

ada^ta s. 1. da + d.

ada^te s. 2. da + «•

adalima (von 2 . « -f-
dahvia) adj., gottlos, nom.

adahmö yt. 10, 138. plur. gen. dahmanämca adahma-

nämca vd. 18, 124.

ada s. adha.

adaut (von 2. a -j~ dant) adj. ,
nicht gebend,

nom. adäg nicht gebend (ist) y. 45, 5.

adäityöanharethra (von adhäitya -(- haretlira)

l)n. nicht richtiger Schutz, acc. adäityöanharethrem

irishyät (wenn das Kind) durch schlechte Fürsorge

3
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^Nahrung) Schaden leidet, vd. 15, 52. 2) adj., nicht

richtigen Schutz habend, plur. gen. 0anharethranäm,

vd. 14, 70.

adätlia (von 2. a -)- 2. dätha
),

m. ein nicht (d i.

böses) Geschöpf, acc. däthemcä adäthemcä, y. 45, 17.

adähü s. äda.

1. adcreta (von 2. n -j- 1. dereta), adj., nicht ge-

mäht, plur. gen. yavanäm aderctanäm vd. 7, 93.

2. adereta (von 2. « -j- 3. dereta), adj., nicht ge-

achtet. Davon

:

aderetötkaeslia (von tkaesha), adj., das Her-

kommen nicht achtend, plur. nom. yöi 0tlcaesha

(Ilss. °tkaeshö
),

vd. 16,41. vigpe aderetötkaeslia (Hss.

°tkaeshö
)
vd. 16, 42.

adenaba (von 2. a-f-^°) adj., ohne Stützen, von

den Sternen
;
plur. acc. adenabäogcä y. 43, 4.

adnij (von 2.« -f- 1 druj), adj., nicht lügend, plur.

gen. adrujam, yt. 10, 80.

Skr. adrüh.

adrujyant (von 2 . a drujyant), adj., nicht

durch Lüge peinigend, gen. adrujyantö y. 31, 15.

advaesha (von 2. a -J- dvaesliahh) adj., ohne Pei-

nigung (durch Ahriman), nom. advaeshd, y. 29, 3.

Skr. adveshd.

advao (von 2. a -f- dva
) adj., zweifellos, nom.

adväo
, y. 31, 2. — Vgl. tag. anädau.

adlia (von 1. ab)) adv., dann, vd. 1, 11. 7, 178.

ebenso, ferner vd. 2, 135. sodann yt. 10, 93. fräye-

bisca adhaca ahmät
(
Westerg. fräycbiscadhca ahmät)

mit noch mehr als diesem, vsp.9, 3. adhacit (Westerg.

at dt) ahmät yatlia apemem anhat
,
so auch ferner-

hin bis zuletzt, wo sein wird, y. 10,51. adlia y. 13,

18. adä y. 30, 10.

Skr. ddha, altp. adä.

adliairi (von adhara)
,

praepos. c. acc., unter,

adhairi hakhcin
,
unter die Fusssohle vd. 8,219. adliairi

pädhern geus arshnö yt. 17, 55.

IIzv. er, parsi azher
(
azh ist altb. haca), np. z-er,

zir, bei. ir, südoss. dalia.

adliairizcina (vom vor. -|- zem) adj., unter der

Erde befindlich, plural. yim vigpäis paitismarenti . .

.

adhairizcmäisca upairizcmäisca
,
an welchen gedenken

alle (Geschöpfe) unter und über der Erde, yt. 8, 48.

adhaii'idaqyu (von a° -|- daqyu) adj., unter dem
Lande seiend, acc. mithrem adhairidaqyümyt. 10, 144.

adliaoya (von 2. a -f- daoya), adj. unbeirrt, nom.

adhaoyö, yt. 10, 82. 12, 1.

adhaoyamua (von 2. a -f- daoyamna), adj., nicht

beirrt werdend, nom. adhaoyamnö, yt. 10, 24. 27.

46. acc. °yamnem yt. 10, 61. 141. voc. °yamna yt.

10, 81.

adhaoyökhratu (von adhaoya -\-khratu) adj., mit

unbeirrtein Verstand versöhn, nom. °khratus yt. 12, 1.

adhara, adj., der untere, acc. vätem . . . adharem

uparem, S. 2, 22. abl. adharät naernät, unten, vd.

14, 23. gen. vätahe ... adharahe uparahe
,

S. 1, 22.

Skr. ddhura
,
oss. dalag.

udliaraduta (vom vor. 2. däla), adj., uutenge-

setzt, instr. n. ncmahha adharadäta äjagäni upara-
[

T

data
,

mit untengesetztem Gebet will ich kommen &

und mit obengesetztem, yt. 10, 118.

adliavi (von 2. a -J- dam) adj., unbetrogen, Spie- 1

gel : nicht betrügend
,
noin. adhavis nänia ahmi yt. 1

1, 14. adhavis yt. 10, 143. neutr. nemo adhavim at-

baeshetn, das Gebet adhavim atbaeshem
,

yt. 11, 2.

adliäitya (von 2. a däitya), adj., ungesetzlich,
j

acc. n. adhäitim etwas ungesetzliches
,

vd. 4, 129.

plur. gen. adhäityanam
,
vsp. 18, 3.

adhäityökliratu (vom vor.
-J
- khratu), adj., nicht

recht bei Verstand, nom. °khratus
,
vd. 13, 80. yt.

24, 44.

adhfio s. äda.

adhät (von 2. ada
)
adv. nachher, vd. 4, 14. 5, 28.

6, 102. 8, 281. yt. 8, 32. 17, 18. adhät büta haca

vanhaot manahliat
,

welche nach dem Voliumano

geschärten sind, vsp. 12, 23. adhät von dort, yt.

10, 13.

adhutaväo
,
m. u. pr. eines Berges

,
nom. adhu-

taväogca, yt. 19, 6.

adhka (v. 2. at ?) ,
m. Hülle, Kleid, acc. adhkem

vanhänem, mit einem Uebergewand, yt. 5, 126.

Skr. ätka.

adhwaozlieu s. dwaozh.

adhwau m. Weg, acc. hü paiti adhwanem
,
zum

Weg der Sonne, vd. 2, 31. yt. 12, 3. häthrömaganhem

adhwanem
,

eine Strecke von der Grösse eines Hä-

thra, vd. 2, 65. 101. 13, 52.. yt. 8, 23. advänem y.

43, 3. tem advänem y. 34, 13. gen. adhioanö
,

ihrer

Bahn
,

yt. 13, 58. Plur. nom. (von einem Thema
adhii): ug vd apäm adhavo apaitieretäo jaqäonti, eu-

rer Wasser Pfade werden ungestört hervorgehn,

yt. 8, 29.

Skr. ädhvan.

an athraen.

Skr. an, dnati, dniti, vgl. np. an. Davon ainika, äyu.

1. ana, Pronominalstamm, bildet Casus von arm.

2. ana 1) praepos. c. acc. auf, ana barezis gayam-

nanäm ,
von denen welche auf dem Lager liegen,

vd. 18, 53. ana tä vaidhim ayäo
,
ana bitim

,
ana

thritim
,
auf sie (die Felder) giesst er Wasser

,
auf

(sie) zum zweiten, dritten Male, vd. 5, 16.

2) in Zusammensetzungen negirend
,

vgl. anaqa-

retha, anazätha, anamarezhdika u. s. w.

anaidliya s. anyaidliya.

anairya (von 2. a -j- airya) adj.
,

ungesetzlich,

unarisch, plur. acc. m. anairyäca danheas aiwistära
,

unarische Plagen des Landes, vd. 1, 71. fein, an-

airyäo danhävö yt. 18, 2. anairyäo danhus, yt. 19, 68.

Skr. anärya
,

lizv., parsi, np. ancr, vgl. anerän
,
ar-

men. tancran ?

anahvigliniküta (von 2. a -f-
aiwiglinikhta

), adj.,

noch nicht benagt, nom. f. yezi aesha nagus anai-

wiglinikhta günö vä kercfsqarö vayö vä Jcere/sqarö,

vd. 7, 75. 8, 117.

anaiwidrukhta (von 2. a -j- ahoi0), adj., nicht

betrogen, nom. m. °drukhtö yt. 10, 5.

auaiwidrukliti (von 2. a -f- aiwi°) f. Freiheit
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vom Belogenwerden, vom Leiden, instr. °drukhti y.

64, 41.

anaiwivAQtra (von 2. a -j- aiwi0
)

adj., unbeklei-

det, dual. nom. anaiwivagtra vd. 8, 26.

anaiwivärent (von 2. a -}- aiwivärent
)

adj.
,
nicht

beregenbar, nicht beregnet werden könnend, plur.

acc. °värentis
(
azdelis

)
vd. 6, 104.

anaiwi^ravana (von 2. a + aiwi0
)

adj.
,

nicht

hörend, nom. °gravanö vd. 3, 139.

anaiwisqaretlia (von 2.« -f- aiwisq0
)

adj., nicht

geniessbar, nom. fein, anaiwisqaretlia,vd. 6, 67.

anaiwyä<)ta (von 2. a aiwyägta) ,
adj.

,
nicht

bedeckt
,
nom. na .. . anaiwyägtd (die IIss. °gta),

ohne den Gürtel Kosti, nicht umgürtet, vd. 18, 115.

120. anaiwyägtd daenäm, ohne das Gesetz angezogen

zu haben (Huzv. Uebers. nicht nach dem Gesetz

umgürtet) vd. 18
,

2. fern, anaiwyägtis
,
ohne Bei-

schlaf, vd. 18, 73.

anaesha (von 2. a -f- 2. aesha
)

adj.
, 1 )

nicht

wünschend, acc. neutr. ich stand bei einem Leich-

nam anaeshem manö, anaeshem vacö
,
anaeshem sbyao-

thnem
,
ohne dass ich es wünschte in Gedanken,

Worten oder Werken, vd. 8, 283. 2) ohne Begehr,

nom. anaesho
,
ohne Begierden, y. 45, 2. acc. ana-

eshem rädern
,
einen unmächtigen Herrn, y. 29, 9.

anaocaüli (von 2. a -]- aocanli

)

adj., unvergäng-

lich, Ncr. anagvara
,

dual. nom. gpädä anaocanhä

y. 43, 15.

anaoslia (von 2. a aoshamh) adj., unsterblich,

plur. nom. anaosliäoiihö (von den Bossen Mithras)

yt. 10, 125.

Parsi anaosa.

anaqareta (von 2. ana
-f- qareta) f. Glanzlosig-

keit
,

acc. anaqaretäm (Westerg. ana qaretäm
) yt.

5, 50.

anaqaretlia (von 2. ana -j- qaretha) adj.
,
ohne

Speise, dual. nom. mache 9 Löcher da, wo die

trockenste Erde ist, anaqaretlia paguvira, (wo) nicht

[
essen Vieh und Menschen, vd. 10, 34.

anaghra (von 2. a -}- 1. ayhra) adj., anfangslos,

ungeschaffen
,
nom. f. anaghra asliaono gtis yt. 8,

48. plural. nom. n. anaghra raocäo die Fixsterne,

vd. 2, 131. acc. anaghra raocäo vd. 11, 3. 19, 119.

y. 17, 41. yt. 12, 35. gen. anagliranäm raocanhdm

y. 1, 45. yt. 13, 57. anagliranäm
,
am Tage der an-

fangslosen Lichter, am Tage Andrän, (d. i. den 30.

des Monats), A. lb, 9- 10. loc. anaghraeshva raocohva

im vierten Himmel, dem Sitze des Urlichtes, yt.

22, 15. anaghraeshva temöhva, in der vierten Hölle,

dem Sitze der Urfinsterniss, yt. 22, 33.

Parsi anerän, vgl. indoskyth. onir, np. anaglir

roshan.

anazavaklitema, adj., voc. °tema, A. 1, 4. Spiegel

übers, zweifelnd : o sündlosester
;
nach einer brief-

lichen Mittheilung zieht er die Lesart von L 11 ana-

zavaetema vor und denkt an Verwandtschaft mit

äzanli
,

dessen ä wegen der Länge des Wortes zu

a werde.

anazätlia (von 2. ana -j- z°), adj., ungeboren,

dat. anazäthäi ashaone für den noch nicht gebornen

Reinen, vd. 21, 1.

anapisliüta (von 2. a -|- aipishüta)
,
adj.

,
ohne

Nachlässigkeit gesprochen, nom. f. anapisliüta y.

19, 6. Die Trad. erklärt: „man ruht nicht“; es

gilt also die Gebete genau und ohne etwas auszu-

lassen herzusagen
;

loc. m. anapishüte (vgl. ana-

pyükhdha) vsp. 18, 9. plur. gen. f. anapishütanäm

y. 19, 7.

anapyükhdha (von 2. a -|- aipyükhdha), adj., ohne

Unterbrechung gesprochen, nom. f. anapyükhdha y.

19, 6. Die Trad. erklärt : man spricht (das Gebet) nicht

in der Mitte eines andern Avesta (einer andern Stelle)

;

loc. m. anapyükhdhe anapishüte, wenn er (derYa^na)

unverstümmelt und fehlerlos gesprochen wird, vsp.

18, 9. plur. gen. f. anapyükhdhanäm y. 19, 7. tisrö

paoiryö yazamaide
,
anapyükhdho 'anapishüto

,
tisra

paoirya yazamaide, anapyükhdha anapisliüta, wir

preisen von den drei (Gebeten) das erste (yathä

ahu vairyö), das ohne Fehler und Nachlässigkeit

gesproclme
,
wir preisen die drei ersten ( Gebete,

das yathä ahü vairyö, das ashem vohü und das

yehhe hätäm), die ohne Fehler und Nachlässigkeit

gesproclmen, vsp. 15, 4. 5. (die Endungen im ersten

Theile des Satzes unrichtig).

anafshina (von 2. a, -j- afgman), f. Ungemessnes,

Unmetrisches
,

acc. sg. yatlirä ve afshmäni genhäni

nöit anafslimäm, wo euch in den metrischen Worten
(in den Liedern) nicht Unmetrisches (sein wird) y.

45, 17 (der acc. steht, weil man das Verb, ah hin-

zudenkt).

anabdäta (von 2. a, -J- ahdätd)

,

adj.
,
nicht um-

bunden, nom. anaiwyägtd anabdäto (Hss. °ta), ohne
Kosti und Band, vd. 18, 115. 120. acc. n.? anab-

dätem yt. 24, 23.

auamaua (von 2. ana-^-mari), adj., gleichgesinnt,

dat. anamanäica yt. 5, 8.

anamarezMika (von 2. ana -[- mar0
)

adj.
,
un-

barmherzig, gen. gadhahe anamarezhdikahe yt. 13, 136.

auarata (von 2. « -f areta), adj.
,
unrecht wan-

delnd, plur. instr. daeväis anaratäis, y. 13, 14.

Skr. anrtd.

auaretka (von 2. a -[- aretha), adj., unrecht, loc.

n. anaretlie, auf Unrechte Weise, y. 64, 35.

Skr. anartha.

auavaurukliti
,

f. Segenswunsch gegen die Dä-
monen, hzv. übers, arauk und erklärt anerangish;

gen. °tois y. 69, 12. vsp. 10, 10.

anavaiiliabdemna (von 2. a-\- avanh0
)

adj., nicht

schlafend
,
nom. anavanhabdemno y. 56

, 7, 4. yt.

10, 103.

anasha (von 2. a -f- asha), adj., unrein (vom Ge-

treide), mit den Hülsen, plur. gen. yavanäm anasha-

näm, vd. 7, 93.

anasliavan (von 2. a -j~ ashauan), adj., unrein,

nom. m. zaota anasliava yt. 10, 138. ashemaoghö

anashava vd. 5, 113. 9, 188. ashcmaoglia anasliava

yt. 3, 7. statt des acc.
:

yt. 3, 10. acc. ashemaoghem

anashavanem vd. 4, 141. gen. anashaono für einen

3*
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unreinen vd. 18, 27. y. 9, 99. plur. noin. yöi ana-

shavano vd. 16, 43. gen. anasliaonäm yt. 13, 105.

auashita (von 2. a nasliita) adj., nicht erlangt

habend, nicht versehn, gesegnet mit, plur. nom. f.

frazainti anasliitäo maethanyäo, die mit Nachkommen
nicht gesegneten Häuser, yt. 10, 38.

auahuna (von 2. a -j- 3. ahuna
)

adj., nicht ver-

sehn mit dem Herrn, plur. gen. ugaglianäm . . .

analiunäm aratunam gimanäm der schrecklichen

U^aghas, welche nicht versehn sind mit Herr und

Meister, d. h. das Gebet, in welchem ahü und ratus

Vorkommen (das yatliä ahü vairyo), verachten, yt.

13, 105. acc. anahunäca aratusca (Hss. ratusca'), ge-

gen die Verächter des Gebetes yathä ahü vairyo,

vsp. 11, 3. 12, 35.

auäiriti (von irif) adj., unrein, plur. abl. anäiri-

tibyagca von unreinen Tliieren (reinige er) vd. 14, 71.

anakhriiidha (von klnru), adj., scharf, vom Ge-

sicht.

auäkhrüidliadöitlira (vom vor. -f- döithra
)

adj.,

mit scharfem Gesicht versehn
;
nom. m. (ohne Flexion)

°döitlira yt. 15, 54.

1. anäklista (von 2. a -f- 2. äJchsta), adj., nicht

angegriffen, nom. m. anäkhstö väkhs, Fr. 9, 1.

2. anäklista (von 2.a -{- l.äkhsta), n. Friedlosig-

keit
,
nom. (ohne Flexion) anäklista yt. 3, 8. acc.

(ohne Flexion) anäklista yt. 3, 11. anäklista anälch-

stötema, die friedloseste Friedlosigkeit, yt. 3, 15.

anäkhsti (von 2. a -f- älchsti) f. Unfriede, acc.

anäkhstun y. 59, 8. gen. anäkhslöisca yt. 10, 29.

anäzarcta (von 2. -j- äzarcta
),

adj., nicht gepei-

nigt werden könnend
,

plur. f. anäzaretäo yt. 13,

30. 34. 63.

anädrukhta (von 2. a -{- ädrukhta), adj., uube-

logen, nom. °tö yt. 10, 23. Fr. 9, 1.

auadrukliti (von 2 . a -j- ädrukhti), f. 1) Abwe-

senheit der Lüge, abl. para anädrukhtöit
,
wegen

Abwesenheit der Lüge, yt. 19, 33. 2) Segens-

wunsch gegen die Lüge
,

gen. anädruklitöis
,
y. 69,

12. vsp. 10, 10.

anäp (von 2. a -)- 2. ap), adj., wasserlos, acc. f.

gäm anäpem
,
Fleisch ohne Wasser, vd. 5, 154.

anäpa (von 2. a -J-
2. ap), n. Wasserlosigkeit, was-

serloses Land, acc. anäpem
,
vd. 3, 14.

ailäpcretha (von 2. a -[- äp°), adj., IIzv. übers.

anäpuharalc unsühnbar, acc. n. anäperethem slcyao-

thnern
,

vd. 3, 146. plur. acc. n. anäpcretlia slcyao-

thna, vd. 1, 44.

anänmta (von 2. a -f- ämäta), adj., unfähig, nom.

anämätö, vd. 7, 98.

anämäthwa (yoii 2. a -j- ämäthwa) adj., für das

Denken unerfasslich
,

plur. fern, anämäthwäo (von

den Fravashis), yt. 13, 32.

anüQtareta (von 2. a -)- ägtareta) adj., unbefleckt,

acc. n. yaozlidayän anägtarctcm (seil, aiilicn
) ,

sie

werden rein sein, ohne Befleckung, vd. 8, 64.

auä(^tuta (von 2 «. -(- d°), adj., nicht preisend,

nom. anägtulö vd. 3, 139.

auäQlravana (von 2. a + ägtravana),
adj., unbe-

fleckt, acc. kehrpem anägtravanem lavähi
,

sei un-

befleckt am Leibe, yt. 23, 3. Burnouf las anähi-

gterelhwanem.

anäshe (von 2. a -f-
näshe), zum nicht wieder-

kehren, y. 43, 14.

auähita (von 2. a ähita) 1) adj., unbefleckt,

nom. acc. sg. m. anähüem anälnlö, dem unbefleckten

(Mithra) der unbefleckte (Haoma opferte) yt. 10, 88.

abl. n. anähität parö laregman
,

vor unbefleckten

Opferreisern
,

yt. 10, 88. fern, anähitayat parö zao-

thrayät yt. 10, 88. plur. abl. m. anähitaeibyö parö

vaglizlicbyö yt. 10, 88. bänubyö raoklislinibyö anähi-

taeibyö
,

yt. 8, 2. 2) f. n. pr. des Genius der von

Ahura-mazda ausgehenden, alle Welt befruchtenden

Gewässer, aus welchen alle irdischen Wasser flies-

sen und in welche dieselben wieder zurücklaufen.

Diese Urquelle der Gewässer soll sich auf dem
Berge Hukairya befinden. Anähita ist eine der

wenigen höhern Wesen, welchen im Avesta eine

bestimmte leibliche Gestalt beigelegt wird. IhrCul-

tus war weit ausgebreitet, es werden in Babylon,

Susa, Ekbatana, Damaskus, Sardes, Konkabar, Hie-

rocaesarea, Hypaepa, Zela, Akilisene, ihre Tempel

erwähnt, und man hat in neurer Zeit in den Ruinen

von Susa Statuetten aus Terra cotta von ihr ge-

funden, an denen besonders starke Brüste bemerkt

werden (vgl. yt. 5, 127). Man vgl. Windisclimann, .

die persische Anähita, in den Abhandlungen der

bair. Akad., Band VIII, p. 85 ff. Spiegel, Av. übers. J

III, XVII. Bund. 22, 10. 25, 15. — nom. ardv>
J

güra anähita y. 64, 16. yt. 5, 4. 7. 96. 12, 24. acc. 1

ardvim güräm qnähitäm vsp. 2. 20. y. 64, 1. yt. 5, I

1. 9. 62. 13, 4. N. 4, 9. gen. arcduyäo äpö anähi- I

tayäo vend. sade 96. vsp. 1, 18. yt. 5, 0. 1, 21. voc. f

ardvi güra anähita yt. 5, 9.

Altp. anahata
,

np. nähul (Planet Venus, Weib

mit starken Brüsten), wovon arab. näliidun ; armen.

analiit
;
bei den Alten 'Avaiza^ babylonisch anal:hitu.

anähi^teretlnvana s. anägtravana.

anizhbereta (von 2. a -f-
nizhbereta

) adj., nicht

hinweggebracht, acc. pl. anizhbereta ( Westerg. ainizh ")

vd. 8, 120. 123. .

aniyada s. anyada.

anu 1) prae - oder postpos. c. acc. längs
,

nach,

in
,
liväm anu ustim nach ihrem Willen

,
vd. 2, 41.

anu zafanö yt. 10, 38 ganhemcit anu
,
dem Lob ge-

mäss (wie das Lob war, so wird der Lohn sein)

yt. 10, 138. anu mäthrem nach dem heiligen Wort,

yt. 5, 93. 2) adv. häufig als Verbalpraefix, z. B.

anu-i.

Skr. anu, altp. anuv, parsi an (in Compos.), ar-

men. an, n.

auukliti (von anu ulchti) f. gemässes Sprechen,

dat. anukhtee daena.yäo yt. 5, 18. 105.. 19, 79. 84.

j

anulchtayaeca daenayäo y. 8, 16.

anüzvarsta (von 2.a-\-uzv°) adj., nicht gesühnt,

! abl. n. anuzvarstät paiti paarrät
,
nach nicht ge-

|

sühnter früherer (That), ohne die frühere gesühnt

zu haben, vd.4, 67. plur. nom. n. anüzvarsta vd. 15,2.
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anudadhayat s. 1. dä + anu.

anupaeta (von 2. a -j- upaeta) adj.
,

rein (von

Mädchen) plur. f. kaininö ydo anupaeta masliyänäm
,

Mädchen, die noch keinen Mann erkannt haben,

yt. 15, 39. kainina anupaeta mashyänäm yt. 17, 54.

55- (lies upaetäo ?)

auupayata (von 2. a -j- upayata
)

adj.
,
nondum

subacta puella, acc. Icanyäm agkendäm anupayatäm
,

vd. 16, 64.

aunpöithwa (von anu -{- pöithwa), adj., fett, gen.

varäzahe anupöithwahe yt. 10, 70. 127. 14, 15.

anupoithwaüt (wie eben) adj., reichlich, dick,

acc. f. pugäm anupöithwaitim yt. 5, 128.

anumaiti (von anu -j- maiti), f. gemässes Denken,

dat. yatha azem hacaye.nl zarathustrem anumatee

daenayäo
,
dass ich gewinne den Z. zur Befolgung

des Gesetzes, yt. 5, 18. ähnlich yt. 5, 105. yat

(
qareno

)
upanhacat zarathustrem anumatee daenayäo

,

anuklitce daenayäo, anvarstee daenayäo
,
welche (Maje-

stät) sich heftete an Z.
,
zum Denken

,
Beden und

Handeln nach dem Gesetz, yt. 19, 79, ebenso von

Vistä^pa
:
yt. 19, 84. anumatayaeca daenayäo j. 8, IG.

Skr. änumati.

auumaya (von 2. mä
)
m. Kleinvieh

,
acc. anu-

maein arcjö für ein Stück Kleinvieh als Preis, vd.

7, 117. anumaem
,

ib. gen. anumayehe vd. 2, 60. 9,

153. plur. acc. his hapta pagvö anumaya
,
14 Stück

Kleinvieh, vd. 14, 67. gen. anumayanäm yt. 5, 21.

21, 5. hazanrem anumayanäm
,
vd. 18, 137. 22, 14.

Huzv. anurnäi; vgl. phryg. /uä?

auumayöinaza (von anumaya -j- maza) adj., vom
Werth eines Stückes Kleinvieh, nom. 0mazö

,
vd.

4, 136.

auuyanina (von 2. a -J- uyamna
)

adj., nicht

mangelnd
,

plur. neutr. uyamna anuyamnäis dagta

machet das mangelnde zu nicht mangelnden (gloss.

gewährt den Hülflosen Schutz) vsp. 18, 5.

annyarstarafit (von anu-\- varstcevant) adj., nach-

wirkend, Superl. plur. nom. f. ydo . . . anuvarsta-

vagtcmäo fragcinbanäm welche (Fravashis) dienach-

wirkendsten der Stege sind (d. h. welche die An-
legung von Stegen gern sehn und dafür Segen
geben?) yt. 13, 26.

ami^aiih (von 2. a -)- uganh) adj., unfreiwillig, acc.

n. (adverb.) yat anugo vifyeiti
,
wenn er unfreiwillig

Saamen lässt, vd. 8, 74. anugo ungern (scheint die

Sonne) vd. 9 161. anugo widerwillig (fliehen die

Daevas) y. 56, 7, 10. yt. 9, 4.

amicaht, (von 2. a. -f- ugant
) adj., widerwillig,

acc. anugentem yt. 17, 19.

anuckanta (von 2. a -j- ugleanta) adj., nicht aus-

gegraben, loc. absol . yat anhäo zemö nikänte gpänaeca
irigte naraeca irigte naemem yäredräjö anugkante

,

wenn in dieser Erde ein todter Hund oder Mensch
eingegraben ist, ohne wieder ausgegraben zu sein

(yat leitet die Bede oder die loc. absol. ein) vd.

3, 123.

anäzanh (von 2.a -j-äzanh) adj., unbeengt, nom.
n. anäzö yt. 10, 44.

auya, pronom. adj., ein anderer, sing. nom. m.

anyö vd. 13, 24. -hzv. gl. zu vd. 5, 33. y. 49, 1. anyö

. . . anyö der eine . . . der andere, y. 9, 32. nöit

paitiraethivayeiti
,
anyö alimät yö,

nicht verunreinigt

er einen
,

ausser demjenigen welcher vd. 5 ,
111.

leahmäi aperege . . . anyö niana
,
mit wem ausser

mir unterhieltest du dich, vd. 2, 3 yimai aperege . .

.

anyö thwat
,
mit Yima unterhielt ich mich ausser

dir, vd. 2, 6. nöit möi vägträ khshmat anyö nicht

ist mir Futter ausser von euch, y. 29, 1. er war

der siegreichste anyö zarathusträt ausser Z., yt. 19,

36. In den angeführten Stellen (ausser der letzten)

scheint anyö adverbial zu stehn, vgl. jedoch Wcster-

gaärd
,

preface p. 9 ,
note 4. cvat haca anyö anya-

eibyö, wie viel von einander abstehend, vd. 9, 14.

anyö aimm, eins das andre (es ist von Mädchen

die Bede) y. 52, 5. anyö anyehe urvänem
,
sie blik-

ken einander in die Seele, yt. 13, 84. neutr. anyat

ausser yt. 14, 46. mä frädaecayöis anyat pitlire ver-

künde es nicht ausser dem Vater, yt. 4, 10. acc.

m. paitidänem ainim . . . khrafgtraghnem ainim . . .

urvaräm ainim (lies ainyäm?) (er trägt) den einen

Pcdäm, den einen Khrafytratödter, die eine Pflanze,

d. ln bald einen P.
,

bald einen Khr.
,

bald einen

Zweig, vd. 18, 2. 5. 7. anyern y. 34, 7. 57, 15. anyeni

alimät ausser zu dem, nicht aber zu dem, y. 44, 11.

kemnä . . . anyern thwahmät äthragcä mananhagcä

wen anders (schuf er) als dich das Feuer und

den Geist, y. 45, 7. fern, anyärn vd. 6, 4. neutr.

anyaccit (aus anyateit
) yt. 13, 73. instr. m. anya udra

upäpa ausser dem Wasserhund
,

vd. 13, 48. dat.

anydhmäi yt. 17, 58. gen. anyelie vd. 7, 6. 3, 93. yt.

13, 84. dual, anya (verb. im plur.) vd. 5, 83. plur.

nom. anya gpä andre Hunde, vd. 13, 120. anye y.

10, 18. yt. 5, 69. statt des acc. anye yazatäonhö

yt. 10, 54. anyäogcit arshänö vd. 18, 77. fern, anyäo

y. 19, 51. anyäogcit yt. 15, 54. anyäogca avaretäo

yt. 17, 7. neutr. anya vd. 3, 68. 70. henti anyäogca

agäogca sliöithräogca griräogca . . (könnte auch acc.

sein) vd. 1, 81. acc. m. anya maglia vd. 9, 16. anye

amesliäo epenta yt. 10, 139. da.ga paiti anye ratavö

es ist gleich 10 andern Gebeten
,

y. 19, 8. anycng

y. 43, 11. anyäogcit yt. 19, 87. 89. fern, anyäo (
gtunä'o

)

die andern (Säulen, statt: die andern Häuser mit

Säulen) yt. 10, 28 anyäo äpö vd. 5, 70. yt. 5, 78.

neutr. anyäcä y. 43, 3. anyäis därnän y. 22, 27. yt.

2, 1. instr. neutr. anyäis graväis vd. 5, 68. dat. m.

yütö anyaeibyö mazdayctgnaeibyö vd. 5 ,
157. abl.

haca anyaeibyö magliaeibyö vd. 9, 120. anyaeibyö

yt. 22, 7. gen. anyaesliäm vd. 19, 84. 18, 144. yt.

1 ,
31. 3, 3. 13, 17. anyäm dakhstanäm vd. 2, 86.

fern, anyaeshäm y. 19, 7. yt. 21, 6. anyäm avare-

tanäm vd. 19, 87. 9, 155.

Skr. anya, altp. aniya
,
hzv. parsi han, vgl. parsi

ainä (alias) afgh. nur ? armen, ayl, oss. inne.

Vgl. ainidhat.

anyaidhya (Spiegel anaidliya) (von 1. anyatlha) 1)

adj., anderwärtig
,

acc. n. khshvasgäim anyaidhim
,

sechs Schritt anderwärts
,

d. h. nach den Seiten,

vd. 6, 80. 2) f. Zustand des anders seins, des bei
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Seite liegens, noin. cvantem dräjö zrväncm anliäo

zemö anyaidhya, wie lauge Zeit ist der Zustand des

brach liegens dieser Erde
,
wie lange muss sie un-

bebaut bleiben, vd. 6, 1. yärcdräjö anhäo zemö
anyaidhya

,

ein Jahr lang soll die Erde brach liegen,

vd. 6, 2. hzv. übers, anäpitän und erklärt: unpas-

send zu irgend welchem Geschäft.

anyaja^a (von anya-\-jaea) adj. anderswoher kom-
mend, nom. yavat aeshö gpd anyajagö, bis der Hund
von anderswoher kommend (ist), bis ein andrer

Hund hinzukommt, vd. 15, 132.

1. anyadha (von anya) adv. anderswie, davon:
anyaidhya.

2. anyadha (von 2. a -f- iyadha) adv. nicht hier,

anderswo
,
yadaeä (das y ist mit dem aus 2. i zu-

sammengesetzten Zeichen geschrieben, weshalb iya-

daeä zu lesen ist) anyadaeä (lies aniyadaeä
) y. 35, 4.

auyava m. n. pr. Sohn des Anyu, gen. vivarcshvatö

ainyavahe
,
des Vivareshvant, des Sohnes des Ainyu,

yt. 13, 122. vohupcrecahe ainyavahe yt. 13, 124.

auyfilha (von anya) adv. ausserdem, ye mä na

marelchshaite anydthä ahmät

,

wer mich ausserdem (d.

h. wenn ich zu den Schlechten gehöre) tödtet, y.

50, 10.

anyötkaesha (von anya tkaesha
.) adj., ein an-

dres Herkommen befolgend, nom. f. °tkaesha vd.

12, 63. dat. in. °tkaeshäi vd. 15, 6.

anyövareua (von anya -j- 1. varena
)

adj., anders-

gläubig
,
nom. f. yat kämet t vä taokhmanäm para-

irithyeiti yatha anyövarcna anyötkaesha
,
wenn ein

andersgläubiges oder ein andres Herkommen befol-

gendes der Familienglieder stirbt, vd. 12, 63. dat.

m. °varenäi vd. 15, 6.

auvarsti (von anu -[- varsti
)

f. gemiisses Handeln,

dat. anvarstee daenayäo yt. 5, 18. 19, 79- 84. an-

varstayaeca daenayäo y. 8, 16.

1. ap, erreichen, zum Ziel kommen, pracs. conj. 3.

sg. apäiti
,
vd. 4, 155. pot. 1. plur. mä apaemapauroä-

vayöit

,

nicht mögen wir erlangen (dass) er zuvor-

koinmc
,

vsp. 25, 4. apaemä mögen wir erlangen,

y. 42, 3. imperat. 2. sg. apa nö daregöjyditim gib

uns langes Leben, (hzv. übers, hnd-m yafinae
,
Ner.

avdpaya) y. 33, 5. Causale praes. 1. sg. apaya ich

werde dich fassen, dahin bringen, yt. 19, 50. 3. sg.

apayeiti er erreicht (sein Ziel) yt. 14, 20. yateit

tanüm apayeiti
,
wenn er auch den Leib (mit seinem

Speerwurf) trifft, yt. 10, 21. 3. pl. apayeinti, sie er-

reichen nicht (das Ziel) y. 56, 11, 4. yt. 10, 20. im-

perat. 1. sg. yatlia apayeni yt. 5, 42. impf. conj. 3.

sg. apayat möge er uns gelangen lassen yt. 10, 86.

partic. praes. gen. sg. m. nöit skyaothnäis apayantahe

dessen welcher nicht mit Thatcn (das Gesetz) aus-

führt, y. 9, 99.

- avi, erreichen, kommen, causale, imper. 2. sg.

mäm avi apaya, yt. 16, 2.

— paiti
,
ankommen, causale impf. 3. sg. yat aem

pailiapayat bis er ankommt, yt. 8, 38.

— pairi
,

auslangen, umstrecken, causale imper.

2. sg. pairi apaya. bäzuwe, lange aus, suche beizu-

kommen mit den Armen, yt. 10, 105.

— fra, erreichen, gelangen, causale pracs. 1. 6g.

yezi jum frapayemi yt. 5, 63. imper. 2. sg. fra . . .

apaya yt. 19, 48. 50.

Skr. dp, äpati
,
dpnöti, hzv. ydftan (eigentl. denom.

von altb. äyapta), parsi ayäftan, np. buch, ydftan,

afgh. (aus dem pers.) ydftedal, dig. yctfnn, tag.

yäfün.

Vgl äf.

2. ap, f. Wasser, Sing. nom. dfs vd. 2, 58. 5, 23.

yt. 14, 39. maeydo dfs . . . fradavaiti vd. 5, 71. ardvi

näma apa das Wasser Ardvi^üra (Westerg. verm.

dfs) vd. 7, 37. acc. äpem y. 23, 2. vd. 5, 50. 19, 75.

2 ,
65. vsp. 12

,
13. yt. 13, 22. yaozhdäta bun äpem,

gereinigt ist das Wasser, vd. 11, 6. tarö apcmca

vd. 15, 33. para äpem y. 19, 3- äpem l^crenaoiti (wo

man trocknes Land) befeuchtet, vd. 3, 14. apcmca

vsp. 12, 17. 21. yt. 8, 2. iustr. apäca vd. 5, 156. 8,

116. abl. apat vd. 3, 56. 6, 63. 19, 18. y. 64, 23. yt.

19, 92. apaatca vsp. 8, 18- gen. apagca y. 1, 15. äpö
vd. 6, 65. 69. 71. yt. 13, 86. irigtem uzbaröit äpö
(statt des abl.) man trage den Todten aus dem
Wasser, vd. 6, 58. tararca äpö näoayäo über flies-

sendes Wasser, vd. 14, 69. magö vä äpö (local), yt.

11, 4. der Hund fällt äpö nävayäo in Messendes

Wasser, vd. 13, 102. apö vd. 6, 104. 21, 15. loc-

apaya yt. 8, 43. aipi däityayäo

,

dem Wasser der

Däitya yt. 1, 21. aipya vd. 6, 54 (s. nagu). Dual,

s. äpaurvaire. Plural, nom. äpö vd. 5, 58. vsp. 24,

2. y. 13, 23. 64, 12. 26. yt. 10, 14. 8, 7. 13, 78. 65.

yezica äpö varvuhis bareshnum vayhdhanempaitijagaiti,

wenn das gute Wasser oben an das Haupt kommt,
vd. 8, 131. apagca (kann auch voc. sein) y. 8 ,

8.

acc. äpö vd. 5, 70. 6, 3. 7, 37. 19, 5. y. 2, 49.

17, 21. 64, 21. 67, 15. yt. 5, 78. 13, 79. äpö in

das Wasser (sollen sie gehn) vd. 6, 59. äpö mit

Wasser vd. 16, 27. geus maeemana nöit äpö er

wasche sich mit Kuhurin, nicht mit Wasser; vd. 8,

119. 122. An einer frühem Stelle steht der instr.

Sing, apäca ; gareta äpö kalt an Wasser, vd. 1, 10.

apagca vsp. 19, 8. y. 2, 59. vd. 6, 6. apaccä y. 37,

1. 5, 1. apö y. 67, 56. 38, 7. dat. aiwyö vd. 12, 7.

14, 8. vsp. 12, 5. Fr. 7, 1. aiwyö zaotliräo fralaröis,

den Wassern bring Zaothras, y. 64, 39. statt des

instr. vd. 4, 128. gen. apäm vd. 5, 71. 6, 64. 97.

12, 30. 18, 125. yt. 13, 53. apämca y. 51, 5. yt. 15,

1. voc. äpö y. 64, 33. N. 3, 11. yt. 24, 8 (wo äpd).

Skr. dp, altp. api

,

hzv. äp, parsi äw, np. buchar.

äb, gil. apli, täti äv, talish öo, afgh. übah, bal. äph

(Lassen), hap (Masson), kurd. kurm. äv, zaza axdca.

Vgl. anäp
,

anäpa, afscithra, afstacin
,
avöqarcna,

awczhdäna
,

awzhdäta
,

äthwya
, äfat äfsbyärikhti,

upäpa
,
urväpa

,
tacatap

,
nyäpa

,
paityäpa, fratäpa,

frääpa
, fräpa, viäpa, viväpa, hväpa.

1. apa 1) praepos. c. abl., von, apäca pavrvaeibyo

(seien fern gehalten) von den beiden ersten, vd.

15, 133.

2) adv.
,

oft als verbalpraefix ; mit verdunkeltem

Auslaut: apö . . . apayantä y. 32, 9.!

Skr. dpa, altp. apa0
,

hzv. ap°, parsi awc, np.

abe°, bi, kurm. be, zaza ve, armen, apa.
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2. apa (von 1. ap), m? Wunsch, hzv. übers, ctya-

pakish, loc. ape ameshanäm gpentanäm
,
nach dem

Wunsche der Amesha Qpentas, y. 19, 20 yd me

daenäm . . . zaragca dat apaeca aotät, welche mir

sich einpräge das Gesetz und nach Wunsch preise !

yt. 9, 26. Indessen ist an dieser Stelle wohl apäca
j

aotät zu lesen, weil die Wurzel vat nur mit apa

erscheint.

apaitiereta (von 2. a -f- paitiercta
)
adj. nicht be-

stürmt, nicht gefährdet, plur. nom. f. apaitieretäo

yt. 8, 29.

apaitizauta (von 2. a p°
)
adj., nicht begütigt,

nom. °zantö yt. 10, 39.

apaitibu^ti (von 2. a p°) f. Zustand des nicht

bemerkt Werdens, instr. (adv.) apaitibugti
,
unbemerkt,

vd. 13, 28. 113.

apaitisqaretliäo (von 2. a -|- paiti -f- 2. qaretha),

adj>, einer dessen Glanz nicht angefochten wird?

nom. apaitisqarethäo baväni
,
yt. 24, 38.

apairiätlira (von 2. a -j- p°) adj., nicht abneh-

mend, acc. Ichratüm . . . apairiäthrem
,
y. 61, 11.

apairivavant (von 2 . n -f- p°
)
adj., nicht daneben-

schlagend, sup. pl. nom. f. yäo apairivavagtcmäo gnai-

thishäm varcthanämca, welche (Fravasliis) die am
wenigsten danebenschlagenden der Waffen und Ab-

wehrmittel sind, yt. 13, 26.

apaetar (von 1. apay) m. Wegführer, nom. avat

apaeta näma ahmi
,
yat vä dama apayemi

,
desshalb

heisse ich Wegführer, weil ich die Geschöpfe weg-

führe, yt. 15, 43.

apaosha (von usli
)

m. n. pr. des Daeva, welcher

in der Gestalt eines Rosses (vgl. J. Grimm deutsche

Mythologie 946) den Regen bringenden Tistrya in

seinem Werke stört und die Rolle des vedischen

Vrti'ä spielt, vgl. Bund. 16. nom. apaosliö yt. 8,

21. 22. acc. apaoshem yt. 8, 28. taurvayeiti mahrlca-

tliem datum apaoshem
,

er überwindet zum Tode
den Daewa A.

,
yt. 18, 2. barenti mahrkathcrn

daeum apaoshem
,

sie bringen zum Tode den Daeva
A., yt. 18, 6.

Hzv. apavash.

apakava (von 2. ku) adj., zanksüchtig, nom.

apalcavo der Zanksüchtige
,

ein Zanksüchtiger, vd.

2, 80. yt. 5, 93.

apaklirao^aka (von khrug) m. Schreier, plur. nom.

apakhraogaka yt. 5, 95.

Vgl. Skr. apakroga.

apaklisliatlira (von 1. apa -j- khshathra
)
m. Af-

terkönig oder Feind des Königthums, acc. haomo

temcit yim keregänim apakhshathrem nishädhayat
,

Haoma stürzte den Kere^äni, den Feind des König-

thums, y. 9, 75.

apakhshira (von 1. apa -|- khsMra)
adj., milch-

los, gen. fern, parshatgaväo däzgarögaväo apakhslii-

rayäo danheus
,

des Parshatgäu und des Däzgarö-

gäu (zwei Brüder?) in der milchlosen Gegend, yt.

13, 127.

apagaiti (von gam
) f. Weggehn, Fortkommen;

dat. der Verscheucher fleht sie an apagatee um
schnelles Fortkommen hinter dem Verfolgten

;
ebenso

apanötema.

heisst es vom Verscheuchten apagatee um schnelles

Fortkommen vor dem Verfolger, yt. 13, 35.

apagadha (von 1. apa, -)- gadha
)

m. schlechte

Krankheit, gen. apagadhahe, vd. 21, 8.

apagaya (von 1. apa -J- gaya) m. Zerstörung

des Lebens, Tod, Huzv. Glosse zu y. 41, 7. sagt:

nun von dir unser Leib und unsre Seele ist, d. h.

man apagayelie ar dehavannit
,

Ner. übersetzt es:

kila me apajivatvam ma Lüyat; ähnlich zu y. 45,

4
:
fröt murt dchavannt

,
d. h. apagayelie. dehavannt,

Ner. adhö mrtah, apayivö bliavati. Ebenso zu y. 48,

10. vgl. ava apanem gayehe (er schlug ihn) mit Zer-

störung des Lebens, yt. 19, 44.

apaglizliära (von glizliar) m. Abfluss, nom. apagh-

zhärö y. 64, 19. yt. 13, 8. 19, 56. acc. upa gudhem
apaghzhdrem yt. 15, 27. plur. acc. apaghzhära yt, 8,

46. gen. yenhe (statt yenhäo) hazanrem apaglizha-

randm
,
welche (Ardvi $üra) 1000 Abflüsse hat (die

irdischen Wasser fliessen alle aus der himmlischen

Quelle Ardvi <jüra) y. 64, 17. yt. 5, 101. apaghzhä-

ranäm y. 64, 18. yt. 13, 7.

apanharsti (von harez) f. das Erlassen, dat.

klishayeite apanharstee
,

er vermag zu erlassen, vd.

5, 78.

apazadhaüh (von 1. apa -[- zadhanli), n., gen.,

die Drukhs stürzt herzu (hinweg) ereghaitya frash-

naos apazadhanho auf boshafte Weise, die Knie

vor
,
den Hintern zurück

,
ärschlings

;
so will auch

die Huzv. - Uebers. die Stelle erklären
,
wenn sie

apaj kuni (np. kun) übersetzt, vd. 7, 4. 8, 228.

apatita (von 2. a -j- patita
)

adj.
,

nicht bereut,

plur. nom. n. caiti tä skyaothna varsta yd anhus

agtväo verezyeiti
,
fraeta, apatita

,
anuzvarsta

,
anhat

haca skyaothnävarcza atha bavainti peshötanva
,
wie-

viel Begehungssünden, welche die Körperwelt begeht,

(durch welche, wenn sie) begangen, nicht bereut,

nicht gesühnt (sind), nachher Sünder und Ver-

brecher entstehn, vd. 15, 1—3.

apadaidliya s. 2. da.

apadica (von dig) adj., lehrend, acc. apadigem yt.

19, 42. s. nya.

apana (von 1. apa) 1) adj. entfernt, und zwar

nach oben
,

also erhaben
,

superlat. apanötema
,

s.

besonders
; 2) n. Entferntsein, acc. tem janät (lies

janat?) . . . kerecägpö ava apanem gayehe
,
Kereijaepa

schlug ihn zur Vernichtung des Lebens (d. h. zu

Tod) yt. 19, 44.

apanasta (von 1. nac) n.? Vertreibung, gen.

yagkahe apanastalie
,
zur Vertreibung der Krankheit,

vd. 21, 6.

apanötema (superl. von apana) adj., der höchste,

nom. yö ashahe apanötemö
,

der höchste in Rein-

heit, y. 56, 1, 11. 69, 22. 70, 96. acc. apanötemem

rathwäm
,
den obersten der Herrn, y. 70, 9. n.

upa dvarem Ichshathrögaokem apanötemem an dem
Thore Khsh., dem obersten (in Kaüha), yt. 5, 54.

f. ashät apanötemäm vd. 19, 47. y. 26, 6. yt. 13, 80.

gen. m. ashät apanötemahe vsp. 10, 27. y. 1,2. loc.

f. apanötemaya paiti vacagtastä,, im höchsten Gebet,

y. 57, 22.
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1. apay (dcnom. von 1. apa) wegbringen, praes. 1.

sg. apayemi icli bringe weg, yt. 15, 43. (s. apaetar)

3. sg. apayeiti
,

führt fort, bringt weg, yt. 14, 57. !

entfernt, macht unmächtig, yt. 17, 19. ahheuscä

anhavaccä apayeiti (so dass) man dem Hausherrn und

der Hausfrau nimmt
, y. 32 ,

11. impf. 3. pl. apo

mä tstim apayahtä, nicht mögen sie (mein) Gut weg-

bringen, y. 32, 9. partic. apayaht davon apayantama.

2. apay s. 2. ap.

apayantama ('von apayafit) adj., verwerflich, gen.

in. paitistätee ajaetaca zöizhdistaca apayahtamaheca

anralie mainyeus khrafglra zur Abwehr der ver-

fluchten unreinen Khrafcjtras des sehr verwerflichen

Ahriman, yt. 20, 1.

apayata s. yam.

apayati (von 1. ap causale) f. Erlangung, dat.

apayatee y. 64, 45. yt. 1, 24.

apayukhta s. yuj.

apara (von 1. apa), adj., der hintere, spätere, nom.

yactä daevehg aparö rnasliyäccä
,
er gelange zu den

Daevas, dann zu den Menschen, y. 44, 11. acc.

aparem den ziveiten (Theil) vd. 4, 123. das zweite

(Gebet) y. 9, 45. yt. 19, 81. aqarem yagnem den

zweiten Theil des Yacna vsp. 24. 13. aparem yagnem

haptanhaittm den 2. Theil des Yacpia H.
,
vsp. 23,

10. aiwica aparem paitica aparem

,

dazu einen wei-

tern und hierzu einen (noch) weitern (Hund) vd.

15, 133. aparcmca tkaeshem den zweiten § des yathä

ahü vairyö G. 3, 7. ncutr. adv. dann vd. 8, 185.

nachher y. 31, 20. abl. in. aparat haca urvaegät

vom hintern Ende an yt. 24, 29. gen. aparahe

yagnalie yagnem
,
den Yacna des zweiten Yacna (i.

e. den Yacna haptanhäiti) vsp. 24, 13. fern aparayao
(der künftigen) yt. 13, 134. plur. nom. aparacit die

nachfolgenden y. 9, 8. apara (seil, gafäonhö) ihre

Hinterhufe yt. 10, 125. 'apara learshayen jainis haca
masliy&kaeibyö dann jagten diese weg die Jainis

sammt den (bösen) Menschen
,

yt. 19 ,
80. acc. f.

aparäo
,
die spätem, y. 51, 9. — apara wieder ? yt.

24, 48.

Skr. apara
,

altp. apara
,

hzv. apanilc
,

parsi

aware.

aparairithyaüt (von 2. a -f- parairithyant) adj.

nicht sterbend, plur. acc. aparairithentd (lies °tldntö?)

y. 23, 2. yt. 13, 11.

aparazäta (von apara -f- s°) adj.
,

nachgeboren,

gen. m. jämägpalic aparazätahe . . . maidhyömäonhahe i

aparazätahe . . . urvatatnarahe aparazätahe
,
yt. 13,

127. vgl. Windischmann Mithra 81.

aparadäta (von 2. a -j- P°) adj., nicht verlobt, 1

acc. fern, paradätäm vä aparadätäm vä vd. 15, 32.

aparöapäklitara (von apara + ap3
) adj.

,
nord-

j

westlich, nom. (ohne Flexion) vätö °tara yt. 3, 17,

acc. (ebenso) vätö °tara
,
yt. 3, 17.

apavaiti s. vat.

apackaraka (von gkar) m. Springer (böse Wesen)
plur. nom. apagkaraka yt. 5, 94.

apactananh m. n. pr.? gen. apagtananhö yt. 19,

42 (s. nyd).

apaslia (von apäg
)

adv. rückwärts, yt. 10, 20.

gnatheni apaslia apaqanvainti, sie wenden den Schlag

rückwärts, yt. 14, 46.

apäkhtara (von 1. apa akhtara) adj., ohne

Gestirne, oder: wo die Sterne untergehn? nördlich;

abl. n. apäkhtara t haca naemät
,

apäkhtaraeibyo

haca naemaeibyö vd. 19, 1. yt. 22, 25. loc. apäkhdhre

apanacyeld yt. 3, 17. plur. acc. apäkhdhra naema,

die nördlichen Gegenden, yt. 4, 9. apäkhdhra apa-

nagyehi vd. 8, 62 (cit. in einer Rivaiet bei Spiegel

Av. übers. II, LXXXV1I). abl. apäkhdhrae.iljyö vd.

7, 4. dat. apäkhdhraeibyo vd. 8, 44. vend. sade 229

(Westerg. vd. 7, 3;.

Hzv. apäkhtar
,
im plural die 7 Planeten, vgl.

Spiegel, II. II, 103. DMG. 6, 83. Huud. 12, 17 ff.

np. väkhtar, bäkhtar
( Westen). — vgl. pourvöapäkh-

tara
,
aparöapäklitara.

apätha (von 1. apa) adv. nachher, hinfüro, paiti

apätha yt. 19, 48.

apävaya m. Streit
,
Abneigung

,
nom. apävayö,

vd. 2, 82.

apipyüslii (von 2. a -f- pipyüshi) adj., noch nicht

gesäugt habend, ohne Milch, acc. f. apipyüsMm
vd. 15. 26. plur. gen. apipyüsliinäm yt. 24, 50.

apivaiti s. vat.

apislunan (von 2. a -j- pishman) adj. a) unzube-

reitet, b) kunstlos, nom. mithrö . . . apishma, Mithra

der kunstlose (sieht nicht alle Lüge, denkt der

Lügner) yt. 10, 105.

apishmaqara (von apishman a) -j- qar) adj. un-

zubereitetes
,
ungekochtes essend

,
nom. °qarö, vd.

13, 145.

Hzv. apishmän-khör.

aputlira (von 2. a + puthra) adj.
, 1) kein Kind

habend
,
nom. f. aputlira

,
kinderlos

,
vd. 3, 82. dat.

m. aputliräi vd. 4, 132. 2) noch kein Kind (geboren)

habend, d. li. ein solches tragend, acc. f. gadlvwäm

yäm aputliräm eine trächtige Hündin
,

vd. 15, 17.

näirikäm yäm aputliräm, vd. 15, 26.

Skr. aputlira (kinderlos), hzv. apug (gravida), np.

apugtan (id., von altb. tanu).

aputhröjau (von aputlira -\-jan) adj., die Schwän-

gern schlagend, gen. f. haca aputhröjanyäojahikayäo

über, wegen der Buhlerin, welche die Schwängern

schlägt, yt. 17, 57.

apnthrya (von aputlira) n. Niederkunft, acc.

aputhrim nijaeät sie kommt nieder, vd. 5, 137.

7, 153.

apuyaüt (von 2 a -j- puyant) adj., nicht faulend,

nom. apuyän yt. 24, 45. acc. aliwm apuyantem yt

19, 11. 89.

apema (superl. v. 1. apa) adj., der letzte, nom.

fern, apema die letzte (Strafe) y. 43 , 19. neutr.

apemern das Ende (der Welt) y. 44, 3. acc. n.

apemem vaeö bis zum letzten Wort (Tod) y. 52, 7.

apemern, das Ende y. 50, 14. zuletzt y. 47, 4. adlia-

cit ahmät yatha apemenn . . . anhat so auch fer-

nerhin bis zuletzt, wo sein wird y. 10, 51. yathäcä

anhat apemem anhus und wie zuletzt die Welt sein

sollte y. 30, 4. yt. 1, 26. (wo yathäca . . . apemem

. . .); loc. m. dämöis urcaege apeme bei der end-
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liehen Auflösung der Schöpfung
,

y. 42, 5. apeme

(i'/Weus urvaece y. 50, 6.

Skr. apamä, vgl. hzv. afdum.

aperetötanu (von 2. a -f- peretötanu
)

adj. noch

nicht ausgewachsen, plur. gen. gaväm aperetötanunäm

vd. 22, 12.

aperena; die Huzv.-Gl. zu vd. 8, 64 spricht am
Ende von dem Kommen der Verstorbenen an ge-

wissen Tagen; „in den 10 Tagen sollen sie nicht

dasein, wie aus der Stelle hervorgeht yatha makh-

shyäo perenem (VVesterg. aperenem
),

yatlia vd apere-

nahe (Westerg. perenahe); vgl. yatlia makhsliyäo

pareneni
,
wie der Flügel einer Mücke, vd. 8, 219?

aperenäyu (von 2. a -|- p°) m. Kind, nom. apere-

näyus vd. 13, 158. aperenäyu ahmi yt. 19, 43. plur.

nom. aperenäyd (Westerg. verm. °yavo) tauruna yt.

17, 54. 55.

apereuäyuka (vom vorigen) m. Knabe, nom.

aesha yd aperenäyüJcö das Kind, vd. 15, 50. 16, 18.

frapitliwö aperenäyükö
,

Jünglinge in Ueberfluss,

vd. 3, 10 aperenäyükacca vd. 3, 36. fern. °äyüke

y. 23, 5. acc. m. °äyukem vd. 9, 153. 13, 62. 15,

131. gen. äyükahe vd. 13, 125. 15, 125. plur. gen.
aäyüleamäm y. 26, 27. 67, 39.

Huzv. dpürnäik
,
parsi apürnäi

,
np. hurnä

,
harnä.

Vgl. drvöaperenäyuka.

apo s. 2. ap und 1. apa.

1 . apäin (von 1 . apa) adv. nachher, y. 9, 76. 10,

1. yt. 13, 94. 95.

2. apam s. 2. ap.

apäc (von 1. apa -|- ac) adv. rückwärts, apäc

. . . darezayeiti er macht kraftlos (apäc verwandelt

die Bedeutung des Verbi in die gegentheilige) yt.

i 10, 48. 14, 63.

Skr. äpänc.

afnanliant (von 2. ap?) adj., Spiegel: mit Was-
ser versehen; acc. mäonhem afnanhantem yt. 7, 5.

;

Vielleicht ist Skr. äpnas zu vergleichen?

afraourviQvaüt (von 2. a -f- fr°) adj., unauflös-

lich, acc. n. fravashayö . .
. yäo . . . afraourvicvat

kerenvaihti, welche unauflöslich machen
,

d. h. für

immer dauernde Werke thun, yt. 13, 26.

afraoklisliyaut (von 2. a -|-fr0
) adj., nicht wach-

send, plur. nom. f. afraokhshyeintis yt. 13, 55.

afrakatacya (von tac?) acc. arezöshamanem afra-

katadm yt. 19, 42.

afrakadha (von 2. a + fr0 ) m.? Nicht-vernich-

tung. Davon:

at'rakadliavafit adj., unvernichtbar, acc. f. afra-

kadhavaitim
,
yt. 13, 100.

afrakavanh (von 2. a -f- frakava) adj., nicht

zanksüchtig, superb plur. fern., die Fravashis, yäo

afrakavacternäo apacravayamnanäm yt. 13, 26.

afrahliareza (von 2. a -j- franhareza) adj., nicht

ausgegossen
,

nicht ausgelassen
,

abl. afranliarezät

pairi khshudrät
,
ohne Saamen ausgelassen zu haben,

vd. 16, 38. (Westerg. 16, 16).

afrajyamua (von 2. a -j- fr°), nicht versiegend

(vgl. ajyamna), plur. acc. f. khäo paiti afrajyamnäo

I

yt- 13, 14.

Justij Lex. Zend,

afrazaifiti (von 2. a fr0
)

adj., ohne Nachkom-

menschaft, nom. m. afrazaintis y. 11, 4. 12.

afrapata (von 2. a -[- frapata) n.? das Nicht-

vorwärtsstürzen
;

dat. nöit
,
apaya afrapatäi zäm

paiti dhuradhätäm
,
wo nicht, so will ich dich fassen

zum Nicht - stürzen (dass du nicht mehr stürzen

kannst) auf die von Ahura geschaffne Erde, yt.

19, 50.

afnupanli (von ganh
,

anlaut. a steht für d), n.

Lehre, gen. afracanhämca qäthrem den Glaliz der

Lehren, G. 3, 6.

afracahhaüt, s. ganh.

afracäohlian (von ganh
,
anlaut. a steht für ä), m.

Lehrer, nom. däyäo me yä me anhat afraeäonhäo
,

gib mir, wodurch mir sein wird ein Lehrer vahistem

ahum (der mich belehrtj über den besten Ort, y.

61, 16.

afrashimaöt (von 2. a. -J- fr0
)

adj.
,

nicht vor-

wärts wandelnd (von Gestirnen), plur. nom. m. afra-

sMmantö yt. 13, 57.

afrätatkuslii (von 2 a -}- fr0
)

adj., nicht aus

den Höhlen hervorkommend, plur. fein, afrätatlcuslns

(von den Wassern) yt. 13, 53.

afritliyaöt (von 2. a frithyant), adj., nicht ver-

wesend
,
nom. afrityö yt. 24, 45. acc. ahüm afrilh-

yantem yt. 19, 11. 89.

afreraiti (von 2. a -j- frereti?) f., Gottlosigkeit?

instr. näca jöisca (al. söisca) mizlidahe afreraiti

cjerewyeiti der Mann erhält durch seine Gottlosig-

keit Übeln Lohn? yt. 24, 30.

afrya (von 2. a -}- frya) adj., unfreundlich,

afryözaotar (vom vor. -j- 1. zaotar) m., unfreund-

licher Zaotar, plur. nom. mä qyätha duzhzaotärö ma
afryözaotärö, seid nicht üble, nicht unfreundliche

Zaotars, yt. 24, 12.

afc, (Fortbildung von 1. ap?) messen. Vgl. Skr.

äpsas (Gestalt, Naigh. 3, 7. Nir. 5, 13 Erb 63)

apeanta (ved. desider. von äp, rgv. I, 100, 5j. Von
dem partic. perf. pass, afgta stammt der Name
Avesta, hzv. apactale

,
parsi awacta

,
syr. abestaga.

Vgl. Benfey, D. M. G. XII, 573.

aiVman (von afc) n. Abgemessnes, Stück, Haupt-

stück, hzv. übers, patmän
,
Ner. prarnäna

;

pl. acc.

käis lie afcmän
,

welches sind seine Hauptstücke

(der acc. steht, weil das Verbum ah zu ergänzen

ist) y. 19, 45.

Vgl. anafslima
,

za.irimyafernem, thriafema, tliryafc-

man, perethuafgma
,
matafgmana

,
vigpöafgmana.

alYpnana (von afgman) adj., metrisch, acc. n.

vigpemca afernanem alles metrische y. 70, 15. acc.

pl. häitisca afgmanäca
,
die Häs und die metrischen

Stücke, vsp. 15, 7.

Vgl. np. afcänah
,
afgün ,

und Spiegel D. M. G.

XI, 191.

al'cimtnivfio (von afgman) adj.
,
metrisches her-

sagend
,
nom. er opfere Kleinvieh afcmaniväo

,
me-

trisches, den Spruch hersagend, vd. 18, 138. Huzv.-

Uebers. lässt das Wort aus und hat statt dessen

zaki varäz
,
diesen Eber, was ich nicht zu erklären
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vermag. Er sang gäthäo afcmanivan die Gathas in

Versen ? IIuzv. übers, rvatman gaithr, Ner. pramä-

iiavän
, y. 5G, 3, 3.

afsliuyaüt (von 2. a -j- fshuyant) adj., unthätig,

plur. nom. afshuyantö y. 48, 4.

afshman (von afcman) adj., metrisch, loc. n.

afshmäni genhäni y. 45, 17.

al'slia (von 2. a fshä?) m. das Entgehen, der

Verlust, loc. adhät paiti afslie (Spiegel äfshö, Wes-

terg. afse) cikayat, dann biisse er den Verlust (des

Gutes, welches der Dieb nahm) vd. 13, 29. Die

llitzv.-Uebers. hat wohl unrichtig „dann wenn er

iioissig (fshä) büsst.“

afscithra (von 2. ap -J- citlira) adj. Wassersaa-

men enthaltend
,
Beiwort von Sternen

,
acc. tistrim

. . afscithrem yt. 8, 4. plur. nom. upa ave ctärö

yoi afscithra
,

yt. 12, 29. acc. viepe ctärö afscithra

S. 2, 13. dat. afscithraeibyö zu den Sternen yt. 8,

46. gen. afscithranäm yt. 8, 39. S. 1, 13. loc. af-

scithraeshva unter den Sternen, yt. 8, 45. voc. af-

scithräonhö vd. 21, 33.

Vgl. parsi ctära i äio eihara (Spiegel Av. übers.

1, 258).

afstaci» (von 2. ap-\-tacin) adj., Wasser fliessen

lassend, plur. acc. gairiscä afstacinö die Berge
welche Wasser entsenden y. 41, 21. Ner. fasst es

als n. pr.

Hzv. aftacin.

abaklita (von 2. a 1. bakhta) adj., ohne Hül-

senfrucht, plur. gen. yavanam . . . abakhtanäm vd.

7, 93.

abaüha (von 2. a -[- banha) adj., ohne Trunken-

heit, nom. dbanhö vd. 19, 68.

abare s. bar -(- ä.

abareshmi (von 2. a -(- bareshnu) adj., olme

Ilaupt
;

Hzv.-Gl. zu vd. 2, IG. (Westcrg. vd. 2, G)

sagt: dass er (Yima) die Gathas in die Körper der

Menschen gemacht hat, ist aus der Stelle klar:

abareshnva pagcaeta, sie (die Dämonen) sind ohne

Ilaupt, vgl. Windischmann Z. St. 22.

abifra (von 2. a -f- bifra) adj. gewiss
,

instr.

döishi möi yä v6 abifrä du sorgst für mich durch

euer Gewisses, y. 33, 13.

abda (von 2. a -|- 2. bda) adj., so beschatten,

dass man den Fuss nicht sieht, daher tief, hoch

(wie lat. altus) vgl. Windischmann, Mithra 81. nom.

fern, abdaca (seil, äfs) das tiefe Wasser vd. 2, 59.

plur. acc. n. dämän . . . pouruca abdaca viele und
hohe Geschöpfe, yt. 19, 10. Superl. abdötema.

abdata (von bda -J- ä), mit dem Band versehn.

Davon anabdäta.

abdötema (superl. von abda), sehr tief, ganz ver-

borgen, loc. zazäitee gaethayäica (Wersterg. gaeth-

yäica
)

yoi abdoteme, um ihn (den Dahäka) hinzu-

werfen (zu denen) welche im verborgensten (Theile)

der Welt sind; Spiegel (nach einer briefl. Mitth.)

emendirt gaethayäica und fasst den Dativ im Sinne

des Genetiv; man könnte indessen auch den Dativ

übersetzen: zu denen welche für die Welt im ver-

borgnen sind. d. h. der Welt nicht mehr schaden

können
;

yt. 5, 34. 9, 14. 15, 24. 17, 34.

abyac s. aem.

am gehn. Skr. am, dmati.

ama (von am) 1) adj., stark, gen. f. lcaininö ama-

yäo yt. 22, 9. plur. acc. m. maziste amu, die gröss-

ten
,

starken (Anhänger des Gesetzes) vsp. 3, 28.

2) m. Andrang, Stärke, nom. amö yt. 14, 7. 44. acc.

amem y. 2, 25. 9, 55. yt. 10, 33. 13, 42. 14, Gl.

amcmca yt. 14, 2. instr. ama yt. 14, 3. y. 54, 9.

56, 1, 6. amaca y. 56, TO, 2. dat. amäi yt. 10, 26.

A. 1, 14. amäica y. 9, 84. amavatö amäi zur Stärke

für den Starken vsp. 10, 17. gen. amahe yt. 15, 51.

amaheca vd. 18, 128. y. 1, 19. 3, 33. plur. acc.

amä y. 14, 6. 9.

Skr. Ama. — Vgl. asliama.

amaillimiia (von 2. a -|- mainimna) adj., nicht

an etwas denkend, gen. kahmäi . . . arnainimnahe

wem (soll ich geben die Herrschaft) ohne dass er

daran denkt, yt. 10, 109.

amaenighna (von ama-f- l.nighna) n. das Schla-

gen mit Kraft, nom. amaenighnem taröy&rem yt.

19, 54.

amaenijau (von ama -)- nijari) adj., kräftig nie-

derschlageud, plur. fern, amaenijanö yt. 13, 33. (al.

hamaen0
).

amayava (vou 2. a mayava) adj., gehaltlos,

gen. f. khsliayacca amayavayäocca y. 70. 75.

Vgl. Skr. amayäf armen, amayif

arnara (von 2. a -)- 2. mar) adj.
,
nicht rceitie-

rend, nom. amcirö vd. 18, 12.

amavaßt (von ama) adj.
,
stark, nom. amaväo y.

9, 67. yt. 10, 100. 12, G. 14, 12. 17, 16. amava (vom

Thema cmavan) vsp. 18, 11. yt. 10, 107. 14. 59. 23,

2. maza amava gross und kraftvoll (ist Mithra,

Zwischensätzchen) yt. 10, 64. fern, amavaiti vd. 19,

59. y. 64, 13. yt. 5, 15. 96. 24, 22. acc. m. ama-

vantem y. 53 Schluss, yt. 10, 6. 25. 112. 12, 5. G.

1, 6. fern, amavaitim y. 2, 57. 64, 42. yt. 5, 15. 9,

2. 17, 1. S. 2, 25- aieutr. amavat nmänem y. 56,

4, 2. gen. m. amavatö vsp. 10, 17. fern, amavaithyüo

vsp. 10, 18. neutr. amavatö yt. 10, 96. 8, 8. voc. fern.

amavaite yt. 17, 7. plural. nom. f. amavaitis yt. 13,

29. dat. in. amavatbyö vsp. 10, 20, Comparat. plur.

fern, amcivactaräo yt. 13, 64. Superl. nom. m. ama-

vagtemö yt. 14, 3. neutr. amavactemem yt. 1, 1. acc.

m. vazrem amavactemem yt. 10, 96. 132.

Skr. ämavant, hzv. amävand

,

parsi amavant, ar-

men. amour

?

amashya (von 2. a -f-
mashya) adj., menschen-

leer
,

plur. acc. m. Dahäka wünscht yatlia azem

amashya kerenaväni dass ich menschenleer mache,

yt. 5, 30. 15, 20.

amalirka (von 2. a -J-
malvrka) adj., ohne Tod,

acc. amahrkem bavähi, sei ohne Tod, yt. 23, 7=24,

4 (wo °ka).

amithwa (von 2. a -f- mühwa) adj.
,
ohne Lüge,

acc. amithwem yt. 10, 140.

amnyamna (von 2. a. -|- muyamna
)
adj., nicht, be-
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schädigt, nicht zu Schanden werdend, noin. f.

amuyamna yt. 17, 17. gen. f. ganhagca paiti amn-

yamnayäo für seinen unvergänglichen Ruhm, yt. 13,

133. plur. acc. amuyamna vsp. 8, 4. yt. 11, 15 (hier

liest Westerg. mravayäogca, s. diess), fern, amu-

yamnao yt. 13, 35.

Vgl. altp. ’A/ivtry, lizv. amüitär (unbeschädigt).

ainerekliti (von 2. a -j- merclchti
) f. Unsterblich-

keit, nom. juyö awerehhtis yt. 19, 1 1. 89. acc.

amerekhtim yt. 9, 9 = 17 , 29. paiti amerekhtim

frcivazaiti (Mithra) fährt zur Unsterblichkeit (weil

ihm Ormazd opferte) yt. 10, 124.

amereklisliyafit (von 2. a -f- m°) adj., nicht ge-

tödtet werden könnend, acc. f. amereklisliyeitim, yt.

19, 94.

amereza (von 2. a m°) adj., unverwischbar,

unvergänglich
,

plur. nom. amereza gayehe gtünci,

unvergänglich sind des Lebens Grundsäulen
,
Citat

der Huzv. Glosse und Neriosenghs zu y. 9, 4.

ameretät (von 2. a -f- meretät
)

f. 1) Unsterblich-

keit , acc. ameretätem y. 34, 1. gen. ameretätagcä y.

31, 6. 32, 5. loc. ameretäiti ashaono urvä ciesliö, in

Unsterblichkeit (zu sein) wünscht des Reinen Seele,

y. 44, 7. ameretäiti y. 47, 1. plur. acc. ameretätagcä

y. 31, 21. 2) n. pr. eines Ameslia cpenta, welcher

die Aufsicht über die Pflanzen führt, der AyävSmoi

des Strabo (die Hss. lesen AvaSaroe) vgl. Spiegel.

Av. übers. III, XI. Windischmann
,
Anähita 120.

Z. St. 283. nom. ameretatäg y. 56, 10, 4 (lies amere-

täc
) = yt. 10, 92 (wo ameretäta). acc. ameretätem

y. 17, 18. 70, 57. ameretatätem yt. 2, 8 instr.

haurvätä ameretäta y. 43, 18. gen. caneretätö yt. 2, 3.

Meist mit haurvat oder haurvatät als dvandva ver-

bunden, wobei nach altb. Regel beide Wörter im

Dual stehen
;
nom. haurväta ameretäta yt. 1 ,

25.

liaurvätä ameretäta y. 44, 5. 10. liaurväogcä . . .

ameretatäogcä y. 34, 11. acc. haurvätäo ameretätäo

y. 57, 20. liaurvätä ameretäta y. 46, 1. liaurväogcä

ameretatäogcä yt. 4, 1. acc. c. inf. garöi büzlidyäi

liaurvätä ameretäta ,
damit in der Herrschaft seien

Haurvat und Ameretät y. 43, 17. liaurvata amere-

täta y. 6, 51. gen. haurvatäogca nö ameretätäo vsp.

10, 23. hauvatäo ameretätäo y. 69, 8. ameretatäogcä

utayüiti haurvatäo draonö, als Hülfe für A., als Lob
für H., y. 33, 8. dat. haurvatbya ameretcitbya y. 1,

5. yt. 21, 7.

3) das von Ameretät überwachte, Pflanze, Holz,

dual. acc. liaurvata ameretäta
,

Wasser und Holz,

y. 3, 2. 7, 1. 52.

Huzv. amanclat
,
parsi np. amurdäd

,
murdad. In

diesen neuern Sprachen auch Name des Monats Juli.

ameresliyafit (von 2. a -{- mereshyant
)

adj. un-

sterblich, acc. m. aliüm ameresliintem yt. 19, 11. 89.

dual. nom. amereslvinta paguvira yt. 19, 32. acc.

yat kerenaot amereslvinta paguvira weil er unsterb-

lich machte Vieh und Menschen y. 9 ,
15. yat

kerenaväni mävöya klisliatlirät amereslvinta paguvira,

yt. 5 , 16. plur. f. hun gacthäo ameresldntis yt.

19, 12.

I

ameslia (von 2. a -|- mesha
)

adj., unsterblich,

i

nom. n. hvare yat amesliem yt. 6, 1. acc. neutr. hyat,

j

gpentem amesliem
,
was heilig unsterblich ist y. 37,

\

10. = 5, 10. livarekhshaetem amesliem y. 25, 15. yt.

6, 1. N. 1, 6. gen. m. gayehe ameshahe y. 9, 4. yt.

j

10, 55. neutr. hü ameshahe yt. 10, 13. hvarekhshac-

tahe ameshahe y. 22, 26. yt. 6, 0. plur. dat. ame-

shaeibyö y. 21, 3. Meist erscheint das Wort vor

cpenta und bezeichnet mit diesem die unsterblichen

Heiligen oder die 7 obersten Genien, mit welchen

man längst die indischen Adityäs (R. Roth
,
DMG.

6, 69) und die hebräischen Erzengel (Buch Tobit

12, 15. Sacharja 3, 9. 4, 10. woher Apoe. 5, 6) ver-

glichen hat. Ahura Mazda ist unter ihnen der

erste und Schöpfer derselben, die 6 übrigen sind:

Vbhumanö
,
Ashavahista, Khshathravairya Cpenta

ärmaiti, Haurvat und Ameretät; diese 6 werden

yt. 17, 2. Söhne des Ormazd genannt. In einem

spätem (nicht altbactrischen) Stücke werden 33

Amesha cpenta erwähnt, vgl. Spiegel Av. übers.

11, 40. III, 4. Ner. übersetzt die beiden Wörter

durch amaräh guravali. Acc. sg. amesliem gpentem

y. 14, Schluss, plural. nom. amesha cpenta vd. 19,

34. vsp. 12, 23. yt. 24, 32. ameshäo cpenta y. 56,

10, 2. 59, 9. yt. 10, 51. 90. 11, 14. 7, 3. ameslia

cpenta y. 28 Einl., acc. arneshä gpentä y. 2, 11. 6,

2. 35, 1. ameshäo cpenta vd. 19, 43. yt. 10, 139.

ameshe cpente
,

vd. 19, 65. y. 69, 1. 21, 3. vsp. 3,

26. yt. 6, 4. 17, 18. 1, 24. ameshe gpeiite ashaonäm
(sic) y. 70, 6. amesliegca gpente G. 2, 6. gpenteng

amesheng y. 39, 8. ameslia gpentä y. 41, 36. ame-

shägca gpentä y. 14, 8. dat. ameshaeibyö epentaeibyö

vd. 19, 84. y. 67, 59. vsp. 10, 21. yt. 7, 1. liatlira

amesliaeibyd gpentaeibyö vsp. 9, 2. amcsliaeibyagca

epentaeibyö vsp. 12, 19. y. 4, 4. abl. ameshaeibyö

gpentaeibyö yt. 4, 3. gen. ameshanäm gpcntanäm vd.

12, 8. 19, 106. y. 1, 6. 15, 1. 19, 20. 26, 8. vsp. 6,

3. yt. 1, 3. 10, 89. 11, 17. 22. 13, 81. 157. 19, 15.

voc. amesha cpenta vsp. 6, 1. y. 8, 5. arneshä gpentä

vsp. 6, 5. y. 12, 4. 57, 13.

Huzv. amshugpand
,

parsi amesägpent, np. imshä-

gpancl.

amchmaidi s. lnne.

amöjata (von arna -f- jato) adj., kräftig geschla-

gen, acc. vädliem jainti amöjatem yt. 10, 52.

amyazdavan (von 2. a -j- my°) adj. ohne Myazda,

acc. amyazdavanem A. 1, 7.

amrakhcafit (von 2. a -J- mr") adj., nicht ster-

bend, nom. sg. amrakligän
,

yt. 24, 45.

amru n. pr. eines heiligen Vogels, welcher den

Fruchtbaum im See Voui ukasha schüttelt, dass der

Saame herabfällt
,
welchen Camru über die Erde

verbreitet, vgl. Spiegel, Av. übers. 3, 131. Windisch-

mann Z. St. 167 v gen. amraos yt. 13, 109.

aya s. ahn.

ayaozlidi (von 2. a -j- yaozlidi) f. Unreinheit,

instr. ayaozhdya vd. 7, 65. 71. 3, 48. 6, 67.

ayaozlidayfm (von 2. a -|- yaozhdayän, s. diess),

ayciozhdayän aiilien
,

sie sind unrein, vd. 7, 60. 188.

4*
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ayaos s. äyu.

ayaüb, n. Metall, Eisen, eisernes Gefäss, instr.

ayahha, vermittelst eines eisernen Kessels, y. 9, 35.

yt. 19, 40. ayanhaea (Westerg. ayahheca
,
dativ) vd.

5, 121 (die parallel stehenden Wörter sind Genetive),

ayanhä y. 32, 7. y. 50, 9. abl. ayanho y. 9, 38. yt.

19, 40. gen. ayanho yt. 10, 96 (statt des instr.) yt.

13, 3-

Skr. dyas
,

vgl. hzv. agin, talish drin, zig. abgin
,

kurd. bal.' arin, oss. afgän , woraus parsi, np.,

buchar. afgb. ähan entstand
;
auch im bralivi findet

sieh das pers. ahm (Masson 400 ). — Vgl . paitiayahh.

ayauha (von ayaiili)
,

in.? Eisen, gen. pairis-

qakhtetn ayanhahe, rings von Eisen umgeben, y.

11
,
22 .

Skr. äyasd.

ayaühaena (von ayaiili) adj.
,

metallen, eisern,

nom. masc. ayanhaenis (diese Endung findet sich

an allen adj. auf aena) vend. sade 252 (Westerg.

vd. 7, 75) ace. sie sollen die Leichen festmachen

mittelst ayanhaenem
,
eiserner Stücke, Gewichte vd.

f>, 96. ayanhaenem in ein eisernes Gefäss vd. 9, 40,

in einem Gefäss vd. 16
,

14. instr. ayaühaena yt.

10, 129. dual. dat. ayahha?na?ibya hävanaeibya vsp.

11, 2. 12, 35. plur. acc. ima ayanhaena hävana vsp.

12, 12. G. 4, 5. ayanhaenaca hävana y. 22, 6. instr.

ayaiihaenäis karetäis vd. 4, 144. gen. gadhanäm ayaii-

haenanäm yt. 10, 131. voc. ayanhaenaca hävanna

(kann auch dual, sein) vsp. 14, 13.

ayaüliä s. 2. i -f- ä.

ayanliözaya (von ayauha -f- zaya) adj., mit Waf-

fen von Eisen, Stahl versehen, gen. varäzahe °zayehe

yt. 10, 70.

ayanhözayta (von ayahha -j-zägta) adj., eisenhän-

dig, gen. varäzahe °zagtahe yt. 10, 70.

ayanhöduma (von ayahlia -j- duma) adj., eisen-

schwänzig, gen. varäzahe. °dumahe, yt. 10, 70.

ayaühöpaitisqarena (von ayahha -j- p") adj.,

mit eisernen Backen versehen
,
gen. varäzahe apai-

tisqarennlie yt. 10, 70.

ayanliöpMha (von ayahha -f- p °) adj., eisenfiissig,

gen. varäzahe "pädhah? yt. 10, 70.

ayazhäna, Spiegel ayawäna, f. Gespann? nom.

ayazhäna paitidarczäna (Westerg. pairid°), ein Ge-

spann, das zusammen befestigt ist, die Iluzv.-Ue-

bers. hat „ein Gespann, befestigt; es ist von der

Deichsel aus an das Joch gebunden“, vd. 14, 44.

ayazeinua (von 2. a -}- yazemna
)
adj., nicht prei-

send, sing. nom. ayazemnö vd. 18, 11. plur. ayazemna

yt. 24, 12.

ayafit s. 2. i.

ayafitu s. 2. i
-f- d-

ayata s. ayapta.

ayana (von 2. t), f. Gang, das Gelangen, acc.

vahistahe ahheus vahistäm ayanäm
,

das beste Ge-

langen zum Paradis, vsp. 8, 9. loc. (in.) ayene yt.

3, 4.

Skr. diyana. — Vgl. aipyayana, raetliwayana,

hatihydayeuna.

ayapta, yd gadhwäm yäm aputhräm . . . ayaptäca

(Westerg. ayatäca
) taeca (sic), wer eine trächtige

Hündin (schlägt) — gegangen oder nicht gegangen
(so die Huzv. - Uebers.

,
welche raftca araftca hat)

vd. 15, 134. Der Text scheint verdorben,

ayamaite s. yam -j- d.

ayara (von ayare
)

adj.
,

auf den Tag bezüglich,

als subst. m. die Tagesgenien, plur. acc. ayara vend.

sade 68. gen. ayaranärnca y. 1, 46. 3, 60. A. 1, 1.

ayare (von irf) n. Tag, acc. ayare vd. 2, 133.

ayare y. 42, 7. instr. viepä ayare mit jedem Tage,
Tag für Tag, y. 42, 2. gen. anhe ayän . . . ahhäo
Ichshapd yt. 1, 18. 11, 5. hamahe ayän y. 56, 12, 3.

yt. 8, 54. 24, 41. 10, 117. (wo amahe). loc. ayän vd.

8, 12. plur. acc. vigpäiv ayän hhshafnagen y. 56, 7

8. yt. 1, 11.

Vgl. thriayüra, hiayara.

ayarebara (von ayare harn) m. Tagereise, pl.

gen. kageit cathwaregatem ayarebaranäm
,
jeder ist

40 Tagereisen (lang) y. 64, 18. yt 5, 4. 101. 13, 7.

ayawäna s. ayazhäna.

aya^aiilia
|

ayaeata . s . 1. ig.

ayatjöis
J

aya^ka (von 2. a -j- yackd) adj., ohne Krankheit,

acc. ayaglcem bavähi, sei ohne Krankheit, yt. 23,

7 = 24, 4 (wo ayacka).

aya^uya (von 2. a -j- yagnya
)

adj.
, nicht op fer-

würdig, acc. ratus myazdaväo amyazdavanem ratu-

naem ayaenim dagti, der Myazdaversehene Raspi

macht nicht opferwürdig (erlaubt nicht den Yaipia

zu celebrieren) einem
,

welcher ohne myazda mit

einem Raspi kommt, A. 1, 7. fein, ayacnyäm yt. 13,

90. plur. acc. ayagnya yt. 19, 81.

ayäo s. ahn und 2. i.

ayäthrema m. n. pr. eines Gähänbär oder eines

der sechs grossen Jahresfeste, welche zum Andenken

der Schöpfung gefeiert werden. Ayäthrema
,

an

welchem die Schöpfung der Pflanzen gefeiert wird,

fällt auf die Tage Actäd — Anerän (26. — 30.) des

Monats Milir (September). Vgl. llyde 164. Vullers,

Fr. 24. Burnouf, p. 296 ff. Spiegel, Av. übers. II,

4. acc. ayäthremem vsp. 2, 1. y. 2, 38. dat. ayäthre-

mäi y. 1, 29. 3, 43. gen. ayäthremahe vsp. 1, 5. A.

1, 2. 10. ayäthremahe (ist der Gähänbär) des A.,

A. lb, 10.

IIuzv. ayagrim
,
parsi und np. ayagrem

,
ayäsrem.

ayara s. vigpoayära.

ayem s. aem.

ayeui s. 2. i.

ayeliye m. n. pr. eines bösen Wesens, einer Drukhs

;

die Trad. sieht darin einen Namen des Ahriman

;

vgl. Spiegel Av. übers. III, L. A. Weber in Spiegel

Eran 240. Gen. (ohne Flexion): pakhrustahi ayeliye

vd. 21, 35.

Vgl. skr. ayäsya.

ayöaglira (von a/yahh -j- aghra)
m. eiserner Pfeil.

Vgl. Skr. ayo'gra. — Vgl. thngag-ayoaghra.

ayöagti (von ayahh -j- 1. agti) in. n. pr. eines
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Sohnes des Pourudhäkhsti
,

gen. ayöagtöis poaru-

dhäkhstayanahe yt. 13, 112.

ayökliaodlia (von ayanli -f-
. Jiaoclha) adj., mit

Eisenhelmen bedeckt, plur. fern, ayökhaodhäo yt.

13, 45.

ayöklislincta (von ayanli + JshsJmgta) n.? Metall,

besonders flüssiges, acc. ayökhsliugtem vsp. 23, 1.

yt. 17, 20. khshathrem vairirn yazamaide
,

ayo-

khshugtem yazamaide
.

,
yt. 2, 7. gen. Ichshathrahe

vairyehe ayokhshugtahe yt. 2, 2. S. 1, 4.

Huzv. ayokshuct (Bund. 76, 15), parsi ayökhsagta.

ayözaya (von ayanh -j- zaya) adj., mit Eisen be-

wehrt, plur. f. ayözayäo yt. 13, 45.

ayöveretlu’a (von ayanh verethra) adj.
,
mit

eisernen Trutzwaflen versehn, plur. fern, ayöverc-

thräo yt. 13, 45.

ayöcaepa (von ayanli -|- gaepa) adj., zur Eisen-

schmelze gehörig, abl. m. picrat haca aydgaepät

von der Eisenwerkstätte hinweg, vd. 8, 254. (Wester-

gaard 89).

ayän s. 2. i.

ar 1) gehn
,

praes. 3. pl. med. yatha . . . eren-

vante damit zukommen mögen
,

y. 51, 10. Passiv

impf. 3. sg. erenävi
,
ward gebracht, ward gethan

y. 9, 10. 12. Huzv. übers. kant, Ner. caJcrishe und

calcre. 2) ehren (vom Begriff besuchen ausgehend),

praes. conj. 3. pl. tem araonti Fr. 4, 1. vgl. jedoch

2. mar. — Partie, aret s. besonders.

— uc
,
hervorgehn, auferstehn, praes. conj. 3. pl.

uc iricta paiti araonti
,

die Todten werden aufer-

stehn, Fr. 4, 3.

— paiti
,
gegen etwas gehn

,
med. praes. 3. sg.

thwä gavci paiti erete er tritt auf gegen deinen

Nutzen, y. 43, 12. Huzv. übers, patyärinit.

— fra 1) kommen ,
vorwärts gehn

,
Med. praes.

3. pl. leadd fro frärente wann werden sie vorwärts

schreiten y. 45, 3. impf. 3. sg. act. uc me frerenaot

er brachte, gab mir y. 11, 16 (also causal). 2) ehren,

preisen, praes. 3. 2)1- freritäo frerenavaihti sie ehren

die geehrten yt. 13, 46. impf. 3. sg. yim Zaratliustro

frerenaot welchen Z. pries, yt. 13, 146. Passiv, par-

tic. perf. frerita
,

plur. nom. f. yathraca mazistäo

freritäo
,
wo die (Fravashis) am meisten geehrt sind,

yt. 13, 25.

Skr. ar rnöti, armen, yarhnel (aor. cm).

1. ara s. ära.

2. ara m. n. pr., gen. berezisnaos arahe, desBere-

zisnu, (des Sohnes) Aras yt. 13, 110. hagupateus

arahe
,
des Kacupatu, (des Sohnes) Aras yt. 13, 110.

Vgl. skr. ara (schnell)?

araeka (von 2. a -(- raeka) adj., nicht recht,

schlecht , Benfey : sich nicht trennend
,

in Gesell-

schaft lebend
;
Fr. Müller np. L. 2, 9 : ungestreift

5

hzv. übers, arak
;
Beiwort der Ameisen oder Ter-

miten, plur. gen. maoirinäm araekanäm, vd. 14, 15.

araülia s. rahha.

aratu (von 2. a -f- ratu
)

adj., nicht versöhn mit

dem Meister, plur. acc. aratusca, s. anahuna, vsp.

11, 3. 12, 35. gen. aratunäm yt. 13, 105.

aratuklisliathra (von 2. a ratukhshathrd) adj.,

dem Eheherrn nicht gehorchend
,

dat. f. aralu-

khshathrayäi yt. 22, 36.

aratlnvya (von 2. a -}- r°) adj.
,

zu Unrechter

Zeit stattfindend, schlecht, acc. aratlnmmca garc-

mäum vd. 1 ,
75. plur. acc. m. aratliwya dalchsta

vd. 1 ,
71. neutr. aratliwya skyaotlma vd. 3 ,

141.

Ichsliathra yt. 24, 47. aratliwya ? yt. 24, 48. falsche

Lesart: yt. 24, 47. gen. arathwyanäm vsp. 18, 3.

aratlnvyömananli ( von aratliwya w.°) adj., un-

gebührliches denkend, acc. °mandnhem A. 1, 16.

plur. gen. °manahhäm y. 60, 15.

aratliwyövacanli (von aratliwya -j- v°) adj., un-

gebührliches redend, acc. °vacanliem A. 1, 16. plur.

gen. °vacahhäm y. 60, 15.

arathwyöskyaotlma (von aratliwya + sk° )
adj.,

ungebührliches thuend, acc. °skyaothnem A. 1, 16.

plur. gen. 0skyaothnanäm y. 60, 15.

arapa (von 2. « -f- rap) adj., unerfreulich, plur.

acc. ä moi arapa zu den mir unerfreulichen, y. 48, 1.

arava (von 2. a -f rava
)
adj., unfreundlich, wild,

aravaostra (von arava -|- astra) m. n. pr., gen.

aravaostrahe erezvato danheus
,
des A., (des Sohnes)

das Erezvat-danhu, yt. 13, 124.

araeka (von aresh
)

m. Neid
,
nom. aragkö y. 9,

18 = yt. 15, 16.

Vgl. skr. irsKyci. Huzv. arask
,
rask, auch n. pr.

eines Daewa Bund. 67, 5. parsi aresk
,

np. arashk
,

rashak. Vgl. Plutarch de flum. 63
:
yewäiui ev

‘Aqä£,r] ßoTavy äoi'fa. xakovyevrj % fj
Sialexzry rwv

eyxcooicov, rjrig u. £ freoo >
(
vivoyiv rj leysrai fiioonä^dsvo?.

aräiti (von 2. a -j- räiti) 1) f. Geiz, acc. aräitim

y. 59, 8. 2) m. n. pr. des Daeva des Geizes, gen.

arätöisca yt. 13, 137.

aräitiväo (vom vorigen) adj., geizig, nom. aräi-

tiväo y. 64, 30.

araityaotö? pagca aräityaotö yatlia yat hazahrem

yärem vahistem aliCim yt. 24, 5. An der Parallel-

stelle yt. 23, 8 steht pagca äfrinem aipijagaiti. Nach

Vollendung von 1000 Jahren (gelange) zumParadis?

aräo (von 2. a -)- l.rä?) adj., nicht spendend?

Sjnegel : feindselig, nom. aräocca yt. 5, 93.

aräoüte s. 1. rä.

areg zittern
,

beben. Partie, praes. ereghaht s.

besonders. Vgl. skr. rghäyäti, fghävanl.

1. arej gewinnen; Partie, praes. arejänt.

Skr. arj, drjati. Vgl. arejatagpa.

2. arej verdienen, werth sein, praes. 3. sg. arejaiti

wiegt auf, yt. 21, 5. 6. impf. 3. sg. (Subject steht

im plur. neutr.) yäcä vohu cashmäm arejatmananhä

was werthvoll erscheint in den Augen durch Vo-

humano y. 49, 10.

Skr. arh, drhati, np. arzidan
,
vgl. parsi arzrnaht

,

armen, yarg, yargel
,

oss. argli.

arejaoua (von 2. arej?) m. n. pr., gen . cvrejaonahe,

yt. 13, 117.

arejaüli (von 2. arej) n. Preis, nom. kathwadaenu

drejö
,

eine Eselin ist sein Lohn
,

vd. 7, 110. acc.

er heile ihn nitemem gtaorem arejö für ein kleines
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Zugthiei' als Preis, vd. 7, 106. ähnlich vd. 7, 107 ff.

114. gen. (vom Thema areja) raevanto arcjahe von
hohem Werth, y. 10, 55.

Huzv. arj
,

vgl. parsi arZäni (dignus) np. arz,

arj, kurm. crzdn (billig), armen, arzhan

,

oss. argh.

arejanliat (von arejanh) m. n. pr. eines frommen
Turaniers, gen. arejanhato türahe fravashfon yaza-

maide yt. 13, 113.

1. arez sich strecken, gerad sein, nach etwas

streben, vgl. das verwandte ras.

Skr. arj, rfijdti
,
fjyati, altp. amarada (2. sg. impf.,

verlass den Weg nicht, eigentl. bieg nicht ab).

2. arez weiss sein.

Skr. arj = räj, rcijati.

1. areza (von 1. arez
)

m. Schlacht, acc. arezem,

yt. 10, 36. loc. areze yt. 10, 36. plur. abl. yd viepa-

e.ibyb liaca arczaeibyö vavanväo paitijacaibi
,
welcher

Qraosha) aus allen Schlachten siegreich hervorgeht

y. 56, 5, 3. Huzv. übers, welcher von allen ver-
\

ständigen (Thaten) und von allen Schlachtentschei-
'

düngen kommt zur Versammlung der Amslia^pand.

2. areza s. mareja.

arezaiih (von 2. arez) n. der helle Tag, loc. arc-

zaJti
,
am frühen Tag, yt. 10, 8. plur. arezdhva vd.

21, 9. 10.

arezazhi (von 1. arez .*) f. Lanze (Spiegel), Pfeil

(Windisehmann)
,

plur. acc. arezazhis barentis yt.

13, 45.

arezahe . Westergaard arezalii
,
(von arezaiih ?)

n. n. pr. des westlichen Karshvare, als dessen Ge-

bieter Bund. 68, 4. Ashäshagjihat eqvandina (die

Lesart (mit Zendbuchstaben gesclmeben) scheint

verdorben) genannt wird; acc. arezahe vd. 19, 129.

yt. 10, 15. tarö arezahe ravahe yt. 10, 133. upa

karshvare yat arezahe yt. 12, 9. abl. haca karshvare

yat arezahe
,
vom Karshvare A. aus, yt. 10, 67. plur.

dat. (im Dvandva) arezalieibyö garaheibyö (Westerg.

°hilyö) vsp. 11, 1. 12, 35.

Skr. rdjasi (Windisehmann Mithra 34) V hzv. ar-

zahe
,
arzd, parsi arzahe

,
np. arzali.

arezüra m. n. pr. 1) eines Dämons, welchen

Gayomart tödtete.

2) eines Berges am Thor der Hölle, der wie es

scheint als der versteinerte Leichnam des Dämons
galt

;
gen. arezürahe paiti kameredhem au den Kopf

des Arezüra, vd. 19, 140. arezürahe yrivaya am
Kücken, Nacken des Arezüra vd. 3, 23. Huzv.

übers, am Arzür grivak
,
am Thor der Hölle

;
Bund.

22, 16 sagt: Arzur grivak, ein Berg an den Pforten

der Hölle, wo die devs immerfort zusammenlaufen,

Bund. 21,17 steht Arzur puct, Kücken des A. (sonst

pust geschrieben
,

wie 48, 8 mugt für must, 17, 7.)

Der Berg ist also eine Art Blocksberg, welcher die

Kollo des Dcmävend der spätem Sage spielt. Man
vgl. das deutsche Hunsrück. Man vgl. Windisch-

mann, Z. St. 5.

Hzv. arzür, parsi arzür
,
(Spiegel Parsigr. 134, 7).

[

arezöshamaua (patron. von arezosliama, v. 1.areza
\

-|- shama ? m. n. pr. eines von Kere^äfjpa erschlag-

nen Feindes; Spiegel, Av. übers. III, 177 vermuthet

eine Beziehung zum Vogel Kamek; acc. arczbslia-

uianem yt. 19, 42.

arezöshüta (von 1. areza -\- sMta) adj., auf das
Schlachtfeld geeilt, gen. raemano 0shütahe yt. 10, 36.

arezya (von 1. areza
)

adj.
,
auf die Schlacht be-

züglich, gen. fern, yd aegato arczyayao liavaeibya

häzulya tanuye ravo aeshisto welcher beim Fort-

gang der Schlacht mit seinen Armen für den Leib
am meisten Raum schafft, yt. 13, 107.

arezväo (von 1. areza) m. n. pr.
,

gen. arezväo

crülörpddho
,

des Arezvä, (des Sohnes) des Qrütö-

Qpädh, yt. 13, 115.

areta (partic. perf. pass, von ar) vollkommen;
plural. acc. areta y. 52, 9. dat. dregvödebyö dejit

aretaeibyo y. 52, 6.

Skr. rtd, altp. arta-khsatra

;

Hesych. ägTÜÜts oi

iUxcuoi V7tö finycvv. ÜQzdioi ol Sixaioi nagit ütgaais,

Steph. Byz. v. ‘Aoxaia. Bötticher
,
Arica

, Halle

1851, 13 n" 15. ‘Aoraioi — Perser Herodot. 7, 61.

vgl. phryg. ‘Agrd/iag
,
Agze/us, Gosche 28. lyk. Ar-

taleiasa, Fellows, an account of discoveries 1840,

Tafel 36, n° 7. armen, ardar, oss. aldar (Herr)?

vgl. Pott, etymologische Forschungen (1. Ausg.) I,

LXII. LXX.

aretökeretliana
(
von areta -|- kerethana

)
adj.,

mit wahren Handlungen versehn
,

acc. 0kerethanern

vsp. 2, 1. gen. harnuepathmaedyehe aretökerethanahe

vsp. 1, 7.

aret, schwache Form des partic. praes. von ar

in den Zusammensetzungen aghrdret
,
zaoyärct, takh-

maret, vazäret, hväret.

aretlia (vonnr) n. 1) Nutzen, Gesetz (der höchste

Nutzen), Gesetzlichkeit, norn. maeyd aretlicm der

grösste Nutzen vd. 7, 176. gen. arethahya des Ge-

setzes (hzv. übers, dinä, Ner. nydya) y. 43. 5. dual,

acc. arethä die beiden Gesetze (die Glossen erklären :

Avesta und Avestacommeutar) y. 33, 8. plur. acc.

arethä kämahyä die richtige Lenkung des Wdlens

y. 42, 13. dat. (statt instr.) arethaeibyo perethaeibyb

yt. 4, 6 (var. lect.). 2) Lage einer Sache, Gebiet,

acc. aütare arethem in dem Bezirk (über der Sonne)

yt. 5, 90. loc. alimi arethe yalimi gaethe in diesem

Umkreis, in welchem die Weltkreise (bekleidet

sind) yt. 12, 8.

Skr. drtha. — Vgl. anaretha, vyaretha.

arethamant (von aretlia) adj. gesetzmässig, recht-

lich
,

voc. masc. raslinvö arethamat bairista

,

o R.,

rechtlicher, helfendster, yt. 12, 7.

aretlma (von ar?) m.? Schweiss, plur. instr.

arethnäisca yt. 5, 90.

1. ared 1) wachsen. 2) fördern, schenken, impf.

3. sg. arcclat er gewähre y. 49, 11. partic. eredat

(in Compos.).

Skr. ardh, fdhyati, rdhnöti.

2. ared, aufwallen, quälen.

Skr. ard, ärdati.

ared« (von 1. ared) adj., hoch, Windisehmann:

aufwallend (vgl. ägSco), Beiwort der Anäliita ;
fein,

nom. ardvi näma dpa vd. 7. 37. ardvi cüra andduia
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y. 64, 16. acc. arclvim gürdm analiitäm vsp. 2, 20.

y. 64, 1. gen. arecluyäo äpö anähitayao vsp. 1, 18.

bäshnubyö arecluyäo in den Tiefen der Ardvicüra

vd. 2 ,
51. voc. ardvi güra cinähite yt. 5, 9. Man

vgl. anähita.

aredlis (von 2. arecl) n. Sünde der vorbedachten

Hache, Anquetil : blesser de maniere que la plaie

ne soit pas guerie qu’ au bout de 2 jours c’est

l’Aredosch. Ygl. Spiegel, Parsigr. 157, Z. 4. Win-

dischmann Anähita 112. nom. aredus, Aredussünde,

vd. 4 ,
56. instr. arecluslia cnaiha vd. 4 ,

79. plur.

gen. areclushäm der Aredussünden vd. 4, 57.

Hzv. ardush
,
parsi ardüsh

,
np. arclush.

aredra (von 1. ared) m. 1) Gabe, Darbringung,

Lohn
,
gen. aredraqyäcä der Darbringung y. 49, 8.

plur. acc. Jcä thwöi ashä älcäo aredreng ishyä wie

soll ich bei dir, Asha vahista, den offenbaren Lohn

verlangen y. 47, 8. älcäo aredreng offne Darbring-

ungen y. 49, 4. 2) Opfrer, Spender, nom. aredrö

y. 42, 3. 45, 9. dat. aredräi dem Gebenden yt. 5,

19. 9, 5. 15, 1. plur. nom. areclrä y. 34, 7. fern, (von

den Fravashis) areclräo yt. 13, 32. acc. areclräo yt.

13, 75. instr. athrä tu aredräis icli geh dorthin mit

den Opfrern
,

y. 45, 16. gen. yd areclranäm areclrö

der Freigebigste unter den Freigebigen yt. 10, 65.

aredha (von 1. arcl?) m. Seite, acc. antare are-

dhem, in vd. 5, 57. yt. 17, 60. clasldnem he upa are-

dhem auf seiner rechten Seite yt. 10, 100. vairya-

gtärem he upa areclhem auf seiner linken Seite yt.

10, 100. vicpe he upa areclhem (sic) yt. 10, 100. loc.

dashinem he aredhe ... M häoöya areclhe yt. 10, 126.

Skr. drclha, südoss. arclag, dig. arcläg
,
tag. ärdäg.

aredliöinaimslia (von areclha -j- manus
)
m. n. pr.

eines Berges
,

welcher in der Nähe des Zeredha

liegt (vgl. Zeredha
); gen. pärentarem aredliöma/nushahe

unterhalb des Berges A., yt. 19, 1.

arena (von ar) adj., rühmlich, plur. nom. n.

vicpaya arena in allem das rühmliche
,

y. 19 ,
47

(hzv. übers, alle Tag und Nacht, Ner. somagram
idarn).

arenant (partie. praes. eines Verbi, zu welchem
skr. rnd und lat. reus (?) gehören) das was schuldig

ist, geschuldet wird.

arenatcaeslia (vom vor.-]- caesha) adj., die Schuld

bezahlend, acc. m. arenatcaeslicm yt. 10, 35.

arem postpos., wegen, vägträt arem wegen (ihrer)

Thätigkeit, y. 50, 14.

Vgl. skr. dram

?

arema (von ar?) m. Arm oder Hand.

Vgl. skr. trmd ? np. arm (Arm), osset. arm (Hand),

aremöslmta (von arema -]- sliüta) adj., vom Arm
geschleudert, Spiegel: von der Schleuder geworfen

;

ägänö aremöshütö yt. 13, 72.

aresli stossen, stechen, verwandt mit rash
;
partie.

praes. aresliyaht
,

acc. ahmi yim gägta clahheus . . .

patentem vä . . . aresldhtem vä, dann wann der Be-

fehlshaber einer Gegend gegen den einstürzenden,

verwundenden (Feind steht.) yt. 15, 50. plur. gen.

sie peinigt die Peinigungen (tbaeshäo) aresliyahtäm

ahmäica nmänäi derer welche dieses Haus stossen,

verletzen, y. 51, 7.

Skr. arsh, rshäti.

areinpitli, m. V Mittag
,
plur. acc. arempithwä

, y.

43, 5 (Ner. rapithvancücälam)
;
verkürzt daraus ist

rapithwa.

arzay, Verb, denom. von 1. aresa, kämpfen, partie.

praes. plur. fern, arzayeihtis yt. 13, 33.

armeshad, Spiegel ärmaeshad (von airima -j-

1. heul) adj., einsam sitzend (möglich wäre armae

von arema abzuleiten und zu übersetzen : sitzend

auf die Hand , den Arm gestützt);- hzv. übers, un-

richtig armeslit

;

dat. armaeshäidhe y. 61, 22.

Vgl. tag. ärmäet (adv., nur, bloss, allein)?

armaesta (von airima? -\-gtä) adj., stehend (vom

Wasser), acc. f. äpem armaestcim yt. 6, 2. gen. apö

yat cirmaestayäo Teichwasser, vd. 6, 65. plur. nom.

äpö armciestäo yt. 8, 41. acc. äpö yäo zeruä arma-

estäo y. 67, 15. armaestäo anyao äpo Jcerenaot sie

machte die einen Wasser stehend (die andern liess

sie fliessen) yt. 5, 78.

Hzv. armeslit (vgl. Bund. 53, 17), bedeutet auch

eine Frau die durch die Geburt eines todten Kin-

des verunreinigt ist, vgl. Bund. 54, 11. Spiegel bei

Windischmann Z. St. 100, Av. übers. II, XLV. parsi

armeslit (weniger gut armegt).

arsliadlia s. 1. arslian.

1. arslian (von vciresh) m. Mann, Männchen (von

Thieren) nom. arslia yt. 10, 86. aepo arshci yt. 14,

31. arslici hucrava der Mann (Held) Hu^rava yt. 5,

49. 9, 21. 15, 32. 17, 41. acc. arshänem yt. 19, 52.

dat. ärshanäi (Thema arshäna) yt. 17, 58. abl. ctrslia-

dhetea viptö arshaahaca vaepayö (Westerg. arshacci)

vd. 8, 102. gen. ustrahe paiti ’arshnö für ein Kameel-

männchen vd. 9, 147. cigpahe arshnö vd. 14, 51.

varäzahe arshnö yt. 10, 70. 14, 15. geus arshnö yt.

17, 55. geus leehrpa arshanahe (Thema arshäna) yt.

14, 7. plur. nom. arshänö Männer vd. 18, 76.

aeibis tat 'vanheus arshänö
,
diesen sind dann männ-

liche Thiere des guten (treffliche, oder in Fülle)

vd. 3, 83. acc. arshäna männliche Wesen, yt. 5,

120. gen. arshndm vd. 7, 38. 18, 78. y. 64, 7. yt. 5,

2. 14, 12. agpanäm arshndm yt. 5,21.25.29.33. etc.

Vgl. varshni und skr. vfshan. Vgl. byärsham
,

gyävarshcin.

2. arslian (mit dem vor. identisch) m. n. pr.

eines Kavi, des zweiten Sohnes des Kavi Ivaväta,

bei Firdosi Kcd Arish, im Mujmil (Journ. asiat. 1841.

fevr. p. 171) Kcd Arshish
;
acc. leavaem cirshnem yt.

19, 71. gen. Jcavöis arshnö yt. 13, 132. vgl. lyk.

'AgaaiUi (Fellows, an accountof discoveries inLycia.

London 1841, p. 202)?

arsluiklidha (von ars uhlidha) 1) adj., wahr

gesprochen, nom. m. arshulchdhd välchs y. 59, 8. yt.

11,3. acc. arshukhdhem väcem y. 7, 65. gen. arslmlch-

clliahe välchs y. 8, 1. plur. nom. oder acc. ime. hehli

arshulchdha väcö y. 10, 57. acc. väcö arshulchdha y.

70, 53. vaca arshulchdha vsp. 8, 1. 23, 2. neutr. tä

bä asha
,

tä arshulchdha
,
diess ist richtig, diess ist

wahr gesprochen, yt. 5, 77. dat. (statt instr.) arslmkh-



arshökara. 32 ava.

dhaeibyagca väghzliibyö vsp. 7, 2. yt. 3, 18 väkhsläbyö

y. 17, 4. gen. u. arshuklidhanäm vacanhäm vsp. 14.

8. 2) n. wahre Hede, acc. arshukhdhem vsp. 15, 1.

arshökara (von 1. arshan -j- Lara) m. Bewirker

der Mannheit, acc. arshökarem yt. 14, 28.

arshnavant (von 1. arshan
)

adj.
,

besprungen,

trächtig, von Pferden, hzv. übers.güshan, Ner.sabija,

plur. aee. fein, agpäo yirshnavaitis, träclitige Stuten,

y. 43, 18.

arshmananh (von ars -(- manaüh
)

n. wahre Ge-

danken, instr. arshmcmaüha y- 1b, 47.

arsliya (von ärs? oder vgl. skr. fslti ?) in. n. pr.,

gen. arshyelie vyäkhanalie, des Arsliya (des Sohnes)

des Vyäklma, yt. 13, 108. Vgl. vanhu arsliya.

arsliskyaotlnia (von ars 4- skyaothna) n. wahre

Thaten. instr. arshskyaotlina y. 19, 47.

ars s. eres.

arstät' (von ars
)

f. n. pr. des Genius der Auf-

richtigkeit, vgl. Spiegel, Av. übers. III. XXXVI.
acc. arstätem vsp. 8, 10. y. 2, 30. yt. 10, 139. 17,

37. G. 5, 7. arstätem frädatgaethem (sic) S. 2, 26.

arstätemca yt. 2, 10. 13, 18. gen. ärstätö yt. 11, 16.

21. arstätö frädatgaelhahe (sic) S. 1, 26. arstätagca

y. 1, 23. 3, 37. yt. 2, 5. 12, 0. 40.

Hzv. aslität, parsi aslitäd.

1. arsti (von ars) f. = arstät
,

hzv. übers.

ashtät
;
gen. yärnca arstöis und der Arsti (von oben

stammendes Schlagen) y. 56, 13, 5. = yt. 11, 19.

2. arsti (v. aresli) m. f. Speer, Lanze, nom. arstis

vd. 14, 34. hzv. übers, arst und erklärt es mit nijale

(np. ntsab) yt. 10, 20. 13, 72. acc. tarn arslim yt.

10, 21. gen. arstöis yt. 10, 24. plur. nom. arstayacca

vd. 17, 28. 29. hzv. übers, astar (Dolch, als ob

astra dastünde), arstayageit yt. 10, 39. gen. arstinäm

yt. 10, 130.

Skr. rshti, altp. arstis, hzv. arst.

Vgl. tizliyarsti
,
dareghaarstaya, peretliwarsti, bere-

zyarsti
,
vizliyarsti.

arstkaeslia (von ars -f- tlc°) adj., das wahre Her-

kommen beobachtend, acc. arstkaesliem bavädii yatha

rasbnus yt. 23, 7.

arsdata (von ars -f-
2. däita) adj., wahrhaftig ge-

schaffen, nom. arsdätö y. 9, 49. neutr. hat acti mä-

thrahe gpentahie arsclätem was ist das wahrhaft ge-

schaffne des heiligen Wortes yt. 12, 1.

arsvacaiih (von ars -j- vacanli) 1) n. wahres

Wort, instr. arsvacanha y. 19, 47. 2) adj., wahr

sprechend
,
nom. arsvaeö (Thema nvaca) vd. 9, 5.

acc. arsvacaithem yt. 10, 7. voc. arsvaeö yt. 3, 2.

Superl. acc. arsvacagtemem vsp. 3, 14. voc. °vacagtema

A. 1, 4. plur. acc. vacagtcmä vsp. 3, 27. y. 14, 8.

arsvaüt (von ars) m. n. pr., gen. arsvatöyt. 13, 109.

Vgl. puitiarsvant, vyarsvant.

arsvarcaya (von ars -j- vargaya) adj.? acc. ars-

vareuein karshaem frakärayeiti
,

arsvurgaem fram-
ruomi narem asliavanem yt. 4, 7. Spiegel: richtige

Kreise soll er ziehn, richtige will ich dem reinen

Mann sagen.

av, 1) gehn, sich wenden zu, jjraes. 1. sg. avämt

ich wende mich (zu dir) y. 43, 7. Die Trad. übers,

ich denke auf deine Hülfe. Conj. praes. 3. sg. yö
av&iti yt. 13 , 16. yö khshathrishva aväiti welches

(Kameel) zu den Frauen geht, gern bei ihnen ist,

yt. 14, 12. Conj. impf. 3. pl. avän y. 56, 10, 2.

Huzv. übers, gätannd; yö äkhstisca urvaitisca drujö

gpagyö gpänistahe avän ameshäo gpenta avi . . zäm
welcher (Qraosha) die Friedensschlüsse und Verträge

der Drukhs und des Ormazd bewacht, (durch wel-

che) die Arnesha epenta auf der Erde wandeln,

yt. 11, 14. nizbayanuha . . . aväon ameshäo epenta

avi zäm
,

preise die Arnesha epenta (welche) wan-
deln auf der Erde, vd. 19, 43. tat dim aliurö mazdäo
avän däta tat äpö urvaräogca dann wandeln zu ihm
der Schöpfer Ormazd, Wasser und Pflanzen, yt. 8,

7. avi dim aliurö mazdäo avän ameshäo gpenta

yt. 8, 38. 2) schützen, mcd. partic. praes. instr.

m. aomana ahura mazda mit dein schützenden Or-

mazd, yt. 13, 146.

— paiti, hingehn, Conj. praes. 3. sg. paitiaväiti

yt. 8, 20. 26.

— pairi, dazwischen treten, sich ins Mittel legen,

impf. 3. dual, antare pairiavätem yt. 13, 77.

Skr. av, ävati.

1. ava, Pronomen demonstr.
,

jener, sing. nom.

neutr. aom anhc acti uzvarezem

,

das ist die Sühne
dafür vd. 18, 85. acc. in. aom mereghem vd. 18, 51.

aom yt. 5, 131. 8, 50. aom narem yt. 1, 24. aom
vazrem yt. 10, 132. upa aom mäonhern yt. 12, 33.

aom puthrem yt. 17, 58. aomca gCikem yt. 14, 29.

fern, aväm vd. 19 , 47. yt. 8, 55. y. 26, 3. 43, 19.

neutr. aom grum das Bleigefäss vd. 9, 24. aom ha-

zanrem (statt des nom., weil hinter dem Verbum)

yt. 10, 128 fl', aom qarenö yt. 19, 35. instr. m. die

Sonne geht ava patlia auf ihrer Bahn, yt. 13, 16.

ava mananhä (er ist) von der Gesinnung, mit der

Gesinnung versehn y. 33, 6. abl. f. liaca avanhät

drujat vd. 19, 39. tanvat vd. 19, 69. vicat vd. 19, 40.

gen. m. avanlieca ashnö y. 1 ,
45. 3 ,

59. 19 ,
16.

avanhaeca ashnö yt. 13, 28. avanlieca yänahe yt. 16,

6. avanlie G. 2, 8. fein, avanhäo vd. 10, 30. y. 17,

46. yt. 8, 51. liaca avanhäo jahikayäo über, wegen

der Buhlerin, yt. 17, 58. neutr. avanlie liä y. 19, 20.

plur. ave gtärö vd. 9, 161. neutr. ave aivräo yt. 14,

41. acc. m. ave gtärö yt. 12, 28. ave yt. 8, 12. y.

56, 11, 5. ave aipi yt. 10, 45. aröi fraca yaokhmaidc

yt. 4, 1. fern, paiti aväo gaethäo zu diesen Hürdeir

vd. 13, 28. aväo yt. 5, 93. aväo (ashts) y. 42, 4.

avanhäo fravashayö, yäo y. 23, 1. neutr. ava dakhsta

yt. 5, 93. ava baeshaza vsp. 10, 6. aväo dämän vsp.

8, 17. aväo tbaesliäo yt. 1, 10. avaca raocäo yt. 21,

16. vigpäis ave karslivän yt. 5. 30. 15, 20. instr. m.

aväis y. 32, 15. neutr. aväis urvätäis y. 43, 15. dat.

f. mat aväbyö daklistäbyö vd. 13, 60. gen. m. ara-

eshämca yt. 10, 45. neutr. avacsliäm y. 29, 3.

Altp. ava, hzv. ö, parsi öi, np. ö, buckar. u, kurd.

au arm. iur (vgl. Fr. Müller in Benfeys Orient und

Occident II, 576) oss. ui.

2. ava 1) adv., als praef. vor Verbis gebraucht,



ava. 33 avatlia.

dvaocdmä . . . ava (seil, vaocäma) y. 38
,
14. 2)

praep. und postpos. 1) c. acc.
,
hin zu, in, ava vd.

5, 128. 9, 126. ava dim in sie (die Erde) vd. 2, 33.

ava drüjö avö bavaiti zu den Drujas kommt Ver-

derben, y. 30. 10. vadharayö ava yt. 17, 13. teng ä

ava hin zu denen y. 43, 13. yenJie vdJcJis . . . ug ava

raocäo ashnaoiti
,
ava pairi imäm zäun jacaiti yt. 10,

85. 2) c. instr., der gepresste Haoma wird nicht ver-

unreinigt, ava aeta ahuta bis zu dem nicht ge-

pressten, d. h. wohl aber der nicht gepresste, vcl. 6, 88.

Skr. äva, hzv. 6 (Zeichen des Dativ), parsi awa°

,

oss. a°, av°
,
afg. v (Dativpraefix).

3. ava (von 2. ava?) m. Fall, nom. avö y. 30, 10

loc. aeibyd anJieus avöi anhat apemem, denen wird

das Ende der Welt zum Fall gereichen y. 44, 3.

avaeji s. yavaeji.

avaeza (von 2. a -(- vaeza) adj.
,
sündlos

,
nom.

avaezö A. 1, 13.

Vgl. np. avezJiaJi?

avaetät (von 2. ava ?) f. Ungebiihrlichkeit, hzv.

übers, anäJcrubashn
,
Ner. anyäyapravrtti

,
nom. avaetäc

vaeö Ungebiihrlichkeit in Bezug auf Reden
, von

den Spottreden, mit welchen die Seele von den

Teufeln in der Hölle geplagt wird, y. 31, 20.

avaena (von 2. a -j- vaen
) adj., nicht sehend,

nom. avaend qarenö fraestö yd yimö . . . baragat

nicht mehr sehend die Majestät taumelte der grösste

Yima yt. 19, 34.

avaequ s. yavaegu.

avaoirista (von urvic
)

n. Sünde eines unüber-

legten, zornigen Verwundens, Anquetil: frapper et

blesser c’est FEoüevereschte
,

de 60 tanks. Vgl.

Spiegel. Parsigr. 157, Z. 4. nom. sg. avaoiristem vd.

4 ,
55. acc. yd narem avaoiristem avaourvaegayeiti

wer an einem Manne das A. vollzieht, vd. 4, 71.

Hzv. dJcvarst (Je ist Stütze des 6), parsi a/väurisht.

avakaüta (von 1. Jean
,

partic. pass.) m. Keller,

plur. loc. avaJcantaeshva vd. 15, 108.

avakana (von 1. Jean) m. Grube, Keller, nom.
aesJw avaJcanis vd. 15, 110 (interpol. Stelle), acc.

aetem avaJeanem vd. 15, 110. avaJcanem avaJcanayen
vd. 8, 18. 15, 129.

avaqy 0
s. ayanh.

avaklisliafit (von 2. a
-J- vaJelishant) adj., ab-

nehmend (an Licht)
,

fern. abl. täthrayageit Jiaca

Jchshafnö avaJcJishaityäo yt. 14, 31.

avaglmäua s. jan -[- ava.

avaüli (von av) n. Schutz, acc. avö y. 29, 9. 32,

14. yt. 13, 49. avagca yt. 13, 1. instr. avahJia y.

49, 5. dat. avanJie vd. 18, 43. vsp. 12, 33. y. 4,

11. 24, 28. 49, 7. 67, 29. yt. 10, 5. 12, 4. avanJiaeca
yt. 1

,
9. maze avaqyäi y. 57 ,

20. äca nö jamydt
avi (von einer Hs. ausgelassen) avaqycä yt. 10, 78
(von einem verstärkten Thema), gen. avanhd y. 48,
12. 49, 1. plur. acc. aväocca yt. 4, 1. instr. avebis
yt. 13, 146,

Skr. avas
,

altp. verb. denom. patiyävahaiy (ich

flehte um Schutz). — Vgl. avare
,
cithräavanh.

avanlian (von avanh), n.? Hülfe, Schutz, dat.

avanliäne y. 33, 5.

Justi, Lex. Zend.

avanliabdaeta s. qabdä.

avaüliabilemua s. qabdä.

avaiilin (von 2. a -|- vanhu) adj., nicht gut, plur.

acc. (statt instr.) daeväis agJicäs avaiihus y. 13, 14.

Superb plur. instr. avanhutem&is y. 13, 15.

avacanh (von 2. a. vacanli) adj., ohne Stimme,

nom. m. avaeäo vd. 13, 80.

aracicitlmsMm s. ciJcithwäo.

avacina (von J. ava -(- cina), pronom. adj., ein

solcher.

avacinömazanli (vom vor. -j- mazahJi), n. ein

solcher Werth, acc. avacindmazö
,
von solchem Werth

(wie im folg. Vers angegeben wird) vd. 5, 169. So

die Tradition, welche den Sprachgesetzen nicht

widerstrebt, indem das pronom. cina auch an andre

pronom. antritt; Fr. Müller ( Zendst. II, 8) über-

setzt: von der Grösse eines Avacina, indem er

letztres für den Namen eines uns unbekannten

Maasses hält. Aber es ist schwer anzunehmen, dass

der Tradition die Bekanntschaft mit einem Maass

abhanden gekommen sei, da sie in solchen Dingen

gerade sehr zuverlässig ist.

avacönrvaiti (von 2. a -(- vacöurvaiti) adj., einer

dessen vaed urvaiti ungültig ist, acc. m. myasdaväo

ratus amyazdavanem ratunaem avacöurvaitim dagti,

der myazdaversehene Destur macht den ohneMyazda
mit einem Ratu (kommenden) zu einem, dessen vaeö

urvaiti ungültig ist (d. h. wenn er auch das Gebet

vaeö urvaitis spricht, so hat diess doch keine Wir-

kung, wenn er ohne Myazda kommt) A. 1, 8.

avajana (von jan) adj.
,
tödtend

,
acc. avajanem

Fr. 8, 2.

avajaeti (von jad) f. Bitte
,

acc. des Instr. ava-

jagtim . . . äpd jaidJiyois y. 64, 39.

avazäiti s. 1. vaz -|- ä.

1. avafit (von 1. a b)j pronom. adj., dieser, ein

solcher, nom. aväo vd. 3, 67. 9, 182. yt. 10, 46. fern.

avaiti y. 19, 15. neutr. avat aipi yatha selbst nur

so viel als vd. 6, 16. so gross als vd. 17, 20. avat

Jivare vd. 9, 161. avat JivareJehsJiaetem yt. 10, 118.

avat vd. 7, 176. y. 13, 11. 19, 2. 31, 6. yavat . . .

avat wie lange ... so lange y. 28, 4. avat ferner

(hzv. übers, etün) y. 29, 10. dort yt. 8, 47. acc. m.

avantem (adverbial) yt. 5, 65. neutr. avat y. 48, 12.

vd. 15, 7. yt. 19, 93. tat avat äyaptem yt. 15, 4.

avat JearsJivare vd. 19, 129. avat mizJulem vd. 9, 166.

vsp. 23, 3. wir preisen barezistem avat yd at Jivare

avaci das höchste (der Gestirne) welches Sonne heisst

y. 57, 23. avat . . . anyageit yt. 13, 73. instr. m.

avata, so yt. 14, 60 (an der Parallelsteile yt. 5, 69

steht aber avaiha)\ plur. abl. Jiaca avatbyd gtarebyd

yt. 5, 85.

Hzv. and, parsi ant, np. and, dig. oval , tag. ual.

2. avafit (partic. praes. von av), m. Freund, acc.

yd äfritis avantemcit bandayeiti
,
der Segen welcher

den Freund bindet, vd. 22, 19. (hzv. hat döct).

avatlia (von 1. ava) adv. so, nun, deshalb vd.

19, 108. 5, 113. 119. 8, 6. 12, 66. vend. sade 133

(Westerg. vd. 2, 32). yt. 5, 69. ebenso vd. 15, 126.

nun yt. .5, 62. uiti avatJia manJiänö yt. 19,47. yatha

5



avathat. 34 aväraostri.

. . . avatha yt. 10, 118. avatha . . . yatha deshalb

weil. yt. 13, 129. 142.

Altp. avatha.

avathat (vom vor.) ja, also, Ner. evam
, y. IG,

9. 55. 2.

avathra (von 1. ara
)

dort, vd. 1, 9. 138.

Dig. ortha, tag. orthä, uarthä.

avadlia (von 1. ara) dort, yt. 22, 20. 13, 25 (es

folgt yathra).

avadliät (vom vor.), hieher yt. 8, 35, dort yt.

19, 66.

avaderena (von 1 . dar) m. Trennung, Entreissung,

avi me äzis paröit pairithnem anliväm avaderenan

gadayeiti
,
es würde mir Azi vorher mit Kampf die

Welten entreisseu, vd. 18, 45.

avanemna (von 2. a -{- vanemna
)

adj., nicht ge-

schlagen werdend, pahcadaga avanemna, fiinfzehn-

teus heisse icli „nicht geschlagen“, yt. 1, 8. gen.

ranatö avanemnahe
,
dem schlagenden, nicht ge-

schlagnen, yt. 10, 109. f. avanemnayäo yt. 13, 133.

instr. pl. avanemnäisca yt. 8, 55. gen. avanemnanäm
yt. 24, 6. = N. 3, 10.

avapacti (von pat) f., das Herabfallen, gen. wer

erhält Erde und Gestirne avapactöis vor dem Her-

abfallen y. 43, 4.

avamereiti (von 1. mar
)

f. das Sterben (von

bösen Wesen), acc. pacca avamereiti yt. 22, 3G.

avaya s. aoya.

avare, Nebenform von avanh, nom. ahnrä nü näo

avare o Aliura, nun sei uns Schutz, y. 29, 11.

avaregäo (vom vor. -)- 1. gäo)m. n. pr., gen. avare-

geus erezvatö aoighimatagtirahe des Avaregäo des

reinen (des Sohnes) des Aoighimatactira; Sjnegcl:

des reinen Av.
, und des Aoiglnnan, des Turaniers

(er liest türdhe) yt. 13, 125.

avareta (von rar -J-
ä f) f. Gut, Hesitzthum, hzv.

übers, khvagtalc
,
plur. nom. avaretäo yt. 17, 7. plur.

gen. anyäm avaretanäm vd. 19, 87. 9, 155. nöit dhuro

raazdäo yäoiihayanam avaretanäm paitiricyä daithe \

nicht lasse ich unbenutzt liegen
,

werfe ich weg,

(ich) Ormazd, die auf Kleider bezüglichen Besitz-

thümer (d. h. Kleidungsstücke), hzv. übers. Jciit

khväctak (kleine Besitztlnimer), Acpendiärji : Schatz-

Besitzthümer, vd. 5, 168. yat nä kagvikämcina yäoh-

liuyanäm (sic) avaretanäm naive ashaone nöit dadhäiti, '

wenn ein Mann ein werthloses von den Kleidungs-
;

stücken einem reinen Manne nicht gibt, vd. 18, 81.

Aus der Huzv.-Uebcrs. dieser Stelle scheint das

hat in die Uebersetzung der vorigen Stelle ciuge-

drungen zu sein. Vgl. Er. Müller, Zendst. II, 7.

Vgl. baratavareta.

avaretlia (von 2. « -j- varatha) adj.
,

schutzlos,

plur. acc. f. avarethuo, yt. 10, 27.

avarethra (von 2. a, varctlira) adj., nicht ein-

zuschränken.

avaretlirabanh (vom vor. -J- ba/nh?) in. n. pr.,

gen. avarethrabaiihö rästarevaghehtöis
,

des A., (des

Sohnes) das llästarevaghant yt. 13, 106.

avaröit s. ri.

avavaiit (von 1. ara), pron. adj., ein solcher, so

gross, nom. f. yä agti avavaiti magö welche so gross

ist y. G4, 12. neutr. actica garend . . . avavat yatha
,

yt. 19, 68. avavateit yatha hvö peregahe so viel als

du selbst fragst, Citat der IIuzv.-Glosse zu vd. 7.

13G. avavat, so, yt. 8, 6. avavateit yatha soweit als

yt. 14, 33. acc. m. aväohtem als solchen
,

diesen,

yt. 8, 50. adverbial: avavahtem avhavaghuyäi täm
citliäm daegayö schreibe dieselbe Strafe vor wie

für den Mord eines JReinen vd. 5, 47. avavahtem

mazö vd. 7, 129. aväohtem yecnyata so gross au An-
betungswiirdigkeit yt. 10, 1. neutr. avavat yt. 5, 15.

in dem Grad y. 19, 24. instr. f. avavaitya Läsagca

so weit der Breite nach y. 19, 15. 70, 69. neutr.

jaihti mäm ahuna vairya avavata gnxdthisha yatha

agma er schlägt mich mit dem Alm vairyö, welches

eine solche Waffe ist wie Steine yt. 17, 20. avavata

aojanha yatha yat pahea narö mit solcher Kraft

wie 5 Männer, Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 15, 35. gen.

masc. (statt fern.) lcuinino . . . kelirpa avaoutö grayäo

eines an Körper so schönen Mädchens yt. 22, 9

(
avavatö geht auf kaininS)

;
plur. gen. masc. (statt

fein.) lcaininö . . . kehrpa avavatäm graya
,

puellae

cum corpore talium pulcro, Mädchen mit ihrem

schönen Leibe, yt. 17, 11.

Hzv. avävand.

ava^öklishathra (von 2. /< -(- vu
)
adj., nicht nach

Wunsch herrschend, nom. °khshathro y. 8, 13. acc.

°khshathrem y. 19, 58. 20, 10.

avagca^ta (partic. von gcad -j- ava), betrügend,

avaccactöfravaslii (vom vor. -j- framashi) adj.,

betrügend, beleidigend (?) die Fravashis : plur. gen.

ugughanäm avagcagtöfravashinäm yt. 13, 105.

avaepasti (von gpag) f. Erblickung, instr. nöit dirn

yava . . . drväo . . . asliibya avagpasticina avi ava-

gpashnaot nicht wird ihn ein Schlechter mit den

Augen erblicken, yt. 11, 5.

ava^yät s. gä.

avaliisti (von gtä) f. Begegnung, dat. yat dim

kageit paiti avahistee bis einer ist zu seiner Be-

gegnung, bis einer entgegeukommt, vd. 8, 282.

avaliya (von 2. ava -|- 2. hya?) m. n. pr. gen.

avahyehe cpehtalie des Avahya
(
des Sohnes

)
des

Cpenta yt. 13, 123.

avalimya (von 2. a -f- o°) adj., nicht zu verehren,

acc. f. avahmyäm yt. 13, 90. plur. acc. m. avalimya

yt. 19, 81.

aväuruqta (von 2. rud-f-
ava) adj., beschliessend,

plur. acc. neutr. gäthanäm aväuructa yazamaide wir

preisen das was die Gäthäs beschliesst, Spiegel

liest uväurugtim und übersetzt: die Nichtverstüm-

melung der Gäthäs, y. 70, 80.

avaoütem (contraliirt aus avavahtem) s. avavaht.

aväci s. 1. vac.

avuzöit s. 2. az -J- «»«•

aväraostri m. n. np. von Frashaostras Bruder,

gen. aväraoströis yt. 13, 103. vohunemanhö avä-

raoströis, des Vohunemanh (des Sohnes) des Avä-

raostri, yt. 13, 104. .



avä^tra. 35 aqan.

aväqtra (von 2. a -(- vägtra
)

adj., der Weide

verderblich
,

acc. u. avägtrem vd. 13, 169. gen. n.

avägtrdhe vd. 7, 68, yt. 13, 130.

aväqtrya (von 2. a -j- vagtrya

)

adj., untliätig,

nom. avägtryö y. 31, 10.

avä^try (verb. denom. vom vorigen), untliätig,

unmächtig machen, im medium unmächtig werden,

med. praes. 3. sg. avägtryeite vd. 9, 35. impf. 3. sg.

avagtryata yt. 1, 29.

avi (die Hss. lesen sehr oft aoi) 1) adv.
,

oft als

Verbalpraefix, avi bädJia frateregaiti yt. 10, 134. 2)

praepos. und postpos.
,

a) c. acc. in, zu, gegen yt.

10, 9. avi zäm y. 56, 10, 2. vd. 19, 43. avi gaethäm

y. 56, 10, 3. 9, 27. gaetliäm avi frapataiti welche

die» Hürden anfällt vd. 18, 131. avi daoshatarem

hihdum bis zum westlichen Indien (i. e. Assyrien)

vend. sade 122 (Westerg. vd. 1, 19), mäzdayagnis

avi vigo gegen Dörfer der Mazdaverehrer vd. 18,

31. vigpäis avi karshvän y. 64, 19. yt. 5, 30. avi

nacüm vd. 5, 52. fern avi y. 64, 31. avi ameshanäm

gpehtanäm gätvö (sic) zu den Thronen der Amsha-

ijpand vd. 19, 106. cim avi yagnö an wen ist die

Anrufung gerichtet y. 21, 3. avi ahürn, vd. 2, 47.

avi jäfnavö in den Schlünden vd. 5, 1. avi zrayö

vourukashem y. 64, 14. yt. 5, 3. b) c. dat. avi dä-

mdbyö yt. 9, 9- avi tanuye vd. 7, 172. avi avaqyäi

yt. 10, 78. c) c. abl., von weg, avi Jeugrät von den

Zacken weg y. 10, 30. d) c. gen. vico avi naotaranäm

im naotarischen Clane, yt. 15, 35. avi apämca urva-

ranämca hin zu den Wassern und Pflanzen, vd. 6,

97. e) c. loc. avi madheme vä vactre vä inmitten

des Grases vd. 15, 113.

ayiama (von avi ama) adj., zu Kraft gekom-

men
,
nom. yatha paoirim virem aviamö aeiti (von

dem Alter) in welchem zuerst ein Mann zu Kraft

kommt
(
virem ist von paoirim attrahiert) yt. 8, 14.

gen. aviarnahe yt. 8, 13. plur. f. aviamao yt. 13, 35.

avitanya (von tan) m. Ausbreiter, thrityö avitanyö

drittens heisse ich Ausbreiter yt. 1, 7.

avimäm s. 4. mä.

avimitlirana (von avi -j- mithra
)

m. Feind des

Mithra.

avimithranaya (vom vor.) adj., einem Feind des

Mithra gehörig, plur. fern, danhävö avimitliranayäo

yt. 10, 101.

avimithri (von avi -}- mithra) m. Feind des

Mithra, Lügner, nom. avimithris yt. 10, 20.

aviyäo (von avi -{- yäohli?) adj., zu Thätigkeit

gekommen, zu dem Alter gelangt, in welchem der

Mann selbst für seinen Unterhalt arbeitet, nom.

yatha paoirim virem aviyäo bavaiti (in dem Alter)

in welchem zuerst ein Mann selbständig wird
,
yt.

8, 14 (
virem statt virö ist von paoirim attrahiert).

avi^pasta s. 2. gpag.

avemira (von 3. ava -j- mir) adj., sterbend, um-
kommend, plur. nom. neutr. mäzä klishathrä vaz-

dahhä avemirä durch Bosheit gehn grosse Reiche

zu Grund, y. 48, 10. hzv. übers, fröt murt dclmrannit

Ner. adhö naraJce mrtyurJmyät.

avöi s. 3. ava.

avöiritliefitein s. inth.

avourvaiti (von avahli urvaiti) adj., Schutz

bringend, segensreich, plur. nom. f. avöurvaitis

yt. 8, 40.

avöqarena (von 2. ap -j- garend) f. Viehtränke,

Quelle, hzv. übers, aplchvar (np. äb Jchavr) Ner. gaväi’t,

vasaticca, plur. acc. avöqarcnäogca y. 2, 59. gen.

avöqarenanämca y. 1, 45. 3, 59.

avödäta (von avahh -}- 2. data) adj., zum Schutz

gemacht, avödätem yt. 24, 23.

awzhdäta (von 2. ap -j- 2. data) adj., in das Was-
ser gelegt

,
nom. n. awzhdätcmca qarenö die in das

Wasser gelegte Majestät yt. 8, 34.

avvzlidäua (v. 2. ap -)- 3. däna) adj., n. pr., nom.

sg. fern, äfs yä awzhdänva (sic) nänia yt. 19, 62.

plur. acc. vairiscä aivezhdänäohliö yazämaide y-41, 21.

awra (von 2. ap -)- 1. bar?), f. n., Wolke, nom.

(neutr.) awrem y. 9, 101. plur. nom. (fern.) awräo

yt. 8, 40. (neutr.) ave awräo yt. 14, 41.

Skr. abhrä
,

altp. AßoaSärag (vgl. Hitzig DMG.
9, 760), hzv. abar, parsi awar, np. abr, buchar. äbr,

afgh. avrah
|
kurd. awreh (Klaproth 81), cvel (Lerch

2, 28), tag. avragh.

1. a<j, vermehrt den Praesensstamm mit nu
,
vor

welchem g zu sh wird: Vordringen, gelangen, gehn.

— ava
,

erreichen
,

praes. 3. sg. avaasnaoiti yt.

10, 24.

— ug, hinaufdringen, praes. 3. sg. ug ava raocäo

ashnaoiti yt. 10, 85. impf. 3. sg. ug ava raocäo ash-

naot yt. 10, 89.

— paiti
,

angreifen
,

praes. 3. sg. paitiaslinaoiti

vd. 4, 56.

— frei, hingehn
, hervorgehn

,
praes. 3. sg. frä-

shnaoiü sie setzt sich auf vd. 5, 85. 87. 15, 59. pot.

3. sg. tbaeshö frästicina fräshnuyät die, Peinigung

wird (nicht) vorwärtsschreiten, yt. 11, 5. Conj. impf.

3. sg. yezi aperenäyüJco fräshnavät wenn das Kind

geboren wird, vd. 16, 18. Conj. aor. 3. sg. fräshnvät

es würde gehn, vd. 1, 4.

Skr. ac agnoti.

2. aQ essen, skr. ac, agnati, vgl. np. äsh. Davon
leahrlcäg ?

3. a^ s. ah.

a^a (von 1. ag) f. Schnelligkeit, instr. agaya y.

56, 11, 2. yt. 10, 68.

a^auli (von 1. ac) n. Ort, Stelle, hzv. gväk, Ner.

sthäna
;
nom. agö yt. 24, 29? acc. agö vd. 1, 2. yt.

4, 10. 13, 67. dat. agahhaeca vd. 9, 191. abl. (col-

lectiv) liaca aganhatca (von den Orten) vd. 9, 190.

loc. acahi vd. 8, 271. yt. 13, 67. plur. nom. agäogca

vd. 1, 81. acc. agäo yt. 8, 33. S. 1, 28. agäogca y.

2, 59. instr. (statt dat.) ageJds yt. 13, 38. gen. acahhäm

vd. 1, 5. 2, 53. y. 1, 45. 3, 59.

Vgl. skr. deä, parsi asasn, kleinasiat. asüs in

Halicarnassus (Ort der Meer-Karier), Aliassus (Stadt

am Halys), Tlicbasa (Flügelstadt, Mordtmann, Sit-

zungsberichte der bair. Akademie 1860. I. Heit 2).

1. acan (von 1. ac) m. 1) Stein, acc. agänem yt.

5 ^



a<)au. — 36 — a^ti.

14, 59. plur. nom. agänö yt. 1,18. agänö aremoshütö

(lies °shuta) yt. 13, 72. agnaca fradaJohslianya Schlcu-

dersteiue vd. 17, 28. 29. acc. agänd vd. 9, 29. 19,

13. loc. agänaeshva (Thema agäna) auf Steine (sollen

sie die Todten legen) vd. 6, 105. 2) Himmel (weil

dieser von Stein (Sapphir) gemacht ist), plur. acc.

agend, lizv. übers, agmän
, y. 30, 5.

Skr. ägan, vgl. altp. athangaina, naoaaäyygs (von

den Meilensteinen), hzv. gang, np. gang, bal. ging.

2. a^au (von 1. ag) m. Radspeiche, plur. nom.

acänagca vigpöbäma (an welchem Wagen) ganz

glänzende Radspeichen sind, yt. 10, 136.

at’aiia (von 1. ag) adj., nahe, abl. aganät von nahe

y. 44, 1. agnäatca von nahe her yt, 22, 13. loc.

äganaeca von nahe, in der Nähe yt. 17, 2. agne

raghdhandt in der Nähe des Kopfes, yt. 22, 2. agne.

kameredhät yt. 22, 20.

a^abaua l)m. n. pr. zweier Turanier, acc. karemca

agabancm
,
varemca acabanem

,

den Ivara A^abana
und den V. A. (A^abana ist wohl der Familien-

name) yt. 5, 73. 2) f. n. pr. der Frau des Pouru-

dhäkhsti
,
gen. agabanayäo näiryäo pourudhdkhstöis

yt. 13, 140.

Wiudischmann Z. St. 224 vergleicht hzv. ashäbe

(wild, von Thieren) Bund. 36, 1.

a^aya f. n. pr. eines Berges, nom. sg. agayaca

yt. 19, 4.

Vgl. skr. ägayd ?

aqarcia (von 2. a -j- garetä) adj., unverletzt, nom.

m. agareto vd. 19, 12.

aoiieayaüt (von 2. a -|- gäcayant
)

adj., nicht leh-

rend, nom. sg. agäcayd vd. 18, 12.

acara (von 2. -j- gära) adj., ohne Oberhaupt,

nom. pl. yöi agärö (Thema agär) aiwyäkhshayeihti

welche ohne Oberhaupt regieren, vd. 1, 78. aba-

reshnva pagcaeta agära rnashyäkaeibyö (die Dämonen)
sind dann ohne Haupt und Kopf den Menschen

gegenüber, vd. 2, 16 (Westerg. 2, 6).

acikhshaht (von 2. a -)- cikhshant
)

adj., nicht

lernend, nom. agikhshö vd. 18, 12.

agista oder äcisla (superl. von dgu
)
nom. ägistö

y. 9, 47. yt. 10, 98- 14, 19. agistö y. 59, 6. fern.

agista y. 59, 4. neutr. agistein y. 59, 5. achtem vd.

13, 75. ägistem (adverbial) vd. 8, 241. acc. masc.

äghtem y. 56, 6, 2. agistein y. 34, 4. dual. acc. u.

aste achte yt. 19, 46. plur. nom. agista y. 30, 10.

a<
s
isti (von agista.

) f. Schnelligkeit, plur. acc.

agistis y. 43, 9.

acurunvant (von 2. a -f- gurunvant) adj., nicht

hörig, gen. sg. (collectiv) gurunvatagcä agurunvatagcä

den hörigen und nicht hörigen y. 35, 12.

aQfiiri (von 2. a -J-güiri) adj., wehrlos, acc. neutr.

agüiri gxdrhn igemnö wehrlos das bewehrte wün-

schend, yt. 14, 20.

ai)üiia (von 2. a -j- güna) adj,, ohne Mangel, plur.

acc. agünä y. 28, 10

1. aefira (von 2. a
-J- 1. gära

)
adj., nicht stark,

gen. agärahyä y. 29, 9.

2. aefira s. tizhiagüra.

a<jefiga (von 2. « -f- gehga) adj.
,
verwünschend,

vgl. skr. agäs.

a^eügögäo (von agenga -f- 1 . gäo). adj., die Kühe
verwünschend, Beiwort des Cnävidhaka. Spiegel:

mit steinernen Händen (vgl. altp. athangaina und
altb. gäo

) acc. gnävidhalcetn agengdgäum yt. 19, 43.

(nach Spiegels -Uebersetzung müsste man "gaom

lesen).

a^ösliöittira (von aganli + s7<°), n. Orte und Ge-

genden, plur. acc. agöshöithraögca yt. 8, 42.

afjkcüda (von 2. a -)- gkenda) adj.
,

eine deren

Magdthum nicht gebrochen ist ,
Spiegel : gesund

;

acc. t. kanyäm agketidäm vd. 14, 64.

a(-gaf (von zgä
-f- ä) f. Fortgang

,
gen. aggato

yt. 13, 107. •

a(-cit s. ah.

a^cii m. Schienbein, Wade, acc. ageüm vd.8, 201.

Vgl. hvageva.

1. afta (von 1. ag) m. Gesandter, nom. agto vd.

19, 112. yt. 19, 92.

Vgl. np. firigtah.

2. a<jta liest Westergaard vd. 13, 111 (Westerg.

13, 39) statt agti, Huzv.- Hebers, hat it.

3. a(
s
ta s. 1. agti.

atdairya (von gtar -f- äf), m. Name einer Krank-

heit, gen. agtairyehe vd. 20, 14. statt des voc. : vd.

20
,
20 .

a^tareta (von 2. a + ctareta) adj.
,

unbestürzt,

unerschrocken
,

plur. acc. agtaretaca vsp. 8, 4. yt.

11, 15.

a^tarema (von gtar ä) m. ? Plage, hzv. übers.

gtartish
(
Bestürzung 1

,
plur. gen. agtaremanämca

y. 70, 78.

actfitöratu (von 2. a -|- gt°) adj., nicht mehr

unter Aufsicht stehend, acc. f. kaininem gtätöi-alüm

vä agtatoratüm vä ein Mädchen welches unter elter-

licher Aufsicht steht oder nicht, vd. 15, 31.

1. acti oder a^ta (von kah? vgl. slav. koslj) m.

1) Knochen acc. actcm vd. 5, 52- 6, 16. plur. acc.

agta vd. 5, 32. 15, 11. agtaca vd. 19, 26. yt. 13, 11.

agte.cca yt. 10
, 72. gen. aetärn vd. 6 ,

64. aetdm

ahmarstanäm vd. 15, 10. agtdmca vd. 6, 12. 13. 2)

Knochen oder Horn, Instrument von Knochen, instr.

ishunäm . . . agti ayanhaena gparegha hukeretanäm,

von Pfeilen welche wohlgemacht sind mit Knochen

und eisernen Widerhaken yt. 10, 129. gen. V than-

varetinäm agtiyö
(
das y ist das im Anlaut ge-

brauchte) gavagnahe gnävya jya hukeretanäm von Bo-

gen welche wohlgemacht sind von Knochen, mit

einer Sehne von Gedärmen aus Rinderdärmen, yt.

10, 125. plur. nom. (statt acc.) tighräonhö agtayö

au die scharfen knöchernen Pfeile yt. 1 113 (oder

vielleicht an die scharfen Daumenschützer von Horn,

die Angulitra?). 3) der Inbegriff der Knochen, der

Körper, nom. väzistö agtis

,

der förderlichste Kör-

per, der beste Beistand, hzv. dort burtar tan, y. 31,

22. agto sein Leib y. 50, 12. dat.V paiti agti (sic)

geus für (unsern?) Leib und den des Stieres yt.

15, 1. Spiegel
:
gegen den Feind des Stieres

;
gen.
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pagca agtagca baodhahhagca viiirvistim nach der

Trennung des Leibes und der Seele vd. 8, 252. y.

54, 8. agtöis des Körpers y. 14, 4. plur. noin. vazista

actayö (damit wir Freunde des Ormazd sein mögen

und) lebenskräftige Körper y. 69 ,
14. vgl. Win-

dischmann Z St. 89. haithyä anhen actayö drujö
j

nmäne sie sind offenbare Körper in der Wohnung
der Drukhs, d. h. sie kommen in die Hölle, vd. 8,

310. drujö demänäi actayö für die Hölle bestimmt

y. 45, 11. 4) der mit Körper begabte, acc. agtim

y. 33, 2. plur. gen. actanäm Menschen, Wesen? vd.

14, 70. hzv. übers, pälchgtän (?).

Skr. • asthdn
,

ästhi, hzv. cigt, np. acta-lchvän, vgl.

agtdh khagtah (Kern im Obst), buchar. agtuldwän
,

kurd. hacti, armen, oclcr (ausjfcoc-r »gestellt— slav.

lcostj ?), osset. stag.

Vgl. azdelis
,
ayöagti

,
gayadhägti

,
tliaurvöacti

,
na-

närägti
,
paröaeti

,
vohvagti.

2. atjti in actirnacanh s. istimaganli.

3. a<jti s. ah.

1. a(;tu (von ah) m. Körper, instr. (statt gen.)

nöit actu nöit ustänalie cinmani nicht aus Liebe zum

Körper noch zum Leben y. 13, 13. hzv. übers, tan,

Ner. tanoly, plur. acc. actavö yt. 14, 36. — cigtu yt.

19, 32, Spiegel : für den Leib, s. aber ah.

2. a<;tu s. ah.

aQtentät (von 1. acti?) f. Körper, nom. athä tu

ne gayacca agtentäocca qyäo du sei uns Leben und

Kölner, y. 41, 7.

a<“tökäna (von 1. acti -f- Jcäna?) m. n. pr. gen.

peshöcahhcm aetökänem

,

des P.
,

(des Sohnes) des

Actökäna, yt. 5, 113.

a^töbid (von 1. acti
-f-

öid) adj., den Knochen

zerbrechend
,

acc. m. yö narem aetöbidhem qarem

jainti wer einem Manne eine Wunde schlägt, so

dass ein Knochen zerbricht, vd. 4, 99.

a^tövulliötu (von 1. acti
-J- viclhötu)

m. n. pr.

des Dämon des Todes, welcher den Menschen das

Leben entzieht und an der Brücke Cinvat die An-

sprüche Ahrimans geltend macht, vgl. Spiegel, Av.

übers. HI, XLVIH. nom. agtövidhötus vd. 5, 25. 31.

statt des acc. vd. 4, 137.

Hzv. agtivcdiat (Bund. 11, 2), agtvädät etc.; vgl.

viclatu.

a<jtvant (von 1. actu) adj., mit Körper versehen,

bekörpert, hzv. actömancl
,
Ner. srshtimant) nom. m.

aetväo vd. 1, 4. 3, 115. yt. 13, 12. 129. agtväo gayö

Fr. 4, 3. neutr. agtvat asliem qycit mit Körper ver-

sehen möge die Reinheit sein y. 42, 16. acc. m.

alvüm agtvcmtem vd. 2, 47. 18, 39. y. 19, 3. 56, 7, 5.

yt. 10, 51. 13, 9. 129. 19, 94. liyat agtvcmtem dculäo

ustanem als du die Lebenskraft mit Körper um-

kleidetest y. 31, 11. fern, agtvaitim gaetliäm y. 9,

27. 56, 10, 3. yt. 5, 34. 19, 94. dat. m. anidie act-

vaite yt. 8, 15. 10, 5. y. 64, 3. vd. 2, 59. ahhve agt-

vaite yt. 13, 146. agtvaite ustanäi y. 34, 14. fern.

aetvaithydi gaethayäi (local) y. 9, 10. abl. m. agtvatat

haca anhaot yt. 22, 16. gen. m. aetvatö (sc. aiilieus)

y. 70, 8. anheus aetvatö vd. 7, 128. y. 9, 4. yt. 10,

93. aheca aiilieus yö agtvatö y. 56, 10, 5. agtvataged

y. 28, 2. fern, gtöis aetvaithyäo yt. 13, 89. aetvaithyäo

gaethayäo yt. 5, 89. 13, 41. loc. m. agtvainti vd. 8,

253. yt. 10, 44
;
die ältre (bessere) Form ist agtvaiti

vd. 19, 97. 89. y. 19, 9. plur. acc. f. gaethäo aetvai-

tis vd. 8, 62. 18, 116 yt. 3, 17. 19, 41. dat. gaethä-

byö agtvaitibyö y. 64, 38. gen. gaethanäni aqtvaitinam

vd. 2, 1. 129. yt. 10, 74.

Windischmann Mithra 45 vgl. Skr. asthanvänt [?],

hzv. aetömand, armen, agtouads (Gott).

aqtvatereta (vom vor. -j- ereta) der hohe unter

den Körperbegabten, m. n. pr. des Sohnes der Vi^-

pataurva
,

der sonst auch Caoshyant heisst
,

vgl.

Spiegel
,

Av. übers. 3 ,
LXNY. nom. agtvateretö

yt. 13, 129. 19, 92. yö anhat . . . aclvateretacca

näma yt. 13, 129 (der Name wird hier etymologisch

erklärt) gen. agtvateretahe yt. 13, 110. 117. 128.

19, 95.

atjlvatitliyejahlia (von aetvant -)- itliyejahh
)

m.,

Zerstörer des Be,körperten
,

acc. °ithyejanhem yt.

13, 129.

acua s. azan.

a^uaeraesha (von agana -j- raesha) adj., in der

Nähe verwundend
,
hzv. übers, min nazdig resli

;

was der Sinn der Worte sein soll, ist mir unklar;

nom. sg. der Hund ist wie ein Dorfbewohner ac-

naeraeshö vd. 13, 140, wie eine Buhlerin agnaeraeshö

vd. 13, 154.

acnavaüt m. n. pr. eines Berges in Atropatene,

auf welchem das Feuer Adar-gusacp
,
nachdem es

Hucrava bis zur Ueberwältigung des Fraiira ce be-

gleitet hatte, seinen Sitz nahm. Der Berg ist der

heutige Takht i Suleiman, vgl. Spiegel, Av. übers.

III, XV. 199. Eran 61. Windischmann Z. St, 10.

Bund. 22, 4. 24, 2, Wilson 230. Nom. agnaväogca

yt. 19, 5. acc. agnavantem gairim S. 2, 9. agnavan-

tahe garöis N. 5, 5. S. 1, 9.

Huzv. agnvancl.

aqnya (von azan) 1) adj., auf den Tag bezüg-

lich, gen. m. agnyelie paccaeta anyehe rathwö nach

der zweiten Abtheilung des Tages
,
vd. 7, 6. 2) in.

Tagesgenien, Gähs, plur. acc. agnya vend. sade 68.

y. 2, 12. dat. agnyaeibyö y. 1, 7. 3, 21. 65, 4. gen.

agnyanämca y. 1, 46. A. 1, 1.

Hzv. acne.

a<)pa (von 1. ac) m. Ross, Hengst, f. Stute, nom.

aepö arsha yt. 14, 31. 39. 16, 10. agpö Glosse zu

vd. 6, 54. y. 11, 7. yt. 13, 52. agpagca y. 11, 2.

a.cpa (lies agpö?) yt. 24, 29. gen. agpahe vd. 3, 125.

9, 148. yt, 8, 18. 21. 19, 68. loc. acpaeca paiti yt.

10, 101. dual. acc. vaya agpci vzraca beides Ross

und Reiter yt. 10, 101. abl. ägyanlia agpqiibya.

schneller als Rosse (der Dual steht wegen des Com-

parativs, der zwei verglichene Gegenstände voraus-

setzt) y. 56, 11, 4. plur. nom. aurvantö acpci yt.

10, 42. agpa yt. 24, 48. aepäonhö yt. 17, 12. fern.

hazahrem agpao bavaiti es wird ihm ein Tausend

Stuten., yt. 18, 5. acc. f. dagä agpao cirshnavaitis

zehn Stuten samrnt Plengsten, oder: belegte Stuten?
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y. 43, 18. gen. m. agpandtn vd. 18, 31. 22, 8. yt. 5,

21. 8, 24. 10, 11. 113. fern, agpinäm A. lb, 9. (al.

(rcpanam), loc. agpaeshu yt. 5, 50. 15, 53.

Skr. der«, altp. huv-agpa, hzv. np. talisli kurd.

armen, agp ,
np. buchar. ach

,
kurm. hacp

,
täti ag,

bal. hacp. vgl. zaza rerislit he egpär (stieg aufs Pferd)

afgli. dg, fein, äepah, dig. a/ge, tag. yefg.

Vgl. aurushägpa, aurvatagpa, arejatagpa, äguagpa
,

nrzrägpa, kadrvdagpa, Jceregägpa, khshdiicrägpu, cath-

waragpa, jämäepa
,
tumägpa, däzgaräcpa

,
drväcpa,

pourushagpa, fraothatagpa , frinäepa, yukhtaagpa
,

yulditägpa, raevatagpa, renjatagpa, vazhägpa,,virägpa
,

vistagpa
,
gyävagpi. liaecatagpa, hazanröagpa, hahägpa,

haredhagpa
,
hitägpa, hvagpa.

atjpacina (von agpa + cinanli) adj., Pferde Samm-

lern!
,
nährend

,
plur. acc. n. khshathra agpacina yt.

5, 130. yt. 17, 7 (Spiegel: vieles kochende).

Vgl. altp. agpacana und 'AoTrad'ivys.

aepäyaodha (von agpa -|- äyaodha) m. Name
des Zairivairi

,
nom. agpäyaodliö zairivairis yt. 5,

112. statt des acc. Arejatagpa opfert, yat baväni

aiwivanyäo . . . vistägpem agpäyaodlid zairivairis.

dass ich überwinden möge den Vistagpa (und sei-

nen Bruder) Agp. Z., yt. 5, 117.

agpena (von agpa
)

adj., auf die Posse bezüglich,

vgl. Spiegel, Sitzungsberichte der bair. Akad. 1861,

ll. 208. dual. dat. fsliaonibya väthwäihya, agpenihya

Westerg. agpi0
)

yaonibya (lies yevibya?) für die

fetten Herden und fiii die Getreidefrüchte der Pferde

yt. 2, 3- S. 1, 7. (der Dual, steht, weil beide ange-

rufne Gegenstände als Dvandva gedacht werden),

plural. acc. agpenäca (Westerg. agpi0
)
yavtnö (lies

ycv°?) yt. 2, 8. S. 2, 7. agpenäca (Westerg. agpi0
)

yerind y. 41, 22. Die Hzv.-Uebers. hat: Vermehrer

des Getjeidcs, Ner. upacitimca dhänyänäm, die np.

Glosse zu S. 1, 7 : Vermehrer des Getreides, d. i.

wer alles Futter vermehrt,

aepeu (von 2. « -f- gp6n) n. Freude, hzv. ägänish,

acc. agpeheit gädräcit in Freude und Leid y. 34, 7.

agperena, in. ein Gewicht, soviel als ein Dirhem;

die llzv.-Uebers. umschreibt agpurnalc und erklärt

:

ciguH düdüe wie ein Dudu (aramäisch ztizä) vgl. Fr.

Müller, Zendst. II, 8.

agperenömaza (vom vorigen -)- maza) adj., von

der Grösse eines A., nom. m. °?nazo, vd. 4, 136.

IIzv.-Gl. : man soll einen A. geben.

aepereiiömazahh (von agperena -J- mazanh) n.

Grösse eines A.
,

acc. °mazd von der Grösse eines

A., vd. 5, 170,

aepökehrpa (von agpa -(- kehrp) 1) f. Rossgestalt,

acc. agpökehrpäm in der Gestalt eines Rosses yt.

8, 8. 2) adj., rossgestaltig, acc. "kehrpem yt. 2, 13.

Spiegel bezieht es auf daenäm.

agpögara (von agpa -J- 1. gar) adj.
,
Rosse ver-

schlingend, acc. agpögarem y. 9. 34. = yt. 19, 40.

agpödaeiui (von agpa -j- daenu) f. Stute, nom.

°daenu, vd. 7, 112. (Westerg. agpa0
).

aepopadliömakhsti (von agpQpadha ? -(- mak/isti)

in. n. pr. gen. °inaklistöis yt. 13, 116.

aepöetaoyäo (von agpa -|- glaoyäo) adj., grösser

als ein Pferd
,

plur. fern, grira vä anhen bazva
,

auruslia agpogtaoyehis schön sind ihre Anne, glän- I

zend, grösser als Pferde (das fern, ist auflällend)

yt. 5, 7. lcatlia khäo agpögtaoyehis apdrn taeäonti

wenn werden die Quellen der Wasser, welche stär-

' ker sind als Pferde, fliessen, yt. 8, 5. ähnlich yt. I F

j

8, 42. I &

agpögtälia (von agpa -f- ctana) m. Pferdestall,

nom. sg. aeshö agpögtänis vd. 15, 78. acc. aetejn ! I -

°gtänem vd. 15, 78. plur. loc. °gtänaeshva vd. 15, 76. I

Skr. agvasthäna, hzv. agpgtän, armen, agpagtän.

agpya (von agpa) adj., vom Pferde, acc. agpuhn ]
varegem Pferdehaar, yt. 14, 31 = 16, 10. fern, ag- I

pyäm istiin, agpyäm väthwäm yt. 8, 19. plur. gen. n.

i agpyanain payanhäm von Pferdemilch, vd. 5, 152.

Skr. agvyä.

aema s. mareja.

agman oder agma (von 1. ag) m. 1) Stein, plur.

nom. agina katömagäo yt. 17, 20. acc. itna agma vsp. II

12, 10. 2) Himmel, weil dieser aus Sapphirstein ge- jl i

baut ist; vgl. die finnische Vorstellung, wonach '
1

Ilmarinen den Himmel schmiedet, Kalewala Rune

10, v. 279. Roth, Kuhn Z. II, 44. acc. pa/ra armem

vor dem Himmel, y. 19, 3. agmanem vd. 19, 118. II I

vsp. 8, 20. y. 17, 38. 23, 2. 41, 23. yt. 13, 22. 17, ;

57. nom agmanem yt. 13, 2. yat antare zäm agma- I

ncmca yt. 10, 95.

Skr. Agman
,

altp. agman, hzv. agmän, jiarsi äc- I

man, np. buchar. brahvi agmän, talisli ögmön, kurd. 1

agman, kurm. azmän (Lerch), zaza ägmye
,

afgli- M !

‘

gamä, vgl. kappadökisch Asbamaeus (Lassen DMG.^
10, 377) ;

drang ausser dem brahvi auch in viele

tatarische Sprachen, vgl. Klaproth
, Sprachatlas

XXX : vgl. phryg. Aemonea, Comana (Mordtmann

33).

Vgl. upagma.

ayinana (von agman) adj., steinern, Hzv. übers.

agimin (silbern), dual. nom. agmana hävana
,
zwei

steinerne Mörser vd. 14, 46. (unter den Geräthen I

des Ackerbauers genannt), acc. agmana hävana vsp.

11, 2. G. 4, 5. agmanaca hävana y. 22, 6. dat. ayege I

ycsti aemanaeibya hävanaeibya aydnhaenaeibya hä-

vanaeibya ich wünsche herbei mit Preis die beiden

steinernen und eisernen Mörser vsp. 11, 2. ähnlich

! vsp. 12, 35.

atjmöqanvaüt (von agman -j- q°) m. n. pr. nom.

°qanväo yt. 1, 31 = yt. 22, 37. gen. acmöqanvatö

I yt. 13, 96.

a^raoslia (von 2. « + graosha) adj., nicht hörend,

plur. nom. vigpe aderetötkaeshö (lies °tkaeslia) yöi

agraoslio (lies agraoslia) alle sind Verächter des

Glaubens, welche nicht darauf hören, vd. 16, 42.

vigpe agraoslio (lies agraosha) vd. 16, 43.

aerävayafit (von 2. a gr°) adj., nicht recitie-

rend, nom. sg. yd garte ayazemno agrävayö wer liegt

ohne zu preisen und zu recitieren vd. 18, 11.

aerävayatgätha (vom vor. -}- g°) adj., die Gä-

thas nicht recitirend.

Vgl. dahmdagrävayatf/ätha.
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aQVU (von 1. clac) n. Thräne, plur. acc. agrü

azänd Thränen vergiessend
,

yt. 10, 38. (vgl. vd.

8, 37.)

Skr. ägru, np. arg, afgh. aoshah.

acrusta (von 2. a -(- crusta) adj., nicht gehört^

plur. acc. n. acrustä was nicht gehört wird, y-

42, 12.

acrusti (von 2. a -|- crusti) f. das Nichthören,

acc. agrustim, y. 59, 8. tliwat agrustim y. 33, 4. dat.

cccrustee yt. 2, 13. gen. acmstöis y. 43, 13. acmstöis

noit ahini nicht gehöre ich zu den nicht hörenden,

y. 10, 49.

a^rvätem s. gru.

a^verethrajan (von ash -j- v«) adj., sehr sieg-

reich, superl. nom. sg. agverethrajägtem y. 9, 47.

yt. 10, 98.

asli (Bopp. 177 = Skr. ati. [vgl. aiti], indem i

abfiel, ging t in sh über, wie im altp. aleunaus [diess

Gesetz wäre aber für das Altb. nur in diesem Fall

geltend] Windisclnnann Münchener gelehrte Anzei-

gen XLI, p. 43 = ciqi, eqi) adv. sehr, erscheint

nur in Zusammensetzungen.

aslia (von alclish, eigentl. durchsichtig?) 1) adj.,

rein, nom. m. (ohne Flexion) aslia näma ahm ich

heisse rein yt. 1, 15. acc. yaomca ashem anäpem

reines Getreide ohne Wasser vd. 5, 154. Ilzv. übers.

lehutak; ashem ahurem mazdäni yazamaide als rein

preisen wir Ormazd
,

vsp. 15 ,
1. mätlirem ashem

yt. 13, 91. neutr. ashem ameslie epehte yazamaide

als etwas reines preisen wir die unsterblichen heili-

gen vsp. 15, 1. ashem ashem volrn das reine (Gebet)

Ashem voliu yt. 1, 0. instr. neutr. aslia y. 49, 6. 8.

gen. m. asliahyä des Reinen y. 53, 1. 28, 4. neutr.

ashaliyä y. 42, 9. ashahe (gen. partit.) yt. 19, 93.

voc. m. aslia y. 31, 13. 35, 7. 42, 2. 47, 12. plur.

nom. asha yt. 10, 16. neutr. td hä aslia das ist rein,

richtig yt. 5, 77. aslia y. 45, 9. acc. neutr. aslia yäcä

und was rein (ist), gib y. 33, 14. aslia viepehg slcyao-

thnä die gänzlich reinen Handlungen y. 28, 1.

asha y. 45, 9. gen. in. yavanäm aslianäm vd. 7, 93.

voc. m. aslia o ihr reinen (Amshacpand) y. 34, 7.

57, 15. 2) n. Reinheit, nom. asliem y. 13, 5. 59, 2-

5. 29, 11. 42, 16. 48, 3. acc. ashem vd. 3, 99. 7, 193.

yt. 13, 25. y. 28, 11. 27, Schluss
, 50, 20. in Bezug

auf Reinheit yt. 19, 79. mit Reinheit yt. 21, 7. instr.

asha vsp. 2, 11. 14, 10. aslia y. 45, 13. 60, 17. 30,

1. 31, 16. 33, 6. 43, 1. ashäca y. 8, 4. hadä ashäcä

y. 57, 12. asha antare mit Reinheit, Gerechtigkeit

y. 50, 1.
;

binde Barsom zusammen paitis aslia liü

adhwanem mit Reinheit gegen den Weg der Sonne

yt. 12, 3. dat. yöi ashäi vaonare welche zum Nutzen

der Reinheit schlugen y. 26, 12. ashäi y. 45, 10.

abl. asliät aus Reinheit vd. 4, 124. y. 45, 19. ä ashäi

in Bezug auf R., y. 67, 41. asliät apanotemämca vd.

19, 47. asliät haeä aus R. stammend y. 44, 4. ashät-

cit haeä y. 29, 6. ashäatcä y. 32, 4. 35, 26. asliät

liaca yat vahistät vsp. 2, 3. ashäteit liacä vahlieus y.

27. Schluss, gen. ashahe vd. 4, 116. 8, 62. vsp. 1,

1. 7, 4. y. 9, 27. vahlieus asliahyä y. 14, 16. 39, 13.

ashahyä y. 31, 6. aslialie apanötemö y. 56, 1, 11.

asliahyä gaethäo y. 31, 1. ashahe vahlieus yt. 13, 77.

ashahe vahistahe vsp. 26, 4. loc. ashaya vd. 3, 54.

8, 246. vsp. 10, 14. y. 7, 1. 65, 1. ashaya vahlmya

vd. 3, 118. 14, 5. yt. 17, 5. A. 1 b, 7. ashaecä y. 32,

6. plur. acc. asha y. 44, 8. 3) n. die personificierte

Reinheit, der Amshacpand Ardibehcsht, der dem Feuer

vorsteht; Ner. agntnäm patili; meist stellt vahista

neben asha und an vielen Stellen ist die Bedeutung

„Reinheit“ ebensowohl annehmbar als das n. pr.,

nom. ashem y. 31, 4. ashemcä y. 33, 11. asliem va-

histem y. 56, 10, 4. yt. 1, 25. ohne Flexion: tairya

asha vahista, viertens heisse ich Asliavahista (beste

Reinheit) yt. 1, 7. asha vahista yt. 3, 14. statt des

voc. mazclä ashemcä o Mazda und Asha y. 48, 6.

acc. ashem y. 29, 2. ashemcä y. 28, 9. 54, 19. asliem

vahistem yt. 2, 7. vd. 18, 37. y 10, 25. 2, 18. 14,

Schluss, ashemca vahistem yt. 19, 46. (statt des nom.

weil hinter dem praedicat); instr. aslia y. 29, 7.

ashäcä mit Asha (kam Armaiti) y. 30, 7. ateit ahrnäi

mazdä asha ahhaitl sie (die Kuh) wird ihm, o Maz-

da, durch Asha zu Theil, y. 49, 3. asha y. 10, 19.

äat yat asha vahistafradaidMsa, Zarathustra, raocäo

qanvaitisca verezö dann durch Ashavahista vermehre,

o Zarathustra, die Lichter, die glänzenden Werke,

yt. 3, 1. asha vahistä mit Ashavahista y. 28, 8-

asliäca yä vahista Fr. 1, 1. ashäcä durch Asha y.

67, 65. dat. ashäi y. 13, 11. 30, 8. ashäicä y. 29,

8. ashäi vahistäi vd. 19, 38. y. 1, 5. ashäica valustäi

y. 35, 15. abl. anyö asliät y. 49, 1. asliät liacä von

Asha y. 50, 5. gen. ashaqyäcä y. 7, 64. 30, 10. 46,

6. ashahe vahistahe yt. 2, 2. y. 1, 12. 69, 7. ashakeca

vsp. 22, 11. voc. ashäi y. 29, 3. 28, 3. 5. 34, 12.

45, 17. 48, 7. 50, 11. yezi ashci venhaiti wenn man,

o Asha, vernichtet y. 47, 1. aslia craesta y. 59, 19.

asha vahista y. 59, 19. 4) n. das von Ashavahista

beschützte Feuer, instr. asha vahista mit Feuer yt.

17, 20. 5) n. pr. des zweiten Monats (April), gen.

(local) ashahe vahistahe A. lb, 7. 6) das Gebet

ashem vohü, nom. ashem gtutö das Gebet ashem

vohü yt. 21, 2. acc. ashem yt. 21, 3. ashemca vahi-

stem, das ashem vohü N. 4, 8. asliem vahistem vsp.

2, 14. gen. ashahe vahistahe y. 20 Schluss
,
ashahe

vahistahe ctaothwahe vsp. 1, 12.

Fr. Müller (Beitr. zur Lautl. d. arm. Spr. p. 19)

vgl. Skr. äccha; ist oss. ätzäg verwandt? vgl. hzv.

antvahist
,
aslivahist

,

parsi ardabehest, np. ardihaJiislit.

Vgl. anaslia, vidliusaslia.

asliacta (von 2. a -j- shaeta) adj., arm, dat.

asliaetäi vd. 4, 133.

asliaokhsliayant (von asha -[- valchshayant) das

reine mehrend, (so die Trad.), dual, asliaolchshayah-

täo gareclyayäo y. 33, 9.

ashaojahh (von ash -]- aojanli
)
adj., sehr kräftig,

acc. asliaojanhem y. 9, 26. yt. 5, 34. gen. f. ashao-

janhö y. 56, 7, 2. eompar. nom. f. ashaojagtara vd.

9, 175. superl. nom. f. ashaojista Fr. 8, 2. acc. f.

asliaojactemäm clrujem y. 9, 27. yt. 5, 34. 9, 14.

14, 40.

^

asliaon0
s. aslicivan.
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asliaova adj., ungläubig, nom. ashaovö yt. 8,

59. GO.

asliaqäthra (von asha -f- 1°) adj., reinen Glanz

habend , acc. m. ashaqäthrem y. 2, 54. 25, 22. gen.

°qäthrahe y. 1, 41. 3, 55. 22, 31. yt. 19, 0. 97. pl.

acc. garayö 0qätliräo vsp. 2, 22. y. 70, 50. S. 2, 28.

gen. °qäthranam vd. 19, 92. vsp. 1, 20. y. 1, 41. S-

1, 28.

asliakhratlnva (von asha -f- Ichrathwa
)

in. richtiger

Verstand, instr. yezi agti asliakhrathiou wenn (der

Hund) recht bei Sinnen ist vd. 13, 111.

ashanhac (von asha -|- hac
)

adj., mit Reinheit

sich verbindend
,
nom. f. yä (asliis vahuki

)
ashan-

liälchs y. 55, 5. 7. acc. m. ashanhäcim y. 41, 6. gen.

sg. ? ashanhäcä y. 57, 10.

ashacithra (von asha c°) adj., aus Reinheit

stammend, Trad. : durch Reinheit kennbar (vgl.

Bund. 34, 12 mit y. 8, 11. 22, 11.) plur. nom. n.

ashacithra (als n. pr.) yt. 1, 7. acc. n. ashacithra vd.

11. 3. vsp. 12, 17. y'
8, 11. 19, 3. yt. 5, 89. 13, 88.

statt des nom. vd. 11, G. gen. n. ashacithranam yt.
;

21, 1. loc. ashöcithraeshu yt. 11, 3.

Vgl . di'vöashadthra.

ashacinanh (von asha -(- c°) adj. reines begeh-

rend, gen. m. ashacinanhö vsp. 12, 21. y. 24, 14.

plur. acc. ashacinanhö y. 17, 11. (Trad. gen. sg.) y.

40, 7.

ashadrnj (von asha -j- 1. druj) adj., die Rein-

heit belügend, acc. m. mithaokhtem väcim ashadrujem

y. 59, 8.

ashan m. Himmel, abl. ashnäatca (früher) als

der Himmel, vsp. 8, 18. gen. yärnca (fravashhn)

ashnö yt. 13, 8G. ashnö qanvatö fravashhn yt. 13,

9G. ashnö berezatö g&rahe dem hohen mächtigen

Himmel S. 1, 27. avahhe ashnö y. 19, IG. yt, 13,

42. avanheca ashnö y. 1, 45. 3, 59. avahhaeca ashnö

yt. 13, 28.

ashamn,' (von asha -{- 2. nag) adj., Reinheit er-

langend, acc. m. Jchratüm ahunacem ashanägem va-

histanägem vahistahe ahheus den Verstand welcher

uns den Ort, die Reinheit und das Beste des Para-

dises erlangen lässt, vd. 18, 17. instr. n. nemanha
ashanäga yt, 13, 50.

ashanemahh (von asha 1. nemanh) m. n. pr.

dual. gen. ashanemanhäo vulatyaväo ahhäo dahheus

der beiden (Brüder) Ashanemanh, der Rindverthei-
|

ler in diesem Lande, yt. 13, 127.

ashapaoirya (von asha -|- paoirya) adj., in Rein-

heit der erste
,
plur. instr. ashapaoiryäiscu damenis

y. 19, 55. gen. ashapaoiryanam dämanäm vsp. 22, 11.

ashapAta (von asha -|- pn
)

adj., vom Reinen be-

schützt, acc. ashapätem yt. 24, 42.

ashania (von ash -\-ama
)

adj., sehr kräftig, gen.

fern. kaininö kchrpa . . . ashamayuo yt. 5, 64. 12G.

13, 107.

ashay 0
s. 2. khshi -j- «.

ashavakaresta (von ashavan
-J- 1. karsta) ^.dj., die

Reinen überwältigend
,
gen. n. ashavaka/restbhe tha-

eshanliö yt. 13, 105. 129.

asliavakhshnvaiti (von ashavan -j- Jchshn°) adj., die

Reinen zufrieden stellend, dat. m. asliavakhshnvai-

tyäi mashyäi yt. 18, 4.

ashavagha (von ashavan -]- gha) adj., den Rei-

nen schädlich, gen. ashavaghahe vd. 18, 27. plur.

gen. ashavaghanamca y. GO, 13.

asliavaglinya (von ashavajan n. Mord eines Rei-

nen, acc. ashavaghnim vd. 3, 144. dat. asliavaghnyäi

vd. 5, 47.

asliavajan (von ashavan -)- 3an) adj., Reine tö-

dtend, nom. ashavaja v. G4, 29. plur. nom. ashavaja-

nagca yt. 10, 38. 45. acc. ashavajanö yt. 10, 7G.

asliavajaqa (von ashavan -(~ adj., rein wan-

delnd, nom. yatha vashi . .
. frapärayäohhc urvänem

tarö . . . perctum vahistahe ahheus asharajaeö wenn
du willst (dass) du hinüberwandeln lässest über

die Brücke die Seele
,

(so dass) sie rein wandelt

ins Paradis, y. 70, 71.

ashavazanh (von ashavan -(- 1. zan
)
adj., rein ge-

boren, hzv. äarüb-zak
,
Ner. muktijanani, gen. haomahe

ashavazanhö y. 10, 3. S. 1, 30. voc. haorna ashäum

ashav&zö y. 10, 41. 11, 25.

ashavazdanh (von asha -|- 2. vazdanh
) m. n. pr.

1) des Sohnes des Qäyuzhdri, nom. ashavazdao yt.

5, 72. gen. ashavazdanhö [gaizhdröis ashaonö frava-

shhn yazamaide
]

thritahe gaizhdröis ash0 fr 0 yaz°

(das eingeklammerte ist von Wersterg. ergänzt),

yt. 13, 113. 2) des Sohnes des Pourudhäkhsti, im

Bund, asliavand per i porudakhsta (Bund. 69, 8)

;

er hilft dem Qo<;iosh bei der Wiederbelebung der

Todten, vgl. Windischmann Z. St. 249. nom. asha- l

vazdagca yt. 5, 72. gen. ashavazdanhö pourudhA-

klistayanahe yt, 13, 112.

asliavafit (von asha
)

adj.
,
mit Reinheit versehn,

gen. n. hadhishagca ashavatö vsp. 10, 24. superl.

nom. (ohne Flexion) ashavagtema näma ahmi yt. 1,

12. voc. m. ashem ashavagtema: o an Reinheit rein-

ster, A. 1, 4.

ashavatkaeslia (von ashavan -|- tk°) adj., reinen

Wandel führend, plur. acc. därna . . . ashavatkaesha

y. 70, 23.

ashavatbaesha (von ashavan -f- thaeshahh) adj.,

Reine peinigend, plur. gen. ashavatbaeshäm y. GO, 13.

asliavadäla (von ashavan -(- 2. data
) adj., rein ge-

schallen
,

plur. acc. däma ... yä ashavadäta y.

70, 22.

ashavan (von asha
) adj.

,
rein

,
nom. ashava vd.

19, 9. y. 9, 5. vsp. 14, 9. yt. 11, 3. 13, 24. ashava

bavähi yt. 23, 4. ashava y. 13, 22. 57, 9. 31, 17. 43,

12. 45, G. statt acc. ashava vd. 19, 51. 115. fern.

ashaoni vd. 22, 9. yt. IG, 7. 9, 5. mainyava ctis

ashaoni vd. 2, 20. Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 2, 41.

neutr. ashava y. 67, 49. acc. m. asliavanem vd. 1,

18. 19, 41. 8G. y. 20, 2. 31, 10. 41, 28. yt. 11, 1.

narern asliavanem yt. 4, 3. asluivanem (collectiv) zu

den Reinen (sprach er) y. 19, 56. ashuvanem te

asliaonat mraomi ich nenne dich reiner als den

reinen y. 70. G2. statt des nom. ashavanem (lies

ashava) y. 19, 53. fern, ashaonhn vd. 9, 134. 19, 41.
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vsp. 2, 15. y. 2, 22. 13, 28. 64, 4. A. 2, 3. neutr.

ashava vsp. 22, 10- däma ashava yt. 6, 2. avavof

ashava so viel reines, yt. 10, 2. dat. m. ashaone

vd. 5, 62. 19, 66. y. 32, 10. yt. 13, 153. ashaonaeca

yt. 10, 2. asliäune y. 33, 3. 42, 8. 46, 5. ashäunaecä

y. 42, 4. qaetaove asliäune ashambyö zur reinen Ver-

wandtschaft für die Reinen y. 52, 4. fern, ashaonyäi

yt. 22, 18. neutr. ashaone vd. 19, 95. y. 46, 4. abl.

m. ashaonat y. 70, 62. yt. 10, 2. gen. m. ashaonö

vd. 3, 149. 10, 11. vsp. 1, 2. yt. 21, 5. ashaonaeca

y. 57, 10. ashaonaeca y. 8, 3 = yt. 17, 5. (schlechte

Lesart, Westerg. verm. ashaonaeca
,

Spiegel hat

asliaonalieca) ,
neräg ashaonö ashacinanhö die Män-

ner welche des reinen Reinheit hegehren y. 40, 7.

fern, ashaonyäo vsp. 1, 13. y. 22, 28. yt. 2, 2. 13,

139. 5, 0. 16, 0. 20. neutr. ashaonö ahmi ich bin dem

reinen (zugetlian) y. 10, 50. loc. Jcanhaya . . . asha-

vanaya yt. 5, 54. voc. m. ashäum vd. 2, 1. 4. 19, 21.

yt. 10, 74. 137. 12, 7. y. 1, 50. ashäum zaratlmstra

steht vd. 19, 3. statt des acc., wohl durch ein Ver-

sehen, welches durch die Häufigkeit dieser Verbin-

dung herbeigerufen ward. Anders Schlottmann, J.

St. I, 365. fern, ashaone vd. 19, 62. ashaoni yt. 16,

2. dual. acc. m. ashavana Cit. der Hzv.-Gl. zu vd.

7, 136. y. 2, 44. yt. 10, 145. dat. asliavanaeibya y.

1, 34. 3, 48. gen. zrayahhäo cpentölchrataväo ashao-

näo fravasMm yazamaide wir preisen den Frohar

der (Brüder) Zrayanh und Qpentökhratu der reinen

yt. 13, 115. hvarezäo anlcagayäo ashaonäo fr0 y° wir

preisen den Frohar des Hvarez und Ankaca yt. 13,

124. plural. nom. m. ashavanö vd. 19, 110. y. 11,

1. 64, 54. yt. 13, 25. 82. 19, 15. G. 2, 6. ashavanacca

vd. 7. 177. liaoma ashava (nach henti

)

vsp. 10, 13.

ashavanö (nach qyämä
) y. 40, 11. fern, äpö ashaonis

y. 64, 26. acc. in. yäirya ashavana vsp. 2, 1. garedha

ashavana vsp. 2, 12. ashavana y. 2, 12. 6, 3. asha-

vanö yazata vend. sade 68. y. 2, 63. 15, 14. asha-

vanö dämän vsp. 8, 17. (fehlerhaft), ashäunö y. 42,

15. viepäo garayö asliaqäthräo pouvuqäthräo mazda-

dhäta ashavana yazamaide S. 2, 28. fern, ashaonts

y. 2, 49. A. 2, 3. asliavane fravashe ? y. 23, 5. (dual,

kann es nicht wohl sein); neutr. däma . . . ashaoni

asliavahyö yahmyäca ashavahyö (alle) Geschöpfe,

welche rein sind unter den reinen
,

offenbar (s. 2.

yahmya
)

unter den feinen y. 70, 24. dat. m. asha-

vabyö vd. 6, 91. 14, 19. y. 30, 11. vgl. ashävaoyö-,

fern, asliaonibyö vd. 19, 127. y. 23, 3. 70, 55. A. 2,

1. abl. m. ashavahyö vd. 3, 56. 57. fein, asliaonibyö

vsp. 12, 21. gen. m. ashaonäm vsp. 1, 15. 6, 4. y..

48, 10. vd. 14, 72. 18, 150. 19, 84. 100. yt. 10, 66.

13, 0. asliäunäm yt. 22, 39. G. 2, 6. fern, asliaoni-

näm vsp. 1, 10. 12, 30. y. 21, 2. yt. 13, 143. voc.

ashäum (formell sing.) y. 1, 60. — yat imäm dae-

näm äclaota dusmainyum gizhdyö daevän apa aslia-

vän als er dieses Gesetz pries, den Feind vertrei-

bend, die Daevas, von den Reinen (lies ashavahyö ?

Spiegel : die unreinen) yt. 19, 84.

Hzv. äarüb (?5 ist Stütze des ü) oder ashö, parsi

ashö, np. liälüb. a

Vgh anashavan.

Justi, Lex. Zend.

ashavafrazaifiti (vom vor. -]- fr0 )
f. reine Nach-

kommenschaft, acc. °fräzaintim y. 9, 72.

ashavafratliwarsta (von asliavan + fr°) adj.,

rein geschaffen, plur. acc. däma °fratliwa/rstd
) y.

70, 22.

ashavafräyasta (von asliavan -j- fr 0
) adj., rein

opfernd, plur. acc. däma °fräycista y. 70, 23.

asliavaf'ta (von ashavant) m. Reinheit, acc. asha-

vagtemca yt. 10, 33. instr. ashavacta y. 54, 13. dat.

ashavactäica vsp. fi, 4. 13, 6. y. 15, 2. 67, 5. asha-

vaetäi y. 11, 26. yt. 10, 5. gen. asliavactahe vd. 18,

128. plur. gen. (concret) ashavactanäm der reinen

y. 67, 10.

ashavaQtema s. ashavant.

asliava^tödäo (von ashavacta
-J- 4. däo) adj.,

Reinheit gebend, nom. °däo yt. 10, 65.

ashacairyäs m. n. pr. gen. ashagaredhahe asha-

cairyäs des Ashacarcdha (des Sohnes) des Asliacjai-

ryäs yt. 13, 114.

asliacava (von aslia gara) adj.
,

als Kopf
(höchstes) die Reinheit habend, sehr rein, instr. n.

ashagaramananha
,
ashagara vacahlia

,
ashacara shyao-

thna yt. 11, 4.

asliacaredlia (von aslia -|- 2. garedha) m. n. pr.

gen. ashagaredhahe ashacavryäs yt. 13, 114. ashaga-

redhahe zairyäs yt. 13, 114.

aslia<(avaüli (von aslia -[- g°) m. n. pr. gen.

ashacavahliö yt. 13, 116.

asliactu (von asha -[- gtu) m. n. pr. des Sohnes

des Maidhyomäonha, gen. ashaetvö maidliyömäonhöis

yt. 13, 106.

asliatjtembana (von asha ct°) m. n. pr. eines

Berges, nom. a.shagtembanagca yt. 19, 5.

asliaskyaotlma (von aslia -(- shy°) m. n. pr. des

Sohnes des Gayadhäcti
,
gen. asliaslcyaotlinahe ga-

yadhägtayanahe yt. 13, 114.

aslialiunara (von aslia -j- h°) adj.
,

mit reinen

Tugenden begabt, acc. ashaliunarem yt. 10, 25.

ashäaojanh (von asha -{- aojanh) adj., mit reiner

Kraft versehn, gen. m. ashäaojahhö y. 42, 4. .

1. asliäiti (von 2. a -)- sliäiti) f. Unfreundlichkeit,

gen. avavat ashätöis yt. 22, 20.

2. aslüüti s. sliä
-f- ä.

asliäista (von 2. a -f- sliäista) adj.
,
der unange-

nehmste, nom. neutr. ashäistem vd. 3, 22. 26. 29.

32. 35.

askäta (von 2. a -j- shäta) adj., betrübt, nom.

ashätö yt. 10, 105. 19, 34.

asliädäo (von aslia -j- 4. däo) adj., reines gebend

voc. asliädäo y. 28, 6.

ashäfräd (von asha -{- fradli) adj., Reinheit för-

dernd, gen. m. lchrateus ashä/rädö y. 34, 14. (Wes-

terg. asha frädö
,
aber die Trad. fasst es als com-

pos.).

asiläyaoiia (von asha -]- yaona) adj., rein woh-

nend, acc. m. asliäyaonem yt. 3, 4.

ashävairya (von asha -j- vairya) adj., reines

wünschend, gen. f. ashävairyäogcä gtöis (aus °vairya-

yäogcä verkürzt?) y. 57, 10.

6
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asliävanlui (von asha -(- v°) m. n. pr. gen. ashä-

vahlieus bivahdahhahe des A., (des Sohnes) des Bi-

vandanha yt. 13, 110.

ashävaoyö, frä nuruyb ashävaoyö thwarstahe

zrüäyat shushuyäm ich würde zu den reinen Män-
nern zur bestimmten Zeit kommen

,
yt. 8, 11. 10,

55. 74. garö nmänem uruyo (lies nuruyö) agti ashä-

vaoyö Garothman ist für die reinen Männer, yt. 3,

4. yämca (fravashim) gtaoyö ashävaoyö die Fra-

vashi welche für die reinen Geschöpfe ist yt. 13,

86- Spiegel, von dem diese Uebersetzungen, welche

nach seiner Mittheilung auch mit denen von Edal

Daru übereinstimmen, stammen, theilt mir brieflich

* (vom 22. Dez. 1863) mit, dass er ash° für den plnr.

dat. hält; oyö ist aus uyo für vyö (= byö, vgl.

gäethävyö
)
entstanden. Aehnlich verhält es sich mit

nuruyö
,

welches man bei nur (Mann) nachsehe.

Das ä in ashävaoyö bliebe freilich unerklärt.

asliähura (von asha -|- alvura) m. u. pr. des

Sohnes des Jisti
,

gen. ashäliurahe jistayonahe yt.
[

13, 113.

1. ashi (von aklisli) n. ? Auge, dual. acc. ashi yt.

11, 2. instr. ashibya y. 9, 91. yt. 11, 5. asliibyä y.

32, 10.

Skr. äkshi
,
hzv. ash, laghm. anc, armen, aclch.

Vgl. khshvasashi.

2. ashi (wie asha
)

f. 1) Reinheit, nom, ashis y.

9, 10. acc. ashim y. 53, 1. ashimca vsp. 19, 5. y.

14, 19. yt. 13, 87. äfrinenta ahmya nmäne vahuliim

ashim sie mögen hier im Hause segnen mit guter

Reinheit yt. 13, 157. instr. ashicä y. 31, 4. ashica vd.

4, 125. gen. asliöis vsp. 10, 4. y. 59, 7. 47, 8. 49,

3. 9. asliöis baeshaza hacimnäo yt. 13, 32. 2) Seg-

nung, Ner. bhakti, vgl. Spiegel, Ner. zu y. 28, 7.

nom. ashis y. 47, 9. tä khshathrahyä yä vahheus

ashis manahhö das von dem Reiche, was eine Seg-

nung des Vohumanö ist y. 33, 13. acc. ashim y.

28, 7. 42, 16. 45, 10. vahuliim ashim um den guten

Segen, y. 50, 21. instr. ashi y. 42, 12. plur. nom.

ashayö y. 51, 10. ashayagca y. 59, 2. acc. ashis y.

42, 1. 4. 12. 28, 4. 34, 12. ashayö y. 51, 8. (Ner.

punyam). 3) die verkörperte Reinheit und Segnung,

der Genius Ashi, vgl. Spiegel, Av. übers. III, XXXV.
nom. ashis yt. 18, 4. ashis pouruqäthra y 1. 19, 54. ashis

vanuhi y. 10, 3. 3, 57. yt. 10, 66. 13, 107. ashisca

vanuhi yt. 8, 38. statt des voc. ashis vanuhi yt. 17,

7. 24. acc. vahuldm ashim vsp. 5, 2. y. 67, 54. 38,

5. 42, 5. ashim vahuliim vsp. 8, 2. y. 2, 56. 14, 2.

17, 36. yt. 17, 1. ashimca vahuliim y. 56, 1, 8. yt.

18, 3. gen. asliöis vahhuyäo y. 1, 43. vd. 19, 131.

yt. 11, 16. 21. 17, 0. 62. ashöisca vahhuyäo y. 59,

15, vsp. 12, 34. vahhuyäocca ashöis y. 55, 5. voc.
j

ashi yt. 17, 6. Ner. lakslimi uttama.

Hzv. ashisvang i sliapir
,

arisvang

;

parsi ashhi,

aslieshing.

asliiri f.
,
eine Krankheit, voc. paitiperene ashire

(Westerg. ishire) ich bekämpfe dich, Ashiri, vd.

20, 23.

6. 7. 50, 5. gen. ashivatö y. 1, 22. G. 5, 2. plur.

acc. ashivahtö y. 57, 17.

aslietluva , Westerg. asliithwa (von akhsh?) n.

Sorgfalt, Mühe; die Trad. übersetzt „viel Mühe“,
was auf Zusammensetzung mit ash zu deuten scheint

;

allein dann bleibt mir der zweite Theil des Wor-
tes unerklärlich.

aslietliwözga (vom vor.
-f- zga) adj., viel Mühen

erduldend, superl. plur. acc. m. asliithwözgatemä y.

14, 5.

asliemaogha (von asha
-f- mugh

)
die Reinheit

störend, beschädigend, 1) adj., sehr schädlich, von
der Schlange: nom. ashemaoghö vd. 5, 113. 12, 66.

von schlechten
,

Streit und Zank verursachenden
Menschen : nom. ashemaoghö vd. 21, 2. y. 64, 30.

gen. ashemaoghaheca y. 60, 14. ashemaoghahe y. 9,

99. plur. gen. ashemaoghanämca bizangranäm y. 9,

62. 2) m. n. pr. des Daeva des Streites und Zankes,
vgl. Hyde 180. nom. ashemaoghö vd. 9, 188.

ohne Flexion: °maogha yt. 3, 7. acc. asliemaoghem

vd. 4, 141. yt. 15, 51. ohne Flexion : °maogha yt.

3, 10. 14. °maogliaheca y. 17, 49. 67, 25. plur. gen.

vgaghanäm . . . asliemaoghanäm yt. 13, 105.

Ner. asmoga
,

hzv. äarmölc, ashmög (vd. 12, 66),

ashmök (vd. 21, 2), parsi asmöi, npFägmögh, vgl.

afgh. shirrnukh (Wolf)?

ashem yalimäi usta näma fravashim yazamaide

wir preisen die Fravashi dessen welcher „Heil der

Reinheit“ heisst, yt. 13, 120.

asliem yeülie raocäo näma fravashim yazamaide

wir preisen die Fravashi dessen welcher „Reinheit-

glänzend“ heisst, yt. 13, 120.

asliem yeülie vareza näma fravashim yazamaide

wir preisen die Fravashi dessen, welcher „Reinheit

wirkend“ heisst, yt. 13, 120.

asliemiiierencö yatha kava hugrava yt. 24, 2;

ist etwa asliem varezö oder dgl. zu lesen? yt. 23,

7. steht dafür ayagkem amahrkem.

asliem vohü, die Anfangsworte des zweiten unter

den heiligsten Gebeten, vgl. Spiegel, Av. übers. II,

LXXXII. Nach vd. 10, 16- gehört es zu den thri-

sämrütas
;

das zweite Wort wird auch in den su-

perl. erhoben, s. asha vahista. Das Gebet findet

sich y. 27 Schluss und lautet : asliem vohü vahistem

agti ; usta agti ustäahmäi, hyat ashäi vahistäi asliem,

Reinheit ist das beste Gut
;
Heil ist, Heil ihm, nem-

lich dem an Reinheit besten Reinen. Vgl. eine Er-

klärung aus den Rivayet bei Spiegel, H. II, 166.

Es wird überaus oft am Anfang oder Schluss von

Abschnitten citirt, zu liturgischen Zwecken, z. B.

vd. 19, 61. 73. 18, 97. 20, 1. yt, 10, 0.

Hzv. ashcinvoliuk (Bund. 49, 16).

asllöish (von asha ish) adj., reines wünschend,

nom. ashöishö y. 41, 35.

ashöurvatha (von asha
-f- ur°) m. n. pr., gen.

ashöurvatliahe yt. 13, 116.

asliönliaii (von asha -|- hau) adj.
,

in der Rein-

heit sich befindend, plur acc* asliöhhänö yt. 13, 151.

asilivaüt (von ashi) adj., rein, nom. ashiväo y. 55, asliocithra s. ashacithra.
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asliözusta (von asha -j- zusta) m. n. pr. eines
j

Vogels, welcher die abgesehnittnen Nägel frisst

und durch Recitirung des Avesta die Daevas ver-

scheucht, vgl. Rund. 46, 17. Windischmann Z. St.

93. voc. asliözusta vd. 17, 26. 28.

asliötkaesha (von asha -)- th°) adj.
,

der reinen

Sitte zugethan. nom. ashötkaeshö yt. 10, 84.

asliöpaoirya (von asha,
-f- p°) m. n. pr. gen.

°paoiryehe yt. 13, 117.

asliö baesliaza (von asha L u
)
adj., mit Reinheit

heilend, nom. asliöhaeshazö yt. 3, 6.

ashönüzlida, Westerg. °mizlida, (von asha -j-

nuzhcla
),

adj. reinen Lohn bringend, acc. oder nom.

pl. f. ashömizhdäo y. 54, 7.

ashöraoeanli (von asha, -j- r°) m. n. pr.
,

gen.

ashöraocahhö fränyehe yt. 13, 97.

ashöctfiiti (von asha gtüiti) f. heiliges Gebet,

nom. aeva ashögtüitis das eine heilige Gebet Ashem

vohu yt. 21, 5. plur. gen. ashögtüitinärn vd. 19, 73.

asliÖQtüta (von asha -|- gtüta
)

n. heiliges Gebet,

plur. gen. asliöctütanäm yt. 21, 6. 8. 10. 12.

ashemauöjau (von 2. a -|- shemanöjan, diess von

shamana -(- jan) adj., das Ziel nicht treffend, plur.

nom. ashemanöjanö yt. 10, 40.

asliemanövid (von 2. a -|- shemanövid, diess von

shamana -j- 2. vid) adj., das Ziel nicht erreichend,

plur. nom. ashemanövidhö yt. 10, 39.

aslin 0
s. 1. ag.

asliya (von asha
) 1) adj., Beiwort des Craosha, rein,

heilig, nom. ashyö vd. 9, 194. 19, 133. 18, 51. yt.

10, 41. 11, 3. acc. asMrn vd. 18, 48. 19, 53. vsp. 8,

2. y. 56, 1, 1. 11, 5. yt. 11, 1. instr. asliya yt. 13,

146. dat. ashyäi vsp. 12, 18. y. 4, 4. abl. graoshädha

ashyädha (Westerg. craoshät ashyät) y. 59, 9. gen.

asliyehe vd. 18, 33. y. 1, 22. 56, 1, 1. yt. 11, 0. voc.

asliya vd. 18, 48. 74. y. 56, 10, 5. 2) f. Reinheit,

Heiligkeit, acc. ashyämca y. 3, .19. nöit ughräm
ashyäm nicht (vermag er etwas) zum tüchtigen

reinen Wandel vd. 3, 113. vahhvim ashyäm vsp.

25, 3.

Hzv. äa.räi, np. gerösh asliö
,
Hitzig (DMG. 9, 760)

vergleicht ‘Aoia
,
AaiaSäzag (letztres wohl von Skr.

dtya ?).

1. asliyäo (compar. von asha
)
reiner, acc. n. yt

dat manö vahyö . . . asliyagca wer den Sinn besser

und reiner macht, y. 47, 4.

2. ashyäo (compar. von aha) schlechter, nom. n.

ahät asliö schlechteres als das schlechte y. 58, 12.

acc. n. ahät ashyö y. 50, 6.

asaeta s. 2. az.

asaka (von ash
-f- 1. aha) adj.

,
sehr schlimm,

acc. f. asahäm drujem yt. 19, 95.

askare? hapta hehti häminö mäohlia
,
panca zayana

aslcare, sieben sind Sommer, fünf Wintermonate, vd.

1, 10. Einige Hss. ziehen es fälschlich zum folgenden

taecci. Haug (Bunsen
,

Aegyptens Stelle in der

Weltg. V, 2, 127) erklärt es (sicher unrichtig) für

einen aorist von ah. Asharem (Anquetil
:

je de-
j

couvre, ddclare, publie, instruis publiquement) hiess
j

der 19. No^.k (Vullers, Fr. 39), doch scheint dies

Wort das hzv. ashhärah, np. äslileär zu sein, welches

von ävish -j- har abzuleiten ist.

asqare (von ash -j- 1. qar) adj., viel fressend,

guperl. plur. dat. asqaretcmacibyö vd. 3, 66. 9, 181.

asqarenaiih (von ash -j- q
n

)
adj., sehr glänzend,

nom. asqarenäo vd. 19, 54. 22, 7. yt. 12, 2. acc.

mäthrem gpehtem asqarenahhem y. 2, 50. 25, 18. S.

2, 29.

askhräqanu (von ash 4- hhra -j- qanu) adj.,

sehr an Verstand glänzend, superl. plur. acc. gao-

shyahtagca ashhraqanutemä y. 14, 18. vsp. 3, 27.

Die Trad. übers, viel Verstand bewirkend.

askhratlmaüt (von 1. ash -j- hhratu) adj., sehr

verständig, superl. nom. sg. baglianäm agti nwagtemö

yt. 10, 141.

1. asta (von ah?) 1) n. Heimath, Ort, Raum; da-

von vouruasta
, 2) m. der Heimatligenosse

,
Freund,

nom. astö yt. 13, 146.

Skr. dsta. hzv. ast.

2. asta (von 1. ag) n. Geschoss
,
acc. astem yt.

19, 46. dual. acc. aste yt. 19, 46.

Skr. dstä, armen, ashte ?

astakaozhda (von astan -j- h°) adj.
,
achtkantig,

achtzackig, acc. f. pugäm astakaozlidäm yt. 5, 128.

astaitkivaüt (von astäiti) adj., achtzigfach, nom.

astaithiväo yt. 10, 116.

astada^a (vom folg.) adj., der achtzehnte, asta-

daga haeshazya achtzehntens (heisse ich) der heil-

kräftige yt. 1, 8.

Skr. ashtädagd
,
hzv. astdahum

,
np. aslitdalium

,

afgh. ätalilacum u. s. w.

astadaqan (von astan -j- 2. dagan) achtzehn.

Skr. ashtcidagan, np. hashtdali, hashdah
,
hazlidah

,

afgh. ätahlag, bal. lwzhdali
,
kurd. hastdali

,
armen.

outheutagn, südoss. astdas, dig. agteg
,
tag. gtäg.

astan, acht, nom. asta
,
vd. 16, 22. asta rätayö,

acht Freunde (des Mithra, vgl. Windischmann Mi-

thra 54), acc. asta aurvahtö yt. 9, 30. asta ahuna

vairya fragrävayöis sprich acht Gebete ahü vairyo

vd. 11, 25.

Skr. ashtdn, hzv. hast, parsi hast, np. hasht, buchar.

häsht, serg. hezeshtaze
,

zig. (in Syrien) liaisht
,
afgh.

ätah
,

bal. hasht
,
(brahvi haslit) kurm. zaza lieisht,

armen, outh, oss. act.

astamähya (von astan -(- mäonh) adj.
,
achtmo-

natlich
,

acc. astamäliim (ein Wort für Zeit ist zu

ergänzen) vd. 5, 136.

astagata (von astan -j- gata) achthundert, acc.

astagata vd. 4, 47. 13, 38. instr. °gatäis vd. 4, 31.

Skr. aslitagata, np. liaslitsad
,

afgh. ätahgü, oss.

agtgädiy.

astäiti (von astan) f. achtzig, acc. astäitim vd. 8,

263. nach 80 Tagen: A. lb, 11.

Skr. agiti
,

hzv. ashtät, parsi hastät, np. hashtäd,

afgh. ätiyä
,

kurd. allste, (lies haste, bei Garzoni),

kurm. heishte
,
arnen. outligoun. Im Osset. ist ein

anderes Zählsystem
;

brahvi ashdäd (nicht aus

dem bal.).

6 *



astabifra. 44 — ah.

astäbil'ra (von astan -J- 1. bifra) n., acht Eigen-

schaften, nom. günahe aevahc astäbifrem ein Hund
hat acht Eigenschaften, vd. 13, 124.

asteina
v
von astan

)
adj., der achte, nom. astemö

vd. 14, 38. yt. 11), 2. zum 8. Male: yt. 14, 23. as-

temö yat ahnii cigtis
,

achtens heisse ich Weisheit

yt. 1, 7. acc. astemem vd. 5, 91. neutr. astemem acö

vd. 1, 37. astemem (adverb.) vd. 4, 67.

Skr. ashtamä, hzv. aslitam
,
parsi hastum

,
np. hash-

tum, afgh. ätahum, oss. actem.

astra (von 1. ae) f. Stachel, Dolch, die Glossen

erklären: scharfer Dolch, nom. astra vd. 14, 28.

collectiv: yt. 10, 113. acc. asträm vd. 2, 18. asträm
tna/rim käshayeiti er führt den Schlangenstachel

(wie ein Priester) vd. 18, 28. instr. astraya vd. 2,

33. agpahe astraya mit dem Pferdestachel (schlage

er zur Busse ahrimanische Geschöpfe) vd. 3, 125
und oft

,
vgl. Spiegel Av. übers. I, 294. plur. nom.

asträo die Dolche yt. 10, 113.

Skr. dshträ, hzv. astar. — Vgl. khshvaewayatastra,

vazemnöastra.

astranhad (von astra -)- 2. had) adj., mit dem
Dolch tödtend, acc. mithrem astrahkädhem yt.

10. 112 .

asdaun (von ash -j- 1. dann) adj., stark fliessend,

plur. gen. 1. apäm . . . asdänunäm yavanäm der

Wasser, welche stark fliessen für das Getreide, yt.

8, 29. Spiegel: viele Körner besitzend, liest also

asdänunäm, von 2. däiut, und bezieht es nicht auf
apäm.

asdämöyätuinaüt (von ash -{- däman -f- y°) adj.,

sehr zauberkräftig für die Geschöpfe, plur. gen.

°yätumatäm vd. 20, 4 asdamö ist interpoliert, auch
die Hzv. -Uebers. hatte nur yätmnatäm vor sich,

was sie übersetzt durch bdhrömamd (reich), wozu
die Glosse: vermögend wie Pät^rüb; vd. 20, 11

fehlt asdamö überall.

aspairika (von ash -{- P°) adj., den Pairikas

sehr ergeben, acc. pitaonem aspairilcem yt. 19, 41.

aspaciua s. agpacina.

asfrabereiti (von ash -|- fr0
) f. viel Darbring-

ungen, instr. asfraberetica yt. 10, 77.

asfl’äyasti (von ash -f- fr0
) viel Opfer, instr.

asfräyasti yt. 10, 77.

asbaonrva (von ash -|- baourvd) adj., viel Speise

habend, plur. acc. n. Jchshathra . . . asbaonrva yt.

5, 130. 17, 7.

asbazu (von ash b°) adj., mit grossen Vorder-

beinen (eigentl. Armen), nom. uströ . . . asbäzäus

yt. 14, 12.

asberet (von as -f- bar) adj., viel aushaltend,

plur. nom. f. asberetö yt. 13, 23.

asmizlida, Westerg. asmizhda, (von as + mtzhr

da) adj., viel Lohn bringend, plur. fern, asmizhdäo

y. 54, 7..

asyesti (von as -f- yesti
)

f. viel Opfer, instr.

asyestica wegen der vielen Opfer, y. 67, 29.

asvaudara (von as
-J-

v°) adj., viel erlangend,

acc. n. asvahdarem yt. 19, 9.

asvarecanh (von as -j- v°) adj.
,

sehr glänzend,

nom. asvarccäo yt. 19, 57. 23, 2. asvarecö (Thema
°ca) kava uga yt. 5, 45.

all, sein, praes. 1. sg. ahmi vd. 2, 10. y. 9, 6. yt.

10, 54. 8, 15. ahmi y. 13, 25. 32, 8. 34, 5. 45, 2.

2. sg. ald vd. 19, 22. y. 9, 3. 78. yt. 10, 29. 12, 9 ff.

17, 22. 22, 10. ahi y. 32, 7. 34, 11. 50, 3. 3. sg. agti

vd. 19, 31. y. 9, 86. yt. 5, 129. 10, 82. 14, 34. actica

yt. 19, 68. fravashe ke agti parairigti die Fravashis

(der Frauen) welche gestorben ist, y. 23, 5. agti y.

57, 9. 35, 18. 3. dual, idha haurvata ameretäta
,
yö

(sic) ctö mizhdem ashäunäm paröagti jagehtäm hier

ist Khordad und Amerdad (Fülle und Unsterblich-

keit) welche der Lohn sind für die Beinen, welche

zur Körperlosigkcit gelangen
,
yt. 1, 25. ctö yt. 13,

12. 1. plur. mahi vsp. 12, 28. mahi y. 39, 5. malie?

(s. kurö) Fr. 2, 2. 2. plur. gtä y. 32, 3. 34, 6. 3. pl.

hehti vd. 18, 76. 19, 13. vsp. 12, 28. hehti y. 33, 10.

hehtica y. 16, 5. yöi hehti (der Besieger derer) welche

sind (Uebelthäter ; so die Trad.) y. 43, 16. welche

sind (weise) y. 44, 6 (cit. y. 60, 17), duzhdäo yöi

hehti schlecht (unter denen) welche da sind y. 50,

10. yöi äonharecä lichticä (und die) welche waren

und sind y. 50, 22. (cit. y. 16, 5); praes. conj. 3. sg.

anhaiti y. 30, 11. 31, 22. 49, 3. yä nöit vä anhat

anhaiti vä was nicht sein kann und was sein wird

y. 31, 5. anhaiti y. 52, 7. ahhäiti
,

er gehört (dem

Siege, er siegt) yt. 10, 117. pot. 1. sg. qyem y. 42,

8. 49, 9. 2. sg. qyäo y. 41, 7. (subject im plur. neutr.)

3. sg. qyät y. 8, 13. 35, 9. höis s. besonders, v. 40,

10 (mit acc. plur.) 42, 15. 43, 17. hyät yt. 8, 56. 10,

120. 13, 71. y. 32, 14. 1. plur. qyämä y. 30, 9. 40,

11. 2. plur. mä qyätha yt. 24, 12. qyätä y. 49. 7.

3. plur. qyen y. 50, 4. yöi hyäti agti
(agti scheint

Glosse) aojanha aojista welche an Kraft die stärk-

sten sind, yt. 8, 55. hyäre vd. 17, 28. imperat. 3. sg.

agtü vsp. 10, 31. 14, 4. y. 13, 6. 52, 8. qairyahti agtu

uye qaretha ajyamna (
lies ctö 3. dual, indic.) es

waren die essbaren Speisen unversiegbar, yt. 19,

32. 3. plur. hehti

i

y. 33 ,
7. 52 ,

8. Imperf. 3. sg.

de vd. 9, 188. y. 19, 2. yt. 14, 59. 19, 36. ae vd. 2,

37. 9, 175. y. 13, 24. 31, 9. 34, 8. yt. 19, 79. Cit.

der Hzv.-Gl. zu vd. 2,4. düire vaihu ag manö Voliu-

manö weilt ferne (von ihnen) y. 34, 8. ye maibyä

yaos ahmäi ageit valiistä y. 45, 18 (s. yaos). 3. pl. de

yt. 14, 46. impf. conj. 2. sg. aiihö (s. besonders), 3. sg.

anhat vd. 1, 53. 2, 53. 5, 86. y. 10, 51. 29, 4. 61,

16. kä tem ahyä mainis amhat was soll ihn dafür

für Strafe treffen y. 43, 19. 3. plur. aiihen vd. 2,

79. 5, 37. 13, 115 (hier lies anhat?) y. 31. 1. mit

dm Subject im dual. vd. 5, 83. aiihen y. 39, 3.

vsp. 12, 28. y. 47, 12. yadä zevim aiihen wenn an-

zurufen sind y. 31, 4. in der Frage: vd. 2, 130.

yöi heu kchrpa eraesta yt. 5, 34. — 9, 14. = 15, 24.

perfect. 3. sg. äonha y. 9, 17. yt. 15, 16. 3. plur.

äohhare y. 9 ,
74. 23 , 1. yt. 13

,
150. äohhare y.

33, 10- 43, 20. äonharecä y. 44, 7. perfect, conj.

3. sg. äoiihät vd. 13, 165. yt. 13, 12. yezi . . . ägtä-

rayeihtim äoiihät wenn er verunreinigen würde vd.

5, 13. 20. yezi graesliyahtim äoiihät vd. 8, 109. 3. dual.



ahu. 45 ahura.

äohhätem würden (nicht) existieren yt. 13, 12. 1. pl.

äohhäma vsp. 14, 11. äohhäma y. 32, 1. 48, 8. 3. pl.

yatlici nö äohhäm (lies üonhanf) sTcyätd (YVesterg.

skätö) manao damit unsre Herzen froh seien y. 59,

17. partic. praes. haut s. besonders, partic. perf. act.

plur. gen. äohhushäm der Menschen welche waren

yt. 13, 21. anliushamca y. (34, 22. partic. fut. gen.

neutr. und nom. masc. gaethanäm äohhairyehe yat

äohliciiryö zizanen dem Zukünftigen der Welt, wel-

ches der Zukünftige erzeugen wird
;
nach der Trad.

wird die künftige Zeit, in welcher die kommenden

Dinge erscheinen, angerufen, vsp. 1, 8. acc. äon-

hairim vsp. 2, 1.

— paiti
,
dabei sein, Folge leisten, hzv. übers.

mekiranntan
,

praes. 3. sg. paitiagti ( Spiegel pai-

dliyecti
)
vd. 22, 38.

Skr. as, ästi
,
altp. agtiy

,
hzv. act (Spiegel, H. I,

102), np. bal. act
,
afgh. e (2. sg.), yäi (2. pl.) Ewald

302. kurd. hem (sum), armen, e (est), dig. yeg, tag. ü, ic.

Vgl. anhu, acta, 1. asta, aliu
,
paitiacti

,
paityägti.

alm s. anhu.

ahnta (von 2. a -j- huta) adj., nicht ausgepresst,

instr. m. ava aeta ahuta .ausser diesem nichtausge-

pressten (Haoma) vd. 6, 88.

1. ahuna (von ahu?) m. n. pr. eines Berges, nom.

ahunaeca yt. 19, 5.

2. almna, Abkürzung von ahunavaiti, dual. acc.

yat acti cihtare ahuna airyamana
,
was zwischen der

Gätha Ahunavaiti und dem Gebet airyemä ishyö

ist (d. h. die Gäthas und der Yacna haptanhäiti,

die Capitel 28—53 des Yacna) vsp. 27, 2.

3. ahuna in. das Gebet yathä ahü vairyö
,

das

Honover; nom. ahunö vairyö Cit. der Glosse zu vd.

2, 32
;
yt. 11, 3. 21, 4. 19, 81. y. 56, 9, 5. acc. ahu-

nem vairim vd. 11, 8. 19, 5. 74. vsp. 2, 13. y. 9, 44.

19, 38. ahunenica vairim vd. 17, 18. catliwärö dhu-

nem vairim vd. 18, 97. instr. ahuna vairya yt. 17,

20. abl. grävayamnät paiti ahunät vairyät beim Her-
sagen des Ahü vairyö yt. 10, 91. ahunät vairyat A. 3, 5.

gen. almnahe vcdryeM vsp. 1, 11. 11, 3. y. 8, 1. 19,

4.

plur. acc. pahca ahuna vairya fragrävayöis yathä
ahu vairyö sprich 5 Ahüvairyö

:
yathä . . . vd. 11, 7.

Vgl. analiuna.

ahunavant, fern, ahunavaiti

,

Name der ersten

Gätha (y. 28—34), acc. ahunavaitim gäthäm vsp. 2,

16. y. 34 Schluss, A. 2, 3. G. 2, 5. gen. ahuna-
vaityäo gäthayäo vd. 19, 128. vsp.l, 14. y.34 Schluss,

A. 2, 1.

Hzv. ahunvat
,
in den jüngern Dialecten der nach

der Gätha benannte erste der 5 Schalttage.

ahunaQ (von ahu
-f- 2. nac) adj., den Ort erlangend,

acc. m. leliratüm aliunägem ashanägem vahistanägem

valiistahc ahheus denVerstand welcher uns erlangen

lässt den Ort
,
die Reinheit und das Gute des Pa-

radises vd. 18, 17.

aliumaht (von ahu) adj., das Wort ahü enthal-

tend
,

acc. m. ahurnehtem ratumehtem das ahü und
ratus enthaltende (Gebet yathä ahü vairyö) vsp. 2,

18. neutr. vacö . .
. yat ahumcit y. 19, 16. gen. aliu-

matö ratumatö vsp. 1, 16.

ahumerec (von ahu marec) adj. die Welt ver-

wüstend, nom. aliumereklis paityärenö yt. 8, 59.

ahura (von ahu) m. 1) Herr, Hzv. lehutäi
,

Ner.

svämin
,
nom. dvadagö ahurö, zwölftens heisse ich

Herr yt. 1, 8. ahurö yt. 14, 37. 59. ahurö leava hu-

grava der Herr König Huerava yt. 19, 77. ohne

Flexion: ahura ndma ahm ich heisse Herr yt. 1,

12. acc. ahheus ahurem als den Herrn der Welt y.

31, 8. ahurem berezahtem (vom Apäm napäo) yt. 19,

52. berezahtem ahurem y. 2, 21. 69, 19. yt. 2, 9. ahurem

y. 31, 10. yt. 10, 25. gen. ahurahe y. 1, 15. 3, 29.

berezatö ahurahe nafedhrö apäm G. 3, 2. ahurahe

yt. 10, 69. 13, 63. voc. bereza ahura y. 64, 53. plur.

nom. ahuräohhö
,
Herrscher

,
yt. 5, 85. 14, 39. von

den himmlischen Herrn, den Amshacpand: maz-

däoccä ahuräohhö
,
Mazda und die Herren y. 30, 9.

31, 4. 2) n. pr. des höchsten Gottes, welcher zwar

unter die Amshacpand und Yazata gerechnet, aber

als Schöpfer und Gebieter derselben dargestellt

wird. Er heisst auch gpehtö niainyus
,

der heilige

Geist. Roth in Baur und Zeller, theolog. Jahrb.

8, 286. DMG. 6, 70. Spiegel, Av. übers. III, III.

nom. ahurö y. 29, 4. 42, 3. 44, 4. 47, 3. ahurö maz-

däo vd. 5, 50. vsp. 2, 3. 18. y. 11, 16. 19, 38. 31,

2. yt. 8, 25. 10, 121. 15, 2. ahurö mazdäocca y. 33,

11. statt des acc. nizbayemi ahurö rnqzdao vd. 19,

51. statt des voc. vigpe te ahurö mazdäo hvapö va-

huliis dämän alle deine, o wohlwirkender Ormazd,

Geschöpfe, y. 70, 47. acc. ahurem y. 28, 8. ahurem

mazdäm vd. 2, 1. 19, 58. vsp. 2, 4. y. 14, 1. 17, 1.

35, 1. 56, 1, 10. 69, 2. yt. 1, 1. 10, 1. instr. «7m-

raca? yt. 8, 36. ahura mazda yt. 13, 146. dat. «7m-

räi y. 29, 5. 30, 1. aliuräi mazcläi vd. 19, 14. (neben

' datliushö) 84. y. 13, 3. 28, 5. yt. 13, 87. ahuräica

mazcläi y. 4, 4. 67, 58. yt. 10, 53. gen. ahurahe y.

j

65, 2. ahurahyä y. 45, 15. ahurahe mazdäo vd. 4,

4. 19, 45. vsp. 18, 5. y. 1, 1. 4, 12. 19, 37. 70, 11.

yt. 1, 0. 10, 0. 13, 157. mazdäo ahurahe vd. 8, 249.

ahurahyä mazdäo y. 32, 1. 35, 19. mazdäo ahurahyä

y. 28, 4. toi väräi rädehte ahurahyä zaoshe mazdäo
die geben nach Wunsch und Wille des Ormazd,

y. 33 ,
2. voc. ahura y. 28

,
6. ( cit. vd. 19 ,

36.

20, 22) y. 42, 16. 43, 1. 32, 6. 34, 4. yüzhem . . .

ahura . . . clätä, gebt ihr, o Ahura (ihr bezieht sich

auf die Amshacpand) y. 29 ,
10. 11. aeibyö gacli

ahurä, sie befehligt er (Khshathra), o Ormazd, y.

30, 8. ahura mazda vd. 2, 1. 13, 115. 19, 58. vsp.

3, 21. y. 17, 54. yt. 1, 1. 10, 74. 121. ahura mazclä

y. 7, 59. 14, 13. 35, 7. vao . .. ahura mazdä ashemcä
,

euch, o Ormazd, und den Asha, y. 28, 9. dual,

(vgl. Justi
,

die Zusammensetzung der Nomina p.

83) nom. mithra ahura Mithra und Ormazd yt. 10,

113. N. 1,7. acc. ahura mithra y. 2 ,
44. ‘ mithra

ahura yt. 10, 145. y. 6, 36. 2, 44. dat. ahuraeibya

mithraeibya y. 1 ,
34. 3 ,

48. 3) Name des ersten

Tages im Monat, gen. ahurahe mazdäo y. 1. 36.
A

Skr. äsura
,
altp. auramazdä, hzv. Oharmazcl, Hör-

mazcl (auf Münzen und Gemmen; in den Ueber-

setzungen und im Bundehesch ist das semit. an-

höma oder anhüma im Gebrauch
,
welches schon



alinratkneslia. 46 ahvafit.

Itask (536) mit Elohim identificierte ; der Etymo-

logie nach entspricht ahura (von ahn, diess von ah)

eher dem liebr. Jahve), parsi hormczda
,

11 p. ormuzd

(s. Vullers, v. urmaz), lykisch Aouremez, armen.

ormizd
,
aramazd

,
öromazd, mongolisch Khurmucta-

tiingri (Klaproth p. 125. Schmidt, Forschungen im

Gebiet der Völker Mittelasiens p. 148. J. Müller

336'
. bei den Alten 'UgoudZy?, vgl. Windischmann

Z. St. 261 ff. Vgl. ähuirya.

alniratkaeslia (vom vorigen -f- tk°) adj., die Vor-

schriften des iOrmazd befolgend, nom. ahuratkaesho

vsp. 6, 7. y. 1 , 65. 9, 43. 13, 1. yt. 13, 89. acc.

ahuratkaeshein yt. 13, 90. fern, ahnrötkaeshäm y. 64,

2. yt. 5, 1. 13, 4.

ahuradhäta (von ahura -f- 2. data) adj., von Or-

mazd geschaffen ,
Beiwort des Verethraghna und

der Erde
,
nom. ahuradhätS yt. 10, 70. 14, 1. acc.

dhuradhätem vd. 19, 125. vsp. 2, 24. y. 17, 31. yt.

10, 33. 80. 14, 1. yatha verethraghnem ahuradliätem

yt. 23, 7. fern, ahuradhätdm vd. 19, 71. 13, 165.

yt. 6, 2. 13, 9. instr. m. ahuradhäta yt, 10, 67. gen.

ahuradhätahe vsp. 1, 22. y. 1, 19.

ahuräni (von ahura
)

f. 1) Tochter des Ahura,

ein Genius der Wasser, acc. ahurämm y. 67, 14.

voc. aliuräne ahuralie y. 65, 2. 9. 67, 1. 3. 6. 11.

27. 45. Fr. 7, 1. 2. 2) Wasser, Wassertrift, plur.

acc. dhuränis ahuralie y. 67, 30. N. 1, 10. apö . . .

ahuränis ahurahyä y. 38, 8 (vgl. Windischmann Z.

St. 99). Die Huzv.-Uebers. umschreibt nur.

ahurötkaesha s. ahuratlcaesha.

ahümmereüc (von ahu + marec), adj., die Welt

verwüstend, gen. paiti ahümmerencö gegen den Ver-

wüster der Welt, y. 9, 99. yd jahta daevayäo drujö

ahümmerencö, welcher einTödter ist der daevischen

Drukhs, welche die Welt verwüstet, y. 56, 7, 2.

Vgl. ahumerec.

aluimctut (von ahu -f- ctu)
,

adj., die Welt prei-

send
,

gen. caenalie ahümgtCitö fravashim yazamaide

des yaeua, welcher die Welt preist, Fravashi prei-

sen wir, yt. 13; 97. Es scheint n. pr.

ahcminjta, Spiegel aliumn^ta adj., todeswürdig,

nom. ahemugtd y. 45, 4. Huzv. übers, frdt murt

dehavannt und glossiert apagayehe dehavannt, Ner.

adho mrtah, Glosse : apajivö bliavati.

alle s. aem.

allüklista (von 2. « -j- harn -f- gtä ?) adj.
,
un-

zählig, instr. plur. ahäkhstäisca vsp. 9, 3. ahakhsta-

ghnäi (lies ahälchstäi) ahälelistötemoahäkhsta zu un-

zähligen und unzählige mal unzählige yt. 24, 19.

yd aesliäm daevanäm hazanräi liazahro paitis, bae-

varäi baevanö, hapahklistai hapahkhstayö (sic) paitis

nämeni ameshanam gpehtanäm haurvatätö zbayöit wer

gegen diese Daevas, die 1000 mal 1000, die 10000

mal 10000, die unzählige mal unzähligen, die Na-

men der Amsha^pand (besonders) der Haurvatä
anruft yt. 4, 2.

ahiiklistaglina (vom vorigen ghna) n. Tödtung
von unzähligen, pl. instr. pahcaraghndi cataghnäüca,

gataghnäi hazanraglinaisca
,

hazanraghnai baevare-

ghnäisca baevareghnäi ahäkhstaghnaisca
,
mit 50mal

Hunderttödtungen
,
mit 100 mal Tausendtödtungen,

mit 1000 mal Zelmtausendtödtungen, mit 10000 mal

Unzähligentödtungen (der Begriff der Tödtung ist

am Multiplicator, der bloss die Zahl sein sollte,

nochmals ausgedrückt) vd. 7, 137. 139. yt. 5, 54.

58. 117. 8,61. 9,31. 10,43. 13,48. Meine Erklärung

ist unsicher; Spiegel schreibt mir (22. Oct. 1863):

„ich habe mir schon gedacht, ob nicht in den

Formeln pancacaglinäi cataghnäis u. s. w. eine Mul-

tiplication ausgedrückt sein könnte, und ghna gar

nicht tödtend hiesse. Allein es fehlen mir eben

auch für diese Vermuthung alle Analogieen.“ Viel-

leicht wäre bei dieser muthmasslichen Erklärung

doch eine Ableitung von ghna (Jan) möglich
,
wenn

man diess in der Bedeutung schlagen, den Tact

schlagen, zählen, nähme; im litauischen bildet man
multiplicativa mit syk (von seiketi messen) Schlei-

cher, lit. Grammatik, p. 154.

alinmbaodlieuiiia (von 2. « -j- liämbaodhemna)

adj.
,

nicht bei Sinnen
,
nom. yat epä nbaodhemnö

bavät wenn ein Hund nicht bei Sinnen ist vd. 13, 97.

alinia (von 1. aa)) pronom. adj., unser, nom.pl.

ahmä rafnanhö als unsre Erfreuer, y. 40, 9.

alimat s. aem.

ahmarsta (von a marsta) adj.
,

nicht zu be-

nagend, plur. gen. agtäm ahmarstanäm 'gen. partit.)

nicht zu benagende Knochen, vd. 15, 10.

ahmai s. aem.

aluiiäka (von ahma + ac) pronom. adj., unser,

acc. neutr. ahmäkem (dient als plur. gen. von azem);

nom. neutr. ahmäkem nama unser Name yt. 1, 3.

plur. acc. m. ahmäkehg y. 44, 9. ahmäkehg urunö

y. 39, 2. mashyeng ahmäkehg uns Menschen y. 32,

8. instr. ahrnäkäis azdebiscä y. 37, 7 = 5, 7.

Skr. asmäka, parsi emä, np. mä, np. Dialecte emä.

alimat s. aem.

aluni s. aem und ah.

alimeinaide s. hme.

alnnya (von aem, resp. 1.« b)), adv., hier, vd. 3,

23. 24. 6, 17. y. 2, 7. 59, 9. vsp. 2, 1. ahmya nmäne

hier im Hause, y. 26, 22. 61, 7. vd. 13, 60. ahmya

zaothre hier mit Zaothra y. 2, 6. ahmya väshe yt.

10, 125. yahmya . . . ahmya yt. 24, 48.

Dig. amiy, tag. am.

ahyä s. aem.

ahyä<;niu häitim yazamuide wir preisen das Ca-

pitel 28. des YaQna, welches mit ahyä yägä be-

ginnt, y. 28, Schluss.

alivaüt, adj., eifrig, hzv. tuklishakish (mit Eifer)

Ner. vyavasäyatayä, nom. ahräo y. 29, 5.



ä. 47 äis.

. Ä, AI, ÄO.

ä 1) adv. ätat herzu vd. 5, 2. ätat qarenö yaza-

maide dazu preisen wir die Majestät vsp. 22, 8.

yavat ä solange ich da bin (wie im grich. rnion

u. dgl.) y. 42, 8. Sehr oft als Verbalpraefix ge-

braucht, z. B. äclä; ädim perecat er fragte ihn, y.

9, 3. oft wird d zu a verkürzt. 2) prae- und post-

pos., a) c. acc., an, in, bis, d bis zu yt. 21, 4. ka-

tärem ä anrö an wem haftet der Böse y. 43, 12.

ä Jchsliathrem im Reich y. 33, 5. raocäo ä bis zu

den Sternen vd. 2, 31. aliüm d vd. 19, 104. äpem ä

zum Wasser vd. 7, 65. ätat lianjamanem zur Ver-

sammlung vd. 2, 43. d neme bis zum Preise y. 43,

1. äca acistem äca ahüm hin zum schlimmsten Ort

vd. -3, 120. vahistem ä ahüm ä vd. 18, 69. ämai-

dhyänaccit
,

Spiegel ämaidhyacdt
,

änerebarezaccit

vd. 6, 59. äthritim dreimal vd. 8, 42. y. 56, 12, 3.

ädhbitirn Westerg. ät-bitim zweimal vd. 10, 9. alcli-

tüirim viermal vd. 10, 21. teiig ä avä weg zu denen

y. 43, 13. vahmä ä zum Gebet y. 42, 2. b) c. instr.

zu, wegen, bei, mit, anäis ä deshalb y. 32, 15. ädä-

näis zum Schallen y. 30, 7. täis ä bei ihnen (ist)

y. 34, 11. äyece yesti äfravasJii ich rufe herbei mit

Preis den Frohar y. 23, 3. d mananha mit Wuth
yt. 10, 71. c) c. dat, zu, für, fradathäi a (seil.

dyät) y. 44, 9. vahmäi ä y. 45, 10. äzangaeibyaccit

bis an die Füsse (sollen sie ins Wasser gehn) vd.

6, 59. yaeibycigcä toi ä für welche diese sind y. 39,

3. d ätlire für das Feuer y. 42, 9. mazö rnagäi ä

grosses für grosses y. 29, 11. d) c. abl.
,
von, zu,

in Bezug auf, vigpem ä ahmät yat bis dass vd. 19,

79- d vahistät ahliaot bis zum besten Orte y. 19,

11. manyeus ä vahistät leayä y. 33, 6. d ashät in

Bezug auf Reinheit y. 67, 41. d dareghät qäbairyät

y. 59, 12. ahmat ä von hier y. 60, 16. Icathä drujem
nis ahmat ä nis näsliämä wie sollen wir die Drukhs
von hier wegschaffen y. 43, 13. d bis zu y. 26, 33.

e) c. gen. bei, zu, von, samt, d hushitöis zur Woh-
nung y. 30, 10. hoi ä bei, in ihm y. 33, 1. d . . . vici-

thahyä y. 30, 2. aeshäm toi ä anhat denen bei dir

möge es gehn y. 30, 7. aeshämcit ä unter, von ih-

nen (will ich unterschieden sein) y. 32, 8. nemanho
ä samt dem Gebet y. 57, 9. lclirateus Mshmäkahyä
ä in euerm Verstand y. 48, 6. f) c. loc. in, d
khshathröi y. 34 ,

3. thwe ä y. 31, 9. ä paitlii am
Wege y. 49, 4. — jantu ä-airyemä-ishyö . .

.
yackern

es schlage das Gebet ä-airyemä-ishyo die Krank-
heit vd. 20, 29.

Skr. d, altp. hzv. parsi d°.

äat (von aem, alter abl. ohne das Einschiebsel

hma), adv. hierauf, dann, vd. 19, 42. ät utä nun y.

35, 16. (Trad. sie beide) ät (Ner. evam) y. 35, 24.

cayö äat wie beschaffen ferner vd. 2, 130. ithä ät

hier nun y. 5, 1. 37, 1. ahmäkäng äat urunö y. 39,

2. äat yat dann als (im Nachsatze folgt äat) yt. 10,

1. In den folg. Stellen scheint äat noch als wirklicher

Ablativ zu stehn : äat haca Fr. 3, 2. (vgl. das son-

stige ahmät haca), yatha äat anliaot baodhöbakhtica

yaiha mävaya yat ahuräi mazdäi damit aus diesem

Orte Austheilung von Bewusstsein (komme), wie es

(bei) mir, Ormazd, ist (?) yt. 24, 33.

Skr. ät.

1. äi, interj., äi mithra yt. 10, 42. di craosha vd.

18, 48. y. 56, 10, 5. äi ashäum zarathustra vd. 18,

1. yt. 1, 26. äi anra mainyö vd. 19, 32.

Skr. äi, hzv. äi, np. ai, armen. Ay, oss. ay, ey.

2. äi, praep., zu; vgl. äiti f yat vd äpem äi anä-

pem lcerenaoiti oder wenn einer Wasser zu Wasser-

losigkeit macht (d. h. allzu feuchten Boden ent-

wässert) vd. 3, 14. 78- vgl. äislcata.

1. äiti (vgl. das vor.) adv., verbalpraef., hinzu,

äiti maglia äiti baröis bringe zu den Löchern vd.

9, 29. ava tä äiti magha äiti jagöit er komme heran

zu den Löchern vd. 9, 31. äiti niräzayanti yt. 24, 36.

2. äiti
|

äite 1 S- 2 . i.

äit
j

äitlii (von ant ?) f. Verderben, Schrecken, nom.

avi dis aem khshayamno äithim baraiti thwyämca

gegen sie bringt er mächtig Verderben und Schrek-

ken yt. 10, 37. kaclä vaedä yezi cahyä khshayathä

yehyä rnä äithis dvaethä wie werde ich wissen, ob

ihr über den herrscht, dessen Verderben und Schrek-

ken gegen mich (gerichtet ist) y. 47, 9. plur. khshayäg

. . . yehyä mä äithiscit dvaethä du herrschest über

den, dessen Verderben und Schrecken gegen mich

(gerichtet ist) y. 32, 16. Die Trad. fasst beide

Sätze ganz anders, indem sie clvaetha fälschlich von

clva (zwei) ableitet und durch „Zweifel“ erklärt,

woraus die Bedeutung “offenbar“ für äitlii folgt.

Vgl. acitlia.

äitliivaüt (vom vor.) adj., schrecklich, acc. äithi-

vantem yt. 22, 17. aithivahtem yt. 22, 35. aetyavahtem

yt. 24, 63.

äidhi? yt. 8, 48. Westergaard verm. äiti be-

wegt sich.

äidi
|

äidum f
s ' ''

äiniva (v. in -}-«) m. Bedränger, äiniva näma ahmi

ich heisse der Bedränger (der Daevas) yt. 15, 46.

1. äis Nebenform von anäis (von aem), äis von

ihnen (zuerst), hzv. min narmanshän
, y. 43, 11. craotä

geus äis vahistä höret mit den Ohren das beste

y. 30, 2. (Koss. audito auribus suis optima) pairi

äis vor diesem, früher y. 49, 10.

2. äis (vgl. 2. äi, äiti) adv. herzu, indem man
herzutritt, atliä thwä äis yazamaide so preisen wir

dich herzugehend
,

(so die Trad.) y. 14, 14. 39, 11.

yatliä äis ithä varesliaite wie es zu(-kommt) so tliut



äiskata. 48 äzi.

er (Trad. betrachtet, überlegt habend) y. 33, 1.

yezi dis noit tirväne aibidercstd wenn ich herzu-

tretend (prüfend) am nicht sichtbaren festhalte y.

31, 2. ye dis ashem nipäotlhe wenn ich, wie es zu-

kommt, die Reinheit bewahre, y. 28, 11 (Trad. wie

eben), dis daddtü vizhibyd gebe er für die Clane
j

(als Verstärkung des Dativ? Trad. beim Kommen)
y. 52, 8.

äiskata m. n. pr. eines Berglandes, die Wasser
brechen hervor äiskatem nach Äiskata., yt. 10, 14.

iskcit&ca upairigaena findet sich yt. 19, 13. avi skata

y. 10, 29. Letztre Stelle scheint die einzig richtige

Lesart zu enthalten
;
äiskata wäre dann in di skata,

zu den Schluchten, zu bessern und i in iskatäca

ist entweder zu streichen oder als Vorschlag zu

betrachten
,

welcher wie in den neuern Dialecten

die Aussprache der Gruppe sk bequemer machen
soll. Uebrigens liest Spiegel und Westergaard yt.

10, 14 ä isk°.

äo s. aem.

äonuharena (von 1. qar -(- d) adj., das woraus

man isst, plur. nom. tä tasta °rena vd. 7, 183.

äoiili m. Mund, instr. äonliä y. 28, 11. äoidiäcä

y. 49, 11. gen. äonho y. 31, 3.

Skr. us. -— Vgl. eeäonh.

äonlia s. ah.

äonliairya s. ah.

äonhana s. äh.

äonhare s. äh.

äonharena liest Spiegel für äonuharena.

aoiihätem, äoiiliät, äohhäina, aoiiliushäin s. ah.

äoiiliäm s. aem und ah.

äka adj., offenbar, hzv. ashkärak
,
loc. f. cinvatdpere-

täoäkdo an der Brücke Cinvat, der offenkundigen, y.

50, 13. plur. nom. äkäoccdit (Spiegel ak°) ähüire

mazda jagentam offenbar mögen (zum Paradies) kom-

men die Anhänger Ahuras, o Mazda, y. 59, 19. acc.

äkd cteng offenbare Wohnungen y. 49, 2. äkäo ave-
\

dring offne Darbringungen y. 49, 4. kä thwdi ashä

äkäo aredrfhg ishyä was soll ich bei dir, o Asha,

als offenbaren Lohn verlangen y. 47, 8.

äkayayafita s. kä.

äkereti (von 1. kar) f. Vollendung, nom. diess ist

in der Welt bekannt als die gute dkeretis Vollen-

dung (nach der Trad. ist von der Auferstehung

die Rede) y. 47, 2.

äklituirim (von ä -|- tüirya, kh ist von dem vor

t abgeworfnen ca übrig geblieben) adj., viermal zu

sprechen, vom Gebet ahu vairyö, acc. in. äkhtüirim

y. 9, 44. yt. 19, 81.

Vgl. tüirya und ä.

äkhrüra m. n. pr. des Sohnes des Huyrava-, gen.

äkhrürahe haogravanhanahe yt. 13, 137.

Vgl. skr. akrüra Spiegel, Beitr. 4, 65. Eran 250.

äkh^anh (von khgä) n. Belehrung, hzv. arnokhtashn,

Ner. gilcshä
,
acc. äkhgo y. 45, 2.

äklislmfisea s. äshn0
.

1. äkhsta (von gtä?) adj., friedsam, plur. nom.

neutr. athanä äkhsta buyän, yathanä buyät hvdyao-

nuonhö pahtänö dann sollen friedsame (Verhältnisse)

sein
,
damit von selbst geschützt seien die Wege

yt. 16, 3. acc. der König opfert äkhsta igernno

danhave Friedsamkeit für das Land wünschend
yt. 16, 19.

Vgl. 2. anäkhsta.

2. äkhsta (von gtä -{- ä
) adj., angegriffen.

Vgl. 1. anäkhsta.

äklisti (von gtä?) f. Friede, nom. äkhstis y. 59,

8. acc. äkhstim hämvaihthn den siegreichen Frieden

vsp. 8, 3. yt. 2, 6. 11, 15. 15, 1. abl. äkhstaedlia

in Uebereinstimmung vd.3,5. gen. äkhstöis yt. 10,29.

äklistibyacca vsp. 12, 34.

Hzv. ästis, ästia, up. äshti.

Vgl. anäkhsti.

ägerepta (partic. von garew -j- ä) n. Angriff,

eine bestimmte Art Sünde, Anquetil: avoir dessein

de frapper quelqu’un avec un sabre, c’est l’ague-

refte, de 48 tanks; nom. ägereptem vd. 4, 54. acc.

yd na/rem ägereptem ägeurvayeiti vd. 4, 58. 70.

Hzv. ägerept, parsi np. agiri/t.

ägairi (von 2. gar) adj. freundlich,

ägairiinaiti (vom vor. maiti) adj. von freund-

licher Gesinnung, nom. f. ashis ägairimaitis yt. 17, 6.

äca = ä ca.

äcikaiti f. gen. daenayäogca . . . yatha brälhrem

vä brata vä hakliaya vä daenämca äcikatdisca bavat

yd? yt. 24, 10.

aja (von jan -j- a) m. Schlagen
,

hzv. zanaslm,

Ner. apaghäta, loc. äjoi beim Schlagen (
Spiegel

aojoi) y. 32, 7.

Haug G. I. 167 vgl. skr. äji; diess Wort ist aber

von skr. aj abzuleiten und die altbactr. Derivata

dieser Wurzel zeigen stets z.

äzhu (von 3. az) m. n. pr. des Daeva der Gier, i

vgl. äzi, nom. azhus y. 52, 7.

äzlulyäi (infin. von 3. az) ashahyä äzhdyäi gerez-

düm ergreifet (
den Ormazd )

zur Erlangung der

Reinheit, y. 50, 17.

äzaifiti (von 2. zan) f. Wissen, Verständniss, Er-

klärung.

Altp. äzandä, vgl. hzv. zand (Commentar zum

Avesta, daher der Name Zend), armen, azd, azdern
,

oss. zond.

Vgl. poumäzaihti, matäzäinti.

äzaügaeibya^cit von ä z°, s. n.

äzareta (von zar -)- ä) gepeinigt; vgl. anäzareta.

äzäta (von ä -]- zäta) 1) adj., frei, edel, acc. f.

äzätäm hutaogäm yt. 9, 26. gen. f. äzätayäo yt. 5,

i 64. 13, 107. 22, 9.

2) m. n. pr. des Sohnes des Kara9.ua, gen. äzä-

tahe karegnayanahe yt. 13, 108.

Np. äzädah, kurd. azä, armen, azat.

Vgl. hväzäta.

äzära (von zar) m. ? Bedrückung, np. äzär (udisch

ozar Seuche, Schiefner 75). Vgl. liväzära.

äzi (von 3. az) m. n. pr. des Daeva der Gier,

vgl. äzhu. nom. äzis daevodäto vd. 18, 45, acc. äzim

yt. 18, 1. gen. äzois y. 17, 46. 67,22 (Ner. loblia'.

Hzv. äj, up. dz.

I



äzi. 49 ätaredäta.

äzi = ä zi.

äzizanaüt s. 1. zan.

äzüiti (von 2. zu -)- ä) f., Opfergabe, Fettigkeit,

hzv. carpish, nom. äzüitisca vd. 9, 190. acc. äzüitim

y. 38, 6. äzüitimca yt. 12, 3. dat. khshvidhaeca azü-

tayaeca zur Siissigkeit und Fettigkeit, y. 67,4. gen.

äzütöis des Wachsthums y. 29, 7. dual. acc. khslivi-

clha äzüiti (Westerg. khshvidhct äzüta) y. 17, 45. 67,

20. plur. acc. azuitisca vd. 13, 78. °scä y. 48, 5.

Skr. ahuti.

äzüitidäo (vom vor. -[- 1. däo)
adj.

,
Fettigkeit,

Segen gebend, nom. °däo yt. 10, 65.

äzyäona (von zyä) m. Schaden, hzy. ziyän, Ner.

hänitä
,
acc. äzyäonem,, Westerg. °nim y. 13, 12.

ätat = a tat.

ätar (von ad, für ad-tar? eigentl. der Fresser,

Verzehrer; nach altb. Lautgesetzen erwartet man

actar bei dieser Derivation, das Wort scheint dem-

nach in eine vorbactr. Periode zurückzugehn) m.

Feuer
;

es stammt von Ahura Mazda und heisst

dessen Sohn. Man unterscheidet nach y. 17, 62 ff.

und Bund. 39, 20 ff. fünf Arten von Feuer, nemlich

berezigavanh
,
voMfryäna, urväzista

,
väzista, gpenista

(s. diese Wörter), vgl. Spiegel Av. übers. III, XIII.

199. nom. ätars vd. 5, 29. 8, 249. 18, 43. 8, 305

(Feuer in den Bäumen), y. 61, 18. yt. 10, 3. 127.

ätarsca yt. 13, 77. ätars mazdäo ahurahe yt. 19,47.

frapithwo ätars vd. 3, 10. statt des voc. : ätars y.

61, 6. 9. 36, 7. N. 5, 5. S. 1, 9. tava ätars puthra

ahurahe mazdäo y. 4, 52. nemace-te ätars, Verehrung

dir o Feuer N. 5, 4. acc. ätarem vd. 5, 119. 7, 65.

15, 131. y. 9, 2. 14, 4. 17, 20. 63. 25, 19. am äta-

remca yt. 12, 3. statt des nom. (hinter dem prae-

dicat): ätarem vd. 3, 54. 5, 142. 8, 39. 40. 63. äta-

remca ahurahe mazdäo puthrem yt. 19, 46. gaocina-

vantem bavahi yatha ätarem yt. 23, 6. = yt. 24, 4.

(wo raokhshnem avähi yatha äthrem); ätarem y. 34,

4 = N. 5, 18 (wo ätarem); instr. äthrä y. 31, 19.

46, 6. 50, 9. äthräcä y. 31, 3. 57, 12. dat. ätlire vd.

5, 9. 19, 80. 16, 8. y. 69, 9. 42, 9. cit. N. 6, 4. avi

dim aiiviraocayeiti ätlire ahurahe mazdäo puthrem

er lässt ihn (den Baum) anzünden am Feuer dem

Sohne des Ormazd, vd. 5, 10. ätliraeca vsp. 12, 19.

y. 24, 12. abl. äthrat vd. 3, 56. 8, 237. 9, 195. 11,

32. A. 3, 5. thwahmät äthragcä y. 45, 7 (

g

aus t wie

in anyagcit?)
,

gen. äthro vd. 8, 248. 14, 19.. y. 61,

29. 42, 4. yt. 13, 85. 22, 41. N. 5, 4. tava äthro ahu-

rahe mazdäo puthra; für dich o Feuer, Sohn des

Ormazd (äthro von tava attrahiert) vsp. 12, 17. aliyä

äthro y. 36, 1. statt des dativ: äthro vd. 15, 126.

ätliragca vsp. 10, 23. y. 1, 12. A. 3, 2. voc. ätare

Cit. der Huzv. -Gl. zu vd. 7, 136. y. 64, 52. 36, 4.

ätare y. 57, 19. plur. acc. vicpe ätaro y. 25, 21. S.

2, 9. vicpaeca ätaro y. 70, 52. dat. mat vigpaeibyö

ätarebyö y. 1,38. 2, 48. N. 5, 6. gen. äthräm vd. 2, 21.

Im Skr. würde nach obiger Etymologie ottdr,

zu vergleichen sein
;
altp. ätrina (n. pr.), ätriyädiya

;

hzv. äitäsli (vom altb. nom. ätars
) ätun (vom Thema

ätar
,

dessen r wie gewöhnlich zu n ward), parsi

Justi, Lex. Zend.

atash, ädär (vgl. ädarän u. ätashän in einem Patet

bei Spiegel Parsigr. 157, 10), np. ätesli
,

tesh
,
azar

(auch Name des 9. Monats (November) und 9. Mo-

natstages), buchar. ätesh

,

tälish otesh, feileh tesh,

kurd. aghir
,

är, er, der Monat heisst adar (Lerch

1, XV), zaza adir, afgh. aur, bal. azar, arm. atoun

,

atr, vgl. ayrel (brennen), niragw/a (feurig, altb. gaona),

oss. artli

;

vgl. hzv. atunpatakän (Atropatene), np.

azarbädagän
,
azarbäyigän

,
arabisiert azarbaijän, ar-

men. atrpatakan, so genannt von den vielen be-

rühmten Feuerstätten, s. Windischmann Z. St. 10 ff.

ätara adj., schlecht, hzv. garltar
,
Ner. nikrslita-

tama, plur. instr. ätaräis y. 13, 16. gen. äta.ranäm

y. 59, 7. tliwä paiti ätaro daeum kavahdem ? yt. 24,

26. (oder zu ätar?)

Vgl. skr. ätura.

ätarathra (von atara
)
adv. dann yt. 10, 9. corre-

lat. mit yatära yt. 13, 47.

ätare vitare maibyä vitare maibyä vimraot . . .

ätare vitare maibyagcit vitare maibyagcit yt. 2, 14.

Man lese: ätare-vitaremaibyä vitaremaibyä v° . . .

ätarevitaremaibyagcit vitaremaibyagcit den beiden

An- und Wegstürmenden entsage er, den An- und

Wegstürmenden entsage er?

ätareqareuanli (von ätar -j- q
n
)

m. n. pr. eines

Sohnes des Vistäcpa, gen. ätareqarenanhö yt, 13, 102.

ätarecarana (von ätar -[- carana) adj., zum

Feuer gehörig, plur. acc. Werkzeuge ätarecarana

vd. 14. 20.

ätarecares (von ätar -(- cares) adj.
,
zum Feuer

gehend, zum Feuer geeignet, yat vä aetem ätarem

uzclareza aetayäo urvarayäo ätarecares wenn mit

dem Feuer zusammen sind solche Pflanzen welche

zum Feuer gehn, vd. 8, 239.

ätarecitlira oder ätarscithra (von ätar -(- cithra)

1) adj., Feuersaamen habend, plur. acc. m. ätar-

scithregca yazate die Feuersöhne, die Izeds vsp. 19,

2. gen. f. urvaranäm yat ätarecithranäm der Feuer-

saamen enthaltenden (zum Brennen geeigneten)

Pflanzen vd. 8, 238. 2) m. n. pr. a) eines Menschen,

welchen Armaiti bei der Auferstehung aus den pol-

lutiones nocturnae bilden soll, acc. ätarecithrem

vd. 18, 112. b) eines Sohnes des Vistäcpa, gen.

ätarecithrahe yt. 13, 102.

ätarezantu (von ätar -f- zantu) m. n. pr. a) ei-

nes Menschen, welchen Armaiti bei der Auferstehung

aus den pollutiones nocturnae bilden soll, acc. ätare-

zantüm vd. 18, 112. cit. im Vaj gegen das Spiel

des Satans (Spiegel Av. übers. III, 249). b) eines

Sohnes des Vistäcpa, gen, ätarezanteus yt. 13, 102.

ätaredaqyu (von ätar -[- du
)
m. n. pr. eines Men-

schen
,
welchen Armaiti bei der Auferstehung aus

den pollutiones nocturnae bilden soll
,

acc. ätare-

daqyüm vd. 18, 112.

ätaredaülm (von ätar -)- dn
)
m. n. pr. eines Soh-

nes des Vistäcpa, gen. °danheus yt. 13, 102.

ätaredäta (von ätar -}- 1. däta) 1) adj., vom Feuer

gegeben
,

gib ihm kämcit vä ätaredätahe näma ir-

7
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gend einen vom Feuer hergenommnen Namen vd.

18, 112. plur. acc. ätareddta vath/ca vsp. 22, 9. 2)

m. n. pr. a) eines Menschen . welchen Armaiti bei

der Auferstehung aus den pollutiones nocturnae

bilden soll, acc. ätaredätem vd. 18, 112. b) eines

Sohnes des Vistäcpa, gen. ätaredätahe yt. 13, 102.

ätarepäta (von ätar -(- pcita) m. n. pr. eines Soh-

nes des Vistäcpa, gen. ätarepätahe )
r
t. 13, 102.

Vgl. altp. Aroonärgs, np. äzarbäd.

ätarevakhsha (von ätar -f- vaklish
)
m. Titel des

Mobed, welcher den Feuerdienst besorgt (Spiegel,

Av. übers. II, XVII), nom. ätarevakhshö vsp, 3, 30.

y. 16 Schluss, acc. °vakhshem vsp. 3, 3. G. 3, 5.

dat. (Thema °vakhsh) ätarevakhshe vd. 5, 161. gen.

°vakhshahe yt. 24, 15.

Hzv. ätarvaksh.

ätarevazaua (von ätar -(- vazana
)

adj., das

Feuer fortführend, acc. ein Geräth ätarevazanem

vd. 14, 22.

ätarevauu (von ätar vanu
)

für (Pas Feuer

schlagend, siegeud, m. n. pr. eines Sohnes des Vis-

täcjpa, gen. ätarevanaos yt. 13, 102.

ätare^aoka (von ätar -)- 2. g°) in. Feuerbrand,

plur. gen. ätaregaokanäm vd. 8, 253.

ätarecavanh (von ätar -j- g
n
)

m. n. pr. eines

Sohnes des Vistäcpa, gen. ätaregavanhö yt. 13, 102.

ätarscitlira s. ätareciihra.

ätrya (von ätar) n. Asche? gen. ava he gätüm

Laragen ätryehe vä gairyehe vä an seinen Ort mö-

gen sie bringen von der Asche oder den Schlacken

vd. 8, 19. Die Stelle ist in der Hzv.-Uebers. nicht

vorhanden.

Vgl. armen, ajiun?

ätryöpaitiiri^ta (vom vor. -f- 2. p°, eigentl. der

Leichnam, das Todte vom Feuer?) n.? Asche, hzv.

ätäsh atungtar (zu gtar vgl. np. gtar in khakigtar ),

acc. ätryöpaitiirigtem vd. 5, 148.

ät s. äat.

äthitim s. ädlibitim.

äthadhca (vgl. atha?) adv. dann yt. 19, 12.

äthaiti? Fr. 8, 2.

ätharvau (von ätar
)
m., Feuerpriester, der allge-

meine Name des Priesterstandes
,
Ner. äcärya, bei

Strabo jrvQatd'os. Höchst wahrscheinlich ist, dass

sich ätharvau nur dadurch von dem bekannten

Worte Magier unterscheidet, dass jenes der Amts-,

dieses der Stammuame des Priestergeschlechts war,

welches in Medien seinen Sitz hatte, von wo es in

das östliche Eran eiwanderte (vgl. y. 41, 34. 35),

und welches die heiligen Lehren unter sich fort-

pflanzte. Mau vgl. die h'ebr. Leviten, nom. äthrava

vd. 5, 86. 13, 60. y. 9, 76. 19, 46. yt. 13, 89. 16, 17.

äthrava paoirim aetäo pathäo frayahtu ein Priester

möge zuerst auf diesen Wegen gehn, vd. 8, 49.

äthrava ganhaite er nennt sich einen Priester vd.

18, 3. äthrava nama ahr/ü yt. 1, 12. äthrava hä-

inönäfö yt. 24, 10. acc. äthravanern vd. 7, 105. 18,

4. vsp. 3, 16. y. 10, 43. G. 4, 7. athauruneni yt. 2,

12. dat. athaurunö vd. 5, 161. 13, 125. yt. 13, 88.

athaurunaeca yt. 19, 7. äthravanäi yt. 14, 46. 4, 10.

gen. athaurunö y. 14, 7. yt. 19, 53. 24, 16. thräyö

öavähi yatha athaurunö sei dreifach (durch deine

Kinder vertreten) im Stand der Priester (der Krie-

ger, der Landbauenden) yt. 23, 5. voc. äthraoin vsp.

3, 31. tum 7iö äthraom zaotag-te du, unser Priester, als

Zaotar (verpflichte, stelle) dich vsp. 3, 29. plur. nom.

|
athravano yt. 5, 86. 91. 13, 147. acc. athaurunägeo,

j

vsp. 3, 29. °gcä y. 14, 9. gen. athaurunamcä y. 41, 34.

Skr. ätharvau, hzv.ägruk, parsi agrüi, np. ätörbän.

. ätlira (von at
)

n. Gang.

Vgl. pairiäthra, duzhäthra.

äthrava üt (von ätar
)

adj., mit Feuer versehn,

acc. n. äthravat vd. 3
,

9. superl. nom. m. (ohne

Flexion) äthz-avactema näma ahmt yt. 1, 12,

äthravana (von äthra?) f. Fuss, hzv. regrman,

nom. avat aipi yatha nars äthrava,na nur soviel als

eines Mannes Fuss vd. 8, 65.

äthravöpntliri (von ätharvau -)- puthra) f. Kin-

der welche Priester werden sollen
,

acc. “'puthrim

y. 10, 44.

ätliri (
von aht?) f. Strafe, nom- äthris y. 45, 8.

Vgl. äithi, und np. ägärah?

äthritim (von ä -(- thritya
)
dreimal, s. bei ä.

äthwya (von 2. ap), Wasserbewohuer
,
m. n. pr.

einer Familie, welche von Yima abstammte; zehn

Generationen waren es bis auf den Äthwya, dessen

Sohn Thraetaona ist; von diesen 10 nennt der Bun-

deheseh (77, 17) Qyäktönä
,
Börtöuä, (Jyäktöuä, Jpet-

tönä, Gefrtönä
,
Ramaktönä

,
Vanrajrghexni, und Pör-

tönä
,

also nur acht Personen. Dass diese Namen
echt sind

,
geht schon daraus hervor, dass sie sich

zum grössten Theil als Uebersetzungen altbactr.

Namen kundgeben : (Jyäktöuä würde altb. gyävagäo

lauten, Böi'tönä bawrigäo (bawri ist freilich nur in

der Bedeutung Biber zu belegen, bedeutet aber ur-

sprünglich braun), (Jpettönä gpaetögäo ; Gefrtönä

altb. garewögäo
,
Ramaktönä väthwögäo

;

am sicher-

sten ist Pörtönä bezeugt, da es yt. 23, 4. 24, 2

heisst poarugö
,
pourugävö yatha ätlnoyänöis ; die

Gattin des letztem heisst bei Firdosi Firanek, im

Mujmil Ferirang, eine Tochter des Tahör von Beglä

in Mäcin. Vgl. Roth DMG. 2 , 221. Windisch-

mann
,
Z. St. 157. In unsern Texten wird nur der

Vater des Thraetaona genannt, nom. ätlnoyö y. 9, 22.

Skr. äptyä
,

hzv. ägpiän
,

np. ätbiu (Firdosi), im

Mujmil ut tevarikh (Journ. asiat. 1841 Febr. 169)

atfiäl oder äbtin
,
in den Desatir ätbir.

äth'wyäua (vom vor.) adj., den Athwias gehörig,

acc. thraetaonem ätliwyänem Fr. 2, 2. gen. thi-aetao-

iiahe äthwyänö Fr. 2, 1. äthwyänö yt. 13, 131. 19,

36- yatha äthwyänöis wie Thraetaona? yt. 23,4. 24,

2. gen. fern, vigö putln-ö äthwyä/iöis vigö curayäo

thraetaonö
,
Fredün der Sohn des äthwyanischen

Heldenhauses yt. 5, 33. 9, 13. 15, 23.

ätliwyözi m. n. pr. Nachkomme eines Äthwya?
gen. neremyazdahe äthwyözöis des Neremyazda des

Athwyaniden? yt- 13. 110.

1. äda (von 1. dä) m. Gabe, instr. vahheus ädä
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gaidi komm mit der Gabe des Guten y. 48, 1. pl.

nom. kahrnäicU liätäm jijishäm vahistäm ädä uboibyä

ahubyd für jedes derlebenden Geschöpfe ist die Gabe

des besten in beiden Welten bereit y. 35, 23 (hzv.

paliarum dahashn
,
Ner. utkrshtatarä dätih). acc. van-

liüsca adliäo die guten Gaben y. 51, 8.

Vgl. zavöada.

2. äda (v. 2. da) a) n. That, dat. marezhdätä möi

ädai kahyaicit paiti verzeiht mir für jede meiner

(bösen) Thaten y. 33, 11. b) f. Schöpfung, Ort,

plur. loe. aha at paiti adähü kereslivä an diesen Or-

ten bringe hervor y. 40, 1.

3. äda (von 3. da) f. Wissen, acc. ädäm vsp. 5,

2. y. 67, 54.

ädaqyu (von ä -f- d°) adj., einheimisch, acc. mi-

threm ädaqyüm yt. 10, 144. plur. gen. adaqyunämca

y. 26, 28. vsp. 19, 6.

ädadat s. 2. da -f- «•

ädaraua (von 2. dar -|- d) m. n. pr. eines Ber-

ges, nom. ädaranagca yt. 19, 3.

ädare s. 2. da -j- d.

ädäta s. 2. da -j- d.

ädät s. 2. da d.

ädänäis = d d°.

ädidliaya s. di -f-
d.

ädiin — d -)- dim (di).

ädisti (von die) f. Lehre, nom. ädistis y. 43, 8.

ädu ? tat e e äda verezyötücä it hzv. übers, das

lasse er sie wissen, d. h. lehre es ihnen, Ner. tat

prabodhatve dadantu anyesliäm
,
Spiegel : das möge

er aussprechen und danach handeln, y. 35, 17. e

ist Mund, e Bindevocal und ädü scheint mit ee ei-

nen imperativ 3. sg. eines denominativen Verbi zu

bilden, eeädü er mache durch den Mund d. h.

spreche ?

ädebaoma s. dein.

ädäm s. 2. da -j- d.

ädra (von 2. dar?) adj., fromm, plur. acc. ädreng,

hzv. roshan (die offenbaren) y. 29, 3.

ädruklita s. 1. druj -{- d.

ädrukbti (von 1. druj -(- d) f. Lüge.

Vgl. anädrukhti.

ädha (von ät) adv. dann, A. 1, 5; A. 1, 6 steht

adlia.

ädlm (von 4. du) m. Leben, hzv. gän.

Vgl. gr. d'auuc.

ädhufrädliana (vom vor. -(- frädliana) adj., das

Leben fördernd, acc. f. ädhüfrädhanäm (von Avd-

vi^üra) y. 64, 4. yt. 5, 1. 13, 4.

ädlibitim (v. d -f- bitya
,
dh ist aus dem d in dvitya

zu erklären
,

welches bitya zu Grund liegt)
,
zwei-

mal, vd. 10, 9. Westerg. liest ätbitim.

ädlrwaozlieu s. dhwaozh -f-
a.

änu s. e.

änusliac (von d -(- anu -(- lmc) adj. festhaltend,

nom. änusliakhs ärmaitis der welcher an der Weis-

heit festhält, y. 31, 12.

änerebarezaQcit von ä und n'\

äp° s. 2. ap.

1. äpa (von 1. ap) m. Kunst.

Vgl. skr. dpas

;

vgl. 1. liväpa.

2. äpa (von 1. ap) n.? Erreichung.

Vgl. duzhäpa.

3. äpa = 2. ap in Zusammensetzungen; s. auch

2. ap.

äpaurvaire (von 2. ap -f- urvara, beides im dual)

f. Wasser und Pflanzen, nom. dual, äpaurvaire yt.

19, 32. acc. äpaurvaire y. 9, 15. yt. 15, 16. G. 4, 5.

äpana (von 1. ap) m. ? Erreichung, plur. instr.

äpanäis vollständig y. 28, 10.

äpereti (von par ~f- d) f. Sühne, nom. äperetis

vd. 3, 133. 8, 79. 18, 135.

äperetlia (von a
-f-

peretha) adj., sühnbar.

Vgl. anäperetha.

äf ei-reichen, med. praes. 3. pl. noit ave pagleät

äfente sie erreichen sie nicht, y. 56, 11, 5.

Vgl. 1. ap.

älant (von 2. ap) adj., wasserreich, acc. fra-

tliwarstem paiti äfentem auf dem geschaffnen wasser-

reichen, d. i. in der Luft, vd. 21, 22. yt. 8, 35. 13,

54. 46. plur. nom. äfentö (von Bergen) yt. 10, 14.

13, 9 (hier liest Westerg. äfehtäo).

Vgl. skr. äpavant.

äfravaslii von d -(- fr0 .

äfrastar (von pure ä) m. Schüler oder Lehrer,

nom. äfrastä y. 50, 11.

äfri (von fri) n. Segen.

äfriti (von fri) f. Segensspruch
,
nom. äfritis vd.

18, 27. instr. uta te äfrinämi grira dahma äfriti

friiha dahma äfriti ich will dich segnen mit schö-

nem frommen Segenssprach
,

mit. liebem frommen
Segensspruch vd. 22, 16- acc. dahmäm vanuhim

afritim vsp. 2, 28. y. 2, 58. 70, 86. S. 2, 30. abl.

äfritöit vd. 7, 105. 9, 146. gen. äfritöis vsp. 1, 26.

10, 9. y. 1, 44. 3, 58. 69, 12.

äfrivacaüli (von äfri -j- v°) adj., segnende Worte
führend

,
nom. m. äfrivacäo yt. 23, 1. plur. nom.

äfrivacanhö y. 11, 1. superl. nom. m. äfnvacagtemö

yt. 11, 3.

äfrivaua (von fri) n. Segenswunsch
,
nom. imat

äfrivanem diess ist der Segenswunsch vd. 18, 62.

y. 61, 29. plur. instr. äfrivanaeibis Fr. 8, 1.

äfrxtar (von fri) m. Segensprecher, voc. äfritareca

yt. 3, 1.

äfvina (von fri) m. Segen, acc. äfrinem kerenavat

yt. 23, 2. pagca äfrinem nach dem, in Folge von

dem Segen yt. 23, 8. äfrin yt. 24, 3.

Hzv. äfrin
,
äfnin

,
np. äfrin.

ät'ryeidyäi (denom. verb. von äfri, infinitiv) um
Segen zu spenden y. 70, 62.

äfslie s. afsha.

äfs s. 2. ap.

äfsbyärikhti (von 2. ap -j- bi -}- ärikhti) f. dop-

pelte Besprengung mit Wasser, nom. yavat aesha

äfsbyärikhti upatlvwarsta frahavät wo die doppelte

Besprengung mit Wasser, nachdem sie zu Stand

gebracht, hervorkommt, vd. 14, 59.

äbustis s. büsti.
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äbereta (von 1. bar) n. ? Herzubringen
,
aeshäm

erezatem zaranim niberethe äberete baraiti sie bringt

ihnen hinweg und herzu Silber und Gold (neinlich

im Handel) yt. 17, 14.

äberet (von bar
(
beret

) d, Bopp 75 von 2. aj>

-)- b°j m. Titel des Mobed
,

der das Wasser her-

beibringt, acc. äberetem vsp. 3, 7. G. 3, 5. dat. äbe-

rete vd. 5, 161. gen. äberetö yt. 24, 15.

Hzv. aberet,

äbya s. aem.

äinaidliyäqcit von a und maidliya (s. d).

ämarezen s. marez.

ämäta s. 1. mä 4- «•

ämöya^tra, Westerg. äinoyaqtra, (von miv t dann

aber würde es eher ämöyuctra heissen?) n. Hülfe,

Trad. häufige (grosse) Versammlung (bei der Auf-

erstehung und dein zukünftigen Körper), plur. acc.

ämöyagträ baranä Hülfe bringend (mögen sein Mazda
und die Herren) y. 30, 9.

ämäthwa (von ä -f-
mäthwa) adj., mit dem

Denken erfassbar.

Vgl. anämäthwa.

ämäm yäganuha — ä mäni y° y. 9, 7.

äinru0 s. mrü -|- ä.

äya s. aem.

äyaoja (von yuj) adj., kräftig, nom. äyaojö näma
ahmi yt. 15, 47-

ayaodlia (von yud) m. Kämpfer.

Vgl. skr. yodha; vgl. acpäyaodha.

äyat s. 2. i.

äyapta (partic. von 1. ap -}- ä) n. Gnadengabe;

man bittet die Unsterblichen um ein äyapta und

erhält von ihnen einen yäna vgl. yt. 17 ,
25. 26

;

nom. äyaptem yt. 24, 46. cit . . . äyaptem y. 9, 10.

tat äyaptem y. 9, 12. yt, 10, 33. acc. avat äyaptem

yt. 5, 18. tat avat äyaptem yt. 5, 19, äyaptem yt.

13, 24. 17,25. 24,38. qahmi äyaptem (lies: äyapiet
)

nach eignem Wunsche vsp. 16, 12. instr. ? viscithrem

dim ayagata äyapta khshatlira vairya ein Mittel

wünschte er sich durch die Gunst Khshathravairyas

vd. 20, 12. plur. acc. äyapta Gaben y. 28, 2. 52, 1.

äyapta vaiiMus mananhö (den Segen welches sind)

die Gaben des guten Sinnes y. 28 ,
7. äyapta yt.

24, 25? pourus äyaptäo yt. 8, 49. gen. äyaptanam
yt. 8, 49. 13, 135.

Hzv. äyä/t, parsi äyä/ta, s. bei 1. ap.

Vgl. baratäyapta.

äyn (von an) n. 1) Zeit, Leben, instr. dareghem

äyü lange an Zeit, lange Zeit y. 31, 20. gen. tat

ayaos von dem Alter yt. 8, 14. 2) am Ende von

Zusammensetzungen affixartig gebraucht (vgl. Justi,

die Zusammens. der Nom. p. 3).

Skr. äyu. — Vgl. aetahmäyu, aperenäyu
(
apere

-

näyuka), srüäyu
,
daregäyu

,
dahmäyu

,
perenäyu, bae-

varäyu, vicpäyu, gatäyu, hazanräyu.

äyüta (von 2. yu) m. n. pr.
,

gen. äyutahe yt.

13, 118.

äye^e s. yäg.

äyöi s. 2. i.

är reinigen (von den ahrimanischen Uebeln,

Trad.);

— ug, med. imperat. 2. sg. ug möi uzäreslivä rei- |l

uige mich, y. 33, 12. cit. vsp. 14 Schluss N. 5, 1. 1

6, 3.

Vgl. skr. är, dryati (preisen)?

ära (von ar) 1) adj., vollkommen
,

hzv. bandak; I

nom. n. yäcä ashä arem vaedyäi die Reinheiten
|

welche zu wissen etwas Vollkommnes ist y. 43, 8.

acc. u. ashem ärern vollkomnme Reinheit y. 42,

10. loc. äröi vollkommen (adv.) y. 49, 5. 2) u. Voll-

kommenheit, acc. ye hoi arem mainyantä wer ihm

Vollkommenheit zuschreibt, ihn hoch achtet y. 44,

11. loc. ne äraecä zu unsrer Vollkommenheit y. 55,

5. äröi häkurenem Machung in die Vollkommenheit,

Vollendung y. 33, 9. äröi zi hudäonhö in Vollkom-

menheit seid ihr die Weisen y. 34, 3.

Vgl. Skr. är'am.

äräftaya (von ärägti in. n. pr. Sohn des Aräcjti,

gen. maidhyömäonhahe ärägtayehe des Mediomäh,

|

des Sohnes des Aräct, yt. 13, 95.

ärägti (von rädt) m. n. pr. des Sohnes des £pe-

tara^p (Bund. 79, 5. 10.).

äri (von ära) f. Fülle, gen. Jeuthrä äröis ä feera-

tus wo ist der Herr der Fülle y. 50, 4. äröis ä

gendä (nicht) verleihen sie die Fülle y. 50, 14.

ärikhti (von 1. ric) f. Besprengung.

Vgl. ä/sbyärikhti.

äröiina qarenanhe
,

lies: äröi mä q°? yt. 24, 38.

ärmaeshad s. armaeshad.

ärmaiti (von ära maiti
)

f. 1) hoher, vollkomm-

ner Sinn, Weisheit, nom. ärmaitis y. 31, 9. 59, 8. '

50, 20. 43, 11. (Spiegel hier: ärmatöis (Antheil) an

der Weisheit'); acc. ärmaitim y. 46, 3. insti\ ärmaiti

mit Wissen y. 31, 4. 42, 10 nebst Weisheit
:

y. 46,

1. plur. acc. ärmaitis y. 31, 12. ärmatayö y. 38, 4.

2) n. pr. der personificierten Weisheit, eines weib-

lichen Amshaijpand, als Gattin oder Tochter des

Ormazd dargestellt
;
unter ihrem Schutze steht die

Erde; Ner. übersetzt sampärnamänasa, prthivipati,

bei Strabo Syfnovgybe ooipias, vgl. Spiegel, Av.

übers. III, X. Windischmann Z. St. 283. nom. är-

maitis y. 28, 3. 30, 7. 34, 11. 42, 6. 16. 43, 6. 44,

4. ärmaitiscä y. 33, 11. nemagcä yä ärmaitis izliäcä

Preis (dir) die du Ärmaiti und Fülle (bist) y. 48,

10. ärmaitis gpenta yt. 17, 16. gpenta ärmaitis y.

56, 10, 4 = yt. 10, 92. (wo ärmaiti
),

epehtä ärmaitis

y. 50, 4. 11. ärmaitisca gpentaca vd. 8, 60. gpenta

(seil, ärmaitis) vd. 19, 45. acc. ärmaitim y. 5, 13

(= 37, 13). 43, 7. gpentämca ärmaitim vsp. 2, 10.

y. 13, 6. gpentäm ärmaitim y. 32, 2. 34, 9. 48, 2.

ärmaitim gpentäm vsp. 3, 21. yt. 1, 32. G. 4, 9. gpen-

täm vanuhim ärmaitim y. 17, 16. vanuhim gpentäm

ärmaitim yt. 24, 50. instr. ärmaiti y. 33, 12. ärmai-

tica gpeiitaya yt. 1, 28. 13, 3. dat. gpeiitayäi ärma-

tee ‘ vd. 18, 108. 19, 38. y. 1, 5. gen. ärmatöis y. 43,

10. 44, 10. 46, 2. 50, 21. 52, 3. vaiihuyäo ärmatöis

y. 14, 17. 39, 14. gpentayäo ärmatöis y. 69, 8. gpen-

taheca (sic) ärmatöis yt. 1, 27. voc. ärmaite y. 28,

7. 42, 1. 47, 5. 50, 2. gpenta ärmaite vd. 18, 108.
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gpehtä ärmaite y. 33, 13. 3) die von Ärmaiti be-

schützte Erde
,
acc. maethanem yäm ärmaitim gpeh-

täm unsre Wohnung, die Erde y. 17, 53. gen. gpeh-

tayäo ärmatöis vd. 18, 127. statt des abl. vd. 3,

119. voc. gpehta ärmaite vd. 2, 34.

Vgl. Skr. ardmati; hzv. gpandanviat
,
parsi gpah-

därmat
,

acfendarmad
,

np. agpandärmuz, armen.

cpandaramet (Bacchus
,

Fr. Müller, Beitr. zur arm.

Lautl. III, 8) Haug (1. 1, 224. vgl. armen, armtikh

(Frucht), Spiegel Beitr. 1, 131. den Namen Arme-

nier (altp. arminiya).

ärmaitipaoirya (vom vor. -\- p°) adj., an Weis-

heit hervorleuchtend
,

plur. gen. °paoiryanäm y.

21
,
2 .

ärstya (von 2. arsti? doch vgl. russ. gorstj) m.

Daume.

ärstyöbarez (vom vor. + bares) f., Dicke eines

Daumens, instr. yim upairi vis raodhat ärstyöbareza

zairitem auf welchem das grünliche Gift daumens-

dick floss y. 9, 35 = yt. 19, 40. Die Hzv.-Glosse

sagt: „es ist grünlich; dieses kommt aus dem Kopfe

herab klislivaepaya vaenaya bareslma, diess stürzt

aus ihrem Rachen herab
;
einige sagen ; beides ist

dasselbe“ u. s. w. Die altb. Worte lauten bei yt.

19, 40. lchsvaepaya vanaya baresna oder khsavapaya

vainiti barenus

;

dieselben sind in den Texten nicht

nachweisbar
;
die beiden ersten scheinen loc,. m. zu

sein, das dritte der loc. sg. von bareshnu; Burnouf

(Journ. asiat. 1845. april 273) liest lchshvaepaya vai-

niti [vanaiti] barenus und übersetzt: der wüthende er-

schlägt ihn mit einem Schlag. Nach dem Zusam-

menhang der Glosse ist eher zu übersetzen : auf dem
glatten (vgl. khshvaewa) sichtbaren (? d. h. dem
glatt anzusehenden) Haupt (der Schlange).

äväo wohl ayäo sie, illae, zu lesen yt. 14, 12.

ävisli (von 1. vid) adv. offenbar
;
Avis y. 33, 7.

Skr. ävis

,

hzv. np. etc. äsh in äshkarak
,
äshkär.

ävitjti (von 1. vid) f. Kundmachung, Benachrich-

tigung, acc. däityäm ävigtim vsp. 13, 3. dat. ävigta-

yaeca vsp. 10, 11.

ävisliya (von ävish) adj., offenbar, instr. n. ävi-

shyä y. 49, 5. plur. acc. yci fragä ävishyä percgaite

welche Fragen er als offenkundige fragt, y. 31, 13.

ävöya (von ä -j- voya) f. Wehe, ävöya me baglia

asha vahista yagkanäm yagkötema janät wehe mir,

der Gott Asha vahista schlägt die grösste der Krank-
heiten yt. 3, 14. ävöya itha yatliana ahmäi yt. 19,

63. katha te dareghem ävöya anhat ist es dir, wehe

!

lange geworden yt. 22, 34. ävöya athra ava didhaem
Wehe seh ich dort? yt. 24, 43.

äc s. ah.

ä(;ana s. agana.

äcüta (von ägu) adj., rasch, nom. in. ägitö y.

10, 39.

äcitögätu (vom vor. -{- gätu) adj.
,

schnellen

Gang habend, acc. f. ägitögäturn y. 61, 12. — yt.

19, 36.

äcista s. acista.

ä(
s
n (von 1. ag) adj., schnell, nom. ägus yt. 5,

131. ägusca acpö yt. 13, 52. yö ägunäm ägus der

schnellste der schnellen yt. 10, 65. acc. äcüm y. 56,

5, 2. neutr. ägu bald, schnell y. 61, 10. ägü Schnel-

ligkeit y. 43, 4. abl. n. ägaot vsp. 8, 14. loc. äcu-

yäca schnell (adv.) y. 64, 58. Fr. 8, 1. plur. gen.

ägunäm yt. 10, 65. Comparat. äcyäo, superl. ägista
,

s. besonders.

Skr. ägu.

ä^uaQpa (vom vor. -j- agpa
)

adj., schnelle Rosse*

besitzend, acc. äguagpem yt. 17, 12. plur. nom. ägu-

agpa yt. 17, 54. superl. nom. äguagpöternö yt. 5, 98.

ä^ua^pi (vom vor.) f. Besitz schneller Rosse, acc.

äguagpim yt. 5, 86. 98. 10, 3.

ä^ukairya (von ägu -j- k°

)

adj., rasch wirkend,

acc. f. ägukairyärn yt. 16, 1.

äQukhshvaewa (von ägu -j- klisliv °) adj., rasch

dahingleitend, acc. tistrim äcukhshvaewem yt. 8, 37.

äguya^ua (von ägu -J- y°) adj., schnell opfernd,

nom. äguyacnö yt. 10, 89. acc. äcuyagnem yt. 10, 89.

ä^yäo (compar. von ägu) nom. f. yä ägaot ägyayäo

(lies äcyäo f) welche schneller als das schnelle ist

vsp. 8, 14. dual. nom. m. äcyanha (von den Rossen

des Qraosha
;
der dual, steht, weil der Comparativ

2 verglichene Dinge voraussetzt, nach Spiegel (Sit-

zungsberichte der bair. Akad. 1861. II, 201), weil

von je zwei Paaren der vier Rosse die Rede ist)

y. 56, li, 4..

ä^kiti (von shi — 2. khshi ?) f. Vollendung, hzv.

kantarish
,
Ner. vikramatä / acc. ächitim y. 43, 17.

ä^taothyyana (von gtu ä) n. Lob, Preis, acc.

ägtaothwanemcä y. 14 Schluss,

äqtareta s. ctar
-J- ä.

ä^tayana (von gtu) adj., gelobend, bekennend,

gen. ägtavanahe vd. 3, 142. plur. dat. ägtavanaeibyö

vd. 3, 140.

Hzv. äctubän
,
np. ugtuvän.

äe1ay li s. gta —|— a.

ä^tära (von ctar) m. Befleckung. — Huzv. parsi

ägtär.

äQtäri (verb.- denom. vom vorigen) beflecken,

praes. 3. sg. ägtärayeiti yd. 5, 13. 4, 24 ff’, med.

praes. 3. sg. cvat aetaeshäm skyaotlmanäm ägtära-

yeite mit welcher Sünde befleckt er sich vd. 13,

55. ff. ägtäraiti lies ägtärayeiti? yt. 24, 37. 3. pl.

ägtarehti
,
Westerg. ägtrihti

,
vermuthet aber ägtära-

yahti
,

sie sündigen vd. 15, 39. conj. 3. pl. nagugpa-

em ägtärayäohte apagca mit Todtenbegräbniss be-

flecken sie das Wasser vd. 6, 6. apäm ägtärayäohte

vd. 6, 64. perf. conj. 3. sg. yezi . . . nagus narern

ägtärayahtim äohliät wenn der Leichnam den Men-

schen verunreinigen würde vd. 5, 13. (vgl. über

diese periphrastische Bildung Spiegel Beitr. 2, 36).

Hzv. ägtärinitan.

ä^tuta (von ä -f-
gtuta) adj., lobend, preisend,

nom. yezi anhat ägtutö daenäm wenn er das Ge-

setz preist vd. 3, 138. ägtutagca als Lobpreiser, y.

13, 26.

Vgl. anägtuta.

ä^tuiti (von gtu) f. Lobpreisung, nom. äctüitis y.

13, 29.
"

'
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a^travaua (von gtar -)- ä) n. Befleckung.

Vgl. anagtravana.

ä^triüti s. ActArt.

a^na (von 1. agan) adj., himmlisch, von den

Himmlischen geschenkt
,

nom. Actio kliratus der

himmlische Verstand yt. 10, 107. Agnagcit khratus

vt. 10, 107. fern. ägna frazaihtis von den Himm-
* "

lischen bescheerte Nachkommenschaft y. 59, 14. acc-

m. Agnem Miraturn y. 25, 18. yt. 17. 2. fern. Agnäm

frazaintim v. (51, 18. G7, 12. yt. 10. 3. ägnämcitfra-

zaihtim y. G7, 35. yt. 10, 108. gen. m. ägnahe klira-

t/iwö y. 22, 39. yt. 2, 1. S. 1, 29. fern, ägnayäogca

paiti . . . frazantöis yt. 13, 134. plur. acc. n. ägnaca

manäo die himmlischen Geister vsp. 12, IG. fern.

Agnao yt. 13, 74.

Hzv. parsi ägn.

ä^uätar (von gna) in. Titel des Mobed
,
welcher

die Waschungen vornimmt (Spiegel, Av. übers. II,

XVII), acc. AgnatArem vsp. 3, 9, G. 3, 5. dat. ä-

gnäthre vd. 5, 1G1. gen. ägnäthrö yt. 24, 15.

Hzv. ägnatar.

ä(uöit s. nöit.

äQliÖurvaii (von acna -)- urvari) adj.
,
mit himm-

lischen Seelen (von den Fravashis) plur. fern, d-

gaöurvanö yt. 13, 40.

äshnüsca s. zhnu.

äskyäc s. 1. Ichshi.

äh 1) sitzen, praes. 3. pl. äonhahti yt. 17, 10.

äonhahti yt. 17, 11. (letztres besser), med. pot. 2.

sg. upa 116 yagnem A/iisa setze dich her zu unserm

Opfer y. 67, 28. yt. 10, 32; mit der Praesensver-

stärkung nu

:

3, sg. ägnaoiti sie lässt sitzen, weilen

(die Seelen) vd. 19, 10,) (hzv. ujdahirät) ; ägnaoiti

(Mithra) setzt sich , steigt auf die Hara vd. 19, 92.

yt. 10, 13. perf. 3. pl. äonhäire yt. 10, 45. partic.

praes. med. äonhana, nom. m. äoühäuö sitzend (be-

zieht sich auf den acc. thwäm
)

vd. 3, 94. 19, 37.

yt. 24, 35 (wo äonhädhö)

;

acc. f. äonhanam yt. 22,

14. 2) bleiben, sein, med. praes. 3. sg. yaone arte

(dass) er immer bleibt vd. 4, 125. Acte ist vd. 5,

1GG. upamitim ägte qarenti es ist zu warten (bis)

sie essen vd. 5, 154. activ. 3. pl. äonliehti sind y.

9, 73.

— ug, hinaufsetzen, impf. 3. sg. yäo uzäonhat

I

aiirö mainyus
,
yt. 8, 39.

]

Skr. äs
,
äste

, äsate.

Vgl. ercdvöäonhana.

Ahita adj., unrein.

Skr. äsita. — Vgl. anähita.

ähiti (von äliita) f. Schmutz, nom. ädiitis y. 10,

15. yt. 10, 50. 12, 23. acc. ahitim vd. 1], 31. instr.

ahitica vd. 5, 85. 6, G5. gen. älätyäo vd. 20, 14.

Vgl. hzv. ähök. parsi np. ähö.

äliitya (vom vor.) adj., befleckt, acc. m. antoure

Ahitim ränem zwischen den (von Blut) befleckten

Schenkel (der Frau) vd. IG, 38. Lies älntemt

äliishahyä s. ähusliu.

ähftiri oder äkuirya (von ahura
)

adj., 1) von

Ahura stammend, ihm gehörig, ihm ergeben; nom.

ähuiris fraslmö die ahurischen Fragen y. 5G, 10, 4.

Ahüiris tlcaeshö y. 5G, 10, 4. 59, 6 . gafyö ähuiris yt.

15, 28. fein. Ahüiris y. 8, IG. 13, 28. acc. m. ähüirim

frashnem vsp. 2, 32. y. 70, 58. ähüirim tkaeshem y.

70, 59. yt. 13, 148. fern, daenäm yäm ähüirim vd.

2, 3. yt. 8, 59. neutr. upa imat mriänem yat ähüiri

y. 10, 3. gen. in. ähuiryehe vd. 18, 33- y. 3, 61. 5G,

1, 1. yt. 11, 0. (von Craosha). yt. 13, 99. (von Vis-

täcpa). yt. 13, 106. (von Karacna). ähuröisfrashnahe

vsp. 1, 30. fern, daenayäo yat ähuröis y. 59, 3. yt.

13, 99. plural. nom. Akäogcoit ähüire mazda jacentäm
offenbar mögen die Verehrer des Ahura, o Mazda,

kommen, y. 59, 19. acc. neutr. ähüiryä nämeni . . .

yazamaide wir preisen ihn mit ahurischen Naineu

y. 5, 6 = 37, 6. gen. m. ähüiryanäm (Amsha^pand)

y. 2G, 9. yt. 13, 82. 19, 15. 2) dem Herrn angehö-

rig, -plur. nom. m. ähüiryäonhö yt. 14, 39.

Vgl. skr. äsurä
,
Usuri.

ähusliu, Spiegel ähisha (nach erstrer Lesart von

hush, nach der andern von 2. hie) m. Austrocknung;

die Trad. übersetzt befleckt; loc. d mä aeshemö...

ähushuya gegen mich (ist Aeshina in Austrocknung,

mich macht unfruchtbar Aeshma. y. 29, 1.

äliöithwöi s. hoithica und grehma.

äliva s. aem.

I.

1. i, Pronominalstamm, von welchem ausser meh-

reren Formen von aem (s. diess) folgende Wörter

abstammen : inja, ite, itlia, ithra, idha
,
idhatca, idhät,

iyadlia, i, it
,
idadlia

,
im.

Skr. i.

2. i, gehn
,
kommen, praes. 3. sg. aeiti vd. 3, 82.

5, 9. y. 10, 3G. yt. 8, 14. 3. pl. yeihti, Spiegel ye-

yahtc (von yä) y. 56, 6, 4. Hzv. übers, „sie gehn“,

imperat. aeni vd. 3. 89. ayeni (entstanden aus ayani,

wo aya aufgelöster guna ist) y. 45, 1. 49, 9. 2. sg.

Uli y. 45, IG. 3. pl. yantu y. G4, 32. imperf. conj.

2. sg. med. yatlia ayahhä äidänäis paouruyö wie (da-

mals) als du kamst zur Schöpfung zuerst y. 30, 7.

3. pl. act. ayän yt. 24, 30. perfect. 3. pl. ieyin (yi

mit dem Doppel-« geschrieben) y. 41, 35. partic.

praes. nom. ana tä vaidhim ayao über sie geht, er

Wasser zu giessen vd. 5, 17. ayäo yt. 13, IG. acc.

masc. (adv.) yat pädha ayantem frajagan wenn

sie zu Fuss gehend herbeikommen vd. 6, 54. 8,

229. ayantem herbeikommend yt. 5, 68. y. 45, 5.
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— aiwi, herzukommen, zurücklegen, praeS. 3. sg.

aiuxyäiti herzukommt yt. 10, 95 (kann auch von yä

abgeleitet werden)
,

partic. perf. med. acc. m. yirn

. .
.
pahtäin aiwitem ihn der den Weg zurückgelegt

hat, yt. 22, 17.

— arm
,
nachgehn

,
praes. 3. sg. yavat anu aipi

äiti garayö visactare wenn nun nachgeht den Ber-

gen ein Reisender yt. 19, 7.

— avci, hingehn, praes. 3. sg. liva/re ava patha

aeiti die Sonne geht auf ihrer Bahn yt. 13, 16. 3.

pl. gtärö ava patlia yeihti yt. 13, 16.

— ä, kommen, med. praes. 1. sg. äyöi ich komme

y. 31, 2. act. 3. sg. äiti vd. 11, 30. yt. 8, 33. 46.

äiti y. 31, 14. med. äite y. 31, 9. imperat. 2. sg.

äidhi yt. 5, 85. med. 2. pl. ä mä äiclüm kommt zu

mir y. 33, 7. activ. 3. pl. ayantv. y. 13, 156. irnperf.

ye äyat ashavanem divamnem welcher kommt den

reinen zu betrügen y. 31, 20. conj. äyät y. 45, .6.

(oder von yä).

— upa, kommen
,

praes. 3. sg. upäiti vd. 8, 285.

288. 15, 30. es naht übereilt vd. 13, 75. vacö upäiti

apäm (die Wohnung) naht sich dem Wunsch der

Wasser, d. h. das Wasser kann sie befeuchten vd.

12, 8. upa täm vanäm aeiti er geht zum Baum,
vd. 5, 8. impf. 3. sg. upäit y. 9, 1. partic. perf.

pass. nom. f. paoiryä upaeta, paoiryä nishaeta thri-

gcdem upäsananäm upäzdit (ist sie) zum erstenmal

beschlafen
,
zum ei’stenmal besessen

,
so bringe er

30 Upäzana vd. 16, 37. nom. oder acc. neutr. yezi

anhat upaetem wenn (das Kleid) befleckt ist vd.

7, 31.

— ug
,
hervorgehn

, imperat. 1. sg. uzayini pära-

yeni vd. 22, 4. yatha azem uzciyeni haca Icavöis hu-

gravanha dass ich (siegreich) hervorgehe von Kavi
Hucrava yt. 15, 32. impf. conj. ug. haca haodhö ayät

heraus geht das Bewusstsein, vd. 7, 3. partic. praes.

gen. f. uzaitayäoqca vd. 6, 72. (besser : uzüithyäogca ,

von 2. su + ug).

— paiti, 1) herzugehn, praes. 3. pl. paiti . . .

yahti gehn entgegen y. 48, 11. imperat. 1. sg. yatha

. . . ayeni paiti damit ich mich (euch) nähere y.

34, 6. 3. pl. tem avi tbaeshäo paitiyahtu über ihn

mögen Plagen kommen y. 64, 31. 2) zurückgehn,
bereuen, praes. 3. pl. aeshb si narb pcätyeihti acto-

vidliötus peshanaiti denn dieser Mann — wenn man
bereut — bekämpft den A., vd. 4, 137. partic. perf.

pass, paitita s. besonders.

— para
,

weggehn, vorübergehn, praes. 3. sg.

paräiti vd. 13, 22. 50. 18, 55. (geht ins Paradis)

paräiti Übertritt, eigentl. geht (neben dem rechten
Weg) vorbei vd. 15, 7. 34. er geht weg: vd. 9,

157. imperat. 2. sg. para äidhi (mit ä) eile hinweg
vd. 22, 23. 38. impf. 3. sg. para äit eilte hinweg
vd. 22, 38.

— fra i
gehn, hervorgehn, begehn, praes. 3. sg.

frasha aeiti yt. 14, 37. fraca äiti yt. 10, 118. 3. pl.

fräyeinti yt. 19, 95. imperat. 3. pl. frasha frayahtu
\

sie mögen vorwärts gehn y. 10, 40. mögen (zu uns) !

gelangen y. 10, 60. ätlirava (collectiv) . . . frayahtu,
vd. 8, 49. partic. praes. plur. nom. fräyahtb gehend

j

yt. 24, 42. partic. perf. pass. pl. acc. fraeta begangne

(Sünden) vd. 15, 2.

— häm
,
kommen, Zusammenkommen, praes. 3.

pl. ä ve . . . hemyahte zu euch kommen y. 50, 3.

partic. plur. acc. avi hämyahta raemaoyd yt. 10, 8.

47. ahtare hämyahta ragmaoyö yt. 15, 49.

Skr. i, eti, altp. i
,
aisa (aor.), bzv. ayitan

,
uzayi-

tan
,
parsi äet (geht), kurm. der-e (abit), na'im (non

venio), kurd. ayend (eunto).

iz, 1) verlangen
,
den Wunsch aussprechen, hzv.

IcärrMk d'emarrannet
,
praes. 1. sg. izyä ich wünsche

y. 33, 6. tä vanlieus care izyä mananhö desshalb

wünsche ich den Schutz des Vohumano yt. 48, 3.

3. sg. izyeiti er verlangt y. 61,20. spricht den Wunsch
aus yt. 19, 51. 24, 29? uzyeiti (Westerg. verm. isy°)

yt. 24, 30. izyatica (al. isyahtica) yt. 24, 30. 2) fort-

gehn, praes. 3. pl. haca ahmät nmänät isyehti (wel-

che) von dieser Wohnung fortgingen y. 23, 5.

Skr. ih, ihate.

izaena adj., aus Thierfellen gemacht, hzv. pögtin,

nom. yezi anhat izaenis (s. ayanhaena) vd. 7, 35.

acc. n. vagtrem isaenem vd. 8, 65. 68. 71. vgl. Bund.

35, 20.

Vgl. skr. ajina
;
man darf auf ein altb. Wort isa

(Ziege) schliessen.

inja (von 1. i) adv. hier yt. 19, 48. 82.

indra (von in) rn. n. pr. eines Daeva, des Geg-
ners des Asha vahista, von dem er bei der Aufer-

stehung getödtet wird (Bund. 76, 7); Windisch-

mann, Z. St. 110 hält den Bund. 67, 18 erwähnten
Dev Ida

,
welcher den Menschen, wie sie essen,

einen Stoss mit dem Knie gibt, für vielleicht iden-

tisch tnit Indra. Die Hss. lesen auch audra, was
sogar besser zu sein scheint, wenn wir hzv. andar
in Betracht ziehn; nom. ihdro, ahdro vend. sade

490 (Westerg. vd. 19, 43), acc. ihdrem, andrem vd.

10, 17.

Vgl. skr. indra
,
hzv. andar

, ander.

ita (von 2. i) n. Gang.

Skr. itä. vgl. duzhita.

iti (von 2. i) f. Gang, Wandel.
Skr. iti. — vgl. vcigeiti.

ite (von 1. i) ein vereinzelter dativ. fern.
,

hzv.

narmun; ite vice für diesen Clan y. 67, 42.

it (von 1. i) eben, gerade yt. 22, 10.

Skr. id. — Vgl. it.

itha (von it) adv. so, wie', nun, aiwigäme itha

hama im Winter wie im Sommer vd. 15, 124. yatha
. . . itliä wie, so y. 33, 1. itliä ät hier nun y. 5, 1.

37, 1. itha hier in der Welt y. 44, 3. nöit itliä nicht

also y. 46, 4. itha itha yathana ahmäi yt. 19, 57.

itha so yt. 10, 105. nun vd. 4, 135. 7. 136. y.

10, 58.

Skr. itha; np. icä?

ithya (von 2. i) adj. vergänglich.

Vgl. äitliya.

ithyejaüh (von ithya -[- ?) ]) adj., vergänglich^

verderblich, nom. ithyejäo y. 64, 32. vd. 18,22. gen.

ithyejahhb marshaonahe yt. 6, 4. ithyejcmhacca mar-
shaonahe yt. 13, 130. 2) u. Verderben, nom. hüiti-
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daerö ithyejö marshaonem daozhäo, der Daeva Büiti,

das tödtliche Verderben, der böse vd. 19, 4. ithyejö

Verderben y. 34, 8. ithyejö marshaonem zaurva die

todbringende Vergänglichkeit, das Alter, vend.

sade 490 (Westerg. vd. 19, 43) abl. ithyejanhat aus

dem Verderben vt. 10, 22. plur. nom. ithyejäo vöi-

ghnäo verderbliche Hindernisse y. 56, 6, 4.

Hzv. qej
,

parsi res. — vgl. aithyejanha, agtvat-

ithyejanha.

ithyejönhvaut (vom vor.) adj.
,
vergänglich, abl

ithyejanuhatat liaca anhaot yt. 22, 16. 34 = 24, 62

(wo ithyejanhatat), ithyejanhatat vd. 10, 104. 7, 136.

ithra (von 1. i) adv. nun vd. 2, 40. yt. 10, 69.

ithra . . . ithra yt. 8, 15. jamyän ithra hieher mö-
gen kommen y. 59, 7.

Np. idar, bal. idhir.

i(l, brennen.

Skr. idh , iddhe. — vgl. aegma.

idi s. 2. i.

idha (von 1. i) adv. hier yt. 10, 60. vd. 3, 82.

9, 193. 13, 60. hieher vd. 3, 89. 4, 118. 19, 103. von

hier vd. 2, 52. y. 10, 1. idha yat da wo yt. 13, 27.

idha hier vsp. 18, 5. y. 17, 8. idä hier y. 29, 8. wie

Skr. iti gebraucht : 21, 1.

Skr. ihä, altp. idä.

idliatca (vom vor.) adv. hier. y. 56, 13, 2.

idhät (von idha) adv. hier y. 67, 54.

in, drängen, treiben, zwängen, partic. perf. pass.

inita.

— paiti
,
bedrängen, kö thwäm mazista aenanha

(s. diess) inaoiti wer drängt dich mit dem grössten

Hass vd. 18, 123. Westerg. liest mazistaya inti

[initi? |; partic. praes. plur. gen. inatäm
,
s.vagöyaona.

Skr. in, inöti.

inita (partic. pass, von in), bedrängt.

Vgl. ainita.

initi (von in) f. Bedrängung, instr. initi? s.

bei in.

Vgl. ainiti.

ima Pronominalstamm, s. aem.

iyant (von 1. i, die Sylbe iy ist mit dem Zeichen

des inlautenden y geschrieben) pronom. adj., ein

solcher, gen. m. yäre nars qaaothrahe iyatö ein Jahr

lang für einen (solchen) baarfiissigen Mann (zu be-

gehn), Glosse zu Erklärung von husközemötema vd.

5, 138.

Skr. iyant.

iyadlia (von 1. die Sylbe iy wie in iyant ge-

schrieben) adv. hier ,
iyadaeä aniyadaeä (s. 2.

anyadha
)
hier und anderswo (eigentl. nicht hier) y.

35, 4.

ir, sich erheben, aufgehn (von Gestirnen), per-

fect. 3. pl. act. raoeuo qeng agnäm ukhsliä aeurus,

die Lichter (Sterne), die Sonne, die Mehrerin der

Tage
,
gingen auf (zu euerm Preis) y. 49, 10. Die

Hzv.-Uebersetzung scheint in aeurus fälschlich das

neuere kharöc (Hahn) zu sehn und zu übersetzen

:

das Licht der Sonne am Tage, die Morgenröthe,

— dieser Hahn am Morgen von ihnen ein Zeichen

gibt [meldet sie an]. Die schwierige Form aeurus

ist durch guna gebildet, die Reduplication scheint

wegen des vocalischen Anlauts abgefallen zu sein
;

die Endung us ist ohne Analogie. Man könnte
vielleicht das skr. impf, von ar, äiyarus

,

vergleichen ?— mc, aufgehn, praes. 3. sg. hvarekhshaetem uz-

yöraiti (wenn) die Sonne aufgeht vd. 19, 93. imperat.

2. sg. uzira vd. 21, 20. 22. 33. (hier mit einem plu-

ral. in Beziehung), impf. conj. 3. sg. kadha-nö avi
uzyarät wann wird uns (Tistrya) aufgehn yt. 8, 5.

42. infinit, uziredyäi (befiehl mir nicht) mich zu
erheben y. 42, 12. uziredyäi azem garedanäo (causa!)

ich will aufmuntern die Häupter y. 42, 14. partic.

praes. acc. m. (causal) yim . . . uzyöirentem den
(Tistrya) welcher aufgehn lässt, hervorbringt, yt.

8, 36.

Skr. ir, irte, träte.

1. iri oder ri beschmutzen.

— aipi
,

beschmutzen, partic. perf. med. yat vä
pistrd aipiiritö gatus wenn eine Wunde angeschmutzt
ist dem Hause, d. h. wenn das Haus durch eine

Verwundung verunreinigt ist vd. 5, 165.

— avi
,

cacare
,

participialperf. avi dim irita er

bekothet ihn (den Baum) vd. 5, 6.

Skr. ri, riydte? hzv. ritan, re (Unrath), riman (i d.),

parsi riman
,
np. rididan, riman; päliclan ? bal. ri-

yagh (merda), dig. run, tag. rin (ansteckende Seuche)?

2. iri oder ri rufen ? vgl. paitiirita, ri.

iriklita (von iric) m. das Hervorkommen, gen.

(local) hakeret irikhtaM gaelhayaca (Westerg. gad°)

einmal im Hervorkommen und im Weggang (er-

scheinen) Sonne, Mond und Sterne, d. h. sie gehn
nur einmal des Jahres auf und unter

, indem im

Paradis ein Jahr wie ein Tag ist) vd. 2, 132.

Vgl. huirikhta.

iric einbrechen, hervorkommen
,

praes. 3. sg.

yat dim damöis upamanö huirikhtem bädha innakhli

wenn der Schwur des Weisen mit gutem Hervor-

kommen hervorkommt yt. 10, 68.

— paiti

,

angreifen
,
verderben

,
praes. 3. sg. kö

rashnüm paitiirinakhti wer die Wahrheit verletzt yt.

14, 47.

Vgl. Skr. rkna?

Vgl. zantuiric
,

danhuiric
,

nmänöiric
,

vigöiric

shöithröiric.

iriüg m. Stern? Skr. rkshä? vgl. Kuhn in Höfer

I, 159.

Vgl. haptöiringa.

iritli 1) zergehn, zerfliessen, activ: beflecken,

praes. 3. sg. irithyeiti (Fett) zergeht, zerfliesst, vd.

6, 17. conj. impf, irithyat (wenn) er befleckt? yt.

24, 44. yö tanüm irithyat wenn einer seinen Leib

befleckt, vd. 16, 33. 2) sich artflösen, sterben, conj.

impf, irithyat wenn einer stirbt vd. 5, 85. perfect.

3. pl. act. iririthare vd. 5, 14. partic. perf. act. plur.

gen. iririthushäm vsp. 12, 21. y. 24, 14. pass, irieta

s. besonders.

ava
,

daliegen
,

partic. praes. acc. m. agpaem

varegem zern&t avöirithcntem ein auf der Erde lie-

gendes Pferdehaar yt. 16, 10
;

in der Parallelstelle

yt. 14, 31. steht gayanem.
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— ä
,

zufliessen
,

perf. 3. pl. äte iririthare dir

flössen zu y. 10, 32.

— para
,

sterben', praes. 3. sg. parairitJiyeiti vd.

5, 1. 12, 1. yt. 22, 1. 3. pl. parairithinti vd. 6, 1.

impf. 2. sg. Icatha asliäuni parairithyö, katha ashäum

apajacö wie, o reiner, bist du gestorben, wie bist

du gekommen yt. 22, 16. impf. conj. 3. sg. yat

parairithyät vd. 5, 128. partic. praes. parcärithyant,

nom. sg. pourvö ashava parairithyö ein früher ver-

storbner Reiner yt. 22, 16. partic. perf. med. nom.

fern, lce agti paraincte y. 23, 5. gen. m. parairi-

gtahe vd. 19, 90. 6, 16. plur. gen. parairictanäm y.

26, 22.

— häm, Zusammenflüssen, vereinigen, partic. perf.

zaothranäm . . . häinirigta (lies Hrigtanäm t) aetayäo

urvarayäo
,
Zaothras in welche (Wohlgerüche) von

dieser Pflanze gestreut sind vd. 14, 8. 18, 143.

Das verb. irith scheint aus 1. in durch th erwei-

tert zu sein; vgl. arm. erthal.

irithyäctät (vom partic. praes. von irith -j- tat
)

f. Sterblichkeit
,

abl. ni pairi irithyägtätat haraite

er siegt über die Sterblichkeit, wird unsterblich

(es wird auf den Gebrauch angespielt
,
dem Ster-

benden das Gebet yathä ahü vairyö ins Ohr zu

sagen, Spiegel, Av. übers. II, XXXII.) y. 19, 26.

iricta (partic. perf. von irith) adj.
, 1) todt

,
acc.

irigtcm vd. 3, 44. yt. 13, 9. aeteni irigtem vd. 8, 5.

gen. irictahe vd. 7, 124. 125. irictahe mashyehe vd.

5, 3. aetahe yat irictahe für den Todten vd. 5, 36.

loc. irigte vd. 3, 123. plur. nom. irigta Fr. 4, 3. vd.

3, 27. 40. narö iricta vd. 3, 30. yat iricta paiti uge-

histän wenn die Todten auferstehn yt. 19, 11. acc.

gpänaca irigta
,
naraca irigta vd. 8, 38. tä nara irigta.

vd. 7, 2. abl. irigtaeibyö vd. 8, 29. gen. irigtanäm

vd. 6, 60. y. 17, 43. 70, 94. yt. 13, 17. 22, 39. idlxa

irigtanäm y. 26, 21. 2) zusammenhängend (vgl.

irith -}- häm), gen. neutr. (partitiv) wer dir gibt

gava irictahe was mit Vieh zusarnmenliängt
,

lizv.

ö gösht gömejit, Ner. gosamglishta, y. 10, 38.

Hzv. parsi riet, np. rigtälchez (hzv . rietähhej
,
parsi

rictäkhezh).

Vgl. tbaeshöirigta.

iri^tökaslia (vom vor. -}- 1. leasli) adj., den
Todten tragend

,
gen. nars yat irietökashahe vd.

3, 50.

irish (vgl. risli) 1) verwunden, praes. 3. pl. iri-

shinti vd. 15, 39. praes. conj. 3. sg. yezi irishyeiti

wenn sie (der Leibesfrucht) Schaden zufügt vd.

15, 38. impf. conj. 3. sg. mä irisliyat vd. 7, 99. 3.

pl. nöit dim irishyän (damit) sie ihn nicht ver-

wunden vd. 15, 133. 2) sich verwunden, Schaden

nehmen, praes. conj. 3. sg. yezi tat paiti irishyeiti

wenn er sich dadurch beschädigt vd. 13, 104. 15,

13. impf. conj. 3. sg. wenn der Hund irishyät Scha-

den nimmt, vd. 13, 103. 15, 13. 3. pl. yezi irishyän

vd. 15, 66. partic. praes. gen. pcira he irisliihtö

raeshem eikayat er büsse des Verwundeten Wunde
vd, 7, 101. 13, 87. 15, 53. = yt. 24, 44. (wo einmal

liäi statt lie)-, plur. gen. irishintäm vd. 15, 39. partic.

perf. pass, irista; davon : airista.

Justi, Lex. Zend.

iririca (von iric) m.? Verletzung.

Vgl. airirica.

iriritliare s. irith.

iviza (von iz?) m. Streben.

ivlzi (verb. denom. vom vor.) streben, hzv. übers,

herzubriugen
;

imperat. 2. pl. ivizayatliä strebet y.

52, 7.

1. io 1) wünschen, med. praes. 3. sg. igaite (Wes-

terg. igaiti
,

activ) er verlangt, vd. 13, 54. 1. plur.

igämaicle y. 35, 21. act. 3. plur. igeriti yt. 10, 45.

pot. 2. sg. mä igöis yt. 1, 24. 3. sg. igöit man wün-

sche (ihn) y. 70, 61. med. äat vd kageit mashyänäm
. . . garend agaretem igaeta athaurunö lio rätanäm,

raolchshni lchshnutem ishäohhaeta athaurunö ho rätanäm

dann soll jeder von euch Menschen die unverwüstliche

Majestät wünschen dem Priester mit Gaben, dieser

verlange nach der leuchtenden Befriedigung mit

Gaben yt. 19, 53. imperf. 3. sg. igat yt. 19, 56- 82.

3. pl. igen yt. 13, 92. partic. praes. act. icant, nom.

!

icö yt. 19, 56. 82. med. nom. igemnö yt. 14, 20. 16,

17. vd. 7, 193. 13, 100. (willig) igmanö y. 46, 6. fern.

igernna yt. 16, 15. acc. m. igemuem yt. 15, 53. infinit,

(mit der Bedeutung des adj. verbale, wie oft) hat

möi urvä ige welchen (Schutz) soll meine Seele

wünschen, y. 49, 1. 2) nehmen, praes. med. 3. dual.

igöitlie sie sollen (den Todten) nehmen vd. 8, 25.

3) impersonell, med. praes. 3. sg. igaite (Westerg.

igaeta) me yqqshdäitim es verlangt mich nach Rei-

nigung vd. 8, 284.

— ä, nehmen, pot. 2. sg. ayagöis nimm vd. 9, 41.

19, 70. ined..ayagaesa yt. 11, 35. 55. impf. med.. 2.

sg. pöithwem huyäo
,
imat nrnänem herczigtüncm . . .

ayacanlia sei wachsend, nimm (suche) dir ein gross-

säuliges Haus yt. 24, 9.

— upa, suchen
,

pot. 3. pl. upöigayen vd. 13, 99.

imperat. 3. pl. upa . . . igentu sie mögen uns suchen,

nach uns verlangen yt. 13-, 145.

Skr. ish, icclidti (vgl. 1. ish).

2. i<Jj vermögen, med. praes. conj. 1. sg. yavat

igäi so lange ich vermag y. 28, 4. yavat taväcä igäi-

cä so lauge ich kann und vermag y. 49, 11. mä
yavat igäi so viel ich über mich vermag y. 42, 9.

partic. med. igäna s. besonders.

Skr. ic, ishte.

itja f. Deichsel.

Skr. ishä, igd. vgl. hämiga.

ifatva^tra (von igant
-J- v°) Weide wünschend,

m. n. 231'. des ältesten Sohnes des Zarathustra von

seinem Weibe Padokhshah; er ist das Oberhaupt

der Priester und starb 100 Jahre nach dem Kom-
men des Gesetzes, Bund. 79, 17. Windischmann Z.

St. 161. 243. gen. igatvägtrahe y. 23, 4. 26, 17. yt.

13, 98.

Hzv. igatvagtar.

icäna (von 2. ig) mächtig, herrschend, acc. igänem

hazanräi äyaptanäm welcher mächtig ist über 1000

Gnadengaben yt. 8, 49.

Vgl. lchshayamnöigäna.

8
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i<;i in. Eis, gen. pagca simö icöis aiioigaitim nach

des Wintereises Ankunft, vd. 9, 13.

Parsi yah
,

np. yakh, buchar. yekh, afgh. yakh,

kurd. yekh, dig. yekh, siidoss. tag. ikh.

i^ekhshatlira (von 2. ig -)- khsh °)
adj. mächtig

herrschend, nom. und superl. nom. igekhshathrö im-

ma ahmt, ieekhshathrötemo näma ahmt yt. 1, 13.

l$öyan (von 1. fc)adj., erwünscht, nom. sg. m.

haithyö dvaeshäo hyat inöyä dreyväite, at ashäune

rafend qyem offenbar will ich sein als erwünschter

Plager dem Schlechten
,
aber als Freude dem Kei-

nen y. 42, 8.

icYiwit (von 2. ig?) in. n. pr. gen. igvatö varäzahe

des starken Varäza yt. 13, 96.

i^van (von 2. in) adj., vermögend, nom. in. igvä

y. 42, 14. igväcit häg wenn er vermag y. 46, 4.

1. ish 11 wünschen, praes. 1. sg. ishyä y. 47, 8.

ishaeä y. 31, 4. 3. sg. ishaiti vd. 5, 9. conj. praes.

3. pl. isliäohti y. 7, 58. 44, 7. pot. med. 2. sg. isha-

esa (so vermuthet Westerg. statt isaeta
)

yt. 24, 12.

act. 3. sg. ishagöit y. 49, 2. impf. 3. sg. ishat vend.

sade 133. (Westerg. vd. 2, 32) aor. 2. pl. avat . . .

hyat ve istd vahistem das beste was ihr euch wünscht

y. 48, 12. partic. praes. nom. sg. ishyäg willig y.

49, 9. ishagäg mit Verlangen y. 50, 19. plur. acc.

ishentö y. 30, 1. 46, 6. partic. perf. pass, ista s. be-

sonders. 2) erwünscht sein, praes 3. plur. die Rein-

heiten isliehti md sind mir erwünscht y. 45, 9. 3) auf

etwas suchend blicken, sehn, bemerken, praes. 3.

sg. ishaiti yt. 22, 2. 20.

— paiti
, 1) begehren

,
imperat. 2. pl

.
paitishata

y. 56, 6, 3. impf. conj. 3. sg. ye . . .
paitisliät y.

43, 2. 3. pl. yatlia paitishan y. 59, 9. 2) beneiden,

praes. 3. sg. (collectiv) paitishaiti vd. 7, 148. partic.

praes. acc. ahmt . .
.
yim . .

.
paitishihtem thrimahe

,

paitishihtem baeshazyehe gegen den welcher beneidet

Nahrung und Heilmittel, yt. 15, 50. paitishihtem

amahe, paitishihtem thrimahe
,
p° baeshazyehe yt. 15,

51. paitishahtem yt. 24, 52.

— pairi
,
nach etwas herumsuchen

,
sich mit et-

was versehen, praes. conj. 3. pl. yaeibyö . . .
pairi-

sliäohti ( Westerg. pairishehti) wodurch sie sich (mit

Holz) versehen können vd. 14, 25. yezi nöit pairi-

shäohte (med.) wenn sie sich nicht umsehn vd. 6,

13. caus. med. impf. 3. pl. V pairishayahta sie sollen

sich umsehn vd. 6, 12. partic. perf. pass, pairista s.

besonders.

— fra, bitten, loben, praes. 1. sg. frö väo fra-

eshyä ich bitte von euch y. 48, 6. 1. pl . fraeshyä-

mdhi wir loben vd. 20, 18. vsp. 25, 2. fraeshyärnahi

y. 60, 1. 71, 1. wir bitten y. 35, 10.

Skr. ish, icchdti (vgl. 1. in)-, die Formen, welche

mit ishan0 beginnen, scheinen desiderativ zu sein;

indem sh ausfiel, entstand 1. in, dessen g dem Skr.

eh entspricht.
%

2. ish, werfen, senden, partic. praes. med. plur.

nom. fein, aeshemnäo aussendend (die Wasser) yt.

13, 66.

— vpairi, aufwerfen, impf. conj. 3. pl. upairi

(Spiegel pairi) dakhma aeshyän sie sollen Dakhmas
aufwerfen vd. 8, 4.

— fra, vertreiben, praes. 3. sg. fraeshyeiti er ver-

treibt (den Vogel) yt. 14, 36.

Skr. ish, isliyati, altp. fräisayam (misi).

ishat ha (von 1 . ish) n. Erwünschtes, plur. acc.

ishathä y. 44, 1.

isliare (von 2. ish) n. Schnelligkeit, acc. (adv.)

ishare hä nistdta sofort eingesetzt seiend yt. 10,

109. ishare pancaeta gleich danach vd. 18, 115.

ishare pancaeta parairintim sogleich nach dem Tode
vd. 7, 3.

"

isharestät (vom vor. -(- tat) Schnelligkeit, instr.

(adv.) isharcstäitya bald, in Kurzem vd. 5, 14. 21.

8
,
110 .

isha<j° s. 1 . ish.

ishaqa (von 1. ish) m. ? Wunsch, acc. ishanem, s.

fit, vd. 5, 14. 21. 8, 110.

ishäonliaeta (verb. denoin. von eiuem uomen
isliäo wünschend, pot. med. 3. sg. V) er wünsche (s.

1. ig) yt. 19, 53.

isliire s. ashiri.

isliu (von 2. ish) in. Pfeil
,
nom. die Nacus zer-

geht yatha islius qäthakhtö wie ein abgeschossner

Pfeil, hzv. tir i khutäkht

,

vd. 9, 171. islius qäthakhtö

yt. 13, 72. plur. nom. ishavö yt. 1, 18. ishavagca

vd. 17, 28. 29. ishavageit yt. 10, 39. acc. ishavö yt.

10, 101. gen. ishunam yt. 10, 129.

Skr. isliu, altp. igu (statt im).

Vgl. ushu, khshviwiishu.

isliud f. 1) Schuld, hzv. afam (np. väm), Ner. rua,

acc. tä tu .. . ishudem gtütö diese du (verkünde)

als die Schuld des Lobsängers y. 34, 15. plur. acc.

yäo ishudö y. 31, 14. 2) eine Anrufung durch wel-

che man sich dein Himmel gegenüber als Schuld-

ner bekennt, plur. noin. täo ishudö y. 64, 37.

ishudy (denom. verb. des vor.), sich als Schuld-

ner bekennen, praes. 1. pl. ishüidyämahi y. 14, 15.

36, 12. 38, 12.

Vgl. Skr. ishudhydti.

ishusqäthakhta (von isliu -j- q°) in. n. pr. eines

Dämonen, nom. (statt acc.) ishusqäthakhtö peshanaiti

er bekämpft den J. vd. 4, 138. Hzv. übers, nar tir

u Jchudakht

;

ist vielleicht ein Ivrankheitsdev ge-

meint? Krankheiten denkt man sich oft als durch

Pfeile der Bösen verursacht, vgl. Grimm, deutsche

Mythologie 1854. p. 1110. Griech. tos Pfeil und

Gift.

isliya (partic. fut. pass, von 1. ish) adj., erwünscht,

theuer, nom. m. airyemä yö ishyö y. 53, 1. acc.

airyarnanem ishim y. 53, Schluss, fein, yäm hoi

ishyäm seine geliebte (Tochter) y. 50, 17. plur. acc.

isliyehg y. 32, 16.

isavaeca (nom. sg.) Name eines Berges yt. 19, 4.

al. vaegavaca.

iskata s. äiskata.

1 . ista (partic. perf. pass, von 1 . ish) gewünscht,

nom. istd vsp. 18, 6. istagca yt. 13, 152. acc. n.

istem y. 40, 11- plur. nom. f. yäo uö istäo urvöibyö



ista. 59 istivaut.

welche unsern Seelen erwünscht sind y. 55, 3. neutr.

istä khshathrä die erwünschten Reiche y. 45, 16.

2. ista (von 1. ish, aus ursprünglichem istar ab-

geschwächt) adj., gnädig, hzv. khvägtar
,

Ner. a-

hhipsayitar

,

noin. ye näo istö welcher uns gnädig ist

y. 16, 8. 9. 55, 1.

isti oder isti (von 1. isli) f. 1) Wunsch, nom.
kä istis was ist euer Begehr (für das Handeln) y.

34, 5. istis y. 43, 10. 47, 8. vahistä istis y. 52, 1.

acc. vahistäm istim vsp. 26, 4. instr. isti mit Ver-

langen y. 59, 7. istöis y. 50, 2. 18. yt. 24, 46. 2)

Güter, Reichthum, nom. istis y. 59, 14. acc. istim

y. 32, 9. 45, 2. 64, 42. 67, 34 (gebt Güter) yt. 5,

98 (acc. der Beziehung) yt. 10, 33. viryäin istim

Reichthum an Männern yt. 8 , 15. gen. mdqyäo

istöis von meinen Gütern y. 45, 18. plur. acc. istisca

yt. 5, 26.

Skr. ishti.

Vgl. ainisti
,
putliröisti

,
pouruisti, vahistöisti, hüisti.

istiina^anli (von istya -)- mn
)

n. Grösse eines

Ziegelsteins, hzv. khastale magM,. acc. istimagö von

der Grösse eines Ziegelsteins, vd. 13, 83.

istya (verwandt mit yaz, vgl. Böhtlingk und
Roth v. ishtakä) m. gebrannter Ziegelstein, Back-

stein, gen. istyehe vd. 8, 20.

Skr. ishtakä
,

hzv. khastale, np. khisht, buchar.

khesht, afgh. khisht, khishta.

Vgl. zemöistva.

1. i s. ahn.

2. l (von 1. i) Verstärkungspartikel., hyat i mai-

nimadica das wollen wir denken y. 35, 8. yathä i

grävayaemä damit wir es verkünden y. 48, 6.

Skr. i; vgl. im.

ieyu s. 2. i.

izlia (von 1. ish) f. und n. Vermehrung, Fülle,

Speise, nom. izhäca vd. 9, 190. nemagcä yä ärmaitis

izhäca y. 48, 10 (cit. vd. 9, 33) acc. n. humäim
izlxem das gute Wachsthum y. 42, 6. dat. däidi

neräc . . . darer/äi izlmi lass die Männer lange kräf-

tig sein y. 40, 8. gen. izhayao wegen der Fülle y.

49, 8. izhayao . . döithrähya mit den Augen des

Segens yt. 19, 94. plur. acc. izhäo Güter y. 67,

56. Fülle y. 38, 4. neutr. izlia y. 69, 13. izliäcä

(möge er besitzen) y. 48, 5. izhäcit y. 50, 1.

Vgl. skr. ish.

izliya (von izlia) adj., als Nahrung dienend, pl.

acc. n. izliyäca vsp. 14, 12. compar. plur. nom. masc.
izhyötaraca sehr gut mit Nahrung versehn vsp. 14, 11.

it (von 1. i, vgl. ft) Verstärkungspartikel, verezyötü

it . . . vätöyötü it y. 35, 17. aeibyö yöi it athä vere-

zyän yathä it agti denen welche ebenso handeln mö-
gen

,
wie es (gut) ist y. 35, 18. vahliüscä it vaiiu-

hiscä it y. 39, 7. it y. 42, 10. 43, 19 c (hier hat die

Hzv.-Uebers. it (ist), was wohl in etun zu verbes-

sern ist, obwohl auch Ner. it gelesen hat, da er

asti übersetzt) it, Westerg. im y. 43, 19e. at it pe-

recä y. 43, 20. d it ävaenä sieh du darein y. 45, 2.

Skr. id. — Vgl.' zit.

idadlia (von it?) adv. hier y. 64, 32.

im (von 1. i = i, welches durch Verlust des

Nasals daraus entstand), Verstärkungspartikel, er-

setzt öfters ein pronom. demonstr.
,
yatha im ma-

zistem cinagti wenn man (ihm) dem grössten sich

ergibt y. 19, 30. nü im nun y. 44, 1. im eum y. 45,

8. 50, 12. im nun vd. 16, 38 (Westerg. 16, 16), yöi

im frashem kerenaon ahüm y. 30, 9. yöi im ve nöit

ithä mäthrem vareshchti welche von euch hier nicht

nach dem heiligen Wort handeln y. 44, 3. ye im

dat der ihn
(
vahistem

)

schuf y. 44, 4. yö im wel-

cher y. 44. 11.

ir
,

in Bewegung setzen
,

imper. 3. sg. iratu er

stürze, werfe hin y. 52, 8.

— ni

,

ausgiessen, verschütten, hzv. rcmitanntan,

med. praes. 1. sg. mä te nire nichts von dir ver-

schütte ich, will ich verschütten y. 10, 55.

Skr. ir, irte.

ira (von 1. isli ?) n. Glück, acc. täo irem yahmya
jacent.i täo . . .

yazamaide
,

diese, ein Glück, wohin

sie kommen, preisen wir yt. 13, 27.

Vgl. skr. id, idä, irä.

isli (von 1. ish) 1) m. der Wünschende, gen. isliö

y. 49, 4. 2) f. das Wünschen, acc. vänuhim ishem

das gute Wünschen y. 38, 5.

Skr. ish. — Vgl. ashöish.

islian (von 1 . ish) adj., wünschend, nom. m.itliye-

jäo islia yö idadlia (Westerg. i dadhä) der verderb-

liche, wünschende (d. h. der Verderben wünschende)

(möge kommen zu dem) welcher hier ist, y. 64, 32.

plur. gen. ishanam y. 32, 12.

ishäklisliathra (von ish khshathra) m. unum-

schränkter Herrscher, acc. ishäklishcithrem y. 29, 9.

is s. ahn.

isti s. isti.

istivaut (von isti) adj. Reichthum gebend, acc.

mämihem i§tivahtem (al. mistivahtem) yt. 7, 5.



n. GO oglira.

u.

u, Pronominalstanim der dritten Person; davon:

1. ava, uiti, uta
,
vä.

Vgl. skr. 7i.

uiti (von 7t) adv., so, auf diese Weise yt. 14, 54.

vd. 2, 34. 19, 2. 18, 1. nun vd. 4, 130. nemlicli y.

67, 56. ydi . . . yäoeca uiti qui et quae vsp. 10, 22.

m iti y. 38. 10. 44, 2. uiti mraot yt. 10, 137. 7tihyao-

jonäo so sprechend yt. 10, 42.

nklita (partic. perf. pass, von 1 . vae) gesprochen.

Skr. ulctd.

Vgl. duzhüklita, mazdäoukhta, mithaokhta, hadhao-

khta, hizaokhta
,
hukhta.

nkliti (von 1. vac) f. das Aussprechen.

Skr. ukti, armen, oulit.

Vgl. antareulchti, anuJchti, umäkhmkhti.

ukhdhii (aus ukhta erweicht) 1) adj., gesprochen,

acc. n. i/nat ukhdhem racö yt. 11, 4. 24, 20. va-

histöistöis gäthayäo craothrem uklidhem vaco yt. 24.

53. plur. acc. u. ukhdhä vacdo y. 35, 24. 2) n.

Kode
,
Gebet, acc. gare ukhdhem für den Stier die

Rede! y. 10, 63 = yt. 14. 61. gen. variheus ukhdhahe

zaothräbyö mit den Zaothras guter Reden y. 67, 8. u-

khdhaqyäeä y. 33, 14. in Reden, in Worten y. 44. 8.

7tkhdhaq7jäca yt. 13, 88. plur. nom. ukhdhä Gebete y.

43, 8. Reden y. 44, 2 (cit. y. 19, 42) acc. ukhdhä

die Gebete y. 42, 5. tä ukhdhä y. 32, 9. vohü metnan-

hä ukhdhä Gebete des guten Sinnes y. 50, 20. instr.

vkhdhäis y. 28, 6. 43, 10. 45, 14. 50,21. hizvä ukhdhäis

mit lauten Gebeten y. 46, 2. 50, 3. abl. uklidhoibyt

y. 35, 27. gen. uklidlianam 7ikhdholeme.ru das preis-

würdigste der Gebete y. 19, 24. (
ukhdhotemem ist

superlat. des Subst., was am meisten Gebet ist).

Vgl. aipyükhdha
,
arshukhdha, erezhuklidlia

,
hugu-

shayatukhdha.

uklidliata (vom vor.) f. Preiswürdigkeit, nom.

agti zi ana avavat uklidliata
,
yatha yat denn es ist

au ihm in dem Grad eine Preiswürdigkeit
,
wie y.

19, 24.

uklldliavacanll (von uklulha -]- vn
)

n. gesproch-

nes
T
ort, plur. acc. crira ukhdhavacäo schöne ge-

sprochne Worte, Citat der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 32.

iikhdhövacaiili (von uklidlia -}- va) adj., Worte

als ausgesprochnes habend
,
Gebete aussprechend,

acc. Hacanhem vsp. 3, 18. G. 4, 8. gen. ukhdhava-

canliö yt. 24, 17.

uklisli, besprengen, beträufeln.

Skr. 7iksh, ukshdti.

1. uklishan (von ukhsh) ,m. 1) Stier, acc. gaom

pairiukhshänem von einem Stier vd. 19. 70 .gen. gern-

paiti ukhshno für einen Stier vd. 9, 149. 2) nv pr.

des Sohnes des Vidiijravanli
,

gen. 7tkhshänö ridi-

gravanho yt. 13, 119.

Skr. ukshdn, Petermann 35. vgl. armen, ezn; das

Wort drang in viele tatarische, finnische und kau-

kasische Sprachen, lesghisch os, is, wotjakisch o-th,

siriänisch üsh, ostjakisch üges, etc. vgl. Pictet, les

origines Indo-europeennes I. 334.

Vgl. keregaoklishan
, criraokhshan.

2. uklishan (von vakhsh) m. 1) Wachslium, dat.

ukhshne khrathwe für das Wachsthum des Ver-

standes
(klirathive ist attrahiert) vd. 4, 124. 2) Ver-

mehrer, nom. sg, q6hg aenam ukhshä y. 49, 10 (die

Trad. verwechselt das Wort mit Tt&ha, Morgen-

röthe), plur. nom. yöi ukhshäno aenam (wann wer-

den kommen) die Mehrer der Tage (die Heiligen,

1 welche lebendig aufbewahrt werden um bei der Her-

]

Stellung der Todten zu helfen) y. 45, 3.

uklisliyafit (partic. praes. von vakhsh) wachsend.

. iiklisliyaturvara (vom vor. -j- urvara
) 1) f. wach-

sende Pflanze, acc. dual, (dvandva) tacatäpa 7t-

khshyaturvara y. 17, 45. 67, 21. 2) adj., die Pflanzen

wachsen lassend , nom. iikhshyaturvarö yt. 13, 44.

acc. "urvarem yt. 10, 61. 13, 43.

uklisliyatereta (von ukhshyaht -j- e°) m. n. pr.

eines zukünftigen Projiheten, welcher aus dem Saa-

men des Zarathustra, der bei der Vermählung mit

Ifvöwi zur Erde fiel und von Anähita aufbewahrt

wird (vgl. yt. 13, 62), erzeugt werden wird; der

Name ist erhalten in dem neuern Oshidar - hämi

(vgl. altb. Ijärnya)
,

lautet aber Bund. 80, 6. khor-

slietdar; gen. ukhshyatcretahe yt. 13, 128.

Vgl. tlirimitlvwant.

uklisliyatnemanli v. ukhshyaht -f- 1 . u" in. n. pr.

des Bruders des vorigen, der neuere Oshedamäh,

Bund. 80, 6. khorshetmäh. gen. ukhshyatnemarihö

yt. 13, 128.

Vgl. Oppert, Journ. asiat. 5. serie lom. 19, p. 528.

Spiegel, Av. übers. III, LXXII.

nklisliyeinti (fern, von ukhshyaht n. pr. der Frau

des f'taotarvahista, gen. ukhshyeihtyäo nävryäo ctao-

thrö vahistahe yt. 13, 140.

uklishyäctiit (von ukhshyaht (nom. sing.) -f- tät)

f. Wachsthum, plur. nom. yäo he ukhshyäctätö, täo

nerefgäetäto wie sein (des Mondes) Wachsthum . so

ist sein Abnehmen, yt. 7,2. ukhshyägtätagcit yt.7, 2.

llghra (von 2. vaz
) 1) adj., stark, gewaltig, nom.

ugliro yt. 10, 5. ugliracca yt. 10, 66. ohne Flexion:

ughra (durch a in amava veranlasst ?) vazaiti khsha-

thrahe mächtig an Herrschaft fährt er einher yt.

10, 107. fern, ughra yt. 19, 39. 7ighra Läzäus yt. 10,

75. neutr. iighremca yt. 10, 66. ughrem yt. 10, 127.

acc; masc. 7iglirem vsp. 2, 28. mathranam ughrem.

rnäthranarn tiglirötcmem yt. 3, 5. ughrem raem die

starke Luft yt. 15, 5. 7/ghrem . . . havähi sei stark

yt. 23, 3. fern, rtghräm vd. 3, 113.114 neutr. ughrem

khshathrem yt. 10, 109. ughrem . . . qareno yt. 19,

45. 7ighrem y. 2, 55. 6, 46. adv. ughrem stark, fleis-



ughrazaoslia. 61 nzyöraiti.

sig, vd. 3, 98. instr. m. ughraca yt. 13, 47. dat. ughräi
}

y. 8,2. S. 1, 30. gen. ughralieca vsp. 1, 26. y. 1,

44. paitistätee ughralie bäzäus yt. 13, 136. pl. nom.

m. ughra yt. 14, 46. fern, vghräo fravashayö (vgl.

skr. ugra als Beiwort der NaJcshatra, A. Weber,

Abhandl. der Berliner Akad. 1861
,
385. 1862, 95)

uglW&occa vsp. 12, 33. y. 4, 11. yt. 10, 66. acc. in.

ughra Icareta yt. 10, 42. uglireng zu euch starken

y. 49, 7. fern, ughräo vd. 19, 125. y. 64, 48. yt. 13,

69. 31. gen. m. mash.yanäm ughrandm aojistö yt. 19,

38. fern, fravashinäm ughrandm y. 1, 47. 3, 65. 22-,

33. yt. 13, 0. 156. loc. fern, ughrdhu pcshanähu yt.

13, 17. superl. acc. masc. ughrötemem yt. 3, 5. 2)

f. eine Krankheit, acc. paitiperene ughräm vd. 20, 23.

Acpeudiarji (bei Wilson 340): tyranny [?].

Skr. ugra.

nglirazaoslia (vom vor. -f- z°) adj., starken Wil-

len habend, von den Fravashis, plur. fern, ughra-

zaoshäo yt. 13, 31.

Ughräret (von ughra -f- aret) adj.
,
gewaltig an-

dringend, plur. nom. f. fravashayö ughräretö yt.

13, 23.

1. uz s. ug.

2. uz, beachten, erheben, preisen, praes. 1. plur.

yathä th/wa . . . uzemölii wie wir dich erheben, hzv.

rärä ujam
,

Ner. uccäir' uttishtliämi
,
y. 45, 9. VVes-

terg. uzemöliü
,
wonach es plur. loc. von uzemanh

j

uzema) sein würde
;
doch hat diese Lesart, wie

ersichtlich ist, die Trad. gegen sich. Spiegel (nach

einer briefl. Mittli. vom 20. Oct. 1863) hält auch

die Lesart uzimn von K 5. für nicht unmöglich

;

uztmöhi wäre dann von 2. i abzuleiten, skr. udvmasi.
\

Skr. m/i, öhate.

uzait 0
s. 2. i -f- uc.

uzaena s. huzaena.

uzayara (von ir) m. das Aufgehn, der Aufgang,

acc. uzayarem vd. 21, 34. instr. uzayara uzira geh

auf vd. 21, 20.

uzayeiriua (vom vor.) m. Name eines Gäh oder

Tagesabschnitts, vom Anfang der Dämmerung bis

die Sterne erscheinen
;
der Beschützer desselben ist

apäm napäo unter Mitwirkung des Frädatvira und
Daqyuma, vgl. Bund. 60, 14. Hyde 166. Haug Es-

sais 151. Spiegel
,
Av. übers. III, XLI. acc. uzciyc-

irinem y. 2, 19. G. 3, 5. dat. uzayeirinäi y. 1, 13.

3, 27. G. 3, 1. voc. uzayeiriua ashäum y. 1, 53.

Hzv. uzairin.

uzava (von uc -}- 2. zu?) m. n. pr. des Sohnes
des Tümägpa, bei Firdosi Zab; im Mujmil ut te-

warikh (Journ. asiat. 1841. Febr. p. 170, 171) heisst

es
,
zab heisse bei den Persern zav und zah

,
auch

der Zabfluss soll nach ihm genannt sein
;

vgl. Win-
dischmann Z. St. 149. Spiegel, Av. übers. III, 136.

gen. uzavahe yt. 13, 131.

uzi? vaedhahliö nöit uzois Glosse zu vd. 1, 60.

K2 setzt noch dahäkäi hinzu, also azhöis dahähäi?
Windischmann Z. St. 145. vermuthet eine geogra-

phische Bestimmung.

uzira s. ir.

uziranli(v. ir) n. Abend, pl. loc. uzirohva vd. 21, 9.

uzukhsliy0 s. vaJchsh.

uzustäua (von ug -|- ustäna) adj. leblos, instr.

sic kommt nieder uzustäna (Westerg. uzustana) mit

einem leblosen (Kinde) vd. 5, 137.

uzuithya (von 3. zu) n. das Emporeilen, das Er-

habensein über etwas, loc. uzuitliyöi . . . Jchrünyät

er ist erhaben über die Bedrückung y. 45, 5.

uzüitliyäo<jca s. 2. zu -[- uc.

uzema (v. 1. uz) m.? Liebe, acc. uzemein y. 43, 7.

uzgaqta s. zgath.

uzgereptödrafsha (von u° -|- dr°) adj.
,
Banner

erhebend, gen. f. °shayäo yt. 1, 11. 13, 136. plur. f.

nshäo yt. 13, 37.

uzgerembyö s. garen; -f-
uc.

uzgereipia (von 2. garez + uc) adj., ergreifend,

zermalmend.

uzgereenövaghd liana (vom vor. -j- v°) adj., mit

zermalmendem Ko^if, nom. n. yävarenem °vaghdhanem,

eine Handmühle, deren Kopf zermalmt, die Hzv.-

Uebers. hat: deren Kopf sich dreht, vd. 14, 47.

uzjen s. 1. zan.

uzdaeza (von diz) m. 1) Anhäufung, plural. nom.

da/chrna uzdaeza uzdista die Dakhma-Anhäufungen,

wörtlich : die als Dakhma angehäuften Anhäufungen

vd. 7, 138. daldima uzdaeza Mryeinte (wo am mei-

sten) Dakhma-Anhäufungen gemacht werden vd. 3,

30. acc. dakhma uzdaeza vikanti (wo) man Dakhma-

Anhäufungen einebnet vd. 3, 43. 2) Ort. wo man
Getreide anhäuft, Getreideschober, nom. aeshö uz-

daezis vd. 15, 102. acc. aetem uzclaezcm vd. 15, 102.

plur. loc. uzdaezaeshva vd. 15, 100.

Vgl. skr. dehi Aufwurf, Wall, np. dizli (Breal,

Journ. asiat. V, 19, 496); skr. uddehika (Termite).

uzdaqyu (von uc -|- d°) adj., auswärtig, pl. gen.

uzdaqyunämca vsp. 19, 6. y. 26, 29.

uzdareza (von darez) n. das Verbundensein, hzv.

hambact, instr. yat vd aetem ätarem uzdareza aetayäo

urvarayäo wenn mit diesem Feuer in Verbindung

sind solche Pflanzen, d. h. wenn diese als Brenn-

stoff im Feuer liegen vd. 8, 239.

uzdäqyanuia s. 2. clä -j- uc.

uzdäua (von 2. da ug) m. Erhöhung, auf welche

ein Todter gelegt ist, hzv. rärä-dahect, erklärt durch

agtudän (Knochenbehälter)
,

acc. uzdänem he adlhät

leerenaot mache für ihn einen erhöhten Platz (um

ihn darauf zu legen) vd. 6, 102 (Westerg. liest

uzhd°), apa aetem uzdänem harayen sie mögen die

Erhöhung (des Scheiterhaufens) fort bringen vd.

8, 236.

nzbaodlia (von ug -j- haodhahli) adj.
,

exanimis,

acc. fern, uzhaodlidm vd. 5, 41.

uzbäzn (von ug -{- h°) adj., mit erhobnen Armen,

nom. uzbazus yt. 10, 124.

uzya (von 2. uz) m. n. pr. des Sohnes des Van-

hudliäta, gen. uzyehe vahlmdhätayanahe yt. 13, 119.

uzyamana s. 1. vaz.

uzyarät s. ir.

uzyeiti falsche Lesart für izye.üi yt. 24, 30.

nzyöraiti s. ir.
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uzraoca (vonrwe) f. das Leuchten, dat . frä thwäm
paiti apätha nöit apaya uzraocayäi du sollst hiu-

füro nicht dich gelangen lassen (kommen) zum
Leuchten, yt. 19, 48.

uzvareza (von vetres -j- ug) n. Sühne, nom. eis

anhe acti usvaresem was ist dafür die Sühne vd.

18, 83. aom anhe acti uzvaresem vd. 18, 85. dat. ns-

varesäi zur Sühne vsp. 23, 9.

uzvarsta s. vares ug.

uzvarsti (von vares -j- ug) f. Aussöhnung, plur.

nom. oder acc. adhaca (Westerg. atca
)
henti pere-

tötanunäm skyaothnanäm uzvarstayo so sind es Aus-

söhnungen (so gilt es als Sühne) der sündlichen

Thaten, Cit. der Ilzv.-Glosse zu vd. 7, 136 (Wes-

terg. 7, 53).

uta (von u), conjunct., und, auch, y. 9, 72. yt. 2,

15. uta . . . uta y. 11, 4. yt. 10, 18. ät utä y. 35,

16. at/iä vd utä qyämä dass wir auch euer seien

y. 40, 11. Die Hzv.-Uebers. hat für athä und für

utä etun; uta amem und Kraft, yt. 14, 2.

Skr utä, altp. utä , lizv., parsi, np. etc. u, afgh.

ra, o, armen, ev.

utayuiti (von uta in der Bedeutung „weiter“ und

2. yu) 1) adj., fortdauernd, kräftig, nom. fein, at lcehr-

pem utayüitis Spiegel °tis) dadit ärmaitis änmä
und dem Körper gab Beständigkeit die kräftige

Armaiti, die Trad. übersetzt: dem Körper gab Ar-

maiti Kraft ohne Bestürzung (ohne Beschämung),

aber die Hss. lesen alle utayüitis, wenigstens fin-

det sich in den Ausgaben keine Variante; y. 30, 7.

2) m. n. pr., gen. utayutöis yt. 13, 126. 3) f. Fort-

dauer, Kraft, acc. utayüitim y. 47, 6. loc. utayütä

y. 44, 7. instr. utayuiti kräftig, ewig (geschaffen)

y. 33 ,
8. dual. nom. utayüiti tevisld Stärke und

Kraft y. 34, 11. tevisln utayüiti y. 44, 10. 50, 7. acc.

utayuiti tevisln (Westerg. °slum) gat toi vagemi Kraft

und Stärke wünsche ich dir y. 42, 1.

utavaüt (von uta) adj., darüber hinausgehend,

instr. gatavata gatevata utavata utevata
,

hundert-

fach und noch mehr, yt. 2, 15.

utlira
,

Westerg. utha (von 1. vad?) n. unreine

Flüssigkeit, acc. utlirem vd. 16, 40.

Hzv. ug, vgl. ütha.

ml oder vad, Miessen, quellen, baden.

Skr. ud, unätti.

udara (von ar ug in der alten Gestalt ud,

die im bact. verschwand), m. Bauch.

Skr. uddra.

udaröthrä^a
,

Spiegel ndaröthrnsta (vom vor.

thräg
)
adj., auf dem Bauch kriechend, pl. gen.

ashinam udaröthräganam (°thrustanam
)

vd. 14, 9.

18, 144.

ndra (von ud) m. Fischotter V Spiegel: Wasser-

hund; im Sad der porta 62 wird das Wort durch

canis aquarum und castor gegeben, vgl. aber Lawri;

acc. udrem yirn upäpem vd. 14, 2. instr. a/nya ndra

upäpa ausser dem Wasserudra, vd. 13, 48. gen.

udrdhe vd. 13, 169. dual. nom. dva udra upupa vd.

13, 167.

Skr. udrä
,
hzv. udrak.

udrajana (vom vor. -J- ./««) adj., den Urda töd-

teud, nom. udrajanö vd. 13, 173.

udrya (von udra?) m. n. pr. eines Berges, nom.

udryagca yt. 19, 6.

una f. Locke, plur. loc. unähva vd. 17, 5. Die

Hzv.-Uebers. hat 'ünahv (bloss umgeschrieben).

Vgl. skr. ürnä?

IIpa 1) adv., als Vcrbalpraefix, z. B. upa-mrü.

2) praepos. a) c. acc., zu, gegen, bei, bis, upa rapi-

thwäm gegen Mittag vd. 2, 31. upa dalchmem hin

zum Dakhma (parallel steht avi) vd. 5, 52. upa
glcemhcm (Westerg. glcanbem) vd. 8, 26. upa tarn kelir-

pem zu diesem Körper vd. 5, 3. upa qarentem bei

dem essenden, vd. 13, 76. upa ushäonhem bei der

Morgenröthe vd. 18, 36. upa beresantem ahurem yt.

5,72. upa lcarshvare yat arresahe (oder locativ ?) über

dem Keshvar Arezahe (als Schutzgeist) yt. 12, 9.

upa frashölceretim bis zur Auferstehung y. 61
,

8.

upa bis zu yt. 10, 67. b) c. loc., über, upa . . . garö

nmäne über dem Garotman (als Schützer) yt. 12, 37.

Skr. üpa, altp. upa, parsi pa, La, np. bah
,
La",

kurin. Le.

upairi 1) adv. von oben herab, oben, upairi pu-

gäm Landayata oben band sie sich den Kopfputz

yt. 5, 128. upairi von oben herab yt. 13, 31. 2

praepos.
,

a) c. aec. auf, über, yini upairi auf wel-

chem (Drachen) y. 9, 35. yirn upairi cruye cinat auf

welchem im Horn ruhte (Stärke, d. h. in dessen

Hörnern Stärke ruhte) yt. 14, 7. upairi liaräm Lere-

saitim auf der hohen Hara yt. 10, 50. upairi sarn

vicarcnti yt. 5, 89. upairi täo über diesen yt. 8.

48. upairi cpänem über den Hund (so dass ein Hund
nicht daran reicht) vd. 6, 103. upairi irictem über

den Todten (wirft er ein Kleid) vd. 8, 65. upairi

anyäo äpö über (besser als) andre Wasser vd. 5,

70. b) c. instr., auf, über, upairi äya semä auf

dieser Erde y. 13, 10. upairi anyäis gravais über

(besser als) andre Worte vd. 5, 68.

Skr. upäri, altp. upariy

,

hzv. apar

,

parsi aumr,

np. Lar, afgh. pur, bal. Lor, kurm. Ler, armen, ver,

oss. far (vgl. far-agt
, 9), vgl. phryg. vgov ;super).

upairikairya (vom vor. -f- k°) adj., in der Höhe
wirkend, plur. fern, upairikairyäo yt. 13, 31.

upairizema (von upairi -j- sem) adj., über der

Erde befindlich, plur. ueutr. upairisemäisca (vgl.

adhairisema
) yt. 8, 48.

upairidaqyu (von upairi -j- d") adj., über dem
Land befindlich

,
acc. mithrem upairidaqyürn yt.

10, 144.

upairiuaema (von u0
-)- n°) n. obere Seite, abl.

upairinaemät (Westerg. upairi u°
)

von oben her

vd. 6, 104.

upairicaena (von u° gaena
)
über den Adlern,

höher als die Adler fliegen, m. n. pr. eines Berges,

welcher sich nach Bund. 59 von Sakastene bis Susiana

erstreckt
,
auf welchem aber auch noch der Merv-

rut und Hilmend entspringen (Bund. 52, 8. und da-

selbst am Kande); vgl. Windisclnnann Z. St. 6. 166

plur. nom. iskatäca [lies skatäca
]

upairicaena die
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Höhlenberge U.
,

yt. 14, 21. acc. avi skata upairi-

gaeua zu den Schluchten des U.
, y. 10, 29. Hzv.

übers, zu den Schluchten des Pärcm.

Hzv. pärgin.

upairi<3päiti (von upairi -f- 1. cpä) f. Ueberwurf,

die Riemen
,
welche den Pferden über den Rük-

ken gelegt und an die Deichsel befestigt wer-

den, Deichselriemen, loc. hämicämca . . . dereta hu-

kereta upairicpätä alca bagtäm khsliathrem vairim
,

an die Deichsel welche mit einer gespaltnen (dop-

pelten) wohlgemachten Klammer von Metall an die

Deichselriemen befestigt ist, yt. 10, 125.

upaeta (von 2. i) eine welche einen Mann er-

kannt hat.

Vgl. anupaeta.

upaoshaüuliva (von upa -f- ushaüh) f. Osten, pl.

acc. lia hama päire gäite fräpayäo danheus äupao-

shanühväogca
,

sie ( die Kette des Alburz
)

ganz

umgibt das wasserumfluthete Land gegen Osten,

yt. 19, 1.

upanlianh
,

n. Anbetung, hzv. nevaldsh (Güte),

plur. acc. liumaya upanhäo ctshmaide wir lehren

die wohlverordneten Anbetungen vsp. 14, 5.

Skr. upäsä (religiöse Betrachtung) von äs würde

verglichen werden dürfen, wenn man eine Kürzung

des Voeales von äh annehmen dürfte; ohne diese

müsste dem upäsä upäonha entsprechen.

upaühareza (von hcvrez) adj.
,

zu giessen
,
nom.

neutr. gaomaezem pagcaeta upanharezem ayahhaenem

Kuhurin ist dann zu giessen in ein eisernes Ge-

fäss vd. 9, 40.

upanharsti (v. hareZ) f. Ausgiessung, dat. upan-

harstayaeca vsjd. 10, 12.

upata (von wpa) adj. hoch, acc. f. upatajn caretäm,

Windischmann Z. St. 12 : auf der langen Renn-
bahn, yt. 19, 77; lies upa tarnt upatäm mandthrim

(Spiegel liest upa tarn) yt. 5, 127.

upatliwarsta s. thwareg -|- upa.

upatlnvereea (von thwarec
)
m. Abschneidung, pl.

acc. ahe nmänahe upathwerecän upathwerecayän die-

ser Wohnung Abschneidung mögen sie abschneiden,

sie mögen diese W. abschneiden vd. 8, 24.

upadayät s. 2. da -(- upa.

upadarana (von 2. dar) n. Bedeckung, Schutz.

Vgl. däuruupadarana.

lipaberetliwa (von A.bar) adj., tragbar, comparat.

acc. m. yezi aetem irigtem upaberethwotarem avaza-

nän wenn sie merken dass der Todte leicht zu tra-

gen ist vd. 8, 5. acc. n. yezi aetem (lies aetat
)
nmä-

nem upaberethwotarem avazanän (es müssen wohl
bewegliche Wohnungen, Zelte, sein) vd. 8, 8.

lipabda (von upa -(- 2. bda) m. Fuss (Windisch-
mann), Gipfel (Spiegel), loc. upa vpabde ha.rayäo

am Fuss der Hara, yt. 5, 21. 9, 3. 17, 24.

lipama (von upa) adj., der oberste, höchste, nom.
upamö G. 1, 6. neutr. upamem paiti vaghdhanahe
upamät vareca hislcu bavät (bis) das oberste des

Kopfes vom obersten Haar an trocken ist vd. 8,

124. 9, 124. acc. graoshem . . . upemeru yt. 11, 18.

neutr. upemem khsliathrem yt. 5 ,
22. instr. yacna

. . . upamaca yt. 11, 18. plur. acc. dvadaca vitära

upema zwölf Vitaras oben vd. 14, 62.

Skr. upamd.

upainana (von 1. mä) 1) n. Gleicbniss, nom. dae-

nayäo mäzdayagnöis upamanem ein Gleicbniss des

Gesetzes yt. 10, 12G. 2) m. n. pr. eines Yazata,

welcher mit Äfriti und Mithra zusammen erscheint;

die Tradition fasst ihn als den Genius des Schwures

oder Fluches (über die Bösen?), Windischmann:

Fluch
,

Spiegel : Schwur
;

nom. ughragca dämöis

upamano der gewaltige Schwur des Weisen yt. 10,

66. dämöis upamano yt. 10, 68. 127. statt des instr.

hathra dämöis upamano yt. 12, 4. 10, 9. acc. dä-

möis upam.anem vsp. 2, 28. y. 2, 58. 70, 93. instr.

ughraca dämöis upamana yt. 13, 47. dat. dämöis

upamanäi y. 8, 2. S. 1, 30. gen. dämöis upamanahe

vsp. 1, 26. y. 1, 44. Ner. gibt upam0 falsch durch

„vorzüglich“, glossiert aber richtig cäpam ity arthah

;

seine weitre Glosse
,
welche sich in der Huzv.-Ue-

bers. nicht findet, lautet: „der Wunsch (ägi) der

Guten ist zwiefach, einmal in Gedanken, zweitens

in Worten; der Wunsch in Worten ist sehr kräf-

tig und der Wunsch in Gedanken ist sehr kräftig

;

dreimal in jeder Nacht schreitet der Guten Wunsch
über der bekörperten Welt zum Schutz, das Glück

(lakshmi, y. 14, 2 von Ashis vanuhi), das man
durch reinen Wandel erlangt, beschützt der Wunsch
der Guten.“ Vgl. Spiegel, Av. übers. III, NLIII.

Skr. upamana.

upamitya (von 1. mä partic. fut. pass, oder adj.

verb.) zu warten, zu bleiben, acc. cvat dräjö upa-

müim äcte qarenti wie lange sitzt man zu warten

bis sie essen dürfen vd. 5, 154. cvat clrajö upamitim

äcte . . . yCdö gätus wie lange ist zu warten (bis)

sie wieder an dem Ort sein . dürfen vd. 5, 157.

aoj/stern dim mazdayacna upamitim barezahhäm am
kräftigsten sollen diese Mazdaverehrer ihn bleiben

lassen Vd. 3, 65.

upameveta s. 1. mar -j- upa.

upayata (von ycm -{- upa) adj., subactus.

Skr. upayata. — Vgl. anupayata.

upayaua (von 2. i) f. Lehre, Studium, acc. dare-

ghäni upayanäm y. 2, 53. 25, 18. 70, 18. gen. dare-

ghayäo upayanayäo y. 1, 40. 3, 54. yt. 11, 17. 22.

S. 1, 29.

Skr. uptiyana.

upara (von upa) adj., der weitere, obere, acc.

vätem adharem uparem S. 2, 22. uparemcit havancm
beim Fortschreiten des Morgens y. 10, 5. dat. uparäi

amäi yt. 10, 26. A. 1, 14. uparäi khshathräi A. 1,

14. abl. n. he uparät naemät über derselben (Grube)

vd. 8, 20. uparät naemät oben vd. 14. 23. gen. vä-

tahe adharahe uparahe S. 1, 22.

Skr. üpara.

uparaodlia (von upa -j- r°) adj.
,
hohen Wuchs

habend, superl. nom. sg. uparaodhistö yt. 10, 126.

uparatät (von upara -j- tat) f. Erhabenheit, Ue-
berlegenheit

,
ein Genius, der oft neben dem Sieg
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augerufen wird; acc. vanaintimca upara,tätem vsp.

2, 24. y. 56. 13, 4. yt. 5, 86. 10, 33. 11, 19. gen.

vanaintyäogca uparatätö der schlagenden (siegen-

den) Ueberlegenheit vsp. 1, 22. y. 1, 19. 3, 33. yt.

1, 27. 14, 0. amavaitliyäo uparutätö vsp. 10, 19. pl.

acc. qarenankagca uparutätö yt. 5, 86.

uparadäta von upara + 2. (/ata) adj., oben ge-

setzt . instr. n. nemanha adharadäta äjacäni upara-

däta mit unten und oben gesetztem Lob will ich

kommen yt. 10, 118.

uparanaema (von upara + n°) n. die obere Seite,

abl. uparanaemät oben yt. 14, 19.

uparökairya (von upara, -j- Je") adj., oben, in

der Höhe wirkend, nom. uparökairyö (v. keregägpa)
mit hoher Wirksamkeit begabt (Burnoufs Erklärung

haut de taille scheint durch einen Fehler in Nerio-

senglisUehersetzung veranlasst zu sein, wo das Wort
durch utkrshtakäyah gegeben ist

;
man muss aber

°käryah lesen, wie aus der llzv.-Uebers.
(
aparkär

)

hervorgeht und wie y. 22, 27 wirklich uparikärya

steht) y. 9, 33. vayus yö uparökairyö yt. 15, 4.

vayö (vocativ) yö uparökairyö yt. 15, 3. acc. vaem
uparökairim y. 25, 16. yt. 15, 5. tistrim uparökairim

yt. 8, 4. uparökairim (vom Gebet airyeinä) Fr. 4,

1. neutr. kavaem qarenö asvandarem uparökairim

yt. 19, 9. gen. vayaos uparökairyehc vd. 19, 44. y.

22, 27. yt. 15, 0.

j

uparönmäna (von upara -j- nmäna
)

adj.
,
oben

wohnend, acc. °nmänem yt. 10, 140.

uparörimanöhya (von upara 4- vim°) adj. aus

übergrossem Zweifel bestehend, acc. aghern uparö-

virnanöhim das Uebel des übergrossen Zweifels

vd. 1, 62.

upaväza (von 1 . vaz) adj. herbeibringend, nom.

upaväzö A. 1, 4.

upaväva (von 2.Ä£) adj., herzuwehend, vätö upa-

v&vö gadliayeiti ein Wind kommt entgegen geweht

yt. 22, 7. 25.

npa^ayana (von ci) m.V das Zulegen, loc. däityö ,

upagayene buyäo (o Feuer) sei richtig in der Zulage, !

d. h. habe stets Nachschiirung durch Holz y. 61, 5.

upaQta (v. gtä) f. 1) Hülfe, Beistand, nom. upa-

rtaca yt. 13, 99. acc. upagtäm yt. 5, 63. 13, 1. 12.

14, 36 (seil, bringt). 2) weibliche Geschlechtstheile.

Skr.updstha, vgl. upasthana, altp. upagtä, Hesych.:

bnaaxov rd itpöSiov Tlt'oaai.

Vgl. dareghÖmpagta.

upactabara (v. vor. -(- 1. i«zr)adj., die Geschlechts-

theile darbietend, dieTrad. gewiss unrichtig; Schutz,

d. h. schlechten Schutz bringend
;

dat. fern, paiti

jahikayäi upagtäbairyäi y. 9, 101.

upactarcua (von gtar) n. Decke, loc. zaranaene

paiti upagta/rene
,
yt. 15, 2.

Skr. vpastärana.

npa^tfiiti (von gtu) f. Lobpreisung, nom. upagtü-

itis yt. 14, 42. acc. upactüitim yt. 24, 29.

Skr. üpastuti.

iipacnaiti (von gnä) f. Abreibung, Waschung,
J

dat. er wasche seinen Leib tlj rigatathwem upagnätee

s. 2. i.

mit dreimaliger Waschung vd. 8, 276. pancadaga

upagnätee vd. 8, 279.

upatjputliri (von upci -|- putlira
)

f. Schwanger-

schaft, acc. yat näirika upagputhrim jagät wenn
eine Frau schwanger wird vd. 5, 135.

upagma (von upa -|- agman) adj.
,
unter dem

Himmel lebend, acc. f. gäm upagmamca Vieh unter

dem Himmel y. 70, 46. plur. nom. n. yäca upagma
yt. 8, 48. acc. in. ratavö upagma vsp. 2, 1. gen.

upacmanäm vsp. 1, 1. yt. 13, 74.

upaskaeta s. shä.

upasbiti (von l.khshi) f- das Wohnen, dat. upa-

shitee zum Wohnen yt. 13, 30.

upashakhtn s. hac -[- upa.

upäiti

lipait

upäzana (von 2. az) n. Einbringung, uemlich von

getödteten abrimanischen Thieren
;
dieTrad. über-

setzt Schläge
,

worunter aber nicht körperliche

Züchtigung, sondern Schlagen von unreinen We-
sen verstanden zu sein scheint

;
das Erlegen einer

bestimmten Anzahl solcher Wesen wird als Sühne

für Sünden vorgeschrieben
;

vgl. Spiegel, Av. übers.

1, 294. I)MG. 6, 445. plur. acc. panca upäzana vd.

4, 60. daca upäzana vd. 4, 61. 75. pancadaga upä-

zana, vd. 4, 62. 75. 81. gen. vigaiti upäzananäm yt.

10, 122. thrigatem 0zananäm vd. 4, 63. 75. 81. 6,

19. 16, 36. yt. 10, 122. pancägatem °zangnärn vd. 4,

64. 75. 81. 6, 24. 16, 37. liaptäitim °zananäm vd. 4 ,

65. 75. 81. 6, 29. 16, 30. navaitim 0zananäm vd. 4,

66. 75.. 81. 6, 34. duye gaile °zananam vd. 4, 69. 75.

78. 81. 6, 39. 16, 32. tisharö gata °zananäm vd. 4,

38. cathwärö gata uzananäm vd. 6, 44. 8, 303. panca

gata °zananäm upäzöit vd. 3, 125. khshvas gata °za-

nanäm vd. 4, 41. 6, 49. hapt.a gata vd. 4, 44. 15,

137. asta gata vd. 4, 47. nara gata vd. 4, 50. ha-

zanrem °za,nanäm vd. 3, 129. 4, 53. 6. 53. 13, 12.

haevare upäzananäm vd. 14, 4.

upupa (von upa 2. ap) adj. 1) im Wasser be-

findlich
,
nom. bawris upäpö yt. 5, 129. karö magyö

upäpö vend. sade 489 (Westcrg. vd. 19, 42) yt. 14,

29. gandarewö upäpö yt. 15, 28. upäpö yazatö (vom

Apäm napät) yt. 19, 52. acc. udrem upäpem vd. 14,

2. fern, gäm upäpäm Vieh unter dem Wasser y.

70, 46. instr. anya udra upäpa ausser dem Was-
serudra vd. 13, 48. plur. nom. n. yäca upäpa yt.

8, 48. acc. m. ratavö upäpa vsp. 2, 1. gen. ratavö

upapanäm vsp. 1, 1. vazaghanäm upäpanäm Frösche

die im Wasser leben vd. 14, 13. 18, 145. upäpanäm

der Wasserthiere yt. 13, 74. 2) wasserhaltig, plur.

nom. awräo upäpäo yt. 14, 41.

upäiti (von äh) f. Darbringung, dat. upägtayaeca
,

Westerg. upäistayaeca vsp. 10, 12.

Skr. upästi.

upöi^ayeu s. 1. ig.

ufy° s. 1. vap.

11b Zusammenhalten.

Skr. nbh, ubhdti
,
umbhäti.

uba (vom vor.) beide, dual. nom. f. nbe y. 34, 11.



nbj. 65 urupi.

dat. uböibya ahubya y. 35, 9. 23. loe. uboyo ahhvö
|

y. 41, 5.

Skr. ubhä
,

bal. bai, vgl. np. ibän ?

ubj niederhalten
,

vertilgen
;

3. sg. praes. conj.

med. „durch das Gebet geht das eine mit dem an-

dern vorüber: yat lie avat paourum ubjyaite (Wes-

terg. ubajyäite), weil es ihm jenes frühere (die

Sünde ?) vernichten wird
,

Citat der Hzv. - Gl. zu

vd. 7, 136 (Westerg. 7, 54).

Skr. ubj, ubjdti.

uhda (partic. perf. pass, von 1. vap) gewoben.

Skr. uptä.

uhdaena (vom vor.) adj.
,
gewoben, hzv. tatalc

(i. e. np. daclah
)
von wilden Thieren, also hären;

nom. yezi anhat ubdaenis vd. 7, 36. acc. vagtrem

ubdaenem vd. 8, 65. vgl. Bund. 36, 1.

liyamna s. ü.

uye (von dva
,
= duye)

,
beide

,
doppelt

,
yd nö

aevo at te. uye thräyoidyäi turahe mendaidyäi lehshvi-

dem haptazhdyai nava dageme yoi ve yaethrnm (der

Ra^pi spricht zum Zaotar, indem er ihm die Hao-

maschale in die rechte Hand gibt
: )

der du uns

nur ein (Dectur bist, so die Trad.) — eure Hülf-

leistungen (nemlich eure, der andern Priester, der

Assistenten des Zaotar?) sollen dir das zwiefache
j

verdreifachen
,

das vierfache verfünffachen
,

das

sechsfache versiebenfachen
,
die neun zum zehnten

(machen) ? y. 11, 24. Dass der Ra§pi einmal den

Zaotar und das andre Mal die Priester anredet,
;

kann nicht auffallen, wenn man sich vorstellt, dass

er sich während des Hersagens dieser Worte nach

verschiednen Seiten wendet; was die Stelle eigent-

lich bedeute, bleibt mir unklar; vielleicht hilft zur

Aufhellung des Sinnes die Stelle y. 28, 9
:
yoi ve

yoithemä dageme ctütäm welche euch hülfreich sind

beim Zehnten der Lobsänger
;

acc. uye. beides (es

folgen plurale) yt. 5, 26.

uranli (von 2. var) n. Brust.

Skr. uras.

Vgl. cpilyura?

liru (von 2. var)
adj., breit, gross.

Skr. urü, südoss. waraJch, dig. urulch
,
tag. orakh.

uruidkyät s. 4. rud.

uruzd fliessen, Fortbildung der Wurzel 4. rud.

uruzda (vom vor.) f. ? Unreinigkeit, hzv. rüi.

Vgl. fr&uruzda
,
niuruzda (nyuruzda).

nruzdapäka, Westerg. urnzdipäka (vom vor. -f-

pac
)

adj., Unreinigkeit verbrennend, kochend (vom

Feuer) acc. uruzdapäkem vd. 8, 254.

1. urutli (vgl. 1. rudh
)

wachsen
,

partic. praes.

acc. n. urutliehtem (Thema Hhenta wie im Prakrit

und Gothischen) lckshaihrem zazäiti (welcher) das

Reich wachsend macht yt. 5, 130. partic. perf. med.

nom. f. urugta vd. 19, 59. = yt. 24, 22.

— fra, emporwachsen, partic. perf. med. pl. gen.

f. urvaranäm fräuructanäm yt. 18, 6.

2. urutli (vgl. 3. rud) weinen, impf. 3. pl. uruthen

vd. 3, 107. med. uruthenta. vend. sade 490 (Westerg.

vd. 19, 45).

Justi, Lex. Send.

urutlia (von 1. nruth) n. Wachsthum, Aufwachsen,

nom. u/rutliem vd. 9, 190.

urnthma (von 1. urutli) m. Wachsthum, plur.

acc. yavanäm uruthmän das Wachsthum der Feld-

früchte vd. 19, 87.

Vgl. huruthma.

urutlimi (von 1. urutli) 1) adj., wachsend, plur.

acc. f. urvaräo uruthmisca y. 70, 41. 2) f. Wachs-

thum, plur. acc. grvrao uruthmis yt. 13, 55. abl. yat,

ndit . . . gtayat urvaräo uruthmibyd so dass er die

Pflanzen nicht am Wachsthum hemmen konnte yt.

13, 78.

urutlimya (vom vor.) adj.
,
wachsend, plur. gen.

f. urvaranäm uruthmyanäm vd. 19, 58. yt. 24, 22.

urutliware (von 1. urutli) n. Wachsthum, nom.

uruthware vd. 3, 97. acc. urutliware vd. 4, 134. pl.

acc. yd nars ashaono haca uruthwän baeshazyät wel-

cher heilt zum Wachsthum des reinen Mannes (d.

h. so dass er fürderhin gesund bleibt oder noch

gesunder wird) vd. 7, 121.
,

interpol. aus yt. 3, 6.

uruthwäcca (c ist euphonisch) yt. 13, 11 (Windisch-

mann Z. St. 314: Blut); loc. uruth'wdhva (Thema
uruthwanli oder °wan) vd. 5, 150.

Hzv. ugparvä (wachsend) scheint durch Umstel-

lung und Verhärtung des w zu p aus uruthware

entstanden zu sein.

urud fliessen s. 4. rud.

urud (vom vor.) f. ? Fluss, loc. uruidhi vd. 13,

102. 15, 18.

Vgl. skr. rödha
,
hzv. parsi rot

,
rüt, np. buchar.

afgh. rüd
,
kurd. ru, zaza ro, phryg. ’PöSios II. 12, 20. ?

urudüyata s. 1. rud.

urnnya (von 2. var? das flache?) f. Untertasse,

bei Wilson 330 merlcindän; es ist das Gefäss, in

welchem das, was vom Haoma übrig bleibt, gerei-

nigt wird
;
nom. urunya raethwis bajina vd. 14, 30.

vmiuyöväidhkaeca (nom. sg.) n. pr. eines Berges

yt. 19, 5.

umpan? (verwandt mit urupi?) m. n. pr. eines

! Sohnes des Vivanhäo und altern Bruders desYima ;
I

#

7

er bändigte den Ahriman und ritt 30 Jahre lang

auf ihm, bis ihn dieser auffrass
;

er wurde von

Yima, welcher den Ahriman überlistete, wieder aus

.dem Bauch des Bösen geholt; vgl. Spiegel H. II,

317. Av. übers. III
,
LVI. Windischmann Z. St.

196ff. nom. talchmo urupa azvnavao yt. 15, 11. azina-

vantem (s. diess Wort) bavähi yaiha talchmo urupa

yt. 23, 2. acc. talchmem urupa azinavahicm yt. 19, 28.

Der Name lautet bei Neriosengh tahmürapha
,

parsi talchmüraf

,

np. tahmürac
,
tahmüras

,
in den

Desätir talimürad.

urupi (von rup) m. Name einer Hundeart, hzv.

übers. Icarbä aigli rapide (letztres scheint Igel zu

bedeuten), nom. gpä urupis vd. 5, 108. aesho gpa

yd urupis vd. 5, 109. gen. urupäis (Hss. urupis, vgl.

Westergaard, preface 9- not. 4) tiehidätahe vd. 13, 48.

Hzv. rüpah (übersetzt das altb. raozha) vgl. Bund.

30 ,
15. 18. np. buchar. rübäh

,
türkisch - zig. ruv

(Wolf), afgh. livah? (oder = gr. 2ts?) kurd. ru.vi

(Fuchs), bulb. rivi, zaza lu ? oss. rubag; findet sich

9



uru^ta. GG urvau

auch in tatar. Sprachen z. B. tscherem. rübüsh (v.

d. Gabclentz Z. K. d. M. 4, 14).

uru^ta s. 1. uruth.

uruslia (von 1
.
qar .*) adj., geniessend, lizv. Jchdr-

tar
, Ner. bhoktar, plur. dat. urushaeibyö für die (das

Opfer) geniessenden, y. 29, 7.

uruyäpa (von uru -J- 2. ap, y steht für v) adj.,

breitfluthig, gen. umyäpahe yt. 8, 8.

Vgl. urväpa.

uruyö lies nuruyö yt. 3, 4.

urutäta? gen. urutätahe yt. 24, 47.

uriidliayaut (von 1. rud ?) f. n. pr. eines Mäd-

chens, gen. kanyäo urüdhaycintö yt. 13, 141.

uriKlhn (von 1. rud ?) m. u. pr. eines Sohnes des

Pourudhäkhsti, gen. urüdhaos pourudhäklistayanahe

yt. 13, 112.

urüraoct s. 1. rud.

uriirudhusa s. 1. rud.

1. urva lies aurvahe (s. diess Wort) yt. 15, IG.

2. urva (von uru .*) f. n. pr. eines Landes, über

dessen Lage man nicht einig ist; Kiepert (Ver-

handl. der Beil. Akad. vom 15. Dez. 1856. p. 334)

sucht es in der Gegend von Telbes, Hang verlegt

es nach Kabul (Kabul aber ist Vaekereta), Spiegel

Münchener gel. Anzeigen April 1859. p. 334) ent-

scheidet sich nicht; sollte Medien gemeint sein?

wenigstens lässt sich das Wort, welches die Hzv.-

Uebers. als bekannteres dem alten Urva beifügt,

Madyäu lesen. Dass Medien im Altp. rnäda heisst,

lässt sich kaum dagegen anführen; acc. urväni

pouruvägträm vd. 1, 38.

urvaiti (von urvat) 1) f. Uebereinstimmung, Ver-

trag, instr. gura urvaiti dätanam gravanhäm o Held, in

Uebereinstimmung mit den gegebnen Gebeten yt.

10, 31. plur. urvaitisca yt. 11, 14. 2) adj., zu Stand

bringend
,

plur. nom. fein, awräo . . . avo urvaitts

liapta karshvän, Gewölke, welche Schutz bringen

den 7 Keshvars yt. 8, 40.

urvaitya (vorn vor.) n. Uebereiukunft, inst, antare

urvaitya durch Uebereinkunft
,

als Sühne vd. 14,

15. 17. 19. 21. 23.

urvaithya (von urvat) adj., vollendet? plur. acc.

mazista urvaithya die grössten, vollendeten (Mäthras)

G. 2, 7.

urvaeza adj., schlank.

urvaczömaidhya (vom vorigen
-f- m°) 'adj.

,
mit

schlanker Taille, plur. fern, kainind . . . urvaezö-

maidhyäo yt. 17, 11.

urvaenafit (von uru -j- v°) adj., weithin sehend,

plur. fern, urvaenaitis yt. 13, 33.

urvaeza (von urvig) m. 1) Auflösung, Ende, acc.

die. Gestirne wandeln düraeurvaegern adhwonö, ur-

vaegem näshemna yim frashökeretöit zum fernen

Ende der Bahn
,
um zu erreichen (bis sie einst er-

reichen) das Ende bei der Auferstehung yt. 13, 58.

abl. aparat haca urvaegät fratarem urvaecem yt-

24, 29. loe. urvaege y. 42, 5. 8. 87, 87. ugteme ur-

vaege hei der endlichen Auflösung y. 70, 68. yt. 21,

15. apeme ahhens urvaege (dem vergilt er nicht) bis

zum letzten Ende der Welt (d. h. erst dann) y. 50, 6.

2) Ptmct, Stelle, Fleck, acc. urvaegem, yt. 14, 29.

Vgl. düraeurvaega.

urvaüt (von urvat
)
adj., tüchtig, stark, gen. ur-

vatö yt. 11, 2. 14, 11. 19. plur. acc. zevistayeng ur-

valö den freundlichen, tüchtigen y. 49, 7.

urvaüta, Westerg. urvata (von urvat
) m. Voll-

endung. acc. wrvamtem (Westerg. urvatem) als Vollen-

dung y. 31, 3.

urvatatnara (von urvatant -|- nara
)
sich mit den

; Männern befreundend? m. n. pr. 1) des dritten

Sohnes des Zarathustra, von seinem Weibe Cagar,

welcher in dem von Yima angelegten Garten (in

Varjcmkant) herrscht ,
als Stammvater und Hatipt

der Ackerbauer gilt und bei der Auferstehung als

Helfer des Qo^iosh fungieren wird
;

vgl. Bund. 69,

4. 5. 79, 18. nom. urvatatnarö vd. 2, 143. gen. ana-

rahe yt. 13, 98. 2) eines Nachkommen des vorigen?

gen. urvatatnarahe aparazätahe des nachgcbornen

U., yt. 13, 127.

urvat, eine Umstellung von varet, u ist Vorschlag

;

sich befreunden, Übereinkommen, zu Stand bringen;
1 partic. praes. urvatant

,
davon urvatatnara.

urvatji s. 1. ji.

urvatha (von urvat) 1) adj., freundlich, acc.

mashim urvathem yt. 1, 24. plur. nom. urvatha y.

50, 14. acc. f. äpö . . . urvathäo yt. 8, 47. urca-

thämcit lies aurvathemcit ? yt. 12.3.5. 2) m. Freund,-

uom. urvathö y. 10, 25. 43, 2. 31, 21. 44, 11. 45, 14.

49, 6. 56, 11. acc. urvathem y. 10, 25. 70, 61. yt.

1, 24. urvathem urvaihät einen Freund (besser) als

(andre) Freunde y. 70, 62. 3) n. Freundschaft, hzv.

dögtish
,

acc. yatha urvathem. als Freundschaft y.

19, 36.

Vgl. aurvatha, ashourratha, drvöurvatha.

urvadha (von 1. rud) adj.
,
wachsend

,
nom. f.

urvadhaca yt. 19, 67. vgl. Windischmann Z. St. 3.

urvau m. Seele, Ner. ätman, die mit freiem Wil-

len begabte Individualität, welche nach dem Tode
licchenschaft ablegen muss und in den Himmel
oder in die Hölle kommt, vgl. den Sadder Buude-

hesch bei Spiegel H. II, 172. nom. urva vd. 13, 22.

19, 48. yt. 13, 50. 81. 22, 1. 19. hava urva? yt. 24,

42. geus urva
,
Seele des Stieres oder der Kuh

;
Or-

mazd schuf Anfangs ein Rind
,

welches Ahriman

tödtete
;

aus dem Leibe desselben gingen die Ge-

treidearten hervor, die Seele ging in den Himmel,

wo sie über die Sünde der Welt klagte, bis ihr

die Fravashi des Zarathustra gezeigt ward, vgl.

Bund. 10, 8 ff. 11, 20 ff'. 28, 5. Spiegel, Av. übers.

III, XXIII. In dem Yasht, welcher an die Stier-

seele gerichtet ist, heisst sie drväcpa; geus urva

y. 29, 1- (hzv. göshurün); urva y. 50, 13. 29, 5. 34,

2. 43, 8. 45, 11. 69, 17. 44, 7. möi urva y. 49. 1.

acc. urvänern vd. 13, 7. 19, 94. y. 17, 25. yt. 13, 84.

haom urvä/nem yt. 6, 4. urvanem y. 28, 4. dahinein

urvänem (des Udra) fromme Seele vd. 13, 173.

uixanemca y. 54, 1. geus urvänem y. 39, 1. G. 4, 6.



urvara. 67 urväta.

geus liudhäonhö urvänem S. 2, 14. drvatäm agliem

urvdnem yd. 19, 100. instr. urunaca yt. 21, 4. dat.

urune vd. 14, 5. 19, 89. y. 61, 11. yt. 24, 32. A.

lb, 7. urunaeca y. 9, 53. 61, 17. yt. 17, 22. aour-

vcitäm urune G. 4, 5. geus urune y. 1, 6. 69, 9. Fr.

6, 1. gen. urunö vsp. 12, 6. y. 1, 47. geusca urunö

vsp. 10, 23. urunaeca y. 62, 4. urunö fravashim die

Fravashi der Seele (des Stieres) S. 2, 12. plur.

nom. urvänö vd. 19, 105. urvänö y. 17, 43. 33, 9.

44, 2. (cit. 19, 43). 59, 17. 48, 11. irictanäm urvänö

yäo ashauTiäm fravashayö yt. 22, 39. acc. irigtanäm

urvänö yazamaide yäo ashäunäm fravashayö y. 70,

94. urvänö vd. 19, 100. urvänö y. 26, 21. yt. 13,

148. urunö y. 39, 2. yt. 13, 74. 154. urunaeca y. 41,

26. 48, 10. dat. urvöibyö vsp. 12, 19. y. 4, 4.

24, 12.

Hzv. ruhän
,
parsi ruän

,
rvän

,
np. ruvän

;

kurd.

roh scheint aus dem Arab. entlehnt.

Vgl. äcnöurvan
,

usheuru
,

khraozhdaturvan
,
hu-

runya.

urvara f. Pflanze, nom. urvara (eollectiv) vd. 5,

42. 8, 304. acc. urvaräm vd. 3, 13. 8, 134. 19, 116.

y. 3, 13. vom Barecjma vd. 18, 7. imäm urvaräm

barccmainim vsp. 12, 17. statt des nom. (nach dem
Verb.) vd. 11, 6. abl. haca, urvarciyät vd. 11, 32.

urvarayäatca (früher) als die Pflanzen vsp. 8, 18.

gen. urvarayäo y. 19, 17. yt. 13, 86. aetayäo urva-

rayäo von diesen Pflanzen vd. 8, 239. 14, 8. gareta

urvarayäo kalt für die Pflanzen vd. 1, 10. voc.

urvaire vd. 19, 60. plur. nom. urvaräo vd. 5, 60.

vsp. 24, 2. y. 13, 23. yt. 13, 10. urvgräocca yt. 13,

93. 8, 7. acc. urvaräo vd. 11, 30. 20, 15. y. 2, 45.

70, 41. 47, 6. yt. 13, 78. 79. urvaräocca vd. 6, 6.

vsp. 19, 8. y. 5, 1. 43, 4. abl. pairi urvaräbyacca

entfernt von den Pflanzen vd. 16, 4. gen. urvara-

näm vd. 2, 74. 5, 60. 6, 97. 18, 126. 19, 58. yt. 7,

4 (partitiv). 12, 17. urvaranärnca y. 51, 5. loc. urva-

räliu yt. 10, 145. 22, 7.

Vgl. skr. urvärä (Saatfeld)
;
hzv., parsi, np. urvar.

Vgl. viurvara
,
äpaurvaire

,
ulchshyaturvara.

urvaröcitlira (vom vor. -]- citlira
)

adj., Bäumen
Saamen bringend

,
Beiwort von Sternen, vielleicht

eines Sternbildes ? plur. acc. upa ave ctärö yöi ur-

varöcithra yt. 12, 31. vigpe gtärö urvaröcitlira yaza-

maide S. 2, 13. gen. gtäräm afsdthranäm zemageithra-

näm urvaröcitliranäm S. 1, 13.

urvaröbaeshaza (von urvara -j- Vi
)
m. ein mit

Pflanzen heilender Arzt, Kräuterdoctor, nom. urva-

röbaesliazö yt. 3, 6. plur. acc. (statt des nom.
,
weil

hinter dem Verb.) °baeshdzecca vd. 7, 119.

urvarÖQtraya (von urvara -|- gtr n
)
m. Abschnei-

den, Ausrotten von Pflanzen, pl. acc. urvarögtrayägca

yt. 22, 13 = 24, 37. 59 (wo °gträmca).

urväiti (v. urvat
)

f. Gesetz, gen. urvätöis y. 45, 5.

nrvaidyäo (vgl. urvadlia
)

adj., sich befreundend,

nom. yatliä väo yazemnaccä urväiclyäo damit ich

opfernd mich mit euch befreundend (sei) y. 34, 6.

urväklira m. Kälte? acc. aotem urväkliremca yt.

19, 69.

urväkhshaya (von urvälms
)
m. n. pr. eines Soh-

nes des Thrita und Bruders des Kerecäcpa
,
von

Plitäcpa erschlagen; er ist der symbolische Aus-

druck für die innere Kraft des Menschen, für den

wohlthuenden Einfluss der Zeit, welche Sorgen stillt

und Leidenschaften besänftigt, für das Gefühl der

Liebe (Westergaard, J. St. 3,425); nom. urvälclisliayö

y. 9, 31. gen. bräthrö urväkhshaya ((sic) yt. 15, 28.

statt des nom. yatlia urvälehsahe (sic) yt. 23, 3.

1. urväfclis (Erweiterung der Wurzel urväz durch

s
)
wachsen, sich Wohlbefinden, froh sein ; impf. 3. sg.

yä hü heretä ashäteit ii/rvaklishat wodurch der aus

Reinheit wohl thuende sich wohl befindet, y. 34, 13.

yatliä ne ä vohü jimat mananhä (Citat aus y. 43,

1) d vohü urväshat ägemat tä bis er zu uns kom-

men wird durch Vohumano, damit das Gute uns

erfreue und so komme y. 69, 16. hä me urvä vohü

urväshat wie soll meine Seele das Gute geniesseil

y. 43, 8.

2. urväkhs (vom vor.) f. ? Fröhlichkeit, Freund-

lichkeit.

lirväklisanliva (vom vor. -|- anhva
)

adj., ein

frohes Dasein habend . instr. urvählisanuha gaya

jighaesa lebe ein frohes Leben vd. 18, 61. y. 61,29.

urväklisukhti (von 2. urvählis -|- uleliti) f. freund-

liche Rede
,

instr. urväklisukhti y. 32
,

12 (Nerio-

senghs Glosse polemisiert gegen das Thieropfer).

urväz, wachsen, mehren, erfreuen; laut sprechen,

med. partic. praes. nom. m. urväzemnö sprechend

yt. 10, 73. plur. nom. pass, urväzemna geliebt wer-

dend yt. 10, 34.

Skr. varh
,
vrnhati.

urväza (von urväz
)

adj., freundlich, fern, in-

str. urväzistahyä urväzayä mit der Freundlichkeit

des Freundlichsten y. 36
,
5 (Wortspiel mit dein

Namen des Feuers urväzista) s. Windischmann Z.

St. 89. plur. acc. n. urväza y. 30, 1. superl. urvä-

zista 1) sehr glücklich, nom. urväzistö y. 36, 4. 2)

f. Freundschaft
,

acc. frashaosträi urväzistäm aslia-

liyä cläo du gibst dem Frashaostra die Freundschaft

der Reinheit y. 48, 8. Hzv. übers, urväjaslin und

erklärt: im Handeln und Werkethun mache ihn

feurig; 3) m. Name des Feuers, welches in den

Pflanzen wohnt und „welches immer trinkt, aber

nicht isst“ Bund. 40, 4. Neriosenghs Glosse zu y.

17, 65. Windischmann Z. St. 87. acc. ätarem urvä-

zistem y. 17, 65. gen. ätlirö urväzistahe
(
fravaslnm

)

yt. 13, 85.

urväzeman (von urväz
)
m. Erfreuer, nom. sg. ur-

väzemä y. 32, 1.

urvänt (von uru -|- vänt)
,

adj., weitwehend, pl.

nom. fern, yäliva urväitis awräo unter welchen weit-

wehende Gewölke sind yt. 8, 40.

urväta (von urvat
)

n. Uebereinkunft, Lehre, Ge-

setz, gen. thwahyä urvätahyä deines Gesetzes y.

34, 8. dual. acc. urvätä die beiden Lehren, d. h.

die schriftliche und mündliche Ueberlieferung, die

Trad. erklärt es durch Avesta und Zend
;
diess ist

insofern richtig, als mündliche Ueberlieferungen

und Erklärungen der heiligen Texte gewiss so alt

sind als diese, wenn auch das schriftliche Zend. d.

9*



urvädauh. 68

1. die Uebersetzungen in spätre Dialecte, wie wir

sie besitzen, natürlich in den Texten selbst nicht

erwähnt werden kann. Haug Essais 121 zieht fal-

sche Folgerungen
;

plur. instr. aväis urvätäis nach

jenen Gesetzen y. 43, 15. urvätäis drüjö mit den

Lehren der Drukhs y. 31, 1.

nrvädanli (vgl. urvadha) n. Liebe, instr. Ormazd
schuf die irdischen Güter daregöjyätöis urvädaühä

aus Liebe zum langen Leben, d. h. damit der gute

Mensch lange leben könne, y. 42, 2.

urväna (von 1. ru ?) adj., weit, offen, sichtbar,

loc. yezi äis nöit urväne adväo aibiclerestä vaqyäo

wenn ich nun an dem nicht sichtbaren zweifellos

festhalte als guter (so komme ich zu euch) y. 31,

2. Die Trad. gibt die Stelle folgendermassen : wenn
er durch Betrachten

.

(dis) nicht weiss — wenn er

durch Betrachtung die Grösse des Gesetzes nicht

sieht — so ist durch Unzweifelhaftigkeit (um den

Zweifel zu beseitigen?) das Lehren das Beste.

- Spiegel Beitr. II, 234 hält unser Wort für eine

Infinitivbildung.

urväpa (von uru -(- 2. ap, vgl. uruyäpa) adj.,

breitfluthig, gen. pagne varöis caecagtalie jqfrahe

urväpalie (Westerg. urvyäpahe) hinter dem tiefen

breitfluthigen See Caeca^ta, yt. 5, 49 vgl. Win-
dischmann Z. St. 13, wo wahrscheinlich gemacht
wird

,
dass der Name des Urumia (von hzv. maya

Wasser) auf unser Wort zurückgeht; plur. nom.

varayö . . . wrväpäohhö yt. 10, 14.

urvä^na (von urväz
)

f. eine Art Räuchermittel,

geu. upa aetem nmänern buodhaydn urvägnayäo man
räuchere die Wohnung mit Urvä§na aus vd. 8, 7.

llolz von urväcnayäo vd. 8, 247. 14, 6. 18, 141.

urvä^mau (von urväz) m. Erfreuer, instr. asha

hacaite urvägrnana hängt zusammen mit Asha dem
Erfreuer

,
y. 10, 19. Hzv. übers, urväshman (vgl.

Bund. 34, 18) und erklärt: er erhält im Vergnügen;
yezi märu drvö tafnus para urväcmana barahe yt.

24, 50. Name einer Krankheit?

urvikaodlia (von uru -(- lcli
a
)

adj.
,
mit weitem

Helme gerüstet, urvikhaodhö yt. 9, 30. s. thaurva.

urriverethra (von uru -j- v°) adj., mit breiten

Waffen versehn, urviverethrö yt. 9, 30. s. thaurva.

urviQ gehn, fortgehn, praes. 3. pl. urvaeginti sie

wandeln, yt. 12, 25. pot. 3. dual, urvaegayaetem sie

eilten, kamen (in das Versteek) yt. 19, 82. med.

impf. 3. sg. cakhrem urvaegayata er liess fortlaufen

(entriss) das Rad (der Herrschaft) yt. 13, 89. impf,

conj. 3. sg. yö . . . va urvaegayät karana welcher

angreifen soll beide Flügel (der Feinde) yt. 5, 131.

aiwi
,
herbeikonnnen

,
imper. 2. sg. med. frä

mäm aiwiurvuegayahuha komm zu mir yt. 17, 15.

ava, losgehn, angreifen, impf. conj. 3. sg. nöit

aora, nöit aoru avöirigyät nicht abwärts, nicht ab-

wärts gelangte er yt. 5, 62. causale praes. 3. sg. yö

narem avaoiristern avaourvaegayeiti wer an einem

Manne das Avaoirista vollzieht vd. 4, 73.

ui, hiuabgehn, imperat. l sg. niurvaegyäni soll

ich (in die Erde) hinabkriechen yt. 17, 57. 2. sg.

niurvaege yt. 17, 60.

— pairi, umgeben, bedecken, causale praes. 3.

sg. daema pairiurvaegayeiti sie (die Stierseelc) v er-

hüllt ihr Angesicht yt. 14, 56. partic. perf. med.

nom. sg. n. pairiurvaestem (das Gebet) bedeckt (der

Bösen Sinne) yt. 11, 2.

— para
,

sich trennen
,

praes. 3. sg. kutha para
. . . patha urvaegaiti wie trennt mau sich vom Pfade

yt. 4, 5.

— fra ,
hervorkominen, hervorbringen, weggehn,

praes. 3. sg. fraoirigaiti springt hervor vd. 9, 158.

fraoirisaiti man entsagt yt. 21, 17. afs cithäm fra-

oirigyeiti das Wasser bringt Strafe zu Wege vd. 8,

301. 305. med. fraoirigyeite kommt herzu yt. 10, 9.

3. i)l. fraoiriginte gehn vorwärts yt. 13, 47. 48. pot.

3. sg. peshavö fraoirigyöit er baue Brücken vd. 14,

69. caus. praes. conj. 3. sg. kadha fraourvaegayäiti

wann wird er uns hinbringen yt. 10, 86. imperat.

1. sg. fraourvaegayeni dass ich gelangen möge yt,

9, 31. partic. praes. pass. plur. voc. hävana fraori-

\

gimna frashävayamna ihr umgestürzten und wieder

aufgerichteten Mörser vsp. 14, 13 (Auquetil : avant

que de mettre le Hom daus ce vase, on le renverse

d’abord
,

ensuite on le redresse), hzv. übers, fröt

vartashn.

— vi, sich trennen, sich auflösen, impf. conj. 3.

sg. nöit agtaca nöit ustänemca nöit baodliacca viur-

vigyät nicht (wenn) sich trennt Knochen, Lebens-

vermögen und Bewusstsein vd. 19, 26.

— häm, zerfliessen (vgl. härnurvicya).

Windisehmann Mithra 37 vergleicht skr. urushyäli

was kaum möglich ist wegen des sh; skr. varc,

vrgydti hat nur die Bedeutung „wählen“.

Vgl. danhäurvaega.

urviqta (vom vor.), m. Ende, Auflösung, Name
eines Dämonen der höllischen Heerscharen ,

instr. ?

bujat . . . haca urvigta (Spiegel urvagta)
yt. 4, 4.

urvistra (von urvig) 1) adj., fertig machend, zer-

störend, erschütternd, acc. urvistrem yt. 22, 17. 35.

2) n. Vernichtung, nom. urvistrem äpö urvaräogca

Vernichtung dem Wasser und den Pflanzen yt. 8,

23. acc. cädrem urvistrernca nimrüite er ruft Wehe
und Vernichtung yt. 8, 23.

urvikhslma (von uru -f- Jcashna) n.V ein breites

Diadem.

Vgl. zarunyöurvikhslina.

urviqara (von uru -\-gara) adj., dickköpfig, acc.

gpänern gizhdrem urvigarem den Hund
,

den stacli-

lichten grossköpfigen
,
vd. 13, 3. urvigarem vd. 13,

10. Wilson 328: tlie sharp smallkeaded dog! so

scheint auch die Hzv.-Uebers. das Wort zu fassen,

welche mir übrigens unklar ist.

urvöühau (von urvan -}- han )
adj.

,
in den See-

len befindlich, plur. acc. urvönhänö yt. 13, 151.

urvyäpa s. urväpa.

uvaeibya s. dva.

1. utj, vor hellen Lauten oft uz (aber keineswegs

durchgängig)
;
über die Form nd s. udara. 1) adv.,

heraus, ug-ca nach oben yt. 13, 2. häuf. Verbalprae-

fix, ucca ugraocayeiti vd. 2, 131. ugca uzdvänayat yt.

]
5,61. ädim ugca pairimarezal yt. 17, 22. ugca dadJiäili

'
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1IQ. 69 u^uäka.

yt. 24, 46. ug . . . ugbarayen vd. 5, 125. 126. liyat

(Westerg. yycit) uc . . . uzjen vd. 5, 126. 2) prae-

pos., aber nur in Zusammensetzungen gebraucht.

Skr. ud, hzv. uz°, uj°, np. z° (z. B. zidüdan).

2. uq (von vag) n. Verstand, Wille nom. us y.

52, 4. instr. uga gern, reichlich yt. 10, 108.

3. UQ s. 3. vahh.

nqaiti s. vag und 3. vanli.

UQaglia (von 1. uc -J-
agha

)

adj., ausnehmend

sündig, plur. gen. ugaghanäm yt. 13, 105.

n^auli (von vac

)

n. Wille, acc. (adv.) yat ugö

vifyeiti wenn einer freiwillig Saamen lässt vd. 8,

77. ugacca yt. 24, 34. 46.

Vgl. anuganh.

u^afit (partic. praes. von vag) wollend, willig.

Vgl. anugaht.

tuiadhanb
,

acc. bravaremca ugadhagca nurtu vd.

1 , 24. Spiegel streicht nurtu als Glosse oder

Zusatz
,
und übersetzt fressende Thiere

;
ebenso

Breal (Journ. asiat. V, 19, 484): les animaux de-

vorants
;
Wilson 155 hat : Ahriman created a mul-

titude of ants (sonst maoin!) which destroyed its

!

(d. h. Bäkhdhi’s) pavilions
,
und 155: ants to carry

oif its corn und grain
;
Haug (Bunsen

,
Aegyptens

Stelle in der Geschichte V, 130): schwirrende In-

secten und Giftpflanzen; er vergleicht skr. oshadhi
;

Windischmann (Münchener gelehrte Anzeigen 1855,

1, no. 4. p. 29) übersetzt fressende und heissende

Insecten, indem er zu bravarem das skr. bharv
,
zu

ugadliag
,
welches er ugdhagca liest, skr. uddahga

,
zu

nurtu skr. nrtu stellt. Es ist kaum möglich hinter

den Sinn dieser Worte zu kommen; die Hzv.-Ue-

bers. hat: es sind viele gurckat? Man könnte an

np. gurzeli (wildes Thier) denken, aber dt bleibt

dann unerklärt, oder an gür (Onager Bund. 47, 14.

ein gutes Thier) und ckät Gipfel und Bergesel er-

klären? Windischmanns Deutung von nurtu dünkt

mir wahrscheinlich zu sein
,

das Wort ist aber

sicher als Glosse anzusehen und wir hätten somit

für die vorhergehenden Wörter den allgemeinen

Sinn: Wurm, Insect; bravara könnte nach dem,

was Kuhn (Beitr. 1, 356) gesagt hat, von skr.

bhram abgeleitet werden
,

näher liegt jedoch skr.

bharv und ugadhanh entstammt wohl der Wurzel ad
; (essen, fressen), also nagende und fressende (Thiere),

Glosse : Insekten (acc. sg. n. collectiv).

ucadliait oder UQau (von vag) m. n. pr. des äl-

testen Sohnes des Kaväta
;

er gilt als Bezwinger

der Daevas und hat eine verunglückte .Himmel-
fahrt unternommen (Bund. 81, 14) sowie prachtvolle

Paläste gebaut; über sein Verhältnis zum indischen

TJcdnas
,

sowie zu Daedalus, Wieland und dem
Schmid Käveh bei Firdosi vgl. ausser Roth DMG.
2, 226. besonders die gründliche Beleuchtung der

betreffenden Verhältnisse von Spiegel Beitr. IV,

41 ff. nom. Kava uga yt. 5, 45. 14, 39. 23, 2. acc.

Jcavaem ugadhanem yt. 19, 71. gen. kavöis ucadhanö

yt. 13, 132. ucadhanö mazdayagnalie yt. 13, 121.

Vgl. skr. ugänas (Weber, Väj. S. spec. II, 68.),

hzv. kahög (Glosse zu vd. 20, 2.), parsi Icahög
,
np.

bei Firdosi kaikdüg
,
bei Abulfeda kaikavüc.

uqayat s. 2. i -j- uc.

nqij (von vag) m. n. pr. einer Art von Dämonen,

welche mit den Karapas die Kuh dem Aeshma ga-

ben, nom. sg. (collectiv) ugikhscä y. 43, 20. (hzv.

lässt das Wort stehen und erklärt: Devs).

Vgl. skr. ugij.

u^inemanli (von 2. uc
-f- 1. n°) in. n. pr. des Gat-

ten der Freni
,

gen. ugineinanhd yt. 13, 113. ugene-

mahliö yt. 13, 140.

uqefl'iti (von 1. fri) f. Weihung, plur. gen.ucefri-

tinäm myazdanäm Myazdas der Weihungen, d. h.

geweihte Myazdas vd. 18, 30.

UQeii (von vac) scheint ein partic. praes. zu sein,

welches nicht mehr flectiert wird, wie es dgl. meh-

rere gibt; wünschend, hzv. khüngancl
,

Ner. san-

tushta; maqyäo cigtöis ihwä istis ucen mazdd meines

Wissens Wunsch (ist) wünschend dich
,

o Mazda

y. 43, 10. ye ne ugen cöret welcher für uns dienst-

bar machte (hzv. pann khüngandish, Ner. santushtya)

y. 44, 9.

u<jemalu s. vag.

iiQkauta (von 1. kan) ausgegraben.

Vgl. anugkahta.

il^ka (von 1. ug) adj., hoch, abl. n. vayus . . .

uglcät ydctö yt. 15, 54. uglcät yägtayäo eines aufge-

schürzten (Mädchens) yt. 5, 64. 13, 107.

Vgl. skr. utka, uccä.

u<yiti (von 1. ug -{- j°) adj. ein erhabnes Leben

führend, voc. m. ugjiti yt. 23, 1.

lK)tÖ s. ahemugta.

UQtäna (von tan -|- ug) adj.
,
ausgestreckt

,
plur.

instr. ugtwnäis zagtdis y. 29, 5.

Skr. uttänä.

u*
s
‘t;'uiaza(

s
ta (vom vor. -f- z°) adj., die Hände

ausstreckend, zum Beten, nom. uctdnazactö y. 28, 1.

49, 8. yt. 10, 53. 83. 84. (hier einmal statt des dual.

°zagta).

Skr. uttänähasta.

UQtema (superl. von 1. ug), adj., der äusserste,

endliche
,
acc. n. ugtememctt zuletzt

,
am Ende vsp.

10, 31. loc. m. ugteme urvaege bei der endlichen

Auflösung y. 70, 66. ugteme urvaece gaye.he yt. 21, 15.

Skr. iittamä.

u^tryamna s. gtar ug.

u<jna (von 1. ug ?) f. Zustand des Obenseins, acc.

ugnäm aeiti vaedhya er geht oben an in Weisheit

y. 10, 36. Westergaard liest aeiti-vaedhya

;

es wäre

dann zu übersetzen
:
(du machst den Sinn der Ar-

men von gleicher Grösse wie den der Hohen
(
u

-

gnäm gen. pl. von uganf)) an glänzender Weisheit?

Allein dann müsste wohl im Text yatlia, nicht yat

stehn; auch die Hzv.-Uebers. ist dagegen, indem

sie aeiti durch „geht“ übersetzt.

lUjnäiti (v. gnä -j- uc) f.W aschung, acc. aghryäm

paiti ugnäittm zugleich mit der Waschung des

Kopfes vd. 8, 277.

UQuäka (von ugna -j- ac?) m. n. pr., gen. uqua-

ktdd yt. 13, 117.



u^paesta. 70 usta.

U^paesta (ron pig -)- ug) ausgclernt habend, pl.

gen. tirönakathwahe ucpaestanäm cacnanum des T.,

unter den ausgeleruten Qaenas yt. 13, 126. Vgl.

Spiegel, Av. übers. III, LIV.

u^pät’UU (von 1. ug -(- pagnu), staublos, m. n.

pr. des Vaters des Cpiti und Erezrä^pa, gen. gpitöis

ucpägnaos yt. 13, 121. erezrägpahe ugpägnaos yt.

13, 121.

iKjinahi s. vag.

u<pnäuara (von ugman (von vac) -j- nura?) in. n.

pr. des Sohnes des Paeshata, gen. ugmänarahe pa-

eshatahe yt, 13, 97. ugmänaralieca paeshatonho paiti-

grirahe, des U., des Sohnes des P., des sehr schö-

nen yt. 13, 120.

iKjyät s. vag.

m-raocaiti, ueraocayeiti s. ruc.

u^rärayäo s. grar.

u^vaoiri (von 1. ug + vaoiri
)

f. kleine Frucht,

plur. gen. sie esse hämvaoirinäm ugvaoirinam grosse

und kleine Früchte, vd. 5, 153.

lU'vahi s. vag.

ush leuchten, brennen, braten, partic. pass. pevf.

gen. paeeus ustahe (s. garebus
)
A. 1, 3.

Skr. ush, öshati.

usha (vom vor.) f. n. pr. Aurora, acc. usham

G. 5, 5.

Skr. usha, hzv. ösli.

usliaoma m. n. pr. eines Berges, noin. ushaomagca

yt. 19, 5.

uslianli (von ush) f. Frühlicht, Morgenröthe, acc.

ushäonhem vd. 18, 36. yt. 5, 62. 14, 20. 15, 55. G.

5, 5. vigpem (sic) paiti ushäonhem jeden Morgen vd.

13,2 (hzv. erklärt: um Mitternacht), plur. acc. ushäo

y. 43, 5. geil, ushahliäm para freretöit yt. 22, 41

.

loc. uslialwa vd. 21, 11.

Skr. usliäs. — vgl. upaoshauuhva.

usha^tara (vom vor.) adj.
,

östlich
,

instr. liaca

usliagtara hindva avi daoshatarem hihdum vom öst-

lichen zum westlichen Indien (d. h. von Indien bis

Assyrien) vend. sade 122 (Westerg. vd. 1, 19), abl.

ushagtarät vd. 19, 19. loc. usliagtaire hindvö y. 56,

11, 6. yt. 10, 104. plur. abl. ushagtaraeibyö vd. 19, 19.

Hzv. oshagtar, parsi hösagtar.

ushahina (von uslianli) m. Name eines Gab oder

Tagesabschnitts
,
von Mitternacht bis die Sterne

verschwinden
;

der Beschützer desselben ist £rao-

sha unter Mitwirkung des Berejya und Nmänya,
vgl. Bund. 60, 16. Hyde 166. Haug Essais 151.

Spiegel Av. übers. III, XLI. acc. ushahinem y. 2,

26. G. 5, 5. dat. ushahina,! y. 1, 20. 3, 34. G. 5, 1.

voc. ushahina ashäum y. 1, 55.

Hzv. ushahin, parsi Oshen.

uslii, uski (von ush) n. Verstand, acc. ava padho
ava zagte ava ushi (Westerg. usi) darayadhwem

haltet bereit Füsse, Hände und Verstand vsp. 18,

1 .
pairi usld värayadhwem yt. 1

,
28. ushi ahurahe

mazdäo yazamaide yt. 1, 31. ushi pairidarayemti

yt. 14, 56. 'ushi yt. 11, 2. pairi-shc usld verenuidhi

beschatte seinen Verstand y. 9, 88. urune usld (gib)

der Seele Verstand y. 61, 11. instr. dahlishat usliyä

er lehrte durch den Verstand y. 42, 15.

Hzv. hösli
, hush

,
up. hösh

,
armen, yoush, oush

;

vgl. afgh. hushyär, hushyär (intelligent)?

ushidarethra (von ushi -f- d°) n. das im Ver-

stand, im Sinn Behalten, acc. ushidarethrem S. 1,

29. 2, 29 (c. acc.) ushidarethrem das Behalten (des

heiligen Wortes) y. 22, 29. 25, 18.

usliidareua (von usld -f- 2. d°), Verstand tra-

gend, m. n. pr. eines Berges in Seje<jtän, von wel-

chem die eranischen Könige herabkommen, im Bund.

Hoshdäshtar (Ner. hogadästar)
;
ursprünglich ist der

Berg wohl mythisch und erst später an eine wirk-

liche Localität versetzt
,

vgl. Bund. 23, 8. Spiegel.

II. II, 108. Windischmann Z. St. 2. 7. nom. uslii-

darend yt. 19, 1. acc. rjairiin ushidarenem yt. 1, 31.

usleidarcnem y. 2, 54. 25, 22. gen. yaröis usliidare-

nahe yt. 19, 0. 97. S. 1, 26. uskidarenahe y. 1, 41.

3, 55. Ner. glossiert an ersterer Stelle: sa girili

yac cäitanyam ma/nushyanam sthäne dadliäti (vgl.

ushidäo) raksliatica.

usliidäo (von ushi -J- 5. däo) Verstand (in die

Menschen) setzend, m. u. pr. eines Berges, welcher

nach yt. 19, 66. nach Sejectän versetzt wird und

wie es scheint mit dem vorigen identisch oder

wie es nach yt. 19, 2. wahrscheinlich ist, demUshi-
darena benachbart ist; Windischmann Z. St. 2. 3.

hält ihn für den Hogindum des Bundeliesh; dieser

heisst aber in den Texten Hindva
;
nom. ushidhäo

yt. 19, 2. 66. acc. aom gairim ushidam yt. 1, 31-

ushll m. Pfeil, gen. ushaos (lies isliaos?) yt.

10, 24.

usliuru, uslienru (von ushi -j- um — urvan) u.

(Dvandva) Verstand und Seele, Trad. übers, ver-

ständig; acc. sg. gehgliüs . . . cakhrayö usheurü

Lehren führt er aus für Verstand und Seele (acc.

der Beziehung) y. 34, 7. dual. acc. ye ushuruye

gyagcit dahmahyä welcher Verstand und Seele des

Frommen belehrt y. 32, 16.

ushöitheman (von ush?) n. Glanz, hzv. khvärish,

acc. ushoithemä y. 47, 6.

usi, ushi s. ushi.

uskidar 0 s. ushidar0 .

1 . usta (von 1 . ug -j- ctd) 1) adj., gesund? acc.

arezöshamanem . . . nstem yt. 19, 42. Spiegel übers,

begehrt, liest also wohl istem

?

2) f. Heil, Wohlsein

nom. usta yt. 10, 91. 137. 8, 29. vsp. 21, 1. Heil!

(dieser Ivardeh des Vispered ist der Gätha ustavai-

ti geweiht), usta itha te narc heil dir, o Mann vd.

7, 136. usta ameshaeikyö gpentaeibyö yazamaide Heil

sei den Amshaijpand (welche) wir preisen vsp. 15,

3. usta buyät Heil sei y. 61, 3. usta te Heil dir y.

9, 78. usta y. 30, 11. usta acti usta ahtnäi (aus dem

Gebet ashem vohü y. 27, Schluss, citiert) vd. 19,

62. y. 20, 2. usta alimäi yalmiäi usta kahmäieit Heil

dem, der zum Heile gereicht für jeden y. 42, 1.

(cit. vd. 10, 10. y. 21, 4. yt. 22, 2. , usta yd Heil

dem welcher yt. 13, 94. hyat usta ye was zum Heil

gereicht dem welcher y. 50, 8. Oft zwischen die
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Wörter eines Satzes gestellt: yt. 22, 16. y. 33, 10.

50, 16. yeny ucvahi usta ctoi mit denen wir, Heil uns !

zufrieden sind beständig y. 45, 16. instr. ustdcd be-

ne y. 41, 11. ustäca mit Heil, Glück y. 8, 10.

Skr. uttlia. — Vgl. ashevi usta ndma.

2. usta s. nsli.

ustaqarenanh (von 1. usta -j- cf) m. n. pr. eines

Berges, nom. ustaqcirenäogca yt. 19, 5.

ustatät (von 1. usta -J- tat
)

f. Glück, acc. usta-

tätem vsp. 21, 3. y. 21, 7. 70, 72. yt. 8, 29. 13, 93.

22, 2. dat. ustatäite yt. 24, 33. wie der Wind die

Welt gaosliyantica aiwica usta te (lies ustatäite?)

jämayeiti fördert und zu Glück gelangen lässt, A.

3, 6. Westerg. liest aiwica ashäiti (s. sliä -j- a)

;

instr. ustatäitya vicpem ashavanem vicpäi ashaone

para cinagti er gibt mit diesem Glückwunsch (nem-

lich dem Worte usta im Ashem voliü) jeden Kei-

nen für jeden Reinen, y. 20, 2. vgl. Spiegel, Av.

übers. II, 101. ustatäitya vigpem ashavanem lientemca

bavantemca büshyantemca y. 21, 7. ustatäityaca vi-

gpem ashavanem yazamaide mit dem Glückwunsch

(dem Ashem voliü) preisen wir jeden Reinen vsj).

21, 5.

nstana s. ustäna.

ustauavafit (von ustäna) adj., mit Lebenskraft

begabt, lebendig, nom. ustanaväo (als Erklärung

von agtväo) yt. 13, 129. plur. gen. ustanavatärn yt.

14, 2o"

ustabereti (von 1. usta. -{- b°) f., glückliche Er-

nährung, acc. °beretim vend. sade 528. y. 59, 11.

61, 1. 20. instr. °bereti y. 67, 43.

ustavaüt (von 1. usta) 1) adj.
,
glücklich, nom.

sg. f. ustavaitica yt. 19, 67. 2) f. n. pr. gen. usta-

vaityäo yt. 13, 139. 3) mit dem Worte usta versehn,

als fern. Name der Gätha, welche mit usta beginnt

(y. 42 — 45) und des ersten Capitels derselben, acc.

ustavaitim yäthäm vsp. 2, 21. y. 45 Schluss
; 70, 72.

yt. 22, 2. A. 2, 3. G. 2, 5. ustavaitim häitim yaza-

maide wir preisen das 42. Capitel des Yacna y. 42,

Schluss, gen. ustavaityäo yäthayäo vd. 19, 128. vsp-

1, 19. y. 45 Schluss. A. 2, 1.

Hzv. ustmat (die Gätha).

ustäalinra (von 1. usta -{- almra) m. fördernder

Herr, hzv. nevalcisli-hhutäi, acc. hem hoi ustäahurem,

ye wen hast du ihm zum fördernden Herrn gemacht

y. 29, 2.

ü, mangeln, partic. med. praes. pl. acc. n. uyamna
anuyamnäis dagta machet das Mangelnde zu nicht
Mangelndem, d. h. gewährt den Iliilflosen Schutz,
vsp. 18, 5.

fltha (vgl. uthra) m. 1) Fettigkeit, hzv. erklärt

nstäzafita (von 1. usta -(- rnnta) m. n. pr. gen.

°zantahe yt. 13, 116.

ustäna (von ug -|- ctä) m. Lebenskraft, hzv.

yän, Ichayä
,
Ner. jiva ; es sind die Functionen des

Körpers
,

welche die Sinne in Thätigkeit halten

und Krankheiten von ihm abwehren, vgl. den Sad-

der Bund, bei Spiegel H. II, 172 (jän) • acc. usta-

nem (hzv. Ichayä) vsp. 6, 5. y. 33, 14. ustanem (hzv.

yän, erklärt durch Ichayä) y. 12, 6. ustanem (hzv.

yän) y. 14, 10. 15, 3. 31, 11. ustanem (hzv. Ichayä)

vd. 18, 12. 19, 26. ustanem bunjayät dass sie ihre

Lebenskraft reinigt (hzv. Tcliayä) vd. 7, 176. vstä-

nemca. (hzv. yän) vd. 5, 32. dat. ustänäi (hzv. yäno-

mand) y. 34, 14. instr. ustäna (hzv. yänömand) y.

42, 16. gen. ustänahe (hzv. yän) y. 13, 13. yt. 19,

44. A. 1, 14. dareyhojitim ustänahe langes Leben
für die Lebenskraft (hzv. yän) y. 9, 66. plur. acc.

ustänägca (hzv. yän) y. 54, 1. instr. ustänäiscä mit

unsrer Lebenskraft (hzv. yän) y. 37, 7. = 5, 7.

Vgl. skr. utthäna. — Vgl. vilceretustäna,

ustäuaciua (vom vor. -|- cinanh

)

m. ? Liebe zum
Leben, gen. °cinahya yt. 19, 48.

usti (von vag) f. 1) Verlangen, Willen, acc. u-

stim vd. 2, 41. 2) Gegenstand des Wunsches, Reich-

thum, hzv. nevalcish
,
Ner. sundaratva

,
nom. ustis y.

47, 4.

ustra m. 1) Kameel
,

acc. ustremcä y. 43, 18.

gen. ustrahe vd. 9, 147. yt. 14, 11. 19, 68. plur.

nom. usträonhö yt. 17, 13. gen. ustranäm vd. 22,

10. 55. yt. 8, 24. 9, 30. A. lb, 10. 2) m. n. pr., gen.

ustrahe cadhananhö des Ustra, (des Sohnes) des
(J.,

yt. 13, 115.

Skr. üshtra, hzv. ustar
,
np. ushtur, shutur

,
buchar.

ushtur
,

afgh. üsh, üsh
,
bal. hushter, kurd. vushter,

westkurd. hushtur, lorist. ushter, armen, ouyht, eyhti.

Vgl. aravaostra
,

aväraostri, frashaostra
,
vohu-

ustra.

uströdaenu Westerg. ustradaenn (vom vor. +
daenu) f. Kameelstute, nom. °daenu vd. 7, 113.

U^trÖQtäna (von ustra -[- gtäna) m. Kameelstall,

nom. aeshö uströgtänis vd. 15, 70. acc. aetem °gtä-

nem vd. 15, 70. plur. loc. °gtänaesliva vd. 15, 68.

Skr. ushtrasthärta, hzv. uslitarctän.

usyat '! yd avadhät fravasäiti Jchshöithnyät bis u-

syät Spiegel: welches sie (die Wasser) dort vor-

wärts führt von dem glänzenden leuchtenden (Orte)

yt. 8, 35. lies hucaoshyät V

carpashn, acc. üthem vd. 6, 17. 2) Nutzen, hzv. cüt,

Ner. läbh

a

,
dat. haeibyö ütliäi voliü jimat rnanahhä

für wen zum Nutzen kommt man (d. h. kommst
du?) mit Vohumanö y. 45, 3.

Hzv. üc.
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fithötät (vom vor. -f- tat) f. Mark, Fettigkeit,

lizv. üthrubashrvish
,

erklärt durch mazg (Gehiru),

nom. üthöt&c vd. 6, 17.

üna (von u) 1) adj., mangelnd, acc. n. yä ünern

pcrcncm kerenaoiti welcher (Segen) das mangelnde

voll macht vd. 22, 17. 2) f. Verminderung, acc.

janyöis ünam die Verminderung der Janyi (d. h.

welche durch die J. geschieht) y. 10, 42. |

Skr. ünd.

üra (von 1. var?) f. Schaar, plur. acc. üräo yt.

10, 14. (al. vräo, mit dem v des Inlauts geschrieben,

also uvräo, zu lesen?).

Skr. vrd.

E.

e erscheint vor v statt 2. «.

crekhta (von inet) n. Vergehen, hzv. freftak

und venägkartar
,
Ner. krürakarmakrt und nrcansa;

acc. yaeshäm erckhtcm ihre Vergehen (weisst du)

y. 32, 7. gpentö ereJchtem (du bist) der heilige ge-

genüber dem Vergehen, oder concret: gegen den

Sünder, y. 43, 2.

emkhsha adj., verwundend, nom. erelchsliö yt.

8
,
6 .

Skr. rJcsha (Rgv. VIII, 24, 27. nach Böhtlingk und

Roth von skr. rig oder vracc).

creghaüt (partic. praes. von areg) arg
,

böse,

instr. ereghata haca duzhahha aus der argen Hölle

yt. 19, 44. ereghatacit haca (diess nur in K 12. Or.)

duzhavät (frei) von dem argen Schlechten yt. 4, 8.

fern, cregliaitya auf höllische Weise (stürzt die

Druklis herbei) vd. 7, 4. 8, 228. gen. eregliatö (von

der Hölle) vd. 19, 147. plur. gen. f. makhsliinäm

creghaitinam vd. 14, 17.

Hzv. erang
,
np. arghand. Vgl. phryg. ‘Agyrnras-

rj yldyia.

crezliukhdlia (von ercz -{- ukhdha) adj. 1) wahr-

gesprochen, nom. m. erezhuJchdhö väklis yt. 19, 96.

acshö zi välchs erezhukhdhö yt. 21, 4. dat. crezhu-

Jchdhäi vacanhäm lclishayamanö er herrscht über das

wahrgesprochene der Worte y. 31, 19. abl. erezhu-

khdhät paiti vacanhat mit wahren Worten, mit

richtig gesprochenem Gebet yt. 5, 76, plur. gen.

pouruvacäm erezhukhdhanäm y. 9 , 79. 2) wahre

Worte redend, dat. erezliukhdhäi y. 43, 19.

Vgl. arshukhdlia.

crezluica (von 1. crezu -j- ac ?) f. richtiger Wan-

del
,

hzv. übers, ragt zivashnish , acc. eres möi ere-

zhücäm vanMus vafus mananhö der Untergang der

Menschen (d. h. der jüngste Tag) (möge) mir (sein)

auf ein gutes Leben
,
nach einem guten Leben, d.

h. bei der Auferstehung möge ich als einer befun-

den werden
,
welcher ein frommes Leben geführt

hat, y. 47, 9.

crezhji (von ercz -}- 1. ji) adj., recht lebend,

dat. erezhijyöi y. 29, 5. 52, 9. plur. acc. erezhjis

asha für die in Reinheit recht lebenden y. 49, 2.

erez (von 1. arezf) adj., richtig, gerade, neutr.

(adv.) eres richtig y. 30, 3. Ner. satyam
;

eres dai-

j

dyat richtet zurecht y. 43, 10. eres möi vaocä y.

43, 1. (cit. vd. 19, 36).

Vgl. ars.

erezata (von 2. arez) n. Silber, nom. cvat yavat

erezatem wie theuer wenn er Silber (d. h. von Sil-

ber) ist vd. 14, 50. hakcrct erezatem einmal eine

silberne (Glocke, eigentl. einmal ein Silber) vd. 14,

49. acc. erezatem yt. 5, 129.

Skr. rajatd, armen, arelsath; das Wort drang in

verschiedne nichtarische Sprachen, z. B. awarisch

’arac (Schiefner 37) vgl. Klaproth 105.

erezataena (vom vor.) adj.
,

silbern ,
nom. yezi

anhat ercsataenis vd. 7, 187. instr. erezataena liaca

tasta aus der silbernen Tasse y. 10, 54. plur. nom.

he apara erezataena (seil, paitismidchta) ihre Hi

terhufe sind silbern (d. h. mit Silber) beschlage:

yt. 10, 125.

erezatöfraslina (von erezata; -{- 1 . frashna) adj.
(

mit silbernem Helme, acc. frashnem yt. 10, 112.

erezatöqaepa (von erezata -}- gaepa
)

adj., zur

Silberschmelze gehörig, abl. m. prigrat haca ereza-

tögaepät von der Silberwerkstatt hinweg vd. 8, 254.

(Westerg. 8, 88).

erezi (von 1. arez) adj., richtig, nom. f. erezica

die richtige yt. 19, 67. gen. n. erezöis khäo yt.

14, 29.

erezifya (von 1. arez) sich streckend, 1) m. n.

pr. eines Berges
,
vielleicht die Sariphi Montes des

Ptolemaeus, welche sich zwischen Margiana und

ca

V
Ü-,

Ariana (d. h. Möuru und Haraeva) lagern; so

Burnouf
, 436. Spiegel Av. übers. III, 49 denkt an

den Iraj des Bundehesh (23, 4), der zwischen Ha-

madan uiulKharizm (!) liegt; nom.erezifyagca frao-
repö yt. 19, 2. abl. erezifyät paiti garöit yt. 5, 45.

2) m. Falke.

Skr. rjipyd (besonders vom Falken), altp. Hesych.

aQ^Kfoe aeros naga Ilegoaie
,
armen, ardsiu (Adler),

georg. (aus dem armen.) artziwi.

erezifyöpareua (vom vor. -J- parena) adj.
,

mit

Falkenfedern geschmückt, hzv. übers, aruepar (weiss-

federig), plur. nom. ishavageit erezifyöparcna yt. 10,

39. vd. 17, 28. acc. ishavö °parena yt. 10, 101.

erezisha m. u. pr. eines Berges, wohl der Iraj

(s. bei erezifya),
vgl. Windischmann Z. St. 7. nom.

erezishö yt. 19, 2.
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1. erezu (von 1. arez) adj., sich streckend, gerad

gehend
,
recht, wahr, nom. m. erezus y. 33, 6. gen.

erezdus y. 50, 13. voc. erezvö vd. 5, 54. 10, 38. 18,

18. y. 9, 43. yt. 5, 89. 12, 2. Fr. 4, 1. plur. nom.

ueutr. erezvd y. 33, 1. acc. m. ä erezus patliö y. 33,

5. evezus patliö y. 42, 3. 52, 2.

Skr. rju.

2. erezu (von 1. arez) m. Finger, gen. erezvö vd.

6, 16. 17, 20. dual. acc. dva erezu vd. 9, 13. plur.

nom. erezavö vd. 6, 88. avavat tadha yatha ca-

thwdrö erezavö vd. 9, 121. acc. catliwärö erezavö vd.

9, 13.

Vgl. baeerezu.

erezura (von 1. erezu ?) m. n. pr. eines Berges,

der Arjür büvi (s. bumya) des Bundehesh (21, 20.

23 , 9 ) ,
welcher in Hrum liegen soll. Hrum ist

entweder Europa oder was wahrscheinlicher ist, das

Land der Amazonen
,

wie bei Firdpsi ,
an dessen

Ostseite nach der Hz v. -Glosse zu vd. 1, 77 die

Ranha fliesst. Vgl. Windischmann Z. St. 5. 7. 14.

nom. erezurö yt. 19, 2.

erezuctavahli (von 2. erezu -f- gtavahli) adj.,

fingerlang, acc. m. °gtavanliem vd. 6, 31.

erezra (von 2. arez) adj., hellroth.

Skr. rjrd.

erezrä^pa (vom vor. -f- agpa

)

m. n. pr. des Soh-

nes des U^pacnu; gen. erezrägpahe ucpäcnaos yt.

13, 121.

erezvafit (von erez) 1) adj., rein, gen. f. erezvai-

t tliyö yt. 5, 64. 13, 107. gen. m. avaregeus erezvatö

yt. 13, 125. aravaostrahe erezvatö danheus des A.,

des reinen der Gegend
;

vielleicht ist erezvat-danhu

n. pr. des Vaters
;
yt. 13, 124.

erezväo (von erez) adj., richtig (an Alter), reif,

plur. gen. yatha paoirim virem erezushdm adagte

I (von dem Alter) wo ein Mann zuerst zu den reifen

)

gehört, die rechte Reife hat, yt. 8, 14.

erezväna (von erez) adj.
,

rein
,
plur. acc. n. tä

erezväna y. 39, 5.

ereta (von ar) hoch, erhaben.

Vgl. areta, agtvatereta
,
idehsliyatercta.

erete s. ar.

eretlie (von ar) f. Rechtlichkeit, Genius derselben

gen. eretM vahhuyäo y. 1, 43. 3, 57. 7, 48. yt. 17,

0.

62. S. 1, 25. hzv. übers, rac
,
Ner. citta.

Vgl. retlii.

eretliya (von ar) n. Zufall, besonders böser, Un-

glück, plur. gen. erethyanäm (s. aipya) yt. 11, 5.

erethri (von ar) f. Erziehung.

I Vgl. duserethri.

eretliwa (von erethe ?) adj., rechtlich, wahrhaftig,

nom. m. livö nä fragrüidyai erethwö dieser Mann
ist zum Loben wahrhaftig, dass man lobend von

ihm spricht, y. 45, 13. plur. acc. erethweng y. 28,

j

10. vgl. eredlvwa.

erethwödrafsha s. eredhwödrafsha.

eredat (partic. praes. von ared) mächtig,

eredatfedliri (vom vor. -\- patar) f. n. pr. der

jungfräulichen Mutter des Messias
,

des Qoijiosh,

gen. kanyäo eredatfedlirya yt. 13, 142.

Justi, Lex. Zend.

eredvafshu (von eredhwa -j- 2. fsliu) adj., hoch-

gewachsen, Spiegel: mit grossen Brüsten, gen. f.

hainvnö eredvafshuyäo yt. 22, 9. 24, 56. (wo ere-

drafshuyäo).

eredhwa (von ared) 1) adj., erhoben, erhaben,

instr. n. eretliwa (wohl aus eredhwa verhärtet, wie

eretluoödrafslia) cnaithisha mit erhobner Waffe y.

56, 7, 5. plur. nom. f. eredliwao y. 13, 76. 2) m. n.

pr., gen. eredhwahe yt. 13, 119.

Altp. arda0
,
np. arda

(
ardigtan)\ osset. urdag (auf-

steigender Pfad) gehört zu skr. ürdhvd.

eredhwau (von ared) m. Erheber, Förderer, nom.

mithrö vigpe mazdayagnanäm, eredhwäca Icerethwdca

Mitbra ist aller Mazdayatjnas Förderer und Be-

wirker y. 10, 120.

eredhwöäoüliana Westerg. eredwö 0 (von ere-

dhwa -|- dohhana) adj. hochliegend, acc. eredhwöäon-

hanem vaglidhanem vd. 5, 38.

eredhwözafiga (von eredhwa -j- zanga) adj., auf-

recht auf den Füssen stehend, thätig, nom.: das

was dem Menschen angeschaflen ist, das kommt
ihm durch Thätigkeit zu (d. h. das erlangt er,

wenn er thätig ist) anyö eredhwözangö qarenö Hzv.-

Glosse zu vd. 5, 33. acc. eredhwözangem (Mithra).

yt. 10, 61. fern, hdmvaretim eredhwözangäm y. 61,

12. yt. 19, 39.

eredliwödral'sha (von eredhwa -f- dr") adj.
,
mit

hohen Bannern
,

acc. bäkhdhim . . . °drafshäm vd.

1, 22. gen. f. haenayäocca erethwödrafsliayao yt.

1, 11. (al. mit dh),' eredhwödrafshayäo yt. 13, 136.

eredliwöhis (von eredhwa -)- 2. bis) adj., Beiwort

des Baumes Harvi<jptokhma
,
Windischmann Z. St.

168. nom. f. yd liubis eredliwöhis yd vaoce vicpöbis

näma welcher (Baum) Gutheil, Hochheil, Allheil

heisst yt. 12, 17.

1. erenava (von ar) m. Renner, Pferd, hzv. agp,

acc. erendum y. 9, 71.

2. erenava (vgl. arenatcaesha) adj.
,

verpflichtet,

schuldig, plur. acc. gavanhaväca erenaväca die (dem

Dahäka) nützenden und verpflichteten yt. 5, 34.

Vgl. skr. rnavän.

erenävi s. ar.

erenvant (von ar) adj., erhebend
,
dat. neutr. ne

äraecä erenvataecä zu unsrer Vervollkommnung und

Erhebung y. 55, 5. 7.

erenvante s. ar.

ereslii (von erez ? Trad. von 2. a -|- rash) f.

Nutzen, nom. yehyä md eresliis wessen (wovon) mir

Nutzen (zukommt) yt. 31, 5.

eresliya (von erez) adj.
,

wahrhaftig
,
plur. nom.

oder acc. (nach qyämä) eresliya y. 40, 11.

eresliva (von 1. erezu) adj., recht, wahr, nom.

ereshvö y. 50, 5. 11. plur. acc. n. eresliva y. 43, 9.

instr. ereshväis uklidlmis y. 28, 6. voc. m. ereshväo-

nhö y. 29, 3.

ereshvacanli (von erez -J- v°) adj., wahr redend,

nom. m. ereshvacäo y. 31, 12.

eres s. erez.

eresratu (von erez ratu) m. rechter Führer,

10
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acc. eresratüm y. 50, 5. Westerg. eres ratüm
,
aber

die Hzv.-Uebers. spricht für Composition.

eresyacahh (vgl. ereshvacanh) n. wahre Rede,

plur. aec. cresvacäo y. 4S, 9 (Trad. übers, der recht

redende Frashaostra).

eviudan (von e -j- 2. viel
)

adj., nichts nehmend,

plur. acc. evindanö vd. 13, 77.

evujtökayadlia (von e -f~
victa 4- k°) adj., unbe-

kannt mit Sünden, acc. °kayaclhem vsp. 3, 23. Gr.

4, 9.

evi^pöqafna (von e -)- riepa -f- qeifna) in. nicht

völliger Schlaf, inst, cvigpöqafna vd. 13, 135.

evita (von e -(-2. vitci) adj., nicht gut, schlecht,

evitökliaredha (vom vor. -f-
Ich0

)
adj

,
Schaaren

' von Schlechten anführend, hzv. dactak i garitarän,

;
Ner. vargam nikrshtanäm, gen. f. janyöis evitö-

kharedhayäo y. 10, 42.

evidliväo (von e -)- «°) adj., nicht kennend, un-

weise, nom. tarn drväo eviclhväo diese möge der

Böse nicht kennen vsp. 25, 4. evulvdo der unweise

y. 31, 12. 17. Hzv. übers, gannak minoi (Ahriman),

evi^a (von e 2. vig) adj.
,

keinen Hausstand

[

habend, dat. evigäi vd. 4, 132.

everezika (von c -{- verezika) adj., nicht arbei-

tend, voc. f. drukhs everezike vd. 18, 72.

everezyan (von e 4- verezyan
)
adj., nicht thuend,

nicht arbeitend, nom. everezyö vd. 18, 12. plur. dat.

I everezinibyö vd. 3, 141.

E.

ö (vgl. äonh) m. Mund, hzv. pumeman, Ner. mukha.
\

Diese Bedeutung wird dem Worte e so durchgängig

beigelegt
,

dass wir sie nicht bezweifeln können.

Auch Spiegel (in einem Briefe vom 22. Oct. 18G3)

spricht sich dafür aus; instr. (ohne Flexion) at e

vaoeat darauf sprach mit dem Mund y. 29, 6. mit

Flexion : knete voliü mananhä ye i däyät eed vd mare-

taeüryö wer ist dir mit guter Gesinnung, welcher es den

Sterblichen mit dem Mund geben (verkünden) könnte

y. 29, 7. eed nü durch den Mund y. 46, 2. hyat

aenahhe dregvatö eed nü ishyehg anhayd was zur

Strafe des Schlechten (gereicht), (das verkünde

man) mit dem Munde denen, welche wegen ihres

Verstandes erwünscht sind (nemlich zu ihrer Auf-

munterung) ? y. 32, 16.

eeäohli (synonymes Compos. von e -J- äonh) m.

Mund, instr. manyeus haed thwä ceäoiiliä vom Him-

mel her durch deinen Mund y. 28, 11.

eeädü s. ädu.

enakhsli (desiderat. von 2. nac) erlangen, impf.

3. sg. med. pouruaenäo enalchsta yäis grdvayeite der

Sündhafte erlangt das was verkündigt wird (als

seine Strafe, yäis vom folgenden täis attrahiert; y.

32, 6.

eueiti s. qiti.

emavant = amavant

,

kraftvoll
, acc. emavarif' n

y. 34, 4. aeshem emavahtem kraftvollen Wunsch,

d. h. Kraft nach Wunsch y. 42, 10 = A. 3, 3. fein.

emavaitim y. 43, 14. neutr. liazö emavat y. 33, 12.

plur. nom. emavahtagcä y. 41, 10. gen. emavantäin

y. 42, 10. (cit. A. 3, 3, wo emavahtem).

evi^ti (von e 4- vigti) f. Unkenntniss, instr. evigti

y. 34, 9.

elmia s. azem.

/

0. ö.

oim, öyä, öyum s. aeva.

1 .

Ueber diesen wie ö zu sprechenden Laut, der
|

a mit Anusvara darstellt, vgl. Lepsius 333.

äilliya (von 2. a 4- ithya) adj., unerschütterlich,

unvergänglich, plur. acc. f. äithydo yt. 10, 28.

Vgl. skr. nitya (Windischmann Mithra 31).

ükhua (von ar?) f. Zügel, vgl. iyxvh, plur. acc.

äkhnäo drazhaiti väsliahe sie hält die Zügel des

Wagens yt. 5, 11.

äklinaülia, patronym. m.
,
Sohn des Akhnanh?

gen. vohuustrahe äkhnanhahe yt. 13, 122.
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nklima m. Schulter?

äklimöfräna (vom vor. frana)
m. Schulter-

knochen ?

ä lrlrninfränömacanh (vom vor. macanh

)

adj.,

so viel als auf die Schulter geht, plur. instr. °tna-

gebis A. 1, 5.

ägama m. Kette, Geschmeide?

ägamapaidhis (vom vor. -f-
paidliya) adj., mit

Fussspangen versehn, plur. nom. f. aesliäm kaininö

äohhanti ägamöpaidhisa ihre Jungfrauen sitzen da

mit Fussspangen yt. 17, 11.

äzanli (von angh) n. Enge, Angst, Sünde, acc.

avi äzö vd. 18, 25. äzagca y. 8, 18. dat. äzahlie yt.

13, 39. A. 1, 18. abl. äzanhat yt. 10, 22. 23. loc.

äzahicit yt. 13, 146. plur. abl. äzahliaeibyö (al. äzau-

hibyo) yt. 10, 23. gen. äzanhäm yt. 13, 41. loc.

dzahü yt. 24, 51. vigpe haoma . . . yaecit äzahu

deretäonhö alle die Haomapflanzen, welche gehalten

sind in den Engpässen y. 10, 53. hzv. tangish.

Skr. änhas, vgl. oss. ungag (enge).

Vgl. anazavalchtema
,
anäzanh

,
vitaräzahli.

äzöjata (vom vor. -f- jata) adj., durch Angst ge-

schlagen, plur. nom. °jata vd. 7, 5.

äzöbüj (von äzanh -j- buj) adj., von Sünden rei-

nigend, acc. m. lehratum äzöbüjern vd. 18, 16. fern.

frazaintim äzöbüjem schuldreinigende Nachkommen

(der Sohn kann des Vaters Sünde durch Gehet

vergessen machen) y. 61, 14. gen. f. frazantöis äzö-

büjö yt. 13. 134.

äniuan (von 2. a -{- namf) n. Macht, Beständig-

keit, acc. änmä y. 30, 7. Die Trad. hat: ohne Be-

stürzung
;

dat. änmaine zu Kraft (wachsen) y. 43,

20. loc. änmaini y. 44, 10.

ä^a m. Tlieil
,
Antheil

,
Gut

,
hzv. dämtannaslin

,

Ner. präpti
,

dual. gen. ayäo äcayäo dieser Güter

y- 31, 2.

Skr. Anga.

äqasliu (scheint die Wurzel shu mit praefigiertem

äga zu sein, also zu Tlieil werden) eintreten, med.

partic. perf. plur. nom. n. Tiyat ägashutä ameretaiti

yä daibitänä fraolchtä wenn das eintritt in der Un-
sterblichkeit (d. h. am jüngsten Tag), was als trü-

gerisch verkündet ward (nemlich von den Ungläu-

bigen) y. 47, 1.

ä<)us n. Stengel der Haomapflanze, acc. sg. ägus

y. 10, 4.

Vgl. skr. angü. — vgl. nämyägus.

ä^ta (von angh) m. Bedrücker, plur. acc. ägteng

y. 45, 18.

äqtanli (von angh) n. Bedrückung, acc. sg. ä

ägtagcä zu Bedrückung (bringe sie) y. 43, 14.

äQtar (von angli) m. Bedrücker, nom. ägtä y. 34,

8. ye näo ägtä daiditä welcher sich gibt, aufführt

als unser Bedrücker y. 45, 18. ägta avacpayama

vä davöga vä apa qaeteus_ vä bavät ? yt. 24, 44.

K.

ka Stamm des Interrogativpronomens
,
welcher

durch Anfügung von eit an die Flexionsaft'ixe in-

definit wird
;
sing. nom. masc. kö vd. 2, 138. 3, 39.

18, 33. yt. 10, 108. 14, 47. kace-thwäm quis te y. 9,

10. lcag-te Westerg. kag-te wer (ist) dir (te bedeu-

tunglos
,

sog. dat. ethicus) y. 29, 7. lcagcit aliquis

|

vd. 8, 282. y. 13, 24. quilibet vsp. 3, 25. yt. 5, 101.

äat vö lcagcit mashyänävi uiti mraot ahurö mazdäo
dann jeder von euch Menschen, so sprach Ormazd,

(verlange) yt. 19, 53. kagcit jeder y. 48, 5. Icaccitca

y. 64, 18. ke y. 43, 16. (eit. vd, 8, 56.) y. 29, 1. 43,

5. 7. 12. ke ... thivai wer (anders) als du (bewirkte)

j

y. 43, 3. fern, ka y. 34, 5. 43, 19. 9, 10. vd. 3, 124.

! 14, 65. yt. 21, 6. 8. 10. 12. 14. 16. relativ gebraucht

(wie im altp. tuwm kä khsäyathiya ahy
,
Beh. IV,

5, 14) ke acti . . . paraingti y. 23, 5. häcit
(
tanu

)

y. 17, 55. äpem aeshemnäo haväi kacit näfyai (die

!
Fravashis) senden das Wasser aus, eine jede zu

j

ihrer Verwandtschaft yt. 13, 66. neutr. Icat vd. 3,

97. 13, 1. y. 19, 53. 34, 5. 12. yt. 1, 1. Icat agti

frameretis welches (oder wie) ist die Recitirung y.

70, 2. kat toi . . . avanhö quid tibi auxilii, was hast

du für Hülfe y. 48, 12. kat . . . cahyä avanhö was

des Schutzes (cahya wiederholt die Frage, die schon

in Icat liegt) y. 49, 1. kat zi agti . . . däityötemö

yagnacca welches (oder wie) ist der richtigste Yaij-

na yt. 8, 57. kat wann vd. 7, 2. y. 28, 5. yt. 8, 9.

kat mäo uklishyeiti wie lange wächst der Mond yt.

7, 2. kat wie y. 47, 2. wie on als Einleitung einer

Frage vd. 5, 160. 7, 59. 65. 72. 8, 39. kat ashava

vanat drvantem soll der reine den Bösen schlagen

yt. 1, 28. relativ: vigpe äfrinämi ke (vgl. np. keli)

acti vohu ashava y. 67, 49. acc. masc. kein vd. 17,

2. kein idha te zaothräo bavaiiiti zu wem (kommen)

die dir (dargebrachten) Zaothras yt. 5, 94. kemcit

paiti catlirushanäm nach jedem der vier Winkel

vd. 2, 61. 6, 66. kemcit jeden vd. 7, 128. kemcit aipi

nmäne an jeder Wohnung (nmäna ist neutr.!) yt.

5, 102. kein y. 29, 2. fern, käm y. 45, 1. (cit. yt. 22,

20. 24, 65. wo zweimal käm) Icämcit yt. 4, 6. neutr.

kat y. 34, 12. instr. masc. kä agti ithyejäo marshaonö

durch wen ist (wirkt) der vergängliche tödtliche

(es folgt yö, durch den, welcher) vd. 18, 21. kacit

vä gaonanäm (pagüm ein Stück Vieh) von irgend

einer Farbe yt. 8, 58. neutr. kä wie y. 69, 17. 43,

8. 47, 8. kacit . . . dvaeshanhä durch jeden Hass

y. 45, 8. dat. masc. kahmäi vd. 2, 2. y. 29, 1. ayäo

kahmäi wem von beiden (statt kataralimäi
,

was
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nicht vorkommt) y. 43, 15. höi . .
.
jaiitü . . . ah-

mäi yahmäi vashi kdhmäictt

,

ihm möge (Gehorsam)

kommen, ihm welchen nur immer du willst y. 43,

IG. kahmäicit für jeden vd. 13, 99. y. 19, 27. para

kahmäicit ausser irgend einem vd. 7. 77. kahmäicit

y. 21, 4. 43, IG. (eit. vd. 8, 59) kahmäicit hätäm y.

35, 23. fern, ädäi kahyäicit y. 33, 11. neutr. kahmä-
icit yt. 13, 41. abl. neutr. kahmät vd. 15, 55. yali-

mät kahmät naemanäm von welcher Seite her auch
vd. 8, 248. ahmät kahmätcit von überall daher vd.

8, 249. gen. mase. kahe vd. 19, 28. statt des fern,

yt. 13, 50. kahe kahyäcit eines jeden y. 60, 15.

kahyä alii y. 42, 7. kanhe ka/the apaglisharanäm an

jedem der Canäle yt. 5, 101. kahyäcit hätäm ätaräis

allen schlechten der Wesen (der gen. kahyäcit ist

statt des dativ attrahiert von hätäm
) y. 13, 16.

kahyäcit khrafctranäm avajanyät irgend welche der

Khrafytras tüdte er
(
kahyäcit attrahiert von khrn

statt des acc.) vd. IG, 28. fern, kanhäoccit yt. 21, 5.

hazanrem kanhäoccit vätliwanäm 1000 Herden von

was es sei (das fern, scheint zu stehn, weil väthioa

fern, ist) A. 1 b, 11. loc. n. kahmi yt. 21, 1. kahmi

kahmicit in jedem yt. 11, 5. plural. nom. masc. köi

y. 47, 11. köi nmänahe
,
Westerg. verm. kva nmäne,

Spiegel: welche im Hause sind (relativ) yt. 2, 11.

köi erinnert an oss. khui (irgendwo) Rosen 385.

kaya (aus ke aufgelöst) ratavö welches sind die

Herren y. 19, 50. kaya aete laca welches sind diese

Worte vd. 10, 7. 13. 19. acc. masc. kehg y. 47, 11.

neutr. käis he afgmän welches sind seine Haupt-

stücke y. 19, 45. dat. masc. Jcaeibyö y. 43, 6. 45,

3. gen. masc. kämcit aegmanäm von allen Brenn-

hölzern vd. 18, 49. mit Umtauschung des Frag-

und Relativpronomens
: yöipeshyeihti aeihyö kam (für

köi p° aeihyö yaesliäm) wer wird die von ihnen

yaeshäm wie oft demonstrativ gebraucht) bekämpfen

y. 43, 20. kämcit vä taokhmanäm parairithyeiti wenn
irgend Verwandte (einer der Verwandten) sterben

(stirbt) vd. 12, 63. fein, kämcit urvciranäm vd. 8,

7. 247. 14, 6.

Skr. altp. ka
,

hzv. kci (nur in katär, Icatärn er-

halten), parsi ka, ki, ke (meist relativ), np. leih (relat.

und interrog.), afgh. kah (meist wenn), leum (aus ka-

tumt
),

bal. ki (quis), kurd. leih lei, armen. 6, 6v (Pe-

termann 178), südoss. ki, dig. klia
,
khay, tag. acc.

khäy (nom. tyi, altb. ei).

kaitya (von 2. kan?) adj., zu begehren, lieblich?

instr. m. kaitya vaca Fr. 9, 2.

k a i n" s. kanya.

kainika (v. kainin) f. erwachsene Jungfrau, nom.

kainike y. 23, 5. plur. gen. kainikanärnca y. 67, 39.

Hzv. leanik

,

parsi kanik

,

vgl. qal. kennek (Toch-

ter, Mädchen).

kainin (von 2. kan? das liebliche ist niedlich,

klein) f. Mädchen, nom. kainica vd. 15, 48. = yt.

24, 28. acc. kaininem vd. 15, 30. gen. kaininö yt.

5, 64. 126. 13, 107. 22, 9. plur. nom. kainina anupaeta

yt. 17, 54. 55. kaininö y. 9, 74. yt. 15, 39. 17, 11.

kaininö . . . klmliathra yt. 5, 87. acc. (statt nom.,

weil hinter dem praedic.) kaininö qatö puthrem

Mädchen und selbst Knaben vd. 12, 27. dat. kai-

nihyö y. 52, 5.

Vgl. kanya.

kairya (von 1. kar) adj., wirkend.

Vgl. skr. käryh.

Vgl. ägukairya, upairikairya
,
uparölcairya, moshu-

kairya, raihakairya, hukairya.

kaurva oder kaourva, adj., schwarz, Spiegel:

kahl
;

gen. agpdhe . . . kaurvahe yt. 8, 21. = 27.

vgl. Bund. 16, 16. 17., wo Apavas als schwarzes

(gyä)
Ross erscheint.

Vgl. skr. karbu, karburä, karvard.

1. kaeta m. Wurm, plur. nom. kaetaca das Ge-

würm yt. 8, 5.

Vgl. skr. kitd, np. kit (Biene).

2. kaeta (von *kit = cit) adj., bemerklich.

Skr. keta. — Vgl. durciekaeta.

kaena (von *ki= 2. ci) f. Strafe, nom. kaenä y.

30, 8. Kcrecäcpa bittet, yat lcaena uijacäni (Spiegel

scheint nijanäni zu lesen) azem bräthrö urväkhshaya

dass ich als Rache (d. h. Rächer) hingehe meines

Bx-uders Urväkhshaya yt. 15, 28.

Hzv. kin (Bund. 78, 4 concret: Rächer), parsi Jcina
,

np. kin, kinah, armen, khen, khinel.

kaeva m. n. pr. des Vaters des Frinäepa, gen.

frinägpahe kaevahe yt. 13, 122.

Vgl. vitkaevi.

kaoil'iqa (vgl. kuiris?) m. n. pr. eines Berges in

Airyana vaej.6, im Bundehesch (24, 1) köiräg (so

ist statt ködräg zu lesen), nom. kaoirigagca yt. 19, £

kaourvögaoslia (von kaurva g°) adj., schwarz-

ohrig, gen. aepahe °gaoshahe yt. 8, 21.

kaourvödfuna (v. kaurva duma) adj., schwarz-

schwänzig, gen. aepahe kaurvahe kaourvödümahe

yt. 8, 21.

kaourvöbareslia (von kaurva -(- haresha) adj.,

mit schwarzem Rücken, gen. aepahe kaurvahe kaour-

vöbareshahe yt. 8, 21.

kaozlida m. Kante, Zacke.

Vgl. skr. kubjd ? armen, kouz. — Vgl. astakaozhda.

kaofa (von kup) m. 1) Berg, nom. cathwärö vi-

dhioana kaofö die vier Berge V. (gehört vidhwana

kaofö als n. pr. zusammen?) yt. 19, 3. plur. gen.

kaofanäm yt. 14, 21. 2) Höcker des Kameels.

Altp. kaufa (Berg), hzv. köf (Berg, Höcker), parsi

lcöh, np. köh (Berg), köhah, kuheh (Höcker), buchar.

koh, aegyptisch zig. koh, afgh. kuh, kurd. kew, lorist.

ldu, zaza koi, oss. kup>b (Hügel, Schiefuer II, 8, 45).

Vgl. aurvatögaenekaofa, ctvikaofa.

kaoslia (von Jcush?) m. n. pr. des Vaters des

Fraoraoctra, gen. fraoraoglrahe kaosliahe yt. 13, 122.

Skr. koslid (Name eines Priestergeschlechtes),

kakaliyu m. n. pr. eines Berges, Kaukasus? nom.

leakahyusca yt. 19, 4.

kaquzhi m. n. pr. eines bösen Sternes ? Hzv. sieht

darin einen Namen des Ahriman, pakhrusta hi ka-

quzhi vd. 21, 35.

kaqeredha Westerg. kaqar 0 adj., boshaft, hzv.

kägtar, nom. f. jahi kaqaredhaini (Thema °dhan) yt.

3, 9. statt des acc. yt. 3, 12. 16. gen. masc. fein.
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kaqeredhaheca hamreidhyaocca y. 60, 7. plur. gen.

masc. fein. kaqeredhanäm Jeaqereidhinämca y. 60, 6.

Vgl. afg. kakar (polluted, stained, smeared)? ar-

men. khakor (stercus) ?

kanlia (von kah ?) f. n. pr. eines Ortes „viele

Para sangen östlich vom See Vourukasha“ (Bund.

70, 3), im äussersten Nordosten, nahe bei dem Gar-

ten des Yima
(
VarjernJcant)

,

gegründet von Cyä-

varshau
;
hier herrscht mit Khorshetcihar (d. h. Hva-

recithra

)

der Sohn des Vistäcpa
,
Pashutan

(
Pesho-

tccnus), Bund. 53, 5. 68, 19. 70, 3. 79, 19. Es scheint

diese Localität, welche auch die Chinesen unter

dem Namen hang kennen (Neumann, asiat. Studien

171. Ritter, Asien VH, 657) und welche als eine

Art irdischen Paradises bei den Persern gilt, eine

eranische Colonie mitten in Turan, nördlich vom
Jaxartes, zu sein, vgl. Breal im Jonrn. asiat. V, 19,

495. Spiegel, im Ausland 1862. p. 292 (Kran 139).

Windischmann Z. St. 15. 112. loc. lcahhaya hcre-

zantya asliavanaya yt. 5, 54. 57.

Vgl. ahtarekanh a.

Hzv. kang-dej, bei Firdösi Gang dizli.

kata (von 1. kan) m. 1) ein erhöhter oder von

der Erde ausgegrabner Behälter für Leichen, bevor

sie zum Dakhma gebracht werden können, der Zad-

marg der Parsen, nom. aesho zl acti däityö kata

(lies lcatö ?) vd. 5, 40. plur. nom. aete kata vd. 5,

37. acc. kata vd. 5, 37. 2) Haus, acc. katem vd. 2,69.

llzv. katak
,
np. kadah

,
gadah

,
afgh. kadah

?

katarstema s. parökatarstema.

katära (von ka) adj. pronom.
,
uter

,
nom. katäro

ob es (das Haar) ist (ein Kopf- oder Schwanzhaar)

yt. 14, 31. katäro pöurvö ämayäohte welcher von

beiden ist der erste (an dem) sie sich versuchen

sollen vd. 7, 95. katäro ayäo velirkayäo . . . anhen

welcher von beiden Wolfsarten ist vd. 13, 115. (statt

anhen ist wohl anhat, wie nachher in der Antwort
steht

,
zu lesen

;
oder ist katäro collectiv gefasst?),

kataracdt jeder von beiden y. 9, 19. yt. 14, 43. 44.

19, 46. 24, 47. neutr. katärem welches von beiden

y. 31, 17. acc. m. katärem ä anrö an wem haftet

der Böse y. 43, 12. guyämca kataremcit yt. 15, 1.

Skr. katarä, hzv. katär
,
parsi kadär.

kati (von kata) m. Plausherr, Ner. grhastha
,

pl.

nom. katayö y. 9, 73.

Hzv. katik.

katu m. n. pr. des Vaters des Vohunemanh und
des Vohvazdahh, gen. vohunernahhd kateus yt. 13,

114. vohvazdanhö kateus yt. 13, 114.

katöinacahli (v. kata
-J- m°) adj., von der Grösse

eines Kata, plur. nom. katömagahhö Äenti (Steine

haltend —) von der Grösse eines Kata sind sie —
vd. 19, 13. agma katömacäo yt. 17, 20.

kat inöi urväm häitim yazamaide wir preisen das

mit kat m° u° beginnende (49.) Capitel des Yacria,

y. 49, Schluss.

katlia (von ka) adv. wie
,
wo

,
wann

,
katha wie

vd. 9, 20. y. 60, 16. 64, 34. yt. 22, 16. kathä y. 42,

7. 43, 2. 45, 1. katha wann yt. 8, 5. kathä y. 43, 17.

[

wo y. 29, 2. yatha kathaca wie nur immer vd. 2,

41. mä adha kaihacina paitijime (Westerg. paiti

jime) nie möge ich dazu gelangen vsp. 25, 4. ka-

thaca ... yathaca yt. 1, 26. yatha kathaca hezaoshö

wie auch immer sein Wille ist yt. 4, 8.

Skr. kathä.

katliwa in. Trad.Esel, (Jchamnä)

•

vielleicht Maul-

thier? In Anquetils Pehlvi-persischem Glossar ist

pehlvi (hnzväresh) kotina (was ich nicht zu belegen

vermag) np. agtar. Pictet, les origines Indo-Euro-

peennes I, 356 leitet katliwa von skr. katti ab.

kathwadaenu (vom vor.
-f- d°) f. Weibchen des

Katliwa, nom. sg. kathwadaenu vd. 7, 110.

kad vernichten.

Skr. kad
(
cakäda kadanam). — Vgl. frakadha.

kadrva adj., schwarzgelb.

Skr. kddru.

kadrvÖaQpa (vom vor. -j- acpä) m. n. pr. eines

Berges bei der Stadt Tüs (dem Geburtsort Firdosi’s),

auf welchem der Var Qovbar liegt, Bund. 22, 4.

55, 12. nom. kadrvoagpagca yt. 19, 6.

Hzv. konderäcp.

kadlia (von ka) adv. wie vd. 19, 103, wann yt.

10, 86. kadlia-nö yt. 8, 5. kadä wie y. 29, 9. 47, 9.

wann y. 45, 3. 47, 10.

Skr. kadha0
,
np. kai, oss. khad.

1. kan, graben.

— aipi, ausfüllen (von Löchern), pot. 3. sg. aipi-

lcanyät vd. 14, 18.

—ava, graben, ausgraben
,
pot. 2. sg. avakanöis

vd. 17, 13. 3. pl. avakanayen vd. 8, 18. thris magliem

vd. 8 ,
118. med. impf. 3. sg. avakanem avalcanta

vd. 15, 110.

— ug
,
ausgraben, praes. 3. sg. yat uglcahti wenn

man ausgräbt vd. 3, 40. partic. perf. pass, uglcanta

(s. besonders).

— ni, eingraben, pot. 3. pl. nica kanayen vd. 7,

32. partic. perf. pass, nikanta (s. besonders).

— vi, einebnen (Dakhmas)
,

ausfüllen (Höhlen),

praes. 3. sg. yat vihanti wenn man (Dakhmas) ein-

ebnet vd. 3, 43. (Höhlen) ausfüllt vd. 3, 74. causal.

impf. conj. 3. sg. yatha (Westerg. yagca) . . . vi-

känayät wenn er einebnet vd. 7, 129.

— ham, reiben, einreiben, pot. 3. pl. zemo han-

lcanayen vd. 7, 35. 9, 123.

Skr. Iclian
,
khänati

,
altp. kan, hzv. kantan

,
parsi

kaMan, np. kandan, vgl. np. khandaq
,
hzv. kandak,

nekän, parsi nigän
,
np. nigän, afgandan

;

osset. ka-

kliin (Rosen 401)?

2. kan, begehren, bitten, perf. 3. sg. calcana wer

bat (veranlasste) dich yt. 22, 11. 12. 3. pl. cäkhnare

begehren y. 43, 13. partic. fut. pass, kaitya (s. be-

sonders).

Skr. kan, känati.

kana (von ka -{- 2. na) ein verstärktes pronom.

interrog., die Partikel na tritt hinter die Casusatlixe;

nom. masc. kacnä wer y. 43, 3. acc. kemnä y. 45,

7. instr. kana vaca vd. 19, 28. kana yagna vd. 19,

57. yt. 5, 90. 15, 54.
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kauuka (vgl. kainika

)

f. n. pr. eines Mädchens,

gen. hanukayäo ashaonyao vt. 13, 141.

kanya (vgl. hainin) f. Mädchen, Tochter, nom.

hä yä haine wie soll diess Mädchen beschaffen sein

vd. 14, 65. aesha yä haine vd. 15, 33. acc. hanyäm
vd. 14, 64. gen. hanyäo (im Gegensatz zu näiri) yt.

13, 14. puthro haine cyävarshänahe der Sohn der

Tochter des Cyävarshan yt. 9, 18. plur. acc. hainyo

(sic) yt. 17, 59.

Skr. hanyä, hanyii, zaza heina (filia), vgl. oss. ha-

nag (klein), und skr. hdmyäns, kamishthd.

kapö nö aesha gavaitlnm apayät yt. 10, 86. Man
könnte an np. hävidan

,
häbidan (ackern) denken,

und übersetzen: unser Pflüger (der uns an den
Pflug spannt) möge uns zum Stall gelangen lassen

;

besser ist aber wohl hadha nö zu emeudiren, wann
wird uns der männliche (Mithra) zum Stall bringen.

kapa^ti Spiegel vermutliet „Gift“
,

vgl. np. ha-

haet
,
habagtah (apis, venenum, pulpa colocynthidis,

aristolochia, Meninski), pcrene lcapagtis ich vertreibe

das Gift? vd. 11, 29. ndit hae.ua, noit vöighna, noit

päma
,
nöit hapactis yt. 8, 56. — 14, 48.

kafa m. Schleim, Schaum, acc. hafem yt. 14, 13.

Skr. hapha, np. haf (udisch hhaf
,
Schiefner 84a).

kam, lieben, wünschen.

Skr. kam, altp. kam
{
kamana

), armen, Jcamim.

kamar, krumm, gewölbt sein.

Skr. kmar
,
Tcmdrati.

kamara (vom vor.) f. 1) Gürtel, nom. aevadacö

(Westerg. aeoandagö
)
kamara als elftes der Gürtel

vd. 14, 40. 2) Gewölbe, camera.

Hzv. np. kamar, buchar. genier, kurm. keiner, afgh.

kamar, armen, kamar, vgl. armen, hamourch (ge-

wölbte (?) Brücke).

kameredlia (vom vor. -}- 2. da) n. in camerae

modum exstructus, concameratus (Koss.), Kopf, Schä-

del (von bösen Wesen, im Gegensatz zu vaghdhana),

acc. kameredhem an den Kopf (des Arezüra) vd. 19,

140. den Kopf vd. 3, 66. 9, 180. y. 9, 97. 56, 4, 3.

56, 12, 4. abl. agne kameredhät beim, auf dem Kopf
yt. 22, 20. loc. kameredhe vd. 19, 53. kameredhe paiti

daevanam yt. 10, 128. 6, 5. masldm drvaiitem gägtä-

rem hameredhaeca peshanaiti er bekämpft den schlech-

ten tyrannischen Menschen auf den Schädel (indem

er ihm den Schädel zerbricht?) vd. 4, 140. pl. acc.

kameredhäo yt. 10, 37.

IIzv. parsi kamar, vgl. armen, gamk (Schädel),

phryg. xiyegos, vovs (Hesycli.)?

Vgl. thrikameredlia.

kamnainaczäm häitim yazamaülc wir preisen das

mit kam ne.moi zäm beginnende (45.) Capitel des

Ya^na, y. 45, Schluss.

kamna adj.
,

gering, schlecht, acc. n. kamnem
vanhanem vd. 4, 139.

Hzv. hem, kirn, np. afgh. buchar. bal. kam, talish

kom, oss. kyim.

kamnänar (vom vor. -j- nar) adj., wenig Män-

ner habend, nom. in. kamnänä ahmt ich habe wenig

Männer (nach der Trad. Krieger, Spiegel : Schüler

des Zarathustra) y. 45, 2.

kamnafshva
(
von kamna -f- 2. fsliu) f. wenig

Besitzthum, nom. mä kamnafshva mein (ist) geringes

Besitzthum y. 45, 2.

kambista (superl. von kamna, b scheint als Stütze

des m eingeschoben zu sein
,
das Affix na fiel vor

ista ab wie immer) sehr wenig, acc. n. (adv.) kam-

bislem am wenigsten vd. 3, 53. 5, 141.

Hzv. kamect.

kaya s. ka und kä.

kayadha (Benfey (Sämaveda, Glossar s. v.) ver-

gleicht vediscli lcayüd, Variante von lcravyüd, men-

schenfressend) adj., lasterhaft, die Trad. erkl. un-

züchtig lebend, abl. m. pairi ziziyusatca kayadhät

vor dem schadenfrohen lasterhaften yt. 1, 19. 13,

71. gen. m. und f. yd vananö lcayadhahe yd vanand

käidhyehe welcher schlägt die lasterhaften Männer

und Frauen, y. 56, 7,2. kayadhaheca kayeidliyäogca

y. 60, 9. plur. gen. kayadhanäm yt. 10, 2. kayadha-

nämca kayeidhinämca y. 60, 8.

Vgl. alcayadha, evigtokayadha.

1. kar, machen, praes. 1. sg. kerenaomi vd. 21,

26. yt. 24, 49. 2. sg. kerenüishi y. 10, 37. 3. sg. kere-

naoiti vend. sade 490. vd. 4, 13. 22, 7. y. 10, 35. yt. 10, 28.

17, 20. ayaozhdäta kerenaoiti vd. 8, 128. 9, 45. yatlia

cpä vclirkahe kerenaoiti wenn ihn der Hund mit dem
Wolf erzeugt vd. 13, 115. 3. plur. kerenvainti yt.

13, 26. Couj. praes. 2. sg. kerenavähi vd. 21, 20.

yt. 24, 3. pot. 3. sg. kerenuyät vd. 14, 70. imperat.

I. sg. kerenaväni yt. 5, 30. yt. 17, 57. kutha Ms ka-o

naväni haca drujat wie soll ich sie von der Drukhs

wegthun, vor der Drukhs schützen vd. 19, 39. yat

kerenaväni yt. 15, 16. med. kerenaväne vd. 2, 93. yt.

19, 43. yezi mdm yasto kerenaväne wenn du mich ge-

priesen machst (lies kcrenavähe, 2. sg. conj. med.)

yt. 15, 56. 2. sg. lcerenava vd. 2, 61. kerenuidhi y.

9, 89. med. kereshvä y. 40, 1. imperf. 3- sg. kerenaot

Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. vd. 2, 97. y. 9, 15. man
mache vd. 16, 102. praedicat zu aete mazdayagna

vd. 5, 45. 3. pl. kerenäun yt. 10, 51. vaem yoi kere-

näun (oder kerenaon) y. 30, 9. conj. 3. sg. kerenavät

vd. 15, 50. yt. 19, 89. yd kerenavät yirn yazaite rni-

threm yim vourugaoyaoitim khslinätd atbisto hyät wel-

cher macht (dass) dem weitflurigen Mithra, welchem er

opfert, dass der zufrieden und ohne Pein ist yt. 10,

120. äfrinem kerenavät (lies °väni?) yt. 23, 2. 3. pl.

yezi noit kerenavän vd. 5, 45. yat kerenavän yt. 19,

II. perfect. 3. sg. med. caklirayo (skr. cakre, e ist

in aya aufgelöst und das zweite a verdunkelt) y.

34, 7. 3. pl. act. cäkhrare sie machten (Worte) vd.

4, 128. partic. plur. nom. keredushä die wirkenden

y. 29, 3. aor. ehret (skr. acakrat, cd contrahiert aus

caka, dessen k ausfiel) y. 43, 7. 44, 9. partic. praes.

acc. m. kerenavantem yt. 22, 13. Causale praes.

3. sg. kärayeiti y. 19, 32. 20, 1. er erzeugt vd. 3,

99. man erzeugt (durch Anbau) vd. 3, 13. 77. impf.

kärayat y. 19, 38. 3. pl. mä kärayen nicht sollen sie

bebauen hzv. Uebers. von 3. kar. vd. 6, 3. Passi-

vum 3. sg. kiryete (die Strafe) wird vollzogen yt.

10, 109. 3. pl. kiryeinte vd. 3, 30. partic. perf. lee-
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reta (s. besonders). Intensivum praes. 1. pl. care-

keremahi wir wollen ererben y. 57, 9. 11.

— ä, zu etwas machen, impf. 2. sg. med. akere-

navo y. 9, 46.

— paiti

,

entgegen wirken, impf. 3. sg. mösliu tat

paiti alcerenaot (a = a) schnell wirkte er (Ahriman)

dagegen vd. 2, 16 (Westerg. 2, 6).

— fra

,

hervorbringen, impf. 3. sg. frakaire fra-

kerenaot vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 41), Cit.

der Hzv.-Gl. zu vd. 8, 299 (wo fmvairi).

— han, vollenden, abschliessen
;

verkündigen,

praes. 1. sg. causale hahkdrayemi ich melde (das

Opfer) an vsp. 1, 1. y. 1, 1. und oft. partic. perf.

pass, haiikereta (s. besonders).

Skr. karr
,
krnomij altp. kar

,
lizv. kantan

,
parsi

np. karclan, buchar. kerdan, maz. kirren
,
afgh. ka-

val, bal. kartan (kan fac, kitlia fecit, kunam facio,

kunand faciunt, vgl. brahvi kanning faciens), kurm.

kim
,
kurd. leerem und cekem (facio), leki melcäm

(facio), lorist. eikunam (facio), beken (fac), hedr. kam,

zaza lcen'a (facio)
,
phryg. dxowaß (feci

,
Inschrift

von Borlu) , armen, karel

,

südoss. klianin, dig. kha-

nun
,
tag. khänün. Zu liah-kar vgl. altp. dyyuooi (rei-

tende Boten)
,

hzv. hangartinitan
,

parsi angdrtan,

np. angdrdan.

2. kar gedenken, aufmerken.

— aiwi, aufmerken.

— pairi
,
den Blick wegwenden, periphrast. impf,

jj

3. pl. md he bareema pairiheretem pairikerentis narb

anhen die Männer sollen den Blick nicht vom Ba-

reijma abwenden (wenn sie die Zweige schneiden,

vgl. die Stelle desVajarkart bei Spiegel, Av. übers.

II, LXVIII) vd. 19, 64.

Skr. kar
,
cakdrmi

,
hzv. nekir (Aufmerksamkeit),

parsi nigaresn, np. nigirulan (verb. den.), arm. liorliil

?

3. kar (vgl. karet
), schneiden, tlieilen, pairithnem

kerenehte führen (verletzen mit,] Krieg vd. 19, 90.

pot. 3. sg. yatlia yat kameredliem kerenuyät als ob
er den Kopf abschnitte vd. 18, 26. (hzv. übers.

kant)
;
causale praes. 3. sg. karshäim kdrayeiti yt. 4, 5.

— «, zimmern, impf. 1. sg. alcerenem ich zimmerte
(baute diese Welt) vd. 22, 3.

— pairi
,
ringsum einschneiden, causale pot. 2. sg.

paimkarern pairikärayois ( mit dem Messer
)

ziehe

Umkreise vd. 17, 47. 24.

— f'a, durch Schneiden ziehn, schaffen (von Bö-
sen, wie karet

)
impf. 3. sg. frakerenaot (Ahriman)

, schuf vd. 22, 6. Causale praes. 3. sg. thrilcarsem

frakdrayeiti framraomi drei Kreise soll er ziehn,

will ich sprechen yt. 4, 7. pot, 2. sg. lcarsliaedt

frakärayois zieh eine Furche vd. 9, 21. impf. 3. sg.

nava karsliäo frakdrayat vd. 22, 58.

Skr. kar, lcrnöti, krnclti, hzv. krinitan, parsi kri-

nidan, np. kirnidan
,
armen, liarhel, dig. khalun,

fakhalun

,

tag. fäkhalün.

1.

kara (von 1. kar
) machend, am Ende von Zu-

sammensetzungen.

Vgl. arshokara
,
darsliikara

,
frashokara, maegho-

kara, maodhanokara
, marshokara. vidaevokara, vima-

nakara, gatökara.

2. kara (von 1. kara?) m. n. pr. acc. karem aga-

banem yt, 5, 73.

3. kara m. n. pr. eines Fisches
,

welcher nach

der Hzv.-Glosse zu vsp. 1, 1. und Bund. 58, 4. das

Haupt (rat) der Wasserthiere ist, welcher nach yt.

16, 7. in der Ranha, nach spätem Schriften im See

Vourukaslia sich aufhält, wo er den weissen Haoma
vor der Eidechse des Ahriman schützt. Bund. 42,

18 hat er noch neun Collegen bei diesem Geschäft

;

vgl. den Minokhired bei Spiegel Parsigr. 142, 18.

H. II, 113. Av. übers. III, L1V. Kuhn, Herabk.
124. Anquetil übers, espece d’esturgeon; nom.
karo magyo yt. 14, 29. 16, 7. statt des acc. vend.

sade 489 (Westerg. vd. 19, 42).

Hzv. parsi kar (maliik).

1. karana (von 3. kar) m. Seite, Ende, acc. da-

shinern upa karanem auf der rechten Seite yt. 10,

99. upa karanem ahhäo zemo yt. 12, 20. dual. nom.

karana die beiden Enden
,

d. h. Anfang und Ende
(des Himmels) yt. 13, 3. acc. va karana beide En-

den (der Erde) yt. 10, 95. die beiden Flügel des

Heeres yt. 5, 131. yäo ragmano . . . frakarana (lies

frä k°) gdhdayeihti yt. 13, 39. plur. nom. viepe ka-

rano (Thema learan ?) alle Enden (der Schlachtreihe)

yt. 10, 36. yaosenti viepe karanö zrayä vourukashayä

ä vigpo maidhyo yaozaiti es bewegen sich alle En-

den im See V., die ganze Mitte bewegt sich y. 64,

15. yt. 5, 4. 13, 7. yat baväni aiwivanyao gahdarc-

wem . . . upa yaosenti karana sraya vourulcashaya

dass ich überwinde den Gandarwa am See Vouru-
kasha — (dessen) Enden sich bewegen (Zwischen-

satz) yt. 5, 38.

Hzv. leanär

,

parsi kanära (Ner. tata), np. (türk.)

kanär

,

buchar. kerdneh , afgh. kardn, kurd. kener

,

zaza kendr, dig. kharon

,

tag. khäron.

Vgl. akarana, cathrukarana, duraekarana.

2. karaua (von 2. kar) n. Schutzmittel (der Beine),

Beinkleid, Hzv. ränban, nom. karanem vd. 8, 68.

Vgl. afgh. kanrdvi, hindustani kharanv

,

pattens?

3. karana (von 1. kar) n. Machung.
Skr. kära,na. — Vgl. garemogkarana.

karapan m. ein Tauber, der gegen die heiligen

Lehren taub ist, Ner. acrotar

,

nom. karapd y. 32,

12. collectiv: die Tauben y. 43, 20. plur. nom. ka-

rapano kävayaccd (hzv. Mk u karaf, erklärt aparun,

die Schlechten) y. 45, 11. 47, 10. 50, 14. yt. 4, 8

(vgl. nayu), acc. karapano Fr. 2, 2. gen. karafnämca

y. 9, 61. yt. 1, 10. 5, 13. 10, 34. 13, 135.

Vgl. skr. krpand? hzv. karaf, np. gar, garängosh
(udisch khar, Schiefner 84), afgh. kar, armen. Koni ?

karapötanh n. Zustand eines Karapan, pl. acc.

yd karapbtäogcd kevitäoged y. 32, 15.

karaena (von kareg?) der schlanke, m. n. pr., gen

karagnahe sbaurvaitliinahe des Karaena, des Toch-

tersohnes des Zbaurvant yt. 13, 106.

1. kareta (von karet) m. Messer, Sachs, nom. ka-

retö vd. 14, 34. (hzv. hart, erklärt shamsMr) yt. 13,

72. acc. karetem yt. 14, 27. instr. kareta (Westerg.

lcereta) s. nayu yt. 4, 8. plur. nom. kareta yt. 1, 18.

10, 42. lcaretadt yt. 10, 40. karetayagca (Thema
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kareti) vd. 17, 28. 29. (lizv. übers, gagin
)

steinern),

iustr. karetäis vd. 4, 144. gen. karetanmn yt. 10, 131.

Vgl. skr. kartani
,

kartari ; hzv. kart
,
np. kärcl,

buchar. gärd
,

kurd. /.•er, kurm. Ä-Aer, zaza kärdi,

oss. khard, armen, karth ? (Aus den eran. Sprachen
stammt das slav. korda

,
Ungar, kard

,
altnord.

kordi etc.).

2. kareta (von 2. kar), bemerkend.

Vgl. aiwikareta.

3. kareta (von 1. lcar). — Vgl. frashökareta.

karetödiM-u (von 1. kareta, -j- dn
) adj., mit Mes-

sern verwundend, nom. m. aesho rncregliö yd Jcaretö-

ddeas yt. 22, 41.

karetöbaeshaza (von 1. kareta -j- b°) m. Chi-

rurg
,
nom. sg. karetöbaeshaza mit dem Messer hei-

lend yt. 3, 6. plur. acc. (statt des nom., weil nach

dem praedicat) karetöbaeshazecca vd. 7, 119.

karet schneiden
,

imperat. 3. sg.
,
partic. praes.

nom. masc. mäca . . . kerentu mazdayagna mäca
kcrehtö irishyät nicht soll er an Mazdayacnas schnei-

den, nicht sie schneidend verwunden
;
gleich darauf

:

praes. 3. sg. und partic. yezi kerehte (Westerg. verm.

kcrehti) mazdayagna yezi kerentö irishyät wenn er

an M. schneidet, schneidend sie verwundet, und

nachher: vagd kerentu mazdayagna vaeö lcerehtöbae-

shazyät so schneide er nach Belieben an M., nach Be-

lieben schneidend heile er sie, vd. 7, 97 ff. conj. impf.

3. sg. yat kerehtat vd. 7, 97. causale praes. 3. sg.

yö ragmanö kerchtayciti welcher die Heersäulen zer-

schneidet yt. 14, 62. partic. perf. pass, karsta s. bes.

•— aipi, zerreissen, praes. 3. sg. aipikerehtaiti yt.

10, 72.

- aim, ausrotten
,

praes. 3. sg. aiwikerchtaiti

(Westerg. aipik0
) y. 70, 37. 3. plur. aiwikcrehtehti

(Westerg. aipilc0
) y. 70, 34. 35. 36.

— apa, abschneiden, praes. 3. sg. apa ... Icereh-

taiti vd. 13, 27.

— ava, schneiden, aor. conj. 3. sg. avakerethyät.

man schneide vd. 4, 144.

— am, zerschneiden, causale praes. 3. sg. avi-

ragmanö kerehtayeiti yt. 14, 62.

— upa, schneiden, pot. 3. pl. upakerehtayen vd.

13, 90.

— fra, 1) zerschneiden, impf 3. pl. fraca kerenten

sie sollen zerschneiden vd. 7, 32. 2) schaffen (von

bösen Wesen), impf 3. sg. fräkerehtat vd. 1, 7. 20,

14. fraca kerehtat y. 9, 27. yt. 5, 34. pass, partic.

perf frakeregtä
,
fräkeregta, frakarsta (s. besonders).

— vi
,

zerschneiden, vernichten, partic. praes.

vikereht.

Skr. kart
,

Jcrntdti, hzv. kart (in kartak), armen.

kertcl
,
oss khardin

,

dig. khardun ; vgl. kurd. kerendi

(Sichel).

karena (von 3. kar, Spalt) m. Ohr (der bösen

Wesen), dual. acc. karena yt. 11, 2.

Skr. kdrna.

karenao (vgl. karapan) adj., taub, nom. sg. kare-

näogca yt. 5, 93.

karep, sich fügen, richtig sein
;
partic. perf. pass.

kerepta (s. besonders).

Skr. kalp, kälpate.

Vgl. kehrp.

karetj, schlank, mager sein.

Skr. karg, krgyati.

karet’nayana (von karagna) m. n. pr. Sohn des

Karagna, gen. viräcpalie karegnayanahe . . . äzä-

tahe karegnayanahe . . . frayödhahe karegnayanahe

yt. 13, 108.

karesh, ziehn, schleppen, Furchen ziehn, bebauen,

pot. 3. pl. apara lcarshayen jainis haca mashyäkaeibyö

die andern zogen sieh zurück — die Jaini samt

den (bösen) Menschen yt. 19, 80. pass, partic. i>erf.

karsta
,

s. besonders, partic. fut. nom. f. lcarshya

vd. 3, 80. acc. zäm karsliyäm vd. 14, 57.

— ava, bringen, praes. 3. pl. avakarsliehti vd. 5, 17.

— pairi, ziehn
,

pot. 3. sg. pairikarshem pairi-

karshöit er ziehe eine Furche vd. 19, 72.

— yao (von 1 .yava), Getreide bauen, praes. 3. sg.

yat ughrern paiti yaolcarsti wenn man eifrig Getreide

baut vd. 3, 98.

Skr. karsh
, kdrshati, krshdti, hzv. leishtan

,
parsi

Icagant (serunt), np. kashidan, leishtan, maz. bekeshiyeh

(zog), afgh. Jcisht, Jcisht (a sown field), kurm. di-

kslnnim, armen, kharshel

,

südoss. khucin
,
dig. kogun.

Vgl. Jcash.

karesnaz m. Führer? plur. nom. yüshmaoyö parö

Icaresnazö livira bäun vor euch (in eurer Gegenwart

)

sind die Führer heldenreich (tapfer?) yt. 13, 38.

1. karsha (von karesh) m. Kreis, Furche; die

Flexion dieses Wortes ist sehr undeutlich ;
zum

Theil sind wohl verderbte Lesarten der Grund da-

von
;
acc. karshagca (Thema karshanh ? neutr.

) fra-

kärayöis zieh eine Furche vd. 9, 21. yezi me mä-

threm framrava . . . karshäim kärayeiti wenn mau
mein Wort sprechend einen Umkreis zieht yt. 4,

5. karshaem yt. 4, 7 (Thema karshaya), gen. kar-

shayäo (fein.) vd. 9, 32. plur. acc. dvadaca karsha

frakärayöis zieh zwöf Furchen vd. 9, 24. nava kar-

shäo frakärayat vd. 22, 58.

Vgl. skr. karslvä, hzv. np. kcisli, buchar. kishävarz

(Ackerbauer).

Vgl. thrikarsha, navakarsha.

2. karsha (von karesh) m. das Ziehen.

Skr. karshd. — Vgl. dänökarsha.

karslii (von karesh) f. Kreis, gen. (local) pouru-

narayäo karshyäo y. 11, 10. Scheint zu 1. karsha

zu gehören.

karshivafit (vom vor.j m. Ackersmanu, instr. die

Erde, yä karshya karshivata welche zu bebauen

ist durch den Ackersmann vd. 3, 80.

karshdräza (von 1. karsha
-f- räz) adj., einen

Kreis, eine Versammlung bildend, veranstaltend,

acc. m. mithrem karshöräzem yt. 10, 61. fern, fra-

zaihtim karshöräzäm y. 61, 13.

karshya s. karesh.

karshvan f. oder karshvare n. (v. karesli) Name
der sieben Theile der Welt, der indischen Dvipas,

deren Entstehung der Buudchesli (20, 9 ff.) erzählt

:



karsiptau. 81 kavi.

über die Erde heisst es in der Din (die Stelle ist

also aus einem verlornen altbactr. Text übersetzt)

:

dreiunddreissig Arten (?); an dem Tag als Tishtar

Regen machte und als die Meere dadurch entstan-

den
,
zerbrach die ganze Welt (cvak übers, altb.

aganh), sieben Stücke wurden daraus; das Stück,

welches so gross war als die (ganze) Hälfte
,
war

zwischen sechs Stücken
,

die sechs Stücke (lagen)

um dasselbe
,
und diese Stücke sind so gross als

Qaniräe. Darauf wurden sie Keshvar genannt, und

jedes wurde ein Kreis wie es ein Stück gewesen

war. Auf der östlichen Seite [von Qaniräcj] ist das

Keshvar Qavai, im Westen das K. Arzai — zwei

Theile — auf der Südseite die Keshvars Fradatafsh

und Vidadafsh — 2 Theile — auf der Nordseite

die K. Vorbarst und Vorjarst — 2 Theile; das in

der Mitte ist Qanirä^ und Qanirä$ begrenzt das

Meer, denn ein Theil dieses Meeres . . . Ferakli-

kant ist herumgeschlungen. Zwischen Vorbarst und

Vorjarst ist ein hoher Berg gewachsen, denn von

einem Keshvar in’s andre kann man nicht gehn.

Vgl. Bund. 14, 5tf. Wenn die Vorstellung von den

7 Welttheilen auch aus Indien stammt (vgl. Spie-

gel DMG-. 6, 85), so hat sie doch schon früh in

Eran Eingang gefunden, da sie sich schon in den

Gäthas findet
( y. 32, 3). Eine Aufzählung der

Keshvars findet sich vd. 19, 129. Vgl. Breal im

Journ. asiat. V, 19. 493. Spiegel, Av. übers. III,

LIII. Windischmann Z. St. 66, 67. acc. avat karsh-

vare vd. 19, 129. irnat lcarshvare y. 56, 12, 3. yt. 10, 15.

lcarshvare yt. 12, 9 ff. haca lcarshvare yat arezahi wpa

lcarshvare at (lies yat
)
qanirathem hämim yt. 10, 67. vi-

gpem imat learshvare yat qaniratliem yt. 21, 14. gen.

aheca lcarshvare yat qanirathahe und für das Keshvar

Q. vsp. 11, 1. 12, 35. pl. viepäis avi Jcarshvän yäis liapta

y. 64, 19. yt. 10, 64. 89. ohne vigpäis: yt. 8, 33. viepäis

j

ave Jcarshvän yäis hapta yt. 5, 30. 15, 20. vigpäis haca

learshvän yäis hapta y. 60, 16. pairi yäis hapta lcarsli-

vän . . . apatat er stürzte um die 7 Keshvars herum

yt. 19, 82. vi hapta learshvän jagaiti geht hin durch die

sieben K. yt. 10, 85. hapta learshvän yt. 8, 40. loc.

vigpähu lcarslivohu yt. 10, 16.

Hzv. parsi keshvar, np. Jcishvar.

Vgl. haptölcarshvare.

karsiptau (von learshi
(
learsha

) -j- pat ?) m. n.

pr. eines Vogels (nach den Parsen ein Sperber),

welcher der Herr (pat) der Vögel ist (Hzv. -Gl. zu

vsp. 1, 1. Bund. 57, 20) und welcher in Varjemkant,

dem Garten Yimas, das Gesetz ausbreitete, welches

er in seiner Sprache spricht (Bund. 46, 11) ;
er heisst

auch cai'lc (skr. caJcra alias casarca) Bund. 57, 20.

nom. vis learsipta (Westerg. vislcaripta) vd. 2, 139.

Hzv. learshipt, kapisht.

1. karsta (partic. perf. med. von Jcaret
)
schnei-

dend, vergewaltigend.

Vgl. ashavakaresta.

2. karsta (partic. perf. pass, von karet) geschaffen

(durch böse Wesen).

Vgl. aeshmölcarsta, azlukarsta, gaclhökarsta,jaekar-

sta
,
claevökarsta, näfyölcarsta

,
gägtökarsta.

Justi, Lex. Zend.

3. karsta (partic. perf. pass, von karesli) ange-

baut, plur. gen. learstanäm yavanäm vd. 7, 93.

Vgl. alcarsta.

karsti (von lcaresli) f. das Pflügen, dat. lcarstaye

um zu pflügen, vd. 6, 10.

Skr. krshti
,

np. kisht (auch Name des 12. No<jk

des Avesta, Vullers Fr. 31), buchar. lcishti (Schiff,

vgl. unser Pflug von plu, und ähnliche Uebergänge

bei Kuhn, in Webers J. St. I, 353).

karstu ? garö . . . nemäne, yat grirem karstu vi-

epopatha yt. 24, 28. gar6 nemänäi yat karsti vigpö-

paecö
,
Garothman welches er macht, gemacht ist (?)

schön und glänzend? yt. 24, 33.

kavaca s. leva.

kavaüda s. kunda.

1. kavan ,
kavya , kavi (von gku), m. König, ein

Titel welcher nur einer mit Kaväta beginnenden

Dynastie beigelegt wird. Diese Kavi oder keya-

nische Dynastie, deren erster König nach einigen

Quellen der Sohn, nach andern der Enkel des letz-

ten Peshdadiers (paradliäta) Uzava ist, bestieg den

Thron, als das Reich durch einen Einfall des Frah-

racya in Verwirrung gerathen war. Kavi findet

sich vor folgenden Namen : Kaväta, U<;an, Arshan,

Picanahh
,
Aipivanhu, Byärshan, Qyävarshan, FIu-

cravahh, Vistä^pa, vgl. Bund. 81, 13. Windisch-

mann Z. St. 148 ff. Spiegel, Av. übers. III, LXII.

nom. kava hugrava yt. 9, 18. 15, 32. kava vistägpö

yt. 5, 108. kavaeä vistägpö y. 52, 2. kavä vistägpö

y. 13, 24. 45, 14. 50, 16. yatha kava gyävarsänö yt.

23, 3. acc. kavaem vistäcpem yt. 5, 105. 117. kavaem

yt. 19, 71. (Aufzählung derKavis), kavaem liaogra-

vanhem S. 2, 9. gen. kavöis y. 23, 4. N. 5,5. kavois

vistäcpalie yt. 5, 132. kavois hugravahlie yt. 9, 18.

haca kavöis hugravahlia yt. 15, 32. plur. nom. kave

yt. 19, 72.

Skr. lcavi
,

hzv. parsi np. kai, vgl. den armen.

kaypalc (Gosche 28).

2. kavan, kavi (v. gku) m. ein Blinder in Sachen

des Gesetzes, Ner. erklärt aclarcaka
,
nom. (collectiv)

kavä y. 43, 20. plur. gen. lcaoyäm y. 9, 61. yt. 1,

10. 5, 13. 10, 34. 13, 135.

Hzv. kik (Neriosengk kika)
,

vgl. np. kör, armen.

koyr ?

kavaya s. kävaya.

kaväta m. n. pr. des Sohnes des Uzava, nach

andern des Kai Kämeh, des Sohnes Uzavas; er ist

der erste Kayanier und Vater des Ucan, Arshan,

Picanahh und Aipivanhu, vgl. Mujmil ut tewarikh

in Journ. asiat. 1841, fevr. 171. acc. kavaem kavä-

tem yt. 19, 71. gen. kavöis kavätahe yt. 13, 132.

Hzv. leabät, np. kaiqabäd.

kavära('man 2 (von 1. kavi -j- rägmanf) m. n. pr.

gen. lcaväracmö yt. 13, 103.

kavi (von gku) 1) adj.
,
weise. 2) m. n. pr. gen.

kavöis yt. 13, 119. garstahe kavöis des Garsta, des

Sohnes des Kavi yt. 13, 123. pourustöis kavöis
,
des

P., des Sohnes des Kavi yt. 13, 114.

Vgl. parakavi.

11



82 käma.ka<(.

kaQ, ansehen, erblicken.

— ä, bemerken, impf. 3. sg. äkagat vd. 22, 5.

Skr. kag
,
Mgate, hzv. vgl. äkäg

,
parsi np. ägäli,

armen, akah, dig. kliacun
.,
tag. khägün.

ka^a (vom vor.?) adj. hütend?

Vgl. varakaga.

ka<m adj., gering, klein, acc. neutr. kagu draond

vd. 13, 129. gen. lcagäus aenanhö y. 31, 13. kageuscit

auch im kleinen y. 40, 4. compar. dat. kagyanlie

ganhäi dadhäiti er verkleinert vd. 15, 6. plur. gen.

f. kagyanhäm vd. 5, 71. 72. superl. acc. masc. ka-

gistem (seil, yacncm
)

yt. 1 , 24. gen. kagistahe vd.

6, IG. 17, 20.

Vgl. skr. kagu, (n. pr.)? hzv. kag, parsi keli

,

np.

ldh, bal. kassan (small, Massen 397)? afgh. kashr,

tag. khäetär (jünger).

kaQukhratn (vom vor. -|- lchratu ) m. geringer

Verstand, nom. sg. taeca yä kgcvJchratus die, zu

welchen geringer Verstand (gekommen ist, welche

nur geringen Verstand besitzen) vd. 7, 148.

ka^udanu (von kagu -[- 1. dann) adj. schwach

fliessend, plur. gen. f. apäm . . . kagudänundm vä-

gtranäm der Wasser, welche dünn fliessen für die

W iesen yt. 8, 29. Spiegel scheint kagudänanäm

(von 2. dann) zu lesen, da er „kleine Körner be-

sitzend“ übersetzt.

ka^upatu (von kagu -j- p°) m. n. pr. eines Soh-

nes des Ara, gen. kagupaieus arahe yt. 13, 110.

kayupäshna (von kagu p°) adj.
,
mit kleinen

Fersen, gen. nars . . . kagupäshnalie yt. 14, 17.

ka<jyapa
,
m. Schildkröte (Scorpion ?) plur. gen.

kagyapanäm vd. 14, 11.

Skr. kagydpa
,
kacchapa, np. Jcashaf.

ka(;vi (von kagu) f. 1) Kleinheit, Zwerggestalt

(ein von den Daevas geschaffnes Uebel) nom. mä
kagvis nicht sei da Kleinheit vd. 2, 83. malcagvis

,

lies mä kagvis kein Zweig (concret) yt. 5, 92. 2) |

Name eines Daeva, nom. (statt acc.) kagvis daevö

vend. sade 490 (Westerg. 19, 43).

ka^vika (vom vor.) adj., klein, lumpig, acc. fern.

kagvikdrncina yäoühvyanävi avaretanäm vd. 18, 81. ka-

gvilcämcit vd. 18, 8G. kagvikämcina (Jit. d. Gl. zu vd. 4, 2.

1. kasll (durch Ausfall des r aus Icaresh entstanden)

schleppen, führen, causale praes. 3. sg. asträmmai-

rim käsliayeiti er führt den Schlangenstachel vd. 18, 9.

Vgl. irigtökaslia
,
nagukasha.

2. kasll, binden.

Skr. kac
,
käcate ; die altb. Wurzel ist aus kakhsh,

i. e. kac s entstanden.

1. kaslia (von 1. kash) m. Achsel, verschieden
\

von gupti
,

die Drukhs springt von der gupti auf

den kaslia
,
acc. dashinem kashem vd. 8, 154.

Vgl. skr. kdkslia? hzv. np. kash
,
armen, kashn.

2. kaslia in. Ufer.

Vgl. skr. kaccha, kdkslia. — Vgl. vourukaslia.

kaslina (von 2. lcash) m. Binde, Diadem.

Vgl. urviklishna.

kah gehn.

Skr. kas
,
kdsali.

kalie
|

kahin0
s . k(L

kaliy0

J

kahrkaiäc (vielleicht von kabrka = skr. krka

-J- tan
,
den Kehlkopf, hier : den Kamm ausdehnend

;

auch skr. krkaviiku könnte verwandt sein) in. Schimpf-

name des Parödars (Hahnes), nom. yim rnasliydka

avi dushvacahhö kahrkatäg närna aojaiti welchen

schlcchtsprechendc Menschen K. nennen vd. 18,

35. 52.

Vgl. kurd. kurka, za^a kerge, oss. khark (Henne) ?

kahrkana m. n. pr. eines Geschlechtes
,

pl. gen.

lmfraväkhs kahrkananäm (wir preisen die Fravashi)

des Hufraväkhs aus dem Geschlechte der Kahr-

kana, yt. 13, 127.

Vgl. skr. krkana (Rebhuhn und n. pr.).

kalirkäija (von kahrka (s. bei leahrkatäg) Huhn,

-{- ag fressen?) m. Geier, nom. kahrkägö yt. 14,33.

= 16, 13. gen. Thraetaona erscheint mcrcgliahe

kehrpa kahrkägahe yt. 5, 61. plur. gen. kahrkdeäm

vd. 3, 66. 9, 181.

Hzv. karkäg (Bund. 31, 11. 47, 11.).

kalirkä^öpareua (vom vor. -j- purena) adj., mit

Geierfedern geschmückt, pl. gen. m. ishunäm °parc-

nanäm yt. 10, 129.

kalirpuna m. Eidechse, plur. gen. laevarc azld-

nam gpalcanäm kahrpunanäm avajanyät er tödte

10000 Schlangen, huudleibige, Eidechsen vd. 14, 10.

Hzv. Icarpuk
,
karpug (auch cancer im Zodiacus,

Bund. 6, 7), np. karbü.

kaliv schwirren (Windischmann) blinken (Sjiiegel),

impf. conj. 3. pl. astrdo kahvän vd. 10, 113.

kä wünschen
,

praes. 1. sg. livö manyeus ä va-

liistdt kayä ich (livö demonstrat. für azem) begehre

nach dem himmlischen Paradis y. 33, 6. tem pahtäm

hathrayen hathra kaya ariha (lies anliäo?) veretlira-

ghnem yat daenayäo yt. 24, 42. ? partic.perf.act.dat.

sg. cakushe welcher wünscht y. 13, 24. 40. pass. käta.

— pairi, verlangen, Spiegel: auswählen, causale

impf. med. 3. pl. thrigatem upäzananäm pairiäka-

yayahta 30 Schläge sollen sie verlangen (als Sühne,

um sich zum Opfer würdig zu machen) yt. 10, 122.

Skr. kä (käyamdna).

käidhya s. kayadha.

käoiih (das obige kä durch h (s) fortgebildet oder

skr. käs?), med. praes. 1. plur. upa thwä käoithä-

maide (Zarathustra spricht zum Sohne des Kava
Vistä?pa) yt. 24, 22.

käta (partic. perf. pass, von kä) 1) adj., geliebt,

medial: liebend. 2) m. n. pr. des Vaters" des Vo-

ll udäta, gen. vohudätahe lcätalie yt. 13, 124.

Vgl. khralukäta.

kiil ha (von kä) n. Wunsch, loc. lcäthe anhat er

befindet sich in dem Wunsch (nach dem reinen)

y. 46, 4.

kätlie (von ka) adv. wie y. 43, 2.

käna (von kä?) in.? Liebe, Wunsch?
Vgl. agtökäna.

käma (von kam) m. Wunsch, acc. kämem y. 28,



kämya. 83 kuslii.

10. dat. liaväi kämäica nach ihrem Wunsch yt. 13,

33. gen. kämahyä des Willens, y. 42, 13. loc. käme

y. 32, 13.

Skr. kämet, altp. kämet vgl. kamana (ergeben), lizv.

kämetk, parsi kam, np. käm, afgh. Mm vgl. kappad.

komana (Lassen DMG. 10, 377), armen, kamkh.

kämya (vom vor.) n. Begierde.

Vgl. skr. kämya. — Vgl. khshathrolcamya

.

kära (von 1. kar) m. That, Handlung.

Skr. kära, altp. kära, np. afgh. buchar. etc. leär.

kärayö-vä paemanyd-vä khshviptyd^oä yeitha yat te

fretvaocäma yt. 24, 13. vgl. käravaiti vä khshviptavaiti

vä paemavaiti väfrcizaintivaiti vä azem iclhet fragnayeni

yt. 24, 49.

käravant (von kära) adj., reich an Thätigkeit,

nom. (statt acc.) fern, käreivaiti vd. 21, 27. yt. 24,

49 (s. das vorige Wort).

1. kävaya (von 1. kavan
)

adj., königlich, nom. n.

ughremca kavaem qarend die gewaltige königliche

Majestät (welche als Nimbus oder Heiligenschein

sich auf die arischen Könige niederlässt) yt. 10,

66. uglirem yd kavaem qetreno yt. 10, 127. kavaem

qarend yt. 19, 68. acc. uglirem kavaem cqarend y. 2,

55. 6, 46. yt. 19, 8. nemem kavaem qarend yt. 1, 21.

hatlira kavaem qetreno yt. 12, 4. kavaem qarend yt.

19, 9. gen. kävayeheca qarenanhd y. 1, 42. 3, 56. 7,

47. yt. 19, 0. 97. N. 5, 5.

Skr. kävyä, vgl. np. kayä kharah.

2. kävaya (von 2. kavan) 1) adj.
,
den Kavi, den

blinden gehörig, nom. m. kävayageit khratus blin-

der, verkehrter Verstand y. 32, 14.

2) m. = 2. kavetn

,

nom. sg. (colleetiv) karapano

kävayagcä die Tauben und Blinden y. 45, 11.

kit s. 2. dt.

kiinu, acc. die Seele des Bösen irrt um den Kopf
kirnäm gätlnvyäm vaco erävayo das Gebet ke mäm
aus der Gätha (y. 45, 1.) aussprechend, yt. 22, 20.

1. ku prononi. Stamm, vgl. ka.

Vgl. 3. lcu, kutlia, lcuthra, kucla, kudat, kudo
,

leva.

2. ku s. cku.

3. ku (von 1. ku) adv. wo, ku y. 50, 4. 52, 9.

Skr. ku, oss. klm.

kuiriq m. Halsberge, hzv. grwpän, erklärt: das

was Helm und Panzer verbindet, nom. leuiris ( Wes-
terg. kuiric) vd. 14, 38.

Pictet, les origines Europe'ennes II, 227. vgl. skr.

kulcüla.

kukhshuväua (partic. von 1. khslinu) betend, zu-

frieden stellend, nom. kulelishnvänd betend yt. 13, 24.

naremca asliavanem kukhshnvänd den reinen Mann
zufrieden stellend yt. 22, 13. 24, 59 (wo ä statt ä).

dat. kuklishnvänäi yt. 8, 49.

kuklisliuvisa (von 1. khslinu, desiderat.) adj., zu-

frieden zu stellen suchend, plur. nom. Icukhshnisa

(lies kulclislinvisa?) Fr. 7, 2.

kuuda m. n. pr. eines Daeva, *acc. hindern vd.

19 ,
138. yt. 24 ,

26. wo aber kavaudem
;
perend

kundi (Westerg. kunele) ich bekämpfe den Ivundi

vd. 11, 27.

Skr. kdvandha (Tonne, der tonnenähnliche Wöl-

kendämon, vgl. Kuhn, Herabk. 134), vgl. np. ka-

vanclah
,
gavanelah (Sack).

kuuilizlia (vom vor. -f- 1. zan?) m. n. pr. voc. ?

perene kundizha ich bekämpfe dich, o K. vd. 11, 27.

kutaka adj., klein, plur. gen. maoirinäm kutalca-

näm vd. 14, 15.

Hzv. kutak, np. küdalc, afgh. Icotäh.

kutha (von 1. ku) adv. quomodo, vd. 2,93. 5,35.

19, 39. yt. 4, 5. 10, 121. 17, 57.

Oss. kliud.

kutlira (von 1. ku) adv. wohin y. 45, 1. wie y.

64, 35. kuthrä wo y. 34, 7. 43, 15. 50, 4.

Skr. kutra.

kudat (von 1. ku -(- dat) adv. irgendwo, irgendwie,

kudatsliäitya (vom vor. -)- shäitya) adj., irgend-

wie annehmlich, acc. n. aeo rämoeläitim ndit kudat-

sliäittm (ich machte) den Ort zu einer angenehmen

Schöpfung
,
welcher nirgends annehmlich ist

;
der

Sinn ist: ich bewirkte, dass auch eine öde, un-

wirthbare Gegend für die Bewohner Anziehungs-

kraft besitzt; mit andern Worten: ich schuf die

Liebe zur Heimath, weil, wie es gleich nach unsrer

Stelle heisst, sonst alle Menschen in das herrliche

Airyanem vaejö gegangen wären
;
vd. 1, 2.

kudadliaya (v. kucla (kucla) -j- elaya) adj., eigenti.

wo-feldig, von wo stammend, acc. neutr. (adv.) ku-

elaclhaem väto väiti yim yava vätem näonliäbya hu-

haoiclliitemem jigaurva woher weht dieser Wind, den

ich als den wohlriechendsten jemals gerochen habe

yt. 22, 8. vgl. yt. 22, 26 (wo kudadaem) yt.. 24, 55.

kudä (von 1. ku) adv. wann y. 29, 10.

Skr. küha, dig. kliud, tag. khuy.

kutlö (dasselbe wie kudä mit verdunkeltem a)

adv. jemals, y. 39, 5.

kudhözäta (vom vor. -]- zäta) adj., jemals ge-

boren, plur. gen. kudhdzätanämdt narctm näirinämca

yt. 13, 154. y. 39, 5 (wo kudo0
).

kunäiri (v. 1. ku -)- näiri) f., was für ein Weib,

d. h. schlechtes Weib, Beischläferin, nom. daeva,näm
kunäiris vd. 8, 100.

kup, aufwallen.

Skr. kup, kupyati.

kurugha m. eine Krankheit, gen. kimigliahe vd.

20, 14. statt des voc. vd. 20, 20.

kuröl tliraetaonem yazamaide, gadhwa kuro kuro

tcirewani karapano rathwyagnäm hukhtä nialie Fr. 2, 2.

kuqra (von kusli ?) m. Winkel, Ecke, abl. ctvi ku-

grät weg aus den Winkeln (der Berge) y. 10, 30.

Vgl. vtkugra, hankugra.

ku^röpathan (vom vor. -j- pathan) m. Weg der

Winkel, d. i. winklichter Weg, abl. avi leugrät ku-

gropatät y. 10, 30.

kusli zerreissen, tödten.

— frei

,

tödten
,

praes. 3. sg. fraca kushaiti vd.

5, 111.

Skr. kusli, kuslinäti

,

hzv. vergl. kusliiiutan

,

np.

buchar. bal. kurd. kushtan, zaza kislüen.

kuslii ni. Bauch, Höhle.

Skr. kulcshi. — Vgl. frätatkusld.

11 *
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kü s. 3. ku.

ke s. ka.

1. kereta (vou 1 . kar) gemacht, nom. f. kereta

(wohl) geschaffen vd. 19, 98. neutr. Jceretem verar-

beitet yt. 5, 129. gen. m. keretahe yt. 24, 47.

Skr. krtd, altp. karta, hzv. kaut, parsi np. kard,

armen. °kert.

Vgl. khshathrökereta
,
zaranyök0

,
tnnuk0

,
dahmdk0

,

däityök°, dusk0
,
yagnök0

,
link0 .

2. kereta (von karet) f. Schneiden.

Vgl. geredhökereta, zeredhökereta.

keretar (von 1. kar) m. Thäter, Ausführer, nom.

yd {daend) hü kereta asliätcit urväkhshat durch wel-

ches (Gesetz) der welcher recht thut aus Reinheit,

sich wohl befindet y. 34, 13.

Skr. kartär.

kereti (von 1. kar) f. Vollziehung, dat. keretee

yt. 10, 109.

Skr. krti.

Vgl. frashökereti, yacnökereti
,
ränyögkereti

,
voliü-

kereti.

kerethana (von 1. kar) n. Handlung.

Vgl. aretökerethana.

kerethwan (von 1. kar) m. Bewirker, nom. mi-

thrö vigpe mazdayagnanäm, eredhwäca kerethwäca

Mithra ist überall Erheber und Bewirker der Maz-

daverehrer yt. 10, 120.

Skr. kftvan.

keredushä s. 1. kar.

kerediiarisa narna alimi ich heisse Zerreisser

(Spiegel) yt. 15, 46.

kereua s. gaokerena.

kerepta (partic. vou karep) gestaltet, gebildet.

Vgl. hukerepta.

kerefs s. kelirp.

kerefsqar (vom vor. -f- 1- qar) adj., fleisch-

fressend, gen. masc. günö vä kerefsqarö, vayö vä

kere/sqarö vd. 7, 75. 78. plur. nom. günö vä kerefs-

qarö vayö vä kerefsqarö vd. 6 ,
94. 97. vayö . . .

kerefsqarö am uzvazaite Vögel fliegen auf vend.

sade 229 (Westerg. vd. 7, 3); gen. vayäm kerefs-

qaräm vd. 3, 66. 9, 181.

Hzv. karpkhvär.

kerema f. Wurm, pl. nom. yö pairikäo titärayeiti

yäo gtärö lceremäo putenti antare zäm agmanemca

zraya vourukashaya amavatö welcher (Tistrya) die

Pairikas vertreibt, welche als Wurm-Sterne (Stern-

schnuppen) fallen zwischen Erde und Himmel am

See Vourukasha dem starken yt. 8, 8.

Skr. krmi
,

hzv. vgl. Bund. 36, 18. 20. kereym,

kraern (genitale, Anquetil: serpent)? np. kirim,

buchar. ginn
,

kurd. kennt
,
armen, sheram

,
oss.

khalm.

kereta (von kareg) 1) adj.
,
mager, schlank, lang,

acc. f. tarn keregem (lies kercgäm?) upatäm carctärn

yärn dareghäm auf der schmalen hohen Rennbahn,

der langen ? yt. 19, 77. 2) in. Abmagerer, Peiniger?

plur. acc. keregagca (Thema kercg?) yt. 11, 6.

Skr. krgd.

kere^aokhshau (v. vor. -j- 1. uklislian) m. n. pr.

eines Sohnes des Vistäcjpa, gen. keregaokhshnö yt.

13, 101.

keret’avazda (von kerega -j- 1. vazdanh?) adj.,

peinigende Bosheit habend? Spiegel: von Füllen

gefahren, acc. franragyänem bandayat keregavazdern

yt. 19, 77.

kere^ani (von kareg, vgl. A. Weber, J. St. I,

314) m. n. pr. eines Feindes von Haoma, der von

letzterm erschlagen ward
,
dessen Geschäft es war,

das Wachsthum und den Regen zu hindern, acc.

haomö Lemcit yim keregänim apakhshathrem nisliä-

dhayat Haoma stürzte den Afterkönig, den Kere-

9äni y. 9 ,
75. Ner. liümas tängeit ye kalagiyäkäh

aparäjyän nislndayati und glossiert
:
yesliäm praho-

dhali targäkadinili deren Glaube der Christenglaube

ist, wozu eine spätre Hand bemerkt : targäkah plii-

rangi (Franken)
;

zu dieser sonderbaren Erklärung

gab gewiss die Aelinlichkeit von keregäni und

Christus die Veranlassung.

Skr krgdnu.

kerefäfpa (von kerega -f- agpa) m. n. pr. eines

Helden aus dem Geschlecht der £ama
;

er und

Urväkhsliaya, dessen Ermordung durch Hitä^pa er

rächt, sind Söhne des Thrita. Er tödtete den Drachen

Qrvara, den Gandarewa, gieng aber einer sündlichen

Liebe zur Pairika nach. Ueber Kere$ä9pa und

seine Thaten vgl. Spiegel DMG. III
,

251. Win-

dischmann Z. St. 41 ff. 111. nom. kerecägpö y. 9,

35. yt. 5, 37. 15, 27. 19, 38 (er ergreift die \on

Yima gewichne Majestät, d. h. führte eine Zwischen-

regierung) yt. 19 ,
44. keregägpagca y. 9 ,

31. acc.

kerecägpem yt. 19, 39. yä upanhacat kereqägpem wel-

che (Pairika) sich au K. hieng vd. 1, 36. statt des

nom. yt. 23, 3. gen. gämahe kereqäcpahe yt. 13, 61.

Hzv. kergägp, np. Gershäcb.

kereijvau
,

pl. acc. keregvänö var. lect. für (mae-

ghö-)kara ashavanö yt. 8, 33.

kevitanh (von 2. kavan) n. Zustand eines Blin-

den, plur. acc. yä karapötäogca kevitäocca y. 32, 15.

kevidlia (von gku, kavi?) adj.
,
sehend, weise?

Windischmann M. 88 vgl. skr. kovida [?].

Vgl. parökevidlia.

keviiia (von 2. kavan) adj., den Kavis, Blinden

zugehörig, nom. sing, kevinö y. 50, 12.

1. kesha (von 1. kar) m. Verfertigung, hzv.

kantärish.

Vgl. haeshazalcesha.

2. kesha (von kash) n. Kreis
,

plur. nom. alimi

arethe yalimi gaethe kesa vista in diesem Umkreis

in welchem die Weltkreise bekleidet sind? yt. 12,

8. acc. vagträogca keshäo bäminväo Kleider, glän-

zende Reife (Ringe) yt. 17, 14.

kelirp (von karep) f. Körper, Fleisch, Ner. mürti,

nom. kerefs yt. 10, 60. statt des acc. kerefs paiti

nigirinuyät das Fleisch übergebe man vd. 3, 66. 9,

181. vigpemca kerefs ahurahe mazdäo yazamaide y.

70, 11. acc. kelirpem y. 9, 92. 30, 7. yt. 11, 21. 8,

13. kehrpemca vd. 21, 25. aväm kelirpem yt. 13, 60.

aetem (lies aetäm?) kelirpem vd. 5, 45. tarn kelirpem
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vcl. 5, 3. berekhdham kehrpem y. 50, 17. grirem kehr-

pem bavdhi sei von schönem Leibe yt. 23, 3. gra-

estem kehrpem kehrpdm y. 57, 22. 36, 14. instr.

kelirpa yt. 5, 61. 13, 107. yöi hen lcelirpa craesta

welche am Leib die schönsten sind yt. 5, 34. graesta

Jcehrpa yt. 15, 40. geus kelirpa vd. 19, 126. wie ein

vis clCiraekaranö ayanhö kelirpa qaenahe raocahinö

weitsaumiges Kleid, mit dem Körper des besten

Eisens (aus dem besten Eisen bestehend), ein lich-

tes yt. 13, 3. Westerg. ayahhokelirpa

;

gen. kehrpö

yt. 10, 90. yat dim mazaos kelirpö türahe vd. 13,

110. plur. acc. kehrpagca vsp. 12, 14. y. 54, 1. yt.

13, 81. gen. kehrpäm y. 57, 22.

Vgl. skr. kdlpa
,

hzv. Icarp
,

parsi keref, armen.

kerp, vgl. parsi np. afgh. lcalbut.

Vgl. agpokehrp, kerefsqar
,
tanukehrp, malchshikehrp,

hukehrp.

ke

kem
kefig

köi

kam
kä^ava (vgl. kacuj adj.

,
sehr klein, Beiwort des

Zarehsees
,

aus welchem am Ende der Tage Qoqi-

osh hervorsteigen wird, nachdem der in dem Was-
ser bewahrte Saame des Zarathustra die in dem

See badende Jungfrau Eredatfedhri befruchtet hat

;

dass mit dem See Kä^ava der Zareh gemeint ist,

geht aus yt. 19, 66 hervor, es ist nur bemerkens-

werth, dass der Bundehesh (27, 16) angibt, sein

Wasser sei salzig, während das des Zareh süss ist;

nom. neutr. zrayö yat kägüm (lies lcägaomf) haetu-

matem yt. 19, 66. abl. haca apat Icdguyät yt. 19,

|

92. besser: haca apat kägaoyät vd. 19, 18.

Hzv. kiängäi.

käeötafedlira (vom vor. ? -f-
tafedlira

)

adj.
,

in

geringem Maasse schmelzend, instr. isleatäca upai-

ricaena kägötafedhra vafra die Schluchten des Par-

(jin mit wenig schmelzendem Schnee yt. 19, 3.

käftra n. Glocke
,

nom. kägtrem paitisliarezem

varezayahtem eine Glocke welche ertönt am arbei-

tenden (Stier) vd. 14, 48.

Vgl. skr. kausä, leansya

;

hzv. Icag.

kva (von 1. ku) adv. wo vd. 6, 92. 19, 89. yt. 22,

1. wohin vd. 6, 92. yatha kavaca wohin immer vd.

1, 55. kva agti . . . däityö gätus wo ist der passende

Ort (es folgt yd
)
vd. 13, 49. upa kvacit anhäo zemö

überall auf der Erde yt. 12, 22. kva aesliäm wohin

von diesen (Körpertheilen) vd. 8, 132. kva wie yt.

14, 42. vd. 19, 144. kva wie (ist das erste) vd. 3,

2. 7. kva aeva wie folgt, auf diese Art vd. 3, 137.

7, 30. 19, 15. kvacit jemals y. 23, 5.

Skr. kva, parsi kurm. ku, np. keh.

kvirinta m. n. pr. einer Localität, wo Dahäka

opfert
;

acc. upa lcvirintem, duzhitem auf dem schwer

zugänglichen Kvirinta yt. 15, 19. Spiegel : an der

schlechten Wüste
;
zunächst denkt man an Kelenk

die, wo nach Mujmil (Journ. asiat. 1841. März 295)

Dahäka residiert, in der Nähe von Babylon. Mir

scheint es besser auf das Karina des Isidor von

Charax, das heutige Kerend, zu passen, welches

auf der Höhe des Zagrospasses zwischen Holvan

und Kirmänshäh liegt und bei welchem der Fluss

Kirind entspringt
,
welcher bei Shahr und Rudbar

in den Gämäsab fliesst, nachdem er sich mit don-

nerndem Schall durch die Zagroskette einen Durch-

bruch gemacht hat (vgl. Chesney, the expedition

for the survey of the rivers Euphrates and Tigris

I, 194).

l s. lca.

Q-

Der Laut q ist dadurch entstanden, dass von der

ursprünglichen Gruppe sv der Zischlaut schwand,

nachdem er das v aspiriert hatte
; q wäre also besser

durch aspiriertes v zu geben
,

wie dies Lepsius
342 thut. Das altbactr. Zeichen ist durch den As-
pirationstrich unten aus v gebildet

,
die heutige

Aussprache ist aber von der des Ich nicht eben
verschieden.

qa
?

pronom. adj., sein, der eigne, nom. masc.
und fern, qe urvä . . . qaecä daend die eigne Seele

und das eigne Selbst y. 45, 11. instr. n. qd aojahlia

y. 9, 78. dat. fern, qaqydi tanuye y. 30, 2. neutr.

qdi pain geunayeite (Spiegel qäis
) er macht zu

seinem Eigenthum vd. 4, 3. gen. m. qahe gayehe y.

9, 4. yt. 8, 11. 10, 55. (meines Lebens), fern, qaqyäo
vsp. 6, 5. y. 14, 10. 33, 14. loc. qahmi dam qahmi
cithre qahmi ratavö qahmi äyaptem (sic) nach eig-

ner Weisheit, Veröffentlichung, Oberherrschaft,

nach eignem Willen vsp. 16, 7. plur. instr. qäis y.

50, 14. 16, 6. 45, 4. vd. 5, 177. vestris y. 31, 20.

qäis hizubis y. 48, 4. loc. qaesliu dämöhu Fr. 4, 2.

Vgl. hva

,

skr. svä

,

altp. uvä° vgl. hzv. khvat

(Spiegel khöt
), parsi qat, np. khvad, gil. kliü

,

afgh.

khpul, bal. wath, kurm. kho
,
Ichove, kurd. Ichü, armen.

inkhn, oss. khe, Ichi.

qailli (von 1. qan
)

adj., glänzend, schön, instr.

gätu qaini ctareta mat barezisa mit einem schönen

Throne
,

der mit einem Teppich belegt ist vd. 14,

63. vgl. qaeu.

qairyau (von 1. qaf) adj. essbar, acc. n. yat

lcerenaot .... qairyän qaretliem ajyamnem weil er

machte die essbare Speise unversiegbar (die Glos-

sen erklären: wenn man einmal ass, so war das

doppelte des Gegessnen wieder da) y. 9, 16. Koss.
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p. 46
:
(quo-que) fruerentur (aniinautia) cibum non

deficientem(von qar impf, conj.)
;
yat Ae anhat qairyän

qarethem ajyamnem damit ihm zu essen sei unver-

siegbare Speise yt. 13, 50. yat kerenaväni . . . qai-

ryän qarethem ajyamnem yt. 15, 16. dual. nom. neutr.

qairyanti agtu (lies ctö ?') uye qaretha ajyamna die

Speisen waren beides essbar und unversiegbar yt.

19, 32.

qae (von qa
)

selbst, nur in Zusammensetzungen.

Vgl. skr. svay-äm.

qaeu adj., glänzend, schön, instr. n. lecmcit aipi

nmäne gätucaite qacui gtarctem hubaoidhim larezis

livantem in jedem Hause, dem hundertsitzigen

schönen, ist gebreitet ein wohlriechender Teppich

mit schöner Borte yt. 5, 102.

Vgl. qaini.

qaeta (von qae) adj., angehörig, plur. acc. paihö

vanheus qaetehg mananhö y. 34, 12.

qaetät (von qae -)- tat) f. Selbstheit, acc. qaetä-

tem y. 20, 1. instr. qaetätä y. 14, 16. 39, 13. (Glosse:

dass ich von dir frei bin und doch in dir stehe).

qaeti (von qae) f. das Selbst, instr. qaethyäcä

von selbst y. 33, 7.

qaetu (von qae) 1) n. ein ethischer Begriff, der den

Zustand der Angehörigkeit bezeichnet, in welchen

der Mensch sich den Göttern gegenüber gestellt

hat, wie ein Verwandter oder ein Familienmitglied

dem Oberhaupt der Familie gegenüber; Verwandt-

schaft; hzv. khveshish, Ner. svädhinatä ; vgl. Spie-

gel, DMG. 17, 58. instr. qaetu durch Verwandtschaft

y. 33, 3. dat. qaetave qaetätem (er übergibt dem
Ormazd) sein Selbst (sich) zur Angehörigkeit y.

20, 1. qaetave zur Angehörigkeit y. 45, 5. qaetaove

ashäune der reinen Angehörigkeit y. 52, 4. gen.

vanheus qaeteus qaetätä durch die Angehörigkeit

des selbstständigen Zustandes y. 14, 16. 39, 13.

qaeteus Angehörigkeit y. 45, 1. yt. 24, 44. qaeteuscä

Verwandtschaft y. 33, 4. 2) m., concret, der Ange-

hörige, der Verwandte, nom. qaetus y. 48, 7. aqyäcä

qaetus yägat ihn verlange der Verwandte, d, h.

der dem Ormazd ganz angehörige y. 32, 1. plur.

acc. (concretum in der Mehrzahl für das Abstrac-

tum) qaetus Verwandtschaft (möge sein, qyät) y.

40, 10.

qaetumaithim häitim yazamaide wir preisen das

mit aqyäcä qaetus beginnende (32.) Capitel des

Ya^na, y. 32, Schluss.

qaetva (von qaetu) n.? Verwandtschaft.

qaetvadatha (vom vor. -f- datha) 1) m. f. Ver-

wandter, nom. qaetvadathagca qaetvadathisca (Wes-

terg. ndathegca) hzv. übers, (ausser zweien
,

weiche

sind) Verwandte Mann und Frau vd. 8, 36. acc.

qaetvadatliem den welcher in der Verwandtschaft

lieirathet vsp. 3, 18. G. 4, 8. gen. qaetvadathahe yt.

24, 17. 2) f. Heirath unter Verwandten; bekannt-

lich ist ein solcher Act bei den Persern verdienst-

lich, wie schon die Alten, Diogenes Laert., Strabo,

sowie die chinesischen historischen Sammlungen

der Dynastie Wei berichten; ein eigner, der 18.

Nock handelte über den klietudas Vullers Fr. 38.

acc. qaetvadathäm y. 13, 28.

Hzv. khvetukdag, parsi qaetvödatha (im Patet Ader-

bat), qetug (Spiegel, Parsigr. 28).

qaena (von qae) adj., eigen
;
dann

:
gut, trefflich

(vgl. das deutsche edel, urspr. eigenthUmlich), Ner.

uttama; instr. n. yäis gravi qaena ayanliä (was er

tödtliclies lehrt) mittelst des besten Stahles denen,

von welchen er gehört wird
,

y. 32, 7. gen. ayanho

kehrpa qaenahe yt. 13, 3.

qaepaitliya (von qae
-f- paithya) adj., eigen, hzv.

nafshman, nom. qaepaithe no danhus yt. 13, 66.

aeshäm qaepaithe hizva sie haben ihre eigne Zunge
yt. 19, 95. yä hava daena qaepaithe tanvö das eigne

Selbst, das deinem Körper zugehörige yt. 22, 11.

acc. n. paitis nmänem qaepaitlum zu seiner Wohnung
yt. 5, 62. instr. m. qaepaithyaca varega mit dem
eignen Haar vd. 6, 95. loc. asha hcicaite qaepaithe

ashaya vanhuya hängt zusammen mit Asha durch

seine Reinheit und Güte yt. 17, 5. plur. acc. f.

du bringst auf der Lügner qaepaithyäoge tanvö eigne

Leiber Furcht yt. 10, 23.

Vgl. altp. uväipasiya, afgh. khpul
,
khpidah.

I

qaqy 0 s. qa.

qanh schlagen
,

causale praes. 3. sg. raemanö

qanhayeiti yt. 14, 62.

— avi, zerschlagen, caus. praes. 3. sg. am ra-

gmanö qanhayeiti yt. 14, 62.

— paiti, zerschlagen, caus. praes. 3. sg. kamere-

dhem jcighnväo paiti qanhayeiti y. 56, 4, 3.

qaühar f. Schwester, nom. qanha vd. 12, 17. 14,

66. yt. 17, 16. acc. qanharem vd. 12, 18. yt, 17, 2.

Skr. sväsar (nach A. Weber (Kuhn Z. 5, 235)

vor su -j- *astar die freundliche), parsi khvah, np.

klivähar, talish höve, afgh. khuvar
,
bal. ghwär, kurd.

Ichor, khuh
,
khuhek (Garzoni), Hoeng (Lerch), zaza

wäre, armen, khoyr, dig. khore, tag. südoss. kho.

qaj umgeben.

— pairi, umgeben
,

partic. perf. pass. acc. m.

pairisqaklitem ayahliahe rings umgeben von eisernem

i Bollwerk y. 11, 22.

Skr. svanj, sväjate.

qaüdrakara adj., freundlich, nom. °karö vd. 13,

139. 153. W. Voc. hat „su-andra-karö
u ohne weitere

Erläuterung.

qata (yon qa?) n. Selbst?

Vgl. yaonöqata.

qatö (von qa) adv. von selbst vd. 19, 49. 113.

selbst vd. 15, 37. cathwärö qatö zavahti vier schrei-

en von selbst vd. 18, 28. kaininö qatö puthrem

Mädchen und selbst Knaben vd. 12. 27.

Skr. svdtas, vgl. dig. khoadeg. tag. khädäg.

qadhäta (von qa 3. data) sein eignes Gesetz

habend, 1) adj., Beiwort des Firmamentes, der

Sterne, nom. neutr. thwäshem qadhätem yt. 10, 66.

N. 1, 8. acc. m. migvänem gätüm qadhätem S. 2, 30.

gen. in. migvänahe gätvahe qadhäta]

d

vd. 19, 122.

yt. 1, 1. S'. 1, 30. neutr. thwäshahe qadhätahe vd.

!
19, 44. plur. nom. n. qadhätaca raocäo vd. 2, 131.
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acc. anaghra raocäo qaclhätäo yt. 17, 41. vd. 19,

119. yt. 12, 35. S. 2, 30. gen. anaghranäm raocan-

häm qadhätanäm y. 1, 45. 3, 59. S. 1, 30. 2) m.

n. pr. (König
,
Herr)

,
gen. vanhudliätahe qadliätahe

des V., (des Sohnes) des Qadhäta yt. 13, 119.

Das Wort qadhäta findet sich in der Bedeutung

Herr, Gott nicht nur in den eranischen, sondern

auch in nichtarischen Sprachen wieder (vgl. Klap-

roth Sprachatlas XXVIII) altp. tigrakhuda (Wes-

tergaard)? hzv. kliotäi
,
parsi qadhäi, qudhäi

,
np.

lehudä
,

talisli khudö
,
vgl. afgh. Ichavand (Herr= np.

lchudävand
), bal. Tchuihä (Gott), kurd. Tehudi

,
kurm.

Ichode, südoss. khutzaw
,

dig. khdtsau, tag. kliutsay

(vgl. Sjögren 0. St. § 18) vgl. lyk. leode

f

(Obelisk

von Xantkus, Nordost 38. 62.)

Vgl. dareghöqadhäta, pourvöqadhäta.

1. qan (vgl. 2. qar
)
glänzen; partic. praes. qan-

vcint (s. besonders).

— apa, glanzlos, erfolglos machen, praes. 3. pl.

gnathem apaslia apaqanvainti yt. 14, 46.

2. qan
,
tönen

,
sausen

,
klirren

;
partic. praes.

qanant.

Skr. svan, svänati, parsi qäntan (nennen), np. ldia-

nidan
,

Ichvända/n
,

afgh. °lehvän (singing
,
reading),

bal. wdntan, slidoss. klionin
,

dig. khonun
,

tag.

khonün.

qanatcakhra (von qanant
-f- 1. c°) adj. klirrende,

sausende Hader (Wagen) habend, acc. f. drvägpäm

. . . qanatcakliräm yt. 9, 2. ashim vanuMm . . . qa-

natcalchräm yt. 17, 1. plur. acc. n. khslxathra qa-

natcakhra yt. 5, 130. 17, 7.

qaniratlia (von qaini -{- ratha T) n. n. pr. des

mittelsten Karshvare
,

welches die Menschen be-

wohnen; der Meister von Qaniratlia ist Zarathustra

(Bund. 68, 8); es zerfällt nach Bund. 68, 14 in die

Theile : Kangdij , wo Pashutan
,
Cavkavata (lies

QaokavaQa), wo Aghraeratha, Peshyän^i, wo Qem-
bya (Khunbya), Varjamkant, wo Urvatatnara
herrscht, Rat Navtak, Eranvej, die Wüste der Tä-
cik und Kesmiri (Kacmira)

;
nach andern Büchern

in Erän, Turan, Mäzandarän, Cinactän, Rum, Cind,

Turkectän (Spiegel, über den 19. Fargard 111,^406)

vgl. Windischmann Z. St. 112. Neriosengh über-

setzt jambudvipci

;

acc. qaniratliem bämim vd. 19,

128. y. 56, 12, 3. yt. 10, 15. vicpem imat karslivare

yat qaniratliem yt. 21, 14. tarö imat karshvare yat

qanirathem bämim yt. 10, 133. upa karshvare at

(lies yat
) qanirathem bämim yt. 10, 67. 12, 15. gen.

qanirathahe vsp. 11, 1. 12, 35.

Hzv. parsi np. qanirag.

qani^akhta (von qaini
-f- gakhta

)
adj., glänzend

gerüstet, acc. n. ughrem khshathrem qanieaklitem

(Westerg. vermuthet qanithaklitem
)

die gewaltige,

glänzend gerüstete Herrschaft yt. 10, 109. 111.

qann (von 1. qan) adj., glänzend.

Vgl. askhräqanutema.

qanvant (partic. praes. von 1. qan
)
glänzend, 1)

adj.
,
nom. neutr. qenvat us y. 52, 4. acc. m. acma-

nem qanvantem vd. 19, 118. vsp. 8, 20. S. 2, 27.

instr. ashä . . . qenvätä y. 32, 2. gen. gayelie qan-

vatö y. 9, 4. yt. 8, 11. 10, 55. ashno qanvatö yt. 13,

96. plur. acc. f. qanvaitis vcrezo die glänzenden

Werke, i. e. die Lichter der Sterne vsp. 22, 7. y.

17, 42. 2) n. pr. eines am Westende des Alborz

befindlichen Berges und Wassers, acc. qanvantem

avi gairim yt. 8, 6. 38. instr. qanvata paiti nirat yt.

8, 38. 3) m. n. pr. eines Mannes, gen. qanvatö yt.

13, 117.

Vgl. acmöqanvant.

qap schlafen
;
partic. perf. med. nom. qaptö schla-

fend vd. 18, 101.

Skr. svap
,

sväpiti
,

hzv. khväftan, parsi qaftan,

np. klmftan, bucliar. khuften
,
bal. waftan.

qafna (vom vor.) 1) adj., schlafend, Schlaf lie-

bend, nom^ qafnö vd. 13,158. 2);m., a) Schlaf, acc.

qafnem vsp. 8, 16. y. 43, 5. abl. pacca yat qafnät

frabüiclhyamnö vd. 18, 106. qafnädlia yt. 21, 11.

13. b) Schlafgebet
,
plur. gen. eine Hersagung des

Gebetes Ashern vohü wiegt auf catem qafnanäm,

haaahrem geus qareitinäm 100 Schlafgebete, 1000

Darbringungen von Fleischspeisen yt. 21, 5. c)

Schlafdämon, Alp, aghanäm qafnanäm yt. 13, 104.

Skr. sväpna
,

hzv. lchväb
,
np. buchar. khväb

,

gib

lehväv
,

afgh. kliüb
,

bal. whäv, kurm. khaun, zaza

Kau
,
armen, khoun.

Vgl. aqafna, evigpöqafna.

qafna (von qa -f- 1. ap?) adv. sua sponte, Ner.

svayam, y. 30, 3.

qafriräo
,
nom. sg. eignen Segen habend ? (von

Catavaeca) yt. 24, 38. oder lies qafreräo (von fra
-(- cur) selbst vorwärts gehend?

qafQ (Fortbildung von qap durch g) schlafen, im-

per. 2. plur. qafgata yt. 22, 42.

Np. klmgpiclan
,
buchar. khusludan, südoss. khugin

,

dig. khocgun
,
tag. khugeün.

qaftan (vom vor.) m. Schlafen
,
nom. qafga cla-

reghö langes Schlafen vd. 18, 40.

qabdä (von qap -(- 2. dä) einschlafen.

— ava
,
sich zum Schlaf anschicken, pot. 3. sg.

med. avahhabdaeta vd. 4, 126. partic. praes. med.

nom. avahuhabclemnö einschlafend yt. 21, 11. vgl.

anavanhabdemna.

— m, einschlafen, causale praes. 3. sg. niqab-

clayeiti er schläfert ein vd. 18, 39.

1. qar essen, fressen, verzehren, praes. 2. plur.

qarata vd. 7, 141. 3. plur. qarenti vd. 5, 154. med.

yatha qarente wenn mau isst y. 9, 53. qarente vd.

7, 142. imperat. 3. sg. qaratu vd. 3, 62. 2. plur.

qarata y. 8, 4. (cit. in der Hzv.-Gl. zu vd. 8, 64)

;

imperf. conj. 3. sg. qarät vd. 5, 63. 147. (in der

Frage), partic. praes. qarant
,
acc. m. upa qarentem

bei dem essenden vd. 13, 76. med. ye cikhshnushö

gäus bagä qar&nnö (Westerg. qäremnö) welcher

lehrte Stücke Fleisch zu essen y. 32, 8. vgl. Win-

dischmann Z. St. 26. passiv. 3. sg. qairyete vd. 5,

127. partic. perf. qareta (s. besonders).

— avi, essen, pass. 3. sg. avi mit zairigaonem mit

qairyeite ajyamnem immerfort wird gegessen die
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immer goldfarbne unvergängliche (Frucht) vd. 2, 67.

— paiti, essen
,
praes. 3. sg. paiti qaretha qaraiti

yatha ätlirava Spiegel: er isst was sich gerade dar-

bietet, Hzv. -Uebers. erklärt: er setzt sich beim

Essen vd. 13, 126.

— fra ,
verzehren

,
praes. 3. sg. frä vä qaraiti

vend. sade 229 (Westerg. vd. 7, 3
) franuharaiti vd.

5, 3. 3. pl. frcmuharenti vd. 5, 27. yt. 5, 93. pot. 2.

sg. a tu me aetayäo zaothrayäo franuharöis yt. 5,

91. imperat. 3. pl. mä me aetayäo zaothrayäofrahu-

harehtu yt. 5, 92. impf. conj. 3. sg. franuharät vd.

7, 59. 178. 189. yt. 10, 120. partic. perf. med. plur.

gen. frahuharetanäm vd. 5, 48. causale impf. 3. sg.

frahhärayata A. 1, 4.

Skr. hvar, hvärati
,
hzv. khvartan

,
parsi qardan,

khvardan
,

np. khvardan
,

buchar. khörden
,

gebri

khänlen
,
talish khärdi, afgli. khvaral, bal. wärtan,

kurd. dekhüm (edo), khärin, kurm. dokhüm
,
khoar

(er ass); dig. khorun, tag. kharün.

2. qar, leuchten.

Skr. sur, suräti.

3. qar, tadeln, verletzen.

Skr. svar, svaräyati.

qara (von 3. qar) m. Wunde, acc. qarem y. 56,

4, 2. yö narcm vikhrümchtem qarem jaihti vd. 4, 85.

tacatvohunim qarem vd. 4, 93. actöbidhem qarem

vd. 4, 99.

Vgl. skr. sväru; hzv. parsi Ichor (eine besondre

Art Sünde
,
Anquetil: blesser de maniere que la

plaie ne soit guerie qu’au bout de 3 jours, c’est

le khor; de 240 tanks) vgl. np. kliaruh
,
armen, vir.

qarezu (von 1. qar?) adj.
,

süss (von Speisen),

superl. plur. nom. qarezista vd. 2, 77.

qarenti (von 1. qar) f. das ernährende, Speise,

plur. acc. vigpäo qarenti

s

vd. 3, 90. qa/rentis peregma-

naishu unter den Speisen bettelnden vd. 3, 93 (cit.

yt. 24, 36).

1. qareta (von 2. qar) f. Glanz.

Vgl. anaqareta.

2. qareta (von 1. qar) verzehrt, zerstört; yat paiti

kava hugrava tarn keregem upatdm qaretäm (caretäm

yt. 19, 77) yäm dareghäm nava fräthweregämi ('Va-

rna yt. 19, 77) razurem? yt. 5, 50. s. careta.

Vgl. aqareta.

qareti (von 1. qar) f. das Essen, nom. qaretis

das Gemessen (Trinken) (des Haoma) y. 10, 14.

instr. agünä qaretliyä mangelfrei an Speise y. 28,

10. dat. qaretee zum Gemessen (des Haoma) y. 9,

7. plur. gen. geus qareitinäm Fleischspeisen yt. 21, 5.

Vgl. armen, iiortik.

1. qaretha (von 1. qar) n. f. Speise
,
nom. qare-

them (kann auch acc. sein, da agti vorhergeht) yt.

22, 18. acc. qareihcm vd. 5, 62. 16, 11. y. 3, 1. 9,

16. 10, 64. yt. 13, 50. 14, 61. qarUhemca y. 54, 4.

dat. qarethäi y. 10, 65. 47, 5. qaretliäi ä zur Speise

y. 34, 11. gen. qarethahe vd. 5, 121. geus qarethahe

arejd (er heile) um den Preis von Viehfütter vd.

7, 117. vägtryaeta geus qarethahe er sättige mit

Fleisch (und andrer) Speise vd. 14, 72. dual. nom.

qaretha yt. 19, 32. plur. nom. vagö qarethäo arihen

vd. 6, 91. 7, 192. garaccahtis qarethäo vd. 3, 94.

acc. qarethäo vd. 3, 62. 19, 136. qaretha qägta vd.

7, 141. acte garema qaretha an diesen heissen Spei-
sen vd. 15, 12. (Spiegel garemöq0

). instr. qarethäis

y. 48, 11. dat. qarethaeibyö vd. 3, 59. gen. qare-

thanäm vd. 2, 76. 5, 147. 13, 78. 15, 10. yt. 22, 18.

Vgl. hzv. khvarashn, parsi qaresn.

Vgl. aiwisqaretha
,
dusqaretha, pagusqaretlia, mai-

nyusqaretlia, yutöqaretha (s. yüta).

2. qaretha (von 2. qar) n. Glanz.

Vgl. apaitisqarethäo
,
dusqaretha.

qarethöbairya (von 1. paretha -f- hairya) adj.,

Speise tragend, plur. gen. f. urvaranamca qarethö-

bairyanämca vd. 3, 13. 77.

qarena (von 1. qar) u. Nahrung.

Vgl. avöqarcna
,
paitisqarena.

qarenanh (von 2. qar) u. Glanz, Majestät, nom.
qarenö y. 59, 13. yt. 10, 66. 127. 17, 22. 19, 35.

airyanem qarenö yt. 18, 5. qavaem qarenö yt. 19,

68. (die königliche Majestät, welche sich als Nim-
bus auf die arischen Könige niederlässt), qarenagca

yt. 13, 65. anyö ercdhvözahgö qarenö ? Cit. der Hzv.-

Gl. zu vd. 5, 33. nom. oder acc. qarenagca y. 59,

2. acc. qarenö (der arischen Länder) vd. 19, 132.

vsp. 22, 8. y. 2, 55. yt. 13, 1. 17, 15. tat qarenö

das Licht (die Sonne) yt. 6, 1. hathra kavaem qarenö

yt. 12, 4. kavaem qarenö yt. 19, 9. 35. airyanem

qarenö yt. 18, 1. qarenö mit Glanz yt. 14,41. zara-

tliustrahe qarenö S. 2, 25. qarenagca y. 67, 32. 56.

70, 38. yt. 10, 108. 24, 34. 46. instr. ahe raya qn-

renahhaca y. 56, 1, 5. yt. 10, 4. 5, 11. qarcnanhaca

yt. 5, 89. 10, 67. 13, 2. qarenanha yt. 14, 3. qarena

(Westerg. vermuthet qarenanha) yt. 10, 141. dat.

äröima qarenahlie yt. 24, 38. gen. qarenanhö y. 1,

42. yt. 5, 96. 17, 0. 62. qarenahhagca yt. 5, 86. 13,

134. plur. acc. qarenäo y. 50, 18. yt. 10, 27. 14, 36.

gen. qarenanhämca y. 59, 7.

Vgl. hzv. khvärish, parsi qarahe, qäri
,
np. khurah.

Vgl. ashqarenanh, ätarcq0
,
ustaq0

, dusq0
,
pouruq °,

frädatq °, baröq0
,
varedatq0

,
haomöq 0

.

qarenanha (vom vor.) adj., majestätisch, nom.

(ohne Flexion) qarenanha näma ahmi yt. 1, 12.

qarenazdäo (von qarenanh -J-
4- däo) adj., Glanz

gebend, nom. qarenazdäo yt. 24, 38.

qarenäo näma ahmi ich heisse der Majestätische

yt. 15, 48.

qarenöhhvafit (von qarenanh) adj.
,

glänzend,

majestätisch, nom. qarenanliäo yt. 8, 5. 19, 67. 23,

1. fern, qarenanliaitica yt. 19, 67. acc. m. qarenan-

huhtem bavähi yt. 23, 3. qarenanhahtem yt. 7, 5.

qarenanhehtem vd. 1, 50. 19, 126. 130. y. 2, 46. 6,

37. 25, 12. instr. vaca qarenahhvahta yt. 15, 56.

dat. qarenanhaite y. 13, 4. gen. qarenahhaiitö y. 1,

1. 3, 49. 17, 12. yt. 1, 0. 8, 56. plur. nom. qarenah-

liahtö yt. 8, 1. acc. qarenanhauta S. 1, 13. superl.

nom. qarenö qarenahhactcmö yt. 19, 79. qarenan-

hagteruö yt. 14, 3. 15, 16. y. 9, 14. ohne Flexion:

qarenanliagtema näma ahmi yt. 1, 12. neutr. qarc-



qarenödäo. 89 qä^täiti.

nanhaglemem yt. 1, 1. 13, 152. acc. rn. qarenahliagte-

mem vd. 19, 52. yt. 19, 35.

Vgl. parsi qarahemant.

qarenödäo (von qarenanh -[- 4. cläo) adj.
,
Ma-

jestät verleihend, nom. qarenödäo yt. 10, 16.

qare^tät (von qarant -f- tat) f. Essen.

Vgl. ahuharectäta.

qawrira (von qa -j- bar?) adj., von selbst Früchte

tragend
,

plur. gen. f. urvaranäm qawriranäm, vsp.

24, 1. yt. 13, 55.

Hzv. khvafrtr.

qa^ura (v. qa -f- gura — 1. cüra, vgl. Miklosich,

die nominale Zusammensetzung im Serbischen,

Wien 1863. p. 4. Pictet, les origines Indo-Euro-

peennes II, 370) m. Schwiegervater, dual. acc.

antare zämätara qagura zwischen Schwiegersohn

und Schwiegervater (Schwiegereltern) yt. 10, 116.

Skr. gvägura (statt sv°), np. lchugur
,
afgh. aukhai,

kurd. kacü (Garzoni), armen, kecour
,
kecrayr (mit

hair, Vater), ckegour
,
ckegray.

<(acta s. qäsh.

Vgl. aqacta.

qäaotlira (von qa aotlira) adj., eigne, d. i.

natürliche Schuhe habend (vom Hund) acc. qäao-

threni vd. 13, 106. Vgl. Bund. 32, 10. gen. yäre

nars qäaotlirahe iyatö ein Jahr lang für einen bar-

füssigen Mann (zu begehen, als Erklärung von

liusközemöterna) Glosse zu vd. 5, 138.

qäiri (von 3. qar) f.? Tadel.

Vgl. np. Jchvär
,
khväri.

qäirizem (vom vor. -]- zem) f. schlechtes
,

un-

fruchtbares Land, n. pr. des Landes Khorasmien

)
an den Ufern des Oxus, acc. qäirizemca yt. 10, 14.

Altp. uvärazmi
,

hzv. Jchvärejm (Bund. 23, 5), np.

khvärazm (arab. (in der Hamäca) khuvärrazm
,
khu-

värazm), vgl. über die oriental. Ableitungen des

Wortes: Vullers s. v.

qäklishatlira (von qa -f- khshathra
)
m. n. pr. gen.

qalchshathraJie yt. 13, 117.

qäzaena
(
von qa -(- 2. zaenä) n.? eigne, d. i. na-

II türliche Waffen acc. katha aete yöi gpäna qäzaenem

. . bavän wann haben diese Hunde ihre eignen

Waffen, d. h. wann sind sie so ausgewachsen, dass

sie sich selbst wehren können vd. 15, 122.

qataciua (von qa -(- tacina
)
adj., von selbst zu

durchlaufen, plur. nom m. qätacina razura yt. 16, 3.

qätliaklita (von qa -j- thalchta) adj., selbst (d. h.

gut) zielend, nom. ishus qäthakhtö vd. 9,-171. yt.

13, 72.

Vgl. ishusqäthdklita.

qäthra (von 1. qan) n. Glanz, nom. qäthrem y.

42, 2. 52, 6. nom. oder acc. (hinter dem praedic.)

qäthremca y. 59, 2. ohne Flexion : vigpa qäthra nä-

ma ahmi, pouru qäthra näma ahmi yt. 1, 14. acc.

qäthrem y. 61, 10. qäthremca y. 8, 17. loc. qäthre

(Westerg. qäthre, acc. eines Thema qäthrahh
) y.

28, 2. 49, 5. plur. nom. qäthrä y. 13, 5. 31, 7. 33, 9.

Vgl. altp. Xoä&gac.

Vgl. aqäthra, ashaqäthra, pouruqäthra, vigpöqäthra.

qäthravant, (von qätlirä) adj., glanzvoll, nom.
Justi, Lex. Zend.

qätliraväo näma ahmi yt. 1, 14. neutr. qäthravat, y.

59, 13. fern, qäthravaiti y. 59, 14. G. 5, 5. plur.

fern, qäthravcätis yt. 13, 32. acc. qäthravciitis tanvö

mit glanzvollen Körpern y. 59, 18.

qätliravana (von qäthra) adj.
,
glänzend, nom. f.

qäthravana yt. 9, 1.

qätlirödi^ya (von qathra -j- cligya) adj., den Glanz

kennen lehrend, gen. qäthrödigyehe y. 59, 15.

qätliröualiya (von qäthra?) n.V Reichthum, acc.

dacta geus qäthrönahim gebet Reichthum an Fleisch

N. 3, 10. yt. 24, 6.

qäthl’öyau (von qäthra) adj.
,
glänzend, nom. sg.

m. qäthröya nä y. 42, 2.

1. qädaena (von qa -J- 2. daena

}

f. das eigne

Selbst, nom. qädaena vd. 5, 177.

2. qädaena (von qa -|- 1. claena) 1) adj. der

eignen Lehre zugethan
,

abl. qädaenät ashacm.it

yt. 10, 2. plur. instr. qäclaenäis y. 54, 14 (vgl. frä-

räiti), 2) m. n. pr. eines Sohnes des Frashaostra,

gen. qädaenahe fraShaostrayanahe yt. 13, 104.

qädraona (v. qa -}- dmonahh) n. eigner Erwerb,

eignes Brot, acc. katha aete yöi gpäna, qäzaenem

qädraonem bavan wann haben diese Hunde die

Fähigkeit sich selbst zu wehren und sich selbst

Brot zu suchen vd. 15, 122, vgl. Bund. 32, 10.

qäpaitliina (von qa, -|- pathan) adj., von selbst

zu begehn, wegsam, plur. nom. pantänö qäpaitliina

yt. 16, 3.

qäpaitliya (von qa -j- paithya) adj.
,
eigen

,
abl.

n. qäpaithyät khshathrahyä ga.rö das Haupt deines

Reiches y. 31, 21.

Vgl. qaepaithya.

qäpara (von qa -(- pa/r) adj., ausdauernd, tüchtig,

acc. f. qäparäm y. 2, 57. 6, 47. zäm qäparäm y.

10, 8. frazahtimca qäparäm y. 64, 43. aslnm vaiiu-

ldm qäparäm yt. 13, 157. S. 2, 25. plur. fern, qä-

paräo yt. 13, 32.

Hzv. khväpar, südoss. qabar, tag, qäbär.

qäbairya (v. qa -|- bairya) n. Erhaltung, abl. ä

daregliät qäbairyät zu langer Erhaltung y. 59, 12.

qäbarezis (von qa + b°) n. die eigne Matte,

acc. qäbarezis niclaithita man lege ihn auf seine

Matte vd. 6, 106.

qäraoklislma (von qa -j- rn
)

adj.
, 1) von selbst

leuchtend, acc. raocanem qäraohhshnern, ahtarenaemät

ein Fenster, welches selbst leuchtet (Licht bringt)

darinnen vd. 2, 92. 2) mit eignem Licht, nom. neutr.

qäraolchshnem nmänem y. 56, 9, 4.

qäremnö s. 1. qar.

qätjaoka (v. qä -|- l.gaoka) adj., von selbst nütz-

end, acc. f. clrvägpäm qäcaokäm yt. 9, 2.

qä<jta (partic. perf. pass, von qäsh) 1) gekocht

s. bei qäsh. 2) f. Speise, acc. qäctäm y. 11, 5.

Vgl. aqcigta.

qä^tairis (von qa -)- gtairis) n. das eigne La-

ger, acc. qägtairis niclaitlnta man lege ihn auf sein

Lager vd. 6, 106.

qä<jtäiti (von qa -)- gtäiti) adj., eignen, d. i. gu-

ten (vgl. qaena) Bestand habend, betreten und be-

lebt, acc. f. pathäm qägtäitim belebte Strassen N.

12



qägtra. khara.— 90 —

1, 8. Fr. 5, 2. (Spiegel: Annehmlichkeit der Wege),

gen. pathayäo qägtätayäo Fr. 5, 1.

(|ä(;tra (von qäsh) adj., schmackhaft, schmack-,

haft machend, nom. f. qägtvaca (von Ardvi^üra) yt.

19, 67. sonst immer in Verbindung mit raman (s.

diess), acc. räma qäctrem vsp.; 2, 26. rämaca qäctrem

vd. 3, 5. gen. rämanacca qägtrahe vsp. 1, 24.

qsfigtravaüt (vom vor.) adj., mit schmackhaftem,

schmackhafter Speise versehn, gen. n. hadishagca

qäctravato vsp. 10, 24.

qäsh, essen, kochen, partic. perf. pass, qägta
,
acc.

fern, gämca qägtem gekochtes Fleich vd. 5, 154. 7,

141. plur. acc. qaretha qägta vd. 7, 141. qägta qa-

retliao vd. 19, 136. gen. yavauäm qagtanäm vd.

7. 93.

Skr. sväd, svüdate (Burnouf 221. Memoire sur 2

inscriptious cuneiformes p. 65), hzv. khvägtan, parsi

qägtan , np. bucliar. qhvactan
,
maz. khvagten

,
afgli.

klivägtid
,
kurd. khoagten, alle mit der Bedeutung

wünschen, eigentl. wohl Geschmack finden.

qäslia (vom vor.) f. das Essen, instr. qäsha/ya

vd. 3, 115.

Vgl. armen. Tehach (Kraft)?

qäsliar (von qäuli) m. Geniesser, Trinker (des

Haoma), hzv. lchvartar
,

Ner. sektar, acc. qäshärem

y. 11, 11.

qita (von qae, aus qayata?) f. Eigentümlichkeit,

plur. acc. qitäogca yt. 4, 1.

qiti (von qae
,

vgl. qaeti
)

f. instr. qiti von selbst

yl. 10, 68. qiticä eneiti Spiegel : von selbst, so viele

es sind yt, 30, 11. Die Hzv. -Uebers. hat ein un-

deutliches Wort
,
welches dadurch schwer zu ent-

rätseln ist, dass es zum Tlicil mit Zendbuchsta-

ben geschrieben ist; Koss. 157 vermutet die Be-

deutung unumquodque
;

Ner. hat gikhäyäh, für

qiticä dbhiläshuka.

qi<J sich auf die Fiisse machen, impf. 3. sg. der

Drache qigat, hzv. lchvigt, erklärt: war auf den

Füssen y. 9, 36. = yt. 19, 40. 3. pl. qigen (die Da-
evas) machen sich fort vd. 3, 105.

Hzv. qhvigtan.

qcüg (von 2
. qar; Spiegel (in einem Briefe vorn

22. Oct. 1863) fasst qeng als rein lautliche Umwand-
lung aus hvarc \hv = q in vielen Fällen]

;
s. den-

selben in Kuhn, Beitr. II, 229) n. indeclinabile,

Sonne, nom. qehg y. 49, 10. acc. qeng gturemcä

y. 43, 3.

Müller, Beitr. III, 84. vergleicht armen. khaghdeay,

Chaldäer, Astronom [?].

qeng(lare<ja (vom vor. -]- dareg') adj.
,
die Sonne

sehend, loc. n. qängdaregöi khshathröi y. 42, 16.

qeuvant s. qanvant.

qlä I haroithrotaezhem qtä frasliugaiti graoshö

asliyö mit scharfer Waffe kommt hervor der heilige

Craosha, Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 33. Ist qtä

ein Hzv.-Wort? Ichutäi Herr?

qy° s. ah.

qyaona in. n. pr. eines Stammes im Norden von

Eran, gen. mairyehe qyaonalie arejatagpahe des ver-

derblichen qyaonisohen Arejatacpa yt. 9, 30. 17,

50. plur. nom. (statt acc.) qyaonäonhö yt. 19, 87.

plur. gen. f. qyaoninäm daqyunam yt. 9, 31. 17, 51.

qyaonya (vom vor.) adj., qyaonish, gen. m. yatha

azern fraourvaegayeni humaya varedhalanämca qyar

\

nyeheca danhävo dass ich gelange durch gute Wis-

senschaft zu den Gegenden derVaredhaka und des

Qyaonischen (Arejatacpa?) yt, 9, 31. 17, 51.

KH.

klia (von 1 . kan) f. 1) Quelle, plur. nom. Tchäo

yt. 8, 5. acc. apämca khäo yt, 41, 19. khäo paiti

apäm vd. 13, 167. äpö khäo paiti thraotögtätagca

yazamaide wir preisen die Wasser in Quellen und

in Strömen y. 70, 40. khäo paiti afrajyamnäo yt. 13,

14. 2) Quelle, Fundgrube, plur. nom. verethraghno

. . . erczöis khäo Behram die Quelle des liechteu

yt. 14, 29. 31. merezuca khäo ustänahe das Mark
(welches ist) die Fundgrube der Lebenskraft y 1. 10, 7 1

.

ashahe khäo ald du bist der Reinheit Fundgrube

y. 10, 11 (Ner. lchanih).

Skr. Ichd, vgl. hzv. lchän, np. Ichäni, kurd. kam
(georgisch kani

),
lorist. kliene

,
afgli. kän

,
armen.

kankh.

khaodha (von khud) m. Helm, Hut.

Np. khöd, oss. khud.

Vgl. ayokhaodha, uroikhaodha, zaranyökliaodha.

khad, schlagen.

— vi
,
durch Schlagen auseinandertreten lassen,

imperat. 2. sg. vikhadlia vd. 2, 95. impf. 3. sg.

vikhadhat vend. sade 133. (Westerg. vd. 2, 32).

Skr. khad
,
khddati.

kliayu 1 gen. khayeus (al. qeus) yt, 24, 1.

khara m. Esel, acc. kharemca yim ashavanem den

reinen Esel y. 41, 28. Es ist von dem dreibeinigen rie-

senhaften Esel die Rede, welcher im See Vourukasha

steht; er ist mit einem goldnen Horn zur Tödtung

der schädlichen Thiere versehn und scheint das

Vorbild des Einhorns zu sein
,
das sich auf Bau-

denkmalen als Ornament findet; vgl. Bund. 44, 4

ff. und Windisclimann Z. St. 91. Wilson 48.

Skr. khara (wohl von skhal
,

skhälati, vgl. das

altdeutsche skelo
,

Schelk), parsi np. bucliar. afgh.

!
kurd. khar (chaldäiseh kär), bal. har

,
kurm. ker,

zaza her

,

(aber ärgosh Haase)
,

talisli khä
,
karisch

äla (Pferd), dig. kliarag
,
tag. kharäg.



kliaredlia. 91 khratu gut.

kliaredlia m.? Schaar, hzv. dactak, Ner. varga.

Np. Jcirüh?

Vgl. evitökharedlia.

kliavza, Spiegel khwaza m. Gefäss, nom. daeva-

näm lehavsd er ist ein Gefäss der Daeva (vgl. skr.

(jribhäjand) vd. 8, 99. kzv. umschreibt nur.

Vgl. skr. kubjd, np. leuzah arm. leouz.

kliiz, sich erheben, springen.

— pairi,' aufstehn, imperat. 2. sg. med. pairilchae-

zanrnia (Spiegel °khshaezanuha

,

Westergaard °hae-

zanuhd) vd. 21, 18.

Np. kliäctan (imperat. khiz), kurd. bi-ksim (ich

werde springen), siidoss. lchizin.

khivj speien.

Vgl. skr. JcsJfriv, kshevati, np. Ichciyü.

kliml verbergen, bedecken.

Vgl. skr. Jciüha
,
kuhd

(
cdeuha).

khnfihya (von lehumba
)
m. n. pr. des Vaters des

Fradliäkhsti
;

er herrscht nach Bund. 69, 1. in

Peshyänci und ist ein Helfer des Clociosh (Bund.

69, 2) und hat seinen Namen daher, dass er in

einer Grube
(
lehumba

)
erzogen ward

,
gen. fradhä-

lehslöis lehunbyehe (al. humbyelie
)

yt. 13, 138.

Hzv. qemby.

khurnba m. Topf, irdenes Gefäss, nom. daevandm

kliumbd er ist ein Topf der Daeva (vgl. khavza und

skr. kumbhd Buhler) vd. 8, 99. abl. kimmbat haca

zemamipacikät vom Töpferofen weg vd. 8, 254.

(Westerg. 8, 84), khumbat liaca yämöpacikät vom

Glasofen weg vd. 8, 254. (Westerg. 8, 85).

Skr. kumblid, hzv. lehunb
,
np. khunb, khum

,
bu-

char. khum.

kedhra 1) Hode? np. Mr ? davon bmhedhra. 2)?

davon varakhedhra.

kliänya (von kha) adj., die Qellen betreffend, acc.

f. dpem kliänyäm Quellenwasser, Brunnenwasser
yt. 6, 2. plur. nom. äpö . . . khäyäo yt. 8, 41. acc.

äpö . . . khänyäo y. 67, 15.

khneüta m. n. pr. eines Flusses und Flussgebietes,

dessen Hauptstadt Vehrkäna ist; der Fluss ist der

heutige Gurgänrud, der seinen Namen von der eben

genannten Stadt hat, bei Ghermecesme bei Shähä-

bäd entspringt und bei Gumishtape in das caspi-

sche Meer fliesst, vgl. Spiegel, Tran 123. acc.

Ichnenten yim vehrkänöshayanem das Flussgebiet

Khnenta, den Sitz von Vehrkäna vd. 1, 42.

Hzv. lelinän.

kiiätli, sich beugen, anbeten (von bösen Menschen),

praes. 3. sg. pairikäm yäm khnätliaiti die Pairika

welche man anbetet vd. 1, 36. 19, 18. hzv. übers.

uzdeg ( Götzenverehrung).

Fr. Müller (Beitr. zur armen. Laut! 3, 9) vergl.

armen, lionarh
,
welches auf ein altb. *knaihra zu-

rückgeht.

klira (von 2. har) m. Verstand.

Vgl. khratu
;
askhraqanutema.

khraoidhi $ sie sollen die Wunde des Verwunde-
ten büssen mit der Busse des Baodhövarsta; wenn
er. das Hausvieh verletzt oder die Menschen ver-

wundet yd daiti khraoidhi bavaiti (lies yd adhaityö-

khratus bavaiti?) Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 13, 96.

khraozhdafit (partic. praes. von lehraozlida) hart,

fest, stark
;
compar. instr. fern, khraozhdyehyä fra-

grüiti mit sehr kräftiger Stimme y. 9, 45. yt. 19,

81. superl. acc. fern, lehraozhdistam vd. 19, 47. y.

26, 5. Jchraozhdistämca (fravasliim) yt. 13, 80. gen.

m. lehraozhdistahe (von Ormazd), die Trad. erklärt

:

den festesten im Wirken und im Gesetz, y. 1, 2.

plur. acc. khraozhdistchg aceno die sehr festen Him-
mel y. 30, 5.

khraozMatiirvan (von hliraozhdänt ürvan)

adj., die Seele verhärtend, im Zustand fortwähren-

der Sünde befindlich
,

nom. leliraozlidatm-va (die

Welt würde sein) in Seelenverhärtung vd. 5, 14.

kliraozlulä (von khrush j- 2. da) verhärten, impf.

3. sg. yeng qe urvä qaecä khraozhdat daend welche

ihre eigne Seele und ihr eigner Zustand verhärtet

y. 45, 11. partic. hhraozlidant.

klu-aozlidu^ina Westerg. klsraozlidifma (v. khrao-

zlulva -|- zem) m. harte Erde
,

loc. khraozhducme

vd. 8, 19. 17, 13. plur. gen. kämcit vd khraozhdu-

gmanäm (Westerg. khrüzkdicm°) vd. 9, 30.

kliraozhdva (von kkraozhdä
)

adj., hart, gen. n.

khraozhdvahe vd. 13, 83. plur. gen. f. khraozhdvamäm

(einen Baum) von den harten (als einen solchen

nennt die Hzv.-Uebers. vitüft) vd. 5, 5. masc. khrao-

zhdvanäm aegmandm vd. 7, 82. 14, 5. 18, 140.

khrao^ya (von khruc)

'

adj., grauenvoll, angstvoll,

instr. neutr. khraocyäca wegen des Grauens vd. 13,

24. compar. nom. fern, khraogyotaraca no ahmät
voyötaraca havö u.rva paräiti pardacndi aimlie dessen

Seele geht angstvoll und krank von dieser unsrer

(Welt) hin zur überirdischen Welt vd. 13, 22.

khratu (von 2. lear) m. Weisheit, Verstand, nom.

dcno khratus die himmlische Weisheit yt. 10, 107.

khratus y. 31, 9. 32, 14. khstvo yat ahmi khratus

sechtens bin ich die Weisheit yt. 1, 7. acc. khraiüm

vd. 18, 15. vsp. 22, 6. y. 25, 18. 28, 1. 32, 9. 61,

11. yt. 1, 31. yt. 24, 41. dgnem kliratum yt. 2, 6.

17, 2. gaoslidgrütem lcliratüm die mit Ohren ver-

nommne Weisheit (vgl. Spiegel Parsigr. 183) yt.

2, 6. instr. khratü y. 47, 10. 44, 6. dat. ukhshne

ldiratlme für das Wachsthum des Verstandes
(
’khra

-

tliive statt khrateus ist attrahiert) vd. 4. 124. 125.

gen. Ichrathwd y. 22, 29. dcnahe klvrathwd yt. 2, 1.

gaoshdcrütahe Ichrathwd yt. 2, 1. khrateus y. 34, 14.

42, 6. 45, 18. yt. 24, 41. statt des abl. y. 32, 4. loc.

kliratdo y. 47, 4. plur. nom. khratavö y. 44, 2 (cit.

y. 19, 41.) 45, 3. acc. khratüscd y. 31, 11.

Skr. krdtu, hzv. kliart, parsi khard
,

np. afgh.

Ichirad, buchar. khered. armen, lircit.

Vgl. adhaoyokhratu
,
adhäityokhr0

,
ashakhr 0

,
as-

Jchrathwant, kagukhratu
,
macydkhr 0

,
gpehtdklir0 ,hukhr° •

khratukäta (vom vor. -j- kdta) adj.
,
Verstand

liebend, nom. iMratukdto yt. 13, 16.

kliratiig'üt (von khratu 2. gu) adj.
,

an Ver-

stand wachsend, mächtig, gen. mashyehe '.
. . Iclira-

j

tugüib yt. 8, 36.



kliratuciuaüli. 92 khrvidru.

kliratuciuaüli (von khratu -|- cinanh
)

adj.
,

be-

gierig durch Verstand (durch gütliche Beilegung?)

zu sühnen, plur. nom. khratucinanhd vd. 4, 119. 122.

kliratuuiaüt (von khratu) adj.
,
verständig

,
nom.

khratumäo yt. 1, 7. superl. acc. f. khrathwistäm

vd. 19, 47. y. 26, 5. yt. 13, 80. gen. masc. khra-

tlivnstahe y. 1, 2.

kliratusdöithra (von khratu -)- d°) n. Geistes-

auge, dual, instr. khratusdöithräbya yt. 19, 94.

khratlm (verb. denom. von khratu) verständig

sein, partic. med. gen. kliratliwemnahe vd. 4, 12.

klirathwa (von 2. kar) n. Wissen, Verständigkeit,

acc. khrathwem yt. 18, 1. instr. klirathwa durch

seinen Verstand, y. 31, 7. 47, 3. 52, 3. klirathwa

frathanjayeiti yt. 17, 2. hava klirathwa vd. 15, 7.

khrathwäca yt. 1, 26.

Vgl. duskhrathwa
,
parakhrathwa

,
viepokliratliwa.

kliratlrwista s. khratumant.

klirapaiti (von khra -j- päiti) adj., den Verstand

als Schutz habend
,

instr. f. räiti . . . klirapaiti

y. 40, 2.

khräfq, schlecht, erbärmlich sein.

Vgl. skr. Jcrap, krdpate.

khrafV'tra (vom vor.) 1) adj., schlecht, erbärm-

lich
,

plur. nom. khrafgträ verderbte Menschen y.

34, 9. acc. khrafgträ y. 28, 5. instr. para daeväisca

khrafeträis y. 19, 3. voc. khrafgträ y. 34, 5. 2) m.

ein böses kriechendes Thier, besonders Motten,

Läuse
,

Getreidewürmer
,
Ner. kshudrajantu

,
acc.

khrafgtrem (collectiv) vd. 16, 28. plur. nom. khra-

fgtra vd. 17, 7. (es folgt yim), acc. khrafgtra yt. 20,

1.

instr. yatlia zöizhdistäis khrafeträis wie die un-

reinen Ivhraft-tras vd. 7, 4. 8, 228. vgl. Spiegel, Av.

übers. II, XLIII. 223.

llzv. kharfagtar
,
parsi kharvagtar

,
np. kharfactar,

kharägtar.

khräfetraghua (vom vor. -|- ghna
)

n. die Waffe

welche die Ivhrafctras tödtet
,
acc. Ichrafgtraghnem

vd. 14, 29. 18, 5. (hier vom Kosti oder aiwyäonhana

gebraucht).

khnloühayeiti yt. 10, 36 lies thräonhayeiti.

1. kliru, furchtbar sein, verletzen, partic. praes.

acc. klirvantem furchtbar yt. 22, 17. 35. partic. med.

gen. zimö khrütahe des verletzenden (Trad. verwun-

denden) Winters vd. 7, 69.

Vgl. armen. Krokel.

2. kliru (vom vor.) 1) adj.
,

furchtbar. 2) m. et-

was Greuliches, Greuel, acc. mustimaganhem khrüm

einen faustgrossen Greuel (Fleck) yt. 14, 33.

3. kliru m. n. pr. eines Daeva, perene khrü ich

bekämpfe den (oder: dich, o) Kliru vd. 11, 27.

khruzlidä (von khrush -f- 2. da) hart, böse sein.

khrnzlidi (vom vor.) f. Bosheit, instr. Zarathustra

war nicht verwundet aka mananha khruzhdya tbae-

shöparstanäm (s. diess) vd. 19, 12.

khruzhdra (von khruzhdä) adj., hart, plur. gen.

dass ich ihm beantworte fraslina . . . navaca navai-

limca khruzhdranäm tbaeshöiriqtanäm seine Fragen,

die 99 der harten mit Pein verbundenen yt. 5, 82.

khruzhdranäm aegmunäm vd. 19, 80. 134.

khrud zittern, in Angst sein, praes. 3. sg. khrao-

daiti y. 50, 13. Die Trad. verwechselt diese Wur-
zel mit khruc.

Skr. khrudh, krüdhyati.

kliruQ rufen
,
lärmen

,
pot. 3. sg. avaezö dim pa-

gcaeta khraogöit der Sündlose rufe ihm darauf zu

A. 1, 13. part. praes. gen. pl. zu schlagen sind alle

khraoqehtäm der lärmenden Wesen (vgl. apakhrao-

gaka) y. 52, 8 causale praes. 3. sg. khraogyeiti

(wer) durch Schreien in Furcht jagt vd. 15, 17.

Skr. krug, krögati
,
hzv. klirugtan, np. kliaröshülan.

klll-USli (Fortbildung von 1. kliru durch sh) furcht-

bar sein, verletzen.

kluTiidlia s. 'amäkhruidhadSithra.

kliruzlidi^nia s. khraozhdugma.

klirüta s. 1. khru.

khrüu (Fortbildung von 1. khru durch n) be-

drücken, verwunden.

klirünera (von khrüm) f. Wunde, hzv. resh, acc.

khrünerämcä y. 52, 8.

klirfiuya (v. khrüm) m. Bedrückung, abl. khrü-

nyät y. 45, 5.

kliriinia (von 1. khru) adj., greulich, acc. f. khrü-

mim . . . varaithim (die Kuh geht) greulich auf dem
Irrwege yt. 10, 38. plur. nom. f. khrümäo sliitayö

greulich sind die Häuser yt. 10, 38. khrümäo acebis

frazainti dänunäm furchtbar (sind die Fravashis)

den Orten mit Nachkommen (d. h. wo Nachkommen
wohnen) der Dänus yt. 13, 38.

klirura (von 1. kliru) adj.
,
verwundend, schreck-

lich
,
haenayäogca klirärem drafshem barchtayäo yt.

1, 11. 13, 136. yäo ug khrürem drafshem geretenän

y. 56, 10, 7. plur. instr. (statt dat. )
khrüräis y.

47, 11.

Skr. krürii.

Vgl. aklirüra.

khrviglmi Westerg. klirvighnü (von 3. khru +
jan?) in. n. pr. eines Daeva, perene khrviglmi ich

bekämpfe den (oder: dich o) Khrvighni vd. 11,27.

klirvisll (Fortbildung von khrush
,
Spiegel, nach

einer briefl. Mittheilung) quälen, partic. praes. gen.

khrvishyatö y. 9, 95. cpädhahe khrvtshyahtahe (Thema

:

°yahta wie im Prakrit und Gothischeu) der \ er-

wundung drohenden Kriegsschar yt. 10
, 36. plur.

fern, khrvishyeihlis die furchtbaren (Fravashis) yt.

13, 33. klirvishyeitis (acc.) yt. 10, 9. 47. 15, 49.

khrvidru (Von 2. khru -(- 2. dru) adj., mit furcht-

barer Waffe, Lanze, Ner. hinsägastra, Beiwort des

Aeshma
,
nom. aeshmö khrvülrus yt. 19, 95. acc.

khrvülrüm vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43)

aeshmem khrvidrüm vd. 10, 23. statt nom. aeshmemca

klirvidrüm yt. 19, 46. instr. aeshma hacaihte klirvi-

drvö (Westerg. verm. °drva) hängen zusammen mit

Aeshma dem furchtbar bewaffneten y. 10, 18. =
yt. 17, 5. gen. aeshmalie khrvidraos y. 27, 2. vd. 9,

37. 10, 27.

Hzv. khrudrush.
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khwaza s. khavza.

kli<)ä (Fortbildung von ccisli durch a), lehren,

praes. conj. 1. sg. khcäi ich will lehren y. 28, 4. perf.

3. sg. med. cakhge y. 64, 36. partic. perf. pass,

instr. khgdta vaca mit der gelernten ßede (nach den

Glossen : mit dem Avesta) y. 64, 34.

khsliaeta (von 2. khsliit) 1) adj., glänzend [shid

— röshani Mujmil im Journ. asiat. 1841
,

fevr. p.

167 ) , nom. yimo Whsliaetö vd. 2 ,
43. acc. yimem

khshaetem yt. 19, 31. dat. khshaetäi yt. 10, 143. yimäi

khshaetäi vd. 19, 132. abl. yimat haca khshaetät yt.

19, 35. gen. nars . . . khshaetahe yt. 8, 13. 14, 17.

hvareca khshaetahe y. 3, 49. plur. acc. n. khsliaeta

raocäo yt. 3, 1. 2) n. Reichthum, abl. khshaetat

(vgl. shaeta
)

yt. 13, 67. 3) m. Herrscher, hzv. khu-

täi, Ner. svämin
,

acc. khshaetem (vom Apäm napäo)

y. 2, 21. 6, 13. 69, 19. yt. 2, 9. 5, 72. 19, 52. plur.

gen. klishaetanäm (Amshacpand) y. 26, 8. yt. 13, 82.

19, 15.

Hzv. shet
,

np. shecl
,

vgl. sliedah (Fuchs, rothes

Pferd).

khsliaetar (von 2. khshi) m. Herrscher, nom.

khsliaeta y. 41, 4.

khshaetöputliri (von khsliaeta -\-puthra) f., glän-

zende Kinder, acc. khshaetoputhrim y. 9, 72.

khshaena (von 3. khshi) adj., mager, abgezehrt.

Skr. kshinä. — Vgl. alchshaena.

klisliaotlia adj., feucht; u. pr. eines Berges am
östlichen Ende des Alborz

,
abl. khshaothat haca

garoit yt. 8, 6. 37.

khsliaodahh (v. khshucl

)

n. Schwall, instr. klisliao-

daiilia mit Schwall yt. 10, 14.

Skr. kshödas.

khshathra (v. 2. khshi

)

1) n. Reich, nom. khslia-

threm vd. 20, 22. y. 29, 11. 35, 13. 31, 6. 28, 3. 34,

5. yt. 13, 12. Ichshathremca ahurdi dem Ahura ge-

hört das Reich vd. 8 , 51. tat tava khsliathrem es

ist dein Reich y. 19, 35. aesho Ichshathremca. (euch

gehört) Wille und Herrschaft y. 28, 9. khshatliremca

(kann auch acc. sein) y. 59, 2. acc. khsliathrem y.

31, 4. 50, 2. in Bezug auf Herrschaft: yt. 19, 79.

khsliathrem aliurdi cinacti er gibt (lehrt) die Worte

vairyö)
;
zugleich : er gibt das Reich dem Ahura,

d. h. er macht den Orrnazd zum Herrscher über

sein Leben y. 19, ,35. karapä khshatliremca ishanärn

clrujem der Ivarapan (Taube) unter denen welche

die Druklis zur Herrschaft wünschen y. 32
,

12.

yatha azem upemern khsliathrem bciväni dass ich zur

höchsten Herrschaft gelange yt. 5, 22. 26. 46. vohu

khsliathrem yazamaide wir preisen das gute Reich

vsp. 23, 1. voliuca khsliathrem y. 37, 12. vohü khsha-

tlirem vairim das gute unumschränkte Reich y. 16,

7. 50, 1. vohü khsliathrem (dein) gutes Reich y. 41,

3. instr. khshathrä y. 34, 11. ahyä klishathräcä ma-
zenäcä havapaahäisca y. 37 ,

3 = 5 ,
3. aratliwya

klisliatlira mit böser Herrschaft? yt. 24, 47. vohü
hvö khshathrä ashem . . . liapti er fördert samt dem
guten Reiche das Reine y. 31, 22. dat. klishatliräi

vd. 2, 20. 23. (hzv. khutaisli
)

klishatliräi zu einem

|

Reich yt. 5, 49. 15, 32. uparäi klishatliräi A. 1, 14.

abl. lchshathrät y. 35, 26. 45, 4. mävöya khshatlirät

yt. 15, 16. anlie lchshathrät in Folge seiner Herr-

schaft y. 9, 15. khshatlirät liaca von seinem Reiche

aus y. 32, 2. khshatlirät khshayamnäo yt. 15 ,
54.

khsliathryät (lies khshatlirät?) yt. 16, 10. gen. yi-

niahe khshathrahe (lies khshathre) y. 9, 17. lchslia-

tlirahyä y. 31, 21. 43, 9. ughra vazaiti khshathrahe

gewaltig in Herrschaft fährt er dahin yt. 10, 107.

khshathraheca yt. 13, 135. vahlieus khshathrahyä

istis der Wunsch nach deinem guten Reiche y. 47,

8. tä khshathrahyä das von dem Reiche y. 33, 13.

loc. mana khshathre in meinem Reiche vd. 2, 16.

qalimi khshathre nach eigner Herrschaft vsp. 16,

10. yimahe khshathre yt. 15, 16 — y. 9, 17. (wo

khshathrahe
),

ä klishaihröi y. 34, 3. klishathröi y. 32,

6. 42, 13. 16. pl. khshathrä y. 45, 16. thwä khsha-

thrä y. 50, 4. acc. khshathrä y. 42, 6. 43, 9. 50, 6.

16. macci klisliatlira yt. 5, 130. yaona klisliatlira (s.

yaona
)

yt. 5,’ 87. instr. khshathräis zu Reichen (ver-

einigten sie sich) y. 45, 11. 2) f. Königthum, gen.

khshathrayäo vd. 2, 19. 3) m. Herrscher, König,

nom. khshatlirö y. 8, 13. gen. khshathrahyä y. 42, 8.

4) n. a) n. pr. des dritten Amesha 9penta
,
der

über die Metalle herrscht, vgl. Spiegel Av. übers.

III, X. Meist hat er das Beiwort vairya; nom.

khsliathrem vairim y. 56, 10, 4. yt. 1, 25. khsliathrem

y. 30, 8. 33, 11. acc. khsliathrem vairim vsp. 23, 1.

y. 17, 15. instr. viscithrem clim ayaccita äyapta khsha-

thra vairya ein Mittel wünschte er sich als Gunst
von Klisliatlira vairya vd. 20, 12. khshathräca yä
vairya Fr. 1, 1. khshathrä y. 30, 7. 47, 11. 67, 65.

dat. khsliathräi vairyäi y. 1 ,
5. gen. khshathrahe

vairyelie y. 69, 8. yt. 2, 2. b) das von Khshathra
vairya beschützte Metall; Metallinstrument; acc.

(instrumenti) alca khsliathrem vairim mit einer Klam-
mer von Metall yt. 10, 125. tighrci klisliatlira vairya

mit einem spitzen Metallinstrument vd. 9, 21. dat.

klishatliräi vairyäi mit dem Messer (hzv. pann astar
)

vd. 17, 17. plur. acc. khshathra vairya Metalle vd.

16
,
14. c) der nach Khshathra vairya benannte

Monat August
,

gen. ( local
)

khshathrahe vairyelie

A. 1 b, 9.

Skr. ksliciträ
,

altp. khsatra
|
artalclisatra

), hzv. sha-

tan, armen, ashlia/rh; der Name klisliatlira vairya

lautet hzv. Sliatvin
,
Shatarvar

,
parsi Sahrevar (Ner.

saharevara
,
erklärt: saptadhätänäm patih

),
np. Shah-

rdvar, Shehryür.

Vgl. apakhshathra
,
icekhsh°, ishäkhsh °, qälchsh

,
da-

reghöklish °, dus/chsh °, nämölchsh°, ratulchsh 0
,
vagokhsh 0

,

vohukhsli °, hamölchsh0
,
liukhsh0 .

klishathrata (v. vor.), f. Herrschaft, nom. Ichsha-

thrata? Fr. 8, 2.

khshatliri (fern, von khshathra
,

die Herrin (des

Hauses)?) f. Weib, hzv. vakad; plur. gen. Ichsha-

thrinäm vd. 7, 39. 40. y. 64, 21. yt. 5, 5. 13, 8. loc.

khshathnshu yt. 14, 12. klisliathrishva vd. 18, 77.

yt. 14, 12.

Vgl. westafgh. shatsali
,

ostafgh. shatsali
,

shakh,-

\

shazhah ?
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klisliathrökamya (von khshathra -|- k°) n. Be-

gierde nach Herrschaft, instr. khshathrökämya y. 9, 75.

khshat lirökerota (von khshathra -j- 1 k°) adj.,

für einen Herrscher verfertigt, gen. n. nmänahe
khshathrökeretahe yt. 17, 60. 18, 3.

klisliatliröcinaiili (von khshathra -[- c°) in. n. pr.

des Sohnes des Khshöiwräypa, gen. hlisliathröcinahhö

khshöiwräcpanahe yt. 13, 112.

klisliatlirödäo (v. khshathra -]- 4. däo) adj., Herr-
schaft verleihend, uom. °däo yt. 10, 16. 65.

khshatliröiiaptar (von khshathra -[- n°
)

adj.,

Königsgeschlecht habend, einer, von dem Könige
abstammen, gen. khshathrönafedhrö nairyöcahhalie

N. 5, 6. — S. 1, 9. getrennt: acc. klishathrem nafc-
dhrern nairyögahhern y. 17, 68. S. 2, 9. Ner. über-
setzt: Nabel (Ursprung) der Könige und glossiert:

sein Könignabelsein ist, dass von ihm der Saame
des Ursprungs der Könige herkam; vgl. Spiegel,
Av. übers. III, 199. Windischmann Z. St. 216.

khshatlirö^aoka (von khshathra -f 1. gaoka) n.

n. pr. einer Pforte oder eines Palastes in Kanha,
acc. upa doarem khshathröcaokcm yt. 5, 54. 57.

1. klisliatlirya (von khshathra) adj., königlich,
lizv. kliutäi

, Ner. svämin, nom. haomö . . . klislia-

thryö y. 56, 8, 2. yt. 9, 17. 10, 88. ohne Flexion:
khshathrya namg, ahmi ich heisse der königliche yt.

1,15. plur. acc. ahurahe mazdäo . . . afrinärni khsha-
thrya n danhupaiti Spiegel: ich flehe für die herr-
schenden Fürsten des Ormazd A. 1, 14. superl. nom.
khshathryöternö näma ahmi yt. 1, 15.

Skr. lcsliatriya.

2. klisliatlirya (von khshathri
)
adj.

,
mit Frauen

versehn
, hzv. vakadävand

,
Ner. närhiam,

,
Beiwort

des Apam napao, vgl. Windischmann Z. St. 178 ff.

acc. berezantem ahurem khshathrim y. 2, 21. 6, 13.

69, 19. yt. 2, 9. 5, 72. 19, 52. voc. bereza ahura
khshathrya y. 64, 53.

khsliau
,
hauen, verwunden, partic. perf. pass.

khshata, shata.

Skr. Igshan
,

kshanöti
, altp. vgl. akhsatä

,
armen.

ashliat.

Vgl. hushata; ghzhan.

klisliap, bedecken.

\ gl. skr. ksliapayati ? gr. oy.inns Pott, Et. F. 2

II, 609.

klisliap, klishapan (vom vor.) f. 1) Nacht, nom.
llishapa yt. 12, 23. 10, 50. acc. haurväm taracca
khshapanem vd. 18, 11. aevum vä ävi khshapanem
duye vd pancacatem vä gutem vä yt. 8, 13. khsha- I

panem yt. 14, 13. 22, 1. abl. khshafnäatca bei Nacht
yt. 5, 15. gen. klishapö vd. 19, 91. liamayäo khshapo
yt. 8, 54. y. 56, 12, 3. anlie ayän . . . anhäo khshapo
yt. 1, 18. khshafnö thrityäo in der 3. Nacht yt. 5,
62. für den abl. : tuthrayageit haca khshafnd yt. 14,
31. loc. khshafne vd. 4, 3. 18, 43. paiti khshafnd

\

vd. 4, 126. yt. 1, 9. naeme khshafne innerhalb der
Nacht vd. 4, 123. plur. nom. Tchshafna vd. 19, 79.
thräyö khshafna vd. 9, 135. 16, 22. acc. khshapäcä
y. 43, 5. vigpäis uyänca khshafnagca alle Tage und

Nächte y. 56, 7, 8. daga pairi khshafnd zehn Nächte
lang yt. 13, 49. paoiryäo daga khshapano yt. 8, 13.

gen. khshafnam vd. 4, 126. khshafnatnea y. 61, 12.

sie stossen ihn zurück in die Hölle und geben ihm
die Strafe tishräm khsliafnäm der drei Nächte, Hzv.-

I

Gl. zu vd. 7,136; diese Strafe wird denen zu Theil,
an welchen bei der Auferstehung trotz der bis-
herigen Hölleustrafen noch ein sündlicher Fleck
haftet

,
und sie übertrifft alle andern Strafen an

j

Schmerzhaftigkeit, vgl. den Sadder Bundehesch bei
I
Spiegel II. II, 176. loc. khshapdhva vd. 21, 10. 11
2' Zeit plur. acc. täo khshapano die Zeit (deines
Lebens) vd. 18, 61. y. 61, 29.

Skr. kshäp, altp. khsapa-vä (bei Nacht), hzv. shap,
parsi saw

,
np. shab

,
buchar. sheb

,
täti shev

,
maz.

shu, talish shav
,
afgh. shapali

,
bal. shaf^ kurd. shav,

kurm. shev, bulbassi sliov
,
zaza shau

,
syrisch-zig.

shov, siidoss. akhcav, dig. aldigava
,

tag. ekhgäv.

khsliapara = khshapan in Zusammensetzungen.
VglMshvaskhshapara, thriklish0

, navakhsli 0
,
bikhsh0.

khsliapayaona (von klisliap -[- yaona f) adj., bei
Nacht umherlaufend (Spiegel) hzv. rtriyä ayokhtar;
nom. der Hund ist khshapäyaono wie ein Dieb vd.
13, 144. wie ein Kaubthier vd. 13, 149.

khsliafnya (von khshapan
) adj., nächtlich, acc. n.

der Vogel ist akhsliafni khshafnim igemnö aeuiri
güirhn igemnö wünschend nachtlos das Nächtliche,

•wehrlos das Bewehrte yt. 14, 20. yaeibyö aem ham-
pacaite khsliafnimca (Westerg. klishäfmmca

) cüirimca
welchen dieses (Feuer) kocht Nachtessen am Brat-
spiess, y. 61, 19.

1. khsluya (von 2. klishi) 1) adj.
, mächtig, nom.

khshayo (er ist) mächtig yt. 13, 18. pl. acc. däogtü
khshayäcä mache mächtig y. 28 , 7. 2 m. Herr-
schaft, Herrscher, uom. khshayo y. 32, 5.

Altp. vgl. klisäyathiya
,
das neuere shäh, oss. akh-

gin (regina Schiefner 306).

2. kshaya(v. 1. klishi) m. Wohnung, nom. khshayo,
hzv. shin y. 31, 20.

Skr. kshäya.

khshayafit s. 2. klishi.

Vgl. akhsliayant
,
vageklishayaht.

klishayamna s. 2. khs/ii.

Vgl. akhshayamna, liamdkhshathrökhshayamna.

khsliayainnöi^äiia (v. vor. -j- icäna) adj., mächtig
herrschend, plur. voc. khshayamnoicäna y. 64, 58.

khsliar, fliessen, strömen.

Skr. kshar, kshärati.

khsliaudra (von khsliudra) adj., von Saameu-
früchten

,
plur. gen. f. aem danare khshäudrinäm

(seil qaretinärn ? ) ein Danare Saamenfrüchte vd
16, 16.

khshäfnya s. lchshafnya.

1. klishi, wohnen, praes. 3. sg. shaeti er wohnt
y. 33, 5. yim skyeiti wenn bei ihm wohnt (das Opfer'
yt. 14, 47. med. sliaeite y. 4b, 16. 3. pl. skyeinti yt
10, 38. skyahti y. 13, 10. 5, 5. = 37, 5. yöi vanheus
ä mananhd skyeinti yäocca uiti qui et ipiae cum
Bahmane uua habitant vsp. 10, 22. 12, 22. yöi v°
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ä m° skyahti yäogca witi y. 4, 9. yöi v° ä m° skyahti

y. 24, 26. 39, 9.

— ä, bewohnen, praes. 3. sg. yehg ä sh.ae.ti aliurö

y. 42, 3. partic. praes. nom. akut äskyäc mananhö

der aus der Wohnung desÄkomau stammt y. 46,5.

— upa
,
wohnen, praes. 3. sg. upashaeti (welche)

wohnte y. 23, 5.

Skr. kshi, lcslieti, kshiyäti, armen, sliinel.

2. khslii, herrschen, mächtig sein, vermögen,

praes. 1. sg. yaclä . . . khshayä wenn ich herrsche

y. 49, 9. 2. sg. khshayehi y. 43, 15. khshayehi yt.

10, 29. 3. sg. med. khshayete . . . apanharstee er

vermag zu erlassen vd. 5, 78. mach khshayete sie

vermag an Grosse yt. 5, 96. 2. pl. act. Tchshayatliä

y. 47, 9. 3. pl. klishayeihti herrschen yt. 17, 7. pot.

2. sg. med. khshaesa herrsche y. 8, 10. 3. sg. act.

yavata khshayöm y. 9, 20. med. khshayaeta er hat

befohlen y. 13, 18. khshayeta, khshamti yt. 24, 47.

imperat. 1. sg. khshayeni damit ich herrsche Fr. 4,

2. 3. pl. med. khshihtäm y. 47, 5. imperf. 3. sg. med.

khshayata er überwand, brachte unter seine Herr-

schaft yt. 19, 26. 28. 31. 3. plur. mä khshentä nicht

mögen sie herrschen y. 47, 5. impf. conj. 3. sg.

khshayät Fr. 4, 2. partic. praes. nom. lchshayäc y.

45, 5. 50, 5. du bist herrschend y. 32, 16. 42, 10.

acc. khshayahtem Macht übend yt. 10, 35. gen. aliu-

rahe khshayatd yt. 13, 63. 78. khshayahtacca aklislia-

yahtagca y. 35, 12. plur. acc. khshayantö y. 29, 2.

voc. khshayantö y. 29, 2. partic. praes. med. nom.

khshayamno mächtig y. 31, 19. König y. 19, 57. 20,

9. mächtig yt. 10, 23. 37. 14, 47. yatha Mm janäma
khshayamno (lies khshayamna ?) akhshayamnäm da-

mit wir (die Drukhs) schlagen
,

wir als mächtige

die unmächtige y. 60, 16. fern, mä khshayamna ja-

cöit nicht darf sie kommen vd. 9, 134. tum tä aeibyö

khshayamna nicrinavälii du vermagst ihnen diess

zu verleihen yt. 5, 87. khshayamna tanuye garend ahi

clätem du vermagst dem Leibe Glanz zu verleihen

yt. 17, 15. acc. m. klishayamnem ashavancm däyata
akhsliayamnem drvcihtem machet den reinen mächtig,

den bösen unmächtig y. 8, 12. klishayamnem yt. 8,

49. 10, 35. plur. nom. khshayamna mergghehte Sie

können herumstreifen vd. 18, 116. khshayamna ?

yt. 24, 35. fern, khshayamnäo die ihr es vermögt y.

67, 56. yatha anyäogcit khshathräp khshayamnäo yt.

15, 54. acc. m. khsliayamnehg Herrscher y. 32, 15.

— aiwi
,

herrschen, mächtig sein, partic. praes.

med. voc. sg. aiwishayamna yt. 10, 77.

— ä, erwerben, praes. 3. sg. cvat hö uä asliayeiti

was erwirbt der Mann A. 3, 4. impf. med. 3. sg. ?

ashayata vägtryatha puthra frashaostra yt. 24, 11.

— fra
,
herrschen

,
praes. 3. sg. frahhshayeiti yt.

19, 66.

Skr. kshi
,
kshäyati, hzv. np. shäyintan

,
armen.

Hhliel.

3. khslii
,
verderben

,
partic. perf. pass, khshaena

(s. besonders).

— f’a i
forttreiben, causale praes. 3. sg. dunmän

frasliäopayeiti er treibt die Dünste fort yt. 8, 33.

Skr. khslii
,

kshinciti.

4.

khslii (vom vor.) f. das Hinschwinden, gen.

khshayacca amayavayaogca y. 70, 75.

klisliiz s. khis.

1. klisliit, (Fortbildung von 1. khslii
),

wohnen.

2. klisliit (Fortbildung von 2. khslii), herrschen,

glänzen.

3. klisliit (Fortbildung von 3. khslii), verderben,

khshira (von khshar
)

n. Milch.

Skr. lcshifä, hzv. sMr, parsi sfr, np. etc. shir,

kurd. sheir, dig. akhshir
,
tag. akhcir.

Vgl. apakhsldra.

klisliu (Fortbildung von gaiih
,

skr. gas T) essen,

gemessen.

klislrais (vom vor.) n. Milch
,

acc. khshuisca vd.

13, 78.

Vgl. skr. 7os7m (Speise).

khsluul
,
stossen

,
zerstampfen, in Bewegung ge-

rathen, partic. perf. pass, khshucta (s. besonders).

Skr. kshud, kshöclati, np. shugtan.

klisliudra (vom vor.) n. Saarne, acc. aväm (sic)

khsliudrcm . . . yäm . . . zarathustrahe yt. 13, 62.

instr. Ichshudraca yt. 19, 58. A. lb, 12. abl. afrah-

harezät pairi khshudrät ohne den Beischlaf auszuüben

vd. 16, 38 (Westerg. 16, 16), loc. avikhshudre (Spiegel

khshudräo
) .

klishathrishva hämverenvaihte vd. 18, 77.

pl. acc. khshudräo vd. 7, 38. 8, 106. 18, 101. y. 64, 7.

yt. 5, 2. 13, 5. yö näirikäm khshudräo avi frahhare-

zaiti wer ein Weib beschläft vd. 15, 23. 16, 39. yö

näirikäm para khshudräo avi franharezaiti vd. 15,

26. gen. khshudranäm vd. 8, 106.

Skr. kshuclrä, hzv. sliugr

;

vgl. np. shöhar und

hzv. shöi.

Vgl. pairistäkhsliudra.

klisliub in Aufregung gerathen.

Skr. kshubh, kshöbate
,
hzv. np. äsliuftan.

klishufQ (Fortbildung von Ichshuh) in Aufregung

gerathen, impf. conj. 3. jol. yat . . . acpanäm crifa

khshufgän wenn der Bosse Nüstern schnauben yt.

10, 113.

khshiieta
(
partic. perf. pass, von khsliucl) zer-

stampft, weich, loc. f. yatha nü mashyäka khshüigte

zeme visliävayeihte wie die’ Menschen weiche Erde

auseinandergehn lassen vd. 2, 96. instr. n. ayanliä

khshugtä durch weiches (geschmolznes) Eisen (gibst

du Weisheit den Kämpfern, durch das Feuer), d.

h. indem du das Eisen (die Waffen) der Gegner

unwirksam machst y. 50, 9.

Vgl. ayökhshugta.

klislnuQta s. khshucta.

khshentä, khshefitäm s. 2. khslii.

khsliöitlmi (von 2. klisliit) adj.
,
glänzend, nom.

f. ashis vanuld grira khshöithni yt. 13, 107. acc.

klishöithmm y. 2, 57. yt. 5, 15. G. 5, 5. S. 2, 25.

asMrn vamiMrn yazamaicle khshöithnim berezaitim

huraodhäm yt. 17, 1. abl. yö avadhät frcivazaiti

khshöithnyät Ms usyät yt. 8, 35. gen. frazantöis . .
_

khshöithnyäo yt. 13, 134. kaininö . . . khshöitlinyäo

yt. 22, 9.

khsliöitlira = shöithra? naedha thwäm hämpa-

thyeiti drujö gpaiti athra khshathrät khshayamna



klisliomra. 96 klishvaewa.

khshöithra mä thtoa daena mäzdayacnis acpahe gpn-

röit yt. 24, 35.

khshöiwra von khslwip) adj., schnell.

khshöiwrä^pa vom vor4 -|- acpa) m. n. pr. des

Sohnes des Khstävana, gen. khshöiwräcpahe khstä-

vqenyehe yt. 13, 111.

klis liöhvrä^pana (v. vor.) m. Sohn des Khslxoi-
[

wräQpa, gen. khshathröcinanhö khshöiwräcpanahe

yt. 13, 112. frinyäo näiryäo khshoiwrägpanahe, die

Freni, die Frau des Khshathröcinanh yt. 13. 140.

kksliöiste liest Spiegel vd. 2, 06 statt khshüigte.

kh sh :'i Hinan (von khshanf
)

n. Betriibniss, hzv.

ashäit manashnish, dat. die Seele des Rindes weinte

ye anaeshem khshänmene rädern weil sie zur Be-

trübniss (kam) über den unmächtigen Herrn,

y. 29, 9.

khshuaothra (von 1. khshnu
) n. Befriedigung,

nom. oiiim khshnaothrem ein Gebet zur Befriedigung

yt. 21, 5. dat. khshnaothräica zur Befriedigung vsp.

5, 6. y. 3. 69. A. 1, 1. plur. nom. khshnaothra Be-

friedigung (sei) yt. 1, 0. 10. 0. khshnaothra • yagnä-

ica . . . Khshnaothra (sei) zum Preis für y. 56, 1,

1. acc. ävaedhayamahi graoshahe . . . khshnaothra

wir thun sie kuud dem Qraosha als Khshnaothra

y. 4. 50.

Armen. shnorJi.

Vgl. huklishnaothra.

khshnaothwa (von 1. lchshnu) adj., würdig be-

friedigt zu werden, superl. acc. m. khshnaothwöte-

inem yt. 13, 152.

khslmaotlnvata (vom vor.) f. Würdigkeit befrie-

digt zu werden, instr. aväohtem khshnaothwata (ich

schuf ihn) so gross an Würdigkeit yt. 8, 50.

khshuaoma (von 1 . khshnu) n. Befriedigung, Ver-

gnügen, instr. masista khshnaoma vd. 3, 39.

Hzv. shnum.

khshnä (Fortbildung von 2. zun) wissen, desid.

partic. praes. plur. nom. f. avat amö zishnäonhemnäo

jene Hülfe kennen zu lernen yt. 13, 49. 73.

1. khshnu, 1) zufrieden sein. pot. 2. sg. khshnuyao

sei zufrieden
,
gnädig yt. 10, 32. klishnuyäo no ya-

gnem sei zufrieden mit unserm Opfer y. 67 ,
27.

causa le praes. 3. sg. khshnävayeiti vd. 9, 162. yt, 6,

4. 10, 139. mazista khshnaoma khshnävayeiti vd. 3,

39. pass, partic. perf. klishnüta (s. besondei's). 2)

schürfen.

Skr. kshnu
,
kshnäuti

,
vgl. hzv. shnäyinitan.

2 khshnu (verdunkelt aus khshnä wie im slav.

und litauischen) kennen.

Vgl. altp. khsnägatiy, hzv. shnäkhtan, parsi snäzet

(3. sg. praes.), np. shinäkhtan
,
armen: janacel, vgl.

Fr. Müller Beitr. zur armen. Lautl. I, 19.

3. khshnu (vom vor.) 1) adj., weise, nom. m. yezi

ahn havaiti asliava khshnus wenn dieser (Herrscher)

ein reiner und weiser ist yt. 13, 63. 2) in. Weis-

heit, acc. khshnüm y. 47, 12. 52, 2.

khshnush (Fortbildung von 1 . khshnu) zufrieden-

stellen, praes. conj. med. 1. sg. lehshnaoshäi (wie)

soll ich zufriedenstellen y. 45, 1. impf. 3. sg. ye

khshnäus y. 45, 13. klishnäus y. 45, 1. noit iä im

khshnäus vaepayö kevinö nicht daher ihn befriedigte
der Vaepaya und der Kevina (collectiv) y. 50, 12.

3. pl. khshnaoshen y. 30, 5. med. partic. praes. nom.
khshmäkem värem khshnaoshem.no in euerm Wunsche
finde ich Befriedigung y. 45, 18.

khslnniiti (von 1. khshnu) f. -Befriedigung.

Vgl. akhslinüiti
,
hukhshnüiti.

khshuüta (von 1. khshnu) 1) befriedigt, nom.
khshnutö vd. 18, 57. 19, 133. y. 61, 25. yt. 8, 43.

10, 28. 87. khshnutö asliäunäm urvänö pärayeihti

zufrieden gehn die Seelen der Reinen (nom. sg.

statt des plur.) vd. 19, 105. gen. khshnutahecit yt.

10, 111. plur. fern, khshnütäo yt. 13, 34. 156. 157.

2) geschärft, 3) m. n. Befriedigung, nom. khsfinü-

tacca y. 59, 2. acc. (neutr.) raokhshni khshnütcm . . .

pouru khshnütcm yt, 19, 53. -

Hzv. khushnüt, parsi khashnüt, np. khaslmüd.

Vgl. akhshnüta , tizhizhnüta. hukhshnuta.

khshnüt (von 2. khshnu) f. Weisheit
,
hzv. shnä-

khtarish
,

Ner. prabodha
,

acc. khshnütcm y. 31, 3.

yäm khshnütcm ränöibyä däo die Weisheit welche

du deinen Kämpfern gibst y. 50, 9.

khshnüman (von 1. khshnu) n. Zufriedenstellung,

dat. khshnümaine y. 3, 3. 65, 3.

Np. khüshnüman.

klishuvaiti (von 1. khshnu
,
vgl. khshnüiti) f. Be-

friedigung.

Vgl. ashavakhshnvaiti.

khshnvish (Fortbildung von khshnush) erfreuen,

praes. 1. sg. yä khshnvishä yeusca urvänem wodurch
ich erfreue die Seele des Rindes y. 28, 1.

klishiuaibyal

khshmat
|

s. tüm.

khslunä
|

kshmäka (aus yüshmäka) pronom. adj., vester,

acc. fern, khshmäkäm hucictim eure Weisheit y. 34,

14. khshmäkäm y. 43, 17. neutr. khshmäkem y. 45,

18. s. auch tüm

;

instr. neutr. khshmäkä khshathrä

durch euer Reich y. 34, 15. dat. m. khshmäkäi vah-

mäi y. 49, 10. gen. m. khrateus khshmäkahyä ä

mananhä durch den Geist (dex-

)
in euerm Verstand

(ist) y. 48, 6.

khshniävaut (aus yüshmävaht) adj., euresgleichen,

gen. nemanhö ä yatliä neme khshmävatö samt dem
Gebet wie das Gebet für euresgleichen y. 57, 9.

yagnem khshmävatö y. 33, 8. khshmävatö rahme y.

34, 2. nemanhö khshmävatö y. 43, 1. tarn daenäm yä
khshmävatö aliurä y. 48, 6. plur. gen. khshmävatäm

valimäi ä zu euerm Preis y. 45, 10. loc. khshmävacü

y. 34, 3.

khshniävöya s. tüm.

khshmfivya- geus • urväin häitim yazamaide wir

preisen das mit khshmaibyä geus nrrä beginnende

(29.) Capitol des Yacjna, y. 29, Schluss,

khshvaepa s. ärslyöbarez.

khshvaewa (von lchshvip) adj., glatt, sanft, nom.

klishvaewö sanft (d. h. ohne sich nach der Seite zu

bewegen) tliegend yt. 8, 6. 37. plur. nom. azhayö



khslivaeway. 97 klistva.

JchsJivaewäohhö glatte Schlangen
,

hzv. shafak vd.

18, 129.

Vgl . äcuJchshvaewa.

khslivaeway (verb. denoni. vom vor.) dakinfahren,

gerade aus gehn
;
partic. praes. JclisJivaewayant.

khslivaewayatastra (vom vor. 4* astra
)

adj., da-

hinfahrende
,
blitzende Dolche besitzend, plur. acc.

n. JcJisJiatJira uastra yt. 5, 130. 17, 7.

klishvazkaya (v. Jchshvas) adv. sechsmal, Jchshva-

zJiayacit vd. 8, 45.

khshvawra s. Tchshviwra.

klislivas, sechs, noin. Jchshvas, vd. 4, 5. 10, 22.

acc. Jchßhvas vd. 2, 88. 7, 36. Jchshvas sechsmal vd.

7, 36. vend. sade 253. (Westerg. vd. 7, 75) s. gata.

Skr. shdsh, hzv. shash, parsi sas, np. shash
,
buchar.

shesh, serg. sJiizisJitaze
,

syrisch -zig. sheisli

,

afgh.

sJipag
,
bal. (brahvi) shash, kurd. shesli, armen, vets,

siidoss. alchsaz, dig. aJchgaz, tag. aJcJigäz.

klishvasaslii (vom vor. + 1- aslii) adj.
,

sechs-

äugig, acc. Ichshvasashim y. 9, 25. yt. 5, 34. 9, 14.

khslivasklisliapara (v. Jchshvas -f Jchsh 0) n. sechs

Nächte, abl. pagca JcJisJwasJcJisJiaparat vd. 9, 140.

khshvasgäya (v. JcJisJwas -j- g°) n. sechs Schritte,

acc. JcJisJivasgäim vd. 6, 66. 80.

klislivasti (v. JcJisJwas) f. sechzig, acc. JcJishvastim

vd. 8, 265. 12, 4. am Schluss von 60 Tagen : A. lb, 8.

Skr. shashti, parsi sagt, np . shagt, sJiast, afgh.shpe-

tah, kurd. sJiesJvt
,
armen. vatJicoun.

klislivastivant (vom vor.) adj., sechzigfach, nom.

m. JcJisJwastiväo yt. 10, 116.

klishvasdaca (von Jchshvasdacan) adj. num.
,
der

sechzehnte
,
nom. (ohne Flexion) JchsJivasdaga häta

marenis sechzehnten s heisse ich Berechner der Ver-

dienste yt. 1, 8. acc. neutr. JeJisJwasdagem vd. 1, 76.

Skr. shodagä, np. shänzadahum, afgh. shpärag-um,
\

armen, vetstacanerord, dig. aJchgazdegeymag.

klishvasdaQan (von Jchshvas d°) sechzehn.

Skr. sJwdagan

,

np. sJiänzadah

,

afgh. shparac
,
ar-

men. vesJitagan, dig. aJchgazdeg.

klishvasmähya (v. Jchshvas -|- mäonh'

)

adj., sechs-

monatlich, acc. JcJishvasmäJum (eine Zeit) von 6 Mo-
naten vd. 5, 136.

klishvasfata (von JcJisJwas
-J-

cata) sechshundert,

instr. JcJishvasgatäis hazanremca yt. 5, 95.

khshvasQatözima (vom vorigen -}- zirna) m. 600

Jahre (Winter), plur. nom. °zima vd. 2, 23.

khshvip
,

werfen
,

giessen
;

partic. perf. pass.

Jchßhvipta.

Skr. JcsJiip, Jcshipäti.

khskvipta (vom vor.) n. Milch (von Kühen),

khshviptavaüt (vom vor.) adj.
,

reich an Milch,

hzv. shirömand
,
nom. (statt acc.) f. lchshviptav'Oiti

vd. 21, 27. yt. 24, 49. 13. (hier Jchshviptyö-vä).

kksliviwi (von Jehshvip) adj.
,
schwingend, rasch,

plur. fern, khshviwyö yt. 13, 37.

klisliviwiishu (vom vor. -}- islm) adj., schwingende,

rasche Pfeile habend, nom. yatha tigjiris mainivagäo

yim anhat ereJchsJiö JchshviioiisJius JchsJiviwiisJivatemö

airyanäm airyö wie ein Pfeil
,

ein himmlischem

Willen folgender, welchen schleudert ein verwun-

dender, rasche Pfeile, sehr rasche Pfeile habender

Arier unter den Ariern yt. 8, 6. acc. ctaotarem JchsJivi-

wiishüm yt. 17, 12. mitJirem JclisJwiwiisJiüm yt. 10,

102. superl. nom. IcJisJwiiviisJwatemö yt. 8, 6.

khsliviwiväza (v. Jchshvinoi -(- 1. vaz) adj., rasch

fliegend, acc. tistrim JcJisJiviwiväzem yt. 8, 37.

klishviwra, Westerg. khshvawra (von IcJishvip )

n. Geläufigkeit, acc. JchsJwiwrem Idzväm Geläufigkeit

der Zunge y. 61, 11.

Vgl. skr. JchsJiiprä.

klishvHlem das sechsfache y. 11, 24. s. uye.

khslividlia (von JchsJvu) n. Milch, Süssigkeit, hzv.

sJiirin
,

sJiirinish

,

Ner. gaulya, acc. JcJisJividemcä y.

29,7. dat. JchsJividhaeca (sic) äzütayaeca zur Süssig-

keit und Fettigkeit y. 67, 4. dual. acc. Jchshvidha

dzuiti (Westerg. äzüta) Süssigkeit und Fett y. 17,

45. 67, 20.

Ostafgh. shaudaJi (milk),

khstä s. gtä.

klistävaenya (von JcJistävana) m. Sohn des Ivhstä-

vana, gen. pourtidliaJcJistdisJcJistdvaenyeJie yt. 13, 111.

JchsJioiiorägpahe JchstävaenyeJie yt. 13, 111.

khstävaüt (von lcJistä) adj., unterstützend, acc.

m. mäohhem JcJistävahtem yt. 7, 5.

khstävana (von JcJistä) m. n. pr. des Vaters des

Pourudhäkhsti und Khshoiwräcpa.

khstävi (von JcJistä) m. Held, Kämpe, plur. nom.

taJclirna JcJistävayö yt. 13, 37. 38.

klistüm s. Jchstva.

klistämi ? Jchstämi-eatca madJiaJcaheca tun vd. 1, 58.

Hzv. ciJcämcäi madagv-cüeämcäi rävär atü ; ciJcam-

cäi kann nur die enclit. Partikel catca übersetzen,

JcJistänii ist also nicht übersetzt
;
madagv scheint

der Name des Hundes Madliaka zu sein, vd. 7, 67

steht na/rrnansliän tün madagv-d äyäbärisJiötar sie

sind dem Madhaka Hilfreich
;
wenn JcJistämi von

JcJistä abzuleiten ist, so könnte die Stelle vielleicht

heissen : sie stärken die Kraft des Hundes Madhaka

;

tun scheint aber gar kein altb. Wort zu sein; dann

wäre JcJistämi nom. sg. neutr.
,

sie sind eine (ge-

reichen zur) Stärkung des Madhaka.

klistva (von JcJisJwas
)

adj., immer.
,
der sechste,

nom. JcJistvö vd. 4, 11. yt. 19, 2. zum 6. Male yt.

14, 17. Jehstvö yat aJimi Jchratus sechstens bin ich

die Weisheit yt. 1, 7. fern. Jchstvi vd. 14, 37. acc.

masc. Jchstüm vd. 5, 95. y. 9, 69. neutr. Jchstüm vd.

1, 29. adverb. vd. 4, 65. gen. m. JchstvaM myazdaJie

A. 1, 12.

Skr. shashtJiä, parsi np. sJiasJiein, afgh. sJvpaJcam
,

armen, vetserord, oss. alchcäzem.

Justi, Lex. Zencl. 13



gainti. 98 fe'ae^u.

G.

Die gutturale Media und ihre Aspirata fallen in

den Handschriften zusammen, da letztre dem per-

sischen Organ fremd ist; die Aspirata wird durch

ein Zeichen ausgedrückt, welches mit dem für c

Aelinlichkeit hat. S. Lepsius, das ursprüngliche

Zendalphabet.

gaiüti f. Gestank, nom. aesha gaintis vd. 7, 144.

plur. acc. gaihtisca yt. 22, 25.

Skr. gandhä
,
hzv. np. buchar. afgh. gand.

Vgl. duzligaihti, vishagaihti.

gairi (von 5. gart
)
m. Berg, nom. gairis yt. 19,

1. acc. gairim vd. 22, 53. y. 2, 54. 25, 22. nom gai-

rim yt. 1, 31. caokahtem gairim mazdadhätem N. 1,

8. qanvahtem avi gairim yt. 8, 6. 38. abl. garölt yt.

5, 45. 8, 6. gen. garöis y. 1, 41. 3, 55. garöis uslii-

darenahe yt. 19, 0. 97. loc. gara paiti auf den Ber-

gen y. 10, 10. plur. nom. garayö qätacina yt. 16, 3.

garayö yt. 10, 14. 19,2.7. (hier werden 2244 Berge

gezählt), acc. viepäo garayö ashaqäthräo vsp. 2, 22.

y. 2, 54. S. 2. 28. vigpäogea garayö y. 70, 50. garayö y.

10, 7. garayagca yöiierezantö yt. 13, 9. gairis yt. 14, 41.

gairisca y. 41,21. avi epitagaona (Westerg. epita gao-

na
)
gairi zu den weissfarbigen Bergen y. 10, 30. dat.

gairibyö vd. 2, 51. gen. gairindm vd. 2, 54. 5, 2. 19, 92.

vsp. 1,20. y. 9, 82. yt. 8, 24. 14, 21. 19, 6. S. 1,28.

Skr. giri, hzv. gar
,
np. ghar ,

jar (vgl. georgisch I

gora), afgh. ghar, gharah, altarmen, ‘slomyguat, ar-
|

men. leahrn
,

vergl. lyk. senagorawe (Obelisk von

Xanthus, Südost 14. Sharpe bei Fellows, an accouut

of discoveries in Lycia, London 1841. 516).

gairimacanh (vom vor. -j- maganh), gairimagö anhö

aetahe Cit. der Iizv.-Gl. zu vd. 5, 33.

gairisliac (von gairi -{- liac) adj., bergkletternd,

an den Bergen sich aufhaltend, plur. nom. f. äpö
gairißhäcö Bergwasser yt. 19, 66. acc. m. gairishäcö

die in den Bergen lebenden Thiere yt. 8, 6.

Hzv. gairicac (Bund. 29, 5).

gairya (von 2. gar
) m. Himmel

,
hzv. garötman

,

acc. ye urvänem men gairim . . . dade der ich meine
Seele dem Himmel übergebe y. 28, 4.

gaetli, kommen.

— pairi, kommen, med. praes. 1. sg. pairi (Wes-
terg. paire) gaethe khshmdvatö valivie ich komme
zu euerm Gebet, hzv. bnä dämtannam, Ner. saniä-

gacchämi, y. 34, 2.

gaetlia (von gi) f. der Inbegriff des Lebenden,

1) Welt, acc. gaethäm y. 9, 27. 56, 10, 3. yt. 19,

94. nazdistäm gaethäm die nächste (diesseitige) Welt
y. 49, 3. dat. (local) gaethayäi y. 9, 10. plur. nom.
gaethäo die lebenden Wesen y. 42, 6. yt. 19, 12.

vsp. 2, 11. acc. gaethäo vd. 2, 13. 18, 116. y. 8, 7.

31, 3. gaetliäocca y. 54, 1. dat. gaethäbyö y. 64, 38.

yt. 11, 1. gaethävyö y. 9, 26. yt. 5, 34. 9, 14. abl.

gaethäbyö yt. 19, 93. gen. gaethanäm vd. 13, 108. vsp

1, 8. y. 9, 27. 64, 27. 54, 17. yt. 8, 29. dätare gaetha-

uäm vd. 2, 1. 9, 1. yt. 10,74. yätem gaethanäm den

Wandel in der Welt vd. 19, 96. gaethanäm thrätäca

vd. 2, 13. loc. gaethähü y. 42, 7. gaelhähva y. 9, 59.

2) irdisches Besitzthum
,

die Hürde
,

acc. gaethäm

die Hürden vd. 18, 131. plur. nom. gaethäo Güter

y. 34, 3. acc. paiti aväo gaethäo zu diesen Hürden
vd. 13, 28. gaethäo Güter y. 45, 8. gaetliäocca Habe,

Besitz y. 57, 5. Güter y. 31, 11. dat. gaethäbyö bei

den Hürden vd. 13, 111. abl. gaethäbyö von den

Hürden hinweg vd. 13, 28.

Altp. gaitha, hzv. gehän, parsi gehän, np. buchar.

jihän, gihän.

Vgl. drvögaetha, frädatgaetlia, varedatgaetha, ga-

vögaetha.

gaetlm (von gaetli t) adj. ? gen. ustrahe . . . gae-

thäus mashyövahhahe, Spiegel : eines Kameeles, das

mit einer Waffe [gaeeäust] Menschen verzehrt [°gan-

liahet] yt. 14, 11.

gaethöjau (von gaetlia -[- Jan) adj., verderblich

für die Hürden, compar. nom. sg. (collectiv) gaethö-

jataracca
,
hzv.: tödtlicher für die Welt, d. h. von

schlechterer Art, vd. 13, 120.

gaetliöfrädhana (von g° -}- frädhana) adj., die

Welt fördernd, acc. f. gaetliöfrädhanäm y. 64, 5.

yt. 5, 1. 13, 4.

gaetliöinereucya (von gaetlia -j- rn°) m. n. pr.

eines Dämonen.

gaetliömereficyäna (vom vor.) m. Nachkomme
des G., gen. arätöisca gaetliömerencyänahe yt. 13, 137.

gaetliya (von gaetlia) adj.
,

irdisch, nom. mashyö

gaetliyö yt. 10, 106. acc. gaethim yazatem S. 2, 30.

y. 17, 6. gaethimca y. 19, 56. gaethim vsp. 2, 6. 8,

20. yt. 10, 107. fern, gaeihyämca y. 35, 2. dat.

Jihshnävayeiti mainyavaca yazata gaethyäica (lies

gaethyäca f) yt. 6, 4. gaethyäica s. abda. gen. f. gae-

tliyayäo vsp. 2, 6. 8, 20. plur. nom. m. gaethya Fr.

1, 2. neutr. gaethe kesha yt. 12, 8. acc. m. gaethyäca

y. 17, 52. 70, 19. ratavö gaethya vsp. 2, 1. neutr.

gaethe (in dem Kampfe) um die irdischen (Güter)

yt. 5 ,
73. dat. m. gaetliyaeibyagca y. 1 , 49. gen.

yazatanäm gaetliyanäm y. 3, 20. gaeithyanämca yt.

19, 22. ratavö gaetliyanäm vsp. 1, 1.

Vgl. hzv. geti, np. geti
,

bal. lddda-gär (Schöpfer).

gaevaui m. n. pr. des Sohnes des Vohunemaiih,

gen. gaevanöis vohunemaiiliö yt. 13, 115. Bund. 69, 7

heisst Giw ein Sohn Godarzas, im Mujmil ist Pe-

sheu ein Sohn des Giv, des Sohnes Keshväd.

gaetja 1

Vgl.' väitigaeca.

gaequ in. Lanzenträger
,
Titel oder Beiwort des

Kereipicpa
;

nom. thrishüm aetaesliäm aklitinäm jä-

nayö drenjayeili, aostaca paiti dumnaca thrivataca
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gaegus, ein Drittel von deren Unreinigkeiten spricht

Jänaya aus : mit der Lende auf die Hände
,
drei-

mal Gaecus (ein Zauberspruch?) vd. 7, 150. Die

Hzv. - Uebers. lässt tlirivala aus und gibt gaegus

durch gag, welches vd. 19, 13. agäno (Steine) über-

setzt; verstehe ich die schwierige Glosse, so lautet

sie : um ein Drittel davon möchte er (sie, die Jahi)

mehr sein; und ihre (eorum) Zauberei vermag nicht

es um ein Drittel
(
gritah ?) mehr zu machen; weiter

lautet die Uebersetzung: mit der Lende zur Hand
und dieser gaij oder (?) gd<j

,
d. h. nicht das Zei-

chen des Zaubrers durch diess Schneiden (?) mehr

macht (ergreift, als ein Drittel?). So viel ist wohl

klar, dass die Trad. hier eine Waffe in gaegus fin-

det. In den folgenden Stellen muss das Wort per-

sönlich gefasst werden : aat anyö upardkairyd yava

gaecus gaclhavarö dann der andre (Kerecäcpa) ein

junger Mann von hoher Wirksamkeit
,

ein keulen-

tragender Gaeiju
;

die Trad. sagt folgendes : und
der andre

,
von hoher Wirksamkeit ein Mann

,
ein

Ge9Ür (Ner. gäsuro
),
ein Keulentragender, Kerecäcpa

;

d. h. Werke mit der Keule er viel that; Mayudät
sagt: ein Gesetz (Sitte?) der Araber ist es, des-

halb ist er gecür genannt; Maicushnacp spricht:

diess ist nicht zu verwundern, denn auch die Tür-

ken führen einen gec
,

y. 9, 33. gen. keregägpalie

yat gaegäus gadhavarahe yt. 13
,

61. lceregägpahe

gaegäus gadhavarahe yt. 13, 136. gaegu scheint in

diesen Stellen den Träger eines gaegu
,
mag diess

nun Keule oder Lanze, wie das keltische yalo.ov
,

bezeichnen, zu bedeuten. Ueber das schwierige

Wort ist bereits vielfach gehandelt, vgl. Burnouf
im Journ. asiat. 1845. April 263. Benfey in den

Göttinger gel. Anzeigen 1852
,
1971. Kossowitsch

z. d. St., Spiegel, Interpr. 19., Münchener gel. An-
zeigen 1851. p. 819. Windischmann Z. St. 39. 320.

Bickell in Kuhn Z. 12, 438. vgl. Pictet, les origines

Indo - europeennes II, 207.

gaoidliya (von 1. gäo + 2. da) f. Fleischschale,

hzv. goshtdän, nom. gaoidhe vd. 14, 28.

gaokereua, in. n. pr. einer Pflanze, des weissen

Haoma
;

er wächst bei dem Baume Harvi^ptokhma
im See Vourukaska und wird gebraucht bei der

Bildung der unsterblichen Körper zur Zeit der Auf-
erstehung; Ahriman schuf zu seinem Verderben
eine grosse Eidechse, aber dieselbe vermag nicht

an seine Wurzel zu kommen, weil 99999 Fravashis
und der Fisch Kara (im Bundehesh 10 Fische)

sie abhalten, vgl. Bund. 19, 18. 42, 11. 64, 3. Spie-

gel. H. II, 113. Parsigr. 142, 16—18. Kuhn, Herabk.
119. Windischmann Z. St. 89. 107. 169. 251. acc.

öim gaokerenem pairi um den einen G. herum vd.

20, 17. gaokerenem yt. 1, 30. S. 2, 7. gen. gaolcere-

nahe yt. 1, 30. 2, 3. S. 1, 7.

Skr. vgl. gokarni

;

hzv. gökarn
,
gölcart.

gaocitlira (von 1. gäo -j- cithra
)

adj., Stiersaa-

men enthaltend, vom Monde, vgl. Bund. 19, 20 fl.

acc. mäohliem gaocitlirem yt. 7, 3. 12, 33. y. 17,23.

dat. gaocithräi yt. 7, 1. gen. gaocitliralie y. 1, 35.

3, 49. yt. 7, 0. voc. gaociihra vd. 21, 31.

gaojau (von 1. gäo -f- jan)
adj.

,
das Vieh töd-

tend (vom Winter), gen. inasc. gaojanö vd. 7, 69.

Skr. goliän.

gaozacta (von 1. gäo -(- z°) adj., Fleisch in der

Hand habend
,
nom. gaozagto vd. 3, 4. (hzv. übers.

Kleider in der Hand habend) yt. 10, 91. — y. 61,

4 (wo gäuzagto).

gaotema in. n. pr. gen. yd näidhyanhö gaotemahe

paro ayäo parstdit aväiti welcher von der Be-

kämpfung des Betrügers Gaotema hervorgehend

kommt (ihn besiegt habend) yt. 13 ,
16. Spiegel

(Av. übers. III, 114) hält gaotema für appellativ

:

Landmann, und übersetzt zweifelnd : welcher gegen

die Verächter vor den Rücken des Landmanns
geht; Windischmann Mithra 29. findet den Gäu-

tamä Nodhäs des Veda, und vennuthet, es sei je-

ner Brahmane Cangrakac gemeint, welcher sich zur

persischen Religion bekehrte. Beides ist nicht halt-

bar, weil Gaotema nicht mit skr. gäutama identisch

ist und näidhyäo noch weniger mit Nodlias ver-

glichen werden kann
;

Cangrahac
,

skr. (Jankara

äcärya, aber ist erst in das erste Jahrhundert vor,

oder gar in das 14. nach Christus zu setzen (vgl.

Troyer im Journ. asiat. 1841. Nov. 401); übrigens

vgl. man über Cangrahac Anquetil, T. I, 2me part.,

jj. 51. Desatir I, 190. Ilaug (Essais 188) übersetzt

ganz ungenau : wlio
,

before Gotama had such an

intercourse (with God
,

obtained revelationj
,
was

born, und bezieht die Stelle voreilig genug auf

Buddha; vgl. A. Weber im liter. Centralblatt 1863,

p. 645.

Vgl. skr. gotama.

gaodaya (von 1. gäo -f-
5. dät) adj., vieliziick-

tend, gen. gaoclayehe nars vsp. 1, 31.

gaodäyu (v. 1. gäo 5. da f) adj., viehzüchtend,

acc. gaodäyüm narem vsp. 2, 34. loc. gaodäyö bei

dem Viehzüchter y. 29, 2.

gaodliaua (von 1. gäo -j- dahia) n. Reichthum an

Vieh, acc. gaodhanem avi hantacinäo Reichthum an

Vieh zum Herumlaufen, vd. 21, 29. = yt. 24, 49.

Skr. godhana.

gaona m. 1) Farbe
,
Art, acc. navanäm agpandrn

gaonem neunerlei Art Rosse vd. 22, 54. plur. acc.

gaonaca Farbe (des Leibes) yf. 13, 11. gen. gaona-

näm Farben yt. 8, 58. 2) Vermehrung, Reichthum,

acc. gaonem vd. 3, 85.

Skr. gunä
,
altp. Akoyovvg

,
hzv. gCm

,
parsi güna,

np. günah
,

afgh. gliun, gun
,
armen, goyn, oss. gun

(nivgun glücklich); vgl. udiscli gon (Schiefner 86).

Vgl. zairigaona
,
voliug°, gpitig°, haoniog0

,
liaosrög°,

liamagn
,
haretoviepogaona.

gaopiu (von gup) adj. beschützend.

Skr. gopin.

gaopivauku (vom vor. -|- vahliu) m. n. pr. gen.

gaopivanlieus yt. 13, 111-

gaoma (von 1. gäo

)

in.? Fleisch,

gaomaeza (von 1. gäo + m°) n. Urin eines Rin-

des, nom. gaoniaezem upahharezem vd. 9, 40. acc.

gaomaezem vd. 19, 70- 75.

Hzv. gomej
,
parsi gomez.

13 *
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gaomant (von 1. gäo) 1) adj., mit Fleisch ver-

sehn, acc. myazdem gaomentc.m vd. 8, 64. instr. gao-

mata zacta Fleisch in der Hand habend yt. 13. 50.

voe. haoma gaoma
,

hzv. übersetzt carp Fett, Ner.

gäulya (y. 17, 45. für khshvidha
) Syrup; Spiegel:

o siisser Haoma y. 10, 31. plur. abl. f. skitibyacca

haca gaomaitibyagca yt. 22, 16. 2) m. n. pr. des

Sohnes des Zavanoraozhdya
,
gen. gaomatö zavanö-

raozhdyehe yt. 13, 125..

Skr. gömant, vgl. altp. Gaumäta, lyk. Gomateyai
Fellows, an account of diseoveries in Lycia, 1841.

Tafel 36, n° 7.)

gaomat vd. 11, 32. lies gaot.

gaoinayant (von gaoma) adj.. mit Feisch versehn,

vergl. Spiegel DM Gr. 17, 73. nom. f. gaomavaiti y.

67, 3. ace. f. gaomavaitim yt. 18, 1. zaothräm gao-

mavaitim y. 65, 1. neutr. gaomavat vd. 3, 9. plur.

fem. acc. zaothräo gaomavcdtts vsp. 12, 17. y. 22,

5. dat. (statt instr.) gaomavaitibyd zaothräbyö yt. 5,

8. gen. zaothranam gaomavaitinam vd. 14, 8. 18, 143.

yt. 5, 63.

gaoya (v. 1 gäo) adj., auf Rinder bezüglich, acc.

f. gaoyäm istirn, gaoyäm vätlvwäm yt. 8, 17.

Vgl. g&vya.

gaoyaoiti (von 1. gäo -)- yaoiti) f. Trift, Weide,
dat. gaoyaotee zur Trift (macht er die tiefen Ebe-
nen

,

y t. 10, 1 12. plur. acc. gaoyaoittsca y. 2, 59. yt. 8,

42. gen. gaoyaoitinäm y. 1, 45. 3, 59.

Skr. gävyüti
(
goyiiti

), hzv. göyüt.

\ gl. vagögaoyaoiti, vourugaoyaoiti.

gaOQÜra (von 1. gäo + 2. eüra) 1) f. Lanze,
plur. dat. (statt instr.) verethraghnö avi imat nmä-
nan gaogüräbyö qarenö pairiverenvaiti Behram be-

deckt dieses Haus durch seine Lanzen mit Glanz
yt. 14, 41. 2) adj.

, mit Lanzen
,
Waffen versehn,

acc. n. nmänem . .
. gaogürem ayaganha, nimm

ein wohlgerüstetes Haus yt. 24, 9. plur. nom. ae-

shärn nmanäo hudhätäo gaogüräonhö lastend asha
paurväo dwreghöupagta für (in Bezug auf) ihre wohl-

begründeten
,

an Reinheit vorzüglichen Häuser
stehn sie da als Lanzenbewaffnete mit langem Bei-

stand yt. 17, 8.

Vgl. hzv. gägür
,

Neriosengh’s gäsüra (Spiegel,

Ner. 57) ; Spiegel (in einem Briefe vom 22. Dez.

1863) macht aut Zal’s Lanze gäivgar (Shahnameh
ed. Macan 137. 142) aufmerksam.

gao^pefita von 1. gäo gpenta
,

uneigentliche

Composition) in. heiliger Stier, voe. nemage-te gao-

gpenta, hzv. tönä i afzünilc
,
vd. 21, 1.

Hzv. gögparul, parsi gogpeiul, np. buchar. gögfand,

tati gugpen, maz. gugen
,

alle mit der Bedeutung
Kleinvieh, Ziegen, Schaafe.

gaosha (von gusli) m. 1) Ohr (der guten Wesen),
acc. gaoshem vd. 8, 142. 13, 27. instr. gaosliacit ins

Ohr, leise yt. 10, 85. clual. dat. gaoshaiwe yt. 16, 7.

instr. gaoshaiwe yt. 10, 107. gen. gaoshayäo yt. 10,

23. plur. acc. gaosha yt. 10, 48. (könnte auch dual,

sein, aber das Subject ist mehrheitlich); instr.

n-aolä gins dis höret mit den Ohren (die Partikel

äis scheint hier eine ähnliche Rolle zu spielen, wie
bis in ahüm bis

) y. 30, 2.

2) Ecke.

Skr. vgl. ghösha; altp. gausa, vgl. yovoaraoTäägs

bei Procop und J. Müller p. 343. hzv. parsi np.

gosh
,

buchar. gush
,

talisli gush
,

bal. gosh
,

kurm.
goh

,
kurd. giu

,
bulb. geh, afgh. ghuvag

,
westafgb.

ghuvazli, tag. que
,

dig. ghog

,

die Ecke lautet np.

afgh. goslmh.

Vgl. kaourvögaosha
,

cathrug0
,
zairig0

,
grutg0

, ha
zanrSg0.

gaoshävare (vom vor. -j- 2. var) n. Ohrschmuck.
Hzv. np. göslivär.

Vgl. frägaoshäoare , rnatgaoshävare.

gaoshömacahh (von gaosha -|- maganh) adj. , so

gross
,

dass es an das Ohr reicht
,

plur. instr.

gaoshömacebis A. 1, 5.

gaoshöfjriita (von gaosha -j- er0
)

adj., mit Ohren
gehört, Beiwort der Weisheit, welche Zarathustra

als himmlische Weisheit
(
äcnö khratus

)
offenbart

wurde und die er nun als vernehmbare den Men-
schen verkündete, vgl. Spiegel, Parsigr. 183. acc.

gaoshögrutem khratüm y. 25, 18. S. 2, 2. gen. gao-

sliöcrütahe khrathwö y. 22, 29. yt. 2, 1. S. 1, 2.

Hzv. göshögrüt (Umschreibung?).

g’aiih (vgl. khshu) essen, praes. 3. pl. ganlienti

vd. 7, 140.

— nizh, verzehren, praes. 3. pl. nizhganhenti (von

Motten und Getreidewürmern) vd. 17, 9. yd tat yat

haomahe draonö nizhgäohhenti nisliidhaid welche

das, was man als Draona des Hom isst, verhindert

(vgl. Windischmann . Somacultus 139) y. 10, 44

(Westerg. liest nigaonhenti).

Skr. ghas, ghäsati.

gandarewa m. 1) n. pr. eines feindlichen We-
sens von ungeheurer Grösse, welches am See Vou-

rukasha sitzt und den weisen Haoma verderben

möchte
;
Gandarewa fand sein Ende durch Kere-

9Ü9pa ;
bei Firdosi ist er als Kandarav zum Minis-

ter des Sohak geworden (Mohl, livre des rois I,

102, 405 etc.); vgl. Spiegel Parsigr. 138, 42. Kuhn,

Ilerabk. 132. Spiegel, Av. übers. III, LXVIII. 155.

Windischmann Z. St. 35. 39. nom. aiti agti gafyö

ähüiris
,
uiti aevö gafyö paitis, uiti gandarewö upäpö,

so gehört die Tiefe dem Ahura, so gibt es nur

einen Herrn der Tiefe, so (gehört) Gaiidarewa am
Wasser (dem Ahura) yt. 15, 28. acc. gandarewem

yim. zairipäshnem yt. 5, 38. 19, 41. 2) n. pr. eines

Frommen, gen. parshahtalie gandareivahe fravaslnm

yazamaide wir preisen die Fravashi des Parshanta

(des Sohnes) des G., yt. 13, 123.

Skr. gandharvä
,
parsi gandarf, np. kandarv.

gata (partic. perf. med. von gam).

Skr. gatä.

gatüareza (von data -(- 1. areza) in. Schlacht-

gänger? gen. gatöarezahe yt. 19, 42.

gat,, get Partikel zum Hervorheben, gat y. 42.

1. rnaibyö zbayä ashem vohuya ashem gat te für



gadlia. 101 gar.

mich flehe ich um Reinheit, in Güte, nemlich um
deine Reinheit y. 50, 10.

Ygl. skr. gha. — vgl. pereget.

1. gadlia 1) fern. Keule, acc . gaclliäm yt. 10, 101.

plur. gen. gadhanam yt. 10, 131. 2) m. Mörder,

Räuber
,
nom. gcidliö y. 64, 29. acc. gadhem y. 9,

69. gen. gadhahe y. 9, 95. yt. 11, 5. 13, 136.

Skr. gada; hzv. gal, tag. gäd (betrügerisch).

2. gadlia m. eine Krankheit
,

gen. gadhahe

vd. 21, 8.

Skr. gada
;
vgl. oss. agdz ü sei gesund.

Vgl. apagadlia.

gadliavara (von 1. gadlia -j- 1. har) m. eine

Keule tragend, nom. gaecus gadliavarö y. 9, 33. gen.

gaecäus gadhavarahe yt. 13, 61.

gadhökarsta (von 1. gadlia -j- 2. Jcarsta) adj.,

durch Räuber verursacht, gen. n. gadhölcarstahe

tbaeshanhö yt. 13, 136.

gadliötu (von 1. gadlia) m. Diebesschaar, plur.

acc. gadlwtusca yt. 11, 6.

gadlma f. Hündin, hzv. karbä
,
Fr. Müller (Beitr.

zur armen. Lautl. III, 4) übersetzt Katze und ver-

gleicht arm. katou

;

es ist aber wohl nicht statt-

haft die Existenz der Katze in Persien so früh an-

zunehmen
,
da dieselbe erst im Mittelalter bei uns

und in Asien von Africa aus eingeführt wurde,

nom. aesha gadliwa vd. 15, 18. mdhwa Fr. 2, 2.

(s. kurö)
,

acc. gadhwäm aputliräm eine trächtige

Hündin vd. 15, 17. yöi gadhwäm (kann auch plur.

gen. sein) pairibavaiti, welche (Thiere) an der Hün-
din entstehen vd. 14, 71. dual. acc.V frä me gadliwa

zasayän sie sollen meine beiden Hündinnen herbei-

bringen vd. 8, 120. plur. gen. gadhwäm vd. 14, 71.

bis hapta puthranäm gadhwäm uzjämöit er ziehe 14

Junge von Hündinnen auf; Westerg. liest pulhräm,
scheint also gadhwäm als acc. sg. zu fassen und
zu übersetzen: 14 junge Hündinnen (der sg. steht

collectiv, wie bei uns „14 Mann“) ziehe er auf, vd.

14, 68.

Vgl. awarisch ghuazi (Hündin, Schiefner 43)?
gap, gähnen, klaffen.

Vgl. jap.

gafya (vom vor.) m. Abgrund
,

Tiefe
,
nom. uiti

acti gafyö (al. gufyö) äMiris so gehört die Tiefe

dem Ahura yt. 15, 28.

gafyöpaiti (vom vor. -j- 1. paiti) m. Herr der

Tiefe, nom. uiti aevö gafyöpaitis so gibt es nur
einen Herrn der Tiefe yt. 15, 28.

gam (vgl. jam
) gehn, pot. 1. sg. jaglimyäm yt. 8,

11. 10, 55. partic. perf. act. acc. fem. jaghmüshimca
hilfreich vsp. 12, 17. y. 25, 9. gen. jaghmüshyäo
asliöis vsp. 10, 28. superl. nom. sg. m. asliahe ja-
ghmüstemö in der Reinheit der hülfreichste y. 56,

1, 11. 69, 32. acc. jaglimüstemem y. 70, 9. partic.

perf. med. nom. gatö weggegangen (möge sein)

y. 8, 14.

— aiwi
,
ankommen, impf. 3. pl. hyat aibi gemen

wenn sie kommen y. 45, 11. impf. conj. 3. sg. ya-
dhät aiwicit jaghmat wenn (die Drukhs) anstürmt
yt. 19, 12.

— «, kommen
,
impf. 3. sg. ägemat y. 69, 16. kä

. . . ägemat wie soll (meine Seele) erlangen y. 43,

8. partic. perf. med. nom. agatö herbeikommen vd.

19, 103.

— fra, hervorgehn, impf. 3. sg. fraghmat yt. 5, 62.

— hän, sich versammeln, partic. perf. med. nom.

fern, perene im zäo liengata voll ist die Erde ge-

sammelt, ist angefüllt, vd. 2, 29.

Skr. gam, gdmati, gdnti, jaganti, altp. gam (äja-

miyä, hahgmatä), hzv. matan (aus gmatan
),

parsi

madan, np. bucliar. ämadan, kurd. ävadan
,

ar-

men. gnal.

gaya (von gi) m. Leben
,
nom. gayaccä y. 41, 7.

actväo gayö därayeite bekörpertes Leben wird fort-

erhalten (nach der Auferstehung der Todten) Fr.

4, 3. acc. gctemcä y. 30, 4. vanlieus gaem mananliö

y. 42, 1. instr. gaya jigaesa lebe dein Leben vd.

18, 61. y. 61, 29. grciesta gaya jvainti sie leben das

schönste Leben vd. 2, 136. yavata gaya jväva so

lange wir beide leben yt. 15, 40. gen. gayehe (seil.

marathno) vsp. 24, 3. y. 67, 63. yt. 13, 86. gayehe

y. 70, 66. yt. 10, 71. 19, 44. 21, 15. qahe gayehe

qanvatö ameshahe (den schönsten) mit seinem glän-

zenden unsterblichen Leben (Leibe) y. 9, 4. qalie

gayelie . . . upathwarstahe jaglimyäm zu der mei-

nem Leben bestimmten (Zeit) würde ich kommen
(d. h. zu der Zeit, welche mir die göttliche Welt-

ordnung bestimmt hat) yt. 8, 11. 10, 55. gayehyä

y. 50, 19. gayahe yt. 3, 17.

Skr. gdya
,
vgl. hzv. gäu

,
parsi jän ,

np. bal
.
jän.

Vgl. aibigaya, apagaya
,
(maratan).

gayadlia (vom vor. 1. da?) adj. Leben gebend?

gayadliäQti (vom vor. -)- 1. acti
)

m. n. pr. des

Sohnes des Pourudhäkhsti, gen. gayaclhäctöis pouru-

dhälchstaycmahe yt. 13, 112. frenyäo näiryäo ga-

yadhägtöis yt. 13, 140.

gayadliätvtayaaa (vom vor.) m. Sohn des Gaya-

dhäijti, gen. ashaskyaothnalie gayadliäctayanalie yt.

13, 114.

gayödäo (von gaya 4. däo) adj.
,
Leben ge-

bend, nom. gayödäo yt. 10, 65.

1. gar 1) verschlingen, 2) ergreifen, gerund. aibi-

gairyä daithe ich ergreife, hzv. baä nehaganna-

shnish yehabannam
,
Ner. aclhikam (= bnä) grhanam

karomi y. 12, 2.

— a, ergreifen, causale praes. 1. sg. ä thwä äta-

rem gärayemi N. 6, 2. vgl. ghar.

Skr. gar
,

girdti
,

np. äghärdan
,
armen, klanel

,

vgl. leer.

2. gar, singen
,
lobpreisen

,
praes. 3. pl. med. ge-

reute sie lobpreisen vsp. 5, 3.

— aiwi, lobpreisen, aeslia aibtgerente nach Wunsch
lobpreist man y. 69, 2.

Skr. gar
,
grnciti

,
afgh. gliaredal (to tlumder)? ar-

men. grgrliel, dig. ghar (vox);

3. gar, wachen, perf. partic. act. acc. m. jaghä-

urväonliem den wachsamen yt. 10, 7. N. 1, 6. med.

nom. sg. liä ahüm hakat raocanliem (Westerg. rao-

canem) fraghrätö niqabdayeiti diese (Btisliy5$ta) sehiä-
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fort die Welt ein, wenn sie aufgewacht ist am Mor-

gen vd. 18, 30. causale praes. 3. sg. fraghrarayeiti

er weckt auf vd. 18, 51. jaghärayantem ? yt. 24, 41.

Skr. gar, jdgdrti, armen, yarhnel.

4. gar brennen, leuchten.

Skr. ghar, jigharti, vgl. oss. ghar (warm).

5. gar, herabfallen
;
schwer sein.

Skr. gal, gdlati.

6. gar (von 5. gar) n. Ehrwürdigkeit, gen. garo

demane y. 50, 15. garo umäne yt. 10, 32. s. demdna

und nmäna.

1. gara von 5. gar) m. Ehrfurchtsbezeigung, plur.

instr. gardibis ctutam y. 34, 2.

2. gara (von 1. gar) in. Gift.

Skr. gara.

1. garaüll (van 1. gar) n. Kehle, acc. ateit azem

tanüm aguze adhairi maeshalie garo ich berge mei-

nen Leib unter des Widders Kehle yt. 17, 5G.

Skr. gala, np. galii
,
afgh. ghärali

,
bal. gut [gut?],

kurd. guleh
,
kurm. gherü

,
oss. qur.

2. garaiih (von 5. gar) n. Ehrerbietung, acc.

garo y. 41, 1. garo deretem haltend (bewahrend)

Ehrwürdigkeit, hzv. Halter des Garötman vd.

21
,
21 .

garayö s. gairi.

garavaua (von getrau?) n. das Halten? s. vayo-

garavana.

garäfa m. Kerker? loc. garäfe yt. 15, 52.

Ygl. armen, kalankh ?

1. garez klagen, klagend bitten, med. praes. 1.

sg. tä ulchdhä manyeus mahyä mazdä ashäicä yü-

shmaibyä gereze mit dem Gebete meines Geistes

Gehe ich zu euch, o Mazda und zu Asha y. 32, 9.

gcrezöi toi ich klage es dir y. 45, 2. act. 3. sg. ge-

rezaili yt. 10, 53. gerezam gerezaiti yt. 17, 57.

impf. 3. sg. (nach der 3. Classe)

j

igerezat er wünscht

das Weinen, d. h. Krieg (so die Trad.) y. 32, 13

(oder desiderativ ?). med. impf. 3. sg. gerezhda y.

29, 1. partic. praes. med. gen. gcrezänahe yt. 10,

85. plur. nom. f. gerezänäo yt. 13, 157. acc. gerezä-

ndo yt. 19, 80.

Skr. garj
,
gdrjati ,“hzv. np. buchar. girigtan

,
vgl.

hzv. garzitan, afgh. garhedal, bal. girai (du weinst)

kurm. digrim (ich weine). •

2. garez (vgl. 1. gar) ergreifen, med. imper. 2.

pl. gerezdum y. 50, 17.

— ug, ergreifend zermalmen.

1 . gared, (vgl. 1 .
gar) ergreifen.

— aitüi ,
ergreifen, praes. 1. pl. aiwigeredhmahi

vsp. 20, 1. y. Gl, Schluss.

— ava, beginnen, praes. 1. pl. avagcredhinalä

vsp. 24, 1.

2. gared (vgl. 2. gar) heulen.

gareuu m. eine Krankheit, nom. garcnusca vd.

7, 145. gen. garenaosca yt. 13, 131.

Vgl. skr. ga/rd, np. gar (Krätze).

garefsli (Fortbildung von garew) greifen.

— han, ausgreifen, weitergreifen, imperat. 1. sg.

med. hangerefshäne ich will ergreifen yt. 19, 47.

49. partic. nom. hmgerefshenmö yt. 10, 105.

gareba (von garew
)

f. Ergreifung, acc. garebam
y. 34, 10.

garebus (von garew) n. Stück, acc. pageus gare-

bus anumayehe um ein Stück Kleinvieh vd. 9, 153.

pageus garebus yö ustalie frduruzdapayanhö
,

yezi

tat yayata (gebt den Myazd) von einem Stück ge-

bratnen, mit reiner Milch versehneu Vieh, wenn es

geht A. 1, 3.

Hzv. (umschreibt) garbüsh.

garema (von 4. gar) 1) adj., warm, heiss, nom.

garemö heisser (Wind, Gluthwind) vd. 2, IG. yt. 10,

50. 12, 23. acc. garememca vatem aotemca yt. 9,

I
10. plur. acc. garema qaretha (Spiegel garemoq0)
vd. 15, 12. gen. garemanäm vd qarethanam oder

heisse Speisen vd. 15, 10. 2) n. Hitze nom. garemem

y. 9, 17. 15, IG. plur. acc. garema y. 42, 4.

Skr. gharmd, altp. garma-pada
,
hzv. garm, garmäi

,

parsi np. garma
,

np. garm, buchar. gerind
,
talish

göm, afgh. glidrmah, kurd. germeh, kurm. zaza germ,

bal. garam, phryg. Genna
,
armen, cherm, oss. qarm,

vgl. gharmkhanun.

garemaüt (von 2. gara
) adj., giftig, plur. gen.

garemantäm y. 9, 85.

garemau (von 1. gar) n. Gurgel, plur. loc. yezi

agta garemöhvu vülhdonte wenn sie die Knochen in

die Gurgel bringen vd. 15, 11.

garemu (von 4. gar) m. Hitze, acc. garemäum
vd. 1, 75.

garemövaraüh (von garema -f- varanh) adj., war-

mes darbringend, acc. garemövaranhem A. 1, 9.

gareuiötjkaraua (von garema -j- 3 karana) adj.,

Wärme machend, plur. acc. Werkzeuge garemdgka-

rana vd. 14, 21.

garew, ergreifen, praes. 3. sg. yd gerewnditi (kann

auch Conjunetiv sein) yt. 10, 13. gerewyeiti
,

gere-

wyaite (lies geurvayeiti?) yt. 24,30. perfect. 3. sg.ji-

gaurva ich habe ergriffen (mit der Nase, d. h. ge-

rochen) yt. 22, 8. 26. partic. perf. pass. acc. gere-

ptern Extr. 2. dat. gereptäi Extr. 1. gen. gereptahe

Extr. 3. voc. gerepta Extr. 4. causale pot. 3. sg.

md . . . geurvaydit yt. 8, 59. imperat. 2. sg. geur-

vaya y. 9, 87. 88. imperf. 3. sg. geurvayat yt. 5, G5.

impf. conj. 3. sg. yezi-she geurvayat wenn er er-

greift yt. 8, 60. partic. perf. act. compar. jägerebu-

stara (s. besonders).

— apa
,
fahren lassen

,
causale impf. 3. sg. at

dtars zagta paiti apage.urvayat da öffnete das Feuer
seine Hände (liess die Majestät fahren) yt. 19, 48.

at azhis gava paiti apageurvayat yt. 19, 50.

— ava
,
in etwas gerathen (passiv), partic. perf.

pass. acc. äzo avi avagereptem in die Enge gerathen

vd. 18, 25.

— avi, erreichen, causale impf. conj. 3. pl. zafra

avageurvayän sie werden in die Hölle fahren

yt. 11, G.

— d, ergreifen, angreifen, causale praes. 3. sg.

dgeurvayeiti y. 5G, 11, 6. yt. 10, 104. partic. perf.

pass, dgerepta (s. besonders).

— ug erheben, impf. conj. 3. pl. ydo ug ... ge-
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rewnän y. 56, 10, 7. yt. 10, 93. pot. 3. sg. (1. Classe)

uzgerewyät parö bäzuwe ehe man die Arme erhebt

yt. 13, 46. partic. praes. nom. äat tem vätem näon-

haya uzgerembyö dann den Wind mit der Nase

aufnehmend yt. 22, 8. 26. 24, 55 (b ist Stütze des

m
,
welches aus w entstand), causale imperat. 2. pl.

uzgeurvayata yt. 13, 147. impf. conj. 3. sg. uzgeur-

vayät vd. 19, 77. partic. perf. pass. nom. uzgereptö

clrafshö yt. 8, 56. acc. uzgereptevicit cncdliem yt. 14,

46. abl. uzgereptät vd. 5, 75. gen. f. uzgereptayäo

yt. 4, 4. dual, instr. uzgereptaeibya päshnaeibya

vd. 8, 220.

— ni, niederstemmen, partic. perf. pass dual,

instr. nigereptaeibya angustaeibya während die grossen

Zehen niedergestemmt sind vd. 8, 220.

— pairi
,
zu etwas machen, causale praes. 3. sg.

qäi pairi gewt'vayeiti (Hzv.-Glosse : d. h. er legt es

an einen sichern Ort) vd. 4, 3.

— para
,
aufnehmen, causale praes. 3. sg. yat

masliyö mashyänäm Ichshudranam parugeurvayeiti

wenn ein Mann Saamen von Männern aufnimmt

vd. 8, 106.

— fra ,
hervorgreifen

,
praes. 3. pl. fragerewenti

(lies fragerewnenti ?) yt. 10, 104. causale pot. 3. pl.

fra ameshä cpentä gäthäo geurväin die Amshacpand
mögen die Gäthas annehmen, Westerg. geurväni

(ich will beginnen die G., o ihr A.) y. 28, 0.

— vi, aufnehmen, ergreifen, partic. perf. pass,

nom. fern, vigereptäcit vsp. 8, 15.

— han
,
ergreifen, erreichen, praes. 3. sg. (conj.)

liangerewnäiti lenkt mit ihm yt. 10, 68. 143. impf.

1. sg. hyat thwd hem cashmaini hengrabem als ich

dich im A.uge ergriff (ins Auge fasste) y. 31, 8.

causale praes. 3. sg. hangeurvayeiti y. 10, 4. impf.

3. sg. ddim hathra liangeurvayat yt. 19, 51. med.

hangeurvayata yt. 19, 35. impf. conj. 3. pi. hange-

urväyän vd. 6, 63.

Skr. grabh
,
grbhnümi

,
altp. garb

,
hzv. griftan,

parsi gereftan, np. giriftan buchar. vgl. mähi-gir

(Fischer), bal. gir (nimm), kurm. digrvm (prehendo),

lorist. tigarim, kurd girten (Chodzko 346), geraut

(
gerepta), armen, grauel.

garewa (vom vor.) m. 1) Mutterleib, uterus, plur.

acc. garewän vd. 7, 39. y. 64, 8. yt. 13, 5. 2) Foe-

tus, acc. garewcm vd. 15, 37.

Skr. gärbha
,
hzv. gafr, np. jarv.

garsta in. n. pr. des Sohnes des Kavi, gen. gar-

stabe lcavöis yt. 13, 123.

Vgl. skr. ghrsbti

?

gava s. 2. gäo.

gavaithi (von 1. gäo) f. Stall
,

acc. gavaithim

yt. 10, 86.

gavadaenu, Westerg. gavödaenu (von 1. gäo -f-

daenu
)

f. Kuh, nom. gavadaenu vd. 7, 111.

gayadäta (von 1. gäo -f- data) adj., vom Stier

hervorgebracht
,

gen. gaomaezem gavadätayäo
,

bis

äpern mazdadhätayäo mit Urin von dem durch den

Stier gelassnen (seil, apö Wasser?), zweimal mit

Wasser von dem Mazdageschaffnen (Wasser) vd.
\

19, 75. hzv. pann gömej tönäändät.

gavayan (von 1. gäo?) m. n. pr. gen. gavayänö

fravasmm yazamaide yt. 13, 96.

Vgl- skr. gavayä?

gavaena (von 1. gäo -f-
ena) m. Sehne, Darm

eines Kindes, gen. gavagnahe yt. 10, 128.

gavasliayana (von 1. gäo -j-s7i°) m. Sitz der Kin-

der (vom Keshvar Qaniratha) acc. gavasbayanem

yt. 10, 15.

gavasliiti (von 1. gäo -]- sh°) m. Wohnplatz der

Kinder (vom Keshvar Qarintha) acc. gavashitimca

yt. 10, 15.

gaväz (von 1. gäo -J- 2. az) m. Peitsche, Ochsen-

stecken, plur. nom. gaväzista gaväzö vd. 14, 45.

Np. gävzän, armen, gauzan.

gaväzista (vom vor.) adj., Rinder antreibend, plur.

nom. gaväzista vd. 14, 45.

gavä^trya (von 1. gäo -j- väctrya, für gavavä-

ctrya) n. Geschäft, hzv. kär, Ner. kärya.

ga väCtryavarez (vom vor. -j- varez

)

adj., Ge-

schäfte ausrichtend, superl. plur. acc. m. asbithwo-

zgatemä gaväctryavarstemä y. 14, 5.

gavÖQtäna (von 1. gäo -f-
ctäna)

m. Rinderstall,

nom. ae.slxo gavoetänis vd. 15, 86. acc. gavogtänem

vd. 15, 86. plur. loc. gavögtänaeshvci vd. 15, 84.

Skr. gosthäna, hzv. gogtän.

1. gäj gehn, imper. 2. sg. gaidi y. 28, 6. 48, 1.

imperf. 3. sg. gät y. 45, 6.

Skr. gä ,
jigäti

,
np. gädan, armen, gal.

2. gä, singen, partic. fut. pass, gätbwya t^s. be-

sonders).

Skr. gä, gäyati
,
vgl. armen, thsayn.

gäu (von 1. gu ?) m. n. pr. des Flusses Polyti-

metus und seines Gebietes
;
im Bund. (52, 5.) heisst

der Fluss zishmend und fliesst in den Hvejand

(Oxus), acc. gaomca gugbdbetn, nach Gau und Sogd

yt. 10, 14. gaum yivi guglidhösliayarißrn das Flussge-

biet des Gäu, wo Qughdba liegt, vd. 1, 14. hzv.

übers, gaväi cürik-mänasbn.

gäuza(da (vgl. gaozacta) adj., Fleisch in der Hand

haltend, nom. gäuzactö y. 61, 4. hzv. bagria-yadman.

gäuri m. n. pr. gen. gäuröis yt. 13, 118.

Vgl. skr. gäuri (ein Augiraside), kurd. gaure (gross),

gäurvayana (vom vor.?) m. Sohn des Gäuri?

gen. yüstahe gäurvayanalie yt. 13, 118.

1. gäo (von 1. gu) 1) m. f. Rind, Stier, Kuh,

nom. gäus Vieh y, 59, 4. Cit. der Hzv. -Gl. zu vd.

2, 32. Kuh y. 11, 3. 13, 5. yt. 10, 38. gäusca Vieh

y. 11, 2. gäus liüdhao die wohlgeschaffne Kuh y.

6, 51. frapithwo gäus vd. 3, 10. acc. gaom Stier

vd. 19, 70. gaum (lies geus?) S. 2, 12. gäm Vieh vd.

5, 119. 18, 31. y. 9, 91. 5, 1. 37, 1. 70, 46. Kuh y.

13, 23. 32, 10. 46, 3. 50, 5. yt. 13, 22. para gäm

vor dem Urrind y. 19, 3. azim gäm y. 43, 6. statt

des nom. yaozhdäta buti gäm vd. 11, 6. instr. gavaca

pourumalirkö tödtlich dem Vieh vd. 1, 16. gava

irigtahe von dem was mit dem Vieh zusammenhängt

y. 10, 38. gava azi y. 45, 19. dat. gerne für die Kuh

|

vd. 5, 62. vsp. 1, 31. 2, 34. gave nemo y. 10, 62.

!
64. 65. yt. 14, 61. gave für das Vieh yt. 10, 14.
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gare hudhäohhe der wohlgeschaffueu Kuh yt. 24,

41. garöi für die Kuh y. 29, 2. Vieh y. 33, 3. 35,

10. 47, 5. abl. gaotca (früher) als die Kuh (al. gao-

dhaca
,
gaothatca

)
vsp. 8, 18. liaca gaot weg vom

Vieh vd. 11, 32 (vgl. Westergaard, preface p. 9,

Note 3). geu. geus Vieh vd. 2, 72. 4, 129. Stier yt.

8, 16. des Urrmdcs y. 67, 63. vsp. 24, 3. yt. 13,

86. Kuh vd. 7, 34. y. 19, 18. geusca Vieh yt. 10, 28.

13, 52. Kuh y. 14. 18. geusca des Viehes y. 57, 10.

geus qaretliahe arejö für den Preis von Viehfutter

vd. 7. 117. geus paiti ukhshnö für einen Stier vd.

9, 149. tä geus das vom Vieh, d. h. das Vieh
,

vd.

7, 189. geusca tashnö für den Leih des Stieres vsp.

10, 23. geusca aevodatayäo der Urkuh yt. 7, 0. 7.

geusca pouruqaredhayäo yt. 7, 0. 7. geusca, näma
mazdadhätem yt. 8, 2. geus kehrpa arshänahe yt. 14,

7. geus vacahyeheca yt. 15, 1. geus arshnö yt. 17, 55.

geus kehrpa vd. 19, 126. gaos drafshd das Banner

mit dem Stierkopf y. 10, '39. gäus y. 32, 14. voc.

gaos hudhäo o wohlgeschatfne Kuh vd. 21, 1. plur.

acc. er hält ab gäo fröretöis die Kühe vom Vor-

wärtsgehu, Westerg. gäofröretöis y. 45, 4. instr. gao-

bis mit dem Vieh y. 13, 10. gen. gaväm Kinder

vd. 22, 12. Kühe vd. 2, 64. yt. 5, 21. A. lb, 8.

Stiere yt. 8, 24. gaväm arshnäm vd. 22, 56. gaeämca
vd. 22, 56. 2) m. f. Fleisch vom Rind, nom. (statt

acc.) gäus liudhäo Fleisch von der wohlgeschaft'nen

Kuh (vgl. Spiegel DMG. 17, 73.) y. 3, 2. acc. gäm
vd. 5, 154 gämca qägtem gekochtes Fleisch vd. 7,

141. imamca gäm jivyäm Fleisch von lebenden We-
sen vsp. 12, 17. instr. gava yt. 3, 18. 10, 6. gen.

geus vd. 14, 72. geus mat qarethanäm nebst Fleisch-

speisen vd. 13, 78. geus draonö y. 11,20. gäus bagä

Stücke Fleisch, d. h. Fleisch in Stücken y. 32, 8.

gen. partit. geus vd. 7, 191.

Skr. gö, hzv. gö, parsi np. gav

,

buchar. gäo, ta-

lisli gö, afgh. ghuä, bal. gökh, kurm. zaza kurd. gä,

armen, kov, dig. ghog, ghok
,
tag. qug.

Vgl. avaregäo, aeengögäo, däzgavögäo, parshatgäo,

pourugäo
,
yaetusgäo

,
vulatgäo.

2. gäo (von 1. gä ?) m. Hand (der bösen Wesen)
dual. acc. gava yt. 11, 2. 19, 50. liäm gava uidare-

sayadhwem bindet ihre Hände yt. 1, 28. instr.

gavaeibya y. 9, 90. plur. acc. gavö yt. 10, 48.

14, 63.

Hzv. güb
,

vgl. lyk. gwede
,

(%tool Obelisk von

Xanthus, Nordost 2).

Vgl. dareghögava.

gäonh s. ganh.

gäofröreti (von 1. gäo -j- fr") f. das Vorwärts-

gehn der Kühe, gen. gäofröretöis (der Schlechte

hält sie ab) vom Vorwärtsgehn der Kühe, d. li.

macht, dass ihre Kühe nicht vorwärts gehn; die

Trad. will gäo fröretöis lesen, y. 45, 4.

gätu (von 1. gä) m. 1) Ort, Haus, nom. gätus

vd. 3, 50. 5, 165. 157. (s. yüiti). däityö gätus der

richtige Ort, Dädgäh, vd. 13, 49. acc. gätüm vd.

8, 19. 15, 117. y. 28, 5. yt. 17, 57. airime gätüm
vd. 16, 22. 9, 133. 137. migvävßm gätüm S. 2, 30.

däitim gätüm Ort, wo das gebrauchte Feuer gerei-

nigt wird vd. 8, 251. vgl. Spiegel Av. übers. II,

LXIV. Haug Essais 8. instr. hiskupägnu gätu ni-

dliayaeta trockner Staub werde gestreut auf den

Ort vd. 16, 5. abl. liaca gätaot yt. 1, 17. gen. uii-

gvänahe gätvahe vd. 19, 122. yt. 1, 1. S. 1, 30. loc.

gätvö yt. 22, 14. liamya gätvö yt. 13, 53. 55. harne

gätvö yt. 13, 57. plur. acc. gätavö vd. 2, 25. äpö
gätava rämöidhwem o Wasser

,
erfreuet euch an

eurem Ort y. 64, 33. gtareta gätus eayamnö vd. 3,

86. dat. upairi gätubyö gereptäi rnäthräi epentäi Extr.

1. ähnlich Extr. 2. 3. 4. loc. gätushva vd. 6, 93. yt.

15, 53. 2) Thron, Sitz, instr. gätu qaini ctareta mat

barezisa vd. 14, 63. loc. gätvö yt. 15, 2. liaca gätvö

von deinem Thron yt. 16, 2. liaca gätvö zaranyö-

keretö von seinem goldnen Thron vd. 19, 102. am
gätvö (lies gatavö acc. pl. ?) zarauyökeretö vd. 19,

106. plur. nom. gätava yt. 17, 9. acc. gätus paiti

äonhanti yt. 17, 10. 3) Gang.

Skr. gätu, altp. gäthu, hzv. gär, parsi np. armen.

gäh, afgh.jäh, jäi, jä, buchar.ja, zaza, ja, dig. ghau,

tag. qau (Dorf)?

Vgl. ägitögätu, yütögätu
,
hämögätu.

gätlia (von 2. gä) f. 1) Hymnus, heiliges Lied;

es gibt deren fünfe
,
nemlich die gätlia ahuuavaiti

(y. 28 — 34), ustavaiti (y. 42

—

45), gpentäniainyu (y.

46 — 49), vohukhshathra (y. 50.), vahistöisti y. 52.).

acc gäthärn A. 2, 3. vsp. 2, 16. gen. ahunavaityäo

gäthayäo vsp. ], 14. vd. 19, 128. ustavaityäo gätha-

yäo vsp. 1, 19. cpentämaiuyeus gäthayäo vsp. 1, 21.

voihuklishathrayao gäthayäo vsp. 1, 23. valiistöistöis

gäthayäo vsp. 1, 25. plur. nom. gäthäo y. 10, 56.

acc. gätliäo y. 28, 0. 56, 3, 2. 70, 25. 42, 1. vd. 18,

24. A. 2, 3. G. 1, 6. statt des nom. (nach liciiti) y.

54, 3. gäthäogca y. 9, 2. Fr. 7, 2. yt. 22, 13. dat.

gäthäbyö vd. 19, 127. y. 54, 2. 70, 55. A. 2, 1. gen.

gäthanäm vd. 12, 6. vsp. 12, 17. y. 3, 17. 19, 7.

70, 2. loc. ime vaca yöi henti gätliäliva bisämrüta

vd. 9, 169. 2) Name der fünf letzten Tage des

Jahres, vgl. Hyde 164. Vullers Fr. 23. gen. vahi-

stöistöis gäthayäo am Gah Vahistöisti A. 1 b, 12.

Skr. gätliä, hzv. geliän (Bund. 76, 5), gägän, np.

buchar. gäh.

Vgl. aerävayatgätha, vidusgätlia.

gäthra (von 2. gä) n. Stimme, Stimmorgan;

Gesang.

Vgl. berezigäthra.

gätlirörayant (vom vor. -}- rayaiit) adj. die Ge-

sänge befleckend, plur. gen. ucaglianam gäthröra-

yantäm yt. 13, 105.

gäthwya (partic. fut. pass, von 2. gä) 1) zur

rechten Zeit gesprochen
,

instr. liaca ana gäthirya

vaca y. 10, 61. hathra ana gäthwya vaca y. 64, 59.

yt. 24, 39. N. 4, 8. 2) aus einem der Hymnen stam-

mend
,

acc. f. kimäm gäthwyäm vaeö erävayö das

Gebet aus der Gätha, welches mit ke mäm beginnt

(y. 45) recitierend yt. 22, 20.

gäma (von 1 . gä) m. Fuss, Schritt, instr. thwäsha

gäma yt. 10, 52. dual. acc. gäma frabarat yt. 22.

15.

plur. acc. gämän vd. 9, 19.

Hzv. np. afgh. gäm, parsi gäm, kurd. gav.
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gämöbereti (vom vor. -j- b°) f. Schritt
,

acc.

pacca tüirim gümöberetim nach dem vierteil Schritt

vd" 18, 115. 120.

gäya (von 1. gä) n. Schritt, als Maass = drei

Fuss.

Skr. °gäya.

Ygl. aevögäya, Jchshvasg°, thrig°, ihricatag°, dagag°,

navag0
,
pancadacag°, pancäcatag°, vigaitvf.

gäyüra s. täyüra.

gävayana (von 1. gäo) n. Kuhstall, hzv. göctän
,

acc. nmänem gavayanem eine Wohnung und einen

Kuhstall vd. 14, 60. gaväm gavayanem als Stall für

das Rindvieh vd. 2, 64. 100. Spiegel gävyanäm
,
hzv.

tönään göcfandän räi für das Rind und Vieh
,

vgl.

Spiegel, I. St. III, 437.

gävya (von 1. gäo) adj.
,
von der Kuh stam-

mend, plur. gen. neutr. payanhäm gävyanäm (sie

geniesse) Kuhmilch vd. 5, 152.

Skr. gavyä, vgl. gaoya.

gi leben, pot. med. 2. sg. gaya jigaesa vd. 18, 61.

y. 61, 29.

Vgl. 1. ji; armen. Iceal, vgl. phryg. Icezemi, ketzei

(Inschrift von Afium Karahissar und Ilgün).

1. gu tönen, brüllen.

Skr. gu
,
gävatc.

2. gu, vermehren, praes. 3. sg. günaoiti yt. 10, 16.

3. gu, beschmutzen, cacare.

Skr. gu, gaväti.

guz, verbergen, bewahren, p>raes. 3. sg. haorn ta-

nüm gaozaiti (wenn) man seinen Leib bewahrt (vor

Unreinheit) yt. 4, 5. ,

— d, verbergen, med. praes. 1. sg. aguze ich ver-

berge yt. 17, 55. 56.

— fra ,
verbergen, causale impf. 3. pl. med. fra-

guzayanta yt. 17. 55.

Skr. guli, gühati, alt.p. gud.

guzövareta s. güthövareta.

gunda m. f. Aehre. nom. gundö Aehren vd. 3, 108.

dat. nmane anhäi gundayäi im Hause für diese Aeh-

ren, d. h. in der Scheune vd. 3, 109.

Hzv. gundalc (umschrieben?), vgl. -np. gundJäyä.

Fr. Müller (Beitr. zur arm. Lautl. III, 5) übersetzt

Ueberfluss und vgl. armen, gound.

gudha m. n. pr. eines Canals
(
apaghzhära

)

der

Ranha, acc. Kerecjäcpa opfert upa gudliem (al. gao-

dliem) apaghzhärem ranhayäo yt. 15, 27.

gup, verbergen, beschützen.

Vgl. lyk. gopa (Grab).

gufra (vom vor.) adj., 1) tief, verborgen gen. n.

zrayanhö gufrahe des tiefen See’s yt. 19, 51. plur.

nom. f. gufräocca tiefe (Orte , d. h. Ebnen) vd. 1,

81. voc. m. gtära gufra ihr verborgnen Sterne, hzv.

zufar, vd. 21, 33. 2) beschützend, acc. mithrem

ahurem gufrem Mithra den schützenden Herrn yt.

10, 25. plur. acc. f. gufräo (
fravashayö

)

yt. 13, 30.

1. gush, hören, imperat. 2. sg. med. güshahvä y.

48, 7. 2. plur. güsliödüm y. 44, 1. impf. 3. sg. gü-

shatä y. 29, 8. aor. 3. sg. med. güstä man höre y.

31, 19. mä cis . . . güstä nicht möge einer hören

y. 31, 18. aliuräi tnazdäi managen güsta gägnäogca

Justi, Lex. Zend.

welcher des Ormazd Gedanken hörte und die Ge-

bote yt. 13, 87. zarathusträi mätliremca güsta gä-

gnäogca yt. 13, 95. partic. praes. güshayant (caus.)

part. perf. pass, güsta.

— apa
,
taub sein, causale praes. 3. sg. apa gao-

sha gaosliayeiti er macht ihre Ohren taub yt. 10,

48. 14, 63.

Skr. ghush, ghöshati, hzv. nigusMtan, np. niyüslil-

dan, parsi niyoJchsidan
,

armen, zgoxishanäl
,

oss.

qusin.

2. gush (vom vor.) m.? Ohr, plur. instr. geus,

s. gaosha.

guzra (von guz
)

adj.
,
verborgen

,
plur. nom. in.

güzrä genhäonho y. 47, 3.

gutlia (von 3. gu) m. Schmutz.

Skr. gutlia, hzv. güh, np. güh, kurd. gü.

Vgl. matgütha.

güthövareta (vom vor. varet

)

adj., im Schmutz

wande’nd, lebend, hzv. gühvart, plur. gen.pazdunäm
giWiövaretanäm (Westerg. guzöv0

)
vd. 14, 16.

gecö yägere Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 5, 146. ?

get s. gut.

gena s. gliena.

gern s. gam.

gercza (von 1. garez) f. das Weinen, acc. paoi-

ryäm gerezäm gerezaiti yt. 17, 57. bityärn gerezäm

gerezaiti yt. 17, 58.

Skr. garjä.

gerezdar (von 2. garez) rn. Ergreifer, hzv. giriftar,

Ner. grlutar
,
nom. gerezdä y. 49, 9.

geredikliiva (von 2. gared -)- lchiv) adj., heu-

lend speiend, nom. gereditchivo näma ahmi ich heisse

der heulend speiende yt. 15, 47.

geredyökhadlia (von 2. gared -j- Iclmdt) adj.,

heulend peitschend
,

Spiegel : heulend sprechend,

nom. geredyölcliadhö näma ahmi ich heisse der heu-

lend sprechende yt. 15, 47.

1. geredlia, m. Höhle, abl. liaca geredhät vd. 3,

24. plur. gen
. fraestem geredhäm am meisten Höhlen

vd. 3, 33. 74.

Skr. grhd, hzv. vgl. grictalc {= cürak), afgh. girah ?

2. geredlia (von 2. gared) adj. heulend, nom. ge-

redhö näma ahmi ich heisse der heulende yt. 15, 47.

geredhökereta (von 1. geredlia 2. leereta) f.

Schneidung, Grabung von Höhlen, plur. nom. taeca

naro geredlwlceretäocca diese Männer — Höhlengra-

bungen (sind ihnen zu machen), vd. 7, 61. hzv.

übers, „diese Männer sind eine Grabung von Höh-

len; Aprak sagt: eine Höhle ist für sie zu graben,

das Bewusstsein ist abzuschneiden“
;

der letzte

Satz bezieht sich wohl auf das noch folgende zere-

dhölceretäogca
,

sie verdienen die Abschneidung des

Herzens; die Hzv. -Uebers. lässt dieses Wort aus,

vielleicht ist es eine alte Variante, welche sich aus

demselben Grunde erhalten hat, aus dem man in

der vedischen Literatur abweichende Lesarten ne-

beneinander bestehen Hess,

gerepta s. garew.

geurv0
s. garew.

14
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geuslia (von gush) adj., hörend, plur. nom. geu-

shä y. 50. 3. Westerg. geus d (gegen die Trad.).

geus s. gaosha
,
gäo, 2. gush.

gourn adj. widerwärtig.

Vgl. skr. ghord ?

gouruzaothra (vom vor. -f-
zaotlira

)

adj., dessen

Opfer widerwärtig sind, plur. gen. gouruzaothrandm

yt. 10, 113.

gram ,
ergrimmt, zornig werden, partic. perf.

nvd. nom. granto yt. 10. 18. 19. 23. 39. 43. 70. 127.

14, 15. gen. grantahe yt. 10, 69.

grava (von garem T) m. Kohr, Stab, acc. graom

vd. 9, 41. gen. gravahe vd. 9, 42.

Hzv. grub
,
np. garv.

graväratu (vom vor. -j- ratu?) m. n. pr. des Va-

ters des Frädatnara, gen. frädatnarahe gravarateus

yt. 13, 122.

grab fressen, verschlingen.

Skr. gras, gräsati.

grira m. Nacken, loc. yat arezürahe grivaya . . .

yat ahmya daeva handvarenti, dass auf dem Nacken

des Arezura . . . dass da die Daevas zusammen-
laufen vd. 3, 23. vgl. Arezura.

Skr. grivä.

gru (von garew .*) m. Vorschrift, plur. acc. grü-

sca, Westerg. graügca, y. 9, 82.

grelima (von grah
)
m. Bestechung, hzv. geramak,

Ner. lamcd
,

in der Glosse zu y. 32, 14. durch hzv.

parak (np. pdrah) erklärt: nom. yä Jchshathrd greh-

mö Mshagat welche Herrschaften die Bestechung
(d. h. concret der Bestechliche) verlangt y. 32, 13.

ahya grehmö d lioithwo ni kdvayagcit khratus ni

dadat ihm — der bestechliche in wichtigen Dingen
— bringt Nachtheil sein verkehrter (blinder) Ver-
stand y. 32, 14. Hzv. übers, „der welcher durch
Bestechung die Grösse nach dem Sinne der Blin-

den hingibt“; Glosse „wer die Macht zerstückelt,

und die, welche nach dem Sinne derer sind, welche

in Bezug auf den Preis des Herrn nicht reden

und hören.“ plur. nom. ydis grelima ashät varatd

welchem Bestechungen lieber sind als Reinheit

y. 32, 12.

Vgl. skr. grdsa.

GH.

ghana (von jan t) adj. tödtend, gen. ug anhä va-

reno baralii ghanahe paema hairishinäm . . . api-

pyüshindm bringe weg die Milch der noch nicht

gesäugt habenden Frauen von der Bedeckung des

tödtenden (Ahriman)? yt. 24, 50.

Vgl. hzv. gannäk (
mindi parsi gana?

ghanänäo? yt. 24, 29.

ghar ergreifen.

— d, ergreifen, pot. 3. sg. kalte nö nama dghai-

ryät wessen Name unter uns wird man ergreifen

(nehmen zum Aussprechen) yt. 13, 50. 73. Vielleicht

ist gh nur phonetish für g eiligetreten und die Form
zu 1. gar zu ziehen.

Skr. har
,
hdrati?

ghim (vgl. gam) kommen, partic. perf. med. nom.

n. yat agti . . . bareshnavö avanhe ashnö ghimatern
,

welche (Versammlung) kommt auf die Gipfel des

Himmels G. 2, 8. Da das Zeichen für gh auch Ab-

breviatur ist, könnte man hanjaghmatem lesen

(von gam).

1 . ghena (von 1 . zan) f. Weib, nom. genä y. 45,

10. plur. nom. yäogcd toi gendo welches deine Frau-

en sind y. 38, 2. Die Frauen des Ormazd sind die

im folgenden genannten Kräfte oder Eigenschaften

desselben
;
acc. ghendo vsp. 2, 17. G. 4, 9. ghendo-

gca y. 2, 25. yt. 2, 10. S. 2, 7. G. 4, 10. instr.

gendlns y. 38, 1. (cit. vd. 11, 16) gen. glicndndvi vsp.

1, 15. (weibliche Genien) y. 1, 18. 3, 32. 14, 2.

ashaonäm fravashinäm
,
ghcnänäm viröväthwanäm yt.

2, 5. G. 4, 2.

Skr. gnd (nach Böhtlingk und Roth von jnä),

hzv. parsi np. zan, buehar. maz. kurd. zen, talish

zhon
,
qal. zine, afgh. jini

,
bal. jannik (filia), kuvm.

zhin
,

vgl. lyk. ginawe, (Fellows an account of dis-

coveries in Lycia 1841, p. 487), phryg. y.vov (In-

schrift von Borlu), armen, kin.

Vgl. graoghena.

2. ghena s. ghna.

glizlian (eine Erweichung von khshan
)

hauen,

verletzen, partic. praes. pass, ghzhäonvamna.

Vgl. aghzhdonvamna.

1. ghzhar (eine Erweichung von lchsliar) strömen,

überströmen, kochen, causale partic. praes. plur.

abl. perenaeibyö paiti ghzhdrayatbyö (er opferte) bei

überströmender Fülle yt. 15, 2.

— aipi
,
kochen, partic. praes. plur. gen. f. aipi-

ghzhaurvatdm payanhäm heisse Milch (geniesseil sie)

vd. 5, 151.

— a, aufwallen
,

causale praes. 3. sg. ho zrayo

dghzhdrayeiti er lässt den See aufwallen yt, 8, 31.

— vi, iiberfliesseu, causale praes. 3. sg. ho zrayo

vighzharayeiti er lässt den See iiberfliesseu yt. 8, 31.

yd perenemcit vighzharayeiti welcher (Segen) das

volle iiberfliessen lässt vd. 22, 18. partic. praes.

acc. f. perenam vighzharayeintim zu Überfliessender

Fülle vd. 19, 136. yt. 5, 132. 12, 3.

2. ghzhar (vom vor.) adj., kochend, strömend,

plur. gen. f. katha khao agpögtaoyehis apäm ghzhd-

räm aiwighzhdrcm grirdogca agöshöithrdocca . . .

dtaeihtis d vareshajis vakhsliyente wann (kommen)

die Duellen, welche grösser (stärker) als Rosse sind,

der Zufluss der strömenden Wasser, zu den schö-
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neu Orteil und Wohnplätzen laufend, zu den Knos-

pen (so dass) sie wachsen yt. 8, 42.

glizliareglizliarenti (vom vor. -J- ghzli0
)

f. Aus-

kochung des kochenden? nom. te liistenti ghzha/re-

ghzharentis diese Dinge stehen als Auskochung (zum

Auskochen) da (im See) vd. 5, 57.

glizharefiti (von 1. ghzhar) f. Wallung, Kochen.

g'lizrad (Fortbildung von ghzhar durch d) strömen.

— d, aufwallen, causaie praes. 3. sg. zrayd äghzrä-

dhayeiti er lässt den See aufschäumen yt. 8, 31.

— vi, überschäumen, causaie praes. 3. sg. zrayo

vighzradhayiiti yt. 8, 31.

g'lma (von jan) 1) adj. schlagend ,
tödtend, plur.

gen. haevare ghenänäm 10 000 Tödter yt. 10, 27.

2) fern., das Tödten, acc. ghenäm yt. 10, 71.

Skr. ghna
,

hzv. ghan
,
gannak (minöi

,
Ahriman),

parsi np. ganä.

Vgl. ahäkhstaghna
,

khrafgtraghna
,
zaradhaghna,

dastaghna
,

pancagaglina
,

baemreghna
,

yätuglina
,

vadhaghna
,
vdraghna

,
verethraghna

,
gataghna

,
ha-

zahraghna.

gliuäua (von jan) m. ein Narcoticum zum Er-

sticken des Foetus, acc. ghnänem vd. 15, 45.

gimij (Fortbildung von jan durch j) benagen.

— ahoi
,

benagen, partic. perf. pass. nom. f.

yezi nagus aiwighnilchta giinö vd kerefsqarö vayö vd

kerefsqarö wenn die Leiche von einem fleischfres-

senden Hund oder Vogel benagt ist vd. 7, 78. 8,

115. aiwighnüchta Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 5, 112.

Vgl. anaiwighnikhta.

g'huita (von jan) in. Schlagen.

Vgl. claevöghnita.

glmya (von ghna

)

adj., tödtlich, nom. sg. (collec-

tiv) yatha ghnyö gaethdhyö wenn die für die Hür-

den tödt.lichen Wölfe (kommen) vd. 13, 118.

g’lirä s. 3. gar.

gliric (vgl. 3. gar) erwachen.

— ä
,
yatha agpa aghrisyä (al. adhrisya.) aparat

haca urvaegät fratarem urvaegem nasemca (lies nd-

shemna?) ghanänäo druja paourvainisca wie ein

Ross, wenn es sich erhebt (geruncl. ?), vom hintern

Ende aus das vordere Ende erreicht
,

sei tödtend

die Drujas, die vornehmsten? yt. 24, 29.

— fra
,
erwachen, mecl. partic. praes. nom. na

qafnädha fraghrigemnö franudhyamnö der Mann,

vom Schlaf erwachend, sich erhebend, yt. 21, 13.

g-lisi (von gahh ?) n. pr. eines Daeva
,

hüjat

haca ghsi yt. 4, 4. In der Parallelstelle yt. 4, 2.

steht hasi.

1. ca, enclit. Partikel, und; es tritt oft hinter

das Verbalpraetix, z. b. fraca leerentat y. 9, 27.

Vgl. atca.

Skr. ca, altp. cd, hzv. ci
,

ci, parsi ca.

2. ca (vgl. 3. ci) pronom. indef.
,
irgend einer,

nom. n. cat (s. besonders), dat. yahmäi ndit cahmai

naemanäm karana pairivaenaoithe nicht nach irgend

einer der Himmelsgegenden werden die beiden En-

den gesehn yt. 13, 3. gen. n. hat cahyä avahhd

welchen irgend eines Schutzes, d. h. welchen Schutz

irgend eines Wesens y. 49, 1. cahyä über etwas

(herrschen) y. 47, 9.

caiti (von ka) indecl. wieviel, caiti vd. 5, 60. 4,

4. 15, 1.

Skr. Icäti.

cairi, caire s. car.

caecaQta m. n. pr. eines See’s in Atünpätakän

(Atropatene), 50 Parasangen vom Var Haocravaiiha

entfernt, Bund. 55, 7. 10. 56, 6. Nach Bund. 25, 7.

liegt er auf dem Gebirge Acjpröz
;
Hucrava erschlug

hier den Afrasiab, der sich hier versteckt hatte, vgl.

Mujmil ut tevarikh im Journ. asiat. 1841. März 300

(der Name lautet hier Cigen). Ebenso zerstörte

Hu§rava hier einen Götzentempel, Bund. 41, 15.

Bei den ältern muhammedauischen Schriftstellern

heisst der See khajent, bei Firdosi khinjact (lies ce-

cagt), bei Yakut Urmia. Vgl. Windischmann Z. St.

13. 86. Spiegel Av. übers. III, LXV. Eran 25. acc.

caecactem vairim S. 2, 9. gen. cciecagtahe varöis ma-

zdadhätahe N. 5, 5. S. 1, 9. pagne varöis caecagtahe

jafrahe urvydpahe yt. 5, 49. 9, 18. 21. 17, 38. 41.

Hzv. np. cecagt.

caeslia (von cis) m. Bezahlung, Erstattung.

Vgl . arenatcaesha.

caesliman (von cis?) n. Suchen, Aufmerken?

Vgl. raocagcaeshman
,
hvarecaeshman.

cakaua s. 2. kan.

caku m. Schleuderkeule, welche die Vertheidiger

auf die Belagrer werfen, pl. nom. calcavö yt. 1, 18.

caknshe s. kd.

cakusa (vgl. caku) m. ? Wurfscheibe, plur. gen.

cakusanäm yt. 10, 130.

1 . caklira (von car, Schleicher, slavische Formen-

lehre 94) n. 1) Rad, acc. cakhrem yt. 19, 43. instr.

aeva. ccdchra zaranaena mit einem golduen Rade yt.

10, 136. 2) Rad der Herrschaft, acc. cakhrem (vgl.

aota) yt. 13, 89. instr. rathwya ccdchra. liachunö ver-

sehen mit dem Rade der Herrschaft, yt. 10, 67.

Skr. cakra, np. (udisch) carkli, afgh. tsarlch, arm.

jaüarälc (vgl. jaürel).

Vgl. qanatcakhra, zaranyöcaklira, lerezicakhra.

2. caklira (= 1 .ccdchra?) m. n. pr. eines Landes,

jetzt Carkli in Kkora<pi.n
;
als Plage desselben wird

erwähnt, dass man hier Leichen verbrenne-, acc.

14 *
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cakhrem eurem ashavanem das hehre reine Cakhra

vd. 1, 04.

Hzv. cakhr, np. carkh.

cakli^e s. kheä.

ca er
,
zutheilen

,
gewähren : wünschen

;
imperat.

1. pl. cagemä wir wollen wünschen y. 38, 9.

caged schwacher Participialstamm vom vor.) adj.,

wünschend, plur. nom. cageelö y. 50, 20.

cagvao (v. cag) adj., gewährend, nom. rafedhrem

cagi'äo y. 45, 2.

canra m. Klaue, gespaltner Huf.

Afgh. cangälf

cahranliac [vom vor. -j- liac) adj., auf Klauen

gehend, wie das Rind, das Kameel ,
nom. f. gäus

yä canranhäkhs yt, 10, 38. plur. acc. ratavö cah-

ranhäca vsp. 2, 1. cangranhäcagca y. 70, 40. gen.

ratavö canranhdcäm vend. sade 94. vsp. 1, 1. caii-

ranhäcäm yt. 13, 74.

Hzv. cralearcän (Bund. 29, 4).

canli 1 vgl. pcshöcanha.

cazd (aus cash durch d erweitert) verständig sein,

cazdanh (vom vor.) n. Verständniss.

cazdönlivaut (vom vor.) adj., verständig, hzv.

veeärtar, Ner. vivektar
,
acc. cazdönhvantem y. 43, 5.

plur. dat. cazdöhlwadebyö ( Westerg. cazdöhnlivadebyö

)

für die verständigen y. 31, 3.

eatura (von catliware
)

adj., viermalig, instr. ca-

tura fragnana mit viermaliger Waschung vd. 19, 75.

caturezizanafit (von catliware -f-
zizanaht

)
adj.

vier Junge werfend
,
vom Biber, plur. gen. masc.

(!) caturesizanatäm yt. 5, 128.

cat (von 2. ca) verallgemeinernde Partikel
,
hzv.

eikämeäi
,
fräyebis- cadhca alvmät mit noch mehrern

als diesen vsp. 9, 3. khstärnicatca vd. 1, 58.

catlu'iikarana (von catliware -|- 1. karana

)

adj.,

vierseitig
,

instr. frägaoshävara . . . cathrukarana

yt. 5, 127. 17, 10.

catbrugaosha (von catliware -)- g°) adj.
,

vier-

eckig, Beiwort von Varena (s. diess); nach der

Hzv.-Gl. zu vd. 1, 08 heisst es so, weil 4 Thore

oder Wege in dasselbe führen: acc . varenem cathru-

gaoshem vd. 1, 08. wpa varenem calhrugaoshcm yt.

9, 13. plur. loc. upa varenaeshu cathrugaoshaeshu

yt. 5, 33.

cathrucashma (von catliware -j- cashinan) adj.,

vieräugig d. h. mit 2 Augen und 2 Flecken neben

denselben, acc. m. gpänem catlirucashmem vd. 8, 41.

vgl. Kuhn in Haupt’s Zeitschrift für deutsches Al-

terthum 0, 125. J. St. 2, 290.

cathrnda^a (v. cathrudagan) adj., der vierzehnte,

nom. cathrudagö imat vidhvaestvö vierzehntens heisse

ich der Leidlose yt. 1 ,
8. acc. n. cathrudagem

vd. 1, 07.

Skr. caturdagä
,

np. cahärdahum
,
afgh. tkavärla-

gum, armen, corelchtaganerord, dig. tsuppardegeymag.

cathrudagan (von catliware -}- d°) viehrzelm.

Skr. cdturdagan
,
np. cahärdah

,

afgh. tsavärlag
,

armen, corekhtagan

,

dig. tsuppardeg.

cathrupistra (von catliware -}- 2.püslra) adj., vier

Gewerbe, Beschäftigungen enthaltend, von ihnen
redend, nom. neutr. das Gebet yathä ahü vairyo
ist catlirupistrein y. 19, 44. d. h. es berücksichtigt
die ganze zoroastrisehe Staatseinrichtung der 4
Stände, vgl. Spiegel Av. übers. II, 99.

cathrnmähya (von catliware -j- mäonh) adj., vier-

monatlich, acc. catlirumahim (eine Zeit) von 4 Mo-
naten vd. 5, 136.

cathruyukhta (von catliware
-J- yuklita) adj., mit

einem Viergespann versehn, acc. väshem cathru-

yukhtem (y ist mit dem Zeichen für das anlaut. y
geschrieben) arejö (er heile) für einen vierspännigen
Wagen als Preis vd. 7, 109.

cathruratu (yon catliware r°) adj., vier Her-
ren (nemlich den nmänöpaiti

,
vigpaiti

,
zahtupaiti

und Zarathustra) hatend, nom. f. ragha cathrurutus

y. 19, 51.

cathrushu (von catliware
) m. ein Viertheil, acc.

cathrushüm vd. 6, 69. 16, 7. y. 19, 13.

cathrus (von cathwarc
)
adv. numer. viermal, vend.

sade 252 (Westerg. vd. 7, 75).

cathrusämrüta (vom vor. -|- ämruta) adj.
,
vier-

mal zu sprechen, von gewissen Gebeten, als dem
Gebet yathä ahü vairyo

,
mazdä at möi (y. 34, 15)

und & airyemä ishyö (y. 52); plur. nom. cathru-

sämrüta vd. 9, 169. 10, 5. 7. 20.

catliware, vier, nom. cathwärö vd. 6, 88. 18, 28.

76. y. 56, 11, 2. yt. 19, 3. 10, 125. cathwärö khshafna
vd. 16, 21. cathwaragca yt. 19, 7. acc. cathwärö yt.

5, 120. cathwärö erezvö vd. 9, 13. cathwärö ahuna

vairya vd. 11, 33. 18, 97. gen. kemcit paiti catliru-

shanäm nach jedem der vier Winkel vd. 2, 61.

Skr. catvaras, hzv. parsi eihär, np. cahär
,

cär,

buchar. cahar
,

serg. caharzatadc, afgh. tsalör, bal.

cyär, cär (brahvi cär), kurd. cavär
,
kurm. cär, zaza

cclier, armen, kharh, dig. tsuppar, tag. tsüppär.

Vgl. türa, tüirya.

cathwaracpa (vom vor. aepa) m. n. pr. gen.

catliwaragpahe yt. 13, 122.

Skr. caturagva.

cathwarezafigra (von catliware -(- z°) adj., vier-

füssig, nom. velirkö catliwarezahgrö vd. 18, 87. plur.

gen. vehrkanam °zahgranäm y. 9, 62. yt. 1, 10.

Hzv. eihärzang.

cathwarepaitistäna (von catliware + P°) adj.,

auf vier Füssen stehend, nom. f. die ganze Mutter-

schaft setzt sich auf ihn catliwarepaitistänaca
,

die

vierfüssige, nemlich die Hündinnen vd. 15, 59. acc.

m. aurvahtem °paitistänem yt. 5, 131. gen. f. geus

°paitistanayäo y. 19
, 18. (Glosse : die eingeborne

Kuh).

cathware^ata (von catliware -f- dagan) vierzig,

nom. cathwaregatemca yt. 19, 7. acc. cathwaregatem

vd. 8, 267. 12, 44. yt. 5, 101. cathwaregatem aiwi-

gämanäm alle 40 Jahre vd. 2, 134. cathwaregatem

ayarebaranäm 40 Tagereisen lang y. 64, 18. pah-

cäca cathwaregatemca nach Ablauf von 45 Tagen
A. lb, 7.

Skr. catväringdt, parsi eihil, dl, np. calial, syrisch-
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zig. cel, afgh. tsalvislit, bal. cJiil
,
kurd. cehl, armen.

hharhacoun.

catliwarecatliwao (vom vor.) vierzigfach, nom.

°cathiväo yt. 10, 116.

cad täuschen.

— ava, täuschen, partic. perf. med. avagcagta.

Skr. ckad
,
cliädäyati?

Vgl. avaccagtofravashi.

cadlica s. cat.

cap, vernichten.

Vergl. skr. cap
,
capäyati? afgh. caval, cävdal,

tsappa, dig. nitsafun
,
tag. niitsqfün.

camril m. n. pr. des Herrn (Kat) der Vögel, wel-

cher den Saamen, dtyi Amru schüttelt, über die

Erde ausstreut, vgl. Bund. 46, 5. 9. 59, 8. Spiegel

Av. übers. III, 131. gen. carnraos yt. 13, 109.

Hzv. cimrösli
,
cämrdsh, parsi camrds.

cayanli (von 1. ci) n. Anhäufung
,
Ausbreitung,

acc. yöi geraoshem dän cayagcä welche Gehorsam

geben (leisten) und Ausbreitung (des Gesetzes)

y. 44, 5.

car, 1) gehn, praes. 3. dual, yat caratö dva wenn
zwei (Hunde) kommen vd. 13, 163. caratagcä y. 50,

12. imperat. 1. sg. ka.thä . . . caräni wann werde

ich gehn y. 43, 17. 2. sg. mä caire geh nicht fort,

Ner. pracara, hzv. gätannae

,

y. 10, 39 (für cairya

,

nach der 4. Classe? Westerg. cairi), impf. conj.

3. sg. nöit . . . carät nicht soll herumgehen y. 9,

76. 2) auf die Weide gehn, weiden.

— aipi, nachfolgen.

— antare
,

vertheilen
,

praes. 3. sg. ahtarecaraiti

y. 50, 1.

-— ä

,

herbeischreiten
,

praes. 3. sg. äcaraiti yt.

10, 112. 137. 8, 8. 46.,

— para, ankommen, partic. praes. plur. gen. pa-

racarentä/n y. 61, 21.

— fra ,
vorschreiten

,
praes. 3. sg. fracaraiti yt.

18, 3. med. fracaraite er geht hervor yt. 10, 113.

3. dual. med. fracaröitlie y. 9, 19. praes. conj. 3. sg.

yd fracaraiti y. 56, 10, 3. pot. med. 3. sg. yenhe

nmune asliis fracaraeta in wessen Haus die Ashi

kam yt. 13, 107. iinper. 1. sg. med. yatlia fracaräne

damit ich einhergehe y. 9, 59. impf. 3. sg. fro . . .

carat y. 45, 4. 3. plur. med. fracarehta vd. 2, 40.

partic. praes. frätatcaraht (s. besonders).

— vi, herumgehn, wandeln, praes. 3. pl. viccirehti

yt. 5, 89. 13, 49. imperat. 3. plur. vicarehtu yt.

13, 156.

— häm, kommen, imper. 2. sg. med. me tüm häm-
carahuha komm hei - zu mir yt. 17, 60.

Skr. car, cdrati

,

hzv. vecärtan (sterben), np. ca-

ridan

,

afgh. caledal (to go), tsaredal (to pasture),

kurm. dicertnim (ich weide), vgl. armen.jaralc; dig.

tsarun, tag. tsärun.

carant (vom vor., partic. praes.), schreitend, fern.

cai'äiti (s. besonders).

Vgl. frätatcarant, ravaccarat.

caraua (von car) n. Werkzeug.

Skr. cärana. Vgl. caräna.

Vgl. ätarecarana, qraosliöcarana.

caräiti (von car, die bewegliche, schaffende ?) f.

Mädchen, Frau, nom. caräiti vd. 3, 82 (s. huraodha ).

caräitis yt. 22, 10. plur. nom. caräitis siaanäitis yt.

5, 87. gen. caräiiinäm unter den Mädchen yt. 22, 10.

Hzv. carätilc.

caräitika (von car
)

f. Haspel
,

hzv. cerätik (von

Acpendiarji durch „Mädchen“ erklärt), nom. ca-

räitika vd. 5, 171.

Vgl. np. cihrali-i dük.

caräua (vergl. carana
) m. Feld

,
hzv. kantärish

(Bebauung, Bearbeiten), acc. zemö . . . caränem das

Feld (die Stelle) des Landes (wo der Ilaoma wächst)

y. 10, 9.

Vgl. yavöcaräni.

carekarethra (von 1. kar) n. Hülfsmittel, plur.

acc. carekarethra y. 29, 8.

careta (von car

)

f. Rennbahn
(
VVindischmann) ?

acc. caretäm yt. 19, 77. An der Parallelstelle yt..

5, 50 steht qaretäm.

Vgl. caretu.

earetar (von car
)
m. einer welcher schreitet.

Vgl. frasliöcaretar. '

caretu (von car) m. Kennbahn, hzv. agpräg.

caretudräjaüli (vom vor. -{- dr°) n. Länge einer

Kennbahn oder genauer : eine Strecke, welche ein

Ross durchlaufen kann
,
ohne Schaden zu leiden,

etwa eine Parasange
,

hzv. acprägdrävä, acc. care-

tudräjö eine Rennbahn lang vd. 2, 61. 97.

caremau (von car?) n. Fell, plur. acc. caremäo

von Fellen (gemacht^ yt. 5, 129.

Skr. carmarn, np. kurd. carm, afgh. tsarman, ku nu.

cerm

,

tag. tsar, tsarm, dig. tsare.

cares (von ccvr) 1) adj., wandelnd, gehend. 2)

m. Kreis.

Vgl. ätarecares, yäreca/res.

1. casli, 1) essen, 2) zu essen geben, lehren (vgl.

Spiegel, Av. übers. II, (JXIX).

Vgl. klica.

Skr. cash, cdshati

,

hzv. cäshitan, parsi cäsidan,

np. cäshidan

,

vergl. hzv. np. cäsht

,

afgh. tsashal,

tsäsht, kurd. caslit

,

armen, jasliel.

2. cash, sehn.

Skr. ccdcsh, cäshte.

caslian (von 1. cash) n. das Lehren.

Vgl. vourucqslian.

cashäua (von 1. cash) m. Lehrer, plur. acc. ca-

sliänägcä y. 14, 7.

caslwiau (von 2. cash) n. Auge, abl. caslimanat

lictca vd. 3, 46. 7, 62. 9, 158. loc. cashmaini vyä-

darecem ich sah mit (in) dem Auge y. 44, 8. hyat

thwa hem cashmaini liengrdbem als ich dich mit dem

Auge erblickte y. 31, 8. dual. gen. cashmanäo yt.

10, 23. pl. acc. cashrnäm y. 49, 10. cashmehg (Thema

cashrna) mit den Augen (siehst du) y. 31, 13.

Vgl. skr. cäkshus

;

hzv. cashm, parsi casm, np.

cashm

,

bucliar. ceslim

,

talisli
,
gib cesh

,

gebri cem,

afgh. cashm, bal. cam, kurd. kurm. bulb. cäv, zaza
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dm

,

Iorist. du

,

dig. tsägte
,
tsagte

,

tag. dsäts (um-

gestellt).

Vgl. cathrucashman
,
droocasliman

,
baevarec°, ve-

resic0.

cäkhsliui (von khshnäf) m. n. pr. gen. cdkhshndi

s

yt. 13, 114. Windischmann (Z. St. 161) vergleicht

den Casnus des Bundehesh (71), 5. 6) ,
welcher der

Vater des Haccatacpa ist.

cäkhuare s. 2. kan.

cäta (von tat) adj., zum Brunnen gehörig, gen.

fern, äpo yat cätay&o Brunnenwasser vd. 6, 72.

cät (von 1. kan) in.? Brunnen, loc. caiti in den

Brunnen vd. 13, 102. 15, 18.

Hzv. cäh, np. bucliar. cäh, afgh. tsäh, bal. cätli.

1. ci 1) sein Augenmerk auf etwas richten
,

su-

chen, impf. 2. sg. taibyo khshathrem cinag hast du

dir dein Reich gesucht y. 43, 6. 2) sammeln, par-

tic. praes. dnvant (s. besonders).

— fra, sammeln, imperat. 2. sg. ap'em frätatcaya

vd. 2, 65. impf. 3. sg. dpem frätatcayat vd. 2, 101.

— vi, aussuchen, unterscheiden, praes. 2. plur.

vicayathä ihr unterscheidet y. 45, 15. pot. 3. sg. ye

vidnoit y. 45, 17. med. vicinaeta (collectiv) sie sol-

len aussuchen vd. 16, 3. 24. infin. viddydi (sag es

mir) zur Unterscheidung, dass ich es erkenne y.

31, 5. yä . . . eres viddydi was richtig unterschie-

den werden soll y. 48, 6.

— hon, aneinanderfügen, impf. 3. sg. yaiha gä-

män hancayata wie man die Füsse aneinanderfügt

vd. 9, 19.

Skr. d, cinöti, hzv. dnitan
,
np. cidan, vgl. parsi

einet (3. sg. praes.), np. guzidan (= vi-ci
), kurm. ci-

nim (ich ernte), leki cinin.

2. ci, büssen, impf. 3. pl. dkaen sie sollen büssen

vd. 15, 39.

— paiti
,

büssen, impf. conj. 3. sg. paiti dfshe

dkayat er büsse den Verlust vd. 13, 29.

— para
,
büssen

,
impf. conj. 3. sg. para lie iri-

shinto raeshem eikayat vd. 7, 101. 15, 53- yt. 24, 44.

Skr. ci, cäyate.

3. ci, Pronominalstamm (vgl. 2. ca), interrogat.,

nom. ds quis y. 42, 7. yt. 14, 34. vd. 9, 187. 18,

83. ds aesha nairika paoirim qarethanäm qarat (ds

ist von aesha attrahiert) welche Speise soll die Frau

zuerst essen vd. 5, 147. cisca quis yt. 22, 10. yd

ds wenn einer, welcher y. 9, 86. noit zi ds Fr. 8,

1.

md ds ne quis vd. 3, 44. yegte cisca gpenistd der

ich von allen der heiligste bin (ca macht ds inde-

finit) y. 42, 16. neutr. dt y. 9, 10. 19, 2. meist als

enclitisclie verallgemeinernde Partikel gebraucht,

deren Bedeutung aber so abgeblasst ist, dass oft

kaum ein Nachdruck auf das Wort übergeht, an

welches sie sich anschliesst; vimädhagdt vd. 7, 99.

actica im säo avaiti bäzo yavaiti frathagdt diese

Erde ist so gross in der Tiefe wie in der Breite

y. 19, 15. kataragdt y. 9, 19. (s. besonders), acc.

masc. dm vd. 19, 140. dm framraot zu wem sprach

er y. 10, 56. 20, 8. cirn y. 21, 3. cirn hakha haslie

baraite wen bringt der Freund dem Freunde y.

61, 21. fein, dm yt. 10, 71. abl. fein, cyangliat wa-

rum y. 43, 12. plur. nom. cayo aete raocäo anhen
,

yd wie beschaffen sind die Lichter, welche vd. 2, I

130. cayo acte maegma anhen wie soll dieser Urin

sein vd. 8, 32. acc. neutr. cicd y. 46, 5. yädca
quaecunque vd. 3, 148.

Hzv. ds (etwas), parsi ds
,

ci, np. dh, afgh. dh,
bal. ci, kurd. d, oss. ci.

Vgl. naeci, navad, maci, bei 3. md, yaci.

eikithwäo
(

ciköiteres
/

s ' Cl*'

1. cikhshmisha (von 1. khshnu) adj., zufrieden

zu stellen suchend
,
nom. dkhshnusho qydt y. 42,

15. qyem y. 44, 9.

2. cikhslmusha (von 2. khshnu) adj., zu lehren

suchend
,
nom. ye mashyeng dkhshnusho . . . gaus

haga qarei/tud (Westerg. qdremud) welcher ams) Men-
schen lehrte Fleisch in Stücken zu essen (vergl.

Windischmann Z. St. 26) y. 32, 8. voc. ye dusere-

thris cikhshnushä o du welcher belehrt die schlecht

erzognen y. 48, 1.

cicitliushim s. 2. dt.

1. cit (v. 3. ci) enclit. Partikel (s. bei 3. ci) taecit

ii vd. 1, 57. donhämcit earum vsp. 24, 2. azemdt

y. 8, 15. yatdt quod y. 56, 11, 6. darcgliemcit aipi

zrvänem y. 61, 8. ashdteit haeä y. 29, 6. pagca cit

ahe yatha azdni dass ich nach ihm vertreibe yt. 9, 30.

Skr. cid
,
altp. dy, hzv. vgl. cai.

2. cit, geben, darbringen, verkündigen, denken,

praes. 3. sg. cinacti (wenn) man sich (ihm) ergibt

y. 19, 30. ddmän cinacti er lehrt
(
ihn

)
den Ge-

schöpfen y. 19, 30. praes. conj. 3. sg. med. vanh&u

edithaite agtim (wer) den Körper im Guten belehrt

y. 33, 2. 1. plur. yat cinathdrnaicle da wir mittheilen

vsp. 14, 12. imperf. 3. sg. med. ye . . cigtä welcher

verkündigt y. 50,5. impf. conj. 3. sg. ye md coithat^k

der mir lehrt y. 45, 9. perfect. 3. plur. eikditares I
(Westerg. dkbitcres) sie denken, halten y. 32, 11.

imperat. 2. sg. ? thwd cicithivä
(
Westerg. cici thwä

)

offenbare
,

zeige dich
,

hzv. rak petdkin, Ner. tvam

(sic) parakdcaya
, y. 42, 2. partic. nom. masc. ci-

läthwdo (Westerg. cicithwao) mit Wissen
;
der Straf-

fälligkeit), schuldbewusst vd. 18, 134. 135. Die Hzv.-

Gl. erklärt: „er spricht: ich will die Schuld büssen“
(

(d. h. die Strafe komme über mich).

— civa

,

kennen
,

wissen
,

partic. perf. acc. fern.

avacicithushim schuldbewusst vd. 18, 134.

— ä, verkündigen, impf. 3. sg. med. ke väo acigtä

wer hat euch verkündet y. 50, 11.

— para, sich ergeben, lehren, praes. 3. sg. para-

dnagti man lehrt y. 19, 29. para . . . cinacti man
ergibt sich y. 19, 31. er übergibt y. 20, 1.

— fra

,

lehren
,

partic. praes. nom. fracinag er

(ist) lehrend, er lehrt y. 32, 5. (
alcagcd mainyus

ist Subject).

Skr. cit, cetati, eiketti.

citha (von 2. ci) f. Strafe, Busse, nom. citha vd.

3,

69. acc. cithäm vd. 3, 151. 5, 47. 8, 301. instr.

eikayat baodhdoarstuhc cithaya vd. 7 ,
101. 13, 30.

yt. 24 , 44. plur. acc. thrishum uetahe cithäo die

Strafen dieses (Mannes) um ein Drittel vd. 5, 78.
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gen. thris catäis hadha cithanäm mit 300 Strafen

vd. 4, 25.

cithi (von 2. ci) f. Strafe, Busse, acc .^citliim

vd. 14, 5.

cithenä (von 1. cit -(- 2. na) Fragpartikel, num,

hzv. cigun akarj, Ner. hatham lcadadt y. 43, 20.

citlira (von 2. cit) 1) adj., offenbar, bell, nom.

neutr. citlirem offenbar y. 10, 17. citlirem vö baväo

yt. 24, 8. citlirem buyäo tumcit yt. 24, 9. citlirem es

ist offenbar Fr. 3, 2. acc. m. citlirem den hellen

(Tistrya) yt. 8, 4. citlirem ähurem mazdäm zu dem

offenbaren Ormazd yt. 3 ,
4. voc. citlira moi . . .

cizhcli lehre mir, o offenbarer y. 43, 16. (cit. vd. 8,

57), dual. nom. neutr. citlira y. 31, 22. plur. nom.

f. cithräo offenkundig yt. 10, 112. cithräo (kann

auch acc. sein, nach liehti) y. 33, 7. neutr. citlira

vd huyäres magänäo offenbar möge euch sein Grösse

yt. 24, 7. N. 3, 11. acc. neutr.? nü im vlgpä cithre

zi masdäohhö dum alles offenbare habt ihr Weisen

geschaffen y. 44, 1. 2) n. a) Zeichen, Kennzeichen,

instr. und nom. yat lie citlira daldistem havaiti
,
yat

he dal'hsta citlirem havaiti
,

so lange an ihr ein

Zeichen mit Merkmalen
,
ein Merkmal mit Zeichen

ist vd. 16, 34. plur. acc. vahista citlira vsp. 26, 2.

instr. dihräis mit Kennzeichen y. 13, 17. b) Offen-

barkeit, Verkündigung, loc. qahmi däm qahmi cithre

nach eigner Weisheit, nach eigner Veröffentlichung

vsp. 16, 7. 8. c) Gesicht, nom. yalie paiti citlirem

viclhätem vigpäis avi learshvän dessen Gesicht auf

alle Keshvar gerichtet ist y. 10, 64. acc. erezvaitliyö

raevat citlirem rein am glänzenden Gesicht yt. 5,

64. d) Saame, Ursprung, nom. citlirem y. 57, 3.

yt. 22, 40. 8, 4. gtä citlirem ihr seid der Saame y.

32, 3. acc. citlirem yt. 13, 87.

Skr. citrä, altp. citra, hzv. ciliar
,
Inschriften: ci-

tar, np. ciliar
,
caliar

, eihrah
,
afgh. tsiheur.

Vgl. azhicithra
,

a/sc°
,
ashac0

,
ätarec 0

, urvaröc °,

gaocn
,
zernage °, temagc0

,
daevöc0

, diic
0

,
dusc0

,
dvvöa-

shac0
, fräc0

,
bizahgröc 0

,
manusc0

,
raevagc 0

,
visc0

,

vehrlcoc°, gighüirec 0
,
gpac °, huc°, livarec0 .

cithravant (vom vor.) adj., eine mit dem weissen

Flusse behaftete Frau, nom. cithravaiti vd. 16, 1.

acc. citliravaitim vd. 15, 23. 16, 39. 18, 134. 136.

gen. cithravaityäo vd. 16, 11.

Hzv. dharömand.

citliräavaüli (von citlira -{- avanh) adj.
,

offen-

baren Schutz gewährend, acc. ätarem cithräavanliem

y. 34
, 4. plur. gen. naräm . . . cithraavanhäm N.

3, 10 = yt. 24, 6 (wo citliravanheim).

cithräya (von citlira) m. Saame, acc. jata hara-

panö dthraim jämäca meretö geschlagen (ist die

Drukhs), die Karapas
,
an Saamen und Verwandt-

schaft, gestorben (ist sie, lies mereta?) yt. 4, 8.

citlirödakhsta (von citlira -)- d°) m. offenbares

Kennzeichen, nom. cithrödakhstö vd. 1, 53.

cithröpaitidaya (von citlira -(- p°) m. offenbares

Merkmal, nom. citliröpaitidayö vd. 1, 54.

cina (von 3. d -}- 2. na) 1) Fragpronomen
,
acc.

n. einem qarethem frcibarät worauf soll er die Speise

bringen vd. 16 ,
13. 2) cina wird enclitisch zur

Verallgemeinerung gebraucht, z. B. avagpasticina

yt. 11, 5. lcagvilcämcina yäohhuyanäm vd. 18, 81.

Vgl. Icathacina (Jcatha) daevacina
,

davacina, frä-

sticina.

cinanh (v. 1. ci) n. Liebe, Begierde, Aufsuchen.

Dig. eine
,
tag. tsin ?

Vgl. agpacina
,
ashacinanh , ustänacina

,
Jchratuci-

narih, Ichshaihrdcinanh, täthröcina
,
ndiricinanli

,
shac-

tödnaiili, haomacina.

cinatliämaide I

cinacti I

s - 2 ‘ Cl*-

ciiialimi s. dsh.

ciuman (von 1. ci) n. Liebe
,
Freude

,
dat. harn

Ms cinmane baranuha trage sie (die Opfer) in deine

Liebe (nimm sie liebevoll an) yt. 10, 32. hätäm d-

nmäne für die Freude der lebenden Wesen, d. h.

für das Feuer, den Asha vahista A. lb
,

7. loc.

para ahmat yat liem aem draogem väcem anhaithim

cinmanipaitibarat ehe dass er (Yima) das lügnerische

unwahre Wort in seine Liebe brachte (zu lieben

anfieng) yt. 19, 33. nöit ustänahe cinmani nicht aus

Liebe zum Leben y. 13, 13.

cilivafit (partic. praes. von 1. ci) 1) begierig,

acc. neutr. adv. statt nom. masc. dnvat vd. 18, 12

(hzv. Icamulc). 2) Beiwort der Brücke zwischen Him-

mel und Erde, etwa: Brücke des Versammlers;

der Ort, wo sie von der Erde hinwegführt, ist

nach Bund. 22, 15 der Berg Cekät i däitik
,

wel-

cher in der Mitte der Welt liegt und dessen Namen

„Gerichtsberg“ zu bedeuten scheint; an der Brücke

wachen Hunde und Mithra
,
Craosha und Rashnu

richten die Seelen; es ist längst bemerkt, dass so-

wohl die Hunde wie die Brücke selbst in der in-

dischen Mythologie sich wiederfinden ,
vgl. Säma-

veda II , 3, 1, 3, 2. Rigveda X, 14, 11. Windiscli-

mann Z. St. 4. Kuhn Z. II, 312. nom. cinvatö pe-

retus {cinvatö ist genetiv), hzv. hat cashuvatarg, Ner.

candore uttäre y. 45, 11. acc. tarö dnvatperctum
,

hzv. ciyävatarg
,

vd. 19, 101. cinvatperetüm vsp. 8,

6. S. 1, 30. 2, 30. vd. 19, 96. 101. statt des nom.

hinter anhat vd. 13, 8. cinvatperetäm havanhödäm

vd. 18, 16. cinvatö perelüm y. 45, 10. tarö dnvatö

peretum y. 70, 71. pesliüm . . . yim dnvatö yt. 24,

42. loc. cinvatö peretäo y. 50, 13.

Hzv. ciyävatarg
,
cashuvatarg lässt sich nicht auf

das altbactr. Wort zurückführen, in ciya scheint

jedoch die Wurzel ci vorzuliegen
;

parsi candör

pulial (Ner. candorapula, y. 3, 61), np. cinvad pul.

Bund. 22, 15. steht dnvar puliar
,
was vielleicht in

candör puliar zu einen dieren ist.

civisli ( Fortbildung von ds
,

wie lehrvish von

Ichrush, zevish von zush, das v entwickelte sich viel-

leicht durch Einfluss des Gutturals und Palatals

im Anlaut, wie im Latein; so ist Spiegels mir brief-

lich (22. Oct. 1863' mitgetheilte Erklärung), geben,

ertheilen, passiv, impf. 3. sg. hyat cevistä . . . mi-

zhdem wo der Lohn gegeben wird y. 34, 13. aor. 3.

sg. tä ve . . . ashäicä gaväis civishi dieser Nutzen

ward euch und dem Asha zugetheilt, y. 50, 15.
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1. cifta (von 2. cit) m. Lehrer, hzv. cashitar, I

nom. cigtö vd. 2, 10.

2. ciqta (von 2. cit) f. Weisheit, nom. razista
'

ciet.a yt. 13, 7. acc rasistäm cigtam yt. 10, 126. 16,

I. N. 1, 8. gen. razistayäo cigtayäo vd. 19, 131. y. .

22, 28. yt. 11, 16. 21. 16, 0. 20. voc. raziste cictc.

yt. 16, 12.

Skr. cittä.

Vgl. pourucigta.

ci^tä s. 2. cit.

ci<jti (vou 2. cit) f. Weisheit, nom. cigtis y. 47,

II. yt. 1, 7. wer liier folgsam ist yatlia cigtis
,
wo

die Weisheit ist, anhat maethä der wird dort sein

in Wohnung y. 30, 9. acc. cigtim y. 25, 17. 50, 16.

vaiihvimca cigtim vsp. 5, 2. instr. cigti y. 46, 2. 50,

21. ciglica yt. 1, 26. gen. cigtöis vsp. 10, 4. y. 36,

11. 43, 10. yt. 11, 16. 21. vanhuyäo cigtöis y. 47, 5.

cigtöis vanhuyäo vd. 19, 131. y. 1, 43. 3, 57. yt.

17, 0. 62.

Skr. citti.

Vgl. hucigti.

ci<jtivant (vom vor.) adj., mit Weisheit begabt,

nom. cigtiväo yt. 1, 7. compar. acc. m. cigtivagtarem

y. 10, 37.

cisli, cisli, geben, verkündigen, praes. 1. sg. ci-

nalimi y. 13, 3. 1. plur. cishmaliicä wir theilen zu

y. 35, 14. 41, 2. A. 1, 6. cishmaM wir bringen dar

y. 14, 14. 39, 11. med. cislunaicle wir lehren vsp.
j

14, 5. pot. 3. sg. cishyät er bringe dar A. 1, 6. im-

perat. 2. sg. möi . . . cizhcli lehre mir y. 43, 16

(cit. vd. 8, 57). impf. 1. sg. cöishem ich verleihe y.
j

45, 18. 2. sg. cöis gib y. 46, 5. yärri däo äthräcä
\

ashäcä cöis was du gibst durch das Feuer und

Asha, gib (deinen Kämpfern) y. 31, 3. 3. sg. cöist

theilte zu y. 50, 15. hyat cöist wer ihn verkündet
'

y. 44, 10. yäm cöist welche man ihm zutheilt y.

49, 3. partic. med. nom. caeshemnö
,
var. lect. statt

jciesh0 yt. 19, 93.

— fra ,
lehren

,
bereiten

,
impf. 3. dual, fracae-

shaetem yt. 8, 38.

— vi
,

zubereiten, pot. 3. plur. upairi dakhma
|

aeshyän vi clakhma caeshyän vd. 8, 4.

cica s. 3. ci,

ciearena (von ca.r),- adj., plur. acc. f. thrityäm

pathäo paiti cicarenäo am dritten Tag ist die Seele

an den auseinandergehenden Pfaden (d. h. auf dem
Punct, wo der Weg zum Himmel und der zur Hölle
sich trennen, vgl. Iiigveda X, 18, 1.) yt. 24 ,

54.

Es ist gewiss vicarenäo zu emendieren.

cicashäna (von 1. cash) f. Genuss, plur. nom.
imäo henti cicashänäo diess sind (deine) Genüsse
(von den Speisen

, welche man beim Opfer dem
Haoma vorsetzt) y. 10, 57.

cici thwä
\

cicithwä i
2 ' Cl*'

cizhdi s. cish.

1. CU, Interrogativstamm, vgl. 2. ca, 3. ci.

2. cu, adv., wie, cü vd. 5, 68.

cevistä s. civish.

cöit (von 1. ca it) Partikel, nemlich, athä athä

cöit so, auf diese Weise y. 13, 18.

cöithaite
|

cöithat (
s - 2> Cl--

cöiret s. 1. kor.

cöishem, cöis, cöist s. cish.

cyafigiiat s. 3. ci.

cvafit (von l.cw), pronom., quantus, qualis
;
nom.

cväc als welcher y. 20, 8. 19, 57. neutr. erat viizh-

clcm was für ein Lohn vd. 8 , 252. A. 3, 4. erat

yavat erezatem wie theuer, wenn sie (die Glocke)

von Silber ist vd. 14, 50. acc. in. cvaütem vd. 7, 5.

y. 19, 58. 20, 10. statt des neutr. cvantem zrvanern

Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 2, 41. cvantem clräjö zrvä-

nem vd. 6, 1. neutr. erat A. 3, 4. cvat dräjö wie

weit vd. 3, 56. wie lange vd. 5, 154. cvat qarethem

wieviel Speise vd. 16, 15. cvat . . . äctärayeite mit

wieviel (Strafen) behaftet er vd. 4, 24. yavat cvatca

he (Westerg. verm. yavat cvattalie
)
so viel als vd. 6,

63. cvat . .
.
yatha so viel als vd. 9, 14. cvat aetanhäo

äpö . .
.
fräshnaoiti auf wie viel von diesem Was-

ser Setzt sich (die Drukhs) vd. 6, 65. cvat upamä-

nayän vd. 12, 2. plur. nom. cvantö quales vd. 5, 37.

Hzv. cand, parsi caiit, np. cand, gebri cen, afgh.

Isani, kurm. zaza cend, kurd. can.

J.

1. jaiuti s . jan. \

2. jaiuti (von jan) f. das Tödten, instr. pacca

jaimti rlaevanam nach dem Schlagen der Daevas
yt. 10, 133.

1. jaiti (von jan) f. das Schlagen, instr. Jcahmäi
l

fra,zaintim, liathra jaiti nijanäni wem soll ich die

Nachkommen niederschlagen yt. 10, 110.

2. jaiti (von 1. zan? vgl. jäma) f. Haus, Familie,

acc. fracaraiti antarejaitim fracaraiti untere ciredliem

nmänahe sie (er) geht zum Hause
,
geht in die

Mitte der Wohnung yt. 18, 3. 4. aevöpädhem ni-

dathaite asliis vanuhi . . . ahtare jaütm
,
fracaraiti

antarc aredhem nmanahe yt. 18, 4. voc. jaite te na-

räm jaite te nairikäm jaite te putlira ugzayäonte ta-

nukereta o Haus (Familie) von deinen Männern und

Frauen mögen erzeugt werden aus dem Leibe ent-

sprossne Kinder yt. 23, 1. = yt. 24, 1. wo jivaiti

und puthrö.

Skr. jätif

jaidyäi s. 2. ji.
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jaidhi s. jam.

1. jaini s. jan.

2. jaini (von jan) f. weiblicher Dämon, Feindin

des Haoma
,
nom. jainis yt. 19, 80. gen. avanhare-

zämi janyöis (Thema janyi
)
ünäm mairyayäo ich

weise zurück die von der Jaini ausgehende Ver-

minderung y. 10, 42. plur. acc. janayd vd. 20, 25.

gen. jaininäm y. 10, 53.

jainimalirka (vom vor. -f- m°) m. durch die

Jaini bewirkter Tod, gen. jainimahrkahe vd. 21, 7.

jainiyaf'ka (von 2. jaini -(- yaglca) m. durch die

Jaini bewirkte Krankheit, Hexenschuss? gen. jaini-

yagkalie vd. 21, 7.

jainyävarat? yenhe hapta rata mstranäm jainyä-

varat Spiegel: der 700 lebende (?) Kameele hat

yt. 9, 30.

jaiwi (von jab) adj., tief.

Vgl. skr. gabhirä.

jaiwivalra (vom vor. -(- vafra) adj., tiefen Schnee

habend, gen. m. zemö (Westerg. emend. zimö) jaiwi-

vafrahe vd. 7, 69.

jaekarsta (von jahi -|- 2. karsta
)

adj.
,
von der

Jahi verursacht, gen. jaekarstahe tbaesliahliö yt.

13, 142.

jagliäuru (von 3. gar) adj.
,
wachsam

,
acc. are-

zöshamanem . . . jagliäurüm yt. 19, 42. mitfmern ja-

ghäurüm adliaoyamnem (rufen wir an) yt. 10, 141.

fern, liämvaretirri . . . jagliäurüm yt. 19, 39. y. 61, 12.

jaghäurväo s. 3. gar.

jaghärayantem s. 3. gar.

jaglin 0
s. jan.

jaglmista s. jaghnväo.

jagliuväo (partic. perf. act. von jan
)

schlagend,

nom. jaghnväo zerschlagend y. 56 ,
4,3. yd .. .

naedha manyete jaghnväo der nicht meint getödtet

zu haben (d. h. der noch nicht genug glaubt ge-

tödtet zu haben) yt. 10, 71. Superl. nom. drujem

jaghnistd yt. 11, 3. voc. jaglmista yt. 12,8. pl. nom.

yöi henti dusrnatem jaglmista welche (Worte) die

falschen Gedanken am besten schlagen y. 70, 28.

Skr. jaghnvms, jaglianvas.

jaglnn 0
s. jam.

jaglirud (von 3. gar?) f. n. pr. eines Mädchens,

gen. kanyäo jaghrüdhö yt. 13, 141.

1. janh, zerstören.

Skr. jas, jäsate.

2. janh (vgl. jah), springen, kommen (von bösen

Wesen) imper. 3. nl. aghem zemö janhmtu es wer-

den die Hebel des Winters (nach der Hzv.- Hebers,

des Regens Malko^än) kommen vd. 2, 47. aghem

steht collectiv, vgl. Spiegel, Interpr. 23.

Skr. jas
,
jasati

(
gatikarrnä

)
? hzv. np. jagtan.

jazlm (von 2. zu) m. ein Hund in der frühsten

Lebensperiode, der kaum laufen kann, Spiegel: der

zum Leben gekommen ist, hzv. übersetzt nicht,

sondern erklärt
:
jazhus iwizus vizus rä röshanak

(sind nicht klar)
;
nom. gpä jazhus vd. 5, 102. gen.

jazliäus vd. 13, 48.

jantar (von jan
)
m. Mörder, Erleger, nom. janta

Justi, Lex. Zend.

vd. 1, 69. y. 56, 7, 2. acc. jahtärem parddusmainyüm
den Erleger des vorderen Feindes, d. h. der den

Feind von vorn, nicht nur auf der Flucht, bei sei-

ner Verfolgung erlegt yt. 17, 12.

Skr. hantdr
,
altp.

‘
jahtar, hzv. zatar

,
parsi zadar

(zadäri interfectio).

jantu s. jan und jam.

jata (partic. perf. pass, und med. von jan) 1)

geschlagen, erschlagen, nom. jato vd. 9, 193. 13, 173.

fern, jata geschlagen (wird die Drukhs sein) yt. 4,

8. plur. nom. jata yt. 10, 113. 2) medial, schlagend,

plur. nom. jataonhö die schlagenden (Kämpfer) yt.

14, 43. fern, täo danhävö liathra jatäo nijaghnenti

sie (die Fravashis) schlagen hier die Länder schla-

gend yt. 13, 48.

Skr. hatä, hzv. zat
,
parsi zat, np. zaddh.

Vgl. amöjata, äzdj°,jyaj°, zuröj0
,
tbaeshöj0

,
dae-

vöjn
,
mashyöj0

,
yatuj0

,
ragmoj0

,
vaemöj °, vehrkdj0

,

gp6j°.

jatanra? jatanrö perenäo vidhärayöis avi pathdm

Spiegel : vertheile da die . . . Federn nach den

Wegen hin yt. 14, 44.

jatara m. n. pr. eines Berges
,
nom. jataragca

yt. 19, 6.

jad
,

flehen, bitten, praes. 1. sg . jaidhyemi y. 9,

64. 64, 46. jaidhyämi (conjunctiv ?) y. 64,42. 2. sg.

yd mdm zävare noit jaidhyehi (kann auch conj. sein)

der du nicht Kraft für mich wünschest y. 11, 9.

3. plur. jaidliyanti yt. 5, 98. praes. conj. 3. plur.

jaidhyäonti yt. 5, 86. pot. 1. sg. jaidhyd (Spiegel

jaidliyäm
)

vd. 3, 5. 2. sg. jaidliyöis y. 64, 39. impf.

3.

sg. jaidliyat yt. 5, 18. 15, 3. med. jaidhyata yt.

24, 8. 3. plur. act. jaidhyen yt. 5, 58. 15, 40. partic.

praes. nom. jaidhyantö (Thema jaidliyahta wie im
Prakrit) yt. 5, 53. dat. jaidmantäi yt. 5, 19. 8, 49.

9, 5. plur. nom. jaidhyantö yt. 10, 11. med. nom.

moshu jaidliyamnö bald freiend y. 9, 74. passiv,

plur. fern.jaidhimnäo y. 67, 56. perf. pass. plur. acc. n.

yat nä . . . jacta . . . noit dadhäiti wenn ein Mann
die erbetnen (Kleider) nicht gibt vd. 18 ,

81. 86

(ohne noit).

— paiti, befragen, praes. 3. plur. paitijaidhyeinti

vd. 19, 96.

Skr. vgl.gad, gddati
,
hzv. zäyitan, np.jugtan, dig.

avjedun .(drohen) ?

Vgl. ajaidhyanma
,
ajagta.

jan, schlagen, tödten, praes. 3. sg. jaihti vd. 4,

79. 85. 93. 99. 5, 23. yt. 3, 10 10, 52. 14, 36. 17,

20- pot. 2. sg. rnä janyäo yt. 10, 2. 3. sg. janyät

vd. 18, 31. conj. praes. 3. sg. janaiti vd. 5, 111. yt.

3, 5. jänäiti pflegt zu schlagen (Spiegel; vielleicht

zänäiti zu lesen? wird aufmerksam) yt. 2, 11. im-

perat. 1. sg. janäni vd. 19, 17. 18. yt. 5, 22. 15, 28.

3. sg. jahtu es schlage (das Gebet Airyömä die

Krankheiten) vd. 20, 29. 1. pl. yatha . . janäma

y. 60, 16. (kann auch conj. imperf. sein), impf.

3. sg. janat vd. 13, 6. y. 9, 25. 34. yt. 3, 10. 10, 2.

yatha dim janat wenn er den erschlägt, Cit. der

Hzv. - Gl. zu vd. 7, 136. 3. plur. janen yt. 14, 56.

15
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impf. couj. 3. sg. janät yt. 3, 14. 9, 18. 19, 44. 1. pl.

janäma (s. imperat.). partic. perf. act. jaghnväo (s.

besonders), infin. jaidyäi y. 32, 14 (s. 2. ji). passiv,

praes. conj. 3. pl. janyäonte sie werden weggeschla-

gen werden yt. 8, (11. 14, 43. aor. 3. sg. yat azhis

dahäkö jaini als der Drache Dahäka geschlagen

ward yt. 19, 92. yim barat franrage türö yat drväo

jaini, gäus jaini
,
yim barat Jcava hugrava yat türö

jaini franrace welche trug der Turanier Afrasiab,

als der Böse getödtet, als die Kuh getödtet ward,

welche Kava llucrava trug, als der Turanier Afra-

siab getödtet ward yt. 19, 93. partic. perf. jata

(s. besonders).

— aipi, schlagen, verjagen, pot. 3. sg. aipijanyät

yt. 10, 98 (Hss. °janyäo). partic. perf. pass, yat

rkendö aipijatö vd. 5, 165. loc. idha mithnät daeva

aipijaite nmäne anhäi gundayäi liier kann inan blei-

ben in dem Aehrenhause
,

welches geschlagen ist

in Bezug auf die Daevas, d. h. von welchem die

Daevas fortgeschlagen wurden vd. 3, 109. med. nom.

sg. der Ilund aipijatö gäm yatlia rathaextäo schlägt

für die Kuh (acc. der Beziehung) wie ein Krieger,

Hzv.-Uebers. erklärt, er schütze sie vor Wölfen vd.

13, 132.

— ava

,

tödten
,
heissen

,
pot. 3. sg. med. avaja-

naeta man tödte vd. 16, 28. ava . . . janaeta er soll

schlagen vd. 8 ,
233. activ. avajanyat er schlage

vd. 19, 138. 14, 9. 3. pl. ava he janayen vd. 8, 234.

impf. conj. 3. sg. avaghnät vd. 13, 88. yö avajaghnät

(3. Classe) yt. 13, 105. partic. praes. med. udrahe

avaghnänö der Tödter eines Udra vd. 13, 169.

— avi, umhauen
,
praes. conj. 3. sg. avi dim ja-

naiti, wenn er den (Baum) umbaut vd. 5, 10.

— upa, anschlagen, anstossen, pot. 3. sg. yat he

nöit upajanyät dass es nicht anstosse vd. 5, 38.

— ni
,
niederschlagen

,
praes. 1. sg. med. nighne

y. 10, 50. 3. sg. act. nijainti er zerstört vd. 18, 87.

tödtet yt. 10, 71. gadhäm nijainti er schlägt mit der

Keule auf sie yt. 10, 101. 3. plur. nijaghnenti yt.

13, 48. praes. conj. 3. sg. med. (mit passiver Be-

deutung) para ahrnät yat . . .
jato nijanäite bevor

er erschlagen ist vd. 13, 173. imperat. 1. sg. yatlia

azem nijanäni yt. 15, 3. yatlia azem aom gpddhem

nijandni yt. 14,58. nijanäni yt. 5,54. 9,31. 10,101.

1. plur. nijanäma (kann auch impf. conj. sein) yt.

5, 58. impf. conj. 3. sg. ni . . . janät y. 9; 77. yat

näo nöit nijanät yt. 15, 32. perf. 3. pl. med. lcare-

tacit yöi nighräire (lies nighnäire ?) caraliu mashyä-

kanam Messer welche niederschlagen auf die Köpfe

der Menschen yt. 10, 40. partic. perf. pass. nom.

nijätö geschlagen vd. 9, 193. neutr. yat me avavat

daevayagnanäm nijatem dass von mir so viel Daeva-

verehrer niedergeschlagen sind yt. 5, 77. infin. ni-

jene buye ich sei tödtend A. 1, 17.

— paiti, schlagen
,

praes. 3. sg. paitijanaiti
(
s.

nayu
)

yt. 4, 8. participialperfect. 3. sg. yatlia ra-

thaestäo . . .
paitighnita wie ein Krieger erschlägt,

ficht yt. 13, 67.

Skr. hau, hänti, altp. jan
,
hzv. zatan, parsi np.

zadan, buchar. zädan
,

afgh. vgl. avghän (der den

jaja.

Afghanen von den Nachbarn beigelegte Name,
Spiegel, Ir. Stammv. 676), bal. jittan, ( jatha er

schlug), armen, zenoul.

jana (vom vor.) adj.
,
schlagend

,
acc. daeum ja-

nem den Daeva schlagend vd. 19, 135. plur. nom.

jana yt. 14, 56.

Skr. hand.

Vgl. udrajana, värenjana.

janara (von jan?) m. n. pr. des Vaters des Va-

reemapa, gen. varegmapahe janaralte yt. 13, 115.

janyi s. 2. jaini.

jap (vgl. gap) gähnen, klaffen.

jafra
(
vom vor.) adj., klaffend, tief, gen. jafrahe

yt. 5, 49. 8, 8. fern, ranliayäo jafrayäo yt. 14, 29.

pl. nom. jafra. varayö yt. 10, 14. acc. f. yatlia hu-

beretö baraiti patlianäo jafräo gaoyaotee wo er wolil-

verelirt die tiefen Ebnen zur Trift macht yt. 10, 112.

gen. m. vairyanäm jafranäm vend. sade 489 (Wes-

terg. vd. 19, 42). yt. 19, 51.

Afgh. zhavar.

jab, gähnen.

Skr. jabh, jdbliate.

jam, kommen, gehn, pot. 3. sg. jamyät y. 58, 12.

jamyät mithra ahura berczahta (nom. dual.) yt. 10,

112. atha jamyät yatlia äfrinämi so geschehe es

(amen), wie ich den Segen gesprochen habe yt.

23, 8. 3. plur. jamyän y. 59 ,
7. med. jamyäris y.

59, 2. praes. conj. 3. sg. yadä jamaiti y. 30, 8. im-

perat. 2. sg. jaidhi y. 9, 94. 3. sg. jantü y. 43, 16.

(cit. vd. 8, 58.) fut. 3. sg jenghaiticä y. 31, 14. cau-

sale praes. 3. sg. yö märn jämayeiti welcher mich

gehn macht, vertreibt yt. 17, 20. jämayeiti fördert

A. 3, 6.

— aiwi, erlangen, pot. 3. sg. aibi jamyät y. 42, 3.

— ä, kommen, pot. 2. sg. äca nö jamyäo y. 67,

29. 3. sg. äca nö jamyät y. 56, 1, 9. yt. 10, 5. 77.

78. imper. 3. sg. d . . . jantü y. 53, 1.

— upa, hinzukommen, pot. 1. plur. upä jamyämä

J. 7, 63.

— uc

,

zum Vorschein kommen, pot. 3. sg. ug nü

. .
.
jamyät y. 59, 2. 3. plur. uzjamyän y. 54, 15.

causale pot. 3. sg. uzjämöit er ziehe auf (junge

Hunde) vd. 14, 68.

— paiti, herzukommen, pot. 2. sg. mazistäz yäon-

häm paiti jamyäo y. 57, 19. paitijamyäo y. 36, 4.

67, 4. 3. sg. paitijamyät y. 7, 58.

— pairi, kommen, pot. 1. plur. pairi tlnvä jamyä-

ma mögen wir zu dir kommen y. 59, 20.

— vi, kommen, pot. 3. sg. kathä teiig ä vi (Wes-

terg. ve, hzv. übers, aber bnä) jamyät wie kommt
zu ihnen y. 43, 11.

— liem, Zusammenkommen, praes. 3. dual. med.

liyat liem . . . jamacte y. 43, 15.

Vgl. skr. gam.

jaya (v. 2. ji) m. Eroberung, Gewinn, dat. jayäi

cinvat ustänem begierig zu gewinnen die Seele vd.

18, 12.

Skr. jayd.
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jayafit (partic. praes. von 2. ji) überwältigend.

Vgl. dusmainyüjayant.

jar, knistern, rauschen; rufen, anrufen.

Skr. jar
,
järate

,
afgh. zharal

,
siidoss. jurin, dig.

zarun, tag. zarün.

jara (von jar
)

adj. ? bittend, rufend?

jarez (vgl. 1. garez
)
klagen, heulen,

jareza (vom vor.) das Weinen, Klagen,

jarezya (vom vor.) adj., klagend, acc. m. jarezim

haraiti vacem er führt eine klagende Rede, beklagt

(den Todten) vd. 3, 37.

jaresti (von jarez
)

f. Schall V

Np. jarigt.

Vgl. vourujaresti.

jarödanhu (von jara -f- danliu) m. n. pr.
,

gen.

jarddanheus pairistirahe des J.
,

(des Sohnes) des

P., yt. 13, 110.

jarövanlra (von jara vanhu

)

m. n. pr. gen.

jarövahheus fräyazantanahe des J.
,

(des Sohnes)

des Fräyazanta yt. 13, 113.

javafit (partic. praes. von ju) leben, nom. rashnä

javäg recht lebend y. 45, 4. vgl. jvaht.

javara (von ju) adj.
,
lebend

,
nom. vaiilieus ma-

nyeus sJcyaothananäm javarö lebend mit Thaten des

guten Sinnes (die Trad. verwechselt das Wort mit

zävare) y. 47, 8.

jaQ (verhält sich zu jam wie skr. gam zu gack)

kommen, gehn, praes. 3. sg. jagaiti vd. 19, 95. yt. 10,

24. yd dim jagaiti welche zu ihm kommt vsp. 8, 15. 3.

pl. jagenti vd. 8, 12. yt. 13, 27. narem . . . ashavanem

jacenti ahmya nmäne . .
.
paiti taröpitliwem daithyät

(als ob) er einem reinen Manne
,

welcher hier in

die Wohnung kommt (der plural steht
,
weil narem

collectiv gefasst ist, das Relativurn ist nach der

Huzv.-Uebers. zu ergänzen), schlechte Speise gäbe

;

Westerg. liest jagentö (gen. sg. des partic. praes.),

vd. 13, 60. praes. conj. 3. sg. jagaiti yt. 12, 6. 13,

20. 19, 58. yatlia jagaiti wie man kommt yt. 4, 1.

yd te jagaiti wer von den deinen kommt yt. 4, 1. 3. pl.

jagäonti yt. 1, 9. 13, 70. werden weggehn yt. 8,61.

pot. 3. sg. jagöit
(
tä

)
das wird kommen (sing, statt

plural. beim neutr. plur.) y. 45, 8. 3. dual, jagaetem

yt. 19, 82. 1. plur. moit vaeghäi jagaema mögen wir

seiner Wucht nicht begegnen yt. 10, 69. imperat.

1.

sg jagäni yt. 1, 9. 12, 4. 2. sg. jaga yt. 1, 33.

3. plur. jagentu sie mögen zu uns kommen y. 10,

40. 64
,

23. yt. 13
,
145. med. jagentäm y. 59 ,

19.

imperf. 2. sg. ashem jagö komm zur Reinheit (d. h.

(nach der Glosse) verkünde sie) y. 42, 12. 3. sg.

jagat y. 9, 10. 30, 7. welchen Lohn ihnen Zara-

thustra versprach, nemlich garö clemäne ahurö ma-
zdäo jagat paouruyd dass im Paradis Ormazd zuerst

(zu ihnen) kommt y. 50, 15. 3. plur. jagen vd. 1,

55. yt. 13, 1. imperf. conj. 3. sg. jacat yt. 19, 11.

3. plur. yat jacän wenn kommen vd. 4, 118. partic.

praes. nom. jagö (seil, anhat) er wird kommen y.

42, 6 (cit. y. 67, 67). jagö yt. 13, 41. acc. jagentem

y. 54, 18. gen. jagentö (Spiegel jagenti) vd. 13, 60.

gen. fern, jagöithyäo yt. 21, 5. plur. gen. jagentäm

yt. 1, 25.

— aipi
,
hingehn, kommen, praes. 3. sg . pagca

äfrinem aipijagaiti (lies aipijagahi?) valiistem ahüm
nach diesem Segen wandle ins Paradis yt. 23, 8.

— apa, weggehn, impf. 2. sg. apajagö yt, 22, 16.

impf. conj. 3. sg. apajagät möchte umkommen vd.

2, 52. wenn er mit dem Leben davonkomiht vd. 7, 102.

— ava, hingehn, praes. conj. 2. sg. avajacäi (für

°jagähi) vd. 19, 58. imperat. 2. sg. avajaga komm
herzu (d. h. wenn du kommst) yt. 1, 17. avajaga

yt. 5, 85. partic. praes. plur. nom. arezahi avaja-

gehtö yt. 10, 8.

— a
,
herbeikommen, praes. 3. sg. aetäm ä yätu-

manahe jacaiti er kommt in den (Zustand) eines

Yätu y. 8, 9. imper. 1. sg. äjagäni yt. 10, 118. impf.

3. sg. äjagat (Hss. °gät) yt. 14, 2. med. d . . . ja-,

catä sie komme y. 28, 3. impf. conj. 3. sg . yat äjagat

yt. 11, 6. avi äjagat yt. 17, 10. avi äjagat befällt

(von Krankheiten, vgl. unser Gicht) vd. 7, 173.

— äiti hinzutreten, pot. 3. sg. äitijagöit vd. 9, 31.

126. 132.

— upa, hinzukommen, pot. 3. sg. upajagöit (bis)

man hiuzukommt vd. 6, 60. impf. 3. sg. peregmaneng

upä jagat y. 30, 6.

— uc
,
hervorkommen, praes. 3. sg. uzjagaiti yt.

10, 19. naedha dunmän uzjagaiti noch steigt es auf

mit Nebeln (noch steigen Nebel auf) yt. 10, 50. 3. pl.

uzjagenti vd. 1, 57. praes. conj. 3. pl. uc . . . jagäonti

yt. 8, 29. impf. conj. 3. sg. yat uzjacät bis (das

Kind) geboren ist vd. 15, 50. 3. plur. uzjagän vd.

15, 64. partic. praes. acc. uzjagentem yt. 8, 36.

— ni
,
herunter, herbei kommen, praes. 3. sg. ni-

jagaiti vd. 5, 28. 33. imper. 1. sg. nijacäni dass ich

herkomme (als Rächer) yt. 15, 28. impf. 3. plur.

nijagen kommen (in die Schlacht) yt. 13, 37. impf,

conj. 3. sg. aputliräm nijacät sie kommt nieder vd.

5, 137.

— paiti
,
herzukommen, entgegengehn, praes. 3. sg.

paidjagaiti vd. 13, 2. y. 56, 5,3. Snbject im plural:

vd. 8, 131. paiti he jacaiti vd. 8, 134. paiti hame-

retliäi jacaiti yt. 10, 69. impf. 3. sg. paitijagat vd.

2, 44. 45. praes. conj. 3. dual, hat paitijagätö vd. 9,

191. impf. conj. 3. plur. paitijagän yt. 5, 132.

— pairi
,
herumgehn, herbeikommen, praes. 3. sg.

ava pairi imäm zäm jagaiti (seine Stimme) geht

herab um diese Erde herum yt. 10, 85. 1. pl. med.

thwä pairi jagämaide wir kommen zu dir y. 14, 16.

39, 13. pairi j° y. 36, 1. 9. praes. conj. 1. sg.

pairicä jagäi ich komme zu ihnen y. 50, 22. (cit.

y. 16, 6.) tem pairijacäi y. 69, 1. yt. 10, 6. pairi-

jagäi y. 49, 8. ye väo pairijagäi der ich zu euch

komme y. 28, 2. impf. 3. sg. ava pairi imäm zäm
jagat yt. 10, 89. pairijagat yt. 17, 26. mä pairijagat

y. 42, 7. 9.

— ‘para, vorbeikommen, Spiegel: hinkommen,

praes. 3. sg. parajagaiti yt. 10, 101.

— fra, kommen, praes. 3. sg. frajagaiti er kommt
herauf vd. 5, 28. 32. impf. conj. 3. sg. frajagät

(statt des plur.
,

collectiv) vd. 6, 98. yezi tat fra-

jagät ahtare gaire varezäne wenn sie nun in den

15*
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Wochen liegt vd. 15, 54. yczi frajagät wenn sie

niederkommt vd. 15 , 68. frajagät wenn er (au

ihr Kleid) kommt vd. 16, 38. 3. pl. frajacän wenn

sie kommen vd. 6, 97. yat nacäum frajacän wenn

sie einem Todten sich nahen vd. 6, 54.

— vi, hingehn, kommen, auseinaudergelm, praes.

3. sg. vijagaiti y. 64, 19. vi hapta karshvän jagaiti

er geht durch die 7 Keshrar yt. 10, 85. vi ähva

yat jacaiti wenn er in diesen (Wassern) kommt yt.

8, 9. praes. conj. 3. sg. vijagaiti daena das Gesetz

wird sich verbreiten yt. 13, 94. vi . . . vijacäiti er

gehe hin yt. 13, 44. impf. conj. 3. sg. vijagät vi-

gpäis avi karshvän yäis hapta yt. 10, 89. vijacät wird

kommen yt. 24, 38. partic. praes. plur. nom. fern.

awräo . . . pcrethu aipi vijagäitis yt. 8, 40.

— han, Zusammenkommen, zu Ende kommen,
praes. 3. plur. med. Icva tä däthra paiti hanjagente

wo kommen die Gerichte (über die Seele des Ab-
geseliiednen) zusammen vd. 19, 89. praes. conj. med.

3. pl. yat lianjagäonte wenn Zusammenkommen vd.

7, 118. yt. 14, 43. tem ithra lianjagäonte zu dem
mögen sie kommen (um ihn als Arzt anzuwenden)

vd. 7, 120. pot. 3. dual, hyat Mm . .
.
jagaetem als

zusammenkamen y. 30, 4. impf. 3. plur. med. Mnja-

cehta (die Winter) giengen zu Ende vd. 2, 20. 23.

impf. conj. 3. sg. yczi M hum tafnö jagät wenn sie

in Fieber verfällt vd. 7, 172.

ja(a (vom vor.) adj., gehend.

Vgl. anyajaga, asliavajaga.

jaC'ta (partic. perf. von jad) gebeten.

Vgl. ajagta.

jali (vgl. 2. janh)
kommen, impf. conj. 3. sg.

ac.tat jcihät ahurern mazdäm es (das Gebet) möge

zu Ormazd gelangen N. 1, 1.

ja hi (von 2. janh)
f. Name der Drukhs der Un-

zucht, durch welche die Menstruation entstand, vgl.

Bund. 9, 8. Das Wort scheint, wie viele Namen
böser Wesen, indeclinabel

;
nom. jahi (es folgt yö)

vd. 18, 124. yä jahi merehcaite welche (quos) J.

tödtet vd. 21, 2. jald yätumaiti yt. 3, 9. acc. jahi

yt. 3, 12. 16. gen. pakhrusta hi yätumaiti jahi

vd. 21, 35.

Hzw. jahi, parsi jch. — Vgl . jaekarsta.

jaliika (vom vor.) f. 1) Buhlerin, nom. jdhilca vd.

13, 153. yt. 8, 59. 17, 54. dat. jahilcayäi y. 9, 101.

als Gegensatz von näirikayäi yt. 22, 36. gen. jalii-

kayäo vd. 13, 125. liaca aputhröjanyäo jahilcayäo

w'egen der die Schwängern schlagenden Buhlerin

yt. 17, 57. 2) Buhlerei, acc. yat nä jaliika Westerg.

verm. jaliikäm
)
frapataiti wenn ein Mann Unzucht

treibt vd. 18, 115.

ja s. jätlnvan.

jägerebnstara (comparat. des partic. perf. act.

von gareio
)
am meisten ergreifend, nom. liäuca ayäo

naräo vohu manö jägcrebustaro anhat dieser unter

beiden Männern ergreift den guten Sinn am meisten

vd. 4, 134.

jäthwan (von jan) m. der Schlagende, nom. ke

verethrem jäthiaä (Westerg. jä thwä) wer ist der

siegreich Schlagende y. 43, 16. Die Trad. spricht

für Westergaards Lesart, nach welcher jä ein

nom. sg. von jan (von jan) Schläger sein müsste

;

vgl. poi.

jänia (von 1. san ? j macht diese Ableitung un-

sicher, vgl. jedoch 2. jaiti) n. Verwandtschaft, plur.

acc. jata karapanö cithräim järnäca geschlagen (ist

die Drukhs und) die Karapas, an Saamen und Ver-

wandtschaft yt. 4, 8.

Vgl. skr. jämi.

jäinay s. jam.

jämäcpa (von jämat -}- agpa
)

m. n. pr. 1) des

Bruders des Frashaostra und Aväraostra; er ist

Vater der Hvövi und des Hanhaurus und Minister

des Vistäepa; vor seinem Namen findet sich häu-

fig 1. de (der weise, dem hakim der spätem Schrif-

ten entsprechend)
,
nom. jämägpo yt. 23, 2. (statt

dat.) yt. 23, 2. 24, 3. 5, 68. instr. dejämägpä livogvä

durch den weisen J. (aus dem Hause) Hvögva y.

45, 17. dejämägpä y. 48, 9. gen. jämägpahe hvövahe

yt. 13, 103. voc. dejämägpä livogvä y. 50, 18. dual,

nom. yävarenä frashaostra jämägpä y. 13, 24. dat.

frashaostraeibya jämägpaeibya dem Fr. und dem J.

yt. 24, 11. 2) eines Nachkommen des vorigen? gen.

jämägpahe aparazätahe yt. 13, 127.

Hzv. np. järnägp
,
in den Desatir jamigät.

jämäQpana (vom vor.) m. Sohn des Jämäcpa,

gen. haiiliaurusho järnägpanahe yt. 13, 104.

1. ji (vgl. jiv) leben
,

desider. praes. 3. plur. ji-

jishenti sie wünschen (uns) das Leben zu erhalten

y. 39, 2.

— urvat
,
das Leben stärken, imperf. 1. sg. ur-

vatjaem aglaca ich stärkte ihre Knochen yt. 13, 11.

3. sg. urvatjayat yt. 13, 28. 3. plur. urvatjayen

j

yt. 13, 22.

2. ji überwältigen, erobern, partic. praes. jayaht

(s. besonders), inf. hyatcä gäus jidyäi rnraoi . . .

aeö und den Schutz von welchem gesagt ist er

habe überwältigt den Stier (d. li. den falschen

Schutz des Ahriman, welcher den Urstier tödtete?)

y. 32, 14. Spiegel liest jaklyäi (von jan), was bes-

! scr zu sein scheint
,
da die Hzv. - Uebers. zanaslin

hat
,
übrigens im Sinne nicht wesentlich von jidyäi

' verschieden ist.

Skr. ji, jdyati.

3. ji, verlangen, lieben, desider. med. imperat. 2.

sg. jijisliahuha suche dich zu befreunden vd. 15,

42. praes. conj. 3. sg. yczi jijishäite wenn sie sich

befreundet vd. 15, 43. (Westerg. °ti). Die Hzv.-Ue-

bers. leitet beide Formen von 1. ji ab.

Vgl. skr. jinv, jinvati.

jigaurva s. garew.

jigliaesa s. gi.

jit (adverbial gebrauchtes partic. praes. von 2.

ji), meine ganze Welt würde in kurzem ishagemjit

ashetrn khraozlulatarva den Wunsch nach Beinheit

erdrückend und verhärteter Seele sein vd. 5, 14.

21. (hzv. zat klivägtar i äaräish); mit 2. de: dre-

gvödebyö dejit aretaeibyo man bewältige (seil.hyät?)

vollkommen die Schlechten, Hzv. übers, der Dectur
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(de) der Schlechten ist vollkommen besiegt y. 52,

6. cteshagä dejit aretä pesliötanvö welche wünschen,

dass man bewältige vollkommen die Sünder; Hzv.

übers, von ihnen ist begehrt, dass die Decturs ge-

schlagen seien vollkommen, ... sie sind tanafurs

y. 52, 9.

jim (vgl. jam) kommen
,

praes. 3. sg. jimaiti y.

47, 2. imperf. 3. sg. hyat moi . .
.
jimat als zu mir

kam y. 42, 4. jimat y. 45, 3. 47, 11.1. plur. jirnama

te wir wollen zu dir kommen yt. 24, 32.

— d, kommen, erreichen, impf. 3. sg. parä liyat

(Westerg. yyat) moi äjimat ehe für mich gekommen
ist y. 42, 12. ne ä .. . jimat (bis) er zu uns kommt
y. 43, 1. yatliä ne ä jimat damit es uns gelinge

y. 69, 16.

— upa
,
kommen, impf. 3. plur. upä jimen zu ihm

werden kommen (Khordad und Amerdad) y. 44, 5.

jima (vom vor.) 1) kommend, plur. nom. yalimäi

zavehg jimä keredusliä zu welchem auf (sein) Kufen

kommen die wirkenden y. 29, 3. 2) n. das Kommen,
Art des Kommens, loc. mä adha kathacinapaitijirrte

nicht (möge er zuvorkommen) irgend wie in einer

Art des Kommens, d. h. in keiner Weise vsp. 25, 4.

jira (von 3. ji) adj., eifrig, acc. arezöshamanem

. .
. jirem zbaremnem yt. 19, 42.

Skr. jirä.

Vgl. daemajira
,
pourujira.

jiyaiti s. 2. jaiti.

1. jisli (Fortbildung von 1. ji durch sh) leben.

Vgl. jisti.

2. jisli (Fortbildung von 2. ji durch sh) bewälti-

gen, partic. praes. med. nom. m. vistägpö ashahe

haenayäo jaeshemnö (al. caesh0
)
Vistäcpa, als er für

die Reinheit das Heer (der Bösen) bewältigte yt.

19, 93.

jigerezat s. 1. garez.

jijisli (von 1 .ji, desider.) adj., zu leben wünschend,

Ner. jivanim icchat
,

plur. gen. hadhbis jijishäm y.

21, 2. hahmäicit hätäm jijishäm y. 35, 23.

jiti (von 1. ji) f. Leben, acc. jiiim y. 61, 10. plur.

nom. rnätard jitayö (Benennung eines Wassers,

Glosse: Milch) y. 38, 15. (cit. vend. sade 545).

Vgl. ugjiti
,
dareghemj0

,
dareghöj0

,
merezuj0

,
vo-

huj °
,
huj°.

jiv (vgl. 1. ji) leben.

Skr. jiv, jivati, altp. zivä, vgl. hzv. parsi zivagtan,

np. zigtan.

jivya (vom vor.) adj.
,

lebendig
,

acc. fern, gäm
jivyäm Fleisch von lebenden Wesen (als Opfer-

speise), Ner. erklärt dugdha (Milch), weil in spä-

terer Zeit (Neriosengh lebte im 15. Jh.) Milch an

die Stelle des Fleisches trat
,

vgl. Wilson 231.

Spiegel DMG. XVII, 72. y. 22, 3. 24, 3. 3, 12.

vsp. 12, 17.

Vgl. skr. jivya.

jistay (verb. denom. von jisti) leben, partic. praes.

med. nom. jistayamnö (er möge sein) lebend
,

er

lebe y. 8. 6.

jisti (von 1. jisli) 1) f. das Leben 2) m. n. pr.

des Vaters des Ashähura.

jistayaua (vom vor.) m. Sohn des Jisti, gen.

ashähurahe jistayanahe yt. 13, 113.

1. ju (vgl. jiv) leben
,

praes. 3. sg. vigpo ahlius

jvaiti vd. 3, 115. 1. plur. jvämahi y. 31, 2. 3. plur.

jvaihti vd. 2, 136. praes. conj. 2. sg. jvähi y. 61, 29.

vd. 18, 61- imperat. 2. sg. jva A. 1, 18. imperf.

1. dual, yavata jväva so lange wir leben yt. 15,40.

partic. praes. javaht (s. besonders), jvaht nom. jva

yt. 13, 18. acc. upa jvantem vd. 9, 168. plur. acc.

jvahtö y. 31, 3. gen. jvahtäm vsp. 12, 21. y. 24, 14.

Vgl. afgh. zaväk
,
zhuvanduna (Leben), armen.

zaualc (proles).

2. ju s. 2. zu.

jeügliaiti s. jam.

jeuara (von jan) f. Verletzung, acc. jenaräm

y. 52, 8.

jeni (vgl. 1. ghena

)

f. Weib, plur. voc. naro athä

jenayö y. 52, 6.

jöis'I vgl. jöya? näca jöisca (al. zöisca) mizhdalie

afreraiti gerewyeiti Übeln (tödtlichen ?) Lohn erhält

der Mann wegen seiner Gottlosigkeit? yt. 24, 30.

jöya (von jan) adj., tödtlich, hzv. zanashn, Ner.

vighäta
,

plur. acc. yä jöya cehgliaite was er tödt-

liches lehrt, d. h. was er lehrt, bringt ihm den Un-

tergang beim jüngsten Gericht y. 32, 7.

jäthwa (von jan) adj., 1) tödtend, plur. nom. jä-

thwa vehrlca vd. 13, 114. compar. nom. m. jätlavö-

taro vd. 13, 115. 2) todeswürdig, compar. plur. acc.

masc. täogca te mraomi jäthwötara diese, sage ich

dir, sind eher zu tödten als vd. 18, 129.

jäuaya (vgl. 2. jaini) m. n. pr. eines Dämonen,

nom. jänayö vd. 7, 149. Hzv. übers, jahi.

jäfnu (von jap) f. die Tiefe, plur. nom. vicpäo

jäfnavö yt. 18, 6. acc. jäfnavö yt. 14, 21. avijäfna-

vd vd. 5, 1. 2. loc. jäfnushva vd. 2, 55. y. 10, 53.

jya f. Bogensehne
,

instr. jya yt. 10, 128. plur.

nom. jyäo yt. 10, 113.

Skr. jya, np. zah, bal. zaiha.

jyajata (vom vor. jata) adj.,. durch die Sehne

geschnellt, plur. nom. isliavagcit . . .
jyajatäohlio

yt. 10, 39.

jyaiuna s. jya.

Vgl. ajyamna
,
afrajyamna.

jyä altern, verkommen, partic. med. jyamna
,
fra-

jyamna.

Skr. jyä, jinUti.

1. jyäiti (von jiv, vgl. Benfey, Göttinger gel. Anz.

1852, 1224) f. Leben.

Vgl. ajyäiti, daregojy °, duzhjy 0 ,frädatvigpämhujy °

,

vigpöliujy 0
,
vigpämhujy 0

,
hujy0

.

2. jyäiti (von 3. ji?) m. der Begehrende? nom.

jyäitis peretüs (Westerg. perethus) vahmahyä yüshmä-

Icahyä begehrend (bin ich) nach den Brücken eures

Preises, nach den Glossen: ich wünsche das Para-

dis zu erreichen
,
um euch vollkommen loben zu

können, y. 49, 7. Hzv. übers, pann dämtannaslm,

Ner. yat präpnomi.

jyätu (von jiv
,

vgl. jyäiti) f. Leben, acc . jyötüm
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y. 31, 15. 32, 11. abl. jyäteus y. 45, 4. 52, 9. gen.

jyäteus y. 32, 9. 15.

Skr. jiviitu.

jva (von 1 .ja) adj., lebend, gesund, nom.jvö vd.

5, 1 IG. 12, 6Q. jvaccit vd. 5,173. aec. yezi jum fra-

payemi wenn ich lebend (adverb.) erreiche (die Erde )

yt. 5, G3. aliüm ...juraca yt. 13, 9. gen. fern, juyo

amereldttis Unsterblichkeit für das Lebendige yt.

19, 11. 89. yatha viepem imat yat juyo anhus wie

alles das was die Welt des Lebendigen (ist, bildet,

d. h. die Seele sieht alles das, was sie bei Leibes-

leben getlian hat) yt. 22, 2. 20. plur. nom. jva y.

44, 7. fern, jvdo y. 62, 3. (unecht, von den Heraus-
gebern gestrichen), gen. jvanärn yt. 13, 17.

Vgl. merezujva.

jvaüt s. 1. ju.

jvödakhsta (von jva du
)

adj., läufig, acc. yezi

vagen jvodakhstem maethmanem wenn sie einen läu-

figen (Hund) zur Begattung (bringen') wollen vd.

15, 127.

zu.

zhllätar (von 2. zan) m. Erkenner, Wisser, nom.
zhnäta näma ahmi ich Leisse Erkenner yt. 1, 13.

zhnätäca yt. 1, 12.

Skr. jnätdr.

zligar, fliessen.

— fra ,
hineinströmen

,
praes. 3. sg. yat Ms avi

frazhgaraiti wenn in sie einströmt y. 64, 16. yt. 5,

4. 13, 7.

Vgl. ghzliar

?

afgh. zaghUdal, zaghlaval?

zhliu m. Knie, acc. zhnürn vd. 8, 195. plur. acc.

zanva yt. 1, 28. ashnusca (Westerg. äkhshnüsca) bis

an die Knie y. 56, 2, 4. dat. äzhnubyaccit bis an

die Knie vd. 6, 59.

Skr. jdnu
,
hzv. shnuk

,
im Bund, zänuk, np. afgh.

zänü
,

bal. lchond (Lassen 468), vgl. brahvi zanu,

kurd. ezlinü
,
kurm. zäne

,
armen, dsounr, dsounhn.

Vgl. fraslinu.

zlmöista (superlat. eines adj. von 2. zan) der

kennendste, nom. (ohne Flexion) zhnöista näma ahmi

ich heisse der kenuendste yt. 1, 13.

z,

zaini m. Sattel, hzv. zin, nom. zainis vd. 14, 36.

Hzv. parsi np. kurd. zin
,
zaza zien, (brahvi zen),

türkisch zig. zen (saddle, vgl. den Kamen Zigeuner

von zinger Sattelmacher).

zaiuiparsta (vom vor. -j- parstanh
)

adj., vom
Sattel aus, d. h. zu Iioss kämpfend, acc. zainipar-

stem Extr. 2. dat. °parstäi Extr. 1. gen. "purstahe

Extr. 3. voe. °parsta Extr. 4.

zairi (von. 2. zur) adj., gelb, goldfarbig, gen.

vuzrern . . . zaröis ayarihö frdhiklitem amavatö za-

ranyehe die Keule, mit gelbem Erz beschlagen, mit

starkem, goldnem (Bronze?) yt. 10, 96. 132.

Skr. hdri, altp. vgl. Saotiy.6 r, np. afgh. zur, buchar.

kurd. bal. ser(Gold), kurm. ziran (Goldstücke), vgl.

lyd. zelvus (Lassen
,
DMG. 10, 383), armen. zarhiJe,

zarhelc, vgl. ncusyr. zargär (Journ. of the American
Orient. Soc. V, 125).

zairigaona (vom vor. -j- gaona
)
adj., gelbfarbig,

goldfarbig, nom. zairigaono y. 9, 52., statt des voc.

y. 10, 31. neutr. zairigaonem die goldfarbige (Frucht

wird gegessen) vd. 2, 67. plur. gen. f. urvaranäm
zairigaonanäm der goldfarbigen (mit goldnen Früch-

ten begabten) Pflanzen vd. 18, 126. yt. 7, 4. 18, 6.

zairigaoslia (von zairi -|- g°) adj., mit gelben

Ohren
,

acc. gpänem zavrigaoshem vd. 8, 41. gen.

aepahe °gaoshahe yt. 8, 18. 14, 9. geus °gaoshahi

yt. 14, 7.

Hzv. zaringosh
,
Name eines Hundes, welcher an

der Brücke Cinvad den Ahriman abwehrt; vgl. Spie-

gel Av. übers. I, 143. H. II, 124.

zairica (von zairi, der gelbe?) m. n. pr. des Daeva

der Hungersnoth, des Gegners Ameretät’s; er wird

gewöhnlich mit tairica (der in den Texten nicht

nachweisbar ist), dem Gegner Ilaurvatät’s genannt

;

beide werden von den genannten Amsha^pand am
jüngsten Tage getödtet (Bund. 76, 8), vgl. Hyde

180. acc. (ohne Flexion) zairica vd. 10, 18. vend.

sade 490 (Westerg. vd. 19, 43).

zairici f. n. pr. einer frommen Frau, gen. zairi-

cyäo yt. 13, 139.

zairita (von 2. zan-) 1) adj., gelb, grüngelb, nom.

neutr. vis . . . zairitem das grüngelbe Gift y. 9,

35. yt. 19, 40. acc. m. azhim zairitem y. 9, 34. yt.

19, 40. gpänem zairitem vd. 8, 41. gen. azhöis sairi-

talie y. 9, 93. 2) in. n. pr. eines Mannes aus dem

Bause des Zarathustra, gen. däonhahe zairitahe des

weisen Zairita yt. 13, 98.

Skr. lidrila
,

altp. vgl. Zdogin "Aortyii Ilioo<tt
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(Hesych), hzv.zart, Dp. bal. afgh. syrisch-zig. zard,

buchar. zaza zerd, armen, zard (Schmuck)?

zairidöitlira (von zairi -j- d°) adj.
,

goldaugig,

nom. lwomö zairidöitlira (wegen der gelben Blütlien)

y. 56, 8, 2. yt. 10, 88. 9, 17.

zairina (von zairi
)

adj., gelblich, acc. fern . perene

büshyäcta ya zairinäm (Westerg. zairina) ich be-

kämpfe die gelbliche B. vd. 11, 28. büsliyägtem

zairinem (lies zairinäm T) yt. 18, 2.

Skr. liärina

,

lizv. parsi np. afgh. Zarin, dig. gugh-

zarine

,

tag. güzgharin (Gold); das Wort findet .sich

auch in nichtarischen Sprachen
,

z. B. syriänisch

zarni, morduinisch zarne
,
ostjakisch sarna (Klaproth

347. Castren
,

Versuch einer ostjakischen Sprach-

lehre, ed. Schiefner, p. 112).

zairipäslina (von zairi -j- p°) adj.
,

goldfersig,

acc. gandarewem yim zairipäshnem yt. 5, 38. 19, 41.

zairimya, n. die Tiefe; Haus ? (vgl. zairimyafgman).

Skr. harmyä
,
vgl, zaza zere (das Innere, herein)?

zairimyannra (vom vor. -]- 1. gar) adj., in der

Tiefe essend, Name eines Daeva oder, da er dem

Hund gegenüber genannt wird, eines ahrimanischen

Thieres
,
Spiegel (Av. übers. I, 190) verrnuthet des

Hamsters; acc. (attrahiert vom folg, yim
,
statt des

nom.) claeum yim zairimyanurem näma vd. 13, 15.

acc. daeum yim zairimyanurem vd. 13, 18. Hzv. hat

zärimnyür (lies zärimlclivar ?)

zairimyafgman (von zairimya -\- afgman?) adj.,

nom. masc. der Hund ist zairimyafgma thryafcma

yatha vaegö vd. 13, 141. Spiegel : Haus und Nah-

rung (von thrä
) sind ihm das höchste wie einem

Dorfbewohner
;

die Hzv. - Uebers. lautet: „er ist

schmal an Maass, d. h. in die Weite macht er sei-

nen Kopf [streckt seinen Kopf vor], krumm an Maass,

d. h. schnell macht er [ergreift er] (wenn) man
etwas hinwirft, wie ein Bauer;“ ich kann beide

Uebersetzungen nicht mit dem Texte vereinigen;

in thryafcma ist sicher das Zahlwort ihri enthalten.

zairimyäka (von zairimya + ac
)

m. Schimpf-

name des Zairimyannra
, acc. yim mashyälca avi

duzhvacanhö zairirnyäkem näma aojaiti welchen die

Menschen im Schimpf Z. nennen vd. 13, 15.

zairimyävant (vgl. zaremaya) adj. das Grün her-

vorbringend, acc. mäohhem . . . zairimyävantem yt. 7, 5.

zairivairi (von zairi -f- 1. vairi) m. n. pr. eines

Sohnes der Aurvatacpa und jüngern Bruders des

Vistäcpa, welcher in der Schlacht gegen Arejatacpa

fiel; nom. agpäyaodhö zairivairis yt. 5, 112. statt

des acc. yat baväni aiwivanyäo . . . vigtägpem agpä-

yaodhö zairivairis (Arejatacpa bittet) da.ss ich über-

winde den V. und den Bitter Z. yt. 5, 117. gen.

zairivaröis yt. 13, 101.

Np. zarir.

zairyäs m. n. pr. gen. ashagaredhahe zairyäs des

A., (des Sohnes) des Z.? yt. 13, 114.

zanrnra (von zaurva
) adj.

,
über 40 Jahre alt,

nom. sg. zaururö vd. 3, 63. 64.

Np. zäl
,
afgh. zur, bal. zäl (uxor, eigentl. anus),

armen, dser.

zaurva (von 1. zur) f. Alter, Greisenalter
,
nom.

zaurva y. 9, 18. yt. 15, 16. vend. sade 490 (Westerg.

vd. 19, 43), acc. va zaurvämca merethyiimca yt. 9, 10.

Skr. vgl. jards, jarti, hzv. zarmän
,
np. zarmdn

,

zarbän, vgl. afgh. zarväli.

1. zaena (vgl. zayana
)
m. Winter, yat vä liama

. . . yat vä aete zaena im Sommer wie im Winter

vd. 16, 29. (lies zciyenef); liama zaena Sommer und

Winter yt. 1, 28. (Spiegel); besser häm zanva

(s. zlinu).

2. zaena (von zi) n. Waffe, instr. zaena yt. 10,

141. plur. gen. zaenäm yt. 10, 96= 132 (wo zayanäm).

Armen, zen.

Vgl. qäzaena, huzaena.

1. zaenanh (vgl. zaena
)

n. Waffe.

2. zaenanh (von zi) n. Wachsamkeit, instr. zae-

nanha vd. 13, 135. y. 56, 7, 4. yt. 10, 103. Hzv.

zenävandisli.

zaeni (von zi) adj. wachsam, nom. yagca he väcim

paiti zaenis anhat und wenn (der Hund) bei Stimme

wachsam ist (wenn er wacht und bellt) vd. 13,112.

zatMiibudlira (vom vor. -]- b°) adj.
,
wachsame,

d. h. scharfe Witterung habend (vom Hund), acc.

zaenibudhrem vd. 13, 107.

zaeim (von zi) adj., wacker, nom. masc. zaenus

yt. 13, 67.

zaenönhvant (von 1. zaenanh) adj. bewaffnet,

acc. zaenanhuhtem yt. 10, 61. zaenahhantem bavälvi

(s. azinavant
)

yt. 23, 2.

zaeinan (von zi) n. Wachsamkeit, Eifer, acc.

zaemäca y. 43, 5. lianaemäcä zaemäcä mögen wir

uns würdig bezeigen mit Eifer, in Eifer y. 41, 9.

Skr. hemän.

zaozaomi s. 1. zu.

zaozizuye s. 1. zu.

1. zaotar (von 1. zu) m. Titel des obersten Priesters,

welcher die Liturgie vorträgt und unter dessen

Leitung die übrigen Priester (später statt derselben

der raepi) ihre Functionen verrichten, vgl. Spiegel,

Av. übers. II, XVII. nom. azem aeta zaota vsp. 4,

1. azem yd zaota vsp. 13, 2. zaota y. 58, 10. 64,

33. vsp. 6, 1. yt. 10, 137. 89. 4, 8. 17, 61. zaota y.

15, 1. ye zaota der ich als Zaotar y. 33, 6. zaotag-te

(Thema zaota) vsp. 3, 31. acc. zaotärem yt. 5, 132.

10, 89. G. 3, 5. dat. zaothre vd. 5, 161. y. 67, 37-

zaothre hanaesa du eignest dich zum Z. y. 58, 9.

voc. zaotareca yt. 3, 1. plur. nom. zaota (Thema
zaota) jff. 10, 120.

Skr. hotar, hzv. zöt.

Vgl. afryözaotar
,
cluzlizaotar.

2. zaotar (von 2. zu) m. Treiber, hzv. zöt, Ner.

grlätar
,

acc. gäus zaotärem zavaiti die Kuh flucht

ihrem Treiber y. 11, 3.

zaothra (von 1. zu) f. 1) Weihwasser ;
seine Con-

secration, die gewöhnlich der Zubereitung desHaoma
vorhergeht, geschieht in der Dämmerung (Gah Uza-

yeirina) unter gewissen Ceremonien, vgl. Spiegel,

Av. übers. II, XCII. nom. aesha zaothre y. 67, 2.

acc. imäm zaothräm y. 2, 7. 65, 1. yt. 10, 120. 9, 3,
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instr. zaothre vsp. 2, 1. y. 2, 6. 10. 15, 5. vd. 7,

191. 18, 138. abl. zaothrayät yt. 10, 88. gen. actayäo

r.aothrayäo yt. 5, 91. voc. zaothre y. 67, 4. zaoihra

y. 2, 1. 3. plur. imao zaoihr&o y. 67, 47. acc. zao-

thräo y. 10, 137. 22, 5. yt. 13, 84. 10, 32. 5, 93.

zaotkräo frabaröit (Westerg. "luröis
)

vd. 19, 80.

zuothräo laraeta vd. 12, 7. imao yaetushisea zaotkräo

vsp. 12, 14. zaothräogca y. 4, 2.24,2 . aiwyö zaotkräo

frabaröis bringe vom Wasser Zaothra herbei y. 64,

39. dat. (statt instr.) zaothrälyö vsp. 7, 2. y. 17, 4.

56, 1, 8. 67, 7. 31. yt. 1, 9. 5, 8. 10, 4. 31. zaothrä-

byagca yt. 3, 18. gen. zaothranäm vd. 14, 8. 18, 143.

vsp. 10, 1. y. 67, 29. yt. 5, 63. 10, 77. 122. 17, 54.

voc. zaotliräocca y. 8, 5. 2) mit Weihwasser ver-

bundne Darbringung.

Skr. kötra, kzv. zöhar, parsi np. zor, armen, zok.

Vgl. göuruzaothra, baratz°, baroz0
,

viz°, hadhaz0 .

zaotliravac (vom vor. -}- 2. v°) m. das bei der Dar-

bringung des Weihwassers gesprocline Wort, acc.

zaothraväcim yt. 5, 123.

zaothröbara (von zaothra -f-
1. bar) adj., opfernd,

dat. zaotkrobarai yt. 5, 19. 9, 5. 15, 1. 20.

zaotliröbaraua (von zaothra -{- b°) adj:, das

Weihwasser enthaltend, dat. tastäi zaothröbaranäi

vsp. 11, 2. 12, 35.

zaoya (_von 2. zu) adj., kräftig, stark, gen. yatka

Icavaca jacen zaoyclie yätumantem? vd. 1, 55. plur.

nom. fern, zaoyäo vauhuthwaeshu yt. 13, 23. täo

zaoyäo täo vercthraghnyaeshu sie sind stark in sieg-

reichen Schlachten yt. 13, 27. acc. zaoyäogca fra-

vaskayö yt. 13, 148.

zaoyaret(vom vor. -(- aret) adj., stark andringend,

plur. nom. fern, zaoyärctö yt. 13, 23.

zaoslia (von zusli) m. 1) Wille, Wunsch, nom.

zaosliö vd. 2, 41. yt. 4, 8. 17, 11. 19, 82. acc. zao-

shem vd. 2, 41. nach Wunsch yt. 4, 8. instr. zaoslia

mit Willen y. 1, 58. crira zaoslia yt. 5, 7. dat. kaväi

. . . zaoskäica nach ihrem Gefallen yt. 13, 33. zao-

shäi ähurake mazdäo yt. 8, 35. abl. zaoskät y. 46,

5. loc. qakmi zaoshe vsp. 16, 9. varäi . . . zaoshe

nach Wunsch . . . und Wille (des Ormazd) y. 33,

2. tkwahmi zaoske nach deinem Willen y. 33, 10.

plur. acc. alujä zaoshehg nach seiuem Wunsch y.

47, 4. taragca . . . zaoslia über (Ahrimans) Gelüste hin-

weg yt. 10, 118. 2) n. pr. des Vaters des Pouru-

banha, gen. pourvbahkahe zaoshahe yt. 13, 124.

Skr. jöslia
,
vgl. hzv. doshashn.

Vgl. azaoska, ughraz0
,
fraz°, kaz°, hvarekaz0 .

zaklish (¥'ortbildung von zah) auslöschen,

zaklisliathra (vom vor.) n. Auslöschung, acc.

uta zalchskathrcm daomnö auf (des Feuers) Aus-

löschung sinnend yt. 19, 47.

zaijya (von zah
)

adj., werth ausgelöscht, ver-

nichtet zu werden, plur. nom. zaqyäcä vigpäohhö

y. 52, 8.

zagatli s. zgath.

zazi ? (von 2. zau) n. ? Erlangung, hzv. giriftar
,

loc. zazi buye möge ich sein im Erlangen
,
möge

ich erlangen y. 61, 17. = A. 1, 17.

zazaran (von 2. zur) m. Peiniger, gen. zazarand

y. 9, 95.

zazaräua (von 2. zar) m. Peiniger, nom. zaza-

ränö yt. 11, 5.

zazäiti (von za) f. Hinwerfung, dat. zazäitee yt.

5, 34. 9, 14. 15, 24.

zazustema s. zazva.

zazva (von 1. zu) adj., eilend, stark, plur. nom.

aurvantö zazväohhö yt. 5, 132. superl. nom. sg.

zazustemo Ichshayö der ist sehr stark
, mächtig

yt. 13, 18.

zanga m. der obere Fuss, acc. zahgem vd. 8, 207.

plur. dat. äzahgaeibyagcit bis an die Fiisse (des

Todten und des Trägers) vd. 6, 59.

Skr. jänghä
,
hzv. zang, afgli. zängün, (Knie), oss.

zeuge (Klaproth 95).

Vgl credhioözahga, nizahga.

zangra m. Fuss, hzv. übers, zang.

Vgl. cathwarezahgra, bizangra.

zanta (von 2. zah) m. Annehinung.

Vgl. ustäzahta.

zaütava (von zemtu) adj., der Genossenschaft ge-

hörig, plur. voc. zahtavaca vsp. 14, 14.

zafitu (von 1 . zau) m. eine Genossenschaft, nach

Neriosengh (zu y. 14, 1) eine Vereinigung von 30

Männern und Frauen; vgl. Spiegel, Ir. Staminv.

681. acc. zantüm yt. 10, 18. zahtümca vd.. 8,295. y.

61, 15. yt. 10, 87. instr. liaca zahtu vd. 10, 11. dat.

zahtave yt. 13, 66. abl. haca alanät zahtaot y. 56,

6, 4. yt. 1, 17. loc. ahrrd zahtcö vsp. 14, 15. y. 9,

86. gen. zahtius vd. 7, 108. zahteus zahtupaitim vsp.

3, 17. plur. gen. zahtunam y. 8, 15. 23, 1. (local) yt.

10, 18. zahtunämca yt. 13, 150.

Ski-

, jautü, vgl. medisch
J

AoiZ,avxoi
,

hzv. parsi

zand (Neriosengh janda), np. zindän (Burg, Kerker),

armen, zendän (scheint dem np. entlehnt zu sein),

vgl. lykisch Xantlius (auf einer Müuze mit a ge-

schrieben),

Vgl. ätarezahtu, thriz°, kuz°.

zantuiric (vom vor. -(- iric) adj., Verderber der

Genossenschaft
,
plur. nom. mä bnyama te shöithrö-

iried . . . mä zahtuiricö mögen wir nicht dein Land,

deine Genossenschaften verwüsten yt. 10, 75.

zafitupaiti (von zahtu -f- 1. paiti
)

m. f. Herr

einer Genossenschaft, nom. zahteus zahtupaitis yt.

10, 18. 83. acc. zahteus zahtupaitim vd. 7, 108. vsp.

3, 17. zahteus zahtupaitim näirilcäm vd. 7, 112. dat.

zahtius zahtupatie yt. 10. 1 7. gen. zahteus zahtupatbis

vd. 10, 11. y. 14, 1. yt. 24, 16. voc. zahtnpaiti y.

9, 83. plur. acc. zahtunam zahtupaitis yt. 10, 18.

Hzv7
. zandpat.

zantuina (von zahtu) 1) adj., zur Genossenschaft

gehörig, voc. zahtuma (Mithra) yt. 10, 115. plur.

acc. f. fravashayö zahtumäo yt. 17, 72. 26, 2. yt.

13, 21. 2) in. a) Haupt einer Genossenschaft, nom.

zahtuino y. 19, 50. zahtumacca y. 19, 52. b) n. pr.

eines Genius, welcher die Genossenschaften schützt

und mit Frädatfshu und«Asha vahista dem Gab
Kapithwina vorsteht, acc. zahtumemca y. 2, 17. G.
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2, 6. 9. dat. zanturiiasi'ca y. 1, 11. 3, 25. A. 3, 1. G.

2, 1. gen. zcmtumdhe, G. 2, 8.

zantushan (von zahtu hem
)

adj., in der Ge-

nossenschaft sich befindend, plur. acc. zantushänö

yt. 13, 151.

zanda m., Hexenmeister, Hzv. -Uebers. erklärt:

„zand ist ein Gesandter der Zaubrer, durch den

Zand kann man Zauber machen plur. nom. zanda

vd. 18, 116. gen. zandäm y. 60, 11.

zad, cacare.

Skr. had
,
hädate.

zadliaüh (vom vor.) n. podex
,

instr. frä tliwäm

zadahha paiti uzukhshäne ich werde dir im Hintern

aufwachsen (das Feuer spricht) yt. 19, 50.

Vgl. apazadhahli.

1. zau 1) erzeugen, gebären, praes. 3. pl. zizananti

yt. 13, 15. impf. 3. pl. zizanen vsp. 1, 8. 2, 1. impf,

conj. 3. sg. yatha liä tem zizanät weil sie den gebären

wird yt. 13, 142. partic. praes. plur. nom. fern.

caräitis zizanäitis yt. 5, 87. 2) med., geboren werden,

praes. 3. sg. zänaite nascitur y. 11, 18. praes. conj.

3. plur. zayäohte y. 11, 19. yt. 23, 5. 24, 1. imperf.

3. sg. zayata vd. 1, 69. partic. perf. zäta (s. bes.),

partic. fut. plur. gen. zähyamnanämca vsp. 12, 27.

— d, gebären, partic. praes. plur. .instr. (statt

dat.) fern, äzizanäitibis y. 9, 72.

— ug, med., geboren werden, praes. 3. sg. ug hä
zayeite yt. 13, 16. 3. plur. uczayeihte. vd. 2, 134.

praes. conj. 3. plur. zigzayäohte yt. 23, 1. impf. 2.

sg. uczayahlia y. 9, 43. 3. sg. uczayata y. 9, 13. 3.

dual, uczayöitlie y. 9, 31. aor. 3. sg. (Subject im
plur. neutr.) hyat ug . . . uzjen wenn entstehn

y. 45, 12.

Skr. jan ,
jäjanti

,
jtiyate, hzv. zätan, parsi zädan,

np. zädan, afgh. zezhaval
,
med. zezlidal

,
kurm, zä

(warf Junge), armen, dsnanim, vgl. oss. zanäg (Kind).

2. zan, erkennen, kennen.

— ava, merken, aufmerksam werden, impf. conj.

3. pl. avazanän vd. 8, 28. 6, 94. 8, 5.

-

—

paiti, anerkennen, annehmen, praes. 2. plur.

paiti zänatä ihr nehmt an y. 29, 11. 3. plur. paiti-

zänenti sie nehmen auf yt. 13, 46. impf. conj. 3. sg.

leb paitizanät yt. 13, 50. partic. perf. pass, paitizanta

(s. besonders).

Vgl. 2. zä; skr. jnä, jänäti, np. vgl. farzän, hzv.

farjänak
,

talisli beznim (ich weiss), kurd. zänem,

kurm. nezänim (nescio), zaza zäna (scio), bal. zäth

(er weiss), armen, dsa.noutsanel (causale), südoss.

zonin, dig. zonun
,
tag. zönün.

zanu s. zhnu.

zaf (vgl. jap
) gähnen, klaffen.

zafan (vom vor.) n. Mund, gen. anu zafanö talcahe

yt. 10, 38.

Vgl, tlirizafan.

zafare (von zaf) n. Rachen (Spiegel : Hölle), hzv.

übers, zufar
,
was von zafar (Mund) verschieden,

aber doch mit ihm verwandt scheint; acc. zafare

tafgän aya magö hämurvigyäohhb gadayeiti im Rachen
j

werden (die Dews) erhitzt dadurch (gunda)
in der

Justi, Lex. Zend.

Grösse (so sehr dass) sie zerfliessend vergehn

vd. 3, 110.

Vgl. zaranyözafare.

zafra (von zaf) n. Mund, Rachen, loc. zafre yt.

19, 50. plur. acc. zafra yt. 11, 2. zafra avigßurvayän

sie werden in den Rachen (der Hölle) fahren

yt. 11, 6.

Hzv. parsi np. zafar.

zamere'2 upaisi väo zamerena duye (1. zeni erena-

duye?) Spiegel: zu euch (komme ich), um in die

Erde zu jagen (den Schlechten)
;
Westergaard : upa

thwä azem maire anudadhayat yt. 1, 29.

zay° s. 1. zan, 2. zä.

zaya (von zi) 1) m. a) Waffe, instr. leana zaya

vd. 19, 28. ana zaya vd. 19, 32. zaya

?

Fr. 8, 2.

plur. nom. mana zaya vd. 19, 31. acc. zaya vd. 2,

17. gen. zayanäm vd. 19, 52. yt. 10, 132. = 96 (wo

zaenäm). b) Geräthschaft
,
plur. acc. vigpe zaya vd.

14, 26. 2) adj.
,
bewehrt, superl. nom. m. zayötemö

yt. 14, 1.

Skr. vgl. heti; hzv. zae.

Vgl. ayahhözaya, ayozaya, zaranyözaya
,
gatözaya.

zayaua (vgl. 1. zaena
) 1) adj., winterlich, plur.

nom. daga maonliö zayaha 10 Wintermonate vd. 1,

9. 2) m. Winter, acc. häminemca zayanemca im Som-

mer und Winter y. 64, 20. yt. 13, 8. loc. at hama
at zayene y. 17, 55.

1. zar, altern.

Skr. jar, jiryati, vgl. afgh. zaredal
,
armen, dsera-

mal
,
oss. zaroral.

2. zar 1) gelb sein 2) zürnen 3) peinigen, pot.

1. plur. noit . . . zaranaemä y. 28, 9.

— ä, peinigen, causale praes. 3. plur. äzärayeihti

yt. 13, 30. partic. perf. pass, äzareta.

Skr. hrniyäte, hzv. äjärtan
,
parsi np. äzardan,

afgh. zliaral (weinen).

3. zar, ergreifen, vereinigen, zugethau sein.

Skr. har, iiärati.

zara (von 3. zar) m. Bund, hzv. demän, Ner. sa-

maya
,
acc. zarein y. 43, 13.

zarahli (von 3. zar) n. Ergebenheit, acc. yä me
daenäm . . . zaragca dat welche ( Hutaoca

) mir

(dat. eth.) gegen das Gesetz Ergebenheit machen
möge yt. 9, 26. 17, 46.

zarazdäiti (vom vor. 2. däiti) 1) f. Ausübung
der Ergebenheit, nom. zarazdäiiis y. 42, 11. acc.

zarazdäitim y. 25, 18. S. 2, 29. abl. fraoretfraldishni

avi manö zarazdätöit anhuyat haca zum gläubigen

Gemüth aus Ergebenheit von innen heraus (aus

der Seele) vsp. 16, 13. yt. 10, 9. 51. 13, 47. 92. 21,

3, dat. zarazdätayaeca Westerg. °dätaeca, vsp. 18,

7. gen. zarazdätois y. 22, 29. S. 1, 29. 2) m. n. pr.

des Sohnes des Paeshatanh
,

gen. zarazdätois pae-

shaiahho yt. 13, 115.

zarazdä (von zarahli -}- 2. da) adj., ergeben, plur.

nom. aeibyd yoi zarazdäo ahhen mazdäi y. 31, 1.

superl. plur. nom. yatlira narb . . . asliem hehti za-

razdätema yt. 13, 25.

zaratlmstra (die Erklärung dieses Namens hat

16
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die meisten Erklärer des Avesta beschäftigt, ohne

dass man bis jetzt zu einem befriedigenden Resul-

tat gelangt ist; die verschieduen Versuche eine

Etymologie zu linden, von denen fünf mehr oder

weniger verunglückte allein Haug angehören, findet

man besprochen von Fr. Müller, Zendstudien I.

Wien 18(53 (Sitzungsberichte der Akademie) p. 635.

Der Verfasser erklärt das Wort durch „mutbige

Kaineele besitzend;“ vgl. jedoch Literarisches Cen-

tralblatt 1863, p. 614) m. n. pr. des Sohnes des

Pourusha^pa, geboren an dem Fluss Dareja in

Airyaua vaejö; da letztres neben Atropatene liegt,

so stellt sich die Ueberlieferung
,

Z. sei in Ragha

geboren, als richtig heraus und die, wonach er aus

Atropatene stammt (vgl. z. B. Abulfeda, ed. Fleischer

p. 150) ,
steht mit jener nicht in Widerspruch

,
ist

nur etwas ungenau. Zarathustra begab sich nach

Bactrien und verkündigte hier seine Lehre unter

der Regierung des Vistäcpa. Nach dem Schah-

nameh wurde er bei einer Erstürmung Bactras

durch die Turanier am Feueraltar ermordet, vgl.

Hyde 27. Wilson 398. Vullers Fr. 103. Spiegel, Av.

übers. II, IX. Haug, Essais 253. Windischmann Z.

St. 44 rt. 260 ff. Der Stammbaum Zarathust'ra’s

findet sich Bund. 79, 4. nom. zarathuströ vd. 2, 1.

19, 5. 9. y. 8, 15. 9, 3. 19, 50. 29, 8. 33, 14. 42, 8.

16. yt. 5, 104. 9, 25. 13, 41. (Haupt der Menschen, vgl.

Bund. 57, 7. Glosse zu vsp. 1, 1) yt. 13, 146. 16,

2. 17, 45. zarathustragca y. 13, 19. ohne Flexion :

Zarathustra yt. 24, 1. acc. zarathustrem vd. 5, 64,

vsp. 2, 6. 15, 2. y. 9, 1. 69, 4. 41, 23. 45, 13. 50,

12. yt. 5, 18. 8, 44. 13, 152. 19, 79. G. 4, 6. dat.

zarathusträi vd. 1, 1. 19, 8. 22, 1. vsp. 2, 3. 14, 2.

y. 28, 6. 45, 19. 64, 38. yt. 10, 1. Jcahmäi paoiryö

mashyänäm aperege . . . anyö maua yat zarathusträi

mit wem unterhieltest du dich zuerst unter den

Menschen ausser mir, dem Z.
,

vd. 2, 3. statt des

gen. yt. 19, 82. ohne Flexion : Zarathustra yt. 24,

42. abl. zarathusträt yt. 19, 36. ahmäi paoiryö ma-

shyänäm aperege . . . anyö thwat yat zarathusträt

mit ihm unterhielt ich mich zuerst unter den

Menschen ausser dir, dem Z. vd. 2, 6. gen. zarathu-

strdhe vsp. 10, 5. 12, 21. y. 23, 4. 52, 1. 3. yt. 5,

42. 13, 62. 87. 17, b. — y. 8, 3. voc. Zarathustra

vd. 5, 54. 68. vsp. 24, 5. y. 9, 6. 43. 64, 39. 70, 1.

yt. 2, 14. 17, 22. zarathusträ y. 45, 14.

Hzv. zartusht
,

parsi zarthust, zarathust
,
np. zar-

dusht (sehr oft ibrahim s°), zärdusht, in den Desatir

hertüshäd (I, 176), armen, zradesli zradasht, bei den

Alten Ziouönargac, Z/ogodazorj?, (hier scheint th aus-

gefallen zu sein), Zafkgnvnxr]?.

zaratliustri (vom vor.) 1) adj.
,

zarathustrisch,

dem Zarathustra anhängend, nom. masc. zarathustris

vsp. 6, 7. y. 1, 65. 13, 1. yt. 13,89. leavaeä vistägpö

zarathustris y. 52, 2. fern, zarathustris y. 8, 16. 19,

51. qaethvudathäm , . . yä zarathustris y. 13, 28.

neutr. dätem zaruthustri yt. 11, 3. vd. 19, 57. acc.

fern, zaratliustrim vd. 2, 3. yt. 8, 59. neutr. dätem

zarathustri y. 2, 52. 6, 43. 25, 18. S. 2, 29. abl.

rajöit zarathuströit y. 19, 51. gen. fern, zarathuströis

yt. 13, 99. neutr. zarathuströis y. 1, 40. 7, 45. 23,

4. plur. nom. masc. mazdayagna zarathustrayö vsp.

5, 4. acc. neutr. rigpa craväo Zarathustra y. 56, 1,

12. 69, 23. gen. neutr. cravahhämca zarathustrinäm,

vsp. 14, 8. voc. masc. zarathustrayö vsp. 18, 1.

2) m. Sohn des Zarathustra
,

gen. zarathuströis

yt. 13, 98.

Vgl. hzv. zartushtän, parsi zartuslitar
,
np. zartushtän.

zarathnströtema (superl. des vor.) 1) m. der dem
Zarathustra an Würde zunächst kommende Hohe-
priester

,
der dectur i decturän, acc. zarathuströte-

memca y. 2, 24. G. 4. 6. dat. °temäica y. 1, 17. 3,

31. G. 4, 1. gen. °temahe vsp. 10, 6. G. 4, 9. äliuröis

zarathuströtemahe vsp. 1, 30. Hzv.-Uebers. erklärt

:

„für die Menschen in Bezug auf gute Handlungen
der maupat der maupate, oberste Mobed“. 2) adj.,

den Hohenpriester beschützend
,

ihm augehörig,

voc. zarathuströtema (Mithra) yt. 10, 115. plur. acc.

fern, fravashayö °temäo y. 17, 72. 26, 2. yt. 13, 21.

Hzv. zartushttum.

zaratliuströfraokhta (von Zarathustra
-J- fr

n
)
adj.

von Z. gesprochen
,

plur. noin. yöi hehti °fraokhta

y. 1, 33. 2, 43.

zaradhaglma (von zaredhaya -)- ghna) adj., das

Herz schlagend.

zaradliagliuya (vom vor.) n. Schlagen, Verletzen

des Herzens
,

dat. zaradhaylinyäi vd. 1, 57. (die

Stelle ist undeutlich).

zarauaeua (von zaranya) adj., golden, nom. m.

yezi anhat zaranaenis vd. 7, 186. (Westerg. zarerd)

acc. väshem zaranaenem yt. 10, 124. tastem y. 10,

54. paitidänem yt. 5, 123. fern, gufräm zaranaenim

vd. 2, 18. pu.gäm yt. 5, 128. neutr. hukairim barezö

. . . zaranaenem yt. 5, 96. 12, 24. vahhänem zarana-

enem yt. 5, 126. instr. masc. zaranaena cakhra yt.

10, 136- frägaoshävara zaranaeni (vgl. den nom.)

yt. 5, 127. fern, guwraya zaranaenya vd. 2, 32. 91.

loc. masc. zaranaene paiti gätvö yt. 15, 2. neutr.

zaranaene paiti upactarene yt. 15, 2. plur. nom. masc.

zaranaena paitismukhta golden (d. h. mit Gold) be-

schlagen yt. 10, 125.

zarauu , zarenu (von 2. zar) in. V 1) Gold.

2) Zorn.

zaranumaüt (vom vor.) adj.
,

bändigend
,

acc.

zaranumahtem bavälii yatlia yat agti zaranumatö ma-

syänahe yt. 24, 4. = yt. 23, 4. wo urvathö bavähi

yazatanäm yatha zarönem mashyänäm mögest du

ein Freund der Yazatas sein wie ein Bändiger

der Menschen. •

zaranunian (von zaranu) adj., golden, Windisch-

mann zornvoll, acc. mithrem zaranumanem yt. 10, 47.

zarauya (von 2. zar) 1) n. Gold, nom. hakeret

zaranim einmal Gold (d. h. aus Gold bestehend,

von der Schelle) vd. 14, 49. cvat yavat zaranim wie

theuer, wenn sie (von) Gold ist vd. 14, 52. acc.

zaranim yt. 5, 129. zaranim yt. 17, 14. instr. grvaena

aeshäm gafäohhö zaranya paitithwarstäonhö bleiern

sind ihre Hufe
,
mit Gold beschlagen y. 56, 11. 3.

2) adj., golden, gen. neutr. ayaiihö zaranyelie mit
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Golderz (Bronze?) yt. 10, 96. plur. aec. (des Instr.)

zaranya aothra yt. 5, 78.

Vgl. skr. hiranya.

zaranyapakliasta (vom vor. -j- pa.khsta
)

adj.,

goldgestickt, plur. nom. liavantö °pakhasta (lies °pa-

khsta?) pädhäohhö yt. 17, 9.

zaranyävafit (von zaranya
)

adj.
,

golden
,

acc.

fern, äpem zaranyävailim vd. 4, 155. hzv. zarömand.

zaranyöaivridana (von zaranya -f- aiwid°) adj.,

mit goldner Schabrake bedeckt
,

gen. agpahe °dä-

nahe yt. 8, 18. 20. 14, 9.

zaranyöaiwyäonhana (von z
n

-(- anoy0
)
adj., mit

goldnem Gürtel, Kosti, gegürtet, acc. vaem °aiivyäo-

nhanem yt. 15, 57.

zaranyöaotlira (von z° -j- aothra) adj., mit gold-

nen Schuhen gekleidet, acc. vaem °aothrem yt.

15, 57.

zaranyöurvikhslma (von z° urvtkhshna
)

adj.,

mit goldnem Diadem geschmückt, nom. fern, zara-

nyöurviJchshna (entweder ist yä zu ergänzen oder

das Wort ist auf ardvi güra zu beziehen) yt. 5, 64.

zaranyökereta (von z° -j- kereta
)

adj. aus Gold

gefertigt, nom. statt loc. haca gatvo °keretö vd. 19,

102. statt des plur. acc. avi gatvo (lies gätavof)
6kereto vd. 19, 106.

zaranyökliaodlia (von z° -|- khaodha
)

adj., mit

goldnem Helm bedeckt, acc. vaem °khaodhem yt.

15, 57.

zaranyöcakhra (von z°
--J-

calchra) adj., mit einem

goldnen Rad versehn (man vgl. das Rad, welches

auf den alten Sculpturen die Gottheiten umgibt),

acc. vaem °cakhrem yt. 15, 57.

zaranyözafare (von z° -j- zafare) adj., mit gold-

nem Mund (d. i. das Ende des Pfeiles, welches

an die Sehne gesetzt wird) versehn, plur. gen.

ishunäm nzafräm yt. 10, 129.

zaranyözaya (von z° -|- zaya
)

adj., mit goldnen
Waffen versehn, acc. vaem zaranyözaem yt. 15, 57.

zaranyöpaeqa (von z° -j- paega) adj.
,
aus Gold

gebildet, instr. °paega yt. 17, 10. acc. fern. °paegim

vd. 2, 18.

zaranyöpiqa (von z° -]- piga) adj., goldgestaltig,

nom. m. zaranyöpicö yt. 10, 13.

zaranyöpuga (von z° -f- puga) adj., mit goldnem
Kopfputz versehn, acc. vaem Upugem yt. 15, 57. za-

ranyöpugem liitagpem yt. 19, 41.

zaranyöinina (von z° minu
) adj., mit goldnem

Geschmeid versehn
,

acc. vaem zaranyöminem yt.

15, 57.

zaranyövaQtra (von z° -)- vagtra
) adj., in goldne

Kleider gehüllt, acc. vaem °vagtrem yt. 15, 57.

zarauyöyasha (von z° -j- väsha) adj., auf gold-

nem Wagen fahrend, acc. vaem zaranyövasliem yt.

15, 57.

zaranyövärethman (von z° -j- v°) adj., mit gold-

nem Panzer gerüstet, acc. mitlirem °värethmanem

yt. 10, 112.

zarauyöqaepa (von z° -j- gaepa) adj., zur Gold-

schmelze gehörig, abl. pigrat haca °caepät vd. 8,

254 (Westerg. 8, 87).

zarauyö^aora (von z° -j~ gaora) adj., mit goldner

Klinge versehn, acc. lmretem °gaorem
,
Spiegel: mit

goldnem Griffe, yt. 14, 27.

zaranyö<jrva (von z° -(- grva
)

adj., goldne Hör-
ner habend, gen. geus kehrpa zaranyösrvahe vd. 19,

126. yt. 8, 16. 14, 7.

zarayta m.V eine Waffe, plur. gen. zaragtanam
yt. 10, 130. (die andern Hss. haben arstinäm).

zarezdan (vgl. zaredhaya) n. Herz
, acc. väcem

baraiti . . . ahya zaresdacä (Hzv. rebalmeman
)

er

wendet seine Stimme an sein Herz y. 31, 12.

zareta (von 2. zar) m. Bedrücker, nom. zaretö

yt. 11, 5.

zaredhaya n. Herz, acc. (statt des nom., weil das

Verb, all zu ergänzen) adha zimalie maidhim adha
zimahe zaredhaem da ist des Winters Mitte, des

Winters Herz, vd. 1, 11. Die Hzv.-Uebers. erklärt:

,,im Monat Bakman (Januar) und im Monat Sha-

tvin (August!) ist es, wo des Winters Herz ist, d.

h. er am stärksten ist, nemlich ungeachtet dessen

dass er ganz und gar [überhaupt] strenge ist, so ist

er nachher doch in dieser Zeit am strengsten.“

Vgl. das np. dil
,
welches ebenfalls Mitte bedeuten

kann, z. B. dil i ägmän die Erde.

Skr. hfdaya, parsi np. buchar. bal. kurd. dil
,

afgh. zirah, zaza zer
,
ostkurd. zik, armen, girt, süd-

oss. zarda, dig. zerde, tag. zärdä.

zarenaenis s. zaranaena.

zarenumaüt (von zaranu) 1) adj., golden (Win-

dischmann geschämig) nom. f. zarenumaitica yt. 19,

67. 2) m. Goldgrube, n. pr. eines Var (Sees) bei

Hamadan, vgl. Bund. 53, 12. 56, 1. acc. zarenu-

mantern gürem yazamaide N. 1 ,
8. Fr. 5 , 2. gen.

zarenumantö gdrahe Fr. 5, 1.

Hzv. zarinumend.

zarenumaiiii (von zaranu
)

adj.
,
golden, nom. m.

kahrkägd zarenumainis der goldfarbige Geier yt.

14, 33. 16, 13. Bund. 47, 11. steht karkäg i zarmän

(Geier des Alters?).

zarema (von 2. zar) m. 1) Hemmnis, Abschnitt

2) das Grün, Gold.

Vgl. azaremya ,
thrizaremaya

,
maidhyözaremaya.

zaremaya (vom vor.) 1) adj. grün, golden, gen.

qarethanäm . . . zaremayehe raoghnahe Speisen von

dem goldnen (grünen) Fett yt. 22, 18. Die Seligen

trinken im Jenseits als Nectar ein lieblich schmek-

kendes Oel, vgl. den Minokhired bei Spiegel H. II,

140, 44. 2) n. das Grün, nom. wenn der Mond
scheint, misti urvaranäm zairigaonanäm zaremaem

paiti zemät uzukhshyeiti so wächst durch den Thau
das Grün der goldfruchtigen Bäume auf der Erde

yt. 7, 4.

Vgl- armen, zarm (ortus, seinen, proles)?

1. zaresli (Fortbildung von 3. zar) ziehen, part-ic.

praes. pass. nom. yd vazaiti zarashyamno welcher

gezogen hinkommt yt. 14 ,
20. partic, perf. pass.

zarsta (s. besonders).

16 *
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— «t, zerren, praes. 3. sg. nizareshaiti vd. 19, 100.

vgl. Spiegel, H. II, 65).

— freu, schleppen, partic. perf. pass. nom. f. fra-

zarsta yt. 10, 38.

— vi, zerren, schleppen.

2. zaresli ^Fortbildung von 1 .zur') altern, partic.

praes. zaresliyaht
,
alternd.

Vgl. azareshyant.

zaröua, s. zaramumant.

zarzdista
v
von zarezdan -]- ctd) adj., im Herzen

befindlich, nom. äzhus sarzdistö y. 52, 7.

zaruumaua (von zaranu)
m. Peiniger, nom. zar-

nnrnanö yt. 11, 5.

zarsta (von 1. zaresli) gezogen, gewachsen.

Vgl. huzarsta.

zarstva m. Stein
,
hzv. gag, Windischmanu Voc.

vermuthet stannum, Mithra 35 eine geringe Art

Metall
;

gen. zarstvahe vd. 8, 20. loc. zarstve vd. 8,

26. pl. nom. zarstvacit . . . fradalchshanya Schleu-

dersteiue yt. 10, 39.

zarstvaeua
(
vom vorigen

)
adj.

,
steinern , hzv,

gagin
,
nom. yezi anhat zarstvaenis veud. sade 253

(Westerg. vd. 7, 75), acc. sie sollen die Leiche fest

machen zarstvaenem an steinerne Gewichte vd. 6, 96.

zava (von 1. zu) m. Ruf, das Rufen, plur. acc.

ä möi . . . zaveng jacatä sie möge kommen auf mein

Rufen y. 28, 3. yahniäi zaveng zu welchem auf sei-

nen Ruf (kommen) y. 29, 3.

Skr. hdva
,
np. zävah.

zavaua (von 1. zu) m. das Anrufen.

Skr. hdvana.

zavanöraozhdya (vom vor. -]- r°) m. n. pr., gen.

gaomatö zavanöraozhdyehe raozhdyayäo danheus des

G. (des Sohnes) des Z., in der raozhdischen Gegend,

Spiegel: des G., der auf Anrufung Bewässerung

verleiht für die zu bewässernde Gegend, yt. 13, 125.

zavauö^ä^ta (von zava,na -f- gägta) adj. durch

Rufen um Hülfe gebeten, nom. f. zavanögägta yt.

5, 9. N. 4, 9.

zavauö^u
(
von zavana gu ) 1) in. Nutzen,

welcher aus der (auf die) Anrufung folgt, pl. nom.

cithra vö zavanögaoö offenbar sind euch (Grösse)

und Nutzen
,
den ihr dem Anrufenden gewährt N.

3, 11. ähnlich: magänäo zavanögavö eitlerem vd bciväo

yt. 24, 8. 2) adj., Nutzen in Folge der Anrufung

bietend, nom. masc. zavanögva yt. 10, 76. acc. za-

vanögüm yt. 19, 52.

zavauöqrüta (von z° -j- grüta) adj., auf den Ruf
hörend

,
nom. zavanögrütö yt. 13, 44. acc. mithrem

°grütem yt. 10, 61. 13, 43. vergl. Windischmanu

Mithra 50.

zavareca s. zävare.

zavavafit, izyeiti zavavap (Westerg. verm. avavat
)

izyatica mazdyageit vdhu yt. 24, 30.

zavöäda (von zava -j- 1. äda) adj. Gebetgaben

gebend, Laben gebend, wenn man ihn anruft, voc.

masc. vaukuyä zavöäda o du, der in Güte Gaben
den Bittenden verleiht y. 33, 12.

zacta (von zeiht) m. Hand (der guten Wesen),

nom. hämca zagtö nizhbarät bis ihre Hand heraus-

kommt vd. 5, 167. instr. zagta drajimnö vd. 19, 13.

gaomata zagta Fleisch in der Hand habend yt. 13,

50. zagta y. 42, 4. loc. zagtaya yt. 10, 96. dual. nom.

zagta vd. 8, 128. acc. zagta vd. 8, 127. 9, 179. 16, 19. y.

61, 21. yt. 19, 48. zagte vsp. 18, 1. instr. zagtöibyä

y. 33 ,
2. 46 ,

2. zagtaeibya vd. 2 ,
95. 8, 129. 18,

44. yt. 10, 91. abl. zagtaeibya vd. 5,39. loc. zagtayö

vd. 19, 53. y. 56, 12, 4. 43, 14. daden zactayö sie

gaben in die Hände, lieferten aus y. 30, 8. pl. acc.

zagte yt. 13, 147. instr. zagtäis y. 29, 5. dat. (statt

1 instr.) zagtcieibyö vd. 6, 63.

Skr. hdsta

,

altp. dagta
,
hzv. parsi neup. syrisch-

zig. dagt, buchar. kurd. kurm. bulb. maz. (legt,

afgh. lag, lorist. talish gil. der, armen, dagtalc (np.

dagtali).

Vgl. aegmözacta
,
ayanhöz

°,
ugtänaz°, getoz°, gäuz0

,

baregmöz°, liävanöz0
.

za^tavaüt (vom vor.) adj., thätig, acc. n. zactavat

y. 29, 9.

zaqtäista (von zagta -J- ista) n. thätiger ,
mäch-

tiger Schutz
,
hzv. tubän khvahashnish

,
instr. zacta-

istä y. 49, 5. plur. instr. zagtäistdis y. 34, 4.

za^tämarsta (von zagta -]- 1. marsta) adj. durch

Handschlag geschlossen, nom. bityö zagtämarstö

der zweite (Vertrag) geschieht durch Handschlag

vd. 4, 7. hzv. yadman musht; aeshö niithrö aiwi-

drulhtö yö °marstö (hzv. yadman mugt) dieser ge-

brochne Vertrag, der durch Handschlag geschlossen

ist vd. 4, 26. acc. mithrem yim 0mcirstem (hzv. y°

musht) vd. 4, 39.

zatjtröfräna (v. zagta -f- fräna)
m. Handgelenk?

za(tö fr

a

1

1

öma
(•a lih (vom vor. -f m°) adj. so viel

man mit der Hand fortbriugen kann, plur. instr.

°magebis A. 1, 5.

zaetömacanh (v. zagta m°) u- Grösse, Werth

eines Handschlags, acc. zagtömagö vd. 4, 15.

za^tömiti (von zagta + miti) adj. , handlang,

haudgross
,

acc. f. adha aesha näirilea zaetömitvn

äpem franuharat daun wenn die Frau aus der Hand

Wasser geniesst, hzv. tubaniläsh-maya (das kräftige

Wasser) vd. 7, 178.

zal), erlöschen, pot. 3. sg. mä yave frazahtt möge

nie erlöschen (der Glanz) y. 59, 13-

Vgl. skr. *lias, Kuhn J. St. I, 362.

1. zä, loslassen, fortgehu (wachsen) lassen, praes.

1. sg. zazärrd ich bringe hinweg vd. 5, 55. 3. sg.

uruthehtem hlishathrem zazäiti er macht das Reich

wachsen yt. 5, 130. 3. plur. med. zazehte welche

sich fortgehn machen
,
wachsen y. 30 ,

10. praes.

conj. 2. sg. (in der Frage) zazähi pflegst du hinweg

zu bringen vd. 5, 50.

— ava
,
vernichten

,
impf. 3. sg. (collectiv) yöi

. . . avazazat welche vernichten y. 34, 9.

— ug

,

austreiben, praes. 3. plur. yat bä paiti

fraestem ugzazenti pagvagca gtaoräca wo man am
meisten (zur Weide) hiuaustreibt Vieh und Zug-

thiere, hzv. übers, wo geboren werden, vd. 3, 17.

— fra, aussenden, senden impf. conj. 3. plur.
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frä me gadhwa zazayän sie sollen die Hunde bringen

vd. 8, 120. causale praes. 1. sg. frazayayämi ich

giesse aus vd. 5, 56. conj. praes. 2. sg. frazayayahi

giessest du aus vd. 5, 52.

Skr. ha, jihite.

2. zä (vgl. 2. zan) kennen, kennen lehren, im-

perat. 2. sg. zdi y. 31, 17. impf. conj. 3. sg. mitlirö

_ zayät zarathustrem M. kannte den Z., Cit. bei Ne-

riosengh zu y. 9, 3.

zäiri (von zairi) adj. gelb
,
norm haomagca zäiris

vd. 19, 66. acc. haomem zäirim y. 10 Schluss, y.

41, 30. S. 2, 30. voc. haoma zäire vsp. 12, 11. y.

9, 54. 94.

zäo s. zem.

zäta (von 1. zan) geboren, nom. zätö vd. 19, 143.

yt. 13, 94. plur. gen. zätanäm y. 9, 14. yt. 5, 42.

15, 16. zätanämca vsp. 12, 27. y. 4, 10. 24, 27. 64,

22. yt, 19, 22. zätanämcit y. 39, 5.

Skr. jatu
,

lizv. zät
,
np. zädah, talish zuvä

,
afgh.

zai, bal. zätlc.

Vgl. azäta, aparazata, äz °
,
Jcudhöz0

,
frapterejä{a

,

hadhözäta, livaz 0 .

zäiiaite s. 1. zan.

zänudräjauli ,
nom. f. aevahe zi ashavamahe zä-

nudräjäo agti äfritis für einen Schädlichen ist der

Segenswunsch von der Grösse eines Knie’s? vd.

18, 27. Hzv. hat zänlc-dräjä
,

dessen erster Theil

wohl mit zcCnulc (Knie, np. zänü
)

identisch ist;

Spiegel : von der Grösse einer Waffe zum Schlagen,

zärnay (denomin. von zämij zum Gebären bringen.

— ni
,
zum Gebären bringen, praes. 3. plur. yat

mashya . . . aghravo nizämayeinti (Ashi weint) wenn

Männer unverheiratete Frauen zum Gebären brin-

gen yt. 17, 59.

zämätar (v. 1. zan) m. Schwiegersohn, dual. acc.

(dvandva) antare zämätara qagura zwischen Schwie-

gersohn und Schwäher yt. 10, 116.

Skr. jcimätar
,
hzv. np. (afgh.) dämäd„ gib zamci,

bal. jänwätli, kurd. zavä.

zämi (von 1. zan
)

f. Geburt,

. Skr. jämi. — Ygl. huzämi.

zärniti (von zärnay
) f. Geburt, Gebären.

Vgl. huzamiti.

'zävare (von 2. zu) n. Stärke, Kraft, acc. zävare

y. 9, 71. 87. 11, 9. 56, 10, 8. yt. 10, 11. 23. 13, 1.

16, 7. zavareca y. 70, 38. yt. 10, 146. vend. sade 560.

Vgl. zura. Altp. zura
,

hzv. zavar
,

zor
,

zörish,

np. afgh. bal. kurd. zig. armen, (udisch) zor.

zävishi s. 1. zu.

zi, treiben, eifrig sein, wachsen; werfen; impf,

conj. yö mäm tat draonö zinät (Westerg. zanät)

wer mir das Draono wegwirft
,
entzieht y. 11, 17.

hzv. zaninit (vielleicht ist zinit zu emendierenV)

Ner. jaghäna.

Skr. hi, hinöti
,

altp. di, hzv. zinitan.

zigliru (v. 1. gar f) adj., zulangend, gen . utayutöis

vitkaevöis zighraos gaenahe des U. (des Sohnes) des

V., des zulangenden Qaena yt, 13, 126.

zizlulä (von zish + 2. da) beflecken.

zinake (von zi) m. Hinwegnehmer
,
nom. zinalce

näma ahmi ich heisse Hinwegnehmer yt. 15, 45.

zim (von zi?). m. Winter, Winterkälte, gen. zimö

vd. 9, 13. 2, 47. (Westerg. zemö

,

vgl. 2
.
janh) vd.

7, 69. parö zimö vor dem Winter vd. 2, 57. (Spiegel

zemö) ;
pacca zimö (Spiegel zemö) igöis aiivigaitim

nach Ankunft des Wintereises vd. 9 ,
13. peretö

zemö (hzv. an der Brücke des Winters, besser wohl

von zem Erde) y. 50, 12.

zima (vgl. das vor. Wort) m. 1) Winter, gen.

zimahe vd. 1, 11. loc. zime yt. 5, 120. 2) Jahr.

Vgl. zyäo. Skr. Mma, hzv. zim
,

hzv. parsi da-

mectan, np. zimactän
,
buchar. zimectan, afgh. zimai,

ostafgli. zhimai, kurd. zavegtän, kurm. zevictän, bulb.

zigtän, armen, dsiun
,
südoss. zimag , dig. zimäg, tag.

zümäg.

Vgl. Ichshvasgatözima
,
thrigatöz0

,
navagatöz 0

,
ha-

zanröz 0
.

zish (vgl. zi?) fliessen
,
unrein sein

,
partic. perf.

zöista (s. besonders).

Vgl. skr. jish, jeshati?

zi, Partikel, denn, vd. 1, 3. vsp. 2, 18. 14, 9. yt.

10, 2. 14, 12 (zi). äzi demähem denn zur Wohnung

y. 31, 18. yöi zi welche y. 44, 7. in der Frage wie

lat. nam : leat zi agti quidnam est yt. 8, 57. hö mäm
zi moinyete-yazatem wer achtet mich als einen Ized

yt. 10, 108. certe vd. 2, 132. 4, 130. y. 33, 10. ya

zi cicä vahistä was nur das beste ist y. 46, 5. in

der Antwort zi also y. 52, 4. im Nachsatz zi nem-

lieh yt. 8, 54. nü zit (aus zi it) denn nun y. 44, 8.

Skr. hi, armen, zi.

zizauant s. 1. zan.

Vgl. caturezizanant.

zizauem s. 1. zan.

ziziyusat s. zyä.

zit (von zi -j- it) s. zi.

zishuäoiihenma s. Mehna.

1. zu, 1) anrufen
,

beten
,

praes. 1. sg. liyat, ma
zaozaomi da ich für mich erflehe y. 42, 10. aor. pass.

1. sg. barethryät haca zävishi (Westerg. zävisi) von

deinen Ahnen ward ich angerufen
;
die Hzv.-Uebers.

erwähnt als Ansicht einiger Lehrer die Erklärung

:

und deinen Ahnen zum Preis bin ich
,

deshalb

auch du opfre, vd. 19, 22. infin. pass, yö upamö
,

yö madhemö, yö fratemö zaozizuye tarö mätlirem

panca gätliäo welches (Gebet) der oberste, mittelste

und vorderste ist um gebetet zu werden (welches

als das oberste . .
.

gebetet werden soll) durch das

heilige Wort und die fünf Gäthas hindurch G. 1,

6. partic. perf. pass. voc. zütä y. 49, 1. 2) fluchen

(1. Classe) praes. 3. sg. zavaiti y. 11, 3. 7. 11. 3. pl.

zavanti y. 11, 1. cathwärö qatö zavanti vd. 18, 28

(scheint interpoliert, da es den Zusammenhang un-

terbricht).

2. zu, eilen, stark sein, imper. 2. sg. moslm me

zava (Westerg. java) avanhe eile mir rasch zu

Hülfe yt. 5, 63.

— ug
,

hervoreilen
,

hervorquillen
,
partic. praes.

gen. fern, uzüithyaogca, des hervorquillenden (Was-

sers) vd. 6, 72.
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— fra, tragen, mitbriugen, praes. 3. sg. frazavaiti

bringt mit sich yt. 14, 13.

Skr. ju, jdvati

,

vgl. hzv. sät, np. afgh. züd, bal. :

zitli, kurd. zu, phryg. £evuäv (Quelle),

zura (vgl. z&vare) m. Gewalt,

zurojata (vom vor. -j- jata) adj.
,
mit Gewalt <

geschlagen, gen. cyävarshänahe zurdjatahe narahe
'

des mit Gewalt getödteteu Helden Cyävarshana

yt. 9, 18. 19, 77. plur. nom. zurojata vd. 7, 5.

znsli, lieben; jiartic. perf. p>ass. zusta (s. bes.).

— fra, lieben, partic.’ perf. pass. acc. m. arczo-

shamanem . . . frazustem yt. 19, 42.

Skr. jush, jushdte.

zusta (vom vor.) geliebt.

Skr. jüshta

,

altp. daustar, hzv. parsi np. bal.

(udisch) dort.

Vgl. ashozusla, daevözusta, barözusta.

zeutu (von 2. zan
)
m. Wissen.

Vgl. husentu.

zem (v. 1. zan?) f. Erde, tellus und humus, nom.

zäo vd. 3, 79. 14, 58. 2, 21. y. 19, 15. acc. zäm vd.

3, 39. 13, 165. 19, 43. 2, 32. 9, 134. y. 10, 8. 14,

3. yt. 10, 85. 89. 13, 9. zämcä y. 43, 4. zäm hu-

dhäonhem yazatem S. 2, 28. para zäm y. 19, 3. statt

des nom. yaozhdäta
(
bun

)
zäm vd. 11,6. instr. paiti

äya zemd auf dieser Erde y. 9, 46. yt. 10, 98. zemä

paiti y. 9, 67. yt. 5, 15. äpo yäo zemä armaestäo

die Wasser (aquas) welche auf der Erde stehn y.

67, 15. zemä vd. 5, 14. 7, 138. abl. paiti zemät auf

Erden yt. 7, 4. liaca zemat yt. 17, 19. zemat yt. 17,

13. 20. vd. 11, 32. zemät yt. 13, 10. zemät hämrae-

thwayeiti vermischt mit der Erde yt. 10, 72. zemät

gayamnem auf der Erde liegend yt. 14, 31. zemä-

atca vsp. 8, 18. gen. zemd vd. 14, 18. 7, 35. 2, 95. I

19, 15 'local), y. 1, 45. 11, 21. 19, 17. S. 1, 28. yt.

10, 95. 13, 86. zemd . .
.
fradavata (Westerg. fradk0

)

er reinige sich mit Erde (kann auch plur. acc. sein)

vd. 9, 122. gareta zemd kalt an Erde vd. 1, 10. zemd

uzdätliaycn sie sollen von der Erde aufheben vd.

7, 186. pereto zemd an der Brücke der Erde, d. i.

Cinvat; die Trad. übers, des Winters y. 50, 12.

loc. zemi paiti auf die Erde y. 10, 55. zeme vd. 7,

124. zeme paiti vd. 6, 106. huslce zeme auf tro'ckne

Erde vd. 6, 63. 68. mashyäka khshüigte zeme visliä-

vayeihte (wie) die Menschen weiche Erde ausein-

andergehn lassen vd. 2 , 96. plur. nom. zemd das

Land, die Erde, wo der Todte liegt vd. 7, 124. acc.

zemo y. 10, 9. zemagca vd. 6, 6. Landstriche vsp.

19
j

8. y. 2, 59. yt. 13, 28. gen. zemämca y. 1,

45. 3, 59.

Skr. jdm, hzv. damik, parsi zarni, jami, np. zarni,

ostafgh. zmakali, westafgh. mazkali, zaza zime, vgl.

phryg. zemele (Lassen DMG. 10, 375), oss. zankhd,

tag. zalch (vgl. Fr. Müller Oss. 14.), arm. tsamakh.

Vgl. adhairizema, upairiz °, khraozhdugma, nigma,

yaozhdätdzema, varedugma, huslcdzema.

zemainipacika (von zemaenya -}- pacika
)

adj.

zur Töpferei gehörig
,

abl. lchumbat ltaca zemaini-

paeikät vom Töpferofeu hinweg vd. 8, 254. (Wes-

terg. 8, 84).

zemaenya (von zem) adj.
,
irden, nom. yezi aühat

zemaenis wenn (das Gefäss) irden ist vd. 7, 188,

von einem Kleid vd. 7, 31 (interpoliert).

Np. zarnin

,

gebri zevin (Erde),

zeinaka (von zima) in. u. pr. eines Daeva des

Winters, nom. (statt acc.) zernakd peshanaiti, hzv.

damegtän, vd. 4, 139.

zemaua (v. 1. zan?) m. Zeugungskraft? Werth?
Vgl. nastäzemana.

zemarguz (von zem -j- guz) adj., sich in die Erde

verbergend, plur. nom. zemarguzo bavät anro mai-

nyus, zemargüzo baväonti daeva Fr. 4, 3. acc. tum
zemarguzo äkerenavd vigpe daeva du bewirktest, dass

alle Daevas sich in die Erde verbargen y. 9, 46.

(vgl. Spiegel Av. übers. III, LXX1.) zeinargüza

ayazat vigpe. daeva er brachte es dahin
,

dass die

D. sich verbargen yt. 19, 81.

zemaqeithra (v. zem -|- cithra) adj., den Saamen
der Erde bewahrend

;
scheint Name eines Stern-

bildes zu sein, plur. nom. upa ave gtäro yoi zema-

geithra yt. 12, 30. acc. vigpe gtäro zemageithra S.

2, 13. gen. gtäräm afscithranäm semageithranäm

S. 1, 13.

zemöistva (vgl. istya) m. Lehmstein, hzv. damikin,

loc. zemoistve vd. 8, 26.

zemfrathanli (von zem -j- fr0
) 1) n. die Länge

der Erde, instr. zemfrathanha nach der Länge (Breite)

der Erde y. 59, 7. 2) adj.
,
so lang

,
breit als die

Erde, nom. masc. zemfrathäo yt. 10, 95. ueutr. zem-

fratho maethcinem yt. 10, 44.

zernb, zermalmen, vernichten.

— häm, vernichten, causale imper. 2. plur. med.

kam zanva zembayadhwem yt. 1, 28.

Skr. jabli, jambliäyati.

zemvareta m. Name einer harten Erdart, acc.

zemvaretem vd. 9, 30.

Vgl. varedva?

zeredlia (von 2- zar?) m. n. pr. eines Berges im

Quellenland des Karun und Zinderud, bei Isfakan;

nach Bund. 21, 18 ist er mit dem Manus identisch,

nach yt. 19, 1. aber nur diesem benachbart; nom
zeredho gairis yt. 19, 1.

Hzv. zerit, np. koh i zerd.

zeredkökereta (von zaredhaya
-J-

2. kereta) f.

Ausschneidung des Herzens, plur. nom. °keretäogca

vd. 7, 61 vgl. geredhdkereta.

zevisk (Fortbildung von zush, vgl. civish), lieben,

freundlich sein.

zevistaya, zevistya (vom. vor.) adj., freundlich,

acc. yatliä tlxxoä zevisthn uzemdhi wie ich dich den

freundlichen erhebe y. 45, 9. plur. nom. yüzhem

zevistayäonhd ihr freundlichen y. 28, 9. acc. zevi-

stayeng y. 49, 7. fern, fravashayö . . . zevistayäo

zevistayanäm daqyunäm die Fravashis, die freund-

lichen der befreundeten Gegenden yt. 13', 21.

zevya (von 1. zu) m. das Anrufen
, acc. yadä se-

vtm ahhen wenn anzurufen sind y. 31, 4.

zenönkvant s. asinavaht.

zöizkda (v. zizhdä) adj., unrein, hässlich, superlat.



zöislmu. 127 zrayaüh.

plur. acc. khrafgtra zöizhdistaca yt. 20, 1. yatha

zöizhdistäis khrafgträis vd. 7, 4. hzv. rimantum.

Ygl. parsi zist, np. zisht.

zöislmu (von zish) adj., unrein, instr. zöislienü

väzä y. 50, 12. dat. fern, avi tanuye zöislinuye auf

ihren unreinen Leib vd. 7, 172.

zöista (von zish
) unrein.

Yg'l. vizdista.

zätha (von 1. zan) m. Geburt, acc. aipi zäthem

nach der Geburt, y. 47, 5 (cit. vd. 10, 35) ;
zäthemca

vd. 21, 24. dat. zäthäi y. 64, 8. yt. 13, 5. abl. para

zäthät y. 19, 19. loc. zätliaeca bei der Geburt vd.

21, 19. yt. 13, 93. 17, 18. anheus zätliöi bei der

Weltschöpfung y. 42, 5. 47, 6.

Np. zäd, armen, jet.

zätliar (von 1. zan
)

m. Erzeuger, nom. zätha

y. 43, 3.

Vgl. skr. janitär.

zätliwa (von 1. zan) n. Geburt.

Vgl. skr. jantva.

Vgl. haozäthwa.

zäliy 0 s. 1. zan.

zgath, gehn, fliessen.

— aipi, zergehn, praes. 3. sg. aipi . . . zgaihaite

(Westerg. zagathaite) die Leiehenunreinigkeit zer-

geht vd. 9, 171.

— mc, ausschlagen (vom Pferd), partic. perf. med.

nom. azgactö yt. 5, 131.

zgad, gehn, fliessen.

— fra
,

hervorfliessen
,

fortfliessen
,
praes. 3. sg.

frazgadhaiti yt. 5, 96. 12, 24. impf. 3. sg. med. fra-

zgadhata yt. 19, 56. 82.

zgä, gehn, fliessen.

Vgl. armen, zgnam?

zgerecuövaghdliana s. uzger0
.

zta, gen. fern, anhäo dirn ztayäo frerehta cadlia-

yeiti yä hava dahia yt. 22, 9. Die Hs. ist zerstört,

aber der Zug für z sieht eher wie v aus
;
vielleicht

vitayäo zu ihr, die von ihm (dem Wind) angegangen

(angeweht) ist, kommt ihr eignes Gesetz ?

zdi s. 2. zä.

zbaurvaithina (von zbaurvant
)
m. Tochtersohn des

Zbaurvant, gen. Tcaragnahe zbaurvaithinahe yt. 13, 106.

zbaurvant (von zbar) in. n. pr. gen. zbaurvatö

yt. 13, 106.

’

zbar, sich krümmen, partic. praes. acc. ahmi yim

zbarehtem dann wenn er sich krümmt yt. 15, 50.

med. arezösliarnanem . . .
jirem zbaremnem den ge-

schmeidigen yt. 19, 42.

Skr. hvar, livärati; vgl. np. zuvaridan (veterascere).

zbaretha (vom vor.j m. Fuss (der bösen Wesen),

dual, instr. zbarethaeibya y. 9, 90. hzv. zbar.

zbä, rufen, preisen, praes. 1. sg. zbayemi y. 26,-

1.

70, 55. yt. 13, 21. 12, 3. S. 2, 30. zbaya y. 33,

5. 45, 14. 50, 10. 3. sg. zbayeiti yt. 13, 24. 10, 83.

1. plur. zbayamahi yt. 12, 5. 15, 1. med. zbayemahe

(es muss imper. 2. sg. sein) yt. 12, 3. praes. conj.

2. sg. yd rnäm zbayelii yt. 17, 17. pot. 2. sg. med.

zbayaesa yt. 15, 49. 3. sg. act. zbayöit yt. 4, 2. im-

perf. 3. sg. zbayat yt. 13, 28. partic. praes. dat.

zbayehte y. 20, 5. 48, 12 (Spiegel zbayante
)

yt. 13,

40. 24 (Westerg. zbayante). zbayantäi yt. 15, 20. 17,

2. plur. gen. zbayantäm yt. 17, 17. partic. perf.

pass, zbäta.

— ava
,

anflehen
,

praes. 3. dual, avazbayatö yt.

13, 35..

— ä, anrufen, praes. 1. sg. äzbaya vsp. 7, 3. y.

16, 2. praes. conj. med. 1. sg. äca thwd zbayäi yt.

10, 77.

— upa
,
anrufen

,
bitten, praes. 3. sg. updzbayeiti

yt. 13, 69. imper. 2. sg. upazbaya yt. 24, 43. impf.

3. sg. upa ushäohhem upazbayat ardvim güräm gegen

die Morgenröthe rief er an die Arduisor yt. 5, 62.

med. upazbayata yt. 24, 38.

— ni, 1) anrufen, preisen, praes. 1. sg. nizbayemi

vd. 19, 51. pot. 2. sg. med. nizbayaisa yt. 24, 24.

imper. 2. sg. med. nizbayahuha vd. 19, 42— 49. 2)

wegbeschwören
,

impf. 1. sg. Jcämcit thwämca dru-

jemca nizlibaem yt. 4, 6.

Skr. hvä
,
hväyämi

,

hzv. zbayitan
,
parsi zlibaem

(praes.) vgl. armen, nzovkli (Fluch, Eid).

zbäta (vom vor.) angerufen.

Vgl. huzbäta.

zbätar (von zbä) m. Lobredner, nom. zbäta vsp.

6, 1. zbäta y. 15, 1. voc. zbätareca yt. 3, 1.

zyä, schaden, partic. perf. act. abl. ziziyusatca

Tcayadhät von dem schädlichen Frevler yt. 1, 19.

13, 71 (y ist mit dem Zeichen des anlautenden y
geschrieben).

Skr. hä, jahäti.

zyäo (von hi?) in. Winterfrost, nom. gtäkhro

mrürö zyäo vd. 2, 48. zyäogcit vd. 1, 12. acc. zyäm
vd. 1, 8. 80.

zyäua (von zyä) m. Schaden, dat. zyänäi y. 64,

44. plur. gen. zyänäm yt. 1, 24.

Hzv. ziyän, parsi zyän, np. afgli. (udisch) zyän
,

dig. zhian.

zyäui (von zyä) f. Schaden
,
dat. zyänayaeca vor

Schaden y. 13, 8.

1. zrayanli (von zri) m. n. pr. dual. gen. zrayah-

häo gpehtölchrataväo ashaonäo der beiden (Zwillings-

brüder) Zrayaüh und Qpentökhratu der reinen yt.

13, 115.

2. zrayanli (von zri, das ausgedehnte) n. See,

Meer, nom. zrayö ya,t Jcäcüm (der Zarehsee) yt. 19,

66. zrayö vourukashem vd. 5, 69. 21, 15. yt. 8, 20.

acc. zrayö vd. 5, 53. 19, 117. vsp. 8, 19. y. 64, 14.

yt. 5, 3., 8, 31. avat zrayö yt. 13, 59- abl. zrayahhat

vd. 5, 51. yt. 8, 23. gen. zrayahliö y. 41, 28. yt. 5,

42. 8 ,
32. 19

,
51. ( seil, vourukashahe). loc. zraya

vourulcasliaya yt. 8,8. 5, 38. zraya vourukashayä

y. 64, 15. yt. 5, 4. 13, 7.

Skr. jräyas, altp . daraya, zaraka (Drangiana, das

z ist hier osteranisch), hzv. zrae
,
parsi daryaw

,
zreh,

np. daryä, zareh
,
afgh daryä (aus dem np.?) bal.

daryä
,

buchar. kurm. (brahvi
,
türk, tatar.) deryä,

syrisch - zig. daireh
,

türkisch -zig. deryäv (udisch

däriya).

Vgl
.
pcrethuzrayuhh

.
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zrayaua (vom vor.) adj., zum See gehörig, acc.

f. äpcm zrayanäm yt. 6, 2.

zräd, rasseln.

Skr. hräci, hrtidate.

zrädha (vom vor.) m. Kettenpanzer, nom. zrädhö

vd. 14, 38.

Hzv. zräe, parsi zreh (zin u zreh Rüstung), np.

zirah, (arab. zered ), afgh. zgliarah? armen, zrah,

kurd. zerik.

zri, gehn, sich ausdehnen.

Skr. jri, jräyati.

zrüäyu (von zrvan -)- äyu) u. bestimmte Zeit,

acc. zrüäyu zur bestimmten Zeit yt. 10, 55 = 8, 11

(wo zrüäyat).

zrvau, zrvana (v. 1. zar) n. 1) Zeit, Alter, nom.

aetem zi ägistem zrvänem upäiti ihn übereilt' die

Zeit (das Alter) am schnellsten vd. 13, 75. acc.

zrvänem y. 9, 3(3. yt. 8, 28. vd. 7, 5. cvantem dräjö

zrvänem wie lange Zeit vd. 6
,
1. avaiti bäzö cvantem

zrvänem (Westerg. avata
)
von solcher Grösse, wie

lange Zeit (die geistige Schöpfung geschaffen war)

Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 2, 41. dareghemcit aipi

zrvänem yt. 19, 26. 31. dareghemcit pairi zrvänem

lange Zeit yt. 13, 53. dareghemcit aipi zrvänem die

lange Zeit hindurch (bis zur Auferstehung) y. 61,

8. dat. thwarstäi zrüne zur passenden Zeit yt. 5,

129. 2) mit akarana
,
die unendliche Zeit, die kos-

mische Macht der Zeit und des Schicksals, welche

im Avesta wenig hervortritt, weil sie nur die Rolle

einer Zuschauerin spielt, später dagegen, um den

Dualismus einem einzigen Wesen unterzuordnen,

eine Stellung über Örmazd und Ahriman einnahm.

Elisaeus (ed. Venet. 828) erzählt
,
dass der grosse

Gott Zrovän geopfert und gesagt habe: „wenn viel-

leicht mir werden wird ein Sohn, Ormizd mit Na-

men, wird er schaffen Himmel und Erde“; er em-

pfieng zwei Söhne im Mutterschoosse, den einen

weil er „vielleicht“ gesagt, den andern, weil er

geopfert hatte. Er gelobte dem
,
welcher zuerst

zur Welt kommen würde, das Reich zu geben,

und Ahriman, finster und böse, drängte sich heraus
;

Zrovän, der sein Wort halten wollte, gab ihm das

Reich, doch nicht für immer
;
man vgl. Blockhaus

361. Spiegel DMG. 5,228. Av. übers. H, 217. Haug,

Essais 9. acc. zrvänem akaranem S. 2, 21. N. 1, 8.

gen. zrvänahe akaranahe vd. 19, 44. yt. 24, 24. S.

1, 21. loc. zruni akarane vd. 19, 33.

Parsi zurvän; die Gottheit heisst bei Elisaeus

zrouan, bei Berosus zerovanus, bei Tlieodorus von

Mopsuestia (bei Photius) £nnovay

.

zrvödäta (vom vor. -(- 2. däta) adj., von der Zeit

geschaffen
,

plur. gen. pathäm zrvödätanäm vd. 19,

95. yt. 24, 27.

T.

ta, pi'onom. demonstr.
,

dieser, der; nom. masc.

fein, vom Stamme ha gebildet; nom. masc. ho y.

56, 7. 9. vd. 2, 32. 128. 19, 2. 6 . . . ho vd. 3, 99.

ho välchs yt. 10, 89. adverbial
:
jana ho gaidhin nöit

Janen die Schlagenden hier fallen, schlagen nicht

(mehr) yt. 14, 56. hageit yt. 13, 69. 14, 20. 19, 1.

he (hzv. zak) plä er (ist) der Vater y. 57, 10. heca

vsp. 14
,

4. hhä . . . he er . . . er y. 57 ,
12. hä

(lies ho oder häu T) vahhus graoshö vsp. 14, 4. fern.

hä vd. 5, 66. 7, 37. 19, 100. y. 19, 6. 9, 12. 32, 2.

46, 6. neutr. tat y. 42, 10. vd. 13, 1. meist adverbial

oder als verbindende Partikel gebraucht, tat dann,

deshalb yt. 10, 113. aeibis tat vahhius aiwikhshöithni

vd. 3, 81. nä tat, -/parairith yeiti ein Mann stirbt (hzv.

etunj vd. 5, 1. ätliritim tat (al. tculha
) aetäto pathäo

vivädhayahtu dreimal sollen sie (den Hund) diese

Wege führen vd. 8, 42. tat . . . hyat so . . . wie

vsp. 10, 31. tat ahyä yä tat upajamyäma mögen
wir also dazu kommen y. 7, 63. hvö tat nä dieser

Mann y. 50, 19. tat mäohhem paitivaänem (wenn) ich

nun den Mond ansehe yt. 7, 3. nie tat paiti drukhs

näshäite dann flieht die Drukhs y. 19, 12. äpö frä-
tat-caretayäo des laufenden Wassers vd. 6, 79. (s.

früdatcarO/ht
,
hathra äpcm frä-tat- ca.ya häthröma-

gahhem dort sammle das Wasser in der Länge ei-

nes Hathra an vd. 2, 65. acc. masc. tem vd. 2, 40.

5, 174. temcit y. 9, 75. tem avi y. 64, 31. tem y. 29,

7. 42, 13 (seil, yänem? Trad. diesen Lohn) yac-tem

y. 45, 6. tem ahüm y. 31, 20. tem mainyüm y. 33,

9. tem. anyem y. 34, 7. tem . .
. fravashis (tem statt

täo, aus den vorhergehenden Versen) y. 37, 8. 5,

8. fern, tarn vd. 5, 8. y. 10, 44. 43, 10. vsp. 25, 4.

tarn kehrpem vd. 5, 3. neutr. tat vd. 19, 36. y. 43,

1. 35, 21. 48, 8. (seil, ashem, den Asha). yt. 19, 96.

tat mätliwem Cit. der Hzv. -Gl. vd. 2, 16. tatcä y.

48, 7. tat avat äyaptem yt. 15, 4. tat nmänem vd.

22, 3. tat, yat haomahe draono das Brot des Hom
y. 10, 44. yar-tat mizhdem wer diesen Lohn y. 43,

19. tat ayaos yatlia paoirim virem von dem Alter,

wo ein Mann zuerst (zu Kraft kommt) yt. 8, 14.

instr. masc. tä vaca vd. 5, 64. tä zagtä y. 42, 4.

neutr. tä hieinit, deshalb y. 36, 9. 50, 12. 69, 16.

48, 3. also y. 46, 3. dadurch vd. 9, 171. täcit vd.

13,117. gen. masc. yavat, cvat:tahe . . . hahgeurvayän

so viel sie von dem (Leichnam) fassen können vd.

6, 63 (Spiegel cvatca he), dual. nom. masc. tä y.

30, 3. täo yt. 8, 22. 13, 78. acc. tä dregvatö erezäus

an beide, den schlechten und guten (so die Trad.
;

ein solcher Wechsel der Casus findet sich hie und

da; doch könnte man tä auch als instr. neutr.
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nemlich
,

also, oder noch besser als pl. acc. neutr.,

an die (Thaten) des schlechten und guten, auf-

fassen) y. 50, 13. neutr. td (die geistige und ir-

dische Schöpfung) y. 31, 7. 32, 5. te Jcerenava mi-

thwaire ajyamnem diese Paare mache zu etwas

unversiegbarem (mache unversiegbar) vd. 2, 78. pl.

nom. masc. te vd. 4, 115. 18, 77. y. 11, 24. 30, 1.

yt. 19, 44. (von zweien), toi y. 32, 15. 39, 3. 47, 12.

taecit vd. 13, 113. taecit y. 32, 11. tcieca vd. 1, 10.

7, 61. te. aete diese vd. 5, 128. te aeshäm graoe diese

— auf ihren Nagel vd. 7, 70. taecit yoi lcatayö die

Hausväter y. 9 ,
73. aiwica te varefsliva herbei

(bringe) die welche in den Varas sind (das demonstr.

trat in den Casus des ausgelassnen relat.) vd. 2,

91. statt des acc. vigpe te ratavo (diese 3 Wörter
sind gewissermaassen ein Eigenname, ich wünsche
herbei die vicjpe te ratavo) vsp. 2, 2. yoi vigpe te

apayeinti welche alle erreichen (yoi te gehört zu-

sammen und ist ähnlich gesetzt wie das gothische

thaiei
) y. 56, 11, 4. haomö taecit yoi . . . äonhcnti

. . . balchshaiti Hom gibt denen welche sitzen ( taecit

ist von yoi attrahiert und steht für taeibyo oder

täis
,
wie y. 9, 71 aeibis steht) y. 9, 73. vgl. y. 9,

74. te (statt acc. lies te?) yt. 10, 48. fern, täo y.

54, 5. 64, 37. 31, 14. yt. 13, 27. täo zaoyäo täo ve-

rethraghnyaesliu sie sind stark, sie (sind es) in sieg-

reichen Schlachten yt. 13, 27. haomö täoccit yäo
äonhare . . . baklxshaiti (s. oben den nom. masc.) y. 9,

74. neutr. tä y. 54, 9. vd. 19, 89. 5, 57. tä vactra vd.

5, 160. tä ... yä (verb. im sg.) y. 45, 8. täo . .
.
yäo

y. 59
,

2. täogca imäo nämenis diess sind meine

Namen yt. 1 ,
16. oft steht das neutr. für masc.

und fern., wenn der plur. als unbestimmte Menge
aufgefasst wird (Spiegel, nach briefl. Mitth. vom
22. Dez. 1863) tä nagus vd. 9, 171. tä geus das

vom Vieh, d. h. das Vieh vd. 7, 191. acc. masc.

tä y. 16, 6. 69, 1. 50, 22. teng y. 32, 1. 43, 11. fern.

täo y. 38, 3. yt. 10, 78. täo pathäo vd. 8, 39. täo

vicö vd. 13, 113. täo klisliapanö vd. 18, 61. tä (lies

täo?) yt. 10, 48. neutr. tä vd. 5, 53. yt. 5, 89. y.

69, 17. tä (seil, vägtra) vd. 5, 16. tä
(
skyaothna

)
vd.

3, 148. täca yt. 13, 153. täcä vigpä (Trad. versteht

den Ahriman und Genossen) y. 34, 10. täcit y. 43,

3. 45, 19. tä
(
vohü

) y. 43, 8. täo graväo vd. 4, 127.

täocca me näma zbayaesa yt. 15, 48. statt des masc.

(bei unbestimmter Menge) kat tä haoma yaozjidayän

anhen vd. 6, 84. lä nara vd. 7, 65. tä nara irigta

vd. 7, 2. täogca (von Wölfen und Hunden) vd. 18,

129. instr. masc. täis y. 42, 14. täis ä (ist) bei ihnen

y. 34, 11. neutr. täis y. 38, 11. 30, 11. wegen dieser

(Fragen) y. 43
,

7. yäis grävayeite yezi täis athä

wenn mit dem was verkündet ist, dann (Ormazd
rechnet, yäis statt yä ist von täis attrahiert) y. 32,

6. dat. masc. taeibyo y. 34, 1.

Skr. ta.

taibyö s. tum.

tairica s. zairica und tauru.

tauru (von taurv) m. n. pr. eines Erzdaeva, nom.
taurvi vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). acc.

(ohne Flexion) tauru vd. 10, 18. hzv. übers, taric;

Justi, Lex. Zend.

diess Wort entspricht aber kaum unserm tauru
,

sondern dem vorigen Worte, welches sich nicht in

den Texten nachweisen lässt.

tauruna, adj. jung, nom. gpä taurunö vd. 5, 98.

acc. gpänem yim taurunem vd. 13, 45. Nach den

spätem Schriften ist tauruna (hzv. tarök) eine der

zehn Hundearten
;
acc. putlirem taurunem y. 10, 21.

plur. nom. aperenäyö tauruna yt. 17, 54. 55.

Skr. täruna, hzv. tarolc (vgl. Bund. 30, 14), parsi

turök (cag bacah), np. taränah
,
armen, tharm

,
dig.

tharun.

taurv, überwinden, peinigen (von der Pein, welche

die guten Wesen den bösen bewirken), partic. praes.

taurvant (s. besonders); causale praes. 3. sg. taur-

vayeiti yt. 8, 8. 18, 2. 2. pl. taurvayata yt. 13, 38.

imperat. 1. sg. yatlia asem taurva.yeni yt. 1, 6. 14,

4. 1. pl. yatlia taurvayama yt. 10, 34. impf. 2. dual.

taurvayatem yt. 13, 78. impf. conj. 3. sg. taurvayät

yt. 15, 56. yat märn naecis taurvayät yt. 1, 6. yd

vigpa taurvayät welcher alles überwinden wird yt.

13, 142. 1. plur. yä . . . taurvayama damit wir zer-

stören y. 28, 6. partic. praes. nom. yezi vashi . . .

taurvayö wenn du überwinden willst yt. 1, 10. acc.

taurvayantem G. 1, 6. fern, taurvayeintim y. 51, 6.

plur. nom. taurvayanta yt. 5, 13. (s. berezant).

Skr. turv, tttrvati, hzv. tarvinitan, parsi tarvinidan.

taurvafit (partic. praes. v. vor.) peinigend, über-

windend, nom. taurväo y. 9, 59.

Vgl. tbaeshötaurvant
,
verethrataurvant.

taurvau (von taurv
)

adj. überwindend.

Vgl. vicpataui'van.

taurvayafit (partic. praes. caus. von taurv), ver-

letzend, überwindend.

Vgl. ataurvayant
,
tbaeshötaurvayant.

taurväta (von taurv) m. n. pr. des Vaters des

Fräcya.

taurväti (vom vor.) m. Sohn des Taurväta, gen.

fräeyehe taurvätöis yt. 13, 115.

taeglia (von tij) m. Schärfe.

Np. tegli
,
armen, teg.

Vgl. bitaeglia.

taeca, s. ayapta
,
vidya.

taezha (von tij) m. Axt, hzv. tej.

Vgl. skr. tejas. — Vgl. baröithrötciezha.

taera m. n. pr. eines Gipfels der Hara in der

Mitte der Welt, welchen die Sonne umkreist wie

das Wasser die Erde, vgl. Bund. 22, 8 (wo terak

arburj zu lesen ist). 13, 5. nom. taeragca yt. 19, 6.

acc. Haoshyanha opfert upa taerem liarayäo yukli-

tayäo paitiayanhö an dem Taera der Hara, der aus

Eisen zusammengefügten yt. 15, 7. taeremcä liarai-

ihyäo berczö yazamai.de wir preisen den Gipfel Taera

an der Haraiti y. 41, 24.

Hzv. teralc
,
np. terah.

taokliman (von tue) n. 1) Keim, Saame, acc. yäm
upavri urvaranäm vigpanäm taokhma nidhayat auf

welchen (Baum) man aller Pflanzen Saamen nieder-

gelegt hat yt. 12, 17. hathra taokhma upabcira dort-

hin bringe den Saamen vd. 2, 62. 2) Verwandt-

schaft, Verwandter, pl. gen. (in.? weil persönlich)
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taozhya. 130 tacatvolmni.

yat kämcit vä taokhmanäm parairithyeiti wenn ir-

gendeiner der Verwandten stirbt (kämcit statt Jcagcit

von taokhmanäm attrahiert) vd. 12, 63.

Skr. tölcman, altp. taumä, hzv. parsi tdkhm, parsi

tukhma
,
np. tukhm

,
tokhm

,
tukhmah

,
afgli. tokhm

,

armen, tohm, vgl. dig. thukhe
,
tag. thükh (Kraft, nach

Klaproth Blut). Der Baum, von welchem in der

oben bemerkten Stelle yt. 12, 17 geredet wird,

heisst im Bundehesh 19, 15. harvigptokhmak, 43, 14.

kebadtokhmak (Allsaame und Vielsaame).

taozhya (von tu sh t) m. Reif, pruina
,
plur. acc.

taozhyäca vd. 1, 80. liaug übers. Erdbeben, was

nicht passt, weil solche an der Ranha (Jaxartes)

nicht Vorkommen. Die Hzv. - Uebers. lässt das

Wort aus.

tak, eilen, laufen, fliessen.

Skr. tak, tdkati.

taka (vom vor.) 1) adj., laufend, gen. neutr. acrü

azänö ldstehti anu zafanö takalie sie stehn Thränen

vergiessend längs des laufenden Mundes, d. h. so

dass ihr Mund von den Thränen überlaufen wird

yt. 10, 38. 2) n. Lauf, dat. yat nöit apö takäictayat

so dass er die Wasser nicht am Lauf hemmen
konnte yt. 13, 78.

Vgl. aurvatöderezitaka.

takatkra (von tak) n. Schnelligkeit.

Vgl. derczitakatlira.

takliairya (von tak) adj., flüssig, abl. aonyat liaca

takhairyät vd. 8, 254. (Westerg. 8, 93).

takhma (von tak) adj., schnell, stark, kräftig,

nom. masc. taklimö yt, 10, 127. 13, 67. takhmö uru-

pa yt. 15, 11. taklimö kava vistdgpa yt. 19, 87.

takhmanäm takhmö yt. 10, 65. vätö takhmö vd. 19,

45. taklimö näma ahmi ich heisse der Kräftige yt.

15, 46. fein, takhma vd. 19, 98. acc. takhmem yt.

10, 61. 117. vsp. 2, 28. y. 61, 23. vahheus takhmem

im guten tüchtig yt. 10, 140. takhmemed y. 42, 4.

gen. takhmalie vd. 18, 33. vsp. 1, 26. y. 1, 44. 56,

1, 1. yt. 11, 0. 13, 98. 103. 111. 137. 14, 36. varä-

zahe takhmalie yt. 10, 70. voc. vayö takhma yaza-

rnaide dich, o kräftige Luft, preisen wir yt. 15, 57.

plur. nom. masc. takhma yt. 13, 37. 38. 19, 72. narö

takhma yt. 13, 27. fein, takhmäo yt. 13, 32. acc.

talchmäo yt. 13, 75. gen. masc. takhmanäm vd. 20,
j

6 ((Hesse : wie Kere^ä^pa) y. 26, 9. yt. 13, 82. 19,
1

15. fein, apäm takhmanäm vd. 18, 125. superl. nom.

masc. takhmötemö näma ahmi yt. 15, 46. acc. vaem
takhmanäm takhmötemem yt. 15, 57.

Vgl. skr. tdlfvan

;

altp. citratakhma
,

np. talim
,

bal. tikhinf

Vgl. lidmötaklima.

takhmäret (vom vor. -j- aret) adj., stark an-

dringend, plur. nom. fein, takhmärctö yt. 13, 23.

takhmötäshyäo (von takhma -}- täshyäo) adj.,

stärker als das starke, nom. fern. °läsyayäo (Wes-
terg. verm. Häshyao) vsp. 8, 14.

taklisli (Fortbildung von tac durch sh) laufen

lassen, praes. 1. sg. ined. takhshe y. 10, 54. 3. plur.

act. yöi aurvahtö hita talchshenti welche angeschirrte

Renner laufen lassen yt. 9, 71.

tanh, bewegen, schütteln.

Skr. tahs, tdhsati.

1. tac, laufen, eilen, fliessen, praes. 3. pl. tacehti

yt. 13, 10. taeihti vd. 5, 58. praes. conj. 3. plur.

tacäohti yt. 8, 5. pot. 3. sg. frasha tacöit er eile

vorwärts vd. 8, 281. impf. 3. sg. tacat er laufe vd.

8, 280. partic. praes. acc. m. yat aete mazdayagna

tacahtem frajaeän wenn die Mazdaya^nas fliessend

(d. h. schwimmend) herzukommen vd. 6, 54. 8,229.

fein, äpem tacahtäm (Thema tacahta) vd. 19, 87.

apem taeihtäm yt. 6, 2. plur. nom. taeihtö schwim-

mend yt. 10, 20. causale praes. 3. plur. vohunim

täcayeihti yt. 14, 54.

— apa
,
zurücklaufen, weichen, impf. 3. sg. apa-

tacat y. 9 , 39. yt. 19 ,
40. 56. 3. plur. apatacin

vd. 5, 42.

— ä
,
hinzulaufen, iinperat. l.sg. yatha . . . ata-

cäni gürem nmänem drvatö yt. 5, 38. partic. praes.

plur. nom. f. khäo . . . ataeihtis yt. 8, 42.

— upa
,
herbeikommen

,
impf. 3. sg. upatacat

yt. 5, 64.

— pairi
,
herumlaufen, laufen

,
impf. 3. sg. pairi-

tacat yt. 17, 26. 31. 35. partic. perf. med. nom. sg.

pairitalchtö paurvaeibya er läuft vorwärts vd. 13, 161.

— fra ,
hervorlaufen

,
ausströmen

,
praes. 3. sg.

fratacaiti y. 64, 13. yt. 5, 15. 96. yat liis avi fra-

tacaiti wenn sie (die Ardvi <jüra) in sie ausströmt

y. 64, 16. yt. 5, 4. 3. plur. fratacahti y. 64, 12. yt.

5, 15. 96. fratacehti yt. 13, 54. impf. 3. plur. fra-

tacin yt. 13, 78. causlile impf. 3. sg. frasha anyäo

fratäcayat andre (Wasser) liess sie fliessen yt. 5, 78.

— han
,
kommen, Zusammenkommen, praes. 3. sg.

avi tem avi häntacaiti zu ihm kam er yt. 19, 67.

partic. praes. (causale?) hämtäcit (s. hämtacitbazu).

Skr. tahe tdheati, tvahe, tvdhcati, hzv. np. täkhtan

(vgl. vetäkhtan
,

np. gudäkhtan schmelzen
,
hzv. np.

andäkhtan von han -|- tac
,

np. pardäkhtan von

pairi -|- tac), vgl. parsi thagi (celeritas), afgh. tasli-

tedal ? dangal? oss. thajin.

2. tac (vom vor.) 1) adj. laufend
,

loc. fern, taci

aipya nagäum einen Leichnam im fliessenden Was-

ser, hzv. übers, laufend
(
taeäk

)
d. h. schwimmend

wie ein todter Fisch kommen die Leichen auf dem
Wasser

,
vd. 6, 54. 2) m. ? Lauf, loc. väidhim taci

apäm einen Fluss (welcher ist) im Lauf seiner

Wasser (d. h. mit laufendem Wasser) vd. 14, 54.

tacahli (v. 1. tac
)

n. Lauf, loc. yavat . . . nmäna
pairi tacahi bavän wenn sie um die Häuser laufen

können vd. 15, 123-

tacafit (partic. praes. von 1. tac) laufend.

Vgl. frästacaht.

tacatap (vom vor. -|- 2. ap) f. fliessendes Was-
ser

,
dual. acc. tacatäpa ukhshyaturvara fliessendes

Wasser und wachsende Pflanzen y. 17, 45. 67, 21.

tacatäpa (v. vor.) adj., Wasser strömen lassend,

nom. tacatäpö yt. 13, 44. acc. tacatäpem yt. 10, 6.

13, 43. '

tacatvohuni (von tacaht -f- vohuni) adj. Blut

fliessen lassend, acc. tacatvohunim garem eine Wunde,
bei welcher Blut fliesst vd. 4, 93.



tacare. 131 tanus.

tacare (von 1. tac) n. Lauf, acc. yac-tava mazdäö.

kerenaot tacare nöit tacare antare arethem upairi

livarekhshaetem damit dir Ormazd einen Lauf mache,

nicht einen Lauf in der Höhe über der Sonne

(sondern dass du auf der Erde strömst) yt. 5, 90.

tacin (von 1. tac) adj., fliessend.

Ygl. afstacin.

taciua (vom vor.) nur in Zusammensetzungen.

Vgl. qätacina
,

vit°, hant0
.

tancista (von tac
)

adj., sein- fest, sehr stark, nom.

tancistanäm agti tancistö yt. 10, 141. acc. tancistem

däraekaetem yt. 5, 73. plur. acc. f. tancistao yt. 13,

75. gen. masc. tancistanäm yt. 10, 141. Das Wort
scheint als superlat. von talchma neben takhmötema

gebraucht zu werden.

Vgl. täsyäo.

taüjista (Spiegel (briefliche Mittli. vom 22. Dez.

1S63) vermuthet eine Identität mit dem vor., dessen

c erweicht wäre
;
auch im skr. steht tanc neben

tanj) sehr fest, stark, nom. tanjistö y. 9, 47. acc.

tanjistem y. 56, 6, 2. tanjistemca vd. 3, 65. dat. tan-

jistäi haomäi y. 11, 20. Die Hss. schwanken be-

ständig zwischen c und j.

Vgl. hzv. np. tang, armen, thanthsr.

tat s. ta.

tat-tliwä-pere^ilin häitim yazamaide wir preisen

das mit tat thwä peregä beginnende (43.) Capitel

des Ya<jna, y. 43, Schluss.

tadlia (von ta) adv. dann vd. 5, 137. 8, 118. yt.

19, 51. da yt. 13, 76. yäo peslianä/iu tadlia nijagen

lchshviwyö tadlia yöi talclima klistävayö dänubyö azen

peslianäo welche in die Schlachten eilend kommen,
wo die kräftigen Kämpfer gegen die Dänus die

Schlachten liefern
(
yöi macht tadlia relativ

,
wie

gothisch ei in tharei
)

yt. 13, 37.

Skr. tadä.

tan, ausstrecken, führen.

— ug
,
ausstrecken, partic. praes. med. uetäna (s.

besonders).

— pairi, hinwegführen, praes. 1. sg. pairi dim

tanva urvanem ihm bringe ich hinweg die Seele,

seine Seele bringe ich hinweg (Westerg. tanava)

y. 19, 14. pairi te tanva urvanem ich bringe deine

Seele hinweg (Westerg. tanava) y. 70, 68 pot. 1. sg.

med. pairitanuya y. 19, 15. 70, 69.

— fra
,
fortkommen

,
praes. 3. plur. fragtanvanti

yt. 10, 20.

Skr. tan
,
tanöti

,
hzv. tanütan, np. tanudan

,
ar-

men. tanil.

tauacu 1 hadlia nara tat mara liadlia na tanagus

yt. 12, 8 yateit ahi . . . upa hadhana liadlianä ta-

nagus yt. 12, 38.

tann (von tan) f. Leib
,
nom. tanus vd. 7, 129.

9, 125. acc. tanum vd. 4, 57. 5, 41. 9, 3. yt. 10, 21.

122. liaom tanum yt. 4, 5. ukhshyä ustä tanum wachs,

Heil dir ! am Leibe y. 33, 10. 67, 65. tanvem y. 45,

8. dat. tanve yt. 17, 10. tanuye vd. 7, 172. 13, 54.

yt. 13, 107. 16, 17. 17, 22. frädhatica ashahe tanuye

yt. 6, 1. qaqyäi tanuye für sich selbst y. 30, 2.

nidhätem tanuye manö yt. 14, 38. abl. tanvat vd.

19, 69. tanaot vd. 20, 10. 11. gen. tanvö vd. 10, 11.

16, 20. vsp. 8, 15. y. 9, 65. yt. 2, 12. 10, 108. 14,

29. avatha mävayacit tanvö avaiha rnävayacit tanuye

vtgpe teregenti dusmainyus amemca ebenso zittern

alle Feinde vor meinem Leibe, vor der Stärke von

meinem Leibe yt. 14, 38. tanvö vigpayäo yt. 16, 7.

mäthröhitahe tanvö A 3, 5. yezica ihwaeshäi tanvö

wenn sie zum Schrecken für den Leib (kommen)

yt. 13, 20. tanvö para y. 52, 6. tanvaccit vsp. 6, 5.

tanvaccit y. 14, 10. 33, !4. plur. acc. tanvö vsp. 8,

13. y. 59, 18. yt. 10, 23. tanvacca y. 54, 1. 57, 5.

dat. tanuhyö y. 10, 22. A. 1, 14. drvatätem tanubyö

y. 56, 10, 8. yt. 10, 11. gen. tanunäm y. 17, 55. 64,

29. yt. 21, 5. thris fragnäiti tanunäm vd. 12, 6. loc.

tanushu Fr. 4, 3.

Skr. tanä
,

tanu
,

hzv. parsi np. afgh. bal. tan
,

kurin. ten.

Vgl. peretötanu
,
peshöt0

,
vitaretöt°, vigpöt°, graot0 .

tanukereta (vom vor. -f- 1. kereta) adj., aus dem
Leibe gezeugt, plur. nom. puthra tanukereta yt. 23,

1. = 24, 1. (wo puthrö tanukehrpa).

taimkehrpa s. das vor. Wort.

tanudruj (von tanu -f- 2. druj) m. f. leibliche

Drukhs
,

pl. nom. viepe drvantö tanudrujö alle die-

jenigen schlechten sind leibliche (sichtbare) Drujas

vd. 16, 41.

tauuperetlia (von tanu -j- p°) 1) adj., Anfüllung

des Leibes habend, so sündhaft, dass man das Le-

ben verwirkt hat; eine Ilzv.-Glosse zu vd. 16, 44.

erklärt das Wort durch margarzän (todeswürdig);

vgl. tanüm pairyeite vd. 4, 57. In den spätem

Schriften z. B. den Rivayet ist jedoch margarzän

ein noch höherer Grad von Sünde als tanavir (tanu-

peretha)
;
dieselben Schriften geben als Geldbusse für

letztre Sünde 1200 Dirhem an (vgl. Spiegel, H. II,

87.) plur. nom. vtgpe anasliavanö yöi tanuperetlw

(lies °peretha?) alle sind unrein welche Tanafur-

sünder sind vd. 16, 44 gen. tanuperetlianämca vd.

18, 124. 2) f. ein Gebet zur Vernichtung von Ta-

nafursünden
,

plur. gen. cvat tanuperethanäm wie-

viel Gebete (soll man sprechen) vd. 12, 3.

Hzv. tanafuar
,
np. tanavir.

V gl. atanuperetha.

tanumazanli (von tanu -)- m°) n. ein Stück so

gross als der Leib, acc. yagca me aetahe . .
.
parö-

darshahe tanumazö (Westerg. tanumazö) geus dathat

wer ein Stück Fleisch so gross als der Leib des

Hahnes (einem reinen Mann) gibt vd. 18, 67.

taunmätlira (von tanu m°) adj., einer dessen

Leib der Mäthra ist, der im heiligen Worte lebt,

nom. tanumätlirö yt. 5 ,
91. zaota . . . tanumäthrö

yt. 10, 137. acc. °mätlirem (von dem Menschen,

welchen Armaiti aus den pollutiones nocturnae

bildet) vd. 18, 111. mithrem °mäthrem yt. 10, 25.

gen. craoshahe °mäthraJie vd. 18, 33. y. 3, 61. 56,

1, 1. 56, 13, 2. yt. 11, 0. vistäcpalie yt. 13, 99. ka-

ragnahe yt. 13, 106.

Vgl. atanumätlira.

tanus (vgl. tanu) n. Leib, loc. tanushicä y. 42, 7.

Skr. tdnus.
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tamira. 132 tarö.

tamira (ein semit. Wort) m. Schmelzofen, abl.

tanürat
(
Westcrg. tanurat

)
vd. 8, 254 ( Westerg. 8, 91).

Hzv. np. hebräisch, arab. türkisch tanür, buchar.

tanur, afgh. tanärdh.

tanya (v. tan) 1) adj., ausgebreitet, gen. f. thritö

aivögaredhöfyaestahe tanyehe tanyayäo davhfus des

Thrit, (des Sohnes) des A.
,

des Ausbreiters der

ausgebreiteten Gegend yt. 13, 125. 2) m. Ausbreiter,

gen. tanyehe yt. 13, 125.

tanva (von tanu
)

adj. leiblich, gen. f. tanuyäocca

paiti drvatätö für seine leibliche Gesundheit vt.

13, 134.

Skr. tänva.

tap
,
brennen

,
leuchten

,
causale praes. sg. täpa-

yeiti (die Sonne) scheint yt. 6, 1. 7, 4. täpayeiti mam
(Zarathustra) macht mir heiss yt. 17, 20. partic.

perf. pass, tafta (s. besonders).

— ä
,
bescheinen, causale praes. 3. sg. ätäpayeili

vd. 9, 161.

Skr. tap
,
tdpati

,
hzv. täpitan, np. tä/tan, armen.

tapil
,

vgl. np. äftäb
,

afgh. täb
,

kurd. Um
,

osset.

anthaf.

tafedlira (vom vor.) u. Schmelzung.

Vgl. kägötafedhra.

tafta, (partic. pass. perf. von tap
)
jähzornig, nom.

sg. mä taftö (Westei'g. mataftd
)

nicht ein jähzor-

niger (soll das Opfer bringen) yt. 5, 92.

Vgl. afgh. tädali (heiss), oss. thaft (Hitze),

tafnanh (von tap
)

n. Hitze,

tafnöühvant (vom vor.) adj., mit Hitze versehn,

acc. mäonhem tafnanhantem yt. 7, 5.

tafnu (von tap
)
m. 1) Hitze, pl. acc. äthrö tafnus

(welcher zurückhielt) des Feuers Hitze vd. 20, 10.

2) Fieberhitze, Fieber, nom. tafnusca vd. 7, 145.

ohne Flexion tafnu yt. 3, 8. acc. (ohne Flexion)

tafnu yt. 3, 11. paitistatee tafnu vd. 20, 13. gen.

tafnaosca yt. 13, 131. loc. tafnö vd. 7, 172. voc. tafnu

tlmäm paitiganhämi vd. 20, 19. plur. acc. tafnus

yt. 24, 50.

Hzv. tap
,
np. lab, afgh. tap

,
tap, kurm. tä.

tafnötema adj., was am meisten Fieber ist, acc.

(ohne Flexion) tafnu tafnötema yt. 3, 15.

taf'c (Fortbildung von tap durch c) heiss werden,

impf. 3. sg. tafeat y. 9, 36. yt. 19, 40. impf. conj.

3. plur. zafare tafgän ( die Daevas ) werden heiss

werden im Rachen vd. 3, 110.

Np. tafgidan.

tarn, vergehn, ersticken.

Skr. tarn, tdmyati.

taya (von tä) adj., heimlich, verborgen, plur. acc.

yä fragä peregaite taya welche Fragen er als ver-

borgne fragt y. 31, 13. Die Glossen erklären taya

durch „sündlicher Weise.“

tar, übergehn, über die Grenzen, Enden in et-

was eindringen
,
überwinden

,
intens, impf. 3. sg.

yat titärat als (Ahriman in die reine Schöpfung)

eindrang yt. 13, 77. causale praes. 3. sg. titärayeiti

sucht niederzuschlagen
,

yt. 8, 8. 39. partic. praes.

acc. titärayantem G. 1, 6.

— vi, überschreiten, partic. perf. med. vitareta

(s. besonders).

Skr. tar, tärati, altp. viyatarayam (ich überschritt),

vgl. hzv. vetärtan, np. guzashtan guzardan (sterben),

armen, vtarel.

tara (vom vor.) adj., überwindend, befreiend von.

Skr. tarä. — Vgl. tbaeshötara.

taradhäta (von tarö -j- 2. data) adj., über andre

hinaus, höher als andre geschaffen, die Trad. übers,

falsch „peinigend nom. neutr. hat agti mäthrahe

epehtahe . . . taradhätem anyäis dämän was ist im

heiligen Wort höher geschaffen als andre Geschöpfe

yt. 12, 1. acc. masc. vaem . . . taradhätem anyäis

dämän y. 25, 16. taradhätem anyäis dämän ägnern

Ichratüm yt. 2, 6. neutr. kavaem qarenö . . . asvan-

darem taradhätem anyäis dämän yt. 19, 9. gen. m.

(Thema °dhät) vayaos . . . taradliätö anyäis dämän

y. 22, 27. yt. 15, 0. taradliätö anyäis dämän äenahe

khrathwö mazdadliätahe yt. 2, 1. S. 1, 2.

tarep, zuwenden, einem zukommen lassen, impf,

conj. 3. sg. terefyät y. 11, 17.

Skr. tarp, trpyati
,

vgl. hzv. tarftinitan.

tarewani 1 s. kurö.

tarey, zittern, sich fürchten, praes. 3. plur. tere-

centi yt. 14, 38. partic. perf. med. nom. tarstö y. 9,

39. 56, 7, 9. yt. 9, 4. dual. acc. hathra tarsta thräo-

nhayeiti zusammen machte er sie beide erschrocken

beben (uemlicli Ross und Reiter) yt. 10, 101. plur.

nom. tarsta y. 56, 7, 10. yt. 9, 4. causale praes. 3.

sg. tliräonhayeiti (Westerg. lehr0
)

yt. 10, 36. thräo-

nhayeiti yt. 10, 101.

— avi

,

zittern, causale praes. 3. sg. avithräo-

hhayeiti er macht zittern (verscheucht) von der

einen Seite yt. 10, 41.

— paiti, zittern
,

causale praes. 3. sg. paitithrä-

onhayeiti er macht zittern (verscheucht) von der an-

dern Seite yt. 10, 41.

— fra

,

sich fürchten
,

praes. 3. sg. fraterecaiti

vd. 19, 109. yt. 10, 97. 24, 27. avi bädha fratere-

gaiti yt. 10, 134. 3. plur. fraterecenti vd. 19, 108. yt.

10, 69. 97. 24, 27. impf. conj. 3. plur. fraterecän

sie werden sich fürchten yt. 11, 6.

Skr. tras
,
trdsati

,
altp. tarc, hzv. targitan

,
parsi

np. tarcidan, maz. tcrciden, bal. tarcitan
,
kurm.

tergia (erschrak)
,
zaza tcrce (erschrick)

,
südoss.

thargin, dig. thargun, tag. thargün.

taresli, dürsten.

Skr. tarsli, tfshyati, armen, antharsham.

tarem (von tar) adv., mit Hintansetzung, mit Ver-

achtung, tarcm mägtä yöi im tarem mainyantä Ver-

achtung (komme zu denen) welche ihn verachten

y. 44, 11. hzv. tarminaslinisli
,
Ner. htnamänasatä.

tarö (von tar) 1) praeposit. mit acc., a) entgegen

taragca yt. 10, 118. b) durch
,
haurväm taragca

khshapanem die ganze Nacht hindurch vd. 18, 11.

tarö mäthrem durch den Mäthra hindurch G. 1, 7.

c) über, tarö y. 70, 71. vd. 19, 101. yt. 10, 13. ta-

ragca vd. 19, 100. taragca äpö über das Wasser vd.

14, 69. tarö yäre über ein Jahr laug vd. 5, 115. 8,
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107. tard dakhstem über das Zeichen vd. 15, 33.

tard peretümcit über die Brücke y. 13, 10. 2) adv.

aussen, vor der Thür, taracca vd. 3, 94.

Skr. tirds, altp. tara0
,
hzv. tar, parsi np. tar0

,
afgh.

tar
,
armen, tar.

taröidita (vom vor. -j- dita) f. Verachtung, nom.

sg. taroidite anrahe mainyeus Verachtung sei dem
Ahriman, vend. sade 3. yt. 1, 0. N. 1, 2.

tarötbaeslia (von tard -j- tbaeshahh
)

adj., von

Leiden befreit
,
nom. m. tarotbaesho näma alimi yt.

15, 47.

taröpitliwa (von tard
-f- p°) n. schlechte Nah-

rung, acc. °pithwem vd. 13, 55. paiti tardpithwem

daitliyät yatha ätlirava hämdnäfd yt. 24, 9. (aus vd.

13, 60?’).

tarömaiti (von taro m°) f. Hochmuth, hzv.

tarminaslinish
,
acc. taromaitim y. 59, 8. taremaitim

,

Westerg. taramaitim y. 33, 4.

Vgl. hzv. tarminashn
,
parsi tarmanisn; tarmat ist

Bund. 67, 3. der Dew des Hochmuths, welcher am
Ende der Tage von Armaiti getödtet wird (Bund.

76, 8).

tarömata (von taro -j- m°) n. Verachtung, nom.

(ohne Flexion) tarömata yt. 3, 8. acc. (ohne Flexion)

tardmata yt. 3, 11. 15.

taröyära (von taro -J- yäre) adj., über das Jahr

hinaus dauernd, acc. amaenighnem taroyärem yt.

19, 54.

tarshu (von taresh
) m. Thau ? vae.rn hämraethwa-

yeni vicpa tarshuca lchshudraca macanaca vanhanaca

crayanaca ich will mich mit beidem versehn: mit

allem Thau und Saamen in Grösse, Güte und Schöne

yt. 19, 58. yatha . . . vigpa tarshuca lchshudraca

macanaca vanhanaca grayanacci paradaitliyät als ob

er gegeben hätte allen Thau und Saamen in Grösse

. . . A. 1 b, 12. Spiegel übers, mit allem geschaffnen,

indem er tarsliväo herbeizieht und tarshu als subst.

neutr. oder adj. neutr. erklärt mit der Bedeutung
des gegenwärtig geschaffnen

,
im Gegensatz zu

khshudra
,
dem noch künftig entstehenden (briefl.

Mitth. vom 22. Dez. 1863).

tarslma (von taresh
)
m. Durst, nom. tarshno vd.

7, 173. acc. va shudhemca tarshnemca yt. 9, 10. 19,

96 (von Chordad und Amertat getödtet). sliuclhem

tarshnemca yt. 19, 69.

Skr. tfshnä, hzv. täshn, parsi tisnäi
,

np. tish,

tishnah, buchar. teshneh
,
kurm. ti, kurd. tenia.

tarsliväo (von tasli mit eingeschobnem r) adj.,

gebildet habend, acc. tarshväonhem vicpa voliu den

Bildner aller Güter y. 69, 3.

tarsta s. tarec.

tarsti (von tarec) f. Schrecken.

Vgl. aiwidätotarsti.

tava s. tüm.

tavan (von 3. tu) adj., vermögend, nom. naecis

aqarentäm tava keiner der nicht essenden vermag
etwas vd. 3, 112. Spiegel tva.

tavi (vgl. täyu) m. Dieb, Ner. stena
,
nom. taviscä

y. 29, l.

tasli, schneiden, zimmern, schaffen, machen, impf.

2. sg. tasho creavisti y. 31, 11. 43, 6. ye gäm tasho
1

y. 50, 7. (cit. y. 64, 61.) 3. sg. tasliat y. 29, 1. 7.

med. täst y. 43, 7. perf. 1. sg. tatashä y. 29, 6. 3.

sg. tataslia y. 1, 4. yt. 19, 52. aor. 3. sg. tatashat

y. 10, 26. partic. perf. pass. nom. tastd y. 48, 9.

acc. n. tästem däuru ein gehauenes Stück Holz

vd. 13, 82.

— avi, spalten, praes. 3. sg. (2. Classe) avi dim

tästi vd. 5, 10.

— ham, zimmern, schaffen, impf. 3. sg. liemtashat

y. 46, 3. impf. conj. 3. sg. (2. Classe) hämt,äshat

yt. 5, 120. impf. med. 3. sg. hämtästa y. 56, 4, 2.

partic. perf. pass. acc. masc. väsliem . . . härntastem

yt. 10, 143.

Skr. taksh, tdlcshati, altp. takhs
,

hzv. tashitan,

parsi täsiclan, armen, tashel.

tasha (vom vor.) m. Axt, acc. tashem vd. 14, 24.

Vgl. skr. taksha
,
taksliani; hzv. np. tesh.

tashail (von tasli) m. 1) Bildner, Schöpfer, nom.

tasha geus (Ormazd, hzv. gogpand (i) tashitar
,
Ner.

ghatayitä gopagünäm) y. 29, 2. geus tasha y. 31, 9.

45, 9. (hzv. und Ner. wie eben). 2) Körper, stets

mit geus, Leib des Urrindes
,
aus welchem

,
nach-

dem er durch Ahriman getödtet war, die Geti-eide-

arten geschaffen wurden, während- die Seele (unan)

in den Himmel gieng
;

hzv. übers, gogpandan tcinn,

Ner. gos tanu
,

acc. geus tashänemcä y. 39, 1. dat.

geus tashne y. 1, 6. 69, 9. Fr. 6, 1. S. 1, 14. gen.

geusca tashno vsp. 10, 23.

Skr. tdkshan.

1. tasta s. tash.

2. tasta (von tash
)

n. Schaale, Tasse, instr. tasta

y. 10, 54. dat. tastäi (Westerg. tästäi, hzv. aber

tasht) vsp. 11, 2. plur. nom. tasta vd. 7, 183. ta

tasta vd. 7, 183. tastaca vd. 19, 30. acc. tastaca vd.

5, 122. 125. hzv. tasht, np. tasht, tasht, tash, bal. tds.

tasti (von tash
)

f. Zubereitung.

Vgl. vacagtasti.

tä (vgl. tan) wegführen; fortgehn.

täcit s. ta.

täta (von tä) adj., fortgehend, fliessend, plur.

nom. fern, tätäo äpo yt. 5, 15. 8, 47.

tat (von tan) f. das Machen, zu Stand bringen;

dat. yavaeca täite für das ewig Machen, für alle

Ewigkeit, y. 61, 16. Das Wort wird nur als Affix

gebraucht, und in unserm Beispiel liegt derselbe

Fall vor wie in hvareca khshaetahe

,

aber es geht

aus demselben hervor, dass wir es mehr mit einer

Zusammensetzung als mit einer Anbildung zu thun

haben. Auch dem Skr. -Affix tati wird die besondre

Bedeutung „Machen
,
Zustand“ beigelegt, s. Pänini

IV, 4, 143. 144. Die Hzv. -Uebers. übersetzt tat

durch rubashnish (das Gehn), Ner. durch pravrtti.

Skr. tati (s. arislitdtäti, devdtäti).

Vgl. ameretät, arstät, avaetät, isharestät, ulchshyä-

ctät, uparatat, ustatat, üthotät, qaetat, qaregtät
,
drva-

tät
,

nerefcäctdt
,

paurvatät
,
pourutdt

,
fratematät,

yavaetut, racägtät, haurvatät
,
hunaretät.
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1. täya (vonj täf) f. Macht, instr. täyä mächtig

y. 36, 4.

2. täya (von tä

)

m. Diebstahl, abl. täyäatcä (Spie-

gel täyätcä ) y. 13, 7.

1. täyu (von tä) m. Dieb
,
nom. täyus vd. 4, 2.

13, 28. y. 64, 29. statt acc. täyus vehrkemca vd. 13,

50. acc. t&yüui y. 9, 69. 10, 14. yt. 12, 7. täyümca

yt. 12, 8. gen. täyaos vd. 13, 125. plur. gen. täyu-

nämca y. 60, 10. yt. 6, 4.

Skr. täyu. — Vgl. taya, tavi.

2. täyu (vontd)n.? platt gebacknes Brot, Kuchen,

täyura (vom vor.) adj., von Kuchen, plur. gen.

f. dva clanare täyüirinäm (seil, qaretinäm) zwei Da-

nare Kuchen, lizv. übers, du d.anar zalc tir-rakhmä

zwei Danare Mangelbrot (np. tir lignum vel cylin-

drus quo pistores massam farinariam attenuant,

Vullers) vd. 16, 16. Spiegel liest gäyüirinam und

leitet dies von gaya ab
,

übers, daher Speise
,

die

von lebenden Wesen herkommt.

tävareua (von ta -
f-

1. varena) 1) m. ein solcher

Glaube, instr. tävarcnäcä y. 13, 24. 2) adj., so glau-

bend, instr. yävareno ag zarathuströ. . . . tävarcnäcä

tlcaeshäcä wie Z. war
,
von solchem Glauben und

Sitte (bin auch ich) y. 13, 24.

tä-ve-urvätäm haitim yazamaide wir preisen das

mit tä ve urvätä beginnende (31.) Capitel des Yacpia

y. 31, Schluss,

täst s. tash.

tästa (partic. perf. pass, von tash) geschaffen,

gemacht.

Vgl. mainyutästa, liutästa.

tiglira (von tij) adj., spitz, instr. n. tighra khsha-

tlira vairya mit einem spitzen Metallinstrument vd.

9, 21. plur. nom. arstayageit . . . tighra yt. 10, 39.

statt acc. tighräonhö agtayö yt. 10, 113. acc. tighra

nimata vd. 3, 121.

Vgl. hzv. tih (vd. 3, 121).

tigliri (von tij) m. Pfeil, nom. tighris yt. 8, 6. 37.

Skr. tira (aus dem pers. ?), altp. tigra (Tigris,

MrjSoi yäo xiygn- xnl.ovoi zo ro^zufia Eustathius

Dionys. 976. s. Pott in Kuhn, Z. 6, 254. Plinius

VI, 31. aramaeisch diglatli
,

arab. dijlali von hzv.

digrat Bund. 50, 16. 51, 12. 17. Spiegel H. II, 110.

hehr, khicldekel (mit klnd schnell zusammengesetzt),

armen, digratli
,

kurd. dgel, Pott Z. K. d. M. III,

45. vgl. Oppert Journ. asiat. IV, 17, 421), np. buchar.

bal. tir.

tij, spitz sein.

Skr. tij, tejati
,
afgh. tizhal.

tizhiarsti (von tizhin
-J- arsti

) 1) f. spitze Lanze,

nom. tizhiarstis nama ahmi ich heisse spitze Lanze

yt. 15, 48. 2) adj., mit spitzer Lanze versehn, noin.

(ohne Flexion) tizhiarsti näma ahmi ich heisse spitz-

lanzig yt. 15, 48. acc. tizliiarstim yt. 10, 102. 17, 12.

tizhia<jüra (von tizhin -|- 2. agüra
)

adj.
,

scharf-

klauig, gen. varäzahe tizhiagüralie (Windischinann

verm. tizhiervahe yt. 10, 70. 127. 14, 15.

tizhizliuüta ^von tizhin -|- khshnüta) adj. spitz

zugeschärft, acc. tashern . . . tizhizhnütem vd. 14, 24.

tizliidäta (von tizhin -)- 5. data) adj., mit schar-

fem Gebiss, gen. urupäis tizhülätahc vd. 13, 48.

tizliidära (von tizhin dära) adj., scharf schnei-

dend, acc. tashem tizhidärem vd. 14, 24.

tizliidätlira i(von tizhin -j- d°) adj., scharfzahnig,

acc. tizhidathrem vd. 13, 107.

tizhidä(jtra (von tizhin -j- d°) adj.
,
mit spitzen

Hauzähnen versehn
,
gen. varäzahe tizhidagtrahe yt.

10, 70. 127. 14, 15.

tizhiu (von tij) adj., spitz, scharf.

Vgl. hzv. tej

,

parsi iezh, np. tez

,

buchar. tiz,

afgh. tez.

tizliiuavaüt (von tizhin) adj., scharf, acc. tizliina-

vantem havähi yatha mithrem sei scharf wie Mithra

yt. 23, 6. = 24, 4. (wo tizhvantem havät y
a rn°).

tizhi^rva (von tizhin
-f-

grva) adj., scharfklauig,

gen. hüzalie tizlägrvahe yt. 14, 25. vgl. tizhiagüra.

tizhyarsti (von tizhin -j- arsti) m. n. pr. eines

Sohnes des Vistäijpa, gen. tizhyarstöis yt. 13, 101.

tiüja (von ta, vgl. inja) adv. da, dort yt. 19, 50.

titar 0
s. tar.

tishj glänzen.

Skr. tvisli, tveshati, vgl. A. Weber, Abhandl. der

Berliner Acad. 1861, 290.

tisharö s. thri.

tistrya (von tish) m. 1) n. pr. des Sirius, welcher

der Herr der Sterne
,

speciell der Anführer des

östlichen Sternheeres ist; als Regen bringender

Stern (Ner. vrshtinakshatra y. 1, 35) hat er mit

Apaosha und der Pairika Duzhyäirya zu kämpfen,

vgl. Bund. 7, 6. 16, 5. Spiegel, Av. übers. III,

XXI. Windischinann Z. St. 280. nom. tistryo vt. 8,

5. 20. tistryagca yt. 8, 22. statt des acc. tistryo raeväo

qarenanhäo yazamaide N. 1, 8. statt des gen. tistryo

gtärahe yt. 10, 143. acc. tistrim vd. 19, 126. y. 17,

24. yt. 8, 1. 22. 12, 27. 18, 7. N. 1, 8. statt des nom.

tistrim gtärem raevantem qarenanhahtem yt. 18, 5.

gen. tislryehe y. 27, 5. yt. 8, 0. 56. tistryeheca y. 1,

35. 3, 49. 2)' Name des Monats Tir (Juni), gen.

tistryelie im Monat Tir, A. 1 b, 8.

Vgl. skr. tisliyä, tishya

;

hzv. tishtar, parsi tistar,

np. teshtar.

tistryeui (vom vor.) f. Begleiterin des Tistrya,

plur. acc. tistryenyo N. 1, 8. iistryenyagca yt. 8, 12.

tisr0
s. thri.

tira? Skr. tira?

Vgl. aoighimatagtira
,
pairist0

,
frat0 , baeshatagt0 .

tirönakatliwa (vom vor. -j- n°) m. n. pr., gen.

tirönalcathwahe ugpaestanäm gaenanam des T., unter

den ausgelernten Qaenas yt. 13, 126.

1. tu (vgl. ta) pronom. demonstr.
,
nom. neutr.

tum märn cakaua yum humanö das veranlasste mich :

das gute Denken yt. 22, 12. acc. m. tum aidliim

den, einen dortigen yt. 22, 13. tum (seil, gätüm?)

nisliidhois setz dich dahin yt. 22, 13.

2. tu (vom vor.) auffordernde Partikel, upa tu

no idha yäo ashaonäm moshu igentu fravashayö

verlangen mögen nach uns hieher die Fravashis

der Reinen yt. 13, 145. avi tu dim digyata strafet
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ihn (die Trad. fasst es als plural gebrauchtes pro-

nom. der 2. Person) y. 8, 8.

Skr. tu.

3. tu, vermögen, können, praes. 1. sg. yavat igäi

taväcä y. 28, 4. vgl. y. 49, 11. impf. 3. pl. ? tun (s.

khstämi
)
vd. 1, 58. impf. conj. 3. plur. tavän vd. 6,

105. 9, 154. perf. 3. sg. yezi tütava vd. 6, 70. A. 1,

5. partic. perf. med. tuta.

-— aiwi, stark sein, perf. pot. 2. sg. mä aiwitütuyäo

y. 9, 90.

— fra
,
vermögen

,
pot. mä fratuyäo y. 9, 90.

impf. 3. sg. frätavat yt. 24, 51.

Skr. tu, taviti
,
täuti

,
armen, tevel

,
vgl. hzv. tubän,

parsi tuvän, np. buchar. tuvän.

tue, stark sein, erzeugen.

Vgl. Skr. tue, dig. tliuklie, tag. thülch.

tuta (partic. perf. von 3. tu) mächtig, stark.

Vgl. vayötuta.

tuthruye, tutlirusliäm s. thru.

Indliackaeca (nom.) ein Berg yt. 19, 4.

tumcit s. tum.

tura (von taurv
)

in. Feind, plur. nom. yat rnärn

tura pazdayahta . . . naotaraca weil mich verfolgen

die sehr jugendlichen Feinde yt. 17, 54. 55.

Vgl. 1. tura.

tu^, husten, impf. 3. pl. tucen vd. 3, 106.

Afgh. tülchaval.

tu^a m. n. pr. eines Sohnes des Naotara, welcher

den Palast Khshatliro^aoka erstürmte und am jüng-

sten Tag dem Co^osh bei der Belebung der Todten

helfen wird, Bund. 69, 7. Spiegel, Av. übers. III,

LXIV. 50. Mujmil im Journ. asiat 1841 fevr. 160.

nom. taJchmo tugö rathaestärö yt. 5, 53. acc. takhmein

tugem ratliaestärem yt. 5, 58.

Hzv. tog, np. tüg.

1. tush, 1) schaden 2) abscheeren, causale praes.

3. sg. yö . . . dim upataoshayeiti wenn man sich

scheert (Locken und Bart) vd. 17, 5.

Armen, touzhel?

2. tush sich beruhigen.

Skr. tush, tüshyati.

tusnämaiti (vgl. tusnämaiti
)

f. n. pr., gen. tusnä-

rnaityäo yt. 13, 139.

tusnisliad (von tüsna -f- 1. luid) adj., stille, be-

ruhigt sitzend, plur. fern, tusnishaahö yt. 13, 29.

1. tüirya (von cathware
,
aus catüirya

)
adj. immer.,

der vierte, nom. tüiryö vd. 4, 9. 18, 113. y. 9, 40.

19, 52. ohne Flexion tüirya asha vahista viertens

heisse ich beste Reinheit yt. 1, 7. fein, tüirya vd.

14, 35. neutr. tüirim vd. 3, 16. adverbial yt. 22, 15.

33. acc. masc. tüirim vd. 5, 99. 13, 91. y. 9, 67.

fern, pagca tüirim gämöberetim (könnte auch adverb.

acc. neutr. sein) vd. 18, 115. neutr. tüirim, vd. 1, 21.

älchtüirim viermal vd. 10, 21. gen. m. tüiryelie

myazdahe A. 1, 10. instr. neutr. tüirya zum 4. Male

vd. 16, 16. plur. instr. fern. Hzv. -Glosse zu vd. 7,

136. sagt, um in das Paradis zu kommen, müssten

die guten Werke die bösen um ein Tanafur über-

wiegen
;

„andre sagen : vier Tanafar müssen es

sein
;
nemlieh jene welche die Stelle yd tüiryäbis

(welche um vier . . .) passend finden, d. h. wegen

vier Tanafur.“

Skr. türya, turiya.

Vgl. äkhtüirya.

2. tüirya (vgl. das vor. Wort) m. f. Neffe, Nichte,

nom. masc. tüiryö Nefle vd. 12, 48. fein, tüirya vd.

12, 48. masc. tüiryö puthrö ein Anverwandter im

vierten Glied vd. 12, 53. fern, tüirya dughdha eine

Anverwandte im vierten Glied vd. 12, 53. masc.

tüiryö puthrö vä puthre ein Anverwandter im fünf-

ten Glied vd. 12, 58. fern, tüirya duglulha vä-dugh-

dhairi eine Anverwandte im fünften Glied vd. 12,

58. vgl. über diese Verhältnisse Spiegel, J. St.

III, 450.

Afgh. turali (Oheim).

3. tüirya (von 1. türa) adj.
,

turanisch
,

nom.

mairyö tüiryö franrage yt. 5, 41. 19, 56. acc. tüirim

franragyänem y. 11, 21. yt. 9, 18. plur. gen. f. tü-

iryanäm daqyunäm naräm ashaonäm fravashayö

yazamaide yt. 13, 143. tüiryanäm daqyunäm Cit. der

Hzv. -Gl. zu vd. 5, 121. yt. 5, 54.

tütuc f. ? Teppich, plur. loc. tütulclishva vd. 6,

105. Spiegel nach Roths Vorschlag vgl. np. tüslialc,

was vielleicht ein türkisches Wort ist, Vullers s. v.

tun s. khstämi und 3. tu.

tüm pronom. der 2. Person, du, nom. tüm vd. 5,

50. y. 9, 43. yt. 10, 23. tü tüm y. 58, 10. imäoge

tumcit diese Dinge — nemlieh du (bist mein) y.

10, 60. tumcit yt. 10, 105. tü vd. 19, 43. y. 8, 10.

34, 13. däog-tü mache y. 28, 7. tü i y. 39, 10. ere-

shväis tü ulchdhäis (gib) du durch (deine) wahrhaf-

tigen Reden y. 28, 6. hyat tä zactä yä tü als mit

der Hand, mit welcher du (Hülfe bringst, die Seg-

nungen schufst) y. 42, 4. tü ahurä y. 48, 7. yehggtü

quos tu
(g eingeschoben) y. 45, 14. hulchshatlirag-tü

ne khshaetä du bist unser guter Herrscher y. 41, 4.

ugehista tu vd. 18, 54. tvem y. 45, 19. 28, 11. ace.

statt des nom. thwäm yt. 24, 43. acc. thwäm vd. 20,

19. 3, .94. y. 9, 10. 35, 25. thwäm . . . thicä yt. 15,

54. thwäm ahuränim y. 67, 14. tliwämca yt. 4, 6.

tliwä vd. 11, 32. y. 1, 56. 9, 84. 43, 1. 10. 28, 5.

14, 16. 35, 27. 39, 13. yt. 10, 77. upa tliwä bei dir

vd. 18, 58. hamem tliwä haklima y. 59, 20. tliwä

ahuräne y. 67, 6. tliwä tliwä zu dir (kommen wir)

y. 36, 2. tliwä . . . ugbibarämi Fr. 7, 2. te y. 1, 59.

te ahuräne anhe aoyäm dämalii wir machen dich,

Ahuratochter, hiedurch geneigt y. 67, 1. instr. tliwä

durch dich (Feuer) y. 31, 19. purstem tliwä y. 42,

10. dat. taibyö dir y. 43, 6. 18. 30, 8. 52, 3. taibyäcä

y. 50, 2. te vd. 3, 95. 17, 26. y. 10, 38. usta itha

te nare Heil dir
,

o Mann vd. 7, 137. nemagc-te N.

5, 4. nemace-te N. 6, 1. aeva-te so dir (sprich) yt.

13, 1. itlia-te yt. 13, 19. kutha te azem leerenaväni

yä me aokhta aliurö mazdäo wie soll ich dir (dat.

eth.) den Garten machen, wie mir Ormazd sagte

(d. h. nach Ormazd’s Befehl) vd. 2, 93. yö tejagaiti

ameslianäm gpehtanäm (dem) welcher dir kommt
zu den Amsliacpand yt. 4. 1. toi y. 29, 2. 57, 19.

43, 11. 42, 1. 39, 11. 14, 14. aeshärn toi ä anhat es

gehe ihnen bei dir so y. 30, 7. abl. thwat y. 33, 4.
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43, 3. anyö thicatcä ein andrer als du, ausser dir

y. 49, 1. yä te igämaide was wir von dir wünschen

y. 35, 21. gen. tava vd. 4, 4. y. 19, 35. yt. 23, 1.

tavaca vsp. 11, 2. tava geus hudhäonhö urune Fr.

6, 1. tava y. 42, 14. 50, 18. 52, 9. te y. 33, 5. ä te

. . . etuye (kann auch acc. sein) y. 1, bd.tegaethäo

deine Welten vd. 2, 15. te ghenäo vsp. 3, 21. bare-

thrim te deine Mutter y. 10, 8. ashem gat te y. 50,

10. te narö khshathra khshayeinti deine Helden be-

herrschen die Reiche yt. 17, 7. toi y. 34, 4. toi

kehrpim y. 57, 22. loc. thwöi y. 31, 9. 34, 11. 47,

8- thwöi daend das in dir (seiende) Gesetz, dein Ge-

setz y. 43, 11. thwöi . . . aogemadaecd zu dir kom-

men wir y. 7, 59. thioe ä bei dir y. 31, 9. dual. gen.

yavakem geus hudhäonhö urune Fr. 6, 1. plur. nom.

yüzhem vd. 7, 141. y. 04, 57. 28. 9. yt. 13, 34. yu-

zhemcit yt. 24, 8. N. 3, 11. vö yüzhem yöi mazda-

yagna euch die ihr Mazdaya$nas seid vd. 7, 179.

yüs y. 32, 3. täis yüs skyaothanäis asliem khshmai-

byä daduye durch diese Thaten verdient ihr euch

Reinheit y. 45, 15. khshrnä ihr y. 49, 5. ve y. 50,

20. acc. väo y. 28, 3. 07, 50. 38, 8. 29, 5. (mit zu

euch erhobnen Händen bitte ich den Ahura) 31,

20. väo pairijacäi y. 28, 2. väo vicpehg y. 31, 2.

vö vsp. 3, 25. y. 04, 41. jamyat vö y. 58, 12. vö

dvaraiti gegen euch lauft vd. 18, 38. yezi vö didva-

esha y. 1, 01. yö vö yazäite y. 07, 30. ve y. 45, 15.

38, 10. at ve klishniaibyä ich weiss euch (mangelfrei,

khshin0 dat. eth.) y. 28, 10. iustr. khslimä ulchdhäis

mit von euch gesprochnen Reden y. 42, 11. väo y.

42, 13. väo vigpäis y. 34, 5. ve y. 33, 8. dat. yü-

shrnaihyä y. 32, 9. yüshrnaoyö parö vor euch, in

eurer Gegenwart yt. 13, 38. khslimaibyä euch (den

Amshatjpand) y. 29, 1. 45, 15. klishmaibyäcä y. 52,

5. khshmävöya y. 20, 0. vö yt. 8, 29. ve y. 07, 50. 15,

1. 28, 9. 45,13. 50,2. vsp. 0,5. abl. yüshmat y. 07,

57. anyem yüshmat einen andern als euch y. 34,

7. 57, 15. khshmat y. 29, 1. zarem hacä khshmat in

den Bund, der von euch (ausgeht) y. 43, 17. za-

yäohtc haca vö von euch mögen erzeugt werden yt.

23, 5. ve y. 11, 24. gen. yüshmäkem vsp. 0, 2. 13,

4. y. 15, 1. 34, 5. 07, 47. yt. 3, 2. yüshmäkem geus

hudhäonhö urune. Fr. 0, 1 khshmäkem y. 50, 2. vao

y. 33, 8. mat väo piuläis mit Gesängen für euch y.

49, 8. väo ahmt euch gehöre ich y. 34, 5. vö yt. 8,

29. vö . . . mithrem yt. 13, 18. äat vö kaccit ma-

shyänäm . . . igaeta dann wünsche ein jeder von

euch Menschen yt. 19, 53. yenhäo vö aeshö uströ-

gtänis anhat welcher (Frau) unter euch dieser Ka-

meelstall gehört vd. 15, 70. vige vö ich huldige euch

vsp. 6, 1. ve y. 57, 11. 52, 5. ve mathrä y. 28, 7.

tat at ve das eurige y. 35, 21. mä cis ve nicht einer

von euch y. 31, 18. ve . . . lmhdätä eure Theile y.

41, 18. tem . . . ve diesen, den euren y. 52, 4.

Skr. tvdm, altp. tuvm, parsi tü
,

tö, np. buehar.

tü, afgh. tuh
,
bal. thäu

,
kurm. tu, te

,
plural. kurd.

eeva
,
parsi sumä, np. bal. shumä

,
zaza shimd, dig.

du, tag. dü, armen, dou.

tfima (von 3. tu, oder aus takhma enstanden?)

adj. stark.

tfimä^pa (vom vor. -f-
agpa) m. n. pr. des Soh-

nes Manuscithras und Vaters des Uzava, der spä-

tre tahmägp, s. Bund. 81, 12.

tüma<jpaua (vom vor.) m. Sohn des Tümä^pa,

gen. uzavalie tümägpanahe yt. 13, 131.

1. türa (von taurv) m. Feind, Turanier, nom.

frahraee türö yt. 19, 57. 93. gen. arejanhatö türahe

\
fravashim yazamaide yt. 13, 113. fräräzöis türahe

fravashim yazamaide yt. 13, 123. türahe (s. mazu)

vd. 13, 110. hyat uc ashä naptyaeshü nafshucä tü-

rahyä uzjen fryänahyä aojyaeshü wenn Reinheit bei

den (turanischen) Familien und Geschlechtern ent-

steht durch die Reden (bei den Reden) des turani-

schen Fryäna y. 45, 12. Die Trad. versteht die Stelle

von der Annahme des Gesetzes in Turan, wo sich

nach verschiednen Stellen der Teste Mazdaya^as
oder Fromme befanden, z. B. die Familie Fryäna;

plur. acc. dänavö türa vyäkhna die turanischen Dä-

nus
,
die sich versammelnden yt. 5, 73. gen. däuu-

näm türanäm yt. 13, 38.

Ilzv. tar
,
türän, np. türän

,
vgl. skr. turushka ;

über den Namen der Türken vgl. Z. K. d. M. II,

70. Die Sage leitet den Namen von dem zweiten

Sohne des Thraetaona, dem Tür, welcher im Eiu-

verständniss mit Qalm
,

seinem altern Bruder, den

jüngsten, Eraj
,
erschlug, vgl. Bund. 78, 0. Merk-

würdig ist, dass in der finnischen Kalewala das

feindliche Land Turja genannt wird, welches man
auf das norwegische Lappland deutet.

2. türa (vgl. X.tüirya
) adj. pronoin. vierfach, gen.

türahe (s. uye) y. 11, 24.

tüsna (von 2. tush
)

adj., stille, zufrieden.

Vgl. skr. tüshnlm.

tüsnämaiti (
vom vor. maiti

)
f. zufriedner

Sinn, nom. tüsnämaitis valiistä zufriedner Sinn ist

das beste y. 42, 15.

tem s. ta.

temanli (von tarn) u. Finsterniss, acc. temö in die

Finsterniss vd. 3, 119. gen. temanhö y. 31, 20. te-

inanhö dvarchte stürzen sich in die Finsterniss y.

56, 7 ,
10. temanhö dvaräohte yt. 9, 4. abl. tcmaii-

hädha yt. 10, 141. plur. noin. temäo yt. 10, 50. 12,

23. gen. temanhäm vd. 8, 12. y. 70, 75. yt. 6, 4.

loc. temöhva vd. 19, 100. anaghraeshva temöhva in

die anfangslosen Finsternisse, in die vierte Hölle

yt. 22, 33.

Skr. tämas, hzv. tani, tum, vgl. np. tarn (Staar

am Auge).

temanlia (vom vor.) adj. ,
finster; acc. ahüm tc-

mahliem vd. 5, 176. 18, 152. gen. anhöus temanhahe

vd. 19, 147.

Skr. tämasa.

temanliaena (von temanh) adj., finster, acc. ahüm

temanhaenem vd. 5, 175. 18, 152. fern, drujem te-

mahhaenim yt. 19, 95.

tematjeithra (von temanh cithra )
adj., aus

der Finsterniss stammend
,
acc. ahüm temageithrem

vd. 5, 175. 18, 152. pl. gen. daevanam temageithra-

näm vd. 8, 250. yt. 6, 4.
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teniöülivant (v. temanh
)

adj., finster, nom. alchtyö

temanhäo yt. 5, 82. acc. alchtim temahhantem yt. 5, 82.

tevishi (von 3. tu) f. Kraft, Zunehmen
,
acc. te-

visMm y. 33, 12. 47, 6. tcvisMmca vd. 21, 25. dual,

nom. utayüiti tevishi y. 34, 11. acc. utayüiti tevislii

y. 42, 1. tevishi utayüiti y. 44, 10. 50, 7. plur. acc.

tevishisca y. 54, 1. inwo tevishisca vsp. 12, 14.

Skr. tdvishi, vgl. skr. tuvcishn
,
np. tüsh.

te s. tum.

Uü» l s. ta.

tem |

fn
i ^
1 s. ta und turn.

töi J

täthra (von tarn) 1) adj., finster, acc. f. täthryäm

aipi liisliapaneni yt. 14, 13. gen. f. lchshapö vd tä-

thra.yäo yt. 11, 4. abl. f. täthrayagcit haca khshafnö

yt. 14, 31. 16, 10. 2) n. Finsterniss, plur. loc. iatlvra-

eshu vd. 7, 196.

Ygl. hzv. parsi np. tank, buchar. tireh
,

afgh. tör

(np. tär) ,
kurd. täri, siidoss. thar, dig. thaline

,
tag.

thalün.

tätliravant (vom vor.) adj., finster, immoralischen

Sinne, ungläubig, acc. täthravahtem yt. 5, 109. 9,

31. 17, 51. 19, 87.

täthröciua (von täthra -j- cinahh
)
adj., Finsterniss

liebend, nom. täthröcmö vd. 13, 143. 148.

täsliyäo (comparat. zu tancista
,
takhma

)
stärker,

plur. fern, täshyehis yt. 13, 64.

Ygl. takhmötäshyäo.

tva s. tavan.

T.

tkaesha (von Icish = cish mit Vorgesetztem t,

was mit dem öfter als Praefix erscheinenden 2. cle

verwandt scheint?) 1) m. Herkommen, practische

Ausübung der gesetzlichen Vorschriften, nom. dhüiris

tkaeshö y. 56, 10, 4. 59, 6. acc. ähuirim tlcaeshem

vsp. 2, 33. y. 70,59. A. 1, 12. sarathustrahe tlcaeshem

y. 17, 10. instr. tävarenäcä tkaeshäcä y. 13, 24. gen.

äliuröis tkaeshahe vsp. 1, 30. 2) adj., dem Herkom-

men treu
,
nom. tkaeshö y. 9, 32. tkaeshö dregväo

der böse dem Herkommen ergebne, der böse Richter

(man könnte auch tkaeshödregväo lesen) y. 48, 2.

acc. sarathustrem paoirim vahistem äliuirim gucruma

tlcaeshem den Z. hörten wir als den ersten, den

besten, ahurischen
,
gesetztreuen yt. 13, 148. sara-

thustrem . . . anheas . . . aliümca ratümca paoirimca

tlcaeshem yazamaide den Z., den Herrn und Meister

der IV eit
,
den ersten gesetztreuen preisen wir yt.

13, 152. dat. tlcaeshäi y. 48, 3. plur. acc. paoiryän

tkaeshe (s. paoiryötkaesha
)

yt. 13, 150. gen. paoi-

ryanäm tkaeshanäm y. 23, 4. 26, 10. yt. 13, 17.

149. 3) m. Abschnitt, Vers, Paragraph eines Gebetes

acc. thritim tlcaeshem y. 19, 31. tlcaeshem y. 20, 1.

aparemca tlcaeshem den zweiten Vers (des yatlia

aliü vairyo) G. 3, 7. plur. nom. thräyd tkaesha vigpem

vaco (Westerg. vaco, aber Hzv. übers, gubashn)

yecnim drei Verse sind (aus drei Versen besteht)

die ganze preiswürdige Rede (des Gebetes yehhe

hätam
) y. 21, 3. thräyd tkaesha diess sind die drei

Verse (des ashem vohü) y. 20, 6. acc. panca tkaesha

die 5 Theile (wohl die kleinen Sätze, aus denen

das Gebet yathä abü vairyo besteht) y. 19, 36.

Hzv. parsi np. kesh, armen. Icliesh.

Vgl. aderetotlcaesha
,

anyotlc0
,

arstlc0
,

ashavatk °,

ashotk°, ahuratk0
,
paoiryötk °, pancatk°.

tbaesha (von tbish) m. Peinigung
,
gen tbaesha-

hyäca y. 17, 4A 67, 24.

tbaesliauli (von tbish) n. Peinigung, welche die

Justi, Lex. Zend.

Rosen gegen die Guten veranstalten, nom. tbaeshö

yt. 11, 5. acc. tbaeshö y. 9, 59. yt. 1, 28. 11, 5. instr.

tbaeshanha vd. 18, 123. abl. tbaeshanhat y. 57, 4.

yt. 13, 57. gen. tbaeshanhö yt. 13, 105. plur. acc.

tbaeshäo y. 9, 60. 64, 31. 51, 6. yt. 1, 10. 10, 34.

76. 13, 38. 142. G. 1,6. instr. vi no tbaeshebis (bring)

uns weg von Peinigungen y. 9, 85.

Skr. dveshas
,
hzv. Lesh, parsi bes.

Vgl. dabaeshanh
,
dvaeshanh

,
vaeshanh; atbaesha,

paityaogettbaeshanh
,
vitaretb n

,
vitb n .

tbaesbavafit (von tbaesha,) adj., peinigend, plur.

gen. tbaeshavatäm y. 9, 60. 85. yt. 5, 13. 13,

33. 14^ 4.

Ibaesliöiricta (von tbaeshanh -f- iricta
)

adj., mit

Pein verbunden
,

plur. gen. khfüzhdrarwm thaeshö-

irictanäm yt. 5, 82.

tbaesböülivafit (von tbaeshanh
)

adj.
,
peinigend,

plur. gen. tbäeshanuhatäm yt. 10, 76.

tbaesllöjata (von tbaeshanh -|- j°) adj.
,
durch

Peinigungen geschlagen, plur. nom. njata vd. 7, 5.

tbaesliötaurvant (von tbaeshanh -)- t°) adj., die

Peinigungen besiegend
,
nom. Haurväo näma alimi

yt. 1, 14.

tbaeshötaurvayaüt (von tbaeshanh -}- t°) adj.,

die Peinigungen überwindend
,

superl. nom. neutr.

tbaeshötaurvayactemem yt. 1, 2.

tbaesliötara (von tbaeshanh -(- tara) adj., von

Peinigung befreiend, nom. tarötbaeshö näma ahmi,

tbaeshötarö näma ahmi ich heisse der von Peinigung

befreitp, der von Peinigung befreiende yt. 15, 47.

tbaeshöparsta (von tbaeshanh -(- parstahh) n.

peinigender Angriff, plur. gen. Zarathustra war

nicht verwundet alca manahha khruzhdya tbaeshö-

parsta,näm durch Akoman (und) die Bosheit (Härte)

seiner peinigenden Angriffe vd. 19, 12. Man kann

aha m° auch von nparstanam abhängig machen

:

18
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durch die Bosheit der von Akoman (ausgeführten)

Angriffe.

tbi, peinigen, vgl. tbisli.

tbisli (das t scheint das bei tlcaeslia erwähnte

Praefix zu sein, die Wurzel wäre bish für vish, skr.

dvish, dessen d abfiel (vgl. vaeshahh), in dem altern

Dialect aber erhalten ist) peinigen
,

imper. 2. sg.

med. aetahc thnagat tbishanulia Cit. der Hzv.-Gl. zu

vd. 7, 136. partic. praes. acc. tbishyantem A. 1, 16.

abl. tbisliyantat pairi vd. 8. 60. plur. acc. vigpe

tbishyatö yt. 19, 54. dat. tbishyanbyö yt. 13, 31. abl.

aurvathaeibyö paro tbishyanbyö y. 67, 40. yt. 13,

69. paro tbishyanbyö vor den Peinigern, eher als

die P., yt. 10. 75. gen. tbishyatäm yt. 10, 76. 13,

31. 14, 34. tbisaetäm yt. 24, 19. tbishyahtäm y. 56,

10, 9. 10. yt. 10, 11. partic. perf. pass. nom. tbistö

grollend vd. 9, 157. yt. 10, 28. gen. tbistahe yt. 10,

111. tbistahecit yt. 10, 109. plur. nom. n. tbistao yt.

24, 51. causale praes. 3. sg. tbaeshayeiti vd. 18, 123.

impf. conj. 3. sg. tbaeshayät yt. 3, 14.

— upa
,
peinigen

,
partic. perf. pass. nom. upa-

tbistö grollend yt. 10, 18. 19, 39.

tbisliis n. Glied am Finger, nom. fratemcrn tbishis

vd. 6, 16. hzv. übers, bvjalc.

tbista s. tbisli.

Vgl. atbista.

tbuj (von t (s. tlcaeslia
)
und luj) sich biegen, eilen.

— aipi
,
verfolgen.

TH.

thanrva (von thruf) adj., dauerhaft? nom. (statt

acc.) yatha azani peslianc asta aurvahtö vigpa thaur-

vöagtöis puthrö vigpa thaurvö (besser vigpatliaurvö
)

urvi Icliaodhö (besser urvilcliaodhö
)

urvi verethrö

(besser urviv0
)

gtüi manötliris (besser ctüim0
)
dass

ich vertreibe in der Schlacht die acht starken alle

(gänzlich) des Thaurvöa§ti Söhne, die ganz ausdau-

ernden
,

breitbehelmten
, breitbewaffneten

,
stark-

köpfigen? yt. 9, 30 = 17, 50. puthrö und seine

Attribute stehen im nom. sg. statt im acc. plur.

thanrvöa^ti (vom vor. -)- 1. agta
)
m. n. pr., gen.

tliaurvöagtöis (s. das vor. Wort) yt. 9, 30. = 17, 50.

tliakhta (von thanj

)

angespannt, bereit, abl. fern.

thalclitayät paro anhuyät uzgeretvyät paro bäzuwe
vor dem angespannten (zielenden) Geschoss, bevor
man die Arme erhebt yt. 13, 46. plur. fern, thalchtäo

die bereit stehenden (Frohars) yt. 13, 45.

Vgl. qathalchta, liuthalclita.

thanj anfügen
,
bändigen

;
sich anfügen

,
praes.

3. plur. tlianjayeinti schirren sich au yt. 17, 12.

praes. conj. 3. plur. yalimai . . . tlianjayaonti yt.

10, 136. te me väshem thanjayaonti die sollen sich

mir an den Wagen fügen yt. 19, 44. imper. 1. sg.

tliäjayeni dass ich bändige yt. 5, 50.

— fra ,
festigen, praes. 3. sg. fraslia lehrathwa

frätlianjayeiti yt. 17, 2.

tlianvana (von tan, vgl. Kuhn, Z. II, 237. Roth
Nir. Erl. 58) m.? Bogen, abl. huthakhtat haca than-

vanät yt. 10, 39.

tlianvara f. thanvare n. Bogen, nom. tüirya

thanvara viertens der Bogen vd. 14, 35. thanvareca

vd. 17, 28. 29.

Skr. dhdnvan, hzv. gnavar.

tlianvareti (vom vor.) f. Bogen
,
plur. gen. than-

varetinäm yt. 10, 128.

tham (= gam) heilen.

thamananh (vom vor.) n. Heilung.

thamanönhvant (vom vor.) adj., heilkundig, Hzv.

übers, beschützend (paharejomand) nom. neutr. tha-

mananhantem (Thema °lianta
)

yt. 12, 1. acc. masc.

tistrim . . . thamananhantem yt. 8, 49. neutr. qarend

tliamananhantem yt. 19, 9. plur. nom. masc. thama-

nanhanta yt. 19, 72. gen. thamananuliatäm (Hzv.-

Glosse: wie Cpentodäta) vd. 20, 1.

thätairi f. Windischmann : Futter, Nahrung, Spie-

gel: Brunnen, plur. acc. tliälairyö yt. 10, 14.

thätu ? viepe ä te ä thätus te ä ratüs yt. 24, 18.

thäj s. tlianj.

tlma<) 2 impf. 3. sg. wenn die guten Werke um

ein Tanafur mehr sind als die schlechten, und wenn

er den Yasht verrichtet hat, so kommt er ins Pa-

radis: aetahe thnagat (Westerg. thnaga imperat. 2.

sg.) tbishanulia, Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136.

thraetaona m. n. pr. des Sohnes des Athwya

(s. äthvjya); ursprünglich scheint Thr. eine dem

Indra ähnliche Gottheit gewesen zu sein, wie der

vedisclie Tritä, auf persischem Boden aber erscli« int

er als Heros, welcher die Schlange Dahäka fesselt,

so dass dieselbe erst am jüngsten Tage wieder los

wird; er theilte das Reich unter seine drei Söhne:

Tür erhielt die turanischen, Qalm die 9airimischen

und Eraj (Irejj die eranischen Lande
;
der letztere

ward dann von seinen Brüdern getödtet
;
vgl. Ben-

fey, Sämav. s. v. tritä, Roth DMG. II, 216. Bund.

78, 3. nom. takhmö tliraetaonö yt. 5, 61. tliraetaonö

vd. 1, 69. y. 9, 24. yt. 5, 33. 9, 13. 14, 40. 15, 23.

17, 33. 19, 92. 23, 2. vigö puthrö äthivyänöis vigö

gürayäo tliraetaonö der Sohn aus dem äthwyaniselien

Hause, dem Ileldenhause
,
Frödün, yt. 19, 36. acc.

thraetaonem äthwyänem Fr. 2, 2. gen. thraetaonahe

äthioyanö yt. 13, 131. dtliwyänö Fr. 2, 1

Vgl. skr. träitand ,
tritä (letztrer gleicht dem Thr.

in sachlicher Hinsicht), hzv. Fretün

,

parsi np. Fre-

dün, in den Desatir prigdüm, armen, hrodan, (Fr.

I Müller, Beitr. zur arm. Lautl. 22).
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thraota (von thru
)
m. Strom.

Skr. srota, vgl. srötas, lizv. grau.

thraotö^täc s. das folg. Wort.

thraotÖQtät (von thraota -}- gtä) adj., in Flüssen

befindlich, plur. nom. f. thraotögtätö äpö yt. 13, 10.

äpd thraotögtätagca yt. 8, 41. acc. äpd khäo paiti thrao-

tögtätagca die Wasser in Quellen und die fliessenden

y. 70, 40. äpd . . . °ctätagca y. 67, 15. gen. apäm

thraotögtäcäm (lies °gtätäm? Spiegel thraostögtäcäm)

vd. 18, 125.

thraosta (von thrusli
)

n. Mehrung, instr. thrityäo

Jchshafnö tliraosta mit der Mehrung, Vollendung der

dritten Nacht, d. h. wenn die 3. Nacht vorbeigeht

yt. 5, 62. 22, 7. 25. 24, 55.

tlirak, marschieren, ziehn
;
partic. perf. med. plur.

gen. thrakhtanäm ragmanäm yt. 14, 63.

Skr. tranlc tränkati
,
trakh

,
trälchati (beide unbe-

legt), gothisch thragjan.

thraya<jca l

s ^
thrayfun

(

thrä, schützen, ernähren, imperat. 2. plur. med.

thräzdüm y. 34, 7. 57, 13. 14. 15. causale praes.

3. plur. thräyeihti yt. 13, 146. infin. ashä voliü ma-

nanliä thräyöidyäi drigüm yushmäkem mit Reinheit,

mit guter Gesinnung will ich ernähren eure Armen

y. 34, 5.

Skr. trä, trdyate
,
hzv. gräitan.

thräiti (vom vor.) f. Nahrung, acc. thräitim y.

61, 10.

Vgl. hzv. gräyashn, np. afgb. garäi
,
ceräi (Haus),

armen, grah.

tliräoiili s. tarcg.

tliräta (Nebenform von thrätar) adj., beschützend,

superlat. nom. thrätötemö yt. 11, 3. 24, 18. (statt

des plural. ?)

thrätar (von thrä) m. f. Beschützer, Ernährer,

nom. tliräta näma ahm yt. 1, 13. thrätä y. 49, 1.

thrämca vd. 2, 13. 15. yt. 1, 12. fern, tlirätri yt. 9,

5. acc. masc. thrätärem y. 70, 61. dual. acc. paiti

thrätära yazata gegen die beiden schützenden Ized

(weht er die Feinde zusammen, damit jene sie

tödten) yt. 10, 41.

Skr. trätär.

tlirätlira (von thrä) n. Schutz, Erhaltung, nom.

thräthrem yt. 19, 69. khshvas mäoiiho günö thräthrem

sechs Monate lang (daure) des Hundes Pflege vd.

15, 125. acc. thräthrem vd. 15, 50. 13, 54. (concret

Schützer), dat. tliräthräi yt. 13, 10. 43. 44. 19, 18.

Skr. trätra.

1. tliräya (von thri) adj., dreifach, nom. thräyö

bavälii yatha athaurunö,“ thräyö h" y° rathaestärahe,

thräyö b° y° väglryehe fshuyahtö sei dreifach wie der

Priester, Krieger und Landbauer, d. h. durch deine

Kinder vertreten im Stand der Priester
,
Krieger

und Landbauenden (vgl. Göttinger gel. Anzeigen

1863, S. 1893) yt. 23, 5.

2. thräya (von thrä) m. Ernährung,

thräyavau (von 1. thräya) adj., einem der drei

(priesterlichen) Orden (Herpat, Maupat und De§tür)

angehörig
,

dat. äthravanäi vä thräyaone yt. 4, 10.

14, 46. plur. nom. äthravanö thräyaonö yt. 5, 86.

thräyö s. thräya und thri.

1. thräyöidyäi s. thrä.

2. thräyöidyäi (von thräya -|- dyäi
,

infin. von

2. dä) sie sollen verdreifachen y. 11, 24. (s. uye).

tliräyödrig’lm (von 2. thräya -j- drighu) adj.,

die Bettler ernährend, acc. marezhdikem thrayodrigüm

yt. 2, 7. S. 2, 4. dat. marezhdilcäi thräyödrigaove yt.

2, 2. S. 1, 4. superl. voc. marezhdikavagtema thrä-

yödareglndema A. 1, 4.

thri
,
numer.

,
drei, plur. nom. thräyö y. 11, 1.

thryacca tlirigägca 33 (kann auch acc. sein, da hehti

vorgeht), y. 1, 33. 3, 47. yt. 24, 18. fern, thräyö

khshafna vd. 9, 135. 16, 21. acc. thräyö kata vd. 5,

36. thräyö magha vd. 9, 16. fern, tisharö vd. 2, 88.

tisrö paoiryö yazamaide tisra paoirya yazamaide

von dreien das erste, die drei ersten (Gebete) prei-

sen wir vsp. 15, 4. statt des masc. tisharö (seih

pairikara) vd. 17, 17. tisharö gata vd. 2, 90. 4, 38-

gen. masc. thrayäm vd. 15, 134. 18, 28. neutr. tlira-

yäm vd. 18, 41. fern, tishräm khshafnäm Cit. der

Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. tisranäm vsp. 15, 6. dat.

(statt instr.) thribyö vd. 2, 39.

Skr. tri

,

hzv. gi, parsi gi, ge, ge, np. eih

,

buchar.

gi, syrisch-zig. gih

,

serg. sezehtaze

,

afgh. dare, bal.

shai, kurd. geh, kurm. gige, armen, erh, dig. artha,

tag. ärtliä.

thriafQma (vom vor. -}- afgman)
adj., aus 3 Ver-

sen bestehend
,
nom. neutr. aetat vaeö tliriafgruem

y. 19, 44. (vom Gebet yathä ahü vairyö).

thriayara (vom thri -[- ayare) n. drei Tage, acc.

thria.ya.rem vd. 9, 194. 13, 173. yt. 5, 62. 10, 122.

tlirikameredha (von thri
-f-

k°) adj., dreiköpfig,

Beiwort der Schlange Dahäka (vgl. skr. trigirshän

von Abi) acc. thrikameredhem y. 9, 25. yt. 5, 34.

Hzv. gikamäri.

tlirikarslia (von thri -[- k°) n. drei Kreise, acc.

thrikarsliem yt. 4, 7.

tliriklishapara (von thri -j- klishapare

)

n. drei

Nächte
,

acc. thrikhshaparem vd. 5, 41. 9, 194. yt.

5, 62. 10, 122. abl. pagcci °khshaparät vd. 9, 136.

tlirigäya (von thri -f- g") n. drei Schritte, acc.

tlirigäim vd. 3, 57. 6, 75. 16, 10. 18, 96. avavat

yatlia thrigäim vd. 8, 29.

tlirizliat (von tliris) n. ein Drittel, nom. thrizhatca

idha geus apajagät ein Drittel des Viehs wird um-

kommen vd. 2, 52.

thrizlivat (von tliris) adv. dreimal vd. 9, 129.

thrizaütu (von thri -f-
z°) adj. drei Stämme in

sich begreifend, acc. f. raghäm thrizahtüm vd. 1,

60. In Ragha waren nach y. 19, 51. nur drei

Herrn, Hausherr, Clanfüst und Herr der Genossen-

schaft, Zarathustra stand als geistliches Oberhaupt

über diesen dreien; unser Wort bezieht sich also

auf die drei Arten des Verbands
(_
patvand in der

Glosse), welche in der staatlichen Einrichtung Ra-

ghas existierten. Vgl. Spiegel, Av. übers. II, 212.

Ir. Stammv. 684. Windisclimanti Z. St. 48.

18*
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tlirizafau (von thri -)- s°) adj., mit drei Rachen

versehn, Beiwort des Dahäka, noin. tlirizafäo yt.

5, 29. 19, 47. acc. thrieafanem y. 9, 25. yt. 9, 14.

5, 34. voc. azhi thrizafem dahäka yt. 19, 50.

Vgl. hzv. gizafar.

tlirizaremaya (von thri -)- zarema
)
adj., aus drei

:

Abschnitten bestehend
,

von der Nachtzeit
,

acc.

thrizaremaem ratum während der aus drei Theilen

bestehenden Zeit (der Nacht) vd. 18, 23. Hzv. übers.

3 zarmäi ratish.

tlirita (von thri
)
m. n. pr. 1) eines heilkundigen

Mannes aus dem Hause Qäma, welches von Tlirita

aus durch Cama (Gehern oder Shem), Turak, She-

dä§p und Sur von Yima und dessen Frau Pericihre

abstammen soll; seine Söhne sind Urväkhshaya

und Kerecäcpa. Die Reihenfolge seiner Nachkom-

men ist in den spätem Schriften etwas in Ver-

wirrung gekommen, indem z. 13. der Mujmil richtig

den Gersha§p zu seinem Sohne
,
das Beiwort des-

selben aber, altb. naremanäo, zum Namen eines

Sohnes des Gershacp macht
,
von welchem durch

Cäm und Zal der berühmte R actum stammt; vgl. !

Roth DMG. 11, 225. Spiegel Av. übers. 1, 255. II,

71. III, LXVI. noin. thritö vd. 20, 11. y. 9, 30. 2)

eines Sohnes des Qäyuzhdri
,

noin. thritagca yt. 5,

72. gen. ashavazdanhö thritahe gäizhdröis yt. 13, 113.

Skr. vgl. tritä (nur lautlich identisch)
;

hzv. grit

(Neriosengh crita), np. asrit.

thriti (fern, des vor.?) n. pr. einer Tochter des

Zarathustra und der Patishaya (Padolchsha), gen.

thrityäo yt. 13, 139. Bund. 79, 20. heisst sie crit.

tliritya (von thri) adj. numer.
,
der dritte, nom.

thrityö vd. 4, 8. 14, 34. 18, 99. y. 9, 28. neutr.

thritim (als die Majestät wich) zum dritten Male yt.

19, 38. thritim vd. 3, 12. zum dritten Male (adv.)

vd. 7, 97. acc. masc. thritim vd. 5, 101. thritim yänem

y. 9, 66. pacCim vd. 13, 90. fein, thrityäm yt. 17, 59.

22, 5. neutr. thritim vd. 1, 17. instr. n. (adv.) tliritya

vd. 10, 38 (Spiegel tlirityäi). dat. m. tlirityäi vd. 18,

48. gen. m. thrityehe myazdahe A. 1, 9. fern, thrityäo

(lies tlirityayäo) Jchshapö vd. 19, 91. yt. 22, 7.

hhshafno thrityäo (lies Hyayäo) yt. 5, 62. plur. acc.

f. thrityäo dura Icli&hapanö in den dritten zehn

Nächten yt. 8, 18.

Skr. trtiya, altp. tritiya.

thrit (von thrit) m. n. pr., gen. thritö aevögare-

dhöfyaestahe tanyche tanyayäo danheus yt. 13, 125.

thridaoa (von thridagan) adj.
,
numer.

,
der drei-

zehnte, noin. tliridagö gevistö dreizehntens heisse ich

der beste yt. 1, 8.

Skr. trayodagä
,
np. gizdahum

,
afgh. diyärilagum

,

armen, erelchtaganerord
,

dig. arthundegeymag
,

tag.

ärthimdägäm.

thridaoa» (v. thri -J- 2. daran) immer., dreizehn.

Skr. träyodagan, np. gizdali
,
afgh. diyärlag

,
bal.

gaihzdah (brahvi gehzda), kurd. gezdah
,
armen, erekh-

tagan, dig. arthundeg, tag. ärthündäg.

Ihripadlia (von thri -(- 2. y;°) n. drei Fuss (= ein

Schritt), acc. thripadhem vd. 9, 15.

Vgl. skr. tripada.

tliribda (von thri -f- 1. l>da) n. drei Fesseln, pl.

instr. tistryö . . . pairikäm ädarezayeiti hihdäisca

tliribdäisca avanemnäisca vigpabdäisca Tistrya be-

festigt die Pairika mit doppelten, dreifachen, un-

bezwinglichen, mit allen Fesseln yt. 8, 55.

tkrima (von tlirä) m. Nahrung, Macht, nom.

thrimö vd. 21, 29. yt. 24, 49. acc. fhrimemca yt. 1,

22. dat. thrimäica y. 9, 84. gen. thrirnahe yt. 15, 50.

thrimahya (von thri -J- mäonh
)

adj., dreimonat-

lich
,

acc. ihrimähim (eine Zeit) von drei Monaten

vd. 5, 130.

tlirimitlnvant (von thri -|- m°) 1) adj., aus drei

verbundnen Theilen bestehend. 2) n. Drillinge, gen.

thrimithwatö gpitämahefravaslüm yctzamaide wir prei-

sen die Fravaslii der cpitamischen (zaratliustrisehen)

Drillinge yt. 13. 98. Bund. 80, 6. sagt: „die Söhne

des Zartusht, Khörshetdar (Ukhshyatercta), Klior-

shetmfih
(
Ukhshyat.nemanh

) ,
Cöciösh (Caoshyant)

sind von der Ilvov, wie es heisst: Zarthusht

näherte sich dreimal der Hvöv
,

jedesmal dieser

Saame zur Erde fiel; der Ized Neriocang nahm
diesen Saamen und zur Aufbewahrung gab er ihn

der Anähita bis zu der Zeit
,
wo er sich mit

der Mutter vermischt.“ Die Jungfrau Eredatfedhvi

wird in dem See lväcava baden und der dort ruhende

Saame wird sie befruchten; vgl. Windischmann
Mithra 80.

thrivaut, (von thri
)

adj., numer., dreifach, drei-

malig, instr. thrivataca (s. gaegu

)

vd. 7, 150.

1. tliricata (von thri -j- dagan), numer., dreissig,

acc. thrigalem vd. 4, 63. 8, 268. 12, 4. yt. 15, 12.

10, 122. pl. gen. thrigatanum bawranäm yt. 5, 129.

Skr. thringät
,

parsi np. etc. gi, afgh. derauh, ar-

men. eregoun.

2. tliricata (vom vor.) adj. numer., der dreissigste,

acc. thrigatem am dreissigsten (Tag) A. lb, 10.

Skr. thnngd

,

np. giyum, afgh. derashum, armen.

erecnerord.

thricatagaya (v. 1. thrigata gäya) n. dreissig

Schritt, acc. thrigatagäim vd. 3, 57. 17, 12.

thricatatlnva (v. 1. thrigata) adj., dreissigmaiig,

acc. neutr. thrigatathwem dreissigmal vd. 8, 276.

thricatözima (von thri -j- gata zirna) n. 300

Jahre, plur. neutr. thricatözima . . . hehjacchta 300

Winter (Jahre) giengen vorüber vd. 2, 20.

thri^athwäo (von 1. thrigata) adj., dreissigfacb,

nom. thrigathwäo yt. 10, 116.

thriiplt; (Nebenform von 1. thrigata) numer. dreis-

sig, plur. acc. (nach hehti) thryagca tliricägca drei-

unddreissig, y. 1, 33. 3, 47.

thri^ä^ayöaghra (v. vor.*-{- ayöaghra) n. dreissig

eiserne Pfeile
,

plur. instr. mat thrigagayöaghräis

vd. 14, 36.

thri^ä^fradakhshainya (von thrigäg + fr0) n.

dreissig Schleudersteine, plur. instr. mat thricagfra-

dakhshainyäis vd. 14, 37.

thrishva (von thri) m. ein Drittel
,
acc. tlirishüm

vd. 5, 78. y. 61. 12. beim 3. Theile (der Nacht) yt.

12, 3. yat vä thrishüm vd. 6, 69. 16, 7 y. 19, 13.
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instr. aeva thrisliva um ein Drittel vd. 2, 37. dva

tlvrishva (statt vcieibya thrishubya
)

vd. 2, 37. dat.

thrishväi vd. 18, 43. 46. 48. loc. thrislive y. 11, 21.

dual. acc. dva tlvrishva yt. 5, 22. 15, 8. 19, 26. pl.

acc. raocahinb avi thrishva glänzend auf den Drit-

teln (der Erde) yt. 13, 3. dat. (statt instr.) thribyo

tlirishvaeibyo um 3 Drittel vd. 2, 39.

Vgl- hzv. gruishutak.

tliris (von thri) adv. numer., dreimal, vd. 7, 35.

12, 6. thriscit y. 19, 10. yt. 24, 41. tliris gatäis vd.

4 , 25. tliris vä sliämän drei Tropfen vd. 5, 149.

tliris mäohhö drei Monate vd. 7, 35. tliris maghem
drei Löcher vd. 8 ,

118. 16
,

26. thriscit dreimal

N. 1, 1.

Skr. tn's, hzv. grish.

thrisämrüta (vom vor.
-J- ämrüta

)
adj., dreimal

zu sprechen, von gewissen Gebeten, als dem Gebet

ashem voliü (y. 27, Schluss) ye gevistö (y. 33, 11.)

liukhsliatlirötemäi (y. 35, 13) duzhvarenäis (y. 52, 9)

;

plur. nom, thrisämrüta vd. 9, 170. 10, 4. 7. 14.

Hzv. grishämrüt.

thru, 1) fliessen 2) zufliessen 'lassen, versorgen,

ernähren, perf. 3. sg. med. tutliruye er erhielt y. 1,

4. partic. perf. act. acc. fern. ? tuthrusliäm frazaihtim

wachsende Nachkommen y. 61, 13.

Skr. sru, srävati. — Vgl. 2. cru.

tlirush (Fortbildung des vor.), ernähren, aufziehn,

partieipialperfect 2. sg. gaethäo vicpäo . .
.
yäo voliü

ihraostä mananhä alle Güter, welche du durch Vohu-
manö pflegtest y. 34, 3. yayao skyaotlianais asliem

ihraostä durch deren Thaten du die (Reinheit nährtest

y. 45, 7. 3. sg. aeta liumaya thraosta voliu mancmha
diese heilsamen Dinge pflegte (Orrnazd) durch Vohu-
manö vsp. 14, 10. partic. perf. pass, thraosta (Sub-

stantivurn) s. besonders.

thräf sich sättigen, nähren.

Skr. tarph, trph&ti
,
trmphäti; vgl. tavep.

thräfafih (vom vor.) n. Nahrung, acc. uye thrä-

fagca fracactisca beides Nahrung und Lobpreis yt.

5, 26. 19, 32.

thräfedha (von thräf) f. Sättigung
,

acc. thräfe-

dhäm Sättigung yt. 13, 42. concret vom Gesetz, zur

Ernährerin yt. 13, 100.

thräfedhanh (von thräf) n. Nahrung, acc. thräf

-

dhö an Nahrung, durch Nahrung kräftig y. 9, 67.

thräfedliö acti paitizahto er nimmt Nahrune; an y.

56, 6, 5.

tlirä(;, gehn, von Schlangen.

thryakhsti (von thri -]- yakhsti) f. drei Zweige,

plur. acc. yö paoiryö barecma fragterenata thryakh-

stisca welcher zuerst das Barijom zusammenband
mit drei Zweigen y. 56, 2, 3.

thryafQman (von thri -f- afcman ) adj.? nom.

thryafgma (s. zairirnyafgman
) vd. 13, 141. 156.

thryayca s. thri.

tliwa (von tüm) adj. pronom.
,

dein, instr. tliwä

ätlirä y. 50, 9. thwä hunarä y. 42, 5. neutr. thwä

mananhä y. 31, 11. abl. thwalimät y. 45, 7. 46, 5.

statt des persönl. pronom. tliwat: y. 28, 11b. dat.

ä tliwahrnäi äthre y. 42, 9. gen. thwahyä äohhö y.

31, 3. tliwahyä mäthränd y. 32, 13. viduslib y. 34,

9. ätlird y. 42, 4. fern, kä toi ashöis thwaqyäo welches

(ist der Wunsch) nach deiner Heiligkeit y. 47, 8.

neutr. tliwahyä urvätahyä y. 34, 8. loc. m. thwahmi

(statt des persönl. pronom. thwdi
) y. 47, 7. thwahmi

y. 47 ,
4. thwahmi zaoshe y. 33

,
10. tliiuahmi . . .

nipäohhe y. 48, 10. neutr. thwahmi y. 41, 10. thwahmi

khshathröi y. 32, 6. 42, 13. thwahmi vicitliroi y. 32,

8. plur. nom. thwdi dütäohliö y. 32, 1. tliwdi ctao-

taraccä y. 41, 12. neutr. thwä Jchshathrä y. 50, 4.

acc. neutr. thwä Ichshathrä zu deinem Keiche y. 42,

6.

thwä cavä paiti erete er tritt auf gegen deinen

Nutzen y. 43, 12. loc. fern, thwähü y. 42, 7.

Skr. tvä.

thwaeslia (von thwisli) m. Furcht, Schreckuiss,

nom. thwaesho yt. 11, 5. statt des gen. (local) magö

vä äpö macd vä thwaesho bei einem grossen Was-

ser, einem grossen Schreckniss yt. 11,4. dat. thivae-

sliäi yt. 13, 20. abl. thwaeshät y. 56, 7, 9. yt. 9, 4.

17, 25.

Vgl. skr. tveshä.

tliwaklisli, schaffen, eifrig sein, praes. 3. pl. med.

thivakhshehte (die Wasser) eilen hervor yt. 10, 14.

partic. praes. med. nom. masc. thwakhshemno vd.

22, 52. yt. 5, 65.

Skr. tvalcsh
,
tväkshati.

thwaklislia (vom vor.) adj., eifrig, schnell, dat.

thwahhsliäii haomäi y. 11, 26.

Hzv. tulchshälc, parsi tukhsä, np. tuksliä.

tliwaklisli aüli (von thwalchsh) n. Thätigkeit, acc.

liyat 1dm dätä khsliayahtö . . . gaodäyo thwakhshd

damit er
(
der Herr) ihr (der Kuh) gebe, o ihr

Mächtigen, Thätigkeit bei dem Viehzüchter y. 29,

2. instr. thwakhshahhä y. 33, 3. 45, 12.

thwaklisliista (superl. zu thwaklislia
),

sehr rüstig,

thätig, nom. thwakhshisto y. 9, 47. yt. 10, 98. acc.

thwakhsliistem y. 56, 6, 2.

tliwat s. tüm.

tliwayaiiliant (partic. praes. eines denomin.? vgl.

tliwya) schrecklich
,

plur. gen. duzhitanämca thwa-

yanliatäm yt. 13, 20.

tliwarekhsli (Fortbildung von tliwareg) schaffen.

tliwarekbstar (vom vor.) m. Bildner, plur. nom.

dätaragca marekhstaragca thwarekhstaragca yt. 19, 18.

tliwareQ schneiden, bilden, schaffen, praes. 3. sg.

tliweregaiti schneidet ab vd. 3, 151. 3. dual, thwere-

gatö y. 56, 1, 4. impf. 2. dual. med. iliwardzhdüm

y. 29, 1. partic. perf. pass, thwarsta (s. besonders).

— avi

,

spalten (Holz), praes. 3. sg. avi dim thwe-

regaiti vd. 5, 10.

— upa
,
abschneiden, praes. 3. sg. upathwarsti er

haut um vd. 9, 7. 3. plur. yd . . . upatliweregehti

(Westerg. verm. Hliwereqaite

)

vd. 17, 4. imper. 2. sg.

med. upathw&reganulia vd. 17, 10. causale impf. 3.

pl. upathwerecän upaihweregayen vd. 13 ,
88. conj.

impf. 3. pl. ufmthweregän upatliweregayän vd. 8, 24.

partic. perf. pass. nom. fern, yavat aesha äfshyärikhti

upathwarsta frabavät wo doppelte Besprengung mit

Wasser, nachdem sie zu Stand gebracht, hervor-

kommt vd. 14, 59. gen. neutr. upathwarstahe zu der
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I

(meinem Leben) festgesetzten (Zeit) yt. 8, 11. =
10, 55.

— ug, abschneiden, praes. 3. sg. ug . . . thwcre-

gaiti vd. 13, 27.

— ni, graben, ]>ot. 2. sg. paoirim upa maghem

nithioeregöis vd. 9, 13.

— paiti, daranmachen, partic. perf. pass. plur.

nom. grvaena gaf&oiihd
,
zaranya paitithwarstäonhö

bleiern sind ihre Hufe, mit Gold beschlagen y.

56, 11, 3.

— fra, 1) abschneiden, praes. 1. sg. fräthwerecämi

yt. 5, 50. impf, oder imperat. 1. plur. fräthweregäma

yt. 19, 77 (beides dunkle Stellen), impf. 2. sg. ä geus

fräthwarecö (lies 0Ihwerecd ?) draonö du mögest aus-

schneiden von dem Fleisch ein Stück y. 11, 20.

2) schaffen, zu Stand bringen, praes. 3. sg. aoJchtö

ratas aokhto graoshävarezd cifham fräthweregaiti der

Ratu und der Craoshävareza, welche sprechen (den

vendidad), bestimmen ihr die Strafe vd. 7, 180.

pot. 3. sg. med. äat vd yüzhem yoi mazdayagna ci-

thäm fräthweregacta dann würde sie euch
,

die ihr

den Mazda verehrt, Strafe zu wege bringen vd.

7,179. impf. 1. sg. fräthwerecem ich habe geschaffen

vd. 1, 5. 3. sg. fräthwerecat yt. 10, 50. 13, 87. partic.

perf. pass, frathwarsta (s. besonders).

Die Wurzel thwareg scheint der skr. tvalclish —
tdksli zu entsprechen

,
also mit tliwakhsh verwandt

zu sein
;

die Einfügung eines r findet auch in tar-

shväo sowie in mehrern armenischen Wörtern statt,

vgl. Petermann p. 64. Andrerseits findet sich das

r in der gewiss verwandten slavischen Wurzel tvar,

sodass umgekehrt das g in thwareg ein Zusatz sein

könnte. Burnouf verglich skr. tvar und tvaksh.

thwar^afih (v. vor.) n. Abschnitt, ace. paoiryeM

pagcaeta hazanrdzimahe thwared nach dem Abschnitt

•(Verlauf) des ersten Jalrrtausends, (Jit. der Hzv.-Gl.

zu vd. 2, 41.

thwarsta (partic. perf. pass, von tliwarec
) 1) be-

grenzt, gen. neutr. thwarstahe zrüäyu zur festge-

setzten Zeit yt. 8, 11 = 10, 55. 2) bestimmt, pas-

send
, dat. neutr. vagträo . . . leeretem thwarstai

zrüne caremäo vaenahtö baräzahti frena crczatem

zaranim Kleider . .
.
gemacht (der sing, in Be-

ziehung zum j>lur. neutr. findet sich auch sonst)

zur passenden Zeit (d. h. als die Biberfelle am
schönsten waren) aus Fellen (welche) dem sic sehen-

den reichlich glänzen (deren Glanz in die Augen
sticht) wegen des Silbers und Goldes yt. 5, 129.

Windischmann liest vanahtö und übers. : welche die

Jäger hochschätzen.

Vgl. güröthwarsta.

thwarstökehrpa (vom vor. Icehrp) adj., auf

einen geschaffnen Körper bezüglich, loc. ma.se. para
avanhe hü thwaratokehrpaya ape ameshanam gpehta-

näm dallim vor der Schöpfung der Sonne nach der

Amshatjpand Wunsch einen Körper (für sie) zu

schaffen y. 19, 20.

tlnvä s. türa und thwa

thwäklisha s. 2. thwäsha.

tliwävaüt
(
’v.tum

)
adj., dir gleich, deinesgleichen,

1 nom. tliwäväg deinesgleichen y. 31, 16. dir ähnlich

y. 42, 3. der dir ähnliche y. 47, 3. thwäväc gaqyät

deinesgleichen möge mich belehren, d. h. du mö-
gest mich belehren y. 43, 1. ereshvä khsliathrä tliwä-

väg acistis mazdä Reiche der Wahrheit (besitzt)

deinesgleichen (d. h. besitzest du)
,
Schnelligkeit, o

Mazda y. 43, 9.

Skr. tvävant.

1. thwäsha (von thwakhsli ?) u. der unendliche

Raum des Himmels, nom. tliwäshem yt. 10, 66. acc.

tliwäsliem vd. 3, 149. N. 1, 8. gen. thwäshahe vd.

19, 44. yt. 24, 24.

Ilzv. cpäsh.

2. thwäsha (v. tliwalchsh) adj., schnell, acc. neutr.

(adv.) tliwäsliem schnell y. 11, 20 (Spiegel thwä-

lihsliem) yt. 10, 53. 13, 39. instr. masc. tliwäslia gävia

yt. 10, 52.

1. thwi ,
erschrecken

,
partic. praes. tliwyaht (s.

betonders).

2. thwi
,
gehn, praes. 3. sg. pathäm zrvödätanäm

i
upa tliwayciti yt. 24, 27 — vd. 19, 95 (wo aber

I

jagaiti).

thwicra (von tish mit dem im Skr. sich finden-

den io) adj., glänzend, voc. tliwigrä y. 31, 13.

thwish (Fortbildung v. 1. thwi durch sh) fürchten,

thwe s. tüm.

thwöi s. tüm und thwa.

thwörestar (von thwareg) m. Schöpfer, nom. sg.

tliwörestä y. 29, 6. dual, (dvanda) acc. päyü thwo-

I restära y. 56, 1, 4. päyücä thwörcstärä y. 41, 22.

Nach dem bei thwareg gesagten würde skr. tvä-

slitar zu vergleichen sein,

thwäiu s. tüm.

thwya (von 1. thwi) t. Furcht., Schrecken, acc.

1 thwyäm yt. 10, 23. 37.

thwyafit (partic. praes. von 1. thwi) erschreckend,

:

furchtbar
,

superl. plur. loc. neutr. tliwyägtemaeshu

! aganliäm an den schrecklichsten Orten vd. 2, 53.

Die Hzv.-Gl. nennt als einen solchen Ort I^pahän.
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D

1. da (erweicht aus ta) Pronominalstamm, der,

er, acc. masc. mä dem perego yt. 22, 17. (lies dimf)

Vgl. 1. di.

2. da (vom vor.) enclit. Particel, vaegmen-da zum
Hause griech. olxorSe yt. 10, 86. ae.shäm vantäohhö

tä da mainyäohhö gätus paiti äonhanti yt. 17, 10.

dainti s. 2. da.

daiti s. lchraoidhi.

daitika s. daidika.

daite
,
dim ukhdhö daite Cit. der Hzv. - Gl. zu

vd. 8, 26.

daitli0 s. dath.

daidika Westerg. daitika m. Fussgänger, hzv.

datik
,

Ner. pankticdrin
,

plur. gen. daidikanäm yt.

13, 74. daidikanämca y. 39, 4. yt. 13, 154.

daidilä, daidit, daidyata s. 1. da.

daidyat s. 2. da.

daidyäi s. 1. und 2. da.

daidhita, daidhitem, daidhis s. 2. da
daidhe s. 1. da.

daidhyant s. di.

daidhyäm s. 2. da.

daibitar (von dab) m. Betrüger, nom. daibitä

y- 48, 2.

daibitäna (von dab) n. Betrügerei, plur. nom. yd

daibitänä fraokhtä was als Betrügerei (als trügerisch)

verkündigt wurde (nemlich von den Bösen, welche

leugnen, dass eine Auferstehung statt finden werde)

y. 47, 1. acc. skyaomäm aipi daibitänä y. 32, 3.

daibitya (von dai (= 2. de ?) -(- bitya) adj. numer.,

der zweite
,

acc. neutr. daibitim zum zweiten Male

y. 44, 1. Das d könnte auch der in bitya verlorne

Anlaut sein und man müsste in diesem Falle eine

Distraction durch a annehmen
,

welche sich in

jiingern Sprachen häufig findet.

daibisli (Nebenform von tbisli in den Gäthas)

peinigen, praes. 3. pl. daibisheiiti y. 32, 1. partic.

praes. dat. daibishyante y. 34, 4.

daibiskvant (vom vor.) adj., subst. Feind, Plager,

gen. daibishvatb y. 28, 6.

daiwi (von dab) 1) f. Betrug, Verführung, nom.

daiwis vd. 2, 82. 118. 2) m. n. pr. des Daeva der

Verführung, nom. (statt acc.) daiwis daevö vend.

sade 490 (Westerg. vd. 19, 43).

daedöist s. die.

1. daena (von di) f. Gesetz
,
nom. daena vd. 3,

142. 10, 36. yt. 11, 3. daena mäzdayagnis yt. 17,

16. 24, 52. daena y. 31, 20. 43, 11. 50, 13. 44, 2.

(cit. y. 19, 43); acc. daenäm y. 13, 27. 17, 9. 43,

10. 14, 2. 43, 9. 48, 5. 52, 2. vd. 2, 3. 19, 5. 23.

vsp. 8, 11. yt. 8, 59. 16, 1. 19, 84. N. 1, 8. anai-

wyägtö daenäm vd. 18, 2. hvö daenäm der (handelt)

nach dem Gesetz y. 47, 4. instr. daena y. 53, 1. 44,

11. 48, 4. 50, 21. daena y. 53, 1. cit. Fr. 9, 1. (wo

dind)\ aglia daena dicyät vd. 18, 22. äkhstaedha

daena,ya in Uebereinstimmung mit dem Gesetz vd.

3, 5. aya daenaya y. 56, 10, 3. yt. 10, 92. dat. dae-

nayäi y. 45, 7. 50, 17. vd. 2, 8. yt. 16, 17. des Ge-

setzes wegen y. 56, 10, 2. vyäni daenaydi das Ver-

ständnis für das Gesetz yt. 10, 64. gen. daenaydo

vd. 3, 97. 9, 6. vsp. 7, 4. y. 69, 11. yt. 11, 16. 21.

16, 0. 20. G. 2, 7. daenayäocca vsp. 14, 8. voc. daene

mazdayagne y. 8, 5. yt. 8, 23. 29. pl. nom. daenäo

die Gesetzeslehren y. 45, 6. acc. daenäo y. 33, 13.

34, 13. yt. 13, 74. daenäoccä y. 31, 11. instr. dae-

ndbis nach den Gesetzen y. 52, 5. dat. daenäbyö

nach dem Gesetz y. 7, 61. 40, 3.

Hzv. parsi. dtn, np. din (der 24. Tag des Monats),

armen, den.

Vgl. aghadaena, duzhd°, hämod0
,
Jiud°.

2. daena (von di?) f. das Selbst, der eigne Zu-

stand, Hzv. erklärt zu vd. 10, 37. daenäm sei das-

selbe wie anhväm; nom. qaecä daena der eigne

Zustand y. 45, 11. acc. daenäm erezvö yaozlidaithisa

reinige, o Keiner, dich selbst vd. 10, 38. hvärn dae-

näm sich selbst vd. 10, 37. instr. daenaca yt. 21,

4. gen. havayäo daenaydo für seinen eignen Zustand

vd. 10, 38.

Vgl. qädaena.

daenävazanli (von 1 . claena -f- v°) m. n. pr., gen.

daenävazahhö yt. 13, 117.

daeim (von 5. dä) f. Weibchen (bei Thieren), pl.

gen. daenunäm A. lb, 7 ff.

Skr. dhenu.

Vgl. aepodaenu
,
ustrod0

,
kathwad0

,
gavad0

.

daenödi^a (von 1. daena, -f- die) m. Gesetzlehrer,

nom. daenödicö y. 56, 10, 2. yt. 11, 14.

daenögac (von 1. daena 1. gac) m. Lehrer

des Gesetzes, instr. daenöcdca y. 19, 48. plur. gen.

daenögdcäm vend. sade 538. = yt. 13, 155.

daemau (von di) n. Gesicht, acc. daema yt. 10,

48. 14 ,
63. daema ho pairiurvaegayeiti (die Stier-

seele) wendet ab ihr Angesicht yt. 14, 56.

Np. armen, dem
,
afgh. leinah.

daemajira (vom vor. jira) adj., mit lebhaften

Augen
,
lebhaft an den Augen

,
nom. ustro daema-

jiro yt. 14, 12.

daemäua (von di) n. Sehkraft
,

plur. acc. crira

dadhäiti daernäna er gibt schöne Sehkraft yt. 10, 107.

daeva (von div) m. f. Name der bösen Geister

unter der Herrschaft des Ahriman
;
man unter-

scheidet Erzdaevas oder solche welche specielle

Feinde der Amshagpand sind, Akömanö, Indra,

Näonhaithya, Tauru (Tairica) und Zairica, Qaurva;

zu ihnen wird wohl auch Aeshma gehören; ausser-

dem werden genannt unsichtbare Daevas, vare-

nische, mäzanische, vgl. Spiegel, Av. übers. III,
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XLYI. Die Hzv. - Uebers. hat für daeva stets das

aramäische sliedä, N(jr. deva ; nom. daevö vd. 17,

2. 19, 4. yt. 1,6. 8, 21. 2, 11. 15, 56. daevanäm

daevö (Ahriman) vd. 19, 1. daevagca yt. 8, 22. statt

des plur. ace. nägmi (Westerg. naigimi
)
daevö ich

vertreibe die De'vs y. 31, 1. ohne Flexion: daeva

yt. 3. 7. (eollectiv), aemcit yö daeva vd. 2, 16. fern.

hä daevi drukhs vd. 18, 74. acc. m. daeum yt. 8,

28. 18, 2. vd. 19, 135. 138. 13, 15 (attrahiert), ohne

Flexion daeva yt. 3, 10. fern, daevim drujem y. 9,

26. yt. 5, 34. 14, 40. instr. m. daeva vd. 19, 69.

abl. daeväatca (eollectiv) yt. 13, 89. 142. pairt dae-

voatcä tbaeshanhat mashyäat.cä vor der Pein von

Devs und Menschen y. 57, 4. gen. daevaheca. (col-

lectiv) y. 67, 26. fern, yö janta daevayäo drujö y.

56, 7, 2. plur. nom. daeva vd. 19, 10. 90. y. 56, 7,

10. yt. 9, 4. 10, 69. daeva y. 43, 20. kö . . . mai-

nyava daeva frabavainti wer wird ein geistiger

Daeva (kö steht eollectiv) vd. 8, 101. daeväonhö y.

10, 1. fern, daevayö y. 10, 1. acc. masc. daeva (Hss.

daevö
)

yt. 1, 6. pa.itl daeva mäzainyän vd. 17, 28.

29. y. 9, 46Tnigta daeva. vd. 18, 37. daeväcinä (hin-

ter dem Verbum) v. 30, 6. daevöng y. 32,5. 44, 11.

48, 4. daevesca yt. 11, 6. daevän yt. 19, 84. instr.

daeväis y. 13 ,
14. 19, 3. claeväiscä y. 29, 4. statt

des dat. y. 47, 1. daeväiscä khrafgträ mashyäiscä

ihr verderbten mit (unter) den Devs und Menschen

y. 34, 5. abl. daevaeibyö yt. 5, 26. 9, 4. parö dae-

vaeibyö (aus Furcht) vor den D. y. 56, 7, 9. mä-

zainyaeibyö hadha daevaeibyö y. 56, 7, 8. gen. dae-

vanäm vd. 8, 99. 9, 38. 19. 53. y. 9, 60. vt. 10, 34.

voc. daeva y. 32, 1.

Skr. devä
,
hzv. dev0

,
parsi np. dev, buchar. dir,

bal. daiväng (bezaubert)
,
kurm. dev

,

za za dau, ar-

men. dev, alban. Sip (Blau, DMG. 17, 662): syrisch

daivö (Satfiovtov Pesli.).

Vgl. näigtdaeva
,
vätödaeva, vidaeva.

daevaiilti s. 2. dav.

daevayatjna (von daeva -f- y°) m. Verehrer der

Daevas, nom. (statt acc.) daevayagnö vd. 7, 97. vgl.

Spiegel Beitr. 1, 137. acc. °yagacm Cit. der Hzv.-

Gl. zu vd. 7, 136. yt. 5, 109. gen. °yagnahe yt. 9,

30. loc. daevayagne. Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 117.

pl. 0yagnäoiihö yt. 5, 94. acc. °yagna A. 1, 17. dat.

°yagnaeiliyö vd. 7, 95. gen. °yagnanäm vd. 18, 124.

19, 86. yt. 5,77. 11,4. ragmöyö drvatäm °yacnanäm

yt. 5, 68.

Hzv. devyagn. - Vgl. adaevayagna.

daevayäza (von daeva -]- yaz) adj., subst. m. An-

beter der Daeva , nom. daevayäzö (eollectiv) vd. 8,

98. 19, 145. 7, 137. yt. 11, 6. 14, 54.

daevavafit (von daeva) adj., den Devs ergeben,

plur. instr. daevavatbts y. 13, 16.

daevökarsta (von daeva 4- 2. karsta
)

adj., von

den Devs geschaffen
,
gen. n. °karstahe tbaeslianhö

yt. 13, 137.

daevöghnita (von daeva -)- glinitd) adj.. die Devs

schlagend, plur. acc. raca arshuklulha värcthraghnis

daevöghnita yazam.aide vsp. 23. 2. väca arsliukhdha

yaz°, värelhraghnis daevöghnita yaz0 G. 2, 6.

daevöcithra (von daeva. -(- c°) adj., von den D.

abstammend
,
voc. fein, nage °cithre verschwinde, o

Daevaentstammte (Drukhs) vd. 8, 61.

daevöjata (von daeva -)- j°) adj., von den Devs
geschlagen, abl. fein, haea avanhät tanvat yat dae-

vöjatayät vd. 19, 69.

daevöznsta (von daeva -f- zusta) adj., den D.
befreundet, pl. nom. vakhshente 0 zusta sie wachsen
auf, leben als Freunde der Devs y. 32, 4. Trad.

„heissen“.

daevötema (Superlativbildung von daeva) adj.,

am meisten ein Daeva
,
nom. daevanäm daevötemö

daevö vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43.) acc.

(ohne Flexion) daevanäm daevötema yt. 3, 14.

daevötbi (von daeva
-f- tbi) m. n. pr. eines Man-

nes aus der Familie Zarathustras, gen. daevötböis

taklimahe yt. 13, 98.

daevödäta (von daeva. 2. data) adj., von den

Devs geschaffen
, nom. daevödatö y. 9 ,

18. nacus

°dätö vd. 19, 146. äzis °dätö vd. 18, 45. fern. °däta

yt. 10, 50. 12, 23. acc. masc. zyämca °datem vd. 1,

8. zyärn vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43) fern.

viepäm °dätem (lies °dätäm, seil, gtim) yt. 13, 90.

abl. m. °dätät y. 56, 10, 7. gen. zimö °dätahe vd.

7, 69. äzöis y. 17, 46.

daevödrnj (von daeva -f- 2. druj) f.
, devische

Drukhs, voc. nage daevödrukhs vd. 8, 61.

daevöfrakarsta (von daeva -f- fr0
)

adj., von den

D. geschaffen
,

gen. fein, daevöfrakarstayäo yt. 13,

130. voc. nage °fralcarste schwinde, o Devgeschaffne

(Drukhs) vd. 8, 61.

daevöfradäta (von daeva fr0
) adj., von den

Devs hervorgebracht, voc. fern, nage daevöfradaite

vd. 8, 61.

dae^° s. dig.

dae^a (vgl. dien) m. ein gespenstiges Thier, Wer-
wolf? Spiegel: Trauingesicht (von dig)

,
plur. gen.

aghanämca daeganäm yt. 13, 104.

daoithri (v. dab) f. Betrügung, acc. aghäm daoi-

thrim daornnö yt. 19, 57. aghäm daoitlirim adäunta

vd. 19, 142.

daozhanh (von duz) 1) n. Betrug 2) in. Betrüger,

nom. daozhäo der betrügende vd. 19, 4.

daozliaüha (vom vor.) adj.. trugvoll, gen. masc.

anMus . . . daozlianhahe (in die Hölle) vd. 19, 147.

daoya (v. dab) adj., einer den man täuschen kann.

Skr. dabliya. — Vgl. adhaoya.

daoyamna s. dab.

Vgl. adhaoyamna.

daoslia f. Nacht, Abend.

Skr. dosha, np. dösh, bal. duslii (am Abend),

daosliatara (vom vor.) adj., westlich, acc. dao-

shatarem hindum (Assyrien) vend. sade 122. (Wes-

terg. vd. 1, 19) ;
loc. daoshataire (seil, hindvö) y.

56, 11, 6. yt. 10, 104. Spiegel liest daoshagtairc.

Hzv. döshagtar.

(laqyu (vgl. danhu) f. Gau, ein Bezirk, welcher

mehrere Zantus umfasst, acc. daqyüm. y. 31, 18.

yt. 10, 18. täm daqyüm yt. 10. 112. daqyüm ä yt. 1,



daqyuma. 145 daüliu.

17. daqyümca vd. 8, 295. y. 61, 15. gen. daqyeus

y. 31 ,
16. 45, 1. local y. 45, 4. dual. acc. ahtare

daqyu yt. 10, 117. plur. gen. daqyunäm yt. 5, 21.

46. 9, 31. 10, 18. 29. 13, 143. 144. y. 8, 15. 19, 5.

41, 35. 47, 10. local y. 23, 1. äohhäm daqyunäm yt.

5, 98. airyanäm daqyunäm vd. 19, 132. tüiryanäm

daqyunäm Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 5, 121. yt. 13,

143. mithrem vicpanäm daqyunäm danhupaitim y.

2, 45. yt. 10, 14p. daqyunäm dahhupatöis y. 1, 35.

gaoshyantö daqyunäm vsp. 12, 29. y. 47, 12 (Glosse

:

den Gauen Unsterblichkeit bewirkend).

Vgl. aipidaqyu
,
aiwid0

,
antared0

,
adliairid°, äta-

red°, äd°
,
uzd°, upairid0

,
pairid

daqyuma (vom vor.) 1) adj.
,
zum Gau gehörig,

den Gau schützend, voc. mithra . . . daqyuma yt.

10, 115. plur. acc. f. fravashayö daqyumäo y. 17,

72. 26, 2. yt. 13, 21. 2) m. a) Herr eines Gaues,

nom. daqyumö y. 19, 50. gen. dhurois daqyumahe
dem ahurischen Gaufürsten vsp. 1, 30. b) n. pr.

eines Genius
,
welcher die Gaue schützt und mit

Apam napäo und Frädatvira dem Gäh Uzayeirina

vorsteht, acc. daqyumemca G. 3, 6. dat. daqyumäica

y. 1, 14. 3, 28. G. 3, 1. gen. daqyumahe G. 3, 7.

Vgl. np. dihqän
,
armen, dehlcan

,
das alte flSsi-

yäves und den Namen Dejoces
,
Spiegel, Eran 314.

dakluna m. Knochenbehälter
,
hzv. actudän oder

äzän, Name der runden mit 11 Fuss hohen Mauern
umgebnen Leichenstätten, auf denen die Todten
den Raubvögeln ausgesetzt werden; eine Beschrei-

bung nach Anquetil und den Rivayet giebt Spiegel,

Av. übers. II, XXXV. acc. dalchmem vd. 5, 52. loc.

daJchme vd. 7, 126. plur. nom. dalchma vd. 3, 30.

acc. dakhma vd. 3, 30. 5, 150. gen. dalehmanäm vd.

5, 48. 7, 129. loc. dalchmaeshva vd. 7, 128. 138.

Np. daklim
,
dakhmah.

daklish
, Zeichen geben, lehren, impf. 3. sg. da-

khshat er lehrte (mit Verstand) y. 42, 15.

— fra, lehren, imper. 2. sg. fr6 , . . fradakhshayä
y. 33, 13. partic. perf. pass, fraddkhsta (s. bes.).

dakksliära (vom vor.) n. ? Zeichen, plur. acc.

ayare dakhshära die Zeichen in Bezug auf den
Tag y. 42, 7.

dakhsta (von daklish) f. n. 1) Zeichen, Werkzeug,
acc. tat dakhstem y. 34, 6. 50, 9. bis hapta äthrö

dakhstem vierzehn Feuerwerkzeuge vd. 14, 19.

mä tarö dakhstem pärayät nicht überschreite sie

das Zeichen, den Bereich, der den unreinen Frauen
bestimmt ist vd. 15, 33. plur. dat. mat avabyö da-

khstäbyö vd. 13, 60. 2) böses Zeichen, wie Lahm-
heit, krummer Wuchs und andre von Ahriman ge-

schaffne Missgestaltungen, acc. yöi henti dakhstem
vd. 2, 86. plur. acc. dakhsta vd. 1, 71. ava dakhsta

(acc. der Beziehung) yt. 5, 93. gen. dakhstmäm vd.

2, 86. 3) Zeichen der Frau, Menstruation, nom.
dakhstem vd. 16, 34. acc. dakhstem uzverezyät vd.

16, 30. instr. dakhsta vd. 16, 34.

Hzv. vgl. däshak, parsi däsa, dast.

Vgl. cithrodakhsta, jvöd°, parad0
.

daklistavant (vom vor.) adj. mit bösen Zeichen
Justi, Lex. Zend.

versehu, nom. f. dakhstavaiti menstrua patiens mu-
lier vd. 5, 164. 16, 1. acc. °vaitim vd. 15, 23. 16,

39. 18, 134. gen. °vaityäo vd. 16, 11. plur. nom. m.

ava dakhsta dakhstavanta mit solchen bösen Zeichen

versehue yt. 5, 93.

Vgl. hzv. np. dashtän (Ner. rajasvalarudhira
),

mendäisch dashtan.

daglia (von daz
)

m. Brandmal, gen. daghahe

yt. 8, 21. Windischmann : Schweif (gothisch tagl).

Skr. däha, np. dägh, dagh (udisch dagli Stempel),

danra s. dangra.

danh
,
belehren

,
pass, praes. 1. sg. dldahlie (als)

ich belehrt ward y. 42, 11.

Skr. dans, dansäyati (unbelegt),

daühanh (v. vor.) n. Weisheit, Geschicklichkeit.

Skr. ddnsas. — Vgl. hizvödahlianh.

daüliaoya (von danhu
)
m. V Distrikt ? loc. kaioröis

paiti dahhaoye yt. 5, 29. Windischmann: im Ge-

strüpp von Bawri.

danhava (von danhu) 1) adj., zum Gau gehörig,

plur. voc. hävana dahhavaca vsp. 14
,
14. 2) m. ?

Gegend, plur. acc. danhava y. 9, 76.

datiliäurvaetja (von danlm -|- urvic
)

m. Durch-

wandrer der Gegend, Hzv.-Uebers. versteht darunter

eine Art Priester, acc. danliäurvaecem vsp. 3, 19.

G. 4, 8. gen. danhäurvaeejahe yt. 24, 17.

daühista (Superlativbildung, vgl. danhanh
)

adj.

der weiseste, pl. loc. danhistaeshva unter den wei-

sesten (sei dem Zarathustra die Herrschaft) yt. 24,

42. Vielleicht danhuslwa zu lesen? ,
daüliu (vgl. daqyu) f. Gau, ein Bezirk, welcher

mehrere Zantus in sich befasst, Ner. erklärt zu y.

14, 1. ein Verein
(
grama

)
von 50 Männern und

Frauen
,
vgl. Spiegel, Ir. Stannnv. 682 nom. danhus

yt. 13, 66. acc. danliaoni yt. 10, 26. viepäm dan-

haom yt. 10, 2. instr. liaca danhu vd. 10, 11. dat.

danhave vd. 4, 12. yt. 13, 66. 16, 19. abl. liaca

danhaot yt. 1, 17. 14, 33. liaca anhät danhaot y.

56, 6, 4. gen. danheus vd. 2, 87. 123. yt. 13, 18.

69. 10, 27. anhao danheus yt. 13, 127. y. 67, 46.

aetanhäo danheus (local) vd. 9, 194. 2, 57. danheus

danhupaitim vsp. 3, 17. mizliayäo danheus yt. 13,

125. raozhdyayäo danheus yt. 13, 125. tanyayao d°

yt. 13, 125. apakhshtrayäo d° yt. 13, 127. loc. anhe

dahhvö y. 9, 86. vsp. 14, 15. plur. nom. danhävö

yt. 10, 101. airyao danhävö yt. 8, 9. 56. acc. danhävö

vend. sade 480 (Westerg. vd. 19, 41) yt. 10, 48.

78. 13, 48. danlius yt. 8, 9. anairyäo danlius yt. 19,

68. dat. danhulyö yt. 10, 4. 29. 8, 47. abl. danhu-

byö yt. 17, 14. airyäbyö danhubyö vöighnäo jaeäonti

die Plagen werden von den arischen Ländern weg-

gehn yt. 8, 61. voc. danhavö yt. 8, 29.

Skr. däsyu (vgl. rgv. I, 51, 8. Burnouf Nott. XC.
Brockhaus 367) ;

da skr. däsyu mit cläsd verwandt

ist, so scheint auch danhu eigentlich einen unter-

worfnen Landstrich, eine Herrschaft zu bezeichnen;

altp. dahyäus (nom. sg.), hzv. daliyü 0
,

parsi dahi,

np. dih
,
syrisch-zig. deh

,
afgh. dih, bal. da.ih, dili

,

zaza clau
,
armen, deh.

Vgl. antaredanhu, ätared0
,
jarud°, baratd0

.
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daüluiiric. 146 dath.

danhuiric (vom vor. -]- iric
)

adj., den Gau ver-

wüstend, plur. nom. mä buyama te shöithrdirico . .

.

mä danhuirico nicht seien wir Verwüster der Felder,

nicht der Gaue yt. 10, 75.

danhnpaiti (von danhu -|- 1. paiti) m. f. Herr

eines Gaues
,
nom. danhupaitis vd. 19, 23. yt. 10,

78. 14, 37. 15, 31. danlieus danhtipaitis yt. 10, 83.

24, 48. danheus vd °paitis yt. 10, 18. acc. danliu-

paitim y. 2, 45. yt. 10, 145. danheus danhupaitim

vsp. 3, 17. vd. 7, 109. fern, danheus danhupaitim

ndirikäm vd. 7, 113. dat. m. danheus dauliupatee

yt. 10, 17. gen. danliupatdis vd. 10, 11. haca dan-

heus danhnpatöis y. 1, 35. danlieus °patöis y. 14, 1.

yt. 24, 16. voc. danhupaiti yt. 23, 1. y. 9, 83. plur.

nom. °patayö yt. 5, 85. 10, 8. acc. daqyunam dan-

hupaitis yt. 10, 18. Jchshathryän °paiti A. 1, 14 (lies

°paitis ?) gen. °paitinäm yt. 5, 85.

Hzv. daliyupat
,
parsi dahivad, armen, dehpet.

daülmpäperetäna (von d° pap0
)

n. Kampf
um die Gaue, loc. ahtare °pdperetäne yt. 10, 8. 47.

15, 49.

daülmfrädaüli (von d° -|- fr°) m - n
-
pr.

,
gen.

0fradahhö yt. 13, 116.

daiilmfrädhaua (von d° -f- f>'°) adj., die Gaue,

Gegenden fördernd, acc. f. °frddhandm y. 64, 6.

yt. 5, 1. 13, 4.

daüliumaza (von d° -{- maza) adj.
,

die Grösse,

den Werth eines Gaues habend, nom. mitlirö . . .

danliumazö vd. 4, 11. 22. 34. acc. mithrem yim °ma-

zcm vd. 4, 51.

danluima(;ahh (von d° + m°) n. Grösse, Werth

eines Gaues, acc. °magö vd. 4, 23.

daÜhllQa^ti (von d° -)- gacti
)

f. Herrschaft über

den Gauen, Reich, hzv. rugtalc, acc. yd me frddhayät

nmdnemca vigemca zahtümca daqyämca danhugagtimca

welche mir fördern möge das Haus , den Clan, die

Genossenschaft, den Gau, das Reich y. 61, 15. 67,

13. danhugagtimca yt. 10. 87.

danhuqrüta (von d° -)- Qr°) In - n - Pr - gen - °gi’ü-
|

tahe yt. 13, 116.

danhushan (v. clanhu -|- han) adj., in den Gauen

sich befindend, plur. acc. clauhushänö yt. 13, 151.

(laz
,
brennen, verbrennen, praes. 3. sg. dazhaiti

er verbrennt y. 70, 37.

— apa
,
verbrennen, impf. conj. 3. sg. yczi aete

1

garema qaretlia gtamanem ' apadazhdt wenn er an

diesen heissen Speisen den Mund verbrennt vd.

15, 12.

— han
,
aufbrennen, vollständig verbrennen, praes.

3. sg. handazhaiti vd. 5, 32.

Skr. dah, ddhati, hzv. dazitan.

dazda (von dath?) n. Gabe, plur. nom. dazdd y.

27, Schluss (im Gebet yatlid dhü vairyo).

dazde s. 1. 2. da.

dazdyäi s. 1. 2. da.

dafigra (von dank) adj., weise, nom. frazaihtim

ho verezyät dahrö clantö hizaolcbdhö er erzeuge eine

Nachkommenschaft, eine weise, verständige, wohl-

sprechende (der nom. steht statt des acc.) yt. 15,

40. gen. fern, frazahtois danraydo yt. 13, 134. dual,

voc. dahgra y. 45, 17.

Skr. dasrd.

daht an (von 1. dag?) m. Zahn.

Skr. ddnta, up. buchar. dandän, afgh. clan, kurd.

kurm. dedän, bulb. clidan, zaza dcndän, bal. dathän,

arm. alamn, südoss. dandag, dig. dendag
,
tag. dändag.

Vgl. vimitddahtan.

dafitö s. 3. da.

dant (partic. von 1. da) gebend.

Vgl. adaht.

dat (von 1. da) enclit. Partikel mit örtlicher Be-

deutung.

Vgl. ainiclhat, kudat.

1. dath (aus der reduplic. Wurzel 1. da ent-

standen) geben
,
praes. 3. sg. med. dathaite yt. 24,

50. imperat 1. sg. dathäni vd. 22, 8. imperf. 3. sg.

dathat yt. 5, 18. 14, 29. N. 4, 8. y. 11, 17.

— paiti
,
geben, imper. 1. sg. paitid.athäni soll ich

geben yt. 10, 109. pot. 3. sg. yatha paiti taröpi-

thwem claithyät als ob er schlechte Nahrung gäbe

vd. 13, 56.

— para
,
geben

,
impf. 3. sg. yacca paradathat

vd. 18, 64. pot. 3. sg. paradaithyät A lb, 7. partic.

praes. nom. sg. nindncm liö manyaeta paroclathö

der glaube, eine Wohnung (damit) zu schenken

vd. 18, 65.

— fra, geben, praes. 3. sg. fradathaiti vd. 4, 15.

17. 19. 21. 23. pot. 2. sg. fradaithyäo gib vd. 18, 112.

Vgl. dig. tatun
,
tag. dättün.

2. datli (aus der reduplic. Wurzel 2. da entstan-

den) machen, schaffen, praes. med. 1. sg. aibigairyä

daithe ich ergreife y. 13, 2. paitiricyä daithe ich

(Ormazd) lasse liegen vd. 5, 168. 3. sg. act. dathaiti

yt. 19, 11. pot. 3. plur. med. myazdem daithyäres

Fleisch mögen sie zubereiten vd. 8, 64. impf. 1. sg.

dathem vd. 13 ,
106. 3. sg. dathat vd. 19 ,

33. 18,

67. vsp. 14, 9. yt. 5, 89. er wird machen yt. 19,

94. 3. plur. dathen yt. 19, 19. perf. 3. sg. dadätha

y. 70, 48. partic. praes. med. nom. dathänö schaf-

fend yt. 19, 58. gen. clathänahe y. 9, 99. pl. nom.

fraslicm dathdna fördernd y. 54, 22-

— am, auferlegen, pot. med. 3. sg. aiwidaithita.

A. 1, 13.

— ug, aufheben, aufrichten, pot. 3. pl. uzdaithyän

vd. 5, 36. causale impf. 3. pl- uzddthayen sie sollen

aufbeben vd. 7, 186.

— ni
,
niedersetzen, praes. 3. sg. med. pddha ni-

dathaite yt. 17, 6. 18, 4. pot. 3. sg. med. nidhai-

ihita (Westerg. °tldta) man soll niedersetzen vd. 6,

106. 8, 242. 3. plur. act. nidaitliyän vd. 5, 41. 6,

63. 68. imperat. 1. plur. nidathäma vd. 6, 92. impf.

1. sg. nidathem ich setzte hin, schuf vd. 13, 109.

3. sg. nidathat setzte nieder y. 10, 27.

— para, ablegen (Rechenschaft) pot. 3. sg. para-

claithyät vd. 19, 89.

— fra, schaffen, impf. 3. sg. fradatliat yt. 8, 44.

10, 82. 19, 35. y. 54, 15. 3. pl. fradathen vd. 19, 34.

fradathäm lies °dadhäm (von 2. da) Fr. 4, 1.

— yaozh, s. besonders.



datlm. 147 dar.

datlia (von 1 . clatli) f. das (zur Ehe) Geben.

Vgl. qaetvadatha.

dathra (von 1. datli) n. das Geben
,
nom. yehyä

tu dathrem dessen Geber (concret gefasst) du bist,

y. 34, 13.

dadaiti (von 1 . da) f. Uebergabe, instr. pairi

qaeteus airyamanaccä dadaiti nachdem ich die Selbst-

heit und den Gehorsam übergeben
,

mitgetheilt

habe y. 45, 1. (s. jedoch Spiegel DMG. 17, 68.)

dadat s. 1. 2. da.

dadaräna s. 2. dar.

dadaiti s. 1. da.

dadäo s. 1. 2. da.

dadätu dadät s. 1. da.

dadätha s. 2. dath und 1. da.

dadas (von 2. da) adj.
,
erschaffen, plur. acc. cla-

thushö daclushö die vom Schöpfer geschaffnen (Ge-

schöpfe) y. 57, 18. instr. daclüzhbis raocebis samt

den geschaffnen Lichtern y. 57, 18.

dadente, daden s. 1 da.

dademaide s. 1. 2. da.

dademald, dade s. 1 . da.

dadänci (von 1. dag) adj., bissig, gen. ustrahe

cladängöis yt. 14, 11.

dadäQ s. 1. da.

dadräna s. 2. dar.

dadlia s. 2. clä.

dadliaöis s. dab.

dadhaiih (von 2. da) n. Wesen, Geschöpf, acc.

dadhö y. 10, 25.

dadhä s. 2. clä.

dadhäiti, dadhät s. 1. 2. da.

dadliähi s. 2. clä.

dadhäm s. 1. 2. da.

dadliämi s. 1. clä.

dadliväo (partic. perf. act. v. 2. clä) m. 1) Schöpfer,

noin. cladhväo vd. 2, 42. 7, 135. 22, 22. yt. 5, 17.

10, 50. 15, 2. acc. daclhväonhem y. 6, 1. 17, 19. 69,

3. S. 2, 8. mäm yim daclhväonhem vd. 18, 19. abl.

haca clathushat mazcläo yt. 5, 7. gen. clathusho y. 1,

1.

4, 12. 17, 12. 57, 18. yt. 13, 78. 157. ablativisch

vd. 19, 14. 2) Name des Monats Ormazd (Decem-

ber) gen. clathusho im Monat Ormazd A. lb, 11.

3) Name des Tages Ormazd (des ersten im Monat)

gen. clathusho am Tage Ormazd A. lb, 7. 8. (parsi

dae, np. clai).

dana (von 2. clä) n. Reichthum.

Skr. dhäna. — Vgl. cjaodhana.

daiiare n. ein Maass für Speisen, acc. aeva da-

nare ein Danare vd. 16, 16. dva danare zwei Da-
nare vd. 16, 16.

Hzv. dänar; Bund. 62, 8. bedeutet danare einmal,

dapta s. dab.

dafslinya (von dab
,

vgl. daibish?) m. Betrüger,

plur. nom. dafshnyä y. 52, 8.

dab, betrügen, pot. 2. sg. ? mä mäm drvo paiti da-

clhaöis nicht betrüge mich, o schlechter? yt. 24, 50.

impf. 3. sg. med. debenaotä (Westerg. dehn 0
) y. 32,

5. 3. plur. act. dalen y. 52, 1. partic. praes. gen.

fein, haenayäo clawäithyäo y. 9, 63. (Westerg. clav0
)

partic. perf. med. nom. f. clapta y. 10, 43. passiv,

part. praes. dcioyamna (s. besonders), fut. daoya

(s. besonders), causale praes. 3. sg. däbayeiti y. 42, 6.

Skr. dabh
,

clabhnöti
,

armen, clciuel
,

dig. davun
,

tag. davün.

dabaeshahli (von daibish
)

n. Pein, plur. acc. cla-

baeshäo y. 28, 6. (Westerg. clabaishäo).

Vgl. tbaeshahh.

dam blasen, athmen.

Skr. dham, clhämati, np. damtdan (vgl. hamdam
,

phryg. "(t/t/jvii Geliebter?), afgli. damal, dig. dumun.

day, ertheilen.

— ä, zurückgeben, antworten, pot. 3. sg. paiti-se

äclhayöit er antworte, wiederhole vd. 9, 34.

Skr. day
,

cläyate.

daya (von 5. clä?) m. Feld, plur. acc. glcaitim

yäm gavaca clayaca pourumahrkem eine für Vieh

und Feld verderbliche Bremse vd. 1, 16.

Vgl. kuclaclhaya.

dayä s. 2. clä.

dayäo, dayät s. 1. clä.

1. dar, trennen, schneiden, pot. 3. sg. yatha ni-

zhclare clairyät (Westerg. nizhclare-clairyät) als ob

er herausrisse vd. 18, 87. 98. 107. partic. perf. pass,

instr. deretci . . . alca mit gespaltner Klammer yt.

10, 125. plur. gen. yavanäm deretanam gemähter

Feldfrucht vd. 7, 93.

Skr. clar, clrndti, np. claridan
,
clarüclan, afgli. darcd,

kurm. derähcl (zerriss), zaza dirnd (id.).

2. dar
,
halten

,
erhalten, perf. 3. sg. aiwistee di-

clhära hat zu bewachen yt. 13, 67. med. ye ashem

cladre welcher an der Reinheit festhält y. 50, 8.

partic. perf. med. nom. dadaränd wenn er (das Ge-

bet) behält y. 19, 26. acc. daclharänem welcher fest-

hält vsp. 2, 8. pl. nom. daclräna (das Gebet) be-

haltend y. 54, 21. infinitiv ashem deredyäi damit

ich die Reinheit aufrecht erhalte y. 42, 1. passiv,

praes. 3. sg. därayeite wird forterhalten Fr. 4, 3.

partic. perf. plur. nom. masc. cleretäonhö y. 10, 53.

causale praes. 2. sg. därayehi du hältst zurück

(kann auch conj. sein) y. 11, 13. qarenö därayeinti

sie bewahren den Glanz yt. 7, 3. impf. 2. sg. tchg

clärayö die halte zurück y. 32, 1. 3. sg. därayat

hielt zurück vd. 20, 8. 11. erhält y. 31, 7. partic.

praes. clärayant (s. besonders).

— ava, bereit halten, causale imperat. 2. pl. med.

ava paclhö ava zagte ava ushi clärayadhwem haltet

bereit Füsse, Hände und Verstand vsp. 18, 1.

— upa
,
aufrecht erhalten, erhalten, causale impf.

3.

plur. yat upaclärayen yt. 13, 29.

— ni, niederfallen, impf. 3. sg. niclärat yt. 19, 34.

— pairi
,
zurückhalten, causale praes. 3. pl. ushi

pairiclärayeihti yt. 14, 56. °värayeihti steht yt. 10, 48.

— vi, erhalten, sich erinnern, auseinander halten,

verbreiten, perf. 3. sg. vididhära yt. 13, 28. partic.

med. nom. viclidhäremnö sich erinnernd yt. 22, 7.

25. 24, 55. causale praes. 3. sg. vidhärayeiti yt. 10,

28. 48. 14, 36. tarö cinvatperetihn vidhärayeiti haetö

19*
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mainyavanäm yasatanäm über die Brücke Cinvat I

hält sie dieselbe (die Seele) aufrecht auf dem Wege
der himmlischen Yazatas vd. 19, 101. pädha vulhä-

\

rayeiti er lässt ihre Fiisse ausschreiten yt. 14, 63.

pot. 2. sg. vidhärayöis yt. 14, 44. impf. 1. sg. vi-

dhäraem ich erhalte yt. 13, 2. 3. sg. yat . . . vielhä-

rayat yt. 13, 28. 3. plur. vidhärayen y. 23, 2. yt.

13, 22.

Skr. dhar
,

dhdrati

,

altp. dar (vgl. Därayavus
und Herodot. Y I, 98), hzv. parsi np. däshtan

,
maz.

däshten, afgh. daral, bal. där, (halte, brahvi danning
tragen), kurd. °där, armen, tanil, oss. daran.

3. dar, ehren; partic. perf. med. und pass, elereta

(s. besonders).

Skr. dar
,
driyäte.

daräja \ plur. acc. yd he aoshante moshuca tü

duzhdäo äguyäca avamiryaesaeiti daräjän ä havö?
Fr. 8, 1.

daregäyn (von daregha
-f- äyu) n. langes Leben,

acc. daregäyü y. 28, 6. 41, 10.

Y
T
gl. skr. dirghüyu.

daregu s. drighu.

daregöjyäiti (v. daregha
-f- jy°) f. langes Leben,

acc. °jyäitim y. 33, 5. gen. njyätöis y. 42, 2.

daregha (von darez
)

adj., lang, lange, nom. da-

reghö vd. 18, 40. fern, zäo yä daregha alcarsta gaeta

die Erde welche lange unbebaut lag vd. 3, 79. vgl.

vd. 3, 82. neutr. dareghem havanhem yt. 17, 22. leatha

te dareghem abavat ist es dir lange geworden yt.

22, 16. acc. f. dareghäm. y. 2, 53. dareghäm tlare-

ghöjitim y. 67, 35. neutr. dareghem y. 59, 15. dare-

ghemcit aipi zrvänem y. 61, 8. adverbial daregem
y. 30, 11. dareghem vd. 23, 52. y. 9, 74. daregemcä

y. 41, 11. dat. dareghäi yt. 10, 79. 24, 32. dareghäi
izhäi y. 40, 8. abl. dareghät lange y. 59, 12. gen.

m. daregahyä y. 42, 13. fern, dareghayäo y. 1, 40.

daregliayäogca yt. 13, 135. loc. n. dareghe havahhe

y. 61, 17. voc. m. daregha aiwishayana o langer

Besitzer
,

d. h. Besitzer auf lange Zeit yt. 10, 77.

plur. nom. dareghäcit bäzava yt. 10, 104. dat. n.

dareghaeibyö hakhedhraeibyö yt. 13, 30.

Skr. dirghd
,

altp. clranga
,
hzv. darg

,
der, parsi

deraiig, der, up. dirang

,

afgh. lari? kurd. direng,

zaza derg

,

oss. dargh.

dareghaarstaya (vom vor. -}- arsti
) adj., lang-

schaftig, acc. mithrem dareghaarstaem den Mithra
mit langem Schaft (Speer) yt. 10, 102. gtaotärem
yt. 17, 12. plur. nom. arstayagcit . . . dareghaarstaya
yt. 10, 39.

dareghemjiti (von daregha j°) adj., langlebig,

voc. m. dareghemjiti yt. 23, 1.

dareghöaügusta (von daregha
-f- ang°) adj., mit

langen Zehen begabt, pl. nom. Icaininö °angustäo

yt. 17, 11.

dareghönpaqta (v. daregha -j- 1. up°) adj., mit

langer Hülfe schützend, plur. nom. masc. °upagta
yt. 17, 8.

dareghöqadliata (von daregha -}- g°) adj., lange

Herrschaft habend, acc. f. vayäm dareghöqadhäitim

die Zeit mit langer Herrschaft N. 1, 1. neutr. zrvä-

nem oqadhätcm die Zeit mit langer Herrschaft,

welche lauge herrscht
,
nemlich 9000 oder 12000

Jahre (vgl. Spiegel, Av. übers. III, 201, n. 1.) N.

1, 8. S. 2, 21. gen. zrvänalie °qadhätahe S. 1, 21.

dareghökhshathra (v. daregha
-f- Ichsh 0

)
n. lange

Herrschaft, acc. akhshathrem A. 1, 14.

dareghögava (von daregha -)- 2. gäo)
adj., lang-

händig, nom. fern, aesha büshyäcta dareghögava vd.

18, 38. büshyägta °gava yt. 10, 97. 22, 42. statt des

acc. perene büshyägta yä °gava vd. 11, 29.

Hzv. deranggäb.

dareghöjiti (von daregha -j- jiti) f. langes Le-

ben, acc. °jitim y. 9, 66. A. 1, 14. dareghäm

y. 67, 35. gen. °jitöis yt. 13, 135.

dareghöfratemathwa (von daregha + fr0
)

n.

lange Oberherrschaft, nom. oder acc. (hinter dem
Verb.) nfratemathwemca y. 59, 3.

dareghöbäzu (von daregha -j- b°) 1) m. langer

Arm, gen.? °bäzäus näshu y. 38, 15. 2) adj., lang-

armig, nom. daregliöbäzus yt. 17, 22.

Skr. dirghabähu.

dareghöyasta (von daregha -)- y°) adj.
,

schon

lange gepriesen
,

acc. ahurem mazdäm °yastem yt.

22, 14. = 24, 60 (wo °yastiinca).

daregliörfiröuiau (von daregha r°) adj., lange

sich vergnügend
,

pl. nom. f. °rärömanö yt. 13, 29.

daregliövärethmau (von daregha -)- ®°) adj.,

lange abwehrend
,

acc. fern, ashim °värethmanem

y. 51, 3. (Trad. der pann kämak lange erwünscht)

plur. acc. f. °värethmanö y. 51, 9.

daregliöshiti
(
von daregha -j- sldti

)
f. lange

Wohnung, instr. °shiti y. 67, 42.

daregliöhakhedhrayana (von daregha + hakhe-

dlira) adj., lange Freundschaft hegend, nom. fern.

drvägpäm yazamaide .

.

. °hakhcdhrayana, die Drvä-

9-pa preiseif wir (welche) lange freundlich ist yt. 9, 1.

dareja f. n. pr. eines Flusses in Airyanem vaejö,

an welchem die YVohnuug des Pourushacpa lag,

vgl. Bund. 53, 5. Windischmann Z. St. £8. 103. 160.

loc. darejya paitizbarahi nmänahe pourushagpahe

j

(hzv. übers, auf dem au der Dräja gelegnen (Berg)

Zebar, in der Wohnung des P.) vd. 19, 15. 38.

darez
,

fest machen
,

fest halten
,

partic. praes.

med. derezäna (s. besonders), aor. 3. sg. dörest er

erhält aufrecht y. 48, 2. participialperf. 3. sg. dc-

restä aenanhem
( das Feuer )

fesselt den Hasser

y. 34, 4 (Trad. bereitet Strafe), desider. impf. 2. sg.

didereghzliö du wünschtest fest zu machen, du lehr-

test y. 43, 15.

— aipi, halten, fesseln, causale imperat. 2. plur.

med. aipi ilerezvanem darezayadlmcm yt. 1, 28.

— aiwi, festkalten, fest machen, participialperfect.

1. sg. yezi aibiderestä vaqyäo wenn ich als guter

festhalte an y. 31, 2. 2. plur. klishmä . . . aibide-

restä ihr mögt unterweisen y. 49, 5.

— cipäg kraftlos machen
,

causale praes. 3. sg.

apäg gavö darezayeiti yt. 10, 48. 14, 63.

— d
,

binden
,

causale praes. 3. sg. ädarezayeiti

yt. 8, 55. pot. 3. sg. yatha . . . ädarezayöit yt. 8. 55.
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— ni
,

befestigen, causale praes. conj. 3. plur.

med. nidarezayäohte vd. 6. 98. imperat. 2. pl. med.

häm gciva nidarezayadhwem yt. 1, 28. impf. 3. pl.

act. nklarezayen vd. 6,95.13, 84. 15,131 (abhalten),

frä . . . nidarezayen vd. 13, 85.

— paiti
,
an etwas befestigen, partic. praes. med.

(im passiven Sinne) nom. ayawäna paitiderezana

Westerg. ayazliäna pairidarezäna vd. 14, 44.

— han, befestigen, causale impf. 3. plur. handa-

rezacit handarezayen sie sollen ihn fesseln vd. 9,

178. med. hahdarezayanta vd. 9, 179.

Skr. darh
,
dfnhati.

darezista (Superlativ zu derezra) adj., sehr fest,

nom. derezrö nama ahmi, darezistö näma ahmi yt.

15, 46. plur. loc. n. darezistötemaeslivaca (doppelter

superlat.
)

in den engsten (Kleidern
,
Hzv. übers.

drojimtaJcshtum
,
Spiegel liest draezist0 und übers,

in den schlechtesten) vd. 3, 60.

dareüga (von darez ?) adj., durch Verwandtschaft

verbunden?

Vgl. guptidarenga.

dareta (v. 2. dar) adj.
,
im Gedächtniss haltend,

acc. gpentämca ärmaitim daretem vsp. 2, 10.

daretlira (von 2. dar
)

n. Erhaltung, Einprägung,

dat. anheus darethräi ashahyä y. 45, 3. darethräi

mäthrahe cpentalie yt. 1, 31.

Vgl. uskidarethra
,
ushid0 .

1. dareua (von 1. dar
)

f. Spalte, Riss, Schlucht,

plur. loc. yä darenäliu . . . frazarsta welche (Kuh)
in die Engpässe geschleppt wird yt. 10, 38.

Skr. därana.

2. dareua (von 2. dar) adj., haltend, tragend.

Skr. dhärana. — Vgl. ushidarena, ushid0
.

darew, verbinden.
' *

Skr. darbh, drblmti.

dare<j erblicken
,

sehn
,

imper. 1. sg. hat thwä
darecani wann werde ich dich sehn y. 28, 5. 1. plur.

daregäma mögen wir sehn y. 59, 20. impf. 1. sg.

daregem y. 42, 5. perf. 1. sg. dadarega y. 9, 4. yt.

22, 10. partic. fut. pass. plur. neutr. yä daregatä

die schönen Lobgebete) y. 30, 1. darecya (s. be-

sonders). desiderat. impf. med. 3. sg. liyat (Westerg.

yyat) mä didareshatä wenn er mich ausersieht

y. 45, 7.

— dl) sehn, impf. 1. sg. cashmaini vyädaregem

ich habe mit Augen gesehn y. 44, 8. 2) zeigen,

condit. 3. sg. ä qaethyäcä mazdä dareshatcä von
selbst, o Mazda, möge man zeigen y. 33, 7.

Skr. darc
,
np. da/p die

,
armen, tecanel.

2. dare<j adj., blickend, nom. daregea yt. 19, 94.

dareua (von 1. dareg) m. das Sehn
,
abl. darecät

y. 32, 13.

Vgl. skr. darca.

darecya (partic. fut. pass., adject. verb. von 1.

dareg) zu sehn, zu erblicken.

Skr. dfeya. — Vgl. hvaredarecya.

daresh
,
wagen

;
partic. fut. pass, dareshata (s.

besonders).

— zipa, sich an etwas wagen, praes. 3. plur.

naedha vigpe hatlira daeva mahrhathäi npadare-

zhnvanti und nicht die Daevas alle sich an ihn wagen

um ihn zu tödten yt. 8, 44.

Skr. dliarsh
,
dliärshati

,
drshnoti, altp. dars.

dareshata (vom vor.) adj., furchtbar, acc. grao-

shem . . . daresliatem y. 56, 5, 2.

darslli (von daresh) adj., heftig, stark, nom. vatö

darshis yt. 8, 33. 18, 5. vätagca yd darsliis yt. 8,

34. acc. vätem darsMm vsp. 8, 19. y. 41, 24. gen.

vätahe dareshöis yt. 14, 2.

darsliikara (vom vor. -|~ 1. hara) adj.
,

kräftig-

handelnd, plur. nom. °Jcara yt. 19, 72.

darskidru (von darsln -j- 1. dru) adj., mit star-

ker Waffe versehn, hzv. shhaft-zin
,
Ner. camatlcä-

rasya castrasya, gen. craoshahe darsliidraos vd. 18,

33. y. 3, 61. 4, 50. 56, 1, 1. yt. 11, 0. vistägpahe

yt. 13, 99. haraenahe yt. 13, 106.

darsinika (von daresh ?) m. n. pr. eines Feindes,

gen. darsinihahe yt. 9, 30. 17, 50.

darsta (von 1. dareg) m. Seher
,

einer welcher

sieht.

Vgl. düraedarsta, pourud0
.

darsti (von 1. da/reg) f. das Sehen, gen. darstöis

(sie sind erwünscht) zum Sehen y. 33, 6.

Skr. dfshti.

1. dav, reinigen.

— fra
,
sich reinigen, impf. 3. sg. med. fradhavata

er reinige sich vd. 9, 122.

Skr. dhäv, dliUvati.

2. dav (vgl. dab)
,
betrügen, causale praes. 3. pl.

yä mainyahti davayanti (Spiegel daevainti, von div)

wodurch sie meinen
,
betrügen

,
d. h. zu betrügen

meinen y. 10, 43. partic. praes. gen. fern, liaenayäo

daväithyäo (Spiegel daw°
,
von dab) y. 9, 63.

dava (vom vor.) adj., betrügerisch, schlecht, plur.

acc. noit avägtryo daväccinä humaretöis bakhstä

nicht theilte der Unthätige dem Schlechten (etwas)

von der Lehre mit y. 31, 10.

davaique Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 117. lies

daevayagne.

davi (von 2. dav) m. Betrug.

Vgl. adhavi.

davö(-al s. ägtar.

davvfiithyäo s. dab und 2. dav.

dawra (von dab) adj., geringfügig.

Skr. dablirä.

dawrainaeslii (vom vor. + maeslia) m. n. pr.,

gen. °inaeshöis yt. 13, 122.

1. daQ, beissen.

Skr. dang, dägati.

2. daQ, gesund, reich sein.

Skr. dang
,
dängati? (unbelegt).

dacagäya (von 2. dagan -j- g°) n. zehn Schritte

acc. °gäim vd. 17, 11.

da^atlia (von 2. dac) m. Reichthum?

da<jatliavafit (vom vor.) adj., reich? plur. nom. f.

dagathavaitis yt. 13, 29.

1. dacan (von 2. dag) n. Besitzthum
,

acc. daga

vd. 13, 28.

2. datjail, numer., zehn, nom. daga vd. 1, 9. acc.

daga vd. 8, 270. 12, 54. yt. 13, 49. 8, 13 (fern.) 21,
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6. daca paiti anye es ist gleich 10 andern y. 19, 8.

daca y. 43, 18. gen. daganäm yt. 8, 24.

Skr. dägan, hzv. parsi np. dah
,
buchar. deh, serg.

dezehtaze

,

afgh. lag

,

bal. dali, kurd. dah
,
kurm.

deh

,

zaza der, armen, tarn, dig. der, tag. däc.

Vgl. aevadagan
,
astad0

,
klishvasd0

,
cathrud°, ca-

tliwarecata
,
thridagan

,
ihricata

,
tliricäg

,
dvadagan,

pahcad0
,
paheäcata, navadagan, vigaiti

,
haptadagan.

da<jamäliya (vom vor. -f- mäonh) adj., zehnmo-

natlich ,
acc. dagam&Mm (eine Zeit) von 10 Mo-

naten vd. 5, 136.

daqeina (von dagan) adj. num., der zehnte, nom.

dagemö vd. 14, 39. yt. 19, 2. zum zehnten Male

yt. 24, 27. dagemö yat ahmi gpänö zehntens bin ich

die Heiligkeit yt. 1, 8. acc. dagemem vd. 5, 87.

neutr. dacemem vd. 1, 45. loc. m. dagerne (s. uye)

y. 11,24. yöi ve yöithcmä dageme gtütäm welche euch

hülfreich sind beim zehnten der Lobsänger (die

wollen wir nicht peinigen
,

vielleicht ist der Sinn

:

selbst die nicht
,
welche auch den geringsten der

10 Geistlichen (vgl. y. 11, 24) unterstützen ?) y. 28, 9.

Skr. dagamd
,
hzv. np. daliurn, afgh. lagum, armen.

tagnerord, dig. degeymag, tag. dägam.

dacta, dayti, da^te s. 1. 2. da.

da^inan (von 1. dathf) m. Gabe?
Vgl. parödagma.

da^va s. 1. 2. da.

dacvare (von 2. dag) n. Gesundheit
,

hzv. dunu-

gtish, nom. dagvareca vd. 9, 190. dagvare y. 10, 17.

acc. dagvare Gesundheit (des Haoma, d. h. die von

H. gegeben wird) y. 9, 56. 67, 47. avat dagvare

vsp. 23, 3. dagvarem Fr. 9, 2. instr. dacvara y. 54,

10. dat. dagvare baeshazäica y. 67, 5.

dasli, taugen, tüchtig sein.

Skr. daJcsh, ddkshati.

dashina (vom vor.) adj., dexter, acc. m. dashinem

gaoshem vd. 8, 143. 13, 88. dashinem upa Icaranem

(er fährt) am rechten Ende (der Erde) yt. 10, 99.

dashinem (seil, karanem
)
den rechten (Flügel) yt.

5, 131. fern, dashinem guptim vd. 8, 148. 9, 59. 60.

graonim vd. 8, 178. paidhyäm vd. 13, 90. ahurahe

upa dashinäm yt. 13, 63. instr. dashina rechts vd.

3, 84. 19, 77. yt. 17, 22. abl. dashinät von rechts,

vd. 3, 149. plur. acc. m. dashina vd. 8, 226.

Skr. däkshina, hzv. dashn, armen, ash ? Fr. Müller,

Beitr. zur armen. Lautl. III, 8 vgl. dashn (Bündniss).

dah, verderben.

Skr. das
,
däsati.

dahaka (vom vor.) adj., verderblich, plur. nom.

dahalcäca verderbliche Wesen y. 11, 19.

dahake (von dah
)

adj., verderblich, nom. dahake

näma alnni ich heisse der verderbliche yt. 15, 45.

daliäka (von dah) adj., verderblich, immer in

Verbindung mit azld, der verderbliche Drache,

Name eines Tyrannen, welcher von Vatersseite

durch mehrere Generationen von Täj (Bund. 37,

19), dem Sohne des Fraväk (Urenkel des Mashia),

von mütterlicher Seite her von Ahriman selbst

abstammt und 1000 Jahre lang die Erde bedrückte,

bis ihn Thraetaona an den Dcmavend fesselte, wo

ihn Cäma Ivere^ä^pa am Ende der Tage tödten

wird
,

vgl. Roth DMG. II, 229. Vullers Fr. 57.

J. Müller 299. 300. Windischmann Z. St. 37. 118

155. Bund. 69, 19. nom. azhis thrizafäo dahäkö yt.

5, 29. acc. azhim dahäkem y. 9, 25. yt. 14, 40. dat.

jahta azhois dahäkäi vd. 1, 69. voc. azld thrizafem

dahaka yt. 19, 50.

Medisch 'AmvAyip (s. Daniel 14 (nach LXX), Win-
dischmann Z. St. 138. 277), hzv. ajdahäk, parsi azh

i dahak
,
np. azhdaliä, azlularhäk, arabisiert Sohhäk

,

in den Desatir dizäkh,afgh. azhdaliä (Drache), bu-

char. ajder
,

armen, azlidaliak.

dahma (von dali) 1) adj., (den Daevas) verderb-

lich
,

d. h. fromm, nom. dahmö yt. 23, 1. = 24, 1

(wo dahrrd), ein frommer yt. 10, 137. fern, dahmi

näinlce y. 23, 5. acc. m. dahmem yt. 24, 44. dahinein

urvänem die fromme Seele vd. 13, 173. narem vsp.

2, 28. äfritim dalimäm den frommen Segensspruch

vsp. 2, 28. y. 60, 4. dahmäm vanuhirn äfritim S. 2,

30. instr. f. grira dahma äfriti vd. 22, 16. abl. f-

dahmayat parö äfritöit um einen frommen Segens-

spruch vd. 7, 105. gen. m. dahmaheca y. 60, 4. 1,

44. vsp. 1, 26. dahmahyä y. 32, 16. gen. dahmayäo

äfritöis vsp. 1, 26. plur. nom. m. dahma yt. 10, 16.

dahmaca ashavanagca vd. 7, 177. gen. dahmanäm
vd. 18, 124. y. 67, 47. 2) fern, das (den Daevas)

verderbliche Gebet, pliir. gen. dahmanäm vd. 7,

177. cvat dahmanäm cvat tanuperethanäm wieviel

Dahma, wieviel Tanafurgebete vd. 12, 3. loc. para

kahmäicit dahmanäm dalimähu vaethähu dahmaca

ashavanagca ausser jedem der Gebete, (welche aus-

sprechen) die frommen und reinen unter den wissens-

werthen Gebeten vd. 7, 177.

Hzv. dahmän.

Vgl. adalana.

(lahmäyu (vom vor. -j- äyu; letzteres steht affix-

artig) adj., gut, nom. dalimäyus liaretlire luyäo sei

gut in Nahrung y. 61, 6.

<1 ah inöacrä vayat,gätha (v. dahma -(- ägr°) adj., ei-

ner welcher keine Dahmagebete und Gäthas hersagt,

nom. mä "gäthb (Westerg. madahmö agr°
)
yt. 5, 92.

dalimökereta (von dahma -(- 1. k°) adj., fromm,

Hzv. erklärt; von guten erzeugt; vielleicht bedeutet

das Wort einen
,

der mit dem Kosti umgürtet,

gleichsam confirmiert ist (s. Spiegel Av. übers. II,

XXIII.) acc. aperenäyukem °keretem vd. 13, 62. plur.

gen. 0keretanäm y. 26, 27.

dalimöpairinharsta (von dahma -j- p°) adj., mit

Gebeten ausgesucht, geprüft, plur. dat. (statt instr.)

fern. °pairinharstälyö zaothrähyö y. 67, 31. N. 1, 10.

gen. f. °pairihharstanäm vd. 14, 8. 18, 143.

dahmöpairista (von dahma p°) adj., mit (unter)

Gebeten gesichtet, plur. acc. f. zaothräo °pairistäo

y. 64, 39.

dahmöyaozlidäta (von dalnna -|- ?/°) adj., mit

Dahmagebeten gereinigt, plur. gen. f. zaothranäm
0yaozlidätanäm vd. 14, 8.

1. da, geben, verkünden, sich geben, darstellen,

praes. 1. sg. dadhämi y. 7, 1. 65, 1. med. dade ich

übergebe y. 28, 4. daidhe ich gebe (Schutz) yt. 5,
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130. 3. sg. act. dagti y. 10, 44. yö gpänem taröpi-

ihwem clagti wer einem Hund schlechte Speise gibt

vd. 13, 55. dazdi y. 45, 8. 50, 6. yag . . . nöit däiti

y. 43, 19. dadhäiti man gibt vd. 3, 118. 15, 10. 18,

29. gibt ab, stellt dar vsp. 8, 15. y. 9, 72. 64, 9.

yt. 10, 3. 107. statt des plur. yt. 10, 3. dadäiti y.

33, 14. med. ye . . . däite y. 43, 19. med. dazde

(passivisch) wird gegeben (Lohn) y. 50, 19. dactc

wird gegeben (nemlich Thun, Sprechen und Opfern)

y. 34, 1. 1. plur. dademalii vsp. 13, 7. dademaM y.

14, 14. 39, 11. dademaJiicä y. 41, 2. med . dademaide

vsp. 14, 9. y. 41, 6. 57, 1. 3. plur. med. dadcnte y.

31, 14. pot. 3. sg. daidit y. 42, 14. 16. 45, 2. liyat

(Westerg. yyat) dyät da er gibt y. 42, 10. med.

daidita (passiv.) y. 42, 2. daidyata man gebe A.

1, 4. imper. 2. sg. dazdi y. 10, 23. yt. 5, 18. 10,

33. 15, 3. med. dagvä y. 33, 12. 3. sg. act. dadätü

y. 52, 8. 2. plur. dagta y. 67, 56. yt. 24, 6 = N.

3, 10. iinperf. 1. sg. dadliäm soll ich geben yt. 8,

15. 2. sg. dadäo y. 43, 15. 3. sg. dadliät yt. 24, 31.

dadät y. 32, 10. 50, 21. 38, 10. 30, 7. ye hoi dadat

welcher ihm geben soll y. 29, 9. (alle diese For-

men der 3. sg. können auch conjunctiv sein). 3.

plur. daden y. 30, 8. partic. praes. nom. nöit dadäg

nicht (sei) gebend
,
gib nicht y. 48, 9. futur. 1. sg.

däohhä y. 43, 18. 34, 1. 2. sg. med. ye ä alchtis

ahmdi yem akhtöyöi (Spiegel akhtöyö
)
däonlie wer

da (ist
,

adest) als Plage für es (das Feuer)
,
dem

gibst du Plagen y. 36, 3. aor. 2. sg. däo y. 31, 3.

42, 1. 2. 46, 3. 48, 8. 3. sg. dät y. 52, 3. yezi hoi

dät ob ihm wohl gewähre y. 52, 1. med. liyat Mm
dätä khshayantö . . . gaodäyö thwalchshö damit er

(der Herr) ihr (der Kuh) gebe
,

o ihr mächtigen,

Thätigkeit bei dem Viehzüchter y. 29, 2. 1. plur.

dämä y. 34, 3. 2. plur. dätä gebet y. 34, 6. 42, 13.

29, 10. 34, 14. dätäca aete mazdayagna gebet
,

ihr

M., A. 1, 3. (
all diese Formen der 2. plur. können

auch imperat. sein), liyat möi asliä dätä valiyö wie

ihr mir das Beste durch Reinheit (wegen reiner

Werke) gebt y. 31, 5. 3. plur. dän sie werden ge-

ben y. 44, 10. toi daeving dän die ergeben sich den

Devs y. 48, 4. med. dätä sie gaben y. 43, 20. Conj.

2. sg. däis gib y. 42, 10. pot. 2. sg. däyäo y. 61,

9. dayäo y. 56, 10, 8. döis y. 50, 2. 3. sg. däyät y.

45, 10. ye i däyät welcher es verkünden könnte

y. 29, 7. däyät (wenn) es gibt, da ist vd. 3, 105.

kahmäi nö tat dätlirem däyät wem von uns will er

das schenken yt. 13, 50. 2. plur. däyata y. 64, 41.

67, 37. N. 3, 11. imper. 2. sg. däidi y. 7, 62. 57,

20. 28, 6. 7. 40, 4. 50, 2. 7. med. dähvä y. 49, 2.

partic. nom. da (ist) gegeben habend, hat uns ge-

geben y. 46, 1. perfect. 3. sg. med. daidhe yt. 10,

79. 80. 3. plur. act. dädhare yt. 19, 6. partic. perf.

pass, data (s. besonders)
;

infinitive : dazdyäi y. 35,

11. 43, 1. tat ve . . . daidyäi gavö den Nutzen
müsst ihr gewähren y. 50, 20. dyäi ich werde geben

y. 29, 8.

— aivri, übergeben, praes. 1. plur. aibidademahicä

y. 35, 14. A. 1, 6.

— anu
,

zugeben, impf. 3. sg. upa thwä azem

maire anudadliayat . . . ärmatöis döithräbya avä-

gtryata mairyö dich nenne ich (als den, welcher)

zugeben möge (dass) durch die Augen der Armaiti

der tödtliche (Drache ? Ahriman?) unwirksam werde

(?) yt. 1, 26. vgl. Göttinger gelehrte Anz. 1863.

p. 1890.

— ä, geben, adacta ? yt. 24, 39.

— ni, beigeben, partic. perf. pass. nom. neutr.

alimäi varenäi nidätem diesem Glauben ist beige-

geben y. 48, 3.

— yairi
,

übergeben, praes. 1. sg. pairi ve da-

dhämi euch übergebe ich y. 14, 10. vsp. 6, 5. pairi

te dadhämi y. 10, 41. 3. sg. pairi . . . dadäiti y.

45, 1. (s. Spiegel DMG. 17, 68. und dadaiti). 1. plur.

pairi . . . dademalii y. 57, 16. pairica dademalii

vsp. 12, 17. y. 4, 3. 54, 2. aor. pot. 2. sg. pairi me
tümcit dayäo schenke du mir y. 11, 27.

— piara, verloben, partic. perf. pass. acc. f.para-

dätäm vä aparadätäm vä vd. 15, 32.

— fra
,

geben, perf. 2. sg. fradadäthä y. 7,

61. 40, 3.

— vi, geben, praes. 3. sg. med. vidäite er gibt

y. 46, 6. aor. 3. sg. yä . . . vidät damit er gebe y.

52, 4. partic. aor. nom. vidäg vorsorgend (eigentl.

vertheilend) y. 33, 3. partic. perf. pass. nom. f.

thwä äthrä . . . vahliäu vidätä ränayäo durch dein

Feuer ward die Entscheidung des Kampfes gegeben

y. 31, 19.

Skr. da
,
dädäti, däti

,
altp. da

,
hzv. dätan, parsi

bal. neup. dädan
,
bucbar. daden ,

afgh. lal
,
kurd.

dedim (do), zaza ddna (do), armen, tal.

2. da, setzen, machen, schaffen, praes. 2. sg. yä

. . . dälii (kann auch conjunctiv sein) damit du

machst y. 52, 9. dadhähi yt. 10, 30. 3. sg. yö dan-

haom amäi dadhäiti welcher das Land zu Macht

bringt yt. 10, 26. dadhäiti vd. 15, 6. dagti yt. 2,

13. A. 1, 7. med. däite y. 31, 11. 1. plur. med.

dademaide wir machen (dich) y. 35, 25. 3. dual,

med. dazde y. 30, 4. 3. plur. act. dainti man macht

y. 32, 15. conj. 3. plur. lcöi . . . rämän däohte y.

47, 11. pot. 1. sg. daidhyäm vd. 1, 3. kathä . . .

dyäm zagtayö wie soll ich in die Gewalt bekommen

y. 43, 14. 2. sg. daidliis yt. 24, 48. 3. sg. yäis ra-

pentö daidit durch welche man (uns) fröhlich macht

y. 28, 2. yä . . . eres daidyat welches (Gesetz) zu-

recht richtet y. 43, 10. dyät y. 44, 9. med. ye näo

ägtä daidita y. 45, 18. 3. dual, daidhitem y. 56, 7,

6. yt. 13, 76. ya,t mainyü daidhitem als die beiden

unsichtbaren schufen yt. 13, 76. 3. plur. yedlii zi

me nöit daidliita upagtäm fravashayö yt. 13, 12.

imperat. 2. plur. dagta vsp. 18, 4. imperf. 1. sg.

dadliäm vd. 1, 2. yt. 4, 1. 10, 1. 2. sg. dadäo y.

31, 9. 11. 3. sg. dadliät vd. 21, 9. y. 31, 21. dadät

y. 45, 7. aorist. 2. sg. frasliem . . . däo du lassest

wachsen y. 34, 15. däogcä du hast geschaffen y.

14, 13. 39, 10. däoc-tü mache du y. 28, 7. 3. sg.

dät y. 44, 4. ye gämcä . . . dät y. 5, 1. 37, 1. lca-

gnä dät wer schuf y. 43, 3. ye dät y. 47, 4. 48, 7.

yt. 9, 26. yä . . . dät durch den man schaffe y.

29, 10. med. dätä er mache y. 49, 6. 2. plur. act.
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dätä y. 57, 13. med. dum ihr schuft y. 44, 1. 3.

plur. act. yöi . . .
gäraoshem dän welche Gehorsam

leisten y. 44, 5. pot. 3. sg. däyät er möge schaffen

y. 21, 5. 34, 12. 42, 1. yd näo qäthre däyät durch

den man uns zu Glanz bringt y. 49, 5. 2. plur.

däyata machet y. 8, 12. imperat. 2. sg. däidi mache

y. 40, 7. perfect. 3. sg. dadhä y. 13, 23. dadha y.

1, 4. yt. 19, 52. partic. dadhväo (s. besonders); in-

finitive dazdyai wir wollen machen y. 27, 1. dai-

dyäi y. 31, 5. partic. perf. pass, däta (s. besonders).

— aiwi, umgeben, partic. perf. pass, aiwidhäta.

— avi

,

sich an etwas machen, praes. 3. sg. aoi

te aoi tanvö dadhäiti aoi te athaurunem jänäiti

athaurunem yatha ratkaestärem an deinen Körper

hängt sic sich, deinen Priester schlägt sie— Priester

wie Krieger yt. 2, 12.

— ä, machen, herbeimachen, hineinsetzen, praes.

3.

sg. med. erezushäm adagte yt. 8, 14. imperf. yat

. . . ädadat wenn man ihn macht y. 19, 29. aor.

I. sg. thwahmi ädäm in te pono y. 47, 7. tatcä . . .

tkwahmi ädäm nipäohlic das will ich setzen in dei-

nen Schutz y. 48, 10. 3. sg. ädät er bringt herzu

y. 31, 18. aptmem drüjö demäne ä dät er macht

sein Ende (nimmt sein Ende) in der Hölle y. 50,

14. perfect. 3. plur. at toi vigpehg angreng asliäunö

ädare dann macht man dir alle Bösen zu Heiligen

y. 42, 15. passiv, praes. 1. sg. ä . . . dayä (Wes-

terg. dyäi
) y. 42, 8. partic. perf. abl. masc. ädätät

bis zum hergebrachten (Vidhatus, bis zum Tode)

yt. 13, 11.

— upa, sich unterwerfen, aor. pot. 3. sg. nöit . .

.

upadayät nicht würde sich unterwerfen yt. 13, 13.

— ug, errichten, emporhebeu, impf. 3. sg. med.

nmänem usdagta vd. 3, 8. 15, 63. uzdaezem uzdagta

vd. 15, 102. (besser: uzdista, von diz). haomän
uzdagta den Hom emporhob (eine Opferceremonie)

yt. 10, 90. passiv, partic. perf. acc. haor/iern ashaya

uzdätem y. 22, 2. haomä yat uzdätem vsp. 12, 1.

fern, uzdätäm vsp. 12, 17. y. 3, 13. zaothräm ashaya

uzdätäm y. 65, 1. neutr. uzdätem yt. 12, 3. abl. m.

uzdätät paiti haomät vd. 9, 195. yt. 10, 91. plur.

acc. (statt des nom., nach licnti
)
ashaya uzdäta vsp.

10, 14. fein, zaotliräo uzdätäo vsp. 12, 17. neutr.

uzdäta paiti mit aufgehobnen (Darunbroten) y. 13,

II. gen. masc. haoma.iäm uzdätanäm vsp. 10, 1. 2.

partic. fut. plur. acc. (statt nom., nach henti) haoma
uzdäqyamna (YVesterg. uzdähy°) vsp. 10, 14. gen.

uzdäqyamnäm (Westerg. uzdähy0
)
vsp. 10, 2.

— ni, hinsetzen, niedersetzen, imper. 2. sg. med.

ni . . . dagva lege sie nieder yt. 10, 32. imperf. 3.

sg. nidadhät setzt (die Füsse) nieder yt. 22, 15. ni

lcävayagcit khratus ni dadat ihn bringt herunter

(bringt in Nachtheil) der Verstand der Blinden (der

verkehrte Verstand) y. 32, 14. med. ni . . . dagta

er machte yt. 13, 100. aor. 1. plur. nidämä depona-

mus y. 44, 8. causale impf. 3. sg. nidliayat man
hat niedergelegt yt. 12, 17. pass, praes. 3. plur.

nidhayeinte vd. 3, 30. pot. 3. sg. nidhayaeta es

werde (Staub) gestreut vd. 16, 5. imperat. 3. sg.

ni . . . nidyätäm depulsus esto y. 47, 7. partic.

perf. nidhäta (s. besonders).

— fra
,

hervorbringen
,

pot. 2. sg. med. fradai-

dhisa bringe vor, mehre (die Lichter) yt. 3, 1. impf.

I. sg. frädadhäm yt. 10, 1. fradathäm (lies frä-
dadhäm .*) Fr. 4, 1. aor. 3. sg. fradhät er wird för-

dern yt. 13, 95. fut. pot. 2. sg. fradälnsa du mö-
gest mehren yt. 3, 2. partic. perf. pass, fradhäta
(s. besonders).

— vi, ausbreiten, hinsetzen, vergelten, praes. 3.

sg. ye hoi nöit vidäiti der ist es, dem er nicht ver-

gilt y. 50, 6. conj. 3. plur. med. yezi vidhäonte wenn
sie (die Knochen in die Gurgel) bringen vd. 15,

II. aor. 1. sg. thwahmi vi . . . cengliö vidäm y.

32, 6. conj. 1. sg. vidä ich will bewirken y. 48, 1.

pot. yd ve ashis . .
. gavöi vidäyät welche eure

Segnungen zum Nutzen lenken wird y. 42, 12.

partic. perf. pass. nom. masc. (statt neutr.) nöit

me nmänem vulhätö (YVesterg. vidätö) histenti nicht

würden mir die YVohnuugen feststehn vd. 13, 165.

neutr. yenhe nmänem vidhätem dessen YYrohnung
gebaut ist y. 56, 9, 2. yenhe maethanem vidhätem

yt. 10, 44. yahi paiti cithrem vidhätem in dem der

Saame ausgebreitet ist yt. 10, 64.

— haii, zusammensetzen, partic. perf. pass. plur.

acc. neutr. airyamanö ishyehe liandäta die Theile

des Gebetes ä airyemä yö isliyö vsp. 27,2. luindäta

die Theile (der Gäthas) yt. 24, 28. vsp. 17, 3. 19,

9. handätä y. 41, 18. 34, Schluss. 45, Schluss. 49,

Schl. 50, Schl. 52, Schl. gen. ctaotanäm handäta-

näm den zusammengesetzten Gebeten vsp. 1, 9.

Skr. dhä, dädhäti, altp. dä, hzv. dätan, parsi ui-

hädhan (ni -)- dä), np. nihädan, afgh. lal
,
kurd.

däinum, kurm. damim, armen, dnel (aor. edi), dig.

iddyun, tag. idäin.

Vgl. yaozlidä.

3. dä
, wissen

,
partic. praes. nom. sg. ( Thema

dahta
) frazaintimca liö vcrezyät danrö dantö ldzao-

khdhö er erzeuge eine Nachkommenschaft, eine

verständige, weise, beredte (die nominative stehen

statt des acc. fein.) yt. 15, 40. plur. nom. yä ma-

sliyä acistä dantö , Ner. welcher Mensch schlechtes

wissend ist, d. h. (welcher) betrügt, y. 32, 4.

Altp. dä, hzv. dänegtan, parsi vergl. dann mp.
dänä), np. buchar. därngtan.

4. (lä, theilen.

Skr. dä, dilti.

5. da, saugen, trinken.

Skr. dhä, dhäyati, vgl. np. däyah. afgh. däyi (a

mirse), kurd. däycq, zaza dailce, kurm. da (Mutter).

1 . däiti (von 1 . dä) f. Gabe, acc. däitim yt. 1,

24. instr. däiti paiti in (dessen) Verleihung y. 64, 41.

Skr. däti.

2. däiti (von 2. dä) f. Machung.

Y
r
gl. zarazdäiti, fräshmöd0

,
mazd

°, rämöd".

däiti, däite s. 1. dä.

däitya (von 3. däta) 1) adj.
,
gesetzlich

,
richtig,

nom. däityö y. 61, 5. vd. 5, 40. däityö gätus vd.

13, 49. yatha nä däityö däityäi bairyeteca gleichwie

ein (todter)Maun richtig von einem richtigen (dazu
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bestellten Manne) getragen wird vd. 5, 127. acc. na-

rera däitim yt. 1, 24. yacnem yt. 8, 56. gätüm vd.

8, 251. fern, däityäm vsp. 13, 3. neutr. däitim vd.

14, 70. yt. 5, 2. däitim paema j. 64, 10. dat. (statt

instr., beim passiv.) masc. däityäi vd. 5, 127. plur.

gen. däityanäm vsp. 18, 2. superlat. nom. däityötemö

j. 67
,
17. yt. 8, 56. 14, 48. 2 )

fern. n. pr. eines

Flusses, welcher in Eran vej entspringt und durch

Gope§tan (Daghectan) fliesst; er ist der Meister

{rat) alles Fliessenden; vielleicht ist der Araxes

gemeint und der Berg, welcher einen gleichen Namen
mit dem Fluss Däitya führt, der Cekät daitih (Ge-

richtsberg), von wo die Brücke Cinvat abführt,

wäre dann der Ararat
;

vgl. Bund. 51, 19. 58, 4.

gen. nemo aipi däityayäo Preis dem Wasser der

Däitya yt. 1, 21. pacne äpö däityayäo yt. 5, 112.

9, 29. äpö vahuhis frayazaeta vanlmyäo däityayäo

man preise die guten Gewässer der guten Däitya

vd. 19, 5. airyanem vaejö vanlmyäo däityayäo das

arische Quellenland der guten D. vd. 1, 6. airyene

vciejahi vanlmyäo däityayäo vd. -2, 42. 43. yt. 5, 17.

104. 15, 2.

Hzv. dätilc
,
np. däd 0

,
der Fluss heisst im Bund.

dätih rät, in der Hzv.-Uebers. des Vend. däite, däiti.

Vgl. adliäitya.

däityäpairista (vom vor. -{- p°) adj., richtig un-

tersucht, plur. acc. däyata däityäpairista gebt rich-

tig untersuchte (Holzscheite) Cit. der Hzv. - Gl. zu

vd. 5, 9. für das Hausfeuer sind däityäpairista zu

machen (richtig untersuchte Holzscheite anzulegen)

Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 5, 14.

däityökereta (von daitya -f- 1. Icereta) adj., rich-

tig (nach den Vorschriften) behandelt, acc. bilche-

dlirem däityökeretem vd. 19, 70. dual. nom. liävana

däityökereta vd. 14, 31.

(läityöpitlnva (von däitya -)- pitu
)

n. richtige

Nahrung, nom. °pithwem vd. 13, 79.

däidi s. 1. 2. da.

däis s. 1. da.

däum (von 1. dar) n. 1) ein Stück Holz, acc.

tästem däuru ein behauenes Stück Holz vd. 13, 82.

2) Speer, acc. däuru yt. 19, 42.

Skr. däru, hzv. parsi, np. bal. kurd. där
,
armen.

darli
,
tharh.

dänruupadarana (vom vor. -{- upad0
)

n. Schutz,

Schatten eines Baumes, loc. däuruupadarane vd. 8, 1.

1. däo (von 2. da) f. Schöpfung, gen. däo y. 45, 6.

Vgl. hudliäo.

2. däo (von 3. da) f. Weisheit, acc. (statt loc.)

qalimi dam nach eigner Weisheit vsp. 16, 7.

Vgl. duzhdäo, mazdäo
,
vanliudäo

,
hudliäo ,

3. däo (von 3. da) adj.
,
weise

,
acc. dam ratüm

y. 43, 16. (cit. vd. 8, 57), plur. nom. däonhö (sie

sind) wissend, sie kennen y. 52, 2.

Vgl. aködäo.

4. däo (von 1. da) adj., gebend.

Vgl. aogazdäo
,
ashavagtödäo

,
äzüitid0

,
qarenazd0

,

qarenöd0
,
Ichshathröd0

,
gayöd0

,
puthröd0

,
fralehstid0

,

baeshazadhäo
,
vanliudhäo, vanliazd0

,
väthwöd0

,
lia-

vahhöd0
.

Justi, Lex. Zend.

5.

däo (von 2. da) adj. machend, setzend.

Vgl. usliidhäo, ravazdäo.

däonlia (von 3. dä) adj.
,

weise
,

gen. däohhahe

zairitahe yt. 13, 98.

Vgl. duzhdäohha.

däowliaot s. 1. dähi.

däonliä, däonhe s. 1 dä.

däoüliöit s. 1. dähi.

däoman (von 3. dä) n. Weisheit.

Vgl. liudliäoman.

däoüte, däo^ca, däo^tü s. 2. dä.

däklisti (von dash ?) f. Geschicklichkeit ?

Vgl. pourudhaklisti, fradhaJchsti.

däzliu (von daz) m. Schmerz, hzv. dort (np. dard),

acc. (ohne Flexion) paitistätee däzliu vd. 20, 13. voc.

(ohne Flexion) däzliu thwäm paitiganhämi vd. 20, 19.

däzgara adj., Windiscbmann Z. St. 247. vgl. skr.

dahara, Spiegel übers, helfend.

däzgaräQpa (vom vor. -j- acpa) m. n. pr. des

Vaters des Büjra.

däzgarä^pi (vom vor.) m. Sohn des Däzgaräcpa,

gen. büjralie däzgarägpöis yt. 13, 106.

däzgarögäo (von däzgara -}- 1. gäo) m. n. pr.

des Bruders des Parsliatgäo
,

dual. gen. parsliat-

gaväo däzgarögaväo des P. und des D. yt. 13, 127.

dät s. 1. 2. dä.

1 . däta (von 1 . da) gegeben, nom. dato gegeben

(sei ihm) A. 1, 6. neutr. dätem te qarenö yt. 17, 22.

acc. neutr. dätem yt. 17, 15. abl. neutr. dätcit drao-

nät vd. 5, 76. gen. n. dätahe vom geschenkten, dar-

gebrachten (Westerg. däta-he) yt. 14,48. plur. nom.

n. dätä y. 34, 2. gen. n. dätanäm yt. 10, 33.

Skr. dattä, hzv. np. däd.

Vgl. ätaredäta, liadhadäta.

2. däta (von 2. dä) adj., geschahen, nom. m.

vanhus dätö y. 9, 50. fern, däta ag geschaffen war

Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. neutr. yöi henti däma

dätem welche sind ein geschaffnes Geschöpf vd.

13, 1. 13. acc. n. yätem . . . dätem den geführten

Wandel vd. 19, 97. plur. nom. m. toi zi dätä sie

sind geschaffen y. 47, 12. neutr. däta das Geschaffne

y. 69, 5. dätä y. 53, Schluss. 54, 20. yä dätä durch

den die Schöpfungen sind y. 33, 1. acc. n. vaeäo

dätä y. 33, 8. dätä die Geschöpfe y. 57, 24. dätäo

dämän yt. 24, 43. paurväo dätäo dämän y. 17, 11.

dat. n. dätöibyagcä den Geschöpfen y. 50, 14.

Skr. dliita, liitä, hzv. np. däd.

Vgl. aevödäta
,
adharad0

,
arsd0

,
avöd0

,
awzhd0

,

ashavad0
,
ahuradhäta, uparadäta

,
gavad0

,
daevöd0

,

dämid0
,
paoiryöd0

,
frazhdäta ,

baghödäta, mazdadhäta,

vanhudliäta
,
vahmaedäta, voliud°, epentöd0

,
hudhäta.

3. däta (von 2. da) n. 1) Satzung, Gesetz, nom.

dätem zaratlmstri yt. 11, 3. cü agti magyö . . . aetem

(lies aetat) dätem yim (lies yat) vulöyüm zaratlmstri

upairi anyäis graväis maganaca . .

.

wie (in welchem

Grade) ist grösser dieses zarathustrische gegen die

Devs gerichtete Gesetz als andre Worte an Grösse

vd. 5, 68. aetem dätem yim vidöyüm zaratlmstri vd.

5, 69. acc. dätem vidöyüm y. 70, 17. 2. 51. 25, 18.
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vd. 19, 57. S. 2, 29. dätemca (personificiert) yt. 10,

130. instr. data nach dem Gesetz y. 21, 1. gen.

dätahe vidaevahe, dätahe zarathuströis der Vendidäd,

das zarathustrische Gesetz y. 1, 40. 3, 54. S. 1, 29. !

dätahe vidaevahe yt. 11, 17. 22. plur. acc. mazdäo

dato, mraot gayehyä shyaothanäis vahyö er verkün-

dete Mazda’s Gesetze als das beste des Lebens

durch Tliateii y. 50, 19. instr. dätäis durch das

Gesetz y. 48, 7. yäis dätäis paouruyais ahurahyä
\

nach den alten Satzungen des Aliura y. 45, 15. = yt.

14, 5 (wo paoiryäis ahurahe). 2) Gericht, plur. instr.

haväis dätäis von seinen Gerichten (abgewiesen)

yt. 10, 84.

Altp. däta, hzv. dät
,
parsi dät

,
np. afgh. däd,

armen, dat
,

vgl. np. dätübar, chaldäisch dütäber
,

armen, datauor

;

syr. detö.

Vgl. qadhäta, paradhäta
,
gtidhäta

,
haithyödäta.

4. däta (Nebenform von 1. dätar
)
m. Schöpfer,

nom. dätö yt. 1, 8. vd. 2, 10. statt des voc. dätö

aiihen Trad. Schöpfer des Guten
;
Westerg. liest

dätövanhen ; ist däta vahhväm zu lesen? vd. 19,

58. yt. 24, 20. nom. (ohne Flexion) däta näma alimi

ich heisse Schöpfer yt. 1, 13. acc. ashava däma
dätem den Schöpfer der reinen Geschöpfe vd. 19,

51. 115.

5. däta (von 4. dä) f. Gebiss
,
plur. loc. dätähva

vd. 15, 11.

Vgl. tizliidäta.

dätaenya (von 1. däta
)

adj., gebend.

Vgl. väctrödätacnya.

1. dätar (von 2. da) m. Schöpfer, nom. däta yt. 8, 7.

däta anheus y. 49, 11. dätäca yt. 1, 12. acc. m. dätärem

y. 17, 3. 43, 7. gen. nemage-te däthro balchtem Preis

dir, Geschenk des Schöpfers vd. 21, 1. voc. dätare

vd. 5,50. yt. 10, 74. plur. nom . dätaragca yt. 19, 18.

Skr. dhätar, hzv. dätär, parsi dädhär, np. dädär.

2. dätar (von 1. da) m. Geber, nom. däta vanliväm

vd. 22, 2. 24. fern, dätliris yt. 5, 19. 9, 5. avajaca

. . . dätliris äyaptcm komm herbei als Geberin der

Gunst yt. 5, 132. voc. f. däthre yt. 17, 6. plur.

nom. voliunäm dätärö (von den Amshacpand) vsp.

12, 22. fern, yäo dätliris verethrem zbayante welche

Geberinnen (des Sieges sind) dem um Sieg flehen-

den yt. 13, 24. acc. m. voliunäm dätärö y. 64, 47.

Skr. dätar.

dätä s. 1. 2. dä.

dätöbaeshaza (von 3. däta -j- baeshaza) adj., mit

dem Gesetz heilend, nom. dätöbaesliazö yt. 3, 6.

dätöräza (von 3. däta -(- räz) adj.
,

das Gesetz

ordnend, nom. dätöräzö y. 9, 32.

dätövanhen s. 4. däta.

dätöcaoka (von 1. däta -{- 1. gaolca
)
adj., Nutzen

verleihend, acc. mithrem dätögaokem yt. 10, 25. fern.

°gaokäm yt. 17, 1.

1. dätha (von 1. dä) m. Gabe, Geschenk, acc.

dätliem als Geschenk y. 49, 2. plur. acc. dätheng

Gaben y. 32, 10.

2. dätha (von 2. dä) rn. Geschöpf, acc. däthemcä

adäthemcä Geschöpfe und Nichtgeschöpfe, d. h.

gute und böse Geschöpfe y. 45, 17. plur. acc.

dätheng y. 28, 10. hyat (Westerg. yyat) dätheng

vicayathä atliä adätliägcä die ihr gute und böse

Geschöpfe unterscheidet y. 45, 15. dat. dätliaeibyö

y. 50, 5.

1. dätlira (von 2. dä) n. 1) Gericht
,
Belohnung

und Bestrafung beim jüngsten Gericht, plur. nom.

dätlira vd. 19, 89. 2) das Schaffen, loc. yelie (lies

yenliäoT) däthre bei ihrem (der Armaiti) Schaffen

vsp. 22, 11. yt. 1, 32.

Vgl. skr. dhätra; hzv. däcar.

2. dätlira (von 1. dä) n. Geschenk, acc. däthrem

yt. 13, 50. plur. gen. yäo ishudö dadehte dätliranäm

liacä asliaonö welche Schulden (die göttlichen We-
sen) bezahlen für die Geschenke des Beinen (d. h.

für die guten Werke, welche sie zu Dank ver-

pflichtet haben) y. 31, 14.

Skr. däträ
,

hzv. dägar.

dätliris, dätlire s. 2. dätar.

dädara, Spiegel dädru, Name einer weichen

Erdart, acc. dädaräm, Spiegel dädrürn vd. 9, 30.

dädhare s. 1. dä.

dädhmaiuya (von dam) adj., athmend, plur. gen.

vazaglianäm dädhmainyanäm Eidechsen
,

welche

athmen, nach Hzv. -Uebers. welche auf dem Land
leben können, im Gegensatz zu upäpa ; Benfey;

sich blähende Frösche, vd. 14, 12. 18, 145.

1. däna (von 2. dä) n. 1) das Schaffen, Schöpfung

plur. instr. ä-dänäis y. 30, 7. 2) Ort, wohin man
etwas legt, wo etwas liegt.

Skr. dhäna
,
hzv. np. °dän, parsi °dän, dig. °done

,

tag. don.

Vgl. vaghdhana.

2. däna (von 2. dä?) f. Körnlein.

Skr. dliäna
,
hzv. dänek, np. afgh. dänah, bal. dän,

kurd. dane (udisch dana).

Vgl. asdänu, lcacudänu.

3. däna (von 1. dä) n. das Geben.

Skr. däna.

Vgl. awezhdäna.

4. däna m. n. pr. des Vaters des Vareshava.

dänayaua (vom vor.) m. Sohn des Däna, acc.

varesliaomca dänayanem yt. 19, 41.

1. däuu (von 4. dä) n. Fluss, hzv. rät.

Skr. dann. — Vgl. asdänu, kagudänu, frazdänava.

2. däuu (von 3. dä) adj., weise.

Vgl. liudänu.

3. däuu m. n. jjr. eines turanischen Stammes,

,

plur. acc. dänavö türa vyäkhna yt. 5, 73. dat. dä-

nubyö gegen die Danus yt. 13, 37. gen. dänunam
yt. 13, 38.

Skr. dänu.

dänndräjanli (von 1. dänu -(- dr°) n. Länge
eines Flusses, Hzv. rut-dräväi

,
instr. °dräjanha nach

der Länge eines Flusses y. 59, 7. yt. 13, 32. Win-

dischmann Z. St. 317. Mithra 36. Länge der Steppe

vgl. skr. dliAnvan.

dänökarslia (von 2. däna -j- 2. lcarsha) adj.,

Körnlein schleppend
,

plur. gen maoirinäm °kar-

shanäm vd. 14, 14. 18, 146. vgl. Bund. 47, 20.
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dämau (von 2. da) m. f. n. Geschöpf, nom. däma
vd. 13, 1. däma yt. 1, 25. acc. däma vd. 19, 17.

däma dätem (collectiv) den Schöpfer der Geschöpfe

vd. 19, 51. 115. däma ashava (collectiv, es folgt

yäo henti) yt. 6, 2. dual. acc. va däma beide Ge-

schöpfe (des Ormazd und Ahriman) yt. 15, 43. plur.

nom. dämän yt. 13, 93. 24, 51. 13, 76. (hier kann

es acc. sein
,
nach henti), acc. vanuhis dämän y.

70, 47. dämän ashaonis y. 17, 11. aväo dämän
asliavanö jene reinen Geschöpfe (lies ashaonis?)

vsp. 8, 17. 22, 4. vigpäo dämän gavahhaitis allen

Geschöpfen nützlich vd. 19, 124. ima agma paoirya

dämän diese Steine
,

die ersten Schöpfungen (aus

Stein ist der Himmel geschaffen) vsp. 12, 10. dä-

män dademaide wir übergeben den Geschöpfen
vsp. 14, 9. dämän y. 19, 30. 45, 6. yt. 10, 142. 13,

76. 19, 10. anyäis dämän y. 22, 27. 25, 16. yt. 2,

1.

dämän graestäis die schönsten Geschöpfe yt. 10,

143. 22, 9. yäis . . . dämän vsp. 14, 11. vigpäoge-täo

dämän yt. 8, 43. däma . . . ashaonis y. 70, 21. me
däma vd. 19, 21. mana däma vd. 19, 28. instr.

dämebis y. 19, 55. dat. dämabyö yt. 9, 9. y. 19, 33.

managpaoiryaeibyö dämabyö y. 19, 29. abl. dämabyö
y. 8, 14. yt. 9, 10. gen. dämanäm vd. 3, 66. 5, 109.

9, 181. y. 17, 3. yt. 8, 48. 10, 54. äonhäm dämanäm
yt. 10. 92. 19, 18. mainiväo dämän y. 9, Al.paoiryö
mazdäo dämän y. 56, 1, 2. loc. dämaliva vd. 21, 20.

dämöhu yt. 10, 6. 92. Fr. 4, 2.

Skr. dliäman
,
hzv. dam, parsi dam, vgl. np. dam

(Insecten, Vögel?) armen, tonn, (Fr. Müller, Beitr.

zur armen. Lautl. I, 4).

Vgl. duzhdäma, matdäman.
däma s. 1. 2. da.

1. dämi (von 2. da) f. Schöpfung, gen. dämöis

y. 42, 5. 50, 10.

2. dämi (von 3. dä) f. Weisheit, acc. dämim vsp.

22, 11. cpentämca ärmaitim dämim die heilige Ar-
maiti

,
die Weisheit y. 34, 10. dämim yazamaide

yäm armaitim die Weisheit preisen wir, welche
Armaiti (ist) yt. 1, 32. gen. (concret) dämöis upa-
manö der Schwur des Weisen (s. upamana) yt.

10
,
66 .

dämidäta (vom vor. -|- 2. däta) adj.
,
mit Weis-

heit versehen, nom. dämidätö yt. 14, 54. acc. °dätem
yt. 10, 61. y. 10, 26. (hier liest Westerg. däma-
dhätem), voc. f. dämüläite yt. 17, 60.

däyahli (von 5. dä) n. Erhaltung, Nahrung.
Vgl. dregudäyahli.

däyata, däyäo, däyät s. 1. 2. dä.

dära (von 1. dav) f. Schneide, Schärfe.

Skr. dhära.

Vgl. tizhklära, vayöd°, gatöd 0
.

däraua (von 2. dar) n. Schutz, acc. yö Mm dagti

däranem wer sich (die AmshaQpand) zum Schutz
nimmt yt. 2, 13.

Skr. dhäranä.

därayaut (von 2. dar) haltend, lenkend,

därayatratlia (vom vor. -j- ratha) m. n. pr., gen.

°rathahe yt. 13, 108.

däresta (von darez) f. Abwehr, nom. däresta

yt. 11, 2.

därst (denom. Verb.) erhalten, bekommen, praes.

3.

sg. med. därstaite er erhält (Lohn) y. 42, 13.

dä^maini (von 2. dag) adj., Gesundheit bringend,

plur. nom. m. dägmainis
(
väcö

) y. 10, 59.

dästa 1) adj., tragend, 2) in. böser Geist?

Vgl. cpärödästa.

dästayäua (vom vor. -|- y°) m. n. pr. eines

Feindes.

dästayäni (vom vor.) m. Sohn des Dästayäna,

gen. yö janat . . . hunavagca dästayänöis welcher

erschlug die Söhne des D., yt. 19, 41.

dästäglina (von dästa -)- glvna) m. n. pr. des

Vaters des Paröda^ma.

dästägliui (vom vor.) in. Sohn des Dästaghna,

gen. parödagmahe dästäglinöis yt. 13, 125.

dälia (von dah) m. n. pr. eines scythischen (tu-

ranischen) Stammes, die Jäm
,
Jdm des Herodot,

die Dahae des Plinius, die cliines. ta hia, vgl. Spie-

gel Eran 109. Windisclimann Z. St. 230. 155. vgl.

skr. däsä, np. däh.

1. dälii (von 2. dä) f. Schöpfung, acc. dähim yt.

13, 77. para dähim y. 19, 20. abl. para däonhöit

(al. däonhaot, von dähu) y. 19, 16.

Skr. dhäsi.

2. dälii (von dälia) adj., dahisch, plur. gen. fern.

dähinäm daqyunäm yt. 13, 144.

Vgl. skr. däsa; Bund. 38, 5 däy matä (dahische

Länder).

däliista (superlat. zu 3. däo) sehr weise, plur.

nom. f. täo . . . peshanähu upactäm henti dähistäo

sie wissen am besten Hülfe zu bringen in Schlach-

ten yt. 13, 17.

dälii s. 2. dä.

dälivä s. 1. da.

1. di (vgl. da) pronom. demonstr.
,

der, er; es

steht immer an zweiter Stelle oder enclitisch; acc.

dim vd. 3, 65. yt. 10, 1. in Bezug auf maglia vd.

17, 14. auf tanüm vd. 6, 94. dim (für dat. oder gen.)

vd. 4, 56. yö dim upataoshayeiti wer sich scheert

vd. 17, 5. yatlia dim isliat wie es wünschte vend.

sade 133 (Westerg. vd. 2, 32), tem dim mruyäo
den nenne (Athrava) vd. 18, 14. avi dim (nemlich

vanäm) vd. 5, 6. ava dim (nemlich zäm) vd. 2, 33.

viscithrem dim ayacata er wünscht für sich eine

Arzenei vd. 20, 12. yaeshäm dim fräyövohunän vd.

3, 95. avi tü dim digyata strafet sie
(
dim für den

plural.) y. 8, 8. paiti dim peregat zaratliuströ ardvim

güräm yt. 5, 90. vicicaeshva dim . . . nidaithyäm vd

.

8, 27. apa dim adhät vyeiti zrayanhat liaca yt. 8,

23. ä-dim (nemlich qarenö
)
hathra hangeurvayat yt.

19, 51. neutr. d dit frahhärayata damit soll er

speisen (zu essen geben) A. 1, 4. plur. acc. dis

vsp. 12, 17. yt. 10, 37. 13, 47.

Altp. dim, dis (enclitisch), afgh. dah, dai (Dorn 93).

2. di (von di) f. Einsicht.

Skr. diu. — Vgl. berezaidlii.

diz, aufwerfeu, bedecken.
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— ug, aufwerfen, partic. perf. pass. plur. nom.

ydi havaihti usdaesa uzdista (die Dakhmas) welche

aufgeworfen (errichtet) sind vd. 7, 138. impf. 3. sg.

med. yd aetem uzdaezem uzclistct vd. 15, 102.

— pairi, anhäufen, causale impf. conj. 3. plur.

pairidaezän pairidaezayän sie sollen Umhäufungen
umhäufen, anhäufen vd. 3, 58. 5, 145.

Skr. dih
,
degdhi (vgl. deha

,
dein ), altp. didä

(Festung), hzv. dij, np. diz, armen, dez.

dit (neutr. von 1. di) adv., eben, quidem, yatlia

yat dit vigpo arihus wie eben die ganze Welt y.

l£h
24.'

did° s. di.

dim s. 1. di.

div (Nebenform von 2. dav

)

betrügen
,
praes. 3.

plur. daevaihti (Westerg. davayahti) y. 10, 43. part.

med. (passiv.) acc. divamnem y. 31, 20.

diwzh (Fortbildung von dab oder div durch sh)

betrügen, infin. noit diwzhaidyäi ahuro nicht ist zu

betrügen Ahura y. 44, 4.

dnvzlia (vom vor.) m. Betrug, hzv. frefashn
,
abl.

ditoshat haca betrügerischer Weise vd. 18, 3.

di<j, zeigen, unterweisen, lehren, strafen, imperat.

3. sg. dicyatu yt. 24, 33. 2. plur. digyata straft sie

y. 8, 8. impf. conj. 3. sg. digyät man verspreche vd.

9, 1G6. aglia daena digyät welcher schlechtes Gesetz

lehrt vd. 18, 22. fut. 1. sg. dishä (wie) soll ich

kennen lehren y. 42, 7. pot. 3. sg. dishyät lie ahhe

avat mizhdem paroagnäi anuhe man wird ihm da-

für den Lohn im Jenseits zeigen (geben) A. 1 b,

7. redupl. aor. 3. sg. med. daedoist er zeige (mir I

den geliebten Körper, gebe mir seine Tochter) y.

50, 17. causale praes. 3. plur. daegayeinti yt. 13,53.

55. imperat. 1. plur. daegayama te wir wollen dich

lehren yt. 24, 32. impf. 2. sg. daegayo du sollst vor- ;

schreiben vd. 5, 47. 3. plur. daegayen yt. 13, 57.

impf. conj. 3. sg. daegayät er lehre yt. 24, 42.

ahmai daenam daegayät yt. 11, 14.

— fra
,
lehren, zeigen, causale praes. pot. 2. sg.

mathrem fradaegayois yt. 4, 10. 14, 40. impf. 1. sg.

frädacgaem vd. 2, 0. 2. sg. frädaegayo vd. 2, 3.

— han
,
lehren, zuweisen, causale imperat. 2. sg.

med. liandaegayahuha yt. 19, 48. 50.

Skr. dig
,

dulcshti ,' dig. avdiecun
,

tag. avdiygün,

das phryg. edaes erklärt Gosche für eine Form
von dig.

(Iifu (von 1. dag) m. reissendes Thier, nom. digus

vd. 13, 149. gen. digaos vd. 13, 125.

Hzv. dig.

diQya (von dig) n. Lehre.

Vgl. qäthrddigya.

dish° s. dig.

(lishäna 1 katha gigraya ayaca te dishänaya tbistäo

henti vigpäo . . . dämän yt. 24, 51.

disti (von diz) m. f. Herd, Holzstoss, hzv. dig

(von Ner. zu y. 9, 36 durch katäha übersetzt), acc.

aetäm distäm den Holzstoss vd. 8, 235 abl. distat

vd. 8, 254 (Westerg. 8, 92).

disti f. ein Mass, die Hälfte einer Vita^ti be-

tragend
,

acc. ruaghem avakanois distim Ichraozhdu-

gme vitagtim varedugme grabe ein Loch
,
eine Disti

tief in harter, eine Vitacti in weicher Erde vd.

17, 13.

di oder did sehn, praes. 2. sg. doishi du siehst,

sorgst (für mich) y. 33, 13. Die Trad. übers, gib;

impf. conj. 3. sg. ho didliät er wird blicken yt. 19, 94.

imperat. 1. pl. daidhyama yt. 24, 58. partic. praes.

plur. nom. daidhyanto yt. 10, 45. gen. die Mädchen
sind so schön yatlia daidliyatäm zaoslio wie es der

Wunsch der sie ansehenden ist (wie es die an-

sehenden wünschen können) yt. 17, 11.

— apa
,

ansehn, imperat. 2. sg. apadhaidliya

yt. 17, 15.

— ava
,

sehn, impf. 1. sg. ävoya atlira avadi-

dhaem Weh seh ich da yt. 24, 43.

— a, auf etwas hinselni, praes. conj. 3. sg. yd

. . . ädidhäiti welcher beschaut yt. 10, 13. 51. 96.

perf. 1. sg. vigpanäm zagta ädidhaya ich (Feuer)

sehe allen auf die Hiinde y. 61, 21.

— paiti
,
ansehn, pot. 3. sg. näirilca äthre rao-

khshnän paitididhyät die Frau könnte sonst in das

glänzende Feuer sehn (und es verunreinigen) vd.

16, 8. partic. perf. pass. dat. nemo paitiditäi nemo
paitkliti Preis dem geschauten, Preis dem Schauen
yt. 7, 1.

Skr. dhi, didhite
,

altp. di, hzv. ditan
,
parsi np.

dulan
,
bucliar. diden

,
maz. bedimch (vidi), bediyeh

(vidit), afgh. lidal
, bal. ditlia (vidi), kurd. didem

(video), kurm. zaza di (vidit), armen, ditel, vgl. ava-

di-lc (ecce).

dita (vom vor.) f. das Blicken.

Vgl. taroidita.

didainhe s. danli.

didadha (von 1. da) adv., dort, ithyejäo yahtu

yd didadha verderblich mögen (die Plagen) kom-

men (zu dem) welcher dort ist y. 64, 32.

Vgl. afgh. dilta (here)? -

didereglizhö s. darez.

dinä s. 1. daena.

didi'aghzlianli (von draghzh) n. Befestigung, acc.

ydi ä vahheus mananho didraghzho duye die ihr be-

bewirken sollt die Befestigung des guten Sinnes

y. 47, 7.

div, leuchten.

— a, bemerken, praes. 3. plur. noit ashahyä ädi-

vyeihti hacemnä (welche) nicht folgen dem Reinen,

wenn sie ihn bemerken (die Construction ist wie

die griech. ovS' find' Ainvxov y.l.imovoa) y. 43, 13.

Skr. div, divyati, vgl. armen, tiu (Tag).

dishä s. die.

1. du, 1) denken (von bösen Wesen), impf. 3. pl.

med. däunta
,

Spiegel däohta vd. 19, 142. partic.

praes. med. nom. zakhsliathrcm daomno auf (des

Feuers) Auslöschung sinnend yt. 19, 47. aghäm daoi-

tlirim daomno üblen Betrug sinnend yt. 19, 57.

2) sprechen (von bösen Wesen), impf. 3. sg. med.

davata vd. 19, 2. y. 9, 76. yt. 17, 19. partic. praes.

nom. f. uiti aojemna, uiti daomna yt. 22, 42.

— ä, 1) sich berathen, impf. 3. pl. med. adäuhta



du. 157 duzlinidhäta.

sie beriethen sich vd. 19
,

141. 147. 2) sprechen,

impf. 3. sg. med. aclavata yt. 3, 14. 22, 35. paiti

alimäi adavata vd. 19, 20.

— paiti, antworten, impf. 3. sg. med. paitidavata

vd. 19, 7. 18, 74. paiti ahmai adavata vd. 19, 20.

— fra , 1) überlegen, impf. 3. sg. med. fradavata

vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43.) 2) übertönen,

praes. 3. sg. yatha macyäo äfs kacyahhäm apärn

avifrädavaiti wie ein grössres Wasser kleinere Was-
ser übertönt (so Windischmann Yoc.) vd. 5, 71.

— vi, hin und her überlegen, impf. 3. sg. med.

vidavata vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43).

Ygl. skr. dJivan, dhvdnati? hzv. dvitan.

2. du (Nebenform von 1. da) geben, infinit, täis

yüs skyaotlianäis asliem khslimaibyä daduye durch

diese Thaten sollt ihr euch Reinheit geben (ver-

dienen) y. 45, 15. ddvöi gib y. 28, 2.

— aiwi, geben, infinit, aibi . . . dävoi gib y. 50, 9.

3. du (Nebenform von 2. da), machen, infinit.

dävoi mache y. 43, 14. düye ihr sollt bewirken

y. 47, 7.

4. du, bewegen.

Skr. dhü, dhünoti
,

vergl. np. zidüdan (Spiegel,

Beitr. 2, 472).

dug, melken.

Skr. duli
,
dögdhi, np. dokhtan

,
döshidan, bal.

doslitan, kurd. dushim.

dughdliar (vom vor.) f. Tochter
,
nom. dughdlia

vd. 12, 2. 14, 66. 19, 45. tüirya dughdlia vd. 12, 53.

dugedä y. 44, 4. acc. dvghdharem vd. 2, 10- yt. 17,

2. loc. dughdhairi vd. 12, 58. plur. gen. dugedräm

y. 52, 3.

Skr. duliitär
,

hzv. dükht (vergl. dughda Name
der Mutter des Zarathustra, Bund. 80, 14, np.

doghdö
)

np. dukhtar
,

buchar. dokhter
,

afgh. lür
,

kurd. ditt, (Mädchen), armen, douctr
,

°doulit.

ducitlira n. Unglück, acc. Jcahmäi . . . ainistim

dudthrem azem baklishäni wem soll ich Mangel und

Unglück zutheilen yt. 10, 110. Westerg. verm. du-

zhathrem.

duzhainya (von 1. dush?) adj., schlecht, böse,

Trad. schlechte G-änge führend
,
plur. gen. maoiri-

näm duzliainyanäm (Westergaard duzhaininäm) vd.

14, 15.

1. duzkaka m. n. pr. der Stadt Kabul.

2. duzliaka m. Schimpfname des Hundes Van-

häpära
,
Hzv. übers, züdalc

,
was die Parsen durch

Igel erklären, vgl. Bund. 30, 15. 49, 1. acc. duzlia-

kem vd. 13, 3.

duzhaköskayana (von 1. duzliaka + sh°) adj., Du-

zhaka als Sitz, Stadt habend, acc. vaelceretem yim

°shayanem das (Flussgebiet) Vaekereta, in welchem

die Stadt Kabul liegt vd. 1, 34.

duzkanh (v. duz?) n. Hölle, instr. ereghata liaca

duzhahha aus der bösen Hölle yt. 19, 44.

Hzv. dusliaqv
,
parsi duzhakh

,
np. dözakli

,
afgh.

döghasli, armen, dzholikli.

duzkazökäo (v. 3. dusli -j- a°) m. Tyrann, nom.

duzhazöbao y. 45, 4.

dnzkava (von 1. dush) adj.
,
böse, abl. duzhavät

vom Bösen (frei) yt. 4, 8.

duzhätlira (v. 3. dush -J-
äthra) n. böser Gang,

Elend, acc. duzhäthremca y. 8, 18.

duzliäpa (von 3. dush -]- 2. äpa) adj., schwer

zu erlangen, acc. (statt nom. weil hinter dem Verb.)

yaeshäm anhat diizhäpem cinvatperetfim vd. 13, 8.

duzhita (von 3. dush -j- ita) adj. 1) schwer zu-

gänglich
,

acc. upa kvirihtem duzhitem yt. 15, 19.

plur. gen. pathäm duzliitanäm yt. 13, 20. 2) un-

nahbar, schlimm (von Hunden), comparat. nom. sg.

(collectiv) duzhitötaragca vd. 13, 120.

Skr. duritd.

duzhukhta (von 3. dusli -j- ukhta) 1) n. schlecht

Gesprochnes
,

schlechte Rede
,

acc. duzhülchtem y.

70, 29. vd. 3, 67. yt. 10, 106. gen. duzhükhtahe y.

70
,
32. plur. acc. duzhükhtacä y. 12, 3. abl. du-

zliükhtaeibyagca yt. 21 ,
17. gen. duzhükhtanämca

vsp. 23, 8. 2) adj.
,

böses redend
,
böse Rede ent-

haltend
,

dat. f. jahikayäi duzliükhtayäi yt. 22, 36.

gen. m. (collectiv) duzhükhtahe nöit alimi ich gehöre

nicht zu den bös redenden y. 10, 47. neutr. du-

zhükhtahe vacanliö vd. 18, 42.

Skr. duruktd.

duzkgainti (v. 3. dush -(- gaihti) adj.
,
stinkend,

nom. vätö -duzligaihtis yt. 22, 25. compar. nom.

°gaihtitarö yt. 22, 25. Superlat. acc. °gaihtitemern

yt. 22, 26.

duzkjyäiti (von 3. dush -f- 1 .jyäiti) f. schlechtes

Leben, gen. duzhjyatöis y. 45, 8.

duzlizaotar (v. 3. dush -|- 1. zaotar) m. schlechter

Zaotar, plur. nom. duzhzaotarö yt. 24, 12.

duzlidaena (von 3. dusli -j- 1. daena) adj., einem

schlechten Gesetz ergeben
,
nom. duzhdaenö (Ahri-

man) Fr. 4 ,
2. azhis duzhdaenö yt. 19 ,

47. acc.

°daenem yt. 5, 109. 9, 31. 19, 87. dat. °daenäi y.

64, 24. gen. °daenahe yt. 22, 36. pl. acc. °daenehg

y. 48, 11.

Hzv. dushdin.

duzhdäo (von 3. dush -j- 2. däo) adj., schlechtes

wissend (und ausübend) nom. duzhdäo vd. 19, 2.

y. 56, 10, 7. 50, 10. yt. 5, 82. 17, 19. acc. duzhdem

(Thema °da) yt. 5, 82. voc. duzhda vd. 11, 32. 39.

19, 16. plur. nom. °däohliö vd. 19, 10. 90. y. 30, 3.

acc. duzlidä (Thema °da) vd. 19, 43.

Vgl. hzv. dushdänäk, parsi dusdaha, np. duzd.

duzkdäoülia (von 3. dush
-J- da

)
adj., schlechtes

wissend, gen. zimö duzhdaohliahe vd. 7, 69.

duzhdäman (v 3. dusli -j- däman
)

adj., schlechte

Geschöpfe schaffend, nom. duzhdamö vd. 19, 20.

gen. °dämanö y. 60, 5.

duzkdöitkra (von 3. dush -J-
dq

)
n. das böse

Auge, der böse Blick, nom. (ohne Flexion) °döithra

yt. 3, 8. acc. (ohne Flexion) °döithra yt. 3, 11. su-

perlat. acc. (ohne Flexion) duzhdöithra duzhdöithrö-

tenia der böseste Blick yt. 3, 15.

duzhnidliäta (v. 3. dush -j- n°) adj., übelgeartet,

Spiegel : dem Raub ergeben
,
nom. duzhnidhätö vd.

13, 146.
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duzhbereti (von 3. dush -(- b°) f. Ertragung von

Uebel, dat. tnä urvathcm fräyavayöis cnathäi
,
ma

duzhberetee yt, 1, 24.

duzhberet (von 3. dusli -j- 1. bar) adj., übel

tragend
,

plur. acc. yaiha duzliberento baraiti wenn

sie (welche) übel tragend trägt (Mithra, passivisch)

yt. 10, 48.

duzliyäirya (von 3. dusli
-f- ydre) adj., Misswacbs

liabend
,
nom. fein, pairikayäo yd duzliyäirya der

Pairika, welche Misswachs bringt yt. 8, 51. dat. f.

danliave duzhyäiryäica (für °yayäica?) yt. 8, 36.

Altp. dusiydra.

duzhyesti (v. 3. dusli -J- y°) f- schlechtes Opfer,

instr. °yesti yt. 10, 108.

duzbvacaüb (von 3. dusli
-f- v°

)
adj., schlecht-

redend , dat. °vacanhe y. 64, 24. gen. °vacanliö yt.

22, 36. plur. nom. yim mashyälca avi duzhvacanho

duzliakem nävna aojaiti welchen schlechtredende

Menschen mit dem Namen D. nennen (d. h. D. schel-

ten) vd. 13, 3. vgl. yt. 8, 51. acc. °vacanhö y. 48, 11.

Vgl. skr. durvacas.

duzlivaüdrn (von 3. dusli -[- vandru) adj., böses

begehrend
,
plur. acc. °vandravo yt. 19, 87.

duzhvarena (von 3. dusli -j- 1. 1>°) m. schlechter

Glaube, pl. instr. °varenäis y. 52, 9. (cit. vd. 10, 16.).

duzhvarsnaüh (von 3. dusli -f- v n
)

adj., subst.

Uebelthäter
,

pl. acc. duzhvarsnanhö zu den Uebel-

thätern (mögen kommen) y. 52, 8.

duzhvarsta (von 3. dush -)- v°) 1) n. schlecht

Gethanes
,
schlechte That

,
acc. duzhvarstem vd. 3,

67. y. 70, 30. yt. 10, 105. gen. °varstahe y. 70, 33.

plur. acc. °varstdcd y. 12, 3. instr. °varstäis y. 48,

4. abl. 0varstaeibyagca yt. 21, 17. gen. °varstanämca

vsp. 23, 8. 2) böses thuend, böse That enthaltend,

dat. f. jahikayäi duzhvarstayäi yt. 22, 36. gen. m.

(eollectiv) °varstahe nöit ahnii ich gehöre nicht zu

den Böses thuenden y. 10, 48. ueutr. °tarstalie

skyaothnahe vd. 18, 42. pl. gen. °varstanäm skyao-

thnanam vsp. 18, 3.

Vgl. hzv. dusliJiuvarst.

duzhvarstävarez (vom vor.
-J- varez

)
adj., subst.

Uebelthäter, nom. °vares yt. 19, 96. plur. gen. °va-

rezäm yt. 13, 39. A. 1, 18.

duz, plagen, betrügen.

Skr. duh, döliati.

dunman (von 4. du) n. Nebel, Dunst, aus wel-

chem die Wolken entstehn, nom. dunma vd. 21,

3. plur. nom. dunman hämliistenti Dünste sammeln

sich yt. 8, 32. acc. dunman vd. 5, 51. yt. 8, 33.

nacdlia dunman uzjagaiti noch steigt es mit Dün-
sten auf yt. 10, 50. 12, 23.

Vergl. skr. dümä, hzv. düt (Rauch), np. düd,

oss. dune.

dunmöfrita (v. vor. -|- fr0
)

adj., dunstgenährt;

Spiegel: Dünste vorwärts treibend (liest °fraota?),

nom. vdtö dunmöfritö yt. 13, 14.

duina (von 4. du) m. Schwanz
,

acc. dumemcit

he upathweregayen vd. 13, 92.

Hzv. dum
,

np. dum
,

durnb
,
dunb [b ist Stütze

des Nasals), wovon arab. zanab; bal. dumb
,
kurd.

du
,
kurm. duv

,
armen, dmak

,
südoss. dimag, tag.

dümäg.

Vgl. ayanhöduma
,
kaourvöduma.

duiniia m.? Hand, hzv. yadman
,

instr. aostaca

paiti dumnaca thrivataca gaegus vd. 7, 150.

duruka m. Name einer Krankheit, gen. durukahe

vd. 20 ,
14. statt voc. vd. 20, 20. Mit Rücksicht

auf das dig. dor

,

tag. dur (Stein), welches wohl

nicht das arabisch - persische dürr
,
dur (marga-

rita, unio) ist, könnte man vermuthen, dass duruka

Steinkrankheit (valetudo calculorum) bedeute.

1. dush, verderben, schlecht werden.

Skr. dush
,
dushyati.

2. dush (Fortbildung von 2. du) geben.

— vi, vertheilen, partic. praes. med. dat. vidu-

shemnäi izhäcit dem Vertheiler der Gaben y. 50, 1.

3. dush, (von 1. dush) Partikel, schlimm, übel;

erscheint nur als vorderes Glied von Zusammen-
setzungen und verwandelt sein sh vor Vocalen,

Mediae, n, y , v in zh
,
vor dumpfen Consonauten,

Zischlauten, m und h in s.

Skr. dusli
,
hzv. dusli

,
parsi dus

,
np. dush

,
arm.

dzh, tzh
,
thsh.

dnsliiti (von 1. dush) f. Elend, loc. dushitäcä

(
Westerg. dusitäcä) mahrkaeca (Westerg. marakaeed

)

in Elend und Tod (bringt er das Haus) y. 31, 18.

Vgl. skr. düshti, np. duslit.

duskereta (von 3. dusli 1. kereta) n. übel Ge-

thanes; nom. duskeretem
(
Westerg. °kereta, plur.)

vd. 21, 23. = yt. 24, 49.

Skr. dushkrtd.

1. dusqaretha (von 3. dush -}- 1. q°) n. schlechte

Speise, nom. dusqarethem y. 31, 20.

2. dusqaretha (v. 3. dush -f- 2. q°) adj., schlech-

ten Glanz habend
,
nom. neutr. °qarethem . . .

qd-

threm y. 52, 6.

dusqarenanli (von dusli -j- q°) adj., schlechten

Glanz habend
,
ruchlos, nom. masc. dusqarendo yt.

10, 105. 19, 95.

dusklirathwa (v. 3. dush -j- khr°) n., schlechter

Verstand, schlechter Sinn, instr. °khrathwä y. 48. 4.

dusklishatlira (v. 3. dush khsh 0
)
m. schlech-

ter König
,
plur. nom. 0klishathrä y. 47, 5. 10. acc.

°khshathreng y. 48, 11.

duscithra (von 3. dush -(- c°) adj
,
bössaamig,

bösen Ursprung habend, acc. f. °cithräm yt. 19, 95.

gen. f. paesisö °cithraydo yt. 19, 94.

dusinainyava (von 3. dush m°) adj., schlechte

Gesinnung hegend, feindselig, plur. acc. dusmai-

nyava A. 1, 17. gen. dushmainyavanain y. 56, 10,

9. dusmainyavanäm yt. 10, 11. A. 1, 15.

dusmaiuyn (v. 3. dush -j- m°) adj., subst. Feind,

acc. dusmainyum yt. 18, 1. °mainyum yt. 19, 84.

abl. °mainyaot yt. 1, 24. 14, 57. plur. nom. vigpe

°mainyus yt. 14, 38. acc. vigpi °mainyüs yt. 10, 34.

Vgl. hzv. dushminashn ; np. dushman, ostafgh.

doshmen
,
westafgh. doshmen

,
kurd. dusman, kurm.
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düshmen, (awarisch tscheremissisch tushman, udisch

dushman).

Ygl. parödusmainyu.

dusmainyüjayant (v. vor. -]- j°) adj., den Feind

überwältigend, acc. clusmainyüjayantem bavähi yatha

verethraghnem sei ein Besieger der Feinde wie Beh-

ram yt. 23, 7.

dusmata (von 3. dusli -f- m°) 1) n - schlecht Ge-

dachtes, schlechter Gedanke, acc. dusmatem vd. 3,

67. y. 70, 28. yt. 10, 106. gen. dusmatahe y. 70, 31.

plur. acc. °matäcä y. 12, 3. abl. pairi clusmataei-

byagca yt. 21, 17. gen. °rnatanurnca vsp. 23, 8. 2)

böses denkend
,
böse Gedanken enthaltend

,
gen.

masc. (collectiv) dusmatahe nöit ahmi ich gehöre

nicht zu den Böses denkenden y. 10
,

46. neutr.

dusmataheca mananhö vd. 18, 42.

Hzv. duslimat (Name einer Hölle).

Vgl. fräyddusmata.

dusmananli (von 3. dush -(- m°) adj.
,

schlecht

denkend
,

dat. °mananhe y. 64, 24. gen. °mananhd

yt. 22, 36. plur. acc. °mananhö y. 48, 11.

Skr. durmanas.

duscahlia (von 3. dush -j- c°) adj., übele Worte,

wie Zaubersprüche u. dgl., sprechend, nom. °ganhö

y. 10, 34. gen. me ahe cluscanhahe dessen der gegen

mich Böses hersagt y. 10, 33.

dusqa^ti (von 3. dusli -[- c°) 1) f. üble Lehre,

nom. dusgagtis y. 44, 1. 2) adj., üble Lehre lehrend,

nom. duscactis y. 32, 9.

dusskyaotlma (v. 3. dush -f- slcy0
) 1) n. schlechte

That, instr. dusslcyaothanä y. 34, 9. dat. °slcyao-

thanäi y. 64, 24. 2) adj., böses thuend, dat. °skyao-

thanäi y. 31, 15. gen. 0slcyaothnahe yt. 22, 36. pl.

acc. 0skyaothaneng y. 48, 11.

dushämQäQta (von 3. dusli -j- hämgägta
)
adj. un-

gehorsam, dem Gatten nicht unterwürfig, dat. fern.

°gäglayäi yt. 22, 36.

düta, m. Bote, acc. thwahyä mäthrdno dütem den

Boten deines Lobpreisers y. 32, 13. pl. nom. thwöi

dütäohhd y. 32, 1.

Skr. dutd (von du, ddvati gehn ?) vgl. hzv. dübälc.

düm s. 2. da.

düra, adj., fern, abl. neutr. (adv.) dürat von ferne

y. 44, 1. yt. 10, 90. 5, 68. 24, 51. clürät fracrütäm
die weitberühmte y. 64, 11. yt. 5, 3. dürat haca

ahmät nmanat . . . dürat haca anhät danhaot y.

56, 6, 4. loc. clüire agalii an einem fernen Ort vd.

8, 271. adv. düire fern y. 34, 8. yt. 14, 13. düraeca

von ferne yt. 17, 2.

Skr. dürd (von du, clavati?), altp. dura

,

hzv. parsi

np. buchar. kurd. dür
,
afgh. lira.

düraeurvae^a (vom vor. -j- urv°
) 1) m. fernes

Ende
,

acc. die Gestirne wandeln düraeurvaegem

adliwanö urvaegem näshemnci yim frasliökeretöit zum
fernen Ende ihrer Bahn

,
das Ende zu erreichen

bei der Auferstehung yt. 13, 58. 2) adj., fernes

Ende habend
,

acc. düraeurvaegem paiti pantäm
yt. 8, 35.

düraekaeta (von clüra -{- 2. kaeta) adj., fernhin

bemerklich, acc. tancistem düraekaetem ahmya gaethe

peslianähu den starken fernhin bemerklichen hier

in den Kämpfen der Welt yt. 5, 73.

düraekarana (von düra -|- 1. k°) adj., mit weit

abstehenden Enden, nom. vis clüraelcarano yt. 13, 3.

düraedareg (von düra -]- d°) adj.
,
fernsehend,

superlat. nom. (ohne Flexion) °clarstema yt. 1, 12.

voc. °darstema yt. 12, 7.

düraedarsta (v. düra -j- cl°) adj., fernhin sehend,

nom. (ohne Flexion) düraedarst anäma ahmi yt. 1, 12.

düraepaiti s. das folg. Wort,

düraepära (von clüra
-f- p°) adj., dessen Gren-

zen, Ufer weit von einander liegen, acc. f. raiihäm

clüraepäräm yt. 23, 4. = 24, 2. (wo aranhäm dü-

repaitinäm) abl. f. zcmat °pärayäo yt. 17, 19. gen.

ranhayäo °pärayäo yt. 14, 29. zemö yat °parayäo

(local) vd. 19, 15. yt. 10, 95. 99. ohne zemö: yt. 5, 38.

Skr. dürapära.

düraefradliäta (von düra -{- fr0
)

adj., in der

Ferne geschaffen
,

aus der Ferne stammend
,
nom.

ätlirava clüraefradhätö yt. 16, 17.

dürae^üka (von düra -j- 1. g°) 1) m. Vermögen
weithin zu sehn

,
acc. yäm he düraecülcem clüire

frazavaiti liitahe täihryäm aipi lchshapanem es trägt

bei sich
,
wenn es angespannt (gesattelt) ist

,
die

Kraft weithin zu sehn, selbst in dunkler Nacht yt.

14, 13. 2) adj., weithin leuchtend, nom. (ohne

Flexion) clüraegüka näma ahmi yt. 1, 15. acc. ti-

strim °gükem yt. 8, 4. plur. fern. °gükäo (al. °grikäo
)

yt. 13, 30.

düraeqrika (v. clüra -f- gr°
)

adj.
,
weithin schön,

plur. acc. f. °grikäo (al. °gülcäo, °grütäo) yt. 13, 30.

Windischmann Z. St. 317 : weit gehend.

dürae^rüta (von clüra -j- er 0
)

adj., weitberühmt,

acc. tciro peshüm clüräegrütem yt. 24, 42. gen. °grü-

talie yt. 13, 119. plur. acc. f. °grütäo (al. °gnkdo
,

°cükäö) yt. 13, 30.

Skr. clüregruta

;

vgl. hzv. duräerö (Sohn des Ma-
nuscithra Bund. 78, 17).

düraoslia (von düra -}- aoslianh) adj.
,
den Tod

fern haltend, Beiwort des weissen Haoma, nom.
liaomo düraoshö y. 9, 5. 10. 11, 15. acc. düraoshem

y. 10, Schluss. 32, 14. 41, 32. S. 2, 30. voc. düraoslia

J. 9, 64.

Hzv. dürciosli
,
clürosh (vgl. Bund. 64, 4).

debu (scheint eine Erweiterung von dab zu sein)

betrügen.

— aipi
,
betrügen, causale impf. 3. sg. mä evulväo

aipiclebävayat nicht möge ein Unwissender (fürder-

hin) Trug ausüben y. 31, 17. Trad. leitet das Wort
von bü ab.

-— ä

,

hintergehn, impf. 1. plur. liyat (Westerg.

yyat) is ädebaomä da wir sie (die Daevas) hin-

tergiengen, d. h. ihnen nicht zufielen, wie sie

glaubten y. 30, 6.

debeuaotä s. dab.

debäz (= bäz mit dem Praefix de — 2. de) ver-

mehren, praes. 3. sg. debäzaiti y. 43, 6.

debäzank (v. vor.
,
vgl. bäzanli) n. Grösse, instr.

clebäzanhä y. 46, 6.
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debnaotä s. dab.

dem s. da.

deiua (vgl. dema) f. Wohnung.

Vgl. varedema.

demäna (von man -J- Praefix de = 2. de) n.

Wohnung; das Wort steht in den Gäthas für das

gewöhnliche nmäna; acc. dcmänem y. 31, 18. dat.

demänäi y. 45, 11. abl. haca demänät yt. IG, 2. (in

einem Gebet), gen. demänahyä y. 31 ,
16. loc. aci-

stahya demäne rnananhö (er gehört) in die Wohnung
des schlechtesten Geistes y. 32, 13. d demäne in

der Wohnuug (des Bahman
,

d. h. auf der Erde)

y. 32, 15. demäne y. 48, 11. demäne garö im Garot-

man y. 44, 8. 49, 4. garö demäne y. 50, 15.

dereza (von dareis) f. Bande, Fessel, instr. iratü

is . . . derezä er werfe sie in Fesseln y. 52, 8. pl.

loc. jaininäm upa derezähu y. 10, 53.

derezäiia (von darez) adj., stark, Hzv. übers.

shlcuft (furchtbar).

derezänöpetbra (vom vor. -|- p°
)

adj., harte

Sühne habend
,

acc. pärcm °perethem

,

die hart zu

sühnende Schuld, d. h. die Schuld von Sünden,

welche harte Strafen nöthig machen, vd. 3, 147.

derezi (von darez) adj., stark, rüstig.

Vgl. aurvatöderezitaka.

derezitakatbra (vom vor. -|- t°) adj., mit star-

ker Schnelligkeit begabt, noin. °takathrö vd. 3, 149.

dereziratba (von derezi -(- r°) adj., mit starken

Wagen versehn, acc. m. °rathem yt. 17, 12.

derezra (von darez) adj., fest, nom. derezrö yt.

15, 54. derezrö nama ahmi
,
darezistö näma ahmi yt.

15, 46. derezragca väkhshö yt. 13, 52. acc. mäthra-

näm derezrem
,
mäthranäm derczrötemem yt. 3 ,

5.

plur. nom. väcö yöi derezra äc yt. 14, 46. acc. f.

derezräo yt. 13, 75.

derezvan 'von darez) m. das Fesseln, die Fessel,

acc. aipi derezvanem darezayadhwem fesselt sie in

Fesseln yt. 1, 28. plur. acc. derezvan in Fesseln

yt. 11, 2.

1. dereta (von 1. dar) geschnitten, gemäht.

Vgl. adereta.

2. dereta (von 2. dar) 1) gehalten, plur. nom.

yaecit äzahu derctäonliö (s. dareta) y. 10
,
53. 2)

adj., haltend, nom. neutr. hvarekhuhaetem garö de-

retem, die Sonne, welche Ehrwürdigkeit trägt vd.

21, 21. Trad. übers. Träger des Garotman.

3. dereta (von 3. dar) geehrt.

Vgl. aderetötkaesha.

deretar (von 2. dar) m. Halter
,
nom. kagnä de-

retä wer hält (die Erde) y. 43, 4.

Skr. dhartär, vgl. hzv. däshtar.

deredyäi s. 2. dar.

derewda
(
von darew

) m. Flechten
,

plur. acc.

dcrewdaca yt. 13, 11.

Vgl. skr. drbdhi.

deres
(
von daresh ) n. ? Leiden

,
Ner. därayilä

(wonach es von 1. dar käme), nom. derescä y. 29, 1.

1. d<5 (v. 3. dä) adj., weise, hzv. übers, dagtübar,

pl. acc. gaoshyantö deng zu den weisen Nützenden

(gelange er) y. 44, 11.

2. dd, ein Praefix, welches A. Weber (Liter. Cen-
tralblatt 1861, p. 457) mit skr. adhi zusammen-
stellt; Spiegel (nach einer briefl. Mitth.) bezweifelt

die Identität beider Wörtchen; vor einigen Wör-
tern erscheint de als de, und auch das vor Conson.

anlautende t scheint dasselbe zu sein.

densmanabya (von 3. dush -{- m°) adj., schlecht

denkend
,

dat. yimö asliätö deusmanahyäica hö gta-

retö nidärat upairi zäm Yima (taumelte) unerfreut

zu den schlecht denkenden
,

fiel bestürzt auf die

Erde yt. 19, 34.

dens^ravanli (v. 3. dush
-f- gru

)
adj., von schlech-

tem Ruf, nom. deuscraväo hacimnö sei beständig

von schlechtem Ruf, (Westerg. deusgraväohacirnnö)

y. 11, 4. 12.

dejämä^pa s. jämäepa.

dejit s. jit.

deng s. 1. de.

denaba m.? Stütze.

Vgl. adenaba.

dema (vgl. dema) n. Wohnung.
Vgl. hadema.

döieenatheüti gnathahe

?

vergl. duye (von dva) ?

Fr. 8, 2.

döithra (von di) n. f. (im dual, und pl.)
,
Auge,

acc. döithrern y. 11, 16. gen. döithrahe y. 1, 35. 3,

49. dual, instr. döithräbya yt. 1, 29. 19, 94. plur.

dat. döithräbyö yt. 10, 107. äbyö döitliräbyö y. 67,

62. yt. 10, 82. (statt des instr.).

Hzv. döear.

Vergl. anäkhrüidhadöithra
,

khratusd0
,

zairid°,

duzhd0
,
vid", verezid0

, vourud0
,
epitid0

,
lind0 .

döisbi s. di.

döis s. 1. dä.

dörest s. darez.

dä s. 1. dä.

däthra (von 1. dag?) n. Zahn.

Vgl . tizhidäthra.

1. dän s. 2. dä.

2. däu (Nebenform von 2. dä) machen, praes.

1. plur. dänmahi (Spiegel dämahi) y. 67, 1.

däm s. 2. 3. däo.

dämi (von 2. dä) m. Schöpfer, nom. hrö khrathwä

clämis ashemer war durch seinen Verstand Schöpfer

der Reinheit y. 31, 7. kacnä dämis y. 43, 4. täcä

khsliathrä mazdäo dämis ahurö und die Reiche

(deren) Schöpfer Ormazd (ist) y. 44, 7. acc. dämim

y. 31, 8.

dä^n von 2. dag) m. Verwundung.

Vgl. karctödägu.

dätjtra (von 2. dag) n. Hauzahn.

Vgl. tizhidägtra.

dä^tva (von 1. dag) f. Hülfe, Trad. Lehrer (hzv.

dagtübar, Ner. ädega ,
gloss. guru), acc. däctväm

y. 45, 7.

däliista (von 3. dä) adj. (superlat. zu 3 däo)

sehr weise, acc. graoshävarezem dähistem vsp. 3, 14.

voc. dähista A. 1, 4. plur. acc. dähistc vsp. 3, 26.

|

dähista y. 14, 8.



dyäi. 161 drig'hu.

dyäi s. 1. 2. da.

dyät s. 2. da.

dyu (von div) n. ? Betrug, gen. patat dyaos dae-

vanam draojistö ahrö mainyus es stürzte der in

Betrug lügenhafteste der Daevas, Ahriman yt. 3,

13. Spiegel: während (von vorne) zusieht Ahri-

man
;
er liest wohl paitidayus.

dyärn s. 2. da.

draezista s. darezista.

'

draoglia (von 1. druj) 1) adj.
,

lügnerisch, acc.

draoghem väcem yt. 19, 33. 2) m. Lüge. nom. drao-

ghö (persönlich) vd. 19, 146. acc, äpem . . . drao-

ghem vithus apäiti (als ob) er das Wasser mit Lüge

wissentlich angienge, d. h. sich dem Gottesurtheil

mit Wasser unterzöge, obwohl er sich bewusst ist,

gelogen zu haben vd. 4, 155.

Skr. drögha, altp. darauga
,

hzv. parsi darög,

np. darögh
,
buchar. dorög, maz. durüv

,
afgh. droh,

brahvi (aus dem bal.) darogh
,

kurd. drau
,
kurm.

deraü.

draoghövac (vom vor. -j- 2.vac) m. lügnerische

Rede, nom. draoghöväJchs draojista (Westergaard

°väkhsdraojista

)

die lügnerische Rede, die sehr ver-.

logne yt. 3, 9. statt acc. yt. 3, 12. 16.

Vgl. skr. droghaväc.

draojista (Superlativ) sehr lügnerisch, nom. drao-

jistö yt. 3, 13. ohne Flexion draojista yt. 3, 9. (s.

draoghövac), acc. (ohne Flexion) draojista yt. 3, 12.

plur. instr. draojistäis y. 13, 15.

1. draonanli n. 1) Brot
,

acc. Icacu draonö ein

kleines Brot vd. 13, 129. draonö yt. 19, 7. 2) Schau-

brot von runder Form, in der Grösse eines Thalers,

vgl. Spiegel
,
Av. übers. II

,
LXXII. nom. draonö

als Darunopfer y. 33, 8. acc. tat yat haomalie draonö

das für Hom bestimmte Darunbrot y. 10, 44. abl.

(Thema draona
)
uzgereptät paiti draonät (der Pries-

ter kann die Strafe erlassen) um ein emporgehobnes

Sehaubrot vd. 5, 75. 3) Stück, Portion, acc. draonö

y. 11
,
16. tat draonö y. 11 ,

17. geus draonö ein

Stück Fleisch y. 11, 20.

Skr. vgl. dröna; hzv. parsi np. daran.

Vgl. qädraona.

2. draonaüh (von dru) n. Lauf.

Vgl. skr. drävinas. — Vgl. virödraonanh.

draomau (von 1. dru) n. Anlauf, pl. abl. aesh-

mahe parö draomebyö vor den Anläufen des A. y.

56, 10, 7. = yt. 10, 93. loc. daevanäm parö drao-

möhu vor den Anläufen, wegen der Anläufe der

Devs yt. 13, 57.

draoslia (von drukhsli
)
m. Täuschung, acc. drao-

shem vd. 3, 143. Hzv.-Gl. : wenn einer weiss : steh-

len ist nicht erlaubt zu thun
,

aber glaubt, es sei

eine gute That, wenn er den Reichen bestiehlt und

das Gestohlne dem Armen gibt.

Hzv. dröshak.

draosliisväo m. n. pr. eines Berges, nom. °väogca

yt. 19, 4.

drakllta (von draj

)

inne habend, besitzend.

drakhtöhuaara (vom vor -f- h°) adj., Fertig-

Justi, Lex. Zend.

keiten besitzend, abgerichtet (von Hunden), plur.

gen. °hunaranäni vd. 13, 21. 117.

draglizh (Fortbildung von draj durch zh) fest-

halten.

draj
,

ergreifen
,

festhalten, praes. 2. sg. drazhald

so hältst du ihn fest (mit den Steinen, Ormazd
spricht) vd. 19, 15. 3. sg. drazliaiti hält (die Zügel)

yt. 5, 11. partic. praes. med. nom. zagta drazhimnö

vd. 19, 13. zagtayö drazhimnö vd. 19, 53. y. 56, 12,

14. zactaya drazhemnö yt. 10, 96. fern, drazhimna

yt. 5, 123. partic. perf. med. drakhta (s. besonders '.

— hän, zusammen befestigen, zusammennähen,

partic. perf. pass. nom. vis . . . liandarakhtö yt. 13, 3.

drafsha
,
m. Banner, nom. drafshö yt. 8, 56. 14,

48. gaos drafshö das Kuhbanner
,
Banner mit dem

Bilde eines Rindes y. 10, 39. Glosse: wie das Stier-

banner an diesem Ort steht, so dringe nicht heran

auf meinen, des Sünders, Leib; acc. drafshem y.

56, 10, 7. yt. 1, 11. 10, 93. klirürem drafshem yt.

13, 136. abl. liaca drafshayäo perethu uzgereptayäo

(verderbte Lesart?) yt. 4, 4-

Skr. drapsä (das Banner flattert wie die Funken

des Feuers sprühen, vergl. rgveda I, 94, 11. und

Pictet, les origines Indo-europeennes II, 229), hzv.

drafsh

,

np. dirafsh
(
dirafsliidan zittern

,
glänzen),

armen, drösh.

Vgl. eredhwödrafsha, uzgereptödr 0
,
pereihudr0

.

drafsliaka (vom vor.) m. Fähnchen,

drafsliakavaut (vom vor.) adj.
,

mit Fähnchen

versehn, acc. pugäm drafshakavaitim yt. 5, 128.

drauma 1 loc. dramne bareziste razüire vd. 13,

23. Hzv. übers, dramne nicht; vielleicht partic.

med. (passivisch) von drät in dem (vom Wolf)

durchstreiften grossen Walde.

drä, laufen; partic. praes. med. dramna (s. be-

sonders).

Skr. drä, drati.

dräjauk (von .draj?) n. 1) Länge, Dauer, acc.

cvat dräjö wie weit vd. 3, 56. nava vibäzva dräjö

9 V. lang vd. 9, 8. cvantem (für cvat) dräjö zrvänem

wie lange an Zeit vd. 6, 1. 2) Verlängerung, Er-

haltung, dat. dräjahhe um zu erhalten y. 9, 82.

Vergl. hzv. draj, np. buchar. diräz, bal. dräzhi

kurm. derez, armen, tarads.

Vgl. aeshödräjahh, caretudr0
,
zanudr0

,
dänudr 0

,

frabdödr0
,
fräbäzudr 0

,
fräräthnidr0

,
byäred °, mäz-

dräjahya, yäredräjahh, vitactidr0
,
vibäzudr0

,
hizudr0

.

dräjista (Superlativbildung von draj

)

sehr lange,

acc. n. dräjistem am längsten y. 17, 55.

drätlia (von drä ?) m. n. pr.
,

gen. dräthahe yt.

13, 109.

Vgl. paitidrätha.

drigh, arm sein, betteln.

Windischmann ( Jenaische Liter. Zeitung 1834,

n° 137. p. 133) vergl. skr. darbh, welches mit der

Wurzel verwandt sein soll, auf welche daridrä zu-

rückgeht.

j

drigliu (vom vor.) adj.
,
arm

,
nom. dareghuscit

\

yt. 10, 84. acc. drigüm y. 34, 5. dareglxem thrätö-

21
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temo welcher den Armen am meisten ernährt yt.

11, 3. dat. drigave (Westerg. dregave für den Ar-

men y. 52, 9. gen. drighaos (Westerg. daregliaos
)

y. 10 ,
35. 36. drighaogca

(
Westerg. dareghaosca

)

drivayäogca für arme Männer und Frauen y. 56,

4, 2. plur. dat. daregubyö vägtärem cinagti er lehrt

(die Worte des Gebetes yathä ahu vairyo) dar 0 v°

,

mit dem Nebensinn: er gibt den Armen Speise y.

19, 35. khshathremcä ahuräi ä yim dregubyd dadat

vägtärem und das Keich (gibt man) dem Ahura,

wenn man den Armen Speise gibt y. 27, Schluss

(dritter Vers des Gebetes yathä ahü vairyo), cit.

Fr. 9, 2. (wo deregubyö).

Hzv. np. (afgh.) daryösh, vgl. afgli. darigh?

Vgl. thräyödrighu.

driwi (v. drigh mit Ausfall des gh
) 1) f. Bettel,

nom. driwis vd. 2, 82. gen. akaranem driwyäo mit

Bettel ohne Ende vd. 7 , 4. 8 ,
228. Hzv. übers,

unendliche Stücke
,
und erklärt : Stück an Stück

gebunden ist; Windischmann (Münchener gel. An-

zeigen XLI, p. 38): die ohne Ende bettelt, d. h.

umherschwärmt, um etwas zu erhaschen. 2) n. pr.

des Daeva des Bettel’s, nom. driivis daevö vend.

sade 490 (Westerg. vd. 19, 43.)

Vgl. hzv. driwi (n. pr. einer Vorfahrin des Da-
häka, Bund. 77, 16.).

driirika (von drigh
) n. Armuth, pluj\ acc. dri-

lüikäca vd. 1, 32.

drita (von 1. dar?) m. Leiden, Ner. nrgansa,

instr. drita ayahtem der mit Leiden herbeikommt

y. 45, 5.

Vgl. hzv. dart, np. bal. dard
,
kurd. derd?

drivayäogca s. drighu.

1. dru, laufen, stürzen (von den bösen Geistern),

partic. praes. drvant (s. besonders), causale impf,

conj. 3. sg. yäo drävayät welche er (Aeshma) laufen

lässt, aussendet y. 56, 10, 7. yt. 10, 93. partic.

perf. med. drüta (s. besonders).

Skr. dru, drävati.

2. dru, (von 1. dar, vgl. däuru) n. 1) Holz, gen.

draosca vd. 5, 121. 2) Speer.

Skr. dru. — Vgl. khrvidru, darsliidru.

drukhsli (Fortbildung von 1. dru

j

durch sh) be-

trügen, belügen.

druklis s. 2. drug.

druklisinananli (v. 2. drug ui°) adj.
,
drukhs-

geistig, dessen Geist von der Drukhs besessen ist,

gen. °mananhö yt. 1, 18.

drukhsTidruj (v. 2. drug -J- v°) adj., der Drukhs

feindlich
,
nom. m. hau drulchsvidrukhs er nimmt

der Drukhs die Macht vd. 19, 145.

druc n. ? Waffe, instr. yd druca paurvänca ashäi

ravd yaeshe
,
yd druca paurvänca ashäi ravo vivae-

dha (Westerg. liest druja) welcher mit einer in

viele eindi’ingenden Waffe der Reinheit einen wei-

ten Weg bahnte, verkündigte yt. 13, 99.

1. drnj, lügen, belügen, praes. 3. plur. druzhehti

yt. 10, 45. impf. conj. ko mäm druzhät yt. 10, 108.

partic. praes. acc. drujihtem yt. 10, 107.

— aiwi
,

belügen, praes. 3. sg. aiwidruzhaiti vd.

4, 36. yt. 10, 18. 14, 47. 3. plur. anvidruzhehti yt.

10, 3. praes. conj. 3. plur. aiwidruzhäohti yt. 5, 90.

partic. perf. pass, aiwidrukhta (s. besonders).

— ä, belügen, partic. perf. pass, ädrukhta.

Skr. druh, druhyati
,

altp. duruj
,

hzv. drujitan,

parsi drüzhidan, armen, drzliel, °drouzh.

2. drnj (vom vor.) f. Name meist weiblicher Dä-
monen

,
welche an Rang unter den Daevas stehn

und zu welchen Na^us
,
auch wohl Jahi u. a. ge-

rechnet werden, vgl. Spiegel, Av. übers. III, L:

nom. drukhs vd. 19, 4. yt. 3, 17. 19, 12. statt des

acc. vd. 9, 168. 173. statt des gen. y. 48, 3 b. hä daevi

drukhs diese devische Dr. vd. 18, 74. vigpa drukhs

yt. 2, 11. acc. drujem y. 30, 8. (collectiv) vd. 7, 193.

18, 70. y. 33, 4. 60, 16. 43, 13. 47, 1. yt. 19, 14. 65. 93.

daevim drujem y. 9, 26. kämcit thwämca drujemca

yt. 4, 6. mainyavim drujem yt. 11, 3. dat. druje va-

naema auf die Dr. wollen wir schlagen vd. 20, 21.

abl. drujat vd. 19, 39. yt. 1, 19. gen. drujo vd. 10,

30. yt. 13, 12. drüjo y. 45, 11. 31, 1. 48, 11. drujo

nmäne vd. 8, 310. drujo . .
. gpenistahe (die Ver-

träge) zwischen der Dr. (Ahriman?) und Ormazd
yt. 11, 14. bizangrocithrayäo drujo yt. 13, 129. drü-

jaccä y. 32, 3. als masc. ist es = Ahriman: drujo

y. 45, 6. statt des abl. drujo haeä y. 52, 6. drujo

äyege ich verlange von der Drukhs y. 52, 6. voc.

drukhs vd. 7, 193. 18, 70. 19, 3. plur. nom. drujo

vd. 3, 24. acc. clrüjo y. 30, 10. druja ? yt. 24, 29.

Skr. druh
,
hzv. parsi drüj

,
np. daruj ; vgl. thusch

drosh (Götzenbild).

Vgl. daevödruj, vidruj, vigpodruj.

druja^ka (vom vor.) adj., den Drujas anhängend,

plur. gen. drujagkanäm vd. 19, 139. yt. 24, 26.

Hzv. clrüjagk.

drujemvaua (von 2. druj -f- 1. van) adj., die

Drukhs besiegend, nom. °vanö y. 9, 59.

druzliyant (partic. praes. von 1. druj) lügend.

Vgl. parödruzhyaht.

drusta (von drukhsli) adj., subst. Lügner; nom.

mä drustö (Westerg. rnadr 0
)

yt. 5, 92.

drüta (von 1. dru) gelaufen, laufend.

Vgl. aeshmödrüta.

drüm s. drva.

dregu s. drighu.

dregndäyanli (vom vor. -|- d ä
) f. Name einer

Flüssigkeit, die Glossen erklären: Fruchtwasser,

Ner. äpo yäh antargarbhasthäne

,

j)lur. acc. dregu-

däyanhö y. 38, 13.

dregvaüt (scheint mit drvant identisch, doch bleibt

die Einfügung des g vor v räthselhaft, vgl. Spiegel

DMG. XVII, 55) adj., schlecht hvz. darvand

,

Ner.

durgatimant; nom. dregväo y. 31, 17. 43, 12. 45, 4.

6. 46, 5. ye dregväo (Ahriman) y. 30, 5. acc. dreg-

vahtem khshayo die Herrschaft für den Schlechten

(nach den Glossen: Ahriman) y. 32, 5. hyat vigehtä

dregvahtem avo wenn sie den Schlechten als einen

Schutz annehmen y. 32, 14. dregvahtem y. 45, 5.

47, 2. 50, 9. instr. dregvätä y. 48, 9. neutr. dreg-

vätä y. 13, 17. dat. m. dregväite y. 31, 15. 33,

2. 42, 4. 8. 45, 6. dregvataecä y. 33, 1. neutr. dreg-



drefij. 163 drvöqtäiti.

väite y. 46, 4. abl. alimat manyeus . . . clregvatö y.

46, 4. gen. dregvatö vsp. 21
,

4. y. 31, 18. 32, 10.

42, 15. 50, 13. plur. nom. dregvantö y. 45, 1. acc.

dregvatö y. 44, 7. 48, 3. 11. instr. ye dregvödibis

aeshemem väcläyöit welcher den A. samt den Bösen

Äurückschlägt y. 29, 2. statt dat. dregvödebts y. 47,

ll. dat. dregvödebyö y. 30, 11. 31, 14. 52, 6. gen.

dregvatäm y. 30, 4. loc. clregvacü y. 29, 5. 43, 14.

voc. väo dregvantö y. 31, 20.

drefij, halblaut recitieren, beten, causale praes.

3. sg. thrishüm ae.tae.shdm cikhtinäm jänayö drenja-

yeiti ein Drittel dieser Unreinigkeiten nimmt J. in

Anspruch, hzv. übers, spricht aus; Spiegel liest

drenjaiti und iibers. hält, vd. 7, 149. pot. 2. sg.

drenjayöis vd. 9, 33. yt. 13, 20. impf. conj. 2. sg.

yezi . . . framrava . . . drenjayäo vä yt. 4, 5. 3. sg.

yagca drenjayät frä vä drenjayö grävayät y. 19, 9.

3. plur. vicpem ä ahmät yat . . . drenjayän bis sie

gesprochen haben vd. 4, 127. partic. praes. nom.

imäo nämenis drenjayö framrava yt. 1, 11. yagca

drenjayö framrava yt. 1, 16. drenjayö yt. 19, 12.

— ä
,
aussprechen

,
praes. 3. sg. ädrenjayeiti y.

19, 31. pot. 2. sg. ädrenjayöis aom crum paurva-

naemät alte gravahe (und) bete gegen das Bleige-

fäss hin vor dem Stab vd. 9, 41.

— fra
,
aussprechen

,
partic. praes. nom. frä vä

drenjayö y. 19, 9.

Hzv. dranjitan
,

parsi drenjidan

;

vergl. Spiegel

DMG. IX, 180.

dre<rvan (von darec) adj., sehend.

Ygl. parödrecvan.

drva (von 2. dar) adj., fest, gesund, nom.? mä
mdm drvö paiti dadliaois

,
yezi mäm drvö tafnus

para urvägmana baralie, ana mäträm datliaite . . .

ärmaitim wenn du zu mir
,
dem gesunden (statt

acc. ?) Fieber . . . bringst
,

so gibt er als Heilerin

die A.? yt. 24, 50. acc. drüm gesund yt. 5, 65.

drum lcerenaoiti er macht fest (das Band) vd. 22,

19. gen. drvalxeca yt. 13, 134. pl. acc. drvä haurvä

ashivantö alle gesunden Beinen y. 57, 17.

Skr. dliruvä.

drvaena (von 2. dru) adj., hölzern, nom. yezi

anhat drvaenis wenn (das Gefäss) von Holz ist vd.

7, 188.

drvafit (v. 1. dru) laufend, stürzend, (von bösen

Geistern), daher schlecht, böse; nom. drväo vd. 5,

113. 12, 66. 21, 2. y. 8, 13. 70, 63. yt. 11, 5. 22, 19.

nöit aväo zaothräo paitivice, yäomävöya frahuharehti

andäocca karenäogca drväogca müräogca aräogca ran-

häogca ava dalclista daJchstavanta nicht nehme ich an

jene Zaothras, welche mir opfern der Blinde, Taube,

Schlechte, Verderbliche, Karge, Heulende, die mit

Zeichen geschlagnen yt. 5, 93. drväo jaini yt. 19,

93. drvö (lies drväo) yt. 22, 34. acc. drvantem vd.

4, 140. y. 8, 12. 9, 26. 19, 39. dat. drvaite y. 70, 63.

drvataeca yt. 10, 2. fern, drvaityäi yt. 22, 36. statt

des masc. liaca mashyäi drvatayäi gägtayäi von dem
schlechten feindseligen Menschen yt. 4 ,

4. neutr.

drvaite für das Böse vd. 19, 95. abl. m. drvatat

yt. 10, 2. 93. y. 56, 10, 6. pairi drvatat yt. 1, 19.

fern, pairi varenyayätca drvdithyät yt. 1, 19. gen.

m. drvatö vd. 9, 36. y. 8, 18. 9, 97. 51, 13. yt. 10,

118. tat drvatö drvatdm urvatö paitidäresta es (das

Gebet) ist für den Tüchtigen eine Schutzwehr ge-

gen den Bösen unter Bösen yt. 11, 2. collect, drvatö

nöit ahmi nicht gehöre ich zu den Bösen y. 10, 50.

fern, drvaityäocca yt. 11, 2. voc. m. drvö yt. 22, 34.

(einmal steht hier drujö statt drvö), plur. nom.

drvantö vd. 19, 10. 90. 16, 41. yt. 10, 38. 45. yöi

nagulcereta drvantö vd. 7 ,
67. acc. drvantö vd. 5,

177. fern, drvaitts vd. 20, 25. abl. f. pairi drvaitibyö

liaenebyö y. 56, 10, 6. yt. 10, 93. gen. m. drvatdm

vd. 8, 250. 5, 174. 18, 151. 19, 86. y. 60, 14. yt. 3, 4.

4, 5. racmöyö drvatdm die Heersäulen der Bösen

yt. 5, 68.

Hzv. darvand, parsi darvant.

drvatat (von drva -j- tat) f. Gesundheit, acc.

drvatätem vsp. 5, 2. y. 9, 65. 56, 10, 8. yt. 10, 11.

13, 24. 14, 29. tanvö drvatätem (gebt) Gesundheit

des Leibes y. 67, 32. gen. drvatätö yt. 13, 134.

drvafslm (v. drva -j- 3. film) m. gesundes Vieh,

gen. drvafsliaos drvövtrahe drvöashacithrahe (wir

preisen) das gesunde Vieh
,
den gesunden Mann,

das gesunde Reinsaamige y. 17, 55. pl. acc. drvö-

gaetliäo drvafshavö drvövirä drva haurvä ashivantö

(wir wollen behüten) die gesunden (wohlgehaltnen)

Güter
,

das gesunde Vieh
,

die gesunden Männer,

alle gesunden Reinen y. 57, 17.

drvä<jpa (von drva
-f- acpa) f. n. pr. der Stier-

seele
(
geus urvä), welche diesen Namen führt, weil

sie die Gesundheit der Thiere, namentlich der Pferde

fördert
,

vgl. Spiegel, Av. übers. III, XXIV. 74.

Windischmann Z. St. 64. nom. drvägpa yt. 9, 5.

acc. °pdm yt. 9, 1. 6. S. 2, 14. gen. °payäo yt. 9,

0. 33. S. 1, 14. voc. °pa yt. 9, 4.

drvöaperenäyuka (von drva -}- ap°) adj., die

Kinder (Jungen der Thiere?) gesund erhaltend,

acc. f. drvägpäm yazamaide . . . °aperenäyulcäm

yt. 9, 1.

drvöasliacitlira (von drva -j- ash°) n. das ge-

sunde von Reinheit Abstammende, gen. °citlirahe

y. 17, 55.

drvöurvatha (v. drva + urv°) adj., die Freunde

gesund erhaltend, acc. f. drvägpäm 0urvathäm yt. 9, 1.

drvögaetlia (von drva -f-
g°

)
f. wohlbehaltner

Besitz, plur. acc. °gaethäo y. 57, 17.

drvöcaslunan (von drva c°) adj., gesunde

Augen habend, acc. tistrim °cashmanem yt. 8, 12.

N. 1, 8.

drvöpa^va (von drva -]- pagu) adj., das Vieh

gesund erhaltend, acc. f. drvägpäm . . . drvöpagvdm

yt. 9, 1.

drvövareta (von drva -J- v°) adj.
,
fest bewehrt,

acc. f. drväcpdm . . . °varetam yt. 9, 2.

drvövirä (von drva -(- v°) m. gesunder Mann,

gen. °virdhe y. 17, 55. plur. acc. °virä y. 57, 17.

drvöqtaora (von drva gt°) adj., Zugthiere

gesund erhaltend, acc. f. drvägpäm °gtaoram yt. 9, 1.

drvö^täiti (von drva -j- gt°) adj., fest stehend,

acc. f. drvägpäm °gtäitim yt. 9, 2.

21 *



dva. 164 dvarethra.

dva, numer., zwei, dual. uom. dva vd. 1, 9. 5,

83. 7, 132. 13, 163 (seil. Hunde), yt. 19, 3. yim dvä-

cina pithe hacimna bädlia ugtänazagtd zbayciti avanhe

welchen beide Eltern (? so Spiegel; Haug G. II,

215: jedes Ehepaar; Windischmann : welchen die

Thürgeherin (aus dvarcina
)
vom Topf (oder von

der Speise) gefolgt) vereint wahrlich mit erhobnen

Händen anflehn (der sing, wie oft neben dem dual,

des Subj.) um Schutz yt. 10, 84. fern, duyaeca hazanre

2000 yt. 19, 7. duyaeca gaite 200 yt. 19, 7. neutr.

uye yt. 19, 32. s. auch besonders; vaem (Thema
vaya — skr. dvayd

;

kann auch acc. sein, weil

liehti vorhergeht) y. 54, 4. acc. m. dva yt. 14, 45.

dva thrisliva um zwei Drittel vd. 2, 38. yt. 5, 22.

dva aurvahta yt. 5, 131. va Jcarana die beiden En-

den (der Erde) yt. 10, 95. 15, 12. die beiden Flügel

(des Heeres) yt. 5, 131. va shudhemca tarshnemca

beides Hunger und Durst yt. 9, 10. fern, duye na-

vaiti achtzehn vd. 14, 70. duye gaite 200 vd. 4, 69.

13, 65. aeväm vd avi bhshapanem duye vd yt. 8, 11.

neutr. va däma beiderlei Geschöpfe yt. 15, 43. va

zaurväinca marcbhtimca beides Alter und Tod yt.

9, 10. dva danare vd. 16, 16. vaya (Westerg. verm.

uye) agpa viraca yt. 10, 101. vaem vd. 18, 115. yt.

19, 58. instr. n. vaeibya (Westerg. uvaeibya
) gnai-

thizhibya y. 56, 11, 5. dat. m. vaeibya ahubya für

beide Welten y. 56, 10, 5. yt. 10, 93. abl. dvaeibya

vd. 2, 134. 8, 36. neutr. vaeibya Cit. der Hzv.-Gl.

vd. 13, 84. gen. masc. clvaydo vd. 18, 28. vayäo yt.

10, 2. 13, 76.

Skr. dvd
,

hzv. parsi du, np. maz. etc. du, serg.

dozotaze, afgh. duvah, bal. do
,
du, kurd. duh, du,

zaza di, du, armen, erb (? vgl. Eopp. 454. Win-
dischmann, Abhandl. der bair. Akad. IV, 2, p. 30.

Fr. Müller, Sitzungsberichte der Wiener Akad.

XXXV, 196.), dig. dua, tag. duä.

Vgl. advdo, uye, bi°, vayöa
.

dvaidi (vom vor.) n. Zweifelhaftes, acc. dvaicli

y. 29, 5.

Vgl. skr. dvidhä.

dvaetlia (von tbi) f. Schrecken, nom. Iclisliayäg

. . . yehyd mä aitliiscit dvaetlia du bist mächtig

über den, dessen Verderben und Schrecken gegen

mich (gerichtet ist) y. 32, 16. 47, 9.

dvaesha (von dvish
)
m. Peinigung.

Skr. dvesha. — Vgl. aclvaeslia.

dvaesliahh (= tbaeshanh
) 1) n. Peinigung, Hass,

instr. dvaeshahhd y. 43, 11. 45, 8. 2) m. concret,

ein Plager, Peiniger, nom. clvaeshdo y. 42, 8.

dvaestva (von dvish) n. Anfeindung, Peinigung.

Vgl. vidvaestva.

dvadaea (v. doadagan) adj. numer.
,

der zwölfte,

nom. udagö vd. 14, 40. yt. 19, 2. dvadagö ahurö

zwölftens heisse ich Herr yt. 1, 8. acc. n. dvadagem

vd. 1, 59.

Skr. dväclagd, hzv. dvdzdahum, np. duvdzdalium,

afgh. dülagum, armen, erbotaganerord? dig. duade-

gey/ndg, tag. duädägem.

dvadacau (von dva -j- 2. dagan), numer. zwölf,

acc. °daca vd. 9, 24.

Skr. dvüdagan, hzv. dväzdah, parsi dudzlcda
,
np.

duväzdah, serg. duzuyazadezehtaze, afgh. dulac, bal.

duäzdah (brahvi duäzdä), kurd. duanzdah
, armen.

erlcotacan ? dig. duadeg, tag. duädäg.

dvafsha, m. Betrüger, hzv. freft, Ner. prcitarita,

plur. acc. ä . . . dvafshehg zum Betrug (concret zu

den Betrügern) y. 43, 14.

dvafslianli n. Betrug
,

acc. iratü is dvafshö hvö

derezä er werfe sie in Fesseln durch ihren Betrug

(acc. instrumenti, in die Fesseln, welche sie andern

durch ihren Betrug anlegeu wollten ?j y. 52, 8.

dvar (umgestellt aus 1. dru) laufen, stürzen, von

bösen Wesen, Ner. übers, pra-cal; med. praes. 3.

sg. vd clvaraite gegen euch stürzt vd. 18, 38. 3. plur.

temanhö dvarehte y. 56, 7, 10. conj. praes. 3. plur.

dvardohte yt. 9, 4. impf. conj. act. 3. sg. dvarät

wird enteilen yt. 3, 17.

— apa, weglaufen, imper. 2. sg. apa drubhs dvära

vd. 8, 62. impf. 3. sg. apadvarat yt. 17, 19. he apa-

dvarat lief weg von ihm vd. 19, 6. med. apadvarata

yt. 3, 7.

— ä

,

herbeilaufen
,
med. impf. 3. pl. advarchta

vd. 19, 141.

— upa, hinzulaufen, imper. 2. sg. upadvara

vd. 19, 3.

— nis
,
herauslaufen

,
praes. 3. sg. paitiyäc nizh-

dvaraiti entgegenkommend stürzt er heraus yt. 8,

21. 26.

— pairi, herumlaufen, impf. 3. sg. he pairidvarat

vd. 19, 4. partic. praes. nom. fern, äca pairica clva-

raiti yt. 8, 54.

— fra

,

hervorstürzen
,

praes. 3. sg. fradvaraiti

yt. 10, 52. 22, 42. impf. 3. sg. fradvarat vd. 19, 1.

yt. 19, 47. impf. conj. 3. pl. fradvarän sie werden

davonlaufen yt. 11, 6.

— han, zusammenlaufen, hin und her laufen,

praes. 3. sg. die Seele des verstorbnen Sünders

agne kameredliät liahdvaraiti irrt umher an dem
Kopfe yt. 22, 20. 3. plur. hahdvarehti vd. 3, 24.

(die Hzv.-Uebers. erklärt : um Paederastie zu trei-

ben); vd. 7, 137. impf. 3. sg. fraslia hämdvarat

stürzte voran yt. 19, 49. 3. plur. med. aeshemem

liehdvarchta (Westerg. liehdvär0
)

,

Ner. duragacchan

(giengen schlecht, d. h. als schlechte Wesen, hinzu)

mit A. vereinigten sich y. 30, 6.

Hzv. dubdregtan
,
dubaritan

,
parsi dvdridan, np.

(bei den Parsi) duväridan.

dvara n. 1) Thür, Thor, loc. dvare (Westerg.

dvare, beide Herausgeber führen keine Varianten

an) vd. 3, 93. 2) Pforte
,
Palast

, acc. upa dvarem

yt. 5, 54. 57. mareza dvarem baue einen Palast

vd. 2, 92. marezat dvarem er baute einen P. vd.

2, 128.

Skr. dvär, dvära, altp. duvard, parsi np. bal. dar,

bucliar. kurd. der, serg. dezer, qal. berr, afgh. var,

armen, dourh, oss. duar.

dvarethra (von dvar) n. Fuss, von bösen Wesen,

dual. acc. dvarethra yt. 11, 2.



dväcina. 165 naeza.

dväcina s. dva.

dvish (= tbish)
,

peinige», perf. 1. sg. yezi thwä

didlwaesha y. 1, 56. yezi vd d° y. 1, 61. 1. plur. yat

thwä didvishma wenn wir dich gepeinigt, beleidigt

haben y. 67, 2.

dvän, tönen.

— ug, anrufen, causale impf. 3. sg. ugca uzdvd-

nayat yt. 5, 61.

Skr. dhvan, dlivänati.

dvänara (vom vor.) f. Wolke.

Vgl. aipidvänara.

dvänman (von dvan
)
n. Gewölk, plur. dat. (neben

instr.) clvänmaibyaccä y. 43, 4.

dväc, stürzen, springen, von der Drukhs Naijus,

hzv. übers, dubäritan.

— apa, hinwegstürzen, praes. 3. sg. aesha drulchs

yä nagus apadvägaiti vd. 8, 44. vend. sade 229

(Westerg. vd. 7, 3.).

— upa, auf etwas springen, praes. 3. sg. upadvä-

gaiti vd. 3, 47. 7, 2. 8, 132.

— fra ,
herzustürzen

,
praes. 3. sg. fra . . . dvä-

gaiti vd. 5, 86.

Skr. dhvahs
,

dhvdnsati (? Lassen Z. K. d. M.

VI, 34).

dwaozli, treiben.

— ä, antreiben, impf. 3. plur. ich segne die Stärke

und den Sieg, dva pätära dva nipätära dva nisliare-

tära, dva adhioaozhen dva vidJiwaozlien dva fradhwao-

shen
,
die beiden Schützer, Beschützer, Beschirmer,

sie mögen antreiben, wegtreiben, forttreiben yt.

14, 45.

— fra
,
forttreiben, s. eben.

— vi, wegtreiben, s. eben.

1. na, adv., nicht, ye it ... na däite wenn man
nicht gibt (Trad. unrichtig von nar) y. 43, 19.

Skr. nd
,

altp. vgl. naiy
,
np. afgh. nä, nah, bal.

na, kurd. ne, dig. ne, tag. nä.

2. na, enclit. partikel, hervorhebend, hem, nä
quemnam y. 45. 7. (cit. vd. 8, 52) ;

kana yagna

yt. 5, 90.

Altp. na
(
tyanä).

Vgl. kana, cithena, yathana.

3. na, 1) pronomin. Stamm des plur. 2. Person,

s. bei tüm; 2) adject. pronom., unser, plur. nom. n.

nä, rrianäo y. 44, 2 (cit. 19, 41).

nairimananli s. naremananh.

nairya (von nar
) 1) adj.

,
männlich

,
mannhaft,

nom. f. ughra naive liämvaretis yt. 10, 66. 19, 38.

acc. nairyäm vsp. 8, 14. y. 61, 11. 67, 12. S. 2, 22.

instr. hathra nairyaya hämvareti yt. 10, 71. abl. nai-

ryayät parö liämvaretöit yt. 19, 38. gen. nairyayäo

liämvaretöis S. 1, 22. s. auch nairyöcahha. 2) m.

Mann (sexual), nom. yezi nairyö anhat vd. 8, 185.

gtrica nairyagca vd. 2, 134. 13, 168. 18, 64.

Skr. ndrya

,

vgl. np. narah
,
bal. (brahvi) naryän

(Hengst).

nairyönämau (vom vor. -|~ n°) 1) n. männlicher,

kraftvoller Name
,

plur. nom. °nämanäo (die Form
scheint unrichtig) yt. 4, 3. 2) adj.

,
männlichen

Geschlechts
,

-plur. nom. nairyönämand vd. 13,

168. 14, 2.

nairyöcanha (von nairya -|- g°) m. n. pr. eines

Boten des Ormazd, s. Spiegel Av. übers. III, XLIII.

Windischmann Z. St. 215. nom. nairydcanhö vd. 19,

111. °gahliagca yt. 10, 52. statt des dat. nairyöganho

aocayata yd dadliväo ahurö mazdäo dem N. rief

der Schöpfer Ormazd vd. 22, 22. acc. nairirm ganliem

vsp. 8, 2. y. 70, 92. nairimca canliem y. 56, 1, 8.

khshathrem nafedlirem nairyöganhem y. 17, 68. S.

2, 9. gen. nairi/dganliahe N. 5, 6. nairyehe ganhahe

yt. 13, 85. nairyeheca g° vsp. 12, 34. voc. nairyö-

ganha vyäkhna vd. 22, 22.

Skr. vgl. närägdnsa

,

hzv. nairyögang (Umschrei-

bung des altbactr.), nargeh, (Inschriften) vgl. Naoarjp

armen, nergeh.

nairyäniliänivaretivaht (von nairya hämvareti,

als Compos. aufgefasst) adj. mit männlicher Kraft

versehn, acc. °liämvaretivantem yt. 19, 42.

naeci (von 1. na -J- 3. ci) adj. pronom. keiner,

nom. naecis Niemand y. 64, 44. yt. 3, 4. nicht einer

vd. 3, 112. y. 42, 6. yt. 1, 6. cis agti uzvarezem was

ist die Sühne
,

naecis agti uzvarezem keine Sühne

gibt es vd. 18, 119. gib mir
,

yatlia azem nijanani

anrahe mainyeus dämanäm
,
naecis avat yö cpentahe

dass ich erschlage Geschöpfe des Ahriman, nicht

das (eines) des heiligen (Geistes
;
Ormazd selbst

spricht) yt. 15, 3. (Westerg. verm. ave yöi); naecis

khshayät . . . ahrö mainyus Arimanius nullus regnet

Fr. 4, 2. acc. naecim keinen vd. 13, 54. naecim tem

anyem yüshmat keinen andern als euch y. 34, 7.

(cit. y. 57, 15); neutr. aeshäm . . . naecit vidvao

von diesen keineswegs (einer) weiss y. 32, '7.

Skr. vgl. ndleis
,
dig. nieci.

naeza, 1) adj., unrein, acc. naezem nacüm den

unreinen Leichnam vd. 16, 40. 2) m. Unreinheit,

nom. naezagca vd. 7, 145. acc. avavatcit yatlia gü-

kayäo naezem einen Fleck wie von einer Nadel,

einen Fleck so klein wie eine Nadel yt. 14, 33.

(Spiegel: wie eine Nadelspitze, wohl mit Hinblick

auf np. nizah
) ;

gen, naezaheca yt. 13, 131.

Ygl. lyk. Oclniezowaou (rein? n. pr.
,
Fellows, an

account of discoveries in Lycia, London 1841. p.

488, n. 9), südoss.wi'a (Krankheit), dig. nez, tag. niyz ?
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uaedlia (von 1. na -f-
acdlia, erweitert aus it

)

adv. nicht, und nicht, nöit . . . naedlia vd. 13, 25.

2, 121. 122. y. 10, 44. naedlia cim vd. 2, 122. thra-

yäin naedlia cis vd. 18, 28. nöit . . . nöit . . . nöit

. . . naedlia . . . nöit . . . naedlia . . . nöit . . . nöit

y. 19, 41. ff. nöit . . . naedlia weder noch y. 29, 6.

nöit . . . naedä y. 44, 2. naedlia cim ghenäm gadlia-

yeiti yt. 10, 71. naedhacit und nicht yt. 19, 95.

naeuae^tar m. Verbreiter, Ausbreiter, plur. nom.

naenaectärö y. 35, 6. Trad. ich überliefere von Mann
zu Mann,

naenizliaiti s. nij.

uaema (von nam) n. Seite, Gegend, Tlieil, acc.

naemem vd. 3, 123. 6, 69. Hälfte vd. 8, 290. 16, 7.

y. 19, 13. dat. ahmäi naemäi von diesem Ort yt.

10, 19. abl. naemat vd. 14, 23. 19, 1. 19. yt. 22, 7.

ahtarät naemat zwischen vd. 8, 133. 300. loc. naemc
agni innerhalb des Tages vd. 4, 123. naeme Ichshafne

innerhalb der Nacht vd. 4, 123. dual. abl. Hzv.-

Uebers. zu vd. 13, 84; sie sollen ihn anbinden va-

eibya naemaeibya von beiden Seiten; plur. acc.

apählidlira naema yt. 4, 9 (var. leet.). dat. naemaeibyö

vd. 8, 44. abl. naemaeibyö vd. 7, 4. 19, 1. 19. yt.

10, 41. 22, 7. gen. naemanäm vd. 8, 248. yt. 13, 3.

yahmäi naemanäm wo des Orts yt. 10, 19.

Skr. nema, hzv. nimalc
,
parsi np. afgh. nim, vgl.

np. nimröz
,

kurd. nimch rö (h midi), niveh shev (a

minuit), zaza navröja
,
kurm. niv (Hälfte).

Vgl. antarenaema
, adliararaaema, upairin6

,
nista-

ren°, paurvan0
.

naesliat s. ni.

naotairya (von naotara
)

adj., Name einer Familie

oder Dynastie, zu welcher u. a. Tu9a, Aurvata^pa,

Vistä9pa gehören, nom. naotaire (man könnte die

Form auch für nom. plur. halten; das daneben
stehende livövö aber, und der kurz vorhergehende
plur. naotairyäohhö scheinen für den sing, zu spre-

chen) yt. 5, 98. plur. nom. naotairyäohhö yt. 5, 98.

uaotairyäna (vom vor.) m. Nachkomme des Nao-
tara, nom. vigtaurns yö naotairyänö yt. 5, 76. gen.

vigtavaraos naotairyänalie yt. 13, 102.

uaotara (von 1. nava
)

sehr jugendlich 1) adj.,

plur. nom. naotara yt. 17, 54. 55. 2) m. n. pr. eines

Sohnes des Manuscithra und Vaters des Tu9a.

Er ward von Afra9iab getödtet, vgl. Bund. 78, 17.

Spiegel Avesta übers. III, LXII. Der Name fin-

det sich nur im plural zur Bezeichnung der Fa-

milie des Naotara; gen. liutaoga yä pourubräthri

vigö avi naotaranäm yt. 15, 35.

Hzv. nödar, np. nödar.

naoma s. näuma.

nakathwa n. pr.?

Vgl. tirönalcathiea.

nakhturu, Westerg. uaklitru, adj., nächtlich,

plur. loc. nalchturushu täthraeshu vd. 7, 196.

Vgl. skr. nälctam.

nahhusmäo^ca (nom.) n. pr. eines Berges yt. 19, 4.

naz, verbinden
;
partic. perf. pass, nazda.

Skr. nah, ndhyati.

nazda (von naz
)
nahe, comparat. acc. neutr. (adv.)

nazdyö mäm upahista tritt näher zu mir yt. 17, 21.

superlat. acc. f. nazdistäm y. 33, 4. nazdistäm gae-

thum die diesseitige Welt y. 49, 3. neutr. yö he

ahliat nazdistem nmänem uzdagta welcher der ist,

welcher die nächste Wohnung aufbaute vd. 15, 63.

nazdistem nmänem vd. 8, 295. abl. m. nazdistät vend.

sade 489 (Westerg. vd. 19, 41.) yö ätarem nazdistat

haca däitim gätiim avi avabaraiti wer ein Feuer
von dem Zimmerofen an den richtigen Ort bringt,

hzv. übers, min nazdig bnä sliapgtän (np. shabigtän),

wonach es scheint, als ob im altbactr. Text das

Wort für sliapgtän ausgefallen sei, vd. 8, 254. (Wes-
terg. 8, 96); fern, nazdistayät apat haca y. 64, 23.

plur. acc. nazdista y. 1, 33. yt. 24, 18.

Skr. vgl. nediyahs
,
nedishtha (welche man von

nid ableitet) ? hzv. nazdig
,

nazdegt
,

parsi nasdilc,

np. nazd
,
nazdilc, buchar. nazdit

,
afgh. nizhd, bal.

nazik
,
kurd. nezilc, kurm. nizdilc, nizils, zaza nezdi.

Vgl. nabänazdista.

uath, schneiden.

— vi, abschneiden, causale impf. 3. pl. vinätliayen

vd. 9, 180. pägtöfratliahhem he hameredhem vinä-

tliayen nach der Breite der Haut sollen sie ihm
den Kopf abschneiden vd. 3, 66.

liad, verschmähen, partic. praes. plur. acc. airya-

managcä nadehtö die Verschmäher des Gehorsams

y. 33, 4.

Skr. nind, nindati; Spiegel, DMG. XVII, 67. vgl.

nad, nddati.

nadhö s. gaoguncayö.

nana adj. pronom., ein jeder, Trad. übers. Män-
ner und Weiber, nom. nana y. 47, 4.

nanära?

liauäräfjti (vom vor. -}- 1. agti) m. n. pr., gen.

nanärägtöis paeshalahhö des N. (des Sohnes) des

P., yt. 13, 115.

nap, feucht sein, partic. perf. med. plur. gen.

aegmanäm naptanäm vd. 7, 76. yavanam, vägtranäm

vd". 7, 87.

Vgl. das Naphtha
,
np. nift.

napat (vom vor.? s. Windischmann, Z. St. 182.)

m.
,

bildet die Casus von den Themen nap, napa,

napan, napät und naptar; Nachkomme, Enkel
;
nom.

napö Enkel vd. 12, 31. 37. statt des acc. vd. 12,

37. fern, napti Enkelin vd. 12, 31. 37. statt des acc.

vd. 12, 37. Sonst immer in Verbindung mit apäm,

Sohn der Gewässer; man hat auch übersetzt „Na-

bel der Gewässer“, Spiegel; Feuchtigkeit der Ge-

wässer, allein die Trad. scheint sich für unsre Er-

klärung zu entscheiden
,

s. Windischmann Z. St.

179- apäm napät ist eine
,
ursprünglich mit dem

vedischen apäm ndpät (d. i. das aus den Wassern

(Wolken) entsprungne Blitzfeuer) identische Wasser-

gottheit, welche die arische Majestät bewahrt und

der irdischen Fruchtbarkeit vorsteht, vgl. Windisch-

mann Z. St. 177 ff. Spiegel Av. übers. III, XIX.

LIV. nom. apäm napäo yt. 19, 51. napäo (seil, apäm)

yt. 13, 95. apäm napäoge yt. 8, 34. acc. apäm na-

ptärem y. 70, 91. vsp. 8, 23. apäm napätem y. 2,
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21. 6, 13. 69, 19. yt. 2, 9. 19, 52. G. 2, 8. als Lo-

calität
,
an welche apäm napcio geknüpft war: yt.

5, 72. abl. apäm nafedhrat yt. 8, 4. gen. nafedhrd

apäm y. 1, 15. 3, 29. yt. 2, 4. voc. apäm napö y.

64, 53. Im plural. Geschlecht, Verwandte, loc. na-

fshucä y. 45, 12.

Skr. näpät, altp. napä
,
hzv. nap, vgl. np. buchar.

nabireh, vgl. Kuhn I. St. I, 326. Benfey in Kuhn Z

.

IX, 111 (von 1. pä).

Vgl. khsliathrönaptar.

napti f. Verwandtschaft, Nachkommen.

Vgl. navanapti.

naptya (vom vor.) 1) n. Familie, plur. loc. na-

ptyaeshü unter den Familien y. 45, 12. 2) m. n.

pr. eines Sohnes des Vistä9pa, gen. naptyelie yt.

13, 102.

nafsliucä s. napat.

nabi f. Nabel, Verwandtschaft.

Skr. n'dbhi (von nah), hzv. näfak
,
np. kurd. näf,

kurm. nUvik, bal. ndpag.

nabänazdista (vom vor. n°) adj., subst. die

nächsten Anverwandten, vgl. Roth DMG. 6, 243.

plur. gen. nalänazdistanäm vd. 4, 25 ff. y. 1, 47.

3, 65. 7, 55. 22, 33. 26, 18. yt. 13, 0. 149.

Skr. näbliänedishtha, hzv. parsi nabänazdist.

nam , sich wenden, beugen, impf. 1. sg. med.

kam nemöi zäm welches Land soll ich preisen (eig.

vor welchem L. mich verneigen) y. 45, 1. (cit. yt.

!
22, 20); praes. 3. sg. nemaiti yt. 24, 51.

— apa, sich wegwenden, entweichen, impf. 3. sg.

med. qarenö apanemata yt. 19, 35.

— fra
,
sich beugen, praes. conj. 3. plur. med./ha

ahmat parö . . . daeva . . . nem.äonte yt. 9, 4. imper.

1. sg. med. yatlia azem nöit fränemäne yt. 9, 4.

causale praes. 3. sg. ? fränämaite y. 56, 7,9. conj.

fränämaite wird sich beugen yt. 19, 95. indic. 3.

plur. frä parstim nämayeinti sie machen die Schlacht-

reihe nieder yt. 14, 56.

— vi, auseinanderbeugen, zerstreuen, causale

praes. 3. plur. vi maidhyänem nämayeinti sie zer-

. streuen das Centrum des Heeres yt. 13, 39.

Skr. nam
,
nämati

,
südoss. namin

,
dig. namun, tag.

nämün.

namarazista 2 Spiegel: sehr verzeihend (von ma-
rez), acc. f. cictqm °razistäm yt. 16, 1. Lies ni-

marezistäm ?

nay° s . ni.

nayul acc. nämeni aeshäm drujanäm nayüm ke-

I reta paiti janaiti jata lcarapano citliräim jämäca
meretö caoca die Namen derselben (der Amshacpand),

wenn sie gegen die Drujas vorgebracht worden

sind, tödten, getödtet sind die Karapas an Saamen
und Verwandtschaft, todt (ist) ihre Zauberei? yt.

4, 8. Spiegel (nach einer briefl. Mitth.) liest mit
I einem kleinen Bombayer Cod. nämeni ameshanäm

gpentanäm nacim (lies nagüm
)

kerete (lies lcareta)

paiti janat jata keretu (lies keretö ?) cithrem . . . und
übers. : die Namen dieser A. schlagen die NaQu mit

einem Messer, geschlagen, zerschnitten an Saamen
und Verwandtschaft, gestorben (ist sie).

nar, nara, m. homo, Mann, Mensch, nom. nä vd.

3, 3. 86. 8, 2. 19, 72. y. 10, 13. 32, 10. 35, 16. yt.

10, 120. 11, 3. 13, 70. näca y. 56, 6, 5. paitisa Tie

ho nä antarät naeniät brvatbyäm (die Na^u stürzt)

auf ihn — dieser Mann (ist gemeint) — zwischen

seine Brauen vd. 8, 133. 9, 49. Tiukhsliathrag-tü ne

nä vä näirt vä khshaetä als guter Herrscher mögest

du über uns — Mann und Frau — herrschen yt.

41, 4. urväzistö hvo nä yä paitijamyäo dieser Mann
ist glücklich dadurch dass du kommst y. 36, 4.

ahmäi . . . qäthröyä nä . . . daiditä der glanzvolle

Mann — möge ihm gegeben werden y. 42, 2. narö

yt. 17, 54. vd. 4, 137. 15, 41. acc. narem vd. 19,

41. 86. yt. 1, 19. liaca narem weg vom Manne vd.

11, 32. frä nagus narem lavaiti die Nacu entfernt

sich von dem Manne vd. 9, 119. narem narem Mann

für Mann y. 30, 2. narem ashavanem dem reinen

Manne yt. 4, 3. para narem ashavanem vor dem

reinen Menschen
,

d. i. Gayomart (vgl. Bund. 8, 7.

13. gabnä i äarüb) y. 19, 3. statt des nom. (hinter

dem verb.) narem vd. 3, 54. 11, 6. instr. ? nara yt.

12, 8. dat. naive y. 19, 47. 61, 3. vd. 5, 62. 8, 252.

naive ashaone yt. 13, 153. naröi y. 28, 8. gen. nercs

y. 34, 2. 29, 9. nars vd. 3, 36. 4, 54. y. 3, 58. vsp.

1, 26. yt. 8, 13. tlirishüm nars asliaonö ein Drittel

der reinen Menschen vd. 18, 128. mache die Grube

maidliyöi nars varedugme bis zur Mitte (Taille) ei-

nes Mannes, in weicher Erde vd. 8, 19. 15, 130.

nars pancadacahhö eines fünfzehnjährigen Jünglings

yt. 14, 17. narahe yt. 9, 18. loc. nairi vd. 7, 132.

naraeca vd. 3, 123. voc. nare y. 9, 3. usta te nare

vd. 7, 136. nara vd. 3, 88. yt. 23, 1. dual nom.

nara vd. 2, 134. 5, 83. dva nara vd. 8, 25. abl. ne-

rebya vd. 2 ,
134. gen. ayäo naräo unter beiden

Männern vd. 4, 134. plur. nom. narö vd. 2, 79. 136.

3, 30. y. 69, 15. 47, 10. yt. 13, 25. taeca narö vd.

7, 62. naracca vd. 6, 1. yt. 24, 30. naraca vd. 3,

27. naracit yt. 5, 86. acc. neräs y. 40, 7. 44, 7. (cit.

G. 3, 6- wo nars), nereus vd. 18, 31. yt. 19, 52.

ahtare nereus vd. 5, 85. nares yt. 24, 52. naragca

(Westerg. naraca) vd. 8, 38. nara vd. 7, 2. tä nara

(tä ist neutral
,

weil man sich eine unbestimmte

Menge denkt) vd. 7, 59. nöit dim nara avacyäj nicht

beschädigt diese Männer (dim steht abundierend,

fast wie ein Accusativzeichen) yt. 1, 18. dat. nerebyö

vd. 4, 128. 14, 19. yt. 8, 1. 13, 30. nerebyagcä y. 53, 1.

nerebyagca Fr. 1, 1. frä nuruyö ashävaoyö thwarstahe

zrüäyu sliusliuyäm so würde ich zu der (mir) be-

stimmten Zeit zu den reinen Männern kommen (s.

Spiegel, Av. übers. III, 65) y. 10, 55. 74. 8, 11

(wo zrüäyat)
;

die Form nuruyö erklärt Spiegel

(briefl. Mitth. vom. 22. Dez. 1863) für entstanden

durch Ausfall des zweiten e von nerebyö ; das b er-

weichte zu v (vgl. gaethävyö), welches vocalisiert

wurde und vermöge Assimilation oder Umlaut auch

das erste e in u verwandelte; auch yt. 3, 4. ist

nuruyö für uruyö zu lesen; abl. nerebyö vd. 3, 56.

57. 6, 91. gen. naram vd. 2, 63. 4, 25. 14, 72. vsp.

8, 15. yt. 1, 19. 8, 44. 10, 48. partitiv (als Subject)

:

vd. 8, 39. naräm asliaonäm yt. 4, 1. 13, 143. na-
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rämca y. 67, 39. voc. naro y. 8, 4. 52, 6. yt. 14,

54. loc. näshü? s. besonders.

Skr. nar, ndra (von an?), bzv. parsi np. afgli.

bal. nar, oss. nal.

Vgl. aoshnara, kamnänar, pourunar, framennara,

fräclatnara.

narava (von naru
)
m. Nachkomme Naru’s, gen.

aghraerathahe naravahe yt. 13, 131. 9, 18. 17, 38.

naru, m. n. pr. eines Vorfahren des Aghraeratha

;

nach dem Bund. (79, 1) ist Aghraeratha ein Bruder

des Afraijiab und Kar^evaz
;

ihr Vater ist Psheg,

der Sohn des Zaeshm
,
des Sohnes des Türak, des

Qpaenacp, des Durvshacp
,

des Türa, des Thrae-

taoua; der Name Naru fehlt also; kaum ist

wohl auzunelimen, dass naru die Frau des Psheg,

narava also ein metronym. sei. — Uebrigens vgl.

man skr. nala.

narepi m. Lehrer
,

hzv. clagtübdr
,

plur. acc. toi

narcpis deinen Lehrern (bringt man Wunden) y. 52, 9.

narefQ
,
abnehmen (vom Mond) praes. 3. sg. ne-

refgaiti y. 43, 3. (eit. yt. 7, 2. wo °ti).

Hzv. narfgitan.

naremauanli (von nar -j- m°)
adj., mannherzig,

heldeumüthig
,
nom. keregägpö naremando (so von

Westergaard emendiert aus nairim") der mannhafte

K. y. 9, 39. yt. 5, 37. 15, 27. Die Glossen erklären,

er habe das Herz am rechten Fleck gehabt; spätre

Schriften machen aus dem Worte ein n. pr.
, Na-

riman, Sohn des Gershacjp und Vater des Qäm.
Skr. nrmdnas.

narövaepaya (v. nara -j- v°) adj., jiaederastisch,

plur. acc. n. skyaothna yd narövaepaya vd. 1, 44.

1. nava, adj., neu, nom. f. nava äfs, nava zäo,

nava (lies navdo?) urvaräo, nava baeshazäo, navata

baesliazakesha vd. 21, 14. instr. n. nava von neuem
yt. 8, 5.

Skr. nüva, hzv. nülc
, np. nav, nü, buchar. nauv,

afgh. nav, bal. nou, kurm. nah
,
vgl. kappad. Ncögn,

Nygocionöi (Neustadt, Mordtmann, Sitzungsber. der

bair. Akad. 1861. II, 25), armen, nor, südoss. novag
,

dig. neuag, -tag. noog.

2. nava (von 1. na) adv., nicht, minime, nava he

agti citha nicht gibt es hiefiir eine Strafe (die Sünde
ist zu gross) vd. 3, 135. 8, 81. nava uzgercptät (seil.

clraondt) vd. 5, 75. nava azem hundmi nicht gebäre

ich vd. 18, 75. nava ahrrä nicht bin ich y. 11, 15.

nava nicht aber yt. 5, 50.

1. navaiti (von navan
)

f. eine Neunheit, dual. acc.

duye navaiti agtandm, 18 Knochen vd. 14, 70.

2. navaiti (von navan
)

f. neunzig
,

acc. navaitim

vd. 4, 66. 8, 262. yt. 5, 82. pl. acc. navaitisca vd.

22, 6. yt. 13, 59.

Skr. navati

,

hzv. nuvat, parsi naioat, np. nuvad
,

afgh. nevi
,
bal. navai, kurd. nud

,

kurm. not, arm.

vgl. inngoun.

navaitivaüt (vom vor.) adj., neunzigfach, nom.

navaitivdo yt. 10, 116.

navakarsha (von navan -j- 1. k°) n. neun Furchen,

Kreise, acc. navakarsem yt. 4, 7.

navaklishapara (v. navan -(- klishapare) n. neun

Nächte, acc. "khshaparem vd. 5, 129. 132. abl. pagca

navakhshaparät vd. 19, 80. 9, 144.

navagäya (von navan -j- g°) n. ,
neun Schritte,

acc. °gaim vd. 6, 80.

navaci (von 2. nava -j- 3. ci) adj. pronom.
,

kei-

ner, nom. navacis mainyava yazata kein himmlischer

Ized yt. 6, 3.

navata (von 1. nava) adj., neu, plur. nom. navata;

baesliazakesha vd. 21, 14.

navada^a (von navadagan) adj. numer., der neun-

zehnte, nom. (ohne Flexion) navadaga yat ahmi
dato neunzehntens heisse ich Schöpfer yt. 1

,
8.

acc. n. navadagem vd. 1, 63.

Skr. navadaeä

,

np. nuvazclalium

,

afgh. nolagum,

armen, inneutagnerord

,

dig. noudegeymag

,

tag. nu-

dägäm.

navadagan (v. navan -|- 2. dagan) numer. neunzehn.

Skr. ndvadagan, hzv. np. nuvazdah, afgh. nolag,

bal. nozdah
,
(brahvi nozda), kurd. nunzdali, armen.

inneutagn, dig. noudeg, tag. nudäg.

navan, numer., neun, nom. nava khshafna vd.

16, 22. 19, 79. nava (s. uye) y. 11. 24. acc. nava
vd. 2, 87. yt. 4, 7. navaca yaglce vd. 22, 6. nava upa
maghem an 9 Löchern vd. 5, 156. nava gata 900

vd. 4, 50. navaca gata vd. 22, 6. yt. 13, 59. 60.

frashna navaca navaitiinca seine 99 Fragen yt. 5,

82. gen. navanäm agpgnäm gaonem 9 Arten von

Rossen vd. 22, 54. instr. nava gatäis vd. 4, 33.

Skr. ndvan
,

hzv. nahü
,

parsi np. nuh, buchar.

nüli, serg. nozohtaze, afgh. bal. nuh, kurd. nah, neh,

zaza nau
,
armen, inn, inounkh, dig. nou", tag. nu°.

navanapti (von nava -]- naptf) f. Verwandtschaft

im 9. Glied
,

dat. navanaptayaecit lie urvanem pa-

ramerencaiti er tödtet seine Seele bis ins neunte

Glied vd. 13, 7.

navaniinata (von navan -j- n°) adj., neun Arten

Gras enthaltend, acc. n. ninanem 0nimatem (Wes-

terg. °nematem) vd. 14, 60.

navapadha (von navan -j- 2. p°) 1) n. neun Fuss

(=3 Schritt), acc. 0padheni vd. 9, 20. 2) adj.,

neun Fuss umfassend, acc. upa navapadhem zu dem

9 Fuss umfassenden Platz vd. 9, 29.

navapikha (von navan -f- p°) adj. neunknotig,

acc. graom "pikhem vd. 9, 41.

navamäiiya (von navan -(- maohh) adj., neun-

monatlich
,

acc. navamäliim (eine Zeit) von 9 Mo-

naten vd. 5, 136.

navayakksti (von navan -[- y°) f. neun Zweige,

plur. acc. yd paoiryo baregma fragterenata . . . na-

vayalclistisca welcher zuerst das Barjom zusammen-

band mit neun Zweigen (wie es beim Draona für

die Könige und den Hohenpriester geschieht) y.

56, 2, 3.

navaca (von navan) m. das neunfache Product,

plur. acc. navaca yaglce navaitisca navaca gata na-

vaca, liazanra navagegea baevän die 99999 Krank-

heiten vd. 22, 6. navaca navaitisca navaca gata nava

\
liazanra navagegea baevän yt. 13, 59 — 62.
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liava^atöziina (von nava gata (als Compos. ge-

fasst) -j- zima) m. 900 Winter, plur. nora. °zima

vd. 2, 26.

navahäthra (von navan -]- h°) adj., 9 H. lang,

acc. n. nmänem navahäthrem (ist sinnlos und, da es

die Hzv. -Uebers. auslässt, wohl zu streichen) , vd.

14, 60.

iiaväza (von 1. nava -}- 1. zan?) adj., neugebo-

ren? Westerg. frischgefallner (Schnee, wonach es

wohl von 2. az käme)
;
nom. vafrö (Spiegel vifrö)

navazö yt. 5, 61. 23, 4.

naväzäna adj.,? plur. nom. yathaca hulc&repta

fstäna yathaca ahlien naväzäna, Spiegel : damit wohl-

gehalten, damit niederwallend seien die Brüste (er

liest niväzäna von 1. vaz?) yt. 5, 127.

navät (von 1. na, ältere Form von 2. nava
)

adv.,

nicht, yezi tütava navät tütava je nachdem man
kann oder nicht kann vd. 6, 70. navät tat yayata

geht es nicht an A. 1, 4.

1. naQ, verschwinden, praes. 3. sg. nagyeiti y. 10,

15. imper. 2. sg. nagt verschwinde, flieh, vd. 8, 61-

impf. conj. 3. sg. nagyät yt. 3, 17. partic. praes.

plur. nom. nacyantö sich entfernend (vom Verstand

des Ormazd) y. 32, 4. fut. conj. 3. sg. vigpa drukhs

näshäüi yt. 2, 11. passiv, partic. perf. nom. na.stö

vernichtet yt. 10, 105. partic. fut. plur. gen. näsliä-

tanäm aojahlia durch die Kraft der zu vertreiben-

den yt. 2, 13. 15. causale praes. 1. sg. näigimi (Spie-

gel nägmi
)
ich vertreibe y. 13, 1.

-— apa, verschwinden, praes. 3. sg. apanacyeiti

y. 10, 43- conj. 2. sg. apäkhdhra apanagyelii ver-

schwinde nacli Norden vd. 8, 62. apälchdhre apa-

nagyehi yt. 3, 17. imper. 2. sg. apa drukhs nage

verschwinde, o Drukhs vd. 8, 62. impf. 3. sg. med.

apanagyata er verschwindet völlig yt. 3, 9. 12. conj.

impf. 3t sg. apanagyät wird verschwinden yt. 3, 17.

— nis, hinwegschwinden, wegschaffen
,
fut. conj.

med. 3. sg. nis tat paiti drukhs näshäite dann ver-

schwindet die Drukhs yt. 19, 12. imperat. 1. plur.

kathä drujem nis ahmat ä nisnäshäma wie sollen

wir die Drujas von hier wegschaffen y. 43, 13. (cit.

y. 60, 16. wo lcatlia . . . °näshäma).

— vi
,
verschwinden, imper. 2. sg. apa drulchs

vinage verschwinde o Dr. vd. 8, 62. impf. conj. 3.

sg. vinagyät vergeht yt. 3, 17. causale praes. 1. sg.

vi ne nägä ich treibe von uns (Westerg. ve ni-

nägä ich vertreibe euch) y. 32, 15.

Skr. nag, näcyati
,
hzv. neginitan (causale), parsi

naget
,
vanäget, vanägant (vgl. hzv. venag

,

parsi vanäli

,

np. cjunäh), armen, vnagem.'-

2. na<; erlangen
,

impf. 3. sg. nägat y. 50, 16.

(böser Glanz) erreiche, gelange zu y. 52, 6. fut.

3.

sg. näshäiti s. mara. pot. 1. pl. yatlia izha väcim

näshima damit wir Vermehrung durch das Wort
erlangen (hzv. verkündigen) y. 69, 13. partic. nä-

shant; partic. pass. dat. paiti azhöis . . . kehrpem

näshemnäi ashaone haoma zäire vadare jaidhi gegen

den Leib der Schlange komm
,

o goldner Haoma,
mit einem Mittel zur Erhaltung des Reinen (Ge-

rundivconstruction) y. 9, 94. med. plur. nom. nä-

Justi, Lex. Zend.

shemna um zu erreichen yt. 13, 58. näsliemca (lie s

näsliemna?) yt. 24, 29. infin. näshe; pass, partic.

perf. nashita (s. besonders).

— aiwi, zu erlangen verdienen, würdig sein,

praes. 3. pl. med. aiivinägente yagnägca y. 23, 5.

partic. aivnnacant.

— ä, gelangen, impf. 3. sg. anägat parä y. 52, 7.

•— fra, bringen, causale impf. 3. sg. med. franä-
shayata A. 1, 5.

Vgl. enakhsh, skr. nag, nalcsh, nälcshati, vgl. afgh.

neval (praes. nagai
)
?

liatjista (Superlativbildung eines adj. von 1. nag
)

sehr verderblich, voc. nagista yt. 12, 8.

na<JU (von 1. nag) m. f. 1) Leiche, Leichnam,

nom. nagus vd. 5, 13. aesha nacus vd. 6, 67. 7, 75.

acc. nagäum vd. 5, 17. 7, 65. taci aipya nagäum
eine Leiche in fliessendem Wasser vd. 6, 54 . nagum
vd. 5, 52. 8, 23. naezem nagüm vd. 16, 40. gen.

pagca nagävo nizlibereiti vd. 6, 71. plur. nom. yezi

aete nagävo gpöberetaca . . . nagus narem ägtärayan-

tim äonliät wenn diese Leichname, welche von Hun-
den fortgetragen werden, als Leichenunreinigkeit den
Menschen verunreinigten vd. 5, 13. 20. acc. nagävo

vd. 6, 68. gen. äonhäm nagunäm vd. 5, 14. 2) Lei-

chenunreinigkeit, die Befleckung, welche durch Be-

rührung einer Leiche verursacht wird, nom. nagus

vd. 5, 13. 20. nagus zgathaite vd. 9, 171. nöit haomö
hutö aklitis nöit mahrkö nöit nagus avabereta der

ausgepresste Hom, — (ihm ist) nicht Schmutz,
nicht Tod, nicht zugebrachte Leichenbefleckung

(er kann durch Leichen nicht verunreinigt werden)

vd. 6, -87. 3) n. pr. des Leichengespenstes, der

Drukhs Nacus
,

nom. nagus vd. 9, 119. 19, 146.

drukhs yä nagus vd. 7, 2 u. oft
;

statt acc. nagus

vd. 9, 168. janäni nagus daevodätem vd. 19, 17.

kutha nagus apayagäne vd. 19, 40. acc. nagüm vd.

10, 12. yt. 4, 2. instr. nagu vd. 9, 174. gen . avanhäo

nagävo vd. 10, 30. s. nayu.

Hzv. negäi, nugäi (in den Bedeut. 1. 2.), nagus

(n. pr.)
;
ebenso bei den neuern Parsen nacä und

nagush, vgl. Spiegel Av. übers. II, XLII. vgl. np.

näveg.

Ygl. hämnagu.

iiacukaslta (vom vor. -)- 1. kash

)

m. Leichen-

träger, plur. nom. °kasha vd. 8, 29. 31.

Hzv. nucäikash.

na^ukereta (von nagu -j- 1. k°) adj., zu einer

Nacu gemacht, durch Leichen verunreinigt, plur.

nom. yöi nagulcereta drvantö vd. 7, 67. 68.

na<jupäka (von nagu -]- pac
)

adj., Leichen bren-

nend
,

acc. ätarem nagupäkem das Feuer, welches

durch Brennen von Leichen unrein geworden ist

vd. 8, 230. 251. An letztrer Stelle (v. 251) ist dann

das geläuterte neunte Feuer gemeint, welches aber

noch nagupäkem genannt wird, weil es von dem
wirklich verunreinigten Leichenfeuer abstammt;

vgl. Spiegel DMG. XVII, 70. abl. nagupäkat (W es-

terg. °pakät
)

vd. 8, 243.

Hzv. nacugpäk.
22
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na<jumaüt (von nagu)
adj. Leichenunreinigkeit

enthaltend, acc. f. nacumaitim äpem vd. 7, 195.

Hzv. nugäiömand.

uaqn^paya (von nagu -(- gpaya) m. das Begraben

der Todten, hzv. nugäinilcänish,
,
acc. nagugpaem vd.

3. 145. nacugpaem ägtarayäonte zemacca sie beflecken

die Erde mit Begraben der Todten vd. 6, 6. plur.

nom. aglia skyaothna yä nacugpaya Sünden, welche

(sind) das Begraben der Todten (man kann hier

nacucpaya auch als adj. bahuvrihi auffassen
,

in

welchem Falle es neutr. sein würde) vd. 1, 48.

ua^nqpao (von nqgu -J- 1. gpd) adj., die Todten

begrabend, nom. nagucpäo y. (14, 30.

naquspacya (von nacu -(- pacya

)

m. das Ver-

brennen der Todten, plur. nom. aglia slcyaothna yä

naguspacya Sünden, welche (sind) das Verbrennen

der Todten (es gilt hier dasselbe, was zu nacugpaya

bemerkt ward) vd. 1, 66.

liaqka, m. Name der 21 Theile des Avesta, deren

Namen folgende sind (vgl. Vullers Fr. 15— 42):

I) (jitud yasht 2) <jitud gkar 3) vahisht mänsrah

4) bagli 5) duväzdak hamä^t 6) nädir oder nädur

7) päcam 8) ratushtai 9) barash 10) kashakcirah

II) vashta<jp shäh 12) khasht 13; cafand 14)jarasht

15) baghän yasht 16) Nayärum 17) Acjparum 18)

devacerujed 19) Aykarem 20) vendidäd 21) Ha-

dökht
;

s. Haug, Essays 125. Jeder Theil entspricht

einem der 21 Worte des Gebetes yathä aliü vairyö.

Der 1. No^k scheint enthalten in y. 57— 71, soll

aber nach Anquetil 33 Capitel enthalten
;

der 15.

No$k scheint den uns erhaltnen Yasht zu entspre-

chen : der Name des 21. No§k findet sich als ha

-

dhadkhta in den Texten, und das eine unter den

Yasht befindliche Opfergebet an Qraosha heisst

Cerösh-yasht hadökht.

Burnouf schlug eine Ableitung des Wortes nagka

von 1. nag (textes destructeurs des ennemis d’Or-

inazd) oder von naz (vgl. skr. sutra) vor, Journal

asiat. 1846. janv. p. 22 ;
Spiegel DMG. IX, 191.

und Haug Essays 125. halten das Wort für semi-

tisch (aramäsch nagalch)

;

hzv. nagg, np. noch.

lia^köfra^äohli (vom vor. -[- gähh) adj., die Nock
lesend, plur. nom. nagköfragäonhö y. 9, 73.

nashita (partic. perf. med. von 2. nag
)

erlangt

habend.

Vgl. anashita.

nasta s. 1. nag.

nastazciuaua (vom vor. -j- z°
)

adj., dessen Zeu-

gungskraft verloren ist, hzv. übers, der nichts mehr
werth ist, nom. nastazemanagca vd. 13, 166.

nä s. 1. 2. na.

näi s. vagöyaona.

näidhyanh (von nad) 1) n. Verachtung 2) con-

cret, in. Verächter, gen. näidhyahhö gaotemahe yt.

13, 16.

näidhyao (vom vor), adj., subst. Verächter, acc.

yatha aojäo naidhyäonhem (Craosha schlägt den

Aeshma) als einen seine Stärke verachtenden

(Aeshma, der sich verächtlich über Qraosha’s Stärke

I
äussert) y. 56, 4, 3. hyat ag aojäo näidyäohhem . .

.

ägtä als zu Kraft kam als Verächter der Bedrücker

(der acc. steht für den nom. wegen ac) y. 34, 8.

liäiri (fern, von nar) f. Weib, Frau, nom. näiri

y. 35, 16. 42, 4. nä vä näiri vä yt. 11, 4. gen. nä-

iryäo für dein Weib y. 11, 6. der Frau, Gattin yt.

13, 140. plur. nom. naragca näiryagca yt. 24, 30.

näiribyagca Fr. 1, 1. näiribyagca y. 53, 1. gen. näi-

rinäm vd. 2, 70. 8, 34. vsp. 19, 6. y. 26, 22. näi-

rinäm asliaoninäm yt 13, 143.

Skr. nari. — Vgl. kunäiri
,
vagöjännäiri.

näirika (vom vor.) f. Weib, nom. näirika vd. 5,

135. 16, 1. näirikaca vd. 3, 36. dahmi näirike y.

23, 5. frapithwö näirika vd. 3, 10. statt des abl.

haca näirika paitiirigte vd. 10, 11. acc. näirikäm vd.

4, 121. 19, 41. 86. vsp. 3, 20. G. 4, 9. yaozhdäta

bun näirikäm ashaonim vd. 11, 6. dat. näirikayäi

vd. 15, 126. yt. 22, 18. gen. näirikayäo vd. 16, 11.

plur. gen. näirikäm yt. 23, 1.

Hzv. parsi näirik.

näiricinanli (von näiri -f- c°) adj.
,
begierig mit

einer Frau zu sühnen (vgl. dieselbe Sitte bei den

Afghanen Spiegel
,
Eran 145), plur. nom. °cinaiih6

vd. 4, 119. 121.

näirithwana (von näiri) n. Heirath, Ehe, instr.

näirithwana upavädliayaeta man verlieirathe sie vd.

14, 66.

näirivant (von näiri) adj., mit Frauen versehu,

acc. n. näirivat vd. 3, 9. dat. m. adliaca (Spiegel

yatca) uiti näirivaite was den verheiratheteu be-

trifft vd. 4, 130.

uäi^tdaeva (von naigt (verkürztes partic. causale

von 1. nag?) -}- claeva) adj,, subst. Vernichter der

Daevas, nom. näigtdaevö yt. 13, 89.

näuiti
,

die Devs fressen und begatten sich auf

den Dakhmas
,
wie ihr Menschen gekochte •Speisen

zubereitet und gekochtes Fleisch esset
,

näuiti hä

:
acte yoi masliyäka qarente framanyeinti

;

die Hzv.-

Uebers. hat: sehet zu (vinäk hanmanif) ihr, die

i

ihr Menschen seid
,
bedenket im Sinne

,
esset und

bedenket das beste (?). Spiegel fasst hä als Inter-

i
jection und emendiert näuiti in vaenata

,
da beide

Wörter in Hzv.-Schrift gleiche Zeichen haben wür-

j

den, indem v und n beide durch einen verticaleu

(

Strich ausgedrückt werden
;
ä ist indess um ein

Häkchen kürzer als ae (äi) ; auch würde wohl das

auslaut. i plene geschrieben sein
;
die Hzv.-Uebers.

scheint allerdings eine Form von vaen vor sich ge-

habt zu haben; soll der Vergleich zwischen den

Daevas und den Menschen durchgeführt werden,

so müssten wir an unsrer Stelle einen Sinn erwar-

ten, welcher auf die Begattung sich bezöge; also

etwa : Begattung (aber es müsste näuitis heissen ?)

ist es (welche) die Menschen essen denken, d. h.

auf welche sie nach dem Essen denken; vd. 7, 142.

näuma oder naoma (von nava) adj. numer.
,
der

neunte
,

nom. näumö vd. 14, 39. näumö cigtiväo

neuntens heisse ich der weise yt. 1, 7. naomö zum

9. Male yt. 14, 25. der neunte yt. 19, 2. acc. näu-

I mem vd. 5, 89. neutr. näumem vd. 1, 41. instr. fern.
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(adv.) naomayäcit haca khshatliryät (lies khshathrätf)

neunfach vom Reiche (entfernt) yt. 16, 10. naoma-

yäcit haca danhaot yt. 14, 33. 16, 13. näumayacit

neunmal vd. 8, 47. (vgl. khshvazhayacit)

.

Skr. navamd, altp. navama
,

hzv. parsi nälium
,

np. afgli. nuhumj armen, innerord.

uäoülia f. oder näoülian n. Nase, instr. näonliaya

yt. 22, 8. 26. abl. näonhanat liaca vd. 3, 46. 9, 158.

dual, instr. näonhähya mit den Nasenlöchern yt. 22,

8. 26. yt. 24, 55 (wo näonhubya).

Skr. ndsä, altp. nähci
,

hzv. näi
,

vgl. afgh. när,

' nari (a bird’s beak, nose)?

näoükaitliya m. n. pr. des Daeva, welcher zum
Hochmuth verführt und der specielle Gegner der

Armaiti ist; doch wird er nach Bund. 76, 8. von

Afaijt (d. h. dem personificierten Avesta), Taromat

i dagegen von Armaiti getödtet werden
;

acc. (statt

nom.) näonhaithim claevö vend. sade 490 (Westerg.

vd. 19, 43). acc. näonhaithim datum vd. 10, 17.

Skr. ndsatya (von den Aijvin), hzv. näkMt.

nätli s. nath.

liäfaüli (vgl. nahi) f. Geschlecht, acc. näfö yt.

13, 87.

Vgl. hamönäfa.

näfya (vom vor.) n. Verwandtschaft, acc. näfim

yt. 24, 37. dat. die Froliars senden Wasser aus,

jede haväi . . : näfyäi für ihre Verwandtschaft yt.

13, 66.

Hzv. näf.

näfyökarsta (vom vor. -(- 2. Jcärsta
)

adj. von

Verwandten verursacht, gen. neut. °karstahe tbae-

shahhö yt. 13, 120.

näfyötbish (von näfya -f- thish) adj., die Ver-

wandten peinigend, dat. Hbislie (Westerg. Hbise
)

y. 64, 25.

Hzv. näfbesh.

nämeiii s. näman.

närslini adj., büssend
,

plur. acc. n. civaezö

dim pagcaetci närslini skyaothna aiwidaitluta ratus

ihm darauf Werke der Busse auf, der Herr dem
Untergebnen, der Untergebne dem Herrn A. 1, 13.

nävaya (von gnä
)
adj., fliessend, nom. f. äfs nä-

vaya yt. 14, 39. 16, 3. plur. nom. dp6 nävayäo yt.

10, 14. 13, 10. acc. apö nävayäo in fliessendes Wasser
vd. 13, 102. 15, 18. taragca äpo nävayäo über flie-

ssendes W. vd. 14, 69. 18, 147. gen. apäm nävaya-

näm yt. 8, 24. 11, 4.

Skr. nävyä, vgl. skr. ndu, altp. nävi, etc.

näQä s. 1 . nag.

liäQente s. 2. nag.

näsh s. 1. 2. nag.

liäsliü J dciregöbäzäus näshü paiti vyädäo paiti

ge.hdäo mätarö jitciyö y. 38, 15. Hzv. übers, „wel-

che mit langem Arm führen (von 2. nag ?) dieser

Welt Körper, ohne zu geben, ohne zu sprechen

(Spiegel (nach einer briefl. Mitth. vom 22. Dez.

1863) möchte, wenn man diese Erklärung annehmen

will, gehliäo lesen), diese mätarö jitayo, Milch;“ Ner.

„die mit Langarmigkeit hervorströmeuden (Wasser)

ohne zu geben ohne zu sprechen (Glosse: die Was-

ser im Weltkörper), die mätarö jitayo heissen

(Glosse: Milch)“; nach diesen Fassungen könnte

näshü voc. plur. von näslm laufend (eigentl. errei-

chend) sein, dessen Bildung aber, wie Spiegel

a. a. o. bemerkt, ohne Analogie wäre
;
Haug Essays

105. hält näshü für den loc. plur. von nar
,
es wäre

also zu übersetzen: (welche) mit langem Arme bei

den Menschen (sind) schaffend (gebend), spendend,

die Lebensmütter.

liäslie s. 2. nag.

Vgl. anäshe.

ni adv., als Verbalpraefix meist in der Bedeutung

„nieder“ gebraucht
,
jedoch auch ohne den Sinn

des Vei’bi wesentlich zu ändern
;

ni te mruye ma-

dhem ni amem ... ni tat yatha fracaräne ich preise

deine Wissenschaft, deine Stärke, diess, damit ich

herumgehn kann y. 9, 59.

Skr. ni
,
altp. ni, hzv. ne°, parsi np. ni0 ,- dig. ni°,

tag. nü.

uiurnzda s. nynruzda.

liikaüta (von 1. kan) 1) partic. pass., eingegraben,

loc. yat anhäo zemö nilcante gpänaeca iricte naraeca

irigte naemem yäredräjö anugkante wenn auf dieser

Erde ein todter Plund, ein todter Mensch eingegra-

ben
,

ein halbes Jahr lang nicht ausgegraben ist

vd. 3, 123. ohne naemem vd. 3, 127. 2) n. Eingra-

bung
,

loc. yat bä paiti fraestem gaire nikante gpä-

naca irigta naraca irigta wo am meisten in Ein-

grabung sind todte Hunde und Menschen vd. 3,

27. yat bä paiti fraestem uglcanti yahmya gaire ni-

kante gpänaca irigta naraca irigta wenn man am
meisten ausgräbt, wo in Eingrabung sind todte

Hunde und Menschen vd. 3, 40. cvantem dräjö

srvänem gaire mashyehe irictahe zeme nikante hvat

]

zemö bavcdnti wie lange ist es, dass bei Eingrabung

eines todten Menschen in die Erde die Erde rein

wird vd. 7, 124. pacea pahcägatem caredhärn gaire

mashyehe irigtalie zeme nikante hvat zemö bavaihti

vd. 7, 125.

liikluna 1

Vgl. fratarenikhma.

liiklista (von ni -j- gtä
)

adv., ausserhalb, nikhsta

ahmät vazata ätars ausserhalb dieses fuhr das Feuer
yt. 10, 127.

1. niglnia (von jan) n. das Schlagen.

Vgl. cimaeniglina.

2. liiglma m. n. pr. der Stadt Niniveh, loc. yatcit

ushagtaire hinclvö ägeurvayeiti yatcit daosliataire

nigline yatcit ganake rahhayäo yatcit vitnaidhim

anhäo zemö er umfasst was im östlichen (d. h. ost-

wärts liegenden) Indien, was im westlichen Niniveh

(vgl. vend. sade 122, Westerg. vd. 1, 19. wo statt

nighna liindüm steht, Assyrien heisst also das west-

liche Indien), was auf der Steppe der Ranha, was

an dem Ende der Erde ist, d. h. das ganze Land

zwischen Indien, Jaxartes, Assyrien und dem Meer

yt. 10, 104. yatcit ushagtaire hinclvö ägeurvayeiti

yatcit daosliataire nigline (die Trad. fasst nigline

22 *



liiglinifiti. 172 nifräyay0
.

sicher unrichtig als 3. sg. von jan, was schon for-

mell nicht möglich ist) y. 56, 11, 6.

Auf den assyr. Keilinschriften lautet der Name
Ninua; mau köunte vermuthen

,
dass man diess

Wort dem bactr. Idiom mundgerecht gemacht und

wie es oft geschieht (s. Pott im Philologus 2. Suppl.-

Band 1862. p. 253. ff.) durch eine einheimische

Etymologie (vou jan -f- ni) entstellt habe.

uiglniiiiti (von jan) f. das Niederschlagen, instr.

pagca nighninti yt. 10, 133.

nigliräire yt. 10, 40. lies nighnäire (jan).

nijaglmväo (partic. perf. act. von jan -{- nt) nie-

derschlageud, superl. voc. rashnvö täyum nijaghvista

yt. 12, 7.

nijatlia (von jan) n. Niederlage, nom. managen
ahe yatlia na gatemca hazahremca baevareca pairi-

stanam nijathem hyät gleichwie ein Mann die Nie-

derlage ist vou hundert, tausend, zehntausend Kraft-

losen (d. h. diese niederschlagen kann) yt. 13, 71.

nijau (von jan
) adj., niederschlageud.

Vgl. amaenijan, hamaen0
.

nijene s. jan.

nizli . wegbringen
,
vernichten

,
intens. 3. sg. yö

vigpäis naenizhaiti gimäo welcher gänzlich vernichtet

die Schrecken yt. 8, 43.

Vgl. skr. nij, nenekti?

uizhdare (von 1. dar
) n. das Herausreissen, acc.

(der Beziehung oder des Instrum.) yatlia nizlidare

dairyat als ob er herausrisse vd. 18, 87. Westerg.

nizhdared0
,
vgl. Spiegel, Interpr. 29.

nizlibaem s. zbä.

uizlibarafit (von 1 . bar -f- nis) wegschaffend,

superlat. nom. mathrö cpentö mainyavim drujem

nizhbairistö das heilige Wort schafft am meisten

hinweg die unsichtbare Ilrukhs yt. 11, 3.

uizlibereta (von 1 . bar -J- nis) 1) weggebracht,

nom. nizhberetö vertrieben (möge sein) y. 8, 14. fern.
!

nizhbereta vd. 6, 67. 73. pl. acc. frä me gadhwa za-

eayän nizhbereta noit anizhbereta nizhberetät liaca
j

paurvaeibya sie sollen meine beiden Hunde herbei-

führen, die weggebrachten
;
die noch nicht wegge-

brachten (führe man herbei) nach ihrer Wegführung
zu den beiden erstem (zurück)? vd. 8, 120. 123.

j

2) n. Wegführung, abl. nizhberetät haca vd. 8, 120.
j

Vgl. anizhbereta.

nizlibereti (von bar -j- nis) f. Heraustragung,

instr. pagca nagävö nizhbereiti vd 6, 71. dat. nizli-

berctee y. 60, 16. nizhberetayaeca zur Vertreibung !

y. 60, 5.

nizaiiga (von ni -(- z°) in. der untere Fuss, dual,

acc. nizanga yt. 5, 64.

uitema (Superlativbildung von ni) der unterste,

geringste, nom. nitemö zu unterst, unten (vorher

gieng fratemem zu oberst) vd. 2, 88. 90. nitemacit

y. 10, 14. acc. m. nitemem ganz klein vd. 7, 106.

nitememcit aperenayükcm ein kleines Kind vd. 9,

153. pl. acc. khshvas vitära nitema 6 Vitara unten

vd. 14, 62- ayanhaenem vä grum vä nitema lchslia-

thra vairya auf einem eisernen oder bleiernen Ge-

fäss oder solchen vom geringsten Metall vd. 16,

14. gen. nitemanämca yt. 24, 23. nitemanämcit yt.

24, 23. loc. nitemaeshva yt. 15, 53.

Hzv. nitum.

ilithakhtar (v. thanj) m. Anspanner, Trad. übers,

beauftragt mit Aufbewahrung
(
der Bosse

) ,
nom.

aurvatäm nithalchta y. 11, 8.

liidaitis s. nidliaithis.

nidad bat s. 2. da.

nidäta s. 1. da.

nidämä s. 2. da.

nidära (von 2- dar) m. Erhalter? nom. nidärö

yt. 24, 30.

nidliaithis (von 2. datli) n. Hinsetzung, acc. aat

vohu manö nidhaithis (Spiegel nidaitis) güröthwar-

stanäm raoeanham dann (mache) der Mensch eine

Hinlegung (der Kleider) den hehr geschaffnen Lich-

tern vd. 19, 78. Trad. übers, er nenne, rufe an die

Lichter.

uidhay 0
s. 2. da.

nidhäiti (von 2. da) f. Ablegung, instr. mat va-

ctranäm nidhäiti vd. 6, 56.

nidliäta (von 2. da) 1) niedergelegt, anerschaffen,

nom. neutr. nidhätem yt. 10, 64. acc. nidhätem ta-

nuye manö yt. 14, 38. dakhstem . . .
paiti nidhätem

(statt des nom. nach lienti) vd. 2, 86. 2) n. Nieder-

leguug, Schatz, Beichthum, loc. cvantem drajo zrvä-

nem gaire mashyehe irictahe zetne nidhäite raocäo

aiwivarena . . . zemö bavainti in wie langer Zeit ist

bei Niederlegung eines Todten auf die Erde, gegen

die Lichter zur Bedeckung, die Erde rein vd. 7,

122. 126 (wo hvat vor zemö und dalchme statt zerne);

qaepaithe nö danliuS nidhätaeca haoshätaeca unser

eignes Land (sei) in Beichthum und Freude yt.

13, 66.

Vgl. duzlinidhäta.

uidliatöpitu (vom vor. -J- p°) adj., mit Nahrung

versehn, pl. acc. n. Ichshatlira °pitu yt. 5, 130. 17,7.

nidliatübarezista (von nidliäta -f- b°) adj., mit

einem Giebel versehn, acc. n. nmänem dadhähi °ba-

rezistem yt. 10, 30. plur. acc. °barezistäo nmänäo

yt. 10, 30.

nidliäenaithis (von 2. da -)- ni und gnaithis) adj.,

die Waffen, den Streit niederlegend, entfernend,

acc. fern, daenam nidhäenaitliishem y. 13, 27.

nipatmaka (von pag?) m. einer welcher in Bande

wirft, Dränger, Spiegel: Verfolger, plur. nom. ni-

pagnaha yt. 5, 95.

uipäiti (von 1. pä) f. das Schützen, dat. nipä-

tayaeca y. 57 ,5. 70 , 54. yt. 5 ,
6. nipätayäi ? yt

24, 43.

uipäonha (v. 2.pä) m. Schutz, loc. tatcä thwahmi

ädam nipäonhe diess stelle ich in deinen Schutz

y. 48, 10.

nipätar (von 2. p>ä) m. Beschützer, nom. nipäta

yt. 10, 54. 80. acc. nipätärem yt. 14, 57. fern, ni-

päthrim yt. 5, 89. 24, 14. dual. acc. dva nipätära

yt. 14, 45. plur. nom. nipätaracca yt. 19, 18.

uifrävay 0
s. fru.



niberetlia. 173 nidyätäm.

niberetlia (von 1. bar) n. Wegbringung, Aus-

führung (im Handel), loc. aeshäm erezatem zaranim

niberethe äberete baraiti yt. 17, 14.

niniata, nemata (v. nemo) m. Gras, nom. nimatb

(Westerg. nematö) tard yäre Gras das vor einem

Jahr (abgestorben ist), jahraltes Gras vd. 9, 171.

gen. nimatalie vd. 5, 121. plur. acc. vigpa avi tighra

nimata hin zu allen spitzen Gräsern (es ist von ei-

nem Ort der Qual die Rede) vd. 3, 121.

Hzv. nemat
,
vgl. np. nemacl (grober Teppich).

Ygl. navanimata.

nimatöaiwivarana (vom vor. -{- aiwiv0) n. Be-

deckung durch Gesträuch
,

loc. nimatdaiwivarane

(Westerg. nem°) vd. 8, 1.

nimadhaka s. nemetka.

nimraoka (von mruc) m. Abfluss, Wasserleitung,

plur. acc. vigpegca qrire nimraoke yt. 8, 46.

nimraomnö l

. - } s. mrü.
nimruye J

nira n. Wasser, abl. yat paitiapayat . . .
qan-

vantem avi gairim qanvata paiti nirat bis er an-
1 kommt an dem leuchtenden Berge (n. pr.) zu dem

leuchtenden Wasser (n. pr.) yt. 8, 38.

Skr. nirä.

mväklitai' 1 nom. upabarat äyaptem bakhtaea ni-

vakhtaca es brachte Gnade der Beglücker und . .

.

yt. 24, 38. Westerg. verm. bakhtica nivakhtica.

nivanda (v. vand, 2. vid) m. Begehrer, Räuber?

abl. nivancldt yt. 14, 57.

nivayaka (von vi) m. Verscheucher
,

plur. nom.

j

nivayaka yt. 5, 95.

nivavant adj.
,
nom. f. das Mädchen kommt die

Seele abzuholen nivavaiti vd. 19, 99. Hzv. übers,

i vecärashnömand

,

mit Entscheidung versehn, und

glossiert: es wird offenbar, welcher von wem und

welches von wem; Windischmann Voc. „cf. niba

der Keilschriften, schön“; Koss. liest, navavaiti ju-

ventute praedita, eine Emendation, welche auch

Haug anzunehmen scheint, da er Essays 216 with

the nine knotted hook übersetzt.

niva^teka adj. tönend? (Spiegel); gebogen?

niva^tekö^rva (vom vorigen -|- grvci) adj. mit

krummen Hörnern versehn ? gen. maeshahe °grvahe

yt. 14, 23.

niväiti f. Entscheidung, Kampf, hzv. vecarasli-

nisli
,

Ner. vibhaJcti

,

nom. citcit (Spiegel adhacit

)

alimat yatha apemem maniväo cmhat niväitis so auch

fernerhin bis am Ende der Entscheidungskampf der

beiden Unsichtbaren (des Ormazd und Ahriman)

sein wird y. 10, 51. Windischmann von 1. van,

Spiegel von 2. vd (vgl. skr. nirvdna der Buddhis-

ten). Nach der Trad. wäre es mit nivavant ver-

wandt.

Vgl. hathräniväiti.

nivika m. n. pr. eines Feindes
,

gen. hunavö rri-

j

vikahe yt. 19, 41.

ni<jaya (von ci) m. n. pr. der Stadt Nisaea im

obern Thale des Murghäb
;

sie soll zwischen Bäkh-

dhi und Möuru liegen, was seine Richtigkeit hat,

sobald es in Bezug auf die Strasse gesagt ist, welche

von Balkh erst südwestlich nach Herät hin
,
und

dann am Thal des Murghäb nordwärts führt, vgl.

Kiepert, Verhandl. der Berliner Akad. 1856. p. 627.

acc. nicäim vd. 1, 26.

Vgl. altp. nigdya (in Medien); hzv. negäi.

ui^ta (von ni -(- ctä) adj., zurückgedrängt, plur.

nom. niqta daeva zurückgedrängt sind die Devs

vd. 18, 37. Trad. von 1. nac.

nictiiiti (von gtu) f. das Preisen
,
nom. nigtüitis

yt. 14, 42.

lii^päo (von 1. cpä) m. Niederkehrer, Nieder-

werfer, nom. nigpäo näma almd yt. 15, 45.

ni^ma (von ni -f- zem ?) m. Tiefe, gen. dva erezu

nigmalie 2 Finger tief vd. 9, 13.

ni<jriti
(

ni^rüta /

s '

nislia^ta

nishädliayat

nisliäyi s. häg.

nis (vgl. ni) adv., heraus, hinweg, oft als Verbal-

praefix, z. B. vor 1. bar.

Skr. nis.

nisaükareti (von 2. har

)

f. Schirmen
,
Schützen,

dat. nisanharetayaeca y. 57, 5. 70, 54. yt. 5, 6.

nisankarethrim s. nisJiaretar.

nisaiihacti s. 1. had.

uistayeiti s. ctä.

uistara (von nis) adj., der äusserste, acc. n. ava

nistarem lcarshayäo au das äusserste (den Rand)

der Furchen vd. 9, 32.

nistaretö^paya (v. nistareta (gtar) -
j- gpaya

)
adj.,

Verbergung des Befleckten habend, schmutzlos,

acc. n. nrndnem dadhähi nistaretocpaem yt. 10, 30.

plur. acc. °gpayäo nmänäo yt. 10, 30.

nistarenaema (von nistara -f- n°) n. die äussere

Seite, abl. nistarenaemät ausserhalb, auswendig vd.

17, 19. y. 56, 9, 4.

liistäta s. gtä.

uisliaretar (von 2. har) m. Beherrscher, Schirm-

herr, nom. nisJiareta yt. 10, 54. 80. acc. fern, nisan-

liaretlirim (al. nisliarethrim) yt. 24, 14. dual. acc.

dva nisliaretära yt. 14, 45. pl. nom. nisliaretaragca

yt. 19, 18.

ni, führen, praes. 3. sg. nayeiti führt fort vd. 5,

25. 31. 3. plur. ime nö aurvanto acpa para mithrät

nayeinti diese unsre Kampfrosse werden von Mithra

hinweggeführt (lies nayeinte?) yt. 10, 42. Spiegel

legt die Worte dem Rashnu und Craosha in den

Mund und übers. : diese führen unsre Rosse hinweg

;

aor. 3. sg. naeshat (das Gesetz) führt euch y. 31, 20.

— ava, wegführen, imper. 1. sg. avanayeni yt.

19, 44.

— upa

,

herzuführen
,

imper. 1. sg. upanayeni

yt. 9, 18.

Skr. ni, ndyati, altp. ni, hzv. näyinitan (denom.),

parsi niet (ducit).

nida^ta i

nidyätäm /
s< 2 ‘ da"

s. 1. had.



mre. 174 uärnau.

irire s. ir.

nud, bewegen.

— fra. sich bervorbewegen. erheben, partic. praes.

ined. nom. nä qafnädha fraghricemnö franndhyamnö

yt. 21. 13.

Skr. nud, nud&ti.

nura, nüra "vor. nü adj., augenbüeblicli. schnell,

acc. fern. 'adv. nüräm jetzt yt. 8. 15. 13, 54. neutr.

adv. nurem yt. 5, 50. 19, 77. nürern schnell yt. 5,

63. jetzt, nun yt. 14, 54. ä nuremcit zu jedem

jetzigen
,

d. h. jederzeit y. 31. 7. nuremea jetzt y.

61, 16.

Südoss. 7i ir, enir, dig. nur, tag. nur.

nurtn n. Gewürm, acc. bravaremca ucadhaeca

nurtu vd. 1, 24.

nü aus 1. nava

?

adv., eben, gerade, nun, nu

vd. 2, 96. 7. 127. y. 29. 11. 44. 1. acista nä y. 59,

4. para nu vd. 9, 190. 13, 170. eeä nu y. 46, 2. 32,

16. nücit jetzt y. 50, 1.

Skr. nü-, nä, np. nän.

nüra. s. nura.

nein s. narn.

liema von narn) m. ? Gras (vgl. nimata).

liemaqy verb. denom. von 1. nemäfih), anbeten,

praes. 1. plur. nemaqyämahi vd. 20. 18. nemaqyä-

mahi y. 14. 15. 36, 12. 38, 12. partic. praes. plur.

fern. acc. hebtu nemaqaitis . . . rätayö y. 33, 7.

1. nemanh von narn n. Gebet. Anbetung, nom.

nemo vd. 19, 60. y. 9, 9. nemo ve gäthäo y. 28 Ein-

leit. gave nemo y. 10, 62. yt. 14. 61. ncmace-te vd.

21. 1. ixemace-töi y. 57, 19. nemaccä Anbetung (sei)

y. 48, 10 cit. in einer Rivayet bei Spiegel Av. übers.

II. LXXXYII . nemem (Thema nema kavaem qa-

renö nemo airyene vaejahi yt. 1. 21. nerne Westerg.

nerne y. 57, 4. acc. nemo yt. 10, 90. 14, 36. vsp.

24, 12. nerne y. 43, 1. hyat nerne Westerg. nerne

hucithrem y. 57. 1. nerne 'Westerg. nerne y. 57, 9.

nemo rohü nemo vahistem zahathustra gaethäbyö

(verrichte ein gutes
,
ein sehr gutes Gebet für die

Welten, o Z., yt. 11, 1. kuthrä nemo ayeni wohin

soll ich mit Gebet gehn hzv. pann nyayishu y.

45. 1. instr. nernanha vd. 2, 35. y. 57, 19. yt. 10,

118. 13, 50. mit lautem Gebet (Gegensatz von gao-

shacit
)

yt. 10, 85. nemanhaca yt. 10, 6. nernanha

y. 13, 11. 28, 1. 34, 3. 49. 6. 8. 50, 5. ndmistahyä

nemaidiä mit des Preiswürdigsten Anbetung y. 36.

5. dat. nemanhe y. 57, 5. 7. gen. nemahhö y. 57, 3.

42. 9. 43, 1. ctaotäis nemahhö ä mit Lobgesängen

zur Anbetung y. 44. 8. loc. nemahi y. 57, 6.

Skr. nämas, hzv. nemäj, parsi narndzh
,
np. xiamäz,

svrisch-zig. udisch namaz, afgh. namänts, bal. ni-

mäz
,
kurd. nevesia (Garzoni), kurm. ne/nez, zaza

nemäj.

Vergl. as-hanernanh
,
ukhshyatn0

, ugin0
,
vourun0,

vohun0
.

2. nemanh n. Schuld
, aes alienum

,
acc. nemo

vd. 4, 1. gen. nemanhö vd. 4, 2. vgl. Spiegel Interpr. 33.

Vgl. lettisch nörna (Zins)?

3. neuiaiih (verb. denom. vom vor.) borgen, aus-

leiken
,

partic. praes. dat. nemaixhente einem bor-

genden Manne vd. 4. 1.

nemaiihaua von 1. nemaixh adj., mit Gebet ver-

bunden. hzv. nyäyishömand
,
instr. f. ashica nemaiüiana '

(Spiegel nernanha vd. 4. 125.

nemata s. nimata.

nemetka m. Name einer Holzart, etwa Grünen-

des? nom. (ohne Flexion) aetem aecmem yö vaoce

nemetka nama jenes Holz, welches X. heisst yt. 14.

55. Spiegel liest nirnadhaka und vermuthet : feuchtes,
j

nemöi s. nam.

liemöbara (von 2. nemaixh -{- 1- Lar adj., subst.

m. Gläubiger, gen. yö naire nemahhc-hte nöit nemo

paitibaraiti
,

täyue nemanhö bavaiti hazahha nemö-

barahe wer einem borgenden Manne die Schuld

nicht erstattet, ist ein Dieb der Schuld, durch Raub
an dem Gläubiger vd. 4, 1.

nemövanhu (von 1. nemanh t'°) Pr - des

Sohnes des Vaedhaya, gen. °i-anheus vaedhayanahe

yt. 13, 109.

uemövanta (von nema -j- 1. vanta) f. Flechtwerk

von Strauchwerk, pl. loc. nemövantähca vd. 15, 117.

nere 0
s. nar.

uerefeäctat vom partic. praes. von narefe -j-

tät

)

f. das Abnehmen des Mondes) plur. nom. ne- I

refcäctätö yt. 7. 2.

nerebarezanh von nar -j- n - Höhe eines y
Mannes, acc. ä-nerebarezaccit mannshoch vd. 6, 59.

neremyazdana (von nar -j- myazda m. n. pr.

gen. neremyazdanahe äthn-yözöis yt. 13, 110.

nöit (von 1. na -}- öit — it Spiegel. Beitr. II,

37) adv. nicht, nöit . . . nöit neque neque vd. 5. 12.

nöit vd. 2, 22. 19, 8. nöit . . . naedha y. 19, 4L
nava he acti citha . . . nöit he acti yaozhdätfirem

vd. 3, 135. nöit carät ne percurrat y. 9, 76. moshu

tat äe nöit dareghem { Westerg. aniöit) gleich darauf

war es . nicht lange vd. 22, 52. yt. 5, 65 haccit vä

nöit vä Westerg. vänöit dieser oder keiner yt. 14.

29. nöit pairyaoghzhä y. 42, 12. yezi nöit wo nicht,

wenn nicht vd. 16, 17. nöit wo nicht als eignes

Sätzchen) yt. 19, 50. nöit anaipipäremnäi wo nicht,

wenn er sie nicht sühnt vd. 8. 309.

näman (v. 2. za/i n. Name, nom. ahmäkem nama
unser Name yt. 1. 3. acc. nama vd. 18, 112. tat

nama yt. 1, 5. geusca nama mazdadhätem yt. 8, 2.

adverbial wie im skr., mit dem n. pr. im nom., vi-

zareshö daevö nama der Dev Namens V. vd. 19,

94. aredvi nama dpa vd. 7, 37. vairis yö hueraväo

nama yt. 19, 56. haraithyö paiti barczayäo yat vaoce

hukairim nama auf dem Alborz . so weit er Hu-

kairya heisst yt. 10, 88. frakhstya nama ahrni ich

biu der Namens Fragwürdige, ich heisse der Frag-

würdige yt. 1, 7. baeshazya nama ahrni yt. 1. 12.

vayus bä nama ahrni yt. 15 . 43. duzhakem nama

aojaiti vd. 13, 3. plur. nom. nämcni yt. 4, 8. imäo

nämenis yt. 1. 19. täocca imäo nämcms diess sind

meine Namen yt. 1, 16. acc. täocca me nama zba-

yaesa bei diesen Namen rufe mich an yt. 15, 48.

nämeni yt. 4, 2. nämeni apö yazamaide nämeni ur-

varäo yaz° wir preisen mit ihren Namen die Was-
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ser, die Pflanzen yt. 13, 79. nämeni mit Namen y.

5, 6. = 37, 6. nämeni mit (gutem) Namen, in gutem

Ruf (von einem Mädchen
,

dieTrad. scheint darin

einen Ausdruck für Fertigkeit im Spinnen zu sehn)

vd. 14, 66. imäo nämenis yt. 1, 11. nämän y. 38,

10. yt. 19, 6. instr. griräis nämän mit ihren schö-

nen Namen vsp. 7, 3. y. 16, 2. qäis nämenis y. 50,

22 (cit. y. 16, 6). gen. nämanäm y. 36, 8.

Skr. nüman
,
altp. näma, hzv. np. bal. näm, parsi

narrt, afgh. nöm
,

kurm. näv

,

zaza narrte
,
armen.

anoun, dig. non, tag. nöm, vgl. nam (Ruf).

Vergl. aolditönäman
,
ashem - yahmäi - usta - nämän,

cisliem - yehhe-raocäo-näman
,
ashem-yenhe-vareza-nä-

man
,
nairyönäman

,
gtrinäman.

liämaazbäiti (vom vor. -|- azbäiti) f. namentliche

Anrufung, nom. nämaazbäitis yt. 14, 42.

liämista (Superlativbildung v. nämän) adj.
,

sein-

würdig des guten Namens, gen. nämistahyä nemanhä

mit des preiswürdigsten Verehrung y. 36, 5.

näinöklishatlira (von nämän -|- Ichsh 0) adj. mit

Ruhm die Herrschaft führend, nom. °khshathrd näma
ahmi yt. 1 ,

13. superl. nom. °lehshathrötemd näma
ahmi yt. 1, 13.

nämya (von nam?) adj., zart, feucht, hzv. narm,

Ner. mrdu.

Hzv. np. nam

,

vgl. buchar. shebnam (np. sliabnam).

nämyä<pas (vom vor. -|- äcits) adj.
,
mit zarten,

feuchten Stengeln versehn (\ m Haoma), nom. nä-

myägus y. 9, 52.

nä^at s. 2. nag.

iiä^väo (v. 2. nag) adj., zu erlangen wünschend,

nom. nägväo y. 50, 13.

imian (aus man -)- ni entstanden) bleiben, auf

Jemand warten, imper. 2. sg. yezica ahi paurva-

naemät äat mäm avi nmänya, yezi paclcät äat mäm
avi apaya wenn du vorne bist, so erwarte mich,

wenn hinten, so komm zu mir yt. 16, 2.

nmäna (vom vor.) n. Haus, Wohnung, Ner. ein

Haus
,
welches 5 Männer und Frauen enthält (zu

y. 14, 1.) Spiegel, Ir. Stainmv. 681. nom. nmänem
y. 56 , 9, 2. yt. 5, 101. 17, 6. acc. nmänem vd. 3,

8. 5, 128. 8, 6. 14, 60. y. 61, 15. 56, 4, 2. yt. 5,

65. 10, 18. tat nmänem diese Wohnung (die Welt)

vd. 22, 3. upa imat nmänem y. 10, 3. imat nmänem
vd. 11, 9. yt. 24, 9. in Bezug auf, für diese Woh-
nung y. 59, 13. avi imat nmänem yt. 14, 41. instr.

haca nmäna vd. 10, 11. dat. nmänäi yt. 10, 28. 15,

I. y. 51, 7. abl. haca nmänät vd. 11, 32. nmänät

y. 10, 15. 23, 5. haca ahmät nmänät y. 56, 6, 4. yt.

13, 157. gen. nmänahe vd. 19,15. local: vd. 19, 143.

y. 9, 43. ahe nmänahe in dieser Wohnung vd. 3,

10. 5, 123. dieser W. vsp. 12, 25. nmänahe nmänö-
paitim vd. 7, 106. vsp. 3, 17. loc. nmäne vd. 3, 109.

vsp. 14, 15. yt. 13, 107. nmäne nmäne in jedem Haus
vd. 5, 36. ahmi nmäne vd. 5, 135. y. 9, 86. ahmya
nmäne hier im Hause y. 61, 7. yenhe nmänya y. 56,

6, 5. pl. acc. nmänäo yt. 17, 8. vd. 5, 122. nmänäo
civagtaya richte Wohnungen ein vd. 2, 68. nmäna
vd. 9, 132. y. 56, 13, 6. yaozhdäta bun nmäna vd.

II, 5. abl. nmänaeibyö vd. 5, 125. gen. nmänanäm

y. 8, 15. yt. 10, 18. local: y. 23, 1. aesliämdt nmä-

nanäm vd. 13, 163. nmänanämca yt. 13, 150. loc.

nmänaesliu vd. 2, 5.6. nmänähu (fern.!) y. 61, 2. yt.

10, 91. — In Verbindung mit gard die Wohnung
des Ormazd

,
oberhalb der 3 Paradise, das Gai öt-

män
,

welches 24 mal 24000 Farsangen über der

Erde ist; s. auch bei demäna; nom. gard nmänem

yt. 3, 4. acc. gard nmänem vd. 19 ,
107. 121. vsp.

8, 7. yt. 3 ,
4. 13, 24. instr. haca raokhshna garö

nmäna yt. 19, 44. dat. gard nemänäi yt. 24, 33. abl.

gard nmänät yt. 10, 123. gen. gard nmänahe S. 1,

30. loc. garö nmäne yt. 10, 32. 12, 37. gard nemäne

yt. 24, 39. garö gpehtalie nemäne yt. 24, 28.

Vgl. altp. mäniya; hzv. man, vgl. parsi mänesn

,

np. kurd. m,än; hzv. garötmän, parsi garöthmän.

Vgl. uparönmäna, fratemönm0
,
madhemönm 0

.

üinäuanhau (v. vor. -j- hart) adj., in den Woh-
nungen weilend, plur. acc. nmänahhänö yt. 13, 151.

liiminavant (von nmäna) adj.
,
mit Häusern ver-

sehn, nom. f. nmänavaiti Gr. 5, 5.

umänöiric (von nmäna -}- iric) adj., Verderber

des Hauses
,
plur. nom. mä buyama te shöithröiricö

. . . mä nmänöirico mögen wir nicht dein Land,

deine Familien verwüsten yt. 10, 75.

ninänöpaiti (von nmäna
-f- 1. p°) m. f. Herr

eines Hauses, nom. nmänöpaitis vd. 12, 25. yt. 17,

10. nmänahe nmänöpaitis yt. 10, 18. 84. fern, nmänö-

pathni vd. 12, 25. acc. °paitim einen Hausherrn,

Ehemann yt. 5, 87. 15, 40. nmänahe °paitim vd. 7,

106. 13, 56. vsp. 3, 17. ätarem nmänöpaitim y. 17,

69. nmänahe °p>aitim näirikäm vd. 7, 100. fern, nmä-

nahe nmänöpathnim vsp. 3‘, 19. Gr. 4, 8. dat. m.

nmänahe nmänöpalee y. 51, 7. yt. 10,17.15,1. gen.

nmänahe °patöis y. 14, 1. yt. 24, 16. haca nmänahe

°patdis vd. 10, 11. fern, nmänahe °pathnyäo yt. 24,

17. voc. °paiti y. 9, 83. nmänahe °paite vd. 18, 43.

plur. acc. nmänanäm °pciitis yt. 10, 18.

Hzv. mänpat

,

parsi möbad (Ner. moibada
),

np.

möbad (arab. maubazuh

,

syr. maubedö), arm. movpet,

mogpet; vgl. Spiegel Avesta II, XV. lyk. mofctt (Obe-

lisk von Xantlms Nordost 56) ?

uniänya (von nmäna) 1) adj. zum Haus gehörig,

das Haus schützend, voc. mithra nmänya yt. 10,

115. plur. acc. f. nmänyäo y. 17, 72. 26, 2. yt. 13,

21. voc. in. hävana nmänyaca vsp. 14, 14. 2) m.

a) Herr des Hauses nom. nmänyö y. 19, 50. nmä-

nyagca y. 19, 52. b) n. pr. eines Genius, welcher

die Familien schützt und mit Qraosha undBerejya
dem Gab Ushahina vorsteht, acc. nmänim y. 2, 27.

nmänimca G. 5, 6. dat. nmänyäica y. 1, 21. 3, 35.

G. 5, 1. gen. nmänyehe G. 5, 6.

Hzv. nemäne.

nya (von ni) n. Führung? dat. arezöshamanem

. . . apadicem nyäi däuru apagtanahhö gatöarezahe

den Ar., welcher anwies zur Führung des Speeres

den A., den Schlachtgänger? yt. 19, 42.

nyäonc (von ni ac) adj., sich hinwegwendend,

verschwindend, plur. nom. nyäohcö vd. 19, 145. yt.

11,6. nyäohcö apatcicin (bis dass) sie (seil, claeva?)

j

sich wegwendend entlaufen
;
Hzv. übers, (bis dass)
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die verborgnen, bösen, entlaufen; Glosse: die Op-

position des Winters vergangen ist vd. 5, 43.

Skr. nyänc. — Vgl- virönyäonc.

nyäka (von ac
,
der gebückte) m. f. Ahn, Ahne,

nom. nyäkö Grossvater vd. 12, 31. statt des acc.

vd. 12, 31. fern. nyäJce Grossmutter vd. 12,31. statt

des acc. vd. 12, 31.

Altp. nyäka
,
bzv. nyäk

,
parsi nyäk (Oheim), np.

niyä, afgh. nyä, nilidh.

nyäzata s. 1 . az.

nyäpa (von ni -j- 2. ap) adj., stromabwärts, her-

abfliessend
,

acc. n. thrigaim nyäpem drei Schritt

stromabwärts vd. 6, 80. yayata dunma frääpem nyä-

pem der Nebel geht —
, hinauf das Wasser, herab

das Wasser vd. 21, 3.

nyäcäite s. yäg.

nyuruzda (von ni -(- uruzdci) adj.
,
mit Schmutz

bedeckt, Hzv. umschreibt nur, erklärt aber kimegt

(sehr gering), superl. pl. loc. n. nyuruzdotemaeshvaca
in den schmutzigsten (Kleidern) vd. 3, 61.

Hzv. niuruzdidätum (umschrieben).

P.

1. paiti (von 1. pä )
m. Herr, nom. paiti (lies

paitis ? Spiegel fasst es als postpos., was aber we-

niger gut scheint wegen des Parallelismus der Satz-

glieder) yt. 10, 80. acc. paitim y. 2, 59. gen. patöis

cpentä daenä durch das heilige Gesetz des Herrn

(Ormazd) y. 44, 11. voc. paiti y. 17, 54.

Skr. päti, hzv. pat, parsi °vat
,
np. °bad, °bud,

armen, pet.

Vgl. aethrapaiti
,
gafyop0

,
zantup0

,
dauhvp 0

,
nmä-

nöp °
,
baevarep °, vaedhyap °, vigp? ,

vigpop°, shöithrap0 ,

hamidhp 0
.

2. paiti adj., einzeln, hzv. gvit gvit
,
plur. gen.

yavat ahmäi yamanäm paitinäm gairinäm vd. 8,

259. paitinäm urvaranäm vd. 8, 260.

3. paiti 1) adv. hinzu, aiwica aparempaitica apa-

rern dazu einen spätem und hinzu noch einen spä-

tem (Hund) vd. 15, 133; oft als Verbalpraefis, z. B.

paiti ahmäi adavata vd. 19, 20. yat bä paiti nä

asliava frayat dass ein reiner Mann einhergeht vd.

3, 3. yat bä paiti nä asliava nmänem uzdagta vd. 3,

8. 13. 118. äidhi paiti avajaga yt. 5, 85. ohne Ver-

bum wie griecli. nnon für nngean : ahmäi ne ca-

zdyäi baodahto paiti zu dieser unsrer Belehrung

mögen sein
,

die es wissen y. 30, 2. 2) praepos.

und imstpos. a) c. acc., auf, an, zu, zugleich mit,

bei, für, paiti aväo gaethäo zu diesen Hürden vd.

13, 28. zäm paiti dhuradhätäm vd. 19, 71. raocanem

paiti in das Fenster vd. 7, 35. hü paiti adhwanem
vd. 2, 31. aghryäm paiti ugnäitim zugleich mit der

Waschung des Kopfes vd. 8, 277. paiti vareshajis

an den Knospen y. 10, 12. gatem paiti gäthanäm

(es gilt) für 100 Gäthas y. 19, 7. väcim paiti bei

Stimme vd. 13, 112. tlnvä paiti zu dir yt. 10, 80.

hukhshnüitim paiti zur Befriedigung yt. 10, 109.

yat, paiti dafür dass yt. 19, 77. lchäo paiti bei den

Urquellen yt. 13, 14. bareshnus paiti gairinäm vd.

2, 24. y. 9, 82. b) c. instr., auf, paiti zemä vd. 5,

14. zemä paiti y. 64, 12. c) c. dat.
,

an, für, mal,

ädäi kahyäictt paiti y. 33, 11. paiti äthre am Feuer

vd. 16, 40. hazanräi hazanrö paiti (Westerg. pavri)

baevaräi baevanö paiti 1000 mal 1000, 10000 mal

10000 yt. 3, 10. d) c. abl., auf, bei, für, um, nach,
anuzvarstät paiti paurvät nach nicht gesühnter frü-

herer (That, ohne die frühere gesühnt zu haben)
vd. 4, 67. uzgereptät paiti draonät für den Preis

eines erhobnen Draona vd. 5, 75. caocantat paiti

ätlirat vd. 9, 195. haraithyät paiti barezahhat von
der hohen Haraiti herab yt. 10, 51. uzdätat paiti

haomat yt. 10, 91. raokhshnät paiti garo nmänät
auf dein glänzenden Garotman yt. 10, 123. qanvata
paiti nirat yt. 8 , 38. fractaretät paiti bareeman
yt. 15, 2. A. 3, 5. apayükhtät paiti vazrät vd. 18,

71. e) c. gen., auf, für, gegen, aetahe paiti dafür,

vd. 22, 8. paitica he ihm gegenüber vd. 5, 83. paiti

azhöis gegen die Schlange y. 9, 39. wir preisen den
Stern Vanant amaheca paiti hutästalte für seine

wohlgebildete Stärke yt. 8, 12. vgl. yt. 13, 133. 19,

74. yenhäo paiti auf welcher (Erde) yt. 13, 10. Za-

rathustra opferte dem Behram verethraghnahe paiti

manahi, verethraghnahe paiti vacahi
,
mit Gedanken

an V.
,

mit Reden an V. yt. 14, 28. f) c. loc., an,

in, auf, gegen, wegen, alimi paiti nairi wegen die-

ses Mannes vd. 7, 132. paiti aeni paiti Ichsha/ne vd.

4, 126. karneredhe paiti daevanäm vd. 19, 53. yecne

paiti y. 50, 22 (cit. y. 16, 1.). — S. auch paitis.

Skr. präti
,

altp. patiy, hzv. pat'\ parsi pad°, pae,

np. pada
,
paz°

:
pe°, zaza pa, armen, pat.

paitiajäthra (von jam -f- 3. paiti -{- ä) n. das

Herbeikommen, acc. paitiajäthrem y. 41, 34.

paitiayanh (von 3. p° + ayanh
) adj., eisern, gen.

fern, upa taerem liarayäo yuklitayäo paitiayanhö an

dem Taera der Hara, der eisern zusammengefügten,

der aus Eisen gefügten yt. 15, 7.

paitiarsvaüt (von 3. p° -f- a°) sehr gerecht, m.

n. pr., gen. paitiarsvatö yt. 13, 109.

paitia^ti s. paitiäcti.

paitiirita (von 2. in) gerufen? loc. tlucä paiti-

irite vigpö hävanänö yt. 24, 15.-

1. paitiirifta (von 3. paiti -J- irigta
)

adj., durch

Leichen verunreinigt, nom. masc. fern, (statt instr.

oder abl.) haca nä paitiirigtö liaca näirike paitürigte

weg von dem verunreinigten Mann, von der verun-
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reinigten Frau vd. 10, 11. nom. f. aesha yd Hrigta

vd. 9, 31. 120. anugö aesha yd paitiirigta avat hvare

ätäpayeiti diese Unreine — ungern bescheint sie

die Sonne vd. 9, 161. acc. masc. paitiirigtem vd. 9,

3. 162.

2. paitiiricta (partic. perf. med. von irith -f-

paiti) verstorben.

Ygl. ätryöpaitiiricta.

paitiii'i(*ti (von irith) f. das Absterben, instr.

nöit he anyö urva liaovi urvdnem paitiirigti bäzaiti

nicht kann seiner Seele eine andre Seele nach dein

Tode helfen vd. 13, 24. naedha gpdna peshupdna

paitiirigti bäzaiti nicht können ihr helfen die beiden

Hunde an der Brücke nach dem Tode vd. 13, 25.

paitiereta (partic. perf. pass, von ar -j- paiti)

bestürmt.

Vgl. apailiereta.

paitiereti (von ar -f- paiti) f. Bestürmung, An-

griff, dat. gtäräm . . . paitieretee yt. 8, 39.

paitieren (von ar -J- paiti) adj., sich entgegen-

werfend, gen. varäzahe paitierend yt. 10, 70. 127.

14, 15.

paitiglmita s. jan.

paitijaiti (von jan) f. Tödtung, acc. paitijaitim

y. 56, 10, 9. yt. 10, 11. 94. 24, 25. A. 1, 15.

paitizanta (v. 2. zan -J- paiti) annehmend (nem-

lich die Verehrung), nom. frithö paitizantö (wo er)

liebreich, annehmend (ist) vd. 19, 133. yt. 8, 43.

yenhe nmänya graoslio . . . thräfedhö agti paitizantö

in wessen Haus Qerosh die Opfernahrung annimmt

y. 56, 6, 5. yenhädha graoshö . .
. paitizantö y. 56,

13, 7. yt. 11, 20. pl. nom. f. paitizahtdo yt. 13, 147.

Vgl. altp. üari^eid'.rjs, Hn'Qazai.

Vgl. apaitizahta.

paitizanti (von 2. zan) f. Weisheit, plur. nom.

paitizahtayagca y. 59, 2.

paitizbaranli (von zbar) n. Steigung, Höhe, loc.

darejya paitizbaralii nmänahe pourushagpahe auf dem
an dem (Fluss) Dareja (gelegnen) Berge, in der

Wohnung des P., vd. 19, 15. 38. Die Hzv.-Uebers.

fasst, wie es scheint, paitizbarahi als n. pr., in-

dessen findet sich der Name zbar nicht im Bun-

dehesch
,
wo doch an mehren Stellen (z. B. 53, 6.

58, 6.) Gelegenheit gewesen wäre
,
ihn zu nennen

;

nur bar (Höhe) findet sich an den erwähnten Stellen.

Skr. pratilivard.

paitita (von 2. i -j- paiti) adj. rückgängig ge-

macht
,

bereut, nom. f. paitita he citha die Strafe

ist gebeichtet vd. 3, 69. nom. neutr. paititem es ist

bereut vd. 3, 71. paititem he manö er hat bereut in

Bezug auf Gedanken vd. 7, 130. 13, 19. Hzv.-Glosse

zu vd. 7, 136 sagt: an allen Orten, wo er das Avesta

(die Stelle aus dem Avesta) paititem spricht. Wes-
terg. schreibt patita statt paitita, indem er das Wort
von pat ableitet, vgl. dagegen Spiegel Av. übers.

II, LIX. CXIX.
Hzv. patit

,
parsi patita

,
np. patet.

Vgl. apatita.

paititareti (von tar) f. Vertreibung, dat. paitita-

retayaeca y. 17, 47. 67, 24. yt. 8, 51.

Justi, Lex. Zend.

paititaväo (von 3. tu) adj.
,
subst. m. Bestärker,

nom. paititaväo yt. 10, 48. 14, 63.

paititi (von 2. i) f. 1) das Entgegenlaufen
,
Zu-

rüeklaufen, acc. apäm paititimca y. 61, Schluss, y.

69, 18. paititimca y. 70, 26. 2) Reue, nom. lcat ahhe

agti paititis vd. 1 8, 135.

paitidaya (von di) in. 1) Merkmal. 2) Aufseher,

acc. yim ratüm paiticlaemca vigpaesliäm gtäräm fra-
dathat ahurö mazddo yt. 8, 44.

Vgl. hzv. petäh, parsi np. pedä, kurd. peicla.

Vgl. cithröpaitidaya.

paitidayus s. dyu.

paitidara (von 2.' dar) m. Erhaltung, plur. gen.

er mehrt das Gesetz hazahrem paitidaranäm um
1000 Erhaltungen

;
Hzv. übers, al? ob man durch

die Hände von 500 Männern Reinheit der Kinder

machte
;
der Sinn soll wohl sein, man vermehre das

Gesetz in dem Grade, als ob man Kinder von 500

Männern in Reinheit erziehen Hesse; vd. 3, 103.

paitiderezäna s. darez.

paitidäna (von 2. da) m. ein Stück Tuch, wel-

ches der Parse beim Beten vor den Mund befestigt,

die nr'toit des Strabo
,

s. Spiegel Av. übers. II,

XLVIII. nom. paitidänö vd. 14, 28. 39. acc. °dänem

vd. 18 ,
2. zaranaenem paitidänem vaiihvi histaiti

drazhimna den goldnen Penom tragend steht die

gute (Ardvi^üra) da yt. 5, 123.

Hzv. padäm
,
np. pandm, penom

,
armen, pliandam

,

phadam.

paitidaresta (von darez) f. Schutzwehr, nom. tat

drvatö drvatäm urvatö paitidaresta es (das Gebet)

ist für den Tüchtigen eine Schutzwehr gegen den

Schlechten unter den Schlechten yt. 11, 2.

paitididliyät s. di.

paitiditi (von di) f. das Hinblicken, instr. paiti-

diti vd. 18, 125. 126. 127. statt des dat. nemo pjaiti-

ditdi nemo paitiditi Preis dem geschauten, Preis dem
Schauen yt. 7, 1.

paitidra (von 2. dar) f. Abwehr, Schutz, acc.

paitidräm yt. 6, 3.

paitidrätlia (von 3. paiti -f- dr°) in. n. pr., gen.

paitidräthahe yt. 13, 109.

paitidvaesliayanta (von 3
.
paiti -|- dvaeshayaht,

partic. causale von dvish) f. Widerstandsfähigkeit

gegen Peiniger, instr. °dvaeshciyantaca yt. 22, 11.

paitiparsti (von pareg) f. Unterricht, acc. paiti-

parstimca mätlirahe gpehtalie yt. 10, 33.

paitiparstöqraYanh (v. paitiparsta [pareg) -J- gr°)

adj., Unterricht im göttlichen Wort habend, acc.

°gravahhem im göttlichen Wort unterrichtet vd. 18,

111. plur. nom. °gravahhö im göttlichen Wort un-

terrichtend yt. 5, 91. (cit. im väj gegen das Sjnel

des Satan, 'Spiegel Av. übers. III, 249).

paitipaijti (v. pag = 1. gpag) f. Anblicken, instr.

paitipagti vd. 18, 128. Spiegel setzt es = skr.

pratipatti
,
nimmt aber eine Umdrehung der Bedeu-

tung an
;
Roth liest mit den vend. sades paitiparsti

(von skr. sparg) Berührung; die Hzv.-Uebers. hat

ein mir undeutliches Wort
:
pann rvatman-npmashn.
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Spiegel Av. übers. II
,
223 verbessert seine Ueber-

setzuug: wenn er zu ihnen hingeht.

paitipäyu (von 1. pä) m. Beschützer, nom. paiti-

päyus näma ahmi yt. 1, 14. •
paitiputlira (von 3. paiti

-f- P
a
)

acU., samt den

Jungen, plur. gen. f.
0putliranäm A. 1 b, 7.

paitipere<jva (von 3. paiti -)- pcregva) m. Ge-

genfrage.

Vgl. matpaitiperegva.

paitifrakhstar (von fraJchsh) m. Befrager, nom.

paitifrakhstaca daenayao der Befrager um das Ge-

setz yt. 13, 91. ace. paitifraJchslaremca yt. 13, 92.

paitifra^a (v. pareg) m. Untersuchung, Richten,

Strafe.

Hzv. pätfrag^'dxsi np. pädafräh.

Vgl. matpaitifraga.

paitibaeshaza s. paitibishi.

paitibishi (von 3. paiti -{- b u
)

adj., gegen die

Plagen gerichtet
,
nom. paitibises (väklis

)
Fr. 9, 1.

(Westerg. paiti Lines), pl. nom. m. die Worte sind

paitibishis baesliazya gegen die Plagen gerichtet,

heilsam (Westerg. paiti bishis) y. 10, 59. gen. paiti-

bishinäm (Spiegel nbaesliazanäm) vsp. 10, 3.

paitibuQti (von Lud) f. das Bemerken.

Vgl. apaitibucti.

paitiraetlnva (v. raetu) m. mittelbare, d. h. durch

Berührung eines unmittelbar Verunreinigten bewirkte

Verunreinigung, acc. paitiraethwem vd. 10, 12. 19, 40.

Hzv. patrit.

paitiraethwi (verb. denom. v. vor.) 1) mittelbar

verunreinigen
,

praes. 3. sg. paitiraethwayeiti vd. 5,

87. 12 ,
64. 19 ,

69. 2) vermischen
,

praes. 3. sg.

paitiraethwayeiti vd. 18, 124.

paitiricyä s. 2. ric.

paitirema (v. 3.paiti -)- r°) m. Hass, acc. paiti-

remem y. 47, 7.

paitivaiiha (von 3. vaiih ?) m. n. pr.
,

gen. paiti-

vanhahe yt. 13, 109.

paitivac (von 1. vac) f. Antwort, instr. aetaya i

paitivaca y. 21, 6.

paitivacista ( Superlativbildung vom vor.
)

sehr I

gern antwortend
,

acc. mäm yim paitivacistemca

purstem mich der sehr gern antwortet, wenn er

gefragt ist vd. 18, 19.

paitivara (von 3. paiti -j- 2. vara) in. die obere

Brust
,

acc. paitisa he paitivarem an seine obere

Brust, vd. 8, 160. 9, 67.

paitivira (von 3. paiti -|- vira) adj.
,
von Men-

schen bewohnt, acc. n. qanirathem . . . paitivirem

yt. 21. 14.

paitivaiiha (von gahh
)

m. Verwünschung, Ver-

nachlässigung, acc. (instrumenti) rashnaosca paiti-

ganhem mit Vernachlässigung der Gerechtigkeit vd.

4, 155.

paitiocapti (von cap
)

f. Vernichtung, dat. paiti-

gcaptayaeca y. 17, 47. 67, 24. yt. 8, 51.

paiticyödüm s. gä.

paiti<;rira (v. 3.p° gr° )
adj

,
sehr schön, gen.

ugmunaraheca paesliatanhö paitigrirahe yt. 13, 120. 1

paitish0 s. 1. ish.

paitishäo (von shä) adj., erfreut, nom. thwarn

jagäiti ahurö mazdäo paitishdo dämän dathänö zu

dir wird Orinazd erfreut kommen, Geschöpfe schaf-

fend yt. 19, 58.

paitis (Nebenform von 3. paiti) jiraep. c. acc.,

gegen
,
zu, paitis garö nmänem yt. 3, 4. paitis . . .

hü adhwanern yt. 12, 3.

Altp. patis
,
hzv. patish

,
parsi padas.

1. paitisa (v. vor.) adv. gegenüber, von vorn vd.

8, 185. paitisa he paitisqarenem aesliäm (sie springt)

nach vorn auf ihre Backen vd. 8 , 139. paitisa he

. . . ahtarät naemät Irvatbyäm aesliäm sie springt

von vorn zwischen ihre Brauen vd. 8, 133.

2. paitisa (von 1. ish -(- paiti
)
m. n. pr. des Daeva

der Verleumdung, nom. paitisö claevö vend. sade

490. (Westerg. vd. 19, 43).

paitisqarena (von 1. qar
)

u. Kinnbacken
,

acc.

paitisa lie paitisqarenem vd. 8, 139. abl. paitisqarenat

fraväklishat haca vd. 3, 46. 9, 158.

Vgl. hzv. patiskhvär.

paitista (von ctä) f. Stätte
,
acc. paitistäm yt. 6,

3.

pl. gen. er mehrt das Gesetz gatem paitistanäm

um 100 Stätten
,

die Trad. leitet es unrichtig von

paitistäna ab, vd. 3, 102. Der Sinn soll wohl sein,

dass er dem Gesetz an 100 Stätten Gleitung ver-

schaffe.

Skr. pratislithä.

paitistäiti (von ctä) f. Widerstehen, dat. paiti-

stätee vd. 20, 13. vsp. 23, 8. y. 6, 4. 59, 7. yt. 13,

104. 120. 129. 20, 1. paitistätayaeca y. 17, 46. 67,

24. yt. 8, 51.

paitistät s. gtä.

pditistäua (von gtä
)

m. Fuss
, loc. mache die

Grube maidlxyoi paitistäne bis zum mittlern Fuss,

einen halben Fuss tief vd. 8, 19. 15, 130.

Vgl. skr. pratishthäna

;

hzv. patishtän.

Vgl. catlvwarepaitistäna
,
bip°

:
maidhyoj)0

,
hvp°

.

paitismar0
s. 2. mar.

paitismuklita s. muc.

paitisliareza (von liarez
) adj.

,
entlassend

,
nom.

n. kägtrem paitisliarezem varezayahtem eine Glocke,

welche (ihren Laut) entlässt (tönt) am arbeitenden

(Stiere) vd. 14, 48.

paitisliahya (von paitis -j- li°
)

m. n. pr. eines

Gähänbär oder eines der sechs grossen Jabresfeste.

welche zum Andenken der Schöpfung gefeiert wer-

den. Paitishahya
,
an welchem die Schöpfung der

Erde gefeiert wird, fällt auf die Tage A^täd —
Anerän (26.—30.) des Monats Shahrevar (August),

vgl. Hyde 164. Vullers Fr. 24. Burnouf p. 296 ff.

Spiegel
,
Av. übers. II, 4. acc. paitisliahim hahim

vsp. 2, 1. paitisliahim y. 2, 37. dat. °hahyäi y. 1,

28. 3, 42. gen. paitislialiyehe vsp. 1, 4. A. 1, 2. 9. ist

der Gähänbär des P. : A. lb, 9.

Hzv. paitishah, parsi np. pctesliem.

paityaoget (
schwache Form des partic. praes.

von aog -j- paiti
)
herzukommend

,
hzv. patirak-

dämtannashnish, Ner. pratiravam gamana ; das Wort
wird adverbial (indecl.) gebraucht

;
paityaoget tä



paityaogettbaeshanli. 179 pairika.

ahmäi jacöit dvaeshanhä herzukommend kommt ihm

jenes durch die Peinigung y. 45, 8.

paityaogettbaeshanli (v. vor. -)- tb°) n., begegnen-

der Hass, d. h. ein Hass, der auf den feindlichen Hass

erwidert wird, dat. (vom verstärkten Thema °tbae-

shahya
,
vgl. avaqyäi v. avanh) pairikayäo paititare-

tayaeca paityaogettbaeshahydica zu der Pairika Weg-
treibung und zur Vergeltung ihres Hasses y. 17,

48. 67, 24. yt. 8, 51.

paityäpa (von 3. paiti -j- 2. np) adj., stromauf-

wärts, acc. n. navagdim paityäpem neun Schritt

stromaufwärts vd. 6, 80. adverbial paityäpem y.

64, 23.

Hzv. pätyäp
,
np. paclyäb

,
°yav eine Waschungs-

ceremonie
,
bei welcher die Hände und der Unter-

arm, das Gesicht und dieFüsse gewaschen werden,

s. Spiegel Av. übers. II, LXXXV.
paityämraot s. mrü.

paityära (von ar
)
m. Opposition, eine Schöpfung

der bösen Geister, welche dieselben als Gegensatz

und feindliche Macht gegen gute Schöpfungen her-

vorbringen, nom. paityärö vd. 19, 144. ohne Flexion

paitydra yt. 3, 7. acc . paityarem vd. 1,4. 7. u. s. w.

vd. 16, 23. ohne Flexion paitydra yt. 3. 10. plur.

acc. hä aete paitydra sie (die Drukhs vermehrt) die

Oppositionen vd. 9, 176. gen. paitydranäm yt. 3, 14.

Hzv. patyärak
,
parsi np. patydr.

paityärena (vom vor.) m. Feind
,

Widersacher,

nom. paityarenö yt. 8, 59.

paityärötema ( Superlativbildung von paitydra)

sehr widersacherisch, acc. (ohne Flexion) paityära-

näm paityärötema die heftigste der Oppositionen

yt. 3, 14.

paityäQtar (von ah -|- paiti) m., einer welcher

der Bitte entgegenkommt
,
Erhörer, acc. paityägtä-

remcä y. 35, 25.

paityä^ti (von ah
-f- paiti

)
f. Folgsamkeit, Ge-

horsam
,

acc. vahheus paithyägtim mananhö in Ge-

horsam gegen Vohumanö y. 52, 3. paitiagtimca um
Gehorsam (von Seiten der Untergebnen?) A. 1, 14.

dat. paityagtayaeca (Westerg. paitiägt0 ) vsp. 18, 7.

paityeiüti s. 2. i.

paitliimna s. patli.

paitlii s. patlian.

paithya (von 1. paiti) n. 1) Herrschaft
,
Schutz,

loc. yd fedhrö vicldt paithyaecä vägtryaeibyö atcd

qaetaove damit er gebe die Väter zum Schutz für

die Thätigen und die Ergebenheit (die Ergebnen);

der Sinn scheint zu sein, dass Pourucicjta verspricht,

in der Frömmigkeit der Väter zu beharren und
dieselbe auf ihre etwaigen Nachkommen zu ver-

pflanzen ( die Thätigen und Ergebnen ) ,
die im

Wandel ihrer Ahnen ein vor dem Bösen schützen-

des Vorbild erblicken sollen? y. 52, 4. 2) affix-

artig gebraucht wie das lat. pote
,
pte (in utpote

,

suapte
,
quippe

,
ipse)

;

vgl. das litauischeste Schlei-

cher, litauische Grammatik p. 199. Pott, Et. F.

2. Ausg. II, I, p. 856 ff.

Vgl. altp. uväipasiya. — Vgl. qäpaithya.

paitliyäQti s. paitydgti.

paidhya (voll pddha) f. Fuss, acc. paidhyäm vd.

13, 27. dashinem he. paidhyäm upakerehtayen am
rechten Fuss sollen sie ihn schneiden vd. 13, 90.

höyäm be paidhyäm vd. 13, 91. pl. acc. paidhydogca

yt. 13, 11.

Vgl. ägamöpaidliis.

paidliye^ti vd. 22, 38: lies paitiagti (s. ah).

pairi 1) adv., herum, oft als verbalpraefix ge-

braucht, z. B. vor 1. bar. 2) praepos. und postpos.

a) c. acc., um, während, nmäna pairi um die Häu-

ser vd. 15 ,
123. daga pairi khshafnö 10 Nächte

lang yt. 13, 49. gaom pairi ulchsliänem vd. 19, 70.

b) c. instr.
,
vor, bei, mit, pairi dis vor diesem,

früher y. 49, 10. pairi qaeteus . . . dadaiti bei, mit

Mittheilung der Selbstheit y. 45, 1. c) c. dat. für,

yaeslixi ag pairi pourubyö ithyejö worin für viele

Verderben war y. 34, 8. d) c. abl.
,

vor, von

weg, über, tbishyantat pairi vor dem Hasser (schütze

uns) vd. 8, 60. nipdtü pairi tbaeshanliat (das Gebet)

schütze vor Pein y. 57, 4. pairi drvatat mahrkdt

yt. 10, 93. gebt ihm die Erlangung des rechten

Pfades pairi . . . vöighndbyö gegen die Hindernisse

y. 67 , 40. pairi . . . drujat yt. 13, 71. pairi dus-

mataeibyagca von schlechten Gedanken yt. 21, 17.

pairi urvardbyagca entfernt von den Pflanzen vd.

16, 4. dashinät pairi von rechts her vd. 3, 149. ni

pairi irithyägtätat haraite er siegt über die Sterb-

lichkeit y. 19, 26. -e) c. loc., unter, bei, dregvagü

pairi y. 29, 5.

Skr. pari, altp .
pariy, hzv. per (in perdmün), parsi

peramün
,

np. pördmün, par°
(
pardäkhtan

,
altb.

tac), armen. par°, phar0
. .

pairiaetaru (vom vor.
-f
- aet°) adj., sehr ange-

sehen
,

gen. vaegeusca pairiaetareusca yaozhdathö

einen sehr angesehenen Dorfbewohner reinige vd.

9, 152.

pairianliarsta s. pairinharsta.

pairiabaom s, bü.

pairiätlira (von pairi -f- ä°) adj., abnehmend.

Vgl. apairiätlira.

pairika (v. par) f. Name einer Classe von bösen

weiblichen Wesen, welche, wie es scheint, durch

leibliche Schönheit die Menschen verführen, wie

diess dem Kere§äcpa begegnete; ihr Sitz scheint

besonders Kabul (s. vaekereta

)

gewesen zu sein; s.

duzhydirya und müs

;

in der pers. Mythologie sind

die Pairikas zu schönen Feen geworden, vgl. Spie-

gel Av. übers. III, L. nom. pairika yt. 8, 54. acc.

pairileäm vd. 1, 36. 11, 30. 19, 18. yt. 8, 55. dat.

haca pairikäi (lies pairikaydi ?) yt. 4, 4. gen. pairi-

kayäo yt. 8, 51. y. 17, 46. 67, 23. (Hss. °yäi), plur.

nom. pairikäo yt. 1, 6. pairikäogca yt. 8, 44. acc.

pairikäo yt. 8, 8. 39. (hier als böse Sterne gedacht),

pairikäogca vd. 20, 25. yt. 1, 6. 11, 6. 15, 12. 19,

29. gen. pavrikanäm vd. 8, 250. y. 9, 61. yt. 1, 10.

3, 5. 6, 4. 10, 26. 34. 13, 104. pairikanämca yt. 13,

135. S. 2, 13.

Vgl. altp. IJaQiy.äviot (so benannt, von ihrer Ver-

ehrung der P.?), hzv. parik (auch n. pr. eines Leli-
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pairikara. 180 pairisMvani.

rers vd. 8, 64. bei Spiegel p. 110, Z. 5. vd. 5, 134.

bei Spiegel p. 61, Z. 13), parsi fryän (plur.
),

np.

afgh. pari
,
bucbar. peri

,
armen, parik

,
youshka-

parik (Centaur), auch liambarou (Sirene) wird im

Nor barhgirkh, Venedig 1837. II, p. 633 dazu gezo-

gen
;
alb. negoi.

Vgl. aspairika.

pairikara (v. 1. kar

)

m. Umkreis
,

acc. (collect.)

pairikarem vd. 17, 17. 24.

Skr. parikara.

pairikarsha (von karesh
)
m. Furche, acc. pairi-

karshem pairikarshbit vd. 19, 72.

pairikavaüt (von pairika) adj., subst.
,
von Pai-

rikas besessen, ihr Anhänger, plur. gen. pairika-

vatäm yt. 11, 6.

pairikereta (v. 2. kar
)

n. Abwendung des Blicks,

acc. rnä pairikeretem pairikerentis anlien sie sollen

den Blick nicht abwenden (vom Barsom, wenn sie

es schneiden, vergl. die Stelle des Vajarkart bei

Spiegel, Av. übers. II, LXVIII) vd. 19, 64.

pairiga (von 1. gä) in.? passende Zeit.

pairig'ävacaüli (vom vor. -(- vacarih
)

adj., zu

passender Zeit sprechend, nom. pairigdvacäo y.

56, 8, 4.

pairiüharsta (partic. perf. pass, von harez -j-

pairi) ausgesucht, geprüft, plur. gen. fern, zaotlira-

nam pairinharstanärri (Westerg. pairig/iarstanäm
)

vd. 14, 8. 18, 143. zaothranäm pairiahharstanäm yt.

5, 63. dat. (statt instr.) zaothräbyö pairianharstäbyb

vt. 5, 8. 124.

Vgl. dalimbpairihharsta.

pairicitlnt (von pairi -j- cit it) adv. praepos.,

vor
,
yd väverezöit pairicitlnt daeväiscä m.ashyaiscd

(die Worte) welche er gethan hat vor Devs und
Menschen y. 29, 4.

pairijatlian (von jam?) m. Verehrer, acc. liu-

mdim pairijathanem (Westerg. Hhnem)
den dienst-

willigen Verehrer (des Ormazdgesetzes) vsp. 3, 19.

G. 4, 8. gen. liumäyehe pairijathnö vsp. 10, 7. yt.

24, 17.

pairithna (v. pavetli) m. Kampf, acc. paqca fra-

gakhtahi mashyehe paqca pairithnem kerenentc daeva

nach dem Hingang des Menschen führen Krieg die

Daeva (um die Seele) vd. 19, 90. avi me äzis pa-

rbit pairithnem ahliväm avaderenän qaclayeiti zu mir

würde Azi vorher (d. h. bevor du es tliust, Holz

bringst) mit Kampf zur Entreissung der Welten

kommen vd. 18, 45. me idha . . . häo pairika . . .

vigpahe anheus paroit pairithnem ahliväm avahigi-

dhydt äca pairicu, dvaraiti diese Pairika würde mir

hier vorher in der ganzen Welt Kampf gegen die

Welten bewerkstelligen
,

indem sie umherläuft

yt. 8, 54.

Vgl. skr. pftanä.

pairidaeza (von diz
) m. Umhäufung, plur. acc.

pairidaezan pairidaezayän sie sollen Umhäufungen
umhäufen, anhäufen vd. 3, 58. 5, 145.

Np. afgh. firdavg ,
armen . partez, hehr, (aus dem

pers.) pard&s; vgl. Photius bei Bötticher, Arica

24, n° 77.

pairidaqyu (von pairi -j- d°) adj., um das Land
herum seiend, acc. mithrem pairidaqyüm yt. 10, 144.

pairidarezäna s. darez -)- paiti.

pairil'räca (von pareg

)

m. Herumfragen
,

instr.

nsta te nöit pairifräga (Westerg. pairi fr0
)

ere-

zhukhdliem peregalii vacern heil dir (der du) nicht

durch Herumfragen fragst nach der rein gesproche-

nen Kede (d. h. du, Haoma, sagst nichts, was nicht

Ormazd in seinen Antworten auf die Fragen ver-

kündet hätte) y. 9, 80.

pairimaiti (von man
) f. schlechte hochfahrende

Gesinnung, gen. pairimatoisca (seil, anhat
) der ge-

hört der schlechten Gesinnung an y. 32, 3.

pairiinata (partic. perf. pass, von man -[- pairi)

n. Hochmuth
,
nom. (ohne Flexion) pairimata yt.

3, 8. acc. (ohne Flexion) pairimata yt. 3, 8. 11, 15.

pairivavaüt (von 1. van) adj., daneben schla-

gend, nicht treffend.

Vgl. apairivavant.

pairivära (von 2. var

)

m. Umzäunung, Schutz,

nom. pairiväragca Schutz, Wall yt. 1, 19. 13, 71.

acc. (collectiv) pairiväremca vd. 2, 69.

Skr. parivärä
,
armen, parhouar; vgl. liebr. par-

var (Kön. II, 23, 11.)

pairi^päiti (von 1. epa) f. Umherstreuung, instr.

pairigpäiti vd. 6, 64.

pairish 0
s. 1. isli pairi.

pairis
,

Nebenform von pairi in Zusammen-

setzungen.

pairisqaklita s. qaj.

pairista (partic. perf. pass von 1. isli -j- pairi

)

1) untersucht
,
geprüft ;

da dieser Ausdruck na-

mentlich von Holz, welches zu den heiligen Feuern

ganz trocken sein muss, gebraucht wird, so scheint

das Woi-t die Bedeutung trocken angenommen zu

haben
;
plur. gen. aeemanam pairistanam vd. 14. 5.

18, 140. pairistanam A. 1, 4. 2) kraftlos, plur. gen.

pairistanam, kraftloser (Männer) yt. 13, 71.

Vgl. dalimöpairista
,
ddityap °, raoeaep0

,
lmp°.

pairistäklishudra (vom vor. + khsh°) adj., ein-

getrockneten Saamen habend
,
ohne Saamen, nom.

vigpem d ahmät yat pairistäkhshudro bavat so lange

bis er keinen Saamen mehr hat vd. 3, 63. 64. narb

°khshudro yt. 17, 54. günis Hiishudracca vd. 13, 166.

pairistay (verb. denom. von ptairista) austrockuen,

praes. 3. sg. thrishüin apam pairistayeiti ein Drittel

des Wassers macht er vertrocknen vd. 8. 125.

pairistira (von pairis -{- t°) m. n. pr. des Vaters

des Jarödanhu, gen. jarodaiiheus pairistirahe yt.

13, 110.

pairislianana (von lian) adj., anreizend, anfachend,

dual. acc. Werkzeuge ätarccarana pairislianana wel-

che zum Feuer gehn und es anfachen vd. 14, 20.

pairishävani (von pairis -(- h°) adj., subst., um
Havani seiend, von den 33 Dingen, die zum Opfer

gebraucht werden
,
nemlich den heiligen Gefässen

und Instrumenten, dem Fleisch, Haoma, Parahaoma,

Brot, den Reisern, Blumen und Wohlgerüchen, vgl.

Spiegel, Av. übers. II, 40. plur. acc. (nach hehti)



N

pairyaoghzhä.

thryagca thricäcca nazdista pairisliävanayö y. 1, 33.

2, 43. yt. 24, 18.

pairyaoghzhä s. yukh.sk.

paurva (von par) adj.
, 1) vorne

,
der vordere,

nom. f. yd paurva väshe vazaiti welche vorn auf

dem Wagen fährt yt. 5, 11. acc. f. paurväm y. 64,

39. instr. m. paurva frabda mit vorgestelltem Fuss
vd. 18, 91. abl. neutr. paurvät vd. 4, 67. dual, instr.

paurvaeibya vorwärts vd. 13, 131. abl. apäca paur-
vaeibya von den zwei erstem (Hunden) vd. 15, 133.

haca paurvaeibya vd. 8, 125. plur. nom. paurva
frühere (Herbads) vd. 4, 127. zuerst y. 9, 69. yt. 10, 9.

13, 47. fern, oder neutr. paurväo dät-äo dämän die

als frühere geschaffnen Geschöpfe y. 17, 11. acc.

f. paurväo yt. 13, 30. abl. m. paurvaeibya vd. 9,

18. 2) vorzüglich
,

reichlich
,
nom. f. äfs paurva

reichlich fliessendes Wasser vd. 2, 58. instr. n. paurva
lie nemo baraiti paurva qarenäo vidhdrayeiti reich-

lich bringt er Anbetung, reichlich verbreitet ei-

serne Majestät yt. 14, 36. plur. nom. m. yöi paurva
mithrem druzhehti welche besonders den Mithra be-

lügen yt. 10, 45. paurva mashyähäonhö viele Men-
schen (Windischmann: die frühem M.) yt. 10, 80.

neutr. nmanäo aslia paurväo Häuser, vorzüglich
durch Reinheit yt. 17, 8. comparat. voc. paurvatare
o erster (Zarathustra steht an der Spitze der Men-
schen) y. 70, 1.

Skr. pfärva
,

vgl. np. pürau, armen, parhau
(altes Weib).

Vgl. hupaurva.

paurvata m. f. Berg, dual. nom. (masc.j dva ha-

mahlcuna paurvata yt. 19, 3. plur. loc. (fern.) ähva
paurvatälwa y. 10, 31.

Skr. p&rvata (von pdrvan). — Vgl. poumta.
Vgl. vacnöpaurvata.

paurvatät (von paurva -j- tat
) f. Vorrang, Vo-

rausgehn, acc. paurvatätem N. 3, 10 = yt. 24, 6.

mäthrahe paurvatätem (er besitzt) den Vorrang des

Mäthra, d. h. kannte es zuerst y. 56, 8, 5. paurva-
tätem den Vortritt (des guten Geistes gib mir, dem
Zarathustra) y. 33, 14. instr. yacnyanäm paurvatätä
zuerst unter den zu preisenden y. 5, 4. 37, 4. gen.

paurvatäto für das Vorausgehn vsp. 10, 19.

paurvanaeina (von paurva
-J- n°) n. vordere

Seite, abl. paurvanaemät vorne yt. 16, 2. paurva-
naemät ahe gravahe vorn an diesem Stab vd. 9, 42.

°naemät hü- voraus der Sonne yt. 10, 13. yenhe
°naemät vor welchem voraus yt. 10, 70. °naemät
patat es stürzte nach vorn, hervor yt. 3, 13.

paurvanya (von paurva) adj., vordere, erste, acc.

.neutr. paurvanim als das erste (brachte er den Gür-
tel) y. 9, 81.

paurvävayöit s. 1. vi.

paurvänc (von paurva
-f- ac) adj., vordringend,

instr. n. druca paurvänca mit einer durchbohrenden
Waffe yt. 13, 99.

paemaini (von paeman
)

adj. fern, säugend, nom.
(statt acc.) puthräca paemainica vd. 15, 134. 135.

paemanyö vä yt. 24, 13 lies pacmavaiti.

paoirya.

paeman (von 2. pä) n. Milch der Weiber, acc.

paema yt. 24, 50. hä hhshathrinäm paema sie (rei-

nigt) die Milch der Weiber y. 64, 21. vd. 7, 40.

däitim rathvnm paema y. 64, 10. yt. 5, 2. 13, 5.

Hzv. parsi pim ; vgl. finnisch p'iimo, csthniscli prim.

Vgl. liacatpaemainya.

paemavaut (vom vor.) adj., reich an Milch, nom.

(statt acc.) fern, paemavaiti vd. 21, 27. yt. 24, 49.

pae^a (von pic) m. Gestalt, nom. mä paegö yd

vitaretötanus nicht eine Gestalt, welche das Maass

des Körpers überschreitet vd. 2, 85. yt. 5, 92

(wo mae).

Vgl. zaranyöpaega
,
vicpöpaega, ctehrpaega.

pae^anh (von pic) n. Gestalt
;
Schmuck.

Skr. pecas

;

vgl. hzv. pesh (vd. 2, 85).

Vgl. vtcpöpaecahh
,
gtehrpaeganha. •

pae^ahhami (vom vor.) f. n. pr.
,

gen. Ica-nyäo

paeganhanva yt. 13, 141.

paeshata (von pish) m. n. pr. des Vaters des

Uemfmara
,
gen. ucmänarahe paeshatahe yt. 13, 97.

paesliataiili (von pish) m. n. pr. des Vaters des

Nanäräct.i
,

Zarazdäti und Ucmänara (scheint also

mit dem vor. identisch), gen. nanäräctois paesha-

tanhö yt. 13, 115. zarazdätöis paeshatanho yt. 13,

115. ucmänaraheca paeshatanho paiticrirahe yt.

13, m
paesis f. n. pr. der Unholdin der Verwesung

(Windischmann Mithra 84), gen
.
paesisö duscitlirayäo

yt. 19, 94. Windischmann verm. paesacyö und vgl.

skr. pigäci\ Spiegel: die Gebilde des schlechten

Saamens.

paoiri (vgl. paoirya) adj., der erste, nom. paoiris

yt. 10, 142. 143. plur. nom: f. paoiris yt. 13, 65.

paoiris äpö die zuerst (geschaffnen) Wasser yt. 19,

66. acc. paoiris voighnäo yt. 19, 67. paoiris üräo

yt. 10, 14.

paoirya (von par) adj., der erste, nom. paoiryö

vd. 4, 6. 14, 34. 18, 78. y. 9, 10. 56, 1, 2. 31, 7. yt.

10, 13. 13, 87. 89. paoiryö gairis yt. 19, 1. ahhus

paoiryö y. 28, 11. mahtö paoiryö (Westerg. pouruyö)

y. 31, 7. Tcalimäi paoiryö (lies paoiryäi, Westergaard,

Preface 9, n. 4.) mashyänäm aperece mit wem als

dem ersten unter den Menschen unterhieltest du

dich vd. 2, 2. neutr. paoirim vd. 3, 2. 39. paoirim

hahdareza vd. 8, 242. paoirim qarenö die Majestät

(entfernte sich) zuerst yt. 19, 35. acc. m. paoirim

vd. 4, 13. 5, 105. y. 9, 64. paoirim häthrem vd. 8,

280. graoshem paoirimca yt. 11, 18. paoirimca tlca-

eshem yt. 13, 152. fern, paoiryäm yt. 17, 57. 24, 54.

paoiryäm gtim die erste Schöpfung vsp. 21, 2. neutr.

paoirim vd. 1, 5. paoirim zuerst (den Namen) yt.

4, 3. primum vd. 5, 147. 7, 97. instr. m. paoiryäca

yagna yt. 11, 18. neutr. paoirya zuerst y. 23, 1.

paoirya upaeta vd. 16, 36. dat. m. paoiryäi yt. 13,

88. paoiryäi thrishväi vd. 18, 43. paoiryäi nidare-

zayen aperenäyühem vd. 15, 131. gen. paoiryehe A.

1, 7. neutr. paoiryelieca . . . liazahrözimahe Glosse

zu vd. 2, 41 (Westerg. 2, 20); plur. acc . paoiryän

tkaeshe yt. 13, 150. tisrö paoiryö yazamaide . . .

— 181 —



paoiryeui. 182 paficadaqa.

tisra paoirya yazamaide vsp. 15, 4. fern, paoiryäo

yt. 8, 13. neutr. paoirya. dämän vsp. 12, 10. gen.

m. paoiryanäm tkaeshanäm y. 23, 4. yt, 13, 17.

Vgl. np. buchar. kurcl. pir? zaza pili?

Vgl. ashapaoirya
,
ashop0

,
drmaitip °, mcinacp0

.

paoiryeui (vom vor.) adj. subst. fern. Genossin

des ersten Sternes (des Tistrya), plur. acc. tistrimca

yazamaide tistryenyacca yaz °
,
upa paoirimca yaz°

paoiryenyagca yaz° wir preisen den Tistrya und seine

Genossinnen, den ersten (Stern) und seine Genos-

sinnen yt. 8, 12.

paoiryötkaeslia (von paoirya tk°) m. An-

hänger des ersten Herkommens
,
Bezeichnung der

Frommen
,
welche vor Zarathustra lebten und im

Besitz einer richtigen religiösen Erkenntniss waren,

welche aber, da sie dieselbe nicht weiter verbreite-

ten, jedesmal mit ihrem Tode erlosch; vgl. Spiegel

I. St. III, 450. nom. paoirydtkaesho (von Zarathustra,

der die Reihe derselben abschliesst und die Reihe

der Ahuratkaeshas beginnt) yt. 13, 90. plur. gen.

paoiryötkaeshanäm y. 1, 47. 3, 65. 4, 55. 22, 33. yt.

13, 0. 156. A. 3, 2.

IIzv. pürütkesh
,
porydtke.sk.

paoiryödäta (von paoirya -[- 2. data
)

adj., zu-

erst geschaffen
,

acc. agtnanem °dätem vsp. 8, 20.

plur. nom. n. yäo kenti paoiryödäta vsp. 8, 17. (Spie-

gel paourvödata).

paoiryöfratliwarsta (von paoirya fr0) adj.,

zuerst gebildet, acc. agmanem °frathwarstem vsp. 8,

20. plur. nom. n. yäo henti °fratliwarsta vsp. 8, 17.

(Spiegel paourvdfr°).

paouru (vgl. paourva
)
adj., vollkommen, reichlich,

nom. nä paourus ein vollkommner Mann y. 42, 15.

fein, paourus y. 46, 6. plur. nom. m. paouräs viele

y. 64, 43. acc. fern, urvaräo paouiris pourucatäo

vd. 20, 16. superl. plur. instr. ehmä paourutemäis

y. 34, l.

paouruaeuanli (vom vor. -j- aenauli) adj., sünd-

haft, nom. masc. paouruaenäo y. 32, 6.

paourva (von par) adj., der frühere, vordere,

vollkommne, nom. paourvo früh vd. 18, 55. acc. n.

(adv.) paourum vorn
,
von vorn

,
vd. 8, 130. paitisa

he paourum (besprenge) sie von vorn vd. 8, 186.

gen. f. paouruyäo däo y. 45, 6.

Altp. paruva.

paourvanya (vom vor.) adj., der frühere, plur.

acc. f. druja paourvainisca (lies paurv0
?) yt. 24, 29.

paourvödata i

paourvöfrathwarsta
J

s
;
lian/rti°

n
-

paourvöva^ua (von paourva v°) adj., den

vollen Willen habend, instr. n. paourvovagna slcyao-

thna mit wissentlicher That vd. 16,33; statt dessen

steht yt. 24, 26. paourvo vagta snaotlina.

paourvya (von paourva

)

adj., der erste, nom.

anhus paouruyo yt. 1, 26. paouruyö y. 31, 7. 30, 7.

50, 3. 43, 3. zuerst y. 43, 11. 45, 9. fein, paouruye

y. 43, 19. neutr. paourvhn der Beginn y. 43, 2. acc.

in. paourvtm y. 29, 10. 31, 8. neutr.paourutm zuerst

y. 28, 1. 42, 5. 8. 44, 3. 50, 2. am Anfang vsp. 10,

31. gen. m. paouruyehyä y. f>3, Schluss. 54, 20. 57,

24. 70, 82. 33, 1. ariheus paouruyehyä y. 47, 6.

dual. nom. paouruye y. 30, 3. acc. paouruye y. 44.

2. plur. nom. thwä . .
. paouruye dir (nahen wir)

zuerst y. 36, 1. instr. n. paouruyäis dätäis y. 45,

15 = yt. 14, 5 (wo paoiryäis).

Skr. pürvyä, altp. paruviya.

paosliista (von push = pä ,
Superlativbildung)

sehr stinkend
,
hzv. pütaktum

,
von den Devs, plur.

instr. paoshistäis y. 13, 15.

pakhruma (vgl. 1. kliruT) adj., sicher, Hzv. kaut

(gemacht, gebaut), Windischmann Z. St. 24 trau-

rig; plur. loc. pakhrumaeshu mnänaeshv vd. 2, 56-

pakhr iistaiih (nach der Hzv.-Uebers. von khrush ;

pa stünde dann für apa) n. Peinigung, loc. geh

auf, o Stern
,

pakhrustalii zur Peinigung (böser

Sterne) vd. 21, 35. Westerg. pakhrusta (nom. von

°star Peiniger) hi (alii?).

pakhsli (Fortbildung von pag ?) sticken, acu pin-

gere; partic. perf. pakhsta-, vgl. zaranyapakhasta,

j

pourugpakhsta.

pautaüha (von pancan
)
m. ein Fünftel

,
acc. yat

vä_ pantanhem y. 19, 13. (Spiegel pangtahhüm
)
vd.

6, 69. 16, 7.

pac, kochen, pot. 3. plur. pagüm he pacayen yt.

8, 58. 14, 50. impf. 3. sg. med. pacata y. 9, 35. yt.

19, 40.

— fra, verbrennen, impf. conj. 3. sg. yadhoit frä

naeüm paeät als ob er den Leichnam verbrennte

vd. 16, 40.

— harn, verbrennen, praes. conj. 3. sg med. 7iim-

pacäite y. 61, 19. impf. conj. 3. pl. naeüm hämpaeän
vd. 8, 231.

Skr. pac, päcati
,
hzv. np. buchar. puklitan, afgli.

pakhaval
,

bal. pash (koche), kurd. pezium (coquo',

pät (coctus), kurrn. depeze (es kocht), zaza paujenu

(coquo), vgl. phryg. ßtxci, armen, hats
,
siidoss. ficin,

dig. fitsun ,
tag. fitsiin.

paeika (vom vor.) adj., brennend.

Vgl. zemainip °, yämop0
.

pacya (von pac) m. das Kochen.

Vgl. naguspacya.

pazdä (von pad -)- 2. da) 1) mit den Füssen

auftreten
,

praes. 3. sg. pazdayeiti (wer) mit den
1 Füssen auftritt (um zu erschrecken) vd. 15, 17. 2)

verfolgen, impf. 3. plur. med. pazdayauta yt. 17, 54.

pazdu in. Insect
,
Spiegel: Maus, plur. gen. pa-

zdunäm vd. 14, 16.

Hzv. pazud (lies pazdu

t

oder ist. das letzte Zei-

chen Izäfet?), np. pazdak (Getreidewurm)?

paücatkaesha (von pancan tk°) adj. ans 5

Theilen
,
Sätzen bestehend

,
vom Gebet yathä ahü

vairyo, acc. väcem, pancatkaeshem yt. 13, 90.

paficadaya (v. pancadacan) adj
, 1) der fünfzehnte,

nom. (ohne Flexion) pancadaga aranemna fünfzehn-

tens bin ich der nicht geschlagne yt. 1, 8. acc. n.

|

pancadagem vd. 1, 72. instr. n. pancadaga. fünfzehn-

mal vd. 8, 279. 9, 123. 2) fünfzehnjährig, gen. fern.

|

°dagayäo yt. 22, 9. dual. nom. m. pancadaga y. 9, 19.

1 Skr. pancadaga
,
np. pänzadahum

,
afgli. panzahla-



pancada^agaya.

gum
,
armen, hngetaganerord

,
dig. findtegeymag

,
tag.

fündtägem.

pancada^agaya (von pahcadacan g°) n. 15

Schritt, acc. °gäim vd. 16, 10.

pancadaQaülj (von pahcadagan
)

adj.
,

fünfzehn-

jährig, gen. °dagahho yt. 8, 13. 14, 17.

pancadacan (von pancan -}- 2. dagan
)

numer.,

fünfzehn, acc. pahcaclaga vd. 4, 62. 12, 49. Tage:

yt. 7, 2.

Skr. pdhcadacah

,

np. pänzadah, afgh. panzahlag
,

bal. phänzdali (brahvi pänzda), kurd. panzdcih, ar-

men. hngetagan
,
dig. findteg, tag. fündtäg.

pancada^ya (vom vor.) adj., der fünfzehnte, acc.

pagca pahcaclacim garedhem vd. 14, 66.

pancan
,
numer.

,
fünf, norm panca vd. 1, 10. 5,

84. 15, 4. acc. pancci vd. 4, 60. 70, 25. panca gata

500, vd. 3, 125. gäthäo panca G. 1, 6. y. 56, 3, 2.

pancäca cathioareccitemca nach Ablauf von 45 Tagen
A. lb, 7. pancäca liaptäitim am 75. Tage A. 1 b,

9. 12. gen. pancanäm ahmi ich gehöre zu den

Fünfen (dem, welcher gut redet, denkt und handelt,

welcher hört und rein ist) y. 10, 45.

Skr. pdhcan (vgl. Fr. Müller Beitr. II, 398), hzv.

panj
,
parsi panc

,
pahja

,
pahzh

,
np. panj

,
buchar.

penj
,

afgh. pcinzal bal. panc (brahvi panj
),

kurd.

penj
,
kurm. zaza pähclj

,
pehdj

,
armen, hing

,
oss.

fondz.

pancamähya '(vom vor. -[- maonh
)

adj., fünfmo-

natlich, acc. °mähim (eine Zeit) von 5 Monaten vd.

5, 136.

pancayakhsti (von pancan -j- y°
)

f. fünf Zweige,

plur. acc. yd paoiryo baregma fragterenata pahcaya-

Ichstisca welcher zuerst das Bartjom zusammenband
mit 5 Zweigen (wie es beim gewöhnlichen Drao-

naopfer geschieht) y. 56, 2, 3.

pancaratu (von pancan -)- r°) adj., fünf Herren

enthaltend, von ihnen redend, nom. neutr. das Ge-

bet yatliä ahü vairyö ist pancaratu y. 19, 44. d. h.

es berücksichtigt die ganze zoroastrische Staats-

einrichtung der 5 Herren (Herr des Hauses, des

Clanes, der Genossenschaft, der Gegend und Zara-

thustrotema) vgl. Spiegel Av. übers. II, 99.

pancatjag liiia (von pancägata -j- ghna
)
n. Tödtung

von fünfzigen, dat. pahcagaghnäi cataghnäisca vd.

7, 137. 139. yt. 5, 54. 58. 117. 10, 43. 13, 48. s.

ahäkhstaghna.

pancaqatagäya (von pancägata -(- g°) n. 50 Schritt,

acc. °gäim vd. 17, 12.

panca^atliwäo (von pancägata
)

adj.
,
fünfzigfach,

nom pahcagatliwäo yt. 10, 116.

pancägata (von pancan -j- 2. dagan) numer., fünf-

zig
,
nom. pahcäcatem vd. 5, 84. acc. °gatem vd. 4,

64. 7, 125. 8, 266. 12, 33. yt. 8, 11. instr. pahcaga-

tbisca vsp. 9, 3.

Skr. pcihcägdt
,
hzv. parsi np. panjäh (syrisch-zig.

penjcc), afgh. panzög
,
bal. panjäh

,
kurd. penjah, ar-

men. yigoun.

pancäcadvara (vom vor. -J- 1. varaf) fünfzig

Var (durch seine Grösse) anfüllend ? f. Name eines

pat.

Fisches, acc. vägimcä yäm pahcägaclvaräm den Fisch

P. y. 41, 27. Bund. 43, 5. sagt, der Karmähik und

die ahrimanische Eidechse hätten beide Platz in

dem zwischen ihnen liegenden Raum, nicht aber der

Fisch
,
welcher ist vag i pancägatvaran

;

Zeile 10 :

vom vägi pancägatvaran heisst es: er geht im See

Vourukasha und seine Länge
(
’drävai gtd f)

ist so

gross als ein Mann in raschem Lauf durchlaufen

kann [ohne Schaden zu nehmen?], alles weicht ihm

an Körpergrösse, unter seiner Herrschaft leben die

meisten Wassergeschöpfe.

pafieöhya (von pancan -)- 2. hya) adj., zu fünfen

angeschirrt, gen. f. geus pancohyayäo yt. 13, 10.

43. 19, 69.

pant0 s. pathan.

patar (von 1. pä) in. Vater, nom. pita (Hss . pito)

vd. 12, 1. 10. von Ormazd y. 11, 16. yt. 17, 16.

pita puthracca y. 9, 19. patä y. 43, 3. ptä y. 57,

10. 44, 11. 46, 2. pataca yt. 13, 83. acc. pitarem vd.

12, 2. yt. 10, 117. patarem y. 31, 8. ptarem y. 44,

4. dat. he uzemem cöret put/Sem pithre (Westerg.

pitlire
)
wer schuf die Liebe dem Vater zum Sohne

y. 43, 7. pitlire yt. 4, 10. 14, 46. dual. nom. pithe

(al. pitlia
,

s. dva) yt. 10, 84. plur. nom. yezi aeshäm

patcirö (Westerg. ptaro
)
isharestäitya Cit. der Hzv.-

Gl. zu vd. 7, 182. acc. fedhro vd. 19, 43. y. 52, 4.

Skr. pitär
,

altp. pita/r
,

hzv. pit

,

parsi pecl
,
np.

padar
,
buchar. peder, rnaz. pär

,
tat \ pier

,

tälish

peh
,
afgh. plär, bal. pith, kurd. pier, zaza pi, arm.

liayr
,
dig. fidc ,

tag. fücl.

Vgl. ereclatfedhri
,
vanhvf0

,
grütatf°, huf0

.

patara (von pat
)

n. Flügel.

Skr. p&ttra, armen, plietour. — Vgl. lmpatareta.

patu scheint synonym mit 1. paiti.

Vgl. hagupatu.

patita s. paitita.

patereta (von patara) adj., beflügelt, dual, instr.

vayaeibya pateretaeibya mit einem Paar Vögel yt.

10, 119.

patöis s. 1. paiti.

pat, fallen, laufen (von bösen Wesen), praes. 3-

plur. patehti yt. 8, 8. von den Waffen Mithras yt.

10, 128. pot. 3. plur. patayen stürzen fort yt. 19,

80. impf. 3. sg. patat yt. 3, 13. partic. praes. acc.

ahmi . .
.
yim gägta clahheus hamdlchshathrd patentem

dann wann der König, der Herrscher des Landes,

gegen den einstürzenden (Feind, seil, ist, steht) yt.

15, 50. gen. fern, licienayäo pateiithyäo y. 9, 63.

— ava
,

weglaufen
,

impf. 3. sg. avapatat yt.

19, 58.

— avi, fallen lassen
,
participialperfect 3. sg. avi

dim paitita auf den (Baum) lässt er fallen (von dem

Aas) vd. 5, 6.

— a, herumlaufen, herzustürzen, pot. '3. plur.

yoi apatayen welche herumliefen y. 9, 46. impf. 3.

sg. yd apatat . .
.
gaethäo welcher gegen die Wel-

ten stürzt yt. 19, 41. apatat yt. 19, 82.

— ug
,
hervorstürzen, praes. 3. pl. ug täcit gpäna

patehti zum Vorschein kommen Hunde vd. 13, 117.

— 183 —



patli. 184 par.

impf. 3. sg. ugpatat yt. 19, 57. causale imper. 1. sg.

ucpatayeni ich will hervorstürzen lassen yt. 19, 44.

— pairi ringsum fallen, vom Winter, praes. 3.

sg. pairipataiti vd. 1, 12.

— fra, 1) auffliegen, impf. conj. 3. pl . frä . . .

patän vd. 5, 42 (Hzv. übers, kommen). 2) anfallen,

auf etwas hingehn, praes. 3. sg. gaethäm avifrapa-

taiti vd. 18, 131. äpem avi frapataiti steigt zum

Wasser vd. 18. 132. conj. 3. plur. frapatäohti wer-

den fortstürzen yt. 8, 61. 3) herumlaufen, praes.

3. sg. yat nä jaliika frapataiti wenn ein Mann Un-

zucht treibt (Westerg. verm. jahikäm
,
wenn er zur

Buhlerin läuft) vd. 18, 115. 120.

— vi
,
hinwegstürzen

,
imperat. 3. plur. vis . . .

patehtu vi daeväonhö vi daevayö hinweg sollen sie

stürzen, hinweg die männlichen, hinweg die weib-

lichen Devs y. 10, 1.

— liäm, angreifen, praes. 3. sg. Craoslia hämpa-

taiti greift an das siindliche Leben der Menschen

vd. 19, 139. yt. 24, 26.

Skr. pat, pdtati, altp. pat, hzv. patitan, patinitan
,

öftätan (mit ava
),

parsi öftet (er fällt), np. fitädan,

vftädan ,
armen, thöthaphel (V Müller, Sitzungsbe-

richte der Wiener Akad. XXV, 389), dig. baftaun

(zulegen, vermehren)?

patli, anfüllen, praes. conj. 3. sg. paitliyäiti vd.

5, 174. tem ahüm paiihyäiti er wird den Ort an-

füllen (d. h. sich in ihm befinden) vd. 18, 150. 3.

plur. paithyäonti füllen an, liegen in Fülle da, wer-

den aufgeschichtet yt. 10, 113. med. paithyäohte yt.

24, 28. partic. praes. pass, paithimno welcher voll

ist, besitzt y. 56, 8, 5.

— häm, besitzen? praes. 3. sg. hämpathyeiti yt.

24, 35.

pathan m. f.
,
Weg, Pfad, nom. pahta vicinaeta

ein Weg (ist es, den) mau aussuchen soll vd. 16, 3.

acc. pahtänem vd. 13, 155. pahtäm vd. 3, 36.4, 116.

21, 22. yt. 10, 3. 38. 86. 8, 7. 22, 17. 24, 42. pathäm

y. 31, 9. avi pathäm yt. 14, 41. yage-thwd pathäm

jacäiti wenn dir auf den Weg kommt yt. 13, 20.

pathäm qägtäitirn Fr. 5, 2. N. 1, 8. instr. patha yt.

4, 5. 13, 16. yoi patha uzbare.hte wenn mau auf den

Weg hinausträgt vd. 8, 38. dat. (local) paitlie yt.

17, 58. abl. pahtat vd. 8, 254. (Westerg. 8, 94) ;
gen.

pathö y. 67, 41. patliayao qäctätayäo Fr. 5, 1. loc.

ä paitlii y. 49, 4. plur. nom. pahtaub yt. 13, 84. 16,

3. acc. pathö y. 34, 12. 33, 5. 42, 3. 50, 13. yt. 8,

33. 10, 45. 68. 13, 57. criräo pathö yt. 13, 53. ah-

tarät naemät aete patha vd. 8, 300. pathao yt. 24,

54. aete. pathao vd. 3, 53. 5, 141. hat täo pathao

frayän sollen auf diesen Wegen gehn vd. 8, 39.

gen. pathäm vd. 19, 95. y. 41, 20. yt. 11, 4.

Skr. panthdn
,
pdth

,
altp. pathim (acc.), oss.fumlag,

tag. fändäg.

Vgl. kugröpathan, pouru °, visp0
,
vicpöp0 .

pathana (vom vor.
,

viis calcatus) 1) adj., weit,

breit, nom. f. dürät pathana qäthravana dareghöha-

khedhrayana (welche) von weitem sich ausbreitet,

die glänzende, freundliche, yt. 9, 1. acc. f. zämpa-
thanäm y. 10, 8. yt. 13, 9. abl. haca zemat yat pa-

tlianayäo yt. 17, 19. gen. zemö yat pathanayäo vd.

19, 15 (local), yt. 10, 95. ohne zemö: yt. 5,38. 2)f.

Ebene, plur. acc. patlianäo yt. 10, 112.

Huzv. pahan
,
np. pahan, afgh. plan, oss. fathan,

tag. fätliän.

patliauya (von pathan) m. Wegelagerer, Busch-

klepper? plur. acc. yö janat hunavö yat paihanya

nava welcher erschlug die neun Söhne, die Wege-
lagerer

,
Spiegel : die Xachkornmen der 9 Bäuber

yt. 19, 41.

pathina (von patli) m. Speicher, hzv. anbar
,
Xer.

samulia
,

plur. acc. hvö tehg frö gäo pathmehg ha-

cictöis carat der gelangt zu den Kühen, zu den

Speichern der Weisheit y. 45, 4.

pathmainya (vom vor.?) f. Kost, Vorrath.

Vgl. hupatlanainya.

pad
,
gehn

,
conj. praes. 3. sg. paidhyäiti (wenn)

er geräth vd. 13, 102. 15, 18. 4, 150. partic. praes.

med. plur. noin. f. paidhimnäo zukommen lassend

yt. 13, 42.

— ni, verweilen
,
praes. 3. pl. med. nipaidhyeihte

vd. 5, 82. imper. 2. sg. med. nipaidhyanidia yt. 17,

57. partic. pfaes. nom. framrava uc va histö ni vä

paidhyamnö sie spricht aufstehend oder verweilend

yt. 1, 17.

— häm, kommen, praes. conj. 3. sg. häm . . . pai-

dhyäiti yt. 15, 53.

Skr. pad, pädyate
,

hz v. püyitan, np
.
puyidan

(vgl. np. payictan).

1. padha (vom vor.) m. Wort', Gesang, pl. instr.

padebis mit den Worten y. 50, 16. Hzv. übers,

unrichtig patisli (Herrschaft)
;
mat padais mit Ge-

sängen y. 49, 8. dat. mat padhebyacca .mit Gesängen

vsp. 16, 2. Extr. 5. (Thema pad).

Skr. padd.

2. padha (s. pädha) m. Fuss, in acpöpudliömakhsti,

thripadlia
,
navapadha.

padhem, padliö s. pädha.

pafre s. par.

pay° s. 1. pä.

paya (von 1. pä) in. Weide.

Vgl. ctaoröpaya.

payahh (v. 2. pä) 1) n. Milch, pl. gen. payanhätn

(sie geniesse) Milch vd. 5 ,
152. 2) m. die Milch

süss machend, acc. maidhyözaremaem payahhem ,

Hzv. übers, pimihiti und erklärt : die Milch werde

durch Metokzarme maymäntar (? süsser, oeliger)

vsp. 2, 1. gen. payanhö vsp. 1, 2.

Skr. pdyas, afgh. paii, phryg. m-xegiov (Butter),

vgl. np. pinü.

Vgl. fräuruzdapayarih.

payaiihra (vom vor.?) milchend (vom Vieh)?

payanhrömakhsti (vom vor. -f-
m°) reich an

milchendem Vieh? m. n. pr.
,

gen. °makhstöis yt.

13, 116.

payöfshuta (von payahh -j- fshuta) m. Milchkäse,

hzv. pim-paoir, plur. acc. payöfshuta vd. 7, 191.

par, 1) anfüllen (9. Classe), hzv. anbäshtan, im-

per. 2. sg. perenä y. 28, 10. intens, imper. 2. sg.

mä pafre fülle mich an, d. h. fördre, schütze mich,



para. 185 paru.

hzv. pamakish
,
aber Ner. me rakshäm Jcuru, y. 48,

1. (cit. vd. 11, 10). 2) bekämpfen, kämpfen (9. CL).

hzv. patkäritan
,
pürtintan, conj. praes. 3. sg. med.

Icutha nacu perenäite wie kämpft man mit der Nacus

vd. 9, 174. imper. 1. sg. kutlia perenäne vd. 9, 168.

3) weggebn, verlaufen (10. CI.), hzv. gätanninitän
,

praes. 3. pl. die Gerichte pdrayeinti gehen vor sich

vd. 19, 89. die Seelen gehen zufrieden vd. 19, 105.

imper. 1. sg. pärayeni ich will hinübergehn vd. 22,

4. 3. pl. pdrayahtu abeant yt. 13, 157- impf. conj.

3. sg. bis er pdraydt hinweggeht vd. 9, 156. mä
pdraydt nicht überschreite sie vd. 15, 33. passiv,

praes. 3. sg. tanüm pairyeite (der Mann) wird am

Körper ausgefüllt
,

d. h. verwirkt sein Leben (vgl.

tanuperetha
)
vd. 4, 57.

— aipi, sühnen (causale), partic. praes. med. dat.

dies ist die Strafe aipipäremnäi iclha asliaone
,

noit

anaipipdremndi für den sühnenden Reinen
;
wo nicht,

für den, welcher nicht sühnt vd. 8, 309. 14, 74.

— ni, bringen, verbreiten, causale praes. 3. pl.

yäo mävoya nipärayeihti .(die Zaothras) welche man

mir bringt yt. 17, 54. med. nipdrayeihte verbreiten

yt. 6, 1. impf. 3. pl. med. nipärayahta sollen sie

ausbreiten vd. 19, 87.

— paiti, bekämpfen (9. Classe), praes. 1. sg. med.

paitiperene vd. 10, 11. 20, 23. 24.

— fra, wegbringen (5. CI.) praes. 3. sg. ratus

myazclaväo amyazdavanem ratunaem väremnem gtao-

rem fraperenaoiti antare mazdayagnäis der mit

Myazd versehne Ratu führt weg das Opferthier dem
ohne Myazd mit einem Ratu kommenden, d. h.

macht das Opfer ungültig A. 1, 10. ebenso yätem

gaetlianäm fraperenaoiti er entfernt die Glücksgüter

der Welt A. 1, 11. ahüirim tlcaesliem fraperenaoiti

entfernt den ahurischen Wandel A. 1, 12. causale

praes. conj. 2. sg. med. yatlia vashi frapäraydonhe

wenn du willst (dass) du hinüberwandeln lässest y.

70, 71. imper. 1. sg. act. frapdrayeni ich bringe y.

19, 10. passiv, praes. 3. sg. dat garend frapairyeiti

(lies °te?) Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 5, 33.

— häm, fortbringen, fördern, intens, praes. conj.

3. sg. yd hdmpäfräiti welcher fördert
,

Hzv. übers.

anbärit vd. 4, 134.

Skr. par
,
prndti

;

vgl. oss. aparin (wegwerfen),

niparin (überlassen) V vgl. troisch Ildnie und skr.

pariparin.

para 1) adv., vorher, hamatha yatlia paräcit ganz

wie vorher vd. 6, 71. para vorher, d. h. zuerst, be-

sonders yt. 13, 25. oft in Verbindung mit verbis,

z. B. parairith. 2) praepos. und postpos., a) c. acc.

vor, para aqmem para äpem y. 19, 3. para hyat

ehe y. 42, 12. 47, 2. b) c. instr., vor, para dae-

väis y. 19, 3. c) c. dat.
,

ausser
,
para kahmäicit

ausser irgend einem vd. 7 ,
177. d

)
c. ablativ.,

vor
,
wegen

,
panra avanhe aslino däonhoit y. 19,

16. para ahmdt früher yt. 13, 53. y. 9, 46. vd. 2,

37. 7, 127. 8, 175. 13, 172. para ahmdt yat ehe vd.

13, 173. para mitlirdt yt. 10, 42. ahmat para (es

stürzten die Devs) vor ihm yt. 19, 80. para anädru-

khtoit wegen des Segenswunsches gegen die Drnkhs
Justi, Lex. Zend.

yt. 19, 33. magavahyo . . . para bei den Himmli-
schen y. 50, 15. e) c. gen.

,
vor

,
weg von

,
para

maze yäonho vor dem grossen Geschäft y. 30, 2.

tanvo para weg vom Körper y. 52, 6.

Skr. pärä
,

altp. para
,
hzv. pesli

,
parsi pes

,
np.

pesh
,

buehar. kurd. pish
,
kurm. pesha

;
oss. ra

(? Bopp III, 504), armen, herhi?

parairithyant s. iritli -j- para.

Vgl. aparairithyant.

parairicta s. iritli -j- para.

parairi^ti (von iritli
)

f. das Sterben (von guten

Wesen)
,
acc. pagca parairigtim vd. 19, 108. yt. 22,

18. ishare pagcaeta parairigtim bald nach dem Tod
vd. 7, 3.

parakanti (von 1. kan
)

f. das Graben, dat. para-

kamtayaeca um zu graben vd. 6, 10.

parakavi (von para -|- 1. kaoi) adj.
,

das Zu-

künftige wissend
,

superl. voc. rashnvo °kavigtema

yt. 12, 7.

paraget (von para gaf) praepos. c. abl.para-

get (Westerg. pereget) dvaeihya ausser zweien

vd. 8, 36.

paradaklista (von para -j- d") adj.
,

keine Zei-

chen an sich habend, nom. f. jahika paradaklista

7t. 17. 54.

paradathö s. 1. datli.

paradäta s. 1. da -j- para.

Vgl. aparaddta.

paradhäta (von para -j- 3. data) adj., der zu-

erst das Gesetz (des Regierens) ausübte, vgl. Abul-

feda ed. Fleischer p. 66. Spiegel Av. übers. III,

LVI. Hzv. -Glosse zu vd. 20, 7. nom. liaoshyanho

paradhäto yt. 5, 21. 9, 3. acc. liaoshyahhem para-

dhätem yt. 19, 26. plur. gen. paradlmtanäm vd. 20,

7 (Hzv.-Gl. wie Hoshang).

Hzv. pesliddt
,
parsi pesddt, np. peshdäd.

parapatlnvant (von pat) adj., fliegend, gen.ushaos

parapathwatd des fliegenden Pfeiles yt. 10, 24.

paramereta (von para -j- 1. mereta) adj.
,

vor

dem Tod, nom. ko paramereto daevo kd pagcamerelo

mainyava daeva frabavaihti wer wird bereits vor

dem Tod, wer nach dem Tod ein geistiger Daeva
vd. 8, 101.

para^afa (von para -{- c°) m. Vorderhuf, plur.

nom. te paragafdonhd zaranaena ihre Vorderhufe

sind golden yt. 10, 125.

para(-khratliwa (von para -f-
lehr 0

)
n. das Vo-

rauswissen (der Folgen dessen, was man thut), acc.

°khrathwem vsp. 22, 2. vend. sade 551 (wo pere-

gakhratüm).

Hzv. peslikhartisli.

parahaoina (von para + h°) m. der aus der Hom-
pflanze gepresste Saft, acc. parahaomemca y. 3, 5. 62.

Hzv. parähom.

parallikliti (von 1. hic) f. Ausgiessung, instr.

pagca dpo parahilehti vd. 6, 71.

paräliu (von para -j- ahu) m. die jenseitige Welt

acc. parähüm y. 45, 19.

paru (von par) adj.
,

voll, gross, gen. neutr. pa-

raos crirahe der schönen Fülle yt. 13, 9. paraos

24
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gross y. 46, 4. plur. nom. paravö mashydka . . . ha-

raiti viele Menschen tragen vd. 18, 1. acc. yahmat
haca paravö gnaodhövqfra gnaezhät weshalb es mit

vollem Schneefall schneien wird vd. 2, 50.

Skr. purü, altp. paru; vgl. pouru.

pareq (Fortbildung von par durch q) kämpfeu
praes. 2. dual. med. yahmi paiti pareqäithe gpeh-

tacca mainyus anragca um welche (Majestät) kämpften
Ormazd und Ahriman yt. 19, 46.

Vgl. np. parkhäsh.

pareüdi s. pdrehdi.

paret oder paretli (Fortbildung von par) 1)

kämpfen, praes. 3. pl. med. yat na.ro . . .
pcretente.

verethraghnyaeshu wo die Helden siegend kämpfen
yt. 13, 27. yäo pcretente yt. 13, 45. impf. 3. sg. med.

yd mäm . . . aepaeshu paiti peretata welcher zu

Ross gegen mich kämpfte yt. 5, 50. 19, 77. 2) hin-

eilen
,
fliehen, impf. 3. plur. perethen sie fliehen vd.

3, 108. partic. praes. med. plur. uom. peretamana

dahineilend yt. 17, 13.

— para
,
kämpfen, praes. 3. sg. aca paraca pere-

thaiti er kämpft wiederholt (Westerg. perecaiti, Spie-

gel übers, fragt herum) yt. 14, 47.

Armen, yaghthel.

pareua in. n. 1) Feder, nom. parenö yt. 14, 36.

acc. parenem yt. 14, 35. iustr. ana parena yt. 14,

35. plur. acc. parendo (neutr.) yt. 14, 44. (Westerg.

perendo ). 2) Flügel, nom. (neutr.) yatha makhshyäo

parenem wie der Flügel einer Mücke vd. 8, 219.

vgl. aperena.

Skr. parnd (für ptarnal), lizv. np. par, kurd. per,

zaza per (Feder) pel (Flügel).

Vgl. erezifyöparena
,
kahrJcäcöp0

,
peshöp0

.

parenaiili (von par) n. Fülle.

parenu (von par) m. Vollkommenheit, plur. acc.

parenavö yt. 14, 36.'

parenönhvaüt (von parenanh) adj.
,

anfüllend,

acc. parenanhuhtem viepäm hujyäitim vrnthehtem

khshathrem zazäiti (ich schütze : den, welcher anfüllt

mit gänzlichem Wohlbefinden und das Reich wach-

sen macht yt. 5, 130.

pare§, fragen, praes. 1. sg. perecä y. 31, 14. 43,

1. ff. (cit. vd. 19, 36). med. perege yt. 12, 1. 2. sg.

act. peregalii y. 9, 80. yt. 22, 17. med. peregahe

Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. 3. sg. med. pere-

gaite y. 31, 12. conj. 2. sg. md peregäonhe yt. 10, 2.

3. sg. peregdite (Westerg. °ti) vd. 15, 43. imperat.

2. sg. act. pereeded y. 42, 10. med. pereganuha vd.

15, 42. impf. 2. sg. act. md dem peregö yim pere-

gahi frage ihn nicht, den du da fragst yt. 22, 17.

3. sg. peregat vd. 2, 1. 19, 58. y. 29, 2. 42, 7. 70,

1. 9, 3. yt. 1, 1. yat mäm peregat wenn er mich

fragt yt. 5, 82. conj. 3. sg. yö peregat wer befragt

vd. 18, 15. participialperf. 3. sg. parstä er fragt y.

48, 2. partic. praes. nom. peregdg y. 50, 5. peregö

yt. 22, 10. 24, 33. plur. acc. med. peregmaneng upd-

jagat zu den fragenden, d. h. fragend kam y. 30,

6 loc. peregmanacsliu unter den bettelnden vd. 3,

93. passiv, aor. 3. sg. yehyd rahme, vohü fraslii

mananhd zu dessen Preis vom guten Geist gefragt

wird y. 44, 6. yäcd tdhdhä frasln die Gebete, nach
welchen gefragt wurde (der sg.

,
weil das subj.

neutral ist) y. 43, 8. partic. perf. parsta (s. be-

sonders).

— ä, sich unterhalten, ein Gespräch führen, impf.

1. sg. med. aperege vd. 2, 4. 2. sg. aperege vd. 2, 2.

3. sg. aperecat vd. 18, 70. 3. dual. act. aperegayatem

y. 13, 19.

— paiti

,

1) fragen, praes. conj. 2. sg. med. yezi

paitiperegaonhi wenn du fragst vd. 18, 20. imper. 2.

sg. med. paiti mäm pereganuha vd. 18, 18. impf. 3.

sg. paiti dim peregat vd. 9, 164. Westerg. perecata

med.) yt. 5, 90. 10, 121. 14, 49. 2) peinlich verhö-

ren
,

periphrast. fut. 1. sg. nöit dim yava asem bi-

tim vdeim paitiperegemnö bva, ihn (der einem Rei-

nen Fleisch schenkt) werde ich (beim Gehen in

das Jenseits) nicht zum zweiten Male verhören; Hzv.-

Gl. „nemlich einmal wird jeder gefragt“ vd. 18, 68.

— para
,

fragen
,
praes. 3. sg. aca para perecaiti

yt. 14. 47. s. paret.

— kam, 1) fragen, aor! imper. 2. sg. med. hem
ferashvd du mögest befragen y. 52, 3. partic. perf.

pass. acc. ahurem mazclam hämparstemca den Or-

mazd
,

den man befragt yt. 22, 14. = 24, 60 (wo

°parstimca). 2) sich befragen, berathen, praes. 3. pl.

med. hämperegehte vd. 19, 10. participialperf. 2. sg.

liyat htm liemfrastd wenn du dich befragt hast

y. 46, 3.

Skr. prach
,
prcchdti

,
altp. parg, hzv. pungitan,

parsi purgidhan
, np. purgidan

,
maz. jmreien

,
afgh.

pulchtedal
,
vgl. püshtan, kurd. purccn, kurm. depürgim

(ich frage), zaza pergena (ich frage), armen, liartsa-

nel, liaytsel (s. Fr. Müller, Beitr. zur arm. Lautl.

III, 11.), südoss. farcin
,
dig. fargun, tag. farciin.

1. paresli (Fortbildung von par durch sh) be-

kämpfen, participialperf. 2. sg. parsta du hast be-

kämpft vd. 11, 34—40. (v. 40 folgt thwd aiira mai-

nyus); partic. praes. parshant
,
perf. med. parsta.

2. paresli, triefen.

Skr. parsh, pdrshate.

parö (vgl. parö) praepos. c. gen.
,
vor, pare ma-

gaonö y. 33, 7.

parö (— para mit verdunkeltem Auslaut) 1) adv.

früher, y. 67, 57. 2) praepos. und postpos., a c.

acc., vor, parö cpagdnö (Westerg. tarö, aber hzv.

pesh) vd. 13, 77. b) c. instr. vor, ana parö vd. 21,

23. yt. 24, 49. c) c. abl.
,

vor, für. ausser, parö

thishyahhyö yt. 10, 75. parö baveeman yt. 10, 88.

parö daevaeibyö yt. 9, 4. y. 56, 7, 9. dahmayät

parö dfritöit für einen frommen Segensspruch vd.

7, 105. 9, 146. parö tbaeskanhat vor, wegen der

Pein yt. 13, 57. ahmät parö vor ihm fliehen y.

56, 7, 10. fra ahmät parö . . . dacra . . . nemäohte

die Daevas mögen sich vor ihm beugeu yt. 17, 25.

yaeshamca parö . . . aiu-itaedhea wegen ihrer Nähe

yt. 19, 6. nairyaydt parö hämvaretöit ausser der

männlichen Stärke yt. 19, 38. d) c. gen., vor, neben,

ausser, parö zitnö vd. 2, 57. parö mndnahe vd. 13,

133. parö yavahe neben der Feldfrucht vd. 3, 90.



paröarejanli. 187 paqn.

mashyänäm parö vor den Menschen vd. 15, 33. e)

c. loc., vor, parö clraomöhu yt. 13, 157.

paröarejanh (von parö -(- ar°) adj.
,

werthvoll,

comparat. nom. neutr. °arejactarem y. 64, 56.

paröa^ti (von parö -)- 1. a°) n. das andre Le-

ben
,

Spiegel : Körperlosigkeit
,

acc. ashäunäm pa-

röacti jagentcim der Keinen, wenn sie ins andre Le-

ben .wandeln, yt. 1, 25. paröagti yt. 21, 5.

paröa^ua (von parö + acana

)

adj., nicht nahe,

d. h. jenseitig, dat. paröacnäi (Westerg. parö acnäi) \

anuhe für die jenseitige Welt vd. 9, 166. y. 54, 8.

A. lb, 7. paräiti °acnai anulie (die Seele) geht

hinüber ins Jenseits vd. 13, 22.

paröit (von para -f- it) adv., vorher (hzv. übers.

pesli) vd. 18, 45. yt. 8, 54.

parökatarstema (von parö k°) adj., Hzv.

übers, zuerst wünschend, Ner. zuerst Thaten voll-

bringend, acc. yanärn parölcatarsiemem y. 56, 6, 2.

parökevidlia (von parö k°) adj., ins weite

schauend, umsichtig, acc. mitlirem parökevtdliem yt.

10, 102. ctaotärem °keviclhem yt. 17, 12.

parödarsh (von para -J- daresli) zuerst (die Flü-

gel) aufrecht haltend, ausbreitend? Hzv.-Uebers.

erklärt den Namen: „weil er zuerst die Flügel

ausbreitet (par (Flügel) shkäpit) und dann schreit“;

parö scheint also ein kürzeres Wort für parena zu

sein V m. Name des Hahnes
,

dessen Scheltname

kahrkatäg ist; der Hahn ist dem Craosha heilig

und wird im ßundehesk (48, 14 ff.) als das wich-

tigste Hausthier neben dem Hunde bezeichnet, denn

bei seinem Schrei entfliehen die Daevas
;
nom. me-

reghö yö parödars vd. 18, 34. yt. 22, 41. statt acc.

meregkern fraglirärayeiti parödars näma vd. 18, 51.

gen. parödarshahe (Thema °darsha
)

vd. 18, 67.

Hzv. parödarc
,
°darsh.

parödaqma (von parö -]- dacman
)
m. n. pr. des

Sohnes des Dastäglma
,

gen. parödagmahe dästä-

ghnöis mizha mizhayäo danlieus yt. 13, 125.

parödusmaiuyu (von parö -j- d°
)
m. der vordere

Feind, der Feind von vorn, acc. jahtarem °mainyüm

ihn welcher den Feind von vorn schlägt (nicht

erst auf der Flucht) yt. 17, 12.

parödruzhyant (von parö -|- dr°) adj., voraus

lügend
,

plur. nom. das Gewürm denkt an Tistrya

parödruzhintö vorauslügend, d. h. es gibt vor, die

Erfüllung seiner Wünsche durch Tistrya sicher

zu hoffen yt. 8, 5.

parödrecvan (von parö -j- dr°
)

adj., voraus se-

hend, plur. nom. Menschen und (gute) Thiere den-

ken an Tistrya parödregvänö voraussehend, d. h.

im festen Glauben aufErhörung ihrer Gebete yt. 8, 5.

paröpaväo (von parö -(- p°) m. ein Wächter von

vorn, nom. °paväo yt. 10, 46.

paröberejya (von parö 2. h°) adj., mit Kupfer

versetzt? abl. m. aonyat haca paröberejyät vom
Zinn hinweg, welches mit Kupfer verschmolzen

wird
,

d. i. von der Bronze hinweg
,
Hzv. übers,

vom schweren (d. i. erdigen?) Zinn, vd. 8, 254.

(Westerg. 8, 86).

Parsi barinz
,

np. birinj
,
kurd. pmnjolc

,
armen.

pgldnths
,
scheint ein abendländisches Wort, s. Pott,

Z. K. d. M. 4, 264.

paräs (von para ac
)
adv. rückwärts, hinweg,

paräs apatacat er wich aus y. 9, 39.

Skr. pdränc.

parshanta (partic. praes. von 1. paresh, durch a
erweitert wie imPrakrit und Gothischen) m. n. pr.,

gen. parsliahtahe gandarewahe des P. (des Sohnes) des

G., Spiegel : des triefenden Gandarewa yt. 13, 123.

parsliatgäo (v. parshaht (1 .paresh) -[- 1. gäo )
für

die Kühe kämpfend, m. u. pr., gen . parshatgeus frä-
tahe yt. 13, 96.. dual. gen. (dvandva) parshatgaväo

däzgarögaväo des P. und (seines Bruders) D. yt.

13, 127.

parshuya (von 2. paresli) adj., triefend, plur.

nom. f. äpö parsliuyäo die Hagelwasser (Spiegel)

Regemvasser (Windischmann). Hzv. übers, katagik

(?) y. 67, 15. yt. 8, 41.

Ygl. armen, heghouk.

parslivanika (von parshu (= dem vor.) -{- ainika)

adj., mit einem Gesicht, das (vom Brunstsaft?)

trieft, gen. varäzahe parshvanikahe yt. 10, 70. 127.

14, 15.
'

1. parsta (von parec
) gefragt, nom. n. parstem

y. 42, 10. (cit. A. 3, 3.) acc. m. parstem vd. 18, 19.

2. parsta s. 1. paresh.

parstanh (von 1. paresli
)

n. Bekämpfung
,
Ab-

wehr, nom. parstacca yt. 1, 19. Kampfwaffe yt. 13,

71. acc. äkhstimca hämvaihtim yazamaide parestacca

mravayäogca liamaegtära yt. 11, 15.

Vgl. zainiparsta
,
tbaesliöparsta.

1. parsti f. Kücken
,

instr. parsti he upadvägaiti

auf seinen Rücken springt sie vd. 8, 163-

Skr. prshthä, hzv. np. buchar. pusht, &ig\\.püshti,

kurd. pist, kurm. pisht.

2. parsti (v. 1 .paresli) f. Bekämpfung, acc. frä par-

stim närnayemti sie beugen die Bekämpfung, den Wi-
derstand in der Schlacht yt. 14, 56. abl. parstöit yt.

13, 16.

parstövacanh (von 1. parsta -j- v°) adj., einer

welcher um die Worte (Gebete) gefragt wird, plur.

nom. °vacanhö yt. 5, 91.

pavaiti (von pü) f. Fäulniss, instr. cvatnaguspa-

vaitica (Westerg. pavitica) fräslmaoiti auf wie viele

setzt sich die Na$us mit Fäulniss vd. 5, 85. 6, 65.

paväo (von 1. pä) m. Wächter, nom. aväo paväo

pagcapaväo paröpaväo der Wächter, Wächter von

hinten und von vorn yt. 10, 46.

pawran m. Gipfel, plur. acc. avi pawräno hin zu

den Gipfeln y. 10, 30. Die Trad. übersetzt die

Stelle nicht
,
da der Sinn derselben nicht über-

liefert sei.

pa<), binden.

— ava

,

fesseln, impf. conj. 3. sg. fsheMs azdebis

paiti avapagat mau fessle (eiserne) Fesseln an seinen

Körper vd. 4, 147.

Skr. pag, pägäyati
,
hzv. pashinitan.

pa(U (vom vor.) m. Vieh, und zwar wie es scheint

das kleinere Hausvieh
,
also ziemlich dasselbe wie

|

anumaya

;

wenigstens steht das Wort, oft neben
24*
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ctaora (Zugvieh)
;
wenn es dagegen vira gegenüberge-

stellt wird, so scheint’es ein allgemeinerer Ausdruck

für Tliier zu sein
;
Windischmann (Jenaische Liter.

Zeitung 1834, p. 135) übers. Wild
;

acc. pagüm vd.

13, 86. yt. 5, 89. 8, 58. gen. pageus vd. 2, 60. A.

1, 3. ke möi pageus (thrätä) y. 49, 1. pageus garebus

anumayehe um ein Stück Kleinvieh vd. 9, 153. statt

des abl. pageus viräatcä y. 31, 15. dual, instr. pa-

gubya mit einem Paar Vieh yt. 10, 119. dat. pagu-

bya viraeibya für Vieh und Menschen vd. 6, 71.

gen. pagväo virayäo vsp. 8, 16. yt. 13, 10. pl. nom.

pagvacca gtaoräca yt. 5, 89. 8, 5. acc. pagüs y. 57,

16. 44, 9. pagavb vd. 9, 155. bis hapta pagvö anu-

maya 14 Stück Kleinvieh vd. 14, 67. pacvacca vd.

2, 22. gen. pagväm vd. 2, 21. 8, 34. 39.

Skr. pagu
,

hzv. pai
,
afgh. pgah, kurd. pag

,
im

Vocabular. Katharinae pug, lorist. peg, tälish päg,

kurm. pez
,

zaza peg, südoss. fog (Herde), dig.

fuge
,
tag. füge (Schaaf).

paeuka (vom vor.') m. Vieh, plur. gen. pagukanäm
yt. 13, 74. ahmäkeng uruno pagukanamcä unsre und
des Viehes Seelen y. 39, 2.

pa^umaza (von pagu -J-
maza) adj.

,
die Grösse,

den Werth eines Stückes Vieh habend, nom. thrityö

pagumazö der dritte Vergleich wird mit dem Werth

eines Viehes geschlossen vd. 4, 8. pacumazö vd.

4, 16. 28. acc. mithrem yim pacumazem vd. 4, 42.

pa^uma^anh (von p°
-J- m°) n. Grösse, Werth

eines Viehes, acc. °magö vd. 4, 17.

patjuvant s. pugavant.

pa^'uvaf'tra (von p° -)- vägtra) n. Viehfutter, acc.

pagüm paguvagtarem (Westergaard verm. °vagtrem
)

yt. 5, 89.

paguvira (von p° -f- v°
)
m. (dvandva) dual. nom.

paguvira vd. 10, 34. yt. 13, 12 (al. pagvira
,

lies

paguvira) 19, 32. acc. paguvira y. 9, 15. yt. 10, 113.

15, 16. getrennt: dat. pagubya viraeibya vd. 6, 71.

gen. pagväo virayäo vsp. 8, 16. yt. 13, 10. 43.

Skr. paguvira (Ner.).

pa^usüaurva (von pagu -j- 2. haurva
)
m. Name

eines Hundes, Schäferhund, gag i ramah, nom. gpä

pagushaurvö vd. 5, 92. 13, 164. .statt des dat. gpä

°haurvö däityö gätus vd. 13, 49. acc. gpänem yim

°haurum vd. 13, 36. loc. (statt dat.) cüne yim °haurve

vd. 13, 26. 15, 10. plur. nom. (statt acc.) °haur-

väonhö yt. 11, 7. gen. °haurväm vd. 13, 21. 117.

Hzv. pagusKaur (vgl. Bund. 30, 12), np. (in Par-

senschriften) pagüghür
,
pashhür.

pa^usba^ta (von pagu -}- h°) m. Viehürde, nom.

aeshö pagusliagtis vd. 15 ,
94. acc. °hagtem vd. 15,

94. plur. loc. °liagtaeshva vd. 15, 92. maidhyöi °ha-

gtaeshva mitten in den Hürden vd. 15, 129.

Hzv. pähagt.

pagkät (von 1. apa
-J- ac mit Ablativaffix) 1)

adv. nachher vd. 9, 158. yt. 8, 38. hinten yt.

16, 2. hinterher yt. 10, 86. 13, 39. 2) postpos.

und praepos.
,

hinter
,
nach

,
a) c. acc. ave pagkät

hinter ihnen her y. 56, 11, 5- vitärem pagkät ha-

merethem yt. 17, 12. b) c. gen. he pagkät yt. 19,

47. gpädhem yö me pagkät vazaiti das Heer, wel-

ches mich verfolgt yt. 14, 58.

Skr. pagedt
,
südoss. fasta, dig. fashtie, tag . fägtä.

pa^ca (von 1. apa -f- ac) 1) adv. nachher, pagca

vazenti sie bringen dann weg yt. 5, 95. pagca fra-

gnätaeibya zagtaeibya dann, mit gewasehnen Händen

vd. 8, 129. pagca he paourum hinten (besprenge)

ihn zuerst vd. 8, 185. pagca nachher vd. 19, 90. 2)

praepos., nach, hinter, a) c. acc., pacca pancadagim

garedhem vd. 14, 66. pagca thrisämrüta vaca vd. 10,

10. pagca äfrinem yt. 23, 8. pagca he vaghdhanem

hinten an seinen Kopf, an seinen Hinterkopf vd.

8 ,
136. b

)
c. instr.

,
pacca aiwivardti vd. 6 ,

83.

pagca yaozhdäiti vd. 5, 160. pagca vitakhti vd. 2,

58. c) c. abl. pagca thrilchshaparät vd. 5, 156. pagca

navakhshaparät vd. 19, 80. e) c. gen. pagca nmä-

nahe hinter dem Hause vd. 13, 133. pagca eit ahe

nach ihm, ferner yt. 9, 30.

Altp. pasä, hzv. parsi np. pag, buchar. peg, afgh.

pac
,
kurd. pashi, kurm. pash

,
pdshe.

pa^caeta (vom vor.) 1) adv. dann, nachher, vd.

5, 152. y. 56, 7, 6. yt. 10, 43. dann (im Nachsatz)

vd. 6, 6. athra pagcaeta yt. 8 ,
33. 2) prae - und

postpos.
,
nach

,
c. acc. ishare pagcaeta parairictim

sogleich nach dem Tod vd. 7, 3. cvantem pagcaeta

zrvänem nach wie langer Zeit vd. 7, 5. pcioiryehe

pagcaeta hazanrözimahe thwarcöv d. 2, 20 (Westerg.).

pa^capaväo (von pagca p°) m. Wächter von

hinten, nom. pagcapaväo yt. 10, 46.

pa^caiuereta (von p ü -j- 1. mereta) adj., nach

dem Tod, nom. ko parameretö daevö kö paccameretö

mainyava daeva frabavainti vd. 8, 101.

pa^cäitkya (von pacca) adj., hinten befindlich,

hinten wehend, acc. vätem paccäithim S. 2, 22. gen.

vätahe pagcäithyehe S. 1, 22.

pa^iie
,
praepos.

,
hinter

,
a) c. acc. pagne äpem

frazdänaom yt. 5, 108. b) c. gen. pagne varöis pi-

gananhö yt. 5, 37. pagne varöis caecagtahe yt. 5, 49.

pacne äpö däityayäo yt. 5, 112.

pafiiian (von pag) n. Bindung, Befestigung.

Vgl. ankupagmana.

pasliiskyaotlma s. piskyaothna.

1. pä, schützen, abhalten, praes. 3. sg. päiti vd.

11, 8. yt. 3, 3. 14, 12. impf. 3. sg. pät hält ab y.

32, 13. 45, 4. med. päta-nö . . . mazdäocca ärmai-

tisca es schütze uns M. und A. vd. 8, 60. fut. 1. sg.

med. päonhe yt. 8, 1. partic. praes. nom. pl. päontö

yt. 10, 45. causale impf. conj. 3. sg. yä im päyät

was ihn abhält y. 45, 8. pass, partic. perf. päta.

— ni, bewahren, schützen, praes. 1. sg. nipayemi

yt. 5, 89. 2. sg. nipähi yt. 10, 78. 3. sg. nipäiti er

bewahrt y. 56, 7, 4. yt. 10, 103. imper. 3. sg. nipätü

y. 57, 4. pot. 2. sg. nipayäo y. 56, 10, 5. yt. 10, 93.

fut. 1. sg. med. ye asliem nipäohlie managcä voliü

y. 28, 11. causale pot. 2. sg. nipäyöis yt. 1, 24.

Sk. pä ,
päti, altp. pä, vgl. hzv. pänak

,
parsi pä-

näi, np. päyidan
,

afg. pälal, armen, pahel.

2. pä tränken
,
säugen

,
partic. perf. act. acc.
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fern. pipyushim eine Frau, welche Milch hat vd.

15, 26.

Skr. pä, pibati.

Vgl. hzv. pöyashn (Durst), arm. empel.

3. päj trocknen.

Skr. pä, päyati.

päiti (von 1. pä) f. Schutz, instr. naedha maimyu

paiti (al. päiti) agpacat nicht sichert er sie durch

himmlischen Schutz [?] Spiegel
;
noch kehrt er zor-

nig wieder zurück, Windischmann yt. 10, 19. (also

von 3. paiti). plur. acc. pätayacca zum Schutz yt.

24, 43.

Vgl. skr. päti. — Vgl. khrapaiti.

päitiyäka (von 1. vac -)- paiti) m. Antwort, loc.

verethraghnahe paiti fraväke, verethraghnahe paiti

päitiväke yt. 14, 28. 31.

päidhi s. pädha.

päiriväza (von pära? -{- 1. vaz) adj., an den

Seiten herumfahrend
,
umherkreisend

,
gen. varä-

zahe °väzahe yt. 10, 127. 14, 15.

päzinanli m. n. pr., gen. päzinanliö yt. 13, 117.

päta (von 1. pä) geschützt.

Vgl. ashapäta, ätarep 0
,
graoshöp°, hup 0

.

pätar (von 1. pä) in. Beschützer
,
nom. päta yt.

10, 80. päta näma dhmi yt. 1, 13. dual. acc. pätar

a

yt. 14, 45.

Skr. pätdr, np. päd.

pätlimainya (von einem subst. n. pätliman, von

path) adj., ansammelnd, superlat. nom. urunaeca

päthmainyötemö für die Seele am meisten sammelnd

(ist Haoma) y. 9, 53. Die Glosse erklärt: Schätze

für die Seele kann man sich am besten durch dich

(Hom) verschaffen, weil das Gelangen in das Para-

dis durch dich geschieht.

päthra (von 1. pä) n. Schutz, dat. päthräi y. 54,

17. yt. 5, 6.

Skr. pätra.

pätliravant (vom vor.) adj.
,
schützend (von den

Gäthas) plur. acc. (nach henti) päthravaitisca y. 54, 3.

päda (von pad) n. ? Land
,

plur. abl. airyäbyö

(lies airyaeibyö ?) pädaeibyö aus den arischen Län-

dern yt. 4, 6.

Skr. padä.

pädha (von pad) m. Fuss
,

acc. pädhern yt. 17,

55. yat paceus anumayehe padhem (Thema pad)

vaenäiti so dass man des Kleinvieh’s Fuss sehn

kann, d. h. durch die Fluth wird die Weide so

zerstört
,
dass man statt des Grases die Fusstritte

des Viehes sieht (s. Windischmann, Münchener geh

Anzeigen 41, 37) vd. 2, 60. instr. pädlia ayantem

zu Fuss gehend vd. 6, 54. loc. (Thema päd) gtavanö

(Westerg. gtanvö) vä päiti (Westerg. puiti
)
päidhi

davaigne vä Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 117
;

Spie-

gel schreibt mir (22. Dez. 1863): „aus meinen Hss.

kann ich zur Aufhellung der Glosse nichts beitra-

gen; aber nach dem Texte Atjpendiarjis (tanuö vä

puete paete deuyacnuo vä) glaube ich verbessern

zu dürfen : tanvö vä püite päidhi daevayagne vä

:

am eiternden Fusse eines Körpers oder an einem

Daevaya^na“. Es ist in den vorhergehenden Ver-

sen von Heilungen die Rede. dual. acc. pädha
yt. 10, 48. 17, 6. instr. pädliaeibya vd. 6, 95. dat.

pädliawe yt. 16, 7. abl. pädliaeibya vd. 5, 39. geur-

vaya he pädhave ( lies °we ? )
zävare aus dessen

Füssen nimm die Kraft hinweg y. 9, 87. gen. pä-

dliayäo yt. 10, 23. plur. pädhäonlio yt. 17, 9. acc.

(Thema pad) padhö vsp. 18, 1.

Skr. päda, alt.p. nipadiy
,
patipadam, hzv. päi,

parsi päe

,

up.päi, pä, buchar. päi, afgh. pshah,

shpah (vgl. albanes. shpe), bal. päth (Lassen), päd
(Masson)

,
kurd. pe, kurm. pe, pe, zaza päi, armen.

hetkh (Fusstapfe';, yet (Aach), dig. fad (Spur), tag.fäd.

Vgl. 2. bda\ aevöpädlia, ayanhöp °, berezip0 .

päpa (von 1. pä) adj., schützend.

päperetäna (von paret) n. das Kämpfen.

Vgl. danhupäperetäna.

päpövacanh (von päpa -j- v°) adj., schützende

Worte sprechend (von Haoma), nom. päpdvacäo y.

56, 8, 4.

päman (von 3. pä) n. Trockenheit
,

eine Krank-

heit, vielleicht Krätze, Aussatz? nom. päma yt. 8,

56. 14, 48. Spiegel; Schuld (?).

Skr. päman.

päyaoja adj., zum Schutz stark (Spiegel, also

von päya Schutz und aojanh ?)

,

nom. päyaojö yt.

15, 47.

päyu. (von 1. pä) m. Schützer, nom. päyusca yt.

1, 12. acc. päyürn zum Schützer y. 45, 7. (cit. vd.

8, 52) ;
dual. acc. päyu tlnoörestära den Schützer

und den Schöpfer (Mithra und Ormazd?) y. 56, 1,

4. päyäcä thworestärä y. 41, 22.

Skr. päyu.

pära (von pgr) m. 1) Ufer, Seite, Ende, loc. hä

liama päire cäiti fräpayäo danheus diese ( Hara

)

liegt zur Seite (d. h. umgibt) die wasserumfluthete

Gegend yt. 19, 1. 2) Kest, Schuld, acc. pärem

Schuld vd. 3, 147. pärem marezem avahistat er lädt

grosse Schuld auf sieh vd. 4, 153.

Skr. pärd

,

hzv. pärali

,

np. pärah

,

afgh. pur,

kurm. pära.

Vgl. düraepära, päiriväza.

päray 0
s. par.

pärentare (von pära) adv.
,
seitwärts, thräyd an-

tareca ava antare pärentare maglia fralcärayöis drei

(Furchen) mache ineinander, welche jene innen

(haben
,

umschliessen
,

die) seitwärts der Löcher

sind (die zunächst um die 9 Löcher gezogen sind)

vd. 9, 28. Zum V§rständniss der Stelle sehe man
Anquetils Grundriss des Reinigungsortes

,
der bei

Kleuker und Spiegel (Av. übers. I.) wiederholt ist

;

pärentare liaca anyaeibyö maghaeibyo seitwärts von

den andern Löchern vd. 9, 120. zeredlio gairis pä-

rentarem aredhömanusliahe der Berg Zeredha seit-

wärts vom A. yt. 19, 1.

Spiegel (H. II, 419) vgl. hzv. fr6t, parsi fröt, np.

furöd.

pärendi f. 1 )
n. pr. eines weiblichen Genius,

welcher die Herrschaft über Schätze hat, Ner. zu

y. 14, 2. erklärt nikhätarakshaJeä

;

nom. pärendica
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raoratlia yt. 10, 66. 8, 38. pärandica yt. 24, 8. acc.

pärendtm y. 14, 2. 38, 6. (Westerg. par°) S. 2, 25.

rcvitn pdrcndim (Westerg. par°) vsp. 8, 13. gen.

pärehdydo S. 1, 25. 2) das von Pärendi beschützte,

Schatz, plur. acc. pärendis A. 1, 4.

Hzv. pärend
,

vgl. np. paran?

päslina in., Ferse, dual, instr. päshnaeihya vd. 2,

95. uzgercptaeibya päshnaeibya während seine bei-

den Fersen aufgehoben sind vd. 8, 220.

Skr. pärshni, (von sphur, Kuhn Z. 111, 325), hzv.

'päshuak
,

np. päshnak
,

afgh. pünarah
,

bal. püuzig

(Masson), zaza päshnd.

Vgl. kacupdshna
,
zairip0 .

pi fett machen.

— fra, 1) ausbreiten, praes. 3. sg. frapinaoiti er

breitet aus (das Gesetz) vd. 3 ,
101. 2) sich ver-

breiten, praes. 3. sg. aetat qarenö frapinaoiti avi

zrayö vourukasliem yt. 19, 51.

Skr. piv, pivati
,,
vgl. pinv, pinvati.

piklia in. Knoten (am Kohr).

Hzy. pikhak. — Vgl. navapikJea.

piklisli (Fortbildung v. pig durch sh) schmücken.

— fra, schmücken
,
partic. pcrf. pass. acc. kare-

tem . . . frapiklistem yt. 14, 27.

pitaona m. n. pr. eines bösen Wesens, welches

von Kerecäcpa getödtet ward
,

acc. pitaonemca as-

pairikem yt. 19, 41.

pitar s. patar.

pitu (von pi) m. Speise
,
acc. pitüm y. 9, 36. yt.

19, 40. loc. ddityö pithwi buyäo sei richtig in Nah-

rung (vom Feuer) y. 61, 5.

Skr. pitu
,
hzv. pit

,
südoss. fid (Fleisch).

Vgl. taröpithwa
,
däityöpithwa, nidhätöpitu, frapitu.

pitha f. Tod? hzv. dsh, Ner. mrtyu
,
voc. höis pi-

thä tanvd parä sei, o Tod, von diesem Körper

(ferne) ? y. 52 ,
6. Die Trad. übers, vor diesem

Körper fällt der Tod. •

pithe s. patar.

pipyfishi (von 2. pä) säugend.

Vgl. apipyüshi.

pivahli (von pi) n. Fett, acc. vaern yoi daeva ha-

kat vaem avimivämahi hizvacca pivagca wir Daevas

magern ihm ab beides zugleich
,
Zunge und Fett

vd. 18, 115.

Skr. vgl. pivan ; np. pih (udisch phi
) ,

osset. fiu ,

tag. füv.

pi<J, schmücken.

— ug

,

auslernen, partic. perf. pass, ugpaesta (s.

besonders).

Skr. pig
,
pvngdti

,

np. abegtan; vgl. phryg. Pessi-

nus (Mordtmann 36); armen, hiugel.

pi<)a (vom vor.) m. Gestalt.

Vgl. zaranyöpiga.

pi^anaüli oder pi^ina (von pig) in. n. pr. 1) des

dritten Sohnes des Kavi Kaväta
,
der Kai Pishin

des Sluihnämah
,

acc. kavaein piginem yt. 19, 71.

gen. kavöis pigananhö yt. 13, 132. 2) eines Var

im östlichen Sejestan, südöstlich von Kandahar,

jetzt Pishin, Pishing
,

gen. pagne varöis piginahhb

^Kere^-äcpa opferte) hinter dem Var 1\ yt. 5, 37.

l>i?ra (
von pig) m. Werkstätte, Windisclnnann

Voc.: Schmelzofen, Schmelztigel ? abl. pigrat vd.

8, 254. (Westerg. 8, 87).

pisli, reiben, schlagen
;
zubereiten

;
partic. praes.

gen. masc. mereghahe . .
.
pishatö uparanaemät eines

Vogels, welcher oben schlägt (verwundet) yt. 14, 19.

Skr. pish
,
pindshti

,

altp. pis, hzv. vgl. nepishtan

(vgl. hebr. cliald. nishtevän), np. nibishtan (schreiben,

urspr. einbauen), buchar. nuishten, afgh. gvixhal, bal.

navislitan (brahvi navishta), tälisli nevishtei, kurd.

benevisum, zaza nusena (scribo), kunn. denevisinim,

dig. finggun, tag. függün.

pisliman (vom vor.) n. Zubereitung, Kunst.

Vgl. apislnnan.

pisliyaüt? s. hvarepishyant.

1. pistra (von pish) m. 1) Quetschung, Wunde,

hzv. pishak, noin. piströ vd. 5, 165. acc. pistrem vd.

13, 26. 2) Zerstampfung
,
Mahlen, uom. yat piströ

dayät wenn es Mahlen gibt, wenn (Getreide) ge-

mahlen wird vd. 3, 107.

2. pistra (von pig) n. Gewerbe, Beschäftigung

der einzelnen Stände, pl. nom. ? käis pisträis wel-

ches sind die Gewerbe y. 19, 46.

Vgl. hzv. peshak

,

parsi pesa (Ner. varna Kaste),

np. peshah.

Vgl. cathrupistra.

piskyaotliua m. n. pr. eines Sohnes des Vistäcpa,

gen. piskyaothnahe (Spiegel liest mit Anquetil pa-

shislcy0
)

yt. 13, 103.

Altp. Thoaov9'vy s (ein Sohn des Hystaspes !
Thu-

kyd. I, 115).

pidlia, Spiegel pudlia, m. n. pr. einer Familie,

plur. gen. akayadhahe pidlianäm des A. aus der

Familie P. yt. 13, 127.

puklidha (von pancan) adj. numer., der fünfte,

noin. puklidhö vd. 4, 10. 14, 36. y. 19. 50. zum

3. Mal yt. 14, 15. ohne Flexion: puklidha vigpavohü

mazdadhäta fünftens heisse ich „alles Gute vom

Mazda geschaffne“ yt. 1, 7. neutr. pukhdhem vd. 3,

19. acc. m. pukhdhem vd. 5, 97. 13, 92. y. 9, 68.

neutr. pukhdhem vd. 1 ,
25. pukhdhemcit na are-

dusham tanürn pairyeite. bei der fünften (acc. der

Beziehung) der Aredussünden wird der Mann er-

füllt am Körper, d. h. verwirkt das Leben vd. 4,

57. gen. m. pukhdhahe myazdahe A. 1, 11.

Die Bildung dieses Wortes ist verschieden von

der im Skr. und den eranischen Sprachen, welche

alle das Affix ma, m anwendeu.

puthra 1) m. Sohn, nom. puthrö vd. 12, 2. 19, 22.

y. 9 , 13. yt. 5 ,
72. 14

,
59. tüiryö puthrö Anver-

wandter im 4. Glied vd. 12, 53. puthragca y. 9, 19.

statt acc. puthrö yt. 9, 30. acc. puthrem vd. 7, 114.

Nachkommen vd. 3, 86. Sohn vd. 12, 10. y. 10, 21.

43, 7. yt. 10, 117. 5, 18. 17, 58. dat. puthr&i yt. 4.

10. 14, 46. ohne Flexion paitiaoklda Zarathustra pu-

1

thra kava vistägpa sprach Z. zum Sohn des K. V.

yt. 24, 1. vgl. dat aokhta zarathuströ kavöis vistd-

gpahi yt. 23, 1. gen. puthrahi vd. 16, 40. A. 3, 2.

für deinen Sohn y. 11, 6- äthrö ahurahi mazdäo

puthrahe vd. 5, 10. loc. tüiryö puthrö vd puthre ein
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Anverwandter im 5. Glied vd. 12, 58. voc. äthro

ahurahe mazdäo puthra (für dich) das Feuer, o Sohn

des Ormazd (Spiegel puthrem) vd. 15, 126. putlira

y. 64, 52. tava äthro ahurahe mazdäo puthra
(
äthro

für ätare, von tava attrahiert?) vsp. 12, 17. y. 3,

8. puthra frashaostra yt. 24, 54. dual. nom. puthra

y. 9, 31. yt. 5, 72. pl. nom. puthräohhö vend. sade

490 (Westerg. vd. 19, 42) yt. 5, 85. 14, 59. puthra

yt. 23, 1. = 24, 1. (wo puthro), daca puthra yt. 23,

5. acc. harethrishva puthre vidliärayen sie erhalten

die Kinder im Mutterleibe y. 23, 2. yt. 13, 22. pu-

thre yt. 13, 11. 15. puthräs yt. 24, 34. 46. 2) f.,

schwanger
,

nom. ( statt acc. ) putliräca pahnaini

schwanger und Milch habend vd. 15, 134. acc. pu-

thrämca he dadhäiti er schwängert sie vd. 15, 32.

puthräm gadhwäm vd. 14, 68.

Skr. putrd, altp. putra

,

hzv. pugr, pu§, vgl. Sliah-

puhar (Sapores), parsi pusar
,
pur

,
np. pugar

,
pur

(arab. für), afgh. (aus dem np. ? )
pucar

,
laghm.

pulte, bal. potra

,

armen, ordi, siidoss. firtli
,
dig.

furth
,
tag. fiirth.

Vgl. aputhra, äthravöputhri
,
upap0

,
khsliaetöp0

,

paitiputhra, hacatp 0
,
huputhri.

pntliran (vom vor.) m. Familienvater, dat. pou-

ruirn framraomi puthräne ahmät yatha aputhrai ich

ziehe den Familienvater vor dem, welcher kinder-

los ist vd. 4, 132.

putliravant (von puthra) adj., mit Söhnen ver-

selin, acc. neutr. puthravat vd. 3, 9.

Skr. putravdnt.

puthröisti (von puthra -J- 1. ist!) f. Bestreben,

Kinder zu bekommen, acc. puthröistim Iizv.-Gl. zu

vd. 3, 114.

puthrödäo (von puthra -)- 4. däo

)

adj., Söhne

gebend, nom. °däo yt. 10, 65.

Skr. vgl. putradä.

puyant (von pü)
faulend.

Vgl. apuyaht.

pn^a, f. Kopfputz, wie es scheint eine achteckige

Krone, acc. pugäm yt. 5, 128.

Skr. pucchd, np. bush, armen, poc.

Vgl. zaranyöpuga.

pu^avant (vom vor.) adj.
,

mit einem Kopfputz

versehn, hzv. paginomand (mit einem Zopf), nom. f.

pucavaiti vd. 19, 99 (Spiegel pacuvaiti).

pmjäonliö vend. sade 489 (Westerg. 19, 42) lies

pacväohhö? So lässt sich nach Anquetil’s Uebor-

set.zung vermuthen
;
aber die Form pacväohhö wäre

unerhört, von einem Thema pacva aus pacu.

pü, stinken, faulen, praes. 3. sg. puyeiti (die

Leichname) stinken (collectiv, Subject im plur.) vd.

6, 61. partic. perf. med. loc,. püite päidlii (s.padlia)

Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 117. partic. praes. act.

puyant (s. besonders).

Skr. puy
,
priyate

,

vgl. hzv. pütaJc

,

parsi püt, ar-

men. phout
,
dig. am.huyun

,
tag. ämbiyn.

püiti (vom vor.) f. Fäulniss, gen. aghishyäo (Wes-
terg. agasliyäo

) püityäo der schlechten Fäulniss

vd. 20, 14.

püitika (vom vor.) n. n. pr. eines See’s mit sal-

zigem Wasser, welcher durch den Var Catvis vom
Vourukasha getrennt ist und in welchem das ver-

unreinigte Wasser geläutert wird und zum Vouru-

kasha abfliesst, von wo das gereinigte Wasser in

Dünsten aufsteigt uud als Regen zur Erde kommt;
nach Bund. 26, 15. ist Püitika an den See Vouru-

kasha gekettet
,
man hat sich also wohl den Aral

unter ihm zu denken
;

acc. avi zrayö püitikem vd.

5, 53. abl. püitikät vd. 5, 58.

Hzv. pütils.

pereget s. paraget.

pereta (partic. perf. med. von par
)
zu Ende ge-

kommen, erfüllt.

peretu (von par
)

f. Brücke, nom. cinvatö peretus

y. 45, 11. acc. tarö peretümcit über die Brücke

(Cinvat) y. 19, 10. loc. peretö zemö an der Brücke

der Erde, d. h. Cinvat, Trad. an der Br. des Win-

ters y. 50, 12. cinvatö peretäo y. 50, 13. plur. acc.

peretüs y. 49, 7 (Westerg. perethüs, aber Hzv. übers.

vetarg
) y. 41, 19. yt. 11, 4. perethwö vd. 2, 87. 89.

Hzv. puhar
,

parsi puhal

,

np. pul
,
buchar. afgh.

pid, gib purd.
,

zig. (aus dem pers.) plclmrd, kurd.

per
,
kurm. pir, zaza pircl.

Vgl. cinvatperctu
,
huperetu.

peretotanu (von pereta t°) adj., 1) den Leib

als angefülltes habend
,

pl. gen. n. peretötanunäm

skyaothnanäm Thaten, welche den Körper anfüllen,

d. h. welche so gross sind, dass eine Körperstrafe

nicht mehr eintreten kann, das Leben verwirkt ist,

Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. 2) ausgewachsen.

Vgl. aperetötanu.

peretlia (von par) m. 1) Anfüllung, Vollendung,

That
,

pl. dat. (statt instr.) arethaeibyö perethäeibyö

mit gesetzlichen Thaten? yt. 4, 6. 2) Sühne. 3)

Kampf (in dieser Bedeutung auch von pareth ab-

leitbar) plur. acc. parä liyat mä yä meng perethä

jimaiti ehe dass er nicht (nicht gehört zum Begriff

ehe, weil hierin eine Negation liegt) zu meinem

Kampf kommt, nemlich zu dem Kampf, welchen

die himmlischen und höllischen Geister um die

Seele kämpfen y. 47, 2.

Vgl. äperetha
,
tanup0

,
derezänöp0

.

peretlm (von frath) adj., breit, nom. n. maeth.a-

nem . .
.
peretlm aipi vouruastem eine breite, weiten

Raum bietende Wohnung yt. 10, 44. acc. f. zäm
perethwvm y. 10, 8. yt. 13, 9. neutr. (adv.) liaca

drafshayäo peretlm uzeßreptayao yt. 4, 4. peretlm aipi

vijacäitis weithin sich verbreitende (Wolken) yt. 8,

4.0. peretlm vd. 9, 122. loc. f. pereihwa ahhäo zemö

auf der breiten (Fläche) dieser Erde vd. 9. 7. plur.

nom. f. perethwis yt. 10, 14.

Skr. prthu
,
armen, hartli; vgl. np. pa.hlü (wovon

der Name Pehlevi, Spiegel H. I, 19).

peretliuainika (vom vor. -f- am0
)

adj., mit brei-

ter Front, Burnouf: aux larges bataillons, gen. f

haendyäo percthuainikayäo y. 9, 63. yt. 5, 131. 4,

4. 1, 11. liaenayäocca naimkayäo yt. 13, 136.

perethnafeman (von peretlm «°) mit weiten
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Maassen, m. n. pi\? gen. varegmöraocäo pereihu-

afcniö (sic) des V. (des Sohnes) des P. ? yt. 13. 126.

perethnarsti (von p° + 2. arsti) 1) f. breite

Lanze, instr. °arsti näma ahmi ich heisse „mit breiter

Lanze“ yt. 15, 48. 2) adj.
,
mit breiter Lanze be-

waffnet, nom. °arstis näma ahmi yt. 15, 48.

perethnzrayanh (von p° -)- 2. zr°) adj.
,

breite

Seen bildend, acc. f. apemca °zrayanhem yt. 8, 2.

Skr. prthujrdyas.

perethudrafsha (v. p° + dr°) adj.
,
mit breiten

Bannern versehn, gen. f. haenayäogca 6dra/shayäo

yt. 1, 11. 13, 136.

peretlmfräka (v. p° -J- fr0) adj.
,
voll fliessend,

vorwärtsgehend, acc. f. perethufräkäm y. 64, 2. yt.

5, 1. 13, 4. dat. f. daenayäi °fräkayäi das Gesetz,

welches sich weit verbreitet yt. 10, 64.

perethnyaona (von p° -j- y°) adj., weithin ab-

wehrend, plnr. nom. f. °yaonäo yt. 13, 29.

perethuvaedhayana (v. p° -j- v°) adj., auf breiter

Warte stehend
,
acc. mithrem °vaedhayanem yt. 10,

7. N. 1, 6.

perethuvara (v. p° -]- 2. vara) adj., breitbrüstig,

nom. °varö yt. 15, 54.

perethuvira (v. p° -j- v°) adj. mit einer breiten

Schaar vonTViaunern versehn, d. h. sie schenkend?

acc. f. °viräm yt. 17, 1.

perethu^afa (von p° -j- g°) adj.
,
breithufig

,
pl.

nom. °gafäonhö yt. 10, 47.

peretlm<jraoni (von p°
-f- gr°

)
adj., breithüftig,

nom. masc. °graonis yt. 15, 54.

perethwarsti (von perethu -f- 2. arsti
)
m. n. pr.

eines Sohnes des Vistäypa
,

gen. perethwarstois yt.

13, 101.

1. perena (von par) adj., 1) voll, acc. n. yä ünem

perenem kerenaoiti vd. 22, 17. pcrenemcit das volle

vd. 22, 18. perenemca barcgma yt. 10, 138. pl. nom.

m. perenäohliö y. 43, 13. 2) f. n. Fülle, acc. (fern.)

perenäm vd. 19, 40. yt. 5, 132. loc (nentr.) perene

pagväm (die Erde ist) in Fülle des Viehs, voll von

Vieh vd. 2, 24. plur. abl. (neutr.) perenaeibyö paiti

ghzhäratbyö yt. 15, 2. yatha makhshyäo perenem

(lies parenem
)

s. aperena, parena.

Skr. pürnd.

2. perena s, parena.

Vgl. huperena _

perenäyu (von 1. perena -f- äyu) adj., 1) voll-

jährig, nom. m. (ohne Flexion) perenäyu yt. 19, 43.

plur. gen. perenäyunäm y. 8, 9. 2) vollkommen

(äyu affixartig)
,
nom. m. perenäyus harethre buyäo

sei (o Feuer) vollkommen in Schutz y. 61, 6. fern.

daena perenäyus vd. 3, 151.

Hzv. pürnäi. — Vgl. aperenäyu.

perenin (von 2. perena) adj., beflügelt, subst.

Vogel
,

dat. vigpe teregenti perenine alle zittern vor

dem Vogel yt. 14,38. pl. nom. percninö yt. 10, 119.

perene s. par und 1. perena.

perenömäonha (von 1 .perena -f- mäonh)
n. Voll-

mond, acc. °mäonhem y. 2, 33. yt. 7, 4. dat. "mäoii-

liäi y. 1, 25. 3, 39. plur. acc. "mäonliäogca während

der Vollmonde yt. 7, 4.

Skr. pürnamä, hzv. purmäh.

perecjakhratu s. paragkhrathwa.

pere^an (von pareg) n. das Fragen.

pere<jany (verb. denom. vom vor.) fragen
,
praes.

3. sg. pereganyeiti er fragte yt. 8, 15.

pereQU m. Rippe
,
Seite, acc. dashinem peregäum

vd. 8, 172.

Skr. vgl. pärgvd ,
hzv. pdhru (aus pagru umge-

stellt), np. palilü, maz. peli (bei), afgh. y>aZa« (Rand),

bal. (brahvi) pehlü (breast), kurm. pärgu, oss. fare.

Vgl. biperecu.

pere<juma<janh (vom vor. -j- m°) adj.
,

so gross

wie eine Rippe, acc. agtem °maganhem vd. 6, 31.

Hzv. pahrumagäi.

perecka f. Preis
,
nom. yatlia agpahe arshnö pe-

regka so viel als der Preis eines Hengstes ist vd.

14, 51.

pereQva (von pareg) m. Frage.

Vgl. matperegva.

pesh, bekämpfen, praes. 3. sg. peshanaiti (Spiegel

peshnaiti
)
vd. 4, 137. 3. plur. (4. Classe) yoi peshye-

inti aeibyo kam wer wird gegen die kämpfen y.

43, 20.

Vgl. 1. paresh.

1. peslia (v. vor.) adj., widerstrebend, verstockt,

sündhaft, acc. peshemcit gärem yt. 14, 46.

2. pesha m. Eule.

Np. push.

pesliana (von pesh) 1) adj., feindselig, acc.pesha-

\

nemca yt. 5, 109. 19, 87. (Spiegel fasst es als n.

pr. ). 2) f. n. Schlacht, instr.? yim nivazaiti nivan-

dät apayeiti dusmainyaot ä pesliana liaca welchen

I

(d. h. mich) er wegführt vom Räuber, wegbringt

vom Feinde in der Schlacht? yt. 14, 57. loc. yatha

azäni pesliane asta aurvanto dass ich vertreibe in

der Schlacht die acht starken yt. 9, 30. yatha azäni

pesliane . . . arejatagpahe yt. 9, 30. plur. acc. pe-

slianäo yt. 13, 37. loc. alirnya gaethe peshanähu yt.

5, 73. 109. peshanähu yt. 13, 23. 27. 67. ughrähu

peshanähu yt. 13, 17.: neutr. peshanaeshuca yt.

5, 131.

Vgl. np. paslian ? — Vgl. vanatpeshana.

peshu (vgl . peretu?) m. Furth, acc. huskem pe-

' shum eine trockne Furth yt. 5, 77. 78. taro peshüm

düraegrütem über die berühmte Furth yt. 24, 42.

plur. acc. peshavö vd. 14, 69 (hzv. puhar).

Hzv. pash.

peshupän (vom vor. -)- 1 pä) adj., die Furth

(
hier die Brücke Cinvat) bewachend, dual. nom.

gpäna peshupäna die beiden Hunde, welche die

Brücke bewachen vd. 13, 25.

peshöcanha, Spiegel peshöcinlia (von pesha +
c°) in. n. pr. eines Feindes, acc. °canhem yt. 5, 113.

1. peshötann (v. 1. pesha -(- t°) 1) f. sündlicher

Leib, Leib des Sünders, dat. peslwtanuye vd. 4,

69. 5, 134- 13, 65. loc. peshötanvi auf seinen siind-

liclien Leib, Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136 (Wes-



peshötann. 193 ponrubaoklisbiia.

terg. °tanve). 2 )
adj.

,
sündhaften Leib habend,

leiblicher Sünder, im Gegensatz zu Ihraozhclaturvan

;

nom. peshötanus yt. 10, 97- anhus °tanus die Welt

würde ein Gefäss der körperlichen Sünde sein vd.

5, 14. plur. nom. oder acc. skyaothnävareza aiha

bavainti peshötanva sie werden zu Sündern und Ver-

brechern vd. 13, 105. 15, 3. 8.

2. peshötami (von 2. pesha -{- tanu) m. n. pr.

eines Sohnes des Vistäcpa, welcher in Kanha herrscht

und, selbst unsterblich, am jüngsten Tage als Hel-

fer des Qo<jiosh bei der Belebung der Todten auf-

treten wird, Bund. 68, 19. Windischmann Z. St. 244.

nom. ayacka amahrJca bavähi yatha peshötanus sei

ohne Krankheit und unsterblich wie Pashutan

yt. 24, 4.

Np. bashütan
,
pashutan.

pesliöparena (von 2. pesha -[- p°) adj.
,

Eulen-

federn habend
,

gen. mereghahe peshöparenalie yt.

14, 35.

pesliö^ära (von 1. pesha -f c°) m. Haupt, An-

führer der Sünder
,
nom. peshögärö y. 11, 15. acc.

0garem y. 11, 14.

pedvaepa m. Ufer? vgl. skr. dvipä

?

loc. paiti

peclvaepe rahhayäo yt. 5, 81.

ponru (von par) adj., voll, zahlreich, nom. pourus

vd. 3, 110. acc. n. pouru khslmütem yt. 19, 53. pou-

ruca volles, Fülle y. 70, 48. pouru in Fülle y. 61,

10. yt. 13, 10. plur. nom. pouru baeshaza viele

Aerzte vd. 7, 118. acc.? narö pouru. yt. 24, 12. neutr.

j

pouruca yt. 19, 10. yd dadhäiti kukhshnvdnai pourus

äyaptäo welcher dem, der ihn befriedigt, viele Gna-

dengeschenke gibt; pourus scheint sich auf yö zu

beziehen statt auf äyaptäo
,
yt. 8, 49. dat. m. pou-

rubyö y. 34, 8. gen. piourunäm yt. 10, 66. loc. pou-

rushü y. 49, 2.

Skr. purü (s. paru),
hzv. pur, parsi np. buchar.

pur
,
afgh. pürah

,
kurd. pur, kurm. pür, zaza pi.ru

,

' armen, li, oss. birc, bieure.

pournaqpa (vom vor. -j- agpa) adj.
,

zahlreiche

Rosse besitzend, nom. pouruagpö yatha pourusha-

I cpahe yt. 24, 2. acc. pouruacpem bavähi yatha pou-

rushagpem sei ein Besitzer vieler Rosse wie Porsha9p

yt. 23, ,4.

pouruäzainti (von / -}- az°

)

f. völliges, voll-

kommnes Wissen, acc. °äzaintim y. 56, 8, 5.

pouruisti ( von p° -j- *°
)

f- voller Reichthum,
i acc. °istim yt. 18, 1.

pom’uqarenanh (von p° + 2°) adj., voll Maje-

stät, nom. 0qarenanhö (Thema 0 qarenanha) vd. 19, 9.

acc. fern. °qarenanhern yt. 18, 1. voc. m. 0qarenanha

N. 5, 6. S. 2, 9. plur. voc. °qarenahlia N. 3, 11. —
yt. 24, 7 (wo 0qarenanhö). yt. 24, 24.

pouruqätlira (von p° -j- q°) adj., voll glänzend,

j

nom. (ohne Flexion) pouruqätlira näma alirrii (Wes-

terg. pouru q°) yt. 1, 14. acc. pouruqäthrem bavähi

|

yatha rämanö qägtrahe sei glänzend wie Raman
qä§tra yt. 23

, 7. plur. acc. garayö pouruqäthräo

vsp. 2, 22. y. 2,54. S.2, 28. gen. gairinäm °qäthra-

näm vsp. 1, 20. y. 1, 41. S. 1, 28.

Justi, Lex. Zend.

pourugäo (von p°-\- 1. gäo) adj., reich an Rin-

dern, nom. pourugö (sic) bavähi yatha äthwyänöis

yt. 23, 4. = 24,2. wo °gävö; man vgl. den Namen
des Vaters Thraetaona’s, Pürtönä, der eine Ueber-

setzung von pourugäo ist, Bund. 78, 1. 3.

pouruci<)ta (von p° -p 2. c°) f. n. pr. einer Toch-

ter des Zarathustra und der Patishaya (Padokhsha)

;

sie war die Gattin des Jämä^pa, Bund. 79, 20. Hzv.-

Gl. zu y. 52 ,
4b ; nom. pourucigtä y. 52 , 3. gen.

pourucictayäo yt. 13, 139.

Hzv. pürcigt.

pourujira (von p° j°) adj., sehr thätig, nom.

pourujirö yatha aosnarö (sei) sehr thätig wie Aosh-

nara yt. 23, 2. gen. aoslmarahe pourujirahe yt. 13,

131. plur. nom. die Zeichen, yä nöit pourujira fra-

dakhsta vicpandm welche nicht als thätige (effect-

volle?) verkündet sich unter allen yt. 5, 93.

pouruta m. n. pr. einer Provinz im Norden von

Arachosien
,

die IlayvyTid, Ilaoovgrai der Alten,

acc. die Wasser brechen hervor nach pourutemca

yt, 10, 14.

Vgl. paurvata.

pourutät (von p° -\- tat
) f. Fülle

,
nom. viranäm

pourutäg vd. 18, 59. y. 61, 27.

pourudarsta (von p° d°
')

adj., vollkommen
sehend, nom. (ohne Flexion) pourudarsta näma ahmi
yt. 1, 12 superlat. no'm. (ohne Flexion) pourudar-

stema näma ahmi yt. 1, 12.

pourudhäklistayana (von pourudäkhsti) m. Sohn
des Pourudhäklisti, gen. ayöagtöis pourudhäkhstaya-

nahe . . . volivagtöis p° ... gayadhägtöis p° . . .

ashavasdahhö p° . . . urüdhaos p° yt. 13, 112.

ponrndäklisti (von p° -f däkhsti) m. n. pr. des

Vaters der s. v. praeced. aufgeführten Männer, gen.

°dhäkhstöis yt, 5, 72. 13
,
140. °dhäkhstöis khstäva-

enyehe des P., des Sohnes des Khstävana yt. 13, 111.

pourunar (von p° -f- naij m. viele Männer, acc.

°narem y. 10, 37. plur. gen. °naräm yt. 14, 34.

pourunara (von p° nara) adj., viele Männer
habend, gen. f. (local) pöurunarayäo karshyäo im

Kreise von vielen Männern y. 11, 10.

pourupatlian (v. p° -|- p°) m. viele Wege, acc.

°pantäm yt. 8, 38.

pourufraourvaet;a (von pa ~p fraourvaega.) adj.,

vielbestiegen, acc. f. haräm pourufraourvaegäm die

vielbestiegne Hara (weil über dieselbe die Seelen

in das Paradis gehn, Windischmann) yt. 12, 23. Spie-

gel: die sehr emporstrebende

poumfraonrvaeQya (wie eben) adj., vielbestiegen,

Spiegel : sehr weithin reichend, acc. f. liaräm °fra-

ourvaegyäm yt. 10, 50.
*

pourubaevare (von p° -j- 5°) adj., viel zehntau-

seude
,

plur. nom. f. pourubaevanö yt. 13, 65. acc.

urvaräo paouruis °baevanö viele Myriaden Pflanzen

vd. 20, 16.

Hzv. pürbevar.

pourubaeshaza (v. p
n -}- 7°) adj., sehr heilkräftig,

voc-. °baeshaza N. 5, 6. S. 2, 9. plur. voc. yazata

0baesliaza N. 3, 11. = yt. 24, 7 (wo °baeshazö).

pourubaokUslma (von °P -j- b°) adj., sehr rein,

25
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gen. thwä upamruye thrimäi ycit pourubaokhshnahe

ich rufe dich au um sein- reine Nahrung y. 9, 84.

pouru baiiba (von p° -f- ö°) m. n. pr., gen. °bah-

hahe zaoshahe des P. (eines Abkömmlings) von Zao-

sha yt. 13. 124.

pourubräthri (von p°
-f- brätar

) adj. fern., die

mit vielen Brüdern versehene (so Spiegel) oder : die

Tochter des Pourubrätar? nom. hutaoga yä pouru-
bräthri yt. 15, 35.

pourninant (von pouru) adj., zahlreich, loc. pou-
rumaiti hanjamaine in zahlreicher Versammlung y.

11
,
10 .

pourumahrka (von p°
-f- m°) adj.

,
voll Tod,

Tod bringend, nom. pourumalirko der Tod bringende

(Ahriman) vd. 1, 7. 19, 1. 22, 6. yt. 10, 97. akhtis

°mahrkö yt. 10, 50. 12, 23. acc. pourumahrkem yt.

18, 2. fein. °mahrkein gkaitim eine tödtliche Bremse
vd. 1, 16. gen. m. ashemaoghahe °mahrkahe y. 17,

49. 60, 14. anrahe mainyeus 0mahrkahe y. 60, 5.

Hzv. purmarg.

pouruyaokhsti (von p° -j- y°
:

adj., vielkräftig,

acc. m. mithrem °yaokhstim yt. 10, 61.

pouruvac (von p° 2. vac
) m. viele Worte, plur.

gen. apivatahi pouruvacäm erezhukhdhanam y. 9, 79.

pournvä<(tra (von p° -(- v°) adj., reich an Wei-

deland, nom. f. °väctra yt. 19, 67. acc. urväm °vä-

gträm vd. 1 , 38. plur. nom. m. °vägträoiihö (von

Bergen) yt. 10, 14. 13, 9.

Hzv. pürvägtar.

pouruväthwa (von p° -)- v°) f. zahlreiche Herde,

acc. gaomavaitim °väthwam yt. 18, 1.

pouru^ata (v. p° -j- c°). adj., viele hundert, pl.

nom. f. pourucatäo yt. 13, 65. acc. paouruis pouru-

gatäo viele vielhundert (Pflanzen) vd. 20, 16.

pouriifaredlia (v. p° -)- 2. garedha) adj., vielartig,

nom. °garedhö in vielen Arten (wächst du, Hom)

y. 10, 31. acc. f. °caredhäm y. 64, 42. gen. m. gäuin

(lies geus) pourugaredhahe urunö der Seele des viel-

artigen Viehs S. 2, 12. fern, gtusca 0garedhayäo yt.

7, 0. S. 1, 12. Das Vieh hat diese Bezeichnung

zum Unterschied von dem eiugebornen Rind
(
aevö

-

dätci), aus welchem das Vieh vieler Arten geschaffen

wurde vgl. Bund. 28, 4 ff. plur. nom f. pourugare-

dhäo ( Westerg. 0garedhayäo) urvaräo vielartige

Pflanzen yt. 13, 10.

Hzv. pürgartak.

pouriKjaredhövarshua (vom vorigen + ?) adj.,

subst. m.
,

plur. nom. °varshnäca yt. 11. 19. Hzv.

übers. Wirker (varjitar, also von varez) vieler Art:

Spiegel: behaarte Wesen vieler Art (also von va-

rega); Hang
(
G. I, 202 ; Schlangen (von varesh

,

Ausspritzer von Gift)
;

letztre Ableitung scheint

vorzuziehen, aber man darf den Sinn der Hzv.-

Uebers. beibehalten
,
etwa : Erzeuger (eigentl. Be-

saamer) vieler Arten, vielleicht von vielartigen klei-

nen Insecten, welche sich in grosser Menge fort-

pflanzen.

ponru^aredliövirövätlma (von pourugaredha -j-

vira -[- väthwa) adj., eine Versammlung von vielerlei

Nachkommen gebend (von weiblichen Genien) pl. gen.

f. ghenänäm pourugajredhdüiröoäthwanäm vsp. 1, 15.

pouruypakhsta (v. pouru -{- paklisla
)

adj., reich

gestickt
,

acc. adhkem vanhanem pourugpakhstem

yt. 5, 126.

pourinjpakhsti (von pouru gp°) 1) f. viele

Unterdrückung, acc. pourugpakhstim tbishyantäm die

volle Unterdrückung der Hasser y. 56, 10, 9. yt.

10, 11- 94. 24, 25. A. 1, 15. 2) adj., völlig unter-

drückend
,

acc. fern, drvägpäm yazamaide pouru-

gpakhstim
,
die Drv. preisen wir, -welche völlig (die

Feinde) unterdrückt yt. 9, 1.

ponruQpädha (von/) 0 - gp°) adj., mit vielen

Heeren versehu
,

acc. khshalhrem °gpädhem yt. 10,

109. plur. fern. °gpädhäo yt. 13, 37.

pourusliacpa (von pouru -[- agpa) m. n. pr. des

Sohnes des Qpetära^p (des Sohnes Haecata^pa’s)

und Vaters des Zarathustra
;

sein Bruder heisst

Arä^ti (Vater des Maidhyömäonha)
,

seine Gattin

Dughdä, Bund 79, 5. 80, 14. nom. pourushagpö y.

9, 42. acc. pouruagpem bavähi yatha pourushacpem

sei reich an Rossen wie P. yt. 23, 4. gen. pouru-

sliagpahe. vd. 19, 15. 143. y. 9, 43. yt. 5, 18. pouru-

agpo yatha pourushagpahe reich an Rossen wie P.

yt. 24, 2.

Hzv. porshagp, np. pürishagb.

pourusqätkra (von pouru q°) adj., sehr glän-

zend
,

nom. f. ashis poumsgätlira yt. 19, 54. 18. 4.

acc. f. islim pourusqäthräm y. 67, 34. yt. 10, 108.

ponrusti m. n. pr., gen. pounistois kavöis des P.

(des Sohnes) des Kavi yt. 13, 114.

pournhazanra (von p° -j- h°) adj., viele tausend,

plur. nom. f. °hazahräo yt. 13, 65. acc. paouiris

pouruhazahräo viele vieltausend (Pflanzen) vd. 20, 16.

pourva, pöurva (vgl. paurva
)

adj.
,
der frühere,

nom. pourvo ashava parairithyö ein früher ver-

storbner Reiner yt. 22, 16. pourvo drvö (lies drväo ?)

avameretö ein früher verstorbner Böser yt. 22, 34.

mäcis pourvo büidhyaeta nd nicht möge er uns früher

bemerken (beim Angang) y. 9, 70. katärö pourvo

ämayäonte welcher (ist) der erste (an welchem) sie

sich versuchen sollen vd. 7, 95. daevayaenaeibyd

pourvo ämayahta yatha mazdayagnaeibyagcit an den

Devanbetern sollen sie eher sich versuchen als an

den Mazdaverehrern vd. 7, 96. yatärö poun'ö frä-

yazäite amö wo man vor allem opfert der Stärke

yt. 14, 44. pourvo der frühere yt. 5,61. frä pourvo

vätam (lies vätän?) vazaiti er führt zuerst die Winde

yt. 8, 33. acc. ahmät pourum früher als jenen vd.

4, 130. pourumca den ersten Theil
( des heiligen

Wortes) vd. 4, 123.

pourvöapäklitara (vom vor. -f- ap°
) adj. ,

nord-

östlich (Osten ist das vordere, frühere) nom (ohne

Flexion, (lapiäkhtara rätö yt. 3, 9. acc. (ohne Flexion'

°apäkhtara vätö yt. 3, 12. 16.

poiirvöqadhäta (von poui~va -)- q°) adj., früher

herrschend, nom. (statt acc.) nizbayemi merezu pour-

vöqadhätö yüidhistö mainiväo däman ich rufe an

die Milchstrasse, welche früher herrschte, das streit-

barste unter den Geschöpfen der beiden Unsicht-

baren vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42).
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pourvya (von pourva) adj., der frühere, erste,

nom. pouruyö mantö (Spiegel paoiryö
)

y. 31, 7.

m pöi? yezi cihyä asliä pöi mat IchshayeM y. 43, 15.

Hzv. übers. ,,ob zu dieser (Zeit) aus ßeinlieitsver-

bindung [wegen des Verbundensein’s mit Reinheit]

offenbar (pann petakish) du in der Herrschaft bist“
;

Glosse: ,,in dieser Zeit ist die vollkommne Herr-

schaft;“ Neriosengh: „ob dann durch Reinheit mit

Offenbarheit verbunden
(
prakatatayä sanglishtali )

du Herrscher bist;“ Glosse: „in dieser Zeit bist

du der vollkommne Herrscher“
;
demnach fasst man

pöi als „offenbar“ auf; ke verethrem jäihwä (Wes-

terg. ja thwä) pöi gengliä yöi hehti y. 43, 16. Hzv.

übers, „wer durch Sieghaftigkeit ist der Schläger

(der Sündlichen) durch den Schutz deiner Lehre“

(hienach scheint die Lesart Westergaard’s ja thwä

besser zu sein, denn thwä wird von thwa tuus ab-

geleitet und auf gengliä bezogen] ; Glosse
:
„welche

durch dein Gesetz Strafer der Sünder sind.“ Fast

ebenso übers. Neriosengh, welcher pann pänak

{pöi) durch rdkshayä wiedergibt, wonach eine Ab-

leitung von 1. pä vorläge.

pöithwa (von pitu mit Gunierung?) adj., wach-

send, nom. n. pöitliwem buyäo (lies buyätf) imat

nmänem wachsend sei diess Haus yt. 24, 9. plur.

nom. m. pöithiva vehrlca vd. 13, 114.

Vgl. anupöithwa.

pöurusha (von pourva?) adj., alt, hzv. pir, nom
in den Dakhmas befindet sich Auflösung, Krank-

heit, Fieber . .
.
pöurushö agti varegö und altes Haar

(Abfälle von Haaren sind unrein) vd. 7,145; Wes-
terg. liest pöurushu agti varegö, was ich nicht ver-

stehe; die Hzv. -Uebers. hat pir etünn (lies it?)

varg
,
ferner altes Haar.

pä^ta m. Haut, Fell.

Hzv. np. afgli. bal. kunn. pögt.

pä^tdfratlianha (vom vor. -|~ frathanh) adj., die

Breite der Haut habend
,

acc. n. pägtöfrathanhem

he kameredhem vinäthayen nach der Breite der Haut

sollen sie ihm den Kopf abschneiden (d. h. wohl

da, wo die Haar^ beginnen ?) vd. 3, 66 (vgl. Win-

dischmann Z. St. 297.) vd. 9, 180. yatha yat he

pägtöfrathanhem kameredhem leerenuyät als ob er

ihm nach der Breite der Haut den Kopf abschnitte

vd. 18, 26.

päQnu f. Staub
,
nom. aesha pägnu vd. 7 ,

127.

pägnu vd. 9, 125. acc. pägnüm vd. 8, 20.

Skr. pängu
,
pänsu (von pans), vgl. bal. phoph ?

armen, plioshi.

Vgl. ugpägnu.

pä^nväo (v. vor.) adj.
,

staubig
,
acc. in. pantäm

pägnväonhem vd. 3, 37.

ptarem l

ptä j

s ‘
patar -

F.

fedhrö s. patar.

feratjäo (von pareg) adj.
,
fragend, plur. dat. me

urvä geuscä azyäo hyat (Westerg. yyat) mazdäm
dvaidi feragäobyö (Westerg. °gäbyö) meine und der

dreijährigen Kuh Seele (fleht), da wir um Zweifel-

haftes den Mazda befragen (d. h. von ihm Aus-

kunft erlangen
;

der dat. ferag0 bezieht sich auf

die genetive me und geus) y. 29, 5.

feraQ^m s. fraga.

fera<jya s. fragya.

feraslivä s. pareg ham.

fe^aratu s. fceratu.

fyaesta (Superl. eines adj. von fyä) fett, reich.

Vgl. aevögaredhöfyaesta.

fyanlm (von fyä ?) m. Schlossen, acc. fyanhumca

yt. 8, 33. yenhe (für yenhäo) cathwärö arshäna häm-

täshat aliurö mazdäo vätemca väremca maeghemca

fyanhumca für welche Ormazd vier männliche We-
sen machte, Wind, Regen, Wolke, Schlossen yt. 5,

120. Davon ein denominatives verb.

:

fyanlm, Schlossen regnen, med. praes. 3. plur.

fyahhuntaeca yt. 5, 120. partic. praes. gen. f. klishafnö

fyanhvantyäo yt. 16, 10.

fyä (vgl. pi) fett, dick werden.

Skr. pyä, pyäyate.

fra
,
adv.

,
vor

,
hervor

,
vorwärts

,
fort

;
nur als

erster Theil von Nominalzusammensetzungen und

als Verbalpraefix erscheinend; in letzerm Falle wird

das a gedehnt, ca und das adverbial verwendete

neutrum tat lehnen sich oft an
: frä te mrüte er

sagt es mir vsp. 3 ,
30 und oft

; frä te fragna-

yeni ich will für dich (um deinetwillen) reinigen

vd. 21, 28. fraorehta ahurö mazdäo . . . frä voliu

manö
, frä ashem valiistem es sind huldreich Ormazd,

huldreich V. und Ashavahista y. 56, 10, 3. yt. 10,

92. fräca framerethwaca yt. 2, 14. (hier ist das fra

der Zusammensetzung durch Vorsetzung von fräca
,

eine Art Gemination, verstärkt); vgl. frätat
, frö,

frönt.

Skr. prd
,
altp. fra, hzv. far, parsi far, fra, np.

far, armen, hra, osset. ar, är, er, ra.

fraeta s. 2. i.

fraeti s. fräiti.

fraesli0
s. 1. ish.

fraesta (superl. zu fräyäo )
der meiste, nom. /m-

estö der mächtigste (Yima) yt. 19, 34. neutr. fra-

estem. vd. 1, 12. acc. n. (adv.) fraestem vd. 3, 13.

17. 5, 139. yt. 13, 105. plur. nom. fraestäonhö äoh-

hämä mögen wir die mächtigsten sein (Glosse der

Hzv.-Uebers. : dem Frashaostra und meinen Sehü-

2b*
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lern gib die Herrschaft der Welt bis zum Ende)

y- 18, 8.
_

Skr. preshthaf bzv. parsi frehegt.
fraoiriijya (von urvig -f- fra) adj., hingehend,

superl. plur. nom. f. yäo avadha para fraoirigistao

welche dorthin vorher (besonders) hingehen yt. 13,25.

fraonrvae^a (von urvig) m. Fortgang.

Ygl. pourufraourvaeca
,

0fraourvaecya
,
hufraour-

vaega.

fraourvaestra (von urvic
)

adj., fördernd, ace.

ayäthremem fraourvaestremem vsp. 2, 1. y. 2, 38. dat.

ayäthremäi °ctremäi y. 1, 29. 3, 43. gen. ayäthre-

mahe °gtremahe vsp. 1, 5.

fraourvuyvant (von urvic) adj., auflösbar.

Vgl. afraourvigvaht.

fraoklita (partic. perf. pass, von 1. vac -j- fra)

gesprochen, nom. fraoklitö yt. 21, 4. loe. n. fra-

olchtaeca im Sprechen vsp. 18, 8 (s. fraokhti). plur.

nom. n. fraolehta y. 47, 1.

Skr. prol'tä.

Vgl. zarathustrdfraokhta
,
mazdöfr0

.

fraokliti (von vac -J- fra) f. das Sprechen, dat.

fraoklitayaeca (Westerg. fraokhtaeca) vsp. 18, 8.

fraoklishyant (partic. praes. von valchsh -j- fra)

wachsend.

Vgl. afraoklishyant.

fraoklishyeinti s. vakhsh + /'«•

fraota (partic. perf. pass, von fru) getrieben
;

s.

dunmöfrita.

fraotli, schnauben, partic. fraotliant.

Skr. proth
,
pröthati.

fraothata^pa {v.fraotliant -j- a°) adj., mit schnau-

benden Rossen versehn, pl. acc. n. khshathrh °agpa

yt. 5, 130. 17, 7.

fraotliman (von fraotli) n. Schnauben, feurige

Bewegung.

Vgl. ravöfraotliman.

fraorao^tra (von 1. rud?) m. n. pr. des Sohnes

des Kaoslia, gen. fraoraoctrahe kaoshahe yt. 13, 122.

fraori^imna s. urvig.

fraoreti (v. 2. vor ra) f. Bekenntniss
,
Glaube,

acc. fraoretim häitim yazamaide
,
fraoretimca ägtao-

thwanemcä daenayäo mäzdayagnöis yazamaide den

Hä (das Capitel) „Glaubensbekenntniss“ (y. 13. 14.

wegen der Worte fravarane . . . am Anfang) prei-

sen wir, das Bekenntniss und Lob des mazdaya§-

nischen Gesetzes preisen wir y. 14, Schluss.

Hzv. fröret
,
Ner. phrauraitim.

Vgl. vigtöfraoreti.

fraoret (schwache Form des partic. praes. von

2. var -j- fra), indeclinabile, Bekenntniss ablegend,

gläubig, yae.cä . . . Ichshnaoshen ahurem fraoret maz-

ddm welche zufrieden stellen den Ahura, gläubig

an Mazda y. 30, 5. fraoret yagndgca gläubige Opfer

y. 52, 2.

fraoretl'raklishan (v. vor. -]- fr0
) n., gläubiges

Wachsthum, loe. fraoretfraldisni avi manö Gemüth,

welches (sich befindet) im Waclisthum des Glau-

bens yt. 10, 9. 51. 13, 92. vsp. IG, 13.

fraorepa m. n. pr. eines Berges, nom. erezi-

fyacca fraorepö der Erezifya-Fraorepa yt. 19, 2.

Vgl. skr. vdrpas ?

frakadha (von kad) m. Vernichtung.

Vgl. afrakadha.

frakara (v. 1. kar) m. Bewirkung, loe. nazdistät

danliävö yaozhdäthryät haca frakaire frakerenaot

vägtre verezyöit pacusqarethem gave qarethem vend.

sade 489 (Westerg. vd. 19, 41) ;
fravavri (lies fra-

kaire) frakerenaot vägtre verezyöit Cit. der Hzv. -Gl.

zu vd. 8, 299.

Skr. pralcard.

frakaraua gcindayeinti lies fra karana gc°.

frakarsta (partic. perf. pass, von karet -(- fra ,

s. fräkerecta) geschaffen.

Vgl. daevöfrakarsta

.

frakava (von 2. ku) m. Zank, der Zanksüchtige,

nom. fralcavö vd. 2, 80. yt. 5, 93.

Vgl. afrakavanh.

fiakere<jt<)fracäna (von frakeregta fr0
)

adj.,

Schaden verursachend, gen. gadhahe frakeregtöfra-

gänahe yt. 13, 136.

1. fraklisli (Fortbildung von pareg) fragen.

2. fraklisli (aus ac -f- fra mit Zutritt von sh ?)

wachsen.

frakhshaoi'tra (v. khshud) n. das Fliessen, Strö-

men, acc. apämeä frakhshaogtrem y. 41, 33.

frakhshan (von 2. frakhsh) n. Vielheit, Ueber-

mass, dat. frakhshne zumeist, Hzv. kebad, Ner.pra-

caram y. 43, 7. loc. at ätars zagta paiti apageur-

vayat frakhslvni ustänacinahya yaiha azliis bvwiväo

äoiiha da öffnete das Feuer seine Hände aus Ue-

bermass der Liebe zum Leben
,

als der Drache

es erschreckte yt. 19, 48. vgl. yt. 19, 50. yahmai

frakhshni avi manö mithrö jacaiti welchem zum

Wachsthum für den Geist Mithra kommt yt. 10,24.46.

Vgl. fraoretfrakhshan.

fraklisti (v. 2. fraklisli) f. Vielheit
,
Wachsthum,

instr. adhät anyaeshäm ashaonäm frakhsti yazäi fra-

vareta mehr als die übrigen Reinen will ich preisen

als Bekenner yt. 1, 31. 22, 37.

fraklistidäo (vom vor. -j- 4. däo) adj.
,
Wachs-

thum gebend, nom. °däo yt. 10, 65.

fraklistya (partic. fut. pass, von 1. frakhsh) der

zu befragende, nom. (ohne Flexion) frakhstya nama

alnni ich heisse der zu befragende yt. 1, 7.

fragätlira (von 1. gä) n. das Absingen, acc. fra-

gathremca vsp. 4, 4. 15, 7. y. 54, 24.

fragliräta
|

fraghrärayeiti /
s ' ' ^n ‘

'

fraüuhareti (von 1. qar fra) f. das Essen,

instr. pagca frahuhareiti nach dem Essen yt. 21, 9.

franliareza (von harez fra) m. Ausgiessung.

Vgl. afrahliareza.

fraüharetar (von 1. qar -f- fra) m. Esser, nom.

nä franhareta der essende Mann yt. 21, 7.

frahliäd (von 1. hadf) f. n. pr., gen. kanyäo fra ii-

hädhö yt. 13, 141.

frahra^yan (von hrag) m. n. pr. des Sohnes des
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Peslieng oder Psheg, welcher durch Zaeshm, Turk
Qpaen

,
Turaijp

,
Durvashacp (nach Bund. 79, 1.)

oder durch Räyish, Zadshem (nach dem Mujmil)

von Tur, dem Sohne des Thraetaona abstammt;

wegen der Verpflichtung zur Blutrache für den

Mord des Eraj (Airyu), welchen Tur und Qalm,

dessen Brüder
,
vollzogen hatten

,
besteht der alte

Kampf zwischen Eran und Turan
,

welcher mit

wechselndem Glücke geführt wird
;

einmal hatte

sich Fraüracyan
,

der König von Turan
,

des era-

nischen Reiches bemächtigt und beherrschte es

12 Jahre lang, bis ihn Kavi Kaväta zu einem Ver-

trag nöthigte, nach welchem er hinter dem Oxus

Zurückbleiben musste
;
an diesen Fluss scheint man

den Berg Dar cpet baker setzen zu müssen, wel-

chen Franraijyan zum Bollwerk machte (Bund. 23,

13). Einen neuen Anlass zum Kriege gab die Er-

mordung des Cyävarshäna durch Fraüracyan (s.

gyävarshäna)
,
und der turanische König wurde

von Hucrava, dem Enkel des ermordeten, getödtet.

Uebrigens muss franragyan, obwohl ursprünglich

n. pr.
,

ein Titel mehrerer turanischer Könige

sein
,
da Ein König kaum so lange gelebt haben

kann
,
wie die von Fraüracyan berichteten Sagen

voraussetzen, man müsste denn annehmen, dass

ihm ein übermenschlich hohes Alter beigelegt

wurde, wie diess oft in Sagen wiederkehrt, z. B.

bei Ru^tem, bei Marko, der sich beklagt, nur 300

Jahre gelebt zu haben, Vuk, narodne srpske pjesme

ll, 245, 70. s. J. Grimm, deutsche Mythologie 365. —
nom. mairyo tüiryö f'ranrage yt. 5, 41. 19, 56. 82.

frahrace türö yt. 19, 57. 93. acc. tüirim franragyä-

nem y. 11, 21. yt. 9, 18. 22. 17, 38. 19, 97.

Hzv. frägiyäp
,
parsi fräcyäk

,
np. afragiäb

,
vgl.

Phriapites, nach Ssublii Bey (DMG. XVII, 786)

eine gräcisierte Form des Namens.

fraca, von fra und dem enclit. ca und, fravao-

cäma fraca vaoca (s. 1. vac) y. 69, 6. fraca äiti (s.

2. i) yt. 10, 118.

fracare (von car
)
m. Vorangeher, nom. fracare

näma ahmi ich heisse der vorangehende yt. 15, 45.

fracarethwa (von car) n. das Vorwärtsgelieu,

loc. die Fravashis sind vagöyaonäo fracarathioe

nach Willen abwehrend beim Vorwärtsgehn yt.

13, 34.

fracarethwäo (vom vor.') adj., herzutretend, nom.
cim baraiti fracarethwäo ärmaeshäidhe was bringt

der herzutretende dem einsam sitzenden y. 61, 22.

fracinathware (von 1. ci -(- fra) n. Auswahl,

acc. tüm baregma ayagaesha . . . fracinathware vici-

nathware nimm das Bar<jom
,

eine Auswahl, eine

Auslese yt. 15, 55.

f'racinac s. 2. eit.

fraj ätliwa (von jan) n. Vernichtung, instr. frajä-

thwaca yt. 2, 14.

frajyauma (partic. praes. med. v.jyä fra) ver-

kommend.
Vgl. afrajyamna.

frajyäiti (von jyä) f. Untergang, nom. nöit ere-

zhyjyöi frajyäitis nicht sei Untergang dem rechtle-

benden y. 29, 5.

frazhdäta (von fräs -|- 2. dätä) adj.
,
hervorra-

gend, nom. n. hat agti mäthrahe gpentahefrazhdatem

yt. 12, 1.

frazaiüti (von 1. zan) f. Nachkommenschaft,

nom. frazaintis y. 59, 14. acc. °zaintim y. 61, 13.

64, 43. 67, 12. yt. 10, 3. °zaintimca yt. 15, 40. instr.

frazainti yt. 10, 38. gen. frazantöis yt. 13, 134.

EIzv. fanzand
,
parsi frazant

,
np. buchar. farzand

Vgl. afrazainti
,
ashavafr0

.

frazaiütivafit (vom vor.) adj.
,
mit Nachkommen

gesegnet, nom. (statt acc.) f. frazaintivaiti vd. 21,

27. yt. 24, 49.

frazaoslia (von fra s°) adj., hervorstrebend,

hervorwallend, acc. frazaosliem adhlcem yt. 5, 126.

frazäbaodliaüh (von 1. zä -j- fra und baodhanh)

adj., das Leben fortbringend, lebensgefährlich, acc.

m. frazäbaodhanhem gnatliem vd. 4, 106. 5, 119. 13,

36. 14, 2.

frazdänava (von fräs -j- 1. dänu) m. n. pr.

eines Var, welcher in Sejestan liegt (wohl der Abi-

Qtäde-See, in welchen die Gewässer, die nördlich

von Ghvashta, südlich von Ghazna und östlich von

Makkar fliessen, münden)
;
der Bundehesh (55, 17)

berichtet von ihm
:
„wenn ein freier Mann etwas

Reines hineinwirft, so behält er es
,
unreines wirft

er wieder aus;“ nach dem Bahman Yasht (Spiegel

H. II, 132) wird in diesem Var der Prophet Oshe'-

dar geboren werden
;

acc. Vistäcpa opferte der

Ardvicüra pagne äpevi frazdänaom yt. 5, 108.

Hzv. frazdän.

fratara (Comparativbildung von fra) adj., fort-

gehend
,
höher

,
hoch

,
acc. fratarem urvaegem das

vordere Ende yt. 24, 29. vätem . . . fratarem den

Wind, welcher vorne ist S. 2, 22. fratarem havanem
beim Beginn des Morgens y. 10, 4. instr. fratara.

haca nmäna verezyän sie sollen (den Ort) etwas

höher als die (übrige) Wohnung machen vd. 16, 6.

gen. vätahe . . . fratarahe S. 1, 22. loc. frataire

gätvö auf einem hohen Thron yt. 22, 14. plur. dat.

fratarebyö raocäo vitarebyö ushäohliem für die zu

den Lichtern fortschreitenden, für die zur Morgen-

röthe hinüberschreitenden yt. 15. 55. compar. loc.

fratarötare gätvö yt. 22, 14.

fratarenikhma (vom vor. -j- ?i
0
)? plur. neutr. ?

äat yat tüm bavän dätäo dämän fratarenikhma yt.

24, 43.

fratarevitaqti (von fratare -j- v°) f. eine weitere

Vitacti
,
nom. avavat yatlia fratarevitactis eine Vi-

ta$ti weit hinweg vd. 8, 243.

fratira (von fra t°) m. n. pr., dual, (dvandva)

gen. fratiräo baesliatagtiräo (Spiegel Huräo) des

Fr. und (seines Bruders) B. yt. 13, 125.

fratema (Superlativ zu fratara) adj.
,
der erste,

vorderste, nom
. fratemö Gr. 1, 6. neutr . fratemem

tbishis das vorderste Glied (des Fingers) vd. 6, 16.

17, 20. acc. m. graosliem fratemem yt. 11, 18. fra-

temem den Anführer yt. 5, 50. neutr. (adv.) frate-

mem danheus oben in der Gegend vd. 2, 87. instr.
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m. yagna fratemaca yt. 11, 18. plur. ace. fratemä

die obersten, Häupter y. 8, 15.

Skr. pratliamä, altp. fratama (hebr. partemim),

hzv. fratum, parsi fradum, afgh. vranhai (Fr. Mül-

ler, Avgh. II, 14.), armen, phartham.

l'ralematät (vom vor. -{- tat
)

f. Herrschaft, plur.

acc. fratematätö yt. 13, 35.

fratematkwa (von fratema) n. Herrschaft.

Vgl. dareghöfratemathwa.

frateuiadhät (von fratema -(- 2. da) m. Vorge-

setzter, Fürst, plur. acc. fratemadhätd yt. 10, 18.

fratemöumäna (von fratema -)- jim°) n. ein vor-

nehmes Haus, gen. °nmänahe vd. 13, 56.

trat scheint, eine Nebenform von fra ,
wie vit

von m.

fratäpa (vom vor. -\- 2. ap) adj.
,

das Wasser

vermehrend, acc. fratapem yt. 10, 61. Windischmann
schlägt vor, fratatäpem zu lesen,

iratbuye s. hü.

fratli, ausbreiten.

Skr. prath
,
präthate.

frathanh (vom vor.) n. Breite, acc. avavaitya bä-

zagca frathagca soviel in der Tiefe und Breite y.

19, 15. 70, 69. yavaiti frathagcit wie gross an Breite

y. 19, 15.

Vgl. zemfrathanh, pägtöfrathanha
,

baeerezufra-

thahlia
,
yavofrathanh, gpäfratha.

fratha^vahh (von frath -f- gavanh) n. sich aus-

breitender Nutzen, acc. asliava frathacvo yazamaide

vsp. 22, 11.

frathwarsta (partic. perf. pass, von tliwareg
)
ge-

bildet, geschaffen, acc. frathwarstem vd. 21, 22.

plur. nom. frathwarsta Fr. 1, 2.

Vgl. ashavafrathwarsta
,
paoiryöfr0

,
paourvöfrn

.

fradaidhisa s. 2. da.

l'radakhsliana (von dakhsh?) f. Wurfgeschoss,

Hzv. übers. Hammer; nom. fradalhshana gnävarc-

bäzura eine Armschleuder vd. 14, 37.

fradakhslianya (vom vor.) adj., zur Schleuder

gehörig, plur. nom. agna fradalchshanya Schleuder-

steine vd. 17, 28. 29. zarstvacit . . . fradalchshanya

yt. 10, 39.

1‘radakhsta (von ddkhah
)

gezeigt, plur. nom.

neutr. fradalchsta yt, 5, 93. acc. zdi ne vahheus

fradakhstä mananhö lehre uns die Zeichen des gu-

ten Sinnes y. 31, 17.

Vgl. gpentafradakhsta.

fradakhstar (von dalchsh) m. Lehrer, nom. fra-

dalchstä y. 50, 3. acc. yatha fradakhstdrem mananhe

mananhö kdrayeiti wie man es (das Gebet yatha

ahü vairyö) zum Lehrer für den Geist macht durch

das Wort mananhö y. 19, 32 .
fradakhstäremca y.

35, 25.

fradatha (von 2. dath) n. Förderung, nom. fra-

dathemca vd. 9, 190. acc. fradathem vd. 9, 187. vsp.

23, 5. y t. 18, 6. instr. fradatha y. 54, 1 1
.
fradatha

qarenanhaitica die durch Förderung glänzende yt.

19, 67. dat. fradathäi y. 4, 10. 27, 3. vsp. 12, 25.

fradhatäi ä ( seil, dyät) y. 44, 9. loc. (statt dat.) fra-

dathe y. 67, 5.

fradadätiiä s. 1. da.

fradadhafshn (von 2. da -{- fra und 3. fshu) n.

n. pr. des einen südlichen Karslivare, als dessen

Gebieter Bund. 68, 6. Qu . . . aitanidi liugpagnydn

(die Lesart ist lückenhaft) genannt wird; acc. fra-

dadhafshu vd. 19, 129. yt. 10, 14. tarö fradadhafshu
i vidadhafshu yt. 10, 133. upa karslivare fradadha-

fshu yt, 12, 11. plural. dat. (im Dvandva) arezahei-

hyö gavaheibyö fradadhafshubyö vsp. 11. 1. 12, 35.

Hzv. fradatfshu,
up. fradaddfsh.

fradäliisa s. 1. da.

fradiva (von d/v) f. Täuschung, Betrug, nom.

varecä liica fradiva hyät, vigenta dregvantem avö

eine offenbare Täuschung wird es sein, (wenn) man
den Bösen zum Schutz annimmt y. 32, 14.

fradhäklisti (von fra -j- dh&khsti
)
m. n. pr. des

Vaters des Jännnjp
,

gen. fradhäkhstöis kliuhbyehe

des Fr. (des Sohnes) des Khunbya yt. 13, 138.

fradhäta (von 2. da -|- fra) 1) geschaffen, plur.

nom. f. fradhätdo (zwar) geschaffen yt. 13, 53. 55.

2) n. Förderung, loc. fradhätaeca um zu fördern

yt. 13, 68.

Vgl. daevöfradhäta, düraefr0
.

fradliidaya (von di) vorsichtig, m. n. pr., gen.

fradhidayehe yt. 13, 97.

fradliemna s. fräd.

fradlmaozheu s. dwaozh.

frapata (von pat) m. das Vorwärtsstürzen.

Vgl. afrapata.

frapitu (von fra -J- pitu) m. Ueberfluss
,

gen.

äat parcaeta ahe nmanahe frapilhwö gäus frapitliwö

ashem frapithwö vdgtrem frapithwö gpä frapithwö

nairika frapithwö apercnäyükö frapithwö ätars fra-

pithwö vigpämhujyditis nachher dann sind diesem

Hause Vieh, Reinheit, Futter, Hunde, Frauen.

Knaben, Feuer, Mittel zum Wohlleben in Ueber-

fluss (eigentl. des Ueberflusses) vd. 3, 10. Die

Aehnlichkeit, dieses Wortes mit Skr. prapitvd ist

nur scheinbar.

frapterejau adj., geflügelt, plur. nom. n. ydea

frapt'erejan yt. 8, 48.

frapterejäta adj., geflügelt, hzv. väyandik, acc.

f. gäm frapterejatam geflügeltes Gethier, Vögel y.

70, 46. plur. acc. ratavö °jata vsp. 2, 1. gen . ratavö

°jätäm vsp. 1, 1. yt. 13, 74. Der erste Theil des

Wortes fraptere scheint Flügel zu bedeuten (von

pat), der zweite kann nicht wohl identisch mit zdta

sein, wenigstens ist mir sonst kein Fall bekannt,

in welchem z durch Einfluss eines unmittelbar vor-

hergehenden r (

e

hinter r ist nur eine Art Schwa)

in j verwandelt würde; vielleicht stammt jäta von

jan und das Wort bedeutete dann flügelschlagend?

frafraothra (von fru) n. das Fliegen, acc. va-

yämcä frafraothrem das Fliegen der Vögel v.

41, 33.

frafrä I

r r ! s. fra.
frafrao

|

J

frafrävay 0
s. fru.

frafsliu (von fra -)- 3. fshu) n. Fülle von Vieh,
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nom. frafshu (Spiegel frawshu
,

Westerg. frafsu

)

vsp. 14, 3.

frabaretar (von 1. bar) m. Titel eines Priesters

(Maubad), celui qui porte tout ce qui est. ne'cessaire

(Anquetil), s. Spiegel, Av. übers. II, XVII. acc.

frabaretärem vsp. 3, 5. G. 3, 5. .dat. fräbarethre

vd. 5, 161. gen. frabaretas (Westerg. verm. fraba-

retus) yt. 24, 15.

Hzv. frabartar.

frabavara s. 1. bar -f- fra.

frabereti (von 1. bar) f. Darbringung.

Vgl. asfrabereti, hufrabereti.

frabda (von fra -J- 2. bdä) m. der obere Fuss,

acc. frabdem vd. 8, 213. instr. frabda vd. 18, 91.

Skr. prdpacla, lizv. farpad.

frabdödräjanli (vom vor. -)- dr°) n. Länge des

Oberfusses, acc. yat na paurva frabda frabdödräjd

framaezaiti wenn ein Mann mit vorstehendem Fuss

sich längs des obern Fusses bepisst vd. 18, 91.

framainya (von man) m. Bedenkung, dat. fravä-

käi ata framainyäi yt. 16, 3.

framananh (von fra -|- wt°) adj., freundlich ge-

sinnt, plur. nom. framananhacca yt. 10, 34.

Skr. pramanas.

framareta s. 2. mar.

Ygl. huframareta.

framaretar (von 2. mar) in. Sprecher (Benennung

des Zaotar) nom. framareta vsp. 6, 1. framareta

y. 15, 1. acc. rathwäm framaretärem der die Her-

ren ausspricht (die heil. Schriften kennt und reci-

tiert) vsp. 2, 8.

framaretlira (von 2. mar) n. das Aussprechen,

acc. framarethremca vsp. 4, 3. 15, 7. y. 54, 24.

franiaremna s. 2. mar.

Vgl. huframaremna.

fraraita s. 1. mä.

frainnkliti (von muc) f. Ablegung, instr. rnat ao-

thranäm framulchti mit Ablegung der Schuhe vd.

6, 56. Spiegel framrulchti
,
auch in den von ihm

verzeichneten Varianten steht überall r vor u, bei

Westerg. findet sich zweimal kein r; der Sprach-

gebrauch entscheidet sich für die Form ohne r,

s. muc.

framennara (von man -j- fra und nara) adj.,

die Menschen bedenkend
,

acc. f. nairyäm hämva-

retim framennaräm vsp. 8, 14. lchshöitlinim framen-

naräm G. 5, 5.

framennarövira (von man -)- fra und nara -{-

vira) adj.
,
Menschen und Helden (männliche Hel-

den?) bedenkend, acc. f. nairyäm hämvaretim °viräm

vsp. 8, 14. khshoithnim °viräm G. 5, 5.

framereti (von 2. mar) f. Aussprechung
,
nom.

frameretis y. 70, 2. instr. framereti vsp. 23, 7. dat.

frameretayaeca zum Aussprechen (Westerg. frama-

retaeca) vsp. 18, 8.

framerethwa (von 1. mar) n. Tödtung, instr.

fräca framerethwaca yt. 2, 14.

framrava s. mrü.

framru (von fnrü) adj., sprechend; das Wort

scheint indeclinabel, die Hzv.-Uebers. gibt es bald

durch den imperat. od. conjunct., bald durch einen

Relativsatz
;
framru sprechend (Hzv. welcher spricht)

vd. 3, 5. Hzv. er spricht : vd. 8, 49. Hzv. sprich

:

vd. 19, 61. sprechest du y. 64, 40. (Westerg. framru).

frainrukliti s. framulchti.

framruiti (von mrü) f. das Sprechen
,

instr. fra-

mrüiti y. 8, 9.

franirv 0
s. mrü -|- fra.

fraya (von fra) m. das Schreiten, instr. frasha

fraya vahistem ä ah/um mit, bei seinem Vorwärts-

schreiten zum Paradis vd. 7, 133. frasha frayäi

(lies fraya T) vahistem ä ahüm ä vd. 18, 69.

frayana (von fra) f. Weg, plur. nom. cithräo . .

.

frayanäo offenkundig (sind Mithra’s) Wege yt.

10
,
112 .

frayöit I

«
‘

’

; s. fra.
frayan J

J

frayämnahi s. frt.

frayähathawdhca s. hatluoa.

1. frava (von fru) m. Waschung, plur. instr.

fraväis vd. 9, 122.

2. frava m. n. pr., gen. fravahe yt. 13, 117.

fravairi s. fraleara.

fravaegha (von fra -)- v u
)

adj.
,
vorwärts schla-

gend, acc. vazrem fravaeghem yt. 10, 96. statt des

nom. (hinter dein prädicat) yt. 10, 132.

fravaedha (von 1. viel) m. Verkündiger, dat.

paoiryai fravaedhäi paoiryai fravaeclhayamnäi dem

ersten Verkündiger, dem, welchem zuerst verkündet

ward yt. 13, 88.

fravaklishyä s. 1. vac.

fravazaüh (vonyra -j- v° ?) adj., hervorströmend?

plur. acc. f. apö . . .
fravazahliö

,
hzv. übers. Re-

genwasser y. 38, 7. vgl. Bund. 53, 17.

fravat s. fru.

fravareta (von 2. var -j- fra) m. Bekenner, nom.

fravaretacca als ein Bekenner y. 13, 26.

fravaretar (verhält sich zum vor., wie 4. data

zu elätar) m. Bekenner, nom. fravareta yt. 1, 31.

22, 37.

fravarsta s. varez + fra.

fravashi (die Ableitung ist dunkel
;
Schlottmann

leitete das Wort von valclish (so auch Neriosengh,

wenn er vrclclhi übersetzt, und Burnouf 270), später

von vac ab, s. dessen Buch Hiob, Berlin 1851. p.

91. 147. beides geht nicht wohl an, weil man nach

der Parsi- und np. Gestalt des Wortes annehmen

muss, dass die Wurzel desselben ein r zeigte : das

sh könnte aus rt entstanden sein, wie vielleicht in

pesliu neben peretu; ist diese Erklärung, welche

auch Ilaug (Essays 186) annimmt, richtig, so stammt

fravashi von varet mit einer allgemeinem Bedeu-

tung von „sein“ und bedeutet die vorher seienden,

gleichsam dis iSe/u, welche vor der realen Existenz

vorh'anden sind) f. die Fravashi
,

le type divin de

chacun des etres doues d’intelligence, son idee dans

la pensee d’Ormuzd, le gfinie superieur qui l’inspire

et veille sur lui (Burnouf); der Ursprung der Fra-
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vashis liegt in dem Glauben an die Fortexistenz

der Seelen der Todten , der Manen oder indischen

pitaras, der persische Glaube erweitert aber diese

Vorstellung, indem er annimmt, jedes Wesen,

gleichviel ob verstorben
,
lebend oder noch unge-

boren
,
habe seine Fravashi

,
welche bei der Ge-

burt mit dem Leibe sich verbindet und nach dem
Tode am Thron Gottes Fürbitte für den Todten
einlegt; wenn der Minokhired berichtet, die Fra-

vashis seien Sterne, so trifft diess mit der indischen

Vorstellung zusammen, wonach die seligen Men-

schen in Sterngestalt glänzen. Nach dem Sadder

Bundehesh (Spiegel, H. II, 172, Z. 5. v. u. 173, Z.

7. v. u.) ist die Fravashi das fünfte himmlische

Wesen im Körper, welches dem Menschen seine

Nahrung gedeihen lässt und mit der Seele
(
urvan

)

und dem Bewusstsein
(
baodhanh) nach dem Tode

Bechenschaft ablegen muss. Schwierig ist die Frage

ob auch die Bösen eine Fravashi besitzen
;

in den

heiligen Schriften wird hievon nichts erwähnt, der

Sadder Bund, berichtet, dass die Fravashi eines

Bösen samint Seele und Bewusstsein in die Hölle

wandre. Als zeitbestimmende Genien bewachen die

Fravashis den Gäh Aiwi^rüthrema, s. Roth in Baul-

and Zeller, theolog. Jahrb. Y
7
III, 292. Erskine in

den Transactions of the Bombay literary society

II, 318. Vullers, Fr. 53. Spiegel DMG. vi, 84. Av.

übers. III, XXIX. Haug Essays 186. — acc. frava-

shim Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 16. vd. 19, 46. vsp.

19, 5. y. 17, 7. 14, 18. yt. 2, 5. 13, 80. 148. frava-

sliimca y. 54, 1
.

yt. 8, 2. iustr. äyc.gc yesti ä-fravashi

ich wünsche herbei mit Preis die Fravashi y. 23,

3. 4. dat. fravashee vsp. 12, 21. y. 1, 47. 3, 6. 23,

6. 67, 63. Fr. 2, 1. plur. noin. fravashayö y. 17, 43.

64, 23. yt. 10, 3. 66. 100. 8, 34. 13, 1. 51. 145. vsp.

24, 2. jamyän . . . vanuhts fravashayö y. 59, 7. kva

ithra zi hchti irigtanäm urvänö ydo ashäunäm fra-

vashayö
,
wo sind die Seelen, die Fravashis der

Todten yt. 22, 39. acc. fravashayö vd. 19, 125. vsp.

8, 5. y. 2, 25. 17, 30. 23, 1. vend. sade 68. yt. 13,

18. 21. 69. 74. 143. äyege yesti vigpaya ashavane

fravashi. ? y. 23, 5. fravashis yt. 13, 75. dat. fra-

vashihyö vsp. 12, 19. 33. y. 4, 4. yt. 13, 46. mat
fravasliihyö y. 23, 3. abl. fravasliihyö vsp. 12, 21.

gen. fravashinäm y. 1, 18. 22, 33. yt. 13, 0.80.156.

fravasnäm yt. 2, 15.

Hzv. fraväsh
, fröhär ,

parsi fravas
,
fröhar

,
np.

farvar.

Vgl. avaccartöfravashi.

fraväka (von 1. vac
)

n. das Hersagen, Ausspre-

chen
,
nom. kahmi te aevahrni paiti vaeö vigpanäin

vohunärn . .
. fraväkem worin allein (ist enthalten)

das Aussprechen alles Guten deines Wortes yt. 21,

1. vigpem vaeö fraväkem das ganze llersagen des

Wortes y. 19, 37. 20, 7. acc. fraväkem, y. 19, 57.

20, 9. dat. fraväkäi zum Hersagen vsp. 18, 12. yt.

1, 31. um hersagen zu können yt. 16, 3. loc. fra-

väke Ausspruch yt. 14, 2fr. fraväkaeca beim Hersa-

gen vsp. 18, 7.

Windisehmann Z. St. 228. vgl. den Fraväk, den

Sohn des Qiämak, des Sohnes Meshia’s, zu dessen

Zeiten man, wie es bei Enosh im A. T. heisst, an-

fing, den Namen Gottes anzurufen.

fraväklislt (von vakhsh
)

in. 1) stärkerer Schöss-

ling, Ast, hzv. täk, Ner. mallava (lies pallava), plur.

acc. vigpegea paiti fraväkhshe (Thema °khslia) an
allen Aesten y. 10, 12. 2) penis, hzv. kir, abl. paitis-

qarenät fraväkshat haca von den Wangen
,
von den

Geschlechtstheilen aus vd. 3, 46. 9, 158. gen. fra-
välchshagca der Geschlechtstheile (Wachsthum) yt.

13, 11.

fraväkhslia (von vakhsh?) m. Lehm, Thon,
fraväklisliaeua (vom vor.) adj., von Lehm, Thon,

hzv. shüin (vgl. np. shü), nom. yezi anhat fravä-
khshaenis (vgl. ayanhaena

) wenn (das Gefäss) von

Thon ist vd. 7, 188. acc. sie sollen die Leichname
an Füssen und Haaren befestigen fraväkhshaenem an

Lehmstücke
,
Lehmsteine (damit die Thiere diesel-

ben nicht fortschleppen) vd. 6, 96-

fraväkhsliöit s. vakhsh.

fraväza (von 1. vaz) m. das Befördern
,

instr.

fraväza vazaiti er befördert durch Beförderung (das

Gesetz) vd. 3, 100.

Skr. pravähä.

fravära (von 2. var) m. Hof, acc. (collectiv)/ra-

väremca vd. 2, 69.

Skr. pravärd, hzv. fravär, vgl. np. farvar.

fravi (von fru) f. Fortgang, Leben, Gedeihen,

gen. vigpciyäo fravöis gaetliayäo des Fortgangs der

ganzen Welt y. 56, 7, 3. yt. 10, 103.

fravi^ta s. 2. viel.

fravöizdfim s. vith.

fravöivide s. 1. viel.

frawshu s. frafshn.

fra<J, vorwärtsbringen

— ä
,
fördern? imper. 1. sg. äfragäni danhulyö

ich werde die Gegenden fördern vend. sade 144

(Westerg. vd. 3, 27).

fra<ja (von pareg) n. Frage, acc. hyat mä pairi

jagat ahyä frage.rn (Spiegel feracem
)

als es mir zu-

kam in Bezug auf die Frage
,

mit der Frage da-

nach y. 42, 9. plur. acc. yä fragä y. 31, 13.

Skr. prcchü.

fra<ja<(ta (von caiih) m. Lobpreis, instr. aväontem

fragagta so gross (schuf ich ihn) an Lohpreis yt.

8, 50- dat. fragagtäi yt. 16, 3.

fraca<-ti (von ganh
)

f. 1) Gebot, acc. ashahe paiti

fragagtim nach dem Gebot der Reinheit vd. 4, 117.

2) Lobpreisung, nom. fragacti . . . äfritöis Preis

sei dem Segenswunsch y. 7, 69. 8, 1. ye.nhe. . . .

vanuhi fragagta (lies °gti?) dessen Preis gut ist yt.

10, 60. acc. fragagtim y. 38, 6. 48, 7. dat. fraca-

gtayaeca zum Lobpreis vsp. 5, 6. y. 3, 69. yt. 10,

0. A. 1, 1. plur. acc. uye thrafagca fragagtisca yt.

5, 26. fragacti ist nach Anquetil I, 2, 105 auch der

Name des mit Fleisch belegten heiligen Brotes.

Skr. prägasti.

fra(-a(-1öteina (Superlativbildung von fragagta

der am meisten zu preisende , acc. fracagtötemem

yt. 13. 152.
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i'ra^äua (von cä
)
m. Schaden.

Ygl. frakcregtöfragäna.

fra^äcta (von ganh
)
gelehrt, gezeigt.

Vgl. mazdöfracäcta.

fraQä<jtar (von cähli) m. Herrscher
,

nom. fragä-

cfaca yt. 13, 83.

frankemba (von gkemb
)
m. Pfeiler, acc. (collectiv)

frachembemca vd. 2, 69.

Vgl. baevarefragkemba.

frafcifihana (von gcihb — clcemb) m.V Balken,

Steg über einem Wasser
,

pl. gen . fragcinbananäm

yt. 13 ,
26. thrigatem fraccinbananäm fraccinbayöit

300 Stege lege er (über das Wasser) vd. 18, 147.

Vgl. liazahröfraccihbana.

fra<jcinbi (denom. verb. vom vor.) Stege legen,

pot. 3. sg. fraccinbayöit vd. 18, 147.

fra^tairya s. ctar.

fraQtanvanti s. tan +
fractareta (partic. perf. pass, von ctar) 1) zu-

sammengebunden
,
von den Reisern des Bare^man,

nom. n. fragtaretem vsp. 6, 7. acc. fragtaretem vd.

3, 54. abl. fragtaretät vd. 9, 195. y. 56, 1, 2. gen.

fractaretahe vsp. 11, 2. pl. gen. fragtaretanäm vsp.

14, 8. 2) n. ein Bündel
,

plur. gen. hazdnrem fra-

gtaretanäm vd. 18, 142. baevare fragtaretanäm bare-

gmaine fractairyät 10000 Bündel binde man zum
Barcom zusammen vd. 14, 7.

fraqnana (vonc«d) n. das Waschen, instr. ca.tura

fraenana fragnayöit er wasche sich mit viermaligem

Waschen vd. 19, 75.

fra^näiti (von cnä) f. Waschung, instr. pagca

fragnäiti nach der Waschung vd. 5, 160. thris fra-

gnäiti tanunäm mit dreimaliger Waschung des Kör-

pers vd. 12, 6. dat. paheadaga fraenätee funfzehn-

mal (schreite er?) zur Waschung vd. 8, 279. thri-

gatathwem fragnäiee vd. 8, 276.

frafjparegha (von gpareg) m. zarter Schössling,

hzv. gpik
,
Ner. cäkhä, plur. a.cc. vigpegea paiti fra-

gpareghe an allen Schösslingen y. 10, 12.

fra^parena (von epar) adj.
,
fortschreitend, gen.

ustrahe fragparenahe yt. 14, 11.

fra^päo (vonl.gpä) m. Wegfeger, Hinwegkehrer,

nom. fraepäo näma ahmi yt. 15, 45.

fra<jpäta (von 1. cpä) m. ein Narcoticum zum
Ersticken (Abtreiben?) de.s Foetus, acc. fragpätem

vd. 15, 45.

fraepät (von 1. cpä) n.?‘ Schemel? loc. saranaene

paiti fragpäiti yt. 15, 2. 7 . 11. 15.

fra^payaokhedhra (von ? aoikedhra) adj., zwei-

fellos, frei von Widerspruch (Trad.), acc. f. claenäm

fragpäyaokhedhräm yt. 18, 27.

fraepävarez (von cpä -]- fra und varez ?) n. Aus-

treibung, acc. yat baetliynjanhem vaeämfragpävares

fraca framerethwaca frag äthwaca (er entsage denen,

welche anstürmen) zur mehr offenbaren Austrei-

bung der Worte (des guten Sinnes) vermittelst

Tödten und Schlagen yt. 2, 14.

fra^ya (von pareg) n. das zu fragende, Fragen,

dat. kathä ayare dalehshcva feragyai dishä wie soll

Justi, Lex. Zend.

ich die Zeichen des Tages beim Fragen kennen
lehren y. 42, 7. plur. acc. nöit fragyä cäkhuare

sie begehren das nicht, wonach (der reine Geist)

fragt y. 43, 13.

Skr. pfcchya.

frafjraothra (von gru) n. Gebet, Beten, acc. fra-
graothrem vsp. 2, 13. fracraothremca vsp. 4, 2. 15,

7. y. 54, 24. gen. almnahe vairyehe fragraothrahe

vsp. 1, 11.

fra<jrüiti (von gru) f. Stimme, Absingen, instr.

fragrüiti y. 9, 45. yt. 19, 81. tliris fracrüiti gä-

tlianäm mit dreimaliger Absingung der Gäthas
vd. 12, 6.

fraerüta (partic. perf. pass, von gru -J- fra) 1)

hergesagt, gen. n. fragrütahe vsp. 14, 6. 2) berühmt,

acc. fraerütem yt. 10, 47. fern. °grütäm y. 64, 11.

yt. 16, 1. darät fracrütäm yt. 5, 3. 8, 2. 13, 6. plur.

nom. f. °crütäo yt. 13, 29. nentr. °grüt& y. 49, 8.

acc. f. °grütäo yt. 13, 30.

fra^rütar (von gru) m. n. pr. des Bruders des

Vicrütar? gen. fraerütärahe (Thema °tära) yt.

13, 121.

fraslia (v. fräs) adj. 1) vorwärts gehend, gefördert,

acc. datliaiti frashem . . . ahlius (lies aliümf) för-

dert die Welt yt. 19, 11. frashem ahüm dathäna

die Welt fördernd y. 54, 22. vgl. Windischmann
Z. St. 237. yat kerenavän frashem ahüm damit sie

die Welt vorwärts gehen machen yt. 19, 11. vaem
yöi im frashem kerenaon ahüm y. 30, 9. frashem . .

.

däo du machst wachsen y. 34, 15. instr. frasha
khrathwa fräthahjayeiti sie festigt mit vorwärts ge-

hendem Verstand (man kann frasha auch als Ver-

stärkung von fra fassen) yt. 17, 2. plur. nom. fern.

frashäocca vd. 1, 81. acc. n. dämän . . . pouruca

frashaca yt. 19, 10. superl. nom. neutr. haithyävar-

stäm hyat vagnä frashötemem wie es dem Willen

der wohl timenden nach am förderlichsten ist y.

45, 19. 49, 11- 64, 61. N. 1, 2. Fr. 9, 2 (wo haitliyäo

varestäm hyat vagnä frasötemem). 2) im instr. neutr.

als adv. gebraucht, vorwärts, gleichsam ein ver-

stärktes fra; frasha päclhaeibya über die beiden

Füsse
,
höher als diese vd. 5, 39. frasha fraya vd.

7, 133. frasha frayäi vd. 18, 69. frasha fratäcayat

yt. 5, 78. frasha frayöit man gehe herzu vd. 6, 58.

frasha hämräzayata yt. 19, 47. frasha frayahtu y.

10, 40. frasha tacöit er eile vorwärts vd. 8, 281.

frasliaeba (von 1. hie) m. Vergiessung, acc. fra-
shaekem frashiheahti sie vergiessen (Blut-)Ströme

yt. 14, 54.

frashaostra (von frasha -{- ustra) m. n. pr. ei-

nes Sohnes des Fradhäkhsti und Bruder des Jä-

lhäcpa und Aväraostri
,
aus dem Hause Hvogva;

nom. frashaoströ y. 70, 1. frashaoströ hvögvo y. 50,

17. epitämo ferashaostraccä y. 52, 2. ohne Flexion?

frashaostra yt. 24, 11. dat. naroi frashaosträi y.

28, 8. frashaosträi y. 48, 8. gen. frashaostrahe hvö-

valie yt. 13, 103. ohne Flexion? puthra frashaostra

o Sohn des Fr. yt. 24, 54. voc. frashaostra y. 45,

16. dual. (Dvandva) nom. yävarenä frashaostra ja-

26
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mägpä wie Fr. und J. y. 13, 24. dat. frashaostra-

eilya jämägpaeibya yt. 24, 11.

Hzv. firashöstar (Ner. pheragaustp/ra).

frasliaostrayana (vom vor.) m. Nachkomme des

Frashaostra, gen. huskyaothnahe °strayanaJie yt. 13,

104. qädaenahe °strayanahe yt. 13, 104.

frasliavakhsliya von fraslia -{- 1. v°) n. Wachs-
thum, dat. °vakhshyai y. 59, 7.

frashäopayeiti s. 3. lclishi.

frashävakhsha (von fraslia -f- 1. v°) in. n. pr.,

gen. frash&vakhshalie yt. 13, 109.

frashi (von fraslia) f. V Fortgang,

frashincanti s. 1. hie.

fraslii s. pareg.

frasliimant (von fraslii
)

adj.
,
vorwärtsgehend.

Vgl. afrasliimant.

frasliumaka m. After
,

abl. frashumakat liaca

vom After aus vd. 3, 46. 9, 158.

Kaum ist wohl an eine Ableitung von skr. feshu,

niesen, zu denken, dessen Bedeutung euphemistisch

aufzufassen wäre.

frasliökara (von fraslia -j- 1. k°) adj., subst. m.

Bewirker des Fortgangs
,

acc. frashökarem yt.

14, 28.

frashökareta (von frasha -|- 3. k°
)

m. n. pr.

eines Sohnes des Vistäfpa; der Name scheint auf

frashokereti anzuspielen; gen. frashokaretahe (al.

°karahe
)

yd. 13, 102.

frashökereti (von frasha -J- k°) f. das Fortdau-

ernmachen
,

die Herstellung der todteu Leiber

ins ewige Leben, die Auferstehung, Ner. vrddlii-

karitä, aksliaya (Glosse zu y. 45, 3 a); acc. npa
tjurärn frashökereitim bei der hehren Auferstehung

vd. 18, 110. bis zur hehren Auferstehung y. 61, 8.

abl. fr'ashdkeretöit vanhuyao vt. 13, 58. hadha gürayäo

vanhuyäo frashokeretbit nebst der hehren guten

Auferstehung (d. h. selbst nach dem Ende dieser

Welt soll das Feuer brennen) y. 61, 8.

Hzv. frashkant
,
parsi frasegard

,
arm. hrashalcert.

frashöcaretar (von frasha -f- c°) adj.
,

subst.,

Vorwärtsschreiter
,
Bewirker der Neumachung

,
der

Auferstehung, hzv. frashkant kantdr
,
Ner. ajeshaya-

tvakarin; plur. gen. frashocarethräm gaosliyahtäm

vsp. 12, 21. y. 24, 14. yt. 13, 17. 19,22. Windiscli-

mann Z. St. 237.

1 fraslnia m. ? Helm.

Vgl. erezalofraslina

.

2. frashna (von pareg) m. Frage
,
Fragen

,
nom.

ahuiris frashnö y. 56, 10, 4. acc. ahuirim frashnem
(Westerg. frasnem) vsp. 2, 32. gen. ähurois fra-
shnalie (Westerg. °snahe

) vsp. 1, 30. plur. acc..

fraslnia yd. 5, 82. loc. frasnaeshu yt. 11, 3. vigpa-

eshü fraslmaeshü y. 13, 19.

Skr. pragrid, hzv. pungashn
,
np. pureish

,

kurm.

pürg, armen, liarts.

Vgl. gpentöfrashna.

frashllU (von fra -j- :dmu) m. vorgebeugtes Knie;

gen. die Drukhs stürzt herbei (hinweg) ereghaitya

frashnaos auf boshafte Weise, die Knie vor vd. 7,

4. 8, 228.

Vgl. skr. prajnü.

frastä s. pareg.

frasti (von pareg) f. das Fragen, plur. acc. fra-

stayo y. 38, 4.

frasMmvareta (von fräs -f- li°) m. n. pr. eines

Sohnes des Vistä^pa, gen. nvaretahe yt. 13, 102. .

frahikhta (partic. perf. pass, von 1. liic) übergos-

sen, überzogen, acc. m. vazrem zaröis ayahliö fra-

hikhtem die Keule
,
mit gelbem Metall überzogen

yd. 10, 96. statt des nom. (weil hinter dem prädi-

cat) yt. 10, 132.

fralimi (vom Inne -j- fra, Spiegel, briefl. Mitth.)

n. Sinn, hzv. fnäj ininash n, Ner. prakrshtam (=fnaj)
inanali (daher Westergaard’s Lesart fra -me nicht

richtig); acc. fralimi mathä sie wenden ihren Sinn

y
r
. 32, 4. Bei der Bildung des Wortes muss, wie

mir Spiegel bemerkt, der Wurzelvocal vor dem
Affix i ausgefallen sein.

frä (Fortbildung von par durch ä) 1) gehn, impf.

3. sg. yat hä paiti nä ashava frayat wo ein reiner

Mann einhergeht vd. 3, 3. impf. conj. 3. \Ai\x .frayän
vd. 3, 53. 5, 141. 8, 39. 2) füllen.

— fra
,
kommen, praes. 1. sg. frö cinvatö frafrä

peretüm ich komme vorwärts zur Brücke Cinvat

y. 45, 10. pot. 3. sg. fraslia frayöit man gehe herzu

vd. 6, 58. imjjf. 2. sg. yö frafräo der du gekom-

men bist vd. 7, 136. vgl. vd. 19, 103. wo statt des-

sen agato steht.

frääpa (von fra -j- 3. äpa) adj
,
hinauffliessend,

acc. n. yayata dunma frääpem nyäpem der Nebel

geht — hinauf das Wasser, herab das Wasser vd.

21, 3. 4.

fräiti (von frä) f. das Vorwärtsgehn, acc. apäm
vaiiuhinam fräitimca (Westerg. fraetimca) paititimca

ailijaretimca äyege yesti ich wünsche herbei mit

Preis der guten Wasser Vorwärtsgehn, Zurücklau-

fen, Kauschen y. 61
,

Schluss, vgl. y. 69, 18. 70,

26. (hier fehlt apäm, ist aber wohl hinzu zu denken).

fräidlii (von fradh)
f. Förderung, Wohlthat, hzv.

fräcinänish
,
Ner. vrddhidäti, acc. fräidim y. 52, 6.

fränruzda (von fra ur°) adj-
,

frei von Un-

reinigkeit.

fräurnzdapayanh (vom vor. -f p°) adj., mit

reiner Milch verselm, reine Milch gebend, gen. pa-

ceus . . .
npayahhö A. 1, 3.

fräka (von fra -f- ac) adj.
,

vorwärtsgehend,

fliessend.

Vgl. perethvfrälca.

fräkereqta (partic. perf’. pass, von karet -f- fra,

s. frakarsta) geschaffen (von Bösen), nom. f. fräke-

regta y. 10, 15.

fräkhslmena (von 2. fra.khsli) adj.
,
vollkommen,

besonders, acc. n. tavä rafeno frakhshnenem deine

vollkommue Erfreuung y. 42, 14. loc. (adv.) frä-

khshnene besonders y\ 29, 1 1. 42, 12.

frägaoshavara (von frai -{- g°) u. herabhängen-

der Ohrschmuck, instr. fii-ägaoshävara yt. 5, 127.

17, 10.
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fräg'limat s. gam.

fräcitlira (von fra -f- c°) sehr hell? m. n. pr.,

gen. fracithrahe beresvatö yt. 13, 124.

fräcya m. n. pr. des Sohnes des Taurväta, gen.

fräcyelie taurvätdis yt. 13, 115.

Vgl. skr. prUcya ?

fräta (paftic. perf. med. von frä) m. n. pr. des

Vaters des Parshatgäo
,

gen. parsliatgeus frätahe

yt. 13, 96.

frätat (s. fra) ist durch Anlehnung des adverbial

gebrauchten neutr. von ta an fra entstanden und

mit diesem von gleicher Bedeutung.

frätatkuslii (vom voi-, -|- kn
)

adj., aus den Höh-

len kommend.

Vgl. afrätatkush i.

frätatcaya s. 1. ci.

frätatcarant (von frätat -f- c°) adj., vorwärts

eilend, gen. f. äpö frätatcaretayäo (sic) vd. 6, 79.

plur. nom. f. äpö frätatcaretö yt. 13, 14. °carelagca

yt. 8, 41. acc. äpö frätatcaretagca y. 67, 15.

frädanli (von frädh) n. Förderung.

Vgl. dcmhufrädanJi.

frädant (part. praes. von frädh) fördernd
,

dat.

frädhente vd. 21, 1.

frädatgaetlia (vom vor.
-f- g°) adj., die Welt

fördernd, nom. mazdäo frädatgaetliö y. 54, 16. liao-

rnö yt. 8, 33. neutr. ashemcä °gaethem y. 33, 11. acc.

m. °gaethem y. 2, 28. 10, Schluss. 17, 2. graoshem

y. 56, 1, 1. yt. 11, 1. haomem y. 41, 31. fern, dae-

nam °gaethäm vsp. 8, 11. arstätem y. 2, 30. yt. 13,

18. dat. m. °gaethäi vsp. 12, 2. verethraghne frädat-

gaethäica y. 67, 5. gen. mas. °gaethahe y. 1, 22.

fern. °gaethayäo y. 1, 23. 3, 37. yt. 11, 16. neutr.

°gaethalie yt. 12, 40. arshukhdhahe vacanhö yat frä-

datgaethahe S. 1, 18.

frädatqareiianh (von fr0
-j- q°) m. n. pr.

,
gen.

frädatqarenahhö yt. 13, 128.

frädatnara (von frädhant -[- n°) m. n. pr. des

Sohnes des Graväratu
,

gen. °narahe qravärateus

yt. 13, 122.

frädatfslm (von fr0 -)- 3. fshu) adj., das Vieh

fördernd, n. pr. eines Genius, welcher mit Ashava-

hista und Zantuma dem Gäh Rapitlnvina vorsteht;

acc. frädatfsliäum (Spiegel fshaom) y. 2, 17. 6, 9.

G. 2, 6. dat. frädatfsliave y. 1, 11. 3, 25. G. 2, 1.

A. 3, 1.

frädatvanlm (von fr 0 -]- v°) m. n. pr. des Soh-

nes des Qtivant
,
gen. °vanheus gtivatö yt. 13, 121.

frädatvxra (von fr 0 -j- v°) adj., die Männer för-

dernd, n. pr. eines Genius, welcher mit Apäm napäo
und Daqyuma dem Gäh Uzayeirina vorsteht; acc-

frädatvirem y. 2, 20. G. 3, 6. dat. °viräi y. 1, 14.

3, 28. G. 3, 1.

frädatvi^pämhujyäiti (von fr0
-f- v° s. Burnouf

265. Justi, Zusammensetzung der Nomina 106) adj.,

alles fördernd
,
was zum guten Leben gehört

,
n.

pr. eines Genius, welcher mit den Fravashis, dem
Schlagen aus der Höhe

(
vanaiti uparatät)

,
dem

Siege und mit Zarathustrotema dem Gäh Äiwicrü-

threma vorsteht
;

acc. frädatvicpämlmjyäitim y. 2,

24. G. 4, 6. dat. frädatvigpämhujyäiUe. y. 1, 17. 3,

31. G. 4, 1.

l'rädadhäm s. 2. da.

frädereqra (von dareg
)

adj.
,
sichtbar, strahlend,

nom. fräderegrö yt. 13, 2. 81. acc. tistrim frädere-

grem yt. 8, 2. neutr. tat nmänem fräderecrem (die

Welt) vd. 22, 3. plur. nom. m. aurvantö fräderegra.

y. 56, 11, 2. yt. 10, 68.

frädh (aus 2. da -|- fra entstanden?) erweitern,

fördern
,
praes. 3. sg. frädhatica yt. 6, 1. 24, 15.

A. 3, 6. 3. plur. mcd. yenhe shyaothnäis gaethäo

asha frädhente durch dessen Thaten die Welten
an Reinheit sich erweitern, wachsen vsp. 2, 11. y.

19, 49. 42, 6 (wo skyciothanäis . . . asha frädente)

;

conj. praes. 3. sg. yö eurem frädhäiti welcher das

Starke fördert yt. 10, 142. mädha nö ahmifrädhäiti

äpö vahuhis nicht mögen ihm nützen unsre guten

Wasser y. 64, 26. 28. pot. 2. sg. med. frädhaesa

mögest du dich erweitern, wachsen y, 10, 11. 3.

sg. act. yä . .
. frädöit welches (^Gesetz) fördert y.

43, 10. impf. 3. sg. frädat y. 45, 13. partic. praes.

frädhant
,
frädant (s. besonders), med. gen.fradhem-

nahe vd. 4, 12. infin. väetrem frädanhe zur Förde-

rung der Weide y. 43, 20. causale imperat. 1. sg.

frädhayeni ich will ausbreiten vd. 2, 15. 2. sg. frä-

dliaya vd. 2, 13. impf. 3. plur. yahmya . .
. frä-

dhayen yt. 10, 14. conj. impf. 3. sg. yä me frädha-
yät y. 61, 15. 67, 13. passiv, partic. praes. nom.

yat bagtö anhat frädhayamanö wenn ein Gefesselter

fortgebracht wird yt. 15, 52.

— pairi
,

fördern, causale impf. 3. sg. pairi-smk

frädhayat paihtäm ihn fördert auf dem Wege
yt. 8, 7.

Vgl. hzv. fräkhimtan.

frädha (vom vor.) adj., fördernd, nom. frädö

(Ormazd) welcher fördert y. 45, 12.

frädliana (von frädh

)

n. Förderung.

Vgl. ädhufrädhana
,
gaethöfr °, dänhufr°, väthwöfr 0

,

shaetöfr0
.

fräua (von frä) m. Bein, Knochen.

Vgl. die altp. Namen Vihdafräna, Pharnakes.

Vgl. äkhmofräna, zagtofräna.

fräna^U (von fra n°) adj.
,

frei von der Ver-

unreinigung durch Leichen
,

acc. fränagum lcere-

naoiti er befreit von der Leichenbefleckung vd.

9, 162.

fränya m. n. pr. des Vaters des Vohuraoeahh,

Varecjmoraocanh und Ashoraocanh, gen. vohurao-

cahhö fränyehe . . . ashöraocahlw fr0
. . . vare-

gmöraocanhö fr° . . . yt. 13, 97. (al. fränyenahe).

fräpa (von fra 2. ap) adj., zum Wasser ge-

hörig
,
gen. catavaecalie fräpahe den 0. ,

den Vor-

steher des Wassers yt. 8, 0. 62. fern, fräpayäo

danheus des wasserumflutheten Landes (der Erde?)

yt. 19, 1.

Skr. präpa.

fräpayäo m. n. pr. eines Berges, nom. fräpa.yäo-

gca gains yt. 19, 6.

fräbäzii (von fra -j- bn ) m. Name eines Maasses,

das Doppelte einer Frärätlnii.

26 *
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fräbäziulräjanh (vom vor. + <lr°) n. Länge eines

Fräbäzu, aee. °dräjo vd. 7, 79. 83. 90.

1. frayazafita (partic. tut. pass. v. yaz) opferwürdig.

Vgl. hufiäyazanta.

2. frayazafita (gleich dem vor.) m. n. pr. des

Vaters des Frenanh und Jarovanhu
,

gen. fraya-

santahe yt. 13, 113.

fräyazafitaua (vom vor.) m. Sohn des Fräya-

zaiita, gen. frenanho fräyazahtanahc yt. 13, 113.

jarövaiihhis Hanalie yt. 13, 113. frenyäo näiryäo

°tanahe der Freni, des Weibes der Fr. (des Fre-

nanh oder des Jarovanhu) yt. 13, 140.

l'räyaüt (partic. praes von 2. i).

fräyata (partic. perf. med. von yam -j- fra) voll-

kommen, abl. m. yd nä mazistem yacnem yazäite

kagistem yagnät. frayatät ahrna yä ameshe cpehte

welcher Mann als (angeblich) grösstes Opfer opfert

das kleinste von dem vollkommnen Opfer für uns

Amsha§pand yt. 1, 24.

Skr. prayatä.

fräyatratha (von fräyant -|- r°) schnell gehende

Wagen habend
,
m. n. pr.

,
gen. fräyatratlialie yt.

13, 108.

fräyavayöis s. 2. yu.

fräyasta (partic. perf. pass, von yaz -{- fra)

geopfert.

Vgl. asliavafrdyasta
,
hufräyasta.

fräyasti (von yaz
)

f. Opferung, Opferpreis
,

acc.

frdyastimca vsp. 4, 5. 15, 7. y. 19, Schluss. 54, 24.

Vgl. asfräyasti
,
hufr0.

fräyastwa (von yaz) opferwürdig, plur. acc. oder

nom. n. frdyastwa yt. 13, 153.

fräyäo (von fra? comparativ zu fraesta) mehr,

sehr viel
,

aee. n. yerihe azem fräyd zbayantäm gra-

estem gugruye väcein dessen Stimme ich als die

schönste höre unter den viel rufenden yt. 17, 17.

plur. aee. fern. frdyaMs ahe nmänahe fradathäi

(wir thun sie kund) die sehr vielen, zur Förderung

des Hauses; die Trad. übers, „zur Füllung dieser

Wohnung, zur Förderung . . .“ y. 4, 10. 24, 27.

vsp. 12, 25. instr. m. fräydbisca adhaca ahmät,

Westerg. fräyebis-cadhca altmdt mit noch mehr als

diesem vsp. 9, 3.

fräyukhta (partic. perf. pass, von yuj fra)

zugerichtet.

Vgl. hufräyukhta.

fräyeifiti s. 2. i.

fräyödusmatä (von fräyäo -f- d°) adj., sehr übel

denkend, dat. f. °matayäi yt. 22, 30.

fräyödha (von yud) in. n. pr. des Sohnes des

Karayna, gen. fräyödhahe karagnayanahe yt. 13, 108.

Besser ist wohl fräyaodhaM zu lesen.

fräyövohu (von fräyäo -|- v°) n. überflüssig vor-

handnes Gut, plur. gen. te äbyö (Westerg. ähya)

bairyeihte yaeahäm dim fräyövohunäm es werden

dir von den (Speisen) der in Ueberfluss vorhandnen

Güter gebracht vd. 3, 95. (cit. yt. 24, 35).

frayöhuinata (von fräyäo h°) adj., sehr gut

denkend, nom. °matö y. 50, 0, 5. 13, 7. yt. 11, 20.

acc. °matem vsp. 3, 22. fein. vmatäm vsp. 3, 20. G.

4, 9. dat. f. °mata.yäi yt. 22, 18. gen. m. 0rnatalic

vd. 18, 128.

fräyölifiklita (von fräyäo -f- h°) adj.
,

sehr gut

redend, nom. °hülchtd y. 50, 0, 5. 13, 7. yt. 11, 20.

acc. °hCdchtem vsp. 3, 22. fern. °hükhtäm vsp. 3, 20.

G. 4, 9. dat. f. °hülchtayäi yt. 22, 18. glm, m. °hüJeh-

tahe vd. 18, 128.

frayölivarsta (von fräyäo -f- hv") adj., sehr gut

handelnd, nom. °hvarstö y. 50, 0, 5. 13, 7. yt. 11,

20. acc. °livarstem vsp. 3, 22. fern. °hvarstäm vsp. 3,

20. G. 4, 9. dat. f. °hvarstayäi yt. 22, 18. gen. m.
a
livarstalie. vd. 18, 128.

fräraiiha (von ranli) adj.
,
lobopfernd

,
dat. frä-

ranhäica yt. 5, 8.

fräräiti (von 1. rä
)

f. Freigebigkeit
,

instr. hadä

fräräiticä vidushyäcä
,
Westergaard vidishydicä, hzv.

übers, durch Freigebigkeit durch Schenken (also

von 2. dush
) y. 57, 12. tä . . . fräräiti (Westerg.

°räite, dat. partic. von 1. rä) tä vulushe uzjamyän

deshalb mögen (die Gätlias) zum Vorschein kom-

men mit Freigebigkeit, deshalb für den weisen (hzv.

übers. Geben) y. 54, 14. fräräiti vulushe yazamaide

yat acti ahtarc qädaenäis ashaonis vsp. 24, 11.

Letztre Stelle scheint darauf hiuzuweisen, dass nicht

nur hier, sondern auch an den übrigen Stellen die

Worte fr0 und vid° nur Citate aus einem nicht mehr

vorhandnen Theile des Avesta sind, und man dürfte

letztre Stelle übersetzen: wir preisen die Worte (das

Gebet?) fräräiti vulushe welches enthalten ist in

dem Stück qädaenäis ashaonis.

fräräzi (von räz?) m. n. pr. eines frommen Tu-

rauiers, gen. fräräzdis turahe yt. 13, 123.

fi’ärätlmi (v. fra r°) f.? Name eines Maasses,

das doppelte einer Vita^ti.

fräräthnidräjaüli (vom vor. -f- dr°) n. Länge

einer Fr., acc. °dräjö ein Fr. lang vd. 7, 70.79.87.

frärefite s. ar.

frävafiku (von ahlcu?) m. n. pr. von Bergen, pl.

nom. asta aurvanto frävankavö die acht (Gipfel) Ar-

vand Frävanku yt. 19, 3.

frävareqa (von fra + ®°) adj., an den Haaren

zusammengebunden? plur. nom. jata paithyäohti

frävarega erschlagen werden sie aufgerichtet an den

Haaren yt. 10, 113. Vielleicht wurden die abge-

schlagnen Köpfe aufgeschichtet.

fräviräta (von fra -f- vira) f. Fülle an Männern,

männlichen Nachkommen, noxn frävirätäca vsp. 14, 3.

Hzv. frävir.

frävöit s. fra.

fräsluuau (von fräs) n. Vonvärtsgehu.

l’räshmi (von fräs) adj.
,
fördernd

,
vom weissen

Haoma gebraucht, weil er das Lebendige unsterb-

lich macht; nom. liaomö fräshmis j. 56, 8, 2. yt.

8, 33. 9, 17. 10, 88. acc. haomein fräshmim y. 10,

Schluss. 41, 31. S. 2, 30.

Hzv. fräshm (Ner. pliragmem
, y. 50, 8, 2. aber

pralcrshtäbhidhäna).

fräslimödäiti (von fräshman -j- 2. däiti) f. Vor-

wärtsmachuug ,
immer in Verbindung mit hä, mit
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welchem es Westergaard componiert; ich ziehe vor

hü als gen. aufzufassen
,
da die Compositionen die

Horm hvare zeigen; in Verbindung mit hü bezeich-

net fr0 die Zeit von Mitternacht bis zum Aufgang

oder Erscheinen der Sonne (Jiü valehsha), also das

Tagesgrauen, vgl. Spiegel, DMG. XVII, 56. acc.

pagca hü frashmödäitim nach Mitternacht (wo die

Sonne heranzunahen beginnt) vd. 7, 147. y. 56, 4,

2. 56, 7, 5. yt. 4 ,
9. 5 , 94. 10 ,

95. abl. haca hü

vciJchshät (Westerg. hövakhshät
)

ä hü fräslunödätöit

vom Aufgang der Sonne bis nach Mitternacht (d.

h. den ganzen Tag über) yt. 5, 91.

Hzv. hüfräshmökdät (Umschreibung).

frita (partic. perf. pass, von fri) geliebt
,
nom.

fryö fritö y. 56, IS, 7. yt. 11,20. acc. f. fritäm ge-

liebt (vom Vieh und von der Weide) oder freund-

lich (dem Vieh) yt. 13, 100. plur. nom. f. fritäo yt.

13, 147. vgl. frita.

friti (von fri) f. Segen, Gebet.

Skr. priti. — Vgl. ratufriti.

fritli, faul, stinkend werden, praes. 3. sg. (col-

lectiv) yezica aete nacävö frithyeitica und wenn diese

Leichen stinkend geworden sind vd. 6, 61. partic.

praes. frithyaht
;
vgl. afrithyaht.

fritlia (von fri) 1) adj., lieb, nom. fritho liebend,

gütig vd. 19, 133. yt. 8, 43. acc. f. frithäm liebreizend

yt. 22, 14. 24, 60 (wo fritäm). instr. f. fritlia dahma
äjriti mit liebem frommem Segensspruch vd. 22,

16. compar. acc. f. frithbtaräm liebreizender yt. 22,

14. 24, 60 (wo fritötaräm). 2) n. Liebe
,
instr. fri-

tlia mit Liebe (hzv. übers, der Freude der Geschöpfe

wegen thue es) vd. 2, 34. frya fritlia paitizahta ge-

liebt, mit Liebe aufgenommen yt. 15, 36.

1. fri, lieben, liebend erheben, preisen, praes.

1. plur. frinämahi vd. 20, 18. yt. 12, 5. 3 (hier er-

wartet man den imper. 2. sg.) fryänmahi y. 38, 12.

conj. praes. 1. sg. frinäi y. 48, 12. impf. conj. 3. sg.

frinät yt. 13, 50. partic. praes. med. pl. oder dual,

nom. frinemnä ahuräi ä (meine und des dreijäh-

rigen Rindes Seele) flehen zu Ormazd y. 29, 5

(Westerg. frenemna) partic. perf. pass, frita
,
frita

(s. besonders).

— ä, 1) segnen, praes. 1. sg. äfrinämi ich gelobe

y. 61, 1. wünsche, erbitte y. 67, 42. yt. 1, 33. segne

yt. 1, 23. 14, '45. 10, 146. 23, 8. y. 8, 17. 51, 1.

äfrinämi tava yt. 23, 1. äfrinämi dcureghem jva ich

bete, mögest du lange leben A. 1, 18. äfrinämi va-

vanväo vanatpesliene buye ich bete, siegreich möge
ich sein in siegreicher Schlacht A. 1, 16. 3. sg. ä

he frinaiti (das Feuer) segnet ihn y. 61, 25. 3. pl.

äfrinehti yt. 13, 51. imper. 1. sg. äfrinämi vd. 22,

16. 3. plur. äfrinehtu mögen Segen spenden yt. 13,

157. impf. conj. ahmäi ätars äfrinät ihn wird das

Feuer segnen vd. 18, 57. yt. 24, 38. partic. perf.

pass, äfrita. 2) fluchen, praes. 1. sg. äfrinämi

y. 8, 18.

Skr. pri, prinäti, np. äfridan (Fr. Müller np. L. 25).

2. fri (vom vor.) f. Gebet, plur. nom. täo fryö

y. 64, 37.

Vgl. skr. äpri.

frita (von 1. fri, vgl. frita

)

geliebt.

Vgl. dunmöfrita.

frina (von 1. fri) m. Lobgebet, loe. frine (Wes-

terg. freue) unter Lobgebeten vd. 5, 167,

Skr. prinä
,
hzv. affin, äfnin (s. äfrina).

Vgl. hufrina.

friuä^pa (v. frina (als partic., geliebt ?) -f- agpa)

m. n. pr. des Sohnes des Kaeva
,

gen. frinägpahe

leaevahe yt. 13, 122.

fru, gehn, causale gehn machen, wegbringen,

pot. 3. sg. mayäo frävöit fördert die Künste yt. 19,

80 (die Form ist vielleicht eine Zusammenziehung
von fravayöit

),
partic. praes. gen. f. geus paiti fra-

vaityäo für eine gehende (pflügende) Kuh vd. 9,
'

151. partic. perf. pass, fraota (s. dunmöfrita)

;

cau-

sale praes. 3. sg. frävayeiti er macht weggehn, d.

h. löscht aus vd. 5, 119. 12, 69. pot. 3. sg. yatha

äcistem fravayöit damit er es schnell auslösche vd.

8, 241.

— mc, hinausgehn, causale vernichten, pot. 3. sg.

avavat yatlia yat idha anairyäo daiihus lialcat ucca

ucfrävayöit (die Majestät ist) soviel dass man hier

die nicht arischen Länder auf einmal vernichten

könnte yt. 19, 68.

•— ni, hingehn, causale praes. 3. pl. täo dim avi

nifrävayeinti sie (die Fravashis) bringen ihn fort

yt. 13, 70.

-— fra
,
vorwärtsgehn, praes. 3. sg. frafravaiti

y. 9 ,
101. causale praes. 1. sg. frafrävayami ich

bringe weg vd. 5 ,
56. conj. praes. 2. sg. (in der

Frage) frafrävayähi bringst dn weg vd. 5, 52.

Skr. pru, prävate
,
hzv. fravitan.

frena (von fra) n. Menge, instr. frena wegen der

Menge vd. 5, 14. yt. 10, 20.21. reichlich yt. 5, 129.

frenaüli m. n. pr. eines Sohnes des Fräyazanta,

gen. frenahha fräyazantanahe yt. 13, 113.

freni (von 1. fri T) f. n. pr. 1) der Tochter des

Zarathustra und der Padokhsliah, gen. frenyäo yt.

13, 139. 2) der Frau des Ucenemanh, gen. frenyäo

näiryäo ugenemanhö yt. 13, 140. 3) der Frau des

Fräyazantana (s. diessWort), gen. frenyäo näiryäo

fräyazantanahe yt. 13, 140. 4) der Frau des Khsha-

thröcinaiik
,

des Sohnes des Khshoiwräcjpa
,

gen.

frenyäo näiryäo hhshöiwv&bpanahe yt. 13, 140. 5)

der Frau des Gayadhäcti, gen. frenyäo näiryäo

gayadhäctöis yt. 13, 140.

frenemna s. 1. fri.

frene s. frina.

frer 0
s. ar -J- fra.

frerenta (von ivr -f- fra?) m. das Entgegen-

kommen
,

instr. anhäo dim ztayäo (s. ztai) frerenta

gadliayeiti yä liava daena yt. 22, 9.

frereti (von ar -j- fra) f. 1) das Kommen
,

abl.

äat uslianhäm para freretöit aesliö mereghö . . . vä-

cem gurunaoiti dann vor dem Kommen der Morgen-

röthen spricht dieser Vogel yt. 22,41. 2) Nachkom-

men gegen seine Pflicht, Frömmigkeit, instr. frire-

tica y. 8, 4.

Vgl. afreraiti.

frö (verdunkelt aus fra) adv., verbalpraefix, frö
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mä gishä lehre mich v. 28, 11. frö möi fravöizdüm

y. 33 , 8. frö mä gärtu, y. 44 ,
G. frö . . . frärente

y. 45, 3.

fröit (von fra -j- it) adv., fröit me . . . fram-

rüidlii nenne mir yt. 1, 5.

fröreti (von ar fra) f.
,

das Vorwärtsgehn,

hzv. farvämashn
,

gen. er hält ab gäo fröretöis die

Kühe vom Vorwärtsgehn y. 45, 4. Westerg. liest gäo-

fröretöis (der Schlechte hält sie ab) vom Vorwärts-

gehn der Kühe, d. b. macht, dass ihre Kühe nicht

vorwärts gehn
;

diese Erklärung scheint besser als

die erstre zu sein.

frötjyät s. gä.

fröhakafra (von fra -}- h°) m. n. pr.
,
gen

. frö-

kakafrahe merezishmyehe gaenanäm des Fr., des

Sprossen des M. unter den Caenas yt. 13, 126.

fräs (von fra -|- ac
)
adv., vorwärts, fräs ayaiihö

fracparat hervor sprang er vom Kessel y. !), 38.

nöit airyäo danhävö fräs hyät haena nicht wird

gegen die arischen Länder ein Heer vorschreiten

yt. 8, 56. 14, 48.

Skr. pr'ähc, lizv.fnäj, parsi fräz, frazh, np. faräz,

oss. räzey (vorn)?

frästa (von 3. az?) befohlen, hzv. framüt, Ner.

pravocat
,

plur. n. hyat (Westerg. yyat) thwä . . .

frästa da von dir befohlen ist y. 42, 14.

frästacaüt (von fräs -}- t°) adj., hervorstürzend,

nom. °tacö yt. 10, 71.

frästi (von 1. ac -f- fra) f. Vorwärtsschreitung,

instr. nöit . . . tbacshö frästicina fräshnuyät nicht

wird P.einigung vorwärts schreiten yt. 11, 5.

frya ivon 1. frt) 1) adj., subst., geliebt, Freund,

nom. fryö y. 70, 64. 45, 2. 6. na fryö vd. 3, 86.

fryö fritö als geliebter Freund y. 56, 13, 7. yt. 11,

20. fern, frya fritha paitizahta die geliebte mit Liebe

aufgenommene (Frau) yt. 15, 36. ace. frim yt. 24,

51. dat. fryäi y. 42, 14. 43, 1. 45, 2. fryai vahtave

dem geliebten Freunde vd. 3, 86. gen. fryehe y. 14,

4. plur. nom. frya y. 69, 14. frya y. 43, 1. yt. 17,

10. 2) n. pr. zweier Männer
,

gen. fryelie yt. 13,

110. 119.

Skr. priyd. — Vgl. afrya.

fryäna (von 1. frt) adj.
,
befreundet, n. pr. eines

frommen turanischen Hauses, eines Menschen aus

diesem Hause, gen. fryänahyä des Fryäna y. 45,

12. pl. gen. yöistö yö fryänanäm yt. 5, 81. yöistahe

fryänanäm yt. 13, 120.

Vgl. vohufryäna.

fryämalii s. 1. fri.

ff'öratu (von fei (Nebenform von 3. fshu t) -{-

ratu) f. Herrschaft über das Vieh, welche Ameretät

und Haurvatät ausüben', nom. °ratus y. 50, 4. acc.

°ratüm y. 33, 12. vaüuMmcü °ratCm (Westerg. fc-

garatum) y. 37, 13. 5, 13. gen. vuhhuyäo fccratvö

y. 14, 17. 39, 14.

fsliaoni (von 1. fshu) 1) adj., fett, acc. f. drua-

gpäm fshaonim yt. 9 ,
2. dual. dat. f. fshaonibya

väthwäbya agpinibya yaonibya (dvandva) für die

fette Herde und für die Kossweide y. 2, 3. S. 1, 7.

2 n. Fettigkeit, dual, (dvandva) acc. fshaoni väthwa

Fettigkeit und Herden yt. 2, 8. 9, 9. S. 2, 7. uye

fshaomca väthräca yd. 5, 26.

fshaony (verb. denom. des vor.) rhästen
,

praes.

2. sg. mäm fshaonyehe du mästest mich (für deinen

eignen Bauch) y. 11, 6.

fshahh (v. pac) n. Fessel, pl. instr.fshebis vd. 4, 147.

Hzv. fsliesh.

fsharema m. Seliaam, abl. fsharemät aus Schaam
vd. 15, 33.

Hzv. np. afgh. sliarm.

fshä gehn.

Skr. psä, psiiti
(
gatilcarma Naigh. 2,14').

fsliäna (vom vor.) m. das Gehen,

fshänay (verb. denom. v. vor.) in Gang bringen.

— vi
,
zu Fall bringen, praes. 3. pl. vi maidhyä-

nem fshänayeinti sie fällen das Centrum yt. 14. 56.

1. fshu, 1) thätig sein, partic. praes. nom. vä-

gtryö fshuyäc der thätige Landmann (Name des

dritten Standes
,

s. väctrya) y. 11, 18. acc. rägtrim

fsliuyantem vd. 18, 46. dat. vägtryäi fshuyante vd.

5, 161. fshuyante für den thätigen (sei nicht Unter-

gang) y. 29, 5. gen. vägtryehe fshuyahtö vd. 13, 125.

voc. fsliuya väctrya vd. 18, 46. pl. acc. vägtryägcä

fshuyahtö y. 14, 9. loc. fshuyaeü unter den thätigen

y. 48, 4. 2 ) gedeihen
,

fett werden
,

partic. perf.

med. fslxuia (s. besonders).

Man hat skr. psü (Gestalt) zu dieser Wurzel ge-

stellt (s. Bumouf, Journ. asiat. 1840 p. 327), in-

dessen spricht die Bedeutung nicht für diese Ety-

mologie, zumal da psü selbst erst aus einer vollem

Gestalt zusammengedrängt scheint; vielleicht ist

fshu aus apa -)- cu (nützen) entstanden. Uebrigeus

scheint hzv. afzutan
,

parsi awazäet (3. sg. praes.),

np. afzüdan dem altb. fshu zu entsprechen
,
und

mit dem hievon abgeleiteten afzünik übersetzt die

Hzv.-Uebers. epehta
,
welches von dem mit gu ver-

wandten gpan abzuleiten ist.

2. fshu (vom vor.) m. Gedeihen, Besitz.

Vgl. hzv. fshä (thätig), fshush (Nahrung).

Vgl. eredvafshu, kamnafshvan
,
varetafshu.

3. fshu (aus pacu verkürzt) m. Vieh, hzv ramak.

Vgl. np. buchar. shübän, afgh. shpün, kurd, sherän,

armen, shpet.

Vgl. drvafshu
, fradadhafshu, frädatfshu,frafshu,

matfshu, vidadliafshu, haurvafshu.

fslinta (von 1. fshu) dick.

Vgl. payöfshuta.

fsliuya (von 1. fshu) m. Gedeihen, nom. gare ve-

rezyätäm tarn ne qarethäi fshuyö für das Vieh werde

gewirkt, in Bezug auf es (durch es) ist Gedeihen

für unsre Nahrung y. 47, 5. plur. acc. fshuyän ha-

thwaca yt. 24, 46.

fsliuyaüt s. 1. fshu.

Vgl. afsliuyaht.

fslulinäo (von 2. fshu) adj. fruchtreich, subst. m.

Vermehrer, nom. fshümäo acti (welcher) fruchtreich

ist y. 57, 9. 12. fshümäo näma ahmt y
r
t. 1, 18.

fsliüsha (von 1. fshu) 1) m. Frucht, plur. acc.

fshüshe (dessen) Früchte y\ 57 ,
9. 2) fruchtreich

(s. das folgende Wort).
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fshüsliömäthra (vom vor. -j- m°) 1) der frucht-

reiche Mäthra
,
Name, wie es scheint, eines Theils

der heiligen Schriften, nach Anquetil das 57. Ca-

pitel des Ya§na (tat cöiclhis tat verethrem), nom.

fshüshagca mäthrö y. 56, 9, 6. acc. fsliuslidmäthreni

vsp. 2, 30. fsliushem mäthrem G. 2, 6. fshüshömä-

tlirem hadhaokhtem y. 58, 13, gen. fshüsliomäthralie

vsp. 1 ,
28. 2) den fruchtreichen Mäthrä habend

(in ihm gepriesen?), nom. (ohne Flexion) fsliüsliö-

mälhra näma ahmi yt. 1, 13.

Hzv. fshushmäncar.

fsheüglii (von 1 . fshu?) n. Gut, Besitz, plur. acc.

ahurern vahlieus fshenglii mananhö zum Herrn über

die Güter des guten Sinnes yt. 31, 10.

fsheügliya (v. vor.) adj., nützlich, nom. fshengliyö

7- 48, 9.

fstäna (von tan -j- apa ?) in. 1) Knoten, Warze.

2) Brustwarze, acc. dashinem fstänem vd. 8, 166.

dual. nom. fstäna yt. 5, 127.

Vgl. skr. stand; hzv. np. afgh. pigtän
,
arm. gtin.

Vgl. gatafstäna.

B.

bairista (superl. v. barant
)

adj.
,
bringend, nem-

lich Hülfe, voc. raslinvö arethamat bairista o Rashnu,
tugendhafter, helfender yt. 12, 7.

Vgl. aibibairista, nizhb0
.

bairya (von 1. bar
)

adj., tragend.

Vgl. qarethobairya, qäbairya.

baeerezu (von bi -[- 2. erezu) n. zwei Finger,

acc. baeerezu Cit. der Iizv.-Gl. zu vd. 18, 6.

baeerezufrathanh (vom vor. -{- fr0) adj.
,

zwei

Finger breit, acc. m. baeerezyfratJiaiihern (vom Paiti-

dana) Cit. der Hzv.-Gl zu vd. 18, 4.

baeereziKjtavanli (von baeerezu ct°) adj., zwei

Finger lang, acc. aetem °ctavanhem vd. 6, 36.

baevaräyu (von baevare -|- äyu, affixartig) adj.,

zehntausendfältig, nom. baevaräyus (so stellt Win-
dischmann her aus baevaröis der Hss.) yt. 10, 117.

baevare (vgl. Min
) ,

immer.
,
zehntausend

,
eine

Myriade, nom. (fern.) baevane zu zehntausenden yt.

13, 64. acc. baevare vd. 3, 104. 14, 4. y. 67, 50. yt.

10, 82. baevare anumayanäm yt. 5 ,
21. 9, 3. bae-

vareca yt. 13, 71. baevare ghenänäm yt. 10, 27. dat.

baevaräi baevarötemöbaevara zu zehntausenden und
zehntausend mal zehntausend yt. 24, 19. pl. acc.

navagegca baevän 90000 vd. 22, 6. baevaräi baevanö
paiti zehntausend mal zehntausend yt. 3 ,

10. 13.

instr. baevarebisca vsp. 9, 3.

Hzv. bevar
,
parsi baevar, bitoar

,
np. bevär, bevar,

armen, biur.

baevareglina (von baevare -f- ghna
) n. Tödtung

von Zehntausenden, dat. und plur. instr. hazanra-

ghnai baevareghnäisca baevareghnäi ahälcJtstagbnäisca

(s. diess) vd. 7, 137. 139. yt. 5, 54. 58. 117. 8, 61.

9, 31. 10, 43. 13, 48.

baevarecashmau (v. b n c°) adj., mit 10000 Au-
gen versehn, von Mithra (vgl. K. W. Justi, sionitische

Harfenklänge 436j, nom. (Thema °cashmana
)
bae-

varecashmano yt. 10, 141. acc. °cashmanem y. 2,

15. yt. 10,7. dat. °cashmaine yt. 10,91. gen. °cash-

manö y. 1, 9. 65, 6. yt. 10, 0. 146. Die Hzv.-Gl.

zu y. 1, 9 erklärt, es sässen 500 Genien immer bei

Mithra, welche ihm berichteten, was sie sähen.

Hzv. bevarcashm.

baevarepaiti (von -f 1. p°) 1) m. Herr über

10000, plur. nom. °patayö yt. 14, 59. 2) adj., 10000

Heerführer habend, plur. gen. dänunäm °paitinäm

yt. 13, 38.

baeva re fraf'keinba (von Z>° -f- fr0
)

adj., von

10000 Pfeilern getragen, nom. u. nmanem °fragkem-

bem yt. 5, 101.

baevarebaevare, immer. 10000 mal 10000? plur.

gen. fern. °baevaranäm vd. 5, 60.

baevaremizhda (von b° -[- m°) adj., mit 10000

Pflöcken versehn, acc. n. nmanem "mizhdem vd. 18,

66. catayäre bavaremistem baevarevaedhayanem yt.

24, *45.

baevarevaedhayana (von b° -j- «°
)

adj., mit

10000 Warten versehn, acc. n. nmanem °vaedhaya-

nem vd. 18, 66. °vaedhayanem yt. 24, 45.

baevarevära (von b° -{- 1. v°
)
m. zehntausend-

fältiger Regen, nom. °väraecit vd. 21, 5.

Hzv. bevarvarän.

baevare^pa^ana (von b° -{- gpagan
)
m. Zehn-'

tausendspäher
,
von Mithra, nom. °gpacanö yt. 10,

24. 27. 46. 82. °gpagänö yt. 10, 60. 69. 141. 17, 16.

baevaröis zehntausendfältig yt. 10, 117. s. bae-

varayu.

baeshaz (denom. von baesliaza) heilen, pot. 2. sg.

baezhazyöis

•

vd. 22, 7. imper. 1. sg. baeshazäni vd.

22, 21. impf. med. 3. sg. baesliazyataca yt. 8, 43.

impf. conj. 3. sg. baeshazyät vd. 7, 104. 21, 9. yt. 3, 6.

Skr. bhishajydti
,
hzv. beshajinttan

,
arm. bzlishlcem.

baesliaza 1) n. a) Heilmittel
, nom. baesliazemca

vd. 9, 190. acc. baeshazem vd. 13, 99. vsp. 23, 4.

plur. nom. baeshazäo vd. 21, 14. acc. baesliaza yt.

8, 60. gen. liazanrem baeshazanäm
,
baevare baesha-

zanäm y. 67, 50. yt. 1, 26. baeshazanäm yt. 13, 135.

y. 10, 23 (wo yäbyö folgt), b) Heilkraft, acc. bae-

shazem y. 9, 56. instr. baesliaza vsp. 10, 4. y. 54,

10. 59, 7. yt. 13, 32. c) Heilkunde, instr. baesliaza

alimi baeshazyötcmö ich bin der durch Heilkunde
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heilendste yt. 14, 3. dat. yat . . . bcieshazäi frava-

zdohte vd. 7, 94. gen. baeshazanam baeshazahe bae-

shazyö unter den Aerzten ist er in der Heilkunde

der (am besten) heilende yt. 3, 6. d) Heilung, noni.

baeshazem y. 10, 17. acc. baeshazem y. 67, 47. dat.

baeshazai y. 10, 22. 67, 5. 2) adj., heilend, nom.

n. mäthranäm baeshazem, er ist das heilende unter

den Mäthras yt. 3, 5. 3) in. Arzt, nom. baesliazö

yt. 14, 34. plur. nom. pouru baeshaza vd. 7, 118.

gen. baeshazanam vd. 7, 120. yt. 3, 6.

Skr. bhishäj (Benfey von abhi -|- sanj
,
ebenso

Pictet, les origines Indo-europeennes II, 647), bhe-

shajä
,

hzv. besliaj
,

besliaz
,

np. bizishak
,

bijishak

(umgestellt), armen, bzliishk.

Vergl. ash.obaesh.aza
,
urvaröb 0

,
karetöb0

,
clätöb0

,

pourub °, mäthröb0
.

baesliazakeslia (von b° 1. k°) m. Verfertigung

von Heilmitteln, pl. nom. navata °kesha vd. 21, 14.

haeshazadliäo (von b°
-f-

4. ciao) adj., subst. m.

Geber der Heilmittel, nom. °dhao y. 10, 23.

baesliazya (von baeshaza) 1) adj.
,
heilsam

,
heil-

bringend, nom. baeshazyo y. 9, 50. 56, 8, 2. yt. 10,

88. der (am besten) heilende yt. 3, 6. ohne Flexion:

astadaga baeshazyo

\

achtzehntens bin ich der heilende

yt. 1, 8. baesliazya näma ahmi yt. 1, 12. acc. bae-

shazhn yt. 7, 5. 20, 1. fein, baeshazyäm yt. 17, 1. 13, 4.

5, 1. 9, 2. 10, 15. y. 64, 2. instr. m. vaca . . . baesha-

zya yt. 15, 56. gen. baesliazyehe yt. 15, 50. 51.

haomalie baesliazyehe y. 10, 16. plur. nom. m. bae-

shazya yt. 14, 46. y. 10, 59. fein, baeshazyäo yt. 8,

47. acc. m. imc vaca framrva baesliazya vd. 10, 10.

vcica a/rshukhdha värethraghnis baeshazis yazarnaide

yt. 18, 8. haptöiringa baesliazya S. 1, 13. fern, bae-

shazyäo vd. 20, 15. yt. 13, 30. comparat. plur. fern.

baeshazyötaräo yt. 13, 64. superl. nom. baeshazyö-

temö yt. 3, 6. der beste Arzt vd. 7, 120. baeshaza

ahmi baeshazyötemö yt. 14, 3. ohne Flexion baesha-

zyötcma näma ahmi yt. 1, 12. neutr. baeshazyöternem

yt. 1, 2. acc. m. mäthranäm baeshazem
,
mäthranäm

baeshazyöternem yt. 3, 5. plur. nom. oder acc. m.

(.nach henti) baeshazyötemaca (Hss. °tememca

)

vd. 9,

118. 2) n., Heilung, dat. baeshazyäi yt. 10, 5.

Vgl. mäthremepentembaeshazya.

baesliata^tira m. n. pr.
,

dual, (dvandva) gen.

frattrdo baeshatactirao (Spiegel °turäo
)
des Fr. und

(seines Bruders) B. yt. 13, 125.

baoidhi (von hud) f. Wohlgeruch, acc. baoidliim

vd. 8, 248. vs]i. 12, 17. y. 4, 2. instr. baoidhi yt.

24, 38. aegmä dyege . . . baoidhi Holz wünsche ich

mit Wohlgerüchen y. 3, 7. däityö baoidhi buyäo

(parallel stehn locative) sei richtig mit Wohlge-

rüchen (versorgt) y. 61, 5. plur. acc. baoidhisca yt.

22, 7. gen. vohügaonanäm baoidliinäm Wohlgerüche

von Vohügaona vd. 19, 80.

Hzv. parsi np. afgh. böi, buchar. büi, kurd. bien ,

lorist. bu.

Vgl. hadhabaoidhi
,
hubaoidhi

,
hubaoidhya

,
hu-

baoidhita.

baoidhitem s. böit.

baourva m. Speise; vergl. skr. bhärvati atti

Naigh. II, 8.

Vgl. asbaourvci.

baokhtar (von buj) m. Reiniger
,

acc. yd tanvö

baokldärcm dadliditi welche (Kraft) einen Reiniger

des Leibes abgibt (darstellt) vsp. 8, 15.

Vgl. hzv. bolchtakish (Reinigung).

baokhslina s. baoshna.

Vgl. pourubaolchshna.

baoea? Spiegel verm. rein; nom. (ohne Flexion)

baoea näma ahmi yt. 15, 47.

baodha (von bud) in. Geruch, nom. baoclhö yt.

13, 46. 24, 51.? acc. baodhem vd. 19,108. yt. 24,27.

Vgl. baoidhi
,
baröbaodha.

baodhaüli (von bud) n. Bewusstsein, Name der

vierten seelischen Kraft im Menschen, welche nach

dem Sadder Bund. (Spiegel H. II
, 172) die Auf-

gabe hat, Verstand
(
gaql

),
Einsicht (falim), Wissen

(Jehird), Urtheil (hosh) und Gedächtniss (hifz) zu

beobachten und die Functionen der Glieder in Ord-

nung zu halten; nom. baoclhö vd. 7, 3. 13, 166.

baodhagca vd. 19, 26. acc. baoclhacca vd. 19, 96. y.

26, 11. 54,-1. gen. baoclhahhacca vd. 8, 252. y. 54, 8.

In den neuern Dialeeten fiel baodliauh mit baoidhi

zusammen
,
da die Affixe abfielen und der Dental

zu i wurde.

Vgl. uzbaodlia
,
frazabaodhanli.

baodliönhvant (vom vor.) adj., mit vollem Be-

wusstsein, acc. f. näirikäm baodhaiiliaitim vd. 18, 134.

baodköbakhti (v. baodhaüli -{- b°) f. ? instr. bao-

dhöbakhtica yt. 24, 23. lies baghöbakhtaca ?

baodilövarsta (von baodhaüli v°) 1) adj., mit

Wissen, Bewusstsein gethan, plur. nom. n. vigpa

liumata . . . baodhövarsta
,
viepa dasmata . . . nöit

baodhövarsta Fr. 3, 1. 2) n. ? Strafe für eine wis-

. sentlich begangne Sünde, welche nach neuern (ge-

wiss im Alterthum nicht begründeten
)
Angaben

darin bestehen soll, dass der Sünder gliedweise zer-

schnitten wird
,
gen. baodhövarstahe vd. 7, 101. 13,

30. yt. 24 ,
44. baoclhö (lies baodhSvarstem ?) hydt

yt. 24, 28.

Hzv. bötalcvarslit.

baodhövidhväo (von baodhaüli -)- v°) adj.
,
mit

vollem Bewusstsein, nom. °vidhväo vd. 18, 134. Hzv.

erklärt
:
„er sieht, dass sie menstruierend ist“.

baou s. bu.

bao<;u in. Ungerechtigkeit, plur. acc. baocavagca

yt. 22, 13. yt. 24, 37. (wo baorayäca). 24, 59 (wo

baoisyaca).

baoshna (von buj
,
vergl. baokhslina) f. Reinheit,

plur. acc. baoshnäocca yt. 4, 1.

1. bakhta (von baj?) adj., mit Hülsen versehn,

plur. gen. yavanäm bakhtanäm vd. 7, 93.

Vgl. np. baklitali (dessen Haut abgezogen ist)?

Vgl. abakhta.

2. bakhta (partic. perf. pass. v. baz) 1) geschenkt,

geschaffen. 2) n. a) Geschenk, nom. (statt voc.) ne.

mage-te datlirö bakhtem Anbetung dir, Geschenk des

Schöpfers vd. 21, 1. b) Schicksal
,
nom. bakhtem

I

claenc mdzdayagne Schicksal (d. h. Untergang), ma-
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zdayacnisckes Gesetz (d. k. du bist verloren
,

o

Gesetz) yt. 8, 23. instr. balchta zufällig vd. 5, 28.

Hzv. parsi np. ete. Laicht
,
armen, ballt.

Ygl. baglwbakh ta, shoithrob 0
.

baklitar (von bas) in. Vertheiler, nom. upabarat

äyaptcm bakhtaca nivakhtaca es brachte Gnade der

Vertheiler und . .

.

yt. 24, 38. Westerg. verm. baklitica

nivakhtica; acc. ycisäi shdithrahe baklitärem yt. 8, 1.

bakkti (von bas) f. Austlieilung
,

instr. balclitica
,

yt. 24, 38 (s. das vor. Wort).

Vgl. baodhöbakhti.

bakhdlira (von bas) adj., Tribut zahlend? dat.

putlirö berethyät cairimananäm bahliedhrait yt. 24,

52. plur. acc. n. hhsliathra . . . ctüi bakhdlira Reiche

welche viel Tribut zahlen, Spiegel: welche viele

Speise besitzen, yt. 5, 130. 17, 7.

baklisli (Fortbildung v. bas durch sh) 1) schen-

ken
,

praes. 2. sg. balchshahi y. 11
,

5. 3. sg. ba-

ldisha.iti y. 10, 38. 9, 71. 3. plur. baklishenti yt. 6,

1. 7, 3. conj. praes. 3. pl. bakhshäonti yt. 24, 34.

46. imper. 1. sg. bakhshäni yt. 10, 108. 14, 47. par-

ticipialperf. 3. sg. bakhstä er theilt mit y. 31, 10.

causale imper. 2. pl. balchshayata yt. 24, 8. 2) Tlieil

nehmen, erlangen, praes. 3. sg. bakhshaiti er nimmt

Tlieil y. 46, 5. yäm nasdistäm gaethdm clregväo

bakhshaiti die diesseitige Welt, an welcher der

Schlechte Theil hat y. 49, 3. med. balchshaite vd.

5, 173. 3. plur. bakhshente vd. 8, 286.

— d
,
vertheilen

,
imper. med. 2. sg. abakhshöhva

y. 33, 10.

— ipara
,

austheilen
,

praes. 3. plur. paraca äo

nerebyö garend baklishanti so theilen sie den Men-

schen Glanz aus yt. 8, 1.

— vi, vertheilen, praes. 3. sg. vibaklishaiti yt. 8,

34. 47.

Hzv. bakhsMtan', parsi bakhisn (Eintheilung), np.

bakhsMdan
,
bakhshüdan (aus der durch ä vermehr-

ten Wurzel bkhsliä
),

afgh. bashal, armen, basliliel.

1. bag-lia (von bas) m. Gott, nom. bagho hväpäo

der kunstreiche Gott (Ormazd, vgl. Kuhn, Herabk.

121. Windischmann Z. St. 123) y. 10, 26. 27. ohne

Flexion : bagha asha vahista janät yt. 13, 14. acc.

bagliem (vom Mond) yt. 7, 5. tem baghem (Ormazd)

y. 69 , 2. yazäi apämca bagliemca ich preise den

Gott der Gewässer yt. 15, 1. 6. 10. 14. Spiegel:

den Vertheiler [?], plur. gen. baghanäm yt. 10, 141.

Skr. bhägha, altp. baga, hzv. up. bagh, phryg.

ßayaios (Zeus), armen, bagin.

Vgl. hubaglia.

2. bagha
,
bägba (von bas) m. f.

,
Theil

,
Stück,

nom. bagha aesha aliunalie vairyelie diese Theilung

des ahu vairyo y. 19, 4. acc. baghdm y. 19, 9. 20,

Schluss. 21, Schluss. 54, 23. vohu baghem ein gutes

Theil yt. 16,15. s. bahli; bägern aibibairistem y. 50, 1.

(cit. y. 16, 7) ;
pl. acc. gäus baga Stücke Fleisch,

Fleisch in Stücken y. 32, 8. Die Trad. erklärt
:

,,in

der Grösse der Brust, in der Grösse des Arms“
s. Windischmann Z. St. 27.

Skr. bliagd. — Vgl. cäiribagha.

bagliödäta (von 1. bagha -j- 2. cl°) adj., von den
Justi, Lex. Zend.

Göttern geschaffen
,

pl. gen. ctäräm bagliödätanäm

vd. 19, 78.

Hzv. bagdät, np. baghdäd (Bagdad).

bagliöbakbta (von 1. b° -j- 2. b°) adj.
,
von den

Göttern geschenkt, nom. °bakhtö yt. 24, 25. neutr.

°baklitemca als etwas von den Göttern (obendrein)

geschenktes vsp. 8 ,
15. acc. m. yaonem °balchtem

yt. 8, 35. 13, 54. vd. 21, 22.

Hzv. bakbaklit.

baüli
,

n. Glanz, acc. volm bahhern (Spiegel liest

baghem) yt. 16, 15.

Skr. bhäs. — Vgl. avarethrabahh.

baüha m. 1) Trunkenheit, 2) ein Narcoticum zum
Ersticken des Foetus, acc. bahhem vd. 15, 44. vgl.

banga.

Skr. bhangd (Hanf), np. bang (daher spanisch

bango
),

afgh. bang.

Vgl. abanlia, vibanga.

baj, reinigen
;

partic. perf. pass, balchta rein,

speciell: mit Hülsen versehn (und dadurch vor Un-
reinheit geschützt?) s. besonders.

bajin (vom vor.) adj., reinigend, pl. acc. urunya

raetliwis bajina die Schalen
,
welche das Unreine

reinigen, worin diess gereinigt wird vd. 14, 30.

baz
,

vertheilen
,
geben

,
opfern

,
iurpf. 3. sg. ba-

shat er gebe, opfre yt. 19, 7.

Skr. bhaj
,
bhäjati

,
vgl. altp. bäji

,
np. bäsh

,
ar-

men. bash, baslianel.

banga (vergl. bahlia) m. n. pr. des Daeva der

Trunkenheit, vgl. den eddischeu Zwerg Veigr(Vö-

luspa 11) ,
acc. bangem vd. 19, 138. yt. 24, 26 (wo

bahhem).

Vgl. vibanga.

banta adj., krank? dat. däthris bahtäi drvatätem

welche geben Gesundheit dem Kranken yt. 13, 24.

40. Spiegel: Gesundheit zum Wirken (?). Windisch-

mann Z. St. 318. Festigkeit dem Bande.

band, binden, praes. 1. sg. bahdämi ich fessle

yt. 4 , 6. pass, partic. perf. bagta (s. besonders)
;

causale praes. 3. sg. bandayeiti vd. 5, 25. 31. 22,

19. imperat. 1. sg. bahdayeni yt. 9, 18. impf. 3. sg.

banclayat y. 11, 21. yt. 19, 77. med. upairi pugäm
bandayat oben band sie sich den Kopfputz yt. 5,

128. impf. conj. mä ihwä haomo banclayat damit

dich Haoma nicht binde y. 11, 21.

Skr. baridh
,
badhndti

,
altp. bahcl

,
hzv. parsi np.

bagtan
,
buchar. bectan

,
bal. bandi (er binde), zaza

bigt (er band)
,

armen, bandel
,

südoss. batin
,

dig.

battun
,
tag. bättiin.

banda (vom vor.) m. Fessel, Band, acc. bahdem

vd. 3, 142. bahclemcit das Freundeshand vd. 22, 19.

Skr. bamdhä
,

hzv. np. band
,

parsi band, kurd.

ben, arm. baut, dig. bud, tag. büd, karisch ßaväa (Sieg).

bayaua (von 1. MT) m. n. pr. eines Berges, nom.

bayanacca yt. 19, 3.

1. bar
, 1) tragen

,
bringen, hervorbringen, weg-

bringen
,

praes. 1. sg. med. baire yt. 14, 57. 2. sg.

bcirahe yt. 24, 50. act. 3. sg. väcim baraiti er spricht

vd. 18, 36. yt. 10, 85. baraiti y. 14, 3. 38, 2. 31,

27
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12. -10, 6. vdcem baraiti vd. 3, 37. baraiti vd. 15,

51. 18, 2. yt. 14, 29. gagtim baraiti y. 61, 18. vätö

baraiti der Wind entführt (die Lanze) yt. 10, 21.

yezi baraiti wenn man bringt yt. 10, 137. baraiti

bringt zn, macht zu yt. 10, 112. yd .. . baraiti was

(uns) erhält (sing, neben dem neutr. plur.) yt. 14,

36. 3. dual, barato beide brauchen (ihre Artne) yt.

8, 22. pot. 3. sg. med. baraeta man bringe vd. 12,

7. Fr. 9, 2. imper. 1. sg. baräni vd. 19, 41. yt. 5,

63. 15, 12. 5, 77 (lies barämif), 2. sg. bara yt. 5,

63. 3. sg. baratu man bringe vd. 13, 78. 1. plur.

baräma vd. 6, 92. 3. plur. barcntu yt. 13, 157. impf.

3.

sg. barat vd. 8 ,
246. yt. 5, 127. 14, 2. 3. plur.

yatha me. baren yt. 13, 1. impf. conj. 3. sg. barat

vd. 15, 55. yt. 10 ,
92. yezi barat vd. 3, 45. barat

vdcem yt. 17, 61. yat vacim barat yt. 10, 113. perf.

3. plur. yöi Ms bawrare welche sie (die Wasser)

führten y. 64 , 23. passiv, praes. 3. sg. bairyeteca

vd. 5, 127. 3. plur. bairyeinte vd. 3, 95. conj. praes.

3. plur. bairyäontc y. 32, 15. partic. praes. act. ba-

rant (s. besonders), med. barana (s. besonders), perf.

pass, bereta (s. besonders). 2) dahin fahren, reiten,

praes. 3. plur. (impersonell) barenti es weht (ein

starker Wind) vd. 8, 12. imper. 3. sg. baratü es

komme y. 33, 9. impf. 3. sg. med. barata ritt yt.

19, 29. partic. med. baremna (s. besonders).

— aiti, zurückbringen, impf. conj. 3. plur. aiti-

barän vd. 5, 128.

— apa
,
forttragen, wegnehmen, praes. 3. sg. apa-

baraiti vd. 5, 121. apa . . . baraiti yt. 10, 22. pot.

2. sg. apabarois vd. 17, 11. yt. 10, 23. 3. plur. apa

. . . barayen vd. 8, 235. 9, 179. imper. 1. sg. apa-

bardni yt. 10, 111. 9, 10. impf. 3. sg. apabarat vd.

9, 187. 3. plur. med. ? apa barenata (lies barenta ?)

yt. 2, 15.

— ava, 1) bringen, praes. 2. sg. avabarahi yt.

10, 23. 3. sg. avabaraiti y. 64, 10. 20. yt. 5, 2. 13,

5. 17, 2. avi avabaraiti vd. 3, 86. 3. plur. avabarenti

vd. 16, 23. pot. 3. plur. ava he barayen sie sollen

ihm bringen vd. 8, 6. 13, 82. imper. 1. sg. avaba-

räni yt. 9, 9. partic. pass. nom. f. nagus avabereta

(nicht ist dem Haoma) zugebrachte Leichenverun-

reinigung, er kann durch Leichen nicht verunreinigt

werden (Spiegel °bereto
,
ebenfalls richtig, da nagu

m. und f. ist) vd. 6, 87. pl. nom. m. nacaum ava-

bereta mit einer Leiche in Berührung gebi’acht vd.

6, 84. neutr. avabereta vd. 7, 28. 2) herbeikommen

praes. 3. plur. avabarenti yt. 5, 15 (die Wasser),

yt. 8, 47.

— avi
,
bringen, praes. 1. sg. avi dim avibarämi

yt. 8, 25. 3. sg. avi . . . baraiti yt. 10, 37. 101. im-

per. 2. sg. avi rnäm bara bringe zu mir vd. 18, 44.

perf. pot. 1. sg. avi märn avibawryäm ich würde an

mich gebracht haben yt. 8, 24. jmrtic. perf. jxass.

dual. acc. hdvana . . . avibereta vsp. 12, 11.

— ä, 1) hinbringen, praes. 3. sg. avi dtarem aba~

rehti yt. 14, 55. pot. 2. sg. dbardis bring hin (die

Nägel und Haare) vd. 17, 14. aor. 3. sg.? abarc

yt. 14, 59. 2) besitzen
,

praes. 3. sg. dbaraiti yt.

14, 12.

— aiti, hinzubringen, pot. 2. sg. aiti tnagha diti-

baröis vd. 9, 29.

— upa, bringen, praes. 3. sg. upabaraiti yt. 17,

58. upa . . . baraiti vd. 3, 85. pot. 3. plur. updea

he gatüm barayen man bringe sie in seine Woh-
nung vd. 15, 117. imper. 2. sg. upabara vd. 2, 62.

impf. 3. sg. upabarat vd. 2, 98. 9, 187. yt. 24, 38.

— ug

,

1) heraustragen, wegbringen praes. 1. sg.

ug bi bardmi, lies uzbar&mahi
, 1. plur.? Fr. 7, 2.

3, pl. med. uzbarente vd. 8, 38. (wenn die Wasser)

hervorfliessen yt. 13, 65. praes. conj. 2. sg. uc . . .

barähi yt. 24, 50. pot. 3. sg. uzbaroit man trage

heraus vd. 6 ,
58. 3. plur. ug . •. . barayen vd. 5,

126. imper. 1. sg. uzbardni yt. 5, 26. impf. 3. sg.

uzbarat yt. 19, 32. causale impf. 3. sg. uzbdrayat

vd. 19, 63. yd .. . uzbdrayat vd. 18, 25. 2) her-

vorbringen
,

praes. 1. sg. med. uzbaire yt. 5, 6. N.

4, 7. impf. 1. sg. uzbarein ich schuf vd. 20, 15. cau-

sale impf. 3. sg. uzbardyat er recitiere? yt. 24, 28.

3. plur. zaothräo lie uzbärayen yt. 8, 58.

— nis
, 1) wegbringen

,
praes. 3. pl. nizhbarenti

vd. 7, 62. imjxf. conj. 3. sg. nizhbardt wird weg-

bringen yt. 19, 93. partic. praes. nizhbaraht (s. be-

sonders), pass, partic. perf. nizhbereta (s. besonders)

;

partic. praes. med. nizhbaremno wegbringend yt.

21, 7. 9. 11. 13. J15. causale impf. 3. pl. nizhbärayen

vd. 6, 63. 68. 2) herauskommen, impf. 3. sg. hämca
zagtö nizhbardt (bis) ihre Hand herauskommt vd.

5, 167.

— paiti, geben, bringen, praes. 3. sg. paitibaraiti

vd. 18, 49. yt. 19, 34. nemo paitibaraiti die Schuld

erstattet vd. 4, 1. paitibaraiti (lies °baräiti, conj.?

Westerg. °baire, die Hzv.-Uebers. hat das adj. verb.)

man bringe vd. 7, 191. praes. conj. 2. sg. paitiba-

|

rähi y. 54, 18. impf. 3. sg. paitibarat yt. 19, 33.

|

impf. conj. 3. sg. yadhoit paiti athre barat vd.

16, 40. partic. perf. pass, instr. neutr. baregmana

paitibareta mit dem (auf das Barcomdän) gelegten

Bar^om y. 3, 1. 22, 1.

-— pairi
,

darbringen, praes. 1. plur. pairibara-

maide (Spiegel: wir halten, d. h. er ist uns eigen)

yt. 11, 7.

— para, tragen, bringen, nehmen, praes. 3. sg.

parabaraiti er nimmt weg vd. 13, 28. med. para-

baraite er bringt (Sühne) vd. 4, 25. impf. conj. 1.

sg.? vigpdo qarentis parabarän alle Speisen will ich

tragen vd. 3, 90.

— fra,
bringen, vortragen, hervorbringen, praes.

3. sg. frabaraiti vd. 7 ,
195. 15

,
44. 3. plur. fra-

barchti vd. 7, 65. yt. 5, 94. pot. 2. sg. frabardis vd.

19, 71. 80. 134. y. 64, 39. impf. 1. sg. frabarem vd.

2, 17. 3. sg. gdrna frabarat yt. 22, 15. fra te barat

y. 9, 81. med. frabarata vd. 2, 42. conj. impf. 3. sg.

yd frabarat vd. 16, 11. perf. 3. sg. yahmdi rashnus

. . . frabavara manavaintim welchem Kashnu eine

Wohnung hervorbrachte yt. 10, 79. partic. praes.

nom. frabaro yt. 9, 3. causale impf. 3. plur. fra-

bärayen vd. 9, 154.

— vi, wegtragen, auseinandertragen, praes. 3. sg.

vibaraiti verbreitet vd. 8, 248. pot. 3. sg. vica bardit
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man breite aus einander vd. 8, 240. imper. 2. sg.

vi nö bara entferne uns y. 9, 85. impf. 3. sg. vi-

barat er breitete (das Gesetz) aus vd. 2, 138. 3. pl.

vibaren trugen weg y. 10, 29.

— heim, Zusammentragen, herbeibringen, praes.

1. pl. hämbarämalii vd. 5, 122. pot. 3. plur. häin

. . . barayen vd. 8, 31. imper. 2. sg. hämbara yt.

24, 39. med. harn . . . barahulia yt. 10, 32. causale

praes. 3. pl. hämbärayeihti yt. 6, 1. impf. 1. plur.

hämberetlia hämbärayäma (Hss. barayama
)

vd. 19,

142. 3. plur. harn icllia shaetem hämbärayen vd. 4,

120. med. hämberetlia liämbärayahta (was) werden

Zusammentragen vd. 19, 140. partic. perf. pass, häm-

bereta, lies hämberetha (s. diess) vd. 8, 259.

Skr. bliar
,
bibhärmi, altp. bar, kzv. burtan

,
an-

bäshtan (mit harn
) ,

parsi burclan
,
np. burclan

,
an-

bardan
,
anbäslitan

,
ävardan

,
maz. burdeh (gieng),

afgh. varal
,
uvral

,
bal. burtan

,
kurd. herum

,
nebä

(trage nicht)
,
kurm. bir (tulit)

,
zaza berd (tulit),

armen, berel, barhnal
,
oss. barun, amabarun.

2. bar, schneiden, bohren.

— pairi
,

schneiden, praes. 3. pl
.

pairibarenehti

vd. 17, 4. (Westerg. °barehti) imper. 2. sg. med.

pairibarenanuha vd. 17, 10.

Vgl. skr. bhar
,
bhrnati? hzv. buritan

,
parsi brin

(Ner. chinna
) ,

np. burtdan
,
burrtdan, buchar. büri-

den
,
kurd. debrim (ich schneide), herum

,
kurm. cle-

berim, zaza birena
,
armen, brel, lykisch prinafatu?

bara (von 1. bar) m. Reise.

Vgl. ayctrebara.

barajäya (von barej) adj., leuchtend? acc. n. ba-

rajäimca Jcavaem garend yt. 24, 40.

barant (partic. }:>raes. v. 1. bar) 1) tragend, nom.

mä cis barö aevö yat irigtem nicht (sei) ein einzelner

Träger des Todten vd. 3, 44. barö agpö vazö ragö

das tragende ist ein Ross, das fahrende ein Wagen
(Glosse zu baremnem vä vazemnem vä

)

Cit. der

Hzv.-Gl. zu vd. 5, 64. acc. (adv.) barehtem frajagän

sie bringen vd. 6, 97. barehtem frajagät vd. 6, 98.

fern, barehtim y. 51, 5. dat. in. guyamna väcim ba-

rehte buyama nützlich mögen wir sein dem reden-

den y. 69, 14. gen. f. barehtayäo (Thema 'durch a

erweitert) yt. 1, 11. 13, 136. plur. fein, barehtis yt.

13, 45. welche enthalten yt. 8, 40. superlat. bairista

(s. besonders). 2) reitend, pl. nom. barehtö yt. 10, 20.

baratavareta (vom vor. -(- av°) adj., Reichthum
bringend, acc. f. gaolcämca baratavaretäm yt. 13, 42.

baratäyapta (von barant
-J- ä°) adj., Gnaden-

geschenke bringend, acc. f. gaolcämca °äyaptäm yt.

13, 42.

baratzaotlira (von barant -{- z°) adj.
,
Zaothras

bringend, acc. f. °zaothräm yt. 10, 126. 16, 1.

baratdanhu (von barant -j- d°) adj.
,
Land tra-

gend, nom. f. gäus adanhus Cit. der Hzv.-Gl. zu

vd. 2, 32. (Westerg. vd. 2, 18).

baraua (partic. praes. med. v. 1. bar) 1) bringend,

tragend, plur. nom. baranä (mögen sie sein Hülfe)

bringend y. 30, 9. 2) m. n. pr. eines Berges, nom.

baranagca yt. 19, 6.

Vgl. zaothröbarana
,
hubaräna.

baräz strahlen, praes. 3. sg. baräzaiti yt. 10, 143.

baräzehti yt. 5, 129.

Skr. barh, ballt
,

barliäyati, balhäyati?

baräza (vom vor.) 1) adj., strahlend, blinkend,

gen. f. avavateit yatha gükayäo baräzayäo baräzem

soweit als einer blinkenden Nadel Glanz ist yt. 14,

33. 16, 13. 2) n. Glanz
,
nom. baräzem yt. 14, 33.

16, 13.

baräQ, taumeln, impf. 3. sg. barägat yt. 19, 34.

Skr. bhrag, bhrägyati.

barisaliavaütö ? yögarere barisahavantö yt. 17,

10. lies yd (für yöi) garere barezisha havantö welche

dastehn mit Matten, gleichmässig?

barej, glänzen, schön sein.

Skr. bhräj, bhrdjate.

1. barez
,
wachsen

,
partic. praes. berezant hoch,

nom. fern, asliis berezaiti yt. 17, 17. 10, 68. berezaiti

pärendica yt. 8, 38. neutr.? berezat yt. 24, 46. acc.

m. berezantem yt. 10, 7. 25. berezahtem ahurem (von

Apäm napäo) y. 2, 21. 6, 13. upa berezantem ahu-

rem bei apäm napäo (eine Localität) yt. 5, 72. liäo-

mem berezantem y. 10, Schluss. 41, 30. tistrim bere-

zahtem yt. 8, 4. ratüm berezahtem yazamaide yim

ahurem mazdäm y. 56, 1, 10. fern, berezaitim y. 2,

57. 56, 1, 8. yt. 10, 13. 5, 15. 17, 1. 18, 3. S. 2, 25.

instr. m. berezata vaca yt. 10, 89. dat. berezaite vsp.

12, 19. y. 4, 4. gen. berezatö vsp. 10, 27. y. 1, 15.

46. 3, 29. yt. 8, 13. A. 1, 1. ratlmagca berezatö Fr.

7, 2. fern, berezahtyäo yt. 24, 56. loc. fern, kanhaya

berezahtya yt. 5, 54. voc. m. ratavö bereza vsp. 24,

6. bereza aliura y. 64, 53. dual. nom. herezahta yt.

10, 113. N. 1, 7. acc. herezahta y. 2, 44. 6, 36. yt.

10, 145. dat. berezehbya y. 1, 34. 3, 48. plur. nom,

herezahta (es ist von 4 Rossen die Rede, und die

Attribute stehen im plural
;

herezahta und taurva-

yahta könnten aber dennoch dual, sein, wenn man
je 2 derselben zusammengefasst denkt) yt. 5, 13.

berezahtd y. 10, 7. yt. 10, 14. 13, 9. fern, berezaitis

yt. 13, 29. gen. m. herezatäm y. 26, 9. yt. 13, 82.

19, 0. partic. praes. med. pl. gen. livare barezistem

barezimnäm (Westerg. barezimanäm) die Sonne, das

höchste unter den erhöhten vsp. 22, 6 imäo raocäo

barezistem barezimnäm (Westerg. °zimanäm) diese

Lichter (und?) das höchste der erhabnen (die Sonne)

y. 57, 23. 36, 15. imäo raocäo barezistem barezima-

näm (wachse) bis zu den Lichtern (und?) zu dem
höchsten der erhabnen y. 67

,
66. Vielleicht ist

überall barezimnanäm zu lesen?

Skr. barli
,

brliäti, vgl. altp. Bardiya
,
arm. barths-

anel, vgl. barthsr, oss. barzond. — Vgl. urväz.

2. barez (vom vor.) f. Höhe, nom. liaraiti bares

derAlborz yt. 19, 1. gen. haraitliyäo barezö y. 41, 24.

Np. burz. — Vgl. ärstyöbarez.

bareza (von 1 . barez) f. Höhe
,

gen. haraithyö

paiti barezayäo y. 56, 8, 3. 56, 9, 3. 10, 28. plur.

loc. vigpähu paiti barezäliu yt. 10, 45.

barezanh- (von 1. barez) n. Höhe
,

acc. hulcairim

barezö die Höhe, der Gipfel H. yt. 5, 96. taeremca

haraitliyäo barezö yazamaide wir preisen den Berg

Taera an der Haraiti y. 41, 24. abl. hulcairyät haca

27*
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barezaühat y. 04, 14. yt. 5, 22. haraiihyät paiti ba-

rezaiiliat auf der Höhe, dem Bergzug Haraiti yt.

10, 51. loe. bareziste paiti barczahi y. 50, 8, 3. 56,

0 , 3. plur. gen. (local) barezahliäm auf Bergen

vd. 3, 65.

Vgl. nerebarezanh, cpäbareza, lwarebarezarih.

barezis (v. 1. barcz) n. Decke, Matte (ursprünglich

wohl eine von Stroh oder Binsen geflochtne), nom.

barezisca vd. 5, 100. acc. barezis yt. 5, 102. bare-

zisca vd. 7, 26. 27. ana barezis gayamnanäm vd.

18,53. biim vä paiti barezis oder zusammen auf der

Matte vd. 5, 82. instr. barezisha yt. 17, 9. gätu qaini

gtareta mat barezisha (Westcrg. bsa) vd. 14, 03.

Skr. barliis
,
vgl. hzv. barashn; armen, barths.

Vgl. qäbarezis.

barezista (superlat. zu berezant) 1) sehr hoch,

loc. m. bareziste ruzüire vd. 13, 23. neutr. barezista

paiti barezahi auf der höchsten Höhe y. 56, 8, 3-

56, 9, 3. yt. 10, 88. 9, 17. plur. nom. masc. urva-

ranäm (fein.!') yöi henti . . . barezistaca von Pflan-

zen
,
welche die höchsten sind (die Hzv. - Glosse

nennt als solche Platane und Cypresse) vd. 2, 75.

dat. barezistaeibyö gairibyö vd. 2, 51. loc. barezista-

eslivaca paiti gätushva vd. 6, 93. 2) n. Giebel.

Vgl. nidhätöbaresista.

bareta s. bereta.

baretar (von 1. bar) m. Träger, fern. Mutter,

Mutterleib
,

nom. yd baretliri paraos crirahe die

Mutter der schönen Vielheit yt. 13, 9. barethrica

(scheint Glosse zu dem seltnen bäuzdri zu sein)

vd. 15 ,
134. acc. barethrim Mutter y. 10 ,

8. abl.

baretkryät liaca aus der Mutter vd. 18, 87. pl. loc.

baretlirishva im Mutterleib vd. 5, 105. yt. 13, 11. y.

23, 2. vgl. beretar.

baretlira (von 1. bar) n. das Tragen, hzv. ba-

rashn
,

loc. (im Sinne des dat.) barethre pagvumca
zum Tragen von Vieh vd. 2, 36.

barethrya (von baretar) u. die Ahnen, Gesammt-
heit der Vorfahren, abl. baretkryät haca zävishi

von deinen Ahnen ward ioh angerufen vd. 19, 22.

barenata s. 1. bar -j- apa.

barenus s. ärstyobarez.

bareman (von 1. bar) n. Last.

Vgl. skr. bhdrman.

baremäyaona (vom vor. -f- y°) adj., seine Last

beschützend, gen. geus arslinö baremäyaonahe yt.

17, 55.

bareinna (partic. praes. med. von 1. bar) 1) rei-

tend, acc. (adv.) baremnem frajagän (wenn) sie ge-

ritten kommen vd. 6, 54. 8, 229. dat. hvagpäi naire

baremndi für einen mit einem guten Ross versehnen

reitenden Mann y. 64, 18. yt. 5, 101. 2) m. n. pr.,

gen. baremnahe yt. 13, 121.

barecman (von 1. barez) n. Name der Zweige

von der Dattel, Granate oder Tamariske, welche

unter bestimmten Ceremonien abgeschnitten und in

ein Bündel zusammengebunden auf das Bar('Otndän

gelegt, beim Beten in der linken Hand emporge-

halten werden
;

Strabo erwähnt
,
dass die Magier

mit einem Bündel brißSiov pv^mirutv kemiöv ihre

Liturgie halten, vgl. Wilson 231- Spiegel Av. übers.

II, LXVIII. Windiscbmann Z. St. 223. 276. nom.

imat baregrna vsp. 6, 7. barccmaca vd. 14, 31. acc.

bareqma vd. 12, 7. 19, 63. = yt. 24, 23. (wo bare-

gmana). y. 2, 6. 56, 2, 2. yt. 10, 138. 8, 58. 12, 3.

15, 55. pagca barccma hinter dem B. yt. 10, 138.

17, 61. irnat baregrna vsp. 12, 13. barccmaca vd. 5,

122. y. 24, 2. avi barccmaca yt. 12, 3. statt des

nom. (hinter dem praed.) vd. 3, 54. 5, 142. instr.

bareemana y. 2, 7. 3, 1. 22, 1. yt. 3, 18. bareema-

naca vsp. 2, 1. ahmya zaothre baregmanaca hier mit

Zaothra und B. y. 2, 10. 15, 4. liadha bareemana

y. 2, 4. dat. baregmaine vd. 7, 191. 14, 7. abl. haca

barecmanfragtairyät vom B., welches in ein Bündel ge-

bunden ist vd. 3, 56. 57. 5, lii.fragtaretät paiti bare-

gman vd. 9, 195. y. 56, 1, 2. yt. 10, 91. A. 3, 5.

anähität parö baregman vor unbefleckten Opferrei-

sern yt. 10, 88. gen. baregmano vsp. 11, 2. voc. barer

gma y. 2, 2. 3. plur. gen. baregmandmca vsp. 14, 8.

loc. baregmöliu yt. 13, 27.

Skr. brdliman (Roth DMG. I, 66), hzv. parsi np.

bargum.

Vgl. etaretöbareeman.

bareqmanya (vom vor.) adj., das Barcum betref-

fend, acc. f. imäm urvaräm baregmanim diesen Bar-

(lurnzweig vsp. 12, 17. y. 22, 8. 25, 9. plur. acc. f.

urvaräo paiti barcgmanyäo Barcumpflanzen y. 2, 45.

6, 36. (Westerg. urvarähu p° baregmanyähu
), loc.

urvardliu baregmanyähu Barcumpflanzen yt. 10, 145.

bare^inöza^ta (von baregman -j- z°) adj.
,
Bar-

90m in der (linken) Hand haltend
,
nom. °zactö vd.

3, 4. y. 61, 4. yt. 10, 91. fern. °zacta yt. 5, 127.

plur. nom. m. °zacta yt. 5, 98.

baresli (für barekhsh
,
welches durch sh aus 1.

barcz fortgebildet ist) hoch sein.

baresha (vom vor.) m. Rückgrat, Rücken, plur.

loc. bareshaeshu paiti aepanäm yt. 5, 53. 10, 11.

Vgl. kaourvöbaresha.

bareslum (von baresli) f. Höhe, Gipfel, nom. ba-

reshnus bipaitistänyäo das Haupt der zweibeinigen

(Welt, d. i. Zarathustra) yt. 13, 41. acc. bareshnüm

he vaghdhanem an die Höhe
,

au sein Haupt
,
an

den obern Kopf vd. 8, 130. 9, 48. loc. Ardvicjüra

stürzt vom Hukairya hazaüräi baresna viranam in

einer Höhe von 1000 Männern (vgl. Bund. 22, 14:

1000 gabnä bäläi
,

d. li. wohl sie hat ein Gefiill wie

die Höhe von 1000 Männern
,

bis sie in den See

fällt) yt. 5, 96. 102. 12, 24. plur. nom. vtgpäo ba-

reshnavö yt. 18, 6. acc. bareshnus paiti auf den

Gipfeln vd. 2, 54. y. 9, 82. 10, 6. bareshnüsca asluilie

yat vahistahe die höchsten Dinge (Spiegel: Spitzen)

des Ashavakista G. 2, 7. criräio bareshnava yt. 10,

13. haca bareshnavö von den Höhen vd. 5, 2. avi

bareshnavö vd. 5, 4. bareshnavö yt. 13, 42. 14, 21.

G. 2, 8. loc. bareshnushva y. 10, 53.

baresti (von baresh?) f. Höhe?
Vgl. vourubaresti.

baröithra (von 2. bar) n. Holzhauen, hzv. burak.

baroithrötaezlia (vom vor. -f- t°) 1) m. Axt zum
Holzhauen

,
acc. baröithrötaezhem qtä frashugaiti
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craoshö (s. qtä) Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 33. 2)

adj.
,
wie eine Holzhaueraxt beschaffen, scharf wie

eine Axt
,

acc. n. gnaiihis . . . baroithrötaezliem y.

56, 12, 4. plur. gen. f. arstinäm ba/röitlirötaeslianam

TiuJceretanäm yt. 10, 130.

baröqareuanli (von barant -[- q°) adj., Majestät

tragend, acc. n. verethraghnem ahuradhätem bcirö-

qarenö mazdadhätem vd. 19, 125.

barözaotlira (von barant -j- s°). adj., Spenden
bringend, nom. °zaothro yt. 10, 30. 56. 13, 24.

barözusta (von barant -[- z°) adj,, Liebe tra-

gend, acc. arezoshamanem °zustem yt. 19, 42.

baröbaodha (von barant -[- b°) adj., den Geruch
(der Menschen) bringend

,
nom. vätö °baodliö yt.

13, 45.

barö^rayaiia (von barant -(- grayan) m. n. pr.

eines Berges, nom. °grayanacca yt. 19, 6-

bav° s. hu.

bavaremistem lies baevaremizhdem? yt. 24, 45.

baväo yt. 24, 8. scheint fehlerhaft für bavät oder

eine sonstige Form von bü zu stehn.

bawraiui (von 1. bawri) adj., vom Biber her-

riihrend
,

plur. acc. bawraini vagträo Biberkleider

yt. 5, 129.

bawrare s. 1. bar.

1. bawri m. f. Biber, nom. bawris craesta yt.

5, 129. masc. bawris upäpö yt. 5, 129. plur. gen.

•bawranäm yt. 5, 129.

Vgl. skr. babhrü
,

hzv. hvfrak

;

Bund. 30, 14 ist

der baonurayi ävi (mit Zendbuchstaben) eine der

10 Hundearten
;
Bund. 48, 4. heisst es : bavara apile

(upäpö)
ist zur Bekämpfung der Dews im Wasser

geschaffen; das np. bahr scheint verwandt.

2. bawri f. n. pr. der Residenz des Dahäka,
Babylon

,
gen. Dahäka opferte bcavröis paiti dan-

haoye im District (Windischmann: Gestrüpp) von

Babylon yt. 5, 29.

Auf den babylonischen Keilinschriften lautet der

Name Babilu (Thor des Ilu), auf den altpers. Bäbiru.

bawryäm s. 1. bar -f- avi.

bac'ta (partic. perf. passs. von band
)
gebunden,

gefesselt, > nom. bactö yt. 15, 52. acc. b'aetem vd. 5,

25. 31. 19, 94. yt. 2, 15. 9, 18.

Skr. baddhd, altp. bagta
,
hzv. bactalc

,
np. bactah

,

bal. bacto.

bagtavairi (vom vor. -f- 1. vairi) einen gefloeht-

nen Panzer (Kettenpanzer) tragend, m. n. pr. eines

Sohnes des Vistä§pa, gen. bactavarois yt. 13, 103.

basi m.V n. pr. eines Dämon, acc. (ohne Flexion)

hasi janat basi janat yt. 4, 2. statt dessen findet

sich yt. 4, 4. glisi (al. gasi).

Vgl. das slavische bjes?

1. bä, glänzen.

Skr. bhä, bhdti.

2. bä, Versicherungspartikel
,

wahrlich vd. 3, 3.

5, 54. 17, 3. 18, 80. y. 35, 13. yt. 3, 2. 12, 2. mana-
gen bä . . . yaiha gleichsam wie vd. 5, 69.

Vgl. armen, bä?
bänzdri f. Trägerin, Mutter, nom. (statt acc.)

yo gadlvwäm yam aputhräm thrayäin bäuzdri bare-

tJirica (ist dies Glosse ?) puthräca pacrnainica aya-

pläca taeca
,

aetadlia (West.erg. aetadhadhea) pu-

t.Jirem baraiti cünäm bäuzdri wer eine trächtige

Hündin (seil, schlägt) eine Trägerin, eine Alte (die

Hzv. -Uebers. übers, zweimal burtar tan), eine

schwangere
, Milch habende

,
gegangen oder nicht

(so die Track), und dann wirft Junge die Trägerin

der Hunde vd. 15, 134.

bäuii s. bü.

bäoiib, glänzen.

Skr. bhäs
,
bliüsate.

bäonha (vom vor.) m. n. pr., gen. bäonhahe gäon-

liahe des B. (des Sohnes) des Q. yt. 13, 124.

bäklidhi f. n. pr. der Stadt Baktra, wo Vistäcpa

herrschte und Zarathustra seine Lehre verkündigte,

weshalb sie zuweilen Stadt des Propheten Ibrahim

(Abraham = Zarathustra) genannt wird (Hyde 28);

nach der Sage wurde diese Stadt, deren Ruinen

sich 8 Stunden im Umkreis ausdehnen, von Tah-

muraf {talchmb urupa) erbaut; acc. bakhdhim vd. 1, 22.

Skr. bäldiha (Lassen, Z. K. d. M. II, 53), altp.

bäkhtris, hzv. baJchr

,

später umgestellt ballch
,
np.

arab. ballch, armen, bald
,

ballt.

bäga s. 2. bagha.

bäzu, m. f.
,
Arm, nom. bäzusca als Arm (d. i.

Stütze
,

Beistand) yt. 13, 99. ughra bäzäus der ge-

waltige Arm yt. 10, 75. instr. bäzva vd. 18, 139. yt.

10, 42. am Arm yt. 5, 65. hävöya bäzvd dasliinaca

am linken Arm und rechts yt. 17, 22. vd. 19, 77.

gen. paitistätee ughrake bäzäus yt. 13, 136. dual,

instr. bäzubya yt. 13, 107. bäzuwe. yt. 10, 105. 13,

46. 16, 7. gen. bäzväo yt. 10, 23. 63. 14, 29. plur.

nom. bäzava yt. 10, 104. bäzva yt. 5, 7. acc. bäzüs

yt. 13, 31. abl. haca bäzubyö yt. 10, 39.

Skr. bähu, altp. vgl. ‘AoraßrMfoq
,

hzv. bäjäi
,
np.

afgh. bäza
,
kurd. bazink (mauiglia), baslc (braccio,

Garzoni), kurm. zaza bazin
,
armen, bazoulc.

Vgl. aurushabäzu
,

asb 0
,
uzb°

,
dareghöb 0

, fräb °

,

vib °
,
cnävarebäzura

,
liämtäcitbäzu.

bäziiQtaoyäo (vom vor. ct°) adj., an den Ar-

men sehr kräftig, nom. fern, bäzugtaoyehi yt. 5, 7.

bäzmjtavanh (von b° -|- gt°) adj., armslang, acc.

actem °etavanhem vd. 6, 41.

bäzusaojanh (von bäzu -|- aoj°) adj., Kraft in

den Armen habend, acc. mithrem bäzusaojanliem yt.

10, 25. gen. graoshahe bäzusaojanliö y. 56, 13, 3.

yt. 11, 19.

bät (die vollere Form von 2. bä) Versicherungs-

partikel, wahrlich, immer vd. 18, 76. y. 10, 16. yt.

5, 126.

Skr. bat.

bädlia (vom vor.) Partikel
,
immer vd. 3, 89. y.

61, 3. fürwahr yt. 10, 53. 13, 52.

bädhista (Superlativbildung vom vor.) der meiste,

sicherste, acc. neutr. (adv.) bädhistem (Westerg.

bäidh0
)
vd. 6, 94.

bänu (von 1. bä) m. Strahl, dual, instr. äthrat

haca bänuioe aegmä fragaocayälii vd. 8, 237. IIzv.

übers, „an diesem Feuer zünde man Holz an' 1

,

lässt also bänuwe uniibersetzt
,
woraus zu schlies-
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sen steht, dass das Wort unecht ist
;
vielleicht be-

deutet b° mit zwei noch glimmenden Stücken des

durch Schlagen und Auseinanderlegen gedämpften

Feuers? pl. dat. (statt instr.) bänubyö raokhshnibyö

mit hellem Licht yt. 8, 2. abl. bänubyö aus den

Strahlen yt. 17, 6.

Skr. bhänu, oss. bon (Tag).

banmnaiit (vom vor.) adj., strahlend, nom. bä-

numäo yt. 13, 44. gen. neutr. khshathrahe paiti bä-

numatö für seine glänzende Herrschaft yt. 13, 135.

voc. fein, bänumaite yt. 17, 6.

Skr. bhänumdnt.

bäbvare s. bü.

bänia (von 1. bä
)
m. Glanz.

Skr. bhäma, np. buchar. bum. — Vgl. vicpöbäma.

bäminva (von 1. bä) adj., glänzend, plur. acc.

n. vacträocca . . . bäminväo yt. 17, 14.

bäinya (von bä) 1) adj., strahlend, glänzend, nom.

f. bäinya yt. 5, 64. 78. neutr. bämim yt. 10, 44. 5,

101. acc. fern, bämyäm yt. 10, 50. 12, 23. neutr.

bämim yt. 13, 59. bareema . . . bämim yt. 15, 55.

qanirathem bämim yt. 10, 67. plur. nom. f. bämyäo

yt. 13, 37. bämyäogca vd. 1, 81. acc. neutr. dämän
pouruca bämyäca yt. 19, 10. hapta cravö (lies gra-

väo?) bäinya die sieben glänzenden Worte vend.

sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). 2) f. die Morgen-

röthe, nom. bämya vd. 19, 91.

Hzv. bämik, np. bämi.

Vgl. vigpöbämya
,
hub°.

bäsha m. GefängnissV Spiegel: Gefängniswärter,

loc. fratbuye bäslie buyente wenn sie fortgebracht

werden in’s Gefängniss yt. 15, 52.

bäsliar (von baJchsh ?) m. Ernährer, hzv. burtar,

Ner. netar, acc. bäshärem y. 11, 7. Windischmann

(Mithra 23) hält sh für Umwandlung von rt und

setzt das Wort dem skr. bhartar (s. aber beretar)

gleich
;
doch bliebe das ä unerklärt.

bi = dva in Zusammensetzungen, wie im Latein,

biayara (vom vor. ayare) n. zwei Tage, acc.

biayarem yt. 10, 122.

bikhedlira (von bi -j- kh°) n. beide Hoden
,
acc.

einen Stier bilchedhrem däityökeretem an beiden Ho-

den richtig beschaffen, dieTrad. übers, „nicht ver-

schnitten, richtig behandelt“, vd. 19, 70.

biklisliapara (von bi khshapara) n. zwei Nächte,

acc. bikhshaparem vd. 5, 41. yt. 10, 122.

bizhvat (von 1. bis) adv., zweimal, bizhvat ahunem

vairim fragrävayöit zwei (hundert) Mal bete er deu

Aliuna vairya vd. 19, 74. bizhvat noch einmal so

stark (tödtend) vd. 8, 250.

bizangra (von bi -}- z°
)
adj., zweifüssig, nom.

ashemaoghö bizangrö vd. 5, 113. 12, 66. acc. yagca

dim janat . . . vehrkem yim bizangrem daevayagnem

peshötanvi wer den zweifüssigen Wolf, den Anbeter

der Devs auf seinen Sündenleib schlägt, Cit. der

Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. plur. nom. mashyäca bizan-

gra yt. 5, 89. gen. mairyanäm bizangranäm y. 9,

62. yt. 1 ,
10. ashcmaoghanämca bizangranäm y. 9,

62. yt. 1, 10.

Hzv. duzang.

bizafigröeithra (vom vor. -]- c°) adj.
,
von den

zweifüssigen Bösen stammend, nom. (ohne Flexion)

°cithra yt. 3, 8. acc. (ohne Flexion) °cithra yt. 3,

ll. 15. gen. f. °cithrayäo drujö yt. 13, 129. plur.

gen. 0cithranäm yt. 3, 13. superlat. acc. (ohne Fle-

xion) °cithra bizangröcithrötcma yt. 3, 15.

bitaeglia (von bi -|- t°) adj., doppelt geschärft,

plur. gen. cakusanäm bitaeghanam yt. 10, 130.

bitya (von bi) adj. numer., der zweite, nom. bityö

vd. 4, 7. 14, 34. 18, 88. y. 9, 21. yt. 19, 1. bityö

väthwyö zweitens bin ich der Versainmler yt. 1, 7.

neutr. bitim qarenö zum zweiten Male (entwich) die

Majestät yt. 19, 36. acc. m. bitim vd. 5, 103. 18,

68. y. 9, 65. fern, bityäm yt. 17, 58. 22, 3. neutr.

bitim vd. 1, 4. adverbial vd. 3, 7. 7, 97. ädhbitim

zweimal (Westerg. ätbitim
,
der Dental, der in bitya

abfiel, ist erhalten) vd. 10, 9. instr. n. bityä zum
2. Mal (Spiegel bityäi) vd. 16, 37. dat. m. bityäi vd.

18, 46. gen. bityehe A. 1, 8. plur. acc. f. bityäo

yt. 8, 16.

Skr. dvitiya, altp. duvitiya.

bidj trennen, spalten.

Skr. bhid, bhindtti
,
afgh. bilaval ?

bipaitistäna (von bi -j- p°) adj., zweibeinig, nom.

f. häirislvis bipaitistäna die zweifüssige Mutterschaft

d. h. die menschlichen Weiber vd. 15, 59. acc. m.

°paitistänem yt. 5, 131. f. pärendim yämca °paiti-

stanam y. 14, 3. gen. m. nars °paitistänahe. (Glosse :

Gayomart) y. 19, 19. f. bareshnus 0paitistänyäo yt.

13, 41. plur. gen. dhmäkem °paitistanäm von uns

zweibeinigen (Menschen) yt. 11, 17.

Hzv. dupatishtän.

bipere<ju (von bi -j- p°) n. zwei Rippen,

bipere^uma^anb (vom vor. -f- m°
)

adj.
,

zwei

Rippen gross, acc. m. actem "maganhem v(j. 6, 36.

Hzv. dupahrumagäi.

bifra m. Eigenschaft, Character, hzv. kliim.

Vgl. astäbifra.

2. bifra (von bi -{- par ?) adj., zwiefach, zwei-

felhaft.

Vgl. abifra.

bibda (von bi -}- 1. bda) n. zwei Fesseln
,

plur.

instr. bibdäisca yt. 8, 55.

bimäliya (von bi -)- mäohh
)

adj., zweimonatlich,

acc. bimähim (eine Zeit) von 2 Monaten vd. 5, 136.
*

bivakaya 1 Die Hzv. -Gl. zu vd. 7, 117. sagt, vier-

i

zehn Arten des Lohnes für Aerzte seien aufgezählt :

' bivakayehe.

bivandanba (von bi -j- vandanh) m. n. pr. des

Vaters des Askävaiihu, gen. asliävanheus bivandaü-

hahe yt. 13, 110.

biwiväo s. bi.

bisliis s. paitibishi.

1. bis (von bi) adv. zweimal vd. 18, 97. 19, 75.

bis hapta vierzehn vd. 14. 19. bis aetavatö zweimal

so viel vd. 13, 83. ahüm bis s. anhu.

Skr. dvis.

2. bis scheint eine verkürzte Form von baeshaza
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oder gleichen Ursprungs damit zu sein (Windisch-

mann Z. St. 166).

Vgl. eredhwöbis
,
vicpöbis, hubis.

bisämruta (von 1. bis -j- ämruta) adj.
,
zweimal

zu sprechen, von gewissen Gebeten, als dem Gebet

ahyä yägä (y. 28, 1) humatanäm (y. 35, 4) ashahyä

äat gaire (y. 35, 22) yatlia tü i (y. 14, 13) humaim
thwä izhem (y. 41, 6) tliivoi gtaotaraccä (y. 7, 59)

ustä ahmäi yahmäi (y. 42, 1) gpentä mainyü (y. 46,

1) vohü Tchshatlirem (y. 50, 1) valiistä istis (y. 52,

1); plur. nom. bisämruta vd. 9, 169. 10, 3. 7. 8.

1. bi
,
erschrecken, in Furcht jagen, praes. 3. pl.

aeshäm agpäonhö bayainti ihre Rosse erschrecken

(durch ihre Wildheit?) yt. 17, 12. aeshäm usträonhö

bayainti (Westerg. °te) yt. 17, 13. med. byante man
schreckt uns y. 34,. 8. partic. perf. nom. biwiväo

furchtbar yt. 11, 5. azhis biioiväo (als) der Drache
furchtbar (wurde, ihn erschreckte) yt. 19, 48. ähn-

lich ätars biwiväo yt. 19, 50. biwiväo sich fürchtend,

bangend yt. 13, 41.

Skr. bM
,
bibheti

,
vgl. hzv. parsi np. Mm.

2. bi, ug M barämi Fr. 7, 2. s. 1. bar -}- ng.

buklitä Fr. 2, 2. s. leuro.

bukhti (von buj) f. Reinheit, nom. bulchtis nävia

ahmi ich heisse Reinheit yt. 15, 47.

buj 1) wegthun, ablegen, causale partic. praes.

med. nom. aiwyäotihanem vä büjayamnd den Kosti

ablegend yt. 1, 17. 2) reinigen, j»'aes. 3. pl. bun-

jainti yt. 14, 46. impf. 3. sg. büjat (subject im
neutr. plur.) yt. 4, 3. impf. conj. 3. sg. bunjayät

vd. 7, 176.

Vgl. tbuj. Im Skr. dürfte bhvj, bhujäti zu verglei-

chen sein, da zwischen der Bedeutung beugen und
wegthun wohl eine Vermittlung zu denken ist;

hzv. parsi np. bokhtan, vgl. armen, bouzliel.

bnzya (von biiza
)

adj., die Ziege betreffend, plur.

gen. n. payanhäm buzyanäm Ziegenmilch vd.

5, 152.

bud 1) riechen
,
duften

,
praes. 3. sg. med. bao-

dhaite es duftet (das Haus) yt. 17, 6. 2) wittern,

bemerken
,

pot. 3. sg. med. büidliyaeta er bemerke
(beim Angang) y. 9, 70. 1. plur. biiidhyoimaidhe y.

9, 69. 70. partic. praes. plur. nom. baodhentö mer-

kend (werden sie sein) yt. 19, 69. 3) erwecken,

causale praes. 3. sg. nemo baodhayeiti erweckt (ver-

kündet) Preis yt. 10, 90.

— d
,

räuchern
,

causale pot. 3. sg. med. äbao-

dliayaeta er räuchere vd. 19, 81. man beräuchere

(den unreinen) vd. 9, 130.

— upa
,
ausräuchern, causale impf. conj. 3. plur.

upabaodhayän sie sollen (die Kleider im Fenster)

ausriechen (durch die Luft reinigen) lassen vd. 7,

35. 36. sie sollen (das Haus) ausräuchern vd. 8, 7.

— fra, erwachen, partic. praes. med. nom. pagca

yat qafnät frabüidhyamnö dann wenn er erwacht

ist vd. 18, 106.

— liam
,

wissen
,
bei Sinnen sein

,
partic. praes.

med. hämbaodhemna (s. besonders).

Skr. budh, bödhati, büdliyate.

budlira (vom vor.) m. Geruch, Witterung.

Vgl. zaenibudlira.

bun s. bü.

bnna in. Grund, Boden, acc. bunem anheus temah-

hahe vd. 19 ,
147. bunem zrayanhö . . . bune vai-

ryanärn zum Grunde des See’s, auf den Grund der

Vars yt. 19, 51. loc. bune vend. sade 489 (Westerg.

vd. 19, 42).

Skr. budhnd (= bradhnä ?), hzv. np. bun, (vgl. hzv.

bundalc
,
parsi bunda vollkommen), kurd. ben, beni,

armen, boun, slidoss. bin, dig. bun, tag. iün.

bunava (vom vor.) adj., das untere, nom. bundvo

(ein Haar) vom Schweif yt. 14, 31. 16, 10.

bumya (von bümif) m. n. pr. eines Berges in der

Nähe des Erezura
,

der mit ihm Bund. 21, 20. zu

einem einzigen geworden ist und nach Bund. 23,

9. (wo indessen nur der Erezura genannt ist) an

den Grenzen von Arüm oder Hrum
( = gairima

,

Bund. 38 am Rand) liegt, und da hier auch die

Ranha fliesst, einen Berg an der Grenze von Asien

und Europa — freilich noch ein weiter Spielraum

— bezeichnen muss
;

vgl. Windischmann Z. St.. 7.

14. nom. bumyo yt. 19, 2.

buy° s. bü.

bü, sein, werden, häufig als verbum perfectum

gebraucht; praes. 3. sg. bavaiti vd. 4, 2. y. 10, 13.

yt. 10, 28. wird sein yt. 18, 5. yezi-se yänät bavaiti

wenn er ihn bittet y t. 10, 138. yezi aem bavaiti yasto

wenn er angerufen wird yt. 8, 43. 3. plur. bavainti

vd. 19, 89. 7, 71. yt. 10, 20. 39. bavainti werden

sein y. 33, 10. bavainticä y. 44, 7. taecit yäo ba-

vainti die welche sind (einen Hund •— einen Wolf—
als Vater habend) vd. 13, 119. 122. bavanti yt. 5,

94. praes. conj. 2. sg. bavähi yt. 23, 2. (das erste

Mal könnte man bavät lesen?) mit nom. und acc.

des Subjects yt. 23, 3 ff. 3. plur. leat baväonti yt.

8, 9. baväonti Fr. 4, 3. imperat. 1. sg. baväni yt. 5,

34. 22. yat baväni wenn ich sein soll yt. 14, 34.

yezi baväni yt. 19, 43. 2. dual, liaithim ashavana

bavatem Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. 1. plur.

yat baväma yt. 5, 58. impf. 3. sg. bavat vd. 2, 21.

yt. 5, 98. 19, 29. entstand yt. 19, 56. me beet möge
mir sein y. 52, 4. 3. plur. baon yt. 5, 98. bäun wur-

den yt. 13, 38. sind gewesen yt. 19, 72. impf. conj.

2. sg. baväo (gibt keinen Sinn, lies bavän ?) yt. 24,

8. 3. sg. bavät vd. 3, 63. 64. 8, 124. y, 64, 35. 3.

plur. bavän y. 64, 37. yt. 24, 43. yat bavän vd. 15,

122. perf. 3. plur. bäbvare yt. 13, 150. aor. 1. sg.

paitiperegemno bva ich werde fragen vd. 18, 68. 3.

sg. bvat ist vd. 19, 69. möge sein vd. 2, 16. man
ist vd. 5, 173. sie wird yt. 6, 2. 3. plur. bun (col-

lectiv) vd. 19, 76. 82. yaozhdäta bun nmäna yaozh-

däta bun ätareni vd. 11, 5. 12, 5. subject im plur.

vd. 17, 29. werden sein yt. 19, 12. pot. 2. sg.

buyäo y. 11, 4. 8. 12. 61, 2. yt. 10, 91. 5, 9. cithrem

buyäo yt. 24, 9. pöitliwem buyäo (lies buyät ?) imat

nmänem yt. 24, 9. 3. sg. buyät y. 58, 8. 59, 4. 61,

3. yt. 13, 52. 10, 91. mit folgendem Subject im

plur. yt. 16, 3. 1. plur. buyama y. 69, 14. yt. 10,

75. buyama y. 41, 10. 2. pl. buyata vd. 18, 41. 42.
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vsp. 14, 13. y. 70, 54. yt. 13, 147. 3. pl. buyän y.

54, 7. yt. 16, 3. med. buyäres N. 3, 11. yt. 24, 7.

wo °ris). pass, praes. 1. sg. buye ich will seiu y.

(31. 17. A. 1, 1(3. 17. 3. plur. yat baqto aiiliat vacllia-

yamanö fratbuye bäshe buycnte vitbuye garäfe bu-

yeiite wenn einer fortgeführt wird, wenn sie (der

liumeius wechselt, weil von einer beliebigen Zahl

Subjccte die Rede ist) zum hingehn in’s Gefiingniss

(bestimmt) sind, wenu sie in den Kerker geworfen

werden yt. 15, 52. imperat. 2. sg. (mit activer En-

dung, wie diess im passiv, reflex. einiger skr. Verba

der Fall ist, Pänini III, 1, 90) buye sei y. Gl, 7.

iufin. garoi büzhdyäi damit in der Herrschaft seien

y. 43, 17. partic. praes act. acc. bavantenica welcher

war vsp. 21, 5. y. 21, 7. fern, bavaintimca y. 19, 22.

dat. f. baväithyäica y. G7, 64. 51, 2. partic. perf.

pass. plur. nom. buta entstanden, geschaffen vsp.

12, 23. partic. fut. acc. lientemca bavantenica bü-

shyuntemca den welcher ist, war und sein wird vsp.

21, 5. y. 21, 7. fern, büshyeintimca y. 19, 22. dat. f.

büshyäithyäica y. 51, 2. G7, 64. plur. gen. büshyan-

tam yt. 13, 21. fein, büshyeintinämcä y. 13, 28.

— avi
,
zu etwas gelangen, partic. perf. pass,

plur. nom. huthra väco avibüta wie sollen die Worte

hinzugelangen y. 64, 36.

— d
, 1) werden

,
entstehn

,
impf. 3. sg. ydis ä

aiihus paouruyo bavat wodurch zuerst die Welt

entstand y. 28, 11. yt. 1, 26. abavat lebte y. 9, 47.

abavat ward es (dir lange) yt. 22, 17. impf. conj.

3. sg. abavat möge (euch sein) yd. 8, 29. 2) fort-

gehu
,
impf. 3. sg. hithwat abavat schnell ging er

fort y. 19, 39. 3) zu etwas kommen
,

impf. 1. sg.

pairiabaom ich erlangte yt. 19, 57. 60. 63. 3. sg.

pairiabavat yt. 19, 64.

— pairi
, 1) umgeben, impf. conj. 3. plur. yavat

nmäna pairi tacahi bavän wenn sie die Wohnung
im Lauf umgeben (um die Wohnung laufen) können

vd. 15, 123. perf. 3. sg. yatha imäm zäm äcapairica

baväva (Spiegel bavat
) wie (der Himmel) die Erde

rings umgiebt vd. 5, 73. agmanem yd imäm zäm

äca pairica baväva yt. 13, 2. 2) an etwas kommen,
praes. 3. sg. yöi gadhwäm pairibavaiti

(
von den

Thieren) welche au einer Hündin entstehn vd. 14,

71 (lies °bavainti ?) 3) vor sich gehn, praes. 3. pl.

pairibavainti vd. 19, 89.

—fra, 1) zu etwas werden, hervorkommen, praes.

3. plur. frabavainti vd. 8 ,
101. impf. conj. 3. sg.

yavat aesha äfsbyärikliti frabavät vd. 14 ,
59. 2)

fortgehn, praes. 3. sg. frä nagus narem bavaiti die

Na$us verlässt den Manu vd. 19, 119. infin. frat-

buye (frat ist Nebenform von fra) bäshe buycnte

yt. 15, 52.

— vi, vit
,
fortgehn, infin. vitbuye garäfe buycnte

(wenn) sie zum fortgehn in den Kerker sind
,

iii

den Kerker geworfen werden yt. 15, 52.

— kam, zusammen sein, praes. 3, sg. hämbavaiti

vd. 19, 111. 3. plur. hämbavainti vd. 19, 110. sind

vereinigt vd. 7, 145. 17, 6. äonhäm hämbavainti mit

ihnen sind zusammen vd. 13, 167.

Skr. bhü
,
bhävati

,
altp. bu, hzv. bütan

,
parsi bu-

dhan, up. biidan, budan, gil. buven, qal. biine (est),

bal. bi (sis), bitha (ward), kurd. bün
,
kurm. bibim

(ero), bu (erat), zaza bena (sum), bi (erant), oss. faun.

buiti m. n. pr. eines- Daeva, nom. büiti daevo

(Westerg. büitid0
)

vd. 19, 4. statt acc. vend. sade

490 (Westerg. vd. 19, 43).

Vgl. skr. bhüta (Dämon)? und Grimm Deutsche

Mythologie 1854. p. 474. hzv. biit.

büidlii rn. n. pr. eines Daeva, acc. (ohne Flexion)

perene büidlii vd. 11, 27.

bflidhizlia (vom vor. -|- 1. zant) m. n. pr. eines

Daeva, acc. (ohne Flexion) perene büidliizha vd.

11, 27.

buiri n. Fülle, Vollkommenheit, acc. büiricä y.

40, 1. buiri gaos (lies gätus wie vd. 5, 157 ?) buiri

qaretha b° vactra b° anyaeibyd mazdayagnaeibyö yt.

24, 45. gen. Ormazd schuf Fülle und Unsterblich-

heit buröis ashaqyäcä bis zur Vollkommenheit des

Reinen
,

d. h. so dass der Reine Genügen findet

y. 31, 21.

Vgl. baevarc; skr. blväri, dig.bieure (viel, sehr)?

hüja (v. buj) in. Reinigung, acc. kageus aenankö
büjem zur Reinigung einer kleinen Sünde (thut er

eine grosse) y. 31, 13.

büji m. n. pr. eines Daeva, acc. (ohne Flexion) büji

janat yt. 4, 2. abl. (ohne Flexion) haca büji yt. 4, 4.

büjiqravanli (von buj
-J-

«-0
.*) m. n. pr. eines

Sohnes des Vistäijpa, gen. °cravanhö yt. 13, 101.

büjra (v. buj?) m. n. pr. des Sohnes des Dazga-

räcpa, gen. büjrdhe däzgaräepöis yt. 13, 106.

büzlidyäi s. bü.

büza m., Bock, gen. büzalie Jeehrpa unter der Ge-

stalt eines Bockes (wie bei uns der Teufel, Grimm
deutsche Mythol. 1854. 947) yt. 14, 25.

Vgl. skr. bulclcä; hzv. büj, np. buj
,
buz

,
afgh.

vuz, bal. buz
,
kurd. bizim (Ziege), sorau. bus (Ham-

mel, mit punctiertem Säd), lorist. biz, kurm. bizin,

zaza bizyd
,
arm. bouds (junges Lamm), vgl. einige

tatarische Anklänge bei Ivlaproth, über die Sprache

und Schrift der' Uigureu 15.

büta s. bü.

bftni (vgl. buna
)

f. das Innere, der Grund des

Herzens, abl. bünöit liaklityäo aus dom besessnen

Innern heraus y. 52, 7.

bümi (von bü) f. Land, Erde, acc. bümimcä y.

5, 2. = 37, 2. 41, 25. bümim . . . haqüaithyäm die

siebentheilige Erde yt. 19, 26. gen. bümyäo haptaithe

auf der Sicbenheit der Erde, d. h. auf allen 7 Karsh-

vare y. 32, 3.

Skr. bhümi, altp. bumi
,
hzv. np. büm.

büsh, in Bereitschaft setzen.

Skr. bhüsh , bhfishati
,
np. büshidan.

büsliyaüt s. bü.

büsbyäeta (vom vor., Windischmann Mithra 45)

f. n. pr. des weiblichen Dämons des Schlafes, in-

sofern er als schädlich
,

die Thätigkcit und Reei-

tation von Gebeten hindernd gedacht wird, Spiegel

Av. übers. III, XLIX.
;
nom. büshyägta yt. 10, 97.

buskyägta yt. 22 ,
42. aesha vd dvaraiti büshyägta

dareghogapa gegen euch läuft die langhäudige (sie
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drückt mit langen Händen die Augen zu) B. vd.

18, 38. statt des acc. perene bushyägta yä zairina

ich. bekämpfe die gelbe B. vd. 11, 28. perene bu-

sliyägta yä dareghogava vd. 11, 29. parsta bushyägta

yä zairina vd. 11, 36. acc. (masc.) büshyägtem zai-

rinem (gelb = krankhaft?) yt. 18, 2.

Idzv. büshägp
,
parsi busyägp

,
np. büsliäg

,
büshägp.

büsti (von büsli
)

f. Bereitschaft, plur. acc. hyat

ä büstis (Spiegel äbüstis
)
vagaci khsliathrahyä dayä

(Westerg. dyai
)
wenn ich mich bringe zur Bereit-

schaft in die Macht der Herrschaft (des Herrschers,

nach der Trad. ist von dem zukünftigen Körper

die Bede) y. 42, 8.

bezvant (von bäz?) adj.
,

fest, dauernd, hzv. cta-

par
,
Ner. sthülatara

,
dat. däidi neräg . . . beZvaile

hakhemaine lass die Männer dauernd befreundet

sein y. 40, 8.

Vgl. skr. bahn?

berekhdlia (partic. perf. pass, von bare]
) 1) adj.,

lustsam
,
erwünscht

,
acc. f. berekhdhäm yt. 22, 14.

istirn bereklidlmm häitim vanheus mananhö mein

Gut, das ersehnte von Vohumanö y. 32, 9. thwahyä

. . . berelclidhäm vidushö die von deinem Kenner
ersehnte y. 34, 9. berekhdliäm ärmaitim (Ner.priya-

tard) y. 43, 7. bereJdidhäm . . . kehrpem y. 50, 17.

plur. nom. f. berekhdhäo avaretäo yt. 17, 7. bere-

khdliäogca vd. 1, 81. compar. acc. f. berelchdhdtaräm

yt. 22, 14. 2) n. Sehnen, Verlangen, loc. vahlieus

mananhö bereklidhe nach dem Verlangen des Vohu-
manö y. 47, 6.

bereghmya (von bareg) adj., segensvoll, erwünscht.

bereghmyasliaeta (v. vor. -j- 1. sh°
) n. wünschens-

werther Besitz, acc. °shaetem yt. 10, 77.

bereja (von bare]) m. Sehnsucht, Verlangen, hzv.

arjulc
,
Ner. abhipsä

,
nom.? ashahe berejö (lies °ja?)

Ä.. 1, 4. instr. ashahe bereja yaozhdätäm gereinigt

m Verlangen nach Reinheit vd. 18, 63. y. 61, 30.

Sf. 5, 7. ashahe bereja vanheus ashahe bereja dae-

layäo aus Verlangen nach der guten Reinheit,

ms Verlangen nach dem Gesetz der Reinheit vsp.

1, 4. y. 16, 3. bereja vahlieus ashahe bereja daenayäo
3-. 5, 6. bereja yt. 10, 92. bereja y. 35, 3.

berejay (denom. verb. vom vor.) wünschen, seg-

nen, preisen
,

praes. eonj. 3. pl. berejayäonti-she es

verden ihn preisen vd. 7, 134. impf. 1. sg. berejaem

ch will ihn preisen vd. 7, 135. 3. sg. berej'äyat yt.

10, 90. 3. plur. berejayen yt. 10, 90. impf. conj. 3.

pl. berejayän y. 64, 43.

— para
,
segnen, leahmäi ägnämcit frazaintim uca

oarci berejayeni (Westerg. verm. uc parab
°) wem

soll ich' die von den Himmlischen geschenkte Nach-
kommenschaft gern segnen yt. 10, 108.

Vgl. hzv. burjitcm
,
parsi burzidan.

1. berejya (von bereja?) m. n. pr. eines Genius,

welcher das G^reide beschützt und mit Craosha

und Nmänya dem Gah Ushahina vorsteht, acc;

berejim y. 2, 27. G. 5, 6. dat. berejyäi y. 1, 21. 3,

35. G. 5, 1.

Hzv. beijae, vergl. np. birinj (Reis), kurd. brinje

armen, brintlis.

Justi, Lex. Zencl.

2. berejya m. Kupfer?

Vgl. paröberejya.

berez (von barez) adj., hoch, acc. ratürn berezem

vsp. 2, 31. gen. rateus berezö vsp. 1, 29. fern, hara-

yäo berezö crerayäo der hohen schönen Hara yt. 9, 3.

bereza (von barez) 1) adj. hoch, gross, nom. be-

rezö vd. 19, 66. gross (an Gestalt) y. 56, 12, 2. yt.

12, 16. rashnus berezö yt. 10, 100. 17, 16. vom Ka-
mee! yt. 14, 12. ohne Flexion: bereza näma ahmi
yt. 1, 15. acc. berezem väcim laut yt. 10, 113. ba-

rezem (lies berezem ?) väcem yt. 17, 61. 2) n. Höhe,
abl. yahmat haca berezät von dieser Höhe aus

yt. 8, 4.

berezaitim s. das folg. Wort,

berezaidhi (von bereza -|- 2. di) adj.
,

dessen

Einsicht gross ist
,

hzv. burand (gross), nom. bere-

zaidhis (von Vistä^pa
,

Spiegel fasst es zweifelnd

als patronymicum) yt. 5, 108. 9, 29. acc. graoshem

berezaidlum (Spiegel berezaitim

)

y. 56, 5, 2.

berezant s. barez.

berezi Nebenform von bereza in Zusammen-
setzungen.

berezigäthra (vom vor. -)- g°) adj.
,
mit hoher

Stimme sprechend, nom. °gäthrö yt. 10, 89. acc.

zaotärem °gäthrem yt. 10, 89.

berezicakhra (von b° + 1. c°) adj., hochräderig,

instr. väslia °cakhra yt. 10, 67.

berezipädha (von b° -]- p°) adj., hochfüssig
,

d.

h. wohl in der Höhe wandelnd (von Vayu), nom.

°pädhö yt. 15, 54.

berezimita (von b° m°) adj.
,
hochgemessen,

hochgeformt, acc. nmänem °mitem yt. 10, 30. gen.

°mitahe nmänalie yt. 10, 28.

bereziyä^ta (von b° -j- y°) adj.
,

hoch aufge-

schürzt, d. h. bereit zum Kampf oder zur Hülfe,

nom. °yägtö y. 56, 12, 2. plur. nom. f. °yägtäo yt.

13, 29.

bereziräz (von b°
-J- räz) adj.

,
hoch wirkend,

anordnend
,
vom Gesetz, acc. f. °räzem yt. 13, 100.

berezi^avanli (von b° -)- g°) adj., von hohem
Nutzen, Name des Feuers, welches in der Erde,

den Bergen ist, vgl. dagegen Bund. 40, 1. und das

von Windischmann (Z. St. 88) bemerkte; acc. äta-

rem berezicavanhem y. 17, 63.

Hzv. berezicaväo (Bund. 40, 1.) erklärt durch

burand cüt (y. 17, 63).

berezi^tfma (von b° -j- gt°) adj., auf hohen

Säulen ruhend, acc. n. nmänem °gtünem yt. 24, 9.

berezisuu (von b° -j- enu) m. n. pr.
,
gen. bere-

zisnaos aralie des B. (des Sohnes) des A. yt. 13, 110.

berezyaoget (von berezi -)- aoget
,
der schwachen

Form des partic. praes. von l.vac) adj., hoch, laut

sprechend.

berezyaogetvacanh (vom vor. -j- vacanh ) m.

laute Stimme, acc. °vacö räzayän man erhebe hoch

die Stimme vd. 8, 282.

berezyarsti (von berezi 2. arsti) m. n. pr.

eines Sohnes des Yistä^pa, gen. bcrezyarstöis yt.

13, 101.

berezvant (von berez) 1) adj.
,
erhaben, mächtig,

28
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gen. berezvatö yt. 13, 119. 2) in. n. pr. des Va-

ters des Fräcithra, gen. fräcithrahe berezvatö yt.

13, 124.

1. bereta (von 1. bar) getragen
,
gebracht, weg-

geführt, acc. aegmem ashaya beretem (Westerg. ba-

retem) y. Gl, 24. plur. gen . qarethanämhe beretanäm

nachdem ihm die Speisen gebracht sind (ist das

seine Speise, d. li. bringet ihm das, was seine Speise

ist) yt. 22, 18.

Vgl. makhshibereta
,
yagöb 0

,
vayöb0

,
vätöb0

,
vehr-

köb°, gpöb°, hub°.

2. bereta (verhält sich zu beretar wie 4. data zu

1. dätar
)
m. Träger, nom. aetanliäo danheus anhat

beretö vägtrem dem Lande war ein Träger der

Weide, d. li. Weide tragendes Land vd. 2,57. acc.

beretem vsp. 2, 34.

Vgl. vägtröbereta.

beretar (von 1. bar) m. Träger, nom. meretö be-

retaca daenayäi als Verkündiger und Träger für

das Gesetz vd. 2, 8.

Vgl. baretar; skr. bhartär, hzv. burtär
,

parsi

np. burdär.

bereti (von 1. bar

)

f. das Tragen.

Skr. bhfti. — Vgl. ustabereti, gärnöb0
,

duzhb0
,

vahtab °, hub°.

beretya ! tüm ahe (lies ahi?) beretyät drüjö va-

näne talchmö yt. 24, 25. äat tüm puthrd berethyät bvat

yt. 24, 31. putliro berethyät cairimananäm bdlchedliräi

yt. 24, 52. lies barethryät?

beretba (von 1. bar
)

n. 1) das Tragen, loc. bädha

idha aeni berethe immer will ich hieher kommen
zum Tragen (die Erde spricht) vd. 3, 89. 2) Un-

abänderlichkeit (in dieser Bedeutung vielleicht von

2. bar), loc. yimo agti berethe Iclishathrayäo (Wes-

terg. khsliathryäo
)
Yirna ist in Absolutheit der Herr-

schaft, d. h. was er gebietet geschieht, vgl. Spie-

gel I. St. III, 406
;
die Hzv.-Uebers. sagt: „welcher

Jam war entscheidend (schneidend, brin) das Kö-

nigthum, d. h. sein Königthum so schön, durch

diese Hülfsmittel (die gufra und astrat
)

mächtig

gemacht war.“

beredu (von 2. bar) adj., durchschneidend
,
plur.

dat. vayü beredubyö zu den die Luft durchschneiden-

den (Dämonen ?) y. 52, G.

beet s. bü.

befidva (von bül?) m. Vergänglichkeit, die ver-

gängliche Welt, nom. yavä behdvö so lange die

vergängliche Welt (dauert) y. 48, 1. hzv. übers, so

lange als diese sehr böse Zeit
(
betum daman

)
ist,

Ner. yäva.t atra nikrslitatare yuge; gen. (local
)
ahyä

mä bchdoahyä mänayeiti an diese vergängliche

Welt fesselt mich y. 48, 2. hzv. übers, „er macht

durch seine Handlung meine Krankheit
(
vimärish

)

deutlich, d. h. sie machen das Gesetz krank, das

welches ich andern vorspreche“.

Vgl. skr. bhindü.

be interj. des Schmerzes, ach, vd. 19, 143.

böit (von 2. bä -)- it) Verstärkungspartikel, ci-

threm böit N. 3, 11. narem böit ashavanem vd. 13,

|

60. böit tem scheint yt. 5, 89. statt des sinnlosen

baoidhitem hergestellt werden zu müssen,

böiwra (von 1. bi) n. ? Schreckniss.

Vgl. skr. bliiru. — Vgl. vithwigöböiwra.

bäz
, vermehren

,
fördern

,
praes. 3. sg. nöit he

anyö urva haom urvänem paitiirigti bäzaiti nicht

kann eine andx-e Seele seiner Seele nach dem Tode
Hülfe bringen, helfen vd. 13, 24. 25.

Vgl. debäz, skr. banh, bdhhate.

bäzaiili (vom vor.) n. Grösse, Stärke, Tiefe, acc.

avaiti bäzö so gross in der Tiefe y. 14), 15. 70, 70.

dass Jam die Welt um dreimal grösser machte,

erhellt aus der Stelle avaiti (Westergaard ar.atdy

bäzö Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. avavaitya bäzagca fra-

tliagca so weit der Tiefe und Breite nach y. 19, 15.

70, 69.

Vgl. dcbäzanh.

bau, verunreinigen (so erklärt die Hzv.-Uebers.,

Ner. äkrocayanti schmähen), pot. 3. plur. yä bänayen

womit sie verunreinigen wollten y. 30, 6.

bäshuu (von bäz) m. Tiefe
,

plur. dat. Schnee

möchte fallen bäslinubyö arcduyäo in den Tiefen

(Schluchten?) der Ardvi vd. 2, 51.

Hzv. bäsli.

1. bda (von bdä) m. Fessel.

Vgl. thribda, bibda
,
vigpabda.

2. bda (aus 2. padha, pädha) m. Fuss.

Vgl. abda
,
frabda.

bdä
(
Fortbildung von band durch d) biudeu.

— ä
,
umgürten

,
partic. perf. pass, atbdäta (s.

besonders).

byaüte s. 1. bi.

byärikhti (von bi är°) f. doppelte Besprengung.

Vgl. äfsbyärikliti.

byäre (von bi -{- yäre) n. zwei Jahre,

byäredräjanb (vom vor. -j- dr°) n. die Dauer

von 2 Jahren, acc. °dräjö zwei Jahre laug vd.

3, 131.

byärshan (von bi -|- 1. arshan) m. u. pr. des

Sohnes des Kavi U<ja, acc. kavaem byarshänem yt.

19, 71. gen. kavöis byäreshänö yt. 13, 132.

bravara adj.
,
nagend

,
acc. n. bravaremca uca-

dhagca (s. diess Wort) nagendes und fressendes

(Gethier) vd. 1, 24.

brätai’ (von 1. bar) m. Bruder, nom. bräta vd.

12, 17. yt. 17, 16. 24, 10. bräta y. 44, 11. acc. brä-

turem vd. 12, 18. bräthrem yt. 24, 10. dat. bräthrc

yt. 4, 10. 14, 46. gen. bräthrö yt. 15, 28. dual. acc.

ahtare bräthra yt. 10, 116. plur. nom. bräthra vd.

4, 118. (oder dual.?)

Skr. bhrdtar, altp. brätar
,
hzv. brät

,
brör (vd 12,

18), parsi brad
,

np. burädar
,
buchar. biräder, täti

bvruä/r
,
maz. berär

,
tälish bü, afgfe. vrör, rör, bal.

bräth, kurd. brä, kurm. bera
,
zaza berä, berär

,
ar-

men. eghbayr, südoss. ervad (Genosse), dig. arvädc

(Bruder), tag. arvad (Verwandtei-

).

Vgl. pourubrätliri.

brätuirya (vom vor.) m. f. Oheim, Muhme, nom.
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m. brätüiryö vd. 12, 43. fern, brätüire vd. 12, 43.

vgl. Spiegel I. St. III, 450.

Vgl. skr. blirätrvya, afgh. vrärah, vrirah (Neffe

und Nichte).

brätravant (von bratar
)

adj., dem Bruder ge-

hörig ? plur. fein, bädha idka histentäo brätravaitis
,

bädlia idlia anyelie dvare grayanö qarentis. peregma-

naeshuca yt. 24, 3G.

brvat f. Braue
,
dual. dat. ahtorät naemät brvat-

byäm zwischen die Brauen vd. 8, 133.

Skr. blirü (von ruh -j- abhi), lizv. brü, np. abrü,

buchar dbro
,
afgh. vrüts, vruzali, brahvi (aus dem

bal. ?) burvälc
,
zaza bereivi

,
südoss. arfig, dig. arfug

,

tag. arfüg.

bva, bvat s. bü.

M.

ma 1) Pronominalstamm der ersten Person
,
wo-

von maibya
,
maibyö

,
mana

,
mä

,
mävöya

,
me, min,

me, möi, mäm (s. hei azem
)
gebildet werden. 2) adj.

pronom.
,

der meinige
,
nom. me beet us mir möge

Verstand sein (eigentl. Verstand möge der (das)

meinige sein) y. 52, 4. ye-m.e gpashuthä wer mein

Danker, d. h. mir dankbar ist y. 52, 6. me urvä

y. 29, 5. 43, 8. fern, ma ätliris meine Strafe y. 45,

8. mä kamnafdhvä geringes Besitztlmm ist mein y.

45
,

2. dat. n. mahmäi avaiihe y. 49, 7. gen. m.

manyeus mahyä meines Geistes y. 32, 9. mahyä
cähit er lehre mir (das possess. statt des unge-

sclilechtl. pronom.) y. 49, 6. hamaectrö . . . mahyä
meines Feindes y. 47, 12. fern, maqyäo cigtöis für

meine Weisheit y. 43, 10. maqyäo istöis von mei-

nen Gütern y. 45, 18. maqyäo y. 49, 9. loc. malimi

matxöi in meinem Sinne y. 32, 1. plur. acc. meng

perethä y. 47, 2. neutr. livö mä nä craväo mörendat

der Mann tödtet meine Worte y. 32, 10.

maiglie s. maglia.

maiti (von man
)

f. Sinn, Denken.

Skr. matt, hzv. °mat, np. °mld, armen, mit.

Vgl. anumaiti
,
ägairim0

,
arm0

,
ta/röm0

,
tusnäm 0

,

pairim0
.

maidhya (von matT) 1) adj., der mittlere, halbe.

2) m. die Mitte
,
nom. ä vicpö maidliyö yaozaiti y.

64, 15. acc. yö histaite maidhim zrayanhö welcher

in der Mitte des Sees steht y. 41, 28. yt. 12, 17.

maidhim zrayaulio mitten in den See yt. 5, 42. 8,

32: hä he maidhim nyäzata sie gürtete ihre Taille

yt. 5, 127. statt des nom. (weil das Verb, ah zu

ergänzen) zimahe maidhim vd. 1, 11. dat. maidhyai

bis zur Mitte vd. 4, 126. loc. maidliyöi pacuslia-

ctaeshva inmitten der Hürden vd. 15, 129. maidliyöi

nars vd. 8, 19. maidliyöi paitistäne vd. 8, 19.

Skr. mudhya
,
hzv. mag

,
armen, mech (vgl. prakrit

majja
),

südoss. midag, dig. miedeg
,
tag. midäg.

Vgl. urvaezömaidliya, mmaidhya.

maidliyäirya (vom vor. -f- yäre) adj., subst. m.

n. pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen

Jahresfeste, welche zum Andenken der Schöpfung

gefeiert werden. Maidliyäirya, an welchem die

Schöpfung des Viehs gefeiert wird
,

fällt auf die

Tage Mihr — Behram (16 — 20.) des Monats Bah-

man (Januar), vgl. Hyde 164. Vullers Fr. 24. Bur-

nouf 325. Spiegel Av. übers. II, 4. acc. maidhyäi-

rim y. 2, 39. maidhyäirim garedhem den M., den

jährlichen (V so die Trad.) vsp. 2, 1. dat °yäiryäi

y. 1, 30. 3, 44. gen. °yäiryelie A. 1, 2. 11. ist der

Gähänbär des M. : A. lb, 11. °yäiryehe garedhahe

vsp. 1, 6.

Hzv. metyäria, parsi medyärem.

maidbyözareinaya (von maidhya -{- zarema
)
m.

n. pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen

Jahresfeste
,
welche zum Andenken der Schöpfung

gefeiert werden. Maidhyozaremaya
,

an welchem

die Schöpfung des Himmels gefeiert wird, fällt auf

die Tage Khor — Daepamihir (11. — 15.) des Mo-
nats Ardibehisht (April), vgl. Hyde 164. Vullers

Fr. 23. Burnouf 302. Spiegel Av. übers. II, 4. acc.

maidhyözaremaem y. 2, 35. A. 1,3. °zaremaem pa-

yahhem den M.
,
der die Milch süss macht vsp. 2,

1. dat. °zaremayäi y. 1, 26. 3, 40. gen. °zarcmayelie

A. 1, 2. 7. ist der Gähänbär M. A. 1 b, 7. °zarema-

ye.lie payahhö vsp. 1, 2.

Hzv. metölczarme parsi medyözarm.

inaidhyöpaitistäJia (von maidhya -f- p°) m. ein

halber Fuss, plur. acc. Qraosha band das Barecma

zusammen äslmäsca 0paitistänägca bis an die Kniee,

bis an die Mitte des Fusses y. 56, 2, 4.

maitlhyömäonlia (von maidhya -j- mäohli
)
m. n.

pr. 1) des Sohnes des Aräcti und Vaters des Asha-

ctu
,
gen. maidhyömäohhahe yt. 13, 95. voc. hvö tat

nä °mäonhä cpitamä ahmäi dazde hier ist der Mann,

o Qpitamide M., diesem gibt man (Lohn) y. 50, 19.

2) eines Nachkommen des vorigen? gen. °mäonhahe

aparazätahe des nachgebornen M. yt. 13, 127.

Hzv. maityömäh.

maidhyömäonhi (vom vor.) m. Sohn des Medio-

mäh, gen. asliagtvö °mäohhöis yt. 13, 106.

luaidhyöshad (von maidhya -)- 1. had
)

adj., in

der Mitte sitzend, acc. f. °shädhem yt. 13, 100.

19, 86.

lnaidliyöshenia (von maidhya -j- shama) m. n.

pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen

Jahvesfeste, welche zum Andenken der Schöpfung

gefeiert werden. Maidhyöshema, an welchem d.e

;

Schöpfung des Wassers gefeiert wird, fällt auf die
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Tage Khor — Daepamihir (11. — 15) des Monats

Tir (Juni), vgl. Hyde 1(54. Vullers Fr. 24. Burnouf

5507. Spiegel Av. iibers. II, 4. acc. maidhyöshemem

vsp. 2, 1. y. 2, 36. dat. °shemäi y. 1, 27. 3, 41. gen.

° shemahe vsp. 1, 3. 0shmähe A. 1, 2. 8. ist der Gft-

banbar M. : A. 1 b, 8.

Hzv. metökshem, parsi medyösham.

maidhyäna (v. maklhya
) n. Mitte

,
acc. maidliyä-

ncm die Mitte, das Centrnm des Heeres yt. 10,

36. 13, 39. 14, 56. ä-maidhyänagcit (Thema °yänahh ?)

bis an die Mitte des Körpers vd. 6, 59.

Hzv. np. miyän, parsi myän , buchar. mian
,
bal.

inaun, zaza myäni, afgb. mints ?

inaini (von man
) f. Strafe, hzv.venäcashnpatfräc,

Ner. vinäcanigrlntar (Strafer der Sünde), nom. mai-

nis y. 43, 19. ya mainis y. 31, 15.

mainimadica s. man.

mainimna (partic. praes. med. von man) denkend.

Vgl. amainimna.

mainiva^äo s. mainyavacahh.

inainiväo s. mainyu.

maiuya (von man) adj.
,
denkend, anrufend, dat.

naive, mainydi yt. 10, 137. 138. plur. nom. aeshäm
vahtäonhö ta da mainydoidio (sic) gätus paiti äoii-

hanti ihre Freunde (Spiegel: geliebte Frauen) sitzen

auf Thronen, indem sie jenes denken (die Worte
folgen später: kadha nö) yt. 17, 10.

mainyava (von mainyu) adj., geistig, unsichtbar,

himmlisch, nom. mainyavö yt. 10, 13. 106. ohne

Flexion: navacis mainyava yazata yt. 6, 3. fern.

mainyava gtis Cit. der Hzv. - Gl. zu vd. 2, 41. acc.

m. mainyaom vsp. 2, 4. yt. 10, 107. 140. mainyaom
yazatem y. 17, 4. N. 1, 9. S. 2, 30. ashavanem mai-

nyaomca zu dem reinen himmlischen (sprach er) y.

19, 56. fern, mainyavim drujem yt. 11, 3. mainya-

vimcä y. 35, 2. abl. fern, pairi mainyaoyät drujat

von der geistigen Drukhs yt. 1, 19. 13, 71. gen. m.

mainyeus mainyaoyche des himmlischen Geistes y.

4, 12. 24, 29. fern mainyaoyäo gtöis vsp. 2, 5. plur.

nom. ko (collectiv) . . . mainyava daeva frabavaihti

vd. 8, 101. mainyava yt. 10, 69. 97. mainyavaohhö
yt. 6, 1. 10, 68. acc. ratavo mainyava vsp. 2, 1.

yazata y. 17, 52. 70, 19. mainyavaca yt. 6, 4. dat.

mainyaoibyö vd. 2, 42. mainyaoibyaecä y. 1, 49. 3,

67. 23, 8. gen. mainyavanäm yazatanäm yt. 19, 35.

vd. 19, 101. yazatanäm mainyavanäm gaethyanäm

y. 3, 20. 22, 32. daevanäm mainyavanäm vd. 8, 250.

neutr. dämanärn mainyavanäm vsp. 2, 5. mainyava-
näm (seil, dämanärn) vsp. 1, 1.

Vgl. dusmainyava.

mainyavagahh, maiuivacanh (v. vor. -j- vagahh
,

für mainyavavaganh?) adj., himmlischem Willen

gehorchend, nom. tighris mainivagäo yt. 8, 6. statt

des plural yt. 10, 128. plur. nom. mainyavacahhö

y. 56, 11, 2. mainivagahhö yt. 10, 68.

mainyu (von man) 1) in. a) Himmel
,

gen. ahyä

mainyeus im Himmel y. 46, 3. statt des abl. mai-

nyeus liacä vom Himmel her y. 28, 11. b) Geist,

nom. mainyus cpenislb der heiligste Geist y. 30, 5.

akacca mainyus (Ahriman) y. 32, 5. yö mainyus

gpehtötemö der heiligste Geist y. 1, 4. mainyus dre-

gvatö der Geist des Schlechten y. 52, 7. instr. mai-

nyu paiti agpacat (s. päiti) yt. 10, 19. mainyu va-

histäo die an Geist besten yt. 13, 42. mainyu sl.yao-

thanäiscä durch Geist und Werke y. 31, 21. gen.

vahMus mainyeus des guten Geistes y. 44, 8. mai-

nycuscä vanlieus des Vohumano y. 34, 2. mainyeus

y. 28, 1. mainyeus mainyaoyche dem himmlischen

Geiste y. 4, 12. mainyeus mahyä meines Geistes y.

32, 9. statt des abl. mainyeus ä vahistät kayu y.

33, 6. alimat mainyeus y. 46, 4. voc. mainyu y. 36,

2. mainyu epenista yt. 21, 1. mainyö vd. 2, 1. 9, 1.

yt. 1, 1. 10,74. In Verbindung mit ahra n. pr. des

Beherrschers der Bösen, des Teufels, welcher die

reine Welt zu zerstören trachtet, aber am Ende
der Welt von Ormazd getödtet wird

,
Spiegel Av.

übers. III, XLV. nom. ahrö mainyus vd. 19, 1. 20,

14. 22, 6. y. 9, 27. yt. 3, 14. 8, 39. 10. 97. 13, 13.

77. 15, 43. 17, 19. 19, 46. 96. Fr. 4, 2. statt des

gen. yt. 3, 5. vd. 19, 28. (Westerg. verm. aiirö-

mainyava). acc. ahrem mainyüm vd. 10, 11. 19, 16.

yt. 15, 12. 18, 2. 19, 44. abl. anrät mainyaot yt.

13, 78. 1, 19. gen. anrahe mainyeus vd. 2, 86. v.

27, 2. 60, 5. yt. 1, 0. 10, 118. 13, 78. 20, 1. manyeus

(seil, ahrahyä) y. 43, 11. welches ist das Geschöpf

des heiligen Geistes
,
vigpem paiti ushäonliem ä hu

valchshat hazanraja ahrö mainyeus paitijacaiti (wel-

ches) bei jedem Frühlicht bei Sonnenaufgang als

ein Tausendtödter des Ahriman herbeikommt vd.

13, 1. Westerg. liest ahrö mainyus
,
was den Sinn

ergeben würde: (gegen welches) Ahriman als Tau-

sendtödter ausziebt; die Hzv.-Uebers. verlangt aber

die erstere Fassung und es dürfte anrahe mainyeus

zu verbessern sein
;
ebenso steht vd. 13, 14. cpeütö

mainyeus
,
Westerg. epehtö mainyus

,
wo K 9 epehtahe

hat; voc. ahra mainyö vd. 19, 7. 32. 11, 32. statt

des abl. haca duzhda ahi'a mainyö (vielleicht: von

(dir) o böser Ahriman?) vd. 19,39. In Verbindung

mit epehta n. pr. des Ahuramazda, nom. epehtö

mainyus vd. 19, 33. y. 56, 7, 6. yt. 15, 43. 13, 28.

19, 46. gpchtacca mainyus aiiracca yt. 19, 44. 24, 47.

acc. gpehtem mainyüm yt. 19, 44. instr. epehta mai-

nyu y. 46. 1. dat. gpehtäi mainyave y. 57, 16. yt.

13, 13. abl. gpehtat haca manyaot yt. 22, 40. gen.

epehtahe mainyeus vd. 5, 109. 12, 64. vsp. 14, 11. y.

1, 45. yt. 6, 2. 8, 48. epehtö mainyeus (lies epehtahe

mainyeus?) vd. 13, 14. voc. epehta mainyu y. 42, 6.

2) adj., geistig, himmlisch, unsichtbar, nom. mainyus

y. 31, 9. yt. 1, 12. acc. mainyüm y. 33, 9. 42, 16.

instr. n. mainyü in himmlischer Weise y. 31, 3. 7.

gen. m. mainyeus y. 36, 7. voc. mainyü y. 33, 12.

42, 2. 43, 2. 7. dual. nom. dva mainyü die beiden

himmlischen Mächte vd. 7, 132. (praedicat im sing.)

mainyü yt. 13, 76. y. 14, 12. 30, 3. 56, 7, 6. (Or-

mazd und Ahriman), acc. mainyü y. 44, 2. gen.

ayäo maniväo y. 30, 5. vayäo mainiväo yt. 13, 76.

mainiväo vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). ma-

niväo y. 9, 47. 19, 21. mainiväo niväitis der Ent-

scheidungskampf der beiden unsichtbaren (Ormazd
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und Ahriman) y. 10, 51. mainiväo (local) yt. 13, 13.

plur. nom. n. mainyü . . . maethä y. 31, 12.

Skr. manyü, hzv. minöi
,
parsi mainyö (Himmel),

np. mlnö. — hzv. parsi äliarman
,

np. [ähriman (s.

Vullers s. v.), armen. Jiciraman, arhmn
,
bei den Al-

ten IdQsifuivto?.

Vgl. dusmamyu; awromainyciva
,
gpehtömcänyciva.

maiiiyiitästa (v. vor. -j- t°) adj., von den Himm-
lischen geschaffen

,
acc. väshem Hästem yt. 10, 143.

neutr. Hastem y. 9, 81. yt. 13, 3. instr. m. hävana

. . Hästa yt. 10, 90. Hzv. übers, minöidn täslit.

mainyushüta (v. mainyu -j- sh°) adj., vom Him-
mel herbeieilend, plur. fern. °sliütäo yt. 13, 42.

lnainynsqaretlia (von mainyu -j- 1. ef)
adj.

, 1)

himmlische Speise gewährend
,

plur. acc. f. (statt

nom.
,
nach heiiti

)
°qcirethäogca y. 54, 3. 2) himm-

lische
,

d. h. keine Speise essend
,

pl. nom. m. °qa-

retha y. 10, 125.

Hzv. minöiklivarashn.

mainynhämtästa (v. mainyu
-J-

h°) adj., von den

Himmlischen gefertigt, instr. m. väslia Hiämtästa

yt. 10, 67.

mainyiicäQta (von mainyu
-J-

1. cägta
)

adj., auf

himmlischen Befehl gemacht
,
nom. vis . . . °gägtö

yt. 13, 3.

mainyete s. man.

mairi (von mära) adj.
,

zur Schlange gehörig,

hzv. märak
,

acc. f. astreim mairim käshayeiti er

führt den Schlangenstachel vd. 18, 9.

mairista (superl. des partic. praes. von 2. mar)

am meisten sich erinnernd, nom. mazcläo gaqäre

mairistö Ormazd erinnert sich am meisten der Worte

y. 29, 4. Die Trad. versteht dabei das Abrechnen
der guten und bösen Thaten.

maire s. mairya und 2. mar.

mairya (von 1. mar
) adj., verderblich, tödtlich,

hzv. mar, nom. hö mairyö dieser verderbliche (Drache)

y. 9, 37. yt. 19, 40. ashemaoghö mairyö vd. 5, 113.

12, 66. mairyö (Ahriman) vd. 22 ,
5. 6. yt. 1 ,

29.

mairyö mithrödrükhs yt. 10
,

2. mairyö (Afraciab)

yt. 5, 41. 19, 56. 19, 77. mairyö ein verderblicher

yt. 8, 59. 60. fern, maire . . . buslcyäcta yt. 22, 42.

acc. m. mairim y. 11, 21. mairim tüirim franra-

cyänem yt. 9, 18. 19, 77. gen. mairyelie qyaonahe

arejatacpalie yt. 9, 30. fein, janyöis mairyayäo (hzv.

maränilc
) y. 10, 42. plur. gen. mairyanämca y. 9,

62. yt. 1, 10.

Hzv. mar.

mairyät s. 8. mar.

mae s. 3. mä.

maekaüt adj., tröpfelnd? von der Feuchtigkeit

in den Bäumen, Fruchtwasser, vgl. Bund. 53, 15.

plur. acc. f. äpö . . . maekaintiscä y. 38, 7. (cit.

vd. 11, 14).

maeglia (von miz) m. Wolke
,

acc. maeghemca y.

10, 6, yt. 8, 33. als Vehikel der Ardvicüra yt. 5,

120. dual. abl. ägyanha maegliaeibya schneller als

Wolken y. 56, 11, 4. plur. nom. macglm yt. 8, 40.

Skr. mcghd, vgl. hzv. miznia, miznaJc

;

np. afgh.

mcgh, armen, meg, siidoss. migh
,

dig. miegha
,
tag.

miygli.

maegM s. magjia.

maeg'liökara (von maeglia -f-
1. 7r°) adj,, wolken-

bildend, plur. acc. dunmän °kara yt. 8, 33.

maeza (von miz) n. Urin.

Skr. meha
,
hzv. mej

,
parsi np. mez

,
bal. maizagh

,

armen, mez.

Vgl. gaomaeza.

niaetlia (von 1. mit
)

n. 1) Paar, Vereinigung,

instr. qäthrä maethä mayä baretü es komme Glanz

im Verein mit Weisheit y. 33, 9. 2) Stätte, Woh-
nung, plur. nom. mainyü perecaite yathrä maethä

er fragt wo die himmlischen Wohnungen sind y.

31, 12. acc. yathrä cigtis anhat maethä (wer hier

folgsam ist) wo die Weisheit (ist) der wird sein in

Wohnung (zu den Wohnungen kommen) y. 30, 9.

dätä ahyä anheus viepä maethä gebt mir alle Woh-
nungen dieses Orts (Trad. erklärt: mögen wir über-

all auf der Welt wohnen) y. 34, 6.

maetliana (von 1. mit
)

n. Wohnung, nom. mae.-

thanem y. 10, 44. acc. maetlianem vd. 19, 107. y.

17, 53 (Spiegel maethmanem). yt. 10, 50.137. 13,67.

ahe vice uta maetlianem für diesen Clan und für

diese Wohnung y. 10, 17. (nur der Bombayer
Khordaavesta von 1841 hat metliane

,
lies maetlia-

naif). mäoühemca mciethanemca myazdemca frä ya-

zamaide den Mond, sein Haus (collcctiv?) den Myazd
preisen wir yt. 8, 1. maetlianahe y. 17, 54. (Spiegel

maethmanahe
) jt. 10, 80. plur. gen. maethananämca

y. 1, 45. 3, 59.

Hzv. meän

?

vgl. armen, mtanel.

maethanya (von 1. mit
) f. Wohnung, plur. nom.

maethanyäo yt. 10, 38. acc. maethanyäocca y. 2, 59.

maetlimaii (von 1. mit
) m. Vereinigung, Begat-

tung, acc. yezi vcicen jvödakhstem maethmanem wenn
sie einen läufigen Hund zur Begattung (bringen)

wollen vd. 15, 127.

maedlia f. Weisheit?

Vgl. skr. medhä. — Vgl. hamagpathmaedhaya.

maenaklia m. n. pr. eines Berges, nom. mciena-

Ichacca yt. 19, 4.

Vgl. skr. menaliä, Name einer Nymphe und Gattin

des Himäla.

maeQman (von miz
)

n. Urin, acc. maccma maeza-

yanta vd. 8, 37. instr. geus maegmana Ochsenurin

(so die Trad.) vd. 5, 148. 8, 116. 126 (cit. yt. 24,

31). maegmana geus vd. 7, 34. 16, 27. plur. nom.

cayö aete maegma anlien wie soll dieser Urin sein

vd. 8, 32. acc. aete maegma vd. 8, 31. Der Ochsen-

urin wird unter bestimmten Ceremonien geweiht, s.

S23iegel Av. übers. II, XCIII.

maeslia m. f. Seliaaf, nom. f. maeshi vd. 19, 109.

yt. 24, 27. gen. m. maesliahe leehrpa in Gestalt ei-

nes Schaafbocks yt. 14, 23. (vgl. mesliä von Indra

Rgv. I, 51, 1. Sämav, I, 4, 2, 4, 7.) maesliahe yat

varshnöis yt. 17, 56. plur. gen. f. hazaiirem maeshi-

nam 4.. 1 b, 7.

Skr. mesliä (von inish ,
meshati), hzv. np. kunn.
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mesh
,
parsi mis, afgli. mezhah (a ewe), bal. maish,

kurd. viishim
,
zaza myeshna, armen, makhi.

Vgl. dawramaeshi.

maeshini (vom. vor.) adj., vom Scliaaf kommend,

pl. gen. n. payanliäm maeshininämca vd. 5, 152.

rnaoiri m. Ameise, acc. (collectiv) maoirim danö-

karshem vd. 16 ,
28. plur. gen. maoirinäm vd. 14,

14. 15. 18, 146.

Vergl. skr. vamri; lizv. mör
,

np. mör
,

buchar.

mürceli (demiuut.)
,

bal. muri
,

kurd. meru, kurm.

vitro, armen, mrchiun, viour (aus dem pers. ?), oss.

mäldsug.

maodliana (von mud

)

n.? Lüsternheit,

liiaodlianökara (vom vor. -|- l.i°) adj., Lüstern-

heit erregend, dat. f. jahikayäi °kairyäi y. 9, 101.

maka<jvi s. kagvi.

rnaqyäo s. ma.

makhsli, eilen, kommen.

Skr. mask
,
mdskate.

inakhshi f. Mücke, Fliege, gen. yatha makhshyäo

parenem wie der Flügel einer Mücke vd. 8, 219.

Die Hzv.-Gl. zu vd. 8, 64. spricht am Ende vom

Kommen der Seelen der Abgeschiednen an gewis-

sen Tagen; „dass sie nicht (in den zehn Tagen)

da sind
,

leuchtet mir mehr ein
,

als dass sie da

sind
,

nach der Stelle yatha maklisliyäo percncrn

(Westerg. aperenem) yatha va aperenalie (Westerg.

perenahe).“ plur. gen. makhshinam vd. 14, 17.

Skr. mdkshikä
,
hzv. makhsli

,
np. magac, buchar.

mekeg
,

afgli. mac, mäshi
,
bal. malcish

,
kurd. mish,

kurm. mesh, zaza meiycg
,
armen, mzhghik.

inakhsliikelu'pa (vom vor. -4- kehrp) adj., Flie-

gengestalt habend, von der Drukhs Na^us, nom. f.

°kehrpa vd. 7, 4. 8, 228.

makhshibereta (von m° -)- 1. lereta)
adj.

,
von

Fliegen fortgetragen
,
nom. °beretö nagus vd. 5, 12.

20. plur. nom. °bcreta vd. 5, 13. 21.

maklisti (von makhsh
)

f. Schnelligkeit.

Vgl. agpöpadhömakhsti
,
payanhröm0

.

inaga (von 1. maz) n. Grösse, grosse That ,
dat.

magäi zur Verherrlichung y. 50, 11. mazoi magäi

zu hehrer Grösse y. 45, 14. mazoi magäi ä paiti

zänatä ihr nehmt an zu grosser Grösse, d. h. so

dass wir, von denen ihr annehmt, zu Grösse (in’s

Paradis) gelangen y. 29, 11. gen . magahyä khshathrä

als Reich der Grösse, Macht y. 50, 16. aliyä maga-

hyä für die grosse That y. 52, 7.

Skr. maghä, vgl. hzv. malcish.

magavan (vom vor.) adj., 1) gross, erwachsen,

gen. yä gruye pari magaonö wodurch ich Gehör

finde bei dem grossen (Ormazd) y. 33, 7. (cit. vd.

17, 23) ,
plur. abl. hyat (Westerg. yyat) mizhdeni

zarathuströ magavabyö cöist parä welchen Lohn Za-

rathustra bei den grossen (den himmlischen, d. h.

im Himmel) lehrte (nemlich dass Ormazd in Ga-

rotman zuerst entgegenkoinrnc) y. 50, 15. 2) zum

Heirathen fähig, aber noch nicht verheirathet (ein

ähnliches Verhiiltniss der Bedeutungen findet sich

bei aputhra
,
zum Gebären fähig (schwanger) und

kinderlos, nom. sg. ich nenne den beweibten früher

(stelle ihn höher) yatha magavo fraväklishöit als

(den welcher) als unverheiratheter einhergeht vd.

4, 131. Hzv. übers, „als (den) welcher in Grösse

[Erwachsenheit
,

viagliasli\ hervorgegangen ist (man
!

lese gätannt
,

Spiegel
,

bried. Mitth. ), d. h. kein

Weib hat“.

Skr. rnaghdvan
,
altp. ßayaia s; oss. moi, dig. moyne

• (Gatte, Mann; Spiegel schreibt mir vom 22. Dez.

1863: als Grundbedeutung nehme ich: mit Grösse

begabt . . . magavan heisst wohl der Erwachsne,

Heirathsfähige, kann also dann in dem einen Dia-

lecte der Verheirathete, im andern der Nichtver-

heirathete sein).

mageus s. moghu.

maglia m. Loch
,

acc. nava upa maghem an 9

Löchern vd. 5, 156. paoirim upa magliem nithivere-

göis grabe ein erstes Loch vd. 9, 13. thris maghem
dreimal ein Loch, drei Löcher vd. 16, 26. maghem
vd. 17, 13. gen. magliahe vd. 9, 120. loc. maighe

(Spiegel maeghi
)

vd. 13, 102. 15, 18. dual. acc. dva

maglia vd. 16, 27. plur. acc. maglia vd. 9, 16. abl.

magliacibyö vd. 9, 22. 120. gen. niaghanäm vd. 14, 18.

Hzv. megh, np. vgl. megliäk. „

maglizli (die erweichte Form von makhsli) nahen,

part.ic. praes. nom mimaghzhb (Spiegel muri n
)
nahend

(möchte ich sein) y. 44, 10.

mag'lma adj., nackt, nom. maglmo apaepayat va-

cträo nackt warf er ab die Kleider (d. h. so dass

er nackt war) yt. 19, 56. 59. dual. nom. maglina
l vd. 8, 26.

Skr. nagnd; altb. maglina durch Dissimilation

entstanden ?

maülianö s. man.

1. maz, wachsen, gross sein.

Skr. manh, mäüliatc.

2. maz (vom vor.) adj.
,
gross, dat. maze avaqyäi

y. 57, 20. mazoi magäi y. 45, 14. 29, 11. gen. parä
' maze yäohlio y. 30, 2. compar. nom. n. mazyo y.

31, 17. 64, 56. acc. n. izyciti zavavat izyatica ma-

zdyageit (lies mazyageit
)
vohu er wünscht ein so gros-

ses
,

ein noch grössres Gut yt. 24, 30. plur. instr.

jyotüm yoi dregratö mazibis ciköiiares welche das

Leben des Bösen mit grösseren (d. h. höher) halten

y. 32, 11. superl. mazista (s. besonders).

Vgl. 2. mac; skr. mäh, kurd. mazen, kurm. mezin,

armen, meds; vgl. kappadokiseh Mazaca
,

pliryg.

Massig.

maza (von 1. maz) m., Grösse.

Skr. müha, mahd (gross).

Vgl. anumayömaza, aeperenom0
,
danhum0

,
pagum0

,

viröm °, ctaoröm0
.

mazahli (von 1. maz) n. Grösse, acc. avavahtem

mazö so viel vd. 7, 129.

Skr. rndhas.

Vgl. avacinomazanh, agperenöm°, tanum0
.

mazaut (von 1. maz) adj., gross, nom. maza vsp.

18, 11. yt. 10, 64. maza meregho yt. 14, 41. ueutr.

mazat yt. 10, 44. acc. m. mazäontem tem (seil, yänem)
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y. 64, 41. Jchratüm pagcaeta magita mazäontern (gib)

Verstand, der sich nachher vergrössert y. 61, 11.

Skr. mahänt, vgl. bal. massän (large).

inazibis s. 2. maz.

mazisisväo m. n. pr. eines Berges, nom. mazisis-

väo yt. 19, 2. Vielleicht ist der Mazin des Bunde-

liesh (24, 8) derselbe
;
auf dem armen. Macic ruhte

die Arche Noahs
,

in Lykien findet sich der Mu-

oiy.vTOS.

mazista (superl. von 2. maz
)

der grösste, nom.

mazistö y. 48, 1. 52, 8. yt. 17, 16. fein, mazistäcä

y. 13, 28. acc. m. maxistem yt. 1, 5. 3, 5. vsp. 13,

7. ahurfim mazdäm maxistem yazatem y. 17, 2. yatlia

im vtgpanäm maxistem cinacti wenn man sich ihm,

dem grössten übergibt y. 19, 30. wir belehren ma-

xistem mit dem grössten (d. h. Ormazd?) y. 28, 5.

vigpanäm maxistem y. 44, 6. fern, maxistäm vd. 19,

47. eine sehr grosse (Sünde) y. 31, 13. mazistämca

y. 26, 3. yt. 13, 80. instr. neutr. mazista Ichshnaoma

vd. 3, 39. aenanha vd. 18, 123. dat. mazistäi yäoii-

häm paiti jamyäo komm herbei zum grössten der

Geschäfte (zur Herstellung der toclten Leiber) y.

57, 19. gen. ’mazistahe vd. 6, 26. y. 1, 1. neutr. ma-

zistaheca yt. 13, 91. voc. m. mazista N. 5, 4. plur.

nom. mazista vd. 2, 71. fern, mazisläo yt. 13, 25.

mazistaogca y. 51, 10. neutr. mazistäo nmänäo yt.

10, 30. mazistaca vsp. 14, 10. acc. m. mazista Gr.

2, 7. vend. sade 68. mazista y. 14, 9. maxiste vsp.

3, 28. instr. mäzistäis y. 14, 7. voc. mazista y. 1, 60.

Altp. mathista
,
hzv. mahegt

,
parsi mahegt (gehen

auf altb. magista zurück).

Vgl. vigpemazista.

mazistayeifiti s. aenanh.

mazu adj.
,
bissig, gen. fern, ich habe den Hund

geschaffen yat dim mazaos lechrpö türahe mit bis-

sigem Körper für den Feind vd. 13, 110. Die Hzv.-

Uebers. hat
:
„welcher Zangenwaffen (mdshak zenan)

am Leib (hat) gegen die Feinde
,

d. h. Sünder zu-

rückhält, d. h. er macht kund, nemlich Feindlich-

keit, Sündhaftigkeit [kündigt den Feind an]“
;
Spie-

gel schreibt mir
:
„ich habe yat dim genommen : als

einen solchen
;
mazaos kehrpd von bissigem Körper

(ähnliche Genitive yt. 8, 11. 14. y. 9, 24). Davon
habe ijh türalie gen.= dat. abhängen lassen. Rük-
kert möchte bezüglich mazaos Roth [welcher das-

selbe mit skr. manjü zusammenstellt] Recht geben
und türa als adj.

,
rasch

,
gewaltig

,
fassen

,
wozu

leider die andern Stellen, wo das Wort vorkommt,

keinen Anhalt geben. Acpendiarji erklärt mazaos
mit stark

(
zörävar

)
und sagt in der Glosse: der

Türke ist ein Sünder, ihn hält er zurück.“

mazena (von 1. maz) m. Macht, instr. mazenäcä

y. 5, 3. = 37, 3.

mazga f. Gehirn, Mark.

Skr. majjä, hzv. mazg, np. maghz, afgh. mäghzah,

kurd. mezi, oss. maghz (Rosen 393), mazg (Klaproth).

mazgavafit (vom vor.) adj., reich an Mark, nom.
(statt acc.) fern, mazgavaiti vd. 21, 27.

Hzv. mazgömand.

lnazdadliäta (von mazdäo -j- 2. data
)

adj.
,
von

Mazda geschaffen, vergl. ahuradhäta und Spiegel,

Av. übers. III, IV. nom. mazdadhäto vd. 19, 45. y.

10, 52. fern. °dhäta vd. 22, 9. yt. 9, 5. 16, 7. neutr.

qarenacca yat mazdadhätem yt. 13, 65. acc. masc.

°dhätem vd. 19, 125. y. 41, 24. yt. 1, 30. fern. °dhä-

täm vd. 19, 96. yt. 2, 7. 9, 1. apemca °dhätäm y.

2, 22.- neutr. °dhätem y. 2, 55. yt. 8,2. instr. neutr.

°dhäta yt. 10, 67. 15, 56. dat. m. °dhätäi y. 10, 52.

gen. °dhätahe y. 1
, 41. yt. 1

,
30. N. 5, 5. virahe

ndhätahe yt. 14, 27. fern. °dhätayao vd. 19, 75. yt.

2, 2. 9, 0. apacca °dhätayao y. 1, 15. 3, 29. yt. 2,

4. ranhayäo °dhätayäo yt. 15, 27. neutr. ndhätahc

y. 1, 42. voc. fern. °dhäte vd. 19, 62. cao/ce °dhäite

yt. 1, 21. cicte °dhäite yt. 16, 2. rata vanhe (Wes-

terg. verm. vanulii) mazdadhäite ashaone (Westerg.

verrn. °ni) yt. 24, 36. statt des instr. liathra gaoike

mazdadhäite yt. 12, 4. plur. acc. m. garayö °clhäta

vsp. 2, 22. garayö vigpäo mazdadhäta y. 2, 54. liap-

töirihga °dhäta S. 1, 13. fern, äpö °dhätäo y. 2, 49.

17, 21. neutr. °dhäta vd. 11, 3. 6. 19, 66. yt. 5, 89.

y. 19, 3. 70, 21. gen. m. gairinäm °dhätanäm vsp.

1, 20. y. 1, 41. airyanäm garend 0dhatanäm N. 5,

5. fern, apäm 0dhatanäm y. 1 , 39. yt. 13, 53. ghenci-

näm vsp. 1, 15.

mazdayaqiia (von mazdäo -f- y°) adj., subst. m.

-

Verehrer des Ormazd, nom. mazdayacnd vsp. 6, 7.

Fr. 8, 1. y. 1, 65. 8, 6. 13, 1. yt. 13, 89. yat ma-

zdayagnö leerehtät wenn es ein Mazdaverehrer (ist,

an welchem) er schneidet vd. 7, 97. 102. gen.

°yacnahe yt. 13, 121. vd. 16, 30. plur. nom. °yagna

vd. 3, 58. 7, 99. yt. 5, 98. 10, 119. acc. °yacna vd.

3, 65. 7, 99. instr. °yagnäis A. 1, 7. dat. °yagnaeibyö

vd. 5, 157. 7, 95. °yagnaeibyagcit vd. 7, 96. abl.

oyagnaeibyö vd. 9, 133. gen. °yagnanäm vd. 15, 55.

vsp. 3, 25. y. 67, 38. yt. 10, 66. 13, 108. 157. loc.

oyagnaeshva y. 8, 6. voc. °yagna vd. 8, 30. vsp. 18,

1. A. 1, 3.

Hzv. mazdyagn
,

parsi mazdayagn
,
arm. mazdezn.

liiazdäiti (v. 2. maz -|- 2. däiti
)

f. Heilighaltung,

dat. mazdätayacca (Westerg. °dätaeca
)

vsp. 18 ,
7.

mazdäo (v. 2. maz -[- 2. däo
) 1) f. grosse Weis-

heit, acc. mazdämca büiricä Weisheit und Fülle y.

40, 1. 2) adj., grosse Weisheit besitzend, a) adj.,

plur. voc. mazääonhö ihr weisen Amshacpand y.

44, 1. b) n. pr. des höchsten Gottes Ormazd, s.

ahura
;
nom. mazdäo y. 9, 81. 20, 8. 29, 4. 54, 15.

yt. 3, 3. 13, 3. 28. 23, 2. mazdäocca vd. 8, 60. y.

13, 19. 52, 3. mazdäogca amiräonhö Mazda und die

Herren (Amsha^pandl y. 30, 9. 31,4. mazdäo ahurö

y. 32, 2. 33, 5. 47, 6. statt des voc. ashä mazdäo

ahurö y. 45, 17. mazdäo y. 48, 5. acc. mazdämca

y. 41, 23. mazdämca ahurem y. 28, 3. mazdäm ahu-

rem y. 44, 8. hyat (Westerg. yyat) mazdäm dvaidi

feragäobyö da wir den M. um zweifelhaftes befragen

y. 29, 5. dat. mazdäi y. 19, 23. 31, 1. 52, 2. mazcläi

ahuräi y. 35, 15. abl. haca dathushat mazdäo yt. 5,

7. gen. mazdäo vsp. 10, 5. y. 10, 10. 19, 31. 28, 1.

30, 10. 50, 19. yt. 9, 9. mazdäo aliuralie vd. 8, 249.

yt. 13, 146. 19, 47. mazdäo almrahyä y. 32, 4. 36,

9. voc. mazdci y. 19, 34. 59, 19. yt. 1, 33. 24, 38.
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mazdä y. 28, (5. 42, 3. 47, 11. 31, 19. masdä at möi

. . . vaocä o M.
,
verkünde mir y. 34. 15. (ein ca-

thrusämriita vd. 10, 22). hvu nd mazdä vasti ashäicä

er verlangt uns von (dir) o Mazda und von Aslia

y. 29, 8. mazdä aliura y. 7, 61. 14, 15. 28, 2. 57,

22.32,16. yüzhent mazdä ihr (Amsha^pand) o Mazda
y. 29, 11. mazdä ashäicä (zu euch) o Mazda und

zu Asha y. 32, 9. urvathö Irätä plä vä mazdä ahurä

Freund ,
Bruder, Vatei' (bist du ihm) o Ormazd y.

44, 11. kemnä mazdä dadat wen hat man, o M.,

gemacht y. 45, 7. mazdä craotä man höre, o M.

y. 48, 7. mazdä asltä almrä o Ormazd und Asha
y. 49, 5.

Vgl. skr. rnedhäs- phryg. MäoSyz.

mazdäonklita (vom vor.
-f- ulchta) adj., von Or-

mazd gesprochen, nom. n. aetatca vacö mazdäoidch-

tcm y. 19, 44.

liiazdaolMinitlmiau (v. mäzdäo -f h°) n. ein gu-

tes Gewächs des Ormazd, nom. mazdäohuruthma
raoce. du wuchsest als ein gutes Gewächs des Or-

mazd y. 10, 10. Die Trad. übers, als ein grosses

Gewächs, wonach zu vermuthen stellt, dass statt

mazdäo ein adjectiv. von 1. maz im Texte stand.

mazdätlia (von 2. maz -j- 2. d°) n. Geschöpf des

Grossen (Ormazd?), plur. acc. tä valchshyä . . . yä
mazdäthä hyatcii vidushe das will ich verkünden

was Geschöpfe des Grossen sind und was für den
Klugen (ist) y. 30, 1. Die Trad. übers, was Mazda
schuf für die Klugen, scheint also unser Wort für

eine Abkürzung von mazdadätha zu halten.

mazdavara (von mazdäo -j- 3. v°) adj., dem M.
erwünscht, plur. acc. n. nämeni mazdävarä y. 5, 6.

= 37, 6.

mazdöfraokhla (von mazdäo
-f- fr

0
)

adj., von M.
gesprochen, plur. nom. vaca °fraokhta vd. 19, 30.

acc. vicpacca vaca 0fraoklita y. 70, 27.

mazdöfracäota (von mazdäo -|- fr0
) adj., von M.

gelehrt, plur. nom. oder acc. yöi henti . . . mazdö-

fragägta yt. 1, 33.

mazdyaccit i

mazyö '

/

s ‘ 2 ‘ mar~

maütar (von man) m. Bildner, nom. yactä mahtä
pouruyo er kam als erster Bildner y. 31, 7. die

Trad. übers, er kam zum Maass, zur Gestalt, und
erklärt, früher habe er unsichtbar geschaffen [ge-

wiss unrichtig]
; yä verezidyäi mahtä vägtryä durch

welchen Sinn) du ein Bildner warst (bildetest) des

Landes zum Bebauen y. 33, 6.

inafltä s. man.

mafilu
(
v.man) m. l)Bedenker, dual. voc. demgrä

mahtä ihr weisen Bedenker y. 45, 17. 2) Maass (von

Getreide, Futter), hzv. patmän, Ner. pramäna
, acc.

vägträt achtem mahtum (ich verfluche) das schlech-

teste Maass an Futter y. 33, 4.

Vgl. skr. mantu.

mata (partic. perf. pass, von man) gedacht, plur.

acc. n. äca manö mata äca yazamaide wir preisen

das im Geist gedachte vsp. 5, 1.

Skr. matä. — Vgl. tarömata, dusin0
,
mithom°, hum0

.

inatafta s. tafta.

mat praepos. und postpos.
,
mit

,
samt

,
nebst, a)

c. instr.
,
mat aothranäm framulchti mat vagtranäm

rddliäiti vd. 6, 56. mat thrigägaydaghräis vd. 14, 36.

mat airyamnä y. 32, 1. mat tais vigpäis v. 42, 14.

gätu qaini ctarelu mat harezisa vd. 14, 63. asha mat
samt Asha y. 34, 11. 47, 11. klishathrä mat samt

dem Reiche y. 43, 7. map akana vd. 14, 36. b ) c.

dat. mat avabyö dakhstäbyo vd. 13, 60. mat mgpäbyö
fravashihyö y. 23, 3. c) c. gen. geus mat qaretha-

näm nebst Fleischspeisen vd. 13, 78.

Vgl. skr. smdd
,

bal. math.

matafemana (vom vor. -|- afnnan) adj., mit Me-

trum vorsehn, acc. matafrmanem Extr. 5. fern, ma-

tafnnanäm (seil, gätliwmf) vsp. 16, 1. vgl. Benfey

DMG. XII, 575. vgl. 2. mit.

matäzaiüti (von m° -[- äz°) adj., mit dem Com-
mentar versehn, acc. 0äzaihtim Extr. 5. fern. °äzaih-

tim vsp. 16, 1. plur. acc. f. gäthäo matäzaihlis y.

56, 3, 3. Hzv. übers, revatman shnägish u zand mit

der Bedeutung (Verständniss) und Erklärung.

matgaosliävara (von m° -[- g°) adj.
,

mit Ohr-

schmuck versöhn, nom. f. matgaoshävare (lies °vara ?)

vd. 14, 66.

lnatgüllia (von m° -|- g°) adj., schmutzig, mit

Unrath bedeckt, acc. f. naeäum matgüthäm vd. 7, 65.

niatdäinan (von m° -{- d°) adj., mit Schöpfungen

versehn, gen. ahrahe mainycus matdämanö y. 60, 5.

matpaitipere^va (von m° p°) adj, mit Gegen-

fragen versehn
,
acc. yarnem haptanhäitim °perecum

Extr. 5. fern. °peregvim (gäthämf) vsp. 16, 2.

matpaitifracpi (v. m° p°) adj., mit Strafen ver-

sehn (d. li. Strafen für die Bösen verkündend), pl.

acc. gäthäo matpaitifragäo y. 56, 3, 3. Die Hzv.-

Uebcrs. erklärt es durch Hin - und Herfragen bei

der Liturgie (Ceremonie
,
revatman apäjpuncishnish

i nirang).

matpere^va
(
von m° -)- P° )

a(3j- ,
mit Fragen

versehn, acc. yagnem haptanhäitim °peregum Extr. 5.

fein, matperegvim
(
gäthäm ?) vsp. 16, 2.

matfsku (v. m° -[- B.fshu) adj., Vieh enthaltend,

acc. n. qanirathem . . . matfshüm (lies matfsliu?)

yt. 21, 14.

matratliwa (von m° -(- r°) adj., mit Herrschaften

versehn, acc. n. qanirathem . . . matrathwem yt. 21,

14. Spiegel liest mathrathem mit Wagen versehn.

matvacaetasti (von m° -]- v°) adj.
,
mit Texten

versehn, acc. yagnem haptanhäitim °vacagtastim Extr.

5. fern. °vacagtastim
(
gäthäm oder ein Wort für

Agende, Liturgie ?) vsp. 16, 1.

lnat^aoca (von m° -}- o°
)

m. immerwährender

Brand
,

loc. matgaoee huye sei immer in Brand

y. 61, 7.

math wenden, drehen.

Skr. math
,
mdnthati, mathndti.

mat ha (v. vor.) adj., wendend (so Spiegel, brief-

lich)
,

plur. nom. frahmi mathä (sie sind! wendend

ihren Sinn y. 32, 4. Ner. mathnäti (!).

madahma s. dahmöagrävayatgätha.
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madrusta s. drusta.

mad, madli medeor.

— vi, ärztlich behandeln.

inadha (vom vor.) m. Heilkunde, Weisheit, Wis-

senschaft
,
nom. hö yö haomahe madhö die Wissen-

schaft (Heilkunde) des Haoma y. 10, 19. yt. 17, 5.

te madhö y. 10, 60. acc. madliem Wissenschaft y.

9, 54. madhemcit myazdanam ist wohl madhememcit
my° zu lesen yt. 13, 64. dat. rnadhäi zur Weisheit

y. 11, 26. gen. müthrem ahyd madahyä y. 47, 10.

plur. nom. viepe zi anye madliäohhö alle andern

Wissenschaften (die nicht von Haoma herrühren)

y. 10, 18. yt. 17, 5. frasha frayantu te madhö (Thema
mad) vorwärts gehn mögen deine Wissenschaften

y. 10, 40.

Ygl. vohümacl.

madhaka m. f. n. pr. eines Hundes, gen. Jchstä-

micatca madhdkaheca tun (s. khstämi) vd. 1, 58. fern.

cüuö madliakayäocca aogazddctema bavaihti sie sind

dem Hunde M. am hülfreichsten vd. 7, 67.

Hzv. madag.

madlii (denom. von madha
) lehren

;
imper. 2. sg.

med. aeta vaca madhayahha durch diess Wort lehre

vsp. 9, 1. Die Hzv.-Uebers. hat „vermittle“, wes-

halb vielleicht maidhyanha (denom. von maidhya

)

zu lesen ist.

madliu n. Honig, acc. madhu vd. 5, 154. gen. ma-
dlieus (Hss. madhus

,
vgl. Westergaard

,
preface 9,

n. 4. Spiegel Interpr. 26) vd. 14, 72. vgl. Windisch-

inann Z. St. 295.

Skr. madhu (nach Weber Beitr. I, 400 von mad,_

nach Kuhn, Herabk. 159 von math), hzv. mäi
,
parsi

mae, nj). mai, afgh. mai, kurd. mei (Wein), armen.

meghr (Honig? Fr. Müller, Beitr. zur arm. Lautl.

27), oss. müd, dig. mut (Honig, Meth).

lnadliumant (v. vor.) adj.
,
mit Honig bestrichen,

acc. myazdem gaomchtem madhumantem Myazd von

Fleisch und mit Honig bestrichen vd. 8, 64.

Hzv. mäiömand.

madliema (Superlativ zu maülhyd) adj., der mit-

telste, nom. madhemö G. 1, 6. statt des acc. ma-
dhemö im mittelsten Theil der Gegend vd. 2, 88.

90. acc. madhemem vd. 7, 107. 11b. craoshem ma-
dliemem yt. 11

,
18. madhemcit (lies madhememcit

)

yt. 13, 64. instr. yaena madlicmaca yt. 11, 18. gen.

madhemahe vd. 6, 21. loc. madheme thrislive im mit-

telsten Drittel (der Erde) y. 11, 21. neutr. avi ma-
dheme vd väetre vä inmitten des Grases vd. 15, 113.

plur. acc. nava vitdra madliema 9 Vitara in der

Mitte vd. 14, 62.

Vgl. skr. madhyamä.

madhemönmäna (vom vor. + nm°) n. ein mit-

telstes Haus, gen. °nmänahe vd. 13, 58.

man 1) denken, praes. 1. sg. azem manya yt. 10,

106. yatlia im menäcä (Westerg. menaied conjunct.

med.) vaoeaed wie ich ihn (den Mäthra) denke und
spreche y. 44, 3. 3. sg. med. maiuyete yt. 10, 105. tarö

manyete . . . tarö . . . tarö yt. 10, 139. manyete er

meint yt. 10, 71. 1. plur. aet. mainimadied y. 35,

8. med. mainyämaide vsp. 14, 9. 3. pl. act. mai-
Justi, Lex. Zend.

nyeinti halten für etwas vd. 2, 133 (Westerg. °te). yd

davayahti mainyanti durch welche (und) man be-

trügt, meint, d. h. zu betrügen meint y. 10, 43.

med. dtliravanö daqyunäm mainyeihte ashalie vah-

lieus die Priester der Gegenden bedenken (halten

fest) die gute Reinheit yt. 13, 147. pot. 3. sg. med.

nmdnem hö manyaeta paradathö der glaube eine

Wohnung damit zu schenken vd. 18, 65. conj. praes.

1. sg. med. yavat manyäi (Westerg. manaydi

)

so

viel ich (vermag und) denke y. 42, 9. imperf. 3. pl.

med. mainyahtd y. 34, 8. yöi im tarem mainyahtd

welche ihn verachten y. 44, 11 b. conj. impf. 3. sg.

ye liöi arem (Westerg. arem) mainyäta y. 44, 11 c.

perf. 3. dual. med. mamandite y. 14, 12. aor. 1. sg.

med. menlii ich halte (dich) y. 29, 10. 42, 5. 7. 9.

dachte (dich) y. 31, 8. 2. sg. mcnliacd du hast ge-

dacht y. 14, 13. 39, 10. 3. sg. mäeta er dachte vd.

2. 93. conj. 1. sg. mehghai ich dachte (dich) y. 42,

4. passiv. 3. sg. mainyete er wird gehalten für y.

43, 12. causale impf. 3. plur. mänayen man machte

glauben, wird immer in der Verbindung mänayen

ahe yatlia „gleichwie“ gebraucht vd. 2, 96. 5, 69.

7, 140. 8, 224. 9, 107. 112. 171. y. 70, 36. yt. 1, 19.

5, 89. 17, 20. Hzv. übers, liamandlc narman (an)

i. e. np. hamdnd an; vgl. np. mdnand, zaza ma-

nenu (es ist gleich)
;
partic. praes. med. nom. ashem

mainimnö das reine denkend vd. 7, 193. fern, mai-

nirnna yt. 5, 7. plur. nom. mainimna y. 69, 15. perf.

nom. anrö mainyus mamanus gtdräm . . . paitieretee

Ahriman, sinnend auf die Bekämpfung der Sterne

yt. 8, 39. med. dat. mamandi bedacht habend yt.

13, 88. aor. med. nom. manhänö denkend yt. 19, 47.

49. perf. pass, mata (s. besonders). 2) ermessen,

bilden j(vgl. 1. md) impf. 3. sg. med. mahtd er bil-

dete y. 31, 19. 50, 16. 3) bleiben
,

causale praes.

3. sg. ahyd md behdvahyä mdnayeiti an diese ver-

gängliche Welt fesselt mich y. 48, 2.

— upa
, 1) zudenken, zumessen, causale impf. 3.

pl. cvat aeshäm upamänayen (Westerg. °yän
,
conj.)

wieviel (von den Gebeten) sollen sie ihnen zumessen
vd. 12, 2. 2) warten

,
causale impf. 3. plur. upa-

mänayen sie sollen warten vd. 5, 129. 154. 8, 124.

— fra, 1) berathen, bedenken, praes. 3. pl. med.

framanyeihte. vd. 7, 142. y. 67, 40. impf. 3. sg. med.

framanyata vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43).

2) ausharren, praes. 3. pl. med. nöitframanyehte sie

halten nicht aus, kommen nicht an’s Ziel yt. 10, 20.

-— vi, überlegen, impf. 3. sg. med. vimanyata

vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43).

Skr. man, mänyate, altp. man, hzv. mäntan (blei-

ben), minitan (denken), parsi manidan
,
mät (geblie-

ben), np. mdndan (udisch mandesun Schiefner 103),

afgh. manal (to observe, follow), kurm. deminim

(maneo), zaza mend (mansit), armen, mnam.

1. inana (v. vor.) 1) adj., geistig, gen. wir preisen

die Fravashis agtvatö manaqyäca der bekörperten

und der geistigen (Welt) y. 70, 8. plur. dat. mana-

\

eibyö den himmlischen y. 13, 9. 2) m. das Denken,

loc. ashem manayä im Denken des Reinen y. 35,

24. mahrrd manöi y. 32, 1.

29
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2. inaua f. Pfeil? gen. ägyanha hvagtayäo aiilie '

manayäo schneller als sein wohlgeschossner Pfeil

y. 56, 11, 4. Die Hzv.-Uebers. hat: „schneller als !

dieser wohlbekörperte (also fälschlich von 1. acti)

kommen sie
(
vianayäo nicht übersetzt)“, Ner. gt-

ghratarö yat elebhyö balavantö narebhya ägacchanti \

cdnah, wonach manayäo Pfeil bedeutet.

inananh (von man) n. Sinn, Geist, Gesinnung,

nom. niaad y. 28, 0. 9, 101. yt. 13, 83. vcrezvatca
\

mono ein dem Wunsch geinässer Sinn vd. 18, 60.

acc. manö vd. 7, 130. 8, 283. y. 9, 85. 89. 47, 4.

yt. 10, 109. 5, 50. humatemca manö den gutgedachten

Gedanken vsp. 2, 9. fraoretfrakhshni avi manö vsp.

16, 13. nt manö manö (seil, vaepaya
)
vernichte ganz

j

und gar den Geist (den Geist jedermanns) y. 10,

34. manacca yt. 13, 87. masistemca ä (seil, baraiti)

manahhem (sic) (das Kameel) besitzt den grössten

Verstand yt. 14, 12. instr. mananha vsp. 25, 4. y.

I, 57. yt. 11, 4. A. 1, 17. ä mananlia mit Muth 1

(Windischmann : mit Wuth) yt. 10, 71. mananha y.

12, 5. 30, 2. 46, 1. dat. mananhe y. 19, 31. 67, 9.

gen. manahhö y. 28, 2. local yt. 10, 106. 109. ma-

nahhagcä y. 45, 18. 42, 3. humatahe paiti manahhö
|

um gute Gedauken (zu erhalten?) yt. 16, 6. ma-

nahhö pairivaenät vd. 19, 10. humataheca mananliö
j

vd. 18, 41. thwahmat äthragcä manahhagcä y. 45, 7.

ahyä ahheus aetvatö manahhagcä für diese bekör-

perte Welt und die des Geistes y. 42, 3. Hzv.-Gl.

:

in 57 Jahren (stellt Coeiosh die Auferstehung her)

;

loc. manahi yt. 14, 28. manahicä y. 30, 3. pl. nom.

manäo y. 59, 17. na manäo y. 44, 2. (cit. y. 19, 42)

acc. manäo y. 57, 16. yt. 13, 74. hyat hathrä manäo

bavat wenn man mit (guten) Gedanken, d. h. folg-

sam (Ner. ädegamano
)

ist y. 30, 9. agnaca manäo

die himmlischen Geister vsp. 12, 16. instr. manebis

y. 13,17. gen. manahhäm vsp. 8, 13. in Verbindung

mit alca n. pr. eines Daeva (s. alca)
;

in Verbindung

mit vailhu a) guter Sinn, nom. vohueä manö y. 29,

II. instr. vohü manahhä y. 29, 7. gen. vahheus ma-

nahhö N. 6, 2. vahheus manahhö zaothräbyö y. 67,

7. b) n. pr. der personificierten guten
,
frommen

Gesinnung, der Ainshacpand Vohuinanö
,

welcher

für die lebenden Geschöpfe
,

besonders den Men-

schen Sorge trägt, der Sofiiovpyde svvoine des Plu-

tarch, bei Neriosengh uttamam manas; statt vahhu

steht auch zuweilen vahista und der Name ist noch

so sehr appellativ, dass man an vielen Stellen zwei-

felhaft sein kann, ob guter Sinn oder Vohuinanö

zu übersetzen sei; nom. managcä vohü y. 33, 11.

vohü ag manö y. 34, 8. vohu manö vd. 19, 102. yt.

19,96. 10,92. vohuca manö yt. 13, 77 . manö vahistern.

y. 50, 4. acc. vohu manö vd. 4, 134. y. 17, 13. manö
vohü y. 41, 26. 48, 10. vohuca manö y. 54, 19. vohueä

manö y. 37, 12. managcä vohü y. 28, 5. 11. 33, 11.

managcä vahistern y. 28, 9. statt des nom. (hinter

dem verb.) vohu manö yt. 19, 46. instr. vohu ma-

nahha vsp. 14, 10. Fr. 1, 1. vohü manahhä y. 67,

65. 28, 2. 43, 1. (cit. y. 69, 16). vohü graosliö jahtü

manahhä f^raosha komme mit Vohuinanö y. 43, 16

(cit. vd. 8, 58). vohu mananha janaiti apemcit ahrö

mainyus Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 5. manahhä
vohü y. 30, 7. vohueä manahhä y. 43, 9. 49, 3. va-

histäcä manahhä y. 49, 4. dat. vahhave mananhe y.

1, 5. yt. 2, 1. S. 1, 2. abl. vanhaot manahliat vsp.

12, 23. vahistäatca manahliat yt. 22, 40. vahistät . . .

manahhö y. 32, 11. 49, 1. gen. vahheus manahhö y.

10, 32. 53, 1. 69, 7. 30, 10. 31, 8. vahheus ä ma-
nahhö vsp. 10, 22. manahhagcä vahheus y. 33, 14.

im Sinne des abl. vahheus manahhö y. 27, Schluss.

32, 4. vahlieuseä manahhö y. 35, 26. voc. managcä
vohü y. 28, 3. c) der unter Vohumano’s Fürsorge
stehende gute Mensch, nom. vohu manö vd. 16, 69.

instr. vohü . . . manahhä y. 43, 8. gen. vahheus ma-
nahhö y. 43, 4. viepäi yave vahheus manahhö für

die ganze Dauer des menschlichen Geschlechts, der

Welt y. 28, 8.

Skr. manas

,

altp. 'Ayiapiavys, vgl. hzv. minashn
,

parsi minesn. — hzv. vahuman
,

parsi valunan, np.

bahman.

Vergl. aenömanahh
,
arathwyöm0

,
arsm0

,
dusm°

,

drulchsm°, narem0
, fram0

,
vim"

,
vohumanöräta

,
gnao-

dhömanahh, liaomananha
,
hamömanahh, huni°

.

manayäi liest Westerg. y. 42, 9. statt manyäi

(s. man).

manavant 1 acc. f. yahmäi rashnus dareghäi ha-

Ichedhräi frabavara manavaintim welchem E. zu

langer Freundschaft brachte ... yt. 10, 79. 81

Spiegel verm. Wohnung (von man bleiben).

mana^paoirya (von manahli p°) adj., dem
Verstand nach der erste, die Trad. erklärt es durch

Gayömort (das erste vernünftige (menschliche) We-
sen?) nom. lcat humatem

,
ashavunem °paoiryÖ was

wird gut gedacht ? der reine (lies ashava t) dem
Verstand nach erste y. 19, 53. plur. acc. n. däman
°paoirya asliavanö (sic) yazarnaide vsp. 22, 5. dat.

dat. 0paoiryaeibyö dämabyö y. 19, 29.

manaliya (von manahli) adj., geistig, nom. aheca

ahheus yö aetvatö yagea acti manahyö y. 56, 10, 5.

— yt. 10. 93. acc. manahim ahüm y. 52, 6. mana-

lnm avi ahüm (vom Himmel:) yt. 22, 16. (von der

Hölle:) yt. 22, 34. dat. alimäieä ahuye manaqyäicä

(h ist zu q verhärtet) für diese Welt und die gei-

stige (den Himmel) y. 7, 62. 40, 4. gen. ahheus ma-

nahyeheca yt. 24, 32.

Vgl. deusmanahya.

liianiväo s. mainyu.

man i sti 1 inä tliwä ahra mainyavö manistis ägtä-

raita nicht beflecke dich ahrimanische Begierde ?

y. 24, 37.

manus (von man
)
m. n. pr. 1) eines Helden? Es

steht zu vermuthen, dass die Eranier einen solchen

gekannt haben
,
da z. B. auch die Phrygier und

Paphlagonrer
,
welche sich ihrer Sprache nach an

den eranischen Stamm anschliessen
,

einen Manes

hatten (s. Lassen DMG. X, 378), doch bleibt seine

Existenz sehr zweifelhaft, da er weder in den alten

Texten
,

noch in den spätem Schriften erwähnt

wird
,
wenn man nicht manuscithra dafür anführen

will
;
vielleicht könnte man in dem Meshia und der

Meshianah den Manus und sein Weib suchen, und
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diese beiden finden sich nicht allein in den neuern

Büchern, sondern das System der alten Religions-

bücher setzt sie bestimmt voraus. 2) eines Berges;

diese Bedeutung nehme ich an, weil der Berg are-

dhomanusha von manus gebildet ist und weil der

Bundehesh (21, 1. 23, 1) einen Berg Manus erwähnt,

der mit dem Zeredha identisch sein soll
;

ist der

aredhömanusha der Manus des Bundehesh oder we-

nigstens diesem benachbart, so ist der Manus nach

yt. 19, 1. dem Zeredha nahe und in der Gegend

von Isfahan zu suchen.

maimscithra (vom vor. -J- c°) m. n. pr. eines

Helden, dessen Abstammung der Bund. (78, 6) fol-

gendermaassen angibt: „von Fretün (Thraetaona)

wurden 3 Söhne gezeugt
:
Qarm, Tue (Airic)

;
Airic

zeugte einen Sohn und ein Zwillingspaar
;
die bei-

den Söhne waren Vanitar und Anaijtokh mit Na-

men, die Tochter [die Zwillingsschwester des Ana-

ctokh] war Ganja. Qarm und Tue tödteten den

Airic und seine heiligen Kinder (Söhne) zusammen
;

die Tochter brachte Fretün ins Verborgne
;
von ihr

ein Zwillingspaar geboren ward. Sie [Carm und

Tue] nahmen davon Kenntniss und tödteten die

Mutter. Dieses Paar verbarg Fretün bis auf 10

Glieder, da Manosh i Khvarsliet mit Vinik nieder-

kam (vinik bedeutet Nase); von Manoshkhvarshed

Vini’s Schwester, Manoshkhvarnar
,

von Manosh-

khvarnar Manocehr geboren ward, welcher Carm
und Tüc tödtete zur Rache für Airic.“ Das Alter

Freduns und seiner beiden Söhne ist hier über-

menschlich hoch, wie sich dies öfter in Sagen fin-

det
;

nachher zählt der Bundehesh die zwischen

Airic und Manoshcehr liegenden Glieder auf, im

wesentlichen ebenso wie Tabari im Mujmil ut te-

warikh (Journ. asiat. 1841. p. 168 ff.). Bei Firdosi

ist Minocehr der Sohn der Tochter des Eraj. Ue-

brigens ist Manuscithra Vater des Fris, Nodar
(
nao

-

tara
)
und Duräcro

,
von welchem Zarathustra ab-

stammt. Bund. 30, 2. heisst es : Manushcihr einen

Koreshk (Schaaf) zum Reiten hielt (pann bäralc
)

;

gen. manuscithra}le airyavalie des M.
,

des Nach-

kommen des Airyu (Eraj) yt. 13, 131.

Hzv. manoshcehr
,

np. minöcihr (als ob es von
rnainyu

,
Himmel, käme), in den Desatir (I, 164)

mirözäd.

manö ? yd mäm mciiryö nurem manö agpaeshu paiti

peretata welcher verderbliche (Franra^e) mich jetzt

zu Ross bekämpft mit PfeilenV vgl. 2. mana? yt.

5V 50. ohne manö wiederholt sich die Seile yt. 19,

77. yat dim mairyö nurem ac.pae.shn paiti peretata.

liiaiiöthri (von mananh -|- thrä ?) f. 1 )
Kopf (An-

quetil : Hals) acc. rrmnöthrim vd. 13, 82. 102. upa-

täm griräm manöihrim yt. 5, 127. 2) caput, Haupt-

stück
,

plur. acc. ke yä (neutr.) manöthris cazd.öh-

hvantem arethaliyä wer (schuf) den die Hauptstücke

des Gesetzes bedenkenden y. 43, 5.

Vgl. ctüimanöthri.

maman 0
s. man.

maya (von 1 . via) f. Weisheit, Kunst, instr. rnayd

y. 33, 9. plur. acc. mayäo frävöit er fördert die

Künste yt. 19, 80. dat. (statt instr.) mayäbyö durch

die Künste y. 10, 32.

Vgl. maya; ctryömaya, Jtumaya.

mayava (vom vor.) adj., gehaltvoll, räthlich.

Vgl. amayava.

1.

mar, sterben, partic. perf. med. nom. meretö

(von einem bösen Wesen) vd. 5, 115. 12, 65. plur.

gen. meretanäm (von ausgetrockneten Leichen) vd.

8, 107.

— ava, sterben, von bösen Wesen, praes. 3. sg.

yat drväo avamairyeiti yt. 22, 19. conj. praes. 3. sg.

med. yat ava . . . mairyäite vd. 7, 97. impf. 2. sg.

med. avamairyanuha yt. 22, 34. 24, 62. partic. perf.

med. nom. avameretö yt. 22, 34.

— upa
,
sterben

,
von guten Wesen, partic. perf.

med. nom. upameretö vd. 4, 135.

— fra, sterben, von guten Wesen, praes. 3. sg.

med. framairyeite vd. 3, 115.

Skr. mar
,
mriydte

,
altp. mar, hzv. mürtan, 3. pl.

mirancl (durch Umstellung aus maryand
,

Spiegel,

Beitr. II, 474), parsi miret
,
np. murdan (praes. mi-

ram),
afgh. mral

,
bal. miri (stürben), mudtho (mereta),

kurd. merum
,
kurm. demerim (morior), zaza merena,

armen, merhanim
,

südoss. malin
,
dig. mdlun (ster-

ben), marun (tödten), mälün
,
märün.

2.

mar, 1) sich erinnern (3. Classe), partic. praes.

plur. nom. ave aipi hismarehtö jener sich erinnernd,

auf sie sinnend yt. 10, 45. partic. fut. pass. acc.

neutr. liismdirim y. 19, 27. 2) kennen, abrechnen,

causale praes. 3. sg. märayeiti er berechnet
,
kennt

(jeden Fleck) yt. 14, 29. infin. yezi täis hätä maräne

aliura wenn du, o Ahura, dann (bist) beim Abrech-

nen der offenbaren (Thaten
,

d. h. der Tliaten,

welche dann an’s Licht gebracht werden) y. 32, 6.

3) recitieren, hersagen, praes. 3. pl. marehti (VVes-

terg. °te) y. 42, 14. conj. praes. 3. pl. tarn mardonti (so

verm. Hang G. I, 223) Fr. 4, 1 (s. ar)

;

pot. 3. sg.

mairyat man sage her vd. 3, 111. imper. 2. sg. tat

mara ? yt. 12, 8. impf. conj. 2. sg. maräo yt. 4, 5.

3.

sg. yacca marät y. 19, 9. partic. praes. pl. nom.

marehtö y. 31, 1. med. sing. acc. maremnem icemnö

einen Verkündiger (für das Gesetz) wünschend yt.

16, 17. plur. nom. atliravanö maremna recitierende

Priester yt. 5, 86. maremna hersa.gend y. 54, 21.

— aiwi
,
beleidigen, schelten, partic. perf. pass,

nom. yat baväni aiwismaretö wenn ich gescholten

werde yt. 14, 34.

— upa
,
nennen, hersagen, praes. 1. sg. med. upa

tliwa asem maire dich nenne ich (s. Göttinger gel.

Anzeigen 1863, p. 1890) yt. 1, 29. pot. 3. sg. med.

i upa vd mäthrem gpentem maraeta er möge das hei-

1 lige Wort recitieren vd. 4, 122.

i
— paiti

,
gedenken, nach etwas verlangen, praes.

j

3. plur. paitismarehti gedenken y. 23
,

5. yt. 8, 5.

41. med. paitismärente yt. 24,52. partic. praes. acc.

paitismärehtem yt. 24, 52. med. nom. fern, paitis-

maremna yt. 5, 123. 10, 86. pl. nom. paitismaremna

y. 54, 21.

— fra., aussprechen, praes. conj. 3. sg. yö frama-

raiti welcher preist A. 3, 5. partic. praes. nom. fra
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vä marö oder hersagend y. 19, 9. med. plur. nom
framaremna y. 54, 2'J. pass, 'framaremna (vgl. hufr0).
perf. pass, framareta (vgl. hufr°).

Skr. smar
,
smdrati

,
hzv. öslimartan (mit aiwi

),

np. shumurdan
,
vergl. hzv. parsi np. ämär, armen.

ciuiar
,
hamar.

1. mara (von 1. mar) m. Tod, acc. yö vikhrü-

mahtem maremanasaiti (lies marem näshäiti) welcher

mit schwerem Tod erreichen
(
vernichten

)
wird ?

yt. 4, 9.

2. mara (von 2. mar) m. Wort.

Skr. sviard.

marakaeca s. mahrka.

maräcara (von 2. mara -j- car ) adj.
,
auf das

Wort gehend, vom Wagen, acc. die Rosse marä-

carem thahjayeihti schirren sich au den auf’s Wort
gehenden yt. 17, 12.

rnaräue s. 2. mar.

inarekhtai” (von marenc
)
m. Verderber, pl. nom.

marekhtärö y. 32, 13.

1. mareklisll (Fortbildung von marenc durch sh)

tödten, praes. 3. sg. med. ye ma na marekhshaite

y. 50, 10. part. praes. merekhshyaht (s. besonders),

med. nom. sg. merekhshänö zu tödten suchend yt.

19, 141.

2. marekhsli (Fortbildung von marez durch sh)

sich erbarmen.

mareklistar (vom vor.) n. Erbarmer, plur. nom.

marekhstaracca yt. 19, 18.

maregli, herumstreifen, praes. 3. plur. yim noit

mereghehti aivro mainyus noit yatavö nach welchem

(Tistrya) nicht ausziehen (können) Ahriman, die

Zauberer yt. 8, 44. med. khshayamna mereghehte sie

vermögen herumzustreifen vd. 18, 110. 121. yäthwa

gaethäo ashahe mereghehte (welche) mit Zauber die

Welten der Reinheit durchstreifen (die Trad. übers,

tödten) y. 8, 7. yt. 3, 17.

Skr. marg, mfgyati.

mareglia s. meregha.

mareja? Hzv. - Gl. zu vd. 18, 138: man bringe

Zaothra zum Feuer mit dem Spruch yat ahtare

veredlika mareja (Westergaard yat ahtare veredhka

agma reja, al. yat agma ahtare aredhe areza).

marezliilä (von marez -J- 2. da) verzeihen, imper.

2. plur. marezhdatä möi y. 33, 11. cit. yt. 24, 31.

wo "data me.

marez 1) wischen, berührend vorbeifahren, praes.

3. sg. marezaiti er fegt, macht hell yt. 10, 95. impf.

3.

sg. marezat er berührt, biegt vorbei yt. 14, 21.

2) an etwas machen, anbringen, imper. 2. sg. ma-

reza vd. 2, 92. impf. 3. sg. marezat vd. 2, 128. partic.

perf. pass, mursta (s. besonders).

— anu, fegen, reinigend daherfahren, impf. 3. dual.

ä-dim anumarezatem yt. 8, 38.

— u, wegwischen, aufräumen, impf. 3. plur. dva

ämarezen die beiden sollen aufräumen yt. 14, 45.

— pavri, streicheln, impf. 3. sg. ä-dim ugca pairi-

marezat hävöya bäzvö dashinaca sie streichelte ihn

mit dem linken Arm auf der rechten Seite yt. 17, 22.

— /;•<«, verwischen, vertilgen, fortkehren, praes.

3. sg. paiti framarezaiti vd. 3, 149. (cit. von der

Hzv.- Gl. zu vd. 7, 136). vd. 4, 14. 16. 18. 20. 22.

pot. 3. sg. framarczöit vd. 3, 149. impf. 3. pl. dva
framarezen yt. 14, 45.

— vi, wegräumen, impf. 3. plur. dva vimarezen

yt. 14, 45.

Skr. marj
,
mdrshti, hzv. ämurjitan, np. ämur-

zidan, vgl. hzv. Ina mögt (Bund. 16, 11.), parsi frä-

möst, np. farämush

;

armen, rnerzhem.

mareza adj., gross, acc. purem marezem eine grosse

Sünde vd. 4, 153. Hzv. übers, unrichtig fröttum

marj eine sehr tiefe (abwärtsgehende) Sünde, indem

sie marezem mit 1. merezu verwechselt, fern, drvä-

cpam . . . marezdm Spiegel: rein (von marez)

yt. 9, 2.

marenc (Fortbildung von 1. mar durch Antritt

von ac) tödten
,

praes. 3. sg. merehcaiti yt. 10, 2.

med. merehcaitc vd. 21, 2. 3. plur. act. merehcihti

sie würden tödten yt. 6, 3. med. merehcahte vd. 18,

116. imper. 2. sg. med. merehcaüuha vd. 19, 3. fut.

conj. 3. sg. mcräshyät er wird verwüsten y. 44, 1.

partic. fut. pass, mcrehcanya (s. besonders)
;

intin.

merehgedyai y. 45, 11. desider. praes. conj. 3. sg.

med. mimarekhshäite vd. 15, 47. imper. 2. sg. med.

aetahmät puthrät mimarekhshaimha suche das Kind

zu tödten vd. 15, 46.

— ni
,
tödten

,
infin. fut. ni Mm meräzhdyäi y.

43, 14.

— pur«, tödten, praes. 3. sg. paramerehcaiti

vd. 13, 7.

— vi, vernichten, praes. 3. sg. med. (collectiv)

aeibyö yöi . . . vimarehcaite y. 31
,

1. Hang fasst

es als partic. inaes., für die welche (gehören) dem
Vernichtenden.

Hzv. maröcimtan, parsi maröcinulan
,
arm. mrtsel.

1. mareta (von 1. mar) adj., subst. m. ein Sterb-

licher, Mensch, plur. dat. maretacibyö den Sterb-

lichen (Trad. den wohlbedenkenden Herpats
,
Ner.

adhyayanakarebhyah) y. 29, 7. 44, 5 (hier hat die

Trad. „Menschen“), loc. maretaeshü y. 45, 13. (Trad.

Menschen).

Hzv. märt
,
np. bal. arm. mard

,
afgh. mara

,
vgl.

skr. martya, altp. martiya.

2. mareta (partic. perf. pass. v. 2. mar) gelphrt.

Vgl. ratusmareta.

maretan (von 1. mar) m. Mensch, plur. nom.

maretänö y. 32, 12. yä bänayen ahüm maretd.no mit

welchem die Menschen die Welt verunreinigen

wollen y. 30, 6. in Verbindung mit gaya n. pr. des

ersten Menschen, der mit dem Urstier zusammen

gesckaften, nach 30 Jahren von Ahriman getödtet

ward
; Saame von ihm fiel auf die Erde und nach

40 Jahren entstanden daraus zwei Reivasstauden,

welche zu den Menschen Meshia und Meshiauah

wurden
,

von denen alles Menschengeschlecht ab-

stammt; gaya maretan heisst auch nara ashava (im

Bund, gabna i äarüb), vgl. Bund. 10, 14 ff. Mujmil

ut tewarikh (Journ. asiat. 1841, p. 147). Spiegel

Av. übers. III, LV. Ausführliche Erörterungen

über den Urmenschen finden sich bei Windisch-
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mann, Mithra 73. Z. St. 212. abl. haca gayät mci-

rathnat ä gaoshyantat verethraghnat von Gayomart
bis zum siegreichen Qaoshyä9 (d. h. durch das ganze

Menschengeschlecht) y. 26, 33. 58, 2. yt. 13, 145.

gen. gayehe marathnd y. 23, 4. yt. 13, 87. ga.yelie

(seil, maratlino
)

vsp. 24, 3. gayeqyäcä marathnd y.

14, 18.

Hzv. gayomart
,
parsi gaydmard

,
np. leayümars.

mareti (von 2. mar
)

f. Lehre.

Skr. smfti. — Vgl. humareti.

marethra (von 2. mar
)

n. das Behalten, Hersagen,

acc. marethremca vsp. 12, 17. y. 25, 9. dat. mare-

thräi yt. 1, 31.

1. mared, heissen, nagen, partic. perf. pass mar-

sta (s. besonders).

Skr. mard, mrdndti.

2. mared (Fortbildung von 2. mar durch d) be-

denken, praes. 3. sg. maredaite (das Gesetz) be-

denkt (die Thaten, damit über sie gerichtet werde)

y. 50, 13.

maredha (vom vor.) f. Nachrede, hzv. ämär, acc.

maredhämca vithushdmca üble Nachrede vd. 1, 20.

mareni (von 2. mar) adj.
,

subst. m. Berechner,

nom. lchshvasdaga häta marenis sechszehntens bin

ich der Abwäger (Richter) der Thaten yt. 1, 8.

maremanasäiti s. 1. mara.

maresh (Fortbildung von 1. mar durch sh) ster-

ben
;
partic. praes. mereshyant (s. besonders).

marzhdika (von marezhdd) n. Barmherzigkeit, acc.

marzhdilcem vsp. 24, 8. yt. 2, 7. dat. marzlidikäi yt.

10, 5. 2, 2.

Vgl. anamarezhdika, hväm 0
.

marzlidikavaut (vom vor.) adj., mildthätig, gen.

neutr. hadishacca marzhdikavato für die mildthätige

Wohnung vsp. 10, 24. superb voc. m. marzhclika-

vagtema A. 1, 4.

marsha (von maresh) m. Tod.

marsliaona (vom vor.) adj., tödtlich, nom. kä

agti ithyejäo marsliaond durch wen wirkt der ver-

derbliche tödtliche vd. 18, 21. neutr. itliyejo mar-

shaonem das tödtliche Verderben vd. 19, 4. itliyejo

marsliaonem zaurva duzhda fedhro kerenaoiti die

tödtliche Vergänglichkeit, das Alter, erzeugte die

übelwissenden Väter (d. h. die Väter, Urheber des

Bösen) vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43); gen.

ithyejanliö marsliaonahe yt. 6, 4. itliyejanliagca mar-

shaonahe yt. 13, 130. Beide Worte scheinen eine

ahrimanische Macht zu bezeichnen, welche bald als

Abstractum, bald als wirklicher Daeva aufgefasst

wird. Die Hzv.-Uebers. hat: das Verderben, wel-

ches heimlich kommt.

Vgl. den phryg. Marsyas?

marsliökara (von marsha -j- 1 . Icara) adj., Tod
bewirkend, acc. °karem yt. 14, 28.

marshvi f. Bauch, gen. haoyäo (Westerg. huyao
)

marsliuyäo für deinen eignen Bauch
,

hzv. zak

nafsliman rnürdn räi, Ne-r. sviyäya dushtodaräya

y. ii, 6.

1. marsta (von marez) berührt, geschlagen.

Vgl. zagtdmarsta.

2. marsta (von 1. mared) gebissen, benagt.

Vgl. ahmarsta.

mavaetha (von m,a) adj.
,
meines Gleichen , acc.

liyat mizlidem mavaethem fradaddtha welchen Lohn
du meinesgleichen gegeben hast y. 7, 61. 40, 3.

mavant (von rna) adj., meines Gleichen, für das

ungeschlechtliche Pronomen gebraucht
;
dat. mavaite

für mich (Glosse der Hzv.-Uebers. für mich und
meine Schüler) y. 45, 7. (cit. vd. 8, 52). mazda

fryäi thiväväg ca.qyät mavaite o Mazda, deines Glei-

chen möge (d. h. du mögest) belehren mich
,
den

Freund y. 43, 1.

maq (von maz) adj., weit, gross, acc. f. zdm . . .

magimca yt. 13, 9. gen. maed vd äpo magö va thwa-

eshö bei einem grossen Wasser, bei einem grossen

Schrecken yt. 11, 4. plur. acc. n. yatlia azern maga
Ichshatlira nivanäni yt. 5, 130.

Hzv. mac
,
parsi np. meh.

mnraiih (von maz) n. Grösse
,

acc. magö yt. 5,

96. macacca yt. 24, 58. avavaiti magö so au Grösse,

so gross y. 64, 12. yt. 13, 6. zafare tafcän aya magö

hämurvigyäonhö gadayciti dadurch werden sie im
Rachen heiss in der Grösse (so sehr dass) sie zer-

fliessen vd. 3, 110.

Vgl. mazanh, hzv. magäi.

Vgl. istimaganh, älchmöfranörn0
,
katöm°, gairim0

,

gaoshöm°, zagtöfranöm°, zagtömu
,
danhum°, perecum 0

,

hiper.egum0
,

mustim°, virom0
,
gtaoröm°, graonim°,

havatm°, häthrom 0
.

macaci s. gaci.

macan (von maz) n. Grösse, instr. rnagana vd. 5,

68. maganaca yt. 19, 58. 21, 6. 22, 11. gen. yehhe

magänagca carelceremaln y. 57, 11. plur. nom. oder

acc. citlira vd buyäres maednao offenbar sind euch

geworden Grössen N. 3, 11. = yt. 24, 7. (wo hu-

yäris); magänäo yt. 24, 8.

Vgl. skr. mahi'tn
,
armen, magn?

ma^ita (von maz) adj., gross, gewachsen, acc. f.

magitdm y. 64, 11. yt. 5, 3. 13, 6. instr. n. ? khratüm

pagcaeta magita mazäontem (gib) Verstand, welcher

in grossem Maasse (?) gross ist
,

sich immer mehr
vergrössert, y. 61, 11. plur. acc. maeitö (Thema
rnagit ?) gairis y. 14, 41. Neutr. nmänäo magitdo yt.

10, 30.

ma^tareglian m., Gehirn, plur. acc. mactaregha-

nagca yt. 10, 72.

Vgl. skr. masta
,
mdstaka.

ma^ti (von maz) f., Grösse, acc. mactim y. 9, 58.

73. 56, 8, 5. 61, 11. yt. 5, 86. 10, 33.

*

ma^tri s. gtri.

ma^ya m., Fisch, nom. Icaro magyd vend. sade

489 (Westerg. vd. 19, .42). yt. 14, 29. 16, 7.

Skr. mdtsya, maccha, hzv. mäliik
,
parsi np. buchar.

bal. (bralivi) mäht, afgh. mahai, kurd. mahsi{Klap-

roth), lagkm. maklih.

ma^yäo (comparat. von mag) grösser, nom. ma-

gydo vd. 5, 68. yt. 10, 107. fein, magydo äfs . . .

frädavaiti vd. 5, 71. neutr. macyu vd. 7, 176. acc.
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fern, alnnät magyehim grösser als das (Drittel) vd.

2, .‘37. neutr. mcigyö vd ahmatcit vd. 4, 145. plur.

fern, macyehis yt. 13, 64.

Vgl. gatemagydo.

ma^yökliratu (von magyäo -)- lehr0
)

adj., mehr

Verstand habend, plur. gen. °lchrathwäm vd. 7, 148.

masli (von makhsh) adv., sehr, y. 34, 9. mas ya- ,

zaite er opfert sehr, besonders y. 32, 2.

liiaslia (von makhsh
)

adj., eilend, kommend (so

Spiegel nach einer briefl. Mitth.), plur. nom. leudä 1

. . . mä masha (wann (sind) zu mir eilend, hzv. ö

ra (ldmtannin.it
,
Ner. maliyam präpsyati, y. 29, 11.

masliimärava s. mdravan.

mashya m. Mensch, nom. mashyö vd. 5, 63. 19,

76. yt. 2, 11. 10, 106. 15, 56. y. 9, 10. 64, 31. Mann:

vd. 8, 106. hun mashyö vd. 19, 82. mashyagca vd.

21, 2. acc. mashim vd. 4, 140. y. 32, 5. yt. 1, 24.
^

10, 107. einen Mann vd. 8, 106. ahüm merengedyäi

mashim um dem Menschen (acc. der Beziehung)

die Welt zu verderben y. 45, 11. dat. masliyäi vd.

5, 161. 10, 35. y. 47, 5. yt. 8, 49. 18, 4. haca ma-

shyäi drvcdaydi cdctayäi von dem bösen tyranni-

schen Menschen (reinige er) yt. 4, 4. abl. mashya-

atca yt. 13, 89. 142. mashydated y. 57, 4. gen.

mashyehe vd. 5, 3. 6, 16. 7, 122. 19, 90. y. 9, 97.

yt. 8. 36. mashyeheca y. 67, 26. plur. nom. mashya

yt. 17, 59. mashya y. 32, 4. mashyäca vd. 2, 22. yt.

8, 5. mashyäonlw yt. 10, 80 acc. mashyeng y. 32, 8.

mashyagca y. 44, 11. masliyäcca yt. 1, 6. instr.

mashyäiscä y. 29, 4. 47, masliydiscapaiti nidliätem

an die Menschen gemacht vd. 2, 86. para masliydisca

vor den Menschen y. 19, 3. daeväised khrafgträ

mashyäiscä euch ihr verderbten mit (unter) Devs

und Menschen y. 34, 5. gen. mashydnäm vd. 2, 21.

8, 106. 20, 1. y. 9, 60. yt, 10, 23. 19, 36. masliyd-

nämca y. 51, 6. yt. 10, 34. qarenanliagtemö zätanäm

hvaredaregö mashydnäm yt. 15, 16. y. 9, 14. leaininö

ydo anupaeta mashydnäm Mädchen, die noch kei-

nen Mann erkannt haben yt. 15, 39. kainina anu-

paeta mashydnäm yt. 17, 55. loc. mashyaeshü y. 42,

11. voc. mashydonhö y. 30, 11, yt. 22, 42.

llzv. mesltia; Ivoss.
,

Fr. Müller u. aa. vgl. skr.

rndrtya
,
Lassen (indische Alterthumskunde I, 520)

verm. Ausfall eines Nasals (also Verwandtschaft

mit skr. manuja und manushyä), Pott (Antikaulen

XVIII) ist für Zusammenstellung mit manushyä,

Windischmann stellt es mit mesha zusammen.

Vgl. arnashya.

mashyaka (v. vor.) m. Mensch, nom. mashydkö yt.

17, 18. ohne Flexion mashyaka {s. aoshanli) vd.17, 2.

voc. mashyaka vd. 18, 40. pl. nom. mashyaka vd. 2, 96.

7, 141. 13, 3. 15, 5. yt. 8, 11. 10, 54. paravö mashyaka

viele Menschen vd. 18, 1. dat. masliyähaeibyö vd. 2,

43. yt. 10, 29. abl. mashydikaeibyö yt. 19, 80. gen. ma-

shyäkanäm y. 61, 2. yt. 10, 40. voc. mashyaka vd. 18, 37.

masliyöjata (von mashya -j- j°) adj., von Men-

schen geschlagen, plur. nom. °jata vd. 7, 5.

mashyö vaiilia (von mashya -{- 1. vanh) adj., bei

den Menschen wohnend? d. h. Hausthier? gen.

ustrahe °vanhahe yt. 14, 11.

lnasliyö^ÄQtar (von mashya -|- g°) m. ein Be-

drücker von Mensch
,

ein Tyrann
,
nom. °gdgta yt.

3, 7. statt des acc. °gdgta yt. 3, 10. superlat. acc.

(ohne Flexion) mashyögdgta mashyögägtötema yt. 3, 14.

mas s. mdravan und masli.

malii s. ah.

inahmäi, mahim, maliyä s. ma.

malirka (von marenc
) m. 1) Tod, nom. mahrkö

vd. 2, 16. 6, 86. ohne Flexion malirka yt. 3, 7. acc.

mahrkem vd. 9, 187. yt. 10, 110. mahrkemca yt. 14,

47. mahrkem mahrkäi därayat (welcher) den Tod
zum Tode zurückhielt vd. 20, 8. ohne Flexion

malirka yt. 3, 10. statt des voc. (attrahiert) mahr-

kem thwäm paitiganhdmi vd. 20, 19. dat. malirkdi

y. 9, 27. 64, 45. yt. 19, 50. abl. mahrkdt y. 56, 10,

6. yt. 10, 93. gen. mahrkalie vd. 20, 13.' loc. dusi-

tdcä mahrkaeed (Westerg. marakaecä)' y. 31, 18.

plur. acc. hä aete malirka sie (die Drukhs, vermehrt)

den Tod vd. 9, 176. 2) Todsünde, instr. kein ao-

jista malirka womit
,

als der grössten Todsünde

vd. 17, 2.

Hzv. parsi, np. afgh. marg, kurd. merg
,
armen.

mali (Fr. Müller, Beitr. zur armen. Lautl. I, 22),

oss. marg (Gift).

Vgl. amahrka, jainim pourum0
,
vtcpöm 0

.

mahrkatha (von mareiic
)

n. Tod, acc. taurvayeiti

malirkathem datum apaosliem er überwindet zum

Tode den Dev Ap. yt. 18, 2. dat. mahrkathäi yt.

8, 44. 19, 12.

mahrkns ? yat mahrküsö avamiryäite Fr. 8, 2.

mahrkötema (Superlativbildung von malirka) sehr

tödtlich, acc. (ohne Flexion) mahrkanäm mahrkö-

tema yt. 3, 14.

1. mä
,
messen, schaffen, partic. perf. pass. plur.

nom. mäta geschaffen vsp. 12, 23. m.ita (s. be-

sonders).

— d, sich versuchen, durch Versuch erlernen,

praes. conj. 3. plur. med. dmayaonte vd. 7, 95. impf.

3. pl. med. dmayahla sie sollen sich versuchen vd.

7, 96. partic. perf. med. nom. ämdtö fähig vd. 7,

103. kuudig yt. 10, 122. (vgl. andmdta).

—
- upa

,
bleiben

,
warten

,
partic. fut pass, upa-

mitya (s. besonders).

— fra
,
zähmen

,
partic. perf. pass. ncc. yat ba-

rdni anrem mainyüm framitem agpahe kelirpa dass

ich reite auf Ahriman in Gestalt eines Rosses, dem

gezähmten yt. 15, 12. 19, 29.

Skr. mä, mäti
,

altp. vgl. dniäta
,
(Behi^tän I, 7.

ämä ist ergänzt), framäna, hzv. dzmütan, framütan,

pätmütan (mit paiti), parsi framüdhan, namiulan

(
dnu), np. farmudan, paimüdan, ämädan, dmüdan,

I
numüdan, kurd. pimim

,
kurm. depivim (ich messe),

vgl. lydisch Trago/tgry. yolun, armen, hraman, hra-

’ mayel
,
südoss. gamain (bauen), dig. nimäyim

,
tag.

nümdin (rechnen).

2. mä, blocken, brüllen.

! Skr. mä, mimite.

3. mä, partic. prohibit. ui,, a) c. pot. mä fratn-

yäo y. 9, 90. mä aparaodhayaeta vd. 13, 163. mä

vaocöit vd. 4, 129. mä-cis bCiidhyaHa y. 9, 70. mä
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yave frazahit y. 59, 13. b) c. imper.
,
mä me därna

merencanulia vd. 19, 21. mä-cim . . . pärayahtu

yt. 13, 157. c) c. imperf., rnä Icärayen vd. 6, 3. mä
vimädhayahta vd. 7, 99. apö mä istim apayahtä y.

32, 9. d) c. impf, coiij.
,
mä bahdayät y. 11, 21.

mä-cis franuharät yt. 10, 122. rnä pärayät vd. 15,

33. mä (seil, anhat ?) vd. 2, 80. yt. 5, 92 (wo mae).

Skr. mä, altp. mä

,

np. afgh. mah
,
parsi, bal.

oss. etc. ma.

4. mä (von 1. mä) f. Maass, hzv. patmänalc
,
acc.

yatlia mäm nach (vorgesekriebnem) Maassc yt. 5,

127. avi mäm (Westerg. avimäm
)
harelce-harecayät

vd. 5, 170. 171.

mäonli (von 1. mä) m. 1) Mond
,
nom. mäo vd.

9, 161. y. 43, 3. yt. 7, 2. 13, 16. mäocca vd. 2, 132.

yt. 12, 25. acc. mäohhcm (kann auch von mäonha
abgeleitet werden) y. 2, 45. 17, 23. 17, 44. vd. 11,

3. yt. 7, 3. 10, 145. 12, 33. mäonhernca yt. 6, 5.

mäohhernca hvareca yt. 24, 43. statt des nom. (hinter

d. Verb.) mäonhernca vd. 7, 134. 11, 6. raocinavah-

tem bavähi yatlia mäohhcm yt. 23, 6. = 24, 4 (wo

caohavantem) ,
gen. rnäohhö y. 1, 45. 3, 59. yt. 13,

57. caredhahe mäohlid Fr. 8, 1. 2) Monat, plur. nom.
daca aoathra rnäohhö zaryana

,
dva hämina ; liapta

hehti häminö mäonha pänca, zayana aslcare 10 Mo-
nate sind dort winterliche, zwei sommerliche

;
(das

folgende ist Glosse:) sieben sommerliche Monate,

fünf winterliche (seil, sind jetzt, bei uns) vd. 1, 9.

10. mäonha steht für rnäohhö oder ist plur. nom.
von mäonha; acc. thris rnäohhö drei Monate vd. 7,

35. khshvas rnäohhö vd. 7, 36.

Skr. mäs

,

vgl. altp. mäha, vgl. MnSäzns, hzv.

parsi np. buchar. bal. mäh, gil. maunghe

,

afgh. mi-

yäsht (vgl. russ. mesiatz), kurd. rnäng, bulb. maliavg,

armen, amic, südoss. mei, dig. mayye, tag. mäy.

Vgl. aevömähya
,

ahtaremäohha
,

astamähya

,

Ivhshvasm0
,
cathrum0

,
thrim0

,
dagarn0

,
navam0

,
pah-

cam°
,
perenornäohha

,
bimähya

,
maidhyömäohha,

haptamähya.

mäonha (Nebenform des vor.) m. Mond
,

nom.

rnäohhö yt. 10, 142. acc. mäohhem (s. mäonli), dat.

mäonhäi yt. 7, 1. gen. mäonhalie yt. 7, 0. 4. S. 1,

12. mäohhaheca y. 1, 35. 3, 49. voc. mäonha vd.

21, 31.

Skr. mäsä.

mäzainya (von mäzana) adj.
,

mäzenderanisch,

Beiwort einer Gattung von Daevas, welche sich in

Mazenderän aufhalten
,

hzv. übers, mäzaniän she-

dään, im Parsi deto i mäzahdar
,
Ner. mäjandara-

degiyäh oder mäjandarä deväh; plur. acc. paiti

daeva mäzainyän vd. 17, 28. viepe daeva mäzainya

yt. 9, 4. dat. mäzainyaeilyö hadha daevaeibyö y. 56,

7, 8. gen. mäzainyanäm vd. 9, 38. 10, 28. 17, 29. y.

27, 2. 56, 12, 5. yt. 5, 22. 13, 137. 15, 8.

mäzana (von 1. maz?) n. pr. des Landes Ma-
zeuderän

;
Windischmann (Z. St. 229) stellt das

Wort zu altp. Mäda, Medien (vgl. 2. urvä).

mäz<laya(-ni (von mazdayagna) adj., mazdayae-

nisch, den Mazdaverehrern gehörig, nom. fern, daena

mäzdayaenis vd. 3, 142. 10, 36. yt. 10, 68. 113. acc-

f. daenäm mäzdayaenim vd. 19, 5. 23. 42. vsp. 8,

1

1.

y. 2, 53. 13, 27. dat. f. vigpaya vice mäzdäyagne

y. 67, 43. abl. f. viccit yat °yacnöit vd. 19, 40. gen.

daenayä.0 °yagnois vsp. 7, 4. vd. 3, 97. 9, 6. loc.

neutr. dlimi nmäne yat °yagnö (Spiegel °yacnöis)

vd. 5, 135. 13, 80. 8, 11. 16, 1. voc. f. daene üyagne

y. 8, 5. bahlitem daene mäzdayagne Schicksal (d. h.

Untergang dir) o mazdaya^nisehes Gesetz yt. 8,

23. usta daene °yagne yt. 8, 29. statt des acc. claena

°ycicne yt. 18, 8. plur. acc. f. mäzdayaenis avi

vicö vd. 18, 31. y. 13, 12. gen. 0yaeninäm vicäm

y. 13, 8.

Hzv. mäzdyacnän.

mäzilräjahya (von mäonli dräjahli) adj., einen

Monat dauernd, acc. mäzdräjahim (eine Zeit) von

einem Monat vd. 5, 41. 129.

mäta s. 1. rnä.

mätar (von 1. mä) f. Mutter, nom. mäta vd. 12,

1. 10. yt. 17, 16. acc. mätarem vd. 12, 2. plur. acc.

apaccä . . . mätarägea (hzv. schreibt matares) die

Wasser, die Mütter, nach den Glossen der menschli-

che Saame, y. 38, 13. mätarö jitayö die Wasser,

das Leben
,
nach den Glossen die Milch y. 38, 15

(cit. vend. sade 545).

Skr. rnätär, hzv. mätar, np. mädar, buchar. mäder,

maz. kurd. mär

,

tälish mä, afgh. mür, phryg. ma-

teres

,

armen, mayr

,

dig. made
,

tag. mäd.

mätra (von 1. mä) f. Heilerin, Aerztin, acc. mä-

träm yt. 24, 50.

mädha (von 3. mä -|- 2. da?) partic. prohibit.,

yrj, mädhq-cim anyäm däkhstanäm (seil, anhat ?) vd.

2, 86. mädha yat . . . nivänät damit nicht nieder-

schlage yt. 10, 75. mädha . .
. frädhäiti y. 64, 26.

mä . . . mädha ne . . . neve vd. 2, 85. 86.

mänä liest Westerg. y. 32, 10. für mä nä (s. ma).

mämerencainis s. merehtanya.

mäya (von 1. mä) f. Wissenschaft, plur. acc.

mäyäo (Westerg. mäyä neutr.) y. 42, 2.

Skr. mäyä. — Vgl. humäya.

inäyava (vom vor.) m. n. pr. des Vaters des

Aeta, gen. aetahe mäyavane yt. 13, 123.

mäyavant adj.,? plur. abl. f. die Seele des Todten

wird gefragt : wie kamst du shitibyacca liaca gao-

maitibyaeca vayaeibyacca haca mäyavaitibyagca von

den mit Heerden versehnen Wohnungen, von den

klugen (?) Vögeln (weil die Seele durch den Luft-

raum in die andre Welt kommt) yt. 22, 16. 34.

Anquetil übersetzt Fische, was wohl auf Ver-

wechslung mit np. mähi beruht. Bei meiner Ver-

inuthung bleibt es räthselhaft, weshalb clas fein,

bei vaya steht.

ltiäyu 1 gen. nairyöganhagca yö mayaos raemgjatem,

vädhem jaihti yt. 10, 52. Windischmann: Rufer?

Spiegel: weise?

1. mära (von 1. mar) m. Schlange.

Hzv. parsi, np. buchar. afgh. kurd. mär.

2. mära (von 1. mar) m. Tod.

märavan (vom vor.) adj., verderbend, äat alte

paityärem mas mä rava (Spiegel masliimärava)

shathäm haitim darauf (machte) dagegen eine Oppo-
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sition (eine Gegenschöpfung) der Menschenverder-

her (von niashya -J-
//t

0
?), nemlicli offenbares l’ödten

vd. 1, 4.

uiävöya s. azcm.

liiähya (von maonli)
m. Monatsgenien

,
Genien

der Monatsfeste, plur. ace. mdhya vend. sade 68.

y. 2, 31. dat. mdhyaeibyö y. 1, 24. 3, 38. gen. nul-

ltyanam y. 1, 46. A. 1„1.

Skr. mäsya, hzv. mähilc, np. mäht.

in i,
führen, impf. 2. sg. yengg-tü . . . minas wel-

che du herbeiführst y. 45, 14.

Skr. iid, minati.

liiizlida m. Nagel, Pflock, hzv. mig oder mag.

Vgl. np. milch (udisch milch Sehiefner 104), südoss.

milch, dig. mickli
,
tag. miykh; lettisch medist

Vgl. hacvarernizhda.

miz. harnen, beträufeln, praes. 3. pl. maezanti

vd. 3, 20. causale impf. 3. plur. ined. maecma ma-

ezayahta sie sollen harnen vd. 8, 37. partic. praes.

liom. nöit Mm mizen vägtrem frädaühc nicht (sei)

ihnen beträufelnd (Wasser, Regen spendend, o

Asha) zur Förderung der Weide y. 43, 20. Die

Trad. übers. „Lohn.“

— fra ,
sieh bcpissen

,
praes. 3. sg. framaczaiti

vd. 18, 01.

Skr. mih, mehati
,
hzv. mijitan

,
np. misidan

,
afgh.

mital
,
armen, mizem

,
südoss. mizin

,
dig. mezun

,

tag. miyzün.

mita (partic. perf. pass, von 1. md) gemessen,

gestaltet
;
mita scheint in der Coinposition aus mäta

geschwächt zu sein, vgl . framita (bei \.md-\- fra).

Vgl. herezimita
,
vimiti.

in iti (von 1. md) f. Maass.

Vgl. zagtömiti.

1. mit, verbinden, «allen, weilen, praes. 3. sg-

mithnäiti er naht yt. 10, 39. imper. 3. sg. mitayatu

er möge weilen y. 10, 2. mithnatu y. 10, 3. impf.

3. sg. mithndt möge bleiben y. 17, 55. idlia ‘mithndt

daeva aipijaite mnärie anhdi gundaydi hier beibt

man in dem llause für die Aehren
,
von welchem

fortgeschlagen sind die Devs vd. 3, 109.

— aiwi
,
wohnen, impf. 3. sg. med. ab in vohu,

hem aihimöigt manahhd dann wohnt mit ihnen zusam-

men durch Vohumano y. 45, 12.

paiti
,

in sich gehn, bereuen, praes. 3. sg. Mm
paiti mitlindili er bereut vd. 3, 67. 9, 182.

Vgl. skr. mellt, methati
, metld (Pfosten).

2. mit (vgl. mat) adv., immerwährend, hzv. ha-

meshalc (bei Spiegel II, 220, Z. 2. v. u. verdruckt),

W esterg. liest mat; avi mit zairigaonem qairyeiti
j

a.jyamnem vd. 2, 67. 103. mit gaoce buye y. 61, 7.

mitll, betrügen, impf. 3. sg. möithat er bringt

ihn um die Herrschaft y. 45, 4. partic. praes. pass,

gen. neutr. aeshämcit ithra vd agni ithra vd Ichsliafne

maethemnahe qäi pairi geurvayeite er macht von

diesen (geborgten Dingen) bei Tag und Nacht zu

seinem Eigenthum von dem betrognen (von dem, !

was er dem betrognen Manne abgeborgt hat) vd. 4, 3.

— hem um etwas bringen, pot. 3. sg. (2. Classej

ye is liemithydt welcher sie brächte (um Leben und
freies Wandeln) y. 52, 9.

Skr. mith, methati.

mitlia (vom vor.) adj., falsch, gen. yehydcä he-

myägaite vdthahyd dem was falsch ist mischt sich

bei (das Wahre) y. 33, 1.

IIzv. mit.

mithauklita (vom vor. -(- uklita) 1) adj. falsch

gesprochen
,
nom. draogho mithaolchtö vd. 19, 146.

mithaolchtö vdlchs (statt des acc.) yt. 19, 96. acc.

mithaokhtem vdcim y. 59, 8. 2) n. falsches Wort,

plur. gen. mithaolchtanämca vsp. 23, 9.

Hzv. mitdlclcht (lc ist Stütze des 6), im Bund. (1,

12. 67, 4) der von Ahriman zuerst geschaffne Erz-

daeva der Lüge; parsi midülcht.

mlthahli (von mith
)

n. Falschheit, Lüge,

mithahvacanli (vom vor.
-J- v°) adj., Lügner,

nom. mithahvacao y. 31, 12.

mithömatii (von mitlia + mn
)

n. falscher Ge-

danke, plur. gen. °matanämca vsp. 23, 9.

mitliövarsta (von mitlia -j- v°) n. falsches Han-

deln, plur. gen. "aarstanäm vsp. 23, 9.

mithra (von 1. mit) m. 1) n. pr. der Gottheit des

Lichts, des Mittler’s Jicairge bei Plutarch de Iside

et Osir. 46) zwischen dem Urlicht und der llrfhi-

sterniss
,
zwischen den Menschen und Ormazd

;
da

die Luft das Medium ist, in welchem das Licht

sich fortpflanzt, so erscheint Mithra meist mit der

Gottheit der Luft verbunden; in ethischer Hin-

sicht schützt er die Treue und straft die Wort-

brüchigkeit, daher der Schwur ud röv (Xe-

nophon Cyrop. VII, 2, 53) und .Mithras Kichteramt

an der Scheidungsbrücke. Wir besitzen über den

Mithra des Avesta und über die Nachrichten von

ihm bei den Alten die vortreffliche Abhandlung

Windischmanns : Mithra, ein Beitrag zur Mythen-

geschichte des Orients. 1. Band der Abhandl. für die

Kunde des Morgenlandes Leipzig 1859. Eine längere

Arbeit-, namentlich über den spätem, auch nach

dem Abendland verbreiteten Mithradienst, veröffent-

lichte Layard in den Memoires de 1’ institut des

insriptt. et helles lettres T. XIV. vgl. ausserdem

Rolli DMG. VI, 72. Spiegel Av. übers. III, XXIV.
nom. mithrö Glosse bei Ner. und in der Ilzv.-Ue-

bers. (welche mitrök umschreibt) zu y. 9, 3. yt. 10,

2. 13,95.116. 8,7. 24,52. mithrö yd vourugaoyaoitis

yt. 19, 35. mithrageit yt. 10, 106. mitliragca vouru-

gaöyaoitis yt. 17, 16. statt des voc. tumcit mithrö

du o Mithra yt. 10, 105. acc. mitlircm vd. 3, 5. 19,

52. vsp. 2, 26. y. 2, 15. 17, 27. yt. 6, 5. 10, 1. 45.

14, 47. 19, 35. N. 1, 6. 2, 6. G. 1, 7. miihremcit yt.

10, 107. statt des nom. mithrem vd. 19, 92. tizhi-

navahtem baoähi yatha mithrem yt. 23, 6. instr.

mithra yt. 13, 3. 47. 48. dat. mitliräi y. 67, 60. yt.

10, 42. mitlirdica vsp. 12, 18. abl. para mithrdt ohne

den M. yt. 10, 42. gen. mithralie. vsp. 1, 24. y. 1,

9. 35. 69, 10. yt. 10, 0. 45. 11, 16. 21. 13, 86. G. 1,

1. mithraheca vd. 4, 155. voc. mithra y. 64, 49. yt.

10, 23. 29. 42. di mithra yt. 10, 42. alchshnütahe

mithra manö rdmayeiti hukhshnüitim paiti mithralie.
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(dein) des unbefriedigten Gemüth
,

o Mithra
,

be-

schwichtigt sie (die Strafe) zur Zufriedenheit für

(dich) den Mithra yt. 10, 109. dual, (dvandva) nom,

mithra ahura yt. 10, 113. acc. aliura mithra y. 2,

44. dat. ahuraeibya mithraeibya y. 1, 34. 2) der

nach Mithra benannte Monat
,

unser September,

gen. (local) mithrahe A. 1 b, 10. 3) Vertrag, nom.

mithrö vd. 4, 24. acc. rnithrem vd. 4, 13. 36. plur.

nom. mithra vd. 4, 4. abl. mithröibyö aus den Ver-

trägen (kundig) y. 45, 5.

Skr. miträ, altp. mithra
,

bei den Alten Mi.&oas

(Herodots Mivoy scheint die Anähita zu sein, Win-

dischmann Mithra 55), hzv. mitn, parsi np. mihir,

(Ner. mihira) vgl. kappad. uid'ot (Juli), armen.

nähr (vgl. die altarmen. Namen Mithridates u. aa.).

Vgl. avimithri.

mitliröaojanli (vom vor. -f- aojahh
)

adj., mithra-

mächtig
,
mächtig wie es Mithra zukommt

,
plur.

acc. bäzava °aojahhö yt. 10, 104.

mithrözyäo (von mithra -|- zyä) adj.
,
dem M.

schadend, acc. m. °zyäm yt. 10, 82. plur. gen.

°zyämca y. 60, 12.

mithrödruj (von mithra -j- 1. drvj) adj., den M.

belügend, nom. mithrddrukhs yt. 10, 2. 19. acc.

°drujem yt. 10, 45. 82. plur. nom. °drvjö yt. 10,

38. 45. gen. °drujäm y. 60, 12. yt. 10, 20. 23. 14, 63.

Hzv. mitnödarüj

,

parsi mihirändrüsh.

mithrövaoja (von mithra -\- vaoja) adj., falsch-

redend
,

plur. nom. naedliacit mithrövaojäohhö yt.

19, 95.

mithwa (von mith
)
m. Lüge.

Vgl. amithwa.

mitliwant (von 1. mit) n. Verbindung.

Vgl. thrimithwant.

mithwan (von 1. mit) n. Verbindung, Paar, instr.

mitliwana paarweise vd. 2, 134. 13, 168. 18, 64.

Vgl. skr. mithunä.

lnithwara (von 1. mit) n. Paar, dual. acc. te ke-

renava mitliwaire ajyamnem diese Paare mache zu

etwas unversiegbarem
,

d. h. mache diese Dinge

paarweise und unversiegbar vd. 2, 78. te leerenaot

mitliwaire ajyamnem vd. 2, 114.

minas s. mi.

minu m. Geschmeid, Halsband, acc. minum yt. 5,

127. instr. minuca yt. 17, 10.

Vgl. skr. mani, np. mangösh (Ohrschmuck), vgl.

phryg.
|

unvty.a, armen, rnaneak.

Vgl. zaranyomina.

mimaglizha s. maghzh.

miv, fett werden.

— ava, abmagern, mager machen, praes. 1. plur.

vaein avamivämalä vd. 18, 115. 120.

Skr. miv, mivati.

micväna (v. 2. mit -|- 2. cu) adj., immer nützend,

in Verbindung mit gätu der immernützende Ort, d.

h. der Ort, wo die überzähligen Werke der From-

men aufbewahrt werden, um nöthigenfalls beim

Gericht einer gläubigen Seele etwas zuzulegen,

was noch gebricht, um die Zahl böser Werke auf-

zuwägen
;
dieser Schatz wird in einem Raume auf-

Justi, Lex. Zend.

bewahrt, den der Minokhired und das Ardäiviräf-

nämeh hameqtegän nennen und dieser Raum wird als

qadliäta angerufen; in den neuern Parsenbüchern

wird micväna durch hamcshah cüd wiedergegeben

;

s. Spiegel Av. übers. II, CXXIV. III
,
XXXIX.

Vullers Fr. 62. acc. migvänem gätüni qadhätem S.

2, 30. gen. micvänalie gätvahe qadhätalie vd. 19,

122. (hzv. hameshak cüt) yt. 1, 1. S. 1, 30.

misliac (von 2. mit -|- liac) adj., immerwährender
Begleiter, acc. fern, mishäcim y. 51, 4.

misti s. misti.

mizlia? adj., parddacmahe dästäghnöis mizlia

mizhayäo dahlieus des P., des Sohnes des Dästägh-

na . .
.
(Spiegel verm.

:)
des Zerstörers der öden

Gegend yt. 13, 125.

mizlula n. Lohn, nom. cvat mizhdem welcher

Lohn vd. 8, 252. mizhdem y. 34, 13. yö gtö mizhdem

(kann auch acc. sein) yt. 1, 25. acc. mizhdem y.

53, 1. tat mizhdem y. 58, 10. 43, 18. avat mizhdem

vd. 9, 166. vsp. 23, 3. liyat mizhdem y. 7, 61. 40,

3. gen. mizhdalie

?

yt. 24, 30. loc. mizhde y. 61,

17. 48, 9.

Das Wort ist aus einer mit mis (skr. maß
. ,
md-

syati oder mish
,
meshati

)
und 2. da componierten

Wurzel gebildet, vgl. Windischmann J. L. Z. 1834.

p. 144. hzv. mizd
,

np. mizd, mizlul
,

kurd. vgl.

mesgin
,
südoss. dig. mizd, tag. müzd.

Vgl. ashomizhda, asm0
,
hum 0

.

mizlidavan (vom vor.) adj.
,
mit Lohn versehn,

plur. acc. n. hyat däo skyaotlianä mizhdavän als du
die Thaten mit Lohn versehen machtest, belohn-

test y. 42, 5.

mir (eine Nebenform von 1. mar, wie im np.

mir imper. von murdan?) vergehn.

— ava, abnehmen, vergehn, erlöschen, praes. conj.

3. sg. garedhahe mciohho ayamiryäite Fr. 8, 1. yat

mahrküsö avamiryäite Fr. 8,2. avamiryaesaeiti Fr. 8, 1.

misti, misti (von miz) f. Herabgiessung, instr.

misti yt. 5, 120. misti yt. 7, 4.

mu, beschädigen, partic. praes. pass, muyamna
(vgl. amuyamna).

mugh, verwirren, schaden.

Skr. muh
,
muhyati.

muc, entlassen.

— paiti, anbinden
,

partic. perf. pass. nom. f.

paitismukhta bekleidet (mit Schuhen) yt. 5, 64. plur.

nom. m. te paracafäonliö zaranaena paitismukhta

die Vorderhufe sind mit Gold beschlagen yt.

10, 125.

— fra ,
ablegen.

Skr. muc, muhcdti

,

vgl. hzv. np. ämökhtan.

miul, sich freuen, lüstern sein.

Skr. mud, modate.

lnnsti f. Faust.

Skr. mashti
,

hzv. musht (Bund. 48, 8 muct
),

np.

musht (udisch mushti), afgh. mük.

nmstimax-aah (vom vor. -j- m°) adj.
,
faustgross,

acc. °maganhem khrüm yt. 14, 33. 16, 13.

müiti (von mu?) n. pr. eines (weiblichen?) Da-

eva; perene müiti ich bekämpfe den IM. vd. 11, 29.

30
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nillthra n. Unreinigkeit, Schmutz, hzv. mütrashn,

acc. müthrem ahyd madahya (wann werden sie aus-

treiben) den Schmute dieser Weisheit, d. h. das

was die Bösen Unwahres in diese Lehre bringen,

y. 47 , 10. plur. gen. müthräm vd. 6, 64. müthrämca

vd. 6, 12. 13.

Skr. mütra
,
(Urin), hzv. müt? vgl. afgh. mutyazi

Urin), armen, mouth (Dunkelheit)?

mfträo (von 1. mar?) adj., verderblich, nom.

müräogca yt. 5, 93. vgl. mrüra

?

inuraka m. Spiegel: Eidechse; das Wort wel-

ches die Hzv.-Uebers. hat, wird von Ner. meist mit

manda übersetzt
,

also wohl Schnecke ? plur. nom.

mürakdca y. 11, 19.

mfis (von tnu ?) f. n. pr. einer Pairika, mit wel-

cher vielleicht der Bund. 13, 2. 3. genannte Musli-

par verwandt ist, Spiegel, Av. übers. III, LI. Wiu-

dischmann Z. St. 258. gen. avaühdo viüs avanhdo

pairikayao (Hss. uyäi) paitistdtayaeca zur Abwen-

dung dieser Peri Müs y. 17, 46. 67, 23. Spiegel

übers, müs mit widerstrebend.

Hzv. müsh (Ner. mug).

ineü s. azem.

mendaidyäi (von men
,
einer räthselhaften Neben-

form des Zahlworts pancan
,
und daidyai

,
infin. von

2. da) zur Fünfmacbung y. 11, 24. (s. uye). meh-

daidyäi yd toi ddistis zur Verfünffachung (dessen)

was deine Lehre ist y. 43, 8.

merekhti (von marenc
)

f. das Sterben.

Vgl . amerekhti.

merekhsliyaüt (von 1. marekhsh) sterben.

Vgl. amerekshyaht.

mereglia (von maregh (m. Vogel, nom. mereglw

vd. 5, 8. 18, 52. yt. 14, 41. 22, 41. nd mereglio (als

ob) der Mann ein Vogel (wäre) yt. 13, 70. mereglio

yö parödars vd. 18, 34. nom. neutr. ä-tat mereghem

uzvazaite herbei fliegt das Gevögel? vd. 5, 2. acc.

meregliem vd. 18, 51. gen. mereghahe vd. 18, 67. yt.

5, 61. 14, 19. 35. 19, 34. voc. mereglia vd. 17, 26.

28. pl. nom. mcregha y. 10, 29. yagca aete mereglia

mithwana ctrica nairyagca . .
.
paradatliat wer diese

Vögel paarweise — ein Männlein und ein Fräulein

nom.) — gibt vd. 18, 64. Hzv. versteht Hühner

(
parödars) darunter

;
hathra marcghdo avagtaya dort

sammle Vögel an vd, 2, 66. hzv. übers, murü;

Haug (Göttinger geh Anz. 1853. p. 1943) übers.

Marken
,

vgl. dagegen Spiegel Av. übers. II, 210.

gen. mereghahe pareno mereghanäm die Feder des

Vogels der Vögel yt. 14, 36. Westergaard liest über-

all mare0
,
wo vom Vogel Ashozusta (vd. 17,26.28.)

oder Parödars (vd. 18, 67. 51, 64.) die Rede ist,

sowie an der Stelle vd. 2, 66.

Vgl. skr. mrgü
,

hzv. murü, parsi muru
,
müru,

mv/rü
,
np. murgh

,
buchar. bal. murg (Hahn)

,
afgh.

margha
,
kurm. mrishk (Lereh II, 223), armen.

inari (Huhn?), oss. margh. — Vgl. möuru.

merezhdika (von marezhdd) n. Mildthätigkeit,

acc. apa mäm apadhaülhya fra mäm aiwiurvaega-

yanuha merezhdikem sieh mich an
, komm zu mir

mit Mildthätigkeit (d. h. gib sie mir) yt. 17, 15. dat.

merezhdikdi y. 50, 4. (Spiegel °kä).

mereza (von marez) adj., verwischbar, vergänglich

Vgl. amereza.

merezislima m. n. pr, des Vaters des Frohakatra.

merezishmya (vom vor.) m. Sohn des Merezishma,

gen. fröliakafralie merezishmyehe gaenanäm yt.

13, 126.

1. merezu (von marez? adj., was zu sühnen ist?

sündlich
;
nom. f. lia druklis aeiti merezvi Fr. 8, 2.

Hzv. marj
,
parsi marzh

,
marz.

2. merezn (von marez ? vgl. arab. majirrah
) m.

Milchstrasse; nom. (statt acc., ohne Elexion) nizba-

yemi merezu pourvöqacllidtö ich rufe an die Milch-

strasse, welche (schon) früher herrschte vend. sade

489 (Westerg. vd. 19 , 42). Für die Bedeutung

dizses Wortes habe ich keine Beweise
;

die Hzv.-

Uebers. fehlt, Spiegel (Av. übers. III, XL) gibt

keine Auskunft
;
merezu könnte mit dem np. marz

und dem skr. mdrga verwandt sein und ursprüng-

lich den Streifen
,
Pfad (vgl. den skr. panthä pu-

I

ranali im Vrhadäranyaka, den devaydna des Indra-

loka
,

den deutschen Iringeswec) bezeichnen
;

es

wäre auffallend, wenn die Milchstrasse in den An-

rufungen fehlte, und das Beiwort qadhata steht

nur bei Gegenständen des Himmelsraumes.

3. merezn (von marez) n. Mark, acc. yavata aem
nijainti merezuca gtüno gayelie merezuca khao ustü-

nahe bis er niederschlägt das Mark (welches ist)

die Grundsäule des Lebens, das Mark (welches ist)

die Fundgrube der Lebenskraft yt. 10, 71.

Skr. mai'jft.

merezujiti (von 1. m° -j- j°) 1) f. sündhaftes

Leben, acc. merezujitim vd. 19, 139. 2) adj., sünd-

haft lebend, acc. vd. 19, 86. 94. plur. nom.

°jitayd yt. 22, 42.

merezujva (von 1. m° -{- jva) adj., sündhaft le-

bend, plur. voc. °jvdonhö yt. 22, 42.

merezyaomana? pl. f. merezyaomanäo yt. 17, 10.

mereugeduye (von marenc -|- duye
,
infin. von 3.

du) zum Tödten
,
anäis d mo.nahim dhüm merehge-

duye weil sie die geistige Welt tödten wollen

y- 52) 6 -

mereücauya (partic. fut. pass, von marenc) zu

tödten
,
plur. nom. f. apa drukhs vinage apäkhdhra

apanagyehi raä merencainis (Westerg. mdma
)
gaethäo

agtvaitis ashahe verschwinde
,
Drukhs, entschwinde

nach Norden, nicht zu tödten sind die bekörperten

Welten des Reinen vd. 8, 62. yt. 3, 17.

mereücya (von marenc) m. das Tödten, dat.

merencyai vd. 1, 57.

j

Vgl. gaethdmerencya.

liiereucyä^tema (Super], des partic. praes. von

marenc) sehr tödtlich
,
am tödtlichsten, plur. nom.

merehcyägtema vd. 7, 145.

1. mereta (partic. perf. pass, von 1. mar) 1) adj.,

todt, nom. haecä dthaiti . . . ctakhrahe meretö r.aya?

Fr. 8, 2. meretö (s. nayu) yt. 4, 8. 2) m. Tod.

Skr. mrtd
,
oss. mard.

Vgl. paramereta
,
pagcamereta.
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2. mereta (von 2. mar) m. Erinnerer, nom. meretö

vd. 2, 8.

meretät (von 1. mar) f. Sterblichkeit.

Vgl. ameretät.

meretu (von 2. mar) m. das Denken,

meretha (von 1. mar) n. das Tödten.

Vgl. hameretha.

meretliyu (von 1. mar
)
m. Tod, nom. merethyus

y. 9, 18. yt. 15, 16. acc. va zaurvämca merethyümca

yt. 9, 10. gen. merethyäus mazistö der grösste über

dem Tod (der über den Tod Gewalt hat) y. 52, 8.

Skr. mrtyü, oss. malatli
,
tag. mälätli.

meretliwant (von meretu) adj.
,
gedenkend

,
acc.

m. merethwehtem yt. 13, 84.

merena (von 1. mar) n. Mord.

Vgl. hamerena.

merenäsliaüt? (von 1. mar und 2. nac?) n. das

Erreichen des Todes, dat. äthadhca merenäsätaeca

da (ist sie reif) zum Erreichen des Todes yt. 19,

12. 90. Die Lesart ist verderbt; vgl. mara.

meresliyafit (von maresh) sterbend.

Vgl. ameresliyaht.

meräsliyät s. marehc.

mesha (von maresh
)

adj., todt.
,
nom. meshagcit

vd. 5, 173.

Vgl. ameslia.

me s. ma.

menhäcä, menlii, s. man.

m6n s. azem.

meng s. ma.

meügliäi s. man.

mendaidyäi s. mehd0
.

menäicä, mdßäcä s. man.

mehmaidi s. hme.

möit (von 3. mä -[- it) partic. prohib.
,
ug

,
möit

ithra jacaema (Hss. möi tu) nicht mögen wir begeg-

nen yt. 10, 69.

möiqt s. 1. mit.

möirÖQ? Fr. 8, 2.

möuru, m. n. pr. der (alten) Stadt Merv am
Rande der Wüste, das Alexandria Margiana

;
nach

der Sage gründete es talchmö urupa (Tahmüras).

acc. möurum vd. 1, 18. yt. 10, 14.

Altp. margu (verwandt mit altb. mereglia
,
wegen

der Vögelscharen
,

die sich am Murghäb zusam-

menfinden, vergl. Spiegel Eran 134), hzv. maruv,

parsi marav
,
mrü.

mögliu, Westerg. mogliu (vgl. maghavan) 1) adj.,

gross, gen. m. ivizayatliä mageus strebet nach (die-

sem) grossen (Werke)? y. 52, 7. 2) m. Magier,

Name eines medischen Stammes
,
welcher die hei-

lige Lehre fortpflanzte und aus welchem höchst

wahrscheinlich auch Zarathustra stammte
;

ein

Theil der Magier wanderte in das östliche Eran
ein; ihr Amtsname ist ätharvan

,
vgl. Ainmianus

Marcell. XXIII, 6, 32. Neumann, asiat. Studien 138.

Spiegel Av. übers. II, VI.

Altp. magu
,

hzv. magu
,

np. mugli
,

armen, mog
,

heb. rab mag (Jerem. 39, 3), chinesisch mu Im.

mög'lmtbish (vom vor. -j- tbish) adj., den Magier

peinigend, dat. möghutbislie (Westerg. moghutbise)

y. 64, 25.

Hzv. maguibesli.

mÖrend (Fortbildung von 1. mar durch d uud

Nasalierung) tödten
,

impf. 3. sg. mörendat y. 32,

9. lwo mä nä graväo mörendat y. 32, 10. 3. plur.

yöi geus mörehden jyötüm y. 32, 12. impf. conj. 3.

plur. taecit ma mörendän y. 32, 11.

mösliu
,
moshu (von malchsh) adv. alsbald, so-

gleich, yt. 5, 63. 13, 145. vd. 2, 16. (Westerg. 2,

6) ,
moshu tat äc gleich darauf war es vd. 22, 52.

yt. 5, 65. moshu jaidhyamnö bald freiend y. 9, 74.

moshuca y. 64, 58. moshucä Fr. 8, 1. moshucä agtü

bald möge es geschelm y. 52, 8. moshu pagcaeta

yt. 5, 98.

Skr. makshu.

mosliukairya (vom vor. -}- k°
)

adj., bald wir-

kend, acc. f. °kairyäm yt. 16, 1.

mäz = 1 . maz.

mfiza (vom vor.) adj., gross, plur. nom. n. mäzä
khshathrä grosse Reiche (erlöschen durch ihre Bos-

heit) y. 48, 10.

mäzära (von mäz) f. Fülle, Grösse, instr. yö

ashalie hacaite mäzärayä welcher verbunden ist

mit der Fülle der Reinheit vsp. 14 ,4. y. 27,

j

Schluss, craosliö asM mäzärayä hacimnö Gehorsam,

I
verbunden mit Segen und Fülle y. 42, 12.

uiäzdä (von man + 2. dä, z euphonischj beher-

zigen, imper. 2. plur. med. mäzdazdüm beherziget

y. 52, 5.

mäzdra (vom vor.) adj., verständig, kenntnisreich

(in heiligen Dingen)
,
nom. mäzdrö yt. 5, 94». acc.

mäzdrem vd. 18, 111.

Vgl. humäzdra.

mäzdrävaiiliu (vom vor. -j- vahhu) m. n. pr., gen.

°vanlieus yt. 13, 118.

mätlira (von man) m. Wort; das heilige Wort,

ein Wort, eine Stelle der heiligen Schriften, nom.

mäthrö cpehtö vd. 19, 48. 21, 23. 22, 6. y. 19, 54.

yt. 11, 3. 12, 2. 13, 81. statt des voc. vd. 22, 7.

acc. mäthrem vd. 3, 111. vsp. 2, 10. 15, 2. y. 20, 3.

31, 6. yt. 13, 91. aetem mäthrem yt. 4, 10. tem mä-

threm y. 29, 7. mäthrem vareshehti nach dem Wort
werden handeln y. 44, 3. amt mäthrem nach dem
Wort yt. 5, 93. mäthrem cpehtem vd. 4, 122. y. 2,

50. 17
,
40. mit dem heil. Wort vd. 7 ,

120. ohne

Flexion mäthra gpehta yt. 18, 8. instr. mäthra y.

28, 5. avä mäthra y. 43, 17. mätliraca yt. 3, 18.

mäthra skyätö der erfreut sich des Mäthra (d. h.

hat Segen von ihm) y. 50, 8. mätliraca gpehta yt.

13, 146. ye mäthra väcim baraiti wer mit dem Mä-

thra die Stimme erhebt, d. h. es hersagt y. 49, 6.

dat. mäthräi cpehtäi Extr. 1. gen. rriäthrahe y. 9,

82. mäthraheca y. 8, 3. yt. 17, 5. mäthralie gpehtahe

vsp. 10, 29. 24, 3. yt. 1, 1. 11, 17. 22. 13, 86. voc.

mäthra Extr. 4. plur. acc. mäthra y. 28, 7. mhtlira

G. 2, 7. toi mätlira y. 42, 14. mäthräccä y. 31, 18.

hvarstäo mätliräo die wohlvollzognen Worte vsp.

30*
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22, 6. y. 3, 18. instr. mäthräis y. 43, 14. gen. mä-

thranäm jt. 3, 5. aghanäm mäthranäm yt. 10, 20.

Skr. mdntra, hzv. mäncar (gpand), np. mänsar.

Vgl. tanumäthra, fshüshöm °, vtcpemm °, haclham0.

mathrau (vom vor.?) m. Vorleser, Verkündiger,

dat. mdthräne y. 49, 5. gen. thwahya mäthränö y.

32, 13. voc. mäthrarmca yt. 3, 1. plur. nom mäthra-

nagcä y. 7, 59. 41, 12.

Vgl. skr. mantrin.

mäthraväka (von m° -j- 1. vac) m. n. pr., gen.

°väkahe gtmaezhöls des M. (des Sohnes) des Ciina-

ezha yt. 13, 105. vahmaedätahe 0väkahe des V. (des

Sohnes) des M. yt. 13, 115.

mäthreinpere^a
,

Westerg. inäthröpere^a (von

mäthra
-f- pareg

) adj. , einer welcher das Avesta

studiert hat, nom. °peregö vd. 9, 5.

mätliremQpeülembaesliazya (v. 'mäthra -f- cpenta

und hn
) adj., subst. m. ein mit dem heiligen Wort

heilender Arzt, nom. °baeshazyö vd. 7, 120. yt. 3,

G. acc. tem ithra henjacäonte yat 0baeshazim sie mö-

gen zu dem gehn (den consultieren)
,

welcher mit

dem heiligen Worte heilt vd. 7, 120.

mätliröüliau (von mäthra -|- han) adj.
,
im Mä-

thra befindlich, plur. acc. mäthronhänö yt. 13, 151.

mfithröpcrcea s. mälhrempercga.

mäthröbaesliaza (von mätlira b°) m. ein mit

Sprüchen heilender Arzt, nom. %ae.sha.zo yt. 3, G.

plur. acc. (statt nom.
,

weil hinter dem praedicat)

°baeshazecca vd. 7, 119.

mäthröhita (von mäthra -(- h°) adj., mit dem
Mäthra verbunden, gen. mäthrohitahe tanvö (tanu

ist fern.) mit mäthraverbundnem Leib, d. h. im heil.

Wort lebend (vgl. tanumäthra)? A. 3, 5.

rnäthwa (von man
)

u. Gedanke
,
Rede

,
acc. mä-

thwem Cit. der Hzv. -Gl. vd. 2, IG. plur. dat. mä-

thmöihyaccä y. 12, 1. gen. mätliwanämca vsp. 14, 8.

Vgl. ämäthwa.

mänayeu s. man.

mäiiari (von man
,
bleiben?) f. Ausbreitung, gen.

kadä mänaröis narö vigente wann unterziehen sich

die Männer der Ausbreitung (des Gesetzes) y. 47,

10. Hzv.-Glosse : diese Zeit, wann kommt sie, dass

meine Schüler sich vollkommen ausbreiten,

mäm s. azern und 4. mä.

mägta (von man) f. das Halten für, noin. tarem

mägtä Verachtung y. 44, 11.

mäcvac (von man 2. vac?) m. gedachte (im

Gedächtniss gehaltne) Worte, pl. acc. anliäo dae-

nayao märvaca dathänahe dessen welcher des Ge-

setzes Worte im Gedächtniss hat y. 9, 99. Nach
der Trad. scheint mag als Contraction von manag
(rnananh) betrachtet zu werden.

myazda ui. Opferfleisch
,
welches auf eines der

Draona gelegt wird
;
heutzutage vertreten oft Früchte

das Fleisch (Ilaug Essays 132); vgl. Spiegel Av.
,

übers. 11, LXXII. acc. myazclem vd. 8, 64. y. 3, 2.

8, 4. 34, 3. yt. 8, 1. A. 1, 3. gen. myazdalie A. 1,

7. loc. rathvaeca myazdaeca vsp. 5, 5. 12, 20. plur.

acc. rnyazdägca y. 4, 2. 24, 2. ima myazda. vsp. 12,

9. gen. myazdanäm yt. 13, 64. ueefritinäm myazda-

näm vd. 18, 30. gtaotanäm . . . ashahe myazdanäm
den Gebeten

,
welche die Myazdas der Reinheit

sind vsp. 1, 10.

IIzv. mijah (Feiscli), myazd (Myazda), np. mtzd

(vgl. mizbän), armen, mig.

Vgl. neremyazdana.

liiyazdavan (vom vor.) adj., mit Myazda verselm,

nom. myazdaväo A. 1, 7.

Vgl. amyazdavan.

myazdöratnfriti (von myazda -|- r°) f. Gebet mit

Myazdaopfer
,
nom. dato (lies, data ?) he

°
ratufritis

A. 1, G. Spiegel: der Myazda, der ihn befriedigt

zu rechter Zeit; also nicht componiert.

mrakh<j (Fortbildung von mareiic durch g) ster-

ben, partic. praes. mraldicaiit (vgl. amrakheaht).

mrava f. n. pr. eines weiblichen Dämonen
,
gen

mravayäocca yt 11, 15. al. amuyamna.
mrnc, gehn, sich fort machen.
— TM, abfliessen.

— para
,

sich wegstehlen
,

partic. praes. nom.

paraca mraocäc y. 52, 7.

Skr. rnruc
,
mrocati.

mrfi, sprechen, nennen, reden (von guten Wesen),

praes. 1. sg. täocca te mraomijäthwötara diese, sage

ich dir, sind eher zu tödten als vd. 18, 129. mraomi

y. 70, 62. 52, 5. Fr. 4, 1. 3. sg. mraoiti yt. 10. 106.

med. mrüite inan spreche y. 48, 6. conj. 3. sg. ye

. . . mravaiti y. 50, 8. pot. 2. sg. mruyao vd. 21, 5.

mä dim mruyao athravanem vd. 18, 4. 6, 8. 3. sg.

mruyät y. 50, 8. imper. 2. sg. mrüidhi Cit. der Hzv.-

Gl. zu vd. 2, 16. yt. 3, 2. Fr. 1, 2. als Zwischen-

sätzchen, die, vd. 19, 112 (Hzv.-Uebers. lässt es

aus). 3. sg. mraotä y. 31, 17. Fr. 2, 1. impf. 1. sg.

mraom vd. 2, 7. 2. sg. mruos y. 34, 13. 42, 12. 3. sg.

mraot vd. 1, 1. 5, 54. y. 32, 12. 44, 5. 50, 19. yt.

10, 1. rnravat y. 44, 2. med. (passivisch) mraotä y.

42, 11. aor. pass. 3. sg. mraot (Spiegel mraovt) y.

32, 14. partic. praes. plur. nom. mrvatö y. 69, 15.

— antare
,
aufkündigen

,
aufsageu

,
praes. 1. sg.

med. antare vigpeny dregvato hakhmehg ahtare mruye

allen schlechten kündige ich die Freundschaft

y. 48, 3.

— ä
,

rufen
,

aussprechen
,

praes. 1. sg. med.

ämruye yt. 24, 39. y. 14, 1. 8. 1. pl. med. ämrü-

maide vsp. 3, 25. 28- pot. 3. sg. med. ämrvttä (s.

bei — vi). impf. 1. sg. med. ärnravt Fr. 9, 2. 3. sg.

act. frä . . . ämraot y. 19, 28. paityämraot y. 21,

6. aor. 3. sg. med. ämrutä (als) er ihn aussprach

y. 19, 39. partic. fut. pass, ämrüta (vgl. cathrusä-

mrüta
,
thrisämrüta, bisämrüta).

— upa, anrufen, praes. 1. sg. med. thwä mävöya

upamruye tanuye ich rufe dich an für meinen Leib

y. 9, 84.

,
— nt, anrufen, verkünden, praes. 1. sg. med. ni-

mruye yt. 24, 39. nt te madhem mruye ich rufe dich

an um Weisheit y. 9, 54. 3. sg. med. nimridte rief,

wünschte yt. 8, 23. 29. 1. plur. äca nica mrümaide
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y. 67
,
55. impf. 3. pl. med. uslatatem nimrcivanta

verkündeten Heil yt. 13 , 93. partic. praes. med.

nom. sg. nimraomno herbei wünschend y. 70, 72.

yt. 22, 2.

— paiti, antworten, praes. pot. 2. sg. paitimruyäo

yt. 24, 25. imperat. 1. sg. act. paitimraväni yt. 5,

82. 2. sg. paitimrüidlii y. 70, 1. yt. 12, 1. impf.

3. sg. paitimravat y. 29, 3. paitimraot y. 32, 2.

•— fra ,
sprechen, praes. 1. sg. framraomi yt. 4,

7. Fr. 4, 2. ich nenne vd. 4, 130. yt. 4, 3. spreche

ans yt. 13, 18. framraomi ashem vahistem ich rufe

zu Asha vahista yt. 3, 3. med. fraca mruye y. 19,

24. 3. sg. med. frä me mrüte er spreche mir vsp.

3, 30. pot. 2. sg. framruyao vd. 17, 15. yt. 11, 6.

13, 20. med. framrvisa yt. 10, 119. 3. sg. act. tat

fro . . . mruyät y. 45, 5. imper. framraväni yt. 12,

2. 15, 56. 2. sg. fröit . .
.
framrüidhi yt. 1, 5. främ-

rüidhi y. 70, 66. mit Bindevocal: framrva vd. 9,

169. 11, 9. imäo nämenis clrenjayd framrava yt. 1,

11. framrava sprich aus yt. 13, 1. 3. sg. fra . . .

viraotü vsp. 3, Schluss, impf. 3. sg. framraot vd.

19, 36. y. 19, 38. 56. 70, 65. conj. 2. sg. yedhi . . .

framrväo wenn du sprichst y. 70, 67. perf. 3. sg. ?

yacca . . . imäo namenis drenjayö framrava yt. 1
,

16. yezi me mätlirem framrava . . . fra vä mrava

ya.

yt. 4, 5. 3. plur. die Fravashis
,
welche grösser

sind
,
yatha vaca framraväire (al. framravarc)

als

es Worte sagen können yt. 13, 64. partic. praes.

gen.? framraväto Fr. 9, 1. partic. praes. med. nom.

framravdnd framraväto Fr. 9, 1. passivisch: aeshö

zi väldis . . . erezlmkhdho framrväno ä vaco altunö

vairyö fraolmtö amaheca verethraghnahe urunaca

daenaca cpanvanti dieses wahrgesprochne Wort,

das ausgesprochen werdende (und) dazu das Gebet

ahü vairyö, wenn es hergesagt ist, fördern (uns,

dich) an Seele und Selbst zu Stärke und Sieghaf-

tigkeit yt. 21, 4.

— ui, absprechen, entsagen, praes. 1. sg. med.

vi daeväis . . . garem mruye ich spreche den Devs

die Herrschaft ab y. 13, 14. daeväis garem vimruye

y. 13, 22. pot. 3. sg. med. daeväis garem vi ärnrvitä

(gehört eigentlich zu mrü -|- ä, doch die Bedeu-

tung von vi ist stärker als die von ä) er entsagt

der Herrschaft der Devs y. 13, 20. impf. 3. sg. act.

vimraot yt. 2, 14.

Skr. brü, brüte, brdviti.

mrüra (von 1 . mar?) adj., hart, dick, nom. rnrürd

zyäo dicker Schnee vd. 2, 48.

Ygl. armen, mrour.

inrvatö s. mrü.

¥.

ya Relativpronomen
,
welcher; es steht 1) rein

relativ, nom. yd vd. 3, 84. y. 41, 28. vsp. 18, 10.

ye vsp. 18, 5. y. 54, 16. 13, 23. 28, 2. 29, 2. yagca

vd. 19, 95. ye zaotä der ich als Zaotar y. 33, 6.

danhumazo yd danhave huvaklishäi fradhemnahe (der

6. Vertrag) ist eine Gegend wertli, welcher (nem-

lich er) für das einer Gegend zum Wachsthum för-

derliche (abgeschlossen ist) vd. 4, 12 (der Satz mit

yd ist eine Glosse), yage-te. welcher dir y. 10, 38.

yage-thivä y. 61, 3. yac-tat mizhdem wer den Lohn

y. 43, 19. yd baraiii für den welcher bringt vd. 18,

62. y. 61, 30. yac-te der ich deinen (Qraosha an-

rufe) y. 33, 5. yac-tem y. 45, 4. fern, yd vd. 1, 36.

3, 79. y. 42, 12. neutr. yatca iciti näirivaite was den

beweibten betrifft (Lassen und Westergaard adhaca
)

vd. 4, 130. yat anhat welches (wo der trockenste

Ort) ist vd. 3, 51. acc. m. yim y. 9, 35. avaeshäm yim

yt. 10, 45. yim (statt yäm, Westerg. verm. im) yt.

5, 98. yim yava welchen jemals (ich roch) yt. 22,

8. fern, yäm vd. 19, 18. y. 43, 9. yäm ho mereyho

auf welchem (Baum) der Vogel (sitzt) vd. 5, 9. yäm
khshnütem däo y. 31 ,

3. yäm (seil, daenäm oder

dgl.) y. 44, 3. yäm (Westerg yä) y. 47, 3. neutr.
|

yat yt. 17 ,
22. 10, 51 (seil, maethanem). yace-tlmä

(für yat thwä) yt. 10, 33. yagca (für yatca
)

yt. 15, I

43. yacca (seil, cläma) yt. 15, 43. instr. m. yä y. :

28, lc. 31, 2. 33, 1. tä zactä yä y. 42, 4. aeshemem
j

hendv&rentä yä bänayen ahüm maretäno die Men-

schen liefen mit Aeshma zusammen
,

mit welchem

sie die Welt verunreinigen wollten y. 30, 6. fern.

yä y. 34, 13. 47, 10. yä (seil, üna) davayanti durch

welche man betrügt y. 10, 43. neutr. yä y. 28, 6. (seil*

rafnanhä). y. 31, 7 (seil, qäthrä). 49, 5 (seil, avanhä
)

y. 29, 3. voltü mananhä yä . . . dät durch Vohu-

manö, durch den man schaffen kann y. 29, 10. hvo

nä yä (glücklich ist) der Mann dadurch dass (du

kommst) y. 36, 4. lee yä mäo uhhshyeiti wer (be-

wirkte das) wodurch der Mond wächst y. 43, 3. yäcä

und wodurch y. 43, 20. vciedä tat yä alimi ich weiss

das wodurch (dass) ich bin y. 45, 2. yä slcyaothanä

. . . ameretätem ashemcä däohhä mazdä . . . aeshäm

toi ahurä ehmä paourutemäis dacte durch welche

That (ich erlange) Unsterblichkeit und Reinheit,

die gebe ich denen dort (d. h. euch), o Mazda;

von ihnen (den Amshaijpand) wird es dir, o Ahura,

von uns zuerst gegeben y. 34, 1. dat. m. yahmäi

welchem zu Nutze vd. 1, 69. (Westerg. verm. yali-

rnya). y. 45, 6. yt. 8, 45. zu welchem (auf sein Rufen

sie kommen) y. 29, 3. yahmäi khshnütö von welchem

er befriedigt, ist yt. 10, 87. neutr. yahmäi ncierna-

näm wo des Orts yt. 10, 19. abl. m. yahmat yt. 10,

69 yahmat. haca yt. 10, 97. fern, yenhädha wo y.

56, 13, 7. yt. 11, 20. neutr. hukairim barezo . .

yahmäi me haca von wo mir yt. 5, 96. gen. m.
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yenhe y. 13, 5. vd. 19, 48. 20, 21. vsp. 2, 11. yt.
|

17, 17. yehe (al. yenhe) yt. 13, 93. yehyä y. 7, 58.

50, 22 (cit. y. 16,4. yenhe). yalie (?) cithrem dessen

Gesicht yt. 10, 64. fern, yenhäo y. 64, 43. yenhäo

vö aeshö uströctanis aiihat welcher von euch dieser

Kameelstall gehört vd. 15, 68. neutr. yenhe vsp. 12,

28. yenhe me asliät hacä vahistem yegne paiti vaedä

mazdäo aliurö yöi äohharecä hehticä was (gen. par-

tic.) von der Reinheit als das beste mir zukommt
im Opfer

,
das kennt Ormazd und die welche wa-

ren und sind y. 16, 4. 5. yenhe nemahhö y. 57, 3.

yehyä y. 31 ,
4. loc. m. yahmi yt. 10, 64. 13, 91.

yahi yt. 10, 64. neutr. drvöashacithrahe yahmi die

Gesundheit, bei welcher, durch welche y. 17, 55.

qarenö . .
.
yahmi paiti pareqäithi gpehtacca mainyus

ahragca aetahmi paiti at aqarete die Majestät, um
welche stritten Ormazd und Ahriman

,
nemlich um

diese unverwüstliche yt. 19, 46. dual. nom. m. ya

y. 10, 6. 56, 1, 4. acc. neutr. yd y. 30, 11. gen. m.

yayäo y. 44, 2. 45, 7. Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 13,

25. neutr. yayäo y. 33, 9. plur. nom. m. yöi vd. 2,

71. 7, 67. 138. y. 9, 46. 32, 11. 44, 11b. yt. 13, 30.

yöi . . . aiwyäkhshayeihti vd. 1, 78. yaeca Cit. der

Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. imd vacö yöi vd. 9, 118. er

reinige sie acistaeibyö yöi gadhiväm pairibavaiti von

schlechten (Thieren)
,

welche an Hunden entstehn

vd. 14, 71. gpehtämca armaitim daretem yöi mäthrem
eaoshyahtö den welcher die Weisheit festhält (unter

denen) welche die Nützlichen in Bezug auf das

Mäthra sind vsp. 2, 10. yaeca y. 44, 1. 30, 5. 39,

3. fern, yäo vd. 5, 14. yt. 5, 15. 10, 78. ydogca yt.

13, 68. vsp. 10, 22. yäo . .
.
yäogcä y. 33, 10. 38, 2.

neutr. yä vd. 7, 28. vsp. 10, 7. y. 42, 13. 31, 5. 45, 8

(an den 3 letzten Stellen steht das praedicat im
sing.) yt. 14, 36. yäo

(
dämän

)
vsp. 8, 17. däma

ashava yäo hehti yt. 6, 2. acc. m. yehg y. 28, 10.

32, 15. 42, 3. yehgg-tu welche du y. 45, 14. vacö yä
y. 64, 36. yä patliö äiti yt. 8, 33. ave gtreus yä ha-

ptöirihga yt. 8, 12. fern, yäo vd. 18, 61. y. 31, 14.

yt. 5, 93. 14, 12. yäogcä y. 31, 14. neutr. yäo vd.

4, 127. parö draomebyö yäo drävayät vor den An-
läufen welche er laufen lässt y. 56, 10, 7. mithrö

. . . haomö ävistö . . . yäo zaota aiwica vaedhayäohti

Mithra (ist der Erheber), der Iloin ist angekündigt,

welche (neutr. weil beide als Dinge aufgefasst wer-

den
,
welche der Priester verkündet ?) die Priester

verkünden sollen yt. 10, 120. yä vd. 15, 1. y. 43, 6.

instr. m. yäis y. 43, 20. 32, 7b. neutr. yäis y. 13,

19. 28, 11. damit y. 49, 7. durch welche, in wel-

chen liegt _y. 50,20. nach einem masc. und fern. yt.

1, 26. statt des acc. (vgl. jedoch Wiudischiuann

Mithra 26). aetat ukhdhötemem yäisyava fraca vaoee

diess ist das würdigste Gebet (von denen) welche

ich je gesprochen habe y. 19, 24. dat. m. yaeibyö

y. 43, 11. 28, 3. yaeibyagca y. 39, 3. neutr. (statt

instr.) yaeibyö vd. 8, 31. 14, 25. gen. m. yaeshäm

y. 32, 7. yt. 13, 83. fern, yäohhäm y. 21, 2. loc. m.

yaeshä y. 33, 5. fern, yähu y. 17, 43. yäkva yt. 10,

38. 13, 46. neutr. yaeshüy.3b,8. Distributiver
Gebrauch: plur. nom. yaccä agcinät yaeca dürät

ishathä y. 44, 1. Das demonstr. wird aus-
gelassen: nom. m. yat upaüliacat yö avaclhät fra-

hhsliayeiti welcher (Glanz) dem zu Theil ward, wel-

cher dort herrschst yt. 19, 66. gen. m. khshayäg

yehyä mä äitlnscit du herrschest über den
,
dessen

Schrecken mich (trifft) y. 32, 16. plur. acc. yäccä

y. 45, 10. instr. lee ashava yäis peregä wer ist rein

unter denen, für die ich frage y. 43, 12. dat. ya-

eibyagcä y. 28, 8. Das relat. ya wird aus-
gelassen: nom. ahunem vairim tanum päiti den

ahü vairyö, welcher (yö) den Leib schützt vd. 11,

8. fern. vehrJcäm . . . frapataiti lupam quae (yä) ir-

rumpit vd. 18, 131. acc. m. yem zu ergänzen y.

52, 3c. 4d. neutr. katärem ashavä vä dregväo vä ve-

renvaite mazyö welches ist grösser
,
was (yat) der

Reine oder was der Böse glaubt y. 31, 17. instr.

n. barezisca hämverenäohte die Decke, mit welcher

(yä) man zudeckt vd. 5, 166. dat. m. claenä ashem

. . dadät welchem (yahmäi) er durch das Gesetz

Reinheit gab y. 50, 21. plur. nom. m. narem aslia-

vanem jagehti ahmya nmäne taröpithwem daithyät

(als ob er) einem reinen Manne, welcher (yöi col-

lectiv) kommt hier in’s Haus
,

schlechte Nahrung

gäbe vd. 13, 60. instr. u. hat . . . shyaothna eihi-

thwäo azaiti welches sind die Handlungen, womit

(yäis) der Schuldbewusste (die Strafe) forttreibt

vd. 18, 135. gen. n. täcä hhshathrä mazdäo dämis

aliurö und die Reiche deren (yaeshäm) Schöpfer

Ormazd ist y. 44, 7. Die Form des relat.

stimmt nicht mit dem Worte, auf wel-
ches sich dasselbe bezieht, sondern es steht

a) der nom. yö : paraget (Westerg. piereget) clvaeibya

yö anhat qaetvadathagca qaetvadathisca ausser

zweien, welche sind ein Verwandter oder eine Ver-

wandte vd. 8, 36. aetc raocäo yö äraocayeiti vd. 2,

130. varefsliva yö leerenaot in den Varas, die er

machte vd. 2, 130. ughrem yö havaem qarenö wel-

ches (Feuer) entzündete die gewaltige königliche

Majestät (yö steht hier wie das np. ke^rah i tus-

sifi) yt. 10, 127. yö gtö welche beide sind yt. 1, 25.

naecis avat yö gpchtahe (wie das np. ke§rah i tus-

sifi) yt. 15, 3. ich preise dich ana yagna yage-thwä

yazata vistägpö (für yä thwä) yt. 17, 61. wer sich

zum Schutz nimmt yö (al. yöi) hapta ameshä gpehtä

yt. 2, 13. yö statt yä (plur. neutr., verb. im sing.)

yt. 4, 3. yö liapta hehdu (yö als Artikel) vd. 1, 73.

b) der nom. neutr. yat : haraithyö paiti bcrezayäo

yat vaoee yt. 10, 88. viepe liaoma yateit . . .
yateit

. . . yaecit alle Haomapdanzen
,
welche y. 10, 53.

yat leerenaot welcher machte (wie im Slawischen vgl.

Koss. 46) y. 9, 53. tliraetaonö yat äg Fredün wel-

cher (oder : weil er) war yt. 19, 36. sie kleidete sich

in Biberkleider tlirigatanäm bawranäm yat agti

baicris graesta von 300 Bibern (von denen) welches

der beste Biber ist, yatha yat agti gaonötema wie

er auch der am schönsten gefärbte ist yt. 5, 129.

c) der plur. nom. m., urvaranäm . . . yöi vd. 2, 75.

111. däma . . . yöi hehti vd. 13, 1. vigpe te ratavö

. . . yöi (al. yö) aohhta alle die Herrn, welche (Or-

mazd) bezeichnete vsp. 2, 3. yöi (Hss. yö) hacahi
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welche du begünstigst yt. 17, 8. d) das Geschlecht

wechselt : taecit . . . yä (neutr., weil eine unbestimmte

Menge gedacht ist) vd. 1, 57. 5, -13. 7, 59. yäo

(Trad. v. yäre
)
vd. 13, 119. taecit yä Tcagulchratus die zu

welchen (acc. neutr.) geringer Verstand gelangt

ist vd. 7, 148. yabyö (dat. statt instr. pl. fern., be-

zieht sich auf baeshaza und zayanäm
) y. 10, 23.

24. aeta humaya (neutr.) yä datliat vsp. 14, 9. är-

maiiim cpentäm yazamaicle yehe (für yenhäo) däthre

ashaheca die heilige Weisheit preisen wir bei ih-

rem Schaden (und bei dem Schaffen) des Asha

vahista vsp. 22, 11. yt. 1, 32. Westerg. verm. ya

ald dätliri, die du die Schöpferin bist; avat yä at

hvare aväci jenes (Gestirn) welches man Sonne ge-

nannt hat y. 57, 23 (cit. aus y. 36, 15. wo yat)
;
die

Mäthras, yäo (neutr., statt yä) yt. 10, 20. wir prei-

sen äonhäm . . . fravasMm ,
yaeshäm yasethwatca

(lies yäoge-thwatca ? Spiegel: opferwürdig, von yaz)

arvänö zaoyäogca fravashayo ihre und deine (die

von dir ausgehenden?) Seelen und starken Frava-

shis yt. 13, 148. yä (statt yd) yt. 10, 122. jahikayäi

. . . yenhe manö y. 9, 101. ite vice . . . yahmat haca

imäo zaothväo für diesen Clan, aus welchem die

Zaothras stammen y. 67, 42. yenliäo (für yenlie) yt.

10, 143. yenlie für yenhäo yt. 5, 13. 15. 101. civat

garend yim (für den nom. yat) yt. 5 ,
42. e) der

Numerus wechselt : 1ehrafgtra hämbavainti yim aojaiti

vd. 17, 8. das subst. steht im dual., das relat. im

plural.
,

yoi (Hss. yd) yt. 10, 119. Hinter mehrern

Subjecten oder plural. folgt das relat. im sing. y.

64, 37. yem y. 34, 13. vicpd mazclayagnanäm yäm
(lies yaeshäm ?) asliaonäm yt. 10, 120. yd statt yäo

(plur. nom. neutr.), verb. im sing., yt. 4, 3. Auf ein

collectiv gedachtes subst. im sing, folgt das relat.

im plural.
,
nmänäi yahva (lies yähva) yt. 10, 28.

(hier also auch das Geschlecht verwechselt), f)

das Verbum harmoniert nicht: upagtaomi yd geur-

vayeiti ich preise
,

der ich (indem ich) ergreife y.

10, 4. Das Relativ steht für das Demon-
strat.

,

plur. gen. yaeshäm für' sie vd. 13, 8. nom.

acc. sg. ye . . . yem (s. alchti) y. 36, 3. acc. f. moi

yäo gaethäo diese meine Güter y. 45, 8. loc. m.

yahmi urvaege qua in evolutione y. 42, 6. (später

durch ahmi w-ieder aufgenommen)
;

abl. n. yahmat

haca berezät hugravanhem (den Tistrya) den von die-

ser Höhe aus berühmten yt. 8, 4. Wird das de-

monstrat. ausgelassen, so tritt das relat. in einen

andern Casus, als der Satz verlangt: Teva agti däi-

tyo gätus wo ist der gesetzliche Ort

;

yd yujyestim

(Westerg. °yactim) haca gaetliäbydparäiti täyus velir-

lcem,ca der, wo (also für hä yahmi
)
der Wolf eine

Yujyacti weit anfallen kann, d. h. der eine Yujyacti

weit von dem Bereich entfernt ist, wo der Wolf
und der Dieb herumstreicht vd. 13, 49. yd naecini

igaite (bei dem Menschen ist der gesetzliche Ort)

welcher keinen (Hund) verlangt
(
yd geht eigentl.

auf gätus
,

ist aber zu erklären durch yahmi hä) vd.

13, 54. noit mä khshnäus yä verezenä liecä (für yd

tä) y. 45, 1. Hieher gehören einige Attractionsfälle :

yaeshäm no ahuro mazcläo vanhd vaecllia aeshäm

zarathustro anhusca ratusca was (für yä) Ormazd

als das beste kennt
,

dessen Herr und Meister ist

Zarathustra vsp. 19, 7. yäis upairi äya zemä gaobis

skyahli damit sie mit dem Vieh auf dieser Erde

wohnen
(
yäis für yat, von gaobis attrahiert) y. 13,

10. yäis grävayeite yezi täis wenn mit dem was (für

yä) verkündet ist y. 32, 6. yä räohliayen gravahliä

. . . maretäno mit welcher Rede Menschen abhal-

ten (denen verkündet) statt: welche Menschen ab-

halten durch die Rede y. 32, 12. yä ahgrayä statt

yoi a° y. 47, 10. ustä ahmäi yahmäi ustä kahmäicit

Heil ihm
,

der ein Heil ist für jeden (statt yd) y.

42, 1. mazdä yäo (Westerg. yä) däo
,
ashä

,
mäyäo

(Westerg. mäyä) o Mazda, der du schufst (statt yd,

von mäyäo attrahiert), o reiner, die Güter y. 42,

2. liyat . . . yäo däo ashis dregväite ashäunaecä als

du (die) Segnungen schufst, welche für den Bösen

und Reinen sind y. 42, 4. Jchshathremcä ahuräi ä

yim dregubyo cladat vägtärem das Reich (gibt man)

dem Ahura, -wenn man den Armen Schutz verleiht

y. 27, Schluss. Das demonstr. wird durch
Zusatz des relat. selbst relativ (vgl. das

gothische sa mit ei, hebr. asher, arab. alazi

,

np.

kill zabän-ash Vullers, instit. II, 128): taclha. yoi yt.

13,37. yat ahmi wo (auf der Erde) vd. 6, 1. Durch
Zutritt von kacit und cica wird das re-

lat. indefinit: yahmat kalimätcit nach welcher

Seite auch vd. 8, 248. ahmäi yalimäi ustä kahmäicit

dem, der ein Heil für jeden ist (statt yd k°) y. 21, 4. yä

zi cicä vahistä was nur das beste ist y. 46, 5. 13,

5. yäcicci (acc. neutr.) quaecunque vd. 3, 148. Das
relat. hat adverbiale und eonjunctionale
Bedeutung: wodurch: yäis y. 28, 11c. weil, da:

yem ä vagemi da ich ihn wünsche y. 29
,

9. yä
(instr. n.) da, weil y. 28, 7. yäo mävoya pacca va-

zehti khshvascatäis hazanremca yä noit haiti vigenti

daevanäm haiti yaena welche (Zaothras) hinter mir

her fahren, 600000, bringen sie weg, weil sie heim-

lich kommen, (die) mit Oqifer der Devs offen (han-

delnden) yt. 5, 95. yat uzdätem weil erhoben ist

vsp. 13, 1. (seil, anhat); yat yt. 10, 68. dadurch

dass : yä (instr. neutr.) paitijamyäo y. 36, 4. indem

:

yahmi y. 10, 5. wie, quomodo
: yä (instr. n.) vd. 2,

93. damit: yä (instr. n.) y. 49, 4. 53, 2. 33, 8. 52,

4. tat ahyä, yä tat upäjamyärnä mögen wir also

kommen y. 7, 63. yagtava (für yat tava) damit er

dir yt. 5, 90. yäis upairi üya zemä gaobis skyahti

(s. oben) yt. 13, 10. yat aiwiraocayäonte vd. 19, 78.

yage-thwä (für yat thwä) noit aiwidruzliäonti yt. 5,

90. wo : yahmi y. 67, 67. yat bä paiti nä frayat wo
(oder wenn) ein reiner Mann geht vd. 3, 3. yenhädha

(abl. fern.) wo y. 56, 13, 7. yt. 11, 20. als: yace-tat

nmänem älcerenem vd. 22, 3. pagca yat frabüiclh-

yamnd nachdem er erwacht vd. 18, 106. äat yat yt.

10, 1. yat . . . daidliitem als die beiden schufen y.

56, 7, 6. obwohl: yateit yt. 10, 21. weshalb
:
yahmat

liciaa vd. 2, 48. bis das: yahmäi vd. 19, 18. viepem

ä ahmät ycit liand bcivät alles bis dass es ein Greis

ist, alles ausser den Greisen vd. 3, 63. wenn : täocca

me näma zbayaesa ahmi . . .
yim mit diesen Na-
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mon rufe mich an dann, wann du yt. 15, 49 (vgl.

yt. 10, 8) ähnlich steht yat yt. 15, 50. 51. 52. yöi

wenn man vd. 5, 82. 8, 38. yöi hämbarämahi wenn

wir bringen vd. 5, 122. ye wenn man y. 43, 19.

yi-mi wenn mir einer y. 52, 6. yim mashyäka frä-

yazäohte verethraghnö clätahe yim skyeiti däityötemö

yagnagca . . . ashät liaca yat valiistät wenn ihn die

Menschen preisen — Beliram (ist gemeint) — wenn

von dem geschenkten bei ihm wohnt ein vollkomm-

ner Yacna (oder data he wenn ihm gegeben wird

ein Yacna, der bei ihm wohnt) yt. 14, 48. yö . . .

mairyö als, wenn der verderbliche yt. 5, 50. yö

lies yöi?) narö wenn Männer vd. 5, 82. yace-thwä

. . .
pathäm jagaiti wenn einer (für yö tliwa oder

yat thieä) auf dem Wege kommt yt. 13, 20. yat

kerenaoiti vd. 3, 24. yat begleitet loc. absol. vd. 3,

123. yat anhat wenn es ist vd. 2, 53. äat yat tüm

hamräzayanuha deshalb wenn du ordnest vd. 17,

10. aeshö na yat kerenaoiti vd. 9, 162. yat hin avi

fratacaiti wenn sie (ea) sie (illos) hat ausströmen

lassen y. 64, 16. yt. 5, 4. yatcit . . . yat wenn er

. . . oder wenn er yt. 10, 85. yag-tava frabarehti

wenn sie dir bringen yt. 5, 94. yat hahjagäohtc

wenn Zusammenkommen vd. 7, 118. yat frajacän

vd. 4, 118. yage-tat wenn dann vd. 13, 28. yat (mit

dem conj., futurisch) yt. 19, 92. yat dayät wenn es

gibt vd. 3, 105. dass: yat uczayata y. 9, 13. yatcit

ahi dass du bist (dafür preisen wir dich) yt. 12, 9.

yat baväma (gib) dass wir sind yt. 5, 58. oder:

thris vä shamän yat vä khshvas 3 oder 6 Tropfen

vd. 5, 149. seitdem: nöit pagcaeta husqafna yat nicht

schläft er mehr sanft
,

seit y. 56, 7, 6. nemlich

:

aetem zrvänem upäiti yat cpänö ihn übereilt das

Alter, nemlich die Hunde vd. 13, 75. yat aeslia

nemlich dieses (Lob) vsp. 10, 25. ja
:

y. 9, 102. 103.

Das Re lat. steht ohne Verbum yaecit y. 10,

53. ye y. 16, 8. mat . . .
fravashibyö yäo (plur. nom.

f.) iririihushäni yäogca jvahtäm vsp. 12, 21. yäo

(plur. nom. f.) y. 19, 51. Diese Rügung ist den

beiden folgenden sehr ähnlich. Das Relat. stellt

eine Abhängigkeitsverbindung her (np.

kec;rah i isäfi), vitagtidräjö yat huskanäm eine Vita^t

vom trocknen (Holz) vd. 7, 76. aya aibigara aya

aibijareta (instr. f.) yä ameshanäm gpehtanäm vsp.

25, 1. rnä cis barö aevö yat irigtem nicht sei ein

einzelner Träger des Todten vd. 3, 41. Das ab-

hängige Wort steht voran : aidyunäm yat urunö

die Seelen der Reiter yt. 13, 154. y. 39, 4. (wo

hyat). Das Relativum stellt eine Attri-

but i vv e rb i n d un g her (np. ke^.rah i tüssifi).

a) das relat. stimmt mit dem Nomen überein
:
yim

vd. 13, 3. kharemca yim ashavanem den heiligen

Esel y. 41, 28. tüm yö dhurö mazdäo vd. 5, 50. hö yö

anrö mainyus vd. 19, 2. avärn yäm mazistäm vd. 19,

47. janayö yäo drvaitis vd. 20, 25. gadliwäm yäm
aputhräm vd. 15, 17. raoccbis . .

.

yäis ahiirahc mazdäo

y. 57, 18. daeum janem yim gpehjaghrem vd. 19, 135.

skyaothna yä narövaepaya vd. 1, 48. vaem yöi dacva

wir Daevas vd. 18, 115. aeslia drulchs yä nagus vd.

3, 47. acte yöi mazdayacna vd. 3, 59. 5, 35. acc. m.

ja.

yem (Westerg. yim) y. 28, 8. plur. instr. n. yäis

y. 35, 10. vicpäis liaca karshvän yäis hapta y. 60,

16. dual. nom. m. yä y. 30, 3. väo . . . yehg dae-

vehg y. 32, 5. mehdäidyäi yä toi ädistis deine fünf-

fache Lehre y. 43, 8. plur. acc. yä yt. 1, 24. 13,

60 (Hss. hier yäm). dual. acc. n. i ... yä voliü die

beiden guten (Welten) y. 39, 10. sing. acc. n. yat

yäre vd. 2, 133. dämän yäis y. 70, 47. atha zi ne

. . . izhyötaraca äonhäma
,

yäis gpehtahe mainyeus

dämän (acc. plur. neutr.) vsp. 14, 11. nachgestellt:

humäzdrä ashä yecä
(
acc. plur. neutr.

) y. 30, 1.

Ein demonstr. kann vorhergehn : tä ... yä ameshe

gpehte y. 69, 1. äat yat aete (seil, nacävö) yä cpöjata

wenn diese Leichen von Hunden geschlagen sind

vd. 7, 5. plur. acc. n. tä . . . paourvirn yecä das

erste eurige, was euch zuerst gehörte y. 50, 2. tehg

. . .
yöng ashahyä vazlidreng y. 45 ,

4. aetaeshäm

yat daklimanäm vd. 7, 129. b) der nom. yö steht

für andre Formen : naecis avat yö epehtahe j't. 15,

3. (vgl. skr. tasya yah pürvasya Weber I. St. II,

219). c) der acc. yim steht für andre Formen
: yö

aetaeshäm günäm jaihti yim panisliaurväm (für ya-

esliäm) vd. 13, 21. yö güne pistrem jaihti yim pa-

gusliaurve vd. 13, 26. güne yim pacusJiaurve vd. 15,

10. d) der nom. neutr. yat steht für andre For-

men: ahmi anlivö yat agtvaihti vd. 5, 122. aslialie

yat vahistahe y. 1,33. zemö yat pathanayäo auf der

breiten Erde vd. 19, 15. Jcahmäi . . . aperege . . .

anyö mana yat zarathusträi mit wem unterhieltest

du dich ausser mir dem Z. vd. 2, 3. ahmi nmäne

yat mäzdayacnö vd. 5 , 135. khshmävöya yat cao-

sliyahtaeibyö y. 20 ,
6. aetaeshäm yat daklimanäm

vd. 7, 129. urvaranäm yat ätarecitliraimm vd. 8, 238.

yüslimäkem yacnäica . . . yat ameslianärn epehta-

näm vsp. 6, 3. Aus diesen Fügungen entsteht der
Gebrauch des Relat. als Artikel, a) der

Artikel harmoniert mit dem Nomen: nom. yö vd.

19, 24. ye y. 13, 22. bavat aiioivanyäo yage takhmö

kava vistägpö es überwand der starke Ivavi Y. yt.

19, 87- fern, liä yaozhdäo yä daena das ist die Rein-

lichkeit: das Gesetz vd. 5, 66. 10, 36. kä yä kaine

wie soll diess Mädchen sein vd. 14, 65. acc. masc.

yim y. 56, 11, 5. yimca yt. 19, 71. yem mazdäm
ahurem (er kennt) den Ormazd y. 44, 8. fern, avi

yäm agtvaitim gaethäm y. 9, 27. 56, 10, 3. yt. 5, 34.

yäm ärmaitim gpehtäm yäogca te glienäo d;e Armaiti

und deine Frauen vsp. 3, 21. instr. fern, yä dregvatö

daenä durch das Gesetz des bösen y. 48,4. gen. f.

berejayen yenliäo kehrpö yt. 10, 90. pl. nom. m. yacca

yt. 10, 69. Fr. 1, 2. fern, yäo äpö yäogca urvaräo

yt. 1, 9. 10, 100. neutr. yä vsp. 14, 10. acc. neutr.

yä y. 43, 5. yä gtaota yegnya vsp. 26, 3. yä voliü

das Gute y. 14, 13. yäcä ukhdhä y. 42, 5. yä kara-

pötäogcä kevitäogcä y. 32, 15. pairi yäis liapta

karshvän yt. 19, 82. instr. yäis (kann auch keijrali

sein) y. 45, 15. gen. m. vigpe zaya . . . nicirinuyät

yaesliäm zayanäm athaurune alle Geräthschaften

übergebe er von den Geräthen für den Priester

vd. 14, 27. yaesliäm y. 48, 4. fern, yäonhäm y. 21,

3. neutr. yaesliäm vd. 3, 95. b) der Artikel har-
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moniert nicht mit dem Noinen: yö hapta henclu vd.

1, 73. yaeshäm yasethwatca urvänö zaoyäogca frava-

shayö (s. oben) yt. 13, 148.

Skr. yd, kzv. parsi np. bal. i, vergl. armen.

yo (quo).

yaeib 0
,
yaeca, yaecit s. ya.

yaetus s. 1. yat.

yaetusgäo (vom vor. -f- 1. gäo') m. n. pr. des

Sohnes des Vyäta, gen. yaetusgeus vyätanahe yt.

13, 123.

yaetliman (von 1. yat) n. Hülfleistung, nom. ve

yaetlima eure Hülfleistung (s. uye) y. 11, 24. vgl.

yöitheman.

yaeshn, yaeshäm s. ya.

yaeslie s. yash.

yaoiti (von 2. yu) f. Verbindung.

Skr. yüti
,
np. juft? kann. jöt.

Vgl. gaoyaoiti.

yaokarsti s. Jcaresh + yao.

yaokli 0
s. yuj.

yaokhdhra (von yuj) adj., stark, streitbar, nom.

yaolchdhrö yt. 15, 54.

yaokhsti (von yuklish) f. Kraft
,
Fähigkeit, Zau-

berkraft, plur. acc. yaostayö Mittel y. 67, 56- Fer-

tigkeit y. 38, 4. dat. (statt instr.) aiwyacca yao-

khstibyö mit diesen Ki-äften yt. 10, 82. gen. yao-

Jchstinäm yt. 10, 82. 8, 45.

Vgl. pouruyaolchsti, hazanray0
.

yaokhstivant (vom vor.) adj., mit Kraft versehn,

nom. f. yaokhstivaiti (hzv. kämakömand mit Wunsch

versehn, d. h. was sie wünscht, kann sie bewir-

ken') vd. 19, 99. neutr. yaokhstivantem (Thema

°vanta wie im prakrit) yt. 12, 1. acc. m. yaokhsti-

vantem yt. 10, 61. 7, 5. 8, 49. neutr. yaokhstivantem

yt. 19 , 9. plur. nom. m. yaolchstivanta yt. 19, 72.

vata yaokhstivant

ö

yt. 8, 8. gen. yaokhstivatäm vd.

20, 3 (Hzv. -Gl. : wie Jamshet).

yaoget, yaoj 0
s. yuj.

yaozlidatli (von yaos -f- 2. datli) reinigen, praes.

1. sg. yaozhclathämi (Westerg. °dathäni) vd. 11, 2.

12, 5. 3. plur. med. °dathente vd. 8, 286. pot. 2. sg.

med. °claithisa vd. 10, 38. 3. pl. act. °dailhyän welche

reinigen wollen vd. 9, 3. imper. 1. sg. °dathäni vd.

19, 41. N. 4, 8. impf. 2. sg. °clathö x-einige vd.

9, 146.

— pairi
,
reinigen, pot. 3. sg. med. pairiyaozhdai-

tliita man möge reinigen vd. 8, 116. 14, 71. partic.

praes. acc. pairiyaozlidathentem y. 9, 2.

— fra, reinigen, imper. 1. sg. frä te . .
.
yaozhda-

thäni vd. 21, 25. yt. 24, 49.

yaozhdä ( von yaos + 2. da
)

reinigen
,

praes.

3. sg. yaozhdäiti vd. 5, 67. 10, 37. 0dadhäiti vd. 7,

37. y. 64, 7. yt. 5, 2. aor. impei\ 1. sg. °däne y.

43, 9. perf. med. periphrast. (passivisch) paiti avatha

yaozhdayän (seil, anhat
)

sie ist rein vd. 5, 156. seil.

anhen, sie sind rein vd. 8, 116. °daydn anhen sie

sind rein vd. 6, 84. 85. 7, 28 (hier von einem neutr.).

Das Subject steht hierbei im acc. (wegen des Hülfs-

verbi ah), vgl. ayaozhdayän anhen vd. 7, 60. partic.

perf. pass. nom. bvat yaozhdätö vd. 19
,

69. acc.

Justi, Lex. Zend.

yaozhdätem y. 70,36. fern. °dätäm y. 61,30. yt. 10,

120. vd. 18, 63. plur. nom. °däta bun volm mono,

°däta bun mashyö vd. 19, 76. acc. 0 data vd.19, 71.

fern. °dätäo y. 64, 39. dat. (statt instr.) f. °dätäbyö

yt. 5, 8. gen. nx.
0dätanäm vd. 18, 44. fein. °dälanäm

vd. 14, 8. yt. 5, 63. (vgl. ayaozhdäta).

yaozhdäiti (vom vor.) f. Reinigung
,
acc. °däitim

vd. 8, 284. instx-. pagca °däiti vd. 5, 160.

yaozlidäo (von yaozhdä
) f. Reinigkeit, nom. "däo

vd. 5, 66. 10, 35. y. 47, 5.

yaozlidätar (von yaozhdä
) m. Reiniger, acc. °dä-

tärem yt. 10, 92.

yaozhdätözema (v. yaozhdäta -j- zem) adj., reine

Erde habend
,

superl. nom. neuti\ yaozhdätözcmö-

temem (seil, agö ?) vd. 3, 52. acc. fraestem yaozhdätö-

zemotemem (sie sollen die Frau bringen) an den am
meisten reinerdigen Platz vd. 5, 139.

yaozhdäthra (von yaozhdä) n. Reinigungsmittel,

Reinigung, nom. °däthrem vd. 3, 134. 8, 80. die

Sonne bvat zäm °däthrem wird eine Reinigung der

Erde, reinigt die Erde yt. 6, 2. acc. °däthrem Rei-

nigung yt. 8, 15. Reinigungsgebet vd. 11, 4. leutha

°däthrem baräni wie soll ich (der Frau) Reinigung

bringen vd. 19, 41.

Hzv. yöshdägar
,
parsi yaozdäthra

,
np. (in Parsi-

sclxriften) yözdäsar.

yaozhdäthrya (vom vor.) m. der Reiniger, dessen

Geschäft sowohl ein Priester als ein Laie ausüben

kann, letztrer aber nur mit dem Beding, dass

er das Reinigen von einem ex-probten Reiniger ge-

lernt habe
;
nom. ndätliryö vd. 9, 156. 19, 72. der

sich reinigende, reine vd. 19, 108. abl. yö nöit apa-

vatäite daenayäo mäzdayagnöis yaozhdäthryät haca

welcher das Gesetz (d. h. die Vorschriften über die

Reinigung?) nicht von einem (erprobten) Reiniger

geleimt hat vd. 9, 172. nazdistät danhävö yaozh-

däthryät haca vend. sade 489 (Westex-g. vd. 19,41).

yaozhdäua (von yaozhdä
)

adj.
,

reinigend
,
dual,

acc. Werkzeuge yaozhdäna ( Westergaard °däni

)

wel-

che (das Feuer) reinigen vd. 14, 21.

yaozhdi (v. yaozhdä) f. Reinheit, instr. yaozlidya

vd. 6, 71. yaozhclya taeihti äpö gereinigt fliessen

die Wasser vd. 5, 58.

yaoz0
s. yuz.

yaozda adj., rein?

Vgl. hväyaozda.

yaona (von 2. yu) 1) m. Verbindung, Wohnung,

ashica nemahliana ukhshne Ichrathwe yaone (Wes-

tei-g. yaonem) ägte mit Gebetverbundner Reinheit

für das Wachsthum des Vex-standes (damit, so dass)

er in Verbindung (beständig) bleibe vd. 4, 125. 2)

m. Luftraum, acc. häinyaetaohliö yaonemca avi zdmca ,

zärnca avi yaonemca zieht die Luft zur Erde, die

Erde zur Luft vd. 21, 16. 17. yaonem vd. 21, 19.

baghöbakhtem paiti yaonem vd. 21 ,
22. yt. 8 ,

35.

13, 54. 56. 3) m. Kraft. 4) adj., abwehrend, pl.

acc. n. thwäm kaininö vadhre yaona Ichshathra hvähäo

jaidliyaohti dich die Mädchen, die heirathsfähigen,

um abwehrende Herrschaft (d. h. um Gatten, Elxe-

31
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herrn
,

welche sie schützen
)

schwesterlich bitten

yt. 5, 87.

Vgl. skr. yöiii.

Vergl. ashäyaona
,
perethuy0

,
baremay0

,
vagoy0

,

huy°, liväy 0
.

yaouibya s. yevin.

yaouöqata (v. yaona
-J-

qata) adj., dessen Selbst,

dessen Natur aus Kraft besteht
,
kräftig, gen. rao-

päis °qatahe vd. 13, 48.

yaoni s. 2. yava.

yaos adv., rein, kathä mdi yäm yaos daenäm
yaozhddne wie soll ich mir das Gesetz rein erhalten

y. 43, 9. ye maibyä yaos ahmdi agcit vahistä . . .

cöisliem wer mir rein ist (lebt, alimdi gehört zu

maibya, mir hier) dem gebe ich das beste y. 45, 18.

Skr. yös.

yaosti s. yaokhsti.

yakhsti f. Zweig.

Skr. yäshti.

Vgl. thryakhsti, navay°, pahcay0
,
haptay0 .

yaz
,
opfern, preisen, stets medial; praes. 1. sg.

yaze yt. 8, 25. 3. sg. yazaite yt. 10, 30. mas yazaite

y. 32, 3. yd yazaite (lies yazaite?) yt. 6, 4. 1. plur.

yazamaide vsp. 8, 1. y. 6, 1 41, 28. 14, 14. 38, 1.

yt. 15, 1. u. oft. gtaomi zbayemi ufyemi yazamaide.

S. 2, 30. yazamadaeca y. 70, 54. 56. 3. pl. yazente

yt. 10, 8. 8, 11. 22, 14. conj. 1. sg. yazäi vd. 22,

9.

y. 69, 1. 56, 1, 7. 49, 4. 64, 1. 50, 22. (cit. 16, 6.)

yt. 15, 1. 10, 31. 8, 1. 12. yazäi yt. 10, 143 ist wohl

in yazatäi zu verbessern; 3. sg. kem yazaite womit

kann verehren vd. 17, 2. yd yazaite vd. 18, 24. yacca

yazaite wer
(
durch Recitierung des ahü vairyo

)

preist y. 19, 9. yavata yazaite so lange er opfert

y. 64, 33. yazaite yt. 10, 137. ko mäm yazaite wer

wird mir opfern yt. 10, 108. yo yazäiti (lies °te) yt.

17, 2. 3. pl. yazäonte yt. 5, 85. pot. 2. sg. yazaesa

yt. 1, 9. 5, 1. 10, 119. 3. sg. yazaeta man preise

vd. 12, 7. imper. 1. sg. yazdne vd. 19, 57. yt. 5, 90.

impf. 3. sg. yazata opferte y. 56, 1, 3. yt. 10, 88.

14, 28. 5,17. 17,18. 61. pries y. 56, 8, 2. 3. pl. yazcrita

yt. 5, 57. 15, 39. causale impf, yazayanta sie sollen

opfern yt. 10, 119. yedhi yazayanta yt. 8, 11. yedld

zi yazayanta denn wenn sie opferten yt. 10, 55.

partic. praes. nom. yazäno obwohl opfernd yt. 10,

138. 13, 24. yazetnno vd. 19, 65. passivisch yt. 19,

52. yazemnagcä y. 34, 6. acc. yazemnem yt. 5, 132.

dat. yazemndi y. 67, 37. yt. 5, 19. 9, 5. partic. praes.

pass. plur. nom. yezimnäohhd y. 50, 20. partic. perf.

pass. nom. yasto khshnüto . . . graosho Qerosh, wenn

gepriesen, ist zufrieden vd. 19, 133. yezi aem bavaiti

yasto yt. 8, 43. yezi mäm yastd kcrenavdne (lies °vähe)

wenn du mich gepriesen machst (oder medial ?) yt.

15, 56. plur. nom. f. yastäo Fr. 1, 2. (einmal statt

des mase. yastd). acc. f. paiti las yastäo vigaimha

yt. 10, 32. partic. fut. pass. nom. yegnyo y. 61, 2.

yt. 10, 78. neutr. yegnim vaco y. 21, 1. 3. acc. f.

yegnyäm y. 64, 3- yt. 5, 1. 13, 4. neutr. gtaotem vaco

yegnim Fr. 1, 1. pl. nom. fern, yegnyäo yt. 13, 34.

n. yä gtaota yegnya y. 54, 15. acc. n. yd gtaota

yegnya vsp. 26, 3. yegnyäca (kann auch nom. sein)

yt. 13 , 153. yegnyäcä Lobgebete y. 30 , 1. gtaota

yegnya y. 54, 20. yegnyäca vsp. 2, 3. y. 23, 8. gen.

ctaotanäm yegnyanam der Opfergebete vsp. 1 ,
9.

4, 1. 10, 29. 14, 8. y. 54, 23. superlat. acc. m. ye-

gnyotemem yt. 13, 152.

— apa, verwünschen, conj. praes. 1. sg. yazäi

apä y. 33, 4.

— ä, preisen, praes. 1. plur. äca mano mata dca

yazamaide vsp. 5, 2. ätat qareno yazamaide vsp. 22, 8.

— fra ,
preisen, praes. 1. sg. fräyeze vsp. 7, 4.

y. 16, 3. 1. plur. fra yazamaide yt. 8, 1. aetat frä-
yazämaide yt. 11, 7. 3. plur. fräyazehte yt. 10, 9.

16. 13, 47. conj. 3. sg. fräyazäite yt. 14, 44. 8, 15.

10, 91. = 61 , 3 (wo °ti, lies °fe). A. 3, 5. er bete

vd. 18, 97. 3. pl. fraca yazäonte yt. 10, 120. yim

maslujäka fräyazäonte yt. 14, 48. yat graosho frä-

yazäohte wenn man den Qraosha preist vd. 9, 194.

collectiv statt des sing, fräyazäonte vd. 13, 173.

pot. 2. sg. frayazaesa vd. 19, 135. yt. 5, 91. 3. sg.

frayazaeta man preise vd. 19, 5. act. kalte vd urva

fräyezyät wessen Seele wird euch preisen yt. 13,

50. imper. 1. sg. fräyazäne vd. 19, 57. yt. 5, 90. 15,

54. 17, 61. jiartic. fut. pass, fräyazanta (s. beson-

ders). med. praes. plur. nom. frdyazemna y. 54, 22.

gen. frdyasemnandm vsp. 14, 16. y. 67, 38. partic.

perf. pass, fräyasta (s. besonders).

Skr. yaj
,

ydjati, altp. yad
(
äyadana ,

bägayädis,

ätriyädiya
),

hzv. yashtan, parsi yastcin
,
np. yashtan,

armen, yazel.

yazaois s. yazu.

yazata (partic. fut. pass, von yaz) verehrungs-

würdig, Beiwort verschiedner höherer Wesen ;
mau

unterscheidet himmlische oder unsichtbare Yazatas,

an deren Spitze Ormazd
,
und irdische

,
an deren

Spitze Zarathustra steht. Es gehören zu ihnen die

göttlichen Wesen ausser den Amesha ^penta
,

z.

B. Mithra, Räma qä^tra, Dämöis upamana, C’raosha,

Tistrya
,
Nairyo caiiha, Apä in napäo, Raslniu, Ve-

rethraghna, Arsti, die Erde, das Feuer, der Haoma,

Ushidarena
;
ihre Zahl aber wird yt. 6, 1. auf 100000

angegeben : mau vergl. Burnouf 218. 376. Spiegel

Av. übers. III, XII. Herder, vom Geist der ebr.

Poesie. 3. Aufl. p. 44. nom. yazatd yt. 10, 13. updpo

yazato (Apäm napäo) yt. 19, 52. acc. yazatem y.

41, 6. 2, 15. 6, 6. 17, 4. 70, 93. yt. 15, 1. 10, 6. 108.

dämois upamanem yazatem vsp. 2, 28. S. 2, 30. ma-

zistem yazatem (Ormazd) y. 17, 2. nairydganhem

yazatem S. 2, 9. ushidarenem yazatem S. 2, 28. dat.

yazatäi (Hss. yazäi) yt. 10, 143. gen. yazatahe vsp.

1, 26. y. 1, 9. 7, 52. 22, 33. 65, 6. 56, 13, 5. yt.

11, 19. aokhtdnärnand yazatahe (Zarathustra) y. 7,

53. zetnd hudhäohhd yazatahe S. 1, 28. dual. acc.

Qraosha weht die Feinde zusammen paiti thrätdra

yazata gegen die beiden schützenden Y. (Mithra

und Rashnu, welche sie dann tödten) yt. 10, 41.

plur. nom. yazatäohho yt. 6, 1. vigpc yazatäonhd

yt. 17, 19. yazata yt. 10, 41. Fr. 1, 2. navacis . . .

yazata (verb. im plur.) yt. 6, 3. statt des acc. mir

(jnä) opfern die Menschen nicht yatha anye yaza-

täoiihd . . . yazente wie sie den andern Y. opfern
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yt. 10, 54. 8, 11. acc. yazata vend. sade 68. y. 15,

5. yt. 6, 4. ätarscithregca yazate vsp. 19, 2. dat.

yazataeibyö yd. 2, 42. vsp. 10, 20. y. 1, 49. Jiathra

yazataeibyö vsp. 9, 2. gen. yazatanäm vd. 19, 101.

y. 3, 20. 22, 32. 56, 1, 7. yt. 10, 98. 11, 17. 21. 17,

16. 19, 22. voc. vigpe. yazatäohhd y. 64, 54. yazata

y. 64, 57. N. 3, 11. yt.24, 7.

Skr. yajatd
,

altp. Izates (Tacitus Ann. 12, 14.

Joscphus Antiqu. Jud. 20, 3), vgl. dielzatichae des

Ptolemaeus (erhalten in Yezd
) ,

hzv. yaht (? plur.

yihan), auf den Inschriften yazd (göttlich
,
Mordt-

mann DMG. 18, 10), yaztän (plur.), parsi yazd, np.

yazdän (Gott, eigentl. plur., wie hebr. elöliim).

Vgl. güröyazata, liuy°.

yazica yt. 24, 47. lies yezica?

yazu adj., gross, erhaben, nom. f. pourugistä ...

yazvi (Spiegel yezivi) y. 52, 3. acc. yazüm, yt. 24, 26.

thwä menM. . . yazum gtöi mananliä dich dachte (er-

kannte) ich als den durch Geist erhabnen in der

Schöpfung y. 31, 8. Ichshathrem daidtes
,
Zarathustra

,

Ichshathrem apara daidtes yazaoiscina yt. 24, 48.?

Skr. yalm (s. Benfey, Orient und Occident I, 420).

yazenma (partic. praes. med. von yaz
)
preisend.

Vgl. ayazemna.

yanti s. 2. i.

yatära (von ya) pronom. relat.
,
wer

,
welcher,

nom. yatärö vd. 18, 55. 56. yatärö fräyazaite amo
wo man der Stärke (eigentl. wo sich die Stärke?)

opfern lässt yt. 14, 44. plur. nom. yatära wo man
yt. 10, 9. 13, 47.

Skr. yatard.

yatö lies iyatö (s. iyant).

1. yat, sich anstrengen, eilen, fliessen, perf. 3. sg.

yayata dunma yayata die Wolke geht, zieht (herab

das Wasser, hinauf das Wasser) vd. 21 , 3. yezi

tat yayata wenn er es vermag (eigentl. sich an-

strengend vermag) A. 1, 3. partic. pl. acc. f. irnäo

yaetustesca zaotliräo diesses fliessende Weihwasser
vsp. 12, 14. superl. acc. yaetustemem am meisten

herzukommend, hülfreieh (hzv. matärtum

,

Ner. sa-

mägantrtama
) y. 70, 9. dat. äthre . . . yaetustemäi

y. 1, 6. causale praes. 3. plur. yätayeihti sie be-

fleissigen sich yt. 10, 78.

— fra ,
hervorstreben

,
causale praes. 3. pl. frä-

yatayeinti sie eilen vorwärts y. 56
,
11 ,

5. impf.

3. sg. fräyatayat vd. 22, 52. yt. 5, 65.

Skr. yat
,
ydtate.

2. yat s. ya.

yatlia (von ya) adv. und conjunct., wie, nemlich,

wohin
,
als

,
damit, yatlia wie yt. 22, 9. 5, 129. vd.

7 ,
4. 5, 54. 19, 23. 3, 149. y. 9, 8. yatlia mazda-

yagnaeibyagcit (früher) als an den Mazdaverehrern

vd. 7,96. yatlia nemlich y. 21, 3. yatlia katliaca wie

nur immer vd. 2, 41. yatliä wie y. 13, 22. 14, 13.

29, 4. yatlia weil yt. 10, 39. yathaca wenn vd. 7,

129. yatlia damit vd. 8, 241. y. 51, 10. 59, 9. yt.

10, 34. 13, 1. ni tat
(
mruye

)
. . .

yatlia gaethähva

fracaräne ich preise dich, damit ich in den Welten

gehn kann y. 9, 59. yatliä athä y. 39, 10. avat aipi

yatlia nur soviel als vd. 6, 16. yatlia als (nach dem

comparat.) vd. 2, 37. 18, 129. yt. 13, 17. y. 10, 25.

zuweilen in dieser Bedeutung nach dem positiv,

der dann die Bedeutung des comparat. erhält
:

yt.

15, 54. die Majestät is.t auf ihm soviel (seil, mehr)yatha

yat als yt. 19, 68. pöurvö yat früher als vd. 7, 96,

liavatmagö yatlia y. 10, 35. yatha frä idlia ämraot

wenn man (wer ihn) ausspricht y. 19, 28. yathä

weil denn y. 34, 5. yatlia lcavaca wohin immer vd.

1,55. te . . . yatlia raevantö arejahe (Westerg. itlia)

von dir, da du von so hohem Werth bist y. 10, 55.

mänayen ahe yatlia gleichwie vd. 2, 96. yatlia ca-

tliwäro erezvö so lang als 4 Finger vd. 6, 88. ya-

thäca so auch yt. 1, 26. yat kämcit vä taokhmanäm

parairithyeiti yatlia. anyövarena wenn einer in der

Verwandtschaft stirbt, der andersgläubig ist (hier

ist yatlia ähnlich gebiaucht wie yat und das np.

i tussifi) vd. 12, 63. yatha ist usgelassen, aber aus

dem correlat. atlia zu schliessen vd. 13, 60. welcher

Wolf ist tödt.licher
,

yatlia. gpä vehrkahe kerenaoiti,

yatha yat vehrkö gpä ,
der welchen ein Hund mit

einem Wolf erzeugt, oder (eigentl. als) welchen

ein Wolf mit einem Hund vd. 13, 115. vgl. 13, 116,

wo yatha als
,
quam bedeutet, yatha wo y. 10, 9.

yt. 19, 66. yatliä wann y. 31, 14. ob y. 31, 16. yatliä

. . . itliä wie ... so y. 33, 1. yathä im Anfang ei-

nes Satzes mit dem potentialis y. 43, 1b. yathä bis

y. 43, le. yatlia bis yt. 2, 11. yathä im wie nemlich

y. 44, 3. yathä . . . vidat damit er erlange y. 50, 5.

yatlia. katliaca he zaoshö wie auch immer sein Wunsch
ist yt. 4, 8. tat ayaos yatha paoirim virem aviyäo

bavaiti von dem Alter wie der erste Mann (ein im

ersten Mannesalter stehender) kommt er yt. 8, 14.

yatha yat so dass yt. 22, 11. yatlia vaetliehti yatha

aetahmi ahhvö yat agtvaihti wenn sie es in der Welt
inne werden vd. 4, 143. avavat . . . yatha . . . ba-

räni so viel als ich trage (Haare auf dem Kopf)

yt. 5, 77. yatha nemlich yt 10, 77. 143. yatlia (Wes-

terg. und Spiegel yd, hzv. emat
)
hämräzayeite wenn

man ordnet vd. 17, 4. (vorher geht hau, der).

Skr. ydtliä, altp. yathä, np. tä (udiscli the Scln'ef-

ner 95b), zig. te (Pott, die Zigeuner I, 310), arm.

ethe, tlie.

yatliana (vom vor.
-f-

2. na) adv. und conjunct.,

nemlich
,
damit

,
wie

,
yatliana yt. 24, 30. yathanä

damit y. 35, 6. vi and carem mruye yathanä dre-

gvätä räkhsha.yantä dem spreche ich ab die Herr-

schaft, nemlich dem was böse und fürchterlich ist

y. 13, 17. yatliana. hahmäicit hätäm für jedes der

Wesen y. 19, 27. yt. 13, 152. yathanä vaedemnäi

mananliä nemlich dem wissenden durch seinen Geist

y. 31, 22. purstem zi thwä yathanä tat emavantäm

von dir ist gefragt wie von den mächtigen y. 42,

10. athanä yathanä yt. 16, 3. itha itha yatliana ahmäi

hieher, liieher, nemlich nach dieser (Seite) yt. 19,

57. itha itha yatliana ahmäi avatha itlia. yatliana

kahmäi hieher, hieher, nemlich nach dieser (Seite),

hieher, nemlich nach irgend einer (Seite) yt. 19, 60.

ävöya itha. yatliana, ahmäi yt. 19, 63. yathanä gtäi-

tya y. 20, 2.

yatliä aliü vairyö s. 2. vairya.

31 *
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yatha-äis-itliäm häitim yazamaide wir preisen

das mit yathä dis ithä beginnende (33.) Capitel des

Ya^na y. 33, Schluss.

yatlira (von ya
)

adv.
,
wo y. 10 , 7. yt. 10, 50.

101. 12, 33. wohin y. 10, 16. yatlira wo y. 45, 11.

16. dort y. 30, 9. die Thaten und Lehren yatlira

vUrening vagao däite wohin (zu denen) man seine

Wünsche willig setzt y. 31, 11. hatlira . . . yatlira

yt. 13, 48.

Skr. ydtra.

yada lies iyada.

yadha (von ya) adv. wann
,
yadd y. 30, 8. 31,

16. 49, 9.

Skr. yadd.

yadhät (vollere Form des vor.') wenn yt. 19, 12.

yadhöit (von yadlia -f- it) adv. dass, als, vicpem

ä ahmat yadhöit upajacöit bis dass inan hinzukommt

vd. 6, 60. yadhöit wo vd. 6, 94. nöit vanhö alimdt

skyaothnem verezyeiti yadhöit pacät er thut kein

bessres Werk, als wenn er verbrennte vd. 16, 40.

yam, lenken, zwingen.

— apa
,
abweisen

,
partic. perf. pass. nom. apa-

yatö liavais clätäis abgewiesen (unverhört) von sei-

nen Gerichten (Richtern) yt. 10, 84.

— ä, seine Schritte lenken, praes. 3. sg. med.

ayamaite er begeht (eine Sünde) y. 31, 13.

— upa
,
subigere

(
puellam ) ,

partic. perf. pass.

upayata (s. besonders).

Skr. yam, ydmati.

yamauäm s. yäma.

yayata s. 1. yat.

yayäo s. ya.

1. yava (scheint iustr. von 3. yu zu sein) adv.,

jemals, so lange als, yava jemals vd. 18, 68. y. 19,

24. yava so lange als y. 48, 1. yam it yava gra-

estäm dädarega welche ich als die schönste je ge-

selm habe yt. 22, 10. kadä yava hvö anhat wie soll

nun der sein (hzv. übers, dlcarji) y. 29, 9. nöit dim

yava niemals yt. 11, 5. yim yava welchen jemals

yt. 22, 8.

2. yava (von 2. yu, das in Garben zu bindende?)

m.
,
Feldfrucht, nach den entsprechenden Wörtern

der Dialecte zu schliessen: Gerste; hzv. übers.

gurtak
,
das parsische gördä, etymologisch dasselbe

wie hordeum und unser Gerste; nom. yavö Glosse

zu vd. 3, 110. 3, 105. statt des acc. vd. 5, 63. acc.

yaom vd. 5, 154. 3, 99. 17, 9. Speise von Feldfrucht

vd. 16, 13. gen. yavahe vd. 3, 90. pl. nom. tä (neutr.,

weil eine unbestimmte Menge gedacht ist) yava

vd. 7, 83. gen. yavanäm vd. 3, 13. 7, 92. 19, 87. yt.

8, 29. loc. yavöliva vd. 17, 9. (Thema yavan ?)

Skr. ydva, vgl. hzv. jubar ;Getreidetragen, Glosse

zu vd. 2, 41) np. jav, syrisch-zig. jov, afgh. bal.

jav, tirliai zav

,

kurd . jei (Garzoni), ca (Lerch), as-

syrisch kurd. cah, zaza jau, kurm. je (alle Gerste

bedeutend), armen, tlisauar (Spelt), südoss. ev, dig.

yau, tag. yev (Hirse).

3. yava (von 2. yu) m. ? ein Maass.

Hzv. yök.

yavaetät (von yavae (dat. von 3. yu) tat) f.

Dauer, Ewigkeit, dat. yavaetäite für immer vd. 7,

188. y. 28, 11. yt. 1,24. yavae yavaetdtaeca für im-

mer und ewig vd. 3, 48. yt. 13, 50. yavaeca läite

(s. tat) für immer y. 61, 16.

Np. jävul, armen, yauet, yauitean.

yavaeji (von yavae (dat. von 3.yu) -|- 1. ji) adj.,

immer lebend, acc. ahüm . . . yavaejim yt. 19, 11.

89. plur. acc. gpehteng ameshehg yavaejyö yavaegvö

yazamaide y. 39, 8. dat. yavaejibyö vsp. 10, 21. y.

4, 8. 24, 25. civaejihyö vend. sade 530.

yavae^u (von yavae (dat. von 3. yu)
-J- cu) adj.,

immer nützend, acc. aliüm . . . yavaegüm yt. 19,

11. 89. plur. acc. gpehteng ameshehg yavaejyö yava-

egvö yazamaide y. 39, 8. dat. yavaegulyö vsp. 10,

21. y. 4, 8. 24, 25. avaegulyö vend. sade 530.

yavaüt (von ya) pronom. adj.
,
quantus

,
nom. f.

avaiti . . . yavaiti y. 19, 15. neutr. (adverb.) yavat

wieviel vd. 5, 170. 6, 63. wann, wenn vd. 15, 123.

so lange als y. 34, 9. 49, 11. so viel als y. 42, 9.

dass y. 52, 7. vigpem ä ahmat . . . yavat 60 lauge

bis vd. 6, 67. yavat . . . avat wie lange ... so

lange y. 28, 4. yt. 19, 7. cvat yavat erezatcm wie

theuer, wenn er silbern ist vd. 14, 50. yavat ä so

lange (ich) da (bin) y. 42, 8. cvat yavat väidhim

wie gross, wenn es ein Fluss ist, wie gross soll der

Fluss sein vd. 14, 55. instr. neutr. yavata klishayöit

yimö so lange Yima herrschte y. 9, 20. yavata ya-

zaite so lange er opfert y. 64, 33. yavata bis yt.

10, 71. yavata qaya jväva so lange wir beide (ich

und mein Gatte) leben yt. 15, 40.

Skr. ydvant, altp. yava.

yavan (von 2. yu), m. Jüngling, junger Mensch,

nom. yava y. 9, 33. acc. yavänem yt. 15, 40. G. 4,

8. vsp. 3, 18. (hier hat Westerg. yv&nem, i. e. yuvd-

nem), gen. yünö yt. 22, 18. 36 (allgemein: Mensch,

oder wird die Seele des Todten in Jünglingsge-

stalt gedacht?) yt. 24, 17. plur. gen. yündm y.

56, 6, 2.

Skr. yüvan, parsi juän
,
jvän

,
np. javan, bucliar.

jüan, afgh. tsavän, kuvd.joän, kurm. juän, arm. zov.

yaväkem s. tüm.

yavöcaräui (v. 2. yava -f- caräna) in.? Getreide-

feld, acc. ein Mann giesst Wasser avi yavöcaränim

auf ein Feld, hzv. „zur Bearbeitung der Feldfrucht“

vd. 5, 15.

yavöfrathanh (von 3. yava -j- fr0
)

adj., von der

Länge eines Yava, acc. n. barecma °frathö vd. 19, 63.

1. yaQ
,
kommen, praes. 3. sg. med. mazdä yegte

. . . gpenistö o Mazda, der der heiligste kommt (ist)

y. 42, 16. impf. 3. sg. med. yacta es gelange (zu

den Devs) y. 44, 11. yacta mahtä pouruyö er kam
als erster Bildner y. 31, 7.

— apa, wegbringen, vernichten, praes. 3. sg. med.

apayagaite vd. 18, 126. conj. 2. sg. apayagai (aus

°yagähi) vd. 19, 28. imper. 1. sg. med. apayaqäne

vd. 19, 32.

Skr. yam, ydcchati (altb. yag verhält sich zu yam,

wie jag zu jam).
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2. yag (vom vor.) adj., kommend, plur. nom. 7cm-

thrä yagö qyen cishem wo gelangt man zu Asha
y. 50, 4.

yaga (von yaz

)

m. Gebet, Opfergebet.

yagate s. ya.

yagöbereta (von yaca -f- 1. 1>°) adj., unter Gebet

dargebrackt
,

plur. dat. (statt instr.) f. °beretäbyö

yt. 1, 9. G. 3, 7.

yagka (von 1. iah ? Burnouf, Journ. asiat. 1846.

Jan. 66) m. Krankheit, nom. (ohne Flexion) yaclea

yt. 3, 7. acc. yacJcem vd. 9, 187. 20, 25. yt. 14, 47.

yagkemca yt. 10, 110. statt des voc. (attrahiert) ya-

gkem tlvmam paitigahhämi Krankheit, dich verwünsche

ich vd. 20, 19. ohne Flexion yaglca yt. 3, 10. dat.

yagkem yaglcäi därayat (welcher) die Krankheit zur

Krankheit zurückhielt vd. 20, 8. 11. gen. yagkahe

vd. 20, 13. dual. nom. clva yagka (verb. im sing.)

vd. 7 , 173. pl. acc. aete yagka vd. 9, 176. Ahriman
schuf navaca yagke navaitisca navaca gata navaca

liazanra navagecca baevän 99999 Krankheiten vd.

22, 6. gen. yagkanäm yt. 3, 14.

Vgl. skr. yäkshma (Auszehrung), hzv.yagk, Bund.

77, 16. n. pr. in Sohak’s Stammtafel.

Vgl. ayaglca, jainiy0
.

yagkötema (Superlativbildung vom vor.) am mei-

sten Krankheit seiend, acc. (ohne Flexion) yagka-

näm yagkotema yt. 3, 14.

yagtat y. 43, 19. s. tat.

yaltern y. 45, 6. aus yö tem.

yagna (von yaz
)
m. 1) Opfer, Opfergebet, Preis,

nom. yagno y. 21, 3. yagnagca y. 67, 17. acc. yagneni

y. 33, 8. 12, 4. 56, 6, 2. vsp. 24, 1. yt. 1, 24. 10,

32. yagnemca vsp. 13, 3. instr. yagna vd. 19, 57. y.

56, 1, 7. yt. 10, 30. 13, 147. 5, 95. paoiryäca yagna

upamaca madhemaca fratemaca (s. Spiegel Av.

übers. III, 105) yt. 11, 18- yagna y. 34, 1. 35, 27.

dat. yagnäi vsp. 18, 5. yagnäica vd. 16, 23. y. 5, 1.

vsp. 5, 6. A. 1, 1. gpentagca mainyus anragca hi-

khshatha he kataragcit urütatalie lceretahe yagnäica

yt. 24, 47. abl. yagnät yt. 1, 24. gen. yagnahe yt.

10, 32. local, yt. 13, 147. paiti yacnalie bei jedem

Opfer y. 21, 3. yat yagnalie in Bezug auf Preis y.

1, 59. hat vä yagnahyä was ist Sache des Opfers

(concret: des opfernden) y. 34, 12. loc. yegne paiti

im Opfer vsp. 19, 7. yt. 13, 148. yecne paiti y. 14,

Schluss, yehyä . . . yegne paiti in wessen Opfer

(das Beste, seil, liegt, mir kommt) y. 50, 22. (cit.

y. 16, 4. wo yenhe yegne). plur. acc. yagnagca y. 23,

5. 59, 10. Fr. 7, 2. yagnagca y. 52, 2. instr. yaenäis

y. 44, 10. 49, 9. abl. yagna tlrna yagnöibyd (wir

preisen) dich mit Opfergebeten über (andern) Opfer-

gebeten y. 35, 27. gen. yaenanäm paurvatätä y. 37,

4. 2) der Yagna, besonders der y. 35 — 41. ent-

haltne Yagna haptaüliäiti, nom. yagnagca liaptaii-

häitis y. 56, 9, 5. acc. yagnem cürern liaptanhäitim

vsp. 2, 19. gen. yagnahe haptanhätdis vsp. 1, 17.

y. 41, 18.

Skr. yajnä
,
hzv. yagn (der Yagna, Yasht), yajashn

'(das mit Gebet verbundne tägliche Opfer), parsi

yazisn (Ner. ijisni
),

np. izaslm.

Vgl. äcuyagna
,
daevay0

,
mazday °, vidusy0

.

yagnökereta (vom vor. -j- 1. kereta) adj., zum
Yagna gemacht, plur. gen. n. baevarc paiti °kere-

tanäm für 10000 Dinge, die als Yagna dargebracht

werden, Darbringungen des Yagna vd. 3, 104.

yaguökereti (von yaena -(- k°) f. Machung des

Yagna, das was den Yagna ausmacht, ein Stück,

Theil desselben
,

plur. nom. vigpäocca °keretayö y.

56, 9, 6.

yaenya (von yagna
)

adj.
,

aufs Opfer bezüglich,

mit Opfergebeteu zu verehren, nom. yagnyö yt. 10,

5. 14, 54. yagnyaqca yt. 8, 15. 13, 152. plur. nom.

yoi te lienti yagnyäca (Westerg. yagnyäica
) y. 70, 49.

1, 49. 23, 8.

Skr. yajniya. — Vgl. ayagnya.

yash, Bahn brechen, partic. praes. yeshyant (s.

besonders), perf. 3. sg. med. yaeslie er bahnte einen

Weg yt. 13, 99. 19, 85.

Vgl. skr. yaksh, yaksliäyati?

yasetliwat s. ya.

yasta (partic. perf. pass, von yaz) gepriesen, an-

gerufen.

Vgl. dareghöyasta
,
hu,y°.

yastar (von yaz) m. Anbeter, Vollzieher des

Opfergebetes, nom. yasta. vsp. 6, 1. yasta y. 13, 2.

15, 1. voc. yastareca yt. 3, 1.

Skr. yashtdr.

yakj sich anstrengen, tapfer sein.

Skr. yas, ydsati.

yalun 0
s. ya.

1. yalimya (von ya) adv., wo yt. 10, 14. 19, 6.

wo auf ihr vd. 3, 30. 7, 138. wohin yt. 13, 27. fin-

den dat. fern, von ya: yt. 5, 85.

2. yalimya adj.
,
offenbar

,
plur. acc. därna . . .

ashaoni ashavabyö
,

yahmyäca ashavabyö die Ge-

schöpfe, welche rein sind vor den Reinen, welche

offenbar sind unter den Reinen y. 70, 24. Westerg.

verm. statt yahmyäca: yegnyäca [yagnyäca va.h-

myäca
,
wonach man annehmen müsste, das erstere

Wort sei abgekürzt gewesen, wie dies wohl vor-

kommt, s. Westergaard, Note zu G. 2, 8.

yaliva s. ya.

yä gehn, vgl. 2. i\ pass, praes. 3. plur. yeyante

werden vertrieben y. 56, 6, 4. Westerg. liest yeinti

(von 2. i).

— aiwi
,

beschreiten, praes. 3. sg. aiwyäiti (für

aiwi-y°
,
oder, wenn von 2. i, für aiwi-äiti) yt.

10, 95.

— ä, nahen, kommen, impf. 3. sg. yagtemnöitnä

. . . äyät welcher Mann diesem nicht naht y. 45, 6.

— paiti
,
entgegen kommen, pai-tic. praes. nom.

paitiyäg nizlidvaraiti yt. 8, 21 (kann auch von 2.

i kommen).

Skr. yä, ydti
,

np. äyam, (praes. von ämadan
),

bal. niyän (non eo), zaza yena (venio).

yäiti (vom vor.) f. "Wandel.

Vgl. vaceyäiti.

yäirya (von yäre) 1) adj.
,
jährlich

,
das Jahr
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hindurch dauernd, acc. f. yäiryämca hushitim Gr. 4,

10. y. 2, 25. gen. yairyay&occa huslütöis y. 1, 18.

2') m. Jahresgenien, Genien der Jahresfeste, plur.

acc. yäirya vsp. 2, 1. y. 2, 34. dat. yäiryaeibyövsp.

1, 2. y. 1, 26. 3, 40. gen. ydiryanainca y. 1, 46.

A. 1. 1.

yäis s. ya.

1. yäoxili
,
yäh, bereit machen, anlegen

,
partic.

perf. pass. uom. yäctö geschürzt, bereit yt. 13, 67.

rayus ugkät yäctö yt. 15, 54. gen. f. uckät yäctayäu

yt. 5, 64. 13, 107.

— ahm, umgürten, begleiten, praes. 3. sg. aiwyä-

onhäm aiwyägti vd. 18, 23. causale imper. 2. sg.

med. ahoi vagtra yäonhayanulia zieh deine Kleider

an vd. 18, 44. partic. perf. pass. nom. anhe aiwyäctö

mit diesem (Gürtel) umgürtet y. 9, 82. acc. n.

aiwyäctem yt. 24, 23. plur. acc. ? aiwyägta yt.

24,
23*.

Skr. yas, caus. yäsayäti?

2. yäonll (vom vor.) n., Geschäft, hzv. kär, gen.

parä maze. yäoiihö vor dem grossen Geschäft (d. i.

die Belebung der Todten am jüngsten Tag) y. 30,

2. plur. gen. yäonhäm yt. 13, 41. mazistäi yäonhäm

y. 57, 19. 36, 6.

Vgl. aviyäo.

yäonha (von 1. yäonh
)
m. Kleid,

yäonliaya (vom vor.) adj., auf Kleider bezüglich,

plur. gen. fern, yäohhayanäm avaretanäm vd. 5, 168.

18, 81. (wo yäonhuy 0
).

yäonhäm s. 2. yäonh und ya.

yägerel Hzv.-Gl. zu vd. 5, 146. citiert die beiden

mir ganz unverständlichen Worte gecö yägere.

yäcica s. ya.

yäta (von yä) n. Wandel, Aufführung, acc. yätem

vd. 19, 96. A. 1, 11.

Skr. yätd.

yätayeinti s. 1. yat.

yätu (von yä) m. 1) Zaubrer, wie es scheint über-

menschliche Wesen, wie die Vola der Edda (Vö-

luspa 26), welche den Menschen zu schaden suchen,

s. Spiegel Av. übers. II, CXIII. III
,
LI. Nerios.

übers, cäkini (y. 9, 61) und räkshasa. nom. (ohne

Flexion) yätu yt. 2, 11. dat. liaca yätäi (falsche

Form) yt. 4, 4. plur. nom. yätavö yt. 1, 6. 8, 44.

15, 56. acc. aglia yätava böse Zauberer (Spiegel

:

Yätusünden, ebenso die Hzv. - Uebers.) vd. 1, 52.

yätavö vd. 20, 25. yt. 1, 6. 15, 12. 19, 29. yätüs yt.

11, 6. statt des instr.
:
yätus y. 13, 16. gen. yätu-

näm vd. 8, 250. yt. 6, 4. yäthwäm y. 9, 61. yt. 3,

5. 10, 34. 13, 135. S. 2, 13. 2) Zauberei
,

instr.

yäthwa y. 8, 7. yt. 3, 17. Bei den Parsen gilt yätu

als eine Art Verwundung, nach Anquetil: si la

plaie ne peut etre guerie qu’au bout de 5 jours,

c’est le Jato, de 7 eens vingt tanks, vgl. Spiegel,

Parsigr. 201.

Skr. yätu, hzv. yätuk
,
parsi yätu, yädü, np. jädü

(im Shähnämeh oft Bösewicht, Nichtswürdiger),

Vullers Fr. 121. vgl. xxdiechjadubaz (Zaubrer Schiof-

ner 90 a).

yätnglnia (vom vor. -|- ghna) adj., durch Zauber
mordend.

yätughnya (vom vor.) n. Mord durch Zauber,

acc. yätughnim vend. sade 148 (Westerg. vd. 3, 41).

yätujata (von yätu -)- j°) adj., durch Zauber,

von Zaubrern geschlagen, plur. nom. °jata vd. 7, 5.

Hzv. yätuk zat.

yätuniant (von yätu) adj.
, 1) zauberisch

,
nom.

yäturnäo y. 64, 30. yt. 15, 56. fern, jahi yätumaiti

yt. 3, 9. statt acc. jahi yätumaiti yt. 3, 12. statt

gen. yätumaiti jahi vd. 21, 35. acc. m.yatha kavaca

jagen zaoyelie yätumantem odha henti yätumagtema

wohin immer sie gehn (wo sie immer angreifen) an

einen stai-ken zum zauberischen (Thun, Schlagen),

da sind sie durch ihren Zauber sehr kräftig (d. h.

versetzen sie einem Starken ihre Zauberschläge, so

nimmt ihre Kraft zu)? vd. 1, 55. 56. dat. f. yätu-

maityäi y. 9, 101. plur. nom. yätumanta vd. 18,

116. gen. yätumatäm yt. 11, 6. yätumatämca y. 60,

11. superl. plur. nom. yätumagtema vd. 1, 56. 2'i

von Zaubrern besessen
,

plur. instr. yätumatbis y.

13, 16. 3) in gutem Sinne, zauberkräftig, hzv.

übers, bährömand, reich, plur. gen. yätumatäm (Hzv.-.

Glosse : wie Pätcrüb) vd. 20, 4. 11. vgl. asclä-

möyätumant.

yätumami (von yätu
)
m. Genosse der Zaubrer,

gen. aetäm ä yätumanahe zu diesem (Zustand) eines

Zaubergenossen y. 8, 9.

yät aus yä at quaecunque y. 32, 4. avat yät

hvare aväci jenes (Licht) welches man die Sonne

nennt y. 36, 16. cit. y. 57, 23, wo yä at; upazbaya

yät (lies yat?) pätayagca nipätayäi mäonhemca rufe

an den Mond (und die Sonne) als Schützer und

zum Schutz ? yt. 24, 43.

yäna (von yä) m. Mittel zum Vorwärtskommen,

Glück, von den Gottheiten verliehener Segen
,
acc.

yänem vd. 19, 23. y. 9, 64—69. 64, 41. yt. 17, 26.

24, 8. instr. yäna yt. 14, 3. abl. yezi-se yänät ba-

vaiti wenn er ihn um Segen bittet yt. 10, 138. gen.

avaheca paiti yänahe (Zarathustra opfert) um die

Gnadengabe yt. 16, 6. plur. instr. artäis yänäiis

wegen dieser Segnungen y. 28, 9.

Skr. yäna, altp. yäna, hzv. np. yän.

Vgl. dästayäna, vagöy0
.

yänavant (vom vor.) adj., reich an Gnadenge-

schenken, superl. nom. yäna ahmi yänavagtemö

yt. 14, 3.

yänya (von yäna) adj., glücklich, gut, Ner. go-

bliana, nom. n. yäntm manö, vaeö
,
skyaothnem gut

ist das Denken, Reden und Thun y. 28, 0.

yäbyö s. ya.

yäina m. Glas
,
plur. gen. yavat ahmäi yamanam

paitinäm gairinäm vd. 8, 259. (Westerg. 8, 85).

Np. jäm. Vgl. thush, abchas. zam.

yämöpacika (vom vor. -(- p°) adj., Glas bren-

nend, abl. kimmbat haca npacikät vom Glasofen

hinweg vd. 8, 254 (Westerg. 8, 85).

yäre (von yä) n. Jahr, acc. hazahrem yärem (lies

yäre?) yt. 24, 5. taeca ayare mainyeihti yat yäre
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sie halten für einen Tag das Jahr vd. 2, 133.

tarö yäre über ein Jahr vd. 5, 115. 12, 65. nimato

(Westerg. nematö) tarö yäre über ein Jahr altes

Gesträuch vd. 9, 171.

Altp. °yära
(
dusiyära).

Vgl. taröyära
,
duzhyäirya

,
hyäre

,
maidhyäirya

,

vigpöyära (s. vujpöayära), gatayäre, huyäirya.

yärecares (vom vor. + c°) m.
,

Jahreskreis,

plur. acc. yärecareshö yt. 8, 36.

yäredräjanli (von yäre -j- clr°) n. Dauer eines

Jahres, nom. °dräjö vd. 6, 90. acc. °drä/6 ein Jahr

lang vd. 5, 45, 6, 2. yt. 24, 45. pagca °dräjö vd.

6, 91. naemem °dräjö ein halbes Jahr lang vd.

3, 123.

1. yävarena (von ya -f- 1. varena
)

adj., von

was für Glauben
,
nom. masc. fern, und plur. nom.

fern, yävarenäo äpö . . . yavarenäcä gäus hudhäo
,

yavarenö ahurö rnazdäo (Westerg. yävaran°) y. 13,

23. dual. nom. yävarenä frashaosträ jämägpä von

welchem Glauben Fr. und. J. sind y. 13, 24.

2. yävarena n. Handmühle
,

hzv. gurtä-ärd (Ge-

treidemühle)
,

erklärt : ägiäi pann yadman (Mühle

mit der Hand), nom. yävarenem uzgeregnövaglidhanem

vd. 14, 47. Vielleicht ist 2. yava in yävarena

enthalten ?

yä<j ,
wünschen, verlangen, praes. 1. sg. yägämi

ich verlange y. 28, 1. 64, 41. yt. 5, 130. yätgä ich

wünsche y. 53, 1. bitte y. 28, 8. 50, 21. 48, 8. 3.

sg. yägaiti er fordert auf vd. 18, 43. 1. plur. act.

yägämahi yt. 10, 33. conj. 3. sg. yägaiti y. 64, 44.

impf. 3. sg. yägat er verlange y. 32, 1. partic. praes.

nom. yägäg y. 48, 12.

— apa, verwünschen, conj. praes. 3. sg. yö . . .

apa vä yägaiti wer (mir diesen Theil) verwünscht,

verflucht y. 11, 17.

— ä, sammeln, wünschen, praes. 1. sg. med.

äyege yesti ich wünsche herbei mit Lobpreis vsp.

2, 1. y. 2, 1. drüjö äyege ich verlange von der

Drukhs y. 52, 6. imper. 2. sg. med. ä mäm yäga-

iiuha verlange mich y. 9, 7. ä acgmä yäganuha

sammle Holz vd. 18, 44.

— ni, festhalten, conj. praes. 2. sg. med. nyägäohlie

(wenn) du festhältst yt. 19, 48. 50. 3. sg. nyägäite

er wird halten yt. 13, 95. Fr. 8, 1. partic. praes.

med. nom. aiihen . . . nyägemnö vd. 19, 64.

— liam, sich vermischen; praes. 3. sg. wenn

Sünden und gute Thaten gleich sind
,

so geht er

in den Hamectegän : Tiämyägaiti Cit. der Hzv. - Gl.

zu vd. 7, 136. med. hemyägaite y. 33, 1.

Bopp (I, 72) vgl. skr. yag (wovon yägas); mir

scheint yäg eine Spielart von 1. ig zu sein
;

np.

jugtan.

yägkeret (von 2. yäonh -|- 1. har) adj., Geschäfte

ausrichtend, thätig, plur. acc. f. yägkeretö yt. 13,

75. compar. plur. f. yäglceregtaräo yt. 13, 64. superl.

nom. n. yägJceregtemem yt. 1, 1. °Jceregtememca yt.

1, 5. gen. m. °keregtemahe yt. 13, 108. plur. nom.

(od. acc., nach henti). fern. °kerectemäo vayäo maini-

väo dämän die thätigsten Geschöpfe der beiden

yu*

Unsichtbaren, d. h. die thätigsten unter allen, bösen

und guten, Geschöpfen yt. 13, 76. acc. °Jceregtemäo

yt. 13, 75.

yä^ta (partic. perf. pass, von 1. yäonh

)

gegürtet.

Vgl. bereziyäcta.

yä-skyaotlianäm häitim yazamaide wir preisen

das mit yd shyaothanä beginnende (34.) Capitel des

Yacjna y. 34, Schluss.

yäli" s. ya.

yähin (von yali) adj., tapfer, kriegerisch, nom

ahunö vairyö vacäm verethrajägtemö arshukhdhö

väldis yähi verethrajägtemö der Ahü vairyö ist der

Gebete sieghaftestes, ein wahrhaftes Gebet, tapfer

und sehr sieghaft yt. 11, 3. vistägpö yähi y. 45,

14. ashä yulchtä yälii dejäiuägpä mit Reinheit ver-

band es der kriegerische (Vistäcpa) sammt dem

weissen Jämä^pa y. 48, 9.

yim s. ya.

yima, m. n. pr. eines Sohnes des V ivanliväo und

Bruders des Takhma urupa (dem er in der Herr-

schaft folgte) und Qpityura; spätre Bücher geben

ihm noch Narei zum Bruder (Bund. 69, 6. 77, 5 ),

sowie Jimak zur Schwester (Bund. 77, 6. vgl. die

indischen Yama und Yami); mit dieser Schwester

erzeugte er Mirak (die Mutter?) der Athwyaniden

und Zayanak Zargeshm
;
nach dem Mujmil knüpft

sich aber das Haus der Athwyaniden an Yirnas

und Maheng’s Sohn Humayun, der noch einen

Bruder Namens Betval hatte; von der Tochter des

Königs von Zäbuli^tän, der Pericihreh
,

erhielt

Yima einen Sohn Tür, welcher der Ahn der Qäma
ist. Yima begründete durch seine Herrschaft ein

goldnes Zeitalter, während dessen die Menschen in

seinem grossen Garten
(
vara

)
nicht starben

,
bis

er durch eine Lüge (über welche spätre Schriften

sich verschiedentlich auslassen) die Majestät ver-

liert und der Drache Dahäka die Herrschaft er-

greift, der den Yima tödtet. Vgl. Roth DMG. IV,

416. Spiegel Av. übers. III, LVII. und besonders

Windischmann Z. St. 19. ft’. 147 fl', nom. yimö vd.

2, 31. yt. 19, 34. yimö Tchshaetö vd. 2, 43. y. 9, 13.

yt. 5, 25. 9, 8. 15, 15. 17, 28. 23, 3. aesliäm ae-

nanhäm vivanhushö gravi yimageit auch Yima
,

der

Sohn des Vivanhväo ward gehört d. h. sprach zu

diesen Sündern y. 32, 8. acc. yimem Ichshaetem yt.

19, 31. dat. yimäi vd 2, 20. 23. yimäi Ichshaetäi vd.

19, 132. abl. yimat haca yt. 19, 35. yimat liaca

khshaetät yt. 19, 35. gen. yimahe yt. 13, 130. 15,

16. y. 9, 17. Hzv. -Gl. zu vd. 2, 16. voc. yima

vd. 2, 28.

Skr. yamä
,

hzv. yam
,
yamshet

,
parsi jäm

,
jim,

jamsit
,
np. jajnslied, in den Desatir jarmvhär.

yiinökerefita (vom vor. karet) adj., den Yima
zerschneidend, Beiwort des Qpityura, welcher mit

Dahäka den Yima zerschnitt, nach dem Mujmil

(Journ. asiat. 1841. März 293) mittelst einer Säge

aus einer Fischgräte
;
acc. (statt nom.

,
hinter dem

verb.) rpityuremca yimöJcerentem yt. 19, 46.

yim s. ya.

2. yu (verhält sich zu ya, wie hu zu ka'j pronom.
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relat.
,

welcher, 110m. neutr. azem bä te nhmi yum
\

humanö livaco huskyaotliana ich bin deine guten

Gedanken Worte und Werke yt. 22, 11. 24, 58.

tum mäm cakana yum humanö das bat (veranlasste)

mich : das gute Denken yt. 22, 12.

2. yu, verbinden, dauern.

fra, mischen, in Verbindung bringen, causale

pot. 2. sg. mä urvathem fräyavayöis gnathäi führe

den Freund nicht zur Schlagung, überlass ihn nicht

dem Geschlagenwerden yt. 1, 24.

ham
,
verbinden, partic. perf. pass. plur. nom.

n. hat tä vagtra liämyüta wann sind die Kleider

wieder passend
,
wann darf man sie anziehen vd.

5, 160. 7, 41.

3. yu (vom vor.) n. Dauer, Ewigkeit, instr. (adv.)

yava (s. besonders)
;
dat. vigpäi yave für alle Ewig-

keit y. 7, 64. 40, 6. 41, 3. für die ganze Dauer y.

28, 8. yavöi vigpäi für immer y. 45, 11. 48, 8.yavöi

vigpäi ä y. 52, 1. 4. yavaeca yavaetätaeca für immer

und ewig vd. 5, 81. mä yave niemals y. 59, 13.

gen. daregahyä yaus des langen (ewigen) Lebens

(Lohn) y. 42, 13.

Skr. vgl. dvä yu (Qatapathabräbm. III, 7, 4, 10).

yukhta (partic. perf. pass, von yuj) angespannt,

verbündet
,

fest
,
plur. nom. yukhta angespannt yt.

10, 136. gen. ragmanam yukhtanäm der verbündeten

Schlachtreihen yt. 14, 63. yat vigpanäm yukhtanäm

azem fraternem thäjayeni dass ich bändige das

Haupt aller Verbündeten yt 5, 50.

Vgl. cathruyukhta.

yuklitaa^pa (von y° a°) adj., starke Rosse

habend, acc. drvägpäm °agpäm yt. 9, 2.

yukhtavairi (vom vor. -f-
1. w°) einen festen

Panzer tragend, m. n. pr. eines Sohnes des Vis-

tä^pa, gen. yukhtavaröis yt. 13, 101.

yukhtä^pa (von yukhta -j- agpa) m. n. pr., gen.

yukhtägpahe yt. 13, 114.

yuklisli (Fortbildung von yuj durch sh) stark sein.

— pairi
,
befehlen, imper. 2. sg. pairyaoghzhä be-

fiehl (die Gruppe khsh ist erweicht wie in glizhan
,

maghzh) y. 42, 12.

yuj, verbinden, sich verbinden, praes. 1. sg.

yaojä ich verbinde mich y. 49, 7. 3. sg. yujyeiti

spannt an yt. 10, 52. 3. plur. med. yaojahte ver-

einigen sich y. 30, 10. impf. 3. sg. yaoget (wer) hat

verbunden y. 43, 4. 3. plur. khshathräis yüjen zu

Reichen haben sich verbunden y. 45, 11. hyat dae-

näo vahiste yüjen mizhde wenn man mit dem Ge-

setze die beste Belohnung verband y. 48, 9. parti-

cipialperf. 3. sg. ashä yukhtä verband mit Reinheit

y. 48, 9.

— apa
,

ablcgen
,

partic. perf. pass. abl. apa-

yükhtät paiti vazrät mit weggelegter Keule vd. 18, 71.

— fra, anspannen, einem etwas überlassen, praes.

1. pl. med. avöi fraca yaokhmaide (ihm) gewähren

wir diese yt. 4, 1. partic. perf. pass. pl. nom. frä-

yulchta yt. 10, 125. (s. auch besonders).

Skr. yuj
,
yunäkti, hzv. ayvjitan (übers, das altb-

yu), vgl. np. jugh (skr. yugä); armen. Idscl.

ynjyaQti (vom vor.) f. ein Wegmaass, acc. yu-

jyagtim (Spiegel yujyestim
)

eine Y. weit vd. 13, 50.

Vgl. skr. yöjand; hzv. yüjigt, Bund. 32, 7. yöjigt.

yuz, sich bewegen, praes. 3. sg. yaozaiti bewegt

sich, ist thätig, wirkt yt. 18, 5. 3. plur. yaozenti vi-

gpe karanö ragrnanö es zittern alle Enden (Flügel)

der Heersäule yt. 10, 36. yaozenti vigpe karanö zrayä

vourukashaya ä, vigpö maidhyö yaozaiti alle Enden
im See Vourukasha wallen auf, die ganze Mitte

wallt auf (wenn Ardvi^üra hineinstürzt) y. 64, 15-

yt. 5, 4. 38. 13, 7. vcrgl. Göttinger gel. Anzeigen

1863, p. 1890. partic. praes. pl. acc. f. mithrö fra-

dhät vigpäo fratematätö daqyunäm yaozaihtisca ra-

mayeiti Mithra wird fördern alle Herrschaften der

Gegenden
,
die sich bewegenden (Länder, danliävö)

beruhigt er yt. 13, 95. causale praes. 3. sg. yao-

zayeiti sie macht zittern, erschreckt yt. 10, 111. yö

ragrnanö yaozayeiti welcher die Heersäulen schwan-

ken macht yt. 14, 62.

— avi
,
schwanken, causale praes. 3. sg. avi ra-

gmanö yaozayeiti yt. 14, 62.

— ä, wällen
,

causale praes. 3. sg. äyaozuyeiti

yt. 8, 31.

— upa
,
sich bewegen

,
praes. 3. pl. upa yaozenti

karana die Enden (des Sees) bewegen sich yt. 5,

38 (kleiner Zwischensatz); causale praes. 3. sg.

upäca täo äpö yaozayeiti yt. 8, 8.

— vi
,
wallen, causale praes. 3. sg. vivaozayeiti

yt. 8, 31.

yud
,
kämpfen

,
praes. 3. sg. yüidhyeiti y. 56, 7,

8. 3. dual, yüidhyatö yt. 8, 22. 3. plur. yüidliyeihti

yt. 13, 63. 67.

Skr. yudh
,
yüdhyate.

yuya (von 2. yu oder 2. yava ?). Davon

:

yuyö^emi (von zem ?) f. Instrument zum Säen des

Getreides, Egge, nom. aesha yuyöcemi vd. 14, 43.

Vgl. afgli. yivyi (ploughing)?

yuiti (von 2. yu) f. Verbindung, loc. yütö gätu

( Westerg. verm. gätva) yütö qaretha yütö vactra

yütö anyaeibyö mazdayagnaeibyö dass in Verbindung,

d. h. wieder zu brauchen sind die Sitze, das Essen,

die Kleider für die andern Mazdaverehrer vd. 5, 157.

Skr. yüti. vgl. yaoiti.

yüidhista (superl. eines adj. von yud) sehr, treff-

lich kämpfend, streitbar, nom. yüidhistö yt. 13, 107.

statt des acc. nizbayemi merezu pouruqadhätö yüi-

dhistö ich rufe an die Milchstrasse, die schon früher

gewaltige, streitbare
(
nemlich gegen die bösen

Sterne) veiid. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42).

yuklita s. yukhta und das folg. Wort,

yftklitar (von yuj) m. Anschirrer, nom. yukhta

y. H, 8.
^ |

yukhdlia (erweicht aus yukhta)
adj., fest, stark,

gen. varäzahe yükhdhahe yt. 10, 127. 14, 15.

yüjen s. yuj.

yüzhem s. tüm.

yfltö s. yüiti.

yüuö, yünfim s. yavan.

yiishm“ s. tüm.

yüshniäka (vom plur. Stamm von tüm) pronom.
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adj.
,
der eitrige, vgl. JchshmäJca; acc. yüshmäkem

wird als gen. von tum gebraucht (s. tum)
;

dat.

yüshmälcäi y. 49, 5. gen. yüshmäkahyä yt. 49, 7.

yüsllinavafit (vom plural. Stamm von tum) pro-

nom. adj.
,

der eurige, tritt für das pronom. tum

ein; plur. gen. ehmä rätöis yitshmävatäm für unsre

Darbringung an euch y. 29, 11.

1. yus s. tum.

2. yÜS (scheint mit yaos identisch) adj., gut (Trad.

Vereinigung); acc. yat yüscä frahmt mathäyäma-

shyä acistä clanto die Böses wissenden Menschen

wenden ihren Sinn (von dem) was zum guten
,
(ge-

reicht) y. 32, 4.

yüsta ("von yuJchsh ?) m. n. pr. des Sohnes des

Gäuri, gen. yustahe rjäurvayanahe yt. 13, 118.

ye, yeüg s. ya.

yefigQtu = yencj tu.

yem s. ya.

yema m. Zwilling, dual. nom. yema (Ormazd und

Ahriman) y. 30, 3.

Skr. yamä (s. yima)
,

np. jam (pupilla oculi
,

s.

Vullers s. v.).

yevin (von 2. yava) m. Gefilde, dual. dat. feliao-

nibya väthiväbya agpenibya yaonihya yt. 2, 3. S. 1,

7. plur. acc. agpenäcä yevinö die Gefilde für die

Rosse y. 41, 22. agpenäca yavinö yt. 2, 8.

yeinti s. 2. i.

yefili0 s. ya.

yefilie liätäm (s. hant) Anfang des dritten der

vornehmsten Gebete
,

welches oft recitiert wird

;

eine Erklärung findet sich y. 21. yenhe iclha maz-

cläo yacnem cinagti yatha data ahurahe mit „yenhe“

bringt er dem Mazda Preis
,
nach dem Gesetz des

Ahura y. 21. 1. liätäm yacnem cinagti yatha hacllibis

jijishäm mit „hätam“ bringt er Preis, nemlicli

den seienden unter den Lebendigen y. 21. 1. yenhe

hätämca das Gebet Yenhe hätam (acc.) y. 60, 3.

yenlie-hatäm hvfräyastäm vsp. 2, 15. gen. yehhe-hä-

tayäo hvfräyastayäo des gut gepriesnen Gebetes

yenhe liätäm vsp. 1, 13.

yezi oder yedhi (von ya) coujunct., 1) wenn, 1)

c. ind. yezi irithyeiti vd. 6, 17. yezi thwa didliwaeslia

y. 1, 56. yezi (seil, sein wird) y. 32, 6. yezi vivige

vd. 2, 12. yezi vehhaiti (Westerg. venhhaiti) y. 47,

1. 2) c. pot.
,
yedhi zi azem nöit daidliyäm hätte

ich nicht geschaffen vd. 1, 3. 3) c. imper. yezi ba-

väni perenäyu wenn ich einmal erwachsen bin (einen

1. raitliya s. ratha.

2. raitliya (von ratlia) m. Weg.
Skr. räthyä

, hzv. rag
,
parsi, np. bal. räli, afgh. lär,

tälish rö, kurd. reh, kurm. re, ri
,
armen, reg (agpareg).

Vgl. hizvöraitliya.

Justi, Lex. Zend.

Wunsch einschliessend) yt. 19, 43. 4) c. impf- yedhi

zi . .
.
yazayanta wenn sie opferten yt. 6, 3. 10,

55. 5) c. impf, conj., yezi anhat wenn ist vd. 3,

138. yedhi zi . . . framrväo y. 70, 67. yezi tavän

vd. 6, 105. yezi barät wenn einer trägt vd. 3, 45.

2) ob, yezi y. 43, 6. 15. 47, 9. ob vielleicht y. 52,

1. yazica lies yezica

?

yt. 24, 47. Folgt zi (denn),

so wird yezi Dissimilations halber zu yedhi abge-

plattet
;
oder sollte yezi erst aus Contraction von

yedhi zi entstanden sein?

Skr. yddi, altp. yacliy
,
hzv. at.

yezi-adäm häitim yazamaicle wir preisen das mit

yezi adäis beginnende (47.) Capitel des Yacua y.

47, Schluss,

yeziuma s. yaz.

yedlii s. yezi.

yeyante s. yä.

ye^te s. yac.

ye^ne s. yagna.

ye^nya s. yaz.

yeijnyata (vom vor.) f. Anbetungswürdigkeit, instr.

aväohtem yecnyata so gross an Anbetungswürdigkeit

yt. 8, 50. 10, 1.

yeshyant (partic. praes. v. yash) hervorbrechend,

wallend
,

acc. fern, yesliyahtim äpem paräohhat (so

dass) er (der Drache) das wallende Wasser aus-

spritzte y. 9, 38. yt. 19, 40.

yesti (von yaz) f. Preis, instr. äyece yesti vsp. 2,

1. 11, 1. y. 2, 1. 22, 2.

Hzv. np. armen, yasht
,
parsi yagt.

Vgl. asyesti
,
duzhy °, huy°.

yeh°, yö, yöi s. ya.

yöitheman (von 1. yat) n. Hülfleistung, nom.

yöi ve yöithetnä dageme gtütäm welche euch eine

Hülfleistung sind beim zehnten der Lobsänger
,
y.

28, 9. vgl. uye und yaethman.

yöitlwan (von 1. yat) adj., hülfreich, nom. masc.

yöithwä agtu er sei hülfreich vsp. 14, 4.

yöista m. n. pr. eines Helden aus dem frommen

turanischen Hause Fryäna, nom. yöistö yö fryana-

näm yt. 5, 81. gen. yöintahe fryänanäm yt. 13, 120.

Spiegel liest yacta.

yöi-arere barisahavahtö lies yö (yöi) garere bare-

zisa havantö welche dastehn mit Matten, gleich-

massig? yt. 17, 10.

yä° s. ya.

yyat s. hyat.

yvänem s. yavan.

1. raeka f. Linie, Geradheit.

Skr. reichet (von lileh). — Vgl. araelca.

2. raeka (von 1. ric) in. Esse, nom. Zarathustra

brennt mich, mänayen ahe yatha ayaolchsuctem raelcö

me liaca ahhäo zemat vanhö lcercnaoiti wie meine
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Esse das Metall von diesen erdigen Bestandtheilen

gut fd. i. rein) macht yt. 17, 20.

raekhnanh n. Aufrichtigkeit, Fröhlichkeit, gen.

raekhnanhö vaedem den Besitz der Fröhlichkeit, d.

h. den fröhlichen Besitz y. 32, 11. plur. acc. gen-

gliüs raekhnäo die Lehren, die Aufrichtigkeiten, d.

h. die aufrichtigen, sichern Lehren y. 34, 7.

Vgl. skr. reknas.

raetu (v. 2. ri) m. Flüssigkeit,

raetliw (denom. Verb, vom vor.) rühren, umrühren,

mischen, impf. 3. pl. yenhe raocebis röitliwen qätlirä (er

kam als erster Bildner) da mit seinen Lichtern (Ster-

nen) Glanz sich mischte y. 31, 7. yenhe raocäo yenhe

raocebis röithwcn qäthrä welchem gehören die Lich-

ter, mit dessen Lichtern Glanz sich mischte y. 13, 5.

impf. conj. 3. sg. nöit para ahmat yat aesha pägnu

raethwät nicht früher als dieser Staub sich vermischt

hat (d. h. bis der Leichnam zu Staub wird) vd.

7, 127. causale praes. 3. sg. yäo raethwayeiti (die

Körper) mit denen er sich umkleidet yt. 13, 81.

tistryö kehrpem raethwayeiti . . . nars kehrpa pah-

cadaganliö T. umkleidet seinen Körper mit dem

Körper eines fünfzehnjährigen Mannes (verwandelt

sich in einen solchen Mann) yt. 8, 13.

— upa, verunreinigen, impf. conj. 3. sg. upa vä

nagus raethwät so verunreinigt ihn der Leicliuam

vd. 3, 46. causale praes. 3. sg. uparaetliwayciti vd.

9, 168.

Vgl. skr. retas
,
np. rididan.

raethwayana (von raetu -|- ayana
)

adj., auf Be-

fleckung ausgehend, acc. f. lcämcit vä raethwayanäm

yt. 4, 6.

raethwis (von raetu
)

n. Unreinigkeit, acc. rae-

thwis bajina vd. 14, 30.

raethwiskare s. rathiviskare.

raein s. raya, rai.

meinana (von 1. ri) m. n. pr. eines Berges, nom.

raemanagca yt. 19, 5.

raevant, raeva (von rai) 1) glänzend, nom. rae-

vao yt. 8, 5. 10, 78. 19, 67. uströ gärö raeva yt. 14,

12. naedha cis raeva mashya (lies mashyS) jainti

yt. 14, 36. acc. raevantern vd. 1, 50. 19, 126. y. 2,

46. yt. 2, 6. 7, 5. 8, 22. gtärem raevantern y. 17,

24. 25, 12. neutr. raevat cithrem äzätayao mit glän-

zendem Angesicht, edel yt. 5, 64. dat. m. raevaite

y. 13, 4. gen. raevatö y. 1, 1. 35. 3, 49. 17, 12. yt.

1, 0. 23. 8, 56. raevatö virahe yt. 14, 27. racvahtö

(lies raevatö?) arejahe von hohem Werth y. 10, 55.

racvahe yt. 6, 0. 7. S. 1, 11. hvarekhshactahc rae-

vahe y. 22, 26. plur. gen. raevatäm yt. 24, 37. vd.

20, 5. (Hzv. - Glosse : wie Zartusht); superl. nom.

raevagtemö yt. 19, 79. acc. racvagtemem yt. 13, 152.

gen. raevagtemaheeit y. 10, 35. 2) m. n. pr. eines

Berges in Ivhoracan, auf welchem das Feuer Adar

burzin sitzt; Bund. 22, 2. 23, 10. nom. racvaogca

gairis yt. 19, 6. acc. raevantern S. 2, 9. gen. rac-

vantahe N. 5, 5. S. 1, 9.

Skr. revdnt
,
hzv. räyömand

,
parsi raemant

,
vgl.

armen, bagreuand (Ptolemäus BayonvnrSgvr;).

raevata^pa (vom vor. -j- a°) adj.
,

glänzende

Kosse habend, acc. f. khshöithnim °agpäm G. 5, 5.

raevat'cithra (von raevant -f- c°) adj., glänzen-

den Angesichts, gen. f. kaininö . . . äzätayao rae-

vagcitlirayäo yt. 22, 9. — 24, 56. (wo raevatö0
).

1. raeslia, raeslianh (von rieh) m.
,

n.
,
Wunde,

Verwundung, acc. raesliem vd. 7, 101. 13, 87. yt.

24, 44. raeshö vd. 13, 30. yt. 24, 44. plur. acc. rae-

she vd. 15, 39. 75.

Hzv. rish, parsi res, np. resh.

Vgl. agnaeraesha.

2. raesha m. Bart, loc. raeshayaca am Bart,

vd. 17, 5.

Hzv. np. buchar. bal. (brahvi) rish
,

kurd. rill

(Klaproth), re (Garzoni), kurm. re, zaza ri
,

dig.

reiche, tag. rikhi.

rao (von ru?) adj., leicht, schnell, in Compos.

mit ratha.

raoidhita (partic. perf. pass. caus. von 1. rud)
' 1) gross, hzv. erklärt Jcebad; Windischmann J. L. Z.

1834. 146. vgl. skr. röhita; acc. azhimca yim raoi-

|

dhitem vd. 1, 8. 2) m. n. pr. eines Berges (Win-

dischmann „der bewachsne“), wohl identisch mit

dem Bund. 24, 2. genannten royashnömand
,
nom.

raoidhitö yt. 19, 2.

Hzv. rötilc, vgl. afgh. löi (great)?

raokhshna (von rukhsh
)

l)adj., glänzend, leuch-

tend, nom. raolchshnö yt. 13, 2. 81. acc. raokhshnem

\ yt. 7, 3. 8, 2. raokhshnem. avähi (lies bavähi) yatlia

äthrem yt. 24, 4. neutr. raokhshnem garö nmäncm

, S. 2, 30. nmänem raokhshnem vd. 22, 3. instr. n.

haca raokhshna garö nmäna yt. 19, 44. abl. rao-

khslinät paiti garö nmänät yt. 10, 123. gen. rao-

khshnalie garö nmänahe S. 1,30. loc. raokhshne garö

nmane yt. 12, 37. plur. nom. m. raokhshna y. 10,

60. 56, 11, 2. yt. 10, 68. raolchshnäohh

ö

yt. 13, 84.

2) m. Glanz, acc. raokhshnem kerenavähi leuchte

vd. 21, 20. plur. acc. yesi nöit näirika ätlire rao-

khshndn paitididhyät wo nicht, so könnte die Frau

in die Flammen des Feuers (dat. = gen.) blicken

|

vd. 16, 8.

Vgl. altp. Pai^ävy, hzv. np. buchar. afgh. röshan,

parsi rösan, dig. roklig, tag. rukhc (adj. ndcligäg).

Vgl. qäraolchshna
,
hvär0 .

raokhslini (von rukhsh) 1) adj
,

hell, acc. n. rao-

klishni yt. 19, 53. plur. dat. (statt instr.) m. bänu-
* byö raolchshnibyö yt. 8, 2. 2) n. Licht, Helle, nom.

yat livare raokhslini täpayeiti wenn das Licht der

Sonne leuchtet yt. 6, 1. yat mäonhahe raokhslini

täpayeiti yt. 7, 4.

raokhslmiaiwidhäta (vom vor. -j- aiwidhäta
,

partic. perf. pass, von 2. da) adj., mit Licht, Kuhm
umgeben, plur. loc. verethraghnyaeshu °aiwidhäta-

csliu in den ruhmvollen Siegeskämpfen yt. 13, 45.

raoklisliuu (von rukhsh) in. Glanz, Licht, plur.

loc. raoklislinusliva yt. 8, 13. 46.

raokhslmemaüt (von raokhshna) adj., glanzvoll,

nom. raoklishnemäo yt. 13, 44.

raoeaüli (von ruc) n. 1) Glanz
,

loc. raocahi v.

61, 7. 2) im plur., die Lichter, d. i. Sterne, plur.
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nom. raocäo vd. 2, 131. y. 13, 5. 49, 10. aete rao-

cäo yd vd. 2, 130. acc. raocäo vd. 11, 3. 19, 119. y.

70, 45. yt. 3, 1. 10, 85. raocäo ä bis zu den Ster-

nen vd. 2, 31. raocäo aiwivarena vd. 6, 106. 7, 122.

fratarebyo raocäo yt. 15, 55. raocäoccä y. 5, 2. 37,

2. 43, 5. yaozhdäta
(
bun

)
anaghra raocäo vd. 11, 6.

raocäo yazamaide anaghra raocäo yazamaide wir

preisen die Sterne, die anfangsloseu Sterne 6. 2,

6. anaghra raocäo y. 17, 41. yt. 12, 35. S. 2, 30.

instr. raocebis y. 13, 5. 30, 1. 31, 7. 57, 18. abl.

raocebyo y. 19, 11. gen. raocanhäm vd. 19, 78. y.

1, 45. yt. 13, 57. S. 1, 30. 3) mit anaghra bedeutet

der plur. raocäo das vierte Paradis, den Sitz des

ewigen Lichtes
,

das anaghr röslian der Parsenbü-

cher, loc. anaghraeshva raocöliva yt. 22, 15. 24, 61.

(wo raocaliva).

Skr. vgl. rocis
,

altp. raucah, hzv. röj, parsi rözh,

np. rdz
,
buchar. rüz, maz. rüz, rü, afgh. vraz, vrats

,

bal. rosli
,

kurd. räzh
,

bulb. ruzh
,
lmrm. rdz

,
ro,

armen, loyc.

Vgl. ashem yenhe raocäo, ashoraocahh, varegmdr0
,

vohur0
,
hvarer".

raocanha (vom vor.) adj.
,
leuchtend, nom. (statt

gen.) vahistahe ahheus raocahho vicpdqäthrd S. 1,

27. acc. raocahhem vd. 19, 120. vsp. 8, 8. 26, 5. y #

9, 64. 17, 44. yt. 12, 36. 23, 8.

raocana (von ruc) n. 1) Tageshelle, acc. hakat

raocanem fraghräto vd. 18, 39. 52. 2) Fenster, acc.

raocanem vd. 2, 92. 7, 35.

Vgl. skr. rocanä

;

hzv. rocan, np. rozan.

Vgl. gatoraocana.

raoca^caeshman (von raocanh -j- c°) m. n. pr.

zweier Männer, gen. °caeshmand yt. 13, 121. 128.

raocagpairista (von raocanh -{- p°) adj., am
Licht, an der Sonne getrocknet, acc. aegniern rao-

cagpairistc.vi vd. 18, 62. y. 61, 30.

raocaliina (von raocanh) adj., lichthell, nom.

raocahind yt. 13, 3.

raocinavant (von einem subst. raocina
,
von ruc

)

adj., glänzend, acc. raocinavahtem bavähi yatlici

mäohhem yt. 23, 6. neutr. (Thema Hanta
)
baregma

ayagaesa . . .
fracinathware vicinathware raocina-

vahtem yt. 15, 55.

raocönhvaut (von raocanh) adj.
,
glänzend

,
acc.

neutr. hyat raoconhvat y. 5, 11. 37, 11.

raoglma in. Fett, Oel, gen. zaremayehe raoghnahe

von dem goldnen Oele yt. 22, 18. Die Seligen

trinken als Nectar ein Oel. Der Miuokhired lässt

der abgeschiednen Seele „die besten Speisen des

Maidyozaremaya, des fetten“ bringen, s. Spiegel

H. II, 140.

Hzv. rohan (Bund. 65, 12), parsi raogan, np. roghan.

raoglmavant (vom vor.) adj.
,
mit Oel versehn,

nom. f. raoghnavaiti vd. 21, 27.

Hzv. rolcandmand.

raoglmi (von raoglma) adj., oelig, plur. gen. f.

avi raoghnyäm varahhem äzaitimca urvaranäm bei

der Gabe und dem Fett der oelbringenden Pflan-

zen yt. 12, 3.

raozlia m. ein wildes Thier, nach der Hzv.-Ue-

bers. vulpes (rapäa)
;

Spiegel übers. Panther; An-

quetil: Wiesel, vergl. hzv. rägu Bund. 30, 15. acc.

raozhem vd. 6, 103. statt des nom. (hinter dem
praedic.) raozhem vd. 5, 18.

Vgl. hindust. lükli (von der rothen Farbe), np.

rüg (Fuchs).

raozhdya (scheint mit uruzda verwandt) adj.,

zu bewässern
,

oder n. pr. ? gen. f. gaomato zava-

noraozlidyehe raozhclyayäo danheus der G., des Soh-

nes des Z.
,
in der zu bewässernden (in der raozh-

dischen) Gegend yt. 13, 125.

Vgl. zavandraozhclya.

raodha (v. 1. rud
)
m. Wuchs, Ansehn; Gesicht,

hzv. burjuk (Grösse), pl. loc. raodhaeshva an Kör-

perwuchs (fünfzehnjährig) y. 9, 19. yt. 22, 9.

Skr. röha, hzv. rat (Gesicht Bund. 36, 9), np. rüi.

Vgl. uparaodha, viror0
,
hur0

,
liänir °.

raodhaya (von 4. rud) adj., bewässert, acc. f.

yezi vagen aete mazdayagna zäm raodhayäm wenn
die Gläubigen das Land bewässern wollen, Oit. der

Hzv.-Gl. zu vd. 5, 22. vd. 6, 10.

raonäm s. ravan.

raopi (von rup) m. eine Art Hund, vgl. urupi

;

gen. raopäis (Hss. raopis, s. Westergaard
,
preface

7, n. 4) yaonoqatahe vd. 13, 48.

raoratlia (von rao -j- r°) adj., auf leichtem Wa-
gen fahrend

,
nom. f. pärehdica raorathci yt. 8, 38.

10, 66. 24, 8. acc. pärehdim Hatham S. 2, 25. gen.

pärehdyäo Hathayäo S. 1, 25.

rao^.ta s. 1. rud.

raklnj, beschädigen, benachtheiligen ? impf. conj.

3. plur. duzhzaotäro zi ahmät afryozaotärd naro

paouru ralchgäm
(
Westerg. verm. rakhgän

)

denn

die bösen und nicht freundlichen Zaotars viele

Menschen benachtheiligen (insofern ihre Opfer keine

Wirkung haben)? yt. 24- 12.

rag, springen, erheben.

Skr. lahgli

,

vgl. np. afrakhtan.

raglia f. n. pr. der medischen Stadt Rai, deren

Ruinen bei Teheran liegen (s. Ritter, Asien VIII,

I, 598. Brugsch I, 228 fl'); nach der Hzv.-Gl. zu

vd. 1, 60 liegt Raglia in Atropatene, welches Land
daher früher weitere Grenzen als heute gehabt

haben muss
;
zugleich bemerkt die Glosse

,
nach

einigen sei Zarathustra hier geboren
;
diess bestätigt

ausser den spätem morgenländischen Büchern auch

y. 19, 52. wo Zarathustra der vierte Herr (nicht

der fünfte, wie anderswo der Zarathustrotema, denn

einer der Herren, der danhupaiti

,

fiel aus) in Ra-

gha .genannt wird, s. Windischmann Z. St. 48. nom.

raglia y. 19, 51. acc. ragliäm thrizantüm vd. 1, 60.

Altp. ragä
,

bei den Alten und im Buch Tobit

’Payai, hzv. ralc
,
np. rai.

rauh, tönen, loben.

Skr. ras, rdsati.

ranlia (vom vor.) f. n. pr. des Jaxartes, der als äus-

serste Grenze des bekannten Landes angesehn wird;

der Fluss heisst im Bund. Arg rut, Arg aber ent-

stand aus Arang = Rang; bei Ilerodot. I, 202. ist

der kigai-ijs der Jaxartes
;
die Hzv.-Uebers. von vd.
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1 , 77. übers, dagegen rauhet durch Hrüm oder

Arüm, wohl Europa (da z. ß. artanal

•

Bund. 81, 19.

von Alexander gebraucht wird; auch im armen.

hrhovm Born findet sich vorn ein h), und da auch

Carm (cairima

)

dasselbe wie Arüm sein soll (Hund.

38 am Band), so ist wohl unter Europa alles das

gemeint, was sich westlich und nordwestlich von

den zur Zeit der Abfassung der alten Texte be-

kannten Ländern in unbestimmte Weiten ausdehnte,

so dass auch gesagt werden konnte, der Jaxartes

fliesse nach Europa; vgl. Bund. 18, 1. 28, 1. 43,

2. 49, 9. 59, 2. Haug DMG. XI, 533. Kiepert, Ver-

handl. der Berl. Akad. 1856. p. 647. Spiegel Eran

281. Windischmann Z. St. 187. acc. avi äpem yäm
ranhätn yt. 5, 63. ranhäm däraepäräm bavähi yatha

yd vafrö (Spiegel vifro) naväzö mögest du kommen
zur weituferigen B., wie Vafra naväza yt. 23, 4 =
24, 2. wo aranhäm dürepaitinam amaväo yatha vafrö

naväzö; gen. upa aodhaeshu ranhayäo an den Ge-
wässern der B., vd. 1, 77. yt. 12, 18. hzv. übers.

meim pann odhäi arvagtän i arüm an den Gewässern
(bloss Umschreibung des altb. aodha?) im Osten

von Europa
;
ganake ranhayäo auf der Steppe der

Banha yt. 10, 104. 12, 19. ranhayäo yt. 14, 29. 15, 27.

Vgl. skr. rasa, hzv. arang, arg.

ranliäo (von rank) adj.
,
heulend, weinend? nom.

ranhäogca yt. 5, 93.

raji (von 1. arej?
)

f. Beich, abl. yäo anyäo ra-

jöit zarathuströit (die Gegenden) welche ausser dem
zarathustrischen Beiche sind (d. i. innerhalb des

Beiches des Vistä§pa?) y. 19, 51. vgl. Spiegel, Av.

übers. II, 212.

raz verlassen.

Skr. rah, rähati.

razanli (vom vor.) n. Einsamkeit, plur. gen. ra-

zanhäm vd. 8, 271.

Skr. rähas
,
hzv. räj, np. räz.

razista (superl. v. 1. erezu) sehr gerade, richtig,

gerecht
,
nom. razista y. 67, 41. f. razista cigta yt.

16, 7. acc. in. razistem pantäm yt. 10, 3. f. razistäm

cigtäm y. 25, 17. yt. 10, 126. 16, 1. instr. m. nastö

razista durch den gerechten vernichtet yt. 10, 105.

gen. m. razistahe pathö y. 67, 41. fern, razistayäo

vd. 19, 131. y. 22, 28. razistayäo cigtayäo yt. 11,

16. 16, 0. 20. voc. f. raziste cigte yt. 16, 2. plur.

acc. f. yö damheuS' rähhshyäithyäo para razistäo ba-

raiti welcher von dem gottlosen Lande hinweg

bringt die richtigen (Pfade, frayanäo ?) yt. 10, 27.

neutr. skyaothanä razistä y. 33, 1. gen. razistanäm

yt. 13, 35. 17, 17. s. rashnu.

Skr. räjishtha.

razura (von raz?) m. f. Wald, Dickicht, hzv.

veshak
,

acc. yat thäjayeni ana qaretäm (yt 19, 77.

caretäm) yäm dareghäm nava fräthweregämi (yt. 19,

77. °gäma
) razurem dass ich einherlaufe auf der

langen Bennbalm (Spiegel : dass ich dämpfe die

lange Glanzlosigkeit, anaqaretäm) und nicht ab-

schneide den Wald yt. 5, 50. 19, 77. loc. yatha

velirkö vayötuite dramne bareziste razüire (die sün-

dige Seele geht in die andre Welt) wie ein Wolf

i

in dem uralten (von ihm) durchstreiften hohen

Wald vd. 13, 23. razuraya yt. 15, 32. plur. nom.

qätacina razura yt. 16, 3. acc. (fern.) Aurvacära

opfert avi epaetinis razuräo, upa gpactitem razurem
,

upa vimaidhim razuraya. an den weissen Gebüschen,

am weissen Gebüsch
,
an den Enden am Gebüsch

yt. 15, 31. Es sind hier wohl n. pr. zu suchen;

Bund. 58, 7. heisst der aruc razur (der weisse

Wald) Herr der Wälder.

ratavöviQpemazista Benennung einer Tages-

zeit, an welcher die grossen Herren ratavö vigpe-

mazista angerufen werden
;
ratavömepemazista paiti

ratüm zur Zeit B. y. 15, 6.

rat-U (von ar
)
m. 1) bestimmte Zeit, acc. hävanim

paiti ratüm um die Zeit H. y. 2, 64. 15, 6. thriza-

remaem ratüm während der dreitheiligen Zeit der

Nacht) vd. 18, 23. aetem ratümca um diese Zeit A.

1, 3. dat. ratliwaeca vsp. 12, 20. local vsp. 5, 5. gen.

aenyehe pagcaeta anyehe rathwö nach der nächsten

Abtheilung des Tages vd. 7, 6. gen. (local) häva-

nöis rathwö y. 3, 1. plur. acc. avi ratüs zu rechter

Zeit vsp. 5, 3. 2) Gesetz
,
Herrschaft

,
loc. qahtni

ratavö nach eigner Herrschaft vsp. 16, 11. 3) Herr,

Besitzer, nom. ratus vd. 2, 141. y. 29, 2. 33, 1. yt.

13, 41. ahu ratusca als Herr und Meister yt. 13,

91. ratüs (lies ratus? s. thätu) yt. 24, 18. acc. ra-

tüm y. 14, 1. 31, 2. 43, 16. yt. 5, 89. Anführer yt.

8, 44. ashahe ratüm vsp. 2, 1. y. 2, 13. yt. 11, 1.

ardvim güräm . . . ashavanem ashahe ratüm N. 4,

9. nmänöpathnim ashavanem ashahe ratüm G. 4, 8.

statt des nom. (hinter acti) ratümca vsp. 2, 18. dat.

rathwe y. 1, 7. ratliwaeca vsp. 12, 19. gen. rathwö

vsp. 1, 2. 10, 27. y. 1, 46. 65, 3. yt. 2, 3. rathwö

berezatö A. 1, 1. rathwagca berezatö Fr. 7, 2. rateus

berezö vsp. 1, 29. rateusca berezatö vsp. 10, 27. voc.

ratavö vsp. 24, 6. y. 1, 50. yt. 10, 115. Extr. 4. plur.

nom. ratavö (kann auch acc. sein, nach hehti) y. 1,

33. 19, 50. acc. ratüs y. 14, 6. 8. vsp. 3, 25. die

Führer (Ner. guru
) y. 42, 6. ratavö vsp. 1, 1. 2, 1.

y. 2, 12. G. 4, 5. viepe te ratavö (daher der Name
vispered) vsp. 2, 2. yä nöit ctaolanäm yegnyanäm

ämätö vtgpe ratavö wenn er nicht kuudig ist der

Opferhymnen an alle Herrn yt. 10, 122. daga paiti

anye ratavö es ist gleich 10 andern Hauptgebeten

y. 19, 8. dat. ratubyö vsp. 1, 2. y. 1, 7. yt. 4, 11.

gen. ratliwäm vsp. 1, 1. 15. 2, 8. y. 1, 45. 70, 2. A.

1, 1. rathwäm gätlianäm der Gäthas, der Herren

y. 19, 7.. voc. ratavö y. 1, 60. Jede Classe leben-

der Wesen hat einen Herrn, einen Anführer im

Kampf gegen Ahriman
;

eine Aufzählung findet

sich in der Glosse zu vsp. 1, 1 und Bund. 57, 4 ff.

4) der Batu oder Ba$pi
,

der dem Zaotar assistie-

rende Geistliche; wie es scheint, ist raiu der all-

gemeine Name für die sieben unter dem Zaotar

stehenden Geistlichen, da wenigstens später ihre

Pflichten alle von dem an ihre Stelle getretnen

einen Ba<jpi übernommen worden sind, vgl. etwas

anders Spiegel Av. übers. II, XVIII nom. ratus

vd. 5, 78. 8, 30. A. 1, 7. aokhtö ratus aokhtö grao-

shävarezö citliäm fräthwerecaiti der herbeigerufne
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Racjpi, der Qraoshävareza (d. li. der Ra^.pi in der

Function des Qr. ?) nimmt die Strafe weg vd. 7,

180. gen. rateus A. 1, 5.

Skr. rtil, hzv. rat, parsi np. racl.

• Vgl. aratu
,

eresr0
,
gravär0

,
cathrur0

,
pancar0

,

jger0
,
gtätor0

.

ratuklisliathra (vom vor. -j- Iclisli°) adj.
, 1) die

Herrschaft über die Zeiten habend, dat aklishathrai

(Ormazd) vsp. 12, 3. plur. acc. f. gathao 0khshalhräo

y. 53, Schluss. A. 2, 3. dat. f. gätliäbyö 0khshathrä

-

byö vd. 19, 127. y. 54, 2. 70, 55. A. 2, 1. 2) die

Herrschaft des Herrn (Ehemannes) anerkennend,

dem Gatten gehorchend, acc. f. näirikäm °Jchsha-

thräm vsp. 3, 20. G. 4, 9. dat. f. °Jchshathrayäi yt.

22, 18.

ratutlnva (von ratu
)

n. Meisterschaft, nom. ratu-

thwein yt. 24, 42. acc. ratuthwem yt. 8, 1. ratu-

ihwemca yt. 8, 1.

ratunaya (von ratu
)

adj., mit einem Ra^pi ver-

sehn
,
in Begleitung eines solchen kommend

,
nom.

ratunayö A. 1, 13. acc. ratunaem A. 1, 7.

ratufriti (von r° -f- fr0
) f. Gebet zu rechter

Zeit, das Gebet oder die Weihe, welche da statt-

tindet
,
wohin sie gehört und wo sie wirksam ist

Ner. gurvanujnä, erklärt adrcyarüpino nasJcani-

bandhäli die himmlischen Commentare der Nocks;

acc. jaghmüslnmca °fntim vsp. 12, 17. y. 25, 9.

jaghmüshimca ashaonö ashahe raihwö °fritwi das

hülfreiche Gebet an den reinen Herrn der Rein-

heit vsp. 12, 17. ratufritimca y. 3, 19. instr. °friti

A. 3, 5. dat. °fntayaeca vsp. 5, 5. 12, 20. 13,6. zur

richtigen Vollbringung des Gebets vsp. 6, 4. gen.

jaghmüshyäo °fritöis vsp. 10, 28. loc. aya (instr.)

ratufritä y. 54, 18. plur. gen. vigpanäm °fritinäm

vsp. 10, 30.

Vgl. myazdöratufriti
,
hadhar0

.

ratumafit (von ratu) adj., mit dem Wort ratu

v ersehn, vgl. ahuruant; acc. ratumentem vsp. 2, 18.

neutr. ratumat y. 19, 16. gen. ratumatö vsp. 1, 16.

ratusxnareta (von ratu -f- 2. m°)adj., vom Herrn

gelehrt, plur. nom. n. ratusmareta y. 19, 48.

ratlia m.
,
Wagen

,
Kriegswagen

,
nom. haenyö

rathö yt. 8, 56. 14, 48. acc. rathern yt. 19, 43. loc.

raitlie paiti vazaidhyäi dass er am Wagen ziehen

müsse yt. 15, 28. aeshäin raithya agrü azänö Jästenti

an ihrem Wagen stehen Thränen vergiessende (Ge-

spanne) yt. 10, 38. ashis vanulä paitictayata raithya

die gute Ashi steigt auf den Wagen yt. 17, 17.

plur. nom. ratlia yt. 24, 48.

Skr. rdtha, vgl. die Namen bei den Alten, wie

'AQiaQdd'ris (« vor & lang, Kappadok. König, Stra-

bo XII, I, 534).

Vgl. aghraeratha
,

därayatr0
,

derezir 0
,

.

fräyatr 0
,

raor °, varetör0
,
glcdrayatr °, craor0

.

rathaestar (vom vor. (loc.) -]- ctä, vgl. A. We-
ber in Kuhn Z. V, 235) m. Krieger, Bezeichnung

des zweiten Standes im zarathustrischen Staat, nom.

rathaestäo (Thema °stäo
)
vd. 5, 88. 13, 131. y. 11,

18. 19, 46. yt. 13, 67. 89. rathaestärd yt. 5, 53. acc.

rathaestärem vsp. 3, 16. y. 61, 23. yt. 2, 12. 5, 58.

24, 26 (al. arathistarem) ,
rathaestäm (Thema °atäo

)

yt. 10, 25. 102. 112. dat. rathaestäi yt. 13, 88. 19,

7. mashyäi rathaestäi vd. 5, 161. gen. rathaestaralte

(Thema °stära

)

vd. 13, 125. yt. 24, 16. thräyö ba-

vähi yatlia ralliacstärahe sei dreifach im Stand der

Krieger (s. tliräya) yt. 23, 5. rathaestäo v. 14, 6.

craoshahe . . . rathaestäo Craosha, der die Stärke

eines Krieger’s hat y. 56, 13, 3. yt. 11, 19. voc.

rathaestar

a

N. 5, 6. S. 1, 9. plur. nom. rathaestärd

yt. 10, 11. acc. rathaestaocca y. 14, 9. rathaestä-

recca vsp. 3, 29.

Skr. ratheshthd, hzv. artistär (vgl. äSynoraSn^ai’-

aalavgv Procop de bello jiers. 1, 6, i. e. np. ar-

tislidärän cälär
,

J. Müller 343), parsi artistär
,

np.

artislidär.

ratliakairya (von ratlia -j- k°) adj., wagenähn-

lich, acc. f. pucdm °lcairyäm yt. 5, 128.

rathöisliemua (von ratlia -j- aeshemna, von 2.

ish
)

adj., Streitwagen aussendend, acc. rathöisliem-

nem gegen den Wagen aussendenden (Feind) yt.

I 15, 50.

rathöista (= rathaestar
)
m. Krieger, dat. rathö-

iste (die Form setzt ein consonant. Thema voraus,

oder der dat. ist durch loc. gegeben; es geht

athaurune voraus, es folgt väctryo fshuyäc
)

vd.

14, 32.

rathwa (von rathu) f. 1) Richtigkeit, acc. ra-

thwämca pünctliche Verrichtung des Gebets y. 3,

19. 2) Herrschaft.

Vgl. matrathwa.

rathwiskare, Spiegel raetliwiskare m. Titel' des

Mobed, welcher die verunreinigten Menschen und

Opferinstrumente reinigt
,

Spiegel Av. übers. II,

XVII. acc. rathwislcarem vsp. 3, 11. G. 3, 5. dat.

rathwiskare vd. 5, 161. gen. rathwislcarahe (Thema

°lcara
)

yt. 24, 15.

Hzv. ratpishlcar

;

vgl. racpilc (der Racpi).

ratkwya (von ratu
)

adj., 1) rechtzeitig, acc.. f.

rathwyäm ävictim Benachrichtigung, wie sie zu rech--

ter Zeit statttindet vsp. 13, 3. neutr. ratlumrn paerna

y. 64, 10. yt. 5, 2. instr. m. ratlmya vaca mit recht-

zeitigem Gebet yt. 10, 30. 56. neutr. vavene buye

rathwya mananha ich sei siegend durch richtige

Gedanken A. 1, 17. plur. acc. m. avi ratüs avi ra-

tlmya an den richtigen Zeitpuncten vsp. 5, o. 2)

herrschaftlich, instr. ratlmya cakhra mit dem Rad

der Herrschaft yt. 10, 67. 3) folgsam, plur. gen.

ratlmyanäm vsp. 18, 2.

rathwyatjuäiri l s. kurö.

ran, sich freuen, aufgeregt sein
;
lärmen.

Vgl. parsi räinet
,
np. rändan.

Skr. ran
,
ränati.

1. rap, gehn
;
partic. perf. med. nom. rapto paur-

vaeibya er geht vorwärts, hzv. raftär, vd. 13, 131.

Spiegel yatö.

Skr. sarp, sdrpati, hzv. parsi np. raftan, buchar.

reftan
,
afgh. ravändal, drumidal, °rav (gieng), bah

ravan (eo), rauth (ivit), kurd. ravum
,
dcroah, kurm.

derevim•, zaza ramai ( fugit)
,

tag. raväi (komm
Schiefner II, 18).



rap. 254 raslu

2. rap, erfreuen, pot. 2. sg. rapöiscä y. 41, 11.

partic. praes. acc. rapehtem y. 69, 3. neutr. tut . . .

hyat (Wcsterg. yyat) rapin tavä was dich erfreuend

ist y. 50, 18. plur. acc. m. rapehtö y. 28, 2.

Vgl. skr. rab/t, rdbhate ?

rapaka (v. vor.) m. Freude, nom. rapalcö vd. 7, 143.

rapafit (partic. praes. von 2. rap
)
erfreuend.

Vgl. ctcrapaht,

,
gtöir0.

rapithwa (vgl. arempitu) f. Mittag, Süden, acc.

rapithwäm vd. 2, 31.

rapitlnvitara (vom vor.) adj., südlich, mittäglich,

abl. n. rapitlxwitarät naemat A. 3, 6. plur. abl. ra-

pithwitarat haca naemat rapitliwitaraeibyö ltaca

naemaeibyö yt. 22, 7.

Hzv. rapitintar.

rapitliwina (von rapithwa) m. n. pr. der Tages-

zeit (des Gäh) von Mittag bis zum Eintritt der

Dämmerung, und Genius desselben
;
mit diesem in

Verbindung und als seine Schützer werden genannt

Asha vahista (das Feuer), Frädatfshu und Zantuma,

vgl. Hyde 166. acc. rapithwinem y. 2, 16. A. 3, 5.

G. 2, 5. d rapithwinem zrvdnem zur Mittagszeit y.

9, 36. yt. 8, 28. 19, 40. dat. rapithwinäi y. 1, 10.

3, 24. A. 3, 1. G. 2, 1. gen. rapithwinalie A. 3, 3.

voc. rapitliwina ashäum y. 1, 52.

Hzv. rapitpin, parsi rapitvan.

rafedhra (von 2. rap) n. Freude, acc. rafedhrem

y. 50, 20. rafedhrem y. 45, 2. dat.. rafedhräi y. 28,

3. 45, 12. 33, 13. 53, 1. gen. rafedhrahyä y. 28, 1.

rafnaiili (von 2. rap) 1) n. Freude, Erfreuung, nom.

rafenö y. 42, 14. 42, 8 (hier kann es acc. sein
,
bei

qyem), acc. rafenö (gib) Freude y. 28, 6. rafnagca

yt. 13, 1. instr. rafnanhäca vsp. 7, 2. y. 16, 1. dat.

rafnahhe yt. 10, 5. rafnanhaeca yt. 1, 9. nutze ra-

fenöqyäi y. 57, 20. loc. rafnahi y. 41, 10. pl. acc.

rafnäorca yt. 4, 1. 2) m., concret, Erfreuer, pl. nom.

rafnahhö y. 40, 9.

Vgl. voururafnanh.

1. ram, ruhen, sich freuen, imper. 2. plur. med.

rämöidhwem erfreut euch y. 64, 33. causale praes.

2. sg. med. rämayehe du bringst zur Ruhe (die

Drujas) yt. 4, 10. 3. sg. act. rdmayeiti beruhigt yt.

10, 109. 13, 95. impf. 3. sg. rämayat sie möge
ruhen y. 10, 3.

— d, erfreuen, causale impf. 3. sg. ä dim td vaca

rämayat ahurö mazddo zaratliustrem ihn, den Zara-

thustra, erfreute Ormazd mit diesem Wort vd. 5, 64.

Skr. ram
,
rdmate

,
hzv. rämegtan

,
rarninitan

,
np.

buchar. drämidan
,

südoss. uromin, dig. urömun,

tag. urömün.

2. ram, schlagen.

Skr. ram
,
ramnäti, np. ramidan.

raya (von 1. ri) adj., glänzend, nom. n. raem yt.

6, 1. acc. n. hvarelchsliaetem ameshem raem aurva-

tagpem yazamaide y. 25, 15. N. 1, 6. yt. 6, 1.

rayaüt (partic. praes. von 2. ri) verunreinigend.

Vgl. gdlhrörayaht.

1. rava (von rag) adj., freundlich, leicht, frei.

Vgl. revi
,
arava.

2. rava s. mdravan.

ravanli (von rag) n. Weite
;
Weite des Herzens,

Freude; hzv. frälch, acc. ravö weiten Ilaum yt. 13,

107. weiten Weg yt. 13, 99. revim pärehdim yaza-

maide revim ravö manaiihäm revim ravö vacanhäm

revim ravö slyaotlienanäm die freundliche Pareiidi

preisen wir, freundlich in Freundlichkeit der Ge-

danken, Worte und Werke vsp. 8, 13. ravacca

Weite y. 8, 17. dat. ravanhe zur Freude yt. 10, 5.

pl. loc. ravöhu in Freuden yt. 3, 4. yacca me na,rem

äzö avi avagereptem ravöhu paiti uzbdrayat wer mir

einen in die Enge (Sünde) gerathnen Mann in Freu-

den herausbringt vd. 18, 25.

Vgl. skr. lagliü
(
Windischmann Mithra 19), ve-

disch ragliü; W. Voc. „etwa gia, geia, gdcov
,
gä-

aroe, gdSios
(
grj'i'Sios

),
auch in der Form v. revi“

ravazdäo (vom vorigen -j- 5. ddo) adj., fröhlich

machend, acc. m. ravazdäm vd. 18, 16.

ravant (von 1. ru ?) m. n. pr. des Vaters des

Qtipti, .gen. gtiptöis ravatö yt. 13, 123.

ravan (vgl. ravanh) m. ? Ebene, Thal, hzv. ruetäk

(bebautes Land), plur. gen. raonäm vd. 2, 55. 5, 1.

y. 10, 53. yt. 14, 21. 18, 6.

rava^carät (von ravanli carant) adj., weitaus-

schreitend
,

hzv. frähhraftar

,

Beiwort einer Classe

von Thieren, als deren Meister (rat) Bund. 57, 17.

der braune Haase (hliargösli bür) angegeben wird
;

acc. f. gäm ravagcarätämca weitschreitendes Gethier

y. 70, 46. idur. nom. neutr. (unbestimmte Menge)

ydea ravaccarän yt. 8, 48. acc. °caratö yt. 8, 36.

ratavö °caräta vsp. 2, 1. gen. ratavö °cardtäm vsp.

1, 1. °cardtäm yt. 13, 74.

ravi s. revi.

ravöfraothman (von 1. ravan -f- fr°) adj., frei

schnaubend, feurig sich bewegend, acc. tistrim °frao-

thmanem yt. 8, 2. pl. nom. aepdoiiliö °fraothmanö

yt. 17, 12. fein. °fraothmanö (von den Fravashis)

yt. 13, 29.

ra<)a (spätre Form von ralha) m. Wagen, nom.

barö agpö y vasö raeö das tragende ist ein Pferd,

das fahrende ein Wagen, Glosse zu baremnem vd

vazemnem vd vd. 6, 54.

raqäQtät (vom partic. eines verb. ras — 1. arez,

mit Uebergang des z in g wie in magahli
,

yacaiih)

f. Geradheit, Genius derselben, gen. racäctätö y.

1, 43. 3, 57. yt. 17, 0. 62. S. 1, 25.

ratjman (von 1. arez, vgl. 1. areza) m. Heersäule,

acc. rastern ragma yt. 14, 42, gen. ragmanö yt. 10,

36. 13, 39. dual. acc. antare rästa ragmana yf. 14,47. pl.

acc. ragmanö yt. 10, 36. 41. 14, 62. dat. (statt instr.)

ragmöyö in Heersäulen yt. 5, 68. avi hämyahta ra-

gmaoyö gegen die mit Heersäulen kommenden yt.

10, 9. 47. antare hämyahta ragmaoyö yt. 15, 49. gen.

ragmanäm yt. 14, 63.

Np. afgh. razm, armen, rhasm.

Vgl. havaragman.

ra^möjata (v. vor. -)- jata) adj., in der Schlacht-

reihe geschlagen
,
acc. ragmöjatem vddhem jaihti er

schlägt ihn mit einem im Kampf der Massen ge-

führten Schlag yfe 10, 52.

rash (vgl. aresh
),

verwunden, causale praes. 3. pl.
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med. (collectiv) die Geschosse nöit räshayente yt.

10, 21. infin. räshayanhe druklis zur Verwundung
der Drukhs y. 48, 3. räshayanhe dregvahtem y. 50,

9. intens, praes. 3. plur. räreshyahti man sucht zu

schaden y. 46, 4. impf. conj. 3. plur. yöi vahistät

. . . räreshyän mananhö welche den besten Geist

verwunden wollen y. 32, 11. partic. praes. pl. nom.

räreshyahtö yt. 11, 6.

raslianh (vom vor.) n. Verwundung, nom. liyatcä

(Westerg. yyatcä
)
dareglxem dregvödchyö rashö was

eine lange Verwundung für die Bösen ist y. 30, 11.

rashni (von 1. arez) f. Wahrheit, hzv. raslin, loc.

raslinä javäc y. 45, 5.

raslinu (v. 1. arez
)
m. n. pr. eines Yazata, wel-

cher der Gerechtigkeit vorsteht und mit Mithra und

Qraosha die abgeschiedne Seele richtet
,
wobei er

dieselbe auf einer Wage wägt, Minokhired bei Spie-

gel H. II, 87. Av. übers. III, XXVII. nom. rashnus

yt. 10 ,
41. 79. 100. 12, 6. 23, 7. rashnusca yt. 17,

16. rashnusca razistö yt. 24, 52. nicht die Brücke

bewachenden Hunde sind ihr (der Seele freundlich),

wenn der erhabne spricht, yayäo acti a.nyö raslinus

razistö
,
von den beiden, deren einer Raslinu ist

(demnach nur 2 Richter an der Brücke?) Hzv. -Gl.

zu vd. 13, 25. statt des gen. oder dat. rashnus yt.

10, 79. ätarscithregca yazate yazamaide
,
ätarscithregca

rashnus yazamaide die Feuerentstammten Yazata,

die Feuerentstammten (in der Wohnung) des Ra-

shnu preisen wir (so die Trad.) vsp. 19 ,
2. acc.

rashnüm yt. 12, 5. 9. 14, 47. rashnümca yt. 10, 139.

rashnüm razistem vsp. 8, 12. y. 2, 29. 17, 29. yt. 2,

10. G. 5, 7. instr. raslinu yt. 14, 47. raslinuca yt.

13, 3. dat. rashnvaeca razistäi vsp. 12, 18. gen. rash-

naos razistahe y. 1, 23. 3, 37. 69, 10. yt. 2, 5. 11,

16. 21. 12, 0. 40. 13, 86. G. 5, 2. rashnaosca vd. 4,

155. voc. rashnvö yt. 12, 7. rashnvö razista y. 64,

51. yt. 12, 7. statt des nom. rashnvö razistö yt. 10,

126. statt des abl. den Namen der Haurvat nenne

ich paoinm . . . imat rashnvö razista imat amesha-

eibyö gpchtaeibyö zuerst vor dem (des) R., vor den

Amshacpand yt. 4, 3.

Hzv. raslin
,
rashn i rägtak

,
parsi rasn ragt.

l’ashnya (von rashni) adj., aufrichtig, wahr, plur.

acc. n. rashnya ukhdha yt. 12, 1.

raslivaüt? plur. gen. paiti taröpitlmvem claithyät

yatha äthrava hämönäfö raslivatämca yt. 24, 9. vgl.

vend. 13, 60. wo paiti taröpitlnvem daithyät atha

äctarayeiti.

rasta s. räz.

1. rä, geben, bringen, conj. fut. 2. sg. räonliäon-

höi schenke, gib y. 28, 8. partic. perf. pass, rata

(s. besonders).

— ä, herzubringen, praes. 3. pl. med. yezi aräonte

wenn sie (die. Knochen in die Zähne) bringen vd.

15, 11.

— fra. geben, gewähren, aor. 1. sg. med. frä ve

rähi ich bringe euch y. 12, 4. fut. 1. sg. med. fra
. . . räouhe ich gewähre y. 13, 9.

Skr. rä, rati.

2. rä, abhalten, fut. pot. 3. plur. yä räonhayen

gravanhä vahistät skyaothanät marctänö mit welcher

Lehre die Menschen (d. h. welche Menschen mit

ihrer Lehre) von gutem Handeln abhalten y. 36, 12.

Skr. lä
,
luti?

räi (von 1. ri) f. Glanz, acc. raern raevagtemö an

Glanz der glänzendste yt. 19, 79. instr. raya y. 56,

1, 5. yt. 5, 11. 89. 10, 4. 13, 2. plur. acc. räyö y.

42, 1. raesca y. 67, 32 (cit. yt. 1, 33). y. 67, 56. yt.

10, 108. 24, 34. gen. rayämca y. 59, 7.

Skr. räi, vgl. armen, ir?

räiti (v. 1. rä) 1) f. Darbringung, Freigebigkeit,

nom. räitis Freigebigkeit y. 59 ,
8. instr. räiti yt.

18, 4. Fr. 9, 2. räiti y. 40, 1. istem räiti mit Dar-

bringung des erwünschten y. 40, 11. räiti hahlcere-

ihem durch Darbringung (mit Anspielung auf die

Worte dregubyö dadat vägtärem

)

ist der Schluss

(endet das Gebet yathä ahü vairyö

)

y. 19, 44. gen.

rätöis y. 38, 14. partitiv y. 29, 11. plur. nom. rä-

tayö y. 64, 37. acc. rätayö y. 33, 7. 2) m. Freund,

plur. nom. rätayö yt. 10, 45.

Skr. räti, hzv. rätish, parsi rädi, np. räcl.

Vgl. aräiti.

räonh0
s. rä.

räz, 1) leuchten. 2) ordnen, causale praes. 3. pl.

räzayeihti ordnen yt. 10, 14. 14, 56. impf. conj. 3. pl.

berezyaogetvacö räzayän man ordne ( erhebe
)
laut

die Stimme (Subject im collect, sing.) vd. 8, 282.

partic. perf. pass. acc. m. rastern ragrna zur geord-

neten Heersäule yt. 14, 43. n. adverbial räste-m ge-

raden Weges yt. 10, 137. dual. acc. m. antare rästa

raemana yt. 14, 47.

— ni
,
glänzen? bädha thwäm taragca äonhädliö

(lies °häno
)
gaocayahta äiti niräzayanti rata yt. 24, 36.

— vi
,
ordnend umhergehn, praes. 3. sg. vp-äzedti

yt. 14, 47.

— häm 1) leuchten
,

causale impf. 3. sg. med.

adhät lie paglcät hämräzayata ätars das Feuer

sprühte hinter ihm yt. 19, 49. adliät frasha häm-
räzayata yt. 19, 47. 2) ordnen, causale praes. 3. pl-

liäu yatha varegäogca hämräzayeihti (Westerg. °rä-

zayeite) vd. 17, 4. imperf. 2. sg. med. hämräzayanulia

vd. 17, 10.

Skr. rag
,

räjati, osset.' razün (Schiefner I, 301),

arazin (Rosen 401).

räza (vom vor.) m. Anordnung
,
hzv. äräislin

,
pl.

acc. räzeng y. 49, 6.

l’äzare (von räz) n. Anordnung
,
Ceremonie, hzv.

viräishn, nom. räzare y. 34, 12. gtaomäca räzareca

Preis und Anbetung (eigentl. Ritus) yt. 13, 157.

rata (partic. perf. pass, von 1. rä) 1) adj., dar-

gebracht, plur. dat. (statt instr.) f. äbyö rätäbyö

zaotliräbyö y. 17, 4. 2) n. f. Gabe
,
Darbringung,

acc. rätäm als Gabe y. 33, 14. die Gabe y. 42, 9.

plur. gen. rätanäm unter Gaben yt. 19, 53. 3) f.

n. pr. eines Genius
,
welcher neben Ashi erscheint,

Spiegel : Geschicklichkeit, nom. asliis vanuhi rätäca

vourudöithra yt. 24, 8. räta? yt. 24, 36. acc. rätäm

yt. 2, 8. S. 2, 5. gen. rätayäo yt. 2, 3. S. 1, 5.

Vgl. vohumanöräta.

rätliema s. rätlima.
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rätlmi f., Elle.

Skr. aratni (pali ratana), hzv. eratn.

Vj*l. fräräthni.

rätlima (scheint mit ratha verwandt) m., Weg,
nom. räthcmö Spiegel : Pforte, Trad. Lohn, Geschenk

y. 43, 17. räthcmö Weg, hzv.bahr, Ner. dväram y. 52’,

6. instr. askahe rätlima jistayamnö er lebe auf dem

Weg der Reinheit y. 8, 6. Die Trad. scheint das

Wort auf 1. rä zurückzuführen.

rädj geben, bereiten, praes. 8. sg. räcti man be-

reitet (Pein) y. 52, 9. rädhaiti bereitet (Pfade) yt.

10, 68. 8. pl. rädenli sie geben y. 33, 2. impf. 3. sg.

rädat gibt y. 50, 6.

Skr. rädh, rädhnöti, altp. räd (Beschliessen), oss.

ratin (geben), altp. räcta
,

hzv. parsi
,
np. buchar.

bal. kurd. ract„ hzv. np. ärärtan
,

np. pairägtan,

vgl. armen, patragt.

rädanli (vom vor.) 1) n. Opfergabe, hzv. rät,

instr. rädanhä durch Gaben y. 45, 13. plur. acc.

yä ve mäthrä grevwiä rädäo weil wir euch Mathi as

als Gaben hören lassen y. 28, 7. 2) m. Darbringer

einer Opfergabe, plur. nom. rädanhö y. 7, 58. 44,

7. vahmehg rädanhö ihr seid Darbringer des Preises

y. 45, 17.

Skr. rUdlias.

rädlia (von räd
)
m. Eheherr, Herr, Trad. Geber,

acc. rädern Herrn y. 29, 9. rädhernca y. 9, 74.

Vgl. den armen. Namen Jthadamistus (Tacitus

Ann. XII, 44) np. lädah, lyk. lade (Frau).

1. l'äua (von ar
)

m. Schenkel, acc. höim ränein

vd. 8, 192. antare ähitim ränern (wenn er kommt
an der menstruierenden Frau) befleckten Schenkel

vd. 16, 38 (Westerg. 16, 16. von der Ilzv.-Uebers.

ausgelassen).

Hzv. np. bal. kurd. rän, zaza reh

,

afgli. urum

(Klaproth 59) armen, eranlch, oss. rom (Gürtel,

Schiefner II, 5, 2).

2. l’äua (von ran)
in. Kämpfer, Streiter gegen

Ahriman und das Böse, dual. dat. ränöibyä für die

Kämpfer (beider Parteien, der guten und bösen)

y. 31, 3. 46, 6. 50, 9. plur. dat. ränöibyö y. 42, 12.

vgl. rena.

ränapäna (v. 1 . räna 1 . pä) in. Beinschienen,

nom. ränapänö vd. 14, 40 (es könnte aucli ein Thema
°pän angesetzt

,
und °pänö als plural. betrachtet

werden).

Hzv. ränpän.

ränya (von ran) adj., erfreulich, huldreich.

räiiyöekereti (vom vorigen -|- hercti) f. Iluld-

macliung ,
hzv. rätishkantär

,
Ner. dakshinäkarä

,
d.

h. huldreiche Gabe, von der Kuh, acc. für wen

schufst du die Kuh Azi ränyörkeretirn als huldreiche

Gabe y. 43, 6. yäm ränyögkeretim y. 46, 3. 49, 2.

1. räma (von 1. ram) f. Kühe, Annehmlichkeit,

acc. hushitis rämämcä y. 29 , 10. köi . . . rämäin

däonte wer wird Ruhe gebieten y. 47, 11.

Vgl. skr. rämd, hzv. parsi np. ram, zaza rä Icuena

(dormio).

2. räma (von 2. ram) 1) f. Verstümmelung, hzv.

armhhtashäkärish, acc. rämämcä y. 52, 8. 2) in. n.

pr. eines Daeva des Neides, hzv. arislik
,
acc. yöi

aeshemem vareclen rämemcä y. 48, 4.

l’ämainiväo (von räman) adj., erfreut, nom. ra-

mainiväo yt. 8, 9.

räman (v. 1. ram) n. 1) Annehmlichkeit, acc. rämä
y. 46, 3. rärnäcä y. 35, 11. 2) n. pr. des Genius

der Luft
(
vayu), welcher u. a. den Speisen Ge-

schmack verleiht, Spiegel, Av. übers. II, XXXIV.
acc. räma qägtrem (das schmackhaft machende Ver-

gnügen) vsp. 2, 26. y. 2, 15. 17, 32. 67, 46. rämaca
qägtrem vd. 3, 5. G. 1, 7. gen. rämanö qägtrahe y.

1, 9. 3, 23. 65, 6. yt. 15, 0. 58. G. 1, 1. rämanagca
qägtrahe y. 22, 25. yt. 10, 0. vsp. 1, 24. statt des

nom. oder acc. yatlia rämanö qägtrahe yt. 23, 7.

Altp. vgl. Ariyäramna, 'Agiayä uvyg, hzv. rämashn,

parsi rämesn, der Name des Genius ist hzv. rä-

mashn khvarörn, parsi rämesn qaröm.

Vgl. aojöräman.

rämasliayaua (v. vor. -f- sh°) adj., angenehmes
Wohnen verleihend, acc. mithrem °sliayanem yt. 10,

4. tistrim yt. 8, 2.

rämödäiti (von räman -j- 2. d°) f. Schöpfung
der Anmuth

,
hzv. rämashndahashnish

,
acc. aeö

°däitim einen Ort (schuf ich) als eine anmuthige
Schöpfung vd. 1, 2.

l’ämösliiti iy. räman -(- sh°) f. vergnügte Woh-
nung, instr. °shiti y. 67, 42.

räresha (von rash, desider.) adj., verwunden wol-

lend
,
nom. ashät räreshö welcher von der Reinheit

hinweg (die Reinheit ausser Acht lassend) zu ver-

wunden trachtet y. 48, 2.

rä$, kommen, partic. praes. acc. f. räccntvn y.

51, 3. plur. acc. f. rägentts y. 51, 9.

Altp. rag, hzv. racitan, np. ragidan ?

räshaii (v. räz) n. Gebot, plur. gen. yä vc däyät

ashis räshnäm wodurch man macht (vollbringt) die

Segnungen eurer Gebote y. 34, 12.

rästa s. ras.

rästar (von räz) m. Anordner,

rästarevaghant (vom vor. -j- v°
)
m. n. pr. des

Vaters des Avarethrabanh.

rästarevaglienti (vom vor.) m. Sohn des Rästare-

vaghant
,

gen. avarethrabaiiliö rästarevagheütöis yt.

13, 106.

rälii s. 1. rä.

1. ri, leuchten.

— vi -j- d, bcschelnen, praes. 3. sg. med. ucehista

tu vyärayeüe mäm erheb dich, (der Tag) bescheint

mich? vd. 18, 54. Die Hzv. - Uebers. scheint das

Wort nur umzuschreiben.

2. 1’i (vgl. 1. iri) beflecken; partic. praes. rayant

(s. besonders).

1. riCj ausgiessen, causale imper. 2. sg. raccaya

1 giess aus (eine Furth) yt. 5, 77. impf. 3. sg. raecayat

I
yt. 5, 78.

— paiti, bespülen, causale praes. 3. sg. äfspaiti-

raecayeiti das Wasser bespült ihn vd. 5, 26.

Hzv. parsi, np. relchtan.

2. riCj verlassen; scheint mit 1 . ric identisch.

— paiti, verlassen, causale .praes. 3. pl. paiti . . .
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raecayeihti
}
r
t. 10, 41. gerund. nöit ahuro mazdäo

yäohhayanäm avaretanäm paitiricyä daithe nicht

lasse ich Ormazd die Kleidungsstücke unbenutzt

vd. 5, 168. paitiricyä daithe y. 12, 3.

Skr. ric, rinäkti
,
vgl. np. gurelditan (mit vi), ost-

afgh. legal, westafgh. lezhal
,

(to send), oss. lijin

(laufen).

riji f. Wunde, die Hzv.-Uebers. hat rainind, was

wohl in risliind zu emendieren ist (Spiegel
,
Nerio-

sengh 236), bei Ner. fehlt das Wort; plur. acc.

rijis y. 52, 9.

rish (vgl. irish
)

verwunden, impf. conj. 3. sg.

raesliayät (wenn) er beisst vd. 13, 86. yt. 24, 44. mä
qatö garewem raesliayat nicht füge sie selbst ihrer

Leibesfrucht einen Schaden zu vd. 15, 37. desider.

conj. 3. sg. yö .. . iririkhshäite (Westerg. °ti) welcher

zu verletzen strebt y. 64, 27. 29.

Skr. rish, reshati, hzv. reshitan, np. reshidan.

ri (vgl. 2. in) schreien.

— ava
,
jammern, impf. 3. sg. yd hädha . . . ur-

vazemnd avaroit väcem uityaojand welcher fürwahr

die Stimme erhebend jammert, so sprechend yt.

10, 73.

Skr. ri, rinati.

ru, rufen, erklären, eröffnen
;
infin. urväne (s. bes.).

Skr. ru, rUuti.

ruklish (Fortbildung von ruc durch sh) leuchten.

ruc, leuchten, partic. praes. abl. m. raocihtät

paiti äthrat A. 3, 5. causale praes. 3. sg. raocayeiti

erleuchtet yt. 10, 142.

— aiwi beleuchten, anzünden, causale praes. 3. sg.

avi dim aiwiraocayeiti er lässt es (das Holz) an-

zünden vd. 5, 10. praes. conj. 3. pl. med. yat aiwi-

raocayäohte damit es beleuchten vd. 19, 78.

— ä
,
leuchten

,
causale praes. 3. sg. (statt plur.,

collectiv) aete raocao . . . yd äraocayeiti vd. 2, 130.

aora äraocayeiti vd. 2, 131.

— uc, in die Höhe leuchten, causale praes. 3. sg.

viugaiti ucraocayeiti ( Spiegel ucraocaiti
)

lärnya

(wenn) die Morgenröthe hervorstrahlt und aufleuchtet

vd. 19, 91. ucca ucraocayeiti (Subject im pl. neutr.)

vd. 2, 131. imper. 1. sg. zafre paiti uzraocayeni

ich werde dir im Rachen aufflammen yt. 19, 50.

— paiti
,
anbrennen, causale imper. 2. sg. paiti

mäm raocaya vd. 18, 44.

Skr. ruc, röcate, vgl. kappadok. 'Povocov
;
hzv. np.

afrdlehtan, parsi awarozhet (3. sg. praes.), armen.

loutsanel.

1. rudj wachsen, praes. 2. sg. med. raodhahe y.

10, 9. 3. plur. act. raodhehti vd. 5, 60. impf. 2. sg.

med. raoce (Westerg. raoge) y. 10, 10. 3. sg. raogta

er war emporgekommen y. 9, 75. perf. 2. sg. uru,-

rudhusa du wuchsest y. 10, 7. aor. 3. sg. urürao '

er wuchs empor y. 50, 12. passiv, impf. 3. sg. leavä

urüdüyatä die 'Bünden nahmen zu y. 43, 20.

-— apa, fallen, causale praes. 3. sg. aparaodhayeiti

er richtet zu Grund vd. 7, 193.

— ava
,
vermindern

,
fallen lassen

,
perf. 1 . sg.

yezi te ahhe aväuräraoclltu wenn ich dich darin ver-

nachlässigt habe y. 1, 59.

Justi, Lex. Zcnd.

— vi
,
wachsen

,
praes. 2. sg. med. viraodhahe y.

10, 31.

Skr. ruh, röhati, hzv. np. rugtan, parsi rodet

(praes.), rügt (partic.), np. ruyidan
,
afgh. lüedal.

2. rud, einschliessen, hindern.

— apa, abhalten, zurückhalten, caus. praes. 3. sg.

yagca aparaodhayeiti wer etwas zurückhält, d. h. beim

Recitieren verstümmelt y. 19
,

12. pot. 3. sg. mä
ciparaodhayaeta man halte (die Hunde) nicht ab

vd. 13, 163.

Skr. rudh, runädclhi.

3. rud, weinen, impf. 3. sg. med. raogtä y. 29, 9.

Skr. rud, röcliti.

4. rud, fliessen, impf. 3. sg. raodhat y. 9, 35. yt.

19, 40. partic. fut. pass. acc. f. zäm karshyäm rao-

clhyäm die zu pflügende und zu bewässernde Erde

vd. 14, 57.

— ni, ausfliessen (von der menstruierenden Frau),

pot. 3. sg. näirilca nvruidhyät (Westerg. niuruidhyät

von urud) vd. 16, 17.

— fra, hervorfliessen, causale praes. 3. sg. med.

yat nä qaptd Jchshudräo fraraodhayeite wenn ein

Mann im Schlaf Saamen lässt vd. 18, 101.

Vgl. skr. rudhirä.

rup, rauben, anfallen, causale praes. 3. plur. yä
ahgrayä Jearapand urupayeinti durch welche Bosheit

die Ungehorsamen (d. h. welche in Bosheit als Un-
gehorsame) rauben y. 47, 10.

Skr. lup
,

lumpäti
,

np. ruftan, ruhüdan (letztres

aus rpä).

runia (vgl. rao) m. Leichtigkeit, instr. ruma vä-

shem väshayeihti leicht ziehn sie den Wagen yt.

17, 12.

reja s. mareja.

renj
,

leicht sein, praes. 3. sg. renjaiti ist leicht

y. 10, 20. partic. praes. rehjaht leicht.

— fra, leicht sein, causale praes. 3. sg. frä tanvo

rehjayeiti sie macht die Körper leicht vsp. 8, 13.

Vgl. skr. lahgh, und altb. rag?

renjata^pa (v. rehjaht -|- a°) adj., leichte Rosse

habend, acc. f. ushäohhem 6agpäm G. 5, 5.

renjya (von renj) adj., leicht, nom. te madlio

rehjyo vazaite deine Wissenschaft fliegt schnell y.

10, 60. superl. nom. rehjistö yt. 14, 19. plur. nom.

f. rehjistäo yt. 13, 26. acc. rehjistäo yt. 13, 75.

renia (von 2. ram) m. Schlag, Schrecken, Trad.

Argwohn, der ohne Grund schlägt, nom. remo

y. 29, 1.

Vgl. paitirema.

l*evi (von rag, mit Ausfall des g vor vi) adj.,

freundlich, acc. f. revirn pärehclim vsp. 8, 13. revini

ravo mananhäm freundlich an Freundlichkeit der

Gedanken vsp. 8, 13. ushäohhem . . . revim G. 5,

5.

plur. acc. f. ravis (von den Fravashis) yt. 13, 75.

Das Wort scheint das fern, von 1. rava zu sein.

rethi (von ar) f. Rechtschaffenheit, gen. rethyäo

(Westerg. erethyäo) vsp. 10, 18.

reua (von ran) adj.
,

kämpfend
,

streitbar, gen.

büzahe leehrpa renahe in Gestalt eines streitbaren

Bockes (vgl. Horat. carm. II, 13, 3) yt. 14, 25. dual.

33
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nom. den malnyü rena avagtäonhat nicht werden
j

die beiden Unsichtbaren kämpfend dastehn vd. 7,

132. vgl. 2. räna.
'

\

röithwen s. racth.iv.

räkhshyant (von ralchg? vgl. rash) fürchterlich,

Trad. verwundend , instr. n. rälchshyantä y. 13, 17.

gen. f. daüheus rakhshyäithyäo des gottlosen Lan-

des yt. 10, 27. plur. acc. f. yäo räkhshyeitis dan-

hävö yt. 10, 78.

Vgl. skr. rdlcshas, raJcshäs.

räna (v. ran) f. Kampf, gen. ränayäo y. 31, 19.

Skr. räna.

rärenia, räröman (von 1. ram?) adj., vergnügt,

plur. fein, räremäo yt. 13, 40.

Vgl. dareghöräröman.

y.

va s. dva.

yaiüti (von 1. van) f. siegreiches Schlagen.

Vgl. hämvainti.

vaifitya (von 2. van) adj.
,
freudlich, pl. acc. ich

weiss euch vaintya graväo freundlich an Worten

y. 28, 10.

vaidhi (von 1. vad

)

f. Bewässerung, acc. ana tä

vaidhim ayäo ana bitim ana thritim er geht zu ih-

rer (der Felder
,

es geht yavöcaränim vorher) Be-

wässerung, zum zweiten, zum dritten Male vd. 5,

16. vaidhim ayäo ist eine periphrastiseke liedeweise

statt des einfachen Verbi.

vainäne s. vaen.

vaiuit s. 1. van.

1. vairi (von 2. var) f. Harnisch.

Armen, varli.

Vgl. zairivairi, bagtav 0
,
yukhtav0

.

2. vairi (von 1. var
)
m. See, Abtheilung eines

See’s
,
Thal oder Becken eines See’s wie das arab.

vädi
,
nom. vairis yt. 19, 56. 59. acc. vairim yt. 8,

8. caecactem vairim S. 2, 9. vairim haogravanhem

S. 2, 9. gen. caecagtahe varöis mazdadhätaM N. 5,

5. pagne varöis caecagtahe yt. 5 , 49. pacne varöis

piganahliö yt. 5, 37. varöis haoeravanhahe N. 5, 5.

plur. nom. jafra varayö tiefe Seebecken yt. 10, 14.

acc. vairiscä y. 41, 21. vigpäogca varayö y. 70, 51.

vigpe vairis yt. 8, 46. Die Vairis werden Bund.

55, 4 ff. aufgezählt.

Vgl. skr. vdri, hzv. var. — Vgl. hazanrövira.

1. vairya (vom vor.) m. Canal, plur. gen. bune

jafranäm vairyanäm auf dem Grund der tiefen

Canäle vend. sadc 489 (Westerg. vd. 19, 42) yt.

19, 51. yeiihe hazaiirem vairyanäm welcher (Vouru-

kasha) 1000 Canäle hat y. 46, 17. von Ardvi<;üra

:

yt. 5, 101 (also yenhe für yenhäo) ; vairyanäm y.

64, 18.

2. vairya (von 2. var) adj., 1) wünschenswert]),

acc. n. vairim mizhdern y. 53, 1. tat vairim diesen

Wunsch y. 34, 14. Fr. 9, 1. plur. acc. n. vairyäo

y. 38, 3. vairyäo gtöis das wünschenswerthe der

Schöpfung y. 42, 13. 2) einer dessen Wünsche
Erfolg haben, unumschränkt, nom. yathä ahü vairyö

athä ratus ashäteit liacä
,
vaüheus dazdä mananhö

skyaothnanäm aiiheus mazdäi
,
khshathremcä ahurai

ä yim dregubyö dadat vägtärem wie cs der Herr

Willens ist, so ist er der Meister aus Feinheit (we-

gen seiner Reinheit)
;
des Vohumano Gaben (sind)

für die dem Mazda in der Welt (vollzogneu guten)

Werke, und das Reich (ist) dem Ormazd, welches

er den Armen als Schutz gibt y. 27, Schluss. Diese

3 Verse bilden das heiligste Gebet der Parsen,

welches einst Ormazd recitierte und dadurch den

Ahriman auf 3000 Jahre machtlos machte (Bund.

5, 1. vgl. y. 19, 39.); es gehört zu den cathrusä-

mrCita (vd. 10, 22) und wird sowohl bei der Liturgie

wie auch im gewöhnlichen Leben überaus oft her-

zusagen vorgeschrieben (Spiegel, Av. übers. II,

LXXXII)
;

meist wird es mit den Anfangsworten

yathä ahü vairyö citiert und wenn es sonst genannt

wird, sagt man ahuna vairya (s. ahuna); y. 19 ent-

hält eine Art Commentar zu diesem Gebet nebst

einer Einschärfnng seiner Wichtigkeit. Die ein-

zelnen Worte werden dabei citiert und erläutert,

ganz wie dieses später, z. B. in den Rivayet wie-

derholt begegnet
;

vd. 9, 118 wird das Gebet mit

noch andern Stellen vereinigt citiert
,
nemlich mit

kam nä masdä (y. 45, 7) ke verethrem (y. 43, 16)

und päta nö bis ashahe (vd. 8, 60—62); Fr. 9, 1.

steht unrichtig yatliäo ahü vairyö; ebenfalls eine

Anspielung auf das Gebet enthält vairyö athä ratus

er (Ormazd) ist daun unbeschränkter Herr (bei der

Auferstehung, wo gleichsam die Erfüllung des gan-

zen Gebetes statt findet) yt. 19, 12. 90. nom. neutr.

kshathrem vairim khshallira vairya yt. 1, 25. s. bei

khshathra. acc. n. vohü khshathrem vairim das gute

Reich, das unumschränkte y. 50, 1. cit. y. 16, 7.

Fr. 9, 1. dat. liaca gtaräi vairyäi
(
vairya steht hier

statt khshathra vairya, Metall) mit mctallnem Dolche

yt. 4, 4.

Skr. värya ; das Gebet yathä ahü vairyö wird im

hzv. aliunvar (zuweilen bloss umgeschrieben yalähü-

vairyö
),

im parsi aliunawar
,
im np. (Rivayet) ahunvar

oder 6sä ahü vairyö geschrieben, bei Anquetil Honorcr.

3. vairya s. väirya.

vairyaqtära adj., ägitirtpöc, links, acc. vairyugtä-

rem he upa aredhem ihm zur linken Seite yt. 10, 100.
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vaeidhi (von 1. viel, caus.) m. Verkünder, nom.

yö paoiriä vaeidhis yt. 10, 142.

vaekereta (von vae = lae, bi -|- 2. Jcereta
)

ent-

zweigeschnitten
,

m. n. pr. des Flussgebietes des

Kabul, hzv. käpül; acc. vaelceretern yim duzha-

Icöshayanem das Flussgebiet des Vaekereta (Kabul-

stromes) in welchem die Stadt Duzkaka (Kabul)

liegt vd. 1, 34. Als Plage dieses Landes wird die

Pairika genannt, mit welcher Kere^äcpa sich ab-

gab; diese Pairika spielt auch in den spätem Bü-

chern eine Rolle in der Geschichte der Cäma, zu

denen der genannte Held zählt
;
Zäl, der Sohn des

Cäm
,

holt seine Braut Rudäba
,

die Tochter des

Königs Mihräb, aus Kabul; in Kabul liegt auch

die Wüste Pesyäcai
,
in welcher Kere^äijpa schläft

bis zur Auferstehung Bund. 70, 4. vgl. Spiegel Av.

übers. III, LXIX. Eran 19b. Münchener geh An-

zeigen April 1859. p. 364. Breal Journ. asiat. V,

19, 490.

vaeg'ba (von vif) m. Schlag, Wucht, dat. vaegliai

yt. 10, 69. plur. gen. vaeghanäm yt. 10, 69.

Skr. vegd. — vgl. fravaeglia
,
hväv 0

.

vaejanh n. Ursprung, Quellenland, in Verbindung

mit airyana das arische Quellenland, nemlich des

Flusses Däitya; es liegt „auf der Seite von At.ro-

patene“ (Bund. 70, 8) und da es das Geburtsland des

Zarathustra sein soll, der nach andern Stellen aus

Raglia stammt, so wird man die weite Strecke im

Südwesten des kaspischen Meeres darunter verstehn
;

doch scheint man über die wahre Lage nicht im

klaren zu sein, da im Minokhired gesagt wird, das

im Osten liegende Kangdij ( Ivaiiha) grenze an

airyana vaejanh; Spiegel hält das Land für die

Araxesebne
,
das Haran der Bibel (Münchener geh

Anzeigen 1859. p. 359. Eran 59. 262. 274). Es wird

als ein herrliches Land geschildert
,
wo Yima mit

Gott Unterredungen hatte (vd. 2, 42) ;
acc. airya-

nem vaejö vd. 1, 4. airyanem vaejö vanhuyäo däi-

tyayäo das arische Quellenland der guten Däitya

vd. 1, 6. loc. airyene vaejalii yt. 1, 21. airyene vae-

jalii vanliuyäo dclityayäo yt. 5, 17. 104. 15, 2. erütö

airyene vaejalii berühmt in Eranvej
,
von Ormazd

vd. 2, 43. von Yima vd. 2, 42. von Zarathustra y.

9, 44. Windischmann (Z. St. 48) liest crütöairyene

vaejalii in dem berühmten Eranvej
;

dafür spricht

die Hzv.-Uebers. dar zaki namilc eranvej
,
aber man

erwartete in diesem Falle auch die Composition

von vaejanh mit den beiden vorderen Wörtern,

also grütöairyanavaejalii.

Vergl. skr. vfja
,
np. bij; das Land lautet hzv.

eranvej
,
parsi eränvezh

,
np. eränvezh, °gvezh.

vaejö 1 vaedhim vaejö yim värethraghnim yt. 19,

92. Windischmann (Mithra 82) verm. vaedhö, ver-

kündend die siegreiche Kunde; Spiegel: der da

reinigt das Wissen, das siegreiche (vgl. vaedhyö-

tememca hzv. päletum vd. 3, 65).

vaezft m. Schmutz.

Vgl. avaeza.

vaeti f. Weide, salix, vgl. Spiegel in Kuhn Z. V,

320., pl. acc. nava vaetayö barat er brachte 9 Wei-

denzweige vd. 22, 58.

Hzv. vit, parsi Mt, np. Lid.

vaetha (von vith) adj., wissenswerte, plur. loc.

fern, para lcahmäicit dahmanäm dahmähu vaethahu

dalvmaca ashavanagca ausser jedem der Gebete

(welche aussprechen) die Frommen und Reinen

unter den wissenswerthen Gebeten vd. 7, 177.

vaed 0
s. 1. vid.

1. vaedha (von 2. vid ) m. 1) Erlangung, acc.

aeshemca vaedhemca den Wunsch und die Erlangung

y. 67, 41. apayeiti raekhnanhö vaedem y. 32, 11.

2) Erlanger, Besitzer, acc. vaedem y. 29, 10. 3)

Kolben
,

mit welchem man die Spaltkeile beim

Holzhauen eintreibt, hzv. Icütinale ( np. Icüdinah ),

acc. vaedhem vd. 14, 24. In dieser Bedeutung kann

man das Wort auf skr. vyadh zurückführen, ob-

wohl auch die Ableitung von 2. vid (trelfen) aus-

reicht und ein dem skr. vyadh entsprechendes Wort
im Altb. nicht zu belegen ist.

2. vaedha (von 1. vid) m. Verkündiger, nom vae-

dhö yt. 19, 92. s. vaejö.

vaedhauli (von 2. vid) n. Besitz? vaedhahliö nöit

uzöis dahäleäi (das letzte Wort nur in K 2
)
nicht

zum Besitz des Drachen (ashöis ?) Dahäka (gehörte

Ragha)? Glosse zu vd. 1, 60 (Westerg. 1, 16).

vaedhayanha m. Sohn des Vaedhaya? gen. ne-

mövahlieus vaedhayahliahe yt. 13, 109.

vaedhaya« a (v. 1. vid) f. Warte, pl. loc. virpähu

vaedhayanäliu yt. 10, 45.

Vgl. perethuvaedliayana
,
baevarev °.

vaedhista (superl. zu vidhväo) sehr weise
,
nom.

vaedistö y. 32, 7. 45, 19. acc. vaedistemca vd. 18,

19. voc. rashnvö vaedhista yt. 12, 7.

vaedhya (von 1. vid) 1) adj.
,
wissend

,
acc. n.

(adverb.) vaedliyötememca vd. 3, 65. Trad. und Spie-

gel : rein. 2) n. Weisheit, acc. vaedhim y. 22, 29.

25, 18. S. 1, 29. vaedhim mätlirem gpehtem das

Wissen des heiligen Wortes S. 2, 29. vaedhim die

Kunde yt. 19, 92. instr. vaedhya y. 10, 36. dat. vae-

dhyäica y. 56, 10, 2. pl. instr. mazistäis vaedliyäis

y. 14, 7.

Vgl. cpänövaedliya.

vaedhyäpaiti (vom vor. -[- 1. p°) m. Herr der

Weisheit, voc. vaedhyäpaiti y. 9, 83.

vaen, sehn, praes. 3. sg. vaenaiti yt. 10, 105. 14,

31. ,med. vaenaite es scheint vd. 2, 132. yä me vae-

naite welcher Warnt) mir scheint y. 10, 41. 11, 25.

conj. 3. sg. yat . . . vaenaiti (Westerg. °te) so dass

man sah vd. 2, 60. imper. 1. sg. nöit vainane nicht

will ich dich sehn? yt. 4, 6. (var. lect.) 2. plur.

vaenata seht zu, merkt auf vd. 17, 142 (hzv. vinalc

hanmanit seid sehend
,

vgl. näuiti). pot. 3. sg. vae-

nöit y. 9, 91. impf. 3. plur. vaenen yt. 10, 92. conj.

3. sg. vaenät er wird anschauen yt. 19, 94. infin.

vaenahhe y. 32, 10. partic. praes. vaenant (vgl. ur-

vaenant) gen. vaenahtö dem (die Felle) sehenden yt.

5, 129. med. nom. n. (pass.) vaenentnem haca ahmat

qarenö mereghalie leehrpa frashügat da wich die

Majestät sichtbarlich von ihm in Gestalt eines Vo-

33 *
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gels yt. 19, 34. acc. (adverb.) vaenemnem sichtbar-

lich yt. 19, 80.

— ahoi, ansebn, praes. 2. sg. aibi ashä aibi vae-

nahi du siehst alles, o Reiner y. 31, 13. 3. sg. aiwi-

vaenaiti yt. 14, 33. gpa . . . aiwivaenaiti (bis) ein

Hund anblickt (man führt dem Todten einen Hund
vor, durch dessen Anblick die Drukhs Na^us ver-

scheucht wird, ein Gebrauch, den man gagdid nennt,

vgl. Spiegel, Av. übers. II, XXXIII.) vend. sade

229 (Westerg. vd. 7, 3); conj. 3. sg. aayö anyehe

urvänem aiwivaenaiti einer kann dem andern in die

Seele blicken yt. 13, 84. impf. 1. sg. aiwivaenem

sehe ich au yt. 7, 3. 3. sg. aiwivinat yt. 24 ,
10.

conj. 3. sg. yezi vohunts aiwivaenät wenn sie Blut

sieht vd. 16, 21. näirika äthre aiwivaenät die Frau

könnte (sonst) iu’s Feuer blicken vd. 16, 8.

— a, sehn, anselin, imper. 2. sg. d it ävaenä sieh

du darein y. 45, 2. 2. plur. avaenata seht y. 30, 2.

impf. 3. sg. pairiavaenat yt. 5, 68.

— paiti, aublicken, impf. 1. sg. tat mäonhem paiti-

vaenem tat niäoiihcm paitivigem raokhshnem mäon-

hem aiwivaenem raokhshnem mäonhem aiwivigem wenn
ich dann den Mond anblicke, zu dem Mond trete

yt. 7, 3. conj. 3. sg. paitivaenät er wird entgegen-

blicken yt. 19, 94.

— pairi, erblicken, praes. 1. sg. pairivaenämi

vd. 19, 8. 3. dual. med. (passiv.) pairivaendithe yt.

13, 3. impf. conj. 3. sg. mananhö pairivaenät er

mochte im Geist sehn vd. 19, 10.

— ham, vorsehn, Vorsorgen, praes. conj. 3. plur.

hämvaenäonte vd. 9, 2. pot. 1. pl. med. liämvaenöi-

rnaide wir wollen behüten y. 57, 18.

Skr. ven, venati, altp. vain, hzv. vin, 3. praes. einet

(infin. ditan)
,
parsi vinct, np. binad (3. aor.), afgh.

virii (he sees)
,

kurd. binum, zaza viena
,

aunena,

kurm. deblnim
,
südoss. anin, dig. vinun, tag. unün.

vaena (vom vor.) adj., sichtbar, loc. vaenaya Cit.

der Hzv.-Gl. zu y. 9, 35. s. ärstyobarez.

vaepaya (von vip) 1) adj., der Unzucht ergeben,

nom. arshadhaca (Westerg. arshaca
)
vaepayd Pac-

derastie treibend vd. 8 ,
102. 2) m. n. pr. einer

Classe von Dämonen, von den Parsi durch ghulärn-

bar, erklärt; nom. (collect.) vaepayd y. 50, 12.

1. vaem s. azem.

2. Vaem s. vaya.

3. vaem s. dva.

vaema (von 1. vi) m. Schlinge, Spiegel: Falle;

acc. vaemem vd. 4, 150. loc. wenn der Hund fällt

vaeme in eine Schlinge (hier steht das Wort neben

andern, welche Wasser bedeuten) vd. 13,102.15,18.

Hzv. vem, vgl. np. gum.

vaemöjata (vom vorigen -[- jata
)

adj., durch

Schlingen getödtet, plur. nom. °jäta vd. 7, 5.

vae^.a (von 1. vig) m. Haus.

Skr. vega. — Vgl. gatavaega.

vaetju (v. 2. vig) in. Dorfbewohner, Gewerbtreiben-

der, nom. vaegö (lies vaegus?) vd. 13, 139.gen. vaegäus

vd. 13, 125. vaegeusca pairiae.tari.usca yaozhdathd ei-

nen angesehnen Gewerbtreibenden reinige vd. 9, 152.

Hzv. vig

;

vgl. skr. väigya.

vae^aepa (von vac = bae ~J- g°) n. zwei Schläge,

instr. 0 gae.pä yt. 14, 37. Spiegel: mit beiden

Klauen (?).

vaeQka m. n. pr. eines Landes, loc. aurvahunarö

vacelcaya die reisigen Hunus in Vaeijka yt. 5, 57.

vaeeman (von 1. vic) n. Haus, acc. drujö vae-

emen-da azemnäm die zum Haus der Drukhs ge-

triebne (Kuh) yt. 10, 86.

Skr. vegman.

vaeshaüh (= dvaeshaiih) n. Leiden
,

Pein
,

acc.

vaeshö y. 52, 9. äca vaeslio vd. 3, 120.

vaoiri (v. 2. var) m. Hülle
,
Hülse, Trad. mivah.

Skr. vavri. — Vgl. ugvaoiri, hämv°.

vaokuslie, vaokh 0
,
vaoe 0 s. 1 . vac.

vaociin 1 aesemem vaoeim aomem (lies haomem)

Fr. 9. 2.

vaoja adj., lügend.

Vgl. mithrövaoja.

vaozira m. Vernichtung, acc. athra pagcaeta vao-

zirem baodhcntö shudhem tarshnemca (sie (die Be-

wohner der Gegend) würden Vernichtung inne wer-

den, Hunger und Durst yt. 19, 69.

vaon 0
s. 1. van.

vaoräzatha (von vraz) n. Freundlichkeit, instr.

vaoräzathä y. 49, 5.

vaqyäo s. vahyäo.

vakhedhra (von 1. vac) n. Wort, Rede, gen. va-

khedhrahyä y. 29, 8. pl. vakhedhräogca yt. 24, 37.

— yt. 23, 13. wo aber varakhedhräogca.

Vgl. skr. vakträ.

vaklidhwa (von 1. vac) n. Wort, plur. dat. va-

khcdhwöibyagcä y. 12, 1. gen. vakhedli wanämca

vsp. 14, 8.

vakhsli, wachsen, praes. 1. sg. ukhshyä y. 33,10.

3. sg. ukhshyeiti y. 10, 13 ukhshyeiti y. 43, 3. cit.

yt. 7, 2. (wo °ti), 3. dual, vakhshayatö y. 10, 6. 3.

plur. med. vakhshente wachsen auf
,
leben y. 32, 4.

imper. 2. sg. ukhshyä y. 67, 65. impf. 2. sg. nklishyo

du lässt wachsen y. 31, 7. 3. sg. vakhshat es ge-

deiht y. 31, 6. wird wachsen lassen y. 47, 1. liess

wachsen y. 47, 6. cit, vd. 11, 20. 17, 16. 3. plur.

ukhshin yt. 13, 93. aor. 3. sg. vakhst (Westerg.

sonders)
;
vaklishant (vgl. avaklishanf); partic. perf.

med. plur. acc. n! vakhsta vsp. 14, 10. partic. praes.

caus. vakhshayant (vgl. ashciokhshayaht).

— ä
,

hervorwachsen, praes. 3. pl. med. d vare-

shajis vakhsliyente (so dass) die Knospen hervor-

wachsen yt. 8, 42.

— ug, herauswachsen, hervorkommen, praes. 3.

sg. uzukhshyeiti crescit yt. 7, 4. yat hvare uzukhshye-

iti wenn die Sonne aufgeht yt. 6, 2. 3. 3. plur.

uzukhshyeinti yt. 13, 10. imper. 1. sg. uzukhshäne

ich werde emporwachsen (das Feuer spricht) yt.

19, 50. impf. conj. 3. pl. uzukhshyänca yt. 13, 78.

partic. praes. plur. gen. fern, uzidchshyeitinäm vd.

18, 126. med. nom. sg. uzukhshyamanö yt. 4, 9.

— fra ,
wachsen

,
praes. 3. pl. fraokhshy€inti yt.

13, 56. pot. 3. sg. ich schätze den Beweibten höher

yatha magavo fraväkhshoit (lies fravakhshyoit?) als
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(den) welcher unverheirathet lebt vd. 4, 131. impf,

conj. 3. plur. frä . . . uklishyän (bis die Pflanzen)

wachsen vd. 5, 42. fraolchshyän yt. 19, 2.

Skr. valcsh, vdkshati, hzv. valchsliitan.

1. vakhslia (vom vor.) n. Wachsthum
,
acc. va-

khshem Zunehmen (des Mondes) vd. 21, 32. instr.

güra . . vakhslia mit starkem Wachsthum yt. 8,42.

abl. ä hü vakhshat (Westerg. liuv 0 ) beim Aufgang

der Sonne vd. 13, 2. 14. Es ist die Zeit vom Gäh
Plävani bis Mittag (Spiegel, DMG. 17, 57). haca hü

vakhsliät (Westerg. hovakhshtät
)
d hü fräshmddätöit

yt. 5, 91. loc. vaklishaeca vd. 21, 19. yt. 13, 93.

vakhshat alle, nmänahe zum Wachsen dieses Hauses

vsp. 12, 25. plur. acc. thrishüm urvaranäm vakhshäo

apayacaite ein Drittel der Pflanzen vernichtet er

in Bezug auf ihr Wacbstlium vd. 18, 126.

Vgl. frashävakhsha
,
huv°.

2. vakhslia (von vash
)

n. Wort, acc. vakhshem

(Spiegel vakhshem) vd. 19, 50.

vakhshatha (von valchsli
)

n. Wachsthum, nom.

vakhshathemca vd. 9, 190. acc. vakhshathemca vd. 21,

24. loc. vakhshatlie y. 61, 7.

Skr. vakslidtha
,

vgl. hzv. vakhshashn
,

parsi va-

khsasn
,
afgh. väshah (Gras).

1. vakhsliya (von vakhsh) n. Wachsthum.

Vgl. frashavakhshya.

2. vakhsliya s. 1. vac.

vaghj gehn, partic. praes. vaghaht.

Skr. vahgh, vanghate.

vaghzh 0
s. 2. vac.

vaghtlhaiia (von 2. vac -)- 1. dann) n. Kopf (der

guten Wesen) nom. vaglidhanem vd. 6, 46. acc.

vaghdhanem vd. 5, 38. 8, 130. yt. 14, 13. pagca he

vaglidhanem hinten auf seinen Kopf vd. 8,136. abl.

acne vaghdhanät auf dem Kopf yt. 22, 2. gen.

upamem paiti vaglulhanahe das oberste des Kopfes

vd. 8, 124.

Hzv. vaghtan. — Vgl. uzgeregnövaglidhana.

vanuhaita s. 2. vanh.

vanulii (fern, von vanliu) f. Güte
,

loc. ashaya

vanhuya in Reinheit uud Güte vd. 3, 118. yt. 17,

5. A. 1 b, 7. vanhuya in Güte y. 33, 12.

1. vahli
,
wohnen, bleiben, praes. 3. sg. vahliaiti

weilt, hält sich auf yt. 22, 1. 19. 24, 54. aor. 3. sg.

vacta? Fr. 9, 2.

Skr. vas, vdisati.

2. vanh, kleiden, sich kleiden, praes. 3. sg. med.

yim mazdao vagte vanhanem yt. 13, 3. ragte vahlia-

nem er bekleidet ihn vd. 4, 139. ye kliraozhdistehg

ageno vagte welcher sich die festen Himmel um-
kleidete (der Himmel ist Ormazds Kleid, die Trad.

will: als Kleid um die Erde machte) y. 30, 5. im-

per. 3. sg. vanhatu vd. 3, 62. impf. 3. sg. med. va-

nuliaita (lies vahliata?) gpiaeta vagträo yt. 10, 126.

bawraini vagträo vanliata yt. 5, 129.

-— vi, bekleiden, imper. 3. sg. vivanliatü y. 52, 5.

Skr. vas, vaste.

3. vanh, leuchten, partic. praes. acc. f. aghram
ugaüitn ushäonhem bei der zuerst aufleuchtenden

Morgenröthe, beim ersten Aufgang der M. yt.

14, 20.

— vi, aufleuchten
,
praes. 3. sg. viugaiti ugraoca-

j

yeiti bämya (wenn) die Morgenröthe aufleuchtet

[ und erglänzt vd. 19, 91.

Skr. vas, ücchati, ucchdti.

vaühaot s. vahlm.

vanhaütäm s. 1. van.

vahhatlira (von 1 . vanh) n. Güte, instr. vanhathra

y. 67, 40.

vahliau (von 1. vahli) n. Güte, instr. vanhanaca

vd. 5, 68. yt. 19, 58. 21, 6. 22, 11. gen. yehlie . . .

vahliänagca carelceremaM wessen Güte wir begehren

y. 57, 11. plur. acc. vanhän yt. 3, 1.

vahhana (von 2. vanh) n. Kleid
,

acc. vanhanem

vd. 4, 139. yt. 13, 3. adhlcem vanhanem yt. 5, 126.

Skr. vdsana.

,
1. vanhän s. vanliu.

2. vanhäu f. Entscheidung (des Kampfes), Ner.

vivekti
,
acc. vanhäu y. 31, 19. 46, 6. maibyäcä yäm

vanhäu tliwalimi ä khshatliröi und mir (gib) die Ent-

scheidung in deinem Reiche (d. h. nachdem das

Gute über das Böse siegte, lass mich in dein Reich

kommen) y. 48, 8. Spiegel möchte an le'tztrer Stelle

vanhäu als loc. von vanliu betrachten
,

in deinem

guten Reiche; dann müste yäm auf urväzistäm

(Freundschaft) im ersten Verse gehn.

vahliäo J wenn seine Sünde um 3 Craoshocarana

grösser ist als seine guten Thaten, so bleibt er bis

zur Auferstehung in der Hölle ätare vahliäo (lies

vahliau?) vanat Hzv.-Gl. za vd. 7, 136.

vanhäpara m. Name einer Hundeart, der e/mo.-

xignaios des Plutareh, Ameisenigel, vgl. Windisch-

männ Z. St. 282. acc. vauhäparem vd. 13, 10. statt

des nom. (durch Attraction) vauhäparem vd. 13, 3.

vanliu (von 1 . vahli) adj.
,
gut, nom. vahhus vsp.

14, 4. y. 9, 49. 50. yd vahhus graosho yt. 10, 100.

statt des gen. plur. yagnäi vahhus vahuhinäm zum
Preis für männliche und weibliche gute (Amslia-

(vpand) y. 55, 5. fern. vahuM y. 47, 2. vahuhi vd.

3, 151. yt. 10, 60. 13, 94. vanhvi (lies vahuhi? Wes-

terg. verm. vahhana) yt. 5, 123. statt des acc. gaol-a

vahuhi vd. 22, 9. neutr. vohü idha liva.rstem skyao-

thnem veresimnem gut ist es hier, wenn man gute

Thaten tliut vd. 3, 150. lce agti voliu was gut ist

y. 67, 49. yeiihe voliu haocravahhem dessen Ruhm
gut ist yt. 10, 60. nemo voliu yt. 11, 1. acc. m.

vohwfi y. 56, 11, 5. fern, vahuhim vd. 19, 23. vsp.

2, 28. 5, 2. y. 32, 2. 38, 6. 48, 7. vahhvim yt. 16,

1. neutr. vohuca y. 70, 48. vohü y. 35, 17. voliü va-

histem das beste Gut y. 20, 1. voliu garend yt. 13,

24. voliu verezyämi ahurahe mazdao ich führe aus

das Gute des Ormazd yt. 15, 44. instr. n. vohü

ashä y. 36, 10. dat. in. vahliave y. 13, 3. 42, 5. fern.

vahlmyäi y. 50, 17. 52, 4. neutr. vahliave manahhe

y. 1, 5. abl. fern, vahhuyäo yt. 13, 58. neutr. te

vahliaot vahhö buyät dir möge das sein, was noch

besser als das Gute ist y. 58, 8. gen. m. vahlieus

y. 44, 8. fern, vahhuyäo vd. 19, 5. y. 36, 11. vsp.

1, 26. yt. 2, 3. 17, 0. vahliuca vahhuyäocca afrinami



vaiihu. 2G2 vaiiliaüliein.

vfgpayäo ashaonö gtöis ich segne die guten Männer

und Frauen (so die Trad., lies vaühüsca vaiiuMsca ?

Westerg. verm. vanhäogca) y. 51, 1. neutr. vanheus

vsp. 7, 4. vd. 3. 81. N. 6, 2. vanheus qaeteus y. 39,

2. vanliöus ashahyd y. 39, 13. vanhdus takhmem tüch-

tig im guten yt. 10, 140. aeibyö nerebyö vanhdus

yoi. vd raiiuhis yufrdo . . . nöit äzdrayeinti fiir die

Männer im guten, welche euch, die guten, schützen-

den, nicht beleidigen yt. 13, 30. uitt yä vd vanheus

mazddo nämän daddt und welche Namen des guten

gute Namen) Mazda euch gab y. 38, 7. cit. y. 67,

56. vanheus manaiihS saothrdbyö mit den Opfern

des guten Sinnes y. 67, 8. statt des abl. vaüihduscä

khshathrät wegen der guten Herrschaft y. 35, 26.

vanheus rahyö v. 42, 3. loc. m. vanuhi vd. 19, 66.

yilzhern vanuhi nicirinaota reretliraylmeinen ihr über-

gebt dem guten den Sieg yt. 13, 34. neutr. van-

hauca mizhde vaiihäuca gravahi y. 61, 17. yoi za-

zeiite vanhäo (lies vaiihäu
)
gravahi welche wachsen

im guten Wort y. 30, 10. vaiihäu vd cöiihaite actim

oder im guten den Körper belehrt y. 33, 2i vanhäo?

Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. roliuyä in Güte y.

50, 10. voc. m. vaiihu tu, o du guter (der Racpi

spricht zum Zaotar) y. 58, 8. fern, vaiihvi yt. 5,

130. vanuhi yt. 5, 18. 24, 22. = vd. 19, 62. dual,

acc. n. i . . . yd rohü y. 39, 10. vohü yarnemca

rahmemca gutes Opfer und Gebet y. 59, 10. plur.

nom. f. vanuMs vsp. 24, 2. y. 59, 7. yt. 10, 3. 147.

neutr. yoi volru welche (selbst) Güter sind vsp. 12,

22. acc. m. vanhüs vsji. 7, 3. y. 16, 2. 23, 5. 59,

18. yt. 13, 151. Fr. 7, 2 (Ilss. vanheus); vanhüsca

vaiiuMsca y. 39, 7. vanhüsca adhdo vaiiuMsca. ashayö

y. 51, 8. vaiiliavö y. 17, 51. 57, 14. vaiihavacca va-

üuhisca y. 64, 47. vaühuca (lies vanhüsca f) y. 51,

1. fern. vanuMs vd. 18, 24. 19, 5. y. 2, 25. 57, 14.

yt. 13, 21. neutr. vohü das gute y. 8, 11. 43, 8.

69, 16. 17. 29, 1. vigpäca vohu mazdadkata alle von
Mazda geschaffnen Güter vsp. 12, 17. vigpa vohü

mazdadhdta yt. 21, 3. viepd vohü y. 13, 3. 5, 2. 37,

2. vigpa vohu y. 69, 3. vigpa vohü yt. 5, 89. y. 19,

3. vd. 11, 3. statt des nom. vd. 11, 6. täca vohü yt.

13, 153. vohu baire nipätdrem Güter bringe ich,

welche Schützer sind yt. 14, 57. däniän pouruca
vohuca yt. 19, 10. dat. m. hathra vanliubyö yaza-

taeibyö vsp. 9, 2. fern. vanvMbyo vd. 12, 7. 14, 8.

vsp. 12, 33. j’t. 13, 46. Fr. 7, 1. gen. m. vanhväm
yt. 13, 111. fein, vanuhinäm vsp. 24, 1. y. 3, 10.

neutr. data vanhväm vd. 22, 2. 19, 8 (wo ddtövanhen,

dato aiilienf). vohunäm y. 64, 47. vsp. 12,
l22.vohu-

ndrnca Güter y. 55, 2. vohunäm dämanäm y. 17, 3.

vigpanäm vohunäm, alles Guten yt. 21, 1. yathand

vohunäm mala damit wir der Güter (theilhaftig)

sind y. 35, 6. loc. m. vaiiliushu yt 11, 3. voc. rn.

varihavagca vaiiuldsca y. 8, 5. fern. vanuMs dpö y.

67, 37. compar. nom. m. vaqydo der beste y. 31,

2. n. vaühd yt. 24, 30. (einmal vanhe), y. 58, 8. vd.

5, 63. 68. tat zi vanhö das ist das beste y. 70, 62.

avatha te anhat vanhö so wird es dir sehr gut sein

vd. 18, 20. te vanhaot vanhö buyät dir sei das

was besser als das Gute ist y. 58, 8. acc. m. van-

hanhem dadliö (neutr.) aolchta er bezeichnete ihn

•als ein bessres Wesen y. 10, 25. n. vanhö yt. 17,

20. y. 64, 41. das beste vsp. 19, 7. yt. 13, 148. nöit

vanhö ahmät skyaothnem veresyeiti yadhöit vd. 16,

40. yatha vd. 18, 10. vahyö y. 30, 3. 42, 3. 50, 19.

52, 9. ye dat mono vahyö wer den 8inn besser

macht y. 47, 4. hyat (Weserg. yyat) vahyö welches

gute y. 31, 5. vanheus vahyö das bessre als das

gute (das beste) y. 42, 3. cit. 59. 1. vahyö vanheus

\

y. 50, 6. vanliagca Güte yt. 24, 58. instr. fern, va-

hehyä fravaocämä wir sagen auf gute (Weise) her

y. 35, 24. plur. acc. in. vaühuca. lies vanhüsca ?)

vanhuyäogca (Westerg. verm. vanhäogca

)

die guten

und die besten y. 51, 1. fern, vahehis y. 51, 9. va-

I hehis daendo y. 39, 5. yt. 13, 154. gen. n. isti van-

hanhärn aus Verlangen nach den besten Dingen y.

59, 7. superl. vahista (s. besonders).

Skr. vdsu, altp. Vahula (L’/n, Mordtinann DMG.

j

16, 7.), hzv. parsi veh, np. kurd. bah (georgisch heh ?)

vgl. dagegen Fr. Müller, np. L. I, 10, der np.

bah = skr. bhadrd setzt; armen, veh?

Vgl. aipivanhu, av°, ashdv 0
,
gaopiva

)
jarövn

,
nemöv

frädatvp, mäzdräv0
,
grivdvn

.

vanhnarshya (vom vor. -j- w°) m. n. pr.
,

gen.

vanheus avsliyehe yt. 13, 108.

vanlmtät (vgl. vohuni) f. Abfluss von Blut
,

bzv.

damia tacashnish, plur. gen. vanhvldtäm vd. 6, 64.

vanhutätämca vd. 6, 12. 13.

vanhntäm vend. sade 538. lies vanhaiHäm (s.

I

1. van).

vahhutliwa (von vaiihu) n. gute That, plur. loc.

vanhuthwaeshu yt. 13, 23.

1. vahlnidhäo (von vaiihu -j- 2. ddo) adj.
,

gute

Weisheit besitzend, hzv. vchdinal:

,

plur. dat. van-

liudhdobyö y. 1, 49. 3, 67. 23, 8.

2. vanlmdlläo (von vaiihu
-f- 4. ddo) adj., Geber

des guten, nom. vanliuddo y. 38, 11. voc. vanhuddo

y. 57, 11. plur. nom. vanhudhäonhö y. 17, 52.

Skr. vasudä.

vaulmdhäta (von v° 2. data) m. n. pr. des

Vaters des Uzya, gen. vaiihudhdtahe qadhdtahc dos

V. (des Sohnes) des Q. yt. 13, 119.

vanhudhätayana (vom vor,) m. Sohn des Van-

hudhäta, gen. uzyehe vaiihudhätayanahe. yt. 13, 119.

yanliufedhri (von v° -f- patar) f. n. pr., gen.

Tcanydo vanhufedhryö yt. 13, 142.

yanhushan (von vaiihu -j- han) adj.
,
im guten

befindlich, plur. acc. viepäis vanliüs vanhusliänö die

überhaupt guten
,
im guten sich befindenden yt.

13, 151.

vanlira (von 3. vaüh) m. Frühling. Dicss Woit
findet sich nicht in den uns bekannten Texten,

aber in dem von Anquetil bekannt gemachten Glos-

|

sar in Zend und Pehlvi
(
cenyhve).

Skr. vgl. vasantd
,

vasdra, altp. thura-vdhara?

hzv. vahav
,

np. biliär (türk, behdr, albanes.

bucliar. kurm. buhdr
,

afgh. pgarlat, bal. bahdr
,

kurd. bahr, bulb. buhar.

vanhv 0
s. vaiihu.

vaiihanliem s. vaiihu.



vaiihazääo. 263 vacaüli.

vaiihazdäo (von vauhd (corapar. v. vahliu
) -f-

4.

cläo
) 1) adj. Geber des Besten

,
plur. nom. vah-

liazdäo (lies °däohhd ?) y. 64, 54. G. 2, 6. Fr. 1, 2.

2) m. n. pr. eines Var, nom. vairis yd vaiihazdäo

närna yt. 19, 59.

Vgl. altp. Vahyazdäta.

vaiiliäo, vaiiliö s. vahliu.

1.

vac, reden, sprechen, praes. 1. sg. vaocacä y.

44, 3. pot. 3. sg. mä vciocoit vd. 4, 129. 1. pl. vao-

cöimäcä y. 35, 8. imper. 2. sg. vaocä y. 31, 3. 34,

15. 43, 1 (cit. vd. 19, 36.) y. 47, 2. impf. 2. sg.

vaocagcä y. 14, 13. 39, 10. 3. sg. vciocat y. 31, 6.

34, 10. 44, 3. 29, 6. conj. impf. 3. sg. vaocät vd.

8, 30. 15, 41. perfect. 3. sg. vavaca yt. 13, 90. ined.

(passiv.) vaoce heisst vd. 14, 8. yt. 10, 88. yd näo

istacca yacnyacca . . . vaoce yt. 13, 152. yä vaoce

lwpcrcei nama yt. 14, 55. 3. dual. act. vciocätare

y. 14, 12. aor. med. 3. sg. aolchta vd. 2, 46. vsp. 2,

3. y. 9, 9. 10, 25. yt. 13, 90. 1, 5. aogcdä er sprach

aus y. 32, 10. fut. 1. sg. valchsliyä y. 30, 1. at zi

toi vaklishyä mazdä
,
vicluslie zi na mruyät aber dir,

o Mazda, will ich verkünden (dich will ich loben),

denn der Mann spreche es dem wissenden y. 50,

8. causale impf. med. 3. sg. aocayata er liess sagen

vd. 22, 22. pass. aor. 3. sg. vaci (subject im plur.

neutr.) y. 42, 13. infin. frö mä cisha, thwahmät vao-

canhe lehre mich deinerseits sagen y. 28, 11. par-

tic. perf. act. dat. vaokuslie yt. 13, 88. pass. nom.

aoklito ratus der herbeigerufene Ratu vd. 5, 74.

uklidha (s. besonders).

— ava, anrufen
,
impf. 1. sg. ävaocämä . . . ava

(seil, vaocätnä
) y. 38, 14.

— ä, anrufen, impf. 1. pl. ävaocämä wir wollen

anrufen y. 38, 14. aor. pass. 3. sg. aväci y. 57, 23.

36, 16.

— paiti
,

zu jemand sprechen, antworten, aor.

med. 3. sg. paitiaolchta sprach zu ihm yt. 22, 11.

24, 1. antwortete vd. 2, 9. y. 9, 5.

— pare
,

entsagen, absagen, perf. 1. plur. pare

väo viepäis pare vaokhemä euch entsagen wir völlig

y. 34, 5.

— fra
,
aussprechen, reden, praes. 1. sg. fravao-

cämi yt. 24, 46. frcivaocäma fraca vaocä wir preisen,

ich preise y. 69, 6. conj. 1. sg. med. fravaocäi yt.

24, 22. (an der Parallelstelle vd-. 19, 61. steht

framru); imper. 2. sg. frävaoeä y. 34, 12. 45, 7.

impf. 1. sg. fravaoeim y. 19, 4. frävaoeem yt. 17,

22. 2. sg. frävaoeö y. 19, 2. 3. sg. fravaoeat A. 3,

8. vd. 19, 103. er spreche vd. 19, 84. 1. plur. fra-

vaocäma yt. 24, 13. 20. fravaocämä y. 35, 24. impf,

conj. 3. sg. fravaoeat yt. 24, 20. yagca fravaoeat yt.

11, 4. perf. 1. sg. frä vavaca y. 19, 21. med.

fraca vaoce y. 19, 16. aetat uhhdhötcmefn yäis yava

fraca vaoce fraca vakhsliyeite diess ist das hei-

ligste Gebet, was ich je gesprochen habe und was

je gesprochen werden wird y. 19, 24. 3. sg. fravd-

vaca lehrte y. 64, 38. yd frävaoee yd fravakhsliyeite

wenn man ihn ausspricht, wenn er ausgesprochen

werden 'wird vsp. 18, 10. no frävaoee hat er uns

gelehrt y. 19, 27. fut. 1. sg. fravakhshyä y. 44, 1.
|

yä fravakhshyä yezi La citliä liaiihyä ob das was ich

sagen will, wahr ist y. 43, 6. partic. perf. pass.

fraokkta (s. besonders).

Skr. vac
,
väkti

,
kurm. dcbczim (voco), arm. goccl?

2.

vac (vom vor.) m. Wort, Rede, Gebet, nom.

ho väkhs diese Rede yt. 10, 89. 13, 3. arsliukhcllid

väkhs y. 59, 8. yt. 10, 85. aesho väkhs yt. 21, 4.

erezhukhdhd väkhs yt. 19, 96. satt des acc. mitliao-

khtd väkhs yt. 19, 96. acc. väcem . . . vidoyüm yt.

13, 90. jarezim väcem vd. 3, 37. väcim vd. 18, 36.

yt. 10, 85. 14, 21. y. 59, 8. 29, 9. väcim paiti bei

Stimme vd. 13, 112. bitim väcim paitiperecemnö eine

zweite Frage fragend vd. 18, 68. arshukhclhcm vä-

cem y. 7, 65. väcem yt. 17, 17. barezem barät zaota

väcem yt. 17, 61. väcim barehte dem sprechenden

y. 69, 14. väcim baraiti loquitur y. 49, 6. väcim durch

das Wort y. 69, 13. instr. vaca y. 10, 4. vd. 19, 28. yt.

2, 18. 10, 30.89. 137. ana vaca vd. 19, 32. y. 10, 61.

tä vaca vd. 5, 64. acta vaca vsp. 9, 1. gen. arshuJchdhahe

väkhs y. 8, 1. plur. nom. vaca vd. 19, 30. aete vaca vd.

10, 7. väco y. 64, 36. aete väcd y. 70, 65. ime henti

avshuklidha väcd y. 10, 57. aetaeca te väcd yt. 14,

46. acc. vaca vd. 3, 5. 9, 169. vsp. 8, 1- avaetäg

vaco y. 31, 20. imä vaed vd. 9, 33. 118. 11, 9. 17,

15. y. 9, 8. 64, 40. värethraghnts vaed framru vd. 8,

49. ahe vaco des (Ormazd) Worte vd. 22, 38. va-

cacca vsp. 15, 2. vaca y. 3, 16. 70, 79. vicpaecci

väcd y. 70, 27. dat. mat vaghzhebyacca (Westerg.

°byäca
)

vsp. 16, 2. Extr. 2. statt des instr. väghzhi-

byo yt. 3, 18. vsp. 7, 2. y. 17, 4. (Westerg. väkhshi-

byo) abl. anähitaeibyo paro vaghzhebyo vor (mit) un-

befleckten Gebeten yt. 10, 88. gen. vaeäm yt. 11,

3. vacämca vsp. 18, 11. aeshäm vaeäm yt. 2, 11.

vicpanämca aetaesliäm vaeäm y. 70, 38.

Skr. veie, vgl. hzv. äfäj ,
väj (leises Gebet), parsi

bäzh
,

np. buehar. äväz
,
parsi väg, np. kurd. bang

,

bal. gväkh
,
kurm. bäh Jcir (rief)

,
zaza vehg

,
ar-

men. vang.

Ygl. draoghdvac, paitivac
,
poüruvac

,
mäcvac.

vacahh (von 1. vac) n. Rede, Wort, nom. vaco

vd. 4, 13. y. 19, 2. 21, 1. 3. (Westerg. hier vaco
,

aber hzv. gubcishn l. 28, 0. yt. 13, 83. 21, 1. acc.

vaed vd. 8, 282. 7, 130. imat vaco vd. 19, 59. yt.

11, 4. hükhtemca vaco vsp. 2, 9. apemem vaco bis

zum letzten Wort (Tod) y. 52, 7. vace y. 44, 5.

instr. vacahha vsp. 25, 4. yt. 11, 4. y. 1, 57. A. 1,

17. vacahliä y. 33, 2. 34, 1. 46, 1. 47, 4. 12, 5. akä skyao-

thanem vacahha y. 32, 5. dat. vacahhe y. 67, 9. abl.

erezhukhclhät paiti vacahhat yt. 5, 76. gen. arshu-

khdhahe vacahlio yt. 12, 0. hükhtalieca vacahlio vd.

18, 41. hükhtalieca paiti vacahlio yt. 16, 6. loc. va-

cahi yt. 14, 28. vacahicä y. 30, 3. plur. acc. vaeäo

y. 57, 16. 31, 1. 33, 8. instr. vacebis y. 13, 17. yt.

5, 76. vacebiscä y. 36, 11. gen. vacahhäm vsp. 8,

13. 14, 8. 31, 19. die Drukhs wird unmächtig käm-

cit vacahhäm bei jedem Wort vd. 9. 35.

Skr. väcas.

Ygl. arathivydvacahh, arsv°, av°, äfriv °, ulehdlidv°,

ereshv °, duzhv0
,
pairigäv0

)
parstdv°, päpov0

,
mithahv0

,

cnaodhöv0
,
hamov0

,
liuv°.



vaca^tasti. — '264 vazeumöa^ti.

vaca^tasti (vom vor. -f t
n
)

f. Text, Textstelle,

acc. vacactastimca vsp. 15, 7. loc. °tastd y. 57, 22.

Hzv. vacegt
,
parsi gujagt

,
Ner. gujasta.

Vgl. rnatvacagtasti.

vacactastivant, (vom vor.) adj.
,
mit Texten ver-

selm
,

aec. n. (adv.) fragrävayat gäthäo afgmanivän

vacagtastivat (Westerg. °stvat) er sang die Gäthas

metrisch, nach dem Text (? richtig) y. 56, 3, 3.

vaealiina (von vacanh) adj. ,
mit dem Wort ge-

schehend, nom . paoiryo vacaliinö der erste (Vertrag)

geschieht durch das blosse Wort vd. 4, 6. mithrö

aiwidruhhtö vacahinö vd. 4, 21. acc. vaeahinem

vd. 4, 36.

vacaliya (von vacanh) adj., preiswiirdig, gen. geuc

vacdkyeheca yt. 15, 1.

vacöurvaitij überall wo er das Avesta (die Text-

stelle) pcutitem und vacourvaitis spricht, IIzv. - Gl.

zu vd. 7, 136.

Vgl. avacöurvaiti.

vazli 0
s. 1. vaz.

vazliä^pa (von 2. vaz -{- agpa?) m. n. pr. eines

Sohnes des Vistacpa, gen. vazhägpahe yt. 13, 102.

vazlidra (.voll 2. vaz?) in. Vollbringer, nom.

vazhdris der Thätige (Tistrya) yt. 8, 43. plur. acc.

tehg . . .
yeng ashahyä vazhdreiigpat die Vollbringer

des Keinen hält er ab y. 45, 4.

1. vaz 1) führen, zielin, praes. 1. sg. vazärni vd.

5, 56. 3. sg. fravaza vazaiti er befördert vd. 3, 100.

vazaiti cictäin er fährt die Cicta (Erkenntniss) yt.

10, 126. vazaiti treibt
,
führt yt. 8, 33. 3. plur. va-

zenti (die Kosse) ziehen y. 56, 11, 2. yt. 10, 47. 68.

bringen weg yt. 5, 95. conj. 2. sg. vazähi pflegst

du zu führen vd. 5, 52. 3. plur. vazäonti yt. 10, 125.

iufin. vazadhyäi dass er zielm muss (am Wagen)
yt. 15, 28. partic. praes. nom. vazö vd. 6, 54. med.

plur. nom. vazcmna y. 56, 11, 5. pass. pl. nom.

uzyarnana sich lenken lassend yt. 17, 13. 2) heim-

führen
,
heiratlien

,
partic. praes. pass. plur. dat. f.

vazyamnäbyö den heiratbsfähigeu Mädchen y. 52,

5. 3) gehn, laufen, fahren, fliegen (von guten We-
sen), praes. 3. sg. vazaiti fliegt vd. 5, 5. yt. 14, 20.

10, 20. 5, 42. fährt einher yt. 5, 11. 10, 16. 70.

med. vazaite y. 10, 60. 3. plur. vazehti vehuntur yt.

10, 100. fliegen yt. 10, 128. conj. 3. sg. yd . . .

vazaiti yt. 8, 6. impf. 3. sg. med. vazata fuhr yt.

10, 127. flog yt. 5, 62. infin. tcm äfn paurva vazai-

dhyäi pagca vitalchti vafrahe abdaca idha yirna

anuhe agtvaite gadhayät zu ihm das Wasser, voll

zum Fliessen (in voller Strömung) nach Aufthauung

des Schnees, und tief, o Yima, hier zur bekörperten

Welt kommen wird (nach der Trad. ist vom Regen
Malköyän die Rede), vd. 2, 58. partic. praes. plur.

nom. vazeiitö fahrend yt. 10, 20. gen. yäo aojistäo

8, 13. 14, 2. fern, vazcmna yt. 5, 11. acc. m. (adv.)

vazemnem fahrend vd. 6, 54. 8, 229. plur. nom.

vazcmna fliegend yt. 10, 39. partic. pcrf. med. acc.

väs/iem vavazäncm yt. 10. 124.

— aiwi, herbeifliegen, praes. 3. sg. aiioica vazaiti

yt. 10, 118.

— dl) bringen, impf. 3. sg. zemargüza avazat

er brachte unter die Erde yt. 19, 81. 2) herbei-

kommen, praes. conj. 3. sg. yd avazditi y. 56, 12, 3.

— upa
,

hinfahren, hinfliegen, praes. 3. pl. upa-

vazehti yt. 13, 64. imper. 2. sg. med. upacazaiiuha

vd. 22, 23. impf. 3. sg. med. upavazata vd. 22, 38.

yt. 10, 127.

— ug

,

1) hinaufführen, praes. 3. sg. med. vayo

rä lie lecrefsqärö avi uzvazaite vend. sade 229 Wes-
terg. vd. 7, 3); impf. 3. sg. azvazhat. er nahm weg
yt. 13, 100. 19, 86. 2) hinauffahren, praes. 3. sg.

mcreghcm uzvazaiti Gevögel fliegt empor vd. 5, 2.

äfs uzvazaiti das Wasser Hiesst an ihm hinauf

(d. h. von den Füssen zum Kopf des Todten?)

vd. 5, 26.

— ui, 1) herabkommen, praes. 3. sg. nivazaitixd.

14, 57. 2) hinwegführen
,

praes. 3. sg. nivazaiti

vd. 5, 26.

— para, hinwegfegen, praes. 3. sg. para kamere-

d/iäo vazaiti yt. 10, 37.

— fra , 1) führen, praes. 3. sg. /rä . . . vazaiti

yt. 8, 33. conj. yo . . . fravazäiti yt. 8, 35. 2)

fahren, gehn, praes. 3. sg. fravazaiti (wenn) er

losfährt yt. 10, 48. 99. med. vdsha fravazaite yt.

10, 67. 3. pl. act. fravazanti fahren herbei yt. 13, 39.

med. fravazente die Gestirne wandeln yt. 13, 58. conj.

yoi fravazäonte welche dahinfahren yt. 10, 119.

partic. praes. med. plur. gen. yäo vevjistao frava-

zemnanäm yt. 13, 26.

— harn, hinzufliegen
,

praes. 3. sg. avi tcm avi

liämvazaiti yt. 19, 67.

Skr. vah
,
väliati, hzv. vajitan, np. vazidan

,

afgh.

alratal (praes. alvazam), kurd. bazinum

,

kurm.

debezim, armen, vazel; vgl. oss. bazir (Flügel).

2. vaz stärken.

— fra, sich stärken, med. praes. conj. 3. pl. yat

acte yoi mazdayagna bacshazäi fravazäonte wenn
sich die Mazdaverehrer zur Heilkunde stärken, die

Heilkunde ausüben wollen vd. 7, 94.

Skr. vaj
,
väjdyati

,
hzv. vazitan, dig. bäzun

,

tag.

bäzün.

vaza (vom vor.) m. Stärke; vgl. väza.

vazagha f. Eidechse, nom. vazaghacit vd. 5, 115.

12, 65. acc. vazaghäm vd. 18, 132. plur. gen. vaza-

ghauäm vd. 14, 12.

Hzv. vazag
,
vazagh, parsi vazag

,
neup. vazagh

(Frosch).

vazanli (von 2. vaz) n. Stärke?

Vgl. daenävazanh, frav0
.

vazaua (von 1. vaz) n. Fortführung.

Skr. vähana, vähana. — Vgl. ätarevazana.

vazäret (von vaza -f- aret) adj.
,
mit Kraft an-

dringend, plur. nom. f. vazäretd yt. 13, 23.

vazi (von 1. vaz) adj., Last ziehend, Beiwort der

lvuh, gen. f. geus paiti razyäo für eine Kuh, welche

Lasten zieht vd. 9, 152.

vazemnöa^ti (von vazcmna (1. vaz
)

1. agti)

den Körper wegführend
,
Name eines Krankheits-

daemoneu, acc. (ohne Flexion) vazcmudagti därayat

er hielt zurück den V., vd. 20, 9. 11. Westergaard
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liest vazemnö acti [V]
;

die Hzv.-Uebers. hat väzän

astar (Dolch tragend ?) ,
so dass sie vazemnö astra

gelesen zu haben scheint.

vazövätlmya (v. vaza -[- väihwa
)

adj., in starken

Banden umherstreichend
,

gen. gadhahe °väthwyehe

yt. 11, 5.

1. vazdanh n. Bosheit, hzv. apdrüti

,

Ner. avyä-

pära, instr. vazdanha y. 48, 10.

Vgl. herecavazda.

2. yazdanh n. Stärke ?

Vgl. ashcivazdanh
,
vohv0

.

yazdvare (von 2. vaz) n. Gedeihen, Fülle, Be-

förderung, acc. man verspreche ihm vazdvare va-

histahe anheus die Fülle des Paradises vd. 9, 166.

tanvö vazdvare Gedeihen des Leibes y. 67, 33. yt.

14, 29. 16, 7. vahheus vazdvare manauhö y. 31,. 21.

Hzv. vazdvarish.

vazya (von 1. vaz
)

n. Last, Ladung, plur. instr.

vazyäis A. 1 , 5. gen. baevare vazyanäm aecmanäm

vd. 14, 5. hazanrem vazyanäm aecmanäm vd. 18, 140.

Skr. vdhya.

vazyaüt (von 2. vaz) adj., behende, schnell, com-

parat. plur. nom. vazyäctara die behendesten (im

Lügen) yt. 10, 20.

vazra (von 2. vaz) m. Keule
,
nom. vazrö vd. 14,

34. yt. 13 ,
72. acc. vazrem yt. 10, 96. 6, 5. statt

des nom. (hinter dem praedic.) aom vazrem crirem

yt. 10, 132. abl. vazrät vd. 18, 71. plur. nom. vazra

yt. 1, 18. vazracit yt. 10, 40.

Skr. vdjra, vgl. altp. vazraha (parsi guzurJc, np.

busurg, armen, vzrouh
),

hzv. vazr, np. gurz.

1. vaüta f. Flechtwerk.

Vgl. nemövanta.

2. vanta (von 2. van) 1) n. Freundschaft
,

instr.

vantä y. 50, 22. (cit. 16, 6). 69, 1. vantäca vsp. 7, 2.

y. 16, 1. vantaca nemanhcica in Freundschaft und

mit Gebet yt. 10, 6. 2) in. Gatte, Gattin, plur. nom.

vantäohhö Gattinnen yt. 17, 10.

3. vanta s. vam.

vantahereti (von 2. vanta -j- b°) f. freundliche

Darbringung, acc. °beretimca vend. sade 528. y. 59,

11. 61, 1. 20. instr. vantahereti y. 67, 43. plur. acc.

(instrumenti) °beretisca Fr. 7, 2.

vantar (von 1. van)
m. Sieger, nom. vanta als

Sieger yt. 5, 34. 9, 14. 15, 24.

vautu (von 2. van) m. Geliebter, Gatte, dat.

yatha nä fryö fryäi vantave. gtareta gätus cayamnö

putlirem . . . avabaraiti wie ein befreundeter Mann
dem Freunde bringt sie (die Erde) dem Gatten

einen Sohn
,

während er auf dem bedeckten Sitz

(Lager) liegt vd. 3, 86.

vand = 2. vid.

vaudake (vom vor.) m. Erlanger, nom. vandahe

näma ahrni yt. 15, 45.

vandahli (von vand) n. Erlangung, Begierde.

Vgl. bivandanlia.

vandare (von vand) n. Begierde, Gier.

Vgl. anvandara.

vandaremaini (von vandareman) m. Sohn des

Justi, Lex. Zend.

Vandareman, nom. vandaremainis arcjatagpö yt.

5, 116.

vandareman (von vandare) m. n. pr. eines Sohnes

des Franracjya, Vaters des Arejata^pa.

vandru (von vand
)

adj., begehrend.

Vgl. duzTivandru.

vat, kennen, verstehn.

— apa, kennen, erkennen, praes. 2. sg. usta te

apavatalii pouruvacäm heil dir, der du kundig bist

vieler Keden y. 9,79. 3. sg. apivaiti (lies apavataiti?)

forscht aus yt. 10, 27. conj. 3. sg. yö nöit apava-

täite daenayäo vd. 9, 172. yö fraestcm apavatäite

daenayäo vd. 9, 6. conj. impf. 3. sg. apaca (Wes-
terg. apaecq) aotät sie soll (das Gesetz) erkennen

yt. 9, 26. (s. 2. apa). pass. aor. 3. sg. hyat (Wes-
terg. yyat) apavaiti liaurvatä ameretätä was mir zu-

erkannt ward durch H. und A. y. 43, 18.

— fra, kennen, causale praes. 1. pl. frcicä väteyä-

maM wir lehren y. 35, 21. imper. 3. sg. ahmaifracä
vatöyötü (Westerg. vat°) it er lehre ihm diess y.

35, 17.

Skr. vat (nur mit api) vgl. ßotli, Nir. Erl. p. 135.

vath, schwirren.

— ni, schwirren, impf. conj. 3. plur. yat . . .

jyäo nivaithyän wenn die Sehnen schwirren yt.

10, 113.

1. vad (vgl. ud) gehn, fliessen (von ' Flüssen)

;

im causale führen
,
heimführen (vgl. vedisch va-

dhväh nadyäh Naigh. 1 , 13) causale praes. 3. sg.

vadhayeiti er führt vd. 19, 94. imper. 1. sg. yatha

azem vadhayeni dass ich ihn (gefesselt) führe yt.

9, 18. partic. praes. med. vademnö ich der Bräuti-

gam y. 52, 5. (die Hzv.-Uebers. hat älcäcish
,
scheint

also vaedimnö gelesen zu haben)
;

causale nom.

(passiv.) 'bactö anhat vädhayamnö yt. 15, 52.

— upa

,

heirathen
,
caus. pot. 3. sg. med. upa vd

navmkäm v&clhayaeta so möge der eine die Frau
heirathen vd. 4, 121. näiritluwana upavädliayaeta

man verheirathe sie vd. 14, 66.

— uc
,
am Heirathen verhindern

,
caus. praes. 3.

plur. uzvädhayeinti yt. 17, 59.

— vi
,
führen, caus. imper. 3. plur. vivädhayantu

sie sollen führen vd. 8, 42. upavi ... vivädhayantu

vd. 8, 45.

Vgl. skr. vadhu
,
afgb. vädah (Heirath).

2. vad sich kleiden, partic. praes. nom. f. frava-

dhemna bekleidet yt. 5, 126.

Vgl. skr. vad
,
vdndatc

?

3. vad, schlagen.

Skr. vadh.

vadare (von 3. vad) n. Mittel, Waffe zum Schla-

gen
,
Tödten, acc. vadare jaidhi komm mit einem

Mittel zum Schlagen (der Schlange) y. 9, 94. 96.

yagcä vadare vöizhdat ashäune wer das Mittel zum

Schlagen (des Bösen, d. h. hier die Bebauung des

Feldes) dem Reinen zurückhält, hindert y. 32, 10.

vadlia — vädhaf

vadliagliua (vom vor. -J- ghna) m. n. pr. eines

bösen Herrschers, dessen Macht Ahriman dem Za-

34
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rathustra unter der Bedingung versprach, dass er

das Gesetz verfluchen würde; nach der Trad.

Dahäka
;

nom. vadhaghnö (Westerg. °gkanö) vd.

19, -23.

Hzv. vaugkan, parsi vadagän
,

armen, vahagn

Windischmann Anähita 109. Gosche 48).

vadhari (von 1. vad) adj., zur Karawane gehörig,

nom. ustro vadliairis yt. 14, 12. 39. gen. ustralie

Icehrpa vadharois yt. 14, 11. plur. acc. vadliarayd

yt, 17, 13.

vadkut (von 1. vad f. n. pr., gen . l anydio vadli dtd

yt. 13. 141.

vadhrya (von 1. vad) adj., mihilis, plur. nom. f.

vadhre yt. 5, 87.

1. van, schlagen, siegen, praes. 1. sg. vanämi yt.

15, 44. 3. sg. vanaiti yt. 19, 96. 3. plur. yaeshäm

daendo vanainti vd verdien vd vaonare vd denen

Gesetze sind, für welche sie kämpfen, gekämpft

hahen und kämpfen werden y. 39, 5. yt. 13, 154.

conj. 2. sg. vandi (für vandlii
)
du willst schlagen

vd. 19, 28. pot. 3. sg. vainit er möge schlagen y.

59, 8. 1. plur. vanaema sollen wir schlagen vd. 20,

21. vanaema y. 31, 4. imper. 1. sg. vanäni vd. 19,

32. 1. plur. yatlia vanama yt. 10, 34. impf. 3. sg.

vanat yt. 1, 28. ydtu . . . vanat die Zaubrer mögen

schlagen yt. 2, 11. conj. 3. sg. vanat er möchte

tödteu y. 9, 77. wird tödten yt. 19, 54. wenn die

Sunden 3 Craoshocarana mehr sind als die guten

Thaten
,

so bleibt er bis zur Auferstehung in der

Hölle: dtare vanliäo vanat ... überwiegen die guten

Thaten, so bleibt er im Paradis : airdiäo dtare ra-

nät Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. perf. 3. plur. yöi aslidi

vaonare welche für das Keine gekämpft haben y.

26, 12. 14. yt. 13, 155. vaonare y. 39, 5. yt. 13,

154. aor. 3. sg. venhat er soll schlagen y. 47, 2. 3.

plur. verdien (im Sinne des futur.) v. 39, 5. yt. 13,

151. fut. 3. sg. renhaiti (Westerg. vennhaiti) y. 48,

1. pass, praes. conj. 3. plur. vanydonte yt. 14, 43.

infin.? vandne yt. 24, 25. perf. vavdne buye ich

möge siegen A. 1, 17. partic. praes. vanant (s. be-

sonders)
;

ined. nom. yd vanano Icayadhahc welcher

schlägt den schlechten y. 56, 7, 2. acc. f. vananäni

y. 43, 15. pass, vanemna (s. besonders); perf. act.

nom. vavanväo siegreich y. 56, 5, 3. A. 1, 16. plur.

gen. vaonuslram vend. sadc 538. yt. 13, 155. fut.

plur. gen. eanliantäin vend. sade 538. yt. 13, 155.

— ni
,

schlagen, niedersclilagen
,

imper. 1. sg.

yatlia nivanani yt, 14. 58. perf. pot. 3. sg. (collect.)

ni antare zäm acmanemca drujo mainiräo vaonydt

zwischen Erde und Himmel würden die Drujas

über die beiden Himmlischen kämpfen (d. h. für

Ahriman, gegen Ormazd) yt. 13, 13.

— fra, tödteu, pot. 3. sg. (5. Classe), fravanuyät

er tödte vd. 18, 137.

Skr. van
,
vanute, hzv. vänitan, parsi vändm (cac

do), np. väindm (ich zerschlage), armen, vanem.

2. van, schützen, lieben, partic. perf. vdnnus (s.

besonders).

— ni, bedecken, beschützen, praes. 3. pl. die

Wolken nivdnenti bedecken (die Berge) yt. 14, 41.

med. nivdnente (welche) beschützen yt. 13, 68. im-

per. 1. sg. act. yatlia azem . . . nivanani dass ich

(Reiche) beherrschen möge yt, 5, 130. impf. conj.

3.

sg. mddha yat . . . nivänät noch dass uns um-
fasse (gefangen halte) yt. 10, 75.

Skr. van, vdnati, np. vgl. bdn, °van.

vana f.. Baum, nom. macyäo va/na vd. 5, 72. acc.

avi vanam vd. 5. 59. upa tarn vanäin vd. 5, 5. 8.

upa arärn vanam yt. 12, 17. plur. gen. vanam
vd. 5, 72.

Skr. vdna (vgl. vdnaspdti
), hzv. vun, parsi van,

np. bun
(
gulbun

),
afgh. vun, vunah, dig. °buu,

tag. °bün.

vanaiti (fern, von vanant) siegreicher Schlag,

plur. acc. vanato vanaitis y. 56, 13, 4. yt. 11. 19.

vanaitivant (vom vor.) adj.
,

die Kraft zu sieg-

reichem Schlage spendend, gen. graoshahe vanaiti-

vato y. 56, 13, 4.

vanant (partic. praes. von 1. van) 1) schlagend,

siegend
,
acc. f. vanaintimca .uparatatem vsp. 2, 24.

y. 2, 25. 56, 13, 4. yt. 10, 33. 11, 19. gen. m. vanato

vanaitis y. 56, 13, 4. yt. 11, 19. vanato avanemnahe

yt. 10, 109. fern, vanaintyäocca uparaidtd vsp. 1,

22. y. 1, 19. plur. gen. nardm . . . vanatäm N. 3,

10. yt. 24, 6. vanantäm vanhantäm vaonnshäm. dae-

ndgacärn vend. sade 538. yt. 13, 155. 2) in. n. pr.

eines Sternes, welcher den südlichen Sternhaufen

anführt und speciell den Jupiter bekämpft, Bund.

7, 7. 12, 20. ^nach dem Minokhired (Spiegel H. 1 1

107) ist er am Alburz aufgestcllt
;

acc. vanantern

etarem yt. 8, 12. 12, 26. N. 1, 8. S. 2. 13. gen.

vananto gldrd yt. 20, 0. 2. S. 1, 13.

Der Stern heisst im hzv. vanand

,

parsi vanand.

Vgl. hathravanant.

vanatpesliana (vom vor. -j- pn
) 1) n. siegreiche

Schlacht , loc. vanatpeshene buye möge ich sein in

siegreichem Kampf A. 1, 16. 2) adj., siegreiche

Schlachten schlagend, nom. vanatpeshand y. 9. 68.

plur. acc. f. vanatpeshanäo yt. 13, 30.

vanäl'a (von 1. ran?) m. n. pr. eines Sohnes des

VistaQpa, gen. vandrahe yt. 13, 101.

vann (von 1. van)
adj., siegend.

Vgl. ätarevanu.

vanemna (partic. med. passiv) von 1. van ge-

schlagen werdend.

Vgl. ava.ncmna.

vanövaüta (von vanant -j- 2. vanto adj., schla-

gende, siegende Freunde besitzend, dat. noit pacco-

eta vanovantai vpadaydt aiiro mainyus epchtäi

mainyave nicht würde nachher dem heiligen Geist,

der siegreiche Freunde besitzt, Ahriman sich unter-

werfen yt. 13, 13.

vanövi^päo (von vanant -|- viepa
) adj., alles

schlagend, nom. vanöviepdo näma alnni yt. 15, 44.

1. vap 1) weben partic. perf. pass, nbda (s. be-

sonders). 2) aussinnen (Lobgesänge), preisen, praes.

1. sg. ufyemi

,

hzv. übers. Ihveslnnam (ich mache

mir zu eigen) y. 26, 2. yt. 13, 21. S. 2, 30 ufydca

y. 42, 8. imper. 1. sg. ye vdo nfydni der ich euch
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preisen will y. 28, 3. impf. conj. 3. sg. vfyät (wer)

wird preisen yt. 13, 50.

Skr. vap, väpati
,
np. bäftan

,

tag. uafün.

2.

vap ,
werfen, ausstreuen. Diese Wurzel er-

scheint in vafra, ist aber mit der vorigen identisch,

da auch dem Weben der Begriff des Werfen’s

(nemlich des Weberschiffs) zu Grund liegt; ich

führe sie deshalb besonders auf, weil sie in einer

geschwächten Form vip erscheint, die ihre abge-

schlossne Bedeutung hat.

vafus (von 2. vap ?) n. Untergang
,
Ende

,
uom.

vafus v. 47, 9. acc. vidväo vafus y. 29., 6.

vafra (von 2, vap
)
m. 1) Schnee instr. lcägota-

fedhra vafra mit ewigem Schnee yt. 19, 3. gen.

vafralie vd. 2, 58. 2) n. pr. wie es scheint eines

Vogels, der mit Thraetaona in Verbindung steht;

Westergaard (J. St. III, 421) versteht darunter den

frisch gefallnen Schnee
;

Spiegel (Av. übers. III,

51) einen Helden, welcher sich über die Ranha ge-

wagt hatte und den Rückweg nicht finden konnte

;

nom. vafrö (Spiegel vifrö) naväzö yt. 5, 61. 23, 4.

Hzv. parsi väfr, np. kurm. (brakvi) barf buchar.

berf
,
gebri vabr, afgh. vävarah

,
kurd. büfer, feileh

befer,
.
bulb. bafir, zaza vaüre.

Vgl. jaiwivafra
,
gnaodhöv0

.

vafrayäo (vom vor.) m. n. pr. eines Berges, der

Vafromand des Bnndehesli (22, 3. 23, 18), welcher

mit dem cyämaka (ciakömandj von Kabul bis China

reicht, also wohl die Hindukushkette
;
nom. vafra-

yäocca yt. 19, 5.

vam, vomere.

— avi
,
bespeien, participialperfect 3. sg. 'am dim

va.nta ihn (den Baum) bespeit er vd. 5, 6.

Skr. vam
,
vdmati, hzv. vämitan.

1. vaya (von 2. va) m. Luft, acc. vaem yt. 15,

57. aem ashavanem y. 25, 16. yt. 15, 5. 57. tem

vaemcit yazamaide yt. 15, 1. ughrem vaem uparö-

Tcairim yt. 15, 5. vgl. vayu.

2. vaya (von vi) f. Zeitlänge, acc. vayäm daregho-

qadliaittm, die lange herrschende Zeitlänge N. 1, 1.

Skr. vgl. vdyas.

3. vaya s. 2. vi.

vayauli (von vi
)

n. Liebe
,
nom. tem at vi vayb

anhaiti ihm wird zu euch Liebe sein y. 52, 7.

vayäo s. dva.

vayu (von 2. va) 1) n. Luft, acc. vayü y. 52, 6.

2) m. Luft, als Genius = Räman qä^tra
,
nom.

vayus yt. 15, 43. 54. vayus yd uparbkairyb yt. 15,

4.

als acc. erscheint vaem
,
von 1.vaya; gen. vayaos

uparoJcairyehe yt. 15, 0. 58. 24, 24. vayaos vd. 19,

44. y. 22, 27. voc. vayb y. 22, 27. 25, 16. yt. 15, 0.

53. vayb yd upardkairyo yt. 15, 3. vayb aurva yaza-

maide vayb talclnna. yazamaide o starke Lust (dich)

preisen wir yt. 15, 57.

Skr. vayü, hzv. parsi väi, syrisch zig. vai.

vayeiti s. vi.

vayö s. vayu und 2. vi.

vayögaravaua (von vayo (dva) -(- g°) adj.
,

was

zwei hält, hzv. bona du giriftar

,

acc. haranem

rayögaravanem eine Fussbekleidung
,

welche beide

Füsse bedeckt (es ist. von einem Gewand die Rede,

welches man über den Todten wirft) vd. 8, 68.

vayötuta (von 2. vaya -j- t°) adj., stark an Alter,

uralt? loc. vayotuite . . . razüire im Urwald vd.

13, 23.

vayödära (von vaya (dva) -j- d°) adj., zwei-

schneidig
,

plur. gen. Jcaretandm °däranäm yt.

10, 131.

vayöbereta (von vaya, (= 2. vi) -|- 1. b°) adj.,

von Vögeln fortgetragen, nom. °bereto nacus vd. 5,

12. 20. plur. nom. °bereta vd. 5, 13. 21.

1. var, wälzen, rollen.

Vgl. armen, glel ?

2. var, 1) bedecken, beschützen, abhalten, partic.

perf. pass. nom. varalo abgehalt.en
,

besiegt y. 8,

14. 2) wählen, wünschen, praes. 1. sg. med. verene

ich wünsche y. 45, 3. y. 13, 6. (Westerg. varene).

3. plur. med. varente wünschen y. 50, 18. impf. 3.

sg. med. liyat (Westerg. yyat) verenätä als er ge-

wählt hatte y. 30, 6. varatä wählte y. 30, 5. yäis

grehmd asliät varatä weil er (der Schlechte) Stücke

(Bestechung)
i

wählte vor der Reinheit (der Reinheit

vorzog) y. 32, 12. 3) glauben
,

‘praes. 3. sg. med-

verenvaite y. 31, 17. pot. 1. plur. med. vairimaide

y. 35, 7. 4) lieben, beschlafen, praes. 3. sg. med.

verenaite er beschläft vd. 18, 82. 3. plur. verenvainte

vd. 18, 77. activ: durch die Fravashis liäirisliis

putlire verenavanti besaaint man die Weiber mit

Kindern yt. 13, 15. imper. 1. sg. varäni ich will

lieben y. 52, 4. 5) lehren, praes. 1. plur. med.

varemaide wir lehren euch kenuen (die Armaiti) y.

32, 2. causale praes. 1. sg. yä . . . väuraya damit

ich belehre y. 31, 3. med. 3. sg. väuräite (Westerg.

y. 28, 5. das u scheint arbiträr durch v hervorge-

rufen worden zu sein
;
partic. praes. med. (passiv.)

acc. väremnem gtaorem ein zum Opfer passendes

Thier A. 1, 10.

— aiwi, überdecken
,
praes. 3. sg. yatha magyäo

vana leacyanhäm vanäm aiwi/verenvaiti wie ein gröss-

rer Baum einen kleinern überschattet vd. 5, 72.

— apa
,
abwehren, imper. 1. sg. apavarani vd.

22
,
21 .

— ä, wählen, partic. perf. med. nom. alcä varanä

dregväo Mzvä ävareto mit schlechter Wahl wählte

der Böse mit der Zunge (Rede) y. 44, 1.

— ni, zurückhalten, pass, praes. 3. sg. nivbiryeite

vd. 8, 219.

— fjaiti , 1) empfangen, concipere
,

partic, perf.

pass. plur. acc. putlire paitiverete y. 23, 2. yt. 13,

11. 2) hindern, caus. praes. 3. sg. paiti . . . vära-

yeiti yt. 10, 27.

— pairi, bedecken, verhüllen, praes. 3. sg. avi

imat nmanem pa.iriverenvaiti yt. 14, 11. imper. 2. sg.

I
pairi-she uslci verenüidhi beschatte seinen Geist y.

' 9, 88. caus. praes. 3. sg. pairi daema värayeiti

yt. 10, 48. imper. 2. plur. med. pairi ushi väraya-

dhwem yt. 1, 28.

— fra
, 1) schützen

,
infiu. frä gave verendyäi um

34*
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(las Vieh zu schützen vsp. 5, 4. 2) glauben
,
be-

kennen, praes. 1. sg. med. frä te verene an dich

glaube ich vsp. 6, 6. pot. 3. sg. med. fraorenaeta

man möge verehren vd. li), 5. imper. 1. sg. frava-
räne ich bekenne mich y. 1, 65. 3, 68. 13, 1. 15, 7.

yt. 2, 1. 10, 0. G. 1, 1. (das erste Wort des Glau-
bensbekenntnisses)

;
impf. 3. sg. med. yö . .

. frao-
renata welcher sich bekannte yt. 13, 89. participial-

perf. 3. sg. fravaretä sie wählte y. 31, 10. 3) lieben,

huldreich sein
,

impf. 3. plur. med. fraorenta . . .

frä . . . frä . . . verehta y. 56, 10, 3. yt. 10, 92.

— häm
, 1) zudecken, praes. conj. 3. pl. incd.

hämverenäohte (womit) man zudeckt vd. 5, 166.

partic. perf. pass, hämvareta bedeckt
,
bewehrt (s.

besonders). 2) beschlafen
,

praes. 3. plur. med.
arshänö avi khshudre (Spiegel °dräo) khshathrishva

hamverenvainte die Männer besaamen die Weiber
vd. 18, 77. 82.

Skr. var, vrnoti
,
vrndti, altp. rar, hzv. parvartan

(
pairi), np. parvarclan

,
väridan (denomin.), armen.

hravirel
( fra ), parourel,

varhei, varh.il
,
oss. bavarin,

urnin (glauben).

1. vara (von 2. var
) m. Garten, von dem Bezirk,

welchen Yima auf G eheiss Ormazds anlegte
,

bei

den pers. und arab. Geographen Varjemgerd (der

von Yima gemachte Garten), vgl. Bre'al Journ.

asiat. V, 19, 491. Pott, Anti -Kaulen p. 94. acc.

varem vd. 2, 61. 92. pl. loc. varefshva vd. 2, 79. 91.

Hzv. parsi var, hzv. varjamkant
,

vgl. medisch
Oveou, armen, uir

(Armauir).

Vgl. pancägadvara.

2. vara (von 2. var
)
m. Brust.

Vgl. skr. üras, np. afgh. bar.

Vgl. paitivara
,
perethuv0 .

3. vara (von 2. var
) 1) adj.

,
erwünscht. 2) m.

n. pr., acc. varemca yt. 5, 73.

Skr. vära. — Vgl. rnazdävara.

varaithya (von 1. vareta
)
adj., unrecht, irrig, acc.

in. varaitldm pantäm yt. 10 , 38. yat vara/ithim pan-

tärn azöit wenn den Unrechten Weg geht vd. 3, 37.

varakatja m. n. pr. des Vaters des Vohuraocanh.

varakacäna (vom vor.) m.
,
Sohn des Varakaca,

gen. vohuraocanhö varakagänahe yt. 13, 113.

varakhedlira (von 3. vara -j- kh° ?)f. Bestechung

(Spiegel), plur. acc. °khedhräocca yt. 22, 13. = 24,

37 (wo vakhcdhräogca).

varanli (von 2. var) n. reiche Gabe, acc. avi imat

varö uzdätem bei dieser erhobnen Gabe yt. 12, 3.

varahhem yt. 12, 3.

varata s. 2. var und 1. vareta.

varatlia (von 2. var
)
m. Schutzwehr, nom. vara-

thacca yt. 13, 71. plur. gen. varethanämca yt. 13, 26.

Vgl. avaretha.

varana s. 1. varena.

varäza m. 1) Eber, gen. varäzahe yt. 10, 70.

127. 14, 15. 2) n. pr. a) des Vaters des I§vant?

gen. igvatö varäzahe yt. 13, 96. b) eines Sohnes des

Vistacpa
,

gen. varäzahe (Spiegel vyärezahe) yt.

13, 101.

Skr. varähd (von rah, rauh -}- ava), altp. Bao ä£ys,

Ovaoä^ys, s. auch Buch Esther I, 10. hzv. varäz,

np. guräz, vuräz, kurd. baräz, kurm. beräz, armen.

varaz.

vare (von 2. var) adj., wünschenswerth
,

acc. n.

ä vare näo vtcithahyä um das uns wünschenswerthe
zu entscheiden y. 30, 2.

varec glänzen.

Skr. vare
,
vdreate.

vareca (vom vor.) adj.
,

hell , offenbar
,
nom. f.

varecä fradivä y. 32, 14.

varecanh (von varec) n. Glanz.

Skr. värcas, parsi varj. — Vgl. asvarecahh.

varecöülivaüt (vom vor.) adj.
,

glänzend
,
nom.

neutr. hat acti mäthrahe epentahe varecanhantem

(Thema °hahta) yt. 12, 1. acc. m. mäouhem vare-

canhantem yt. 7, 5. tistrim yt. 8, 49. neutr. varecan-

hantem yt. 19, 9. plur. nom. varecahhahta yt. 19,

72. gen. varecanuhatäm (Glosse der Hzv. - Uebers.

:

wie Käu9)
vd. 20, 2.

Vgl. hzv. varjävaiul.

varez, wirken, thun, arbeiten, praes. 1. sg. vere-

zyämi yt. 15, 44. 3. sg. verezyeiti man thut vd. 3,

148. 15, 1. yt. 10, 20. 1. plur. verezyämaht y. 35,

21. 3. pl. verezinti vd. 15, 5. yt. 17, 59. pot. 3. sg.

vägtre verezyöit er bebaue das Feld vend. sade 489

(Westerg. vd. 19, 41). Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 8,

299. imper. 3. sg. vere.zyötucä y. 35, 17. med. vere-

zyätäm man wirke y. 47, 5. 10, 65. verezyatämca

vsp. 18, 4. impf. oonj. 3. sg. yat verezyät wenn inan

arbeitet vd. 3, 118. yatlia verezyät als ob er machte

vd. 13, 62. verezyät y. 46, 2. frazainthn yt. 15, 40.

3. plur. verezyän vd. 5, 34. 6, 11. 15, 48. y. 35, 18.

fut. 1. sg. vareshä y. 49, 10. 3. sg. vareshaiti y. 45,

19. med. vareshaite y. 29, 4. 33, 1. 2. 3. plur. vare-

fshenti y. 44, 3. aor. 2. sg. varescä y. 14, 13. 39, 10.

3. sg. med. puthrem aem narö varsta dieser Manu
zeugte das Kind vd. 15, 41. 1. plur. varezemäcä

wir wollen thun y. 35, 8. perf. 2. dual, vävarezätarc

y. 14, 12. pot. väverezoit (Westerg. °zöi) y. 29, 4.

iufin. verezidyäi y. 33, 6. 42, 11. fut. vareshäne zur

Bearbeitung y. 50, 1. partic. praes. acc. verezihtem

yt. 24, 52. varözhintem yt. 22, 13. = 24, 37. (wo

°jinö). 24, 59. (wo °zhehtem); gen. neutr. verezyantö

y. 44, 4. plur. nom. verezyantö y. 69, 15. med. acc.

vohti idha hvarstem skyaotlinem verezAnnem gut ist

hier für den, welcher gute Thaten thut vd. 3, 150.

astemem aetaeshäm skyaothnanäm verezimnem was

den betrifft der zum achten Mal diese Thaten thut

vd. 4, 142. pl. nom. verezimna y. 54, 21. perf. act.

dat. vävarezushe yt. 13, 88. causale partic. praes.

acc. varezayantem am arbeitenden (Stiere) vd. 14, 48.

pass, praes. pl. gen. neutr. verezyamnanameä welche

gethan werden y. 35, 5. perf. varsta (s. besonders),

perf. plur. gen. neutr. väverezananäm welche gethan

worden sind y. 35 ,
5. fut. plur. acc. n. vigpaca

hrnrsta skyaothna yazamaide varstaca varskyamnaca

(Westerg. varcshyamnaca) y. 56, 1, 12. 56, 2, 12.

69, 23. 70, 97.

— aiwi

,

bebauen, bearbeiten, praes. 2. sg. aiwi-
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verezyehi vd. 3 ,
88. 92. 3. sg. aiwiverezyeiti vd. 3, I

84. partic. perf. pass. plur. gen. (absol.) nagunämcct

aiwivarstanäm dakhmanamca aiwivarslanäm hikhra-

näraca aiwivarstanäm bis die Leichen
,
Dakhmas,

Unreinigkeiten bearbeitet, d. h. weggebracht sind

vd. 5, 48.

— zig, büssen, sühnen, praes. 3. sg. uzverezyeiti

vd. 13, 9. impf. conj. 3. sg. uzverezyät wenn er

sühnt vd. 4, 70. man sühne vd. 16, 30. yt. 24, 26.

partic. perf. pass. nom. n. uzvarstern lie znano anhat

er hat gebiisst in Bezug auf Gedanken vd. 13, 20.

uzvarstern he es ist von ihm gesühnt vd. 7, 131.

— ni
,
behandeln, causale impf. 3. plur. hazö ni-

varezayen sie thaten Gewalt an yt. 19, 80.

— fra

,

sühnen
,
partic. perf. pass. plur. nom. n.

yezi-she fravarsta wenn von ihm gesühnt sind vd.

3, 68. nöit fravarsta nicht gesühnte (Sünden) vd.

5, 81. 9, 185.

Skr. varh
,

vrhliati
,
hzv. varjitan, parsi varzitan

,

np. varzidan
,
buchar. vgl. Tcishävarz (agricola), arm.

gordsel.

vareza (vom vor.) m. das Wirken, acc. varezemca

vsp. 12, 17. y. 22, 8. 25, 9. 70, 74. dat. para (Wes-

terg. pairi
)
duzhvarstanäm shyaothnanäm varezäi ge-

gen das Wirken schlechter Thaten, d. h. zur Ver-

meidung derselben vsp. 18, 3.

1. varezäna (von varez) 1) n. Macliung
,

loc. yezi

tat frajacat ahtare caire varezäne wenn sie nun

kommt in die Niedermachung, zur Niederkunft, in’s

Wochenbett vd. 15, 54. 61. 2) in. Nachbar, Schutz-

verwandter (vergl. verezena

)

gen. varezänahe des

Nachbars yt. 10, 80. dual, oder plur. acc. ahtare

varezäna yt. 10, 116.

Vgl. hvarezäna.

varezäuötbisli (vom vorigen -|- tbish
)

adj.
,
den

Nachar peinigend, dat. °thishe (Westerg. °tbise
) y.

64, 25.

varezi (von varez
) adj., dienstbar, plur. acc. n.

Ichshäthra varezi näo dyät 11eiche (imperia) mache

er uns dienstbar y. 44, 9.

varezdavaut (von varezdä

)

adj., arbeitsam.

Vgl. vivarezdavaht.

varezdä (von varez -]- 2. da) wirken.

vareta (von 2. var) 1) adj.
,
a) gehindert, b) be-

wehrt. 2) f. der zu wehrende Weg, die Irre, acc.

varetäm vd. 18, 31. varatäm vd. 5, 119. instr. yä

vareta azemna die in die Irre geführte (Kuh) yt.

10, 86.

Vgl. drvövareta.

varetafslni (vom vor. -f- 2. fshu) adj.
,

in der

Arbeit gehindert, loc. ayän varetafshö varetövireja-

gend an dem Tage
,

dessen Arbeit und Kraft ge-

hindert ist, kommen sie, d. h. so dass die Arbeit

und Kraft gehindert, ist vd. 8, 12.

varetöratha (von vareta -|- r°) adj.
,
bewehrten

Wagen, Kriegswagen besitzend, acc. drv&gpäm °ra-

thäm yt. 9, 2.

varetövira (von vareta -[- v°) adj., dessen Män-

ner an ihrer Thätigkeit gehindert sind, loc. ayän

varetafshö varetövire jaqehti vd. 8, 12.

varet, sich zu etwas hinwenden, praes. 1. sg.

med. hvö mainyum zarathustro verehrte ich Zara-

thustra wende mich zu den Himmlischen, befreunde

mich mit ihnen y. 42, 16.

Skr. vart, värtate, hzv. vartitan
,
parsi; vardinidan

,

np. gardidan
,
buchar. gerdänidan, afgh. värdal?

varetha s. varatha.

varethra (von 2. var) n. Abhaltung.

Vgl. avarethra.

vared
,
fördern, praes. 3. sg. veredliatica A. 3, 6.

impf. 3. plur. vareden y. 48, 4. partic. praes. nom.

f. varedaiti y. 28, 3. dat. m. varedhehte vd. 21, 1.

med. gen. varedliemnahe vd. 4, 12. causale praes.

3. sg. varedhayeiti sie wird stärker vd. 9, 175. pot.

3. sg. med. ye nä varedayaeta welcher Mann zu

mehren sucht y. 49, 3. imper. 1. sg. varedhayeni

ich werde fördern vd. 2, 15. 2. sg. varefhaya för-

dere vd. 2, 13. pass, veredliyanuha (Spiegel vare-

clhayanha
)
wachse y. 10, 11.

Skr. vardh
,
värdhate

,
altp. vgl. vardana (Stadt),

np. abward, gard (däräbgerd
),

arm. gerclel (bauen);

die Hzv.-Uebers. hat vd. 2, 13. värin, wo d aus-

gefallen scheint.

vareda (vom vor.) 1) adj., wachsend, plur. abl. f.

pairi urvaräbyacca varedhäbyacca aegmaeibyö ent-

fernt von den Pflanzen, welche zu Brennholz wach-

sen vd. 16, 4. 25. Man könnte hier vielleicht (ge-

gen die Trad.
)

übersetzen : von den Pflanzen,

Blumen und Holzarten, indem man varedha (fern.)

zu dem neuern gul, armen, (arab.) värd, chaldiiisch

vräd stellte. 2) in. Waclisthum
,
Stärke, instr. ye-

hyä vareda durch dessen (meine) Stärke y. 31, 4.

yenhe vareda vd. 20, 21. plur. gen. vicpe varedha-

näm alles Wachsthiun y. 9, 77.

Skr. vardhä, vergl. hzv. gürtish, np. gurd, vergl.

phryg. rögSiog Gosche 26.

varedafit (partic. praes. von vared) fördernd,

varedatqarenanli (v. vor. -\- q°) m. n. pr. gen.

°qan'enauhö yt. 13, 128.

varedatgaetha (von varedaht
-f- g°) adj., die

Welt fördernd, acc. f. °gaeihärn vsp. 8, 11. y. 2, 30.

yt. 10, 139. 13, 18. gen. f.
ugaethayäo y. 1, 23. 3,

37. yt. 11, 16.

varedatlia ' von vared
)

n. Förderung, nom. vare-

dathemca vd. 9, 190. acc. varedathem vd. 9, 187. y.

9, 57. vsp. 23, 5. instr. varedatlia y. 54, 11. dat.

varedathäica y. 67, 5.

varedema (von vare d°) f. erwünschter Ort.,

acc. varedemäm y. 45, 16.

varedu^.ma (v. varedva -|- zem) m. weiche Erde,

loc. varedugrne vd. 8, 19. 17, 13.

varedva adj., weich
,
hzv. norm, gen. varedvahe

vd. 13, 83. pl. gen. varedvanäm von den weichen

(Holzarten, die Hzv.-Gl. nennt als eine solche ve-

nät
)
vd. 5, 5. aegmanäm varedvanäm vd. 7, 82. 14, 6.

Skr. vgl. vrandin (von vrad ----- mrad
,
Rolli, Nir.

5, 16) Rigveda I, 54, 5.

varedliaka (von vareda?) m. n. pr. eines feind-

lichen Volkes (Kurden?), Spiegel vermuthet einen
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Stamm im Norden
;

plur. gen. varedhalanamca yt.

9, 31. 17, 51.

1. vareua (v. 2. var) m. Wunsch, Wahl, Glaube,

ac-e. zarathustrake varenemca den zarathustri sehen

Glauben y. 17, 10. instr. nid varana . . . ävareld

mit schlechter Wahl wählte y. 44, 1. dat. vare-

nai Glauben y. 48, 3. plur. nom. vciranä y. 44,

2. eit. 19, 42. acc. varenihg Wünsche y. 31, 11.

ahyä . . . vareneng nach seinem Wunsch y. 47, 4.

Skr. varana, parsi varun
,

vgl. varöisn (Glaube),

armen, wen ?

Vgl. anyovarena, täv°, duzhv0
,
yäv'\

2. varena (von 2. var) f. Bedeckung, nom. yatha

ratliwya varena wie die jährliche Bedeckung (der

Erde) vd. 9, 171. plur. acc. thrishum gpentayäo är-

matois varenäo apayagaite ein Drittel der Erde ver-

nichtet er in Bezug auf ihre Bedeckung, d. h. ein

Drittel der Bedeckung der Erde vd. 18, 127. va-

rend? yt. 24, 50.

Vgl. gpitavarenanh.

3. varena (von 2. var) m. n. pr. des Landes um
den Demävend, wo Thraetaona geboren ist; ur-

sprünglich ein mythisches Land (vgl. gr. Ovqmc g.

skr. vdruna) wurde es samt seiner Bevölkerung,

Thraetaona (skr. tritd) und Azhi dahäka (skr. dhi)

in jener Gegend localisiert und der alte Name hat
]

sich bis heute erhalten in dem des Dorfes Verek,

welches auch Goslia heissen soll (d. i. varena ca-

thrugaoslia) vgl. Roth DMG. 2, 219. Westergaard

I. St. 111, 415. Schir ed diu ed. B. v. Dorn 11.13.

Spiegel Münchener gel. Anzeigen 1859. p. 367 acc.

varenem yim cathrugaoshem das viereckige Varena
|

vd. 1, 68. Die Hzv.-Glosse sagt: „der (am?) Gipfel

(ist) der Patashvärgar
;
einige sagen, es sei Kirmau“

;

dieser Berg ist der altp. Patisuwaris
, llanoxngtTg,

der Padasqargar des Minokhired, der heutige Al-
[

burz
;

acc. upa varenem cathrugaoshem yt. 9, 13.

15, 23. plur. loc. Thraetaona opfert upa varenaeshu
j

cathrugaoshaeshu yt. 5, 33.

Hz v. vareni.

varenanh = 1. varena? plur. gen. varenanhäm

(al. varendkämca) yt. 24, 37.

vareuya (von 3. varena.
) adj., varenisch, taberi-

ctaniseh, Beiwort einer Classe von bösen Geistern,

abl. f. pairi varenyayätca drväithydt vor der vare-

nischen bösen (Drukhs) yt. 1, 19. 13, 71. pl. nom. va-

renya drvantd yt. 10, 69. 97. acc. varenya daeva vd.

10, 24. gen. varenyanämca drvatäm yt. 5, 22. 13,

137. 15, 8. vigpanam daevanam varenyanämca drva-

täm y. 27, 2.

Hzv. varrulc.

varenva- (von 2. var?) in. Bedeckung, pl. instr.

varenväisca (die Bösen belügen) mit Bedeckungen

(durch unreine Flüssigkeit?) yt. 5, 90.

varenvavisha (vom vor. -)- visha

)

n. bedeckende

Flüssigkeit, plur. instr. °vishdisca yt. 5, 90.

varefshva s. 1. vara.

varemi (von 2. var) m. Schutz
,
nom. his rae.väo

qarcuanhäo rpaetinis varemis giepimnd nihighenind

paoiris vdighndu der glänzende, majestätische, helle

Schutz, der starke, welcher abhält die alten Hemm-
nisse yt. 19, 67.

varena m. Haar, nom. vare.ro vd. 7, 145. acc.

agpaem rarerem ein Rosshaar yt. 14, 31. 16, 10.

(vgl. Bund. 48, 12) instr. varega vd. 6, 95. dat. va

recäi (Spiegel vargäi
,

Wosterg. varagäi) haoradah-

harezdnäi dem Haar, über welches der Haoma ge-

schüttet wird vsp. 11, 2. plur. acc. yat he upamem
paiti vaghdhanahe upemdt varega hisJcu bavät bis

das oberste des Kopfes von oben an trocken in Be-
zug auf die Haare wird vd. 8, 124. varececca yt.

10, 72. varecäocca vd. 8, 31. 17, 4. gen. varsnam
yt. 5 ,

77. varecärn vd. 6, 64. vareeämca vd. 6, 12. 13.

Hzv. armen, rare, zaza gile.

Vgl. frävarega.

vareQÖgtavaiili (vom vor. -f ct°) adj., haarbreit,

acc. der Fisch Kara bemerkt vareedetavanhetn dpd
urvaegem einen haarbreiten Fleck im Wasser yt.

14, 29. 16, 7. vgl. Bund. 43, 9.

varetjman (von vared?) 1) n. Wachsthum. 2) in.

n. pr.
,

gen, vareemo raocäo perethuafemo des Va-
reemoraoea (?) (des Sohnes) des P. ? Spiegel : des

Vare§ma-Raoeäo mit weiten Maassen yt. 13, 126.

vare^mapa (vom vor. -j- 1. pd ?) m. n. pr. des

Sohnes des Janara, gen. apahe janarahe yt. 13, 115.

vaieqmöraocahli (von vareeman -}- r°) m. n. pr.

eines Sohnes des Fränya, gen. °raocahhd fränyehe
yt. 13, 97. s. vareeman.

varesh, beträufeln, besaamen.

Skr. varsh, vdrshati.

varesh 0
s. varez.

vareslia m.
,
Wald, hzv. veshale, acc. vareshem

avi cpehtdfragnäo vd. 22, 53.

Skr. vrlcslid
,
hzv. veshale, np. hesh ah.

vareshaji (vom vor. -(- 1. ji?) m. Knospe, plur.

acc. viepegea paiti vereshajis an allen Knospen y.

10, 12. vareshajis yt. 8, 42. varesliajisca, Knospen

y. 70, 4L
varesliava m. n. pr. eines Bösen, welchen Kere-

cäcpa erschlug, acc. vareshaomca dänayanem yt.

19,’ 41.

vareslma (von varesh ?) m. n. pr. a) eines Sohnes

des Hanhaurus
,

gen. vareshnahe hanhaurushdis yt.

13, 104. b) eines andern, gen. rarslvnahe yt. 13, 116.

varesliva (von varez) adj., bewirkend.

Vgl. hudänüvareshva.

varözhiütem s. varez.

var^aya (von varez?) ? vgl. arsvargaya.

varshni (v. varesh) m. 1) Widder, gen. maeshahe

. . .
yat varshndis eines männlichen Widders yt.

17, 56. 2) n. pr. des Sohnes des Vägereza, gen.

varsndis vägerezahe yt. 13, 115.

Skr. vrshni

,

hzv. np. gushan. vgl. arshan.

varshniliarsta (vom vorigen
-J-

h°) m. Spender

männlicher Kraft (Ayäthrema) acc. 0harstemca vsp.

2, 1. y. 2, 38. dat. °harstäica y. 1, 29. 3, 43. gen.

0harstahe vsp. 1, 5.

varskyamiia s. varez.

varsta (partic. perf. pass, von varez) 1) gemacht,

gethau, acc. anyahmai arshänui rarstem paifhe upa-
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baraiti (die Buhlerin) bringt das von einem frem-

den Manne gezeugte (Kind) auf den Weg (setzt es

aus) yt. 17, 58. pl. nom. n. aetahmäyus paiti varsta

shyaothna vd. 15, 35. tä shyaothna varsta die Be-

gehungssiinden vd. 15, 1. hat aetahe paiti varsta

shyaothna welches sind die dagegen zu thuenden

Handlungen vd. 18, 135. acc. varstaca
(
shyaothna

)

y. 56, 1, 12. 2) n. That.

Vergl. duzhvarsta, baodhöv 0
,
mithöv 0

,
voliv0

,
hai-

thyäv 0
,
hv°.

varstavaüt (vom vor.) adj., Thaten timend.

Vgl. anuvarstavaht.

varsti (von varez
)

f. That.

Vgl. anvarsti.

varstva (von varez) n. Handlung, plur. dat. var-

stvöibyagcä y. 12, 1. gen. varstvanämca vsp. 14, 8.

varsuanli (von varez) n. That.

Vgl. duzhvarsnahh.

vavazäue s. 1. vas.

vavene s. 1. van.

vawzhaka m. Geifer (Spiegel); vielleicht ver-

wandt mit dvafshahh ? plur. instr. vawzlialcdisca

yt. 5, 90.

va<j, wollen, wünschen, zufrieden sein, praes. 1. sg.

vagemi y. 29, 9. 42, 1. 43, 3. 2. sg. vashi y. 70, 71.

vasM y. 34, 12. 42, 9. 43, 16 (cit. vd. 8, 59). yezi

vaslii . . . taurvayö wenn du überwinden willst yt.

1, 10. 3. sg. vasti y. 29, 8. 45, 14. 1. dual. ugvaM

wir sind (mit ihnen, yeng) zufrieden y. 45, 16. 1. pl.

ugmahicä y. 7, 60. 41, 13. ucemahi y. 34, 4. ucemahi

y. 57 ,
6. pot. 3. sg. ugyät y. 49 ,

2. impf. 3. sg.

yathä hvö vagat wie er will y. 29, 4. 3. pl. vacen vd.

15, 127. ugen yt. 24, 42. partic. praes. ugaht (s. be-

sonders). nom. fern, ugaiti? yt. 24, 34.

Skr. «(«, vdshti.

vaganh (vom vor.) 1) n. Gewalt, Wunsch, Wille,

acc. (adv.) vagö nach Wunsch y. 11, 3. vagö qare-

thdo anhen vd. 6, 91. 7, 192. vacö pagcacta mazdci-

yagna harayen nach Wunsch können die Mazda-
verehrer dann bebauen (die Erde) vd. 6 ,

4. vagö

aiwisqaretha nach Belieben geniessbar (ist das Was-
ser) vd. 6 ,

71. vagö upäiti apäm (die Wohnung)
naht sich dem Wunsch der Wasser, kann vom Wasser
befeuchtet werden vd. 12, 8. hhshayamneng vagö

(•die man nicht macht) zu nach Wunsch herrschenden

y. 32, 15. vage nach Wunsch y. 49, 9. loc. vagem (das

zweite g durch Assimilation hervorgerufen ?) hhsha-

thrahyä dayä (Westerg. dyäi
)
ich will in die Gewalt

des Herrschers bringen y. 42, 8. 2) m. concret, der

wollende, nom. yatlirä vareneng vaeäo däite wohin
der (gutes) wünschende seine Wünsche richtet y.

31, 11-

Vgl. skr. väga, altp. hzv. parsi vag
, np. lag.

Vgl. mainyavagahh
,
hixvöv0 .

va^atlia (von vag
)

n. freier Wille, Gewalt, instr.

hucithra vcicatha ahi du bist glänzend an Gewalt
yt. 17, 15.

va^eiti (von vaganh -(- iti) f. freies Umhergehn,
gen. (statt abl.) vageitöis y. 52, 9.

va^ekhsliayafit (von vaganh
-f- hhsh0

)
adj., nach

Wunsch herrschend, nom. °khshaydg y. 21, 5. 42.

cit. yt. 22, 2. 24, 53.

ViKjeyäiti (v. vaganh -[- y°) f. Gang nach Wunsch,

freier Gang, acc. °yäitim y. 13, 9.

var;esh^iti (von vacahh -|- sh°) f. Freude nach

Wunsch, hzv. hainalc minashnän, acc. 0sheitimy

.

13, 9.

va^ökhshathra (von vacahh -)- hhsh0
) 1) adj.,

frei herrschend
,

acc. ahüm °khshathrem die frei

herrschende Welt yt. 19, 11. 89. 2) in. unum-
schränkter Herrscher, nom. °Jchshathrö y. 9, 59. 78.

56, 10, 3. yt. 10, 113.

va^ögaoyaoiti (von vacahh
-J- g°) adj., über Flu-

ren schaltend, acc. °yaoitim yt. 10, 60.

vaQÖjäimäirm? yt. 24, 23.

vaebyaona (von vacahh -]- y°
)

adj., kräftig

schützend, acc. °yaonem ainitem (Westerg. vagö yao

näi inatäm) yt. 10, 60. plur. fern. °yaonäo yt. 13, 34.

va^öyäua (v. vacahh -[- y°) adj., schaltend über

Gnadengaben, acc. °yäneni yt. 10, 60.

vagövata (von vaganh
-J-

vat?) adj., acc. 0vatem

yt. 24, 23.

vaeta, s. paourvövagna.

yaQte s. 2. vahh.

va<jtra (von 2. vahh) n. Kleid
,
nom. oder acc.

(nach hehti) vagtremca y. 54, 4. acc. vagtrem vd. 8,

65. 16, 38. abl. vactrat aiwyäohhayaeta mit dem
Kleid gürte er sich vd. 9, 131. ug lanuin gnayaeta

ug vactrat sie wasche ihren Leib
,

den nackten

(Spiegel); die Trad. übers, ihren Leib und ihre

Kleider, daher wohl vagträo zu lesen vd. 5, 156.

gen. vactrahe vd. 5, 121. 4, 129. plur. nom. vagtra

vd. 5, 160. 7, 28. yütö vagtra vd. 5, 157. acc. vagträo

vd. 3, 62. 7, 32. 34. yt. 5, 129. 19, 56. vactra vd.

17, 9. apa he vagträo (Spiegel vactrat) harayen sie

sollen ihm die Kleider nehmen vd. 9, 179. vagträogca

yt. 17, 14. dat. vcigtraiibyö vd. 3, 59. gen. vagtranäm

vd. 6, 56. 12, 6. loc. vacträhva (sic) vd. 17, 9.

Skr. vdstra, hzv. vactar
,

np. (in den Kivayet)

gugtar, vgl. armen, zgegt.

Vgl. zaranyövagtra, virov0
,
hväv0

.

vactravafit (vom vor.) adj. mit Kleidern versehn,

instr. gaomata zagta vagtravata Fleisch und Kleider

in der Hand yt. 13, 50.

vaena (von vag) m. Wunsch, Absicht, instr. vagna

mit Absicht y. 54, 22. nach Wunsch yt. 19, 11.

vagna nach dem Willen y. 45, 19. cit. y. 49, 11.

64, 61. N. 1, 2.

Altp. vasna
,
armen, vagn.

Vgl. paourvövagna.

va^uopaurvata (vom vor. -j- p°) m. n. pr. einer

Bergkette, plur. nom. asta °paurvata yt. 19, 3.

va^ma (von 1. vaz) m. Flug, instr. hishva vagma

mit sicherm Flug yt. 14, 20.

vash (für vahhsli aus 1. vac durch sh fortgebil-

det), sprechen, praes. 3. sg. med. aoshaitc er spricht

(Westerg. aoshete) vd. 18, 53. 2. sg. vashahhe du

sprichst vd. 5, 54. 64. conj. 3. sg. aosluüte er spreche,

wird sprechen (Westerg. aoshete) vd. 18, 108. 3. pl.

vashnohte preisen
,
beten an yt. 14, 39. impf. 3. sg-
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med. vashata betete au yt. Id, 39. pass, praes. 3. sg.

vashyete (Westerg. vashete) y. 43, 11.

— d
,
sprechen

,
impf. med. 3. sg. avashata vd.

22, 20. paiti ahmäi avashata entgegen sprach
,
ent-

gegnete ihm vd. 19, 24.

— fra ,
sprechen

,
impf. med. 3. sg. fravashata

yt. 14, 54. 17, 18.

Vgl. bal. gwdslitan (Masson 397).

vaslii s. vag.

vastar (von 1. vaz) m. Zugthier, pl. nom. yeuhe

(statt yenhäo
)
catliwärö vastära yt. 5, 13.

Skr. vodhdr.

vasti s. vag.

valiista (superl. von vahliu
)
der beste, nom. va-

histö vd. 19, 66. y. 9, 53. 19, 38. 21, 8. 70, 63. 45,

6. yt. 17, 16. vahistacca yt. 10, 29. statt des neutr.

plur. valiistö y. 59, 17. fern, valiista y. 42, 15. 47,

3. vd. 10, 35. vahistäcä y. 13, 28. valiista istis y.

52, 1. eit. vd. 10, 10 (daher der Name der Gätha

vahistöisti). neutr. valiistcm y. 42, 2. 44, 5- 50, 22.

(cit. 16, 4.) das beste y. 46, 2. valiistcm das grösste

Gute sei vsp. 26, 1. (der Kardeh ist der Gätha va-

histöisti geweiht), manö valiistcm y. 50, 4. valiistcm

manö y. 30, 4. nemo valiistcm yt. 11, 1. ace. m.

valiistcm y. 19, 58. 28, 8. 44, 4. valiistcm altäm das

Paradis vd. 19, 120. 7, 133. y. 9, 64. yt. 3, 5. statt

des plur. nom. mana zaya acti valiistcm es sind

meine besten Waffen vd. 19, 31. fern, vahistäm vd.

19, 47. vsp. 8, 9. 26, 4. y. 26, 3. vahistämca yt. 13,

80. neutr. valiistcm vd. 1, 5. y. 20, 1. 21, 8. 28, 9.

ahmäi anhat valiistcm dem gehe es am besten y.

31 ,
6. instr. m. valiista y. 44, 6. neutr. vahistäcit

durch das beste y. 32, 16. valiista mananhä y. 31,

4. 32, 6. 46, 1. liadä ashä vahistäcä mananhä y. 49,

4. dat. m. vahistäi vd. 21, 1. abl. vahistät Paradis

y. 33, 6. 19, 11. neutr. vahistät y. 32, 12. vsp. 2,3.

valiistät . . . manahlio y. 32, 11. vahistäatcä mananliö

y. 49, 1. mananhat yt. 22, 40. gen. m. vahistahe y.

1, 1. vdliistalic anheus vd. 5, 173. '9, 166. 18, 17.55.

anheus vahistahyä y. 43, 2. fein, vahistayäo yt. 13,

91. neutr. vahistaheca yt. 13, 91. loe. u. vahiste y.

48, 9. voc. n. asha valiista y. 59, 19. dual. nom. m.

valiista yt. 13, 12. plur. nom. in. valiista vd. 2, 71.

acte väcö vahistä y. 70, 65. fern, vahistäo yt. 13, 42.

vahistäogca y. 51, 10. neutr. valiista y. 35, 9. va-

histaca vsp. 14, 10. ace. fein, äpö vahistäo y. 2, 49.

17, 70. 64, 26. 38, 14. neutr. vahistä y. 13, 5. 30,

2. 34, 15. 28, 8. 45, 10. 18. valiista cithra vsp. 26,

2. dat. m. vahistaeibyö vd. 2, 43. fern, (statt instr.)

valiistäbyö zaotliräbyö y. 67, 31. neutr. vahistaeibyö

y. 19, 11. gen. n. thrayäm vuhistanäm von den 3

besten Dingen (wendet euch nicht ab) vd. 18, 41.

vahistäm äclä die Gabe des besten (man könnte

indessen vahistäm von äidä i in ace. abhängen las-

sen
,

wie zuweilen ähnliche Fälle Vorkommen, und
ein subst.

,
etwa baghäm

,
ergänzen) y. 35, 23. voc.

in. vahistä y. 33, 7. superl. acc. in. mätliranäm vu-

histem mätliranäm vahistötemem yt. 3, 5.

•Skr. väsishtha
,

hzv. vahist, parsi vahist
,
np. ba-

hisht, kiird. bahesht.

vahistauaQ (vom- vor. -[- 2. nag) adj.
,
das beste

erlangend, acc. in. khratüm . . . °nägem vahistahe

ahlicus den Verstand
,
welcher uns das beste des

Paradises erlangen lässt vd. 18, 17.

vahistöisti adj., li. pr. der mit vahistä istis be-

ginnenden Gätha und des dieselbe enthaltenden 52.

Capitels des Yaena, acc. fern, valiistöistim häitim ya-

zamaicle y. 52, Schluss, valiistöistim gätliäm vsp.

2, 27. A. 2, 3. G. 2, 5. valiistöistim vsp. 23, 6. y.

52, Schluss, gen. vahistöistöis gäthayäo vd. 19, 128.

vsp. 1, 25. y. 52, Schluss. A. 2, 1. yt. 24, 53.

Hzv. vahistöyast
,

in den jüngern Dialccten der
letzte der 5 Schalttage,

vahehya s. vanhu.

vahina (von 1. vahli?) m. Anrufung, von den
Parsen durch nyäyish erklärt, nom. vahmagca y.

67, 17. acc. vahmem y. 21,3. 35,20. vohü yagnemca
vahmcmca y. 59, 10. valimemca vsp. 13, 3. 24, 1. y.

12, 4. at toi . . . vahmem vakhshat daun wird es

(jenes Ereigniss) deine Anrufungen
,
dein Lob ver-

mehren y. 47, 1. dat. vahmäica vd. 16, 23. vsp. 5,

6. y. 3, 69. A. 1, 1. vahmäi y. 45, 10. gen. vahma-
lieca in Bezug auf Anrufung y. 1, 59. vahmahyä
y. 49, 7. loe. rahme y. 34, 2. zum Preise y. 44, 6.

plur. acc. vahma yt. 5, 132. vahmä y. 52, 2. vah-

mehg y. 41, 1. 44, 8. 45, 17. vahmägea y. 23, 5. 59,

10. Fr. 7, 2.

Vgl. vigpövahma.

valunaedäta (vom vor. 4- 2. d°) m. n. pr. des

Sohnes des Mätliraväka, gen. °dätahe mäthraväkahe
yt. 13, 115.

vahinana (von valima
)

adj., preiswürdig
,

acc.

graotem valimanem vsp. 24, 9.

vahmötjendanh (von valima g° adj., Spenden
von Anrufungen habend, acc. °gehdaidiem yt. 10, 25.

vahmya (von valima) adj., würdig angerufen zu

werden, nom. vahmyö y. 61, 2. yt. 10, 5. 78. 14, 54.

vahmyagca yt. 8, 15. 13, 152. acc. f. vahmyäm y.

64, 3. yt. 5, 1 13, 4. plur. f. valimyäo yt. 13, 34.

acc. m. valiniyäca vsp. 2, 3. yöi hehti vahmyäca y.

1, 49. 23, 8. 70, 49. neutr. vahmyäca yt. 13, 153.

superl. acc. m. vahmyötemem yt. 13, 152.

Vgl. avalimya.

valimyata (vom vor.) f. Verehrungswürdigkeit,

instr. aväohtem valimyata so gross an Verehrungs-

j

Würdigkeit yt. 8, 50. 10, 1.

valiyäo s. vanhu.

1. va (von -u) Partikel, 1) oder, aut, vd. 3, 14.

12, 1. y. 50, 11. vä ... vä ... vä vd. 4,119. mache

Umkreise tisharö vä yat vä khshvas yat vä naca

vd. 17, 17. sondern, aber yt. 10, 18. 2) in der

Frage, lium, äfs narem jaihti vä schlägt das Was-

ser den Manu oder nicht (Antwort: nein) vd. 5,

23. wenn die Hündin niederkommt avi madheme

vä vägtre vä in .Mitten des Grases (der Satz enthält

eine Frage) vd. 15, 1 13. 3) eben , ohue merkbare

Bedeutung vd. 3, 46. 4, 121. eeä rä y. 29, 7. vä-

gtryät vä alte ye vä nöit anhat vägtryö vom Thä-
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tigen geht aus auch wer selbst nicht thätig ist y.

31, 9. vä und y. 44, Ile.

Skr. altp. vä
,
vgl. hzv. ayuf (atha vä) dig. aviy.

2. vä
,
wehen, praes. 3. sg. väiti yt. 22, 8. 3. pl.

vätd väonti yt. 13, 14. partic. praes. vänt
,
väoht

(vgl. urvänt).

— ahoi
,

aufwärtsblasen, praes. 3. plur. aiioica

väta väonti die Winde blasen aufwärts (das Was-

ser) y. 8, 8.

— fra ,
wehen

,
hervorwehen

,
praes. 3. sg. vätd

fraväiti yt. 13 ,
45. 3. plur. maegha ug fraväonti

yt. 8, 40.

— vi, fortblasen, praes. 3. sg. viväiti yt. 8, 40.

jiartic. praes. pl. f. viväitis wegblasend (die Feinde)

yt. 13, 40.

— liam
,
zusammenblasen

,
praes. 3. sg. graosliö

ashyö . . . liämväiti yt. 10, 141.

Skr. vä, väti.

väiti (vom vor.) f. das Wehen, der Wind.

Skr. väti.

Väitigae^a (vom vor. -j- g°
)
m. n. pr. eines Ber-

ges bei Herät, jetzt Bädglnc genannt
;
nach Bund.

23, 12. scheint er von Bäumen (vielleicht Pappeln)

den Namen zu haben, die auf ihm wachsen, vgl.

Windischmann Z. St. 9. Spiegel Av. übers. III,

172. nom. väitigaegö yt. 19, 2.

väidlii (von 1. vad) f. Fluss, acc. väidhim vd.

14 ,
54. cvat yavat väidhim wie gross

,
was den

Fluss betrifft vd. 14, 55.

Hzv. güi, np. jiii, phryg. ßeäv
,
armen, get, vtaJc.

väirya (von 1. vära
)

adj., vom Regen stammend,

gen. f. apö väiryayäo Regenwasser vd. 6, 104. pl.

nom. äpd vairyäocca yt. 8, 41. acc. äpö vairyäocca

y. 67, 15.

väunus (partic. perf. act. v. 2. van
)

adj., indecl.,

günstig
,

acc. ahurem yäcä väunus den Herrn bitte

ich günstig, dass er günstig sei y. 28, 8.

väur 0 s. 2. var.

väo s. tum.

väkhedlirake m. n. pr. eines Berges, vgl. Win-

dischmaun Z. St. 9. 73. nom. välhedhvakaeca yt. 19, 4.

väkhslia s. väsha.

väkhsliaeska (v. 2. vac -j- 2. aesha
)
m. Wunsch

der Lobpreisung, das was man durch Lob herbei-

zuführen beabsichtigt, nom. väkhshaeshö y. 43, 17.

väkksliibyö, väkhs s. 2. vac.

vägereza m. n. pr. des Vaters des Varshni,
.

gen.

varsnöis vägerezahe. yt. 13, 115.

väglizh0 s. 2. vac.

väc° s. 1. 2. vac.

väza (von 2. vaz
)
m. Kraft, instr. hyat (Westerg.

yyat) hoi im carataccä aoderescä zdishenü väzä als

sie ihn anzugreifen kamen mit unreiner Kraft, d.

h. mit Kraft, Gewalt, welche Unreine ausübten y.

50, 12.

Skr. väja.

väzista (Superlativbildung, von 2. vaz oder väza)

1) sehr schnell, förderlich, nom. väzistö der förder-

lichste y. 31, 22. gen. väzistahe agtöis ratüm ätarem

Justi, Lex. Zend.

das Feuer
,
den Herrn des förderlichsten Körpers

(des zukünftigen Lebens?) y. 14, 4. pl. nom. vä-

zista actayö lebenskräftige Körper y. 69, 14. 2) m.

n. pr. des Feuers, „welches sehr glänzend und Re-

gen bringend weder isst noch trinkt“ (Neriosenglis

Glosse zu y. 17, 66), „welches in den Wolken ge-

gen Cpinjarasls schlägt“ (Bund. 40, 5); es ist das

Blitzfeuer (Ner. vidyudrüpa)
,
welches nach Bund.

17, 9. Tistrya auf Apaosha und Cpenjaghra wirft,

worauf letztrer laut schreit s. Windischmann Z. St.

87 ;
nom. neutr. hyat (Westerg. yyat) vä toi näma-

näm väzistem da dir der Name V. ist y. 36, 8. acc.

m. ätarem väzistem vd. 19, 135. y. 17, 66.

Hzv. väzist.

vänt s. 2. vä.

Vgl. urvänt.

väta (von 2. vä) in. Wind, vätd yt. 3, 9. 17. 8,

33. 10, 21. 50. 13, 45. 18, 5. 22, 7. vd. 2, 16. 19,

45. A. 3, 6. vätagca yt. 8, 34. collectiv : vätd väonti

yt. 13, 14. statt des acc. vätd yt. 3, 12. 16. 18, 7.

24, 24. acc. vätem vd. 5, 51. vsp. 8, 19. y. 17, 33.

41, 24. yt. 22, 8. vätemca yt. 5, 120. va garememca

vätem aotemca yt. 9, 10. instr. väta yt. 10, 9. ha-

tlvra väta veretliräjana yt. 13, 47. 12, 4 (wo vere-

thräjano) gen. vätahe y. 69, 11. yt. 11, 16. 21. 14,

2. S. 1, 22. vätaheca y. 1, 45. 3, 59. dual. abl.

ägyahha vätaeibya schneller als die Winde (der

Dual steht, weil beim Comparativ 2 Dinge ver-

glichen sind) y. 56, 11, 4. plur. nom. väta yt. 8, 8.

acc. vätäm (lies väta
,
vätänT) yt. 8, 33. instr. vätäis

y. 43, 4. abl. vätaeibyo yt. 22, 7. 25.

Skr. väta,
,
hzv. vät, parsi vät

,
np. buchar. bäd,

afgh. tälish vd, bal. gwäth, kurd. hä, kurm. bah
,

bulb. va (wogulisch uat Luft), armen, öd, siidoss.

väd, dig. väde, tag. väd, öäd.

vätödaeva (vom vor.
-J- cZ°) in. der Daeva des

Windes, nom. (statt acc.) paitiperene. vätödaevö vd.

10, 24.

vätöbereta (von väta 1. 1°) adj.
,
vom Wind

fortgetragen, nom. °berctd nagus vd. 5, 12. 20. pl.

nom. °hereta vd. 5, 13. 21.

Hzv. vätburt (Bund. 71, 7).

vätöyötü s. vat.

vätöslifita (von väta -j- sh°) adj., vom Wind ge-

trieben, nom. n. yatha awrem vätoshütem y. 9, 101.

vädlia (von 3. vacl) m. Schlagen, Tödtung, acc.

vädhem yt. 10, 52.

Skr. bädha.

1. vädliay (verb. denom. v. vor.) Zurückschlagen,

pot. 2. sg. ye dregvödibis aeshemem väcläydit welcher

den A. samt den Bösen Zurückschlagen kann y. 29, 2

2. vädhay s. 1. vad.

vän° s. 2. van.

vänöit s. nöit.

vär (denom. von 1. vära) regnen, praes. 3. pl. värenti

es regnet vd. 8, 12. med. värentaeca sie regnen yt.

5, 120. partic. gen. f. (local) värentyäo regnerisch

yt. 16, 10.

— aiwi
,
beregnen, partic. praes. aiwivärent (s.

besonders).
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— vi
,
herabregnen

,
praes. 3. plur. vivärenti vd.

21, 12. causalc praes. 1. sg. vivärayemi ich lasse

herabregnen vd. 5, 61.

Hzv. väränitan, parsi varidan, np. läridan (afgh.

varedal).

1. vära (von 1. var) m. Kegen, acc. väremca y.

10, 6. yt. 5, 120. 8, 33. dual. abl. äcyanha väraeibya

y. 56, 11, 4.

Vgl. skr. rar
,
väri

,
hzv. voran

,
parsi värän

,
np.

buchar. bär&n
,

inaz. värish
,

kurd. barisli
,
barem

,

kann, barem
,
bulb. baran

,
lorist. varan

,
zaza varän

,

südoss. varin, dig. vdrun, tag. öarün.

Vgl. baevarevära, hazanröväiri.

2. vära
(
von 2. var ) m. Wunscli

,
Gabe

,
acc.

khshmäkem värem y. 45, 18. ägnem lehrat uni civaba-

raiti värem (Aslii) bringt die himmlische Weisheit

als Gabe yt. 17, 2. dat. väräi y. 33, 2. 50, 6.

Skr. cor«.

3. vära (von 2. var) m. Schweif, Schwanz.

Skr. bäla (vedisch vära).

väraghna (vom vor. -j- ghna) mit dem Schwanz
schlagend, m. Name eines Vogels, nach Däräb der

Rabe; gen. mereghahe kehrpa väraghnahe yt. 14, 19.

19, 35.

Hzv. varägh (Bund. 31, 11).

väräite s. 2. var.

värenjana (von 3. vära jana

)

m. Name eines

Vogels (vgl. väraghna), gen. värenjanahe yt. 14, 35.

värethman (von 2. var) n. Panzer, nom. elrujö

värethma ein Panzer gegen die Drukhs yt. 11, 2.

Vgl. skr. vdrtman (Augenlid).

Vgl. zaranyövärethman
,
dareghöv0

.

väretliraghni (von verethraghna) 1) adj., sieg-

haft, nom. värethraghnis y. 56, 9, 6. °glines Fr. 9, 1.

neutr. nmänem väretliraghni y. 56, 9, 2. acc. m. mä-

thranäm värethraghntm yt. 3, 5. fern, vaedlnm väre-

thraghnim yt. 19, 92. plur. nom. m. värethraghnis

y. 10, 59. 61. fern, värethraghnis yt. 13, 40. acc. m.

värethraghnis vaeö vd. 8, 49. 17, 15. ime vacct fram- '

rava värethraghnis vd. 10, 10. vaca arshulchdha vä-

rethraghnis vsp. 23, 2. ima vaeö värethraghnis yt.

13, 20. vaca arshulchdha värethraghnis baesliazis yt. i

18, 8. gen. värethraghninäm vsp. 10, 3. 18, 11. yt.

13, 156. superl. nom. n. värethraghnyötemem yt. 1,

2. acc. in. mäthranäm värethraghnyötemem yt. 3, 5.

plur. nom. oder acc. m. ima vaeö yöi anhen väre-

thraghnyötemaca baeshazyötemaca (Hss. °tememca) vd.

9, 118. 2) f. Siegeswaffe, Mittel zum Siegen, plur.

gen. värethraghninäm von deinen Siegeswaffen y.

10, 24.

väreman (von 2. var) n. 1) Hülle (der Seele),
I

Leib
,

acc. mä me yatha gaos drafshö ägitö värema
caire nicht komme schnell auf meinen Leib wie das

Stierbanner (Fredün’s auf Sohäk’s Leib ?) y. 10, 39.

2) Schutz, upa gtaremaesliu värema daidhe ich gebe
Schutz auf den Ebenen ? yt. 5, 130.

Skr. vdrman.

vävareshyi (von varesh) f. Geilheit? gen. vävare- 1

shyäogca yt. 13, 131.

väverez0
s. varez.

vä^i f., Fisch ? acc. värimcä yäm pancägadvaräm

y. 41, 27.

Hzv. väc.

väqtar (von 2. vahlit) m. Schutz, Schützer, nom.

vägtä (Hss. vägträ) y. 29, 1. acc. väglärem Schutz

y. 27, Schluss (das letzte Wort des Gebetes yatliä

ahü vairyö); dregubyö väetärem cinagti er lehrt die

Worte drn v°, zugleich: er gibt den Annen Schutz

y. 19, 35.

vätjtra (von valchsli) n. 1) Wiese, Weide, nom.

aesliö vägtris vd. 15, 115. laeshö scheint fälschlich

aus den vorhergehenden Sätzen eingedrungen, ebenso

die masc. Endung is). acc. yö aetem (lies aetat?)

vägtrem nzdagta wer die Wiese angelegt hat vd. 15,

115- beretö vägtrem ein Träger der Weide, weide-

tragendes Land, vd. 2, 57. loc. avi madheme rä vä-

gtre vä mitten auf der Wiese vd. 15, 113. pl. acc.

vägträ y. 32, 10. gen. vägtranam yt. 8, 29. 2) Fut-

ter
,
nom. frapithwö vägtrem vd. 3, 10. acc. vägtrem

vd. 5, 62. y. 43, 20. vägtremcä y. 35, 11. vägtrem

y. 10, 64. yt. 14, 61. instr. hadä väcträ nebst Futter

y. 29, 2. abl. vägträt von Futter (das Maass) y. 33,

4. gen. vägtralic dem Futter yt. 13. 100. geus vä-

gtrahe yt. 19 ,
54. plur. nom. tä väctra vd. 7, 83.

acc. väcträ y. 46, 3. gen. vägtranam vd. 3, 13. 3)

Bebauung des Feldes, Thätigkeit, (hzv. kär), instr.

hadä väcträcä mit Thätigkeit y. 57, 12. abl. vägträt

wegen ihrer Thätigkeit y. 50, 14. loc. väetre vere-

zyöit Cit. der Hzv.-Gl. vd. 8, 299. vend. sade 489

(Westerg. vd. 19,41). väetre im Wirken, im Dienst

y. 33, 3.

Hzv. vägtar
,
vgl. afgh. vatsah, zaza vash (Gras)i

Vgl. aväctra, igatv 0
,
paguvagtra

,
pouruväqtra.

vätjtravant (vom vor.) adj.
,
mit Weide versöhn,

nom. f. vägtravaiti y. 47, 11. acc. vägtravaitim y.

49, 2. gen. m. vägtravatö vsp. 1, 31. 2, 34. neutr. va-

gtravatö vsp. 10, 24.

väctrödätacnya (von vägträ -|- d°) adj., Weiden
gebend, acc. maidhyöshemem 0dätaenim vsp. 2, 1.

gen. maidhyöshemahe °dätaenyehe vsp. ], 2.

vä<jtröbereta (v. vägträ 4- 2. bereta) m. Fütterer,

gen. vägtröberetaheca gave hudhäonhc dessen, welcher

die wohlgeschaffne Kuh füttert vsp. 1, 31. An der

Parallelstelle vsp. 2, 34. steht vägtrem beretem den

Bringer des Futters.

vä^.try (verb. denom. von väctrya) 1) füttern, pot.

3. sg. med. vägtryaeta vd. 14, 72. 2) thätig sein,

impf. 3. sg. med. vägtryatha (lies vägtryata? s. 2.

khshi -j- ä) yt. 24, 11. partic. praes. dat. gave hu-

dhäonhe vägtryanta (lies °te?) yt. 24, 41.

väctrya (von vägträ
) 1) adj.

,
zum Feld gehörig,

pl. acc. möi gäctä vohü väctrya lehrt mich kennen

das Gute, was zum Feldbau gehört, durch den An-

bau erzeugt wird y. 29, 1. 2) subst.
,

a) m. der

Ackerbauer, mit dem Beisatz fshuyant arbeitend,

thätig
;
dieses Wort wird von der Hzv.-Uebers. stets

ausgelassen, ausser vd. 18, 46 (fsliä), weshalb wahr-

scheinlich ist, dass es später eiugeschoben wurde,

um schon im Avesta den vierten Stand
,
den der

Gewerbtreibenden (parsi hutukhsän), vertreten zu
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lassen
,
vgl. Spiegel, Abbandl. der bair. Akad. VI,

41. 42. nom. väctvyö fshuyäc vd. 5, 90. 13, 135. y.

11, 18. 19, 46. yt. 13, 89. vactryö y. 50, 5. statt des

dat. vactryö fshuyäc vd. 14, 41. acc. vactrim fsliu-

yantem vd. 18, 46. vsp. 3, 16. y. 31, 10. dat. väctryäi

fshuyante vd. 5, 161. yt. 13, 88. 19, 7. fshuyahtciecä

väctryäicä y. 29, 6 (hzv. fshuinitar varjitar für den

thätigen und wirkenden) abl. vägtryät y. 31, 9. gen.

väctryehe fshuyantö vd. 13, 125. 14, 42. y. 14, 5. yt.

24, 16. vägtryehyä y. 31
,

15. thräyö bavälii yatha

väctryehe fshuyantö yt. 23 ,
5. voe. fshuya vägtrya

vd. 18, 46. plur. acc. väctryägca fshuyantö vsp. 3,

29. y. 14, 9. vägtryehg y. 40, 8. dat. väctryaeibyö

y. 52, 4. b) f. Feldbau, acc. vägtryäm vd. 3, 114

(Citat eines Mäthra). c) n. 1) Land, plur. acc. vä-

gt/rya das zu bebauende Land y. 33, 6. 2) Wirk-

samkeit, Tkat
,
plur. acc. verezyätäm volm vägtrya

man tbue gute Tkaten vsp. 18, 4.

Hzv. väctryöfshä, parsi vägtryösän.

Vgl. aväctrya, gaväctrya.

väqtryävareza (vom vor. -(- rares) adj.
,

fleissig,

nom. f. °varezi y. 23, 5. plur. gen. °varesanämca

y. 67, 39.

väslia (von vaJchsh — 1. ras) m. Wagen, nom.

väkhshö yt. 13
,

52. acc. väshem yt. 10
,

52. 68.

124. 19,44. er heile ihn väshem ccithruyükhtem arejö

für einen vierspännigen Wagen als Preis vd. 7,

109. inst, väsha yt. 10, 67. yüTchta väslia angespannt

an den Wagen yt. 10, 136. gen. väshahe yt. 5, 11.

17, 21. am Wagen yt. 10, 128. loc. väshe yt. 5, 11.

10, 125. plur. loc. väshähu yt. 5, 131.

Hzv. väsh. — Vgl. zaranyövasha.

väsliay (denom. vom vor.) einen Wagen ziehn,

praes. 3. plur. ruma väsliem väshayeihti yt. 17, 12.

1. vi (von clva) adv.
,

auseinander
,
fort

,
gegen

;

in Nominalzusammensetzungen und als Verbalpraefix

gebraucht, vica (seil, shava) vd. 3, 35. vis apäm
idha patahtü vi daeväonhö vi claevayö weg dann

von hier sollen stürzen — weg die männlichen, die

weiblichen De'vs y. 10, 1.

Skr. vi, hzv. ve° gu°, np. gu°.

2. vi (v. avf) m. Vogel, nom. vis vd. 2,139. gen.

vayö vä kerefsqarö vd. 7, 75. dual, instr. vayaeibya

(Thema vaya

)

mit einem Paar Vögel yt. 10, 119.

abl. äcyanha vayaeibya y. 56, 11, 4. pl. nom. vayö

vd. 5, 27. 31. 42. mit dem praedic. im sg. vd. 5, 25.

vayö vä kerefsqarö vd. 6, 94. abl. vayaeibyagca yt.

22, 16. gen. vayäm vd. 2, 21. 3, 66. 9, 1§1. yt.

14, 19. 21. y. 41, 33. vayanämca vd. 5, 48.

Skr. vi, hzv. parsi me; Bund. 31, 10 ist Vey eine

Vogelart.

vigätlianll n. Spitze
,

acc. vigäthö marezat kaofa-

näm er fegte dahin über die Spitze der Berge yt.

14, 21.

vicica m.
,
Mörtel

,
hzv. gacin, loc. vicicaeshva

(Westerg. vic°
)
vd. 6, 105.

Hzv. gac, np. kaj, gac.

vjcinatliware (von 1. ci) n. Auslese
,

acc. tüm

baregma ayagaeslia . . . fracinatliware vicinatliware

nimm das Baryons
,
eine Auswahl, eine Auslese yt.

15, 55.

vij, fallen machen, abtrennen.

— ni, herabschlagen, partic. perf. pass, nivikhta

(vgl. hunivikhta).

Skr. vij, vindJcti, parsi vekhtan (fallen), vgl. np.

ävekhtan, angekhtan.

vind0
s. 2. vid.

vifidaithya (v. vihdaiha) adj., Erlangung bringend,

plur. acc. mazista vindaithya (Westerg. vincl0
)

clae-

nayäo die grössten (Mäthras), welche erlangen lassen

das Gesetz G. 2, 7.

viüdaqaremi (v. 2. vid -f- qarenanli

)

adj., Glanz

erlangend ,
nom. (ohne Flexion) vihdaqarena näma

alimi yt. 15, 45.

vindat^pädlia (von vihdaht (2. vid) -f- gp°) adj.

ein Heer besitzend
,

acc. mitlirem °gpäclhem yt.

10, 35.

vindatlia (von 2. vid) n. Erlangung,

vit verhält sich zu 1. vi, wie frat zu fra.

vitkaevi m. Sohn des Vitkaeva (vom vor.
-f- k°),

gen. utayutöis vitkaevöis yt. 13, 126.

vitbuye s. bü -f-
vi.

vita (von 1. vi) adj., getrennt, plur. nom. vita vd.

9, 25. 26. 27.

Hzv. gvit, parsi jat, np. jadä, zaza vet ?

vitäpa (von vita -j- 2. ap) adj., getrenntes Was-
ser habend

,
wasserlos ? acc. ä tat qarenö frazga-

dliata avi vyän (lies vyäm ?) vitäpem die Majestät

wich zurück auf die wasserlosen Wege? Spiegel

verm. ein n. pr., yt. 19, 82.

vith, wissen, gewahr werden
,

praes. 3. pl. vae-

thenti vd. 4, 143. imper. 2. sg. vaetliäca tatca ka-

tliaca mana khrathiväca yäis ä ahhus bavat wisse

auch das wie es ist, nemlich: durch meinen Ver-

stand, wodurch die Welt wurde yt. 1, 26.

1 . vid, wissen, kennen, praes. 1 . sg. vaedä y. 28,

10. 34, 7. 45, 2. 47, 9. 57, 15. 2. sg. vöictä y. 28,

10. 45 ,
10. 32, 6. 3. sg. vaeclha vsp. 19, 7. vaeclä

y. 35, 16. 44, 4. 31, 2. 50, 22 (cit. y. 16, 5). pot.

3.

sg. vtdyät er wisse y. 47, 9. imper. 2. pl. med.

vaeclödüm lernet kennen y. 52, 5. infin. vaedyäi y.

43, 8. vacemi viduye ich will wissen y. 43, 3. ava-

eshäm nöit viduye ihnen ist nicht das Wissen, ist

nicht kund y. 29, 3. viduye (sage es) dass ich es

wisse y. 31, 5. vöishdyäi damit ich lehre y. 42, 13.

tat ne .. . vidvanöi vaoeä das verkünde zu unserm
Wissen, dass wir es wissen y. 31, 3. partic. praes.

nom. vidhväo vsp. 13, 3. yt. 12, 1. wissentlich vd.

15, 7. vidväo sapiens y. 31, 12. wissend 29, 6. ich

bin wissend, kenne y. 43, 19. als Weiser y. 31, 6. fern.

hvöwi . . . vithuslii yt. 16, 15. acc. f. vithushim vd.

18, 134. instr. m. viclusha yt. 13, 146. dat. vidushe

y. 30, 1. 31, 17. 50, 8. gen. vidushö y. 34, 9. plur.

nom. vidhväohhö y. 56, 11, 2. yt. 10, 68. dat. in.

(statt instr. f.) vitliushaeibyacca zaothräbyö mit kun-

digen Zaothras, d. i. mit Kunde der Zaotliras vsp.

7, 2. superl. vaedista (s. besonders); med. nom. vae-

dimnö mit Wissen y. 28 ,
5. nä vaedemnö ein

weiser Mann y. 42, 14. dat. vaedemnäi y. 31, 22.
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vaedemnäi rahistä gägnanäm für den wissenden ist

das die beste der Lehren, d. h. das ist als die

beste Lehre zu wissen y. 47 , 3. plur. nom. (pas-

siv.) yöi vanhius vaedemnä mananho welche be-

kannt sind dem Vohumanö y. 34, 7. perf. noin. vi-

ctö bekannt y. 29, 8. 49, 1. nöit aerd cthü vigtö nicht

ist so ein Herr bekannt y. 29, 6. fern, vigtä y. 47, 2.

— aiwi
,
verkündigen, partic. praes. med. nom.

raedemnö ye ahüm ... aibi der (das Gesetz) der Welt

lehrt y. 50, 19. causale praes. conj. 3. pl. yäo zaota

aivrica vaedhayäohti
(zaota steht collectiv ?) yt. 10,

120. partic. praes. med. (passiv.) plur. nom. yöi

lienti ltaoma . . . aiwivaedhayana welches die Hao-

mas sind
,

die verkündet werden vsp. 10, 15. fut.

pass. plur. nom. aiwivaedhayahta (die Form ist na-

saliert wie im Latein amandus
)
vsp. 10, 15. pass, par-

tic. perf. nom. haomö ävi&tö (sic) aiwivigtö yt. 10, 120.

— ä, anzeigen, benachrichtigen, verkünden, cau-

sale praes. 1. sg. ävaedhayemi vd. 17, 27. 1. plur.

ävaedhayamaJn vsp. 5, 5. 12, 1. 13, 2. y.4,3. 24, 1. ävae-

dhayamahi y. 57, 22. äca äraedayamahi y. 41, 2.

med. avaedayämaide y. 57, 5. impf. 3. sg. ävacdha-

yat vsp. 13, 2. pass, partic. perf. nom. ävistö (lies

ävigtö) yt. 10, 120. neutr. yat ävigtem da angekün-

digt ist vsp. 13, 1.

— ug

,

benachrichtigen, causale impf. 3. sg. uz-

vaedhayat vd. 19, IG.

— ni, kund geben, causale praes. 1. sg. nivae-

dhayemi vsp. 1, 1.2. y. 1, 1. ni te vaedhayemi y. 1,

59. impf. 3. sg. ahurd mazdäo nivaedhayat (wo sein

Opfer) Ormazd verkündete yt. 5. 85.

— paiti
,
anzeigen

,
caus. praes. 1. sg. paiti . . .

vaedhayemi vd. 17, 26. 3. plur. paitivaedhayeihti vd.

17, 29. impf. 1. sg. paitivaedhaem ich benachrich-

tigte vd. 2, 28.

— fra, kennen lernen, imper. 2. pl. med. frö möi

fravöizdüm lehret mich kennen y. 33, 8. perf. 1. sg.

med. fravöivide ich lernte (dich zuerst) keimen y.

43, 11. causale partic. praes. med. (passiv.) fravae-

dhayamnai dem, welchem (zuerst) verkündigt ward

yt. 13, 88.

— vi, verkündigen, praes. 3. sg. vivaedha er ver-

kündete (den AVeg) yt. 13, 99. 19, 85. infin. lcahmäi

..vividuye vashi was willst du wissen (lcahmäi ist von

dem dativ viv° attrahiert) y. 42, 9.

Skr. vid
,
vetti, veda

,
hzv. vgl. nivedinitan

,
ösva-

yitan (mit ug), np. nuvid, arm. gitcl
,
aue.t (nuncius).

2. vid 1) finden, erlangen, praes. 3. pl. vihdehti

vd. 2, 30. vidhehti sie würden finden yt. 6, 3. conj.

2. sg. vihdäi erlange vd. 19, 23. 3. sg. vindäiti soll

kosten i^meiue Spenden) yt. 17, 54 (vgl. yt. 10, 122).

yezi igirunö nöit vindäiti wenn er (die Arzenei) nicht

willig annimmt vd. 13, 100. pot. 3. sg. med. yö

vihdaeta (Westergaard vahdaeta) y. 10, 21. imper.

1. plur. Icva vihdäma wie sollen wir erlangen vd.

19, 144. yat vihdäma yt. 15, 40. impf. 3. sg. vihdat

vd. 19, 23. yt. 17, 26. yathä vidat damit er erlange

y. 50, 5. 3. plur. rindern vd. 2, 22. partic. praes.

vihdaht, vidaht

;

med. nom. vihdernnö ( Westergaard

vand0
) empfangen, erhalten habend vd. 19, 14. par-

tic. perf. pass. plur. instr. mane vietäis mal vigpäis

mit allen meinen erworbnen (Gütern) y. 45, 19. 2)

fördern (7. Classe) praes. 3. sg. vinagti vd. 7, 193.

vinacti y. 31, 15. perf. 3. dual. med. at mazdä tai-

byö Jchshathrem voliu manahhä vöividäite dann
,

o

Mazda, dich Khshathra und Vohumanö (eigentl.

nebst V.) fördern, helfen dir (wie es scheint bei der

Bekämpfung der bösen Geister am jüngsten Tage)

y. 30, 8.

— fra, erlangen, partic. perf. pass. nom. frarictö

y. 67, 57.

Skr. vinddti
,

hzv. vanditan, parsi vahdät
(
ala -

bhanta), armen, gtanel,

vididhväo (von 1. vid
) adj., gelehrig, nom. das

Ivameel
,

yö lnstaiti vididhväo yatha cäcta hamö-

Ichshathrö welches gelehrig stehn bleibt , wenn es

der Herr befiehlt yt. 14, 13.

vidlicöista (von vit -{- 1. cif) adj.
,

auserlesen,

voc. rashnvö vidlicöista yt. 12, 7.

vidliya (von 1. vid
)

f. Wissenschaft, instr. yä

haca tue.ca ashä vülliyaca
(
lies vaedhya ?

)
ashem

frädhatica ashahe gaethäo welches (Gesetz) bei ih-

nen durch Reinheit und Wissenschaft das Reine

fördert und die Welten des Reinen yt. 21, 15.

Skr. vidyü.

vidhwaua in. n. pr. einer Bergkette, plur. nom.

cathwärö vidhwana leaofö yt. 19, 3.

vinat s. vaen.

vip (vgl. 2 . vap) werfen, entlassen (vom Saamen),

praes. 3. sg. yat . . . vifyeiti vifyeiticci (
lies rae-

payeiticci?) vd. 8, 74. 77. partic. perf. pass. nom.

arshadhaca (Westerg. arshaca
)
viptö einer, welcher

Paederastie mit sich treiben lässt vd. 8, 102. acc.

yacca dim janat . . .
yim viptern vä wenn er den

schlägt, welcher zu Paederastie diente (dann ist es

paititem) Cit. der IIzv.-Gl. zu vd. 7, 136.

— apa
,

sich begatten (von den Daevas)
,
praes.

3. plur. ctpäca vaepehti vd. 7, 140.

— ä, entlassen machen V caus. impf. 1. sg. avae-

paem ? Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 1, 6.

— ni, hinwegwerfen
,
vernichten, causale imper.

2. sg. ni manö (seil, vaepaya) y. 10, 34.

— para, vernichten, causale imper. 2. sg. paräca

vaepaya manö vernichte seinen Geist y. 10, 33.

Hzv. viftalc (
vipta).

vivaoja (von yuj) m. entreissend
,
nom. rivaojö

nänui ahmi yt. 15, 47.

vi^ta s. 1. vid.

viqtauru m. n. pr. eines Helden aus dem Stamme

Naotara’s, angeblich eines Sohnes des Vistä^pa,

nom. vigtaurus yt. 5, 76. gen. victavaraos naotairyä-

nalie yt. 13, 102.

vi<jti (von 1. vid) f. das Wissen.

Vgl. evigti.

1. visli
,
umfassen, besuchen, zur Schlacht gehn,

partic. perf. med. plur. nom. vistäonhö Kämpfer yt.

14, 43. passiv, yahmi gaetlic leesa vista in welchem

die Weltkreise umfasst sind yt. 12, 8.

Skr. visli, veveshti.
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2. visli, benetzen, ausgiessen.

Skr. visli
,
veshati.

visha (von 2. visli) in. Gift, abl. vishäatcä (Wes-

terg. visha acllicä) alte Glosse zu y. 48, lld. vis/ia-

yäatca (Speisen) aus Gift yt. 22, 36. (fein. V)

Skr. visha
,
hzv. visli, vgl. arm. visltap. (Schlange).

Vgl. varenvavisha.

visliagaiüti (v. vor.
-f- .9°) adj.

,
giftig stinkend,

abl. bringt ihm Speisen vishayäatca vishagaitayäatea

(sie) von Gift, von den giftig stinkenden ? yt. 22, 36.

1. vis (von 2. visli) n. Gift, nom. vis y. 9, 35.

Skr. visli.

2. vis (von 2- vi) in. Kleid, nom. der Himmel
geht um die Erde mänayen alle yatha vis aem

yt. 13, 3.

Vgl. kurd. bir (Gewebe)?

3. vis = 1. vi; vis apäm idha patantu, weg sollen

von hier stürzen y. 10, 1.

visa^tare? Sjuiegel verm. : ein Ileisender; yavat

anu aipi äiti garayö visagtare vicpem avat aipi clraonö

bazhat, athaurunaeca wenn nachgeht (verfolgt) ein

Ileisender den (aufgezählten) Bergen
,
dann immer

gebe er ein Draona dem Priester? yt. 19, 7.

viskaripta s. karsliipta.

viseitlira (von 1. vis -]- c°) n. Arzenei, acc. °ci-

threm vd. 20, 12.

vista s. 1. visli.

vispatlian (von 2. vi p°) m. Weg der Vögel,

von den höchsten Berggipfeln, wo der Hom wächst,

loc. ? vispatha auf dem Weg der Vögel y. 10, 11.

plur. acc. ? avi pawräna vispatha y. 10, 30.

visiianrva (von 2. vig
-J- 7i°) m. Name eines

Hundes, Hofhund
,
rag i khänah

,
nom. gpä "hcmrvö

vd. 5, 94. 13, 164. statt des dat. gpä "haurvö daityö

gätus vd. 13, 51. acc. cpänem yim visliaurum vd.

13, 39. loc. (statt dat.) güne yim visliaurve vd. 13,

31. plur. gen. 0liaurväm vd. 13, 21. 117.

Hzv. vicliaurv (vgl. Bund. 30, 13), np. (in Parsen-

schriften) vishhür
,
vislihür.

visliarezana (von 2. vig -j- h°) adj.
,

reich an

Häusern
,
Höfen

, acc. liaröyüm yim visliarezanem

vd. 1, 30. Hzv. übers, visli shaykann „mit Flüssig-

keit besprengt“, also wohl: reich an Wasser (dann

käme das Wort von 1. vis in der allgemeinen (ur-

sprünglichen) Bedeutung „Flüssigkeit.“ Dazu lautet

eine mir räthselhafte Glosse
:

„was seinen (Beina-

men) vig (sic) sliaykann betrifft
,

so werfen sie auf

einmal weg, was wir neun Nächte und einen Monat

halten.“

vishuska (von 1. vis -j- h°) adj., dessen Gift

(im Tode) vertrocknet ist, von der Kröte oder

Eidechse, nom. °huskö vd. 5, 115. 12, 65.

Hzv. vishhusk. '

1. vi 1) gehn, fliegen, praes. 1. sg. avat vayus bä

näma alimi yat va cläma vyemi yacca dathat cpentö

mainyus yagca dathat anrö mainyus deshalb heisse

ich Vayu, weil ich zu beiderlei Geschöpfen gehe,

zu denen die der heilige Geist und zu denen die

Ahriman schuf
(
vayu wird hier von vi abgeleitet,

obwohl die Ableitung von 2. vä die richtige scheint)

!

yt. 15, 43. 3. plur. vyeinti sie eilen y. 56, 11, 5.

causale praes. 3. sg. vayeiti macht gehn, verscheucht

I
vd. 15, 17. partic. jiraes. act. und med. (passiv.)

nom. yäo avazbayatö vyägca vayänagca welche (quas)

beide anrufen, der scheuchende und der verscheuchte

yt. 13, 35. vyäno yt. 13, 35. 2) lieben, partic. perf.

pass, vita (s. besonders).

— apa
,
hinwegscheuchen

,
praes. 3. sg. apa dim

vyeiti yt. 8, 23. 29.

— ä
,

herbeifliegen
,
causale praes. 3. plur. äva-

yeinti yt. 13, 49. partic. praes. plur. gen. ävayatäm

yt. 13, 84.

— paurvä, zuvorkommen, eaus. pot. 3. sg. mä
apaema paurvavayöit nicht mögen wir dahin kom-

men, dass er uns zuvorkomme vsp. 25, 4.

Skr. vi, veti.

2. vi, weben.

Skr. vä, väyati.

3. vi = 1. vi.

viäpa (von 1. vi -|- 2. ap) adj., wasserlos, superl.

nom. neutr. viäpötemem der wasserloseste Ort

vd. 3, 51.

I
viurvara (von 1. vi -[- urv°) von Pflanzen ent-

blösst, superl. nom. neutr. viurvarotemem der kahlste

Ort vd. 3, 51.

viurvisti (von urvig) f. Trennung, acc. urvistrem

pantäm aiwitem. yat agtagca baocwahhagca viurvistim

ihn der den schrecklichen Weg zurückgelegt hat,

nemlich die Trennung des Leibes und der Seele

yt. 22, 17. 35 (hier corrigiert Westerg. viurvistis
,

aber das Wort ist Apposition von pantäm, durch

yat eingeleitet) 24, 62. pacca agtagca baodhanliacca

viurvistim vd. 8, 252. y. 54, 8.

viurviQyät s. urvig.

viiK'aiti s. 3. vahh.

vikauti (von 1. kan
)

f. Eingrabung, dat. ha-

lchsliaesa (Westerg. hi") keinem anheus agtvatö ae-

taeshva dakhmaeshva vikantäe treibe jeden in der

Welt an zur Eingrabung (Einebnung) der Dakhmas
vd. 7, 128.

"vikiHjra (von 1. vi k°) adj., weit (von Feuer-

geräthschaften), hzv. gvitkuctak (die Seiten getrennt

habend), acc. vikugrern adharät naemät unten weit

vd. 14, 23.

vikeretustäna (von vikerct (schwache Form des

partic. praes. von 3. kar -|- vi) -)- ustäna) adj., die

Lebenskraft beschädigend, acc. gnathem "ustänern

vd. 5, 119. 13, 36.

viklirümaüt (von 1. khru) adj., schwer, furchtbar,

acc. vikhrümentem vd. 3, 85. y. 56, 4, 2. yt. 4, 9.

vicara (von car) adj., umhergehend, plur. fern.

vicaräo yt. 13, 40.

vicarana (von car) f. das Auseinandergehn
,
plur.

acc. patliämcä vicaranäo y. 41, 20. patliäm vä paiti

vicaranäo yt. 11, 4.

Vgl. np. bäzär, armen, vajarh (Markt).

vicica s. vic°.

vicitha (von 1. ci) n. Entscheidung, nom. vicitliem

y. 45, 18. (Spiegel 0ihrem
)
das unterscheidende yt.

12 ,
1. gen. ä vare näo vicitlialiyä um das uns
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wünschenswerte zu entscheiden y. 30, 2. loc.

tkwahmi vicithöi ^Spiegel °thröi
)
aipi in deiner Ent-

scheidung bin ich, d. h. cs steht bei dir, ob du

mich zu den Guten oder Bösen rechnen willst

y. 32, 8.

vicidyäi s. 1. ci.

vieira ;
von 1. ci) adj., entsclieidend, Entscheidung

gebend, nom. hrö vieirö ahurö Ahura ist entschei-

dend y. 29, 4. vieirö häc tat frö qcietave mruyät

er, indem er (selbst) entscheidend ist, bekennt sich

damit zur Angehörigkeit (an die Gottheit) y. 45, 5.

Vgl. hzv. vecir, np. vajar, armen, vjirh.

vijagluna (von gam
)

adj., hiilfreicli, superl. nom.

neutr. hat riepahe anheus aetvatö manu acti vijagh -

mistern was ist in der bekörperten Welt mir am
hülfreicbsten yt. 1, 2.

vizhiarsti (von vij? -j- 2. arsti) 1) f. fallende

(schwere) Lanze (Spiegel: glänzende L.), nom.

vizhiarstis nama alrnii ich heisse schwere Lanze yt.

15, 48. 2) adj., schwerlanzig, nom. (ohne Flexion)

vizhiarsti nama ahmi ich heisse der mit schwerer

Lanze yt. 15, 48.

vizhyarsti (wie eben) m. n. pr. eines Sohnes des

Vistacpa, gen. vishyarstöis yt. 13, 101.

vizhvafic (von viepa (erweichte Form) -f-
ac

)
adj.,

überall hinfliegend
,

plur. nom. mereglia vizlivanca

y. 10, 29.

Skr. vicvänc.

vizaothra (von 1. vi
-f-

z°) adj., ungeweiht (vom

Wasser), acc. f. yö äpem nacumaitim vizaothräm

frabaraiti wer Wasser, das durch Leichen veruu-

reinigt ist, ungeweiht (ohne Reinigung) fortträgt

vd. 7, 195.

vizafäna (von 1. vi -j- zafan)
adj.

,
mit gähnen-

dem Rachen, nom. zairipäshnem yd apatat vizafänö

merekhshänö gaethäo yt. 19, 41.

vizaresha (von 1. zaresh
)

m. n. pr. des Daeva,

welcher die Seelen in die Hölle schleppt; Windisch-

mann Z. St. 143. vermuthet, dass der Bund. 67,

15 genannte Vejish
,
welcher den Seelen der Abge-

schiednen 3 Tage lang, während dieselben sich

in der Nähe des Leichnams aufhalten (yt. 22, 2.

20), Todesschrecken einflösst, mit vizaresha identisch

sei
;
nom. vizaresliö vd. 19, 94.

Hzv. vizarsli.

vizu (von 2. zu? kraftlos) in. Name eines Hundes,

Spiegel: der noch nicht zum Leben gekommen ist;

die Hzv. -Uebers. erklärt: jazhus ,
iwizus

,
vizus rä

röshanale die Bedeutung von J., I., V. ist undeutlich

;

nom. gpä vizus vd. 5, 106. gen. vizäus vd. 13, 48.

vizöista (von 1. vi -|- 2°) adj., fein, hzv. päletum,

plur. gen. m. vizöistäm (Westerg. vizv0
)

vd. 8, 25.

yizbäris (von zbar) n. Verkrümmung, nom. vizb&ris

(Westerg. °res) vd. 2, 83.

vizväo adj., rein? plur. loc. f. uc vricta paiti

aräonti vtzväohu paiti lanusliu auferstehn werden

die Todton mit reinen Leibern Fr. 4, 3.

vizvärafit adj., rüstig, hzv. tukhshaktum
,
erklärt

fräshtaktum, plur. gen. vizvärchtäm vd. 8, 25.

vizvöista s. vizöista.

Vita (partic. perf. pass, von 1 .vi) 1) angegangen,

angeweht, gen. f. anliao dirn ritayäo (Hss. ztayäo
)

I

frerenta gadhayeiti ya hava dae.na; zu ihr, die von

ihm (dein Winde) angeweht ist, kommt ihr eignes

Selbst yt. 22, 9. 2) geliebt, gut.

Vgl. erita.

vitakhti (von tac) f. Aufthauung
,

instr. paqra

vitakhti vafrahe vd. 2, 58. pacca äpö vitakhti nach
Aufthauung des Eiswassers vd. 6, 78.

vitamihaiti (partic. praes. fein, von tanh
-J- vi)

f. n. pr. eines Wassers; Victaurus opfert upa äpem
yäm vitanuhaitim yt. 5, 76. huslcem peshüm raecaya

tarö vanuhim vitanuhaitim giess mir aus eine trockne

Furth über die gute V. yt. 5, 77.

Vgl. skr. vitasvat, mtasta.

vitacina (von 1. vi -f- f°) adj., auflösend (von

Fötus erstickenden oder abtreibenden Pflanzen), pl.

gen. f. käincit rä vitacinanäm urraranäm vd. 15, 45.

vital* (von 1. vi) m. Gänger, nom. vita nama
ahmi ich heisse Gänger (vgl. Odhins Namen Gän-

grädhr (Munch: Gagnrädhr) Gängleri) yt. 1, 13.

acc. vitärcrn pagkät hamerethem den Gänger hinter

dem Feind, den Verfolger yt. 17, 12.

vitara (Comparativbildung von 1 . vi) weiter, acc.

neutr. (adv.) nöit frasha pädhaeibya nöit zactaeibya

vitarern nicht weiter als die Fiisse und Hände
(sollen die Katas sein) d. h. die Hand und der

Fuss der Leiche soll gerade den Rand des Kata

berühren (Hzv. - Gl.) vd. 5, 39. plur. dat. vitarebyö

ushäonliem yt. 15, 55.

vitare s. vitarema.

vitareäzaliya (von ritaräzahli) adj., die Sünden

vertreibend
,

fernhaltend
,

gen. vitareäzahyeheca y.

67, 40. yt. 8, 12.

vitareta (von tar -|- vi) überschritten habend,

vitaretötanu (vom vor. -j- f°) adj., das Maass

des Körpers überschreitend, dessen Körper verzerrt

ist, nom. paegö yö Hanus vd. 2, 85. yt. 5, 92.

vitaretbaeshaiili (von tar -f- vi und tb°) n. Ent-

fernung der Plagen
,

acc. °tbaeshö als (d. h. zur)

Entfernung der Plagen vsp. 12, 26.

vitaretbaeshahya (vom vor.) adj., die Plagen

entfernend
,

gen. °tbaeshahyeheca yt. 8 ,
12. y,

67, 40.

vitarema (von tar) adj., wegstürmend, dual, und

plur. dat. vitaremaibyä . . . vitaremaibyacca yt. 2,

14, s. ätare.

vitaräzanh (von tar -)- rl
'

and äzanh) n. Entfer-

nung der Sünden, acc. °äzö ahe nmänahe als (d. h.

zur) Entfernung der Sünden dieses Hauses vsp.

12, 26.

vita(;ti (von tanh) f. ein Maass, etwas über eine

Spanne; nach Bund. 63, 5 ist der Mensch 8 Vita^t

gross; nehmen wir einen normal gebildeten Mann,

so beträgt die Vitaijti die Länge des Kopfes im

Aufriss, weil der Kopf den achten Theil der Lei-

beslänge ausmacht: acc. vitactim vd. 17, 13.

Skr. vitasti, hzv. vetagt, np. bidact.

Vgl. fratareritagti.
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vita^tidrajaiih (vom vor. -j- dr°) n. Länge einer

Vitact, acc. °dräjö eine V. lang vd. 7, 76.

vitära (voll lar) m. ein Maass, hzv. übers, vetagt
,

was aber zu gering erscheint; plur. acc. das Haus
soll sein dvadaga vitära upema nava vitära madhema
lchshvas vitära nitema oben 12, in der Mitte 9, unten

6 Vitara, d. h. 12 hoch, 9 lang, 6 breit V vd.

14, 62.

vitbaeslianh (von 1. vi -)- tb°
)

adj., ohne Leiden

acc. airyamanem vitbaeslianliem y. 53
,

Schluss.

G. 1, 6.

Vgl. hzv. gvitbesli\ parsi jatbes (Name eines wun-

derbaren Baumes Bund. 63 ,
16. Minokhired bei

Spiegel Parsigr. 143, 25. Kuhn Herabk. 125. YVin-

dischmann Z. St. 169).

vithisi f. Schlechtigkeit, instr. yalirrd göire näthrö-

drvjö aißi vithisi (lies vithuslii?) jata in welchem

(Sieg) danieder liegen die Mithralügner, wegen ihrer

Schlechtigkeit geschlagen yt. 10, 80.

1. vitluislia (von 1. tusk) 1'. Schaden, acc. mare-

dhämca vithushämea Nachrede und Schaden
,

d. i.

schädliche Nachrede, Verleumdung, hzv. ämär
dushalcämär, vd. 1, 20.

2 vithnsha (von 2. tusli) f. Fröhlichkeit; Spru-

deln, Sieden (vom Wasser).

vithusliaeibyacca s. 1. nid.

vitlmshavafit (von 2. vithusha
)
adj., siedend, acc.

f. äpem vithusliavaitim vd. 4, 155.

vitlius (von vith) adj.
,

wissend
,

nom. vithus

wissentlich vd. 4, 155.

vithwi^a (von thwisli ?) adj., furchtbar.

vitlnviQÖboiwra (vom vor -j- b°) n. furchtbares

Schrecknis, plur. gen. (partit.) °böiwranäm eines

der furchtbareu Schrecknisse yt. 13, 20.

vid (von 1. vid) adj., kennend, plur. nom. tat

Ichsliathrem . . . vulö y. 50, 18.

vid 0
s. 1. 2. vid.

vidaeva (von 1. vi -j- d°) adj., antidaemoniacus,

Gegner der Daevas, nom. vidaevö vsp. 6, 7. y. 1,

65. 9, 43. 13, 1. yt. 13, 89. acc. m. väcem vidöyüm

yt. 13, 90. fern, vidacväm y. 64, 2. yt. 5, 1. 13, 4.

n. dätem vidöyüm vd. 19, 57. y. 2, 51. 25, 18. aetem

(sic) dätem yim vidöyüm vd. 5, 68. 69. dat. n. dätäi

vidaeväi vend. sade 104. gen. m. (collectiv) yö vi-

daevö vidaivahe welches (heilige Wort) der (grösste)

Gegner der Devs unter den Gegnern der Devs ist

yt. 13, 146. neutr. dätahe vidaevahe y. 1, 40. yt.

11, 17.

Vgl. hzv. gvitdevdät, parsi vendevdäd, jaddevdät,

vcndidäd.

vidaevökara (vom vor. -{- 1. hara) adj.
,

als

Gegner der Devs wirkend, nom. (Thema °lcare)

°lcare näma ahmi yt. 15, 46. voc. °7cara yt. 15, 53.

vidatgäo (von vidaht (2. vid) -f- 1. g°) adj.,

Rinder erlangend, ertheilend, dual. gen. ashane-

manhäo vidatgaväo anhäo danheus der beiden (Zwil-

lingsbrüder?) A., der Vertheiler der Kühe in dieser

Gegend; besser vielleicht: des A., und des Vidat-

gäo in dieser Gegend (als dvandva gefasst) yt.

13, 127.

vidadhafsliu (von 2. da -)- vi und 3. fshu) n. n.

pr. des einen südlichen Karslivare, als dessen Ge-

bieter Bund. 68, 6. Parestyarö genannt wird
;

acc.

°fshu vd. 19, 129. yt. 10, 15. tarö fradadluifshu

vidadhafsliu yt. 10, 133. wpa karslivare yat vida-

dliafshu yt. 12, 12. plur. dat. (im Dvandva) arenahe-

ibyö cavdheibyö fradadhafshubyö vidadhafshubyö

vsp. 11, 1. 12, 35.

IIzv. vidatfshu, np. vidadäfsli.

vidä, vidäiti s. 2. da.

vidäite s. 1. da.

vidätn (von 4. da) m. Zerbrechung (des Leibes),

Tod, abl. map vidätaot samt dem Tod (persönlich)

y. 56, 10, 7. yt. 10, 93. ich bewahre die Kinder

ädätat vidätaot bis zum herbeigebrachten Tode yt.

13, 11. 28.

Vgl. vidhötu.

vidät s. 1. da.

vidäyät s. 2. da.

vididliära s. 2. dar.

vidieravaiilt (von 2. vid -|- er0
)
m. n. pr. des

Vaters des Ukhshan
,

gen. ukhshänö °gravanhö yt.

13, 119.

viduye s. 1. vid.

viduslii (von 3. dusli) f. Schenken
,

instr. vidu-

shyäcä, s. fräräiti.

vidusheinua s. 2. dusli.

vid us (schwache indeclinable Form des partic.

von 1. vid) wissend
,

nom. vidus kennend y. 28, 4.

44, 8. plur. yöi vidus yt. 10, 16.

vidnsaslia (vom vor. asha) adj., der Reinheit

kundig
,

acc. narem ashaonem vidliusashem yt.

24, 15.

yidiisg'ätha (von vidus -(- g°) adj.
,
die Gäthas

kennend, acc. narem vidusgäihem vd. 18, 111.

Tidusya^na (von vidus -|- y°) adj., den Yacna
kennend, acc. narem vidusyagnem vd. 18, 111.

vidöithra (von 1. vi -)- d°) n. das Sehen
,

loc.

vidöilhre im, zum Sehen yt. 10, 82.

Yldäm s. 2. da.

vidrnj (von 1. vi 2. dr°) adj., der Drukhs
feindlich.

Vgl. drulchsvidruj

.

Yidrväna (partic. praes. med. von 1. dru -j- vi)

weglaufend, sich entfernend, gen. ulchshne khrathwe

vidrvänalie ashät. für das Wachsthum des Verstan-

des, der noch von der Reinheit entfernt ist
(
Ichra

-

time statt khrathwö ist von ulchshne attraliiert) vd.

4, 124.

vidvaeslia (von 1. vi -(- dvetesha/hh) f. Entfernung

der Plagen, acc. mazdä vidpaeshäm tlrwöi ahi o

Mazda du bist zur Entfernung der Plagen in dir,

d. h. in dir liegt die Macht, die Plagen fern zu

halten? y. 34, 11.

vidvaestva (von 1. vi °dv) adj., ohne Leiden,

nom. videacsivö vsp. 18, 11. cathrudacö imat vidva-

estvö vierzehntens heisse ich
(
imat geht auf näma)

der Leidlose yt. 1, 8.

vidvanöi s. 1. vid.
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vidliaetar (von di) m. Durchschauer
,
nom. vi-

dkaeta yt. 10, 46.

vidliavi (von 1. vi -|- davi) adj., frei von Betrug

d. h. nicht zu betrügen, nom. vidliavis ndiiia ulimi

yt. 1, 14.

vidhäonte s. 2. da.

vidliata s. 2. da.

vidhenti s. 2. vid.

vidhötu ist identisch mit vidätu, indem das 6

durch ein unmittelbar auf t folgendes u erzeugt ist.

Vgl. agtövidliötu.

vidhväo s. 1. vid.

Vgl. baodhövidhväo
,
vigpöv 0

.

viuöit liest Westergaard y. 9, 91. statt vaenöit.

vinöimaide liest Westergaard y. 57, 18. statt vaen0.

vibauga (von 1. vi -|- b°) adj., nicht trunken,

n. pr. eines Daeva; die Hzv. -(41. erklärt, er stelle

sich betrunken ,
ohne Wein genossen zu haben,

acc. vibangem vd. 19, 188. yt. 24, 26. (wo vibdnhem).

vibäzu (von 1. vi -f- b") m. ein Maass, doppelt

so gross als ein Fräbäzu; plur. acc. nava vibäzva

dräjö vd. 9, 8.

vibäzudräjaiili (vom vor. -j- dr°) n. Länge eines

Vibäzu, acc. °dräjö einen V. lang vd. 7, 90.

viberethwant (von 1. bar -)- vi) adj., sich ver-

breitend, d. h. überall gebetet? acc. almnein vairirn

viberethwantem y. 9, 44. yt. 19, 81.

Vgl. skr. vibhftvan.

vimaidliya (von 1. vi -|- m°) m. die Nichtmitte,

die Enden
,
Umkreis

,
acc. yateit vimaidhim zemö

die Enden der Erde yt. 10, 104. yateit ahi . . . upa

vimaidhim ahliäo zemö yt. 12, 21. upa vimaidhim

razuraya an den Grenzen am Walde yt. 15, 31.

Vgl. parsi vimant.

vimanakara (von 1. vi -j- vimanahli (eine Sylbe

vi fiel aus wegen Kakophonie) -f-
1. kara) adj.,

gegen den Zweifel wirkend', voc. vayö aepaeshu

viraesliu vtcpaf.shu vimanakara, vigpaishu vidaevö-

kara yt. 15, 53.

vimanahli (von 1. vi -f- ?«°) n. Zweifel,

llzv. np. gumän
,
parsi gumän.

Vgl. vimanakara.

vimanöhya (vorn vor.) adj., zum Zweifel gehörig,

acc. n. aghcmca vimanöhim die Sünde des Zweifels

vd. 1, 28.

Vgl. uparövimauöhya.

vimareza (von marez
)

adj., reinigend, superl.

nom. n. hat . . . ahhväm aeti vimarezistem yt. 1, 2.

vimädhahh (von mad -{- vi) n. ärztliche Be-

handlung, acc. vimädhageit vd. 7, 99. 100.

vimädhay (verb. denoin. vom vor.) die ärztliche

Behandlung lernen, praes. conj. 3. p). ined. yezi

vimädhageit vimädhayäbnte wenn sie durch Versuche

die ärztliche Behandlung lernen wollen vd. 7,

100. impf. 3. plur. med. mäca mazdayagna vimä-

dhageit vimädhayanta nicht sollen die Mazdaver-

ehrer weitre Versuche zum Erlernen der ärztlichen
/ «

Behandlung machen vd. 7, 99.

vimita (von 1. vi -j- m°) adj., maasslos.

viniitödafitau (vom. vor. -f- d°) adj., übermässige

Zähne habend, pl. nom. °dahtänö vd. 2, 84. yt. 5, 93.

vira (von 2. rar) m. 1)’ Mann
,
Held

,
acc. virem

yt. 8, 14. abl. viräatcä y. 31, 15. gen. virahe yt.

14,27. loc. acpacca paiti viraica auf Ross und Rei-

ter yt. l(t, 101. dual. acc. vaya agpa viraca beides

Ross und Reiter yt. 10, 101. dat. pacubya viraeibya

vd. 6, 71. gen. paeväo virayao vsp. 8, 16. yt. 13,

10. plur. acc. vireng y. 57, 16. 44, 9. gen. viranam

yt. 5, 96. 12, 24. viranämca yt. 10, 28. loc. viraesliu

yt. 15, 53. 2) (männliche) Nachkommen, pl. gen.

viranam vd. 18, 59. yt. 13, 52.

Skr. vtrd, hzv. vir, np. vir (obsolet).

Vgl. drvövira
,
paitiv0

,
panuv0

,
perethuv0

,
pouru-

caredhöviröväthwa
,
framennarövira

,
frädatv0

, frä-

viräta, varetövira, catdv0
,
hazanröv°, hv°.

virajan (vom vor. -)- jan) adj., Helden tödtend,

nom. viraja yt. 13, 37.

Skr. virahdn.

viräQpa (von vira agpa) m. n. pr. des Sohnes

des Kareena. gen. virägpahe kareenayanahe yt. 13, 108.

virenjan (von vira (acc.) -(- jan) adj., Männer
schlagend, gen. gadliahe virenjanö yt. 13, 136.

virödraonaiih (von vira -j- dr°) adj.
,
den Men-

schen nachlaufend, acc. °draonanhem vd. 13, 108.

virönyäofic (von vira -)- nyäonc) adj.
,
Männer

niederschmetternd, acc. vazrem 0nyäoncem yt. 10,

96. statt des nom. vazrem nyäoncim yt. 10, 132.

virömaza (von vira -f- maza) adj.
,

die Grösse,

den Werth eines Mannes habend, nom. pukhdho

virömazö der fünfte Vergleich wird mit dem Werthe

eines Mannes geschlossen vd. 4, 10. virömazö vd.

4, 20. 32. häu virömazö er gilt so viel als ein Manu vd.

4, 136. Die Hzv.-Gl. sagt, es müsse ein Mann ge-

geben werden, acc. mithrem yim virömazem vd. 4, 48.

viröma^aiih (von vira -f- m") n. Grösse
,
Werth

eines Mannes, acc. °marö vd. 4, 21.

viröraodlia (von vira -j- r°) adj.
,

die Gestalt

von Menschen habend
,
von den Daevas

,
welche

vor Zarathustra leibhaftig umherliefen
,

plur. nom.
0raodha y. 9, 46.

virövagtra (von vira -|- v°) n. Kleid eines Man-

nes
,
nom. oder acc. yatha aoim uvagtrem vd. 8, 71.

Hzv. virvagtarg.

viröväthwa (von vira -}- v°) adj.
,
Schaaren von

männlichen Nachkommen habend, plur. acc. f. °va-

thwäo y. 2, 25. yt. 2, 10. glicnäogca °rälhtcäo G. 4,

10. gen. 0väthwanäm y. 1, 18. 3, 32. yt. 2, 5.

Vgl. pourugaredhöviröväthwa.

virya (von vira) adj., männlich, acc. f. vtryäm

istim viryäm vathwäm männliche Güter (Nachkom-

men), männlichen Anhang yt. 8, 15.

Skr. virya.

vivaiti
,
fräghmat ushäoühem cürayäo vivaitini

er gieng hervor beim Zerfliessen der heiligen Mor-

genröthe yt. 5, 62. Nach dieser Fassung wäre vi-

vaitim (lies vivaitini) acc. f. des partic. praes. von

2. vä -|- vi; besser scheint Wcsfergaards Vermu-

thung: ushaohhö g° vyustim beim AuHeuchten des

heiligen Frühlichts.
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vivaozayeiti s. yuz -f-
vi.

vivanhvaüt (von 3. vanli) m. n. pr. des Sohnes

des Haoshyanha; zwischen beiden liegen nach dem

Mujmil und bei Hamza noch zwei Glieder, bei letz-

term Huncahd und dessen Sohn Aiuncahd, im

Mujmil Hurkehed und Aburkehed; Vivanhvants

Kinder sind Takhmo urupan, Yima, Qpityura

Aoshnara; vgl. Windischmann, Z. St. 19. 193. nom.

vivctnhäo y. 9, 11. gen. vivanhatö y. 9, 20.

Skr. vivasvcmt, hzv. und in neuern Schriften

vingJiän, im Mujmil vijhän.

vivanhana (vom vor.) m. Sohn des Vivanhvant,

gen. yimahe vivanhanahe Cit. der Hzv. - Gl. zu vd.

2, 16. yt. 13, 130. voc. yima vivanhana vd. 2, 8. 28.

Vgl. altp. Viväna, hzv. vingliänän, parsi vivanhanän.

yivanlmslia (von vivanhvant
)

m. Sohn des Vi-

vanhvant, nom. vivanhushö yimaccit y. 32, 8. abl.

yimat haca vivanhushät yt. 19, 35.

vivarezdavaüt (von 1. vi -j- v°) adj.
,
faul, gen.

vivarezdavatö y. 9, 95.

vivaresha (von varez, desider.) adj., zu dienen

suchend, nom. vivareshö (seil, qyeriij ich will dienen

y. 44, 8.

vivareshvafit (von varez
,
desider.) m. n. pr. des

Sohnes des Ainyava
,

gen. vivareshvatö ainyavdhe

yt. 13, 122.

1. viväp (von 1. vi
-f-

2. ap) n. Wassermangel,

Oede, Verwüstung, acc. viväpem y. 13, 12. abl.

viväpatcä y. 13, 8. hzv. viäpänish.

Hzv. vyävän (Bund. 31, 1), np. buehar. biyäbän

(Wüste).

2. viväp (verb. denom. vom vor.) in Wüsten
verwandeln

,
impf. 3. sg. yagcä väcträ viväpcit wel-

cher die Weiden in Wüsten verwandelt y. 32, 10.

Hzv. viäpäninitan.

vivara (von vär) f. das Herabregnen, plur. loc.

vivärähu vd. 21, 13.

vividuye s. 1. viel.

1. vi£ 1) activ., kommen, erreichen, treffen, praes.

3. sg. yacca . . . imd vaeö noit vigaiti framrüiti

wer nicht mit Aussprechung dieser Worte kommt

y. 8, 9. 3. plur. vigenti treffen yt. 1, 18. kommen
yt. 5, 95. conj. praes. 2. sg. vigäi (für vigälii) komm
vd. 2 ,

13. 2) med.
,

sich hingeben
,
unterwerfen,

unterziehen, widmen
;
gehorchen, annehmen

;
praes.

1. sg. vice ich huldige vsp. 6, 1. 1. plur. nemanhe

vigämaicle wir unterziehen uns dem Gebet y. 57,

7. vigämadaeca wir huldigen vend. sade 532. y. 7,

60. 41, 13. 3. plur. vigente unterziehen sich y. 47,

10. yt. 1, 19. 13, 71. vicente . . . vicentaeca sie

nehmen an yt. 13, 73. conj. praes. 1. sg. azemvigäi

vsp. 3, 2. azem vigäi . . . fragraothremca ich ver-

pflichte mich zum Recitieren vsp. 4, 1. viedi y. 15,

1. imper. 1. sg. azem te vicäne ich will dir gehor-

chen vd. 2, 15. impf. 2. sg. viganha me gehorche

mir vd. 2, 8. 3. sg. vigata unterwarf sich yt. 13,

99. 19, 85. yeuhe dhimo vairyö enaithis vigata für

welchen sich der Ahuna vairya als Waffe hinge-

geben hat y. 56, 9, 5. 3. plur. hyat vigehtä wenn
Justi, Lex. Zend.

sie annehmen y. 32, 14. perf. 2. sg. yezi me noit,

vivige wenn du mir nicht gehorchst vd. 2, 12.

— aiwi

,

herbeikommen, impf. 1. sg. raolcshnem

mäohhem aiwivigetn ( wenn
)

ich zu dem hellen

Mond trete yt. 7, 3.

— paiti
, 1) act.

,
herzugehn, impf. 1. sg. tat

mäohhem paitivigem (wenn) ich zu dem Mond gehe

yt. 7, 3. 2) med., annehmen, praes. 1. sg. paitivice

yt. 5, 93. 3. plur. paitivicchte yt. 5, 95. imper. 2.

sg. paiti nö zaothräo vigahuha yt. 10, 32.

— fra 1) act.
,
nahen

,
praes. 3. sg. frä anhe vi-

caiti er naht sich ihm yt. 10, 46. 2) med., sich

widmen, unterwerfen, praes. 3. sg. frä äbyö tanu-

hyö vicaite haeshazdi er widmet sich der Heilung

dieser Leiber (der Leiber dieser) y. 10, 22. conj.

1. sg. frä te vigäi ich unterwerfe mich dir y. 10, 25.

Skr. vig, vicäti.

2. YÜQ (vom vor.) f. Haus, Familie, Dorf, Clan,

nach Neriosengli (zu y. 14, 1) eine Gemeinschaft

von 15 Männern und Frauen
;

vgl. Herodot 1, 125

sv toitn Kal 'AxaiueviScu eial tpQrjqy • Spiegel, Ir.

Stammv. 681. acc. vicem vd. 8, 295. y. 61, 15. 31,

18. yt. 10, 18. instr. haca viga aus dem Clansitz

vd. 10, 11. dat. vice yt. 13, 66. alte vice y. 10, 17.

ite vice y. 67, 42. anhäi vige y. 59, 2. abl. vigät (al.

vigäclha
)
zum Clan yt. 13, 49. haca cvrihät vigat y.

56, 6, 4. hacct, avanliät vigat vd. 19, 40. vigat y. 59,

4.

gen. vigö vd. 7, 107. vigo puthrem einen Knaben
aus dem Dorf vd. 7, 114. vigo vigpaitim vsp. 3, 17.

vigo cürayäo thraetaonö Thraetaona (der Sohn) des

Heldenhauses y. 9, 24. vigö putlirö äthwyänöis vigö

cürayäo thraetaonö der Sohn des äthwyanischen

Heldenhauses Thraetaona yt. 5, 33. loc. anhe vigi

vsp. 14, 15. y. 9, 86. vigi vigi in jedem Dorf vd. 5,

36. plur. acc. vicö vd. 18, 31. y. 13, 12. 113. paiti

aväo vigö vd. 13, 33. dat. vizhihyö y. 52, 8. abl.

vizliibyö vd. 13, 33. 113. gen. vigäm yt. 10, 18. y.

8, 15. 13, 8. local y. 23, 1. vicämca yt. 13, 150.

Skr. vig
,

altp. vith
,

hzv. vig
,

vgl. np. dähvim
cibävih

,
armen, giugh

,
geögh

,
gegli.

Vgl. eviga,.

yi^aiti (von elva -j- daran) f. zwanzig, acc. vigaiti

vd. 8,' 269. 12, 44. yt. 10, 122. pancäca vigaitica 25

vd. 12, 33.

Skr. vingdti
,

hzv. parsi zaza vigt, np. kurd.

(brahvi) ligt
,
serg. hizigtaze

,
afgh. shil (V), bal. gigt,

armen. Ichgan, dig. incey
,
tag. gäds.

yi^aitigäya (vom vor. g°
)

n. zwanzig Schritt,

acc. ngäim vd. 17, 12.

yicaitivaüt (von vigaiti

)

adj., zwanzigfältig, nom.

vigaitiväo zwanzigfach (ist Mithra zwischen Freun-

den, d. h. durch zwanzigfältige Bande vereint er

sie) yt. 10, 116.

yifadha (von 2. gacl?) m. n. pr., gen. vigadhahe

yt. 13, 110. Sollte Vicadha der Vit;.ah sein, dessen

Stammbaum im Mujmil angegeben wird: Vit;ah,

Pirän, Jarirah (heirathet den Qiyävash), Firüd?

Vgl. skr. vigaclä.

yi^an (von 2. vig
)
adj., einen Hausstand besitzend,

dat. vicäne ahmät yatha evigäi (ich ziehe vor) den

36
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Besitzer eines Hausstandes dem, der keinen besitzt,

vd. 4, 132.

vi^öiric (von 2. mg + iric) adj., die Dörfer ver-

wüstend
,

plur. nom. md buyama shöithröiricö , . .

md vigöiricö mögen wir nicht verwüsten deine Ge-

genden und Dörfer yt. 10, 75.

vi^äQtanli (von gaiili) n. Befolgung, Lernen, acc.

(instrumenti) vigägtagca imäo nämenis parstagca

pairiväragca vigente durch ihre Lernung (wenn man
sie lernt) unterziehen (machen) sich diese Namen
als Abwehr und Wall yt. 1, 19.

vi^ä^tema (von vigaiti) adj. immer., der zwanzigste,

nom. vigägtemö ahmi yat ahmi mazdäo näma zwan-

zigstem bin ich es
,
dem der Name Mazda ist

yt. 1, 8.

Skr. vingatitamd
,

hzv. vigtum
, np. higtum

,
afgh.

sliilum
,

armen, khganerord.
,

dig. ingeymag
,

tag.

gädscm.

Yi<jta s. 2. rid.

vi<,4öfraoreti (von vigta (partic. perf. pass, von

1. vid
) -f- fr0) adj., einer der den Glauben kennt,

acc. °fraoretim vsp. 3, 23. G. 4, 9.

vifpa (von gpi) adj., ganz, all, nom. vigpö aiihus

die ganze Welt vd. 1, 4. 3, 115. Jeö vigpö daevö we.r

ist ein ganzer Dev vd. 8, 101. vigpö maidhyö die

ganze Mitte v. 64, 15. ohne Flexion vigpa qäthraväo

näma ahmi ich heisse der ganz glänzende yt. 1, 14.

neutr. vigpcm y. 19, 37. yt. 22, 2. ohne Flexion

vigpa qäthra nämi ahma ich heisse voller Glanz yt.

1, 14. acc. m. vigpem vd. 13, 2. 18, 39. y. 17, 4.

vigpem mäthrem vsp. 15, 2. fern, vigpäm vd. 6, 50.

8, 128. y. 19, 22. yt. 5, 130. neutr. vigpem vd. 3,

67. y. 20, 2. das ganze vd. 8, 293. vigpem d alimat

ganz so lange als, biss dass vd. 3, 63. 5, 42. 19,

79. 2, 79. 7, 144. 5, 48. 6, 67. 3, 63. aetäo vacträo

vanhatn vigpem ä ahmdt yat hanö havdt diese Klei-

der ziehe er an , so lange bis er alt ist vd. 3, 63.

(vgl. Windischmann Z. St. 298). tat vigpem das alles

vd. 20, 18. vigpem imat yt. 10, 95. vigpemca, Jcerefs

(Jcelvrp ist fein.
!) y. 70, 11. vigpemca dätem y. 70,

17. vigpem d für immer yt. 10, 5. yavat . . . vigpem

avat wenn . . . dann immer yt. 19, 7. instr. neutr.

vigpa aycure Tag für Tag y. 42, 2. vigpa, gänzlich

yt. 9, 30. dat. vigpCd v. 20, 2. fern, vigpaya vige y.

67, 43. neutr. vigpäi yave y. 7, 64. 28, 8. gen. m.

vigpahe vd. 18, 73. y. 9, 4. vigpaheca idha ashaonö

vsp. 19, 5. fern, vigpayäo vd. 10, 11. vsp. 5, 6. y.

51, 1. vigpa.yd.ogca y. 54, 18. loc. n. vigpaya, in allem

y. 19, 47. überhaupt y. 23, 5. plur. nom. m. vigpe

vd. 16, 41. yt. 10, 36. 51. 19, 72. seil, äpö (also

statt vigpao) y. 64, 15. vigpdoiiho v. 32, 3. 50, 20.

fern, vigpao vd. 5, 60. yt. 5, 15. vigpdogca y. 56, 9,

6. neutr. vigpa vd. 2, 131. 11, 3. vigpa alle (Güter)

y. 34, 2. vigpao yt. 24, 51. vigpao . . . ddmän yt.

13, 93. yim vigpdis paitismarenti yäis gpeiitahe mai-

nyfrus ddmanäm dessen alle gedenken unter den

Geschöpfen des heiligen Geistes yt. 8, 48. acc. m.

vigpeng y. 43, 11. 42, 15. vigpe y. 56, 11, 4. yt. 6,

4. 19, 77. A. 1, 17. vigpe yt. 8, 46. 10, 34. vigpäged

y. 41, 36. vigpaeca y. 70, 13. vigpegea y. 10, 12.70,

12. yt. 8
,

46. vigpe ydtavo pavrilcäogca vd. 20, 25.

vigpe te ratavo vsp. 2, 2 . vigpe zaya vd. 14, 26.

vigpa avi nimata vd. 3, 121. vigpe dfrindmi ke agti

für alle flehe ich, wer nur (gut) ist y. 67, 48. vigpe

daera yt. 1, 6 . vigpe he npa aredhem an allen Seiten

yt. 10 , 100 . vigpe mazdayagnanäm yt. 10
,
120 . vigpao

garayö S. 2, 28. väo vigpeng y. 31, 2. adverbial

ashä vigpeng skyaothnd die gänzlich reinen Thaten

y. 28, 1. statt des fein, vigpaeca . . . gäthäo y. 70,

25. fern, vigpao vd. 20, 25. vsp. 6
, 5. yt, 13, 145.

79. vigpao fravcishayö vsp. 19, 6 . äpö y. 2, 49. vi-

gpdogca y. 70, 20. neutr. vigpa y. 8, 11. 56, 1, 12. 19,

3. vigpa y. 56, 1, 4. 50, 5. vigpaca vohü vsp. 12, 17.

vigpaya däma y. 70, 21. vigpa maethä y. 34, 6 . vigpao

yt. 10, 34. 72. 6
,

3. adverb. ganz und gar y. 56, 13, 2.

yt. 11, 18. in Beziehung mit masc. und fern. y. 17,

50 — 52. vigpao ddmun vd. 19, 125. vigpao baeshozdo

y. 51, 5. tbaeshdo y. 51, 6 . vigpäoge-täo ddmän yt. 8
,
43.

vigpdis ayänca khsliafnagca y. 56, 7, 8 . vigpe cldmän

yt. 19, 94. instr. m. vigpdis y. 42, 14. 45, 10. neutr.

vigpdis liaca karshvän y. 60, 16. vigpdis in allem y.

34, 3. 5. yt. 13, 151. vigpdis naenizliaiti gimdo gänz-

lich yt. 8 ,
43. dat. m. vigpaeibyö y. 1 , 33. vigpaeibyö

gagtim baraiti y. 61, 18. vigpöibyö liärö Herr über

alle y. 43, 2. fern, mat vigpäbyö fravashibyö vsp-

12, 21. y. 23, 3. 26, 20. abl. m. vigpaeibyagca vd.

14, 71. vigpaeibyö liaca y. 61, 20. neutr. vigpaeibyö

naemaeibyö von allen Seiten yt. 10, 41. gen. m.

vigpanäm vd. 9, 39. y. 9, 60. yt. 14, 4. vigpanäm

arshndm yt. 5, 2. naräm vd. 2, 70. vigpaeshäm ya-

zatanäm Fr. 5, 1 . vigpaeshämca y. 1, 41. vsp. 10,

30. S. 1, 28. fern, vigpanäm yt. 8 ,
17. 5, 2. vigpa-

näm urvaranäm vd. 2, 74. ratufritinäm vsp. 10, 30.

vigpanämca apäm y. 1, 39. neutr. vigpanäm y. 42,

2. yt. 10, 54. aller Dinge y. 43, 7. vigpanämca, yt.

13, 135. loc. m. vigpaesliu yt. 11, 3. 15, 53. 3, 5

(hier lies °shäm?) fern, vigpähu paili barcsd.hu yt.

10, 45. vigpähu karshvöhu yt. 10 , 16. neutr. vigpa-

eshü y. 13, 19. voc. m. vigpe y. 1
,
60. 64, 54.

Skr. vigva
,

altp. viga, hzv. harvigp (mit haurva),

parsi harvegp
,

südoss. gepelha, (plur., Rosen 371),

dig. ceppäth vgl. Sjögren p. 243.

Vgl. evigpa
, frädatviepämhujyäiti, vanovigpa.

vi(;paiti (von 2. vig -j- 1 . p°) m. f. Herr einer

V 19 ,
Clanoberhaupt, nom. vigö vigpaitis yt. 10, 18.

84. acc. vigö vigpaitim vd. 7, 107. vsp. 3, 17. vigö

vigpaitim näirikäm vd. 7, 111. mitlirem . . . vigö-

paitim (al. vigpöp°) yt. 10 , 112 . dat. vigö vigpatee

yt. 10, 17. gen. vigö vigpatöis yt. 24, 16. vd. 10^

11. y. 14, 1. voc. viepaiti y. 9, 83. plur. acc. vigätn

vigpaitis yt. 10
,

18.

Skr. vigpdti
,
hzv. vigpat.

vi^pataurvan (von vigpa -j- <°) adj., alles über-

windend, f. n. pr. der jungfräulichen Mutter des

Actvatereta oder £o9iosh, welche auch Eredatfedhri

heisst; nom. vigpataurvairi yt. 13, 142. yd vigpa-

taurvairica näma yt. 13, 142. (der Name wird ety-

mologisch erklärt), gen. vigpötaurvayäo puthrö

(Thema °taurva) yt. 19. 92.

Vgl. skr. vigvatür.
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vi^i|atauryashi (von vigpa -f- taurv °) f. n. pr.

einer frommen Frau, gen. Haurvashyö yt. 13, 139.

yiQpatasli (von vu
-f- tash) adj.

,
alles schallend,

nom. vigpatas näma ahmi yt. 1, 14.

vxQpaxxa (von vigpa) adj.
,
gänzlich, nom. vicpanö

agrustee näshätanäm aojanlia Spiegel: so dass er

gänzlich ungehorsam wird, durch die Kraft der zu

vertreibenden yt. 2, 12.

vitpafoda (von vigpa -J- 1. bcla) n. alle Fesseln,

plur. instr. vigpabdäisca yt. 8, 55.

vxxjpavaxxa (von w°
-f-

1. van) adj., alles schlagend,

nom. (ohne Flexion) vigpavana näma ahmi yt. 1, 14.

Yigpäyu (von vicpa -J-
äyu

,
affixartig) adj.,

gänzlich, acc. f. vigpdyümca ustatätem das gänzliche

Wohlbefinden vsp. 21, 4.

Skr. vicvüyu.

vfijpemmätlira (von vigpa -f- m°, uneigentliche

Compos.) adj., den ganzen Mäthra kennend, dat.

paracinagti vigpem mäthrem vigpemmäthrdi er über-

gibt den ganzen M. dem
,

welcher den ganzen M.

kennt y. 20, 3. Glosse der Hzv. - Uebers. : welcher

reine Werke durch das Avesta und den Avestacom-

mentar offenbar macht.

vujpemazista , vigpemazista (von vigpa -j- m°)

adj., der allergrösste, nom. vigpemazistem graoshem

y. 33, 5. plur. gen. vigpemazistanäm A. 1, 1.

vxQpÖaftjixxaxxa (von vigpa -|- afgman)
adj.

,
mit

allen Hauptstücken, acc. f. daenäm . . . °afcmanäm

yt. 24, 14.

vifpöayära (von vigpa -J- a°) adj., allen helfend

(Haug G. II, 105), das ganze Jahr hindurch dau-

ernd (Spiegel), nom. n. tem hacät verethrem virpö-

ayärem amaenighnem taröyärem mit ihm einigt sich

Sieghaftigkeit, die das ganze Jahr dauert, Schlagen

mit Kraft, das über das Jahr hinaus dauert; es ist

wohl vigpöyärem zu lesen
;
yt. 19, 54.

ViQpÖqareua (von vigpa -[- qarenahli) adj., ganz
glänzend, nom. °qareno yt. 18, 4.

vitpöqäthra (von vigpa -|- q°) adj., ganz leuch-

tend, Beiwort des Paradises, nom. (statt gen.)

°qäthrö S. 1, 27. acc. °qäthrem vd. 19, 120. vsp. 8,

8. 26, 5. y. 9, 64. yt. 12, 36. 23, 8.

YiQpökhrathwa (von vigpa -|- lehr0
)
adj., ganz

verständig, nom. °lchrathwö yt. 18, 4.

vx^pogaoiia (von vigpa
-f- ff) adj., von allen

Arten.

Vgl. haretövigpögaona.

viepötaurva (von vigpa -j- taurv
)

f. n. pr., gen.
0 taurvayäo yt. 19, 92, s. vigpataurvun.

viepötauu (von vigpa -|- 1°) adj., auf den ganzen
Leib sich erstreckend

,
acc. n. aojö Hariüm (lies

HanuT) y. 9, 58.

Yi^pödruj (von vigpa -(- 2. dr°) f. alle Drujas,

acc. °drujem yt. 4, 10.

vxcpöpaiti (von vigpa + 1- p°) f. n. pr. eines

Wassers, nach den Glossen: Saamenwasser
,

die

von den Bäumen stammen, plur. acc. upö ...°paitis

y. 38, 14.

Hzv. vigpöpit.

YXQpöpae^a (von vigpa -]- p°) adj., 1) allgestaltig,

aller Alt, acc. f. °paegim magtim Grösse aller Art

y. 56, 8, 5. 2) ganz geschmückt, nom. f. viepopaega

yt. 5, 78.

Yx^pöpae^aixlx (von vigpa + P°) adJ- , 1) allge-

staltig
,

aller Art
,

acc. f. magtim °paecahhem y. 9,

58. 2) ganz geschmückt
,

acc. väshem °paegahhem

yt. 10, 124. karetem frapilchstem °paeganhem yt. 14,

27. neutr. yat grirem karsti °paecö yt. 24, 33. 28

(hier aber vigpöpatha).

vicpöpnthan (von vigpa -]- p°) adj.
,

überall zu-

gänglich? acc. n. yat grirem learstu °patha yt. 24,

28. 33 (wo aber °p>aegö).

vxtjpöbäma (von vigpa -|- b°) adj., ganz glänzend,

plur. nom. agänagca °barna yt. 10, 136.

vx^pölxäxixya (von vigpa -J- b°) adj.
,
ganz glän-

zend, abl. n. °bämyät yt. 15, 15.

vi^pobis (von vigpa -j- 2. bis) adj.
,
Beiwort des

Baumes Harvi«jptokhma, Windischmann Z. St. 168.

nom. f. yd hubis credkwöbis yd vaoee vigpöbis näma
welcher (Baum) Gutheil, Hochheil, Allheil heisst

yt. 12, 17.

Yi^pömalirka (von vigpa -j- m°) adj.
, todvoll,

abl. °mahrkäatca pairi drvatat yt. 1, 19. 13, 71.

vi<)pöyäx-a (von vigpa -)- yäre) adj., das ganze

Jahr dauernd, nom. n. °yärem (s. vigpöayära).

vx^pövaluxia (von vigpa -|- v°) adj.
,
jeden Preis

verdienend, acc. n. hulcairim baresö °vahmcrn yt. 5,

96. 12, 24.

YiQpövxdhväo (von vigpa -j- v°) adj., allwissend,

nom. °vidhväo yt. 12, 1. 10, 24. acc. °vidhväohhem

vsp. 22, 3. yt. 10, 35. voc. °vidhväo vd. 19, 67.

vxtpdvex’ezya (von vigpa -{- v°) adj., alles wirkend,

acc. f. daenäm . . . °vereeyäm yt. 24, 14.

vxQpöveretlxi’a (von vigpa -j- v°) adj.
,
alles be-

siegend, nom. °verethro yt. 18, 4.

vx^pöväthwa (von vigpa -}- v°) adj., mit allen

Herden versehn, nom. °vdthw6 yt. 18, 4.

vxQpÖQaredlxa (von vigpa -j- 2. g°) adj., von allen

Gattungen
,

plur. nom. f. urvarao °garedhö (lies

°garedhäo?) vd. 5, 60.

vix-pöhaxlkerethya (von vigpa -J- hanJceretha) adj.,

ganz vollendet? acc. f. daenäm °hahkerethyäm yt.

24, 14.

vwpölxujyxxiti (von vigpa
-f- h°) adj., alle Mittel

zum guten Leben besitzend
,

nom. °hujyaitis yt.

13, 90.

vitjpämliujyäiti (von vigpa -{- h°) f. alle Mittel

zum guten Leben, nom.frapithwö ahujyäitis vd. 3, 10.

Vgl. frädatvigpämimjyäiti.

Vi^ya (von 2. vig) 1) adj.
,

die Clane betreffend,

plur. acc. f. vigyäo y. 17, 72. 26, 2. yt. 13, 21. voc.

m. hdvana vigyaca vsp. 14, 14. 2) m. a) Clanfürst,

nom. vigyo y. 19, 50. vigyagca y. 19, 52. voc. vigya

(Mithra) yt. 10, 115. b) n. pr. eines die Clane be-

schützenden Genius, welcher mit Mithra und Qä-

vahhi dem Gäh Hävani vorsteht, acc. vigim y. 2,

14. 6, 5. G. 1, 6. gävahhaem vigimca paiti ratüm

um die Zeit des Q. und V. (d. i. zur Zeit Hävani)

36 *
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y. 2, 64. dat. vigyäica y. 1, 8. 67. 3, 22. 65, 5. G.

1, 1. gen. vigyehe G. 1, 7.

Altp. vithiya
,
hzv. mg.

VXQrÜta (partic. perf. pass, von cru -j- vi) m. n.

pr., gen. vigrütahe yt. 13, 121.

vixjrütar (von cru -f- vi) m. n. pr., gen. vigru,-

tärahe (Thema °tara) yt. 13, 121.

vishau (von 2- vig hau) adj.
,
in den Clanen

befindlich, plur. ace. vishänö yt. 13, 151.

yishaptatha (von 1. vi + khshap tan
)

adj.

zerstreuend die Finsternis der Nacht? m. 1) eine

Abtheilung von 5 Tagen
,

deren der Monat sechs

enthält, plur. acc. antaremäonliäocca perenömäion-

häogca vishaptathäocca während der Neumonde,
Vollmonde und der Monatsabtheilungen yt. 7 ,

4.

2) n. pr. eines Genius, welcher den Monatsabthei-

lungen vorsteht
;
eine Glosse bei Neriosengh nennt

ihn den besten Fünfer
;

acc. °tathem y. 2, 33. 6,

25. yt. 7, 4. dat. Hathäica y. 1, 25. 3, 39.

Hzv. vtshaptag (Ner. visaptatha).

vxsliavant (von visha
)
adj., giftig, acc. vishavcmtem

y. 9, 34. yt.’ 19, 40.

vxshövaepa (von visha -j- vip) adj., Gift fliessen

lassend, gen. azliöis vishövaepahe y. 9, 93.

vxslxyätfx s. skä.

vistägpa (von vista -j- agpa ?) m. n. pr. des

Sohnes des Aurvatacpa aus dem Hause Naotara’s

;

sein Bruder ist Zairivairi
,

seine Gattin Hutaoca

;

von seinen vielen Söhnen werden, abgesehn von

den bloss mit Namen angeführten, Pesliötanus und

Qpentodäta erwähnt
,

seine Tochter ist Huma.

Unter seiner Regierung kam Zarathustra nach

Bactrien
;
nom. vistacpö yt. 5, 98. 108. 9, 29. 17,

49. 61. 19, 87. lcavä vistacpö y. 13, 24. 45, 14. 50,

16. kavcicä visiägpö y. 52, 2. acc. vistägpem yt. 5,

105. Icavaem vistägpem yt. 19, 84. dat. vistägpäi y.

28, 7. danheus vistäcpäi yt. 23, 2. = 24, 3 (wo

vaiihis vahistäo
)

statt des gen. ? tum ahiputhrö kava

victägpäi yt. 24, 22. ohne Flexion kava vistägpa yt.

24, 1. gen. kavöis vistäcpahc y. 23, 4. 26, 16. yt. 5,

132. 13, 99. 15, 36. 23, 1. ohne Flexion: te putlira

kava vistägpa yt. 24, 19. paitiaokhtci zaratliustra

putlira kava vistägpa (statt p° zarathuströ puthräi

(puthrem) kavöis vistägpahe .*) yt. 24, 1. paiti (lim

peregat puthrö kava vistägpa yt. 24, 21. Nach dieser

Erklärung würde der 24. Yasht nicht von Vistägpa

handeln, wie seine Ueberschrift angibt, sondern

von einem Sohne desselben
;

es scheint aber ,
als

ob diese Ueberschrift nur durch das gleich Anfangs

sich findende vistägpa veranlasst ist; voc. vistägpa

yt. 24, 45.

Altp. vistägpa
,

’ Tozilonrjg

,

hzv. lcaivistägp, parsi

vistägp, gugtägp, np. gushtägl
,
Dcsatir vislitäd.

vunäsfinx vend. sade 538. lies vaonushäm (s.

1. van).

verez (von varez
)

f. Werk, plur. acc. qanvaitis

verezö yt. 3, 1. vsp. 22, 7. anaghra raocäo qadhätäo

yazamaide qanvaitis ashahe verezö yazamaide die

ewigen, nach eignen Gesetzen wandelnden Lichter,

die glänzenden Werke des Asha (vahista) preisen
! wir y. 17, 42.

verezi (von varez) wirkend; scheint die im Com-
pos. auftretende Form des partic. praes. zu sein,

die wie im Slavischen gebildet ist, vgl. Miklosich,

die nominale Zusammensetzung im Serbischen (Ab-
handl. der Wiener Akad. 1863) p. 14.

verezika (von verezyanh) adj., arbeitsam.

Vgl. everesika.

verezicaslxinan (von verezi -j- c°) adj., wirksame,

muntre Augen habend, plur. nom. f.
0caslimanö yt.

13, 29.

verezidöitlxra (von v° -{- d°) adj., muntex-en Blick

habend, hzv. kämakdögar, erklärt: Gutes nach

Wunsch machen sie. plur. gen. °döithranäm y. 26,

8. yt. 13, 82. 19, 15.

verezimna s. varez.

verezi^aoka (von v° -f- 1. g°
)

adj., Nutzen be-

wirkend, nom. (ohne Flexion) verezicaoka nama alimi

yt. 1, 15.

vereziqavanh (von v° -j- c°) adj.
,
Gexvinn be-

wirkend, nom. °caväo nama ahmi yt. 1, 15.

vei’ezeua (von varez) n. 1) Thun, Arbeiten, instr.

verezenä durch die Bedienung (des Feuei-s) y. 36, 1.

cit. vend. sade 530. vd. 11, 12. nöit mä khshnäus

yä verezenä hecä nicht stellen mich die zufrieden,

welche nach (eigner-

)
Wirksamkeit (Willkür) sind

y. 45, 1. dat. ye verezenäi vanuhim clät fracactim

welcher zu meinem Dienste Lob spenden soll y.

48, 7. yä (liutaoca) varczänäi vanuhim clätfragagtim

yt. 9, 26. loc. yöi zi geus verezene azyäo welche

(sind) in Arbeiten mit der ziehenden Kuh (verezenec

kann indessen auch plur. nom. von verezenya sein,

welche thätig sind mit der Kuh) y. 34, 14. asliahyä

gaire asliahyä verezene in der Herrschaft der Rein-

heit, im Wii-ken für die Reinheit y. 35, 22. cit.

vd. 10, 10. plux-
. acc. verezenä Wirksamkeit y. 34,

14. 2) das fi
-eiwillige Wirken im Dienst eines an-

dern
,

in dessen Schutz der wii-kende steht
,

daher

Schutzverwandtschaft, Nachbarschaft, vgl. Spiegel

DMG. XVII, 60. nom. verezenem die Schutzver-

wandten y. 32, 1. gen. verczenahyä der Schutzver-

wandten y. 33, 4. plur. acc. verezenä (seil, qyät oder

qybi) Schutzverwandtschaft möge sein y. 40, 10.

Sämmtliche Stellen gehöx-en dem zweiten Theile

des Yacna an; in den andern Schriften lautet das

Wort varezäna.

verezenya (vom vor.) adj.
,
wirkend

,
nom. at vd

verezenyö oder sei es als wirkender (mit dem bei

verezenä erwähnten Nebenbegriff) y. 33, 3. pl. nom.

verezene (kann auch loc. von verezenä sein y. 34, 14.

verezxla (von varezdä) adj., wirksam, plur. acc.

f. kehrpagca yäo raethwayeiti . . . verezdäo amesha-

näm gpentanärn die Körper, mit denen (Ormazd) sich

vereinigt (sich umkleidet), die wirksamen der Ara-

sha^pand yt. 13, 81. instr. m. verezdäis eöhgliäis

y. 45, 3.

verezy 0
s. varez.

verezya ( von varez
)

adj.
,
wirksam ,

plur. acc.
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mazista verezya die grössten wirksamen (Mätliras)

G. 2, 7.

Vgl. vlgpoverezya, haithyäv0
.

verezyaüli (von varez) n. das Thun.

Vgl. acistäverezyahh.

verezyanha (vom vor.) adj., thiitig, wirksam, acc.

f. zäm . . . verezyanham y. 10, 8. gen. nt. mäthrahe

veresyanhalie vsp. 24, 3. y. 1, 40. 3, 54. S. 1, 29.

plur. nom. rerezyahliäohhö y. 10, 40.

verezyaüt s. varez.

verezyan (von varez) adj., tliätig.

Vgl. everczyan.

verezvant (v. varez) adj., erwünscht, hzv. IcämaJc,

nom. neutr. und fern, upa thwä verezvatca manö ve-

rezvaticci liakhshöit anuha dir möge folgen ein dem
Wunsch gemiisser (freihandelnder?) Sinn, eine dem
Wunsch gemässe Seele y. 61, 28. vd. 18, 60.

verefite s. varet und 2. rar.

verethra (von 2. var) n. 1) Abwehr, Trutzwaffe.

2) Sieg, Sieghaftigkeit
,
nom.verethrem yt. 19, 54.

acc. verethrem y. 57, 1. 10, 63. yt. 14, 61. 13, 24. mit

Sieg, siegreich y. 43, 16. cit. yt. 1, 20. yüzhem taur-

vayata verethrem cläiiunäm ihr machtet zu Nichte

den Sieg der Dänus yt. 13
,

38. tanvö verethrem

(gebt) dem Leib Sieghaftigkeit y. 67, 33. verethremca

y. 70, 38. yt. 1, 22. instr. verethra yt. 11, 3. 14, 3.

44. 19, 54. 79. yatlia azem avatha verethra Tiacane

dass ich so siegreich angreife yt. 5, 69. verethra

haoclhö Geruch nach Sieg yt. 13, 46. dat. verethräi

yt. 10, 26. A. 1, 14.

Die Verwandtschaft dieses Wortes mit skr. vrtrd

ist zufällig.

Vgl. ayöverethra
,
vicpöv°.

veretliraglma (vom vor. glina) m. 1) Sieg,

Sieghaftigkeit
,
nom. verethraghno yt. 14 ,

44. acc.

verethraghnem vsp. 2, 24. 23, 5. y. 2, 25. 9, 55. yt.

10, 16. 27. 33. verethraghnemca yt. 5, 86. instr. ve-

rethraghna wegen seiner Sieghaftigkeit y. 56, 1. 6.

10, 2. 54, 9. verethraglmaca yt. 10, 67. dat. vere-

tliraghnäi yt. 24, 37. gen. verethraghnahe yt. 10, 117.

vsp. 1 , 22. y. 1, 19. 3, 33. vd. 18, 128. loc. vere-

thragline ashcione im (zum) Sieg für das Keine vsp.

18, 8. Veretliraghne für den Sieg vsp. 12, 2. statt

des dat. veretliraghne frädatgaethäica y. 67, 5. 2)

n. pr. a) des Genius des Sieges, Spiegel, Av. übers.

III, XXXII. nom. verethraghno yt. 10, 70. 14, 1.

acc. verethraghnem vd. 19, 125. y. 17, 31. yt. 14, 1.

5. verethraghnemca yt. 14, 45. statt des nom. vere-

thraghnem ahuradhätem yt. 23, 7. gen. verethraghnahe

yt. 14 ,
0. 42. 49. b) des nach Verethraghna be-

nannten zwanzigsten Tages im Monat, gen. (local)

verethraghnahe am Tage Behram A. lb, 11.

Hzv. varahrän, später vähräm (n. pr. eines Kö-
nigs

,
der zur Zeit des Propheten Oshedar erschei-

nen wird), parsi bihiräm (Ner. bahirdma)
,

np. ba-

hram
,
behram

,
armen, vram

,
bei den Alten Bara-

ranes
,
Varanes

,
indoscythisch ordagno.

verethraghnya (vom vor.) 1) adj., siegreich, plur.

nom. vaeö yoi veretliraghne äc yt. 14, 46. 2) n. Sieg,

dat. verethraghnyäi vsp. 10, 17. y. 9, 84. yt. 10, 5.

verethraghnyäica vsp. 6, 4. pl. loc. verethraghnyaeshu

bei Siegen, in siegreichen Schlachten yt. 13, 23.

27. 45.

verethra jan (von varethra -j- jan) adj., mit Sieg,

siegreich schlagend
,

nom. veretliraja vd. 19
,

18.

133. vsp. 18, 11. yt. 11, 3. 24, 30. gaoshyäg vere-

tliraja näma yt. 13, 129. veretlirajäo y. 54, 16. 9,

52. 68. 56, 1, 9. 56, 6, 5. 56, 9, 5. yt. 5, 61. 23, 2.

acc. veretliräjanem vsp. 19, 3. y. 2, 28. 53, Schluss.

56, 1, 1. 58, 3. yt. 11, 1. 14, 57. 19, 89. G. 1,6. ve-

rethräjanem bavähi yatlia craosliem yt. 23, 6. instr.

hathra väta verethräjana yt. 10, 9. 12, 4. 13, 48

(IIss. °janö). 47. abl. verethraghnat y. 26, 33. gen.

verethräjanö y. 1, 22. verethraghno yt. 19, 95. plur.

nom. verethräjanö y. 69, 14. yt. 13, 38. compar. nom.

verethrajägtarö y. 10 ,
13. superlat. nom. verethra-

jäctemö yt. 11, 3. Fr. 9, 1.

Vgl. aeverethrajan.

verethrajäQta (vom vor.) f. Sieghaftigkeit, instr.

veretlirajäetaca yt. 22, 11.

verethrataurvafit (von verethra -|- 2°) adj., sieg-

reich überwindend, nom. °taurväo y. 10, 24.

verethravan (von verethra) adj., siegreich, nom.

verethraväo yt. 10, 141. (einmal verethaväo Druck-

fehler ?) ;
amava äg verethrava näma

,
verethrava äc

amava näma yt. 14, 59. pl. gen. mashyänäm vere-

thravanäm yt. 19, 36. compar. (vom Stamme °vaht)

plur. fern, verethravagtaräo yt. 13, 64. superl. nom.

verethra veretliravactemö yt. 11, 3. 14, 8. 19, 79. ve-

retliranactemö yt. 19, 36. neutr. veretliravagtemem yt.

1, 1. acc. m. veretliravactemem vd. 19, 52. vazrem

veretliravactemem zaenäm yt. 10, 96. statt des nom.

vazrem veretliravactemem zayanäm yt. 10, 132.

veredhäta (von vared?) n. Förderung, Vermeh-

rung, loc. fradhätaeca veredhätaeca um zu fördern

und zu vermehren yt. 13, 68.

Yere<lliiZ f. Wachsthuin, Wohlstand, instr. vere-

dhye, hzv. pann leamak y. 9, 76.

veredlika? man bringe die Zaothra zum Feuer

mit dem Spruch: yat ahtare veredhlca mareja (Wes-

terg. aema reja) Hzv.-Glosse zu vd. 18, 138. An-

quetil hat zend. veretlcc
,
pehlvi gourdeh (Eichel der

Thiere).

veredliyahuha s. vared.

vereua (von 2. var) m. Schwangerschaft, hzv.

apugisli
,

plur. acc. ho mäm avatha verenän nijainti

der schlägt mich so in Betreff meiner Schwanger-

schaft, d. li. meine Schw., Spiegel verenäm (acc. f.)

vd. 18, 87.

vehrka (von vrac) m. Wolf, Ner. vyäghra
,
wohl

weil er den Wolf, der nur bis Nepal hin vorkommt,

nicht kannte; nom. vehrlcö vd. 13, 23. 115. 18, 87.

acc. vehrhem vd. 6 ,
103. y. 9, 69. statt des nom.

(hinter dem praedicat) vd. 5., 18. fern, yatlia vä

vehrleäm vd. 18, 131. abl. m. velirhät vd. 19, 109.

yt. 24, 27. gen. yatlia gpä velirlahe leerenaoiti wenn

ihn der Hund mit dem Wolf erzeugt vd. 13, 115.

dual. gen. ayäo velirlcayäo vd. 13, 115. plur. nom.
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vehrka vd. 13, 114. 121. vehrkäonhö vd. 18, 130.

gen. vehrkanam y. 9, 62. yt. 1, 10.

Skr. vrka, hzv. parsi np. bal. kurd. gurg

,

maz.

vurg, tälish väk, kurm. gur, zaza verg, velk, armen.

gayl, siidoss. biragh
,
dig. berägh, tag. biragh (daher

morduinisch wirgas .*).

vehrkavafit (vom vor.) adj., von Wölfen bedroht,

nom. f. vehrkavaiti vd. 19, 109. = yt. 24, 27.

vehrkäna (von vehrka)
m. n. pr. der Stadt Hyr-

cania, des mittelalterlichen Gurgän, dessen Kuinen

Fraser bei Pisserak zu finden glaubt, s. Spiegel,

Münchener gel. Anzeigen 1859. p. 364.

Altp. varkäna, hzv. np. gurgän
,
armen, vrkan.

vehrkäuösliayana (vom vor. -|- sh°
) m. Sitz von

Vehrkäna, acc. khnehtem yim vehrkänöshayanem das

Flussgebiet des Khnenta, an welchem Vehrkäna

liegt vd. 1, 42.

vekrköcithra (von vehrka c°) adj., wölfischer

Abkunft, nom. (ohne Flexion) °cithra yt. 3, 8. acc.

(ohne Flexion) °citkra yt. 3, 11. superl. acc. (ohne

Flexion) °cithra °cithrötema yt. 3, 15.

vehrköjata (von vehrka -j- j°) adj., durch Wölfe
geschlagen, plur. nom. °jata vd. 7, 5.

Hzv. gurgzat.

vehrköbereta (von vehrka -(- 1. b°) adj.
,
durch

Wölfe verschleppt, nom. "beretö nacus vd. 5, 12. 20.

plur. nom. °bereta vd. 5, 13. 21.

vc s. tum.

vcfili 0 s. 1. van.

VÖ s. tüm.

vöil die Trad. übers. Kenner, ätars vöi mazdäo

aliuraliyä ahi Feuer, du bist ein Kenner des Ormazd

y. 36, 7.

vöighna (von vij) f. Uebel, Hinderniss, nom.

vöighna yt. 8, 56. 14, 48. plur. nom. vöighnäo y. 56,

6, 4. yt. 8, 61. acc. vöighnäo yt. 19, 67. abl. pairi

. . . vöighnäbyö (Westerg. °uävyö) y. 67 ,
40. gen.

fraestern vöighnanäm vd. 1, 12.

Vgl. skr. vighnd
,
hzv. vövik.

vöizhda (von vij -)- 2. da) zurückhalten, hindern,

impf. 3 sg. yagca vadare vöizhdat ashäune wer die

Waffe (gegen den Bösen
,

d. i. hier die Bebauung

des Feldes
)

zurückhält
,

hindert den Keinen y.

32, 10.

— ahoi, hindern, causale partic. praes. gen. aiivi-

vöizhdayahtahe (Thema °yahta
) y. 9, 97.

vöizhdyäi s. 1. vid.

vöividäite s. 2. vid.

vöi^tä s. 1. vid.

vouru (eine Nebenform von uru
,

vgl. skr. urü
,

cornpar. väriyaus
)

adj.
,

breit
,

weit
;
nur in Com-

positionen.

vouruasta (vom vorigen -}- 1. asta
)

adj., weiten

Kaum darbietend
,
nom. n. maethanem 0astem yt.

10, 44.

vourukasha (v. vouru -f- k°) m. n. pr. des kas-

pisclicn Meeres, von dessen Ausdehnung man aber

eine grössere Vorstellung gehabt zu haben scheint

;

der Alburj liegt au seinem mittägigen Ufer (so ver-

stehe ich Bund. 25, 12 zrae feräkhkant pann kugt

nimröj kenärak i arburj
,
das Meer F. — auf seiner

südlichen Seite ist der Kaud desA.); der Var Hu-

§rava
,
der in der Nähe des Caeca^ta liegt (Bund.

56, 6), ist ein Abfluss des Vourukasha (yt. 19, 56)

vgl. Wilson 48. Diesen Bestimmungen widerspricht

zwar die Angabe
,
dass der Argrut (Jaxartes) in

den Vourukasha fliesse (Bund. 49, 19. es steht nur

zrae da), nicht, wohl aber die, dass auch der Veh-

rut (Indus) diess thue
;

nach Bund. 51, 18 fhesst

der Tigris in den zrae; nach Bund. 16, 1. entstand

er dadurch, dass der himmlische Wind das Wasser

einer grossen Fluth, in welcher die Khrafijtras ver-

nichtet werden sollten, an die Enden der Erde blies,

und nach Bund. 37, 17. trennt Vourukasha Qani-

ratha von den ringsum liegenden andern Keshvars

;

:

sonach ist klar
,

dass man au diesen Stellen den

rings um die bewohnte Erde gehenden Okeanos

anzunehmen hat, weshalb auch Neriosengh phrä-

pakarda durch kahirasamudra erklärt
;
sein Prae-

dicat zrayanli
,
das er stets in den Texten führt,

widerspricht aber dieser Vorstellung, denn zrayanli

bedeutet nur ein Binnenmeer, einen See, wie z. B.

der Käijava in Sejestan zrayanh genaunt wird.

Ebenso widerspricht der Vorstellung des Okeanos

das was Bund. 44, 4. über den dreibeinigen Esel

gesagt und dass häufig „die Mitte“ des Vourukasha

erwähnt wird
;

nom. zrayö vourukaslicm vd. 5, 69.

21, 15. yt. 19, 58. acc. zrayö vourukaslicm vd. 19,

117. vsp. 8, 19. y. 64, 14. 41, 29. yt. 5, 3. 116. 8,6.

12, 16. 19, 51. abl. srayanhat vourukasliät vd. 5, 5.

yt. 8, 23. 13, 65. 19, 57. gen. srayanhö vourukashahe

y. 41, 28. yt. 12, 17. 19, 56. loc. srayä vourukashayä

y. 64, 15. zraya vourukashaya yt. 8, 8. (Attribute*

folgen im gen.).

Hzv. feräkhkant ist eine Uebersetzung von vou-

rukasha; parsi zreh i varkas.

vourngaoyaoiti (von vouru -f- 0°) adj., über die

weiten Triften herrschend, Beiwort des Mithra, nom.

"gaoyaoitis yt. 8, 7. 10, 3. acc. 0gaoyaoitim vd. 3,

5. 19, 52. vsp. 2, 26. yt. 10, 1. dat. °gaoyaotee vsp.

12, 18. y. 67, 60. yt. 10, 42. gen. °gaoyaoitöis vsp.

1, 24. y. 1, 9. yt. 10, 0. voc. "gaoyaoite y. 64, 49.

yt. 10, 42.

|

Skr. urügavy uti.

|

vourucaslian (von v° + c«) n. das weithin Leh-

' reu
,

dat. °cashäne um weithin zu lehren (scheint

eine Infinitivbildung zu sein) y. 33, 13.

vourujaresti (von v° -(- j°) n. n. pr. des einen

nördlichen Karshvare, als dessen Gebieter Bund.

68, 8. Cakhraväk genannt wird; vourujaresti vd.

19, 128. yt. 10, 15. tarö vourubaresti vourujaresti yt.

10, 133. upa karshvare yat vourujaresti yt. 12, 14.

plur. dat. (im Dvandva) urezaheibyö cavaheibyöfra-

dadhafsliubyö vidadhufshubyö vourubarestibyö vou-

j

rujaresübyö vsp. 11, 1. 12, 35.

Hzv. vorujarst
,
np. vörjaret.

vourudöitlira (v. vouru -f d°) adj., grossäugig,

nom. f. aslds vanuhi rätaca vourudöitlira yt. 21, 8.
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acc. °döitlirdin vd. 19, 123. yt. 2, 7. 8. gen. °döi-

thrayäo yt. 2, 2. 3. S. 1, 3.

Yonrunemank (von v° -{- 1. n°) m. n. pr.
,
gen.

6ncmafihö yt. 13, 128.

Yourubaresti (von v° -)- b°) n. n. pr. des einen

nördlichen Karshvare, durch einen hohen Berg von

dem andern, Vourujaresti
,
getrennt; als sein Ge-

bieter wird Bund. 68, 7. Hu .
.
gacp genannt

;
acc.

vourubaresti vd. 19, 129. yt. 10, 15. tarb vouruba-

resti vourujaresti yt. 10 ,
133. wpa karshvare yat

vourubaresti yt. 12, 13. plur. dat. (im Dvandva)

arezaheibyö cavalieibyö fradadhafshubyo vidadlia-

fsliubyo vourubarestibyö vsp. 11, 1. 12, 35.

Hzv. vorübarst, np. vörbarct.

vournrafnanh (von v° -j- r°) adj.
,

-weithin er-

freuend
,
acc. f.

0rafnaWm yt. 24, 14. gen. m. °raf-

nahhö y. 1, 3. superl. voc. °rafndctema A. 1, 4.

Yonruväthwa (von v° -(- v°

)

adj., breite Herden

( von Volk )
weidend

,
gen. yimahe °vathwahe yt.

13, 130.

vouru^aredha (von v° -j- 2. c°'i adj., vielartig,

voc. f. °caredha (von Ashi
,
dem personificierten

Segen) yt. 17, 7.

Youru^avanli (von vn -j- c°) m. n. pr., gen. °ca-

vanhö yt. 13, 128.

vonruslia m. n. pr. eines Berges, nom. vouru-

shagca yt. 19, 5.

voya 1) adj.
,
krank

,
compar. nom. fern, voyöta-

raca sehr krank (geht seine Seele (
urva ist masc.

!)

in die andre Welt) vd. 13, 22. 2) n. Krankheit,

Elend, instr. voyaca wegen ihres Elends vd. 13, 24.

Vgl. ävoya.

Yoyatkra n. Fülle? täcä . . . thwahmi . . . Ichslia-

thröi a voyaihra das ist in deinem Reiche in Fülle

y. 34, 10. Vgl. 3.-vayanh? die Trad. übers, diese

(nemlich Ahriman nebst Genossen) möge sie aus

deinem Reiche treiben; Haug übers, und das (alles)

bewegt sich (von 1. vi, Gänge, Dinge, Wesen) in

deinem Reiche. Das Wort scheint wie vanhathra

gebildet.

YOku s. vanhu.

Vgl. fräyovohu.

Yohunstra (von v° -j- ustra) m. n. pr. des Soh-

nes des Ankhnanha, gen. vohuustrahe äklmanhahe

yt. 13, 122.

vohnklishathra adj. n. pr. der mit vohü khsha-

threm beginnenden Gätha und des dieselbe enthal-

tenden 50. Capitels des Yacna, acc. f. vohukhshatliräm

häitim yazamaide y. 50, Schluss, vohulelishathräm

gatliäm y. 50, Schluss. G. 2, 5. vsp. 2, 25. A. 2, 3.

yat agti ahtare vohukhshathräm vahisiöistim das was

zwischen der Gätha V. und V. ist (das 51. Capitel

des Yacna) vsp. 23, 6. gen. voliukhshathrayäo gä-

thayäo vd. 19, 128. A. 2, 1. y. 50, Schluss.

Hzv. vehükhshatr
,

in den jiingern Dialecten der

4. Schalttag.

Yoliugaona (von v° -j- y°) 1) adj., wohlfarbig,

acc. pagüm vohugaonem yt. 8, 58. 2) m. ein wohl-

riechendes Holz
,
Räuchermittel

,
gen. °gaonahe vd.

8, 7. 247. 14, 16. 18, 141. plur. gen. °gaonanäm

baoidhinam vd. 19, 80. 134.

Hzv. veliügün.

vokujiti (von vn -f-j°) adj., ein gutes Leben füh-

rend, voc. m. °jiti yt. 23, 1.

YOlmdäta (von v° -f- 2. d°) m. n. pr. des Sohnes

des Käta, gen. vohud&tahe kätahe yt. 13, 124.

vokunazga (von vohuni -j- sgä) m. Name eines

Hundes, der abgerichtete Jagdhund, in einer Ri-

vayet gag i gharib
,

d. i. gelehriger Hund; nom.

gpä vohunasgö vd. 5, 96. statt des dat. gpd volm-

nazgö ddityö gätus vd. 13, 53. acc. gpänem yim vo-

hunazgem vd. 13, 42. plur. gen. vohunazgämca -vd.

13, 21. 117.

Hzv. velvunasg
,
parsi vöhünazg.

vokunavant (von vohuni) adj., femina sanguinem

habens, nom. f. ndirika vohunavaiti vd. 16, 1. acc-

vohunavaitim vd. 15, 23. 16, 39. 18, 134. gen. vohu-

navaitydo vd. 16, 11.

Hzv. kliunömand.

vokuiii f. Blut
,
acc. vohumm yt. 14, 54. pl. acc.

vohunis vd. 16, 21. vohumsca yt. 10, 72.

Vgl. skr. vasd; hzv. parsi, np. buchar. (türkisch)

bulb. tälish khün
,
afgh. vinali

,
kurd. Jchiun

,
khun

,

kurm. Tchoin, zaza göen. — Vgl. vanhutät.

Vgl. tacatvohuni.

YOhuneinanh (von v° -|- 1. n°) m. n. pr. des

Sohnes 1) des Aväraostri
,
gen. °nemanhö avärao-

ströis yt. 13, 104. 2) des Katu, gen. nnemanliö ka-

teus yt. 13, 114. 3) des Gaevani, gen. °nemahhö

gaevanöis yt. 13, 115.

YOkupere^a (von v° -f-
parec1 m. n. pr. des Soh-

nes des Ainyava, gen. °peregalie ainyavahe yt. 13, 124.

YOlinfryäna (v. v° -)- fry°) m. n. pr. des Feuers,

„welches im Leibe befindlich isst und trinkt“ (Ne-

riosenghs Glosse zu y. 17, 64) „welches im Leib

der Menschen und Thiere ist“ (Bund. 40, 3); vgl.

Edal Daru bei Wilson p. 200. acc. ätarem voliu-

fryänem y. 17, 64.

Hzv. vehufryän.

YOlmmanÖräta (von voliu manö -f- rata) n. Dar-

bringung des guten Sinnes, plur. acc. grirdogca

°rätaca vd. 19, 66.

Yokxiraocank (v. v° -j- r°) m. n. pr. des Sohnes

1) des Varakaca
,

gen. °raocanhö varakagänahe yt.

13, 113. 2) des Fränya, gen. nraocanhö fränyehe

yt. 13, 97.

vokuvarez (v. v° -j- varez
) adj.

,
gutes wirkend,

plur. gen. m. und f. yat vohuvarezäni ashaonäm yat

vohuvarezinäm ashaonindm vsp. 12, 30.

YOliükereti (von voliu -|- k") f. ein Räuchermittel,

gen. vohülceretöis vd. 8, 7. 247. 14, 6. 18, 141.

Hzv. veliükart.

vokftmad (von voliu -)- madlia
)

adj.
,

mit guter

Wissenschaft, Weisheit versehn, dat. vohümaide y.

13, 3. cit. vend. sade 479.

vohvazdank (von voliu -j- 2. vazdanh) m. n. pr.
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eines Sohnes des Katu
,

gen. vohvazdanliö lcateus

yt. 13, 114.

volirarsta (von voliu -|- v°) adj., Wohlthaten er-

weisend, nom. (ohne Flexion) volivarsta nama alwii

yt. 15, 44.

vohraqti (von voliu -|- 1. agti) m. n. pr. des Soh-

nes 1) des Cnaoya, gen. vohvagtdis enaoyehe yt. 13,

96. 2) des Pourudhäkhsti, gen. vohvagtdis pouru-

dhälchstayanahe yt. 13, 112.

vohvävaüt
(
von voliu + 2. avant?) adj., dem

Guten freundlich ? Spiegel: das Gute hervorbringend;

acc. rnaonhem vohvävahtem yt. 7, 5.

vätlnva (von 2. van) f. Herde
,
noin. geus vätlnva

eine Herde Vieh y. 61, 27. vd. 18, 58. yt. 13, 52.

acc. viryäm väthwäm yt. 8, 15. dual, (dvandva) acc.

fshaoni vätlnva Fettigkeit und Herden yt. 9, 9. uye

fshaonica väthwäca yt. 5, 26. fshaoni vätlnva yaza-

maide acpinäca yavinö yazamaide wir preisen Fett

und Herden
,

wir preisen die Kossweideu yt. 2, 8.

dat. fshaonibya väthwäbya aepinibya yaonibya Fett

und Herden und die Rossweide yt. 2, 3. S. 1, 7.

plur. acc. hazanreni väthwao yt. 18, 5. vätlnva vsp.

22, 9. geusca vätlnva (lies väthwao ?) yt. 10, 28. gen.

väthwanäm A. lb, 11.

V ergl. pouruvätliwa
,
pourugarcdliöviröv0

,
vazövä-

thwya, viröväthwa, vigpöv0
,
vouruv°, hv°.

väthwödäo (vom vor. -f- 4. däo) adj.
,
Herden

gebend, nom. väthwödäo yt. 10, 65.

väthwöfrädliana (von vätlnva + ß'°) adj-
,

die

Herden fördernd
,

acc. f. °frädhanäm y. 64, 4. yt.

5, 1. 13, 4.

vätliwya (von vätlnva) m. Hirte, d. h. über die

Herden der ErdVölker herrschend? nom. hityö vä-

thwyö zweitens heisse ich der Hirte yt. 1, 7.

YäQ (von vag, ?) m. Wunsch, hzv. kämalc, nom. ya-

eshäm nöit hvarstäis väg duzhvarstäis deren W unscb

nicht auf gute (sondern) auf böse Thaten gerichtet

ist y. 48, 4.

Vielleicht ist skr. vähch, vanchati zu vergleichen,

vya (von 1. vi) f. Weg, acc. die ihr Erzieher

seid ashä vyäm auf den durch Asha (vorgeschrieb-

nen) Weg ? y. 47. 7. avi vyän (lies vyäm ?) vitäpem

auf den wasserlosen Weg (entwich die Majestät,

welche im Wasser ihren Sitz hat)? yt. 19, 82. pl.

loc. vyähva auf ihrem Bildungsgang yt. 13, 11.

vyanura (von 1. gar -f- vi?) adj
,
fressend? Spie-

gel : hässlich
;
plur. abl. vyanuracibyagca von häss-

lichen (Thieren reinige er) vd. 14, 71.

vyac, umfassen, vereinigen.

Skr. vyac
,
viedti.

vyaretha (von 1. vi -j- aretha) f. 1) Entweihung,

gen. huzanteus paiti aparayäo vyarcthayäo vahistahe

aiihcus für gute Genossenschaft gegen künftige

Entweihung des besten Ortes? (Spiegel) yt. 13, 134.

2) entweihter Ort, plur. loc. ähva vyarethähva an

diesen entweihten Plätzen vd. 17, 6. 7.

vyarsvafit (von 1. vi -j- arsvant) m. n. pr.
,
gen.

vyarsvatö yt. 13, 109.

vyäkhauya (von vyäkhna) adj., versammelnd, pl.

nom. vaeö yöi uglira äg vyäkhaine äg Worte, welche

j

stark sind, versammelnd yt. 14, 46.

vyäkhamö s. vyakliman.

vyäkhna Westerg. vyäkliaua (von vyac) 1) m.

Yersammler
,

hzv. anjumanik, nom. na ... vyäkhnö
vyäkhamö der Versammlet- und der sich zur Ver-
sammlung begebende yt. 13, 16. nairyöganliö vyäkhnö

\

V(l. 22, 38. nä vyäkhnö yt. 13, 52. acc. vyäkhnem
den vereinigenden yt. 10, 7. 25. 61. vyäkhnem ba-

välii yt. 23, 3. gen. vyäkhnahe (vom Feuer Urvä-
zista) yt. 13, 85. voc. nairyöganha vyäkhna vd. 22,

22. 2) n. Versammlung, acc. avat vyäkhnemca lian-

jamanernca G. 2, 8. pl. gen. yö vyäkhnanäm vyäkhnö

yt. 10, 65. 3) adj., sich versammelnd, eine Ver-

sammlung bildend
,

acc. f. frazainlim vyäkhnäm y.

61, 13. gen. f. frazantöis vyälchnayäo yt. 13 ,
134.

plur. acc. m. dänavö türa vyäkhna yt. 5, 73. gen.

naräm . . . vyäkhnanäm N. 3, 10. yt. 24, 6. 4) m.
n. pr. des Vaters des Arshya, gen. arshyehe vyä-

khnahe yt. 13, 108.

vyakliman (von vyac) 1) m. der zur Versammlung
sich begebende

, nom. nä vyäkhnö vyäkhamö (lies

°khemö?) yt. 13, 16. 2) n. Versammlung, acc. vyä-

klima in die Versammlung y. 56, 5, 4.

vyäklnnany (verb. denom. vom vor.) eine Ver-
sammlung berufen, in der Versammlung berath-

schlagen, praes. 3. sg. vyäklimanyeiti yt. 8, 15. impf.

3. sg. med. vyäkhmainyata er betrachtete yt. 19, 43.

vyäta (von 2. at?) in. n. pr. des Vaters des Yae-
tusgäo.

vyätana (vom vor.) in.
,
Sohn des Vyäta

,
gen.

yaetusgeus vyätanahe yt. 13, 123.

vyäda (von 1. dä) f. Gabe
,

pl. acc. paiti vyädäo

beim Geben (sind) y. 38, 15.

vyädaibi (von 1. vi -j- ädaibi, von dab) f. Be-

truglosigkeit, nom. vyädaibisca y. 59, 2.

vyädare^en s. dareg -j- ä.

1. vyäua (von yä) 1) adj., durchdringend, ver-

ständig, acc. vyänem yt. 10, 61. 2) m.
,

Weisheit,

loc. vyänayä y. 29, 6.

2. vyäua s. 1. vi.

vyäni (v. yä) n. Verständniss, Entscheidung, nom.

vyäni yt. 10, 64.

I

vyämbura adj., zerfleischend, Beiwort einer Classe

von Daevas, vgl. Spiegel Av. übers. III, XLVII.,

’ welcher skr. ambhrnd und gr. ö/ußoiuos vergleicht
;

plur. nom. vyämbura daeva yt. 14, 54. 55. 56.

vyämrvita s. mrä ,

vyärayeiti s. 1. ri.

vyäreza m. n. pr.
,
gen. vyärezahe (Westergaard

varäzahe
)

yt. 13, 101.

vyävant (von av vi) adj., kommend, uinlier-

gehend
,
acc. tistrim vyävantem yt. 8, 2. dürät vyä-

vahtem yt. 8, 2. voc. f. aslii . . . ryävaite bänubyö

o Ashi, die du aus den Strahlen kommst yt. 17, 6.

vyiR-a (von 3. vanh) m. Licht, plur. acc. ryugä

yt. 22, 7. 25. 24, 55.

Vgl. skr. vyüsli.
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vyusti (von 3. vanh)
f.

,
das Aufleuchten

,
acc.

ushcionkö gürayäo vyustim (
Hss. vivaitim

)
verm.

Westerg. yt. 5, 62.

Skr. vyüshti.

vyemi, vyäQca s. 1. vi.

vrac, zerreissen.

— fra ,
zerreissen, verwunden, impf. 3. pl. med

nöit mäm . . . yazatäohhö . . . fraorecenta die Ya-

zatas können mich nicht verwunden yt. 17, 19.

Skr. vragc
,
vrgcdti.

vraz, kommen, begünstigen.

Skr. vraj, vräjati.

(jairi (von gar) f. Ueberbleibsel beim Glasbren-

nen, pl. gen. yavat ahmäi yamanäm paitinäm gairi-

näm wie viel einzelner Gläser Ueberbleibsel es gibt

vd. 8, 259 (Westerg. 8, 85).

^airirna adj., Bezeichnung eines Landes
;
Fredün

theilte das Reich seinen 3 Söhnen: Qalm erhielt

Syrien und die westlichen Provinzen, Tür die Ge-

genden am Oxus und Eraj Khora^än und den Kern

des Reiches
5

unter Qairima sind also die west-

lichen Länderstrecken zu verstehn, und damit stimmt

z. B. die Angabe des Bund. (51, 17), der Tigris

komme von Qarmän und fliesse durch Khujictän

in den Zrae, und die jene Gegenden noch weiter

ausdehnende, Qarin’s Länder, d. i. Arüm (Bund.

38 am Rand); dagegen beschränkt dieHzv.-Gl. zu

vd. 1, 71. garmäi auf Kirmän. Spiegel (Av. übers.

III, 130. Eran 107) stimmt der Annahme bei, die

Cairima seien die Sarmaten, Windischmaun (Z. St.

229) hält sie für die Solymer
;

plur. cairimanäm

claqyunäm yt. 13, 143. puthrd berethyät cairimanäm

yt. 24, 52.

(jairihya (von gairyaf) m. Unrath, hzv. caräcp
,

abl. gairihyat (Westerg. gairehyat
)

vd. 7, 83.

^aire s. 1. 2. gcura.

^airya (v.car) n. die liegen bleibenden Schlacken,

gen. ava he gätüm barayen ätryehe vd cairyche vd

zu seinem Orte sollen sie bringen von der Asche

und von den Schlacken vd. 8, 19.

(aiiryäs herrschend ?

Vgl. ashacavryäs.

(jaurva (von car) ni. n. pr. eines Daeva, welcher

von seinem Gegner Khshathra Vairya am Ende

der Welt getödtet werden wird (Bund. 76, 7); acc.

caurum vd. 10, 17.

Vgl. skr. carvä, hzv. cavar
,
caval.

<jaena m. Adler, Greif, weise Vögel, deren ver-

schiedne namhaft gemacht werden
;
der vornehmste

unter ihnen, der als ihr Lehrer gilt, ist der yt.

13, 97 erwähnte Ahümtjtüt
,
der wohl mit dem auf

dem Weltbaum im See Vourukasha sitzenden iden-

tisch ist
;
vgl. Bund. 29, 13. 31, 10. Spiegel, H. II,

114. Av. übers. III, LIV. Windischmann Z. St. 93.

nom. caenö Anquetil : Sinmorgh yt. 14, 41. gen.

upa aväm vanarn yäm gaenahahe auf dem Baume
des Qaena (des Amru?) yt. 12, 17 vgl. den Mino-

kbired in Spiegel Parsigr. 172. 198. caenahe ahwm-
Justi, Lex. Znnd.

gtütö fravashim yazamaide yt. 13, 97. zigliraos gae-

nahe yt. 13, 126. pl. gen. fröhahafrahe merezishmyelie

gaenanäm des Fr. (des Sohnes) des M. unter den

Caenas yt. 13 ,
126. tirönalcatlvwahe ugpaestanäm

gaenanäm des T. unter den ausgelernten Qaenas

yt. 13, 126.

Skr. gyend, hzv. ein, ginmru (Bund. 31, 10 neben

einander genannt), parsi cinamrü, np. gimurgh (uigu-

risch simrulcha
,
Klaproth 15); vgl. lyk. Senagorawe

(s. gairi), tschetsch. sermilch.

Vgl. upairicaena.

1. f-aeni f. Wipfel, plur. acc. caenis marezat ur-

varanäm die Wipfel der Bäume berührt er yt. 14, 21.

2. (•aeni (von et) niederstreckend? n. pr. eines

Dämonen, acc. (ohne Flexion) gaeni janat yt. 4, 2.

instr. liaca gaeni yt. 4, 4.

eaeuya (von 1. gaeni) adj., hoch, erhaben.

^aenekaofa (vom vorigen -[- h°) adj., mit hohen

Höckern versehn, plur. nom. usträonhö °leaofa yt.

17, 13.

Vgl. aurvatöcaeneJcaofa.

(•aepa (v. gif) m. 1) Bearbeitung, Metallschmelze.

2) Schlag.

Vgl. skr. cipi? (Windischmann Voc.), Roth, Nir.

Erl. 60.

Vgl. ayöcaepa
,

crezatög0
,
zaranyög0

,
vaeg°

,
liao-

gafnaenög 0
.

1. (jaoka (von gu) 1) n. Nutzen, instr. gaolca yt.

14, 3. dat. ahmäi gaoleäi yt. 16, 3. plur. acc. uye

istisca gaokäca beides Güter und Nutzen yt. 5, 26.

2) f. n. pr. eines Genius des Gedeihens, über dessen

Beziehung zum Rind Qarr;aok des Bundehesh Win-

dischmann Z. St. 253 zu vgl. ist; acc. gaohäm vd.

19, 123. yt. 2, 7. gaokämca yt. 13, 42. ohne Flexion

:

yazäi gaolca vannhi vd. 22, 9. gen. gaolcayäo yt. 2,

2. S. 1, 3. voc. nemo gaolce mazdadhaite yt. 1, 21.

statt des dat. oder instr. liathra gaolce mazdadhaite

yt. 12, 4.

Hzv. gölc. — Vgl. qägaolca
,

Ichshathrog ”
,
dätög0

,

verezig0 .

2. tjaoka (von cuc
)
m. Brand, brennender Stoff.

Vgl. ätarecaoka.

caokavaüt, (von 1. gaolca

)

adj., Nutzen bringend,

acc. mäohhem gaolcavantem yt. 7, 5. gaohavantem

bavälii yatha mäonhem yt. 24, 4. super!, nom. gaolca

ahmi gaolcavagtemö yt. 14, 3.

37
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faokenta (von gur) 1) adj. brennend. 2) in. n.

pr. eines Berges, acc. gaokentem gairim mazdadhätem

Fr. 5, 2. N. 1, 8. gen. gaokehtahe gardis mazdadhä-

tahe Fr. 5, 1.

^aokefitavaüt (vom vor.) adj., heiss, acc. f. äpem
gaokcntavaitim vd. 4, 155.

^aoca (von ruc) in. 1) Brand, loc. gaoce buye sei

in Brand y. 61, 7. 2) Brennen zum Zaubern, Sud-

kunst, gaoca ? yt. 4, 8. loc. gaocayaca kerenavantem

Sudkunst, Zauberei treibend yt. 22, 13. 24, 37.

Vgl. tnatgaoca.

faoci (von ruc) m. Brand
,
Glanz

,
noin. gaoci

nama ahmt yt. 15, 47.

Vgl. skr. gocis.

(piocinavaüt (vom vor.?) adj., brennend, acc.

gaocinavantem bavähi yatha ätarcm, yt. 23, 6.

eaora (vgl. 2. güra) m. Klinge.

Vgl. zaranyögaora.

eao^mioi ? yat alimi ava (Westerg. yat hamaavi
)

nöit aoshem nadhö gaoguncayö Cit. der Hzv.-Gl. zu

vd. 8, 236. (Westerg. 8, 74).

eaoshyn (von cukhsli) adj., leuchtend.

Vgl. hugaoshya.

(•aosliyaut (partic. von cush) 1) adj., nützlich,

nom. gaoskyag (Trad. der nützliche Mensch) y. 47,

9. acc. gaoshyantem yt. 24, 15. plur. nom. gaoshyantö

daqyunäm die der Gegend nützenden vsp. 12, 29.

y. 69, 13. 47, 12. yoi mäthrem gaoshyantö die dem
heiligen Wort nützenden vsp. 2, 10. dat. gaoshiyan-

taeibyö (Thema °yahta
)

Westerg. °taebyö y. 20,

6. gen. gaoshyantam y. 13, 24. ahmäkem . . . yat

gaoshyantam ashaonam unsrer, der nützlichen reinen

vsp. 6, 4. alnnakem gaoshyantam yat bipaitistanam

ashaonam yt. 11, 17. 22. guyamnanämca gaoshyah-

tämca für die, denen genützt wird und für die

nützenden y. 54, 17. voc. gaoshyantö y. 60, 16. 2)

m. n. pr. des zukünftigen Heilandes, des Sohnes

der jungfräulichen Ercdatfedhri
,
welche von dem

im See Käcava autbewahrten Saamen des Zara-

thustra befruchtet wird
;

er erscheint am Ende

der Welt und hat die Bestimmung mit seinen Ge-

nossen, 15 Männern und 15 Frauen, die durch

Sünde und Verwesung befleckte Welt neu und die

Leiber der Todten lebendig zu machen, vgl. Spie-

gel Av. übers. III, LXXV. Renan, vie de Jesus

143. und die treffliche Abhandlung Windischmanns

Mithra 78 ff. nom. gaoshyäg vd. 19, 18. yt. 24, 30.

13, 129. acc. gaoshyantem, verethräjanem y. 58, 3. abl.

ä gaoshyahtät verethraghnat bis auf den siegreichen

Q. y. 26, 33. yt. 13, 145. plur. nom. gaoshyantö die

Genossen des Qö^iosh Fr. 4 , 1. yt. 13 ,
38. avi

mam gtaomaine gtüidhi yatha mä aparacit gaoshyantö

gtavän rufe mich an mit Lob, wie mich die künf-

tigen Retter anrufen werden y. 9, 8. acc. gaoshyantö

y. 52, 2. gaoshyahtagca vsp. 3, 26. gaoshyahtagcä y.

14, 8. gaoshyantö deiig zu den weisen Rettern (ge-

langt er) y. 44, 11. gen. caoshyantäm vsp. 12, 16.

21. y. 34, 13. 45, 3. yt. 13, 17. 74. 17, 2. 19, 22.

gaoshyantämca vsp. 25
,

1. gaoshyantam (lies gao-

shyantem, acc. sg.) yt. 19, 89.

Hzv. gögiösh
,
parsi gaosyös.

<^aq lehren
,

pot. ( 2. Classe
)

oder impf. conj.

(4. Classe) 3. sg. gaqyät möge (mich) belehren

y. 43, 1.

— paiti
,
wiederholt, fortwährend aufs neue leh-

ren, pot. oder conj. impf. 3. sg. yäm liudänaos pai-

tisgaqyät khshathrahyä welches (Gesetz) man immer

lehrt in dem weisen (in des Weisen) Reich y. 43, 9..

^aqäre (vom vor.) n. Wort, plur. acc. mazdäo

gaqäre mairistö Mazda erinnert sich am meisten

der Worte (die Trad. findet eine Anspielung auf

das Abrechnen der guten und bösen Thaten) y. 29, 4.

{takhta (von 3. gac?) bereitet, gerüstet? in qani-

galchta; Windischmann trennt dieses Wort in qa

und nigakhta selbstbefestigt, Westerg. verm. qaini-

thakhtem
,
was wohl am besten ist.

(jakhsh (Fortbildung von 1. gac durch sh) lernen,

praes. 2. pl. cashathä lernet y. 30, 11. partic. praes.

nom. gakhshäg (Westerg. gaskäg) y. 19, 26. acc.

gaklishchtem yt. 24, 52. med. pl. nom. gakhshemna

lernend y. 54, 21.

— ä
,
lernen

,
impf. 3. sg. ägakhshat gakhshäg es

lerne der lernende y. 19, 26.

<;akhsha (vom vor.) adj., zu lernendes, acc. ga-

khshemca y. 19, 27.

1. (,'aiih, sprechen, nennen, befehlen, praes. 3. sg.

gagti er befehligt y. 30, 8. med. garte gebietet y.

45, 12. äthrava ganhaite er nennt sich einen Athrava

vd. 18, 3. pot. 2. sg. act. ganliöis vd. 22, 23. imper.

1. sg. ganhäni yt. 24, 13. impf. 3. sg. ganhat vd.

22, 23. partic. perf. pass, gagta (s. besonders), iufin.

gazdyäi (s. besonders).

— aiwi
,
schelten, anfahren

,
partic. perf. pass,

nom. yat baväni aiwigactö wenn ich gescholten, be-

leidigt werde yt. 14, 34.

— paiti
,
beschwören, verwünschen, praes. 1 sg.

paitiganhämi ich verwünsche vd. 20, 19. pot. 2. sg. med.

paitiganhaesa (mit der Feder) beschwöre yt. 14, 35.

— fra ,
belehren, partic. praes. acc. f. äfragan-

haitim y. 51, 4.

Skr. gas
,
gansati, altp. thah.

2. t;anh (vom vor.) f. Lehre
,
gen. gahhagca paiti

hugagtayäo für wohlgelehrte Lehren yt. 13, 133.

<;ahha (von 1
.
ganh) m. Wort, acc. gahhemcit anu

dem Wort gemäss yt. 10, 138. dat. yö narem aslia-

vanem anyövarcnäi . . . kagyanhe gahhäi dadhäiti

wenn einer einen reinen Mann bei einem anders-

gläubigen verkleinert vd. 15, 6.

Skr. gansd.

Vgl. genha, dusganha
,
nairyög0

.

eaiihvafit (von 2. ganh) adj., lehrend, plur. fein.

gaethäo . . . yäo aslialie ganuhaitis die Welten,

welche Reinheit lehren yt. 19, 12.

1. <jac, geben, lernen, imper. 3. plur. höi gcantu

sie mögen von ihm lernen y. 52, 2. perf. partic.

superl. voc. gaeakustema o gelehrtester (im Reinen)

A. 1, 4. causale impf. 3. sg. gäcayat (s. guc) ;
partic.

gäcayant (s. besonders), acc. gäcayantem yt. 24, 52.



med. plur. nom. cäcayamna y. 54, 21. desider. par-

tic. praes. gikhshant (s. besonders).

— aiwi
,
geben, darbringen, pot. 3. plur. cduri-

cacyares yagnem yt. 8, 56.

— arm
,
empfangen (von Frauen), partic. perf.

med. acc. f. anucakJitäm vd. 15, 26.

Skr. gak, gaknöti, hzv. parsi np. gäkhtan.

2. (ac, vorübergehn, praes. conj. 3. sg. med. gel-

ernte vd. 6, 90. 3. plur. vigpem ä ahmät yat nava

khshafna gaeäonte bis dass 9 N ächte vorübergegangen

sind vd. 19, 79. 9, 135. yat thräyö khshafna gaeäonte

vd. 16, 21.

— fra ,
vorübergehn

, sterben
,
praes. 3. pl. med.

frä hama gacinte die Sommer gehn vorüber vd. 5,

34. partic. perf. med. gen. fragalchtalie mortui vd.

19, 90.

Hzv. gäkhtan, gacitan.

3. (ac, geziemen, praes. 3. sg. te gacaiti es ziemt

dir vd. 18, 40.

Vgl. hzv. gajak, parsi gazhet
,
gazet

,
np. gazidan

,

armen, patshaj.

(aci (von 1. gac, in der Bedeutung von aiwi-gac)

adj.
,
verleumderisch, nom. rnä gacis (Westerg. ma-

gacis

)

yt. 5, 92.

(azdyäi (infinitiv. von 1. gahli
)

das Belehren,

ahmai ne gazdyäi haodantö paiti zu unsrer Belehrung

mögen da sein die es verstehn y. 30, 2. atliä ne

cazdyäi ustä auch uns — Heil uns ! — möge man
lehren y. 50, 16.

(•ata (von dagan) adj. numer., subst. n., hundert,

das Hundert, sing. noin. gatem vd. 5, 84. yt. 10, 2.

histenti yazatäohliö gatemca liazahremca die Yaza-

tas stehen zu hundert und tausend da yt. 6, 1. acc.

gatem vd. 8, 261. zu hunderten yt. 14, 37. catem

ashöctüitinäm ein Hundert reiner Gebete vd. 19, 73.

gutem, paitistanäm um hundert Stätten (mehrt er das

Gesetz) vd. 3, 102. gatem paiti gätlianäm es gilt für

100 Gäthas y. 19, 7. cithremca catemca yt. 19, 12. loc.

gate aojö hundertfach mit Kraft, d. h. mit hundert

Kräften yt. 10, 106. yazata gatte, (dat. eines Thema
gaitif) agpanäm hazahre gaväm haevare anumayanäm
er opferte mit 100 Rossen 1000 Rindern 10000 Stück

Kleinvieh yt. 5, 21. 25. dual. nom. f. duyaeca gaite

yt. 19, 7. acc. duye gaite vd. 4, 69. 16, 28. plur.

nom. asta gata 800 yt. 9, 30. acc. tisharö gata 300

vd. 2, 90. 4. 38. cathwärö gata 400 vd. 6,44 . pcinca

cata 500 vd. 3, 125. lchshvas gata 600 vd. 2, 90. 4, 41.

hapta gata 700 vd. 4, 44. 13, 41. asta gata 800 vd.

4, 47. 13, 38. nava gata 900 vd. 4, 50. navaca gata

vd. 22 , 6. yt. 13, 59. 60. instr. gatäisca vsp. 9, 3.

gatäis gatötemögata yt. 24, 19. thris gatäis mit 300

(Strafen) vd. 4, 25. lchshvas gatäis vd. 4, 27. hapta

gatäis vd. 4, 29. asta gatäis vd. 4, 31. nava gatäis

vd. 4, 33.

Skr. gatä, altp. vgl. Saxäongi
,

hzv. gat
,

parsi

gat
,
np. buchar. sad, serg. sezedtaze, afgh. eil, bal.

gatli, kurd. gäd, got, zaza get, ge, dig. gade, gade.

Vgl. khshvasgatözima
,
thrigatözzma.

,
navacatözima

,

pouruguta.

(•atag'lina (vom vor. -J- ghna) n. Tödtung von

Hunderten, plur. instr. und sing. dat. pancagaghnäi

gataglmäisca gataghnäi hazanraghnäisca vd. 7, 137.

139. yt. 5,54.58.117. 10,43. 13,48. s . ahäkhstaghna.

(•atafstälia (von gata -j- fst°
)

adj.
,
mit hundert

Knoten versehn; acc. vazrem gatafstänem yt. 10, 96

statt des nom. yt. 10, 132.

(atayäre (von e° -J- y°) n. 100 Jahre, acc.gatayäre

yt. 24, 45.

(•atavac(,a (von gata -(- vaeca .*)
,
m. n. pr. eines

Sternes (Abendsternes ?) welcher das westliche Stern-

heer anführt und speciell der Gegner des Planeten

Anähit (Venus) ist (Bund. 12, 20); er erscheint als

Gehiiife des Tistrya beim Bewerkstelligen des Re-

gens ; nom. gatavaecö yt. 8, 9. 32. 13, 44. ohne Flexion

gatavaega yt. 24, 38. acc. gatavaecem S. 2, 13. täo

harezanti gatavaegem yt. 13, 43. gen. gatavaegalie yt.

8, 0. 62. S. 1, 13.

Hzv. gatvec ( auch Name eines Var Bund. 26,

17. 56, 7).

(atavaüt (von gata) adj., hundertfältig, hundert-

artig, instr. gatavata gatevata utavata utevata hun-

dertfach und darüber hinaus ? yt. 2, 15. plur. gen.

f. gatavaitinäm vd. 5, 60.

(•atäyu (von gata
-J- äyu affixartig) adj., hundert-

fach, nom. gatäyus yt. 10, 117.

Skr. vgl. gatäyus.

(jatema(jyäo (v. gata -]- m°
)

adj., 100 mal grösser,

nom. ägno khratus gatemagyäo der himmlische Ver-

stand, welcher 100 mal grösser ist (als irdischer) yt.

10,107.

(atöaetlirya (v. gata
-f-

ae°) adj., hundert Schü-

ler habend, nom. gaenahe aliumgtutö ... yd paoiryö

eatöaethryö frakhstata paiti äya zemä des Greifen

Akümctut
,

welcher zuerst mit 100 Schülern auf

der Erde einhergieng yt. 13, 97.

(•atökara (von gata -)- 1. h°) adj., hundertfach

thätig, gen. maeshahe . . .
yat varshnöis gatökaralie

yt. 17, 56.

(•atözaya (v. gata -|- zaya) adj., mit hunderterlei

Waffen versehn, plur. fern. °zayäo yt. 13, 37.

gatötemögata (von gatötema
,

superlat. von gata

-j- c°) adj.
,

zu hunderten und hundertmal hun-

derten? yt. 24, 19.

Qatödära (von gata
-J-

d°) hundertschneidig, acc.

vazrem °därem yt. 10, 96. statt des nom. yt. 10, 132

Skr. catddliära.

(•atöraoeana (von gata -f- r°
)

adj., durch 100

Fenster erleuchtet, nom. n. °raocanem yt. 5, 101.

(.atövira (von cata
-J- v°) n. 100 Männer

,
nom.

nvirem vd. 4, 150.

(•atÖ(‘taranha (von gata. -j- gtare) adj.
,
mit 100

Sternchen verziert, acc. f. pugäm gatögtarauhäm yt.

5, 128.

^atÖQtuna (von cata -j- tf’°) ac
lj.,

auf 100 Säulen

ruhend, acc. n. °gtünem vd. 18, 66.

1. (ad, 1) kommen, praes. 1. sg. gadhayemi yt.

22, 12. 2. sg. cadliayehi yt. 22, 11 23, 1. 3. sg. ga-

dhayeiti yt. 22, 7. 24, 55. avaderenän gadayeiti er

kommt zum Entreissen, eutreisst vd. 18, 45. imper-

sonell: zafare tafgän aya magö hämurvigyäohhö ga-

37 *
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dayeiti im Rachen werden sie wann dadurch (seil.

()hnila
)

so gross (in dem Grade) dass sie zerfliessend

kommen
,
gleichsam : dass es ihnen passiert

,
dass

sie zerfliessen vd.3, 110. impf. 2. sg. med.gadayahha
komm (auf die Rede hin, hzv. übers, sei zufrieden)

vsp. 9, 1. impf. conj. 3. sg. gadhay&t vd. 2. 59. 2)

gehn, verlassen, fallen, pi-aes. 3. sg. nciedha cim ghe-

ndm gadayeiti keineswegs verlässt (endet) er das

Morden yt. 10, 71. impf. 3. plur. gaidhin fallen yt.

14, 56.

— avi
,
bewerkstelligen, intens, impf. conj. 3. sg.

pairithnem avihigidhyät sie würde wiederholt Kampf
bewerkstelligen yt. 8, 54.

— ä, anfallen, impf. 3. sg. agadayat vd. 9, 187.

— paiti
,

fallen? te paiti gadhre hamarathanäm

gatäis gatötemögata vor dir fallen die Feinde zu

hunderten und hundertmal hunderten? yt. 24, 19.

Skr. gad, gddate, altp. thad.

2. <^ad, auszeichnen, schmücken, spenden.

Skr. gad (Roth Mir. Erl. 83.).

(‘adlia (v. 1. gad
)
m. Gang, loc. hakeret irikhtahe

cadliayaca (Westerg. gad0
)

einmal im Hervorkom-

men und Gehen (erscheinen Mond und Sonne) vd.

2, 132.

cadhanahh m. n. pr. des Vaters des Ustra, gen.

ustralie cadhananhd yt. 13, 115.

<;an, zerstören.

Altp. vicanähy (zerstöre, Behictän IV, 71).

^auaka (vom vor.) m. Steppe, loc. ganalce yt. 10,

104. 12, 19.

(;aiiat s. ein.

eafa m. 1) Horn, harte Erdart, acc. gafetn vd ...

kämcit rä Ihraozhdugrnanarn
,

hzv. übers. J.humb
,

also Thon? vd. 9, 30. 2) Huf, pl. nom. gafäonhö

y. 56, 11, 3.

Skr. gaphdt
,
hzv. bal. cumh

,
np. cum, cwnb

,
bucliar.

gümb, afgh. gvali
,
armen, gmbak.

Vgl. paragafa
,
perethug0 .

qain (vgl. tham
),

beruhigen.

Skr. cam, gämyati
,
vgl. afgh. camaval.

c;ay° s. gi.

<iar
,

hinwerfen
,

zerbrechen
,

verletzen
;

partic.

perf. pass, gareta (s. besonders).

Skr. gar, grnüti, altp. agariyata (intevfectus est,

Behictän III, 91).

1. <*ara (von cid?) m. 1) Haupt des Körpers, pl.

loc. garahu (Thema garanli
)

yt. 10 ,
40. 2) Herr-

schaft, acc. garem y. 13, 14. 41, 17. 48, 9. tavaeä

eurem unter deine Herrschaft y. 7, 64. loc. ashahyfi

gaire in der Herrschaft des Reinen y. 35. 22. garöi

büzhdyäi damit in Herrschaft seien y. 43, 17. 3)

Herrscher, nom. qäpaithydt khshathrahyä garö der

das Haupt seines Reiches ist y. 31, 21. acc. garem

den Eheherrn y. 52, 3. eurem als Herrn y. 48, 8.

Vgl. skr.giras, hzv. gar, gan°(gandär, np. carddr),

parsi np. afgh. bal. armen, dig. gar, tälish cd, geh,

inaz. cerreh, bucliar. zaza
,
bulb. kurm. eer, kurd.

gari, tag. gär. ,

Vgl. cära, ashaqara, urvtgara.

2. cara (von gar) adj.
,
liegend, der niedere; die

Hzv.-Uebers. gibt es durch shekabänit, der Mino-

khired durch azer (np. ztr) wieder, vgl. Spiegel ln-

terpr. 17. loc. neutr. yat bä paiti fraestem gaire ni-

Jcante gpänaca irigta wo am meisten in Eingrabung
(eingegraben sind) todte Hunde

(gaire verstärkt ni

in nilcante) vd. 3, 27. vgl. vd. 3, 40. cvantem dräjö

zrvänem gaire mashyehe irietalie zeme nidhäite . . .

zemö bavaiiiti in wie langer Zeit ist bei Niederlcgung

eines todten Menschen in die Erde die Erde wieder

rein vd. 7, 122. vgl. vd. 7, 126. gaire . . . zeme ni-

kante vd. 7, 124. yezi tat, frajaedt antare gaire. vare-

zdne wenn nun (das Mädchen) in die Niedermachung
(in die Wochen) kommt vd. 15, 54. 61. Im Deut-

schen ist es schwierig, das adjectivum genau zu

übersetzen
;

der Gebrauch von skr. ddhara in der

Stelle indro yd ddsyünr ddhara avdtirat Iiigveda

I, 101, 5. ist ganz ähnlich.

(jaratje0 s. gragc0
.

<^are (vgl. 1. gara) n. Herrschaft, hzv. candärieli,

acc. vanhens gare izyä mananhd y. 48, 3.

(jarejan (von 1. cara?) m. Herr, nom. gareju

y. 29, 3.

1. Qareta (von gar) adj.
,

kalt, plur. nom. gareta

vd. 1, 10.

Skr. vgl. gigird
,

hzv. gart, parsi gart, np. eard,

buchar. vgl. germä
,

afgh. gär, gärah
,

bal. cädtii,

kurm. gerd, eara, kurm. gar, arm. teourt, oss. galt/.

2. (jareta (partic. perf. pass, von gar) verletzt.

Vgl. agareta.

«jaredana f. Verbreitung ,
hzv. guftdr, plur. acc

uziredydi azem garedaudo genhaliyd will ich auf-

muntern zur Verbreitung der Lehre y. 42, 14.

Vgl. skr. gdrdha .
gdrdhas? (vgl. 2. garedha).

1. garedha (von gar) in. 1) Jahr, acc. pagca pun-

cadagim garedhem vd. 14, 66. 18, 115. gen. care-

dhahe raäonhö des Jahres, des Monats? Fr. 8, 1. pl-

ace. liapta caredha vd. 15
,
125. gen. pacca pancä-

catem garedhäm vd. 7, 125. 2) Jahresgenius, Genien

der Jahresfeste, acc. maidhydirim garedhem vsp. 2,

1. gen. maidhyäiryche garedhahe vsp. 1, 6. pl- acc.

garedha vsj). 2, 12. y. 2, 41. yt. 2, 8. 4, 0. dat. ga-

redhaeihyö vsp. 1, 11. y. 1. 32. 3, 46. yt. 2, 3. gen.

caredhanäm y. 1, 46. A. 1, 1.

Skr. cardd (vgl. Weber I. St. 1, 88), hzv. parsi

np. bal. (brahvi) afgh. kurm. kurd. gal, buchar.

äcl, gäl°, zaza eer, kurd. vgl. imgär (heuer), lydisch

odgStr, armen, naua-card (Müller, Beitr. zur arm.

Laut!. IV, 14), südoss. ganl, dig, cärde, tag. ciird.

2. (jaredha m. Art, plur. nom. caredha vd. 5, 60.

gen. caredhanäm yt. 13, 12. vigpanäm garedhanäm

vd. 2, 72. adha aetaeshäm yöi geus caredhanäm

ebenso von den Arten der Thiere vd. 2, 135.

Skr. gdrdhas, altpers. tharda, hzv. gartak, parsi

garda, np. (in den Rivayet) gardah, armen, gerh.

Vergl. aevögaredhö/yaesta
,
asliagaredha

,
pourug0

,

vigpiög0
,
vourug0.

caredliya (von 1. cara) adj., zur Herrschaft ge-

hörig, herrschend, nom. garedhyö väkhs Fr. 9, 1-

dual. gen. at toi mazdä lern mainyüm ashaokhsha-

yantdo caredyuyäo möge dir, o Mazda, durch diesen
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himmlischen (Vohumano) in beiden sehr wachsen-

den Herrschaften (ueutr., nemlich über die geistige

und bekörperte Schöpfung?) kommen (Glanz) y.

33, 9. Der Satz ist sehr schwierig; im Ganzen

habe ich nach der Trad. übersetzt, habe jedoch den

ersten mit dem zweiten Vers verbunden und aus

diesem baretü als Prädicat herbeigezogen.

<(ava (v. cu) n. Nutzen, loc. cavöi im, zum Nutzen

y. 42, 12. plur. nom. cavacä (sie sind) ein Nutzen y.

30, 11. acc. gava asliavalyö yazamaide was den

Reinen nützt
,

preisen wir vsp. 15, 3. yeliyä gavä

isliäonti dessen Nutzen sie verlangen y. 7, 58. thwä

cavä in Bezug auf deinen Nutzen y. 43, 12. cavä

y. 44, 7. instr. tä . . . caväis dieses mit Nutzen y.

50, 15. toi gaväis vahmetn dein mit Nutzen (verbund-

nes) Lob y. 47, 1.

^avaüh (von cu) n. Nutzen, nom. cavö y. 34, 3.

nom. oder acc. (hinter dem Verbum) gavagca, y. 59,

2. acc. gavö y. 2, 57. 50, 20. gen. cavanhö y. 1, 43.

3, 57. 42 , 3. yt. 17 ,
62. zum Nutzen vsp. 12, 25.

N. 5, 5. von dem Nutzen (gib mir) y. 50, 2. gavahhö

. . . IcJishnaothra yt. 17, 0. pl. gen. cavanhävi über

das nützliche y. 28, 9.

Skr. (vcdisch) cävas.

Vgl. ashacavanh
,

ätareg0
,
frathaevanh, berezica-

vanh, verezig0
,
vourug0

.

^avanliant (vom vor.) adj., nützend, plur. acc.

f. vigpäo däman gavanhaitis vd. 19, 124. vend. sadc

489. superl. gevista (s. besonders).

^avanhava (von gavanh) adj., nützend, plur. acc.

gavahhaväca erenaväca yt. 5, 34.

cavayö s. cu.

((avahe (Westerg. (‘avalii) (von gavanli?) n. n.

pr. des östlichen Karshvare, als dessen Gebieter

Bund. 68 ,
5. Haozarö dathafrianä (vgl. hväzära

)

genannt wird, acc. gavahe vd. 19, 128. yt. 10, 15.

tarö arezahe gavalie yt. 10, 133. upa Jcarshvare ga-

vahe yt. 12, 10. plur. dat. (im dvandva) arezciheibyö

gavaheibyö vsp. 11, 1. 12, 35.

Hzv. parsi gavahe
,
np. shaveh.

oavögaetha (von gavanh -j- g°) adj., nützliche

Welt habend, der Welt nützend, acc. f. daenäm
cavögaethum vsp. 8, 11. gen. arstätö gavögacthayäo

yt. 11, 16. .

caqakusteuia s. 1. gac.

ca^ta (partic. perf. pass. v. 1. ganli) wohlgclehrt.

Vgl. liugagta.

Cafti (von 1. canli) f. 1) Wort, acc. cagtim baraiti

er spricht y. 61, 18. 2) Vorschrift, instr. gagtica

nach Vorschrift y. 16, 1. vsp. 7, 1.

Vgl. danhugacti, dusc°.

t;actra (von 1. ganli) n. Lob, dat. gacträi yt. 10,

138. (persönlich gefasst: Lobpreiser).

cash s. calehsli.

<(aska (von calehsli) m. Schüler, plur. acc. yaecä

hoi daben gaslcäcä daenayäo . . . ulchdhä skyaotha-

näcä (das beste Heil) für die Schüler, welche ihn

(den Ahriman) betrügen durch Wort und Werk
nach dem Gesetz ? y. 52, 1

.

<(ä schneiden, vernichten, aor. imper. 2. pl. med.

gäzdüm vernichtet sie y. 31, 18.

— am, beschädigen, vernichten, impf. conj. yatha

noit tat paiti karetö . . . avacyät sodass ihn kein Messer

vernichtet yt. 13, 72. noit avacyät, nicht wird (ihn)

beschädigen yt. 1, 18.

— paiti, 1) vertreiben, imper. 2. pl. med.paiti
. . . paiticyodum y. 47, 7. 2) zufrieden sein, wün-

schen (vgl. 1. Jchshnu) aor. 1. plur. hat säiti paiti-

gäma was sollen wir mit Freude wünschen yt.

17, 10.

— fra, treffen, impf. conj. 3. sg. noit mä äthris

. . . frögyät nicht wird ihn meine Strafe treffen

y. 45,
8.

"

Skr. cd, cyäti.

Caizhdri (von cäyuzhdri) m. Sohn des Qäyuzlulri,

gen. asliavazdahhö [cäizhdrois ashaonö fravasldrn

yazamaide
]

tliritahe gäizhdröis ashaonö fravasMm
yazamaide yt. 13, 113. Die Klammer ist von Wes-

tergaard ergänzt.

(jäiiii adj., Name eines Landes, nach Ancpietil

des der Soanes, welche nach Strabo zwischen dem
schwarzen und kaspischen Meer wohnen

;
Ptole-

maeus erwähnt einen Fluss Soana in Albanien,

der in das kaspisehe Meer fliesst. Besser ist wohl

die Stadt Qän herbeizuziehen, welche nach den

pers. Lexicographen in Bactrien oder Kabulistan

liegt; Windischmann irrt, wenn er in Qäini den

Namen der Chinesen erblickt (vgl. Göttinger gel.

Anzeigen 1864. p. 114); pl. gen. f. cäininäm daqyu-

nam yt. 13, 144.

(‘äiribaog'lia (von gavri

?

-f- buj

)

adj., Schmutz

reinigend, acc. liaomem 0baogliem yt. 14, 57. Spiegel

liest nbaghem (von 1. gara
-J- 2. ba

)
und übers, den

Haoma, den Haupttheil.

«jäiriväo in. n. pr. eines Berges, nom. cäiriväogca

yt. 19, 4.

((äui'u (von car) m. n. pr. eines Daeva, nom. cäuru

daevö vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43).

(‘äohlia (von ganli) m. n. pr. des Vaters des Bä-

onha, gen. bäohhahe gäohhahe yt. 13, 124.

Qäqeni (von gaq) n. Wort, plur. acc. cäqerd

y. 52, 5.

Vgl. hzv. parsi galchun, np. qukhun.

cäiih (vgl. 1. canli und gengli) lehren
,

praes. 3.

sg. gägti lehrt y. 47, 3. pot. cälnt y. 49, 6. imper.

3. sg. frö mä cägtü er belehre mich y. 44, 6. impf.

3. sg. med. gägta yt. 14, 13. partic. perf. pass, gägta

(s. besonders).

— fra, lehren, partic. perf. pass, fragägta (s.

besonders).

— häm, befehlen, partic. perf. pass, liämcägta

(s. besonders).

Skr. gäs, güsti.

^äcayaüt (partic. praes. caus. von 1. gac) lehrend.

Vgl. acäcayaht.

(jätar (von cd) m. Tyrann, feindliches Wesen,

gen. gäthraccit . . . Jeameredhöjanö ihm der des Ty-

rannen Schädel zerschlägt yt. 10, 109. plur. gen.

cäthräm y. 9, 61. yt. 1, 10. 5, 13. 10, 34. 13, 135.
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(jädra (von 1. cad) 1) f. Beengung, Schwierigkeit,

nom. gädrä vsp. 21, 4. neräg gädrä dregvato eine

Beengung der schlechten Menschen y. 44, 7. eit.

G. 3, 6 (wo nars). gädrä . . . zarasdäitis dass eine

Schwierigkeit ist die Verbreitung (des Gesetzes) y.

42, 11. 2) n., Leid, Wehe, nom. gädretn ahmäi

naire Wehe dem Manne yt. 10, 138. gädretn ine

Wehe mir (ich bin verloren) yt. 8, 23. acc. gädretn

urvistremca. nimrüite yt. 8, 23. plur. acc. agpencit

cädräcit in Leid und Wehe (trotz L. und W.)

y. 34, 7.

<)äua (von cd) m. Vernichtung
,

acc. tem janät

(lies janat . ava apanem gatyehe. gänetn ustännhe

er schlug ihn zur Zerstörung des Lebens, zur Ver-

nichtung der Lebenskraft yt. 19, 44.

Das entsprechende Skr. eäna hat eine andre Be-

deutung.

1. <jäma (von eam) beruhigend, heilend, n. pr.

eines von Yitna stammenden Ueldengeschlechtes,

welches in Seje^tan seinen Sitz hat und von dem
im Avesta Thrita

,
LJrväkhshaya und Kere^äepa

genannt werden. Die spätem Bücher machen aus

dem Geschlechtsnamen einen Eigennamen, und auf

ihren Qam werden die Sagen von Kere<jäcpa zum
Theil übertragen, z. B. Bund. G9, 10. Mujmil ut

tevarikh im Journ. asiat. 1841. p. 154. Spiegel

Parsigr. 196, 42. DMG. 3, 250. gen. gärnahe kere-

cäcpahe yt. 13, 61. 136. plur. gen. gämanam y. 9, 30.

Hzv. up. eäm, parsi gärn.

2. (jäina adj., Spiegel: schwärzlich (cyärna?) gen.

agpalie kchrpa gämahe yt. 8, 21.

(‘äyuzhdri m. n. pr. des Vatei’s des Thrita und
Ashavazdanh, gen. gäyuzhdröis yt. 5, 72.

<)är (verb. denom. von gära) herrschen
,
besitzen,

praes.. 3. plur. med. cärentc y. 50, 3. aor. 3. sg.

med. gärstä (welcher) besitzt y. 48, 5. partic. praes.

ined. nom. gärernnö y. 32, 2.

(,‘ära (vgl. 1. gara) m. Haupt, acc. peshemcit gäretn

hunjainti yt. 14, 46. avavat yatlia gäretn varsnätn

haräni soviel als ich Haare am Haupt trage yt. 5, 77.

Vgl. aurvagära
,
ag°, peshög0

,
gtneröc0 .

(•äranli (vgl. gära
)

n. Kopf, acc. uströ . . . gäro

raeva das Kameel, hell am Kopf yt. 14, 12.

^ärana (von gar ) m. eine Krankheit, gen. cära-

nalie vd. 20, 14. statt des voc. vd. 20, 20.

(järavara (von gära 2. var) m. Kopfbedeckung,

Helm, hzv. gärvär
,

erklärt targ; vgl. aber Pott

DMG. XIII, 381. nom. gäravärö vd. 14, 39.

Armen, gaghauart; das von Pott a. a. 0. besproehne

Wort kurd. sciäruul (Garzoni) up. bal. shalvär,

welches in viele asiatische und europäische Sprachen

eindrang und Hose bedeutet, ist wohl von gäravära.

in seinem ersten Theil verschieden
,
indem dieser,

wie Pott bemerkt, mit skr. gröni verwandt ist.

<jära<jti f. das kalte Fieber, nom. gäragtisea vd.

7, 145. gen. gäragtöisca yt. 13, 131.

^•ära^tya (vom vor.) m. eine Krankheit, gen. eä-

ragtyehe vd. 20, 14. 20.

gärstä s. gär.

^ävauhi (von gavanhf) m. u. pr. eines die Herden

des Viehs beschützenden Genius, welcher mit Mi-

thra und Vicjya dem Gäh llävani vorsteht, Glosse

zu y. 1 , 8 ;
acc. gävanhaem (Thema °liaya

) y 2,

14. 6, 5. G. 1, 6. gävanhaem vicimca paiti ratürn

zur Zeit Q. und V. (d. i. am Morgen) y. 2, 64. 15,

6. dat. gävaiihee y. 1, 8. 67. 3, 22. G. 1, 1. voc. gä-

vanhe ashäum y. 1, 51.

Hzv. gavang.

1. <)ä<)ta (von gätih) befohlen.

Vgl. zavanögägta, mainyug0 .

2. <)ä<)ta (Nebenform von gägtar
)
m. Feind, Ty-

rann, dat. haca naro gägtayäi (falsche Form) yt. 4,

4. haca mashyäi drvatayäi gäctayäi yt. 4, 4. plur.

nom. mashya gägta feindliche Menschen yt. 17, 59.

QäQtar (von cätih) m. 1) Beherrscher, nom. cäcta

yt. 13, 18. 69. 16, 19. gäcta datilieus hamolchshathro

der herrschende König des Landes yt. 15, 50. plur.

]

nom. gägtärö yt. 10, 14. 2) Tyrann, plur. nom.

gägtärö y. 45, 1. gen. gägtranäm (Thema °gtra) yt.

14, 37. 3) der Gottlose, nom. gägta vd. 21, 2. y.

64, 31. acc. tnashim drvantem gäctäremkainercdhaeca

peshanaiti er bekämpft auf den Schädel (schlagend)

den schlechten gottlosen Menschen vd. 4, 140. gen.

!
paiti niashyehe drvatö cägtars . . . kameredhetn y. 9,

87. cägtrahe y. 17, 49. 60, 14. 67, 25.

Skr. cästär, hzv. cäctär.

Vgl. mashyogägtar

.

Qä^tökarsta (von 2. gägta.
-f- 2. /.

-0
)
adj., durch Ty-

rannen veranlasst
,
gen. n. °karstahc tliaeshaiihö yt.

i 13, 135.

(jä^na (v. gäiilt) f. Lehre, plur. acc. gägnäo y. 29,

8. 48, 9. gägnäogcä y. 31, 18. yt. 13, 87. gen. cägna-

\

nam y. 47, 3. yt. 24, 13.

Skr. vgl. gäsana.

Qät’nögusli (vom vor. -J- 1. gusli) adj., die Lehren

hörend, Schüler, plur. gen. paoiryanatn gäcnögüshum

I y. 26, 10. yt. 13, 149.

(’ät’uya (von gägna
)

n. Vorschrift, plur. acc. hvö

urushaeibyo epentö gäcnyä er (schuf) für die Geniesser

(der Milch), der heilige, Vorschriften (die in jenem

Mäthra enthalten sind) y. 29, 7.

^ikhshant (desider. partic. praes. von 1. gac

lernend.

Vgl. agikhsliant.

(“iglifira l loc. agänetn cighüire cithrem abare ahuru

puthrö puthräonhö baevarepatayö den Schleudersteiu,

den in der Menge (np. gigh?) glänzenden brachten

der Herr, der Sohn, die Söhne, die Fürsten? yt.

14, 59. gighur oder gifttr ist eine Art Seide, daher

vielleicht: den Schleuderstein, der in einer seiduen

Tasche glänzte? Spiegel: „die Waffe, die von Ql-

glmire stammt, trug herbei der Sohn Ahuras.

Die Söhne sind die Herren von 10000“. In der

Sprache der Mariandyner ist adyagie eine Art

Geschoss.

^•icidava m. n. pr. eines Berges in Kanha. im

Bund. (24, 5) cejdae
,

s. Windischmann Z. St. 14.

nom. gicidavacca yt. 19, 5.

(;izhdara s. gizhdra.
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tjidhi? nom. cidhis na/ma alimi (von Vayu) yt.

15, 47. Spiegel: Vollkommenheit [?].

<jiu, schweben, impf. 3. sg. yim upairi cinat amö
über welchem Stärke schwebte

,
ruhte yt. 14, 7. 9.

die Ushas yä cinat (Westerg. ganat
)
avizccni (4.5,5.

(•ina (von ci

)

f. Niederlage, acc. ginäm y. 43, 14.

bohren, durchbohren, impf. 3. sg. gifat

vd. 2, 33.

— aiwi

,

reiben, pot. 2. sg. tanüm aiwigiföis (mit

der Feder) reibe den Leib yt. 14, 35.

Vgl. khship, skr. kship, kshipäti, hzv. np. guftan.

cima adj., 1) krumm, verkehrt, boshaft, gen.

azhöis gimahe y. 9, 93. gadhahe yt. 13, 136. plur.

gen. cimanäm yt. 13, 105. 2) f. a) der Theil des

Joches, welcher um den Hals der Thiere geht, acc.

gimämca yt. 10, 125. b) Widerwärtigkeit, Schrecken

plur. acc. gimäo yt. 8, 43.

Skr. gimi bedeutet Arbeit, Kraft
;
np. girn (lignum

in jugo, quod collum stringit).

fiinaezlii m. n. pr. des Vaters des Mäthraväka,

gen. mäthraväkalie cimaezhöis yt. 13, 105.

Qimöithra (von cima
-f-

thra) f. der die beiden

Halstheile des Joches verbindende Theil desselben,

der mittlere Theil des Joches, der an der Deichsel

befestigt wird, acc. äat te vicpe fräyulchta hämi-

cdmca cimämca gimdithrdmca derda Imkereta upairi-

gpätä aka bactäm khshathrem vairim dann sind sie
I

alle angespannt an dieselbe Deichsel und an Hals-

stücke und das Mitteljoch
,

welche
(
bagtäm scheint

auf alle drei acc. fern, zu gehn) mit einer gespaltnen

wohlgemachten Klammer von Metall an die Deichsel-

riemen befestigt sind yt. 10, 125.

(jirin 0 s. cri.

t»sh übrig bleiben, verlassen werden.

Skr. gish, gindshti.

(ji, liegen, praes. 3. sg. gäiti yt. 19, 1 med. caete

vd. 18, 11. 3. plur. V yö garere (skr.gerate?) barezisa

havantö (s. yögarere) yt. 17, 10. cöire? yt. 10, 80.

impf. 3. sg. med. gaeta vd. 3, 79. partic. praes. med.

nom. ctareta gätus cayamnö vd. 3, 86- acc. varecem

zemät gayanem yt. 14, 31. plur. gen. gayamnanäm
vd. 18, 53.

Skr. ci, gete.

cizhdä (von gish -j- 2. da) vertreiben, partic.

praes. uom. yat imäm claenam ägtaota dusmainyum

gizhdyö clacvän apa asliavän (lies ashavabyö?) als

er das Gesetz pries (annahm), den Feind vertrei-

bend, die Devs, von den Reinen yt. 19, 84. med.

plur. nom. gizhclyamnä (von Vohumano) abgefallen

y. 32, 4.

<jizhdra adj., stachlicht, Stacheln tragend, acc.

gpanem gizhdrem urvigarem yim vaiihäparcm (vom

Igel) vd. 13, 3. 10. plur. acc. cizhdaraca yt. 8, 36-

vgl. Windischmann Z. St. 79. 282.

(jiQpenma s. gpi.

^lQra (von cri?) f. Betragen? instr. lcatlia gigraya

ayaca te dishänaya tbistäo henti vigpäo . . . dämdn?
yt. 24, 51.

(iisli (altes desiderat. von 1. gac) lehren
,
pot. 3.

sg. gisliöit y. 42, 3. imper. 2. sg. 'gisha nao y. 34, 12.

— fra, lehren, imper. 2. sg. frö mägishä y. 28, 11.

Skr. ciksh, cileshati.

<JU 1) schnell sein, stark sein. 2) nützen, pass,

partic. praes. gen. guyamnuhe zunehmend vd. 4, 12.

plur. nom. guyamna wachsend y. 69, 14. gen. guyam-

nandmca für die welchen genützt wird y. 54, 17.

causale impf. conj. 3. sg. avatha caoshyäc yatha

vigpem ahüm . . . gävayät deshalb heisst er (joeiosh,

weil er der Welt Nutzen bringen wird yt. 13, 129.

partic. praes. nom. gavayö aahavanem y. 50, 9. infin.

cüidydi zum Nutzen y. 48, 3. Icäthe cüidyäi wie ist

dem zu nützen y. 43, 2.

Vgl. hzv. afzütan
,

np. afzuda.n (mit aiwi), hzv.

gut (Nutzen), parsi gut, np. afgh. gud, südoss. gavin

(wachsen).

(jukuruna (von clcu) adj., blind, von einem Hund,

der noch nicht sieht, gag i lcör bei den neurvn

Parsen, nom. gpä cuhurunö vd. 5, 100. gen. gulcuru-

nahe (Westerg. gukurenahe) vd. 13, 48.

Vgl. np. kör.

cnkhra (von guc) adj.
,
roth

,
instr. äthrd gulchrä

y. 31, 19. 50, 9. plur. gen. gukhrdmca vd. 2, 21. 24.

Skr. gukrä, cvkld
,
altp. Tkukhra, hzv. culclir

,
parsi

guhar
,
np. buchar. dig. gurkh

,
afgh. cur

,
gurah

,
bal.

cohar, rohr, zaza, kurd. cür, kuriri. gor, südoss.

cirkh, tag. gürJch.

eukhsli (Fortbildung von guc) brennen, leuchten.

QUghdlia (von guc) m. n. pr. der Hauptstadt der

Sogdier
,
bei den Alten MaoäxnvSn

,

heute Samar-

khand , acc. gaomca cughdhcm nach dem Flussge-

biete Gäu und nach Qughdha (hier kann auch der

Sogdfluss, der Polytimetus der Alten, der heutige

Zerafshan, gemeint sein) yt. 10, 14.

Altp. cuguda
,
vgl. tag. güghdäg (rein, heilig).

(jnghdliöshayana (vom vor. -f- sh°) m. der Sitz

von Cughdlia, acc. gaum yim guglidhötshayanem, das

Flussgebiet Gäu, in welchem Qughdha liegt vd. 1, 14.

<JUC brennen, partic. praes. abl. caocantcit vd. 9,

195. plur. gen. gaocentäm vd. 2, 21. causale impf.

3. sg. ye düraoshem gaocaycit avö wer die todent-

fernende Hülfe (nemlich das Feuer) ansteckt; hzv.

übers, guft

,

scheint also gdcayat gelesen zu haben,

wer den Schutz lehrt (nemlich den fälschen Schutz

des Bösen, durch welchen die Kuh getödtet wurde)

y. 32, 14.

— upa, anzünden, partic. perf. pass, upagukhtö

yt. 10, 127.

— fra, anzünden, conj. praes. 2. sg. fragaoca.yähi

vd. 8, 237.

Skr. guc, gücyati

,

hzv. np. güklitan

,

parsi gözhd

(partic.), afgh. gival (praes. gizani), bal. gütan
,
kurd.

gozum (ardeo), kurm. desJiaüutim (ich brenne), südoss.

gujin, dig. gödsun, tag. gudsün.

()ud, reinigen.

Skr. gudli, gudliyati.

(judhu (vom vor.) m. Reinigung, Ausdreschung

des Getreides, nom. gudlius vd. 3, 106.

(jupti f. Schulter
,
acc. guptim vd. 9, 59. 62. da-

sliincm guptim vd. 8, 148. haoyäm guptim, vd. 8, 151,

Skr. güpti, hzv. np. guft.
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^uptidarenga (vom vor. -|- d°) m. Schultermagen,

Geschwisterkinder, plur. acc. antare liasha guptida-

retiga yt. 10, 116.

^ufra von cif) f. Pflug, acc. cufräm vd. 2, IS.

instr. ciaoraya vd. 2, 32. 91.

Vgl. skr. güpra, np. cüli.

^urun" s. cm.

^•urunvaflt (von gra) adj., l)liörbar, iustr. gurun-

vata yacna y. 56, 1, 7. yt. 10, 4. 4, 11. 2) hörig,

gen. (collectiv) curunvatagcä acurunvatagcä y. 35, 12.

«juwraya s. cufra.

(jush (Fortbildung v. ca durch sh) nutzen, praes.

3. pl. (collectiv V die andern Verba stehen im Sing.)

caosliyantica (wie der Wind) nützt A. 3, 6. partic.

praes. caoshyant (s. besonders).

QÜiri (vgl. güirya) adj., bewehrt.

Vgl. acüiri.

^flirya (von 2. güra) adj., 1) mit einem Spiess ver-

sehn
,

bewehrt, acc. n. der Vogel ist akhshafni

khshafnim igemnö acüiri güirim icemnö wünschend

das Dunkel dunkellos
,

das Bewehrte wehrlos yt..

14, 20. 2) am Spiess befindlich, am Spiess bratend,

acc. n. yaeihyö aem hämpacaite khsha/nimca güi-

rimca welchen das (Feuer) kocht Nachtessen, am
Spiess bratendes y. 61, 19.

1. <jüka (von guc
) 1) adj., leuchtend, plur. acc. n.

crira daclhäiti daemäna dürät cülca döithräbyö yt.

10, 107. 2) in. Erleuchtung, Sehkraft, acc. cüfcem

das Licht (Sehkraft nimmst du den Augen yt. 10,

23. aomca cülcem jene Sehkraft yt. 14, 29. 31. 16,

7. dat. cülcäi zur Erleuchtung y. 67, 9. N. 6, 2.

Vgl. düraegüka.

2. (Jiika (von cuc?) f. Nadel, gen. gükayäo vt. 14,

33. 16, 33. vgl. Bund. 43, 8.

Vgl. hzv. güzen, np. cüzan.

(*uea (von cuc) adj.
,
klar

,
plur. acc. n. gücä das

Klare y. 30, 2.

(üua (von cu
) m. Mangel (cigentl. Aufgebläht-

sein von Luft).

Vgl. skr. cünyä. — Vgl. aeüna.

QÜni (vgl. 2. cpä) m. f. Hund, nom. cünis vd. 13,

166. plur. nom. hazanräis cünis gtrinämamö hazan-

räis cünis nairyönämanö mithwana ctrica nairyacca

zu tausenden (entstehn) weibliche und männliche

Hunde, je ein Paar, Weibchen und Männchen vd.

vd. 13, 168. yt5 udrem jainti yim up&pem hazanräis

cünis gtrinämanö hazanräis cünis nairyönämanöfra-

zähaodhanhem enathem wer einem Wasserhund —
zu tausenden (entstehen die Wasserhunde?) weib-

liche und männliche— eine lebensgefährliche Wunde
schlägt, vd. 14, 2. Das Wort güni scheint das fern,

von 2. gpä zu sein, an der zuerst eit. Stelle vd. 13,
]

166. es ist aber entschieden masc.

Cüra (von cu) adj., stark, hehr, heilig, nom. cürö I

yt. 10, 15. 141. 13, 90. fern, ardvi cüra anähita y.

64, 16. güra yt. 9, 5. neutr. nmänem gürem yt. 5,

101. acc. m. craoshem gürem y. 56, 5, 2. gürem mi-

threin yt. 10, 6. möurum gürem vd. 1, 18. cakhrcm

vd. 1, 64. yagnem gürem haptanhäitim ivsp. 2, 19.

aoykfirenem eurem yt. 1, 29. airyamanem ishim cürem.

yt. 2, 7. S. 2, 3. fern, upa cüräm frashökeretim bei

der hehren Auferstehung vd. 18,110. bis zur hehren

Auferstehung y. 61, 8. ardrim cüräm anähitäm y.

64, 1. drvägpäm cüräm yt. 9, 1. ashim vanuhim yt.

17 , 1. upa ushäonhem yäm cüräm beim heiligen

Frühlicht vd. 18, 36. neutr. gürem das Starke yt.

10, 142. gürem nmanem yt. 5, 38. instr. m. güra yt.

13, 146. gen. cü/rahe yt. 13, 78. 130- yaolerenahc.

cüralie yt. 1, 29. ashnö gürahe S. 1, 27. fein, cüra-

yäo yt. 9, 0. vicö gürayäo des Heldenhauses y. 9,

24. yt. 5, 33. ushäonhem (lies ushäonhö?) gürayäo

yt. 5, 62. statt des abl. hadha gürayäo ranhuyäo

frashökcretöit y. 61, 8. voc. m. güra yt. 10, 31. plur.

nom. (oder acc.) m. güra vsp. 10, 13. fein, güräo

yt. 10, 3. jamyäa vanuliis güräo fravashayö y. 59,

7. acc. f. güräo y. 2, 25. 17, 30. yt. 13, 21. 147.

dat. f. gürähyö yt. 13, 46.

Skr. cüra, altp. thura-vähara? bal . curai? Lassen

444), armen. Cour (Gosche 45).

Vgl. acüra
,
qagura.

2. (jura m. Spiess, Lanze.

Skr. cüld, altp. uvgns u<t%ainn- (Hesych ), arm. conr.

Vgl. gaogüra.

<*iiräo (vgl. 1 cüra) adj., stark, nom. güräo näma
ahmt yt. 1, 15.

QÜrÖtlmarsta (von 1. güra -j- thw°) adj.
,

hehl-

geschaffen, plur. gen. n. raoeanhäm curöthicarstanäm

vd. 19, 78.

^üröyazata (von 1. cüra -{- y°) m. n. pr.
,

gen.

cüröyazatahe yt. 13, 118.

(’eüga = cenha.

Vgl. agenga.

<*en<la (von 2. cad) 1) adj., spendend, plur. nom.

rjacöi äröis ä cendä sie sind (nicht, aus dem vor-

hergehenden Verse zu ergänzen) verleihend Fülle

der Kuh y. 50, 14. 2) f. Spende, plur. acc. paiti

cendäo (sind) im Spenden, beim Sjienden y. 38, 15.

Vgl. np. pacand, (Spiegel, briefl. Mitth.).

(•endaiih (von 2. gad) n. Spende.

Vgl. vahmögendanh.

^eraosha s. craosha.

<*evi (von ca) adj., nützlich, nom. (ohne Flexion

cevi näma ahmi yt. 1, 15.

(jevista (Superl. von gavanhant) der nützlichste,

nom. cevistö y. 54, 16. 33, 11. (eit. vsp. 14, Schluss)

vd. 10. 16- yt. 23, 2. 1, 8. 8, 43. 47. 10, 13. cäma-

näm cei'istö y. 9, 30. ohne Flex. gevista näma aluni

yt. 1, 15. cevistem vsp. 12, 2. y. 17, 2. yt. 10,6. dat.

gevistäi yt. 8, 45. aliurai cevistäi . . . mazdäi y. 28,

5. gen. gevistahe vsp. 18, 5. y. 17, 8. voc. gevista yt.

10, 31- fern, geviste yt. 5, 18. plur. nom. gevista yt.

13, 38. die gesegnetsten (au Gütern) yt. 5, 98. fern.

cevistäo yt. 13, 31. 78. acc. f. ccristäo yt. 13, 75.

voc. f. cevistäo yt. 13. 147. •

Skr. cävishtha.

(•ehha
,

<*efigha (von gengli m. Lehre, instr. pöi

cenghä y. 43, 16. gen. genhahyä y. 42, 14. 47, 12.

cehyJiahyä y. 43, 14. loc. ceiihe in der Lehre y. 50,

7. plur. nom. geiiyliä y. 44, 2. eit. y. 19, 41 (wo
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gehhä). genhäonhö y. 47, 3. acc. gengliägcä y. 31, 11.

instr. gengliäis y. 45, 3. genliaiscä y. 50, 14.

Vgl. ganha.

(jenhan (von gengli) n. Wort, loc. yathra ve af-

slimäni genliäni nöit anafshniäm wo euch in den

metrischen Worten nichts unmetrisches ('sein wird)

y. 45, 17.

(’euhana (von gengli) n. Lehre, plur. instr. genlia-

näis y. 32, 9.

^enliu, Qefigliu (von gengli) f. Lehre, loc. ye is

cmhö wer bei ihnen in der Lehre ist y. 50, 14.

thwahmi m mazclä Ichshathrdi ashaecä gengliö vidäm

in deinem Reiche, o Mazda, und bei Asha will ich

mir die Lehre angelegen sein lassen y. 32, 6. plur.

acc. genglius y. 34, 7.

gengli (vgl. ganh
,

gänh
)

lehren
,

praes. 3. sg.

gengliaiti y. 42, 6. ined. gengliaite y. 32, 7. 1. plur.

genhämahi y. 31, 1.

(jöidliis (von cu?) n. Nutzen, hzv. gut, acc. tat

göidhis y. 57, 1. di ist Guna von i, daher dürfte

man vielleicht caoidhis verbessern, welches man von

gud abzuleiten und Reinheit zu übersetzen hätte.

(jöire s. gi.

(jäcatca
,
affixartiges pronom. indef.

,
vigpayäogä-

catca asliaonö gtöis der ganzen Schöpfung des Rei-

nen y. 24, 12. vsp. 5, 6. 10, 31.

(Fortbildung von ganli durch g?) sagen,

lehren, aor. 2. sg. cäclrä moi gäg mashyaeshü zaraz-

däitis schwer, sprachst du, ist unter den Menschen

die Folgsamkeit (gegen das Gesetz) y. 42, 11.

täcit moi cäg das hast du mir gesagt y. 45, 19. 2.

plur. gägtä lehret y. 29, 1.

— ä
, anreden

,
impf. 3. sg. valehshem me acägat

Antwort gab mir vd. 19, 50.

QäQanli (vom vor.) n. Lobpreis
,

plur. gen. dass

das Avesta zu sprechen sei, wird aus Pacorüm
Idar : crira iiklidliavacäo gägahhäm die schönen

Worte der Lobpreisungen Cit. der Hzv. -Gl. zu vd.

2, 32. vgl. Spiegel H. II, 83.

(•ftQtra (von gäg) n. Belehrung, dat. maibyö thwä

gägträi verene aliura ich wähle mir dich zur Be-

lehrung, o Aliura; Spiegel liest gägträ (plur. acc.)

deine Belehrungen y. 45, 3.

fkaiti f. Bremse, hzv. Icürlc (Käfer), acc. glcaitim

pourumahrlcem vd. 1, 16. Die Wurzel ist vielleicht

gkä
(
sied

),
skr. chä, clvydti.

(jkairya (von clcar) m. Lagerplatz der Pferde,

abl. glcairyät liaca vd. 8, 254 (Westerg. 8, 95).

<jkaüba s. glcemba.

<jkar springen, abrunden, caus. partic. praes.

gkärayant springend?

Skr. slchal, slchdlati?.

ckarena (von clcar) adj., rund, hzv. gart, gen.

fern, zemö yat glcarenayäo auf der runden Erde vd.

19, 15. der runden Erde y. 10, 95. ohne zemö: yt.

5, 38. statt des abl. haca zcmat yat glcarenayäo yt.

17, 19.

(•kärayatratha (von ckärayant -j- i’
0
)
m. n. pr.,

gen. °rathahe yt. 13, 108.

Justi, Lex. Zend.

<jku (vgl. 2. Jeu) 1) schauen 2) neckisch peinigen

3) blind sein
;
vgl. Spiegel Beitr. II, 261.

Skr. Jeu (aus sleu
,

in leavi) leliav (aus slcav
) ,

vgl.

kavatnu
,
vgl. np. kör.

Ckutara (vom vor.) m. Peiniger
,

voc. glcutara

vd. 19, 7.

^kend (vgl. geind) zerbrechen.

^kenda (v. vor.) m. 1) Schlag, Bruch, Verderben,

nom. glcendö das Verderben y. 30, 10. acc. glcendem

she manö Jcerenüidhi einen Schlag bringe seinem

Geiste bei y. 9, 89. 2) Brechung des Magdthums
nom. glcendö vd. 5, 165. 7, 46.

Vgl. aglcenda.

^kemb, stützen.

Skr. slcabli
,
slcabhnöti.

<jkemba (vom vor.) m. Säule, Kata, acc. sie sollen

die Leichen tragen wpa glcembem (Westerg. glean-

bem) zum Kata (hzv. meirn ö Icatalc) vd. 8, 26. vgl.

Spiegel Av. übers. II, NXXIII.

Skr. slcamblia, hzv. ashkemp (vd. 2, 69)?

tjeafitu s. 1. gac.

Qcad, betrügen.

— ava, betrügen, partic. perf. pass, avagcagta

(vgl. avagcagtöfravaslii).

Skr. cliad, chädäyati.

f-cid
,
zerbrechen, praes. 2. sg. gcindayelii yt. 10,

76. 78. 3. sg. ccindayeiti yt. 14, 62. 3. plur. geinda-

yeinti yt. 10, 42. 13, 31. iinper. 2. sg. geindaya yt.

10, 76. 2. plur. geindayadhwem yt. 1, 28.

— a/oi
,
zerbrechen

,
praes. 3. sg. avi ragmanö

geindayeiti yt. 14, 62.

— upa
,
zerstören, praes. 3. sg. upaccindayeiti yt.

10, 18. 28.

— fra, vernichten, praes. 3. sg. frageindayeiti yt-

10, 87. fra . . .
geindayeiti yt. 10, 36. 3. plur. fra-

geindayeinti yt. 13, 33.

Skr. chid
,

chindtti
,
hzv. shleaman, piarsi glcagtan,

gleandan
,

np. smlcacmn, kurd. shleinum, kurm. cli-

shMnim (frango). Spiegel stellt diese mit gleend zu

Skr. slchad, slchddate.

QCäthwa adj., zerfleischend, Spiegel: sich an-

hängend; ich denke an skr. cliam, clidmati

;

plur.

nom. geäthwa vehrlca vd. 13, 114.

1. Qta ? (itan (von gtä) m. 1) Stätte, loc. gtöi (s.

besonders), plur. acc. älcä gteiig mä nisliägya gib

mir offenbare Wohnungen y. 49, 2. 2) Geschöpf

(vgl. gti) plur. dat. yämca gayelie yämca gtaoyö

asliävaoyö die Fravashi des Gayomart und die für

die reinen Geschöpfe yt. 13, 86.

]

2. cta s. alu

«jtairis (von gtar) u. Lager, nom. gtavrisca vd. 5,

166. acc. cvat aete ctairisca barezisca auf wie viele

von ihnen — auf Lager und Matte vd. 7, 26. upama

|

aete ctairisca [barezisca
]
oben an sie — auf Lager

[und Matte] vd. 7, 27.

Skr. vgl. slard
,

hzv. vegtarg (syr. bestarqö
,

bei

Castle: res ejuae a sponso ad sponsam mittuntur,

Spiegel Av. übers. I, 279), parsi vagtrag
,
np. bigtar

,

pigtar
,
buchar. picter.

Vgl. qägtairis.
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^taera m. Klippe, plur. acc. cwi gtaera y. 10, 30.

<jtaerö<jära (vom vor. -)- g°) m. Spitze einer

Klippe, plur. acc. °gära y. 10, 30.

^tao° s. gtu.

<(taota (von gtu
)

n. 1) Lob
,

plur. nom. gtaotaca

sei Lob vsp. 10, 25. acc. ve gtaotä euer Lob y. 49,

ll. dat. glaotoibyö aibi über (alles andre) Lob y.

35, 27. 2) Lobgebet, Lobpreisung, acc. ctaotem

vacö yecnim Fr. 1, 1. plur. nom. ya gtaota yegnya

die preiswertheu Gebete y. 54, 15. acc. yä ctaota

yegnya den Qitütyasht (y. 57—71) vsp. 26, 3. N. 4,

8. ctaota yecnya y. 54, 20. 57, 24. 70, 27. gtaotaca

y. 30, 1. instr. gtaotdis y. 35, 27. 44, 8. 48, 12.

gtaotäisca y. 19, 55. gen. gtaotanäm yegnyanäm vsp.

1, 9. 4, 1. yt. 10, 122. y. 54, 23. 57, 21. 70, 83.

gtaotanämca yegnyanäm vsp. 14, 8. hencläla gtaota-

näm yegnyanäm yt. 24, 28.

«Jtaotar (von gtu) m. 1) Lobbringcr, Anbeter, nom.

gtaota vsjj. 6, 1. y. 10, 25. yt. 13, 91. ctaota y. 13,

2. 15, 1. gtaotaca er ist ein Lobpreiser vsp. 18, 13.

acc. gtaotärem y. 10, 25. yt. 13, 92. 17, 12. voc.

gtciotareca yt. 3, 1. plur. nom. gtaotaragca y. 7, 59.

41, 12. 2) mit vahista n. pr., gen. gtaotlirö vahistahe

ashyehe fravasMm yazamaide yt. 13, 111. ukhsliye-

intyao näiryäo ctaothrö valiistahe der U.
,

der Frau
des Qtaotar-vahista yt. 13, 140.

Skr. stotär.

«•taotliwa (von gtu) n. Gebet, acc. gtaothwem vsp.

2, 14. gen. ashahe vahistahe gtaothwahe des Gebetes

Ashem vohu vsp. 1, 12.

(jtaoman (von gtu) n. Lob, acc. gtagomäca yt. 13,

157. dat. avi mäm ctaomaine gtüidhi lobe mich zum
Lobe y. 9, 8.

Vgl. skr. stöma.

(;taomi (von gtu) f. Loblied
,

plur. nom. imäo

henti gtaomäyö diess sind (deine) Loblieder yt. 10, 56.

(jtaomya (vom vor.) adj., auf das Lob bezüglich,

plur. acc. n. ima liaomya ima gtaomya vsp. 12, 9.

gtaomyä vacäo y. 33, 8.

Skr. stömya.

otaoyäo (compar. von gtüi) grösser, mehr, plur.

instr. aegrnanämcit . . . vazyäis täisca gtaoyebis rateus

nmanem fränäshayata er bringe Holz in Lasten

und in noch grossem (Maassen) als diese in das

Haus des Ra^pi A. 1, 5.

Skr. sthdviyahs.

Vgl. agpögtaoyäo, bäzugt0
,

f;taoyö s. gta (gtan).

(jtaora m. das grössere Hausvieh
,
das Zugvieh,

acc. nitemem gtaorem arejö (er heile ihn) für ein

kleines Zugthier als Preis vd. 7, 106. 116. madhc-

mem gtaorem arejö vd. 7, 107. 115. väreinnem gtao-

rem A. 1, 10. dual, instr. gtaoraeibya mit einem

Paar Zugthieren yt. 10, 119. plur. nom. gtaoräca

vd. 2, 22. 3, 17. yt. 8, 5. acc. aete gtaoräca vd. 9,

155. gen. gtaoranäm vd. 2, 21. gtaoräm vä vd. 8,

34. gtaorämca vd. 8, 39.

Skr. vgl. sthürd, hzv. parsi gtör, up. cutör, siidoss.

gtur, tag. gturthä (plur.).

Vgl. drvögtaora.

(•taoröpaya (vom vor. -{- p°) adj., Viehweide ha-

bend
,

abl. pantat haca gtaoröpayät weg von dem
Wege wo das Vieh weidet vd. 8, 254. (Westerg.

8, 94).

(jtaorömaza (von gtaora -j- rn°) adj., die Grösse,

den Wcrtli eines Zugtliieres habend, nom. tuiryö

gtaorömazö der vierte Vergleich wird mit dem
Werth eines Zugthieres geschlossen vd. 4, 9. gtaorö-

mazö vd. 4, 18. 30. hau gtaorömazö er gilt so viel

als ein Zugthier vd. 4, 136. Die Hzv. -Gl. sagt, es

müsse ein Zugthier gegeben werden; acc. mithrem
yim gtaorömazem vd. 4, 45.

^taoronuu'anh (von gtaora -(- m°) n. Grösse,

Werth eines Zugthieres, acc. °magö vd. 4, 19.

^tak, widerstehn.

Skr. stak, stdkati.

(jtaklira (vom vor.) adj., steif, fest, nöm. gtakhrö

Fr. 8, 2. gtakhrö zyäo steifer Frost vd. 2, 48. gen.

gtakhrahe Fr. 8, 2.

Np. gitaklir, ictalchar (die bekannte Stadt)
,

vgl.

hzv. ctahmak
,
parsi gtahani

,
np. gitam.

(jtanvö s. pädha.

plaman m. Maul, acc. ctamanem vd. 13, 83. 102.

15, 12.

Vgl. kurd. egtev (Chodzko 347) V armen, ctom.

<;tay° s. ctä.

<(tar 1) streuen, hinlegen, hinwerfen, partic. perf.

pass, gtareta (s. besonders) 2) zusammenbinden

(von den Reisern des Bare^man)
,

pot. 3. sg. med.

gterenaeta man binde das Barecman vd. 12, 7. 3

plur. act. cterenayen yt. 8, 58. partic. praes. med.

nom. gtaränö obwohl er das Barecman bindet yt.

10, 138.

— aiwi
,
bedecken.

— n, beflecken, partic. perf. pass, ägtareta befleckt

(vgl. anäctarcta).

— ug, hinstrecken, partic. praes. pass. nom. nä

qafnädha ugtryamnö avanuhabdemnö der Mann, zum

Schlaf einschlafend hingestreckt yt. 21, 11.

— ni, beflecken, partic. perf. pass, nistareta (s.

besonders).

— fra, das Barecman zusammenbinden, pot, 2.

sg. fractarenuyäo yt. 12, 3. impf. 3. sg. med. fra-

gterenata y. 56, 2, 2. aor. pot. 3. sg. baevare fra-

rtaretanäm baregmainc fragtairyät 10000 Bündel

binde man zum Bar^om zusammen vd. 14, 7. partic.

perf. pass, fragtareta (s. besonders)
;

partic. fut.

pass. abl. n. haca baregman fragtairyät von den zu-

sammen zu bindenden Bareijmareisern vd. 3, 56. 57.

— häm
,
ausbreiten, partic. perf. pass. acc. hävi-

gtarctem aekhem yt. 18, 2. 6.

Skr. star
,
strnciti

,
hzv. vegtartan (mit vi), np. gu-

gtardan.

Ctare (von anh) m. Stern, acc. gtärem y. 17, 24.

yt. 8, 1. 12. 20, 1. etaremeä y. 43, 3. gen. gtärö y.

1 , 35. 3 , 49. yt. 8, 0. 62. 20, 0. 2. yehhäo (lies

yenhe) ainikö baräzaiti yatha tistryö gtärahe (Thema

gtära) dessen Antlitz strahlt wie das des Sternes

T. yt. 10, 143. plur. nom. gtärö vd. 9, 161. yt. 8.
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I. 8. ctaracca vd. 2, 132. yt. 12, 25. acc. gtreus vd.

II, 3. yt. 8, 12. ctreusca y. 2, 45. 70, 4£. yt. 10,

145. (1. 2, 6. ave etreus yt. 13, 60. S. 2, 13. gtärö

S. 2, 13. wp« ave ctärö yt. 12, 28. statt des nom.

(hinter dem Verb.) ctreusca vd. 7, 134. etreus vd.

11, 6. abl. haca civatbyö gtarebyö yt. 5, 85. 132. gen.

ctäräm vd. 19, 78. y. 1, 34. 3, 48. yt. 8, 39. S. 1,

13. cträm yt. 13, 57. voc. ctära vd. 21, 33.

Skr. stär (vgl'. Pietet, les origines Indoeuropeennes

II, 210, wo die Ableitung von skr. as bestritten

wird), hzv. gtär
,
gtärak, parsi gtär, ctära, np. bucliar.

gitärah, täliseh ägtua, maz. gäreh, afgh. gtöri, brahvi

(aus dem bal.) igtar, kurd. zaza egtär, knrm. igterik,

armen, agtgh

,

südoss. gtal

,

dig. gtälu
,

tag. ctäle,

tschetsck. giecla.

Vgl. gtehrpaecahha
,
gatögtarahha.

^tara (v. ctar) m. der (niederstreckende?) Dolch,

dat. büjat . . . haca gtaräi vciiryäi er reinige (rette)

von dem metallnen Dolch yt. 4, 4.

tjtareta (partic. perf. pass, von gtar) 1) bedeckt,

verbunden
,
nom. yalimya gtaretacca gätus wo ein

Thron (mit Sitzen) belegt ist yt. 17, 7. neutr. gta-

retem . . . barezis yt. 5, 102. instr. m. gtareta vd.

14, 63. pl. acc. m. gtareta gätus gayamnö auf den (mit

Sitzen belegten) Thronen (Sesseln) ruhend vd. 3, 86.

neutr. ima ctareta diese Decken vsp. 12, 9. loc. täo

gtaretaeshu baregmöhu sie (finden sich ein) bei den

gebundnen Barecmareisern yt. 13, 27. 2) bestürzt

(von bösen Wesen), nom. ctaretö vd. 19, 6. yt. 19,

34. (hier von dem gefallnen Yima).

Hzv. gtart, parsi ctard (Ner. mandd).

Vgl. agtareta
,
hugt 0

.

Qtaretaeshi (vom vor.) Korb
,

hzv. cuptak
,
plur.

gen. man trage ihn nemövantähva h&mcit vä ctare-

taesliinäm auf Bahren von Flechtwerk oder in an-

dern Körben vd. 15, 117.

ctaretöbare^man (von gtareta -{- b n
)

adj., mit

gebundnem Bare^nan versehn
,

nom. m. °barecma

yt. 13, 94.

(darerna (von gtar
)
m. Ebene? plur. loc. upa gta-

remaeslm yt. 5, 130.

qtav 0 s. gtu.

(jtavanh (vgl. gtüi) n. Länge, Grösse.

Vgl. erezuctavanh, baeerezuct 0
,
bäzuct0

,
varegögt0 .

(jtavanö s. päclha.

tjtawra (von gt.emb?) adj., stark, plur. acc. f.

gtawrao yt. 10, 28.

Vgl. skr. sthävira
,
sthävarä

,
np. uctuvär

,
armen.

gtouar, oss. igtir.

<jtä? 1) stehn, praes. 2. sg. histahi vd. 3, 93 (Spie-

gel histahe
,
med.). 3. sg. histaiti yt. 5, 123. 8, 9. 10,

128. 12, 17. y. 41, 28. (West.erg. °£e), med. liistaite

yt. 5, 101. 1. plur. m,ed. histamaide (s. hisc) ; 3. plur.

act. liistehti vd. 13, 76. yt. 5, 98. 6, 1. 13, 53. 17,

8. 9. aor. conj. 3. sg. yä ctäonhat damit er stelle y.

49, 4. partic. praes. med. nom. histemnö yt. 17, 61.

histemanö yt. 15, 52. act. plur. f. bädha idlia hiaten-

täo tüm brätravaitis yt. 24, 36. partic. fut. pass.

gtähya (s. besonders), causale, impf. 3. sg. yat nöit

ctayat dass er nicht hemmen konnte yt. 13, 78.

med. gtayata er stellte ihn an (als Zaotar) yt. 10,

89. 2) sein, auftreten, praes. 1. sg. nöit äzyäonem

. . . khstä nicht möge ich zum Schaden sein y. 13,

12. 3. sg. histaiti tritt auf als, erscheint als y. 10,

34. ist yt. 13, 3. 3. plur. histenti sind vd. 5, 57. lie-

gen (von Seen) yt. 10, 14. partic. perf. med. acc.

f. yd Mm gtatäm hitäm haitim uzvazhat haca hunü-

iwyö ni Mm dagta maidhyöshädhem welcher es (das

Gesetz), welches gefesselt war
,

den Jdunus entriss

und es machte zum Mittelpunkt yt. 13, 100.

— ava, sich stellen, hingehn, pot. 2. sg. avahi-

stöis stelle dich vd. 9, 32. imper. 2. sg. avaliisia

stelle dich yt. 17, 57. impf. conj. 3. sg. tä (neutr.)

nara yä naeäum avahistät die Männer welche bei

einer Leiche gestanden sind vd. 8, 107 ;
an der Pa-

rallelstelle vd. 8, 271. steht °hista; avahistät er darf

hinzu gehn vd. 16, 11. hankeretis avahistät die Ein-

ladung kommt (dir) zu yt. 15, 54. perf. 1. sg. a.va-

hista ich bin gestanden vd. 8, 283. aor. conj. 3. sg.

(Subject im dual.) nöit zi ahmi paiti navri dva mai-

nyü rena avactäohhat nicht wird wegen dieses Man-

nes das himmlische Paar sich kämpfend stellen,

den Kampf erheben vd. 7, 132. causale imper. 2.

sg. avagtaya bringe hin vd. 2, 66. richte ein vd. 2,

68. impf. 3. sg. avemayat vd. 2, 102. 104.

— d, entstehn, impf. 3. sg. akhstat es entstand

vd. 9, 190. kuthra merezhdikä aklistat wo entstand

Erbarmen (Westerg. merezhclikäi wo erhebt er sich

zum Erbarmen, die Hzv. -Uebers. ist für Spiegels

Lesart) y. 50, 4. causale (sich stellen, stellen machen,

verlangen) praes. 1. sg. ägtäya ich verlange vsp.

3, 1. (hzv. unrichtig: tritt dein Amt an); ägtäya

ich stelle mich y. 14, 8. ratüs ägtäya ich verlange

die Herren y. 14, 8. 1. plur. med. ägtäyamaide vsp.

3, 25. impf. 3. pl. med. ägtciyahta sie sollen hin-

bringen vd. 3, 59. 5, 146.

— upa, herzutreten, imper. 2. sg. upaliista yt. 17,

21. impf. 3. sg. upahistat yt. 17, 21.

— uc
,

sich erheben, aufstelm, praes. 3. sg. uge-

histaiti er erhebt sich (zum Schlag) vd. 4, 54. steht

auf vd. 18, 55. imper. 2. sg. ugehista vd. 18, 43. yt.

16, 2. 2. plur. ugehistatci vd. 18, 37. impf. 3. sg.

ugeldstat vd. 19, 11. Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 32.

impf. conj. 3. sg. pagca yat ugehistät vd. 18, 96. ug

. . . liistat yt. 8, 32. 3. pl. yat, irigta
;
paiti ucehistän

wenn die Todten auferstehen yt. 19, 11. partic.

praes. nom. framrava ug vä Jiistö ni väpaidhyamnö,

ni vä paidhyamnö uc vä histö (wer) spricht auf-

stehend oder verweilend, verweilend oder aufstehend

yt. l, 17.

— ni, einsetzen, befehlen, causale praes. 3. sg.

yö nistayeiti lceretee graoshyäm wer die Strafe zur

Vollziehung bestimmt yt. 10, 109. partic. perf. pass,

nom. f. isliare hä. nistäta schnell, wenn sie befohlen

(wird sie ausgeführt) yt. 10, 109.

— paiti
,

stehn, widerstehn, praes. 3. sg. areze

paitihistaiti er steht (behauptet sich) auf dem
Schlachtfeld yt. 10, 36. ug paiti adliät histaiti er

erhebt sich yt. 8, 32. aor. 3. sg. yatha paitistät
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weil er widerstehn wird yt. 13, 129. partie. praes.

nied. nom. paitihistemnö sich behauptend yt. 10, 36.

causale impf. 3. sg. med. paitictayata raithya sie

stieg auf den Wagen yt. 17, 17.

— fra, sich erheben, vorwärts gehn, praes. conj.

3. sg. med. frakhstäite (wenn) er hervorschreiten

wird yt. 19, 92. er geht einher yt. 10, 98. colleetiv

:

sie gehn vorwärts vd. 15, 124. imper. 1. sg. fra-

khstäne dass icli einher gehe y. 9, 67. impf. 3. sg.

frakhstata hervortrat yt. 13, 97. perf. 3. sg.froliista

erhebt sich yt. 10, 138.

— hum, sich sammeln, bestehn, praes. 3. pl. clu-

nmän hämhistenti Dünste sammeln sich yt. 8, 32.

impf. 3. sg. paoiryö gairis hänihistat . . . haraiti

bares als erstes Gebirge erhob sich (bestand) die

Höhe Haraiti yt. 19, 1.

Skr. stliä
,
tishthati

,
altp. ctä

,
hzv. öctätan

,
parsi

egtädan
,
gtadan

,
np. uqtädan, ictädan

,
armen, kal,

südoss. gigtin.

qtäiti (vom vor.) f. Stand.

Skr. sthiti. — Vgl. qägtäiti
,
drvögt0 .

<jtäitya (vom vor.) adj., das zukommende, plur.

nom. n. yathand ctäitya wie es jedem zukommt
y. 20, 2.

<jtäonli 0 s. gtä.

<;täta (pax-tic. perf. med. pass, von ctä) stehend,

gestellt.

(^tätöratu (vom vor. ratu) adj., einen Aufseher

über sich gesetzt habend, acc. f. kaininem ctätöra-

tüm vä agtätöratüm vä ein Mädchen welches noch

oder auch nicht mehr unter Aufsicht (der Eltern)

steht vd. 15, 31.

Vgl. agtätoratu.

(•täua (von ctä) m. Ort, Stall.

Skr. sthuna, altp. ctäna, hzv. np. gtän, bal. thän.

Vgl. agpögtäna
,
uströct0

,
gavöct".

(•täralie s. etare.

^tävaesta (superb zu gtüi) der grösste, acc. n.

ctävaestem skyaothnem die grösste (hier: die schlimm-

ste) That yt. 17, 59.

Skr. sthävishtha,

qtähya (von ctä

)

ein (hoch) zu stellender, ge-

achteter, nom. nä ctähyö vyäkhnö yt. 13, 52. plur.

gen. naram gtäliyanäm vyäkhnanäm N. 3, 10. yt. 24, 6.

<?ti (von ctä
)

f. 1) Schöpfung, Creatur, nom. ctis

yt. 8, 48. mainyava gtis Cit. der Hzv.- Gl. zu vd. 2,

41. acc. gtim vsp. 19, 4. 21, 2. y. 35, 2. G. 3, 7.

vigpäni ashaond gtim y. 19, 22. gen. ctöis vsp. 5, 6.

y. 54, 18. 57, 10. 42, 13. 51, 1. yt. 11, 17. 22. 13,

89. mainyaoyäo gtöis vsp. 2, 5. clrvatö ctöis der

Schöpfung des Bösen y. 60, 17. haca vicpayäo

ashaond gtöis vd. 10, 11. vigpayäo cishaonö ctöis liai-

thyäica baväithyäica büshyäitliyäica (Preis) der ganzen

Schöpfung des Reinen, der seienden, gewesenen

und sein werdenden y. 67, 64. plur. acc. ä ctis{die

Pfade) zu den Welten y. 42, 3. 2) Schaft.

Hzv. cti (kann auch gilt gelesen werden und ent-

spricht dann dem altb. gaetha), armen, agtikh.

Vgl. grvigti.

<;tu.

Qtij f. Kampf, instr. ctija yt. 10, 71.

Hzv. g^ej, parsi ctezh, np. gitez.

et idliäta (von gti -|- 3. data) adj.
,
den Gesetzen

der Creatur unterworfen
,
Gegensatz von qadhäta,

plur. nom. n. raocäo ctidhäta die weltlichen Lichter

(Gegensatz zum ewigen Licht, vgl. Bund. 1, 12)

vd. 2, 131.

Hzv. ctidhät (blosse Umschreibung).

(jtipti 1) adj.
,
schlecht, plur. abl. er reinige acht-

zehn Hunde ctiptibyagca anäiritibyagca vyanuraei-

byagca von schlechten unreinen und verzehren-

den (Thieren) vd. 14, 71. 2) m. n. pr. des Sohnes

des Ravant, gen. ctiptöis ravatö fravashim yaza-

maide yt. 13, 123.

tjtivafit (von cti) m. n. pr. des Vaters des Frä-

datvanhu, gen. frädatvanhöus ctivatö yt. 13, 121.

(jtität (von cti -)- tät) f. das Bestehen, gen. cti-

tätacca vsp. 11, 3.

<jtu, loben, ein Lobgebet sprechen, praes. 1. sg.

ctaomi y. 10, 6. 26, 1. yt. 1, 0. 13, 21. S. 2, 30.

med. gtuye ich erflehe y. 13, 11. 3. sg. ctaoiti

y. 10, 13. 58. yt. 21, 3. 7. impf. 3. sg. ctaot yt. 13,

89. med. gtaota yt. 17, 18. impf. conj. 3. sg. gtavät

yt. 5, 8. 13, 50. 3. pl. ctavan y. 9, 8. imper. 2. pl.

ctaota vd. 18, 37. partie. praes. nom. ctavag ashä

lobpreisend mit Reinheit y. 44, 6 (cit. y. 60, 17. 51,

14). at väo yazäi ctavac so will ich euch preisend

verehren y. 49, 4. med. (passiv.) nom. gtavanö ge-

priesen werdend y. 10, 13. partie. perf. pass, ctuta

(s. besonders).

— apa, abseliwören, verfluchen, imper. 1. sg. nöit

apagtaväne vd. 19, 25. 2. sg. apagtavanuha vd. 19, 23.

— avi
,
loben, imper. 2. sg. avi mäm ctaomaini

gtüidhi y. 9, 8.

— ä, preisen, praes. 1. sg. med. äctuye y. 13, 27.

ä-te anhe fraca gtuye ich preise dich dafür (zur

Busse) y. 1, 59. 3. sg. act. hentem ägtaoiti zu dem
welcher ist (einer, der) preist y. 10, 61. impf. 3. sg.

med. ägtaota yt. 19, 84.

— upa, preisen, beten (durch das Beten eines

Gebetes lobpreist man dieses selbst), praes. 1. sg.

upactaomi y. 10, 4. 53. 3. sg. upagtaoiti man preist

y. 10, 16. yt. 24, 39. pot. 3. sg. upagtvöit er bete

vd. 19
,
73. aor. pot. 3. sg. yat thris ashern upa-

gtuyät wenn er das Ashem vohu dreimal betet vd.

18,97. partie. perf. pass. nom. f. upagtuta yt. 17, 17.

— uc, durch Beten schützen, gleichsam heraus-

beten, praes. 1. sg. med. uc geus gtuye täyäatcä uc

mäzdayagninäm vicäm zyanayaeca ich schütze durch

Gebet das Vieh vor Diebstahl, die mazdaya^nischen

Clane vor Schaden y. 13, 7.

— paiti
,

loben, partie. praes. nom. paitietavag

ayeni ich komme mit Lobpreis herbei y. 49, 9.

— fra
,
loben, praes. 1. sg. med . fractuye y. 12,

1. yt. 1, 0. ä-te anhe fraca ctuye y. 1, 59. 1. plur.

frä te ctaoniaide Fr. 7, 2. partie. praes. nom. fra-

gtavanö yt. 21, 7.

Skr. stu, stauti, hzv. ctutan, parsi ctäetn (ich lobe),

neup. gitudan
,

afgli. ctäyal (aus dem np.)
,

südoss.

gtavin
,
dig. gtaun.
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(jtuta (vom vor.) 1) adj.
,

gelobt 2) m. Gebet,

nom. cishem gtutö das Gebet Ashem vohu yt. 21,2.

Vgl. äctuta.

<jtüi
,

adj., gross, acc. n. (adv.)? Ihshathra . . .

gtüi bakhdhra Reiche (imperia) welche gross (viel)

Tribut zahlen yt. 17, 7. 5, 130. ashaond gtüm G. 3,

7. lies ashahe ratüm,. compar. gtaoyäo, superl. gtä-

vaesta (s. besonders).

Vgl. skr. stliürä
,
sthäviyans, sthdvishtha.

(jtüiti (von ctu) f. Lob, nom. ctüitis y. 10, 14.

Skr. stuti, dig. ctud.

Vgl. ashögtüiti.

^tüimanötliri (von ctüi -(- m°) adj., grossköpfig,

plur. acc. ctüimanöthris yt. 9, 30.

Qtüta (vgl. gtuta
)

n. Gebet.

Vgl. ashögtüta.

tjtüt (partic. aor. von ctu oder aus ctavant con-

trahiert?) m. der Preiser, gen. Int vä ctutö was ist

Sache des Preisenden y. 34, 12. isliiideni ctutö y.

34, 15. gtütö des Lobsängers y. 41, 1. plur. gen.

yöi ve yöitlicmä dageme ctütäm welche euch hülf-

reieh sind beim zehnten der Lobsänger y. 28, 9.

pairi gaethe khshrnävatö vahme garöibis ctütäm ich

komme zu euerm Lob mit den Ehrfurchtsbezeigungen

der Lobsänger y. 34, 2.

(jtüiia (von gtä) m. f. Säule, nom. merezuca gtünö

gayehe das Mark (acc.) welches die Grundsäule des

Lebens ist yt. 10, 71. plur. nom. ainercza gayehe

gtünci unvergänglich sind des Lebens Grundsäulen

Cit. der Hzv.- und Skr.-Gl. zu y. 9, 4. acc. gtunäo

die Säulen yt. 10, 28.

Skr. sthünä
,

hzv. kurd. gtün
,

np. bucliar. afgh.

cutün, kurm. ugtün, armen, giun (xjwj')?

Vgl. berezigtüna, catögt0
,
hazanrögt0 .

(jtemb, stützen.

Skr. stabil, • stabhnöti.

Qtembana (vom vor.) m. Stütze, Pfeiler.

Skr. stdmbhana. — Vgl. ashaetembana.

(jteretliwant (von gtar
)

adj., niederwerfend, instr.

n. gterethwata gnaithisha, y. 56, 4, 2. yt. 4, 9.

(jtehrpae^a (von gtare -}- paegd) adj., sternen-

gleich, nom. n. nmänem gtehrpaegem y. 56, 9, 4.

(jtehrpaeQanha (von ctare paeganh) adj.
,

mit

Sternen geschmückt
,

acc. väshem 0paecanhem yt.

10, 143. neutr. aiwyäorihanem °paeganhem y. 9, 81

(die Parsi verstehn hierunter das sadereh, Spiegel

Av. übers. II, XLVIII). vanlianem °paecanhem yt.

13, 3. instr. m. °paecanha yt. 10, 90.

(jterapant (von gtöi
-f-

rapant
)

adj., beständig

erfreuend
,

acc. gtöirapentem dem der stets erfreut

(das Feuer
;

die Trad. leitet gtöi von cta ab
,

wel-

cher ist, steht zur Erfreuurig) y. 34, 4. plur. gen.

naräm gterapatäm N. 3, 10. - yt. 24, 6 (wo gtera-

pantäm, al. gtöir0).

<jtÖ s. ah.

qtöi (adv. loc. von gta
)

adv., immer y. 31, 8. 33,

10. 44, 10. 45, 16. 48, 2. 49, 2. 6.

(jtöirapafit s. cterapaht.

()traya (von gtar) m. Fällung.

Vgl. urvaröctraya.

Qtri f. Weib (sexual)
,
nom. yezi gtri anhat vd.

8, 186. gtrica nairyagca vd. 2, 134. 13, 168. 18, 64.

ma gtri kein Weib, Westerg. magtri yt. 5, 92.

Skr. stri (von su).

Qtrinäman (vom vor. -|- n°) adj., weiblichen Ge-

schlechts, plur. nom. f. °nämanö vd. 13, 168. 14, 2.

(jtryömaya (von ctri -)- mn
)

adj., mit den Wei-

bern verbunden, plur. acc. f. gtryomayäo pärendis

Schätze welche die Weiber bringen (als Mitgift?)

A. 1, 4.

(jtvikaofa (v. gtüi -(- k°) adj., grosshöckerig, nom.

uströ . . . gtvileaofö yt. 14, 12.

<jna (von 2. gnä
)
m. Sehne, Darm.

Vgl. skr. snäyü. — Vgl. gavagna.

^naitliis (von gnatli) n. Waffe zum Schlagen, nom.

enaithis y. 56, 9, 5. cnaithisca yt. 13, 71. acc. gnai-

tlvis vd. 19, 53. y. 56, 12, 4. instr. gnaithisha y. 56,

4, 2. 56, 7, 5. yt. 4, 9. 17, 20. gnaithisha y. 31, 18.

dual, instr. gnaithizhibya y. 56, 11, 5. gen. gnedthi-

sliämca yt. 13, 26.

Hzv. gnäsh (
gncihish?). — Vgl. niclhägnaithis.

^uaezliaua (von gniz) adj., schmeichelnd, nom.

gnaezhanö vd. 13, 159. plur. nom. vehrlca gnaezhana

vd. 13, 114.

Vgl. skr. snelian.

<juao<lha (v. enud) adj., reichlich (Trad. Schnee [?]).

tpiaodliömaiiaüh (vom. vor. -j- m°) adj., reich-

liche (gute) Gedanken habend? nom. yö agti gnao-

dhömanäo
, yö nöit atha gnaodhövacäo, yö nöit atha

gnaodhösaothnäo (lies °slcya-othnö

)

yt. 24, 31.

^naodhövacaüh (von gnaodlia -(- r°) adj., reich-

liche (gute) Reden führend? nom. °vacäo yt. 24, 31.

(’naodhövafra (v. gnaodlia -j- vn
)

m. reichlicher

Schneefall, plur. acc. (der Beziehung) yahmat haca

paravö gnaodhövafra gnaezhat weshalb es mit vol-

lem Schneefall schneien wird vd. 2, 50.

(jnaodhöskyaothua (von gnaodlia -[- sky°) adj.,

reichliche Thaten ausübend? nom. gnaodhösaothnäo

(lies nshyaothnö

)

yt. 24, 31.

(^naoya (vergl. gnävya) m. n. pr. des Vaters des

Vohva^ti, gen. volivagtöis gnaoyehe yt. 13, 96.

(•natli
,
schlagen

,
tödten

,
praes. 3. plur. döiegna-

tliehti? Fr. 8, 2.

Skr. gnatli, gnätliati.

enathn (vom vor.) m. das Schlagen, der Schlag,

nom. enathö vd. 19, 144. acc. nars enathem, zum
Schlagen eines Mannes vd. 4, 54. frazäbaodhanhem

enathem vd. 4, 106. ime acte vaca yöi henti envrahe

mainyeus enathem diess sind die Worte, welche den

Ahriman schlagen vd. 10, 26. instr. aredusa gnatlia

vd. 4, 79. dat. gnathäi vd. 9, 36. y. 27, 2. 56, 12,

5. 64, 45. yt. 1, 54. gen. gnathahe Fr. 8, 2.

1. <jnä, waschen.

— ug

,

waschen, pot. 3. sg. ined. ug tanüm ena-

yaeta sie wasche sich den Körper vd. 5, 156.

— fra
,
waschen, conj. praes. 3. pl. med. fra-

gnayäohte vd.»8, 31. pot. 3. sg. fragnana fragnayöit

vd. 19, 75. imper. 1. sg. fragnayeni vd. 21, 24. yt.

24, 49. harn fragnayeni vd. 21, 28. 2. sg. med. fra
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zacta cnayanuha vd. 18, 44. impf. 3. pl. med. fra-

gnayahta yt. 10, 122. partic. perf. pass. dual. «om.

m. fragnäta zacta vd. 8, 128. 9, 44. instr. fracnä-

taeilya zaglaeibya vd. 8, 129. yt. 10, 91. 18, 44.

A. 3, 5.
|

Skr. snä
,

siuiti, vgl. zaza ecnau kena (ich bade

mich), dig. akhcun, tag. akhgün ?
)

2. <jnä (Fortbildung von tan durch d) dehnen,

^näthra (von 1. cnä) n. Waschung.

Vgl. hüsnäthra.

^näd (Fortbildung von 1. cnä durch d, v. 2. da.)

waschen
,

causale pot. 3. plur. fragnädhayen vd. 7, .

34.16,19. äpö fragnädhayen sie sollen es mit Was-
ser waschen vd. 7, 35.

^nävare (von gnä) n. Sehne.

Vgl. tlianvare, skr. snäva.

^nävarebäzura (v. vor. -j- bäzu) adj. eine mit ei-

ner Sehne bespannte Armwaffe bildend, nom. f.fra-

dakhshana gnärarebäzura ein Wurfgeschoss welches

eine mit einer Sehne bespannte vom Arm geschleu-

derte Waffe ist ? vd. 14
,
37. Hzv. „ein Hammer,

ein Sehnen - nrmiger (lies enavar - bäjai ?) ,
Aprag

sagt : von der Sehne vorwärts gemacht werden sie
; j

Mitukmäh sagt: von der Spitze
(
tdöjinak

)
werden

j

sie gemacht.“

^nävidhaka m. n. pr. eines von Kere^acpa ge-

tödteten Feindes, einer Personification des hocli-

müthigen Geistes ohnmächtigen Begehrens (Wes-

tergaard I. St. III, 431), acc. gnävidhakem yt. 19,43.

(jnävya (vgl. cnävare) adj. , aus Sehnen, Därmen
bestehend, instr. f. gndvya jya von einer Sehne aus

Därmen yt. 10, 125.

^liizh, schneien, praes. 3. pl. gnaezlienti es schneit

vd. 8, 12. med. gnaizhintaeca yt. 5, 120. impf. eonj.

3. sg. vafra gnaezhät vd. 2, 50. partic. praes. gen.

f. äpö yat gnaezhintyäocca vd. 6, 74. khshafnö gnae-

zhihtyäo yt. 16, 10.

Quiz, lieben.

Skr. snih, smhyati.

<*nu, fliessen.

Skr. snu, snauti.

<jnud (Fortbildung des vor. durch d, von 2. da)

Hiessen lassen
,

partic. praes. plur. acc. f. äat täo

gnaodhehtis gerezänäo hazö nivarezayen daeva dann

thaten ihnen, den (Thränen) fliessen lassenden,

weinenden, Gewalt an die Daevas yt. 19, 80.

(jpaiti (von 1. gpä) f. Verwüstung? nom. naedha

thwäm hämpatliyeiti drujö gpaiti nicht fällt dich an

die Verwüstung der Druklis? yt. 24, 35.

^•paeta (von gpit) adj., weiss, acc. gpaetem vd. 8,

41. plur. nom. gpaeta yt. 5, 13. acc. n. gpaeta va-

gtrao yt. 10, 126.

Skr. gvetä
,

hzv. gpet, np. giped
,
igped, buchar.

gifid
,

syrisch-zig. guffeid
,
afgh. gpin (hzv. gptnal),

bal. gafaith, bei Masson gtfet, kurd. gpi, kurm. zaza

gepi, armen, gpitdk.

(jpaetita (partic. caus. von gpit) adj., weiss, acc.

gpac.lite.rn yt. 14, 13. 15, 31. upa gpaetitem razurem

yt. 15, 31. plur. nom. aurvantö gpaetita yt. 10, 125.

(^paetini (v. gpit) adj , hell, wcisslicb, nom. gpae-

tinis varemis der helle Schutz yt. 19, 67. pl. acc.

f. upa gpaetinis razuräo au dem weisslichen Dickicht

yt. 15, 31.

epaka (von 2. gpä

)

adj. , lmr.dartig
,

plur. gen.

baevare azhinäm gpakanam Jeahrpunanam avajanyät

er tüdte 10000 hundartige Schlangen, Eidechsen

vd. 14, 10.

(jpaklish (Fortbildung von 2. epae durch sh) un-

terdrücken.

^•pakhsti (vom vor.) f. Unterdrückung.

Vgl. pouruepakhsti.

Spac? mit d : impf. 3. sg. naedha mainyu paiti

(al. päiti) arpacat noch kehrt er zornig wieder zu-

rück ( Windischmann ) ,
und nicht sichert er sie

durch himmlischen Schutz (Spiegel) yt. 10, 19.

^pacitlira (von 2. gpä c°) adj.
,
von Hunden

stammend, plur. gen. 0cithranäm vd. 13, 48.

(jpazga (vgl. 2-gpac) m. Grausamkeit, nom. (ohne

Flexion) gpazga yt. *3, 8. acc. (ohne Flexion) cpazga

yt. 3, 11. Superlativbildung acc. (ohne Flexion)

gpazga gpazgötema yt. 3, 15.

(•pan (Fortbildung v. gu) fördern, wachsen, praes.

3. plur. epanvanti mau fördert yt. 21, 4.

^panöiihvaüt (von cpänanh

)

adj., mit Vermeh-

rung begabt, nom. aevahdagö epananhäa elftens

heisse ich vermehrend yt. 1, 8.

^panyäo (comparat. zu epenvaht) sehr heilig, nom.

cpanyäo der heiligste (Geist) y. 44, 2. avatha tc

anhat vanhu avatha anhäo gpanyäo dann wird dir

das beste sein, du (wirst sein) heiliger in beiden

Welten vd. 18, 133. frä me cpanyäo maniväo ravaca

ich habe (den Ahuna vairyö) mir gesprochen als

der heilige (der ich der heilige bin) von den bei-1

den Unsichtbaren y. 19, 21. acc. cpanyaühem (Spie-

gel gpanyäouhem) y. 10, 37.

<;pay s. 1. gpä.

('paya (von 1. gpä) m. Verbergung, Begrabung.

Vgl. nagugpaya, nistaretögpn .

(,'payathra (v. 1. gpa) n. Vernichtung, gen. gpa-

yathrahyä y. 30, 10. cit. Fr. 8, 2. (wo gpayathrahe
)

qpar, gehn, mit den Füssen treten, sich sträuben
;

pot. 3. sg. gparöitf yt. 24, -35.

— fra, abschütteln, impf. 3. sg. fräs ayarihö fra-

gparat (der Drache) schüttelte den eisernen Kessel

ab y. 9, 38. yt. 19, 40. hzv. fnäj gparänt

,

Ner.

aväkirat.

— vi, auf etwas treten, imper. 2. sg. riepara tritt

(auf die Erde) vd. 2, 95. impf. 3. sg. rieparat vend.

sade 133 (Westerg. vd. 2, 32).

Skr. sphur, sphurdti, hzv. gpartan
,
afepartan, parsi

awaeparet (übergibt), np. gapardan
,
afgh. cpäral.

<;pareg, spriesseu.

eparegha (vom vor.) m. Zacken , Auszweigung

der Pfeilspitze, instr. eparegha yt. 10, 129.

Vgl. np. agparag (grich. äonäoayos).

(iparez, streben.

— ä, streben, impf. 3. sg . asliäfradathäi aeperezatä

y. 31, 16.

Skr. sparh, sprhäyati.
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^pared, nacheifern, imper. 1. sg. gperedäni (ihm)

will ich nacheifern y. 52, 4.

Skr. spardli
,
spärdhate.

(jparmaini (von cpar
)

arlj.? nom. f. gparmaini

(seil, daena
)

yt. 24, 36.

1. <}pa<2 ,
schauen, bewachen, praes. 1. sg. gpagyä

ich will bewachen y. 43, 11. 3. sg. epagyeiti yt. 10,

82. (Spiegel scheint gpayeiti zu lesen), partic. praes.

nom. epagyö bewachend yt. 11, 14. intens, piartic.

praes. acc. liigpögentem yt. 8, 36- med. plur. nom.

hiepögemna yt. 10, 45.

— ava
,
erblicken, impf. 3. sg. nöit dim yava . .

.

drväo . . . asliibya avagpaeticina avi avagpaslvnaot

nicht wird ihn je ein Schlechter mit den Augen
erblicken yt. 11, 5.

Skr. pag, päcyati
,
armen, gpagel.

2. ^pa<j unterdrücken.

— avi, angreifen, partic. perf. pass. nom. aat yat

bavaiti avigpastö gägta danlieus dann wenn der Be-

herrscher des Landes angegriffen ist yt. 13, 69.

Skr. spag, spägati.

3. <^pa<j (v. 1. gpac
)
m. Späher, nom. gpas yt. 10,

46. acc. gpagevi yt. 10, 61. pl. nom. epagö yt. 10, 45.

Vgl. hzv. parsi cpäg, np. cipäg Spiegel DMG. VI,

417., armen, gpac.

(jpacan (von 1. cpac
) m. Wächter, pl. acc. parö

epagänö vor die wachenden (Hunde) vd. 13, 77..

Vgl. baevarecpacana.

«jpa^'tar (von 1. epag
)
m. Wächter, nom. gpagta

ncima alimi yt. 1, 13.

Qpasliutliar (von 1. cpac ?) m. einer welcher in

Acht nimmt, bemerkt, hzv. pägpän, Ner. prahara-

Icartar
,
nom. ye-vie gpashuthä fräiclim wer meine

Wohlthat (dankbar) bemerkt y. 52, 6.

epasiti (von 1. cpac
)

f. Aufsicht, abl. gpasitiedhea

um zu beaufsichtigen yt. 19, 6.

1. Qpä fallen machen, hinwegnehmen, praes. 3. sg.

gpayeiti vd. 3, 142. fut. 3. sg. gpäonhaiti vd. 3, 140.

— aipi
,
auswerfen

,
praes. 3. sg. yö hafem aipi-

gpayeiti i das Kameel
)

welches Schaum auswirft

(um den Mund) yt. 14, 13.

— apa, ausziehen, impf. 3. sg. apagpayat vagträo

yt. 19, 56.

— ava
,
wegwerfen? impf. 1. plur. avagpayama

yt. 24, 44.

— am, hinwerfen, impf. conj. 3. sg. avi tem gpa-

yät temö man wird ihn in die Finsterniss werfen

vd. 3, 119.
.

— para, wegfegen, praes. 3. sg. para kameredliäo

gpayeiti yt. 10, 37.

— fra ,
wegfegen, praes. 3. sg. fragpayeiti yt-

10, 43.

2. Qpä (von ca) m. Hund, hundartiges Thier;

auch der Biber, Fuchs, Wiesel, Igel werden zum
Hundegeschlecht gerechnet, vgl. Bund. 30, 12. nom.

gpä vd. 5, 92. 13, 80. collectiv: frapithwö gpä
Hunde in Ueberfluss vd. 3, 10. statt des dat. gpä
pagusiiaurvö däityö gätus vd. 13, 49. statt des instr.

oder gen. ycitha yat vehrkö gpä wie wenn ihn der

Wolf mit dem Hund (erzeugt) vd. 13, 115. acc.

fl»'-

gpänem vd. 6, 103. 8, 41. statt des nom. (attrahiert)

gpänem vd. 13, 3. hinter dem verb. gpänem vd. 5,

18. 13, 3. dat. güne vd. 13, 26. 15, 10. gen. günö

vd. 6, 16. 7, 67 (fern.), günalie vd. 13, 30. 79. yt.

24, 44. Cit. der Hzv. - Gl. zu vd. 13, 162. loc. gpä-

naeca vd. 3, 123. dual. nom. cpäna vd. 13, 25. plur.

nom. gpänagca vd. 6, 1. 3, 27. 40 (Westerg. °naca).

gpäna vd. 13, 117. günö vä Icerefsqarö vd. 6, 94. anya

gpä (lies gpäna?) vd. 13, 120. acc. gpänö vd. 13, 75.

gpänagca (Westerg. °naca) irictci vd. 8, 38. gen.

günäm vd. 2, 21. 13, 21.

Skr. gvän, medisch onüy.a ("Vidlers, instit. I, 32),

parsi np. buchar. gag
,

tälish gipä, qal. azbe, afgh.

gpai
, gpü, kurd. cali

,
kurm. ca, armen, shoun

,

siidoss.

lchuj, dig. khuy, tag. IcJtuds. — Vgl. cüni.

3.

cpä (von cu ?) m. Fuss, hzv. päi.

Vgl. afgh. shpah, west.afgh. pshqh.

^pädlia m. Heer, acc. gpäclhem yt. 5, 68. 14, 58.

gen. gpädhahe. yt. 10, 36. dual. nom. gpäda die

Heere (des Ormazd und Ahriman) y. 43, 15. plur.

nom. cpäclha yt. 14, 43.

Altp. gpäda
(
Takhmagpäda), 2eQnannSävgs

,
hzv.

gpdüi, np. kurd. afgh. türk
.
gipäh, bal. gipai (Soldat),

armen, gpah, tag. ä/gäd.

Vgl. pourugpäclha, vindatgp°, grütögpädh.

(jpänaiili (von gpan) n., Vermehrung, Heiligkeit,

nom. cpänö yt. 1, 8. acc. cpänö y. 9, 73. magtini

cpänö Grösse (und) Vermehrung y. 61, 11. cpänemca

(Thema °na) yt. 5, 86. instr. epandnha durch Hei-

ligkeit y. 9, 83.

Qpänavant (von 2. gpä) adj., von einem Hund
begleitet, nom. f. gpänavaiti (eine Jungfrau kommt
die Seele abzuholen

,
vgl. yt. 22, 9. Schiefner oss.

11, 13) mit einem Hunde vd. 19, 99. Die IIzv.-Gl.

sagt: zum Schutz; Haug Essays 216. erinnert an

den Gebrauch des cagdid
;

Pictet (les origines In-

do-Europeennes II, 523) denkt an einen der Hunde,

welche die Brücke Cinvad bewachen.

(jpänövaedliya (von gpänanh -}- v°) n. Wissen-

schaft des Heiligen, acc. 0vaedlumca yt. 10, 33.

Vielleicht ist zu lesen magtim gpänö vaeidliimca ?

cpäfratha (v. 3. gpä -j- fratlianh) n. Breite eines

Fusses, acc. °frathem in der Breite eines Fusses

vd. 14, 56.

((päbnreza (von 3. gpä -{- barezanh) n. Tiefe eines

Fusses, acc. °barezem in der Tiefe eines Fusses

vd. 14, 56.

^päina m. Nagel (am Finger oder an der Zehe)

plur. gen. cpämäni vd. 6, 64. gpämämca vd. 6,

12, 13.

Qpära (von cpar) m. Schild.

Np. gipar, armen, aepar.

(jpärödästa (vom vor. -|- d°) adj., Schild tragend,

nom. f. ashis . . . °clästa vt. 19, 54. plur. f. °dästäo

yt. 13, 35.

<)pi (Fortbildung von gu) wachsen, schwellen,

partic. praes. med. nom. varemis giepimnö der starke

Schutz yt. 19, 67. instr. n. frägaoshävara gigpemna

mit einem dicken Ohrschmuck yt. 5, 127. 17, 10.

Skr. gvi
,
gvdyati.
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(’piüjauruska (vgl. gpeiijaghra
)
m. n. pr. eines

Hosen
,

ace. cpinjaurnskem daevayagnem yt. 9, 31.

17, 51.

Hzv. gpenjurush (y. 17, 66).

<?pit, weiss sein, partic. perf. med. epaeta (s.

besonders), caus. partic. perf. pass, gpaetita (s. be-

sonders).

Skr. cvit, cvetate.

<*pita (vom vor.) adj., weiss.

fpitama , cpitänia (von cpitaV) in. Opitamide,

Nachkomme des Qpitaina; die geuealogische Stel-

lung dieses letztem zeigt der Bundehesli (79, 5 fl.)

in folgender Reihe: Porshacp (pourushacpa), £pd-

täracp, llaecadacp
(
haecatagpa

),
Cäsiums

(
cäklishni),

Paitäracp, Harshn, Hardäre, Cpetämän., Vidasht,

Ayazemn, Rajau
,
Durä^run, Manoscelir

(
manusci

-

thrd); Burnouf und Spiegel übersetzen gpitarna als

Beiwort des Zarathustra durch tres-excellent, heilig

vgl. np. icfantmän und Spiegel Av. übers. III,

LXXIII); nom. cpitämo vd. 19, 24. y. 29, 8. yt. 13,

94. 17, 18. yatha zarathuströ cpitämo yt. 23, 4. gpi-

täviö frashaostragcä der Cpitainide Frashaostra

Trad. Zarathustra und Fr.) y. 52, 2. fern, pouru-

cigtä gpitämi y. 52, 3. acc. gpitämem vsp. 2, 6. y. 69,

4. 45, 13. 50, 12. dat. epitamäi vd. 19, 8. 1, 1. 22, 1.

vsp. 14, 2. y. 50, 11. 19, 36. yt. 10, 1. gen. gpitämahe

vsp. 12, 21. 19, 5. y. 3, 6. 14, 19. 23, 4. 56, 3, 2.

yt. 8, 2. 13, 62. 98. gpitämalvyä y. 52, 1. voc. epi-

tama vd. 19, 58. y. 9, 7. 60, 15. yt. 5, 7. 89. 10, 1.

118. 119. 17, 22. maidyomaonha gpitamä y. 50, 19.

plur. voc. gpitamäonliö y. 45, 15.

Hzv. epitämän (Ner. spitämaputra
,
spitamiya

,
spi-

tamänvayd) np. icfantmän
,
vgl. altp. 2m-

Titfievrje ; in den Desätir heisst Zarathustra Sohn

des Heregfetmäd.

((•pitavarenaiih (von gpita -)- 2. varend) mit weisser

Schneedecke bedeckt, m. n. pr. eines Berges, nom.

gpitavarenäogca yt. 19, 6.

(jpiti (von gpit) 1) adj.
,
weiss 2) m. n. pr. des

Sohnes des Urpäniu
,

gen. gpitois ugpägnaos yt.

13, 121.

cpitigaona (vom vor. -|- ff
0
)

arÜ- ,
weissfarbig,

plur. acc. avi gpitigaona
(
Westerg. gpita gaona) gairi

zu den weissfarbigen Bergen y. 10, 30.

(jpitidöithra (von gpiti d°) adj., 1) helläugig,

gen. °d6ithrahe yt. 8, 13. 14, 17. 2) rechtschaffen

(vgl. np. gipedrü) gen. f. frazahtois "döithrayäo yt.

13, 134! plur. acc. n. taeca narb gpitidöithra ca-

shmanat haca nizhbarchti diese Menschen entfernen

vom Auge (machen verschwinden ?) das rechtschaffne

vd. 7, 62. hzv. narmansliänci gabnä zok epetdögar

min ayoman bnä dedarannash

n

diesen Männern soll

man das weisse Auge (den weissen Theil des Au-

ges) aus dem Auge nehmen? (ähnlich übers.

Anquetil).

«jpityura (v. gpiti uranh)
m. n. pr. eines Soh-

nes des Vivanhvafit
,

welcher mit Dahäka seinen

Bruder Yima tödtete, Bund. 77, 9. acc. (statt nom.

hinter dem praedic.) gpityuremca yimokerentem yt.

19, 46.

Hzv. gpitur.

(•pis rn. Laus, nom. (statt acc.) yim mashyäka
gpis näma aojaiti welche die Menschen Laus nennen
vd. 17, 8.

'

Hzv. gpish, np. shubic
,
gupug, kurd. gpch.

gpenjaghra (vgl. gpinjauruska) m. n. pr. eines

Daeva, welcher der Gegner des Blitzfeuers Väzista

ist und von dessen Keule getroffen brüllt, Bund.

17, 8. acc. ätarem väzistem fräyar.aesa daeumjanem
yim gpenjaghrem vd. 19, 135.

Hzv. gpöjgar
,

parsi gpözgar (vgl. parsi gpöz,

skhalana
,
von skr. gvanj, gväjate, unbelegt).

epenta (von gpan) 1) adj.
,
vermehrend

,
heilig

' (zwei Bedeutungen, welche im parsischen Religions-

system identisch sind
;

der heilige ist der
,
welcher

dem Ahriman Abbruch thut und die Macht des

(Jrmazd vermehrt), nom. gpeiito y. 42, 3. 47, 3. 29,

7. gpeiito mainyus vd. 19, 33. ahyä manyeus . . .

ald gpeiito du bist der Heilige im Himmel y. 46, 3.

fein, epenta (seil, ännaitis) vd. 19, 45. gpeita ärmaitis

y. 56, 10, 4. neutr. epeitern heilig! vsp. 22, 1. (der

Kardeh ist der Gätha ^pentämainyu gewidmet), acc.

m. gpentem y. 61, 23. 42, 4. fein, gpcntäm ärmaitim

y. 32, 2. neutr. liyat gpentem ameshem was heilig

unsterblich ist y. 37, 10. = 5, 10. instr. m. epenta

mainyü y. 46, 1. fern, ärmaitica gpeiitaya yt. 1, 28.

gpeiitä daenä y. 44, 11. dat. f. gpentayäi ärmaitee

vd. 18, 108. abl. in. gpeiität (seil, manyeus) y. 46,

4. gen. cpeiitahe mainyeus vsp. 14, 11. epcntdhyä y.

28, 1. gpentaqyäcä y. 34, 2. fein, cpentayäo ärmatöis

y. 69, 8. voc. m. gpeiitä y. 43, 7. epenta N. 5, 6.

gpeiitä mainyü craotü mazdäo dhuro o heiliger Geist

(d. i. Ormazd), es höre Ormazd y. 44, 6. fern.

epenta ärmaite vd. 18, 109. gpeiitä ärmaite y. 33,

13. plur. nom. m. epenta y. 56, 11, 2. yt. 10, 68.

ameshä gpeiitä y. 28, 0. fern, gpeiitäo yt. 10, 3. ja-

myän vaiiuliis gpeiitäo fravashayb y. 59, 7. nom.

oder acc. m. (nach henti) liaoma epenta vsp. 10, 13.

acc. amesliä gpeiitä y. 2, 11. amesltäo epenta vd. 19,

43. ameshe gpeiite vd. 19, 65. gpehteng amesheiig y.

39, 8. ameshä gpeiitä y. 41, 36. fein, gpeiitäo vend.

sade 68. y. 17, 30. 2, 25. yt. 13, 21. 75. A. 2, 3.

dat. in. ameshaeibyd gpentaeibyö vd. 19, 84. fern, gä-

tliäbyb gpeitäbyö vd. 19, 127. y. 54, 2. 70, 55. A. 2,

1. gpeiitäbyö yt. 13, 46. abl. in. ameshaeibyö epen-

taeibyö yt. 4. 3. gen. ameshanäm gpchtanäm yt. 11,

17. voc. ameslia gpeiitä vsp. 6, 1. ameshä gpeiitä vsp.

6, 5. superl. nom. gpchtöteinö y. 1, 4. 44, 5. yt. 1,

12. plur. acc. n. gpentotemä y. 37, 6. = 5, 6. 2) m.

n. pr. des Vaters des Avaliya, gen. acahyehe gpch-

tahe yt. 13, 123.

Vgl. skr. eägvant
,
gvänta (Benfey Sämav. v. gvä-

träm
,
Weber I. St. I, 324. 397), mp. agpand, pam-

phylisch 'Aoneväot.

«jpentafradaklista (vom vor. -)- fr0 adj., heilig

gekennzeichnet, von Vögeln, plur. nom. gpeiitafra-

ddkhsta (Westerg. epenta fr0
) als heilige gekenn-

zeichnet y. 10, 28.
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(jpentämainyn adj., n. pr. der mit cpenta mainyu

beginnenden
,

in y. 46 — 49. enthaltnen Gätha und
des ersten Capitels derselben, acc. f. cpentämainyüm

haitim yaäamaide y. 46, Schluss, cpentämainyüm

gäthdm y. 49, Schluss; A. 2, 3. G. 2, 5. vsp, 2, 23.

gen. gpchtämainyeus gäihayäo vd. 19 ,
128. y. 49,

Schluss. A. 2, 1. vsp. 1, 21.

Hzv. gpendomat, auch Name des dritten Schalt-

tages.

^pentökhratu (von gpenta lehr0
)

m. n. pr.,

dual. gen. ( dvandva ) zrayanhäo gpentölchrataväo

ashaonäo des Zr. und (seines Bruders) Qp., der bei-

den reinen yt. 13, 115.

(jpentödäta (von gpenta -(- 2. d°) 1) adj., vom
heiligen (Ormazd) geschaffen

,
plur. nom. n. °dätäo

dämdn yt. 13, 93. acc. n. udätäis däniäm ashavano

yazamaide vsp. 22, 4. 2) m. n. pr. a) eines Sohnes

des Vistäcpa, welcher den Arejatacpa tödtet und

auf Veranlassung seines Vaters im Kampf gegen

Ru<jtam erst seine beiden Söhne verliert und dann

von diesem selbst erschlagen wird; seine Thaten

sind durch v. Schacks Firdusi (II, 225 ff.) bekannt;

dat. (statt nom.?) gpehiodhätäi yt. 24, 25. gen. ta-

Ichmahe cpentödätahe yt. 13, 103. b) eines Berges,

vielleicht desjenigen, wo I<jfendyär (Cpentödäta)

von seinem Vater eingekerkert ward und welchen

Firdösi Kenbendan nennt
;
Bund. 23, 19. heisst es,

er liege am See Revand (also in der Nähe des Rae-

vant), vgl. Windischmann Z. St. 10. nom. gpentö-

dätagca yt. 19, 6.

Hzv. gpenddät (Glosse zu vd. 20, 1), cpendät (Bund.

81, 17), bei Firdösi igfendyär
,

in den Desätir ci-

pehnäd; vgl. altp. 2<pEv8a§a.rys.

<
2
pefitÖfra<jna (von cpenta -j- frashna) n. heilige

Fragen, heilige (zwischen Ormazd und Zarathustra)

gepflogne Unterhaltung, plur. acc. gairim avi cpentö-

fragnäo vareshem avi gpentöfracnäo (lies °frash)iäo ?)

zu dem Berg, zu den heiligen Fragen, zu dem
Hain, zu den heiligen Fragen, d. h. zu dem Berg,

wo die heiligen Fragen geschehn, vd. 22, 53.

Qpefitömaiuyava (von gpenta mainyu, als Com-

positum gefasst) adj.
,
dem heiligen Geist gehörig,

von ihm geschaffen, nom. neutr. lcat tat däma °mai- !

nyava (Westerg. verm. 0mainyu
,

ich: °mainyaom
)

welches ist das Geschöpf des heiligen Geistes vd.

13, 1. acc. m. °mainyaom yt. 15 ,
42. neutr. aetat

te vayo yat te agti gpentömainyaom (ich wünsche)

das von dir
,

o Luft
,
was vom heiligen Geist ab-

stammt y. 22, 27. 25, 16. yt. 15, 0. S. 1, 21. pl. nom.

upa ave ctärö yöi °mainyava yt. 12, 32. gen. n. °mai-

nyavanäm vd. 3, 66. 9, 181. 13, 48. y. 1, 34. 3, 48.

Qperezväo (von gparez) adj.
,

subst. m. Neben-

buhler, Feind, hzv. hushtar
,
nom. gperezväo y. 64, 30.

Qpen (von gpan) n. Erfreulichkeit
,

hzv. ägänish,

acc. ye ne ugen cörct gpencä agpencä welcher uns

dienstbar machte das Erfreuliche und Unerfreu-

liche (das Mehrende und nicht Mehrende) y. 44, 9.

Vgl. agpen.

gpenista (Superl. von cpenvant
) 1) sehr heilig,

nom. cpenistö y. 42, 16. yt. 10, 126. mainyus gpe-

Justi, Lex. Zend.

nistö y. 30, 5. acc. gpenistemca vd. 18, 19. gen. gpe-

nistahyä y. 46, 2. gpenistahe yt. 11, 14. voc. gpenista

y. 33, 12. 36, 2. 50, 7. 52, 3. mainyd gpenista vd.

2, 1. 9, 1. gpenista yt. 12, 7. plur. acc. f. gpenistäo

yt. 13, 75. 2) m. Name des Feuers, welches vor

Ormazd in der geistigen Welt ist, vgl. dagegen Bund.

40, 6. und das von Windischmann (Z. St. 88) be-

merkte
;

nom. cpenistö y. 36, 8. acc. ätarem cpeni-

stem y. 17, 67.

Hzv. cpaenist.

(vpenvant (von gpen)
adj.

,
heilig (vermehrend),

acc. n. ashem gpenvat heilige Reinheit y. 50, 21.

compar. gpanyao
,
superl. gpenista (s. besonders).

Qpöjata (von 2. gpä -f- j°) adj., von Hunden ge-

tödtet, plur. nom. njata vd. 7, 5.

(jpölbereta (von 2. gpä -{- 1. h°) adj.
,
von Hun-

den verschleppt, nom. °heretö nagus vd. 5, 12. 20.

plur. nom. °hereta vd. 5, 13. 21.

(unarslma adj., stark (Spiegel) ? nom. uströ gmar-

slinö yt. 14, 12. Der erste Theil gma könnte mit

skr. gmän identisch sein.

<^ya adj., lehrend, hzv. pann ämohhtashn, Ner. gi-

hshäpanam ; nom. ye usliuruye cyaccit dahmaliyä wel-

cher Verstand und Seele des guten belehrt y. 32, 16.

(•yazj ä, in die Hände schlagen, verscheuchen, pot.

3. sg. fraca gyazjayöit A. 1, 13.

(:yazd
,
fliehn, verschwinden, impf. 3. sg. aeibyö

mash ashä gyazclat denen flieht vieles mit (samt)

der Reinheit y. 34, 9.

^yäinaka (vgl. gyava
)
m. n. pr. eines Berges, der

mit dem Vafrayäo von Kabul bis China reicht

(Bund. 23, 18) ,
wohl der Hindukush

;
Bund. 22, 3.

heisst er cyäh mumend

;

nom. gyämahacca yt. 19, 5.

(jyftva adj., schwarz.

Skr. gydva (vergl. gyämä), hzv. gyäJc

,

np. ciyäh,

buchar. ciäh, bal. ciäh
,
zaza ciä, arm. geau, oss. gav.

(jyävarslian ,
cyävarsliäna (vom vor.

-f- 1. ar-

shari) m. n. pr. eines Sohnes des Kava U$a, wel-

cher von des letztem Gemahlin verleumdet, er habe

ihr Gewalt anthun wollen, nach Turan entfloh, wo

er Anfangs hochgeehrt wurde und Kanha gründete,

später aber durch Mord fiel; seine Tochter liei-

rathete den frommen Aghraeratha und beider

Sohn ist Hucrava; bei Firdösi wird die Sage et-

was verschieden erzählt, vgl. Spiegel Av. übers.

III, LXIV. nom. yatha kava cyävarsänö yt. 23, 3.

acc. havaem cyävarshänem yt. 19, 71. gen. kavöis

gyävarshänd yt. 13, 132. kava hucrava . . . putliro

lcaine gyävarshänalie Kavi Hucrava
,

der Sohn der

Tochter des Qyävarshäna yt. 9. 18. 22. 17, 38. 19, 77.

Parsi gyäwakhs
,
np. giyävush, in den Desätir liir-

tävush

;

vgl. armen, shauarsh ?

Cyfivätjpi (von gyava -J- agpa

)

m. n. pr.
,

gen.

gyävägpdis yt. 13, 114.

(jraesta (Superl. zu 2. gri) der schönste, nom. f.

baivris craesta yt. 5, 129. graestäcä y. 13, 28. neutr.

craestemca yt. 1, 5. acc. m. graestem y. 9, 4. 14,

Schluss, yt. 17 ,
17. mäthranäm graestem yt. 3 ,

5.

fern, graestdm vd. 19, 47. y. 26, 3. yt. 13, 80. 22,

10. graestdm toi kehrpem kelirpäm den schönsten,
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deinen, Körper unter den Körpern y. 57, 22. 36,

14. neutr. hyat graestem y. 37, 10. = 5, 10. instr.

m. graesta vd. 2, 136. yt. 15, 40. gen. graestaheca

y. 1, 1. neutr. graestaheca yt. 13, 91. eiskalte vahistahS

graestahe yt. 2, 2. voc. n. aska graesta y. 59, 19.

plur. noin. in. graestaca vd. 2, 71. fein, graestäogca

y. 51 , 10. neutr. craestaca vsp. 14 ,
10. yatliä

däniän craestdis yt. 10, 143. 22, 9. acc. f. graestäo y.

38,14. dat. (statt instr.) plur. f. graestabyö zaothrdbyö

y. 67, 31.

Skr. greslitha.

(jrao (von 1. gru) adj.
,
berühmt, nur in Zusam-

mensetzungen.

(jraoe s. grva.

(•raogena (von grao 1. ghena) adj., berühmte

Frauen habend, von schönen Frauen bewohnt, acc.

n. nmanem graogenem yt. 10, 30. plur. acc. n. grao-

genäo yt. 10, 30.

^raota (von 1. gru) n. das Hören, acc. graotemca

vsp. 24, 8.

Vgl. afgh. garöd (Gesang).

(jraotagaoslia s. grutgaoslia.

craotanu (von grao -f- t°) adj., berühmten, schö-

nen Leibes, gen. f. kaininö graotanvö yt. 22, 9. plur.

f. Hanvö yt. 13, 40. 17, 11.

(jraotar (von 1. gru

)

m. Erhörer, plur. nom. f.

graoithris yt. 13, 29.

Skr. grotär.

(jraothra (v. 1 .gru) n. das hören machen, Singen,

acc. graotlirem yt. 24 , 53. gäthanämca graothrem

vsp. 12, 17. y. 3, 17. 25, 10.

Skr. grötra.

<;vaoni (von 2. gru) f. Hüfte, acc. dashinem grao-

nim. vd. 8, 178. höyäm graonim vd. 8, 181.

Skr. gröni (s. Weber in Kuhn Z. V, 233), armen.

grounhh.

Vgl. perethugraoni.

^raonimaqanh (vom vor. -f- m°) adj.
,

so gross

als eine Hüfte, acc. agtern °maganhem vd. 6, 41.

craomau (von 1. cru) n. Gehör, acc. graoma yt.

10, 23. 16, 7.

(iraoratha (von grao -}- r°) adj., schöne Wagen
besitzend, acc. n. °rathem yt. 10, 30. plux-

. acc. n.

°j-athäo yt. 10, 30.

craosha (von grusji) m. 1) Gehorsam, nom. crao-

skö y. 55, 1. 42, 12. graoshagca Gehör, Anhörung

vsp. 18, 5. Recitiei-en vsp. 10, 31. acc. graoshem

y. 33 ,
14. ulchdhaqyäca graoshem das Hören des

Wortes yt. 13, 88. geraoshem (Wcsterg. geraoshem
)

y. 44, 5. instr. graosha y. 45, 17. gen. graoshahe

ahmi ich gehöre dem Gehorsam, d. h. zu denen, wel-

che dem Gesetz gehorchen y. 10, 49. 2) n. pr.

eines Yazata, welcher zuerst das Gesetz lehrte und

der besondre Gegner des Aeshma ist
;

als himmli-

scher Wächter der Welt wird er in der dritten Nacht-

wache vom Feuer aufgeweckt und weckt dann

selbst den Hahn (parödars
),

der durch sein Geschrei

den Schlafdämon Büshyä^ta von den Menschen ver-

treibt; bei Firdösi erscheint er als Bote der Himm-
lischen

,
vgl. Spiegel, Av. übei's. III, XXVI. nom.

graoshö vd. 8, 58- 18, 51. 70. 19, 133. vsp. 14, 4 y.

59, 8. yt. 10, 41. 100. 11, 3. 17, 16. graoshagca yt.

10, 52. acc. graoshem vd. 18, 48. 19, 53. vsp. 8,

2. 19, 3. y. 56, 1, 1. 56, 11, 5. 33, 5. yt. 11, 1. gä-

tümed ahuräi cevistäi graoshem mazddi (wann werde
1

ich sehn) den Ort für den nützlichsten Alnira

Mazda »(und) den Ci’aosha? die Trad. iibei-s. den

von Qraosha anzuzeigenden (Ort) y. 28, 5. hurao-
' dhem verethrdjanem havdhi yatha graoshem ashim

sei wohlgewachsen und sieghaft wie der heilige

Qraosha yt. 23, 6, instr. graoshaca yt. 13, 146. dat.

gräoshäica vsp. 12, 18. y. 4, 4. abl. graoshädha y.

59, 9. graosha t ddhista arsvacagtema wegen des Qr.

(sprechend) o du weisester, wahi-redendster A. 1, 4

gen. graoshahe vd. 18, 33. y. 1, 22. 3, 61. 56, 1, 1.

69, 10. yt. 11, 0. 16. 13, 85. voc. graosha vd. 18, 74.

y. 64, 50. di graosha vd. 18, 48. y. 56, 10, 5.

Hzv. grösh, parsi grös, np. gerösh.

Vgl. agraosha.

craosliäne s. grush.

(xraosliävareza (von graosha -|- varez
)

m. Titel

des Maupat, welcher die Beichte (den Patet) ab-
1 hört, nom. °varezö vd. 5, 74. 7, 180. vom Pai'ödars

vd. 18, 33. acc. °varezem vsp. 3, 13. G. 3, 5. dat.

°vareze (Thema °varez) vd. 5, 161. gen. °varezahe

yt. 24, 15.

Hzv. gröshvarj.

rraoshöcarana (von graosha -{- c°) f. Werkzeug
des Gehorsams, Instrument zum Antreiben des Viehs,

welches zugleich dazu dient, ahrimanische Thiere

als Busse einer Sünde zu tödten; nach der neuern

Trad. ist es eine Peitsche, vgl. Spiegel Av. übers.

I, 294. III, 209. H. I, 181. instr. man schlage panca

gata 0caranaya 500 mit der Or. vd. 3, 125. hazah-

rem °caranaya vd. 3, 129- man übergebe Idirafgtra-

ghnem 0caranaya den Khraf^tratödter samt der Ci'.

vd. 14, 29.

Hzv. gröshearäm.
' 1‘raosliöpäta (von graosha -{- p°) adj., von Qe-

5

rosh geschützt, pl. acc. n. vigpa nmdna graoshöpdta

y. 56, 13, 6. yt. 11, 20.

(Taosliya (von graosha
)

f. Strafe, acc. graoshyäm

yt. 10, 109. yö nöit jvö graoshyäm uzverezyeiti wenn

er es nicht bei Lebzeiten mit Strafen abbüsst vd.

13, 9. pl. gen. akatarem graoshyanäm den schlimm-

sten in Sti-afen (die er über die Strafbai-en ver-

hängt) yt. 10, 26.

^rayan (von 1. gri) n. Schöne, instr. grayana vd.

5, 68. grayanaca yt. 19, 58. 21,6. 22,11. gen. yeiihe

. . . grayanaged carelcercmahi dessen Schönheit wir

begehren y. 57, 11.

^.rayäo (compar. von 2. gri) schöner, sehr schön,

nom. n. grayö y. 64, 54. vd. 5, 64. 68. acc. grayagca

yt. 24, 58 (in der Parallelstelle yt. 22, 11. steht

grayanaca).

(„•rar, bewahi-en.

— ug, schützen, causale impf. conj. 2. sg. drei-

mal am Tage tanüm ugrdrayäo yave hudhdonhe vä-

gtryanta schütze der wohlgeschaffnen wirkenden Kuh

!
den Leib yt. 24, 41.
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— ni
,
bewahren, causale impf. conj. 2. sg. vi-

erarayao vd. 18, 109.

Altp. trar ; die Wurzel scheint mit thrä verwandt

zu sein.

(jravanli (von 1. gru
)

n. Wort, Gebet, uom. gravö

yt. 13, 91. instr. cravcinhä y. 32, 12. loc. cravahi y.

61
,

17. yöi zazente vanhäo (lies vanhäu)
cravahi

welche wachsen im guten Worte y. 30, 10. plur.

acc. graväo y. 32, 9. in Bezug auf Worte y. 28, 10.

vigpa craväo y. 56, 1, 12. 69, 23. täo craväo vd. 4,

127. zarathustrahe craväo y. 17, 8. graväogcä y. 34,

15. nizbayemi hapta gravö (lies graväo) vend. sade

489 (Westerg. vd. 19, 42). instr. craväis (Thema
crava

)
vd. 5, 68. gen. gravahliäm Gebete yt. 10, 33.

Fr. 4, 1. gravahhämca vsp. 14, 8. y. 53, Schluss.

Skr. grävas, hzv. grub.

Ygl. cleusgraväohacimna, paitiparstögravahh
,
hugr°.

Cravaiilm (von erva) adj.
,
mit Klauen verselm,

plur. nom. vehrlcaonhö gravanhavö vd. 18, 130.

cra^ka (von gragc) m. Hagel, hzv. garjä, acc.

crackem vd. 1, 32. Westerg. garagkem.

Hzv. grishlc, parsi grigk, np. girishk (Tropfen).

(‘i\a(jc, Westerg. (jaraec, 1) tropfen, partic. praes.

plur. nom. f. grageintis (Westerg. garagcantis
)

qa-

rethäo tropfende, d. i. geringe (hzv. übers, gatak
)

Speisen, Almosen vd. 3, 94. 2) Gefrorenes regnen,

hageln, praes. 3. pl. med. gragcintaeca yt. 5, 120.

partic. praes. act. gen. f. äpo ycit gragcintyäica (lies

Hyäogca

)

von Hagelwasser
,
hzv. takrak

,
vd. 6, 74.

khshafnö . . . gragcintyäo in einer Nacht, wo es

hagelt yt. 16, 10.

— vi, besprengen, pot. 3. pl. äpo vigraccayen sie

sollen es mit Wasser besprengen vd. 7, 77.

Armen, grgkel. Die Wurzel scheint eine Inchoa-

tivbildung von gar zu sein.

(jrävayaüt (von 1. gru) recitierend.

Vgl. agrävayant.

^rävi s. 1. cru.

<jri, gehn, partic. praes. med. nom. grayanö vd. 3, 93.

— apa, weggehn, partic. praes. med. plur. gen.

apagrayamnanäm yt. 13, 26. Westerg. °grava-

yamnanäm.
-— upa

,
aufsteigen

,
imper. 2. sg. med. upa me

crayanuha väshahe steig auf meinen Wagen yt. 17,

21. impf. 3. sg. med. upa he grayata väshahe yt. 17, 21.

— ni

,

übergeben, überantworten
,

praes. 1. sg.

nicirinaomi vd. 18, 109. 3. sg. niginnaoiti yt. 10,

27. praes. conj. 2. sg. nicirinavähi yt. 5, 87. pot. 3.

sg. nigirinuyät vd. 14, 5. 3, 66. 9, 181. 5, 177. impf.

2. pl. nicirinaota ihr übergabt, schafftet herbei yt.

13, 34. participialperfect 3. sg. yenhe däiti patiti

vanhö nigrita (Spiegel °griti, Westerg. °grüta)anai-

widrukhti in dessen Gebung man das beste über-

gibt mit Freiheit von Lüge (ohne durch Lüge ge-

plagt zu sein) y. 64, 41. partic. perf. pass. abl. n.

nigrität vd. 5, 77.

Skr. cri, grdyati, armen, granal
,
glanal.

Qi'ifa m. Nüster,' plur. nom. aepanam grifa

klishufgän yt. 10, 113.

Skr. cipra.

<Tu.

qrish (Fortbildung von cri durch sh) sich an et-

was hängen, praes. 3. sg. nöit hisku hiskväi grae-

shyeiti nicht hängt sich Trocknes an Trocknes vd.

8, 109. conj. perf. periphrast. 3. sg. yezi hisku his-

kväi graeshyantim äonhät wenn sich Trocknes an

Trocknes hienge vd. 8, 109. partic. praes. med.

nom. paräiti graeshemnö täyus velirkemca (wo) sich

heranschleichend der Dieb und Wolf vorbeigeht

vd. 13, 50.

1. <jri, schön sein.

Vgl. armen, drei.

2. <jri (vom vor.) adj., schön, instr. f.kehrpaava-

vaiäm graya yt. 17, 11. gen. f. kcdninö . . . kchrpa

avavatö grayao yathci dämän craestäis y t.. 22 ,
9.

compar. grayao
,
superl. graesta (s. besonders).

<jrika (von 1. cri) adj., schön.

Vgl. clüraegrika.

Qrira (von 1. gri) adj., schön, nom. grirö yt. 8,

9, 13, 44. haomö grirö y. 56, 8, 2. yt. 10, 88. 9, 17.

yimö grirö vd. 2, 9. fern, grira vd. 19, 45. 59. 98.

yt. 13, 107. acc. m. väshem grirem yt. 10, 124. gri-

rem kehrpem bavälii sei schön an Leib yt. 23, 3.

statt des nom. vazrem grirem yt. 10, 132. fern.

griräm vd. 1, 22. 46. yt. 5, 127. 128. 22, 14. neutr.

- tat nmanem grirem vd. 22, 3. instr. in. grira zaoslia

yt. 5, 7. fern, grira clahma äfriti vd. 22, 16. dat. m.

griräi vd. 2, 4. fern, daenayäi grirayäi yt. 10, 64.

gen. m. aepahe grirahe yt. 8, 18. vätahe crirahe yt.

14, 2. geus yt. 14, 7. maeshahe yt. 14, 23. hüzalie

yt. 14, 25. virahe yt. 14, 27. fern, grirayäo yt. 5,

64. 9, 3. 13, 107. neutr. nmäncihe grirahe yt. 17, 60.

pai'aos grirahe yt. 13, 9. voc. m. grira vd. 2, 28.

grira (Ormazd) y. 35, 7. fern, grira yt. 17, 6. plur.

nom. m. grira vä aiihen bäzva yt. 5, 7. neutr. sliöi-

thräogca griräogca vd. 1, 81. acc. m. grira güka yt.

10, 107. grire yt. 8, 46. fern, griräo yt. 13, 55. 81.

griräo bareshnava yt. 10, 13. griräo pathö yt. 13,

53. neutr. grira Cit. der Hzv. - Gl. zu vd. 2 ,
32.

grira ? yt. 24, 33. clämän . . . pouruca grircica yt.

19, 10. griraogca agöshöithräocca yt. 8, 42.griräogca

vohumanörätaca vd. 19, 66. instr. n. griräis nämän
vsp. 7, 3. y. 16, 2. gen. f. urvaranäm griranäm

vd. 18, 126. yt. 18, 6. compar. acc. f. grirötaräm

yt. 22, 14.

Skr. grild. — Vgl. paitigrira.

. (jriraokhshan (vom vor. -)- 1- ukhsham) m. n.

pr. eines Sohnes des Vistä^pa
,

gen. griraokhshnö

yt. 13, 101.

trirävahlm (von grira -j- v°) m. n. pr.
,

gen.

°vanheus yt. 13, 118.

1. tjru, hören, praes. 3. sg. gurunaoiti yt. 22, 41.

10, 107. pot. 2. sg. curunuyäo erhöre y. 67, 27. yt.

10, 32. imper. 3. sg. graotü y. 44, 6. 48, 9. mazdä
graotü man höre

,
o Mazda y. 48, 7. 2. pl. graotä

y. 44, 1. 30, 2. 33, 11. cit. .yt. 24, 31. (wo graota);

perf. 1. sg. med. gucruye yt. 17, 17. 1. plur. act.

gugruma yt. 13, 148. aor. pot. 1. plur. grevimä wir

lassen hören y. 28, 7. causale praes. 3. sg. gräva-

yeiti er singt vd. 18, 24. med. (passiv.) yäis gräva-
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yeite yezi täis athä liäta maräne ahurä (der Süiid-
'

hafte erlangt als Strafe) das was verkündet wird, i

wenn du, o Ahura, beim Abrechnen der Thaten
j

sein wirst, (yäis für yä von täis attrahiert) y. 32, !

6. pot. 2. sg. act. grävayöis recitiere vd. 11, 4. 3.

sg. crävayöit Fr. 7, 2. 1. plur. crävayae.mä y. 48, 6.

imper. 1. sg. grävayeni N. 4, 8. impf. 2. sg. grävayo

recitiere y. 70, 72. impf. conj. yagca . . . crävayät

y. 19, 9. partic. praes. 110m. crävctyö yt. 22, 2. 13.

acc. crävayaiitevi y. 9, 2. med. (passiv.) nom. f.

grävayamna y. 19, 6. abl. m. grävayamnät paili ahn- I

nät vairyät A. 3, 5. yt. 10, 91. plur. gen. f. gräva-

yamnanam y. 19, 7. passiv, praes. gruye ich linde

Erhörung y. 33, 7. aor. 3. sg. crävi ward gehört ,

y. 52, 1. 32, 7. 8. heisst y. 44, 10. partic. perf.
!

grüta (s. besondei's); infin. grüidyäi zum hören

(sprich) y. 34, 12. zum hersagen y. 44, 5. causal.

grärayeidhyäi yt. 24, 46. grävayanhe zum verkün-

digen y. 29, 8.

— apa
,

recitierenV, caus. partic. praes. med.

plur. gen. yäo afralcavagtemäo apagravayamnanäm
welche die am wenigsten zankenden sind für die

ßecitierenden (Spiegel liest apagrayamnanam, s. cri)

yt. 13, 26.

— «, hören lassen, erzählen, aor. 3. dual, acrväi-

tem Hessen hören y. 30, 3. 2. plur. med. (passiv.)

yäis acrüdum durch welche ihr bekannt seid

y. 32, 3.

-— frei
,
recitieren, causale pot. 2. sg. fracrävayöis

vd. 11, 25. 17, 18. 3. sg. fraerävayoit vd. 19, 74.
i

impf. 2. sg. fraerävayo y. 9, 44. 3. sg. fragrävayat
j

vd. 19, 5. y. 56, 3, 2. yt. 19, 81. partic. praes. nom.

°grävayo vd. 18, 97 (Spiegel agrävaydit\ yacca grä-
[

vayät frä vä grävayo yazäite y. 19, 9. med. (passiv.)

gen. fragrävayamnahe. vsp. 14, 6. infin. fragrüidyäi

y. 45, 13. 14. partic. perf. pass, fragruta (s. be-

sonders).

— vi, überall hören, pass. impf. 3. sg. vigruyata

er ward bekannt als yt. 13, 91. partic. perf. vigrüta

(s. besonders).

Skr. cru, grnöti
,
hzv. grutan, gräyitan

,
parsi vgl.

shnavashn (np. sliunüslm), np. gcräyulan, slmnüdan,

ushnüdan
,
shanidan, maz. beshnücgeh (hörte), armen.

loucl (praes. Igcm von grusli ?).

2. t*i”U (vgl. thru), gehn.

— upa, berbeischleichen, partic. praes. gen. zimö

(Spiegel zemo
)

upacrvcitö des herbeischleichenden

Winters vd. 7, 69.

Skr. sru
(
gru

)
srävati

,
vgl. hzv. gruvashn (Reise

y. 64, 18), armen, gor (fluxus).

3. ern (vgl. erva
,
was vielleicht dasselbe Wort)

n. bleiernes Gefäss, Windisehmann Voc. : Löffel,

acc. gram das bleierne Gefäss vd. 9, 41. in ein Ge-

fäss vd. 9, 40. in einem Gefäss vd. 16, 14. aom
grum vd. 9, 42.

Vgl. hzv. grupin
,
np. gurub, ugrub.

^rntgaosha (von grut (schwache Form des partic.

praes. von 1. gm) -j- g°) adj., hörende Ohren ha-

bend
, erhörend

,
nom. °gaoshö yt. 10, 107. 19, 35.

acc. f. daenäm . . . craotayaoshäm (lies grutg°) yt.

24, 14. superl. nom. crutgaoshötemo yt. 19, 52.

Vgl. skr. grüt-lcarna.

^rnye s. erva.

trusli (Fortbildung von 1. gru durch sh) hören,

horchen, partic. praes. plur. f. cravashemväo auf-

horchend yt. 13, 40. perf. nom. gtirugrushemno (die

Sprache der Vögel) behorcht habend yt. 14, 21.

pass, partic. perf. grusta (vgl. agrusta); infin. yä
. . . äkäo aredreng deinäne garö graoshäne damit

ich (bringe, komme mit) offenbaren Darbringungen,

die man hören soll im Garötman y. 49, 4.

Armen. Igel.

(’rusti (vom vor.) f. das Hören.

Vgl. agrusti.

erüta (von 1. gru) gehört, berühmt, nom. grütö

vd. 2, 42. 43.

Vgl. gaoshögruta
,
zavanogr°, danhugr°, düraecr0.

<jrütatfedhri (von ? -{- patar) einen berühmten

Vater habend? f. n. pr. eines Mädchens, gen. ka-

nyäo crutatfcdhryd yt. 13, 141.

(jrutöairyenevaejalii s. vaejanh.

Crütö^pädh (von erüta -{- gpädha) m. n. pr. des

Vaters des Arezva, gen. arezräo grütögpädhö yt.

13, 115.

(trevima s. 1. gru.

<jrva (von 2. grut) f. Nagel, Horn, dat.paitigraoe

vd. 3, 47. 7, 70. 9, 159. gruye yt. 14, 7. dual, instr.

grväbya mit den Nägeln (beider Hände) vd. 17, 19.

plur. acc. täo grväo vd. 17, 29. gvvacca (sic) npa-

thweregenti vd. 17, 4. vgl. 3. cru.

Hzv. grub
,
np, gurü.

Vgl. saranyögvra
,
tizhigrva

,
nivcigtekögrva

.

(U’vaeiia (von 3. gru) adj.
,

bleiern
,

hzv. erübik,

plur nom. grvaena y. 56, 11, 3.

(Tvara (von erva) adj., hörnen, gehörnt, m. n.

pr. einer Schlange, acc. azhim grvarem die Schlange

Qruvara y. 9, 34. yt. 19, 40.

FIzv. grübar
,
parsi mär i gruwar.

(jrvi^ti (von erva -]- eti) adj., mit hörnenem

Schaft versehn, plur. gen. ishunärn grrigtayäm yt.

10, 129.

tjrvöjau (von grva -j- jan) adj., mit den Klauen,

Nägeln schlagend
,
acc. gnäridhakem yim grvöjanem

yb. 19, 43.

£va (von gu) m. Nutzen, dat. guye y. 48, 9. plur.

gen. cuyämca kataremcit yt. 15, 1.
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SH.

1. shaeta (von 2. khshit) n. Geld, hzv. khväctalc

,

acc. sliaetem vd. 4, 120. yt. 18, 1. vgl. khshaeta.

Vgl. ashaita
,
lereghmyash 0

.

2. shaeta (von 3 Jchshit) m. ein Narcoticum zum
Ersticken des Foetus, ace. sliaetem vd. 15, 44.

Skr. shet.

shaetavaut (von 1. shaeta) adj., reich, gen. (statt

dat.) sliaetavatö (Westerg. verm. maite) vd. 4, 133.

shaetöciuaüh (von 1. shaeta -)- c°) adj., begierig

durch Geld zu sühnen
;

plur. nom. 0 cindhliö vd. 4,

119. 120.

shaetöfrädhana (v. 1. shaeta -}- fr0
)
adj., Reich-

thum fordernd
,
acc. f. °frädhanäm y. 64, 5. yt. 5,

1. 13, 4.

shatha (von Jchshan) f. Schlagen, acc. dat he pai-

tydrem masliimärava sliathäm liaitim darauf (machte)

dagegen eine Gegenschöpfung der Menschenmörder
(Ahriman): offenbares Schlagen? vd. 1, 4.

1. shaiu, schlürfen.

Skr. vgl. cam, cdmati, np. dshämidan (denom.).

2. sliam, tragen, ertragen.

Skr. Jeshara, kshdmate.

shama (vom vor.) f. Boden, Erde.

Skr. Jcshmd
,
Jcshamä.

Vgl. arezosliamana
,
maidhyöshema.

' shamana (von 2. sliam) n. Ziel.

Vgl. ashemanojan, asliemanövid.

sliayana (von 1. Ichshi) m. Wohnung, Sitz.

Vgl. airyösliayana, gavasli 0
,
duzliakosh °, rämasli °,

velirkänösli 0
,
gughdhösh0

,
hush 0

.

Sha^ 1) beobachten
,

wissen
,

hzv. neleiritan. 2)

, wünschen ,
hzv. höyeanntan

,

Ner. ish

,

impf. 3. sg.

liishaeat wünscht y. 32, 13.

shä (= 2. sied) sich freuen, praes. 3. plur. med.

shäyante sie freuen sich y. 17, 43. partic. perf. shdta

erfreut (vgl. ashäta, liushdta).

— ä
,

erfreuen
,

praes. 3. sg. yatha vdtö vicpcm

ahüm . . . gaosliyantica aiwica ashäiti wie der Wind
die ganze Welt fördert und erfreut A. 3, 6.

— upa, sich freuen, imper. 2. plur. aora vahulns

upashaeta freut euch hier unten, ihr guten yt. 13, 147.

— paiti, sich freuen, partic. praes. med. pl. nom.

paitisliäna (Westerg. °säna) uns freuend (an den

Gebeten) y. 54, 21. Die Ableitung von 1. ish -]-

paiti ist ebenfalls möglich.

Vgl. np. sliäyictan.

sliäiti (vom vor.) f. Freude
,
Fröhlichkeit . acc.

shditim vsp. 8, 16. instr. sliäiti yt. 17, 6. säiti yt.

17
,

10. gen. avavat shdtöis so viel Fröhlichkeit

yt. 22, 2.

Altp. släyäti
,
hzv. shätish, parsi sät, np. buchar.

(udish) shäd (türk, shäz), afgh. sliädi
,

shädi
,
bal.

shdthija (mit Freuden), kurd. shä.

Vgl. 1. ashäiti.

sliäitya (von shä) adj., angenehm.

Vgl. kudatshäilya.

1. shäo (von sliä) adj., froh, nom. shäo vd. 3, 79.

superl. nom. n. shäistem (was ist der Erde) das an-

genehmste vd. 3, 2. 7. 12. 16. 19.

Vgl. ashäista.

2. shäo s. 2. ha.

sliäma (von 1. sliam) m. Tropfe, plur. acc. tliris

shämän drei Tropfen vd. 7, 164. 5, 149.

Vgl. hzv. apishmalc.

slii s. 1. Ichshi.

sliiti (vom vor)) f. das Wohnen
,

die Wohnung,

plur. nom. shitayö yt. 10, 38. abl. slcitibyacca yt.

22, 16.

Skr. kshiti, tag. akhston (Nest).

Vgl.upashiti, gavash 0
,
darcghosh 0

,
rämösh0

,
hush 0

.

shu 1) gehn
,
praes. conj. 1. sg. med. sliaväi da-

mit ich wandle y. 33, 8. partic. perf. pass, und med.

shuta ( s. besonders ). 2) gehn machen
,

fördern,

praes. 3. sg. med. yä shavaite wodurch man fördert

y. 29, 3.

— aipi, weggehn, partic. perf. pass. nom. f. aipi-

shüta vernachlässigt, mit Auslassungen y. 19, 8.

(vgl. anapishüta).

— aiwi
,

spalten, hzv. cuftan
.,
impf. 3. sg. aiwi-

slivat vd. 2, 32.

— fra, vorwärts gehn
,
imper. 2. sg. fraca sliava

geh hervor vd. 2, 35. perf. pot. 1. sg. frä . . . slm-

sliuyäm ich würde vorwärts gehn yt. 8, 11. 10, 55.

pass, partic. perf. dual. gen. frasliütayäo der beiden

herbeigebrachten vsp. 14
,

7. causale praes. 3. sg.

frashävayeiti führt vorwärts (die Schlacht) yt. 10,

36. giesst aus (die Wasser) yt. 8, 9. partic. praes.

med. (passiv.) dual. gen. hävanayäocca ashaya fra-

shütayäo fraslidvayavmayäo der beiden Mörser, wel-

che in Reinheit herbeigebracht sind und herbeige-

bracht werden (bei diesen Worten nähert der Zaotar

den Haoma den Mörsern und zieht ihn wieder zu-

rück) vsp. 14, 7. y. 27, Schluss, voc. frashävayamna

ihr aufgerichteten (Mörser
,

s. urvig -f- fra) vsp.

14, 13.

— vi, auseinander gehn, imper. 2. sg. vica (seil.

sliava) vd. 2, 35. causale praes. 3. pl. med. vishä-

vayeinte (Spiegel °yeiti, collectiv) vd. 2, 96. pot. 3. sg.

act. vica shävayöit man lasse (die Holzbrände) aus-

einandergehn vd. 8, 240. impf. 3. sg. vishävayat er

liess auseinandergehn vd. 2, 37.

Vgl. dgashu

;

skr. cyu
,
eydvate

,
altp. siyu, parsi

Sudan
,
np. sliudan, afgh. shuval, bal. shutan, kurd.

cün, kurm. cu (abiit\ lorist. decim (praes.), leki mä-

cim, zaza shuena (eo), armen, couel, südoss. tzavin,

dig. tag. tsaun.

sliud, hungern.

Skr. leshudh, leshudyati.
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sliudlia (vom vor.) m. 1) Hunger, 110m. shudhö

vd. 7, 173. acc. shudhem yt. 19, G9. va shudhemca

tarshnemca yt. 9, 10. 2) Daeva des Hungers
,
der

von Haurvatät erschlagen wird, acc. va shudhemca

tarshnemca yt. 19, 96.

Skr. kshudh , kshudhä
,
hzv. qöi

,
cüi

,
parsi vergl.

agöisn (hzv. asöishn ohne Hunger)
,

bal. shudh
,
ar-

men. cov.

sliUQ (Fortbildung von shu durch c) gehn
,
impf.

3. sg. shügat gieng weg yt. 19, 35.

— fra ,
hervorgehn, hervorstürzen, praes. 3. sg.

frashugaiti vd. 5, 8. 4, 55. Cit. der Hzv.-Gl. zu vd.

18
,
33. 3. plur. frasliügenti yt. 13 ,

42. 65. imper.

1. sg. Jrashücäni yt. 17, 57. 2. sg.frashüga geh hin yt.

17, 60. frashüca haca demänät yt. 16, 2. fr&vä shüga

geh heraus (conditional) yt. 1, 17. impf. 3. sg. fra-

shügat yt. 5, 7. vd. 2, 31. 19, 11. wich von ihm yt.

19,34.

sliüta (von shu) 1) medial
,

gekommen, herbeige-

eilt, 2) passiv, getrieben, geworden.

Vgl. arezöshüta
,
aremösh °, mainyush°, vätösh 0

.

slieiti (von shä) f. Freude.

Vgl. vacesheiti.

she s. 2. ha.

sliöithra (von 1. khshi) n. Wohnort, hzv. rugtak

(rus, pagus, im Gegensatz zur Stadt) etwa von der

Ausdehnung einer Zantu (vgl. y. 31,16. 45,4); acc.

shöithrem y. 31 ,
18. dat. shoithraeca (lies °räica,

Westergaard pref'ace 10) vd. 9, 191. abl. haca . . . shöi-

tliräatca von diesen Wohnplätzen vd. 9, 190. gen.

shöithrahe yt. 8, 1. shöithrahe paitim y. 2, 59. shöi-

thrahya y. 31, 16. local y. 45, 4. loc. shoithraeca

yt. 13, 67. plur. nom. shöithräoqca vd. 1, 81. acc.

shöithräo yt. 8, 33. S. 1, 28. shöitliräogca y. 2, 59.

gen. shöithranäm vd. 1, 5. y. 1, 45. 3, 59. yt. 14, 63.

Skr. kshetra, parsi sihir, np. (awariseh) shahar
,

buchar. maz. shehr
,

afgh. shahar
,
ostafgh. shahar,

oss. gakhar (aus dem np.); das Wort findet sich in

vielen nicht verwandten Sprachen, z. B. udisch shä-

här, s. Schiefner Versuch über die Sprache der

Uden 91. Klaproth Sprachatlas XXXVI.
Vgl. acöshöithra.

sliöitlirapaiti (vom vor.
-J- 1. p°) m. Herr eines

Landstrichs, acc. °paitim yim aliurern mazdäm vend.

sade 531.

shöithrapäu (v. shöithra -J- 1
. pä) m. Beschützer

des Landstrichs, plur. nom. shöithrapänö yt. 10,75.

Vgl. altp. khsatrapavan (von khsatra altb. khsha-

I thra), chald. akhaslularpnim, auf griech. Inschriften

i^atifQimevovres) neup. gitrab ist aus dem griech.
1 omgÜTTyq zurückentlehnt.

shöithröiric (von shöithra -)- 7°) adj., die Land-
; schaft verderbend

,
plur. nom. mä buyarna te shöi-

thrövricö mögen wir nicht deine Landschaften ver-

wüsten yt. 10, 75.

shöithröbakhta (von shöithra 2. b°) adj., den

(einzelnen) Landschaften zugetheilt, plur. acc. f.

|

«bakhtäo yt. 8, 34.

shöithrya (von shöithra
) adj., zur Landschaft ge-

hörig, plur. acc. n. (die Subst. sind weiblich) shöi-

thrya vsp. 19, 8.

Skr. kshetriyd.

s.

sanami f. Glied, pl. acc. sanamayö in die Glieder

(Spiegel) yt. 10, 24. Windischmann fasst das Wort
als nom. sg. von sanamaya und übers. Wurf.

saota s. snaothna.

säiti s. sliäiti.

se s. 2. ha.

skata (von 1. skä) m. Schlucht, plur. acc. avi

skala (Westerg. skyata
),

hzv. meiia ö slikaft , zu deji

Schluchten (des llarpanpn ?) y. 10, 29. vgl. aiskata.

1. skä, schneiden, trennen.

— vi, entscheiden, wählen, participialperf. 3. pl.

med. viskydtu ( Westerg. vtshyätä) entschieden y. 30,

3. wählten y. 30, 6.

Skr. chä
,
chyati.

2. skä (= sha) sich freuen
,
praes. 3. sg. skyeiti

er erfreut sich yt. 14, 47. impf. 1. plur. nemahi

skyämä im Gebet freuen wir uns y. 57, 6. partic.

praes. nom. skyäg y. 43, 9. plur. dat. f. skycitibyö

vizlnbyö den befreundeten Clanen y. 52, 8. partic.

perf. med. nom. hvö zi rnuthrä skyätö denn der er-

freut sich am Mäthra y. 50, 8. statt des ueutr. pl.

yatha nö äonhärn skyätö (Westerg. skätö
)
manao

damit froh sei unser Sinn y. 59, 17.

ski s. 1 . khshi.

skiti s. shiti.

skyata s. skata.

skyaotlina (von skyu = shu) 1) u. Tliat, Hand-

lung, nom. skyaothnem y. 28, 0. yt. 13, 83. acc.

skyaothnem vd. 3, 146. in Bezug auf Tliaten vd. 7,

130. 8, 283. skyaotlianem y. 32, 5. instr. skyaothna

vsji. 25, 4. y. 1, 57. yt. 11, 4. A. 1, 17. skyaothna

y. 12, 5. skyaothnaca yt. 3, 18. skyaothanä y. 34, 1.

50, 21. skyaothandcä y. 31, 21. 46, 1. 47, 4. dat.

skyaothanäi für das Handeln y. 34, 5. abl. skyao-

tlianat y. 32, 12. gen. skyaothnahe vd. 8, 286. 18,

41. 15, 48. vanheus skyaothnahe saothräbyö y. 67, 9.

hvarstahe paiti skyaothnahe um gute Werke (üben

zu können) yt. 16, 6 . skyaothanahyä y. 33, 14. 44,

8. loc. skyaothne yt. 14, 28. skyaothanöi y. 45, 9.

skyaothanöicä y. 30, 3. pl. nom. skyaothanä y. 44.

2. (cit. y. 19, 42). tä skyaothna rarsta die Begehungs-

sünden vd. 15, 1 agha skyaothna vd. 3, 68. 70. acc.
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skyaotlina vd. 3, 141. 148. y. 56, 1, 12. agha slcyao-

thna vd. 1, 44. skyaothanä y. 34, 14. 33, 1. 42, 5.

57, 16. .skyaotlina y. 28, 1. skyaotlianäcä y. 31, 11.

at yä vareshä yäcä pairi als skyaothanä ich thue

die (Thaten) welche Thaten früher (gethan sind)

y. 49, 10. instr. skyaotlinäis y. 13, 17. 9, 99. vsp. 2,11.

vd. 5, 177. skyaothanäis y. 30, 5. skyaothanäiscä y.

31, 21. 36,11. gen. skyaothnanäm Cit. der Hzv.-Gl.

vd. 7, 136. vd. 4, 67. 142. 13, 55. vsp. 18, 2. 13. y.

28, 4. sJcyaothananäm y. 35, 9. aetavaitya im kära-

yeiti skyaothnanäm ebenso macht er ihn (zum Lehrer

des Geistes) mit dem Wort skyaothnanäm (aus dem

Gebet yatliä ahü vairyö
,

zugleich mit dem Neben-

sinn : er bewirkt gute Thaten) y. 19, 32. loc. skyao-

thanaeshü y. 31, 8. 2) m. coucret
,
handelnd, nom.

yaclä lwö anhat yä skyaothnagcä wenn er (dir ähn-

lich) ist als handelnder y. 31, 16.

Skr. cyäutnä.

Vergl. arathwyöskyaothna
,

arshsky0
,
ashasky 0

,

dussky 0
,
pisky0

,
gnaodhösky 0

,
hämösky 0

,
kusky0

.

skyaothnävareza (vom vor. -f- varez) m. Sünder,

acc. yatha skyaothnävarezem verezyät skyaothnem

als ob er ihn zum Sünder machte
(
skyaothnem ist

von skyaothnävarezem abhängig) vd. 13 ,
62. plur.

nom. °vareza vd. 13, 105. 15, 3.

skyaothnötät (von skyaotlina -f-
tat) f. Art, Vor-

bild des Handelns, instr. skyaotlinötaitya skyaothna-

näm ahheus mazdäi (ich sprach den Ahuna vairya

aus) durch das Vorbild (um ein Vorbild zu geben)

für die Thaten in der Welt (meiner) des Mazda

y. 19, 23.

skyaoma (v. skyu = shu

)

f. Fortgang, Wachsen,

acc. skyaomäm aipi daibitänä im Wachsen ( sind

eure) Betrügereien y. 32, 3.

snaothna? parvö vacta snaotlina tanüm peregäohte

yt. 24, 40. paourvö vagta saota tanüm uzverezyät

yt. 24, 26. vgl. paourvövagna skyaotlina. tanüm irithyät

vd. 16, 33.

H.

1. ha, 1) Pronominalstamm, von welchem nom.

masc. und fern, zu ta gebildet werden, s. ta; 2)

vorderes Glied in Zusammensetzungen, mit, zu-

gleich, ganz.

Skr. sa.

2. ha? hi pronom. demonstr., meist enclitisch ge-

braucht
;
er

,
dieser

,
oft reflexiv ,

mich, dich, sich

;

der nom. und zuweilen der acc. haben eine Flexion

für sich, für die andern Casus scheinen mehrere

gemeinsame Affixe zu bestehn; nom. his? yt. 8,

35. (s. usyät) ; liis ille yt. 19, 67. fern, hi (die Ar-

inaiti) y. 31, 10 (Trad. dual.) hicä y. 32, 14. acc.

m. aväo Mm paiti mithnäiti dieser bereut für sich

vd. 3, 67. 9, 182. frä liimcit nidarezayen sie sollen

ihn fesseln vd. 13, 85. hyat (Westerg. yyat) Mm ...

hemfraslä wenn du dich befragt hast y. 46, 3. Mm
für sich

,
sich yt. 2, 13. lie pairidvarat lief um ihn

herum vd. 19, 4. berejayäohti-se vd. 7, 134. yezi-se

barät aevö yat irigtem wenn ein einzelner ihn trägt,

den todten vd. 3, 45. fern. Mm sie y. 60, 16. 43,

14.

49, 2. yt. 13, 100. ihr, der Kuh y. 29, 2. Mm
. . .

yäm yt. 5, 1. Mm auf sie, die Erde yt. 5, 120.

neutr. paiti-se aolchta darauf erwiderte yt. 21, 2.

instr. m. yezica he fravarsta wenn von ihm gesühnt

sind vd. 3, 68. yezi-se fravarsta vd. 3, 70. dat. lie

vd. 2, 21. nöit he aosliö pairivaenämi nicht sehe ich

an ihm den Tod vd. 19,8. nöit lie apagtaväne dae-

näm nicht will ich mir (dat. ethicus) das Gesetz

verfluchen (die Trad. ergänzt Ormazd zu he) vd.

19, 25. haeca

?

Fr. 8, 2. hoi y. 29, 2. 31, 6. 42, 8.

52, 5. hoi liudemem dyäi y. 29 ,
8. hoi . . . ahmäi

yahmäi demjenigen . . . ihm, welchem y. 43, 16.

yezi-se zaothräo baraiti yt. 10, 137. fern, lie vd. 7,

172. 15, 32. hoi (der Kuh) y. 46, 3. abl. m. hoi

gcahtü so mögen von ihm lernen y. 52, 2. he apa-

dvarat vd. 19, 6. gen. he vd. 13, 24. agti-se vd. 13,

125. lie zaoshö sein (des Thieres oder Menschen)

Wille vd. 2, 41. pairi-she uski verenüidlii y. 9, 88.

lie pädhave aus dessen Füssen y. 9,87. avi-se mae-

thanem zu seiner Wohnung yt. 10, 137. he (des

Ahriman) yt. 13, 78. fern, lie yt. 17, 21. neutr. hä

lie agti citha was ist dafür die Strafe vd. 3, 124.

dual. acc. n. lii dieses beides y. 30, 3. 43, 18. plur.

nom. m. dat yat Ms frä vayö patän dann wenn sie,

die Vögel, auffliegen vd. 5, 44. acc. Ms vd. 19, 39.

y. 64, 16. Mm eos (d. h. iis nach 1. da) y. 43, 20.

fein. Ms y. 33, 10. yt. 10, 27. neutr. his vsp. 14, 12.

y. 54, 15. dat. in. aetadlia he aete mazdayagna (dat.

ethicus) dann diese Mazdaya^nas vd. 6, 12. nöit Mm
rjätavö vindeu pagvagca nicht finden für sich Kaum
die Thiere vd. 2, 25. ä Mm vaedhayamahi ihnen

tliun wir es kund vsp. 5, 5. fein. Mm für sich yt.

15, 40. gen. m. äat he apara erezataeha ihre hin-

tern (Hufe) sind silbern yt. 10, 125.

Skr. sim
,

si (Pänini gana ca) sim
,

altp. °sa
,

°si,

°sis, °saiy, hzv. np. etc. °sh.

liait0 s. liant.

haithya (von liant) adj.
,
offenbar, wirklich, nom.

haitliyö y. 42, 8. 57, 11. acc. liaithim rädhemca ba-

khsliaiti er macht ihnen einen Ehemann offenbar,

gibt ihnen einen Gatten y. 9, 74. haitliim y. 31, 8.

haithyem ahüm den offenbaren Ort y. 34, 15. neutr.

(adv.) haitliim wirklich, offenbar y. 31, 6. 34, 6. 35,

16. 50, 13. yt. 10, 38. liaithimca y. 10, 11. haitliim
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ashavana bavatem Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136.

liaitlnm ashavanö offenbar reine (Wesen) y. 11, 1.

avhät liaitlnm hacä (wer) aus Reinheit offenbar

( wirkt) y. 45, 19. dual. nom. n. i haithyä beides ist

offenbar y. 52, 6. pl. nom. in. haithyä anhen agtayö

vd. 8, 310. 14, 75. neutr. haithyä y. 43, 6. 48, 11.

acc. m. haitliyeng y. 42, 3. instr. n. haithyäis y. 30, 5.

Skr. satyä. — Vgl. anhaithya
,
näonh0.

liaitliyävarez (vom vor. -{- v°) adj., offenbar

wirkend, acc. °varczem G. 3, 7. plur. gen. Harezäm

yt. 13, 24. fern, yat haithyävarczäm ashaonäm yat

haithyävarezinäm ashaoninäm vsp. 12, 31.

haithyävarsta (von liaithya v°) adj., offenbar,

aufrichtig handelnd, plur. gen. 0varstäm y. 40, 11.

eit. y. 64, 60. yt. 1, 0. N. 1, 2.

haithyäverezya (von liaithya -J- v°) adj.
,

offen-

bares bewirkend
,

plur. acc. mazista haithyäverezya

die grössten offenbares bewirkenden
(
Mathras

)

G. 2, 7.

haithyöayaua (von liaithya -}- «?/°) adj.
,

offen

umhergehend, acc. f. clrujem °ayanäm yt. 4, 6.

haithyödäta (von liaithya -|- 3. d°) adj., offenbar

gesetzlich
,

superl. nom. f. daena mäzdayagnis . . .

liaithyödätema (für °dätatema?) yt. 11, 3.

1. hanrva adj., all, ganz, nom. n. haurum y. 19,

37. 20, 7. acc. f. haurväm vd. 6, 50. 57, 21. liaur-

väm taragca khsliapanem vd. 18, 11. instr. n. tisra

haurva paoirya yazamaide tisranäm haurva paoirya-

näni yazamaide wir preisen die allerersten (Gebete)

unter den drei allerersten vs]). 15, 6. Man kann

hier haurva mit dem folgenden Worte auch coin-

poniert sein lassen; plur. acc. drvä haurva ashi-

vanlö y. 57, 17.

Skr. ttärva, altp. haruva
,
hzv. har -virp, parsi np.

har

,

buchar. kunn. zaza maz. her, armen, hariur

(hundert), dig. ali
,

tag. yul
,
udisch har (ans dem

np.), tschetsch. här.

2. haurva (von har
)

adj., beschützend.

Vgl. pagushaurva, vis/i0 .

haurvatät
,
haurvat (von 1. haurva -j- tat

,
die

zweite Form scheint eine Verkürzung der erstem

zu sein) f. 1) Fülle, Ganzheit, gen. haurvatätö y.

34,1. mathrem yim haurvatätö y. 31,6. pl. acc. haur-

vatö ameretätageä Fülle und Unsterblichkeit y. 31,

21. 2) n. pr. eines weiblichen Amesha ^penta, wel-

cher das Wasser beschützt und Wohlstand verleiht,

bei Plutarch Siyuioipyö s nl.ovxov, ihr Gegner, den

sie am Ende der Welt tödtet, ist tairica
(
tauru

)

Bund. 76, 8.; auch besiegt sie den Hunger, wie

Ameretät den Durst
;
nom. haurvatäg y. 56, 10, 4.

= yt. 10, 92 (wo haurvata)

,

acc. haurvatätem yt.

4, 0. 11. 2, 8. y. 17, 17. 70, 57. G. 1,5. instr. haur-

vätä ameretätä y. 43, 18. gen. haurvatätö yt. 4, 0.

1. 2, 3. dual. nom. haurvätä ameretätä Khordad
und Amerdad y. 44, 5. 10. haurvata ameretäta yt.

1, 25. liaurväogca ameretäogca (verb. im sing.) yt.

19,96. at toi ube haurväogcä qarethäi ä amerctatäogcä

dann dienen dir beide zur Nahrung, Khordad und
Amerdad y. 34, 11. acc. liaurvatäogca amcretätäogca

yt. 4, 1. garöi büzhdyäi haurvätä ameretätä (acc.

beim infin.) y. 43, 17. liaurvätäo amcretätäo y. 57, I 1

20. haurvätä ameretätä y. 46, l. dat. liaurvatbya I

amcretatbya y. 1, 5. yt. 21, 7. gen. Imurvatäogca nö I

amerctätäo für unsre Khordad und Amerdad vsp.
j

10, 23. haurvatao amerctätäo y. 69, 8. amcrctätäogcä I

utayüili haurvatäo draonö (die Worte welche ge-

schaffen sind) als Plülfe für A.
,

als Lob für Kh.

y. 33, 8. 3) das von Haurvatät beschützte Wasser,
dual, (dvandva) acc. haurvata ameretäta Wasser

;

und Holz y. 3, 2. 7, 1. 52.

Skr. sarvdtäti; hzv. lchöndat
,

parsi quredät
,
np.

khordad.

liaurvafshu (v. 1. haurva -j- 3. fsliu) m. das ganze

Vieh, plur. acc. haurvafshavö y. 57, 17.

liaecanh (von 2. liic) n. Trockenheit
,

hzv. huslc, I

acc. haecö vd. 13, 169. gen. haecanhö vd. 7, 68. gen.

haecanhagca yt. 13, 130.

haecatai-pa (von liaecaht
,
part. praes. von 1. liic I

-)- agpa) sprengende Rosse habend? m. n. pr. des I

Grossvaters des Pourushäijpa (s. gpitama
) ,

im pl. I

Nachkommen des Haeeataypa, voc. °agpä y. 45, 15. I

Hzv. haecadagp.

haecataq.päua (vom vorigen) adj., von Heceda^-p I

stammend, nom. f. pourucigtä haecatacpänä y. 52, 3. I

liaetu (von 1. hi) m. Brücke, Weg, loc. liaetö vd. I

19, 101.

Skr. setu, dig. Met, tag. khid.

liaetu mailt (vom vor.) 1) m. n. pr. des Flussge-

bietes des Etymandros, des heutigen Hindmend,

welcher auf dem Koh i Bäbä bei Kabul entspringt

und in den Zarelisee fliesst, Bund. 52, am Rand;«

acc. haetumentem vd. 1 ,
50. 19, 130. 2) adj.

,
im 1

Flussgebiet des Haetumat liegend
,
nom. n. yatlia

zrayö yat kägüm haetumatem (lies °mat?) wie der i

See Käcava, in welchen der Fluss Hindmend fliesst 1

yt. 19, 66.

Hzv. hetömand, np. hilmend. . I

liaetlia adj., schrecklich (Trad.), gen. m. drüjö I

livö dämän liaethahyä (Spiegel haethyahyä) gät der I

geht über zu den Geschöpfen der schrecklichen I

Drukhs (als masc. = Ahriman) y. 45, 6.

liaclhycjanlia ? adj., acc. n. haethyejanhem vaeäm 1

fragpävares Spiegel
:
gegen die mehr offenbare (vgl.

liaithya) Austreibung der Worte yt. 2, 14.

liaena (von 1. lii) f. Heerschaar der Bösen, nom.

liaena yt. 8, 56. 14, 48. mit dem praedicat im plur.

yt. 8, 61. acc. hazanröacpäm haenäiw vd. 18, 31.

hatarem haenem (? al. hitarern hünäm
)
var. lect. zu

yt. 4, 6. gen. liaenayäo yt. 5, 131. 10, 8. 47. 15, 49.

19, 93. haenayäogca y. 9, 63. 67, 40. yt. 1, 11. 13,

136. liaca haenayäo perctliuainikayäo yt. 4, 4. plur.

abl. pairi drvaitibyö haenebyö . . . zävare dayäo ver-

leih Kraft gegen die bösen Heerschaaren y. 56,

10, 6 = yt. 10, 93 (aber ohne zävare); gen. yehhe

(lies yenliäot) avavat haenanäm navagatäis hazan-

remca welche soviel (Kraft hat wie) neunhundert-

tausend Heere der Bösen ? yt. 5, 120.

Skr. senä, altp. hainä, hzv. Mn, armen, heu.
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liaenya (vom vor.) adj., feindlichen Heerschaaren

gehörig, nom. haenyö rathö yt. 8, 56. 14, 48.

Skr. säinyä, senya.

haebavant s. hebvtmt.

liaem pronom., ein solcher, nom. m. cicti-se haem

ycitlia afhaurune ihm ist ein solcher (Character) wie

einem Priester vd. 13, 124. Spiegel liest aem; liaem

wäre aus dem pronom. ha und ya zusammenge-

setzt und würde wohl zu hya gehören,

haeva s. havya.

haozäthwa (von huzahtu) n. Zustand eines gute

Genossenschaft besitzenden, instr. haomthwaca y.

56, 10, 2. abl. vanheus ashä liaozäthwat ä mananho

(so dass die Männer zunehmen) an guter Genos-

senschaft durch die Reinheit guten Sinnes y. 44, 9.

haom s. liava.

haoma (von 2. hu) m. 1) Name einer in Gilän,

Mazenderän, Shirvän und Yezd wachsenden Pflanze

mit gelben Bliithen
,
deren knotige Stengel unter

Ceremonien abgeschnitten, getrocknet und in einem

Mörser zerstossen werden
;
durch Aufguss von Was-

ser entstellt dann ein, wie Haug, der ihn versuchte,

versichert, übel schmeckender heiliger Trank, der

beim Celebrieren des Yacna vom Zaotar getrunken

wird ,
vgl. Windischmann Abhandl. der bairischen

Acad. IV, 125. Spiegel Av. übers. II, LXXITI.

Haug Essays 239. Dom. liaomö y. 9, 49. vd. 6, 86.

yt. 10, 120. liaomacca y. 11, 2. vd. 19, 66. acc. liao-

mem y. 3, 5. yt. 14, 57. aomem Fr. 9, 2. irnern hao-

mem vsp. 12, 15. y. 22, 2. haomemcä y. 41, 30.

haomem zäirim herezantein S. 2, 30. instr. haoma yd

gava mit Hom nebst Fleisch yt. 10, 6. 3, 18. abl. hao-

mdt vd. 9, 195. uzdätät paiti liaomät beim erhobnen

Haoma (das Emporheben der Opfergegenstände ist

eine Ceremonie) yt. 10, 91. A. 3, 5. gen. haomahe liu-

tahe vd. 18, 29. yt. 21,9. voc. haoma y. 9, 10. 10, 7.

haoma Zaire, vsp. 12, 11. 12. pl. nom. liaomaca vd. 19,

30. haoma vsp. 10, 13. acc. liaomaca vd. 5, 122. hat tä

(neutr., weil eine unbestimmte Menge gedacht wird)

haoma yaozhclayän aiihen vd. 6, 84. haomän yt. 10,

90. y. 3, 9. haoma, . . . yat uzddtem vsp. 12, 1. irnä

haoma vsp. 12, 7. haomägca y. 4, 2. 24, 2, ashaya

cladhämi haoma y. 7, 4. vicpe haoma alle Haoma-
pflanzen y. 10, 53. haomci (s. haomölmnvant

)
vsp. 14,

7. gen. haomanäm vsp. 10, 1. haomanäm hareshyam-

nanäm wenn die Homstengel zerstampft werden

vsp. 14, 1. 2) der weisse Haoma", welcher im See

Vourukasha wächst und dessen Genuss unsterblich

macht; er führt auch den Namen Gaokerena; sicher

weiss ich diese Bedeutung in den Texten nicht zu

belegen, aber es ist wahrscheinlich, dass der weisse

Hom einmal durch das Praedicat fräshmi, der för-

dernde (wohl weil er das ewige Leben verleiht, vgl.

frashöhercti), und ferner durch clüraosha bezeichnet

wird, welches Bund. 64, 4. vom weissen Hom ge-

braucht wird
;

acc. haomem fräshmim yazamaide
,

haomem clüraoshem yazamaide y. 10, Schl. S. 2, 30.

haomem fräshmimfräclatgaethem . . . clüraoshem y. 41,

31. 3) n. pr. des Genius der Haomapflanze, sowohl

der gelben als der weissen; diese persönliche Be-
Justi, Lex. Zend.

deutung ist oft schwer von der appellativen zu

trennen, wie das auch beim vedischen Soma der

Fall ist; nom. liaomö y. 56, &, 2. 9, 1. 5. 71. 11,

21. yt. 10, 88. 8, 33. 9, 17. 17, 37. acc. haomem y.

10, 21. 43. dat. haomäi yt. 17, 5. y. 9, 9. 11, 26.

tahjistäi haomäi y. 11, 20. gen. haomahe y. 10, 3.

haomalieca y. 8, 3. yt. 17, 5. voc. haoma y. 9, 78.

Skr. söma, hzv. höm, parsi hüm (Ner. hüma).

Vgl. parahaoma.

liaomacina (von* vorigen -f- cinahli

)

m. Haoma-

sammler, acc. mätlira gpehta daena mazdayagne liao-

macinern yazamaide das heilige Wort, das Gesetz,

den Haomasammler preisen wir yt. 18,
' 8. Die Ab-

leitung von cinahli gibt eine Glosse an die Hand,

welche am Rand steht: shaetöcinahliö Ichratucinahhö

vä (aus vd. 4, 119).

liaomananha (von humaniahh) n. gute Gesinnung,

acc. liaomanahliemca y. 70, 74.

Vgl. skr. säumanasä.

haomananh (denom. verb. vom vor.) Wohlwollen

ausüben, pärtic. praes. med. plur. nom. haomanan-

liamna yt. 10, 34.

liaomavaüt (v. haoma
)

adj., mit Haoma versehn,

nom. f. liaomavaiti y. 67, 3. acc. f. liaomavaitim y.

65, 1. plur. acc. zaothräo liaomavaitis vsp. 12, 17.

y. 22, 5. dat. (statt instr.) haomavaitihyö zaothräbyö

yt. 5, 8. gen. zaothra.näm haomavaitinäm vd. 14, 8.

18, 143. yt. 5, 63.

Skr. sömcivant
,
hzv. hömörnand.

haomöaiiliarezäna (von haoma -|- liarezänd) adj.,

vom Hom überschüttet, dat. varegäi liaomöanhare-

sanäi dem (Kuh-)Haar, über welches der Hom ge-

gossen wird (welches man in den Hom legt, um
ihn dadurch rein zu halten, hzv. übers, hömönpäläi)

vsp. 11, 2. 12, 35.

liaomöanliarsta (von haoma -|- liarsta) adj., vom
Hom benetzt, gen. haomöahliarstahe hizvö mit Hom-
benetzter Zunge A. 3, 5.

liaomöqarenanh (von haoma, '

-f- cf )
m. n. pr.,

gen. °qarenahhö yt. 13, 116.

liaomögaona (von haoma -j- g°) adj., homfarbig,

i. e. gelb, acc. paeüm °gaonem yt. 8, 58.

liaounöliuirrant (von haoma -{- h°) adj., Hom
auspressend, dual. gen. hävanayäocca °lmnvahtayäo

der beiden Mörser, in welchen der Hom zerstossen

wird vsp. 14, 7. Westerg. liest haoma h°.

haomya (von haoma) adj.
,
zum Hom gehörig,

acc. f. imäm äpem liaomyäm vsp. 12, 13. y. 3, 11.

7, 5. plur. nom. n. ta.sta haomya vd. 14, 31. acc.

ima haomya diese Homdinge, d. i. der Becher, in

welchen der Hom gegossen wird vsp. 12, 8.

Skr. somyä.

liaoy 0 s. liava.

hao(jafiia m. Kupfer, Trad. aber cang (Stein),

hao^afnaeua (vom vor.) adj., von Kupfer, nom
yezi ahliat haogafnaenis (vgl. ayahhaena) vend. sade

252. (Westerg. vd. 7, 75), plur. gen. haocafnaenanäm

(Westerg. nfnaeninäm) yt. 10, 130.

haof'afnaemK-aepa (vom vor cf) adj.
,

zur

Kupferschmelze gehörig, abl. picrat, haca °gaepät

40
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von der Kupferwerkstatt hinweg vd. 8, 254. (Wes-
terg. vd. 8, 90).

hao^ravanha (vop hugravanh) 1) n. guter Ruhm
nom. ye/ihe vohu haocravanhem dessen Ruhm gut

ist yt. 10, 60. acc. haocravahliem yt. 10, 33. dat.

haocravanhäi yt. 24, 32. loc. haogravanhe y. 67, 5.

2) m. n. pr. (vgl. hugravanh) a) des Kavi Hu^ra-

vanh, acc. kavaem haocravanhem S. 2, 9. gen. kavois

haogravanhahe N. 5, 5. S. 1, 9. kavois haoqravahhö

(lies hugr0 ?
)

yt. 13, 132. b) des Var Hugravanh,

acc. vairim haocravanhem S. 2, 9. gen. varöis hao-

gravanhahe N. 5, 5. S. 1, 9.

hao^ravauhana (vom vor.) m. Abkömmling des

Hao^ravaiih
,

gen. äkhrürahe haogravanhanahe des

A. (des Sohnes) des Huijravanh yt., 13, 137. plur.

nom. haogravanhanö (Thema °han) die Nachkommen
des H., yt. 14, 39.

haosliäta (von hushäta
)
n. Erfreuung, loc. haoshä-

taeca yt. 13, 66.

haoshemna (partic. praes. med. von hush) ver-

trocknend.

Vgl. anhaoshemna.

liaoshyanlia m. n. pr. des Sohnes des Fraväk,

des Sohnes Qiamak’s
,

des Sohnes Meshia’s
,

des

Sohnes Gayomart’s
(
yaya maretan) Bund. 77, 4.

vgl. 38, 1. Er ist ein Vorfahr des Vivanhvant und

richtete zuerst ein staatliches Wesen ein (Glosse

der Hzv. -Uebers. zu vd. 20, 7), nach dem Shah-

nameh (ed. Mohl I, 38, 1 ff.) erfand er das Erzeu-

gen des Feuers durch Reibung zweier Steine.

Die mit ihm beginnende Dynastie ist die der

Peshdädier, so benannt von seinem Beiwoi’t para-

clhdta; vgl. Abulfeda ed. Fleischer 66. Windisch-

mann Anähita 113. Z. St. 190. Spiegel Av. übers.

III, LVI. nom. haoshyanhö paradhätö yt. 5, 21. 9,

3. 15, 7. 17, 24. acc. haoshyanhem paradhätem yt.

19, 26. gen. haoshyanhahe takhmahe yt. 13, 137.

Hzv. höshhang
,
im Mujmil Öshhanj

,
Höshang

,
bei

Abulfeda Ushhenj, in den Desatir Hürshäd.

liaoshyafita s. 2. hu.

haosral

liaosrögaona (vom vor. g") adj.
,

? loc. (statt

dat.) °gaone yt. 4, 10.

hakat (von hac
)
adv., zugleich vd. 18, 115. auf

einmal yt. 10, 72. 19, 68. in einem fort yt. 13, 78.

hakat nigercptaeihya ahgustavibya uzgereptaeibya

päshnaeibya indem man zugleich die grossen Zehen

niederstemmt und die Fersen in die Höhe hebt vd.

8, 220. hakat raocanem fraghratö zugleich beim

Licht erwacht vd. 18, 39. 52. wie hzv. konä vor Zahlen

:

hakat hazanrem agpanäm im Ganzen 1000 Pferde

vd. 22, 8.

hakafra 1

Vgl. frohakafra.

hakeret (von 1 . ha 4- 1- kar) adv., einmal vd.

7, 77. 186. 14, 49. yt. 14, 37. hakeret irikhtahe ga-

dayaca vaenaite gtaragca mäogca hvareca nur einmal

im Hervorkommen und im Weggang siebt man

Sonne, Mond und Sterne (nemlich ein Jahr ist wie

ein Tag) vd. 2, 132.

Skr. sakrt.

hakeretjau (vom vor. -|” Jan) adj .

1

m it Einem
Stoss tödtend, gen. varäzahe °janö yt. 10, 70. 127.

14, 15.

liakka (von hac?) m. Sohle, acc . dashinem hakhem
vd. 8, 221. adhairi hakhem vd. 8, 219.

Hzv. hakh, armen, akh (Fuss).

hakhi (von hac?) m. Genosse, nom. hakha y. 61,

22. vd. 18, 53. dat. hasha vd. 18, 53. hashe y. 61,

i 22. plur. nom. hakliaya vd. 4, 118. yt. 24, 10 V

,

hakhayo yt. 19, 95. acc. hakhaya craoshahe (seil.

yazamaide) yt. 11, 16. hakliayö die Genossen (des

|

Qaoshyant, deren 15 Männer und 15 Frauen sind,

von denen der Bundehesh (68, 19—69, 10) folgende

nennt: Peshotanu, Aghraeratha, Khumbya, Urva-

tatnara, Aoshnara, Tu9 a, Giv (Sohn des Godarzä)

Ashavazdanh) yt. 19, 89. antare hasha yt. 10, 116.

gen. hashamca y. 67, 38.

Skr. säkhi, altp. Hakhämanis, armen. Hayk.

Vgl. hushakhi.

hakhedhra (von hac) n. Genossenschaft, acc.

thwä paiti zi liakhedhrem claidhe vahistem denn zu

dir hat er den besten Genossen (concret) gesetzt

yt. 10, 80. hakhedhremca die Genossenschaft (der

Sonne und des Mondes) yt. 6, 5. instr. yö hakhedhra,

havara (al. hvare) yim aiwivinat (lies. °vaenat?) yt.

24, 10. dat. dareghäi hakhedhräi zu langer Ge-

nossenschaft yt. 10, 79. 81. 17, 6. yd hakhedhräi

hanaire yt. 24, 34. loc. yö liakhedhre hanaire yt. 24,

31. bavat yö hakhedhre hanairyäi yt. 24, 43. (Mond

und Sonne werden vorher erwähnt)
;

pl. dat. dare-

ghaeibyö hakhedhraeibyö für lange (langjährige) Ge-

nossen yt. 13, 30. gen. hakhedhranam yt. 6, 5.

Vgl. dareghöhakhedhrayana.

hakliti (von hac) f. die Verbindung der beiden

Schenkel
,
Unterleib , instr. hakliti he .. . upadvä-

gaiti auf den Unterleib springt sie vd. 8, 184.

Skr. sdkthi, hzv. hakhti (bloss umgeschrieben).

liakhtyäo s. hac.

liakhma (von hac) m. Freund, Freundschaft, pl.

acc. (statt nom.) hakhemä {qyät) Freundschaft (möge

sein) y. 40, 10. antare vigpehg dregvatö hakhmehg

antare mruye ich kündige auf allen Freunden des

Bösen (Ahriman) y. 48, 3.

hakhman (von hac) n. ,
Freundschaft, acc. paiti

hakhma bei der Freundschaft y. 59, 15. hamem thicä

haklima (mögen wir kommen) zu deiner vollkomm-

nen Freundschaft y. 59, 20. jamyämä tavaeä hakhe-

mä ashaqyäcä mögen wir kommen in deine und

Asha’s Freundschaft y. 40, 6. (vgl. y. 7, 64, wo

garem für hakhemä); dat. hakhmaine y. 40, 8.

Vgl. hushakhman.

liakhsh (Fortbildung von hac durch sh)
,

antrei-

ben, aufmuntern, praes. 1. sg. hakhshya (Spiegel

hakhsliaya) ich fordre auf y. 8, 15- 2. plur. hikhsha-

tha yt. 24, 47. conj. praes. 1. sg. med. hakhshäi y.

45, 10. pot. 2. sg. med. hakhshaesa (Westerg. hikhsh°)

vd. 7, 128. 19, 88. hakhshaesa (Westerg. hi°) kemcit
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. . . dakhmaeshva vilcahtee treibe jeden an
,
unter

den Dakhmas einzuebnen vd. 7, 128. imper. 1. sg.

med. hakhshane (Westerg. hi°) soll ich aufmuntern

vd. 19, 86.

— upa, sich erheben, pot. 2. sg. med. upa thwä

liikhshaesa yt. 24, 45. 8. sg. act. upa thwä hahhshöit

bei dir möge sich erheben, entstehn vd. 18, 58. 60.

y. 61, 27. 28. yt. 24, 38.

Hzv. halckcUan (Spiegel akh) ?

liaghdhanhu m. Sättigung, hzv. cer
,

acc. (der

Beziehung) ahmäi ätars äfrinät khslinütö atbistö

haghdhanhum ihn wird das Feuer segnen, zufrieden,

ohne Hass, mit Sättigung vd. 18, 57. = yt. 24, 38

(wo liaglidhanhem)
,

ähnlich y. 61, 26 (Westerg.

haghdhanliem).

Vgl. skr. säghdhi.

liahuharena n. Spiegel: das Essen (von 1. qar);

loc. ug me pita haomäi draonö frerenaot ahurd ma-

zdäo ashava haimharene mat hizvö höyumca döithrem

y. 11, 16. (ähnlich 17); hzv. übers, mir brachte

der Vater als Draona des Hom, der reine Ormazd

das ervärak und mit der Zunge- das linke Auge;

ervärak soll nach Anquetil dasselbe bedeuten
,
wie

parsi ke agt har dz, aber es scheint ,
.linkes Ohr“

zu bedeuten, vgl. Bund. 35, 10: akhar pann 1000 yöm
sliapän nar gögpande mat hanmand gafr gpet ervär

dann nach 1000 Tagen und Nächten kamen sie zu

einem Schaafbock, einem fetten, weiss am linken

Ohr; und Bund. 57, 10: mesh i gafr i gpet ervär

der Schaaibock, der fette, der mit weissem linken

Ohr; danach würde die Stelle lauten: der Vater

brachte mir, dem Haoma, er der reine Ormazd,

bei (nebst) dem linken Ohr mit der Zunge das

linke Auge; Spiegel: der reine Vater Ahura Mazda
hat mir, dem Haoma, zum Essen ein Theil gegeben

:

samt der Zunge das linke Auge. Haug (GL 1, 202)

leitet es von 2. har ab und übers, zum Bewachen.

lianhauruslii (von hanhaurus

)

m.
,

Sohn des

Hanhaurus
,

gen. vareshnahe hanhaurushöis yt.

13, 104.

hanhaurus (von 2. har?) m. n. pr. des Sohnes

des Jämätjpa, gen. hanhaurusho jämägpanalie yt.

13, 104.

haühanustema s. han.

hanhu adj.
,
vollkommen

,
nom. hahlius me beet

us ein Verstand sei mir als vollkommnes y. 52,

4. gen. die verderbliche Schlange, so lange sie

lebt, narem ashavanem hanheus qarethaheca vactra-

heca . . . apabaraiti, nöit avatha meretö bringt den

Mann fort von vollkommner Nahrung und Kleidung,

hzv. übers, hanheus durch ,agarisli (vgl. Bund. 71,

3 pann agarish shant in vielen vielen Jahren), also

eigentlich: von der Vollkommenheits- (eigentl. End-
losigkeits-) Speise

,
vd. 5, 121. De^tur Däräb hat

für hanheus khänalc (Haus), er liest also ahheus.

haCj folgen, angreifen, erlangen, praes. 2. sg.

yöi hacahi hubaoidhis an denen du hängst (die du
begünstigst) als wohlriechende yt. 17, 6. yim hacahi

(Heil ihm) den du begünstigst yt. 17, 7. yöi hacahi

ashis vahulii welche du gute Ashi begünstigst yt.

17, 8. 3. sg. yim hacaiti mit welchem verbunden ist

yt. 10, 66. 107. hacaiti es einigt sich, folgt ihm yt.

16, 68. med. hacaite ist verbunden vsp. 14, 4. y.

10, 19. 34, 2. 47, 4. varetlira hacaite er ist verbunden

mit Sieg yt. 14, 44. 3. plur. med. hacaihte ver-

einigen sich, passen zusammen y. 44, 2. cit. y. 19,

43 (Westerg. Hi), liacahte hängen zusammen mit y.

10, 18. 33, 9. conj. 3. plur. med. yöi khshnüm ha-

cäohte welche an der Weisheit hangen y. 47, 12.

yat me gtärö . . . hacäohte damit meine Sterne sich

einigen yt. 8, 1. imper. 1. sg. med. yatha azem . . .

verethra hacäne dass ich siegreich angreife yt. 5,

69. 3. sg. hacatu es sei gnädig? yt. 24, 8. impf,

conj. 3. sg. hacät sie schenkt yt. 18, 4. tem hacät

dem wird anhaften yt. 19, 54. partic. praes med.

instr. n, ashä . . . liacemnä mit folgender, immer-

währender Reinheit, d. h. stets mit Reinheit y. 43,

10. nöit ashahyä adivyeihti liacemnä (welche) nicht

dem Reinen folgen, wenn sie ihn bemerken y. 43,

13. pass. nom. tu .. . ärmaiti hacimnö du, djer du

mit Weisheit verbunden bist y. 42, 10. rathwya

cakhra hacimnö versehn mit dem Rad der Herr-

schaft yt. 10, 67. zaena hacimnö mit der Waffe ver-

sehn yt. 10, 141. hacimnö mitlira von M. begleitet

yt. 13, 3. hacimnö begleitet, begünstigt von? Fr. 1,

1. ana verethra hacimnö versehn mit Wehrhaftig-

keit yt. 19, 54. dat. hacimnäica anhänglich yt. 5,

8. plur. fern, asliöis baeshaza hacimnäo yt. 13, 32.

y. 59, 7. neutr. hacimna y. 19, 47. gen. m. baeshaza

hacimnanäm mit Heilkräften versehn vsp. 10, 4.

partic. perf. pass. gen. (statt abl.) f. bünöit liakhtyao

aus dem besessenen Innern heraus y. 52, 7. cau-

sale imper. 1. sg. yatha azem hacayeni dass ich ge-

winne für yt. 9, 26. dass ich mich einige mit yt.

5, 18. 105. kahmäi azem hacayeni wem soll ich mich

anschliessen yt. 5, 8. impf. conj. 3. sg. hacayät

yt. 24, 47.

-— ava
,

festhalten
,

praes. 3. sg. med. yö dae-

nayao ava hacaite welcher am Gesetz festhält vt.

10, 117.

— ä, sich an etwas hängen, praes. 3. sg. ä dim

ä hisliakhti an den hängt er sich, hzv. ihn verun-

reinigt er, vd. 5, 112.

— upa, sich anhängen, erlangen, praes. 3. sg.

upahliacaiti klebt an, haftet vd. 7, 144. imper. 2. sg.

mäm upanhaca begünstige mich yt. 17, 7. impf.

3. sg. upahhacat hieng sich an vd. 1, 36. ward zu

Theil yt. 19, 26. yatha tä upanliacat yö dadhväo

wie es erlangte der Schöpfer (Ormazd) yt. 9, 13.

15, 4. partic. perf. med. nom. hamerethät upasliakhtö

nachdem er sich auf den Feind gehängt hat yt. 10,

71. causale imper. 1. sg. kahmäi upanhacayeni wem
soll ich mich anschliessen yt. 5, 8.

Skr. sac, säcate.

liaca (vom vor.) 1) adv., sofort, zugleich, ug liaca

baodhö ayät vd. 7, 3. 2) prae- und postpos., a) c.

acc., für, weg von, von aus, bräta liaca qahliarem

der Bruder für die Schwester vd. 12, 18. anäperetha

liaca skyaothna für unsühnbare Thaten (gibt es

keine Busse) vd. 3, 136. liaca bareshnavö von den
40*



liacaut. 316 hazanrayaokhsti.

Höhen vd. 5, 2. haca karslivare yat arezalii vom
Keshvar A. yt. JO, 67. liaca narem weg vom Manne
vd. 11, 32. liaca nacüra von der Na^us yt. 4, 4.

liaca taeca (nom. statt acc.) bei ihnen? yt. 24, 15.

b) c. instr.
,
weg von

,
nach, aus, liaca nmäna vd.

10, 11. fratare liaca nmäna etwas höher als die

Wohnung vd. 16, 6, pesliana liaca yt. 14, 57. liaca

iricta vom Todten aus vd. 9, 168. verezenä hecä

nach Willkür y. 45, 1. liaca raokhslina garö nmäna
yt. 19, 44. c) c. abl.

,
in Folge, aus, von, wegen,

in, inde ab, ahmat liaca in Folge davon, deshalb

vd. 13, 103. 15, 13. näonhanat liaca vd. 3, 46. zra-

yaiihat liaca vd. 5, 51. liaca maghacibyd vd. 9, 22.

ug liaca nacävö apat haca nizhlärayen sie sollen

heraus aus dem Wasser die Leichen tragen vd. 6,

68. tätlirayaccit liaca lchsliafnö yt. 14 ,
31. hacä

ashät aus der Reinheit (stammend) y. 46, 1. liaca

alimät nmänät yt. 13, 157. anhat liaca nachher vd.

15, 3. adhät liaca vahliaot manahhat nach dem Vo-
humanö vsp. 12, 23. yahmät me haca von wo mir

yt. 5, 96. asliät hacä von der Reinheit y. 16, 4.

ashäatcä hacä wegen der Reinheit y. 35, 26. haca

gayät marathnat von Gayomart au y. 26, 33. liaca

vö (beim passiv.) yt. 23, 5. d) c. gen., mit, weg von,

für, wegen, haca jahikayäo wegen der Buhlerin yt.

17, 57. drüjö hacä y. 52, 6. geus hacä mit dem Vieh
zusammen y. 5, 5. = 37, 5. ich bekämpfe Ahriman
haca havayäoce-tanvd . . . haca nä paitiirictd (nom.

statt gen.) . . . liaca nmänalie nmändpatdis vd. 10,

11. däthranäm liaca für (als Vergeltung für) die

Gerichte y. 31, 14. yatlia azcm uzayeni haca lcavdie

liucravahha dass ich (siegreich) hervorgehe vom
Kavi H. yt. 15, 32. e) c. loc., von her, haca gätvö

zaranydkereld von seinem goldnen Throne vd. 19, 102.

Skr. sdcä
,

altp. hacä
,

hzv. aj
,

parsi aj, az

,

ezli
,

np. az, maz. ez, bal. aj, kurm. sc, kurd. es,

armen. sn ?

liacaut (partic. praes. von hac
)
gewährend, er-

langend.

hacataesha (vom vor. -|- 2. aesha~) adj. , den

Wunsch gewährend? acc. f. daenäm 0aeshäm yt.

24, 14.

hacatpaeiuaiuya (von liacaht paeman
)

adj.,

reich an Milch, acc. f. °paemainyäm vd. 21, 26. yt.

24, 13. 49.

hacatputlira (von liacaht -j- p°) adj., reich an

Kindern, acc. f. °putliräm vd. 21, 26. yt. 24, 13.

49. plur. nom. f. yat bavaihti hacatputhräw (durch

ihren Glanz geschieht es) dass sie kinderreich sind

yt. 13, 15.

Iiacimua s. hac. *

liaz, tragen, stark sein.

Skr. sah, säJiate. •

hazaosha (von 1. ha -j-s°)adj., denselben Willen

habend, nom. ashä hazaoshö im Einverständnis mit

Asha y. 29, 7. acc. ycm (Westerg. yim) ashä va-

liistä hazaoshem dich der du gleichen Willen hast

mit Asha vahista y. 28, 8. plur. nom. ve hazao-

sliäohhö ihr willfährigen y. 50, 20.

Vgl. hvarehazaoslia.

hazanra adj. immer., subst. u., tausend, ein Tau-

;

send, nom. hazanrem y. 64, 17. yt. 10, 69. 1, 19.

|

histchti yazatäohho catemca hazahrcmca yt. 6, 1. acc.

hazanrem y. 67, 50. yt. 5, 63. 10, 82. 8, 45. neben

instr. vd. 4, 35. hazanrem naräm näirinämca taokhma

1000 Saamen von Männern und Frauen, d. i. Saa-

men von 1000 Männern und Frauen vd. 2, 89. aom
hazanrem yt. 10, 128. hazanrem paitidaranäm um
1000 Schutzleistungen vd. 3, 103. hazanrem upäza-

nanam vd. 3, 129. 4, 53. hazanrem tausendfach vd.

21, 28. khshvascatäis hazahremca 600000 yt. 5, 95.

hazanrem aepäo bavaiti hazanrem väthwäo bavaiti

er kommt zu
,

ist versehn mit 1000 Rossen
, mit

1000 Heerden yt. 18, 5. hazanrem yärem 1000 Jahre

|

yt. 24, 5. dat. hazanräi yt. 8, 49. hazanräi baresna

yt. 5, 96. yacca me aetaeshäm yat azliicithranäm yd

janat aeshäm claevanäm hazanräi hazahrd pairi

baevaräi baevano paiti yacka jaihti welcher (Asha

vahista) von dieser Schlangenbrut schlägt, welcher

von diesen Devs (schlägt) tausend mal tausend,

10000 mal 10000, der schlägt die Krankheit yt. 3,

I 10. vgl. yt. 3, 13. yd aeshäm daevanäm hazanräi

hazahrd paitis baevaräi baevano liapahklistäi ha-

päkhstayo (lies aliä.klist0
)
paitis nämeni ameshanäm

epehtanäm liaurvatäto zbayoit wer gegen diese Devs,

die 1000 mal 1000, die 10000 mal 10000, die un-

zählige mal unzähligen die Namen der Amshacpand
(besonders) der Haurvatät unruft yt. 4, 2. hazanräi

hazahrdtemohasanra zu 1000 und 1000 mal 1000 yt.

24, 19. loc. liazahre gaväm mit 1000 Rindern yt. 5,

21. 9, 3. dual. nom. f. duyaeca liazahre yt. 19, 7.

acc. duye liazahre 2000 vd. 18, 144—146. plur. acc.

masc. navaca liazahra 9000 vd. 22, 6. yt. 13, 60.

instr. liazahräis vd. 13, 168. 14, 2. yt. 10, 117. ha-

zahräisca vsp. 9, 3.

Skr. saliäsra, hzv. hajär

,

parsi np. buchar. sy-

risch-zig., kurm. käfir (entlehnt) hazär, maz. hezär,

zaza henzar
,
afgh. zir, zir

,

armen, liazar; das Wort

drang in viele nicht verwandte Sprachen, z. B. türk.

hezär (neben big), ungarisch eser
,
awarisch azargo,

udisch liazar, tschetseh. ezir.

Vgl. pouruliazahra.

liazaiirag’aoslia (vom vor. -j- g°) adj.
,

tausend-

ohrig, nom. °gaosho yt. 17, 16. liazahrägaoshd yt.

10, 141. acc. hazanragaoshem y. 2, 15. 6, 6. yt. 10,

7. dat. hazahrogaoshäi yt. 10, 91. gen. liazahrdgao-

shahe y. 1, 9. 3, 23. 4, 15. 65, 6. yt. 10, 0. 146.

Hzv. hajärgosh.

hazanraglina (von hazanra glma
)
n. Tödtung

von tausenden, instr. °ghna paitijacaiti ätars vd. 8,

249 (lies liazahraja?) plur. instr. und sing. dat.

galaghnäi hazahraghnäisca hazahraghnäi baevare-

glinäisca (s. ahälchstaghna
)

vd. 7, 137. 139. yt. 5,

54. 58. 117. 10, 43. 13, 48.

hazaiiraglmya (vom vor.) n. das Tödten von

1000, dat. °ghnyäi y. 10, 14. yt. 13, 45.

hazafirajan (von li
u -j- jan

)
adj., subst. m. Tau-

sendtödter, nom. °ja vd. 13, 2. 14.

liazani'ayaokhsti (von h° -)- y°) adj.
,
tausend-

kräftig, nom. °yaokhstis yt. 10, 107- 19, 35. acc.
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°yaohhstim y. 9, 25. yt. 5, 34. 10, 35. °yaoklistyö

(sic) bavälii ycitha azliöis dahäkäi yt. 23, 3.

hazanrayaut (von hazanra

)

adj.
,

tansendartig,

plur. gen. f. hazahravaitinäm vd. 5, 60.

liazanrägaosha s. hazahrag 0
.

liazanräyu (von hazanra -f-
ayu

,
letztres affix-

artig) adj., tausendfach, nom. hazanrayus (Hss. lia-

zanräis) yt. 10, 117.

liazanröaQpa (von liazanra -j- o°) adj., mit 1000

Rossen (Reitern), acc. f. °agpäm liaenäm vd. 18, 31.

hazaürögaosha s. hazahrag.

hazanrözima (von liazanra -|- z°) n. ein Winter-

tausend
,

gen. paoiryelie pagcaeta °zimahe thwargo

nach dem Abschnitt des ersten Wintertausends Cit.

der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. (Westerg. vd. 2, 20).

hazanrötemanli (von liazanra -j- t°) n., tausend-

fache Finsterniss, plur. loc. °temahvaca yt. 15, 53.

hazaürötemöhazanra (vom superl. von liazanra

-j- 7i°) 1000 mal 1000
,
hazanräi 0liazanra zu 1000

und 1000 mal 1000 yt. 24, 19.

hazanröfratjciübana (von liazanra -)- fr 0
)

adj.,

auf 1000 Balken ruhend
,
acc. n. nmanem °fragdn-

banem vd. 18, 66.

hazahröväiri (von liazanra -)- vära) f. tausend-

fältiger Kegen, plur. nom. yayata dunma . . . °vä-

rayö ( s. Westergaard preface 24) baevareväragcit

es geht die Wolke als tausendfache Regenschauer,

als zehntausendfacher Regen vd. 21, 5.

hazanrövira (v. liazanra -j- v°) adj., 1000 Män-

ner tief, gen. f. ranhayäo °virayao yt. 14, 29. 16, 7.

Westerg. verm. °vairyäo [°vairyayäo? von 2.vairya]

1000 Var’s habend.

hazanrÖQtüna (v. hazanra -|-ci°) adj., auf 1000 Säulen

ruhend, nom. n. nmanem °gtünem y. 56, 9, 2. yt. 5, 101.

Skr. sahäsrasthüiia, hzv. hajärctün, np. hasär eu-

tun (Persepolis).

hazahrölmna (von liazanra -j- 2. hu) adj., 1000

Junge werfend, acc. f. vazagliäm °hunäm vd. 18, 132.

hazaüli (von liaz) n. Gewalt, Raub, nom. haze

(concret) ein Räuber, hzv. gtalimak
,
Ner. liatin, y.

42, 4. hazaccä Raub y. 29, 1. acc. liazö Kraft y.

33, 12. mit Gewalt yt. 19, 80. instr. liazanha vd. 4,

2. abl. liazanha,tca von Raub y. 13, 7.

Skr. sälias.

hazanlian (vom vor.) m. Räuber, nom. liazanha

y. 64, 29. acc. hazanhanemca yt. 12, 8. plur. gen.

hazagnämca y. 60, 10. yt. 6, 4.

Vgl. skr. sähasin.

liazd (Fortb. v. liaz durch d, v. 2. da) rauben.

— ni, Gewalt ausüben
,
pot. 3. sg. (collectiv) ni

antare zäm acmanemca drujö mainiväo hazdyät die

Drujas würden zwischen Himmel und Erde bei den

beiden unsichtbaren Gewalt ausiiben (nemlich im

Kampf für Ahriman, gegen Ormazd) yt. 13, 13.

hau s. liam.

haukana (von 1. kan -j- hah) m. Grube, Hinter-

halt, loc. Franraijya opfert liankaine paiti anhao

zemö in einer Grube der Erde yt. 5, 41.

Np. im Shahnämeh hang i afräciäb bei der Stadt

Bardag (Spiegel, Av. übers, III, LXVj.

hankuQl’a (von liam
-f-

k°) adj., eng (von Feuer-

geräthschaften), hzv. hamkuctalc (die Seiten zusam-

men habend), acc. hanlcucrem uparät naemät oben

eng vd. 14, 23.

liankereti (von 1. kar -f-
hah) f. Abschliessung,

Vollendung, nom. hat agti gathanäm lcankeretis wo-

rin liegt der Schluss der Gäthas y. 70, 2. Icana

thivä yagna paiti lcankeretis avahistät durch welchen

Yacna kommt dir Vollendung (deines Wunsches,,

d. h. bist du befriedigt) yt. 15, 54. loc. hankeretä

y. 31, 14.

haükei’etha (von 1. kar) 1) adj., beschliessend,

plur. acc. väca liankeretha yazamaide y. 70, 79. 2)

n. Schluss, nom. rditi hankcrethem (s. raiti) y. 19, 44.

hänkerema (von 1. kar) adj., zusammenbringend,

vereinigend, nom. arsha airyanäm daqyunäm khslia-

thräi hankeremo hucrava der mannhafte Vereiniger

der arischen Lande zu einem Reiche, Hucrava, yt.

5, 49. 9, 21. 15, 32.

hanjaglimana (von gam -f- han) n.
,
Zusammen-

kunft (von guten Wesen) nom. apö hahjaghmanem

vd. 21, 15.

lianjamana (von jam -j- han) n. Zusammenkunft

(von guten Wesen) acc. liahjamanem vd. 2, 42. lian-

jamanemca G. 2, 8. loc. hanjamaine y. 11, 10. plur.

acc. lianjamanäo das Zusammentreffen der Wege

y. 41, 20. instr. hanjamanäis bei, in den Versamm-

lungen yt. 11, 4. loc. hanjamanaeshu y. 13, 19. Das

Wort scheint mit dem vor. identisch
,

indem gh

ausfiel.

Skr. vgl. sangainä
,
hzv. hanjuman.

hantaciua (von liam, -|- t°) n. das Herumlaufen,

plur. acc. gaodhanem avi hantacinäo Reichthum an

Vieh zum Herumlaufen vd. 21, 29. yt. 24, 49 (wo

avi idlia h°).

haut (partic. praes. von ah) seiend, existierend,

wirklich
,

nom. häc y. 45, 4. 5. 46, 4. 50, 5. agtväo

hä bekörpert seiend yt. 13, 129. acc. heniemca wel-

cher ist vsp, 21, 5. y. 21, 7. hentem y. 61, 23. yt.

24, 26- hentem agtaoiti zu dem welcher ist lobend

y. 10, 61. fern, häitim y. 32,9. 1. haitim yt. 13, 100.

22, 14. shathäm haitim vd. 1, 4. liaitimca y. 19, 22.

neutr. atliä hat voliü so mögen sie, wenn es gut

ist (es aussprechen) y. 35, 17. instr. f. (adv.) nöit

haiti vigenti daevanäm liaiti yagna nicht offenbar

(heimlich) kommen sie
,

die offen den Devs Opfer

(bringen
,
yacna instr.) yt. 5, 95. dat. f. liaithyäi y.

67 ,
64. 51 ,

2. gen. n. geus . . . vagtrahe liatö für

ein Vieh, für ein existierendes Kleid, d. h. wenn es

ein Kleid ist vd. 4, 129. plur. nom. m. lientö y. 59,

18. acc. nö äzaliicit liatö uns wenn wir in Angst

sind yt. 13, 146. fein . fravashayö . . . liäitis hätäm

die Fravashis, welche sind (Fravashis) der lebenden

yt. 13, 21. neutr. lidta marenis Berechner, Abwäger

der geschehenden (Thaten) yt. 1, 8. hätä maräne

y. 32, 6. instr. (statt dat.) m. hadhbis den seienden

y. 21, 2. gen. aeshärn ahhunäm hätäm yt. 13, 152.

24, 30. liätämca y. 64, 22. yenhe hätäm äat yegne

paiti vahliö mazdäo ahurd vaethä ashät liaca yäoh-

liämcä lägcä täogcä yazamaide welchem (männlichen
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Weseu, collectiv) unter den Lebenden nun Ormazd
das aus Reinheit beste im Opfer lehrte, und wel-

chen (weiblichen Wesen er lehrte), diese (hos et

has) preisen wir y. 4, Schluss. Diese Worte bil-

den das dritte der vornehmsten Gebete
,
welches

sehr oft mit den Anfangsworten yenhe hatäm ci-

tiert wird, z. 13. vd. 18, 97. vgl. Burnouf 108—116.
s. auch besonders, fern, haitinäm y. 13, 28. yt. 13,

91. (seil, daenanäm
) ;

neutr. hatäm den lebenden

Wesen vsp. 14, 10. der Wesen y. 13, 15. 19, 27.

35, 9. 43, 10. yt. 13, 152. superl. plur. acc. liagtemä

ashahe amä die beste Kraft der Reinheit (Trad.

schnell) y. 14, 6.

Skr. sänt.

haüdarakhta s. draj.

hafldnrezan (von clarez) n. Zusammenbefestigtes,

Bündel, hzv. liamhagt
,
acc. yatha tadha paoirim han-

dareza zeme actat paiti nidaithita welches dann das

erste Bündel ist, das soll man auf die Erde legen

vd. 8, 242. liahdarezacit handarezayen mit Fesselung

sollen sie ihn fesseln vd. 9, 178.

Vergl. neup. darzi
,
armen, handertlis (Kleid), oss.

daräs.

handareinan (von 2. dar) n. das Zusammenhalten,

instr. yat äjagät kercgagca gadhötüsca daevecca han-

daremana wenn kommen Peiniger, Diebsbanden,

Devs im Verein yt. 11, 6. äjagät statt impersonell,

wenn es kommt mit Peinigern u. s. w.

liandäiti (von 2. da) Zusammensetzung, acc. hah-

daitim yt. 24, 29. liaurväm handäitim die ganze Zu-

sammensetzung (des Ctütyasht preisen wir) y. 57,

20. 70, 83.

haudäta s. 2. da -f- hau.

haüdäma (von 2. da) m. Glied, plur. acc. vigpe

hahdäma räzayeinti sie ordnen alle Schlachtglieder

yt. 14, 56.

Np. andäm.

haüdvareua (von dvar) in. Zusammenkunft (von

bösen Wesen), hzv. harndularashn, nom. daevanäm

handvarend vd. 7, 137. plur. instr. handvarenäis bei

den Zusammenkünften yt. 11, 4.

liatar? acc. liatarem haenem var. lect. zu yt. 4,

6. al. hitarem hünärn ; lies ätaräm liaenäm?

hatö s. hont.

hatlira (von 1. ha) 1) adv., a) hier y. 10, 15. vd.

2, 68. 9, 193. 13, 173. dorthin vd. 2, 62. 5, 53. da

yt. 10, 101, vigpe hatlira daeva alle Devs hier (auf

Erden) yt. 8, 44. b) sogleich yt. 13, 48. 2) prae-

pos. und postpos., mit, a) c. acc. hatlira vatem vd.

5, 51. hatlira rnanäo y. 30, 9. b) c. instr. vohü ...

hatlira manaiihä y. 28, 4. hatlira jaiti yt. 10, 110.

hatlira ana. gätlumja vaca y. 10, 61. 64, 59. hatlira

väta yt. 10, 9. 12, 4. ghenähis hathrä y. 38, 1. ha-

thra nairyaya hämvereti yt. 10, 71. c) c. dat. (statt

instr.?) hatlira . . . yazataeihyö vd. 2, 42. vsp. 9,2.

Skr. saträ.

hatlira f. ? acc. hathräm Fr. 9, 2.

hathrayen 1 s. M.
hathravata (von hatlira -f- 1. van) u. Nieder-

schlagen, gen. hathravataheca paiti hamerethanäm
für das Niederschlagen der Feinde yt. 13, 133. 15, 1.

hatliravan a (von hatlira -|- 1. van
)

adj.
,

hier

schlagend, nom. (ohne Flexion) hathravana närna
ahmi yt. 1, 4. 15, 46.

hathravanaüt (von h° -j- v°) adj., hier schlagend
oder einmal schlagend

.
plur. gen. naräm hathrava-

natäm N. 3, 10. = yt. 24, 6 (wo vanatäm).

hathräka (v. hatlira -)- ac) m. Versammler, nom.
yagca liatliräkö yt. 10, 66.

hathräuiväiti (v. hatlira -|- n°) f. sofortige Ver-
nichtung, acc. °niväitim y. 56, 10, 10. yt. 10, 11.

94. 24, 25.

hathwan n. Reichthum ? acc. fsuyän hathwaca
Gedeihen und Kraft ? yt. 24, 46. = 24, 34 (wo aber

frayäliatliawdlicd).

Skr. sätvan?

1. had, sitzen.

— apa, sich hinwegsetzen, impf. 3. sg. tat qarenö

apahidliat die Majestät setzte sich abseits yt. 19, 56.

— ms, sich setzen, praes. 3. sg. nisliidhaiti ver-

sitzt, lässt durch Unachtsamkeit verloren gehen y.

10, 44. sitzt yt. 22, 2. nisanhacti er verweilt y. 56,

12, 2. pot. 2. sg. nisMdhöis du pflegtest dich zu

setzen yt. 22, 13. 3. sg. nishidhöit vd. 9, 120. med.
nishidhaeta (collectiv) vd. 8, 29. 9, 133. conj. impf.

3. sg. yat nishidhät vd. 16, 1. causale pot. 2. sg.

nishädhayöis mache mich sitzen yt. 22, 14. = 24,

60 (wo nisfi0). impf. 3. sg . apaklishathrem nishädhayat

er warf nieder den Afterkönig y. 9, 75. partic. perf.

pass. nom. f. paoiryä nishagta wenn sie zum ersten

Male beschlafen ist vd. 16, 36.

Skr. sad
,
siddti

,
altp. niyasadayam (impf.), parsi

nisactun
,

np. nishagtan
,
maz. nishten

,
bal. nishtan,

armen, ngtim.

2. had
,
tödten

,
impf. 3. plur. hadha ho gaidhin

noit hadhen die Tödter fallen hier, tödten nicht

(mehr)? yt. 14, 56.

Skr. sädh, sädhati, sädhnöti.

hadema (von 1. ha
-J- du

) n. gleiche Wohnung,
loc. hademöi zur gleichen Wohnung (führst) y. 45,

14. hademöi asliä vohueä skyäc manahhä der du

mit Vohumanö gleiche Wohnung bewohnst y. 43, 9.

1. hadha (von 1. ha) 1) adv., immer yt. 5, 19.

hadä y. 45, 17. 2) praepos., mit, nebst a) c. instr.

hada ashäcä y. 57, 12. hadä vägträ nebst Futter

y. 29, 2. hadä asliä samt Asha y. 49, 4. hadha mi-

tlira yt. 14, 47. hadha thris gatäis mit 300 (Strafeu)

vd. 4 ,
25. b) c. dat. (statt instr. ?) mäzainyaeibyö

hadha daevaeilyö y. 56, 7, 8. c) c. abl. hadha gü-

rayäo frashökeretöit nebst der hehren Auferstehung,

d. h. selbst im andern Leben (soll das Feuer bren-

nen) y. 61, 8.

Skr. sahä
,
vgl. sädä, altp. hadä

,
zaza liet, oss. äd.

2. hadha (von 2. had) m. Tödter, plur. nom. ha-

dha yt. 14, 56.

hadhaaiwyäonhana (von 1. h° -j- aiwy0
)

adj.,

mit Umbindung versehn, acc. n. haregma °aiwyäoh-

hanem vsp. 6, 7. y. 2, 9. 3, 15. 58, 4. G. 4, 5.
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hadhaae^nia (von 1. h° -j- aegma
)

adj., Holz

tragend, plur. gen. °aegmanäm vsp. 14, 16.

liadhaokhta (v. 1. hadha -j- ukhta) m. n. pr. eines

Theiles des Avesta
,
des 21. Nock, zu welchem yt.

ll. zu gehören scheint, acc. fshüshomäthrem ha-

dhaokhtem y. 58, 13. ratum berezem hadhaokhtem

vsp. 2, 31. gen. rateus berezd hadhaokhtahe vsp. 1, 29.

II zv. hadökt.

hadhazaothra (von 1. h°
-f- z°) adj., mit Zao-

thra versehn
,

acc. n. baregma hadhazaothrem y. 2,

8. 58, 4. G. 4, 5. 0zaothrem baregma vsp. 6, 7. statt

des voc. ? baregma hadhazaothrem (Spiegel °zaothra')

äyege yesti y. 2, 5. instr. baregmana °zaothra y. 3,

1 . 22
,

1 .

hadliadäta (von 1 . h° -|- 1 . d°) adj., hier, für

die Welt gegeben, acc. n. dätem hadhadätem vend.

sade 68. Extr. 2. dat. dätäi hadhadätäi vend. sade

68. 104. Extr. 1. gen. dätahe hadhadätahe Extr. 3.

voc. data hadhacläta Extr. 4.

hadhana (von 1. hadha -j- 2. na ?) yatcit ahi . .

.

upa hadhana hadhana tanagus? yt. 12, 38. ahmi
arethe yahmi gaethe kesa vista hadha nara tat mara
hadha na tanagus yt. 12, 8.

hadhabaoidhi (von 1. hadha
-J- b°) adj., Wohl-

gerüche tragend, plur. gen. m. °baoidhinäm vsp.

14, 16.

hadhamäthra (von 1. h° -j- *») adj.
,

mit dem
Mathra versehn, acc. zarathustrem °mäthrem vsp.

15, 2. Extr. 2. dat. °mäthräi Extr. 1. gen. °mäthrahe
Extr. 3. voc. °mäthra Extr. 4.

hadharatufriti (von 1. h°
-J- r n

)
adj.

,
rechtzei-

tige Gebete verrichtend
,

plur. gen. °ratufritinäm

vsp. 14, 16.

hadhahunara (von 1. h° -f hn
)

adj., tugendhaft,
nom. °hunarö yt. 5, 91. acc. °hunarem vd. 18, 111.

hadhänaepata f. n. pr. einer wohlriechenden
Pflanze, von welcher Zweige mit den Homstengeln
zerstossen werden

;
nach dem Gebrauch der jetzt

lebenden Parsi ist es der Granatbaum (anär), Haug
G. II, XV. Essays 132. Spiegel DMG. 17, 74. nom.
aetayäo urvarayäo yä vaoce hadh&naepata vd. 14, 8.

acc. hadhanaepatam y. 61, 24. urvaräm nnaepatäm
vsp. 12, 17. y. 3, 13. 22, 4. gen. °naepatayäo vd. 8,

7. 247. 14, 6. 18, 141.

Hzv. hadnapäk.

hadhänaepatavafit (vom vor.) adj., mit Hadhä-
naepata-Wohlgerüchen versehn, nom. f. hadhänae-
patavaiti y. 67, 3. acc. f. zaothräm hadhänaepata-
vaitim y. 65, 1. plur. acc. f. zciothräo hadhänaepa-
tavaitis vsp. 12, 17. y. 22, 5.

Hzv. hadnapäkömand.

hadliis (von 1. had) n. Sitz, Wohnsitz,' acc. ha-

dhis vagtravatö der Wohnung des Weidebesitzers
vsp. 2, 34. gen. hadhisliagca vagtravatö der mit Wei-
den versehnen Wohnung vsp. 10 ,

24. haclhishahe

(Thema hadhisha
) vagtravatö dem Wohnsitz des

Weidebesitzers vsp. 1, 31. Westerg. hat überall d
statt dh.

Skr. sädas, altp. hadis.

liadhögaetba (von 1 . hadha g°) m. denselben

Besitz habend, Hausgenosse, plur. acc. vierzigfach

ist Mithra ahtare hadhögaetlia unter Hausgenossen

yt. 10, 116.

hadhözäta (von 1 . hadha -|- zn
)

adj., leiblich,

dat. bräthre hadliözätäi yt. 4, 10. 14, 46.

hadhbis s. liaht.

hall 1) würdig sein, pot. 2. sg. med. hvävöya yat

zaothre hanaesa weil du dich selbst zum Zaotar

eignest y. 58, 9. 1. plur. act. hanaemäcä mögen wir

uns würdig bezeigen y. 41, 9. imper. 1. sg. kathä

tat mizlidem lianäni wie verdiene ich den Lohn y.

43, 18. perf. periphrast 3. sg. tü tüm tat mizlidem

yat zaota hanayamnö äoiilia du (erhalte) den Lohn,

welchen der Zaotar verdient hat y. 58, 10. partic.

praes. dat. hanehte dem würdigen y. 43, 19. 2) wür-

dig Anden, gewähren, praes. 3. plur. ahviäi lianehti

dem gewährt man y. 45, 19. impf. conj. 3. sg. ha-

nät möge spenden y. 53, 1. partic. perf. act. dat.

hanhanushe yt. 13, 88. superl. acc. hanhanustemem

der am meisten geruhet hat (sich der Menschen

anzunehmen) y. 70, 9. pass. dat. paoiryai hahliana-

' nai paoiryai hanhanushe dem zuerst gewürdigten,

dem der zuerst gewürdigt hat yt. 13, 88. infln.

yöi dim hahhäne die ihr dessen zu würdigen (seid)

y. 8, 4. 3) einen Ort für sich nehmen, sich beflnden.

Skr. san, sdnati
,
sanöti.

liana (von han?) m. f. Greis, nom. lianö vd.

3, 63. 64. fern, aeslia hana vd. 15, 44. hanäca vd.

15, 48. yt. 24, 28. acc. f. hanäni aetaeshäin jijislia-

nuha suche dich zu befreunden mit einem alten

Weib unter ihnen vd. 15, 42. aetadlia aesha yä
kaine hanäm aetaeshäm jijishäite (Westerg. °ti

)
vd.

15, 43. plur. nom. hanäohhö (al. hav°
) vend. sade

489 (Westerg. vd. 19, 42).

Skr. vgl. sannt
,
hzv. han, armen, hin, liani.

hanare n. kleines Stück, Kleinigkeit, acc. hanare

ein wenig y. 31, 15. hanare thwahmät zaoshät dreg-

väo bakhshaiti (woran) der Schlechte infolge deines

Willens wenig Theil hat y. 46, 5. dat.? hakliedhre

hanaire yt. 24, 31. hanairyäi yt. 24, 43.

liap, schützen, befördern, praes. 2. sg. hafshi y.

42, 4. (Trad. übers, proprius, vgl. Spiegel Beitr. II

231). 3. sg. hapti y. 31, 22. partic. fut. pass. abl.

frayö liaptyät var. lect. yt. 1, 24.

Skr. sap, sdpati.

liapäklista lies ahäkhsta.

hapere^i f. n. pr. einer Pflanze
,
nom. aetayäo

urvarayäo yä vaoce haperegi yt. 14, 55.

haptaitliivant (v. liaptäiti

)

adj., siebzigfach, nom.

liaptaitliiväo yt. 10, 116.

liaptaithya (v. haptatlia
)

adj., siebenfach getheilt,

acc. f. bümim paiti liaptaithyäm yt. 19, 26.

liaptanhäiti (von haptan häiti) adj., aus sie-

ben Capiteln bestehend
,
Name eines Theiles des

zweiten (altern) Yacna (y. 35—41); nom. yagnagca

haptaixhäitis y. 56, 9, 5. acc. yagnem gürem °häitim

vsp. 2, 19. y. 70, 60. 41, 17. Extr. 5. aparem ya-

I gnem gürem °häitim zum andern, zweiten Male (prei-
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sen wir) den hehren Yai;na H. vsp. 23, 10. gen.

yaenahe haptanhätöis vsp. 1, 17. 18, 7. yt. 41, 18.

Hzv. hqftJiät.

haptatha (von haptan) adj. immer., der siebente,

nom. haptatho vd. 14, 38. yt. 19, 2. haptalhd khra-

tumäo siebentens heisse icli verständig yt. 1 ,
7.

haptatliö zum siebenten Male yt. 14, 19. aee. liapta-

them vd. 5, 93. neutr. haptathem vd. 1, 33. adv. vd.

4, 66. loc. n. hümydo haptaithe auf der Siebenheit

der Erde, auf der in 7 Karshvare getheilten Erde

y. 32, 3.

Skr. saptdtha.

haptadafa (v. liaptadacaii) adj. numer., der sieb-

zehnte, nom. (ohne Flexion) haptadaga viepa liisliag

siebzehntens heisse ich alles beobachtend yt. 1, 8.

Skr. saptadagä
,
hzv. np. ha/tdahum, afgh. övah-

lagum.

haptadacaii (v. haptan -|- 2. dn
)
numer., siebzehn.

Skr. sdptadagan
,
hzv. liafUlah, np. ha/tdah, hafdah,

afgh. övahlag
,
bal. habdah

(
brahvi havda)

,
kurd.

Tiaftdah, armen, euthnmtagn, dig. avteg
,
tag. a.vtäg.

haptan, numer., sieben, nom. hapta vd. 1, 10. yt.

13, 83. hapta Ichsliafna vd. 16, 22. acc. bis hapta •

dthrö dakhstem 14 Feuerwerkzeuge vd. 14, 19. hapta

garedha vd. 15, 125. hapta ameshd gpentd yt. 2, 13.

vigpais avi learshvän yais hapta y. 64, 19. yt. 10, 64.

vigpais liaca Icarshvdn yais hapta y. 60, 16.

Skr. saptdn, hzv. parsi np. kurm. ha/t
,

buchar.

lieft ,
serg. heze/taze, syrisch-zig. haut

,
tiirkisch-zig.

eftd, afgh. örah, bal. hapt,
,

kurd. hart (Chodzko),

zaza haut, armen, cuthn
,
dig. a/t, tag. avd.

haptaiiiäliya (vom vor. -j- rtiäonh
)

adj.
,
sieben-

monatlich, acc. liaptamähim (eine Zeit) von 7 Mo-

naten vd. 5, 136.

haptayakhsti (v. haptan -|- y°) f. sieben Zweige

(aus welchen das Barcom für die Fravashis und

Gähänbär besteht)
,

plur. acc. yö paoiryö baregma

/’ragterenata thryakhstisca pancayakhsttsca haptaya-

lchstisca y. 56, 2, 3.

haptäiti (von haptan) f. siebzig
,

acc. haptaitim

vd. 4, 65. 8, 264. panedea haptaitim am 75. Tage

A. lb, 9. 12.

Skr. saptati, hzv. ha/tät, parsi lia/t.dt
,
np. ha/täd,

afgh. avyd, kurd. ha/te.

haptäzhdyäi
(
von haptan -|- dyäi, infin. von

2. da) sie sollen versiebenfältigen y. 11, 24. s. uye.

liaptöiringa (von haptan i°) m. n. pr. des

Sternbildes des Wagens, des Bären, welches als

der Heerführer des nördlichen Sternenheeres und

speciell als Gegner des Planeten Bahrain (Mars)

gilt und das Thor der Hölle umkreist, Bund. 7,

7. 12, 19. plur. acc. yazdi ave gtreus yd liaptöiringa

yt. 8, 12. npa ave glärö yöi liaptöiringa yt. 12, 28.

ave gtreus yd (IIss. ydni) haptöirihge yt. 13, 60. S.

2, 13 (wo yöi liapta liaptöiringa)
; ave gtdrö yöi ha-

ptöirihgamazdadhdta qareuaiihanta baesliazya S. 1, 13.

Vgl. skr. saptdrshayah (Pänini II, I, 50. Kuhn
in Höfer I, 159); hzv. ha/tökiring, parsi ha/töirang,

np. ha/törank.

haptökarshvare (von haptan -f lc°) 1) n. die

sieben Karshvare, pl. loc. haptökarslwöhva (Thema
°shvan

)
yt. 6, 3. 2) adj., aus 7 Karshvare bestehend,

acc. f. avi haptökarslivairim zdm vd. 19. 43. y. 56,

10, 2. yt 11, 14. G. 5, 5. ohne zdm yt. 8, 9.

haha Versammlung?
Skr. sabliäf

habäcpa (vom vor. -|- aejia) m. n. pr. eines Soh-

nes des Vistäcpa, gen. habdgpahc yt. 13, 102.

ham, liäm, vor dentalen hau (von 1. ha) adv.,

vereint mit, zusammen, yö narö lidmögdtvö nipai-

dliyeinte ham vd paiti ctairis hdm vd paiti barczis

paitica lie .. . gatem vd hdm näirinäm wenn Män-
ner an demselben Platz sich befinden auf derselben

Decke oder Matte gegenüber, (befinden sich 50) oder

100 samt den Frauen (hdm nimmt hier das hämo in

lidmögdtvö wieder auf) vd. 5, 84. Oft als Verbal-

praefix gebraucht: viepem ä ahmät yat hdmca zagtö

nizlibardt vd. 5, 167.

Skr. sdm
,
hzv. parsi np. afgh. bal. armen, ham.

1. haina (von 1. ha) adj., derselbe, der gleiche,

der ganze, nom. f. hama ganz yt. 19, 1. neutr. ha-

mem alles y. 32, 16. hamern gleich }'t. 13, 83. acc.

n. hamem tliwä hakhma (mögen wir kommen) zu

deiner vollkommnen Freundschaft y. 59 , 20. gen.

n. f. dthritim hamahe aydn hamayäo vd khsliapö

dreimal an jedem Tag und in jeder Nacht y. 56)

12, .3. hamahe aydn hamayäo klishapö yt. 8, 54. loc.

m. harne gätvö yt. 13, 57. hamya gätvö yt. 13, 53. 55.

Skr. samd
,

altp. parsi hama

,

hzv. hamdk, neup.

afgh. hamah
,

bal. liame.

,

kurm. hem

,

zaza lieme
,

armen, hamalc.

2. hama m. indeclinabile, Sommer, nom. ham
vd. 5, 34. gen. hamö vd. 9, 13. loc. aiwigdme itha

hama im Winter wie im Sommer vd. 15, 124. yat

vd hnma . .
.
yat vd acte zaena vd. 16, 28. 29. hama

y. 17, 55. vd. 5, 129.

Skr. samd (Jahr), arm. am (Jahr), amarh (Sommer),

liamaenijan (von 1. hama + O adj-, alle nie-

derschlagend, pl. f. °nijanö (al. amaen0
)

yt. 13, 33.

liamae^tar (von 1. mit) m. Feind (eigentl. der

Verschworene), acc. liamaectarem yt. 10, 26. 11, 5.

18, 1- statt des nom. nach henti vd. 10, 30. gen.

hamaegtrö y. 47, 12. pl. acc. liamaegtara yt. 11, 15.

Altp. hamitriya
,
hzv. hamegtdr

,
parsi hamestdr.

liamagaona (von 1. h° g°) adj.
,
gleichfarbig,

plur. nom. liamagaondonhö yt. 5, 13. 10, 125.

hamaukuua (von liam -j~ ahkut) m. n. pr. einer

Bergkette
,

dual. nom. dva liamankuna paurvata

yt. 19, 3.

hamatha (von 1. hama) adv., immer, gleicher-

weise, hamatha immer y. 64, 20. gleicherweise yt.

10, 101. augenblicklich yt. 8, 61. hamatha yatha

paracit ganz wie vorher vd. 6, 71. 8, 64. yt. 5, 65.

hamanäfaena (von hämönafa) adj., von Einer

Zucht, plur. nom. liamand/aene (lies 0««?) yt. 5. 13.

hamafpat (von 1. hama
-f-

gpat
,
von gu, vergl.

skr. gägvant) adj., beständig nützend.

haimu-patmaedliava (v. vor. -)- maedha) adj., subst.

m. n. pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen

Jahresfeste, welche zum Andenken der Schöpfung
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gefeiert werden. Hamacpatmaedhaya, an welchem

die Schöpfung des Menschen gefeiert wird, fällt auf

die 5 Schalttage am Ende des letzten Monats ^peu-

därmat (Februar) vgl. Hyde 1G4. Vullers Fr. 24. Bur-

nouf 332. Spiegel Av. übers. II, 4. acc. liamacpat-

maedliaem vsp. 2, 1. y. 2, 40. °maedhaem paiti ra-

tüm zur Zeit des H., d. h. in den 5 letzten Tagen

des Jahres yt. 13, 49. dat.°wiae dhayäi y. 1, 31. 3,

45. gen. °maedhayehc vsp. 1, 7. A. 1, 2. 12. ist der

Gähäubär des H. : A. lb, 12. Westyrg. hat °maedya.

II zv. liamacpätmeclim
,
parsi liamacpetmedem.

hamid f. Spiegel: Versammlung
;
vgl. skr. samidh?

hamidlipaiti (vom vor. -{- 1- P°) m - Herr der

Versammlung, Anquetil: mobed; gen . liamidhpatöis

yt. 13, 105.

hamiqti (von 1. mit) f. Widerstand, das Wider-

stehn, dat. liamictee y. 60, 17. 51, 13. liamictayaeca

y. 60, 5. loc. gatö hamigtö nizhberetö haca . . . dä-

mabyö weggegangen im Widerstand (den Wider-

stand aufgebend), weggebracht von den Geschöpfen

(möge der Böse sein) y. 8, 14.

liameretha (von 1. ha m°) m. Feind, acc. ha-

merethem paiti yt. 13, 107. hamerethem yt. 14, 35.

17, 12. dat. hamerethäi yt. 10, 69. abl. liamerethät

yt. 10, 71. loc. hamerethe auf, gegen den Feind yt.

13, 33. plur. acc. te hamerethe die Kämpfer yt. 10,

48. hamerethe yt. 10, 71. N. 3, 10. = yt. 24, 6 (wo

hamarete). gen. liamerethanäm y. 56, 10, 10. yt. 10,

11. 13, 133. 15, 1. liamarathanäm yt. 24, 19. liame-

rethanämcit yt. 2, 13. al. hunaretlianämcit (das tu-

gendhafte, Spiegel).

hamerena (von 1. ha -f-
m°) n. Schlacht, abl. ydo

upairi hamerenät bäzus ccindayeihti welche von oben

her in der Schlacht die Arme (der Feinde) zer-

schmettern yt. 13, 31.

Skr. samärana
,
altp. liamarana ,

vgl. phryg. dcfiA.v?

liamöiqtri (v. 1. mit
)

f. Widerstehung (eigentlich:

Verschwörung), loc . äzöis hamöictra im Widerstand,

zum Widerstand gegen Azi y. 17, 46. 67, 22.

Iiamökhshatlira (von 1. hama -)- hhsh0
)

m. All-

herrscher, König, nom. °lchshatlirö yt. 13, 18. 69.

•14, 13. danlieus °hhshathrd yt. 15, 50. gen. cä-

thraccit liamöhhshathrahe des tyrannischen Königs

yt. 10, 109.

hainökhshathrökhshayaimia (vom vor. -f- Jchsh 0
)

adj.
,
als König herrschend, plur. nom. f. °hhsha-

yamnäo yt. 15, 54.

liamömanaüh (von 1. hama -j- m°) adj., gleichen

Sinnes, plur. nom. °manahhö yt. 13, 83.

liamÖTacanh (von 1. hama -j- v°) adj., gleiche

Reden führend, plur. nom. °vacahliö yt. 13, 83,

liamöskyaothna (v. 1. hama -j- sky°) adj., gleiche

Thaten thuend, pl. nom. 0shyaothnäohhö yt. 13, 83.

liaya s. haem.

1. har, gehn.

— ni
,
(siegreich) hervorgehn, siegen, praes. 3. sg.

med. ni . . . harcäte y. 19, 26.

Skr. sar
,
särati; vgl. kurd. h&reh (imper. zu cO/n) ?

2. har beschützen
,

partic. perf. pass, hareta (s.

besonders).

.Tusti, Lex. Zend.

— nis
,
beschützen

,
praes. 3. sg. nisliaurvaiti y.

56, 7, 4. yt. 10, 103. imper. 3. sg. nisahharatü y.

57, 12.

hara f. Berg, Gebirge, n. pr. des grossen Ge-

birges, welches wie das Gebirge Qäf der Muhame-
dancr um die ganze Erde herumgeht; der mittelste

Gipfel desselben ist der Taera, vgl. Bund. 13, 5.

22, 7. Es ist der mythische Alborz, den man nicht

mit dem wirklichen Alborz, welcher in den Parsen-

schriftön Patasqargar, altp. Patisuvaris heisst, ver-

wechseln darf; acc. tarö haräm berezaitim über die

hohe Hara yt. 10, 13. taracca haräm berezaitim yt.

10, 118. vd. 19, 100. 21,20. upairi haräm berezaitim

yt. 10
,
50. upa haräm berezaitim yt. 12

,
23. gen.

haraydo yt. 5, 21. 9, 3. 15, 7. 17, 24.

Vgl. altp. ara (arahadris),
hzv. har, harburj, parsi

liarburz
,

np. alburz, vgl. lydisch äoifia (Gebirge;;

dass hara semitisch sei, ist zu bezweifeln, da das

Aramäische das Wort har nur höchst selten an-

wendet, während die Lehnwörter gerade häufig ge-

brauchte zu sein pflegen, und da har im Semit,

keine sichere Wurzel hat, vgl. Mordtmann Sitzungs-

berichte der Münchener Akad. 1860. I. 2. Win-

dischmann Mithra 24.

liaraiti (vom vor.) f. n. pr. = hara, Alborz, nom.

haraiti bares yt. 19, 1. abl. liaraithyat paiti bare-

sahhat von der hohen Haraiti herab yt. 10, 51. gen.

haraithyö paiti barezayäo (Ner. meror upari
) y. 10,

28. 56, 8, 3. 56, 9, 3. yt. 9, 17. 10, 50. 88. 12, 23.

taeremca haraithyäo barezö y. 41 ,
24. upa taerem

haraithyäo barezö yt. 12, 25.

Vergl. armen, ararat (Berg der Arier), Spiegel

Eran 288.

liaraeva m. n. pr. des Flussgebietes des Hare,

Heri; dieser Fluss entspringt in Ghuristan, fliesst

von Herät an nordwärts und verliert sich als Te-

jend im Sand. Auf den altern Karten (z. B. bei

Malcolm) ist der Lauf ungenau gezeichnet
;

acc.

haröyüm vd. 1, 30. yt. 10, 14.

Vgl. skr. saräyü

;

altp. haraiva

,

hzv. hare, ha-

röirut Bund. 50, 17. 52, 3. np. (Firdosi) hare., jetzt

herät.

liaraqaiti f. n. pr. des Flussgebietes des Ara-

ckotus, der Gegend von Qandahär, acc. haraqai-

tim vd. 1, 46.

Skr. sArasvati
,

altp. harauvati
,

hzv. harämand,

im Mittelalter Arolchaj.

liareka (von liarec) m. Abwertung, plur. acc. ha-

relce harecayät vd. 5, 170. 171.

harec, werfen.

— avi abwerfen, causale impf. 3. sg. yavat aesha

ccwäitiha avi rnävm liarehe harecayät (Westerg. lia-

rehe-har"
)

so viel ein Haspel an Maass abwirft vd.

: 5, 170. yczi aete rnazdayacna upairi aetem irigtem

' avi rnäm liarehe harecayät lies irigtem liarezayät oder

(mit Lassen) liarezayän, vgl. Fr. Müller Zendst. II, 7.

— fra
,
schleudern

, causale impf. 3. sg. adhät

aste franharecayat ägiste lcataragcit . . . cpentö mai-

nyus astem franharecayat darauf schleuderte ein
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jeder von beiden die zwei schnellen Geschosse . . .

der heilige Geist schleuderte sein Geschoss yt. 19, 46.

Vgl. skr. srkd (nach den ind. Grammat. von sw)?

armen, liarkanel.

liarez
,

los lassen
,

hinwerfen
,

praes. 3. pl. tdo

liarezahti catavaecem sie schicken aus den Cata-

vae^a yt. 13, 43. causale impf. 3. sg. harezayen sollen

ausgiesseu vd. 6, 3. sie sollen zurücklassen vd. 8,

6 (Spiegel und Westerg. herezayen), impf, conj. 3. sg.

(collectiv) yezica aete mazdayacna upairi aetem iri-

rtcm liarezayat
(
Hss. avi mäiti hareke harecayät

Lassen verm. harezayän) yavat aesha caräitika avi

mäm liareke harecayät wenn die Mazdaverehrer über

den Todten soviel hinwerfen, als ein Haspel an

Maass abwirft vd. 5, 171. pass, partic. perf. harsta

(s. besonders).

— ava
,
zurückweisen, praes. 1. sg. avanharezämi

y. 10, 42.

— upa, hinwerfen, besprengen, praes. 3. sg. upah-

harezaiti er wirft hin (einen Knochen auf die Erde)

vd. 6, 16. ein Kleid über den Todten vd. 8, 65.

pot. 3. sg. med. upanharezaeta sie besprengt vd.

5, 150.

— pairi, aussuchen
,

prüfen
,

partic. perf. pass.

pairinharsta (s. besonders).

— fra, 1) loslassen? impf. 3. sg. aliud dim paiti

frahharezat da liess er ihn los (Windischmann) Cit.

der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 16. 2) seinen injicere
,
praes.

3. sg. klishudräo avi franharezaiti vd. 15, 23. 16, 39.

yat mashyö mashim khshudräo avifranharezaiti wenn

ein Mann Paederastie treibt vd.8, 106. partic. praes.

plur. gen. arslinäni frahharezantam unter den

männlichen Thieren yt. 14, 12. partic. perf. pass.

franharsta.

Skr. sarj, srjdti,
,
parsi helaht (praes.), np. hishtan

,

praes. hilam, kurd. deiram (praes.), armen . heghoul.

harezäna (vom vor.) n. Ausgiessung.

Skr. sdrjana. — Vergl. visKarezana
,

haomöah-

harezäna.

liareta (von 2. har
)
genährt.

haretövi^pögaona (vorn vor. -j- v°) adj., genährt

und von allen Gattungen, plur. gen. anumayanäm
"vigpögaonanäm vd. 22, 14.

haretar (v. 2. har)m. Ernährer, Beschützer, nom.

liareta y. 56
, 7,3. haretaca yt. 10 ,

103. haretäca

vd. 2, 13. 15. acc. haretärem yt. 10, 103.

haretö s. haretha.

haretlia (von 2. har) m. (der abzuwehrende?)

Feind
,
nom. haretö yt. 5, 92. plur. acc. vigpe lia-

rethe yt. 10, 34.

haretlira (von 2. har) n. Schutz, Nahrung acc. liare-

threin Nahrung vd. 15, 51. däitim harethrem lcerenuy&t

erlasse richtigen Schutz angedeihen vd. 14, 70. kah-

mät harethrem barät von wem soll sie Nahrung er-

halten vd. 15, 55. dat. harethrdi vd. 13, 10S. y. 54,

17. 57, 5. 70, 54. yt. 5, 6. loc. percnäyus harethre

buyäo sei vollständig in Nahrung y. 61, 6.

Vgl. adäityöanharethra.

harethravant, (vom vor.) adj., schützend, herr-

schend, plur. acc. (statt des nom., nach hehti.
)

f. hare-

tliravaitisca y. 54, 3.

haredhagpa (von 2. har -j- agpa, für liaratagpa f
m. n. pr., gen. haredhacpahe yt. 13, 117.

liaredhi (v. 2. har? vgl. haretlira) f. Feindschaft,

Verletzung, nom. haredhis vd. 2, 82.

liaresli (Fortbildung von liarec durch sh) zer-

stampfen, pass, praes. 3. pl. yöi haresliyente vsp.

14, 1. partic. praes. plur. gen. (absol.) liaomanäm

hareshyamnanam wenn die Homstengel zerstampft

werden vsp. 14, 1.

— pairi
,
zerstampfen, pass, praes. 3. pl. ltaoma

pairihareshyante y. 27, Schluss.

harsta (partic. perf. pass, von liarez) ausgegossen.

Vgl. varshniharsta
,
haomöanh 0

.

hava (Nebenform von qa) adj.
,
der eigne, mein,

dein, sein, nom. havö? Fr. 8, 1. liavö urva seine

Seele vd. 13, 22. yt. 22, 1. fern, yä hava daena yt.

22, 9. 11. acc. m. liaom urvänem y. 58, 5. yt. 6, 4.

unsre Seele y. 70, 84. he . . . liaom urvänem seine

Seele vd. 13, 24. liaom tauu.ni (tanu ist fern.) yt. 4,

5. fern, haväm fravaslnm, unsern Frohar y. 70, 85.

N. 1, 9. liaväm yt. 24, 39. instr. n. liava khrathwa

vd. 15, 7. dat. m. haväi yt. 13, 66. havcii urune für

seine Seele vd. 19, 89. für meine Seele y. 70, 56.

haväi kämäica nach Wunsch yt. 13, 33. fern, ha-

vayäi yt. 13, 66. gen. m. havahe urunö der eignen

Seele vsp. 12, 6. y. 1, 47. 23, 6. fern, liaca hava-

yäoge tanvö weg vom eignen Leib vd. 10,11. hava-

yäoce tanvö an seinem Leib (wasche man das Kind

vd. 16, 20. havayäo erezvö daenayäo des eignen

Selbst, o Wahrhafter vd. 10, 38. loc. n. liave agah

yt. 13, 67. dual, instr. m. havaeibya vd. 6, 95. yt.

13, 107. plur. instr. u.haväis dätäis von seinen Rich-

tern yt. 10, 84. gen. n. liavanäm dämanäm y. 8,

10. Fr. 4, 2.
"

havahha (von 2. liu) n. Vorbereitung, nom. dätem

te . . v/runaeca dareghem havanliem yt. 17, 22. acc.

havahhem me buyata möget ihr mir zur Vorberei-

tung dienen y. 70, 54. instr. havahha y. 54, 12. dat.

havahhäica vsp. 6, 4. 13, 6. dareghäi havanliäi zu

langer Vorbereitung, Heiligung yt. 24, 32. havanhäi

y. 11, 26. 15, 2. 67, 10. yt. 10, 5. loc. havanhe y.

67, 5. dareglie liavahhe y. 61, 17.

havaüliii (von 1. ha -f- v°?) m. Heil, Spiegel:

Sättigung, acc. havanhum yt. 10, 33.

havanliödäo (von havahha -|- 4. d°) adj., Vorbe-

reitung gebend
,
nom. °däo yt. 10, 65. acc. °däm

(den Verstand) welcher Vorbereitung gibt (für das

Gericht an der Brücke Cinvat) vd. 18, 16.

havafit (von 1. ha) adj., gleiclnnässig, plur. nom.

ihre Sitze stehn liukereta barezisha liavahtö zara-

nyapakhasta pädhäohhö wohlgemacht mit einem Tep-

pich
,

gleiclnnässig sind ihre mit Gold bestickten

Fiisse yt. 17, 9. yöcarcrc barisahavantö lies yö (
yöi

garere barczisa havantö? yt. 17, 10.

Hzv. hävand.

liavatma^anli (vom vor. m") adj., von gleicher

Grösse, acc. n. kerenaoiti drighaos Westerg. darc-

ghaos
)

liavatmagö manö yatha raevactcmahecit er
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macht den Geist des Annen von gleicher Grösse

wie den des Reichsten y. 10, 35.

Hzv. hävandmac.

havana (von 2. hu) n. Zeit des Frühopfers? Mor-

genröthe, hzv. liävan (womit auch hävani übersetzt

wird), acc. frataremcif havanem um die erste Mor-

genzeit y. 10, 4. uparemcit fiavanem bei fortschrei-

tender Morgenzeit y. 10, 5.

Skr. sävana.

havapanlia (von hava -f- 1. pä ?) n. Gewalt, hzv.

hupänakish
,
Ner. suralcshä

,
plur. instr. ahyä Ichsha-

thräcä mazenäcä havapanhäiscä ( wir preisen ihn

)

wegen seiner Herrschaft, Grösse und Gewalt y. 5,

3 = 37, 3.

havana al. hvare yt. 24, 10. s. liakhedJhra ; yt. 24,

31. steht hakhadhre hanaire ; ist v statt n zu lesen?

Beide Zeichen sind in der Hzv.-Schrift gleich.

havya adj., link, acc. höim cjaoshem vd. 8. 145.

13, 89. höyümca (seil. karanem
,
Thema haeva

)

den

linken Flügel yt. 5, 131. fein, höyäm vd. 8, 151.

181. neutr. liöyümca döithrem y. 11, 16. plur. acc.

m. höyä vd. 8, 227.

Vgl. hävöya

;

skr. savyd
,
hzv. hoi, armen, aheale.

hacta (von 1. hacl) m. Hürde.

Vgl. pacusliagta.

liagtema s. hant.

haslia s. halclii.

hashitbish (von halclii tbish) adj., den Freund

peinigend, dat. hashitbishe (Westerg. hasetbise
) y.

64, 25.

hasliidava (v. hakhi -j- 2. dav) adj., den Freund

betrügend, Name eines Dämonen, gen. °davahc yt.

13, 137.

hashe, hashäm s. halchi.

liasi m. n. pr. eines Dev, acc. (ohne Flexion) liasi

janat (al. hisi)
,

abl. (ohne Flexion) er reinige ihn

haca liasi yt. 4, 4.

liahya 1) n. Getreide. 2) adj.
,
auf das Getreide

bezüglich, acc. paitisliahim hahim vsp. 2, 1. gen.

paitisliahyehe hahyehe dem Peteshem
,
dem Geber

des Getreides vsp. 1, 4.

Skr. sasyä. — Vgl. paitisliahya.

1. hä, fertig machen, abschliessen.

Skr. sä, syäm
2. hä s. ta.

3. hä vd. 7, 142. fasst Spiegel (nach einer briefl.

Mitth. vom 22. Dez. 1863) als Interjection
;

s. näuiti.

häit0
s. s. hant.

häiti (von 1. hä) f. Abschnitt, Capitel
,
Hä, acc.

häitim y. 28—34, Schluss. 42—50, Schluss, fraore-

tim häitim. den Hä Fraoreti (y. 13. Westerg. 14.

wegen des Wortes fravaräne im Anfang) y. 14,

Schluss, plur. acc. häitisca vsp. 16, 7.

Skr. satt, vgl. skr. avasäna; hzv. hat, np. hä.

Vgl. haptanliäiti.

häidhista ( Superl. eines adj. von 2. liad
)
am

meisten tödtend, voc. häidhista
;
yt. 12, 8. Spiegel:

bewaffnet.

häirishi (von 2. har) f. Mutter, Weib, norn. vigpä

häirishis die ganze Mutterschaft, alle weiblichen

Wesen hzv. rnätalcän vd. 15, 59. pl. nom. häirishis

yt. 13, 15. viepäo häirishis y. 64, 9. yt. 5, 2. gen.

liäirishinäm y. 64, 10. yt. 5, 2. 24, 50. die Ardvi-

cüra yd vigpanäm liäirishinäm zätliäi garewän yao-

zhdadliäiti welche den Mutterleib aller Mütter zur

Geburt reinigt
;
Hzv. glossiert : wenn die Frau zum

zweiten Male trägt, geschieht es durch die Macht

der Ardvicüra (durch eine Geburt wird das Weib

i

unrein, weshalb es vor einer zweiten erst gereinigt

werden muss) y. 64, 8. yt. 5, 2. 13, 5.

lläli Pronomen
,
dieser, nom. liäu, vd. 4, 134. 17,

3. 19, 144. hau acti daevö diese (Dakhmaanliäufung

ist es, wo) der Dev ist vd. 7, 139. liäu mäo vd. 9,

161. hau mereghö yt. 14, 41. häo (lies häuf} apa-

ghzhärö yt. 19, 56. hä (lies hau) vanhhs graoshd vsp.

14, 4. fein, hau yt. 21, 7. seil, citlia vd. 13, 48. hau

crira vd. 19, 98. häo (lies häuf) pairika yt. 8, 54.

Skr. asäu, altp. hauv.

häkurena (von 1. ha -\- kar) 1) n. Machung, acc.

äröi häkurenem y. 33, 9. 2) Helfer, plur. acc. at ne

fryä dazdyäi häkurenä dann mögen uns ertheilt.

werden freundliche Helfer y. 43, 1.

liäget (von liac) adv.
,

vereint mit
,

hzv. hamra-

gishnish (leitet es von 1. lia
-J-

gam ab?), nenne hu-

cithrem asliis häget ärmaitis liäget das gutsaamige

Gebet (mit welchem) Segen und Weisheit in Ver-

bindung (steht) y. 57, 2- vicpaeca aete ashis häget

ärmaitis liäget yazamaclaeca wir preisen alle diese

(mit welchen) Segen und Weisheit in Verbindung
(steht) y. 70, 54.

hätäm s. hant.

liäthra (v. 1. hä) m. ein Wegmaass, 1000 Schritte

länger als eine Parasange (Bund. 63, 2); acc. paoi-

rim häthrem vd. 8, 280. bitim vd. 8, 287. tliritim vd.

8, 291.

Hzv. hägar. — Vgl. navahäthra.

hätliröma^ahh (vom vor. -|- m°) adj., einen Hä-
thra lang

,
acc. °maganhem adhwanem yt. 8 ,

23.

vgl. Bund. 16, 18. äpem frätatcaya häthrömaganhem

adhwanem sammle das Wasser in der Strecke eines

Häthra vd. 2, 65.

Hzv. hägarmagäi.

hädröyan adj., offenbar, hzv. röslian
,
Ner. pari-

sphutatara, nom. aeshäm aenahliäm naecit vidväo

äjöi hädröyä von diesen Frevlern keiner etwas weiss

in Bezug auf das Schlagen (welches doch) offenbar

(ist); nach den Glossen: er weiss nicht wie gross

die Strafe für die Seele sei, y. 32, 7.

liäma (vgl. hama) adj.
,

gleich, vollständig, nom.

hämo (vorher geht als nom. f. hama) yt. 13, 83.

19, 1. liämö yaozaiti tistrim gleichermaassen bewegt

sich Tistrya (der Wind Und die Majestät, tistrim

steht im acc.
,

weil nach dem praedicat) yt. 18, 5.

vahistö liämö Jcärayat der beste (Ormazd) hat gleich-

mässig gemacht (vollständig hergesagt den Ahuna
vairya) y. 19, 38. ye ä nüremcit ahurä hämo der

du, o Ahura, immer derselbe bist y. 31, 7.

hämögätu (vom vor. -|- g
n
)

m. dasselbe Haus,

loe. °gätvö vd. 5, 82. 7, 7.

Hzv. hamgäg.
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häniütakhma (von häma -)- t°) adj.
,

gleich fest,

stark, acc. väshem hämötakhmem yt. 10, 124.

hamödaeua (von häma -j- 1. d°) adj.
,

gleiches

Gesetz befolgend
,

plur. nom. rtaro hämödaena vd.

4, 118.

Hzv. hatnden.

hämöiiaiä (von häma -j- näfanh) adj.
,
aus dem-

selben Geschlecht stammend, nom. äthrava humö-

näfö yt. 24, 9. hämdnäfö yt. 24, 37.

hämöskyaothna (von häma -[- sky°) adj., ausge-

glichne Thaten habend
,

plur. nom. härnöskyaotlina

te bavainti ihre Thaten sind ausgeglichen vd. 4, 115.

liära (von 2. har) m. Beschützer, Herr, hzv. can-

där
,
nom. härö y. 31, 13. vicpöibyö harö y. 43, 2.

liäva (v. 2. ha) adj., opfernd, im superl. Schüler,

der die Opferhandlungen versehn kann
,

plur. acc.

antare hävista zwischen Schülern yt. 10, 116. gen.

hävistanämca y. 67, 38.

Hzv. np. hävisht.

hävafit (vgl. havant
)

adj.
,
gleichmässig, pl. nom.

hävanta aetahe skyaothnahe verezyän sie handeln

gleich in Bezug auf diese That (d. h. alle drei

machen sich desselben Vergehens schuldig) vd.

15, 48.

liävana (von 2. liu) m. Mörser
,

in welchem der

Hom zerstampft wird, der ok/iog des Plutarch, instr.

yd . . . hävana haoinän uzdacta welcher im Mörser

den Hom emporhob yt. 10, 90. dual. nom. hävana

vd. 14, 31. hävanaca vd. 19, 30. aemana hävana zwei

steinerne Mörser (als Geräthe des Ackerbauers) vd.

14, 46. acc. hävana y. 22, 6. G. 4, 5. hävanaca vd.

5, 122. instr. fragnätaeibya liävanaeibya A. 3, 5.

dat. hävanaeibya vsp. 11, 2. 12, 35. yt. 10, 91. gen.

hävanayäogca vsp. 14, 7. voc. hävana vsp. 14, 13.

Vgl. skr. sävana, hzv. np. hävan, arm. havan.

hävanan (vom vor.) m. Titel des Mobed, welcher

den Hom im Mörser zerstösst, Spiegel Av. übers.

II, XVII. acc. hävanänem vsp. 3, 1. G. 3, 5. dat.

hävanäne vd. 5, 161. gen. hävanänö yt. 24, 15.

Hzv. hävanan.

liärani (von havana) m. Name eines Gab oder

Tagesabschnittes, von Sonnenaufgang bis Mittag;

der Beschützer desselben ist Mithra unter Mitwir-

kung des Cävanhi und Vi^ya, vgl. Bund. 60, 13.

Hyde 166. Haug Ess. 151. Spiegel Av. übers. III,

XLI. acc. hävanim y. 2, 13. 6, 4. G. 1, 5. hävanim

paiti ratüm um die Zeit H. y. 2, 64. 15, 6. A. 1, 1.

hävanim ä ratüm ä y. 9, 1. dat. hävanee y. 1, 7.

66. 3, 21. 15, 8. G. 1, 1. gen. hävanois y. 1, 46. hä-

vandis ratliwö zur Zeit H. y. 3, 1. 22, 13. voc. hä-

vane y. 1, 50.

Hzv. parsi hävan. — Vgl. pairishävani.

ha vanüzacta (von hävana -)- z°) adj.
,
den Mör-

ser in der Hand haltend
,
nom. °zactö vd. 3, 4. y.

61, 4. yt. 10, 91.

hävöya (vgl. havya) adj., link, instr. hävöya bäzvö

mit dem linken Arme vd. 19, 77. 3, 84. yt. 17, 22.

he hävöya aredhe zu seiner linken Seite yt. 10, 126.

neutr. (adv.) hävaya links vd. 3, 84. 19. 77. yt

17, 22.

1. hi, binden, partic. perf. pass, lnta (s. bes.).

Skr. si, sinöti; vgl. armen, himn.

2. lii s. paklirustanh.

liikarana (von 2. hie) adj., trocknend, acc. Ge-
räthe, welche hikaranem trocknen (das Feuerholz)

vd. 14, 22.

liiku (von 2. liic) adj., trocken, plur. acc. yö
aegmem baraiti hilcüs (der plural neben dem collec-

tiven sing.) wer trockne Holzscheite bringt y. 61,

30. eit. vd. 18, 62.

hikväo (von 2. hie) adj., trocken, hzv. hushk, acc.

pantärn . . . hikväonhem vd. 3, 37.

liikliti (von 1. hic) f., das Begiessen, dat. hikhta-

yaeca vd. 6, 10.

hiklira (von 1. hic) n. Flüssigkeit; Unreinigkeit,

wie Haare
,
Nägel, acc. hikhrem vd. 5, 52. pl. gen.

hikliranäm vd. 5, 48.

Hzv. hihar
,
parsi hihir.

liiklisliane s. hakhsh.

big, schlagen.

— ni
,
abhalten

,
partic. praes. nom. mhighcmnö

vöighnäo yt. 19, 67.

Skr. sagh
,
saglmöti

?

liighnu (von 2. hic) adj.
,
trocken

,
nom. f. yat

highnvi pägnu bavät bis dass der Staub trocken ist

vd. 9,
12ö"

1. hic, benetzen, befeuchten, praes. 3. sg. hincaiti

er giesst aus vd. 5, 15.

— paiti
,
besprengen, zur Reinigung, praes. 3. sg.

paitihincaiti vd. 9, 189. pot. 2. sg. paitihincöis vd.

8, 130. 186. 226. 227. 9, 41. 3. sg. yezi pa.itihincöit

t

vd. 9, 172.

— para
,
ausgiessen, pot. 3. pl. aiihäo äpö para-

hincayen von diesem Wasser sollen sie ausgiessen

vd. 6, 69.

— fra
,

vergiessen, übergiessen, praes. 3. plur.

frashaekem frashincanti vergiessen Blutströme yt.

14, 54. partic. perf. pass, frahikhta übergossen s.

besonders).

Skr. sic, siiicäti
,
hzv. äshanjitan.

2. hic, trocknen.

— uc
,
austrocknen, causale impf. conj. 3. sg. nc

vätö zäm liaecayät bis der Wind die Erde trocknet

vd. 5, 43.

Vgl. skr. sikatä.

hiz s. khiz.

hizaoklulha (von hizu -f-
ukhdha) adj., mit der

Zunge (gut) redend, weise sprechend, nom. hizaokhdhö

yt. 15, 40.

hizu (von 1. zu? anders Windischmann Jen.

Liter. Zeitung. 1834, p. 134) m. Zunge, gen. mat

hizvö y. 11, 16. 17. qäis skyaothanäis hizvaccä durch

ihre Thaten und (die Reden) ihrer Zunge y. 50, 13.

hizvö A. 3, 5. plur. instr. qäis hizuMs y. 48, 4. vgl.

ldzuma
,
ldzva

,
hizvanh.

hizudräjaiih (vom vor. -(- dr°) n Länge der

Zunge, acc. der Hund ist lnzudräjö yat.lia apere-

näyus mit Zungenlänge (versehn) wie ein Kind
:

d.

h. er streckt die Zunge aus
,
wenn man ihm etwas

gibt?) vd. 13, 160. 2) adj., die Länge einer Zunge
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habend, nom. clvayäo hizudräjäo für zwei (ist ein

Segensspruch) zangenlang (dunkle Stelle) vd.

18, 28.

liiznma (vgl. Mzu) m. Zunge, abl. hizumat licica

vd. 3, 46. 9, 158.

liizya (vgl. Mzu
)

f. Zunge, nom. Mzva yt. 19, 95.

acc. Mzväm vd. 15, 12. yt. 1, 31. khshviwrem (Wes-

terg. khshvawrem
)
Mzväm Geläufigkeit im Reden y.

61, 11. instr. liizva y. 31, 3. 44, 1. 28, 5. 1lizva

uTchdhais durch die Gebete mit der Zunge (d. h.

gesprochne, laute Gebete) y. 46, 2. hva Mzva vd. 2,

16 (Westerg. 2, 6).

Skr. jihvU
,

altp. izäva, hzv. huzvän
,
parsi hievon,

np. zabän, buckar. zebän, gebri izvän, afgh. zhabah

,

bal. zawän
,
kurd. azmän, kurm. zemän, zaza zuüii

,

armen, lezou, südoss. evzag
,
dig. avzag, tag. ävzag.

hizvanh (vgl. Mzu) n. Zunge, acc. vaem avami-

vämahi hizvaeca pivacca wir magern ihn ab an Zunge

und Fett vd. 18, 115.

Vgl. MtöMzvanh.

liizvödauhanh (von Mzva -(- d°) adj.
,
Weisheit

für die Zunge (Rede) gebend
,

instr. 0danhanha

mäthra yt. 3, 18. 5, 17. 9, 25.

liizvöraithya (von Mzva -j- 2. r°) m. Weg der

Zunge, acc. data Tchrateus MzvöraitMm gtöi er mache

den Weg der Zunge (Rede) zu dem des Verstandes

beständig y. 49, 6.

MzYÖva^anli (von Mzva -J- v°) n. Gewalt der

Zunge, acc. Ichshayamnö hizvövagö er besitzt Gewalt

der Zunge, d. h. er spricht und es geschieht y.

31, 19.

liifidn m. n. pr. Indien
,

acc. und instr. haca

ushactara Mndva avi daoshatarem 1lindüm vom öst-

lichen Indien bis zum westlichen Indien (d. i. As-

syrien, Nighna) Cit. der Hzv. - Gl. zu vd. 1, 73.

(Westerg. vd. 1, 19); loc. ushagtaire hihdvö y. 56,

11, 6. yt. 10, 104. plur. acc. yö hapta Mndu Ostka-

bulistan vd. 1, 73.

Skr. sindhu, saptä sindhavah, altp. Mndu
,
(hebr.

hoddu), hzv. hindukan, np. hind.

liindva m. n. pr. eines Berges im See Vouru-

kasha
;
nach Bund. 26. 3. ist auf dem Alborz (Hara)

ein Var, in welches Ardviijura einströmt; von hier

fliesst dieses Wasser weiter auf den Berg Hocindum

(diess ist die vielleicht aus einem Missverständnis

der Stelle yt. 8, 32. entstandne Form des Namens)

und von da in den See Ferakhkant. abl.ucliindvat

paiti garöit herauf am Berge Hindva (sammeln sich

die Dünste) yt. 8, 32.

liita (partic. perf. pass, von 1. lii) 1) gebunden,

gezäumt, acc. fern. Mtäm yt. 13, 100. 19, 86. gen.

m. hitahe yt. 14, 13. 2) m. Gespann von Rossen,

plur. acc. Mta y. 9, 71. dat. zävare hitaeibyö y. 56,

10, 8. yt. 5, 53. 10, 11. 94.

Vgl. mäthröhita.

llitaQpa (vom vor. -f- acpa) in. n. pr. des Mör-

ders des Urväkhshaya
,
welcher von dessen Bruder

KereQä^pa erlegt wurde
;

Spiegel (Av. übers. III,

155) hält ihn für identisch mit dem Gahdarewa;

vgl. Westergaard I. St. III, 430. acc. Mtägpem yt.

15, 28. 19, 41.

Skr. sitägva.

MtöMzvanh (von Mta
-f- 7t°) adj., gebundne

Zunge habend, nom. Mtöldzväo y. 64, 35.

hitha (von 1. hi) f. Wohnung, acc. hithäm aslia-

hyä die Wohnung der Reinheit (Armaiti) y. 34,10.

hithn (vgl. hitlia) m. Wohnung, gen. (local) yehyä

hithaos na gpentö (durch Asha zur Weisheit) in

dessen Wohnung der heilige Mann (sein wird)

y. 47, 7.

liithwaüt adj., schnell, hzv. tej
,
Ner. jliatiti, acc.

n. (adv.) hithwat y. 19, 39.

Mdliainis (v. 1. had)n. Sitz; Bund. 79, 10 heisst

es, Zartusht sei erzeugt von Pörshacp nar dargä

Mdainis am Wohnsitz an der Dargä; Mdainis (mit

Zendbuchstaben geschrieben) scheint ein altbactr.

Wort zu sein, vgl. Windischmann Z. St. 160.

hi(ji(lhyät s. 1. gad -J-
avi.

IliQpÖQ 0
s. 1. gpag.

liisliaQ (von shag) adj., beobachtend, hzv. nekiri-

tar
,
nom. vigpä Mshag ahuro y. 44, 4. liaptadaca

vigpa hishac siebzehntens heisse ich alles beobach-

tend yt. 1, 8.

hisliära (von 2. har) adj., zu beschützen wün-

schend, nom. hishärö y. 56, 7, 7.

liisliva adj., sicher, plur. acc. hisliva vagma mit

sicherm Fluge yt. 14, 20.

Ms s. 2. ha.

liisku (von 2. hie) adj.
,
trocknen, nom. f. hiskvi

vd. 9, 125. neutr. hisku vd. 8, 109. 124. dat. n. hi-

shvdi vd. 8, 109.

liiskupä^nu (vom vor. -|- p°
)

f. trockner Staub,

nom. Mskupägnu vd. 16, 5.

hisCj sich erheben, die Hzv. - Uebers. gibt, es

ebenso wieder wie hakhsh
,

praes. 1. plur. med.

hiscamaide (Westerg. verm. hist0 von ctä) y. 40, 11.

hist0
s. gtd.

hismarefitö, hismäirim s. 2. mar.

hi, Min, liis s. 2. ha.

1. hu (verkürzt aus vaühu) adv. tv, yt. 16, 3. M
y. 43, 13.

Skr. sü, altp. u, uv, hzv. hu, parsi hü.

2. liu 1) erzeugen, bereiten, praes. 1. sg. hunämi

ich gebäre vd. 18, 75. 2. sg. liunahi gebierst du vd.

18, 73. 3. sg. yatlia aeshäm vaeäm liaonaoiti wenn

man diese Worte hervorbringt yt. 2, 11. conj. praes.

3.

sg. ye dregväite Jchshathrem lmnäiti welcher dem

Bösen das Reich zubereitet y. 31, 15. 2) auskochen,

auspressen, den Haoma zubereiten impf. 3. sg. med.

liunüta y. 9, 10. aor. pot. 3. (statt der 2.) plur.

huyares vd. 7, 141. partic. praes. hunvant s. haomo-

liunvant, med. (passiv.) und partic. fut. pass. plur.

acc. yöi henti haoma hunvana . . . haoshyahta wel-

ches die Haomas sind
,
welche zubereitet werden

und werden sollen vsp. 10, 16. partic. perf. pass,

nom. haomö lmtö vd. 6, 86. (vgl. Bund. 58, 10),

gen. haomahe liutalie vd. 18, 29. yt. 21, 9. plur.

gen. hutanäm vsp. 14, 8. causale praes. 3. sg. das

Feuer liävayeiti kocht aus (das Holz) y. 70, 37.
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impf. conj. 3. plur. nacüm hnraydn (wo) man etwas

Todtes auskocht vd. 8, 231.

— ahoi
,

zubereiteu (vom Haoma), partic. perf.

pass. acc. aiwisKutem därayehi du hältst mich, deu

zubereiteten (d. h. meine Zubereitung) zurück y.

ll, 13.

— fra ,
den Hoin zubereiten

,
imper. 2. sg. med.

fra mäm hunvanuha y. 9, 7.

Skr. su. sdvati, sunöti
,

lizv. hunitan.

3. hu (vom vor.) m. Sau
,
nach der Ansicht der

Parsi ein reines Thier, dessen Fleisch man aber

nur dann essen darf, wenn man ihm ein Jahr lang

Vegetabilien zu fressen gegeben hat, weil es sonst

Khraftjtras frisst, vgl. die Stelle einer Rivayet bei

Spiegel Av. übers. II, XLIII. gen. Verethraghna

kommt hü kelirpa varäsahe in der Gestalt eines

Eberschweines yt. 10, 70. 127. 14, 15.

Skr. vgl. sükara, np. buchar. khük
,

bal. Mich,

oss. khuy.

huaiwitaciua (von 1. hu -f- aiwit°) adj.
,
schnell

herbeieilend
,

acc. f. cictäm . . . dae.nam huaiwita-

cinäm yt. 16, 1.

huiriklita (von 1. hu -f-
i°) m. gutes Iiervor-

koinmen, acc. liuirilchtem . . . irinakhti yt. 10, 68.

hukairya (von 1. hu -|- k°) n. n. pr. eines Berg-

gipfels der Hara, von welchem die Quelle Ard-

vi<jüra herabströmt, vgl. Bund. 22, 10. 26, 3. Wiu-
dischmann Z. St. 1, 171. noin. hukavrim yt. 10, 88. acc.

hukairim barezo yt. 5. 96. 12, 24. abl. hukairyät haca

berezanhat y. 64, 14. yt. 5, 3. 25. 9, 8. 13, 6. 15, 15.

Hzv. liukar
,
hugar.

hukereta (von 1. Im
-f-

1. k°) adj., gut geschaffen,

wohlgemacht, nom °kercto yt. 17, 22. neutr. nniancm

hukeretem yt. 5, 101. instr. m. °kereta yt. 10, 125.

plur. nom. °kereta yt. 17, 9. kann saya hukcretäonliö

mana däma mit welcher Waffe (werden schlagen)

die Gutgeschaffnen (Frommen) meine Geschöpfe

vd. 19, 28. gen. °keretanäm yt. 10, 128.

Skr. sükrta, hzv. huJcant.

hukerepta (von 1. hu -}- k°) adj., schöngeformt,

acc. f. pucäm hukercptäm yt. 5, 128. dual. nom.

fstäna hukerepta yt. 5, 127. superl. acc. f. liukerep-

temäm vd. 19, 47. y. 26, 5. yt. 13, 80. gen. m. liu-

kereptemahe (von Ormazd) y. 1, 2.

hukelirp (von 1. hu -j- k°
)

adj., schönen Leibes,

nom. hukerefs y. 9, 51. hukelirpa lies hü (3. hu)

kelirpa.

Hzv. hukarp.

hukhratu (von 1. hu -{- khru
)

adj., sehr verstän-

dig, nom. 0khratu8 y. 50, 5. 9, 74. 34, 10. voc.

°khratavö y. 10, 4.

Skr. sukrdtu
,
hzv. hukhart.

huklishathra (von 1. liu -|- khsh 0
)
adj., gut herr-

schend, subst. rn. guter Herrscher, nom. hukhsha-

thrag-tü y. 42, 4. dat. °khshathrdi vsp. 12, 3. plur.

nom. °khshathrä vd. 19, 34. y. 43, 20. 47, 5. acc.

°khshathrä vend. sade 68.’ y. 2, 11. °khshathre y.

69, 1. instr. °khshathräis v. 52, 8. dat. nkhshathra. -

eibyö vsp. 9, 2. 10, 21. y. 4, 8. 24, 25. gen. °khsha-

j

thranäm y. 55, 5. voc. 0khshathra vsp. 6, 5. superl.

nom. khshathrem hukhshathrdtemö der in Herrschaft
beste Herrscher yt. 19, 79. acc. 0khshathrötemem
yt. 13, 152. dat. °khshathrötemäi A. 1, 6. y. 35, 13.

cit. vd. 10, 16. 18, 97. vsp. 9, 4. 5. gen. °khshathrö-

temahe vend. sade 533. voc. °khshathrötema A. 1,4.
Skr. sulcshatra

,
alt.p. Ol-d&gys.

hukhslmaothra (von 1. hu -}- khshn0
) 1) adj.,

zufrieden
,
nom. 0khshnaothrö yatha äthrava (der

Hund ist) zufrieden wie ein Priester vd. 13, 127.

2) n. Zufriedenheit, loc. das Kameel wirft Schaum
aus dem Mund hukhslinaothre in seiner Zufrieden-

heit (während es wiederkäut) yt. 14, 13.

Hzv. hushnöliar.

hukhshnuta (von 1. hu + khshn0
)

adj. wohlge-

[

schärft, gen. f. arstöis hukhshnutayao y t\ 10, 24.

plur. nom. °klishnuta yt. 10. 39.

huklishnüiti (von 1. hu -(- khshn0 ) f.
,
gute Be-

friedigung, acc. °khshnüithn paiti zur guten Befrie-

digung yt. 10, 109.

luigäo (von 1. hu -{- 1. g°
)
m. n. pr., gen. hugeus

yt. 13, 118.

hngfisliayatuklidha (von 1. hu -[- g° (von gush)

und u°) adj., das Gesprochne wohl hörend, nom.

°ukhdliö yt. 13, 16.

hueithra (von 1. hu c°) 1) adj., guten Saamen
habend

,
von guter Abstammung

,
nom. f. liucithra

von guter Abstammung yt. 17, 15. acc. n. neme

(Westerg. neme) hudthrem y. 57, 1. 2) f. n. pr., gen.

Icanyäo hucitlirayäo yt. 13, 141.

huci^ti (von 1. hu -(- c°) f
. ,

gutes Wissen, accM
°cictim y. 34, 14. gen. °cictöis y. 45, 4.

hujiti (von 1. hu -[- j°) f. Lebensgenuss, plur.

acc. °jitis y. 19, 31. °jitayö vsp. 6, 5. y. 14, 11.

33, 10.

liujyäiti (von 1. hu -J- 1
. jy°) f. Mittel zum guten

Leben, acc. °jyäitim yt. 5, 130. gen. °jyätöis y. 32,

5. statt des abl. y. 45, 8.

Vgl. fradatvicpämhiijyaiti, viepöh 0
,
vicpämh 0

.

huzaena (von 1. hu -J- 2. s°) adj., gute Waflen

führend
,

acc. mithreni huzaenem, vd. 19, 52. statt

des nom. (hinter dem Verbum) mithrem huzaenem.

(Westerg. uzaenem) vd. 19, 92.

Hzv. huzin.

huzafitn (von 1. hu -)- s°) f. gute Genossenschaft,

gen. huzanteus yt. 13, 134.

lmzarsta (von 1. hu -}- z°) adj., schön gewachsen,

schlank, gen. f. kainznö . . . liuzarstayäo yt. 22, 9.

huzämi (von 1. liu -)- z°
)

f. leichte Geburt, acc.

°zämwi yt. 5, 87.

huzämiti (von 1. hu -j- s°) f. leichtes Gebären,

loc. yd. viepäo häirishis husämitö dadh&iti welche alle

Weiber leicht gebären lässt y. 64, 9. yt. 5, 2. 13,

5. lmzdmitö zizananti sie gebären leicht yt. 13, 15

huzefitu (von 1. hu z°) adj., weise, kundig,

nom. °zentus y. 42, 3. 45, 5. 48, 5.

Imzbüta (von 1. hu -j- zb°) adj., wohl angerufen,

plur. fern. °zbätäo yt. 13, 42.

huzvärena (von 1. hu zävaref) n. gute Kraft.
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instr. yäm azem yd ahurö mazdäo huzvärcna uzbaire

yt. 5, 6.

Vgl. das Wort huzväresh Spiegel H. I, 193.

huta (partic. perf. pass, von 2. hu) zubereitet.

Vgl. ahuta.

hutao^a f. n. pr. der Frau des Vistä^pa, nom.

hutaoga yt. 15, 35. acc. hutaocäm yt. 9, 26. 17, 46.

gen. hutaocayäo yt. 13, 139.

Hzv. hutdc.

hutasta, hutästa (von 1. hu -j- tästa) adj., wohl

gebildet
,
nom. anio hutästd yt. 14, 7. 44. ace. °tä-

stem yt. 10, 7. °tastem y. 2, 25. 6, 17. yt. 2, 10. 13,

42. G. 4, 10. instr. zaena hutästa yt. 10, 141. gen.

amaheca hutästahe y. 1, 19. 3, 33. 4, 24. 7, 25.

Hzv. hutäsht.

hutliaklita (von 1. hu -
f- th°) adj., wohlgespannt,

abl. huthaklitat liaca thanvanät yt. 10, 39.

lxndaena (von 1. hu -f- 1- d°) adj., gläubig, nom.
0 daend yt. 4, 10. acc. °daenem vsp. 3, 18. G. 4, 8.

gen. °daenahe yt. 22, 18. plur. nom. °daena yt. 19,

95. neutr. °daena deine gläubigen Werke yt. 22, 11.

Hzv. parsi liudin.

hudäitu (von 1. liu -j- 2. d°) adj.
,

weise, nom.
\

°danus y. 31, 16. gen. °dänäus y. 49, 9. hudänaos
I

khshathrahyä y. 43, 9. superl. nom. liudhänus ndma
]

ahmi
,
haclhänustemd ndma ahrni yt. 1, 15.

Hzv. hudänäk.

hudänuvaresliYa (das erste v ist mit dem Zei-

chen des inlautenden v geschrieben
;

vom vor.

-|- v°) adj., weise bewirkend, nom. pourueigta liu-

dänuvareshvä y. 52, 3.

Imdä^.tema s. 2. hudhao.

lindema m. Geschicktheit, acc. hyat lioi hudemem
dyäi vakliedhrahyä ich will ihm geben Geschickt-

heit im Reden y. 29, 8.

hudöithra (von 1. liu -j- d°
)

adj.
,

mit guten

Augen versehn, plür. nom. f. °doithris yt. 13, 29.

1 . liudhäo (von 1 . hu -|- 1 . dao) adj., wohlge-

schaffen
,
nom. f. yäus hudhao die wohlgeschaffne

Kuh y. 13, 23. statt des acc. y. 3, 2. vätem hu-

clhäohhem yt. 17, 33. fein, gärn huclhäoiihem vd. 13,

132. vsp. 12, 15. gdtaca hudhäonhem Fleisch von
der wohlgeschaffnen Kuh y. 4, 2. zdm hudhäonhem

y. 17, 39. dat. f. gave hudhaonhe vd. 5, 62. vsp. 1,

31. 2, 34. abl. gciotca hudhäohhat vsp. 8, 18. gen.

m. vätahe huclhäohhd S. 1, 22. fern, hudhäohho y.

14, 18. tava geus hudhäohho urune Fr. 6, 1. gern

hudhäohho urvänem die Seele des wohlgeschaffnen

Rindes y. 17, 25. zemo hudhäohho yazatahe S. 1, 28.

voc. m. huclhäo N. 5, 4. f. gaos hudhao vd. 21, 1.

Hzv. liudäk.

2. liudhäo (von 1. hu -f- 2. däo) adj., weise, nom. !

hudäo y. 47, 3. ye hudäo dem der weise ist y. 44,

6. cit. y. 60, 17. acc. hudhäonhcm yt. 10, 60. y. 17,

2. hudhäonhem havahi yt. 23, 3. dat. hudäohlie y.

31, 22. plur. nom. hudhäohho vd. 19, 34. hudäohho
y. 30, 3. 34, 3. acc. hudhäohho vend. sade 68. y. 2,

11. 69, 1. dat. hudliäobyd vsp. 10, 21. 9, 2. y. 4, 8.

24, 25 (Westerg. hudhäbyo), hudäohyo y. 34, 13.

gen. hudhäohlidm y. 55, 5. voc. hudhäohho vsp. 6,

5. superl. acc. liudhäctcmem yt. 13, 152. voc. hudä-

cjtemä y. 41, 5. 8.

hudliäoüha (vom vor.) n. Weisheit, hzv. hucläkish
,

instr. tä hudhäohho, . . . uzjamyän sie mögen her-

vorkoinmen mit Weisheit y. 54, 13.

liudhäoniau (von 1. hu -j- cläoman) adj.
,

sehr

weise, gen. hudhäomano y. 1, 3.

hudliäta (von 1. liu, -{- 2. data) adj.
,

wohlge-

schaffen, nom. hudhäto y. 9, 49. yt. 10, 142. fern.

hudliäta yt. 17, 15. neutr. nmauem . . . hudhätem

yt. 5, 101. plur. nom. n. nmänäo hudhätäo histehti

yt. 17, 8.

hudhänü s. huclänu.
%

hun° s. 2. hu.

hunairyäonc (von hunara ac) adj., gewandt,

acc. hunairyäoncim yt. 10, 102. gen. hundiryäonco

yt. 8, 13.

hunara (von 1. hu -J-
nara) in. Tugend, gute

Eigenschaft, instr. thwä liuuarä durch deine Tugend

y. 42, 5. plur. gen. hunaranäm um der Abrichtuug

willen vd. 13, 54.

Vgl. skr. sünäri

;

hzv. np. hunai| pars qanar (vgl.

Procops Xavaoäyyrjs J. Müller 343), armen huarkh,

vgl. hounarakert (Mose Choren. II, 7), tschetsch.

huner (Held).

Vgl. ashalmnara, drdkhtdh °, haclhah0
.

hunaravant, (vom vor.) adj.. tugendhaft, nom. f.

hunaravaiti vd. 19, 99. acc. lnmaravaitim yt. 16, 1.

Hzv. hunardmand.

hunaretät (von hunara -j- tat) f. Tugend, instr.

hunaretätä mit den Tugenden (des Vohumano)

y- 49, 8.

Vgl. skr. sünrta.

hunarethanämcit die tugendhafte (acc. f.) scheint

Spiegel yt. 2, 13. statt hamerethanämcit zu lesen.

hunivikhta (v. 1. hu -|- n°, v. vij) adj., gut herab-

geschlagen, nom. vcizro liuniviklitd yt. 13, 72. acc.

vazrem liuniviklitcm yt. 6, 5. statt des nom. (hinter

dem praed.) yt. 10, 132. plur. nom. vazracit . . .

liunivilchta yt. 10, 40.

Hzv. huvilcht (Name der Keule, mit welcher nach

dem Vajarkart Ahriman gestraft wird, wenn er

die Seelen in der Hölle mehr quält, als Ormazd
befohlen hat, Spiegel Eran 383).

hnnu (von 2. hu) 1) Sohn (böser Wesen), plur.

nom. liunavo yt. 10, 113. acc. yd janat hunavo yat

patlianya nava, hunavacca nivilcahe hunavagca clä-

stayänois welcher (Kerecäcpa) schlug die Söhne

der 9 Räuber, die Söhne des N.
,

des D. yt. 19,

41. 2) n. pr. eines feindlichen Stammes in Vae^ka;

Haug Essays 192. hält sie für die weissen Hunnen,

allein diese drängen erst in den letzten Jahrhun-

derten vor Christi Geburt die nordische Steppen

-

bevölkerung nach Süden, können also keine Rolle

in der alten Heldensage spielen
;

plur. nom. aurva

hunavo vaeckaya die reisigen Hunus in Vae^ka yt.

5, 57. acc. yat baväni aiwivanyäo aurva hunavo

vaeckaya yt. 5, 54. abl. liaca hunüiwyd yt. 13, 100.

19, 86.

Skr. sunu.
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liunusta m. n. pr. einer Classe von Drujas, plur.

nom. hvö dämöis drüjö Jmnustä duzhdäo yöi hcnti

der ist von der Schöpfung der Drukhs (des Ahri-

man), böses wissend (uuter denen) welche Hunustas

sind y. 50, 10. Hzv. schreibt den Namen hunusJc,

Ner. hunogah.

Ininvafit (partic. praes. von 2. hu) s. haomö-

liunvant.

hnpaitistäna (von 1. hu
-f- p°) m - c*as gute

Stehen ,
das sich Wohlbefinden

,
loe. das Ivaineel

wirft Schaum aus dein Mund hukhshnaothre hu-

paitistäne in seiner Zufriedenheit, bei seinem Wohl-

befinden yt. 14, 13.

hnpairi<;päo (von 1. hu und 1. gpä -\- pairi) adj.

wohl ringsum kehrend, nom. hupairigpäo näma aliud

yt. 15, 46.

hnpairista (von 1. hu -J-p°) adj., wohlgetrocknet,

acc. aeemem hupairistem y. 70, 36.

hupaurva (von 1. hu -(- p°) adj.
,
der gute frü-

here, plur. acc. f. ashayö liupaurväo y. 51, 9.

bupatareta (von 1. hu -(- patara) adj., mit guten

Flügeln versehn, dual. abl. ägyanha vayaeibya hu-

pataretaeibya schneller als wohlgeflügelte Vögel

(der dual, steht, weil der comparat. zwei verglichene

Gegenstände voraussetzt) y. 56, 11, 4.

hupatbmainya (von 1. hu -|- p°) f. gute Kost,

guter Vorrath, acc. °pathrnainyäm yt. 16, 1.

hupabusta adj., Spiegel verm. wohlgekleidet
;
in

pa scheint ein verkürztes Verbalpraefix vorzuliegen
;

busta könnte partic. von büsh sein
;

plur. nom.

aesliäm gätava lustehti hugtareta hupabusta liukereta

yt. 17, 9.

huparetäo (von 1. hu -j- paret) adj., gut strei-

tend, nom. huparetäo näma ahmt yt. 15, 46.

luipäta (von 1. ku p°) adj., wohl beschützt,

acc. °pätem yt. 24, 42. superl. plur. nom. f. hupä-

tötemäo yt. 14, 12.

lmputhri (von 1. hu -j- puthra) f. schöne Kinder,

acc. nputhrim y. 10, 44.

Hzv. hupugish.

hnperetu (von 1. hu -}- p°) adj., mit guter Furth

versehn, nom. f. huperethwi äfs yt. 16, 3. plur. acc.

f. huperethwäogcä y. 38, 8.

hnperena (von 1. hu 2.p°) adj., wohlbeflügelt,

nom. °perenö yt. 13, 70.

hnfedhri (von 1. hu -f- patar
)

adj., von guten

Eltern stammend, plur. acc. f. gheuäo . . . hufedhris

vsp. 2, 17.

Hzv. hupät
,

vgl. lyk. Ofeeta , (f. n. pr. Fellows

an account of discoveries in Lycia 1840. Tafel

36, nr. 7).

huf'raourvae()a (von 1. hu -)- fr0 )
adj., gut vor-

wärtslaufend, nom. fraourvaegö yt. 5, 131.

hufraüharsta (von 1.7m -}- fr°, partic. perf. pass,

von harez) adj., wohlgezückt, nom. karetö liufran-

liarstö yt. 13, 92.

hufrabereti (von 1. hu -{- fr0
)

f. gute Dar-

bringung, instr. "fraberetica
; y. 67, 29. yt. 10, 77.

liuframareta (von 1. hu -f- fr0 ,
von 2. mar)

adj.
,
gut recitiert

,
acc. yagnern haptahhäitvm . . .

hnframcrctcm framaremnem den siebentheiligen Yac-

na
,
welcher gut ausgesprochen wird Extr. 5. fern.

huframaretam liuframarcmnäm (seil, gäthäm ?) vsp

16 ,
3.

hnframaremna (von 1. hu -j- fr" , von 2. mar
adj., gut recitiert werdend, acc. f. liuframaremnäm

vsp. 16, 3.

liuframareti (von 1. hu -)- f>'
n
) f- gute Ausspre-

chung, dat. hvframarctayaeca vsp. 10, 12.

lnifravac (von 1. hu und 1. vac -J- fra )
in. n.

pr.
,
gen. hufraväkhs kahrkananam des H. aus dem

Hause der K., yt. 13, 127.

hufräyazanta (von 1. hu -j- fr0
) adj., der gut zu

preisende, acc. f. hufräyastäm hvfräyazehtäm (seil.

gäthäm?) vsp. 16, 5. 6.

Imfräyasta (von lm fr0
)

adj., wohl gepriesen,

acc. yacnem haptahhaitim hufräyastem fräyazchtem

den Yaipia H., den wohl gepriesnen, zu preisenden

Extr. 5. fein. °fräyastäm y. 60. 3. vsp. 2, 15. "frä-

yastäm hvfräyazcntäm vsp. 16, 5. 6. baghäm yenhe

hätäm hufräyastäm y. 21, Schluss, gen. f. °fräya-

stayäo vsp. 1
, 13. plur. gen. n. °fräyastanum

vsp. 1, 9.

hufräyasti (von 1. liu -f- fr0
)

f. das gute Prei-

sen, instr. 0fräyastica yt. 10, 77. dat. fräyaslayaeca

vsp. 10, 12.

hufräyukbta (von 1. hu -f- fr
0
)

adj.
,
wohlzuge-

riclitet, plur. nom. karetacit hufräyukhta yt. 10, 40.

hufriua (von 1. hu -f- fr0
)

m. gutes Lobgebet,

abl. fraväkäi uta framainyai hu hufrinät zur Ver-

kündigung und zum Gedenken in gutem Lobge

sang yt. 16, 3.

liufshi liest Spiegel y. 42, 4. statt hafsln (s. liap).

liubaoidhi (von 1. hu -|- b°) adj., schön duftend,

nom. 0buoldhis y. 10, 9. yt. 22, 7. fern. °baoidhis yt.

17, 6. plur. acc. n. khshatlira . . . hubaoülhi yt. 5,

130. 17, 7. compar. nom. vätö liubaoidhitarö anya-

eibyö vätacibyo yt. 22, 7. plur. nom. urvaranam . .

.

yöi hcnti hubaoidhitrma (Hzv. -Gl. nennt als solche

Rose und Jasmin) vd. 2, 75. ebenso nach qaretha-

näm (Hzv. - Gl. nennt als solche Quitte und Pome-

ranze) vd. 2, 77. gen. f. urvaranam hubaoidhitema-

näm vd. 8, 7. 247. 14, 6. 18, 141.

Hzv. parsi liuböi.

liubaoidhita (von 1. liu -]- baoidlii
)

f. Wohlge-

ruch, instr °baoidhitaca yt. 22, 11.

luibaoidhya .(von 1. hu baoidlii) adj., wohl-

riechend, nom. neutr. hubaoidhim barczis yt. 5, 102.

hubagha (von 1. lm -|- 1. b°
)

f. gute Göttin

(Trad. übers, glücklich, wonach es = skr. subhdga

wäre), plur. acc. hubagliäo vsp. 2, 17.

hubarana (von 1. hu + b°) adj., gut tragend,

plur. nom. agpa hubarana yt. 24, 48.

liubämya (von 1. hu -j- b°) n. schöner Glanz,

Spiegel: Sonnenglanz (liü b" ?) ,
instr. hubämya yt.

10, 143.

hnbis (von 1. hu -j- 2. bis) adj., Beiwort des

Baumes Harviijptoklnna, Windischmann Z. St. 168.

nom. f. yä hubis eredhwöbis yä vaoee vigpöhis näma
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welcher (Baum) Gutheil
,

Hochheil
,

Allheil heisst

yt. 12, 17.

hubereta (v. 1. hu -j- 1- b°) adj., wohl gepflegt,

wohl verehrt
,
nom. huberetö yt. 10, 112. acc. liube-

retem baraiti yt. 13, 18- fern, yd nö huberetäm barät

der uns wohl pflege (Mädchen sprechen) yt. 15, 40.

plur. acc. f. yd na Ms huberctäo barät yt. 13, 18.

Skr. sübhrta, altp. ubarta.

hubereti (von 1. hu -f- b°) f. gute Darbringung,

acc. liuberettm vend. sade 528. y. 59, 11. 61, 1. 20.

yt. 10, 78. instr. °bereti y. 67, 43. plur. acc. °bere-

tisca Fr. 7, 2.

huma (v. 2. huf) f. n. pr. der Tochter Vistä<jpas,

welche von Arejatacpa gefangen
,
von ihrem Bru-

der Itjfendyär (Qpentodäta) befreit wurde, s. Vullei's

Fr. 98. Windischmann Z. St. 150. gen. humayäo yt.

13, 139.

Hzv. np. Jmmäi.

lmmata (von 1. hu -j- m°) 1) n. gut Gedachtes,

gute Gedanken , nom. humatem y. 19, 45. acc. hu-

matem, yt. 10, 105. plur. acc. humataca vsp. 20, 1.

°matäca y. 4, 1. 12, 2. instr. °matäis y. 69, 15. °ma-

täisca vd. 5, 67. dat. humatoibyagcä y. 12, 1. yt. 1,

0. gen. °matanämca vsp. 23, 7. °matanäm y. ,35, 4.

loc. °mataeshu yt. 13, 84. 2) adj., gute Gedanken

enthaltend, ac.c. n. humatemca manö vsp. 2, 9. hu-

matem mano y. 13, 27. gen. masc. (collectiv) huma-

talie ahmi ich gehöre zu den gut denkenden y. 10,

46. neutr. lwmataheca mananho vd. 18, 41. plur.

acc. m. vaca lmmata y. 3, 16. 3) n. n. pr. des

ersten (untersten) Paradises, loc. humate yt. 22, 15.

plur. acc. (dvandva) aeta humata aeta liülchta aeta

hvarsta in diese (Paradise) Humata, Hükhta und

Hvarsta yt. 22, 14.

Skr. sümata
,
hzv. humat

,
parsi liümata.

Ygl. fraydhumata.

lmmananh (von 1. hu -J- m°) 1) n. das gute

Denken, nom. humano yt. 22, 11. 2) adj., gut

denkend, acc. humanahliem vsp. 3, 18. G. 4, 8. dat.

°manahliaeca yt. 5, 8. gen. 0mananho yt. 22, 18.

plur. nom. °mananho yt. 10, 34. 19, 95.

Skr. sumänas
,
hzv. huminaslin

;
vgl. altp. TJmani

,

>

Ofiävyi.

Immaya
,
lmmäya (von 1. Im -j- mqya

,
mäya,

welche beide dasselbe Wort zu sein scheinen) 1) f.

gute Wissenschaft, instr. yatho
;
fraourvaecayeni liu-

maya varedhalcanämca qyaonyeheca danliävo dass

ich gelange durch gute Wissenschaft zu den Ge-

genden der V. und des qyaonischen (Arejatacpa)

yt. 9, 31. 2) adj., gute Wissenschaft habend, heil-

sam, dienstwillig, bereitwillig, acc. liumäim vsp. 3,

19. G. 4, 8. neutr. liumäim izhem das bereitwillige

Wachsthum y. 41, 6. cit. vd. 10, 10, gen. humäyehe

vsp. 10, 7. yt. 24, 17. plur. nom. liumaya no buyata

seid uns dienlich vsp. 14, 13. acc. n. liumaya aeta

diese heilsamen Dinge (es folgt yä) vsp. 14, 9.

liumayäca vsp. 14, 12. liumaya upahhäo cishmaide

wir lehren die heilsamen Anbetungen vsp. 14, 5.

compar. plur. nom. m. humäydtaraca mit Heilmitteln

Justi, Lex. Zend.

versöhn vsp. 14, 11. neutr. atlia zi ne Immäyötara

ahhen mögen sie uns nun sehr heilsam sein vsp. 14, 9.

huimiyäka (vom vor.) adj., mit guter Weisheit

verselm, acc. "mayäkem yt. 5, 113.

lmmareti (von 1. hu -j- m°) f. Lehre, nach der

Trad. das Avesta, gen. humaretois y. 31, 10.

lmmäya s. liumaya.

lmmizlula (von 1. hu -f-
m°) adj., guten Lohn

bringend (für das Recitieren) plur. nom. od. acc.

(nach buyän) f. °mizhdäo, Westerg. °mizlidäo y. 54, 7.

lmmäzdra (von 1. hu -|- m°) adj., wohl bedacht,

plur. acc. n. ctaotäcä . .
.
yecnyäcä . . . liumäzdrä

asliä y. 30, 1.

humna m., acc. aomem (lies haomem) . . . dagva-

rem (lies dagvaref), . . . ämravi humnem den

Haoma bat ich um Gesundheit in einem Hymnus?
Fr. 9, 2.

Ygl. skr. sumnä? oder lies humanem für hu-

mananhem ?

Immbit? Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 1, 24; es scheint

ein hzv. Wort zu sein.

Immbya s. Ichuhbya.

huyaona (von 1. hu -j- y°
)
adj., wohl abwehrend,

plur. nom. f. °yaonäo yt. 13, 29.

Jmyazata (von 1. hu -|- y°
) 1) adj., wohl zu ver-

ehren
,

acc. f. asMm vahuliim . . . liuyazatäm yt.

17, 1. 2) m. u. pr., gen. °yazatahe yt. 13, 117.

Imyasta (von 1. hu -)- y°) adj.
,
wohl gepriesen,

instr. °yasta yacna mit wohlvollbvachtem Opferpreis

yt. 5, 9. N. 4, 9. compar. nom. f. huyastatara yt.

5, 9. N. 4, 9.

Imyäirya (von 1. hu -{- yäre) adj., guten Jahres-

ertrag habend, fruchtbar, acc. f. huyäiryam (Name,

mit dem böse Menschen die Pairika des Misswachses

benennen) yt. 8, 51. dat. f. liuyäiryäica (lies °yäir-

yayäicaf) dahhave. yt. 8, 36. plur. nom. f. °yairyäo

yt. 8, 9. acc. liuyäiryäo avi danlius yt. 8, 9. huyäir-

yäo äpd yt. 8, 40.

lmyäo s. hva.

lmyäghna, adj., gut opfernd (Spiegel), subst. m.

Eheleute (Windischmann Mithra 48); plur. acc. an-

tare huyäghna yt. 10, 116.

lmyäres s. 2. hu.

lmyesti (von 1. hu -j- y°) f. gutes Opfer, instr.

huyesti yt. 10, 108. liuyesti äfrinämi ich bete um
gutes Opfer y. 67, 45. lmyestica wegen der guten

Opfer y. 67, 29.

lmra (von 2. hu) f. Getränk, gen. hurayäo vd.

14, 72. liurayäogcit A. 1, 4.

Skr. suvä. hzv. hur.

Imraithya (von 1. hu -f- raiha) adj., auf schönem

Wagen fahrend, nom. huraithyo yt. 10, 76.

lmraodha (von 1. hu -j- r°) adj., 1) schön ge-

staltet, nom. °raodlid vd. 19, 133. amo . . . huraodliö

yt. 14, 7. 44. fern. °raodha vd. 19, 98. y. 10, 41.

11, 25. yt. 10, 90. 13, 107. acc. m. °raodhem vd.

19, 53. y. 2, 25. 56, 1, 1. 56, 1, 8. yt. 11, 1. fern.

°raodhäm y. 2, 57. yt. 5, 15. 9, 2. 17, 1. huraodhcm

bavähi yatha craoshem yt. 23, 6. gen. m. °raodhahe

42
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y. 1, 19. 3, 33. yt. 1, 27. 8, 8. fern. °raodhayäo yt.

5, 64. 22, 9. voc. ra. huraodha vd. 18, 48. 74. y. 56,

10, 5. 2) schwanger, hzv. hurugt, nom. idha caraiti

huraodha yä daregha aputlira aeiti hier ist die

Frau mit Kindern gesegnet, die lange kinderlos

gieng vd. 3, 82.

liuraodliao (Nebenform des vor.) adj., schön ge-

staltet, plur. acc. f. lmraodhäonhö (Spiegel °rao-

dhanhd
,
Thema °raodhanh

) vsp. 2, 17.

luirnlliinau (von 1. hat -j- u°) n. schönes Gewächs

Vgl. mazd&ohuruthrnan.

hurunya (von 1. hu urvari) n. Wohlbefinden

der Seele, acc. hurunvmca yt. 10, 33. dat. hurunyäica

vsp. 6, 4. 13, 6. y. 67, 5.

Hzv. hurübanish.

liuvaküslia (von 1. hu -f- 1- v0)n., gutes Wachs-
thum , dat. huvakhshäi vd. 4, 12. Ein andres 7m-

vakhsha s. bei 1. vakhsha.

Hzv. huvakhsh.

huvaeahli (von 1. hu -j- w°) 1) n. das gute Be-

den
,
nom. liuvacö yt. 22, 11. 2) adj., gut redend,

nom. huvacäo y. 56, 8, 4. acc. huvacanhem vsp. 3,

18. G. 4, 8. gen. hvacaiihö (lies huv°) yt. 22, 18.

plur. nom. hvacaiihö (zu lesen liuva
)

yt. 19, 95.

liuijaosliya (von 1. hu
-J- g°) adj.

,
wohl leuch-

tend, abl. hucaoshyät, Westerg. Ins usyät (s. diess)

yt. 8, 35.

liu^aota (von 1. hu -}- c°) adj., wohl gelehrt,

gen. f. ganhagca paiti hugactayäo yt. 13, 133.

lmijtareta (von 1 .hu -f- gt°) adj., wohl (mit

Teppichen) belegt, plur. nom. aeshäm gätava lii-

stcnti liuctareta yt. 17, 9.

huQravanh (von 1. hu -|- er0
) 1) adj.

,
berühmt,

acc. wir preisen den Tistrya yalimat haca bcrezat

hugraväiihcm den von dieser Höhe aus berühmten

yt. 8, 4. 2) m. n. pr. a) des Sohnes des Aghrae-

ratha und der Tochter des Cyävarshäna, welcher

für den an seinem Grossvater begangnen Mord den

Fraiiracya tödtete; nach spätem Ueberlieferungen

ist er der Sohn des Qyävarshäna und derFerengic,

der Tochter des Fraiira9ya; nom. hucrava yt. 5,

49. 9, 21. 15, 32. 17, 41. kava hugrava yt. 9, 18.

17, 38- 23, 7. 24, 2. acc. kavaem hugravanhem yt.

19, 74. instr. haca kavöis hucravanlia yt. 15, 32.

gen. kavöis hucravanhö yt. 9, 18. 17, 38. 13, 132

(vvo haogravanhö). voc. kava hugrava yt. 19, 77. b)

eines Var, welcher nach Bund. 56, 6. fünfzig Para-

sangen vom Caecacta entfernt ist und dadurch

entstand, dass die Wasser, in welchen die könig-

liche Majestät verborgen lag, aus dem See Vou-

rukasha flüchteten, um jene dem Hucrava, dem
sie Franra^ya entreissen wollte

,
zu bewahren, und

den Var Hucrava bildeten; Windischmann (Z. St.

101) vermuthet, es sei der See Thospites gemeint;

nom. vairis yö hugravao näma yt. 19, 56. vgl.

haogravanha.

Skr. sucrdvas, hzv. kliögrüb
,

parsi qagraw
,

np.

khugrav
,

bei den Alten 'Oogogg, Xoooögg, armen.

Kogrov, in den Desätir kailägrav.

liu^rvau (von 1. hu -j- gru
)

n. schönes Hersagen,

loc. ashcmca vahistem hugrväni (ich will beten) das

Gebet ashem vohü in schöner Iiersagung N. 4, 8.

linsll , trocknen
,

partic. praes. med. haoshemna

(s. besonders).

Skr. gusli, cushyati, hzv. khöshinttan, np. kosliidan.

husliata (von 1 . hu -}- klisliata, von khslian) adj.,

wohlbehauen
,

plur. gen. aegmanäm hushatanäm

vd. 14, 5. 18, 140. A. 1, 5.

linshayana (von 1. hu -j- sh°
)
adj., guten Sitz,

gutes Wohnen verleihend, acc. mithrem hushayanem

yt. 10, 4. tistrim yt. 8, 2.

husliata (von 1. hu -|- shäta, von sha) adj., wohl-

erfreut; vgl. haoshäta.

hushiti (von 1. hu sh°) f. das gute Wohnen,
nom. husliitis (als Genius) y. 47, 11. acc. hushitim

yt. 10, 77. yäiryäm hushitim das jährliche gute

Wohnen, nach der Hzv. -Gl. wenn man innerhalb

i

des Jahres mit Rechtschaffenheit gut zu wohnen
vermag, y. 2, 25. yt. 4, 0. yäiryämca hushitim G.

4, 10. instr. hushiti y. 67, 42. gen. d hushitöis zur

Wohnung y. 30, 10. yäiryayäo hushitöis yt. 2, 3.

4, 0. yäiryayäogca hushitöis y. 1, 18. 3, 32. G. 4, 2.

plur. acc. husliitis y. 29, 10.

Vgl. skr. sukshiti.

husheua (= husliayana
) n. gute Wohnung, hzv.

humänashn, nom. tat si liöi huslienem anhat denn das

wird ihr (nach den Glossen der Hutao^a) zur guten

Wohnung (zum Glück?) gereichen y. 52, 5.

huska (von husli
) adj., trocken, acc. huskern

aegmem y. 70, 36. pcsliüru yt. 5, 77. 78. loc. f. huske

seine vd. 6, 63. 68. plur. gen. aegmanäm huskanäm

vd. 7, 76. nacunäm vd. 8, 107.

Skr. güshka, altp. uslca
,
hzv. np. buchar. lchushk

,

parsi kliusk
,
kurd. heslik

,
südoss. khus, tag. khusk.

Vgl. visliuska.

husközema (vom vor. -]- sem) adj., trockenerdig,

plur. gen. f. husközemanam pägnunäm vd. 8, 20.

superl. nom. neutr. °semötemcm (seil, aeö)
vd. 3, 52.

acc. °semötemem vd. 5, 140.

Hzv. khushkdamik.

huskyaothna (von 1. hu -j- skya
) 1) n., gute

That, plur. nom. huskyaothana yt. 22, 11. 2) adj.,

gute Thateü vollbringend, nom. fern, huskyaothana

y. 44, 4. acc. m. °skyaothnem vsp. 3, 18. G. 4, 8.

gen. 0skyaothnahe yt. 22, 18. 24, 17. plur. nom.

°skyaothnäonhö yt. 19, 95. 3) m. n. pr. a) eines

Sohnes des Vistä^pa, gen. °skyaothnahe yt. 13, 103.

b) eines Nachkommen des Frasliaostra, gen. °skyao-

thnahe yt. 13, 104.

lmsqafau (v. 1. hu -(- qap
)

adj., sanft schlafend,

nom. liusqafa y. 56, 7, 6.

husliakhi (von 1. hu -j- li°) adj., wohlbefreundet,

nom. asliä husliakhä der mit Asha wohlbefreundete

y. 32, 2. acc. hushakhaim, y. 45, 13.

liusüakhman (von 1. liu -j- 7t°) adj., gute Freund-

schaft pflegend, plur. f. husfiakhmanö yt. 13, 30.

hnsliämberet (von 1. hu und 1. bar -(- häm
)
adj.
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wohlerworben, acc. n. husliämberetem klirathwcm yt.

18, 1. abl. n. liushämberetat licica khshaetdt wegen
wohlgesam mieten Reichthums yt. 13, G7.

Inisliilmcä^ta (von 1. hu -f- h°) adj.
,
gehorsam,

dem Gatten unterwürfig, ace. f. °hämcdgtäm vsp.

3, 20. G. 4, 9. dat. f. °hämgäctayäi yt. 22, 18.

liü s. 1. hu und livare.

1. liuiti (von 2. hu) f. Zubereitung des Haoma,
nom. hüitis y. 10, 14.

2. liuiti m. der Gewerbtreibende
,

lt.zv. hutulchsh

Ner. pralcrtikarman (im Minokhired aber suvyava-

sayin
),

vgl. vaegu
,
nom. hüitis y. 19, 46.

huisti (von 1. hu -|- isti) f. Verlangen, Wunsch,

acc. hväm hüistim nach Wunsch yt. 4, 8.

hüklita (v. 1. hu ulehta) 1) n. gut Gesproch-

nes, gute Reden, nom. hükhtem y. 19, 45. acc.

hühhtem yt. 10, 106. plur. acc. liükhtaca vsp. 20, 1.

liükhtaca y. 4, 1. 12 ,
2. instr. hüklitais y. 69, 15.

hükhtäisca vd. 5, 67. dat. hülclitöibyaccd y. 12, 1. yt-

1, 0. gen. hükhtanäm y. 35, 4. hükhtanämca vsp.

23, 7. loc. hükhtaeshu yt. 13, 84. 2) adj., gute Re-

den enthaltend, führend, acc. n. hükhtemca vaco vsp.

2, 9. hükhtem vaco y. 13, 27. gen. m. (collectiv)

hükhtahe ahmi ich gehöre zu den gutes redenden y.

10, 47. neutr. liüklitaheca vacanliö vd. 18, 41. plur.

acc. m. väca hüklita y. 3, 16. 3) n. n. pr. des

zweiten Paradises, loc. lmkhte yt. 22, 15. 24, 54.

plur. acc. (dvandva) aeta humata aeta hüklita aeta

hvarsta in diese Paradise Humata, Hükhta und
Hvarsta yt. 22, 14.

Skr. süktä
, hzv. huukht

,
parsi hükhta

,
vgl. np.

Gang i clizh hüklit (Shahnameh ed. Mohl I, 99, 342.

Mohl Journ. asiat. 1841. mars 284. Spiegel in Ho-
fer I, 73).

Vgl. fräyöhükhta.

hüfräshmödäiti s. frdshmödditi.

hfirö s. hvare.

hüsuätlira (von 1. hu -{- cnäthra) adj., gut rei-

nigend, Beiwort einer Art von Wasser, plur. acc.

f. hüsnatliräogcä y. 38, 9. Die Trad. scheint ln t-

slinaothrdogca (von khshnaothra
)

gelesen oder ver-

lesen zu haben,

lieügata s. gam.

liefiti, lieutu s. ah.

liefitn? acc. f. kämcit thwämed drujemca hai-

tliyöayanäm hentüm . . . janäni ich will dich
:
jede

Drukhs
,
welche offen umherlaufend ist, tödten yt.

4, 6. al lientem
,
hatarem haenem. Vielleicht stammt

lientu von haht und bedeutet seiend, existierend ?

lieütem, lieütö s. haht.

heu s. ali.

he s. ta.

lieca s. ta und haca.

lieugrahem s. garen:.

hebvant adj.
,

fliessend? Beiwort einer Art von

Wasser, nach der Hzv. -Glosse das von den Ber-

gen strömende
,

plur. acc. f. apö . . . hebvahtised

(Spiegel haebavahtiscä) y. 38, 7. cit. vd. 11, 14.

vgl. liaba?

|

hemithyät s. mith.

hemparsti (von pareg) f. Unterredung, gen. hem-

parstö/scä (diese sind erwünscht) zur Unterredung

y. 33, 6.

hemyante s. 2. i
-f- ham.

he s. 2. ha.

hö s. ta.

liöi s. 2. ha.

höithwanli (vgl. hitlrwant ?) n. wichtige Dinge,

hzv. magäi, Ner. rnaliatLvam
,
loc. ä lwithwö (Spiegel

ä hoi tliwoi
,
Westergaard ä liöi thivo) in wichtigen

Dingen (bestechlich)? y. 32, 14.

höis scheint conj. aor. 2. sg. von all zu sein in

der dunkeln Stelle höis pithä tanvö pard sei, oTod,

fern von dem Körper y. 52, 6.

höy° s. havya.

hövakhslia s. 1. vakhslia.

hä s. liaht.

häm s. ham.

liämiu (von 2. hama) 1) adj.
,
sommerlich

,
dual,

nom. dva hamina zwei Sommermonate vd. 1, 9. plur.

nom. hapta häminö vd. 1, 10. 2) m. Sommer, acc.

häminemca zayanemca im Sommer und Winter y.

64, 20. yt. 13, 8.

Hzv. parsi hämin, kurd. liavin
,
zaza amnüni (im

Sommer).

liämi^a (von häm -|- *'°) f- dieselbe Deichsel, acc.

hämigämca an dieselbe Deichsel (sind alle vier ge-

spannt) yt. 10, 125.

hämurvi^ya (von häm -j- urvic) adj., zerfliessend,

plur. nom. hämurvigyäonhö vd. 3, 110.

hämönäfa s. hdmönäfa.

härataptiu (von tap) adj.
,
kochend

,
siedend

,
pl.

dat. (statt instr.) f. liämtaptibyö aiwyö c&khrare ne-

rebyö zaratliustra mit siedender Flüssigkeit machten

sie es für die Menschen vd. 4, 128. Westergaard

trennt diese Worte von den vorhergehenden, sie

scheinen aber zusammen zu gehören
;

es heisst

:

alle die Worte, welche die früheren Herpat ge-

sprochen haben, welche sie machten (d. h. zur

Geltung brachten?) für die Menschen mit sieden-

den Flüssigkeiten; die Hzv.-Uebers. nennt den Na-

men Atunpät MänQpandän und scheint damit an-

zuspielen auf eine Legende, wie sie von Aderbät

Mahrecpand erzählt wird, der, um die Wahrheit

des Glaubens zu erweisen, siedendes Metall auf

seinen Leib goss, ohne sich zu schaden, vgl. Spie-

gel Av. übers. I, 41. 100.

liäintäcitMzu (von hämtacit (von tac) b°) adj.,

in die Arme laufend
,

entgegen stürzend
,

nom.

Apaosha läuft hämtäcitbdzus (dem Tistrya) in die

Arme (um mit ihm zu ringen) yt. 8, 21.

liämtästa s. tasli -{- harn.

V gl. mainyuhämtästa.

lifumia('U (von häm n°) adj., mit Leichenun-

reinigkeit befleckt, acc. m. hämnagüm vd. 9, 3.

liämpataiia (von pat -{- ham) m. Zusammenrot-

tung, nom. daevanäm hämpatanö vd. 7, 137.

42*
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Minbaodkemna (von budli -}- häm) partic., adj.,
J

mit Besinnung.

Vgl. ahambaodhemna.

bümbaretar (von 1. bar
)
m., Zusammenbringer,

gen. hämbarethro vanhvam takhmalie fravashim ya-

zamaide wir preisen die Fravashi des starken Ver-

samrnlers der Guten yt. 13, 111.

hämberetha (von 1. bar) n. das Zusammentragen,

instr cini hämberetha hämbärayanta was werden Zu-

sammentragen vd. 19, 140. hämberetha (Hss. °ta)

däitim gätäm avi avabaraiti vd. 8, 259. (Westerg.

8, 85. Hzv.-Uebers. lässt hämb 0 aus).

Vgl. oss. arnbird (Versammlung),

häinberetlwa (von 1. bar) f. Zusammentragung,

hzv. hambarashnish, acc. (modi) viepäo qarentis pa-

rdbarän hämberethwäm vd. 3, 90.

hihnyaeta (von 1. yat) adj.
,

ziehend, plur. nom.

(constr. ad sensum) ugehista hämyaetäouhd yaonemca

avi zämca erheb dich (o Wolke), seid (ihr Wolken)

ziehend die Luft zur Erde vd. 21, 16.

hämyanta s. 2. i.

hämraethwa (v. raetu) m., unmittelbare Verunrei-

nigung, durch directe Berührung von etwas Unrei-

nem verursacht, vgl. paitiraethwa, aee. hämraethwem

vd. 10, 12. 19, 40.

Hzv. hamret.

käinraetliwi (denom. verb. vom vor.) 1) sich

unmittelbar verunreinigen
,

praes. 3. sg. hämrae-

thwayeiti vd. 12, 64. 19, 69. 2) vermischen, sich

versehn
,

praes. 3. sg. yd actecca . . . hämraethwa-

yeiti welcher die Knochen vermischt (mit der Erde) :

yt. 10, 72. imper. 1. sg. hämraetliwayeni ich will-

mich versehn mit yt. 19, 58.

hämraodha (von häm -J-r°)adj., heranwachsend,

acc. f. hämraodhärn y. 61, 14.

bämvainti (von häm -j- v°) adj.
,
siegreich

,
acc.

f. akhstim hämvaintim vsp. 8, 3, yt. 2, 6. gen.

äkhstöis hämvaintyäo yt. 2, 1. 8. 1, 2. plur. dat.

äkhstibyagca hämvaintibyd vsp. 12, 34.

Hzv. hamvandish.

liämvaoiri (von häm -j- v°) f. grosse Frucht,

plur. gen. sie esse hämvaoiriuäm ucvaoirinäm grosse

und kleine Früchte vd. 5, 153.

liämvareta (partic. perf. pass, von 2. var) be-

wehrt.

Vgl. frashämvareta.

hamvareti (von 2. var) f. Kraft, Wehrkraft, nom.

das Gebet ist hämvaretis yt. 11, 2. yä uglvra naire
\

hämvaretis yt. 19, 39. ughraca naire hämvaretis yt.
{

10, 66. acc. nairyäm hämvaretim vsp. 8, 14. y. 61, !

11. yt. 19, 39. S. 2, 22. instr. hathra nairyaya '

hämvareti yt. 10, 71. abl. nairyayat paro häm-
\

varetdit yt. 19 , 38. gen. nairyayäo hämvaretdis

S. 1, 22.

Vgl. nairyämliämvuretivant.

hämvaretivafit (vom vor.) adj., wehrhaft, gen.

gtaoshahe hämvaretivatö y. 56, 13, 3. yt. 11, 19. pl.

f. hämvaretivaitis yt. 13, 33.

hya.

häm<jä<;ta (partic. perf. pass, von gäiih
)
sich be-

fehlen lassend.

Vgl. dusliämeägta, husliämeägta.

liälllQtäiti (von ctä) f. Beistand, Spiegel : Zusam-

mentreffen, dat. härnrtätee. yt. 13, 39.

Skr. sansthiti.

luimsista (v. ctä ?) m. Beistand? nom. eparmaini

zi hämsistd vigpahe anheus (das Gesetz) ... ist dir

ein Beistand in der ganzen Welt yt. 24, 36.

1. h;i(- s. haht.

2. hä<£ (Fortbildung von hau durch c) spenden,

gewähren.

— ni
,
geben, imper. 2. sg. äkä cteng mänishägya

gib mir offenbare Wohnstätten y. 49, 2.

lime
(
nach Spiegels mir brieflich mitgetheilter

Vermuthung eine Spielart von 2. mar, welches ur-

sprünglich hmar lautete)
,
denken

,
halten für, hzv.

übers, mhütan
,
Ner. dhyäyami, praes. 1. plur. med.

mehmaide (umgestellt aus hmemaide) y. 45, 13.

— ä
,
denken, praes. 1. plur. med. ahmemaide.

Westerg. amehmaidc (die Gruppe hm war ursprüng-

lich wohl mit dem Zeichen des aspirierten m ge-

schrieben, welches dann entweder zu hm- oder mh
wurde, s. Lepsius 365).

1. hya, der durch h (1. hfl) verstärkte llelativ-

stamm
;
vielleicht soll das h nur eine stärkere Aus-

sprache des y andeuten, wie denn die alte Kopeu-

hagener Hs. yya (mit dem anlaut. und inlaut. y)

schreibt; auch Westergaard schreibt meist yya ;
cs

findet sich nur das neutr. hyat
,

dessen Gebrauch

mit dem von yat übereinstimmt; 1) relativ, nom
hyat (Westerg. yy°) was y. 43, 18. hyat (Westerg.

yy°) vahyo y. 31, 5. acc. hyat das was y. 64, 61.

hyat craestem was das schönste ist (preisen wir) y.

5, 10. — 37, 10. hyat viepä voliu alles was das

beste ist y. 5, 11. = 37, 11. hyat mizhdem y. 7,61.

40, 3. avat . . . hyat y. 48, 12. statt andrer Formen

:

nom. hyatcä (Westerg. yy°) quae y. 43, 17. qui,

welcher y. 44, 10. quae (plur. acc. u.) y. 3S, 11.

2) hyat steht als adv. oder conjunction
,

sowie,

als, wenn, so lange als, hyatcä (Westerg. yy°)

so wie auch y. 33, 1. eraosho aetü hyat paourvbn

tat uctcmemcit Gehör möge hier sein wie am An-

fang so am Ende (mit gleicher Andacht) vsp. 10,

31. y. 16, 8. 55, 1. atcä hyat, als y. 30, 4. yatha

. . . hyat wann y. 31, 14. hyat (Westerg. yy°) wenn

y. 32, 5. 67, 2 (Westerg. yat). wie auch y. 30, 6a. da-

mit y. 29, 2. als y. 31, 8. 34, 8 (Westerg. yy°). 42,

4. 50, 12 (Westerg. yy°). avat khshathrem . . . hyat

(Westerg. yy°) vakhshat soweit gehört ihm das lieich,

als es gedeiht y. 31, 6. hyat . . . Mm . . . jacactem

y. 30, 4. hyat, (Westerg. yy°) so lange als (dauert)

y. 45, 6. ohne genau zu bestimmende Bedeutung

hyat y. 35, 15. hyateit y. 30, 1. 3) wie das np.

kecrah i isäfi : ahväo aetvatageä hyatcä manahlid für

beide Welten, die bekörperte und die des Geistes

y. 28, 2. aidyunäm liyat uruno die Seelen der Rei-

ter y. 39 ,
4. = yt. 13, 154 (wo yat). 4) wie das

neup. kecrah i tussifi: hyat ashäi vahistäi ashem

(Worte aus dem Gebet ashem vohu) y. 20, 3. verc-



liya. 333 hvarepishyant.

ihrem dademaide liyat neme hucitlirem wir geben

den Sieg, nemlick das gutsaamige Gebet y. 57, 1.

managcä liyat vahistem Vohumanö y. 28, 9. verwandt

damit ist der Gebrauch von liyat zur Einleitung

directer Rede, wie griech. or>, liyat (Westerg. yy°)

y. 30, 6b. 29, 8. 5) liyat steht demonstrativ oder

als Artikel : liyat i mainimadicä diess wollen wir

denken y. 35, 8. liyat (Westerg. yyat
)

yüshmälcäi

mäthräne y. 49, 5. 6) liyat macht andre pronomina

relativ : ahmat hyat weshalb y. 35, 13. ahyd gpe-

nistö ald hyat (Westerg. yyat
)
vä toi nämanäm vä-

zistem der du bist das heiligste davon (vom Feuer),

du, welchem Väzista unter den Namen (der Name

Väzista) ist, vgl. das gothiscke thuzei, y. 36, 8.

2. liya (von hi) m. Binden, Anschirrung.

Vgl. avahya, pancohya.

hyäre, liyän s. ah.

hrac erschrecken.

Vgl. np. liirdc.

liva (vgl. qa
,
hava) pronom. 1) suus, nom. hvd

urva seine Seele yt. 24, 53. fern, liva daena yt. 24,

56 (lies hava d0
1). acc. f. hväm fravasMm y. 58,

5. hväm anu ustim nach ihrem (der Thiere) Willen

vd. 2, 41. hväm tanüm ihren Leib vd. 8, 116. hväm

daenäm sein Selbst, sich selbst vd. 10, 37. 39. hväm

ahliväm vd. 5 ,
67. instr. f. liva hizva mit seiner

Zunge Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 16. dat. f. haoydi

yt. 13, 66. gen. f. haoyäo (Westerg. huyao
) y. 11,,

6. dual. acc. m. hva pagu vlra yt. 10, 113. 2) ipse,

nom. avavatcit yatha livo perecahe gerade so wie

du selbst fragst Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136.

hätäm hvd aojisto y. 29, 3. ahyd hvd ne ddidi den

gib du uns y. 7, 62. 40, 4. hvd ashava zaratliustro

y. 70, 61. livö . . . zaratliustro ich Z. y. 42, 16. hvd

tat nä . . . ahmäi dazde y. 50, 19. hvd er y. 52, 8.

29, 4. du y. 43, 2. der ich hier als Zaotar y. 33,

6. dat. hvdvoya yat zaothre hanaesa da du dich selbst

zum Zaotar eignest y. 58, 9.

livanhvi (von 1. liu
-f-

1. anlwa

)

f. Heil der Seele,

acc. hvaühvim y. 52, 1. Die Trad. glossiert: beim

letzten Körper (am jüngsten Tag) gibt er Muth.

hvacanll s. huvacanh.

hvazäna (von 1. hu -f- 2. az) adj., mit guten

Lenkern versehn, pl. nom. ratlia hvazäna yt. 24, 4S.

hvanta (v. 1. hu -f-
anta) adj., schön gerändert,

mit schönen Borten geschmückt, nom. n. barezis

hvantem yt. 5, 102.

hvafit (vergl. havant) pronom. adj., selbst, nom.

ko hväg daevö wer ist selbst ein Dev vd. 8, 100.

acc. n. hvat zemö bavainti die Erde kommt zu dem
ihr eignen (Zustand

,
d. h. wird rein, hzv. pah) vd.

7, 124.

livapanli (von 1. liu + 1- dpa?) adj., woldthätig,

nom. (Thema hvapa) ahuro mazdäo hvapo yt. 5, 85.

nipäta . . . hvapo yt. 10, 54. voc. vicpe te ahuro

mazdäo hvapo vahuhis dämän alle deine, o wohl-

tätiger Ormazd, guten Geschöpfe y. 70, 47. plur.

acc. f. apo hvapahhäo y. 38, 8.

üvare (von livar — 2. qar) n. Sonne
,
nom. hva-

reca vd. 2, 132. yt. 12, 25. avat hvare vd. 9, 161.

hvare y. 57, 23. 36, 16. hvare yt. 10, 90. acc. livare

vd. 11, 3. y. 2, 45. vsp. 22, 6. 70, 44. yt. 6, 5. liva-

recä y. 32, 10. aurvatacpem bavähi yatha hvare yt.

23, 6. statt des nom. (nach dem praedic.) hvare vd.

7, 134. 11, 6. statt des gen. hvare raokhshni yt. 6,

1. 7, 4. gen. liüro y. 1, 45. 3, 59. yt. 13, 57. hd vd.

2, 31. y. 19, 20. yt. 10,13. 12,3. pagca hü fräshmo-
däitim nach Mitternacht vd. 7 ,

147. liaca hü va-

Ishshät vom Steigen der Sonne an yt. 5, 91.

Skr. svär, np. lehvar, Ichor
,
maz. Ichür, kurd. Ichor

,

dig. hlior
,
siidoss. tag. hhur.

livarekhshaeta (vom vor. -j- khshu
,
uneigentliche

Composition) n. Sonne, nom. livarehhshaetem vd.

19, 93. yt. 10, 118. acc. 0hhshaeiem yt. 5, 90. 6, 1.

12, 34. 13, 81. N. 1, 6. y. 17, 22. 25, 15. dat. 0khshae-

täi y. 67, 61. N. 1, 1. gen. ukhsliaetahe y. 22, 26.

yt. 6, 0. S. 1, 11. livareca khshaetahe (vgl. yavaeca

täite) y. 1, 35. 3, 49. voc. livarekhshaeta vd. 21, 20.

Hzv. klivarshet
,
khvaräshet (y. 49, 10), parsi qar-

set, qurset
,
np. khvarshed, taberistani varshi.

liTarecaeshmau (v. livare
-f- c°) m. n. pr. zweier

frommen Männer, gen. Ocaeshmano yt. 13, 121. 127.

Inarecitlira (v. livare -j- c°) m. n. pr. des zwei-

ten Sohnes Zarathustras
;

er gilt als Haupt der

Krieger Bund. 79, 18. gen. °cithrahe zaraihustrdis

yt. 13, 98.

Hzv. lehvarsheteiliar.

hvarez (von 1. hu -[- varez) 1) adj.
,

gutes wir-

kend, nom. livares y. 9, 51. 2) m. n. pr. des Bru-

ders des Ankara, dual. gen. hvarezao anlcacayäo

asliaonäo der beiden reinen (Brüder) Hvarez und
Ankaca yt. 13, 124.

Vgl. altp. ‘OaQi^os, oss. lclioarz.

livarezäua (v. 1. hu -)- var°) adj.
,
gut wirkend,

plur. f. hvarezanäo yt. 13, 30.

lnaredareca (von hvare -j- dareg) adj.
,

in die

Sonne sehen könnend, Beiwort des Yima
,
welcher

ohne Blendung die Sonne ausehen konnte
,
nom.

hvaredarego y. 9, 14. yt. 15, 16.

Skr. svardfe.

livaredare^ya (von hvare
-J- d°) adj., der Sonne

ausgesetzt, acc. aetem kelirpcm lwaredarecim (sic)

vd. 5, 45. plur. acc. neutr. hvaredaregya zum Ge-

sehnwerden von der Sonne (sollen sie ihn hinlegen)

vd. 6, 106. 7, 122.

livaredlii (von \.hu -|- vared) f. n. pr., gen. ka-

nyäo hvaredhyäo yt. 13, 141.

livarebarezanh (von hvare
-f- b°) n. Höhe der

Sonne, instr. °barezanlia nach der Höhe der Sonne

y. 59, 7. yt. 13, 32.

livareraocanh (von hvare -{- r°) n. Sonnenlicht 1

acc. °raoco vsp. 22, 6. yt. 6, 1.

livareliazaoslia (von livare -}- h°) adj.
,
einträch-

tig mit der Sonne, plur. nom. °hazaoslia yt. 10, 51.

13, 92. acc. "hazaoshäo N. 1, 1.

hvarepisliyant (v. livare -j- p°) m. Sonnenkreis,

Jahr? hzv. Glanzschutz
(
khvärish-pänalcish

)
pl. loc.

erezhjis ashä pourushü hyarepishyaeü für die in

Reinheit lebenden viele Jahre lang? y. 49, 2.
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livarsta (von 1. hu -f- varsta
) 1) n. gut Getha-

nes, gute Werke, nom. hvarstem y. 19, 45. acc.

hvarstem yt. 10, 106. plur. aec. livarstaca vsp. 20, 1.

hvnrstäca y. 4, 1. 12, 2. instr. livarstäis y. 69, 15.

48, 4. livarstdisca vd. 5, 67. dat. livarstöibyagcä y.

12, 1. yt. 1, 0. gen. hvarstanäm y. 35, 4. loe. livar-

staeshu yt. 13, 84. 2) adj., gute Werke enthaltend,

wirkend, acc. n. hvarstem skyaothnem vsp. 2, 9. vd.

3, 150. y. 13, 27. gen. masc. (collectiv) hvarstahe

ahmi ich gehöre zu den gutes wirkenden y. 10, 48.

neutr. hvarstaheca slcyaothnahe vd. 18, 41. plur. acc.

m. livarestäo mäthräo vsp. 22, 6. y. 3, 18. väca

livarsta y. 3, 16. neutr. livarsta skyaotlma y. 70, 97.

56, 1, 12. gen. hvarstanäm slcyaothnanam vsp. 18, 2.

livarstanämca sky° vsp. 14, 8. 3) n. n. pr. des drit-

ten Paradises, loc. hvarste yt. 22, 15. 24, 54. plur.

acc. (dvandva) aeta liumata acta hül.lita acta livarsta

in diese Paradise Humata, Hükhta und Hvarsta

yt. 22, 14.

Hzv. liuvarst
,
parsi livarsta.

Vgl. fräyöhvarsta.

hvarstävarez (vom vor. -f- v°) adj., gute Werke
verrichtend, plur. gen. m. f. yat livarstävarczäm

ashaonäm yat hvarstävarezinärg ashaoninäm vsp.

12, 32.

liva^cva (von 1. liu -{- agcu) adj., mit schönen

Waden versehn
,

nom. hvagcvö (von Zarathustra)

yt. 17, 22.

hva<jta (von 1 . hu -(- agta, partic. perf. pass, von

anh
)

adj., gut geschleudert
,

wohlgezielt, acc. n.

lnjatcit hvagtem anhayeiti wenn er auch gut gezielt

schlosst yt. 10, 21. gen. f.
- hvagtayäo anhc manayäo

y. 56, 11, 4.

livacjpa (von 1. hu -J- agpa
) 1) adj., mit gutem

Ross versehn, wohlberitten, uoin. livagpö yt. 10, 76.

fern, livagpaca yt. 19, 67. dat. hvagpäi y. 64, 18. yt.

5, 101. 2) m. n. pr. a) eines Frommen
,

gen. hva-

gpahe yt. 13, 122. b) eines Flusses? acc. yateit va-

zaiti livaqpem wenn (der Vogel) fliegt an den Cho-

aspes? yt. 14, 20.

Skr. svägva, altp. uvagpa, hzv. liuacp.

liväi wyä^'ta (von 1. liu
-J-

aiwyägta
)

adj., wohl

bekleidet, nom. arstis hväiwyägtö eine wohl (mit Erz)

umkleidete Lanze yt. 13, 72.

hväkhsta (von hva
-J- gtä) adj., von selbst, kräf-

tig stehend, acc. hvälchstem yt. 14, 28.

Skr. svastlia.

hväzäta (von 1. hu -f-
äzäta) adj., sehr edel, nom.

f. hväzäta yt. 5, 127. gen. m. puthrahe liväzätahe

vd. 16, 40.

hyäzära (v. 1. hu -{- äzära) adj., geduldig, nom.

der Hund ist hväzärö yatlia äthrava geduldig wie

ein Priester vd. 13, 128.

Hzv. liuäzär.

hväpa (von 1. hu -|- 3. dpa) f. n. pr. eines der

beiden wunderbaren Bäume im See Vourukasha,

welcher im Bundehesh Harvi^ptokhma heisst und

von dem alle Pflanzen durch die Thätigkeit des

Amru und Camru ihre Keime erhalten, s. Win-

disehmann Z. St. 167. Glosse zu vd. 5, 58 (wo ihm

3 Wurzeln, wie der cddischcn Esche Yggdrasil, zu-

geschrieben werden), acc. liväpäm vd. 5, 58.

hyäpäo (von 1. hu -j- 1. äpa) adj., geschickt,

kunstvoll, nom. hväpäo y. 43. 5. yt. 10, 92. baghö
liväpäo der kunstreiche (Ner. leshamäluh) Gott, d.

i. ürmazd y. 10, 26. acc. f. frazaintim liväpäm ge-

schickte Kinder y. 61, 14.

Vergl. skr. sväpas
,

hzv. Ichvap
,

parsi neup. bu-

char. lcliüb.

hvälrita (von hva
-J- frita

)
adj., nach eignem

Gefallen, nom. °fritö yt. 5, 130. Windischmaun
Voc.

: ,, hv-ä-frita 11
.

hvämarezhdika (v. hva -(- m°) adj.
,
von selbst

verzeihend, acc. nmarezhdikem yt. 10, 140.

hväyaozda (von hva y°) adj., von selbst rein?

acc. f. cigtäm . . . daenäm hväyaozdäm
(
al. havä

ayaoraoläm, liuyösukäm
)

yt. 16, 1.

hväy.aoua (von hva -|- y°) 1) adj., von selbst

(gut) geschützt, nom. n. garö nmänem ahurahe livä-

yaonem yt. 3, 4. acc. m. verethraghnem hväyaonem
yt. 14, 28. f. cigtäm . . . daenäm hväyaonäm yt. 16,

1. pl. nom. liväyaonäohhö yt. 16, 3. 2) adj., subst.

in. Hülfespender
,

acc. äat ameshanäm gpentanäm

hväyaonem yirn päiti mazdäo so rufe ich ihn als

der Amshacpaud Hülfespender, welchen schützt

Mazda yt. 3, 3.

liväi'aokkskua (von hva -}- r°) adj.
,
von selbst

(trefflich) leuchtend, nom. yatlia mäohhö hvärao-

khshnS yt. 10, 142.

liväret (v. hva
-J- aret

) adj., von selbst (kräftig)

andringend, plur. nom. f. hväretö yt. 13, 23.

livävaegha (v. hva -j- v°
)

adj., von selbst schla-

gend, acc. n. cnaitliis licävaeghem y. 56, 12, 4.

hvävant (von hva -}- 2. avant
)

adj.
,
von selbst

freundlich, acc. livävahtem yt. 13, 146.

hvävayahh (v. hva -|- avaya, aoya ?)
adj., schir-

mend, instr. f. aya ratufrita (loc.!) hvävayahlia mit

diesem schirmenden Gebete y. 54, 18.

liväva^tra (von hva -j- v°
)

adj., seine eigne (na-

türliche) Bekleidung habend (vom Hund), acc. hvä-

vagtrem vd. 13, 106.

hvävöya s. hva.

liväha (vgl. qanhar) adj.
,
schwesterlich

,
pl. nom.'

hvähäo yt. 5, 87.

hvlra (von 1. hu -j- vira) adj., mannhaft, heldeu-

reich, acc. f. liviräm y. 61, 14. gen . frazahtöis livi-

rayäo yt. 13, 134. plur. nom. livira yt. 13, 38.

Skr. suvlra
,
hzv. liuvir.

hvö (Fortbildung v. 1. hu) adv. wohl, hzv. übers.

klivap ; hvö aiwishäcim y. 51, 4.

hvögva, hvöva adj., n. pr. einer Familie, aus

welcher Khunbya, Jämäepa
,

Aväraostri
,

Hvövi,

Hanhaurus
,
Qädaena

,
Huskyaothna, Yohunemaüh,

Vareshna und Gaevani genannt werden
;
nom. hvörö

yt. 5, 98. frashaoströ hvögvö y. 50, 17. instr. dejä-

mägpä hvögva yt. 45, 17. gen. frasliaostrahe livövahe

yt. 13, 103. jämäepahe livövahe yt. 13, 103. voc. hvö-

gvä y. 45, 16. plur. nom. hvöväonhö yt. 5, 98.

In Betreff der Bildung von hvögva vgl. skr. nä-

vagva
,
dägagva.
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livöglizhathra (von hva -j- khshathra ?) adj., Bei-

wort einer Art von Wasser, hzv. über, hudaldsh

arc, Ner. sudänatänämni
,
erklärt, viryäni

;

pl. acc.

f. hvöghzhathräoccä (Westerg. °ghzhathäoccä) y. 38, 9.

livövi (fern. v. hvogva, hvöva
)

f. n. pr. der Toch-

ter Jämäcpas, der Gattin des Zarathustra; dieser

nahte sich ihr nach Bund. 80, 6. dreimal und der

Saame fiel dreimal zur Erde, wurde aber von Nai-

ryoQaiiha der Anähita zur Aufbewahrung gegeben
;

er ist im See Käcjava verborgen und eine hier ba-

dende Jungfrau Eredatfedhri wird von ihm am
Ende der Tage befruchtet den Qaoshyant gebären,

vergl. Windischmanu Mithra 80. 82. Spiegel Av.

übers. II, XI. nom. hvöivi (lies hvövi ?) yt. 16, lö-

gen. livövyäo yt. 13, 139.

livätlma (von 1. hu -|- vn
) 1) f. gute Heerde,

gute Versammlung. 2) adj., mit einer guten Ver-

sammlung von Menschen versehn, Ttoifigv lacor, nom.

yimo livätlirvö vd. 2, 43. y. 9, 13. 20. yt. 5, 25. 9, 8.

19, 34. acc. yimem hväthwem yt. 19, 31. dat. yimäi

livätliwdi vd. 2, 4. 19, 132.

hvätliwavant (vom vor.) adj.
,
mit guter Heerde

versehn, acc. n. hväthwavat vd. 3, 9.

livän (Fortbildung v. 2. liu ?) darbringen
,

praes.

1. plur. hvänmahicä y. 35, 14. A. 1, 6.



VOCABULARIUM

latino-bactricum.

A apa, avi, pairi.

abduco tan -(-pairi, ni, par, fru-)-fra.

abductor upaetar.

abeo iz, urvig, jag-[-apa, par, mrae.

abitus apagaiti.

abscindo thwareg.

abscissio upathwereca.

absentia apaua.

absolvo kar-]-han.

absumo qar-J-fra.

abundans pourumant.

abundantia pourutät, frapitu.

aceedo car-j-ä, vig.

aceeptio zanta.

accessus paitiajäthra.l

accipio garew-(-fra, zan-(-paiti, därst, vid
,
vig

-[-paiti.

accurro tac-j-ä.

aecursus paititi.

acer tizhinavant, darshi.

acies (anäkhruidhadoithra), tacgba, dära, ragman.

acquiesco khshnu.

acquiro khshi-f-ä.

actio kära, vareza, varstva.

actor zaotax-
.

actum skyaothna.

actuosus yägkeret.

actus äda, kercthana.

aeumen naeza.

acuo khshnu.

acus ,güka.

acutus tighra, tizliin.

ad aiwi, ava, avi, ä, äi, äiti, äis, upa.

additio upagayana.

adduco ni -|-upa.

adedo ghnij.

ademptio avaderena.

adeptio apayati, zazi, paitiagti.

adhaereo dä-(-avi.

adhaeresco grish.

adipiscor ap, äf, cnakhsh, bakhsh, bii -(-pairi.

fldjumentum fraväza, yaosti.

adjutor liäkurena.

adjutorium liäkurena.

adjuvans aiwyäina.

adorior pat-)-fra.

adoro knäth.

adrepo gru-f- upa.

adultus erezväo, hämraodha.

adveho zä-(-fra.

advenio urvig -(- aiwi
,
gam -)- aiwi

,
car-(-para,

ja9
adventus aiwigaiti, nyana, frereti.

adversus taro, paiti.

aemulor gpared.

aeneus paitiayanh.

aer yaona, vaya, vayu.

\

aestas hama.

aestivus hämin.

aestuo glizhar, ghzrad.

aestuosus tafnonhvant.

aestus khshaodbanh, tafnu.

aetas äyu.

aeternitas yavaetät, yu.

aeternus aithyejanha, anaghra.

aether thwäsha.

alfero zu-(-t'ra, tarep, bar-)- ava, gtä-j-ä.

affigo darez.

aggredior urvig-j-ava.

agilis käravant, zagtavant.

ago az, zä -)-uc, takhsh, varez
;
par.

agricola karshivant, vägtrya.

ajo aoj.

albico arez.

albus aurusha, epaeta.

alias ainidhat.

alimentum thrima, däyaiih.

aliubi anyadha.

alius anya.

allatio äbereta.

alo tbrusb.

alter anya.

altitudo uzuithya, nigtna, bareza, barezaüh, bäzanh.

altus apana, abda, ugka, fratara, bereza, berezant



ambo. 337 bellicosus.

ambo uba.

ambrosia gaokerena.

amicitia vanta.

amieulum adhka.

amica frita, vaintya, vantu.

amicus avant, asta, urvatha, zevistaya.

amita brätüirya.

amo znsh, zevisli.

amor uzema, urvädanh, cinaiih, cinman.

amotio nizbbereti.

amoveo näsb.

amplificatio cpänanb.

amplitudo ravanb.

amplus vouru.

amputo natli.

Anaitis anähita.

ango kkrud.

anguinus mairya.

angulus kucra, gaosba.

angustiae äzanb, darena, cädra.

angustus cädra.

anhelo fraoth.

animadverto kac, zan, div -}- ä, bud, vitb.

animus anhva, urvan, ustäna, baodhanh.

annus aiwigäma, yäre, caredba.

annuus yäirya.

ante pairi, pairicithit, para.

antea para.

antecessio paurvatät.

antequam para byat.

anterior pourva.

anticus paurvanaema, fratara.

anus hana.

anxifer äiniva.

anxius kbraocya.

aper varäza.

apertus ävisbya.

appareo pat uc.

appello vac.

aprilis asba vahista.

aptus ratbwya.

apud ä, paiti.

aqua ageni
,
azi

,
ap

,
armaesta

,
ahuräni, zaotbra,

nira, vicpopaiti.

aquarius (fräpa).

aquatieus upäpa.

aquatio avoqarena.

aquosus äfant.

Arachosia baraqaiti.

aratio karsti.

aratrum cufra.

Araxes däitya.

arbor vana.

arceo draj, rä, rud, var.

arcesso dvän uc.

arcus thanvana, tbanvare, thanvareti.

ardeo id, cuc.

arefacio hic.

argentarius erezatocaepa.

argenteus erezataena.

Justi, Lex. Zend.

argentum erezata.

Aria airya.

aridus anäpa, pairista, biglmu.

aries maesba, yarsbni.

Arimanius anra mainyu.

Arius haraeva.

arma zaena, zaya, druc, parsta.

armatus urviverethra, zaenonlivant.

ars äjja, maya.

articulus tbisbis, pikba.

artifex mantar.

arundo grava.

aseia tasha.

asilus ckaiti.

asina kathwadaenu.

asinus katbwa.

Asmodaeus aesbma.

Aspathines acpacina.

aspergo barez.

aspersio ärikbti.

aspicio di -{- paiti.

assequor arej.

asservo crar.

Atropates ätarepäta.

attendo mäzdä.

audeo daresb.

audibilis curunvant.

audio gusb, cru.

auditus craota.

aufero apay, zä, bar, cpä.

augeo gu, debäz, bäz, vakbsb.

augmentum izha.

aula fravära.

auratus zaranyopacca.

aureolus zaranuman, zaremaya.

aureus zaranaeua, zaranya, zaranyävaiit, zarenu

maini.

aurifer zairigaona.

aurifluus zarenumant.

auriger zaranyocrva.

auris kareua, gaosba.

aurora usha, ushanh.

aurum zaranya.

ausculto crusb.

aut vä.

auxilium aogaiih, upacta, daet.va.

avaritia aräiti.

avarus aräitiväo.

aversatio apävaya.

aversio pairikereta.

avia nyäke.

avis jaerenin, meregba, vi
;
amru, asbozusta, abum

^tut, kai’sbiptan, canaru.

avus nyäka.

Babylon bawri.

Baetra bäklidhi.

ballista caku, fradakbshana.

barba raesha.

bellicosus yähin.
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bellum. coelestis.— 338 —

bellum pairithna.

bene hu, kvo.

benedieo fri -j- ä.

benedictio äfrina.

beneficium äyapta, fräidi.

bestia di9u.

bestiola khrafqtra.

biennium byäre.

bipennis vayodära.

bipes bipaitistäua.

bis bizhvat, bis.

blandus §naezha.na.

bonitas vaühau.

bonum avareta, vohu.

bonus dahmäyu, vanhu.

bos azi, gäo.

bovillus gaoya, gävya.

braca karana.

brachium arema, bäzu.

Caco gu, zad.

cacumen pawran, ^aeni.

cadaver nacu.

cado pat.

eaducus ithya, ithyejanh.

caecitas kevitahh.

caecus andäo, kavan.

caedes äja, nighninti, nijatlia.

caedo qanh, khshan, ghzhan, jan, nam, van.

caelebs magavan.

caesor jäthwan.

calamitas duzliyäirya.

calathus citaretaeshi.

calceo thwareq -|- paiti, muc+ Paiti -

calceus aothra.

calcitro zgath u§.

calco khad.

caleseo taf^.

calidus garema.

caliginosus täthra, täthravant,.

caligo tatkra.

calor garema.

calx päshna.

calx vieica.

camelus ustra.

caminus racka.

campus caräna, daya.

canalis vairya.

caninus 9paka.

canis ^ünis, §pä; aiwizu, udra, urupi, gadhwa, ja-

zhu, tauruna, duzhaka, pa^usfiaurva, vankäpara,

vishaurva, vizu, ^ukuruna.

cano gä.

canor gätliva.

cantamen fragäthra.

canto gar.

caper büza.

capitalis aghrava, aghi-ya.

capito urvi^ara.

caprinus buzya.

caput kameredha
,
manothri, vaghdhana, (;ara

na^ka, häiti.

carcer garäfa.

caritas fritha.

carmen gätha, pada.

earnivorus kerefsqar.

caro kelirp, gäo, myazda.

carus frithä, frya.

caseus payofshuta.

cassis kaodha, frashna.

castor bawri.

castus anupaeta, auupayata.

Casus ava, aipya.

caterva ura, kliaredka.

catuliens jvödakhsta.

Caucasus kakakyu.

cauda duma.

caurinus aparoapäkktara.

ee cit.

celebratus yasta.

celebro barej, yaz, vap.

celer aurva, ä<pta, a9U, khskoiwra, takhma.

celeripes kbsliviwiväza.

celeritas acisti, ishare, isharectät, takatbra.

cella avakanta, avakana.

Centaurus gandarewa.

centum §ata.

centuplex catavant.

cerebrum ma^tareghan.

certamen rena.

certus abifra.

cervix griva.

cbirurgus karetöbaeskaza.

Chorasmia qäirizem.

chors gaetha.

Chosroes kucravaiik.

cibarius izhya.

cibus qaret.i, qaretha, qäsha, ])itu.

cincinnus una.

|

cingo az.

cingulum aiwyäoiika, kamara.

I

cinis ätrya, ätrydpaitiiri^ta.

circulus cares.

circum aiwitö, pairi.

circumdo qaj, da -j- aiwi.

circumeo jaQ —f— pairi.

cireumductio aiwiniti.

circumvallatio pairidaeza.

[

eircumvallo diz -j- pairi.

circus karslia, keska, pairikara.

! citus thwäsha.

elades cina.

clam apaitibucti.

! clamator apakhrao9aka.

1
clamo khru9, gu.

clava gadka, vazra.

1 claviger gadliavara.

clipeatus 9pärödästa.

clunis 9raoni.

coelestis a9na, mainyava.



coelum. 339 custodio.

coelum acan, acrnaii, aslian, gairya, mainyu.

coemeterium dalchma.

coena franuhareti.

coeo vip.

cogito du, man.

cognatio nafya.

coitus maethmana.

collatio hämberetha.

collectio hanjaghmana, bendvarena.

colligo ctar.

colligo ci.

colloquor pareQ -j- ä.

collustro tap -j- ä.

colo varez.

color gaona.

columna fmckemba, §tüna.

comburo pac.

comes misliac; zantupaiti.

comis urväkbs, urväza, qandrakara, revi.

comitas ägairimaiti, vaoräzatha.

commemoro dar -]- vi.

eommitto yam -[- ä.

commoror mit, vaiib.

comp es fsbanh.

complano kan -f- vi.

compositio tasti, handäiti.

concamero kamar.

concedo ared, da -j- anu.

concilio ji.

eoncumbo var.

concursatio bäm^täiti.

eonfectio kereti.

confector keretar.

confessor äctavana, fravareta.

eonficio fshä.

confusus §tareta.

congregatio vyäkhman.

congregator vyäkhna.

eongressus bämpatana.

conjunctio uzdareza, maetha.

conjunctus maetha.

conjungo irith -f-
ham.

consangnineus nabänazdista.

consanguinitas jäma, nap, naptya.

conscius vithus.

consecratio ucefriti.

consecro fri-f- 119.

consensus paitbyä^ti.

consequor tbuj -{- aipi.

conservatio qäbairya, darethra.

conservator nidära.

conservo thru, dar -j- vi.

conspectus ava9pasti, dare9a, darsti.

conspergo ric -]- paiti.

conspicio dare9, vaen -f paiti.

conspicuus dare9ata.

eonspuo vam.

eonstituo 9tä-(-ni.

eonsumptor urusba.

eontemno nad.

contemptim tarem.

contemptio taroidita, taromaiti, taromata.

contemptor naidhyäo.

contendo thrak.

eontingo jim-j-ä.

contra pairi.

convenio i-f-käm, ja9 -f-
bau.

cojüa lzha, paurvatät, mäzära.

copiosus paurva.

coquo qash, pac.

cor zarezdan, zaredbaya.

coram para.

corporalis tanva.

corporeus a9tvant.

corpus a9ti
,
a9tu

,
a9tentät

,
kebrp ,

tanu
,
tanus,

tasban.

corruptela grebma.

eosta pere9u.

crates vanta, ba9ta.

creatio dadus, däo, data, däna, dami, däbi.

creator tarshvao
,
thwarekbstar

,
tlnvoresl.ar, dadb-

väo, dätar, dämi.

creatura dadhanb, dätba, däman, §ti.

creber qä§täiti.

creditor nemobara.

credo var.

crematio na9uspacya.

creo kar -j- fra, tbware9, da, bar
-f- 119.

crepito zräd.

cresco ared, uruth, urväz, mag, rud, vakbsh.

ericetus zairimyaiiura.

crimen erekhta.

erinis vare9a.

crueiabilis tbaesboiri9ta.

cruciator tbaeshavant, tbaesboiihvant daibisbvant.

cruciatus tbaesba, tbaesbanb.

crucio tbisli, daibish, dvisb.

crudelitas 9pazga.

erus räna.

cubile 9kairya.

culpa pära.

culter kareta.

cultor pairijathan.

cultus upanhanh.

cum pairi, mat, haca, hathra, liadba.

cuneus vaedha.

eunque cat, cina.

cupiditas kämya.

cupido äzbu, äzi.

cupidus cinvant.

eupio sha9-

cuprum bao9afna.

cura 9pasiti.

curator paitidaya.

currens taka.

curro tak, tac, dru, dvar, pat.

currus ratba, ra9a.

eursus taka, tac, tacanb, tacare, draonanb

curvor zbar.

custodio 9pa9_

43 *



custos. 340 draconigena.

custos paväo, £pa§, qiacta, qpaqan.
V

Daemon daeva; aeshma, aeslimovared, aoiwra, aka

mauaiih, akataslia, apaosba, ayehya, aräiti, are-

züra
,
a^tovidhötu, ashemaogha, äzhu, äzi, ifidra,

ithyejanh marshaona, ishusqätakhta, ucij, kunda,

kuiidizha, gaethömereiicya
,

glisi, jahi, jänaya,

zairica, zairimyanura
,
zemaka, tairica

,
taqra,\

i

daiwi, druj, näonhaitkya, paitisa, baiiga, basi,

büiti, büidliizha, büji, büshyä^ta, müiti, räma,

vaepaya
,
vazemnoaqti

,
varenya

,
vareshava

,
vi-

zareslia, vidätu, vibanga
,

vyämbuva, qaurva,

Qaeni ,
cura, cpiiijauruska

,
cpityura, cpenjaglira,

hunusta.

daemonicola daevayaqna.

daemoniacus daevavant.

Dahae dähi.

damnum afsha.

datio dadaiti.

dator dathra, dätar.

de pairi.

dea ghena.

debitio nemanh.

debitor erenava.

debitum ishud.

decedo nam -f- apa.

decem da9an.

december dadhväo.

deeeo ^ac.

decimus dacema.

decursus thwarqaiih.

defendo har.

defensio aiwyävanh, nipäiti.

defensor nipätar.

defluxus apaghzhära, nimraoka..

defraudo mith.

degredior urviq -(- ni.

dejectio zazäiti.

dejicio tar, 9pä -f- avi.

delecto ram.

deleo cap, zä -j- ava, nij.

deletio jiaiti^capti, frajäthwa, ^äna.

delibero paveQ -|- häm, man -j- fra.

deminutio neref^a^tät.

demitto nam.

dens dantan, data,

denticulus kaozlida.

denuntio cit ä.

deorsum aora, quire.

depono dath ni? da -J-
ni, buj.

depositio framukhti.

deprimo garew-j-ni.

depso (athrent).

desideratio apa.

desponso da -j- para.

destituo yam apa.

destructor marekhtar.

destruo qä.

desum u.

detestabilis ajaqta.

detestor zu, zbä+ni, fri-f- ä.

deus ahura mazdäo, bagha, yazata.

devius vareta.

devoro gar.

dexter dasliina.

dexteritas daiihanh, däkhsti.

diabolicus anromainyava.

diabolus daeva, aiira mainyu.
diadema kashna, puqa.

dico drenj, mru, qäq.

dictio ukhti, fraokhti.

dictum ukhdha.

dictus fraokhta.

dies azan, ayare, arezanh.

digitus angusta, erezu.

dignor lian.

dignus aiwinaqaiit.

dijudicatio vlcitha.

dilato pinv.

diluculum hü fräshmodäiti.

dimico arezay.

dimidius naema.

dimitto garew -]- apa.

dis vi.

discedo qiq, jaq -(- vi, shu
-f- vi.

disceptatio beretha.

discerno ci —f- vi.

discipulus aethrya, äfrastar, qaska, hävista.

diseo qakhsh.

diseordia anäkhsta, anäkhsti.

discus cakusa.

dispositio räzare.

dissemino da vi.

distribuo car-(- antare.

distributor bakhtar.

diurnus ayara, aqnya.

dives shaetavaiit.

divitiae isti, dana, shaeta

divulgator vaeidhi.

do dath, da.

doceo khqä, cash, cit, cish
,
dakhsh

,
danh

,
dicj,

vat, qaq, qäiih, qish.

doctor aethrapaiti, äfrastar, casliäna.

doctrina afraqaiih, cäcna, cengha, qäqtra.

dolo tash.

dolor däzhu.

domesticus nmänya.

domicilium maetha, maethana, sliit.i.

dominatus aühuthwa, ratuthwa, cara.

dominieus rathwya.

dominus anhu, ahura, paiti, fraqäqtar, ratu, hära.

domitor zaranumant.

domo thanj.

domus asta, kata, khshaya, demäna, nmäna,

vaeqman.

donatio däna.

donum äda, dazda, däiti, data, dätha, dathra.

dormio qap, qafq.

draco azhi.

draconigena azhicithra.



dubius. 341 fervor,

dubius dvaidi.

ducenti duye qaite.

duco ni, vaz, vad.

dulcis qarezu.

dum tu.

dumtaxat yat.

duo dva.

duodecim dvadnqan.

duodecimus dvadaqa.

durus khraozhda, khraozkdva.

Ebrietas banga.

edax asqare, uqadhanh.

edo ad, aq, qar, ganh, cash,

edueator erethri, didraghzh.

eflfero bar, raz.

efficax verezyanlia.

effieio da -|- vi.

effundo za -[- fra.

ego azem.

elatus eredhwa, barezimana.

elevo dath -|- uq, da -[- uq.

eligo var.

elinguis avacanli.

eminus dürät.

enim coit, zi.

ens haut.

eo ar, i, gam
, gä ,

car, zgath, zgad, zgä, tlnvi,

pat, pad, frä, yä, vi, qri.

ephippium zaini.

equa aqpadaena.

eques aidyu, nithakktar.

equile acpoctäna.

equinus aqpena, acpya.

equito bar.

equus aurvant, acpa, erenava.

Erebus arezüra.

ereptio nizhdare.

ereptor zinake.

erigo da uc, diz -)- u 9-

eripio zi.

error draoska.

eruditio äkhcahh, ädisti.

escarius äoimharena.

eseulentus qairyau.

et uta, ca.

Etymander haetumant.

evenio jam -f-
uq, jaq -j- uq.

everto yaq -j- apa.

ex haca.

exanimis uzustäna, uzbaodha.

excellens aredu.

excellentia raekhnanh.

exeipio garew -{- para.

exeisio qtraya.

exereitus qpädha.

exhilarator urväqman.

exhilaro rap.

exiguitas kaqvi.

exiguus kamua, kaqvika, dawra.

! eximius aurva, qaena.

exlex adhäitya.

exoptatus icoyau, ishatlia, berekhdha.

exorior ir, iric.

exortus irikhta.

expergefaeio bud.

expergiscor gar, ghric.

expiatio uzvarsti.

expio par -)- aipi.

expulsio apanasta, paititareti, iraqpävares,

exsecror qaäb-j- paiti.

exsomnis aqafnya, anavaühabdemna.

exspectatus iskya, ista.

exspecto uman, man upa.

exstinctio zakhshathra.

exstinguo zab, fru.

extendo nani -[- vi, par.

extensor avitanya.

extensus tanya.

exter uzdaqyu.

extimus antema, apcma, nistara.

extollo uz.

extra nikhsta, nistare, nistarenaemat.

extractio büiti.

extraho liu.

Fabrieator tashan.

fabrico kar -|- ä, tash.

facies cithra, daeman.

facio kar, dath, da, du.

; factio karana, däiti, verezena.

faetus kereta.

facultas kksbviwra.

faleo erezifya.

fames shudha.

familia jaiti, nmäna.

famosus nämeni.

fascis fraqtareta, bareqman, liandareza.

fastigium barezista.

fatum bakbta.

fautor aoya.

faux zafare.

fea pairika, mus.

febris tafnu.

februarius (qpenta ärmaiti).

felicitas usta, ustatät.

felix ustavant.

femina caräiti, jeni, daenu, näirika, qtri.

femineus qtrinäman.

fenestra raocana.

ferio jan.

fero bar.

ferramentum ayanh.

ferreus ayaiibaena.

ferrum ayanh.

fertilis huyäirya.

ferus auruna.

fervens caokentavant.

ferveo gar, gbzhar aipi.

fervor tafnanh.



festino. 342 gubernator.

festino zu, thwakhsh, yat -j- fra.

festinus thwakhsha.

fibulo aka, ägama.

fidelis fraoret.

fides fraoreti.

figlinus zemainipacika, zemaenya.

figura pae^aiih.

filia dughdhar.

filius putlira, hunu.

finis anta, urvae<ja
,
karana, thraosta, niväiti, vi-

maidhya, hankeretlia.

finitimus acana.

fio bü.

firmitas änman.

firmitudo utayüiti.

firmo darez.

firmns aiwideresta
,

änusliac, qäpara, tancista,

tanjista, darezista, derezra , drva, pakhruma,

Qtawra.

fixus thwarsta, upatkwarsta.

flagellum gavaz.

flavus zairi, zäiri.

flebilis jarezya.

flecto nam.

fleo uruth, jarez, rud.

fletus gereza.

flo dam.

fluens näva.

fiuentum thraota.

fluidus takhairya, thäta.

flumen urud (nyapa, paityäpa).

fiumineus thraoto^tät.

iiuo khshar, ghzhar, zhgar, rud.

fluvius tacatap, dänu.

foeus dista.

fodio kan, tlnvareij
-f- ui.

foedus zara.

foetidus paosliista.

foetor gaiiiti.

foetus garewa.

folliculosus bakhta.

fons avoqarena, kha, thätairi.

fontanus khanya.

foras taro.

formiea maoiri.

formo karep, mä.

fornax khumba, tanüra.

fors eretliya.

fortis naremananh, ^üra.

fortuito bakhta.

fortuna ira, vazdvare.

fossa hankana.

fraetio §kehda.

fraetus aiwidrukhta.

fragilitas bendva.

frango darez -j- apa§, <jcid
;
druj aiwi.

frater brätar.

fraudatio daoitbri.

fraudator daibitar, daozhäo, dafshnya, dvafsha.

fraudo cad, dab, dav, div, diwzh.

fraudulentus daozhanha.

fraus daiwi, diwzha, mitlia.

fremo khshuf§.

frenum äkhna.

frigidus aota, Qareta.

frigus aota.

frons ainika.

fructifer qarethobairya, qawrtra.

fructus fshusha.

fruticetum razura.

frux yava, vaoiri.

fugator nivayaka.

fugo jan.

fulcrum denaba.

fulgens baräza.

fulgeo tap.

fulgor uzraoca, baräza.

fundo ir, ric, hie.

fundus buna.

für tavi, täyu.

furtum täya.

fusio upanharsti, paraliikbti, hikliti.

futurus büshyant.

Gaesum gaecu.

galea §äravära

.

galeatus urvikhaodha.

gallus kalirkatä^, parodars.

gaudeo shä, skä.

gaudium ravanh, cpen, sbäiti.

gavisus paitishäo.

geminus yema.

gemma vareshaji.

gener zämätar.

genitale hakhti.

genitor zäthar.

genius fravashi.

gens vi<j.

gentilicius vi^ya.

genu zhnu.

genus gaona, näfa.

germen taoklirnan.

gigno zan, tue.

glacies i§i.

gracilis urvaezomaidhya.

gradus gäya.

gramen nim ata.

grandinat cra^c.

grando fyanhu.

granum däua.

gratia yäna.

gratus epaskuthar, shäista.

graviditas upaQputhri, verena.

gravido zämay.

gravidus aputhra.

gravitas gar, garaiih.

gressus ätkravana, gäma.

grex väthwa.

gryps ^aena.

gubernator nisbaretar.



gula. 343 inimicitia.

gula garanli.

gusto cash,

gutta shäma.

guttur gareman.

Habilitas hudema.

habitatio upashiti, sköithra.

habito khshi.

hasta ahkva, arezazhi, däuru.

ha status gaecu.

herbarius urvaröbaeshaza.

heros arshan, khstävi, nara, vira.

hie aem, aesha, ada.

hie akmya, inja, idha, idkatca, idhät, iyadha,

idadha.

hiemalis zayana.

hiems ahvigäma, zaena, zayana, zima, zyäo.

hilaritas rafedhra, rafnanh.

hio gap, jap, jab, zaf.

homicida mashimäravan.

homo nara, mashya, mashyäka, vira.

honoro dar.

Horae Qaredhya.

hordeum yava.

horreum pathma.

horribilis eregkant, khrüra.

hortus vara.

hostis tura, tura, paityärena, hameretha.

kumatio nacucpaya.

humator nacucpao.

humerus äkhma, cupti.

humidus napta.

humor aiwinapti.

humus zemvareta, dädru.

Hyrcania khnefita, vehrkäna.

Hystaspes vistä^pa.

Ibi athra, tinja.

ictus vaegha.

idem hama, häma.

igneus ätarecares.

iguiarius ätarecarana.

ignifer ätarecithra, äthravant.

ignigena ätaredäta.

ignipotens asha vahista.

ignis ätar; urväzista, berezicavaiih, väzista, vohü-

fryäna, (jpenista.

ignosco marezhda.

illaesus adhaoya, anaiwidrukhta, amtiyamna, a§a-
reta.

ille ava.

illic avathra, avadha, avadhät.

illicitus arathwya.

illico hathra.

illumino ruc.

illustris qarenonhvant.

immisericors anamarezhdika.

immitis afrya.

immobilis afrashimant.

immortalis anaoslia, amahrka, amereshyant, amesha.

immortalitas amerekhti, ameretät.

immunditas uruzda.

immundus zoizkdista, zoishnu.

impedimentum voighna.

impedio voizhdä.

impello bakhsli.

imperitus anämäta.

imperium danhu(ja<jti.

impetratio äpana.

impetus ägcrepta.

impius adahma, (jä^tar.

impleo path, par.

impletor parenoiihvant.

imploro zbä.

impono dath aiwi, da -|- ä.

impotens akhshayaiit.

improbus räkhshyant.

impuritas akliti, ayaozhdi.

impurus anashavan, auäirita.

in antare, ana, avi, ä, paiti.

1 in (privat.) a, an, ana, e, ä.

inauditus agusta, acrusta.

inauris gaoshävare.

incestus kayadha.

ineido garew -j- ava.

incito kan.

inelutus fracrüta.

incogitabilis anämathwa.

ineolumis airirica.

incommodum aiwistära, actarema.

inconsumptus afrithyant.

incontaminatus anäctareta, anäctravana, anahita

ineredulus vimanohya.

incrementum urutba, urutliman, fshuya, vakhsha

vakhshatha, varedha.

incubo qafna.

incursus draoman.

inde ab haca.

indelebilis aqareta, afrakadhavant.

Indi kindu.

indigena ädaqyu.

indoles bifra.

indubius adväo, fra^päyaokhedkra.

induo yäonh.

induro kkraozhdä.

industria tkwakhskank.

industrius väctryävareza.

inermis a^üiri.

iners apiskman.

inexpiabilis anäperetka.

infamia maredha.

infans aperenäyu.

inferus adhara, nitema.

infero da vi.

infinitus akarana.

infra adharanaemät, pärentare.

ingenuus äzäta.

inhibeo ctä.

inhumanus anamarezlidika.

inimicitia hamicti, karedki.



mimicus. 344 liberalitas.

inimicus aurvatha
, dusmainyu

,
^perezväo

,

mae^tar.

injucunditas aslniiti.

injucundus arapa, asbäista.

injustus anaretha.

innumerabilis abäkbsta.

inoflfensus tarötbaesba.

inopia viväpa.

inops a^üra.

inquinatus paitiiricta.

inscientia evicti.

inseius evidbväo.

insons evictokayadba.

inspectio aiwyakhsthra.

inspector aiwyäkhstar.

instituo ctä.

institutio aiwisti, paitiparsti.

instruetus yükbta.

instrumentum carana, carekarethra, zaya.

intellectus anba.

intelligibilis ämäthwa.

intempestivus aratbwya.

inter antare, pairi.

intercedo av -\- pairi.

interfectio gbna, mereiicya.

interfector avajana, gbna, j'antar.

interficio kush, jan, marec, morend.

interitus cpayatbra.

interlunium aiitaremäoiiba.

internus antara.

interrogo pareej.

intimus büni.

intra aiitarät naemät, antare.

intrepidus actareta.

intro tar.

intus antarenaemät.

invidia araeka.

invisibilis mainyava. /
invitus anu^aiib.

invocatio zavana, zevya, vahma.

invoco zu, mrü -}- ä-

ipse hva.

iracundus tafta.

irascor gram.

irreligiosus daevayacna, daevayäza.

is ta, tu, da, bau.

ita avatha, uiti.

itaque avatbät, zi.

iter adbwan, ayarebara; yujya^ti.

itio ita, iti.

Jaeeo irith -|- ava, 91.

jaeio anb, isb, vap, barec, harez.

januarius (volm manaiib).

Jaxartes ranba.

jejunus aqar.

jubar raocanli.

jucundus ^pen.

judex daenödiQa.

judicium data.

ha- jugum ayazbana.

j

julius (amerctät).

jumentum vastar.

jungo zar, yu, yuj', bac, bi.

junius tistrya.

jurandum upamana.

1
jurisconsultus daenö^ac.

jussum frasta.

justitia rashnu.

justus erez, erezi, erezu, däitya, rashnya.

juvenilis naotara.

juvenis yavan.

Labefaeio zemb.

laboriosus asbitbwözga.

I laboro fsbu.

lac kbshira, kbshuis, kbsbvipta, paeman, payanh.

lacer darezista.

lacerta kabrpuna.

1 lacrima acru.

lactans paemaini.

lacteus paemavant, kbsbviptavaut. via lactea

merezu.

lacto pä.

laeus zrayanb; kacava, püitika, vourukasha.

laedo druj.

laetitia raekbnanb.

laetus sbäo.

laevus vairya^tära.

lamina ^aora.

lancea gaocüra.

lapideus acmana, zarstvaena.

lapis a^an, acman, zarstva.

lapsus avapacti.

laqueus vaema.

lar nmänya.

later istya, zemoistva.

latro bazanban.

latus uru, pathana, peretbu.

latus aredha, karana, pära.

laudabilis areua, fräyasta.

laudatio äctuiti, upa9.tu.iti, fräyasti, friaa.

laudator aibijaretar, ä^tuta, zbätar, ^taotar.

laudo fri, ctu.

laus ä^taotbwana, fracacti, (jtaota, Qtuiti.

lavatio U(,'näiti, frava, fra^nana, fracnäiti.

! lavo ^nä, cnäd.
1 lector mätbran.

i lectus ctairis.

1 legatus acta,

legio baena.

legislator daenödi^a.

letalis frazäbaodkanba.

levis kbslivaewa.

levis renjya.

levo renj'.

lex urväiti, urväta, daena, data, ratu.

libenter 119a.

liberalis marzhdikavant.

liberalitas räiti.



lignum. 345 morbus.

lignum aecjma, däuru, dru, nemetka.

ligo kasli, pac.

lingua hizu, liizuma, hizva.

linquo ric, harez.

liqueo ud.

liquor utkra.

liquor iritk.

loculus kata.

locus anku, acank, gätu.

longaevus daregkemjiti.

longimanus daregkögava, daregköbäzu.

longitudo dräjaük, fratkank.

longus daregka.

loquela vakkedkra.

loquor du, mrü, vac, vask, cank.

lorica kuiriq, zrädka, vairi, väretkman.

lueeo qar, baräz, ruc.

lucidus kkskaeta, bäminva, bämya.

lucifer cithra, cüca.

lucrum jaya, vaedka.

ludificatio avaetät.

lumbus aosta.

luna mäonk.

luo varez -f- uc.

lupus vekrka.

luteus fraväkbskaena.

lutra udra.

lutum aiwiereti.

lux raocank, cüka.

Macer kereqa, kkskaena.

macero miv -[- ava.

macula kkru.

maestitia ashäiti, khshänman.

maestus ashäta.

magister aethrapaiti, afraqäonhäo, ciqta.

magnitudo debazanh, maga, maza, maqaiik, maqti,

qtavank.

magnus maz, mazant, bereza, raoidhita.

magus mogku.

majestas qarenank.

majus (haurvat).

maleficus duzhvarstävarez.

malevolus dusmainyava.

malignitas kkruzdi.

malignus kaqeredha, khruzkdra.

malitia dushita.

malus agka, avanhu, duzkava, dregvaiit, drvant.

mamma fstäna.

mammata eredvafsku.

mandatum aiwidkäiti, fraqaqti, räslian.

mane kävani.

manifestus äka, citkra, kaitkya.

mano zisk.

mansuetudo ainiti.

manus gäo, zacta, dumna.

Margiana mouru.

maritus näirivant, rädka.

martius (fravaski).

mas arskan, nairya, nara, vira.

Justi, Lex. Zend.

masculinus naiiySnäman.

mater baretkri, matar, käiriski.

maturus paourva.

maximus fraesta, ctävaesta.

medela tkainanaiik.

medeor tkam.

medicamentum baeskaza, baeskazya.

medicina baeskaza.

medico baeskaz.

medicus tkamanöükvant, baeskaza.

meditor du.

medius maidkya, maidkyäna.

medulla mazga, merezu.

medullosus mazgavafit.

mel madku.

memini mared.

memor dareta, mairista.

mendacium aiwidrukkti, ädrukkti
,
draogka, ini-

tkokkta.

mendax avimitkri, draogka.

mens manaiik.

mensis mäonk.

menstruans citkravant, dakkstavant.

menstruus mäkya.

mensura mantu
,
ma

;
dakksta

;
aeska

,
danare,

disti, vitacti, kätkra.

mentior druj.

merces mizkda.

mereo arej, kan.

meretrix jakika.

meridianus rapitkwina.

meridies ardmpitu, rapitkwa.

metallum ayokkskuqta, kkskatkra vairya.

metior mä.

metricus af<jmnna.

metuo tkwisk.

metus tliwya.

meus ma, mavaetka, mavant.

miles ratkaestar.

mille hazanra; decem millia baevare.

millies hazaüräyus
;
decies millies baevaräyus

mingo miz.

minimus nitema.

minuo naref^-.

minutus kutaka.

misceo raetu.

miser voya.

miseria voya.

miserieordia marzhdika, merezhdika.

Mithres mithra.

mitis afrakavaiih.

mola yävarena.

molestus gouru.

mollis khshueta, varedva.

monile minu.

monoceros khara.

mons gairi, paurvata; kara.

monstro diq.

montanus gairiskac.

morbus yaqka; aekka, agküiri, agkoqti
,
agkra,
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mordax. 340 octingenti.

azhana, azbabva, azhiväka, apagadha, actairya,

ashiri, kurugha, gadha, duruka, vizbäres, cärana,

Qara^ti, ^äracjtya.

mordax dada^i.

mordeo jan -j- ava, da^.

morior irith, mar, $ac -f-
fra.

mors aoskanh, avamereti
,
paitnri<jti, malirka, me-

rethyu
;
a^tovidbotu.

mortalis aoslionhvant, mareta, maretan.

mortalitas irithyä^tät.

mortarium kävana.

mortifer ghnya, joya, jäthwa, pourumalirka,

mairya.

mortuus avamereta, iri§ta, meslia.

mos tkaesba, yäta.

moveo yuz.

mox moshu.

mucro aku.

mulier kliskathri.

multigeneris pouru^aredha.

multitudo frena.

multus paru, pouru.

mundus erezvant.

mundus anhu, gaetba.

munimen varatha.

musca makhshi.

mutilo rud apa.

mutus avacaüh.

Nam na, zi.

nanciscor na<j.

nareoticum ghnäna, fra^päta, baiiha, sbaeta.

naris $rifa.

Narses nairyöcanha.

nascor jac -j- uc, zan.

nasus näonba.

naturalis tanukereta.

natus zäta.

ne mä, mädha, möit.

nebula dunma.

nebulosus aiwiawra.

nec naedba, navät.

necatio jainti, jaiti, framerethwa, vädha.

neco jan.

nefas duzkvarsta.

negotiosus gavä^tryavarez.

negotium gavä^trya, pistra, yäonh.

nepos napa.

neptis napti.

Neptvmus apäm napät.

nequam apayantama, 9-tipti.

nequitia pairimaiti.

nervus gava^na, jya, cna.

niger kaurva, <jyäva.

nigricans kadrva.

ningit ^nizb.

Ninive nigbna.

Nisaea ni^aya.

nisi ava.

nitidu3 raevaiit.

nitor ivizi.

nivosus jaiwivafra.

nix vafra.

nobilis $täbya
;
vi^paiti.

noeeo zyä.

nocturnus kbsbafnya, nakhturu.

nomen näman.

nominatim nämeni.

non na, nava, nöit.

nonagies navaitivant.

nonaginta navaiti.

nonus naoma, näuma.

nosco za.

noster ahmaka, na.

novem navan.

november (ätar).

novemplex naomya, nava.

novies näumayacit.

novus nava, navata.

nox khshap.

noxa azyäona, zyäna.

nubes awra, maegba.

nubilis vadhrya.

nubilus aipidvänara.

nudus anaiwiva^tra, magbna.

nullus naeci, navaci.

num citbena, vä.

nunc itha, itbra, nurem, nü.

nunciatio ävi^ti.

nuncio vid-f-a.

nuncius fravaedha.

nuptiae näiritbwana.

nutrimen harethra.

nutritor basbar, haretar.

O äi.

obdormio qabdä.

obduco urvi$ pairi-

obduetus frahikhta.

obediens manao.

obedientia airyaman.

obedio V19.

obitus apagaya, frajyäiti.

oblatio aredra, upäcti, frabereti, räiti, räta, vaianh.

oblator aredra.

oblectatio kbslmaoma.

obscuritas duzbäthra.

observans z^razdä.

observantia zaranb, zarazdäiti.

obstinatus kbraozhdaturvau.

obtemperatio (jraosha.

oceidens daosba.

oceiduus daosbatara.

occulo guz, gup.

oceultus aiihaithya, gufra, guzra, taya.

occursus avabisti.

ocrea ränapäna.

octangulus astakaozhda.

octavus astema.

octingenti asta9ata.



octo. 347 pereo.

octo astan.

october (apäm).

octodecim astadagan, duye navaiti.

octogies astaithivant.

octoginta astäiti.

oculus ashi, cashman, doithra.

odium aeshma.

odor baoidki, baodha.

odoratus hadhabaoidhi, hubaoidbi.

offendo dvisb.

offensio deres, drita.

offero cish, baj, rä, räd, hvän.

officina picra, gaepa.

officium verezena.

oleo bud.

oleum' raoghna.

olla kbumba.

omniformis vigpopaeganh.

omnino vicpaya.

omnis vigpa.

omniscius vigpövidhväo.

onager khara.

onus vazya.

operimentum upadarana, varena.

operio kliud, var.

opifex vaegu, hüiti.

opportunus tbwarsta.

oppositio paityära.

oppressio äzära, khrünya.

oppressor ägtar, zareta.

optabilis ista, vairya.

optatio aesha, ishaca, isti, ish, kätha
,
käma,

bei-eja, varena, vära.

optimus vabista.

opto iz, ic, isb, kam, ka, eng, fri -|- ä, var.

opulentia fshenghi.

opus verez.

oratio fravakhshya.

orator framaretar.

orbis karshvare
;
qaniratha.

orcus anaghra temaiih, duzbanh.

ordino räz.

oriehalcum paroberejya.

oriens upaoshanuhva.

orientalis ushactara.

origo vaejaiih.

orior vakhsh -[- uq.

oro dreiij.

Orontes aurvant.

ortus uzayara.

os äonh, e, zafra, Qtaman.

os a§ti.

osseus acti.

ossifragus a^töbid.

ovillus maeskini.

ovis maeshi.

Pabulum yevin, vä<jtra, vä^trobereta.

pacifieus äkhsta.

pactio mithra.

pactum urvaiti.

paedicatio narovaepaya.

paedieo vip.

pagus viq.

palam ävisk.

palpo mai-ez -{- pairi.

pando bar-f-vi.

panis draonaiih.

pannus paitidäna.

par mithwan.

paradisus anhu vahista, anaghra raocäo, garö
nmäna, humata, hükhta, hvarsta.

paragraphus tkaeslia.

paratus thakhta.

pario hu.

pariter hamatha.

paro dath, hu.

pars afcman, aca, draonaiih, bagha, handäta.

partus aputhrya, zamiti, zätha.

Paruetae pouruta.

parvus kacu.

paseor car.

pascuum gaoyaoiti.

patefaetio cithra.

patella tasta.

pater patar.

patera gaoidhi.

paterfamilias kati, nmänöpaiti.

patiens asberet.

patruus brätuirya.

paulum hanare.

pauper ashaeta, drighu.

pax äkhsti.

peccator tanuperetha.

peccatum aredus, avaoirista.

pectus paitivara.

peeuarius gaodaya, gaodäyu.

peeunia shaeta.

pecus anumaya, pacu, pmjuka, Qtaora.

peeus garebus.

pedes daidika.

pedestris oratio anafehma.

pediculus ?pis.

pellieeus izaena.

pellis careman.

pello ish -f-
fra, dwaozli, nag.

penis fraväkhsli.

penna parena.

pennatus hupatareta.

penso dä-J-vi.

penuria ainisti, una.

per taro, pairi.

peractio äkereti, äckiti.

peractor kerethwan.

percontator paitifraklistar.

percoquo hu.

perditus khrafgtra.

perdo nag, fru-{- ug.

perennis taroyära.

pereo nag.
45



perfectio. 348 procul.

perfectio äri.

perfectus ära, frakhshnena, kaidiu.

perforo ^if.

peritia rata.

peritus dähista.

perlustro inarez.

permaneo man-j-fra.

pernicies äitki.

pnrniciosus äithivant, dahaka
,
dahake, dahäka,

nacista.

perpetuus ajyamna, afraourviQvant, äithya.

persecutor nipacnaka.

persolvo ci.

persona qädaena.

pervenio jah.

pes ätkravana, zaiiga, zangra, zbaretha, dvare-

thra, paidhya, pädha, frabda.

pessundo dah.

pestifer ithyejonhvant.

pestis ithyejanh.

Phriapites fraiira§yan.

piger afshuyant, aväctrya, everezika, everezyan,

vivarezdavant.

pingue pivaiih.

pinguis anupoithwa, poithwa.

pinguitudo äzuiti, utkotät, ütlia, fshaoni.

pinso haresh.

piscis kara, ma^ya, vä9i.

pins ädra, dahma, mazdaya^na.

placabilis äperetha.

placamen äpereti.

placatio khshnaothra, kbshnüiti, khshnüman,

khshnvaiti.

placatus khslmüta.

placenta täyüra.

placo khshnush.

plaga pistra.

planities pathana.

planta urvara
;
pedis liakha.

plenitudo perena.

plenus perena.

plumbeus ^rvaena.

plumbum 91-11.

pluo vär.

plures fräyaiih.

plurimus fraesta, bädhista.

pluvia vära, vivära.

pluvius vairya.

podex zadkanh, fraskumaka.

poena äthri
,
kaena, citha ,

citki, maini
;
upazana.

poeniteo mit.

pollens aiwideresta.

pollex ärstya.

polluo äetäri, iri, zizhdä, vap.

pollutio ä^tära, ä^travana, paitiraetkwa
,
ham-

raetkwa.

Polytimetus gäu.

pondus a^perena.

pone pa^ne.

pono äh-f-u^, da.

pons peretu, peshu, kaetu; cinvatperetu.

pontifex maximus zaratkuströtema.

porro utavant, fratara, fraska.

porta dvara.

portabilis upaberethwa.

possessio gaetka, da9au.

possessor aiwiskayana, vaeda.

possideo patk.

possum khski, tu, yat.

post paekät, pa^caeta.

postea adhät
,

apäm, paekät, pa^ea; postea
quam yat.

posterus apara.

posthac apätha.

posticus pa^cäithya.

postumus aparazäta.

potens aiwithura, yazu.

potentia täya, tevishi, mazena, havapauhanh.

potestas va^aiih.

potio kura.

potis khskaya, kkshayamna, zaoya, tavan.

potor qäshar.

praeceptor narepi, fradakkstar.

praeeeptum gru.

praedico zbä.

praedo gadha.

praeparatio kavank.

praeparo cish-{-vi.

praepotens aiwiaojanh.

praescribo di 9.

praesertim fräkhshnene.

praestantia ukkdkata.

praeter para, paraget.

praetereo 9ac.

praeterquam anyätha.

pratum va9tra.

pravitas angra.

pravus aka, anra, ätara, dava.

precatio äfriti, äfrivana, dakma, 9taothwa.

precor ya9-

prehendo i9, gar, garez, gared, garefsk, garew.

prehensio aibigara, gareba.

prehensor gerezdar.

premo in.

pretium arejanh, perecka.

prex avaja9ti, ashÖ9tüiti, fri, ratufriti.

primarius paourvya.

primum paoiriin, paourvim.

primus aghra, paoirya, fratema.

princeps daiihupaiti.

principatus fratematät.

prior paurva.

pro U9, paiti, pai'6, fräs, haca.

probitas erethe, frereti.

probus erethwa, kunaravant.

procedo a9, tau+fra, pat-j-119.

procerus liuraodka.

processus a9gat, fräiti.

proereo da,—f- fra.

procul mask.



procurro. 349 recordor.

procurro tac-ffra.

prodeo urviij-j- fra, gam-J-fra.

proelium areza, hämerena.

profanatio vyaretha.

professio paititi.

professus paitita.

proficiscor rap, vaz, shu, shu§.

profluo zu-^-uc, zgad.

profunditas jäfnu, bashnu.

profundus gufra, jaiwi, jafra.

progenies frazainti.

progredior car-j-fra, fru-j-fra.

progressio ukhshyäctät.

progressus ukshan, froreti.

prohibitio paitidra.

promotor eredhwan, fräshmi.

promoveo fräd.

promulgatio cayaiih, fraväka.

promulgator naenae^tar.

pronunciatio framereti.

propheta ijaoshyant.

propinquitas qaetu.

propinquus qaetu.

propior nazdyäo.

propitius ista.

proprie qiti.

proprietas qaetät, qita.

proprius qa, qaeta, qaepaitliya, qäpaitlr

propter arem, paiti.

propugnaculum däresta.

proruo dar-J-ni.

proruptio frakhshao^tra.

prosilio Qpar.

prosum dasb, vared, §u.

proveho zä.

provideo di, vaen-J-ham.

proximitas aiwiti.

proximus aiwitara, nazdista.

prudens khratumant, cazdöiihvant, dähist.a,

prudentia ärmaiti, kbratu, khrathwa.

pruina taozhya.

pubes aviama.

pudor fsharema.

puella kainin.

puer aperenäyüka.

puerperium varezäna.

pugio astra, §tara.

pugna peshana, ctij.

pugnator räna.

pugnax yaokhdhra’, rena.

pugno par, pareq, paret, paresli, pesb.

pugnus musti.

pulcer qaini, qaeu, §ri, Qi-ira.

pulcritudo ^rayan.

pulso pazdä.

pulverulentus paynväo.

pulvis päcnu.

punitor acaetar.

purgo är.

purificator baokhtar, yaozhdäthrya.

purifico dav, buj, yaozbdatb, yaozbdä.

puritas asbi, ashavacjta, asbi, baoslma.

purus asba, asbavan, ashivant, asbya.

puteo pü.

puteus cät.

puto cit, man.

putredo paviti.

putrefio frith.

Quadraginta cathware^ata.

quadrans catbrusbu.

quadratus catbrugaosba.

quadriga cathruyukhta.

quadrilaterus cathrukarana.

quadrimestris cathrumähya.

quadrupes cathwarezanga, <jat,hwarepa itistäha

quadruplex türa.

quaero ish, ci.

quaestio fraca, frasbna.

qualis cvant.

quam yatha.

quamdiu yava, yavata.

quamvis yatcit.

quando kadha, yatha, yada.

quantus cvant, yavat.

quartus tüirya.

i quater catura, catbrus.

a.
|

quatuor catbware.

quatuordecim cathruda^an.

que ca.

queror garez.

qui ya, yatära, yu.

quia yat, yatba.

quicunque cacatca.

quidam ca.

quidem it, i, it, im, dit, nu, bä.

quies räman.

quiesco ram.

mäzdra. quilibet nana.

quincuplex mendaidya.

quintus pukhdha.

quis ka, kana, ku, ci, cina.

quisquam kacit.

quisque liama.

quo katha, kuthra.

quocunque yatha kavaca.

quomodo katha, kutba, cu.

quot caiti.

quum yat, yatha.

Radius a$an, bänu.

Ragae ragba.

j

ramus fraväkhsh, fra^pareglia.

rana vazagha.

rapidus zazva.

ratio u£, ushi, maräna.

recedo tac+apa.

i

reeitatio fra^raothra, fraijrüiti.

J
reeito mar, cru.

j
recordor mar.
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rectitudo raca^tät.

rectus razista.

regalis khsliatlirya.

regimen cakhra.

regio daqyu, daiihu, naema, päda, raji.

regiua kävaya.

regnum khskatlira.

rego kliski.

rejiciendus apayantama.

religio varena.

remotus dura.

remunerator mizhdavan.

renuntio mrü -J-vi, vac-j- para.

reperio vid.

repeto day.

repudio harez-f-ava.

repugnatio paitista, paitistäiti.

respondeo du-}-paiti, mru -(-paiti.

responsio paitiväka. —
restis agliana.

restitutio caesha.

resurgo ctä-j- uq.

resurrectio frashokereti.

retinens däri.

retineo dar -j-pairi.

retro apaska, apäs, paras.

reverentia gara, garank.

rex kavan, kkskaeta, khshaetar, kkskatkra.

rhombus caräitika.

rigidus (jtakkra.

rigo ukksh.

ripa pedvaepa.

rixa frakava.

rixator apakava.

robur aojanh, ama, vareda, kamvareti.

robustus aojanka
,

aojonkvant, ama, amavant,

askama, äyaoja.

rodo gknij.

rogo jad.

rogus dista.

ros tarshu.

rota cakkra.

rotundus <^karena.

ruber erezra, cukkra.

ruina urvistra.

Sacerdos ätkarvan
;
ätarevakkska, äberet, a^natar.

zaotar
,

zaratkustrdtema
,
zbätar, danhäurvaeca,

frabaretar, ratu, rathwiskare, (jraoshävareza, hä-

vauan.

sacrificans fläranha.

sarificium zaotkra, ya^na, yesti.

Bacrifico yaz.

sacrificulus yastar.

sacrificus zaothrobara.

saga jaini.

sagitta isku, tighri, mana.

sagus zaiida, yätu.

salio dva§.

saliva kafa, vavvzkaka.

salix vaeti.

saltator apa^karaka.

saltus varesha.

sanctus tanumathra, Qpenta, Qpenvant.

sane bädha.

sanguinolentus tacatvohuni.

sanguis vaiihutät, vohuni.

sanitas da^vare, drvatät.

sanus atjkenda, aya^ka, drva, dä<jmaini.

sapidus qä^tra.

sapiens khshnu, c^tivant, daiigra, däo, däoüha,
dänu, dämidäta; mazdäo.

sapientia khshnu, khshnüt, citjta, ci^ti, däoman,
dämi, vyäna,

Sariphi erezifya.

satietas büiri.

satio thräf.

satisfacio kksknvisk.

satrapes skoithrapaiti.

saturitas thräfanh, thrafedhanh, kagkdhauka.
saucio irish.

scabellum fracpäiti.

scabies päman.

scapus 5911s.

sceleratus ucagha. pesha.

scientia äzainti, äda, zentu, madha, vaedhya.

scilicet yat.

scindo thwareQ-f- avi, shu-|-aiwi.

scio khslinä, cit, da, vat, vid.

scitus zhnätar, zhnoista.

seopulus ctaera.

seopus shamana.

scrobs magha.

scutella urunya.

scutum 9pära.

seco kar, karet, dar, da.

seculum Qatayäre.

secundum anu.

secundus daibitya, bitya.

securis taezha.

sedeeim kkshvasda9au.

sedeo ah, had.

sedes shayana, kadis.

sej ungo urvi 9-f- vi.

sella gätu.

semel hakeret.

semen kkskudra, citkra.

seminatio yuyoQCini.

semper bat, bädha, mit, 9toi, hadka.

senectus zaurva.

senesco zar, zaresk.

senex zaorura, hana.

sensus budhra.

sentina mütkra.

separatio viurvisti.

separatus vita.

septem kaptan.

September mitkra.

septentrionalis apäkktara.

septimus kaptatka.
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Septuaginta haptäiti.

septum pairivära.

sequor ah-fpaiti, hac.

sermo mätbwa.

serpo thräQ.

servus varezya.

sex khsbvas. •

sexagies khshvastivant.

sexaginta khshvasti.

sexeenti klishvas^ata.

sexies khshvazhaya.

sextilis khshathra vairya.

sextus khstva.

si yatha, yezi, yedhi.

sie aeva, itha.

sieeitas haecanh.

siccus hisku, huska.

sicut manayen ahe yatha.

sidus ctare
;

tistrya, vanant, «j-atavae^a
,

bapto-
iringa.

signum dakhshära, dakhsta.

silva varesha.

similitudo upamana.

simul hakat.

sineeritas arstät, arsti.

singulus paiti.

sinister havya.

Sirius tistrya.

sitio taresh.

sitis tarshna.

sobrius abaüba.

socer qacura.

socialis zantava, zantuma.

societas zantu; hakhedhra, hakhman.
socius hakhi.

Sogdiana «juglidha.

sol qerig, hvare, hvarekhshaeta.

solitudo airima, razaxih.

solutio tafedbra, vitakhti.

somnium dae§a.

somnus qafna
;
büshyaQta.

sordes airimaiti, naeza, 9airihya, bikbra.

sordidus nyuruzda.

soror qanhar.

sors bäga.

sparsio pairi^päiti.

sparus arsti.

species caredba.

spectatio paitiditi.

specula vaedhayana.

specus geredha.

spelunca kusbi.

Sphinx akbtya.

spica gunda.

spiritalis mana.

Spiritus mainyu.

spiro dam.

spithama vita9ti.

splendeo qan, tish, räz.

splendidus qanvant, qäthravaiit, khshoithni, thwi

Qra, raokhshna, varecöhhvant.

splendor ushöithman, qäthra, raocanh, räi.

sponsus vademna.

sponte qato.

sputum aiwivanti.

squalidus äbita, äbitya.

squalor ähiti.

stabilis drvoetäiti.

stabulum gavaithi, gavotjtäna, gävayana, ^tana.

Stadium caretu.

j

stagnum armaesta.

stagnosus zrayana.

t

stannum aonya.

stapia akana.

statura raodha.

stellatus (jtebrpae^aiiha.

stereus gutha.

sterno ctar.

stigma dagha.

stillo 91^90.

Stimulus astra.

sto ctä.

stragulus upactareua.

stratus ctareta.

strepo jar.

strideo kahv, qan.

studeo yat.

studiosus ahvaiit, jira.

Studium upayana.

subeo V19.

subflavus zairina.

subito hithwant.

subjicio dä-|- upa.

sublimitas uparatät.

subter adhairi.

subterraneus adhairizema.

subverto ui’vic-J-fra.

suceinetus yä^ta.

suceus parahaoma.

sudor arethna.

suffimen urvä^na.

i sugo dä.

j

suleus karsba, pairikarsba.

i

sum ah, äh.

|

summitas baresbnu.

summus upama.

super aiti, uparanaemät, upa, upairi.

superans tara.

superbia näonhaithya, pairimata.

! supereilium brvat.

superior upara.

supernus taradhäta.

supero ji, taurv.

superterrenus upairizema.

supra upairi, uparanaemät.

sura a^cu.

surditas karapötanh.

surdus karapan.

surgo khiz, nud, 9tä-j-U9-
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sus liu.

susurro drefij.

suus qa, hava, hva.

Tabes khslii.

tabesco zgatk-j-aipi.

talis avacina, avant, iyant.

tamarix hadhänaepata.

tamquam yadhoit.

tantus aetavant, avavant.

tapes tütuc.

tartarus dusmata.

taurus ukhshan.

teges barezis.

tegimen aiwivarena, ^tai-eta.

tellus zem, bümi.

telum asta, zaracta.

temo 19a.

tempus zrvan, ratu.

tendo arez, thanj.

tendo derewda.

tenebrae temanb.

tenebricosus temonhvant.

tenebrio täthrocina.

tenebrosus temanba, temaühaena.

teneo dar, darez, draj.

teuer tauruna.

ter äthritim, thrizkvat, tbris.

tergeminus thrimithwant.

tergum parsti, baresha.

terminus zrüäyu.

terra ärmaiti, zem.

terreo thwi, bi.

terrester gaethya.

terribilis thwayauhant, räkhshyant.

terror thwaesha.

tertius thritya.

tesea (janaka.

testudo ka^yapa.

textilis ubdaena.

thesaurus nidhäta.

timeo bi.

tintinnabulum käcjtr.a,

titio ätarecjaoka.

tollo garew-f-uc, dä-f-u^..

tondeo tush, bar.

totus vi^.pa, baurva.

trabs fra^cinbana.

trado cit, civish, da, ^ri -{—ni.

traho karesh, kash, zaresh.

tranquillitas tüsnämaiti.

tranquillus tusna, tüsnishad.

trans taro.

tredecim tbridaean.

tremendus dareshata, duzhita.

tremo tare^.

tremor tarsti.

tres thri.

tribuo bakhsh.

triceps thrikameredha.

tricesimus tbricata.

triduum tbriayara.

triens thrizhat, tbrishva.

trifaux thrizafan.

triginta tbricata, thrigä^,.

trimestris tbrimähya.

tripartitus thrizantu.

triplex tbräya, tbräyava, thrivant.

tristis asbäta.

Triton thrita.

tritura cudhu.

tu tüm.

tueor av, pä, van.

tum aetadha, at, atba, aat, ätbadhca, tadha,

paccaeta.

tumulus uzdaeza, uzdäua.

tune adha.

tundo aresh.

turanicus anairya, tuirya.

Turci tuirya, tura.

tussio tue.

tutela avaüh
,
thräthra

,
därana

, nipäonha
,
nisan-

hareti, päiti, päthra.

tutor thrä.

tutor gufra, thrätar, pätar, payu, vactar.

tuus thwa.

tyrannus cä^tar.

Ubi ku, kva, yat, yathra, yabmya.

ulna frärätbni.

ultimus uQtema.

ultio aenanh.

ulula pesha.

ululo gared.

uncus aiiku, eparegba.

undecim aevadacan.

undecimus aevaiidaca.

undosus urväpa.

unguis $päma, erva.

ungula caüra, cafa.

unigena aevodäta.

unquam kudo, yava.

unus aeva.

urina maeza, maeeman.

uro usb, tap, daz.

usquam kudat.

usque viQpem ä ahmät yat.

Usurpator apakhshatln-a.

usus cicasbäua.

ut yat, yatba.

uter katära.

uterus garewa.

utilis fraskötema, fshenghya, «jaokavant, «jevista.

utilitas aretha, erethi, (,-aoka, cavauh.

Vacca gavadaenu.

vacillo barag.

vacuefacio marez-(-a.

vadum pesbu.

vae ävöya, be.
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vagor maregh.

valde ash.

valeo i9, da§.

validus iijvant, takhma, türaa.

vallis ravan, vairi.

vas khavza.

vehemens ugbra.

vehiculum väsha.

veho aog, vaz.

velox khshviwi, yäzista.

Venator azrodadha.

venatus azra.

venenifer garemant.

venenum gara, vis.

veneratio nemaiik.

veneror nemaqy.

venia apanharsti.

venio av, i, gaeth, gam-J-ä, ghim, janh, jain, jac,

jim, frä, ya<j, rä?, ?ad.

venter udara, marshvi.

ventus väta.

verbalis vacahina.

verber (jnatiia.

verbum mathra, vakbedhwa, vac, vacanh, ^ravanli.

veridicns arsbvacanh, eresvacaiib.

vermis kaeta, kerema, nurtu.

versutia rema.

vertor av, uam.

verus ereshya, eresbva.

vesper uziranh.

vespillo iriijtokasha.

vester khsbmäka, khshmävant, yüshmäka.

vestimentum vanhana.

vestio vaiib.

vestis yäonha, vaqtra.

vetus pourusha.

vexatio bishis, vaeshanh.

vexator zazarana, zarnumana, 9kutara.

vexillum drafsha.

vexo zar, tbish.

via pathan, frayana, räthma.

vieenarius vicaitivant.

victor vantar, vavanväo.

victoria verethra.

victoriosus värethraghni, verethrajan.

victus qarena, hupatbmainya.

video akbsh, cash, di, vaen.

vigesimus vicjä^tema.

vigil zaeni.

vigilans jaghäuru.

vigilantia zaenanh, zaeman.

vigilo zi.

viginti vi^aiti.

vigor zävare, buzvärena.

vincio band.

vinco ji, jisb, har-)-ni; clamando vinco du-}-

avifra.

vinculum dereza, derezva, banda.

violatio jenara.

violentia hazanh.

violo kbru, mu, hazdä.

vir nara.

virgo kainika, kanya.

viridis zairita.

viriditas zaremaya.

virilis nairya.

virtus hunara.

vis zura, yaokhsti.

visibilis frädere 91-a, vaenemna.

visus daemäna.

vita ädhu, gaya., jiti, jisti, jyäiti, jyätu.

vitalis ädhufrädhana.

vitrarius yämopacika.

vitrum yäma.

vivo gi, ji, jisb, jiv, ju.

vivus javara, jijish, jivya, jva.

vocatus zava.

volatus frafraotkra, va^ma.

volo vaz, vi.

volo va^.

voluntas ucjaiih, usti, zaosha.

voluptas räman.

vomo vam.

vorago gafya.

vulneratio khrunera, rashanh.

vulnero rash, rish.

i vulnificus erekhsha.

vulnus qara, raesbanh, riji.

:
vulpes raozha.

vultur kabrkä9a.

vulva upa9ta.

Zoroastres zarathustra.
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Schrift und Aussprache.

1.

Nach einer Notiz bei Mas’udi schrieb der

Stifter der Parsenreligion die ihm von Gott offen-

barten Bücher mit sechzig Zeichen nieder. Diese

Bemerkung hat, wie Lep sius gezeigt hat, ihre

Richtigkeit, sobald man auf die ursprüngliche An-
ordnung des Alphabets zurückgeht, welche sich aus

einigen uns erhaltnen alten Zendalphabcten ergibt.

Das aus unsern Handschriften sich ergebende Al-

phabet ist jedoch auf weniger Zeichen zusammen-
geschmolzen und die Transscription muss sich mit

noch wenigem begnügen, weil der Lautwerth meh-

rerer Zeichen ursprünglich zwar verwandt
,

aber

doch so gut als die Zeichen verschieden, für iden-

tisch angesehn wird und deshalb eine beständige

Verwechselung der Zeichen stattfindet. Besonders

empfindlich ist der Mangel an Genauigkeit bei Un-
terscheidung des e

,
welches in den alten Alpha-

beten ein doppeltes Zeichen, für die Kürze und
Länge, hat; die Kürze desselben scheint nur als

zweites Element von Diphthongen gedient zu haben,
und ohne diese seine Geltung im Auge zu haben,
wird man stets eine unrichtige Vorstellung von der

Natur dieser Diphthonge hegen. Es sind aber nicht

nur ursprünglich verschiedene Buchstaben in un-

sern Handschriften zusammengefallen, es sind auch

einige gänzlich verschwunden, welche wir nur noch

in den alten Alphabeten bemerken, so das aspi-

rierte g ,
das aspirierte n und das l nebst seiner

Aspirata.

2.

Die ursprüngliche Aussprache der Zeichen war

von der heutigen verschieden
,
wie diess in einer

Tabelle bei Lep sius ersichtlich ist. Hier sei noch

eine Eigenheit bemerkt, welche das inlautende y und v

augeht. Stehn diese Zeichen, welche aus doppeltem i

und u gebildet sind, im Anlaut, so sind sie iy und

uv zu lesen : iyant (daher auch aniyadha
)
uvaeibya

;

auch im Inlaut haben sie oft diese Geltung : aiwyäonha

1. aiiüiy0
,
thryalchsti 1. thriyakhsti

,
paityeinti 1. paiti-

yeinti
,
frya 1. friya

,
bydre 1. biyäre, vyäna 1. viyäna;

aetvant 1. actuvant
,
urvcienant 1. uruvaenant

,
urvänt

1. uruvänt
,
clrva 1. druva, vohvazdanh 1. vohuvazdanh,

vohvarsta 1. voliuvarsta
,

ervara 1. gruvara
,
hvarez

1. huvarez, hvarezäna 1. huvarezäna, hvaredhi 1. hu-

varedhi
,
hvarsta 1. huvarsta.

Lautlehre.

I. Yocale.

3.

Die einfachen Vocale sind a ä i i u ü ere e e e o

6 do. Das Zeichen für das vocalisirte r ist verschwun-

den und daher durch ere umschrieben. Diess ere wird

zu ir im passiv, von lear: kiryete; es ist aus cira ge-

schwächt: kameredha. Das e steht häufig als Schwa
und kann in dieser Eigenschaft mit i wechseln:

aibijaretareea
,
aiwivarena, anliäoce tanvö

, wiäoge te,

aeshemö,aretha
, awezhdänäotihö,uzäreshvä,u7'väzeman

,

ugefriti, eredatfedhri
,
khrünera, ceraoshem, im plur.

des potent, auf ayen

;

zwischen Vocalen: eeä; hin-

ter e: beet. Das e steht für ay (Guna) in der En-
dung ee : aiwishütee aitmshütayaeca.

4.

Die einfachen Vocale ausser e e e oöäo kön-

nen gesteigert werden durch den sog. Guna und

die Vriddhi.

Guna
Vriddhi

a ä i, i u
,
ü

a ae ao
,
eu

a ai au

ere

are

ärc

In airimaiti scheint ui Guna von i zu sein. Eine

Steigerung des i zu do findet sich in fraeliaopa-

yeiti; man muss wohl Uebergang des i in a und

des letztem Dehnung zu do annehmen. Die Stei-

gerung des u zu cu findet sich z. B. in deusma-

naliya (von dusmananh),
deuscravanh

,
im gen. sg.

der nomina in u : anlicus (anhavagca), in geus
(gaos),

in geusha; als Guna ist eu auch in nereus aufzu-

45*
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fassen, da in der Nähe eines r oder r oft u für a

eintritt, vgl. skr. pitus
,
goth. brothmns. Der Guna

von ere wechselt zuweilen mit dem einfachen Vocal :

marzhdika merezhdika
,
maregha meregha, nars neres

,

neretnyazdana (von narc). äi scheint zu aei gestei-

gert zu sein in aeitha. Das umgelautete au (aus

a) wird zu aou gesteigert : aourvata (aurva)paourva

(paurva)
baourva. Vriddhi von ere findet sich z.

B. in kära
,
värethraghni, väreman.

5. Der Guna wird umgedreht: yaclca (von ish)

nmänya
(
nmäne) urvadha (von rud) ägtravana (von

gtar) thräyödrighu
(
thräyodareghutema

) drigliu
(
da-

reghus) dregubyö, drita (von dar) dregvan, paitifraga

frath (perethu
) feragäo ,

virakhg (aus marec-c
)
mrüra

(von mar); die Vriddhi umgedreht: pairifräga.

6. Beim Zusammenstossen von Vocalen entsteht

Hiatus, z. B. avaasnaoiti nämaazläiti
,

hadliaai-

wyäonhana, aparairithyaht aithyejanha ainita airista

airirica, aurvatha äpaurvaire, daeum düracurvaega
,

baeerezu, cithräavanh, äiniva
,
fräuruzda

,
qäaothra,

frääpa, mazdäöukhta, paitiapayat aviama tizliiarsti

(
tizliyarsti

), khshviwiishu, ieyin
,
äcuagpa peretliuarsti

(perethwarsti
) ,

zantuiric
,
däuruupadarana

,
perethu-

ainilca, pouruaenanh
,
hüisti vitareäzahya

(
vitaräzaüh).

vageiti, beet (s. 3), eeä (s. 3), aparoapäkhtara
, za-

ranyöaiwidäna
,
zaranyöaotbra, zavöäda, ercdhwöäon-

hana, ashöish, avöurvaiti ashöurvatha.

1. Zur Vermeidung des Hiatus tritt ein 1) Li-
quidation: i wird y: aipyayana yanti nya bere-

zyarsti vizliyarsti
(
vizhiarsti

)
paityäpa dyu uityaojanö

(
uiti aojanö) berezyaoget äfryüdyäi kaoyärn nyäonc

nyäka; u wird v: urväpa kerenvainti qaetva tanva

mainiväo vohvagli gtvikaofa aurushabäzvö hvanta;

ere wird r: aghru zighru dru qawrira dadräna ba-

wrare paitidra; ae wird ay: aimishayana "patayö

upayana; ae wird oy öy: oyum oyuvi (aus aevem);

ao wird av: aivngravana akavö agliravö apalcava

;

ao wird ev: zcvya ; äi wird äy: thräya; äu wird äv:

zävare davöi. — Hinter den liquidirten Vocalen

findet Dehnung statt : aiivyäkhstar aiwyäkhshayeinti

nyazata byärshan vyävant hväiivyägta vohvävant ai-

pyükhdha. — Oft steht Hiatus neben Liquidation

:

tizhiarsti tizliyarsti
,
vizldarsti vizliyarsti.

8.

2) Krasis: a-\-

a

wird a: frapayemi upayana

upagma qafnä (von qa-\-ap?) parshvauika (von

parshva -{- a°, anders im Wörterbuch) gyavarslian;

ä: aurushägpa aväzöit upäzoit fräslinaoiti ashähura

ughräret khsliöiiorägpa yukhtägpa (yukhtaagpa) ; äo:

paräonliät äonha; ae: naema (aus Manama mit Aus-

fall des n ?) ;
a-j-er, ar wird er: frerenaot frerenta

frereti; ör: frörcti; a -]- ao wird ao: apaoslia di2-

raoslia\ a -|- ae wird öi: rathöisliernna ; äi: upäiti

(•upa aeiti)-, a-f-a wird ä: agpäyaodha; a -\-i wird

e: ime tc; ae: taeca; öi: toi; a -j- u wird ao : ara-

vaostra avaoirista upaoshanuliva keregaolchshan fra-

shaostra mithaokhta fraolclishycin hadhaolchta ; 6:

avöirigyät; äu: aväurugta ; ä -f- a wird äo
:
päontö

väonti; d -|-i wird äi: äidhi; i -(- i wird i: aiwiti

aiwitem paitishata paitita paititi 2. paitisa pairista;

i -j- i wird i: nire; i -J-
* wird i: zit. u -[- u wird

u: anulchti pourusti (?) huruthman hurunya ; ao: hi-

zaoklullia; u -f- a (e) wird u: jum (aus ju=jva -(-

cm); ü: jtimca crezhüca (aus crczu-aca) uzüithyäoqca

(aus uz - zu-aithy0); ae -)- d wird ae: aeni (aus ay
(ae)-äni); ae -j- i wird äi: äis (aus aeibis); ae-|-ae

wird ae: khshaesa (aus khsliay (khshae)-aesa) ; au -)-

c wird äu: crenäum däunta näuma; ao a wird

eu: geus; ao: gaos.

9. 3) Elision: frahmi (von hme und Aff. i).

10. 4) Einschub von Consonanten a) y:

gpaya, ahuye ämruye daduye duye fratbuye vitbuye

gtuye, anhuyat, uruyäpa
,
äyapta däyanh, kayä, iyant

b) d: keredushä c) v: qaetaove (qaetave), pivanh

,

viväp d) n: agpanam e) sh, s: pourusliagpa (pouru-

agpa) bäzusaojanh f) zh: yüzhem.

Sonstige Lautgesetze.
11. Dehnung. 1) In den metrischen Stücken

des Avesta werden alle auslautenden kurzen Vocale

gedehnt, ebenso i vor auslautendem t und s: eit,

äbis
,
einmal u vor s: vafüs. 2) Ueberhaupt findet

Dehnung statt von a: vor enclitischen Wörtchen:

aetäcit aoräca apäca (aber auch ägnaca khshudraca )

;

in anhäiti
(
anhaiti

)
anäpa anyätha ashävaoyö äkhrürat

ätarathra ätliadhca äfant äfsbyärikliti äya
(
aya

)

ärem äg (
ag

)
äganaeca

(
agana

)
käthe qä° zaranyävant

tästa (tasta) fräurugta fräghmat fräyeinti maslnyäka

mäya (tnaya) mävaya mävöya vanhänem verethräja-

nem
(
verethraja

)
häiti (

liaiti
)

liäma (hama) liävant

(liavant) hutästem
(
liutastem

) ,
in den § 400 , 2. ge-

nannten Wörtern; von i: aibijaretärö aibibairista

agisti izha ish islian lcaininö
(
kainina

)
lcevitanh ke-

vidlia kevina klishnvishä eim (cim) frasldmant misti

(misti) varenvavisha viurvigyät gigpemna
(
giepirnna

),

in der Endung des plur. instr. bis; von u: aidyü-

ndm (
aidyunam

)
aliüin Ichshüigte (khshugtä) güuaoiti

güsliatä yükhta
(
yukhta) vafus shügat

(
frashueaiti),

in den Coinpos. ädhüfrädhana viaiuyüqäcta dusinai-

nyüjayaut hüisti liüsnäthra

;

statt der Gunirung:

aiwithüra urüdhayant urüdhu kcrcnüishi; von c:

airyemä ayem manc ehrnä apemä ayare avernira

utevata dnavaht qenvat khshänmene grclima jenara

reua venliat väteyämahi heed (in diesen Beispielen

gieng ein ursprüngl. a in e über, welches zu e ge-

dehnt ward) hemyahte (em statt des Anusvära d am).

12. Kürzung. 1) ä: aiivyagca abyacca
(
äbyö

)

apemca (äpem, wegen ca) apagca (äpö apö) astaithi-

vant
(
astäiti) ägnatärem (ägnätar) klirapaiti upanliaith

(von äh?) upamema qagta tavi 1. paiti paitiajätlira

patar paväo gpaiti aiidvaraiti skata azbäiti afraganh

afragäonhäo agaya agista
(
äcista ) aggat agtairya

ahmat anhat acaetar akerenaot asliayeiti agata epaka

athaurunem (
ätliravanem ) adähü adhäo adagte

adäunta adavatafraenana bipaitistanäm abavat
(
äba

-

vät) pairiabaom abdäta marclchstaragca
(
marekhtärö)

yamanäm
(
yäma

)
gtarenicä

(
gtärem

)
mairi (von mära)

ayamaite aräonte rasta
(
rästa

)
avaenata pairiavaenat

agtarema valchshat
(
vakhshät

)
vaglidhana aväci ava-

zat avazäiti avashata vairyäogca (väiryayäo) agadayat

agdgat akhstat agpacat gpadthra agperezatä ipananlia

(l
gpänanli

)
agrvätem agrüdüm ashäiti ahmemaide, im
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110m. der Themen in tar: aibijareta; tritt an ä ein Vo-
cal mittelst y an, so wird ä zu a: anumayafraya fra-

yana Icayä gaodaya 1. vaya gpayathra; 2) i: äfri-

tis evigpöqafna frita (dunmöfrtta) ainisti
(
isti

)
aiwi-

niti. 3) ü: ähuröis. 4) äo: mazdadhäta mazcla-

yagna.

13. Distraction. ä wird da: agnäatca apäatca

ashäatcä ashnäatca äat urvarayäatca lchsliafnäatca

zemäatca täyäatca daeväatca vcihistäatca visliäatca

vicpömahrkäatca shoiihräatca ; ao wird ava: grava-

shemnäo; ae wird aya: im sing. loc. der Themen
in a: vourukashaya

;

in ayanhä (von i) ayagöis (aus

ä
,
a igöis

,
was zunächst aecöis wird nach § 8)

uzayara
(
ir

)
leaya (aus köi—kae) cakhrayö (o für

a
,
skr. calcre

) ;
are zu ara : aragka barajäya varata

(
vareta

)
varana (varend).

14. Abfall, a: agnaca agnäatca äkhtüirim är-

maiti urviJchshia lcarsiptan qawrira khcä khshafnya

zrvan dadräna
(
dadardna

)
dm paitidra pagcät pta-

rem ptä frathacvanli fslianh fshu fstäna bawrare

2. bda verethraghnat varsnäm ccantü gtö (ah); ä:

avacyät zdi liuzvdrena; u: khshmäka lclishmävant

lchshmä; i: armaeshad (airimd).

15. E i n s c h u b. a : arshnavant khshviiviishvatema

agemat fräghmat zaranaema zaranya zaranyapa-

lehasta tizhinavant daibish (mit Umlaut) victavaraos

(victaurus
) skyaothanähava (Jiva qa) baräz baräg; vor

h
,
welches n vor sich nimmt: airimeanliadh

(
arma

-

eshad) nisahhareti nisanliarethrim
(
nisliaretar

)
pairi-

anharsta
(pairinharsta) haomoanharezäna haomöan-

harsta nisanhacti nisariharatü
,

vyahura (n ist als

aspirirt anzusehn
,

oder die Aspiration ruht in r):

ä in den Compos. ishdkhshathra l'Jisliapäyaona (oder

für khshapan-ya
?)

;

f, i: urvikliaodhaurviverethraur-

viklishna urvtgara (man kann hier auch einen Stamm
urvi annehmen

,
für welchen urvyäpa zu sprechen

scheint) khrvighni khrvulru; u: näkhturu (s. §. 17)

6: §. 405, 3.

16. Assimilation. (Umlaut) a) zurück-
schreitend 1) bewirkt durch i, i: gaintii

,
aiti

aiwidhäiti ainerctcdti aiwivaraiti aurvaiti astäiti yaoiti

khshnüiti azüiti, zbaurvaitliina daoithri, taröklita
,
be-

rczaidhi vaidlii
,
ainilca ainidliat ainisti ainim

(
a,nya

)

änmaini mainiväo •( manivao ), aipi aipi (von ap
),

aibi aeibis äfrivanaeibis
, avaoirista avamereiti gairi

täyüirinäm, aiwi. 2) bewirkt durch u: auruna au-

rusha athaurunem nuruyö (aus ncruyö=nerevyö
)pouru

vouru gäuru. 3) bewirkt durch e: agtvaite daevö-

fradäite mazdadhäite (°d1idte), daithe
,
daidhe (dade),

airyamaine änmaine, ushactaire bade, päire düde,
gaoshaiioc

;
geht e in ae über, so tritt Rückumlaut

ein: aogemadaeca dürae 0
. 4) bewirkt durch ee: za-

zäitee frädatvigpämhnjyäitee. 5) bewirkt durch y:
aetavaitya, aoshahhaithyäoge amavaithyao agtvaithyäi

uzüithya daithyäres dawßithyäo patäithyäo baväi-

thyäica
,
aidyu afryeidyäi urväidyäo, anyaidhya va-

zaidhyäi
,
ainyava (anya)framainya mainyaoibyö niai-

nyete
(
manyete

), aipya
,
°aeibyo (plur. dat.) aibyaecit

(
äbyö

)
maibyö urvöibyö

,
airya ähüirya tüirya duzh-

ydirya paoirya hismairya nivoiryeite, aiwyagca. Statt

ai findet sich e in menhi menäcä (manya ) ,
ae in

khstävaenya. 6) bewirkt durch v: aurva aourvata

jigaurva zaurva paurva
,

geurvayeiti. Statt au fin-

det sich 6: aojönhvat (aojanhaitis).

17. Zuweilen wird eine Consonantengruppe durch

einen Yocal getrennt, welcher dem folgenden assi-

milirt ist: a) i: niginnaomi b) u
:
gukuruna guru-

naoiti curucrushemnö c) y: zairimya d) v: upaosha-

nuhva.

18. Verwandt damit ist, dass an zweiter Stelle

stehende i u vorgeschlagen werden: iri irikhta iric

irith (?) irish
,
uruth urud urupan urupi uryadha

urvig fraoraogtra (für fra-uraogtra von rud ?) uru-

payeinti.

19. b) fortschreitend. Durch u v wird folgen-

des e a zu u au assimilirt : culcuruna (von gku und

Alf. rena'j väurayä (von 2. var).

20. c) durch einen vorher gehenden und
folgenden Laut erzeugt; durch unmittelbar

vorhergehendes y wird a und ä zu e, sobald in der

folgenden Sylbe i e y steht: aye.ni airyene ishyehe

yenhe aghryehe ayene afryeidyäi (aus äfri-a-dyäi

)

yeinti
(
yanti

)
uzayeirina upagayene afraoklisliayeihtis

kayeidhyäogca kayeidhinämca khrvishyeitis khshayete

gayehyä ; tistryeni aojyehis °yemi (1. sing, praes.)

acpogtaoyeMs yegte yegne yecnya (lies yegniya?) ye-

shyant. Diese Assimilation ist arbiträr, man sagt

auch skyanti bayainti mainyanti
(
mainyeinti

)
frayä-

zyät anyaidhya.

21. Somit ergeben sich als assimilirte Vocale:

ai au aoi aou aei ae äi du i u ui ei e ei eur e ei

ou 6 öi äi.

22. Die Halbvocale y v werden zu iu: ma-

niväo (aus mainyu-äo ); areduyäo (aus aredvi-äo)

paouruyd pouruyo marshuydo ; geht a vorher, so wird

av zu ao: ashävaoyö aoi aothra ashaone kaoyärn yüsh-

maoyö daoithri daoya danhaoya ragmaoyö (auch ra-

cmöyö) vaoiri vaoräzatha yaonibya.

23. Eine Gruppe von Halbvocalen und
Vocalen geht in einen Vocal über. 1) aevy

wird öi: öyä. 2) aya a.yc wird e: sheiti khshehtäm.

khshehtä hushena

;

zu i: qita qiti; zu ae: eikaen

nizbaem yaeshe (aus yayashe) raesca vaem apaetar

kavaem nagugpaem nistaretögpaem yaethman upa-

shaeta ; äi : aibigäim frä geurväin nigäim. 3) aye

wird ae: aeni
(
ayeni). 4) av wird u :

yuya (?) ;
äu:

ashäune ; ao : ashaone. 5) ava ave wird u: kunda

(
lcavanda); ü

: yünö; ao : aodercs aonya aora aosta

(?) aomana aom ashaokhshayaht daomnö debaoma nao-

tara fraokhsliyant raonäin vaonusliäm fraoreti baon

mainyaoyät vaoeä fraorenaeta frazdänaom; ee : beet;

äu: vdunus erenäum däunta näuma (naoma) ;
äo

:

aväontem. 6) avye wird öi: höim höyäm 7) aya äye

wird äi: aevögäim upäit. 8) ew wird u: aghru gru.

9) ya yc wird i: azareshintem ainim (ainim anyem)

areshintern irisliihti parairithinti im (aus i-yem tim)

cvereziuibyö (aus everezyan-byö) jaidhimnäo zaranim

paidhimna
(paidhyamna)

aidhim ainidhat istimaganh

mashimärava ; i: aevömähim aghrim ahliaithim ainim
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( ainim anyern
)

ukkshin haithim
(
haithyem

) ;
ae :

acpaem kavaem; e: aem
(
ayem

)
ahe aire aurvatögaene-

kaofa ähüire Icave qaepaithe gaoshaiwe nage franrage
im sing. gen. der Themeu in a: agpahe. 10) yä
wird i: frazahit; i: mainimadicä

(
mainyärnaide ).

11) yäo wird e: kaine vadhre. 12) yu wird i: öim

oim. 13) na ve wird u: öyurn oyum anhusliämca

äonhushäm athaurunern iririthushäm ule]da ulchti 2.

ukhshan ukhshyant uglira ubda uranli uni urunyu

urunaca uc ucanh khraozhduqma catura jurn zaurura

(von zaurva
)
zazustema tanuyäogca daeum uye duye

paourum paouniyäo parshuyäo
(
aus parshvayäo,

anders imWörterb.) pagusliaurutn ukhshyemi ufyerni

varedugma ugvahi hurunya ; ü : ura erczhüca khstüm

tüirya (aus ca-tliwarya
)
vidöyüm haröyüm höyüm

äidüm (von i) jümca; 14) va vä wird ao: aodha

aoshant aoJchta aotät
(
vat

)
haoyäi lmoydo (Westerg.

huyäo
)
aota (von vä).

Bern. Statt zu i zu werden bleibt ya ye: anyern

areshyahtäm nagyantö.

24. Durch Ausfall eines Consonanten
entstehn Diphthongen: jaeJcarsta cöret naema
(s. §. 8) avajagäi (praes. conj. 2. sg.)

25. Anusvära. Die von Lepsius besprochnen

alten Zendalphabete deuten auf ein ausgebildetes

Anusvärasystem hin, aber in unsern Handschriften

ist nur der Anusvära von a, der zuweilen auch für

den von d gilt, erhalten. Der häufige Wechsel
zwischen Verbindungen der Vocale mit einem Na-

sal und zwischen niehtnasalirten Vocalen wie er z.

B. in der Flexion der Adjectiva in ant erscheint,

scheint auf eine in Verwirrung gerathenc Bezeich-

nung des Anusvära hinzudeuten. Das Zeichen für

das anusvarirte a ist ä, welches im Auslaut und

vor Ich g j z tli n f rn r g s h auftritt
; 1) im Aus-

laut: imä ameshä
(
arneshä °shäo ushe "shegea °sheng

0sliägca
) 2) vor Ich: äkhma dkhna. 3) vor g: ägama

4) vor j: thäjayeni (thanjayeinti). 5) vor z: äzanh.

6) vor th: jäthwa zätha zäthar zäthwa väthwa
,
mit

Umlaut: dawäithyäo. 7) vor n: a) für anusvar. a:

räna änman khshdnman ghenanäm

;

der Nasal ist hier

nochmals durch n ausgedrückt
;
ohne diess n : äitliya

(von a, an
—J— ithya)

;

b) für anusvar. ä: avän (avän

aväon
) urvänem

(
urvänem

)
naotairydnd äthwyäno

kukhshnväna hyän (Jiyare qyen). 8) vor f : jäfnu. 9)

vor m: a) für anusvar. a: namya ; ohne Bezeichnung

des m : rärerna (für rarnr0 ?) b) für anusvar. ä : mäm
(
rnä) dama

(
däma

) härninö (härniria) Ichstämi närnan

ghenäncim. 10) vor r: rärerna räröman. 11) vor g: äga

ägus ägta aiwinagägtema agverethrajägtema. 12) vor

s
: fräs (

frazhdäta frasdänava frasliämvareta). 13)

vor h: dähista
(
dähista

) zähyamna.

2(5. Der Anusvära darf nicht in zwei unmittelbar

folgenden Sylben stehen: dämän (däman) nämäu
(närnan).

27. Der Anusvära geht in den einfachen Vocal

über: fräshmi (fräs) apasha (apäs) frasha (fräs),

im dual. dat. in °bya
,
im plur. acc. der Themen in

a: aegma
;

tritt in letzterm Falle ca an, so geht

das aus ä entstandene a oft in e über und ein g

wird eingeschoben: ätarscithrecca
,
wie auch sonst

e für ä steht, z. B. qyen (liyän hyäre).

28. In der Wurzel cäc und deren Aorist steht

ä für anh
,
indem gäc aus gaiih durch Antritt von

g erweitert ist.

23. Für a-\- an steht ä in nämyägus.

30. Im Anlaut finden sich folgendeVo-
cale: a ä i i u ü e e 6 ä (ere are äre) ai äi ui

oi äi aa au ae aei aeu ao aoi äo ie eea eeäo.

31. Im Auslaut finden sich folgendeVo-
cale: a ä i i u ü ee e e e ö di äi ao ä: a wird

oft zu ö: apö fro maihyo (maibyäcd mavayacit rnä-

vayaca mävöya).

32. Bemerkungen über einzelne Vocale.
A. Vocale vor einem sylbenscli liessen-
den Consonanten. 1) Hinter a jjflegen einzelne

Consonanten im Sylbenauslaut auszufallen
,
worauf

der Vocal in verschiedner Gestalt erscheint. Es

fällt ab a) s und a bleibt a: azliaya ashavana agpa

(plur. nom.) • das gewöhnlichere ist, dass as zu 6

wird: ashavanö b) s und a wird ö: ko (kacte kage-

thwäm
)

tarö
(
taracca

)
mashyö

(
nom. sing, der

Themen in a) c) s und a wird i (Ausnahmsfall):

khshvidhem d) r und a wird e: lirne e) nh und
a wird e: äkhmöfrändmagebis raocebyö avebis va-

geiti f) uh und a wird ö: ravöfraothman vouru-

rafnögtema (c eingeschoben) g) n und a wird «)

ä: astaiti astäbifra äyu kavaragman qäthra zäta ba-

rcmäyaona ß) 6 : urvönhan barö0 darnohu (dämalwa)

garernöhva vanovanta arshokara agmöqanvant eve-

rezyb karapbtanh khshapohva jöya zrvödäta dunrnö-

frita nämöJchshathra pancöhyu barcgmözagta tnagavö

ragmöjata rämdshiti (aber ramashayana apishmaqara

asliavalcarsta lclishata) 2) hinter ao fällt s ab und

ao wird 6: anhuyaos anhvo (dual. loc.). 3) hinter

ä fällt s ab und ä wird äo: im gen. sg. der fern,

in a : urvarayäo
,

in acc. plur. urvaräo ,
im plur.

ueutr. der Themen in anh: manäo (manaoeca).

33. B. Folgende Vocalweclisel sind be-

merk enswe rth: a wird 1) o: aipivohürn pouru

pourva mouru (altp. rnargu) vohuni vohu (vanhu). 2)

6: aojöhhvantem (s. §. 10, 6) aköyan ahlivö (aiiliva)

uzemöhi akhtöyö güshödürn vätöyötä (für vätayatü)

thwarözlidüm thwörestar dörcst mävöya
(
mävaya )

möghutbish (mageus) rafenöqyäi nivöiryeite

;

in den §.

352, 4a genannten; in der Compos. nehmen die The-

men in a ein ö zum Auslaut, sobald sie das vordere

Glied bilden, mit Ausnahme der § 400 genannten,

z. B. airyöshayana
,

liadhözäta (hadhadäta hadliä-

naepatä). 3) ao: paoiri paoirya. 4 )ou': pouru, vouru

(Umlaut von o) 5) e: in den § 11 von airyemä an

genannten. 6) e: azen avaretha (varatha) agpena

ashemaogha ashemanöjan astema ahnmentem afentem

upema (upama) evindan kevitanh kevidha khesha qa-

regtät zentu nemöi nistarenaema fratarebyö frata-

renikhma fratarcvilagti framennara maidhyöshcma

vehrka gevi 7) e: ke (kä) kainike qaeca 8) i : tinja

digu 9) i: lchshira vira 10) u: häkurena 11) ü: brä-

i
tüirya (doch vgl. skr. bhrätrvya).

34. ä wird 1) u ü: gtüna 2. khshnu 2.3.du 2) i:
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upamitya thrima °mita ( mdta
)
pitar 3) e: 1. de

aceno
(
agänb

)
qyem qyen (liyäre liyäri) zaze (?) frena

verezena hacnebyo 4)ö: jyötüm (jyäteus)' actovidhbtus

(
vidätaot

)
Iaido (kudä

,
hier ist ö wohl aus dem ver-

kürzten a entstanden) 5) äo : aväon (avän avän)

äzyäona glizhäonvamna däohhbit (dähim
)
äohuharena

aonha äoüliäm.

35. i wird 1) a: khshathra bawranäm (letztres

wohl unorganisch wie altp. anähccta
) 2) u: katu

(kati) Icanulca (kainika
)
patu

(
paiti

) gufra (
gip

) 3) e:

akviereti apairithento erekhta zemaka värethraghnes

4) 6: yem
(
yim

)
enakhsh bendva 5) äo: frashäo-

payeiti. 7 wird e: freni.

36. u wird e: feeratu.

37. e wird 1)7: aiivishäcym ashanhäcim merencinti

mishäcim tacinti tacintäm apatacin hämtäcit liunai-

ryäondm raoeintät frävaoeim väcim vtrbnyäoncim

(fäoncem), drazhimna fzhemna) gnaezhintyäo drujintem

(druzlientem)
,
pairithna vaedimna (°demna)

cicpimna

(
cicpemna) ; für e als Schwa : ucinemanh everezinibyö

(für everczyan-byö
)
vizhibyd enaitläzliibya dregvödibis

(fdebis) väglizhibyö 2) e: alcem ajen (äsen) azem

anyem avarc ätare usemdJn evigti masena rethi lia-

cemna 3) 6 : varoshintem.

3S. e wird oi: thwöi (thwe, aus thwe).

39. e wird 1) e: nemagete mase 2) bi: moi (me)

äyoi avasoit avoi (ave) klishbitlina khshbiwra garoibis

poithwa yoitlieman yoithwan gimbithra. 3) ae : °ma-

daeca (°maide, 1. plur. praes. med.), in mehreren

§. 404 genannten; aber °aheca (gen. sg. der Themen
in a, weil hier e Umlaut von a).

40. ae wird 1) oi: oim oyum 2) bi: bim, oyum

vulbyüm 3) i: vairimaüle näsMma.

41. oi wird 1)7: vainit. 2) e : cterapant (gtbirap0).

42. 6 wird 1) e : ne (no) lce (ko) qe he lieca (lio)

neme (nemo) me mase 2) äo: näo (no) peretäo (pe-

reto).

43. ao wird 1) e: magtareghan (raoghna) 2) 6:

ragmbyo (racmaoyb) avbirigyät 3) au: bäun (baon)

ashaum gäuzagta (gaoz0
)
näuma (naoma) Jcerenäun

(kerenaon) danhäurvaega 4) äo: gäo.

44. äo wird 1) a: mazdadliäta (s. §. 12, 3) 2)

ä: mazdävara yackeret 3) e: e 1. de 4) 6: ma-

zdofraokhta.

45. ä wird 1) e (d. h. a verliert den Anusvära

und geht in e über): besvant 2)e: ameshe hemyante

nares (neräs).

46. Es ergeben sich folgende Vocale uudVocal-

verbindungeu : a, ai ei e e ae au
,
ai aai au aa; ä,

äi äu; äa äi au äao äou ää ; e, ei
,
cd; e ee eu, ei

eu
,
ec eeä ei; e, ei; i

,
ia ii; 7, ie; o, ou; o, bi

,
bi

ou, bi bi bä oa oai ou äao oäo ; u, au u ui, uu ua
uai uiuae ; ü, üi; ere; äo, äoi; ä, äi', ao, aoiaou;

ae, aei aeu, aeu aee, ar; äu; äi; är.

Bern. Die mehrmals aufgeführten Vocale oder

Vocalverbindungen "haben mehrfachen etymolo-

gischen Werth.

II. Consonanten.

47. erscheint nur vor Vocalen und v, welches

daher wohl uv zu lesen ist.

48. q ist der aspirirte Laut von v, gleich dem
goth. liv (w)- zuweilen erscheint noch hv statt q:

qeng hvare, qanhar liväha, qa hva (Jiava durch Ein-

schub von a), haraqaiti (von *harahh mit Aff. vant ).

Tritt a ä vor q, so bleibt das ursprüngliche hv er-

halten
,

h nimmt n vor sich und das v tritt als u

zwischen beide' Consonanten : anuhareetäta äonulia-

rena franuharaiti

;

zuweilen schwindet u: franha-

retar. Auf dieser Verwandschaft des q mit h be-

ruht die Erscheinung, dass h allein zuweilen q wird

(§ 74). Vor r bleibt zwar h und u, aber li fällt

aus
,
wohl weil h ursprünglich aspirirt war : zairi-

myanura.

49. Ich entsteht immer aus k (welches selbst aus

versehiednen andern Lauten entstanden sein kann)

;

in wenigen Wörtern steht Ich statt lc ohne mir er-

kennbare Ursache: aeklia aezliakha kha (von kan,

skr. lclian) khaodha khad (skr. khad) khara (skr.

kharä) lcharedha Ichavza Jehizkhiv (skr.kshiv) khumba
takhairya (durch r aspirirt?) hakhi (skr. säikhi).

50. gh verhält sich zu g wie kh zu k und findet

sich vor Vocalen ebenfalls nur vereinzelt: aoighi-

matagtira.

51. n kann entstehn vor dem aus uraltem s her-

vorgegangnen h hinter a und «, welches in äo über-

geht. Den Wechsel von h und hli in demselben

Worte, wie in ahüm und ahhu erklärt Lepsius
380 daher, dass die Sylbe vor hh aeuirt, die vor li

tonlos ist, also aliäm änhu, manänhbmanahi(lje])-

si u s mänahi),
aipivähhu aipivohfan, ushähh ushaliina;

in einem Fall entsteht h aus nk: pahtahha; vor r

erscheint n für nh (vgl. §. 48), doch findet sich

auch payanhra

,

wo das h, welches schon in n d.

h. ursprünglichem aspirirten h enthalten ist, noch-

mals bezeichnet ist. Wenn y oder i auf h folgt

oder ursprünglich folgte, so wird n palatal und
mit dem Zeichen

52. ii geschrieben: anhäi (skr. asyai) anhät ahhe

(ahyä) avanhät kanhe kanhäoecit dahJm (daqyu)

meiihi (skr. ämansi
),

aber meuliäcä; vanliäo (vahyäo);

ohne erkennbare Ursache steht n für h
:
frädahhe

(für ursprüngl. °dasye?) mainyäonhb gravahhavo

haomanauhamna haoeravanhäi (scheint falsche Les-

art yt. 24, 32). Andern Theils steht n für n :

däonhä päonlie vchhaiti (Weste rgaard venhliaiti)

vahhantäm

;

das ursprüngliche y dieser Futurformen

scheint so früh geschwunden zu sein, dass mit der
1 Zeit auch sein Einfluss auf das n, der cs sonst

überdauert, vernichtet wurde.

53. n war ursprünglich der anusvarirte d-Laut,

ist aber zum consonantischen Nasal geworden und

i steht vor k g cj t d b; zuweilen steht h vor hli,

welches dann in g übergeht: ahgra (ahra) baiiga

(banha); vor b wechselt es mit rn: lehumba khunbya.

46Justi, Zcnd Gramm.
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51. t hat ursprünglich zwiefachen Werth, aber

die Zeichen für die beiden Laute werden in den

Handschriften vermischt. Es ist einmal weich und

aus d entstanden
,

zweitens hart und aus t ent-

standen, beidemal ein assibilirter Dental. In man-

chen Fällen kann man ziemlich sicher bestimmen,

ob t hart oder weich ist; weich ist es wohl in ama-

vatbyö amcrctatbya tbish ( daibish )
mat

(
maidhya

)

ukhshyatmvara ukhshyatercta (vgl. haredhacpa) im

abl. sing, qafndt (qafnädha); hart in it (itha) dt

(aipicithit dthend pairicithit
)
mit (rnaetha maethana

)

khshit
(
aiwiklishbitcun ). Jeder auslautende Dental

geht in t über : amavat tat

;

vor angetretnen En-

clitica kann t stehn: ainidliatca atca khstamicatca,

es können aber auch phonetische Umwandlungen
eintreten : aiidtaedhea frayebiscadhca.

55. th verhält sich zu t wie Ich zu Tc ;
zuweilen

entspricht es altem th: qyäthä (neben qydtä). Vor

Vocalen findet es sich in thaurva nithahhtar ratlia,

wo es nicht mehr Aspirata, sondern bereits assibilirt

ist und in vielen Fällen g neben sich hat: gaurva

raga.

56. n steht zuweilen wie im Pehlvi für r: hyän

(
hydre qyen

)
uruthwdn

(
von urutliware

)
learshvan

(
karshvare

)
qan

(
qar

)
khsliapan (Hhshapara) pouru-

baevanö (°baevarc
),

in der 3. plur. perf. °arc (?).

57. f verhält sich zu p wie Tch zu Je; zuweilen

findet es sich ohne deutlichen Grund aus p entstan-

den : dfaht (von ap, vielleicht wie im gr. ooipö s aus

p 4- v ?) Jcaofa (auch altp. Jcaufa, der einzige Fall,

wo f zwischen Vocalen steht) vafus (durch u ent-

standen?); zuweilen gehtjf in p zurück: gif gaepa.

58. r, der Halbvocal des r-vocals (erc): aghru

(von garein); das aspirirte r nimmt in der Schrift

ein h vor sich
,

weil das Zeichen für dasselbe mit

dem für das nichtaspirirte zusammengefallen ist:

leahrkana Jcehrpem (aber Tcerefs
,
wo r die Aspiration

verloren hat wohl weil die Gruppe fs folgt) hu-

Tcelvrp (hukerefs) mahrlca vehrlca. Auch das in den

Handschriften verlorne l wird durch r ausgedrückt,

nur ist schwer zu sagen
,
wo l gestanden hat

;
in

raeka entspricht r dem skr. r
(
rekhd), neben wel-

chem aber in likh das l erscheint
;

rag entspricht

dem skr. lahgJi, 2. rä dem skr. lä.

59. s ist nur eine schärfere Art von sh, beson-

ders vor Consonanten: airista (von rish ) ;
beide

wechseln häufig: aete-se pairi-she, avaasnaoiti frd-

shnaoiti, 2. paitisa (von ish) varsnöis varshnöis.

60. Einige ungewöhnlichere Consonan-
ten Verbindungen: kJishnv: ashavalchshnvaiti

kukhshnväna, khst : aiwyäkhstar, khstlir : aiwyäkhathra
,

ghmy: jaghmyäm
,

gJiry: aghrya
,
zhdy: ayaozhdya,

zrv : zrväna
,

ngh : cyahgliat jehgJiaiticä
,
hby : tbi-

sltyahbyö
,
tk : tkaesha, ttb : paityaogcttbacsliaiih

,
th

:

tbish, thry: actlirya, thwy : äthwya, drv: drva (lies

druva
)

drvaena,, pt : aiwinapti, fd/ir: nafedlirein

,

fgtr : khrafgtra
,
fshv : varefshva

,
fst : fstäna

,
rdv :

ardvi
,
rshslcy: arshskyaothna

,
rsc : ätarsdthra, rst:

learsti, ivd : dcrewda, gtr : vagtra, gny : agnya, slchr

:

aslchräqanu, slclish: JchshvasJcJishapara duslchshathra,

sg: dusgagti, ssky : dusslcyaothna, hmy: avalimya.

61. Der Unterschied von harten und weichen

(
dumpfen und tönenden

)
Consonanten hat auf

die Lautgesetze geringem Einfluss als im Sanskrit,

es finden sich die Gruppen dhJc
(
adhka

)
cg

(
aggat

)

dhc
(
frayebiscadhca

)
sd

(
Icliratusdoithra )

khdh

(ulchdha)
sb (asbaourva)

;

dagegen wird g -j- g zu

zg (uzgerepta) sh oder s -j- g zu zhg
(
dushgaihti

) g

-J- j zu zj (uzjagat) sh
-f- j zu zlij

(
duzhjyäiti) f

zli zu wzh (

'

awzhdana
)
sh -j- z zu zhz

(
duzhzaotar

) j

-J- t zu kht
(
aiwidrulchta

)
z t zu st (dörcst) c -|-

dh zu gJulh (vagJidhana) p d zu bd (frabda) g-f-

d zu zlul
(
tliwarözhdüm

)
sh oder s-\-d zu zhd (dazh -

dao) c -j- n zu ghn (JiigJinu) g sh s -{- h zu zlib (vi-

zJdbyö enaithizhibya. Man vgl. auch die folg. §§.

62. Zusammenstoss von Consonanten A.

im Satze finden die Sandliigesetze nur höchst be-

schränkte Anwendung, da sie sich nur auf die Ver-

bindungen mit den enclitischeu Wörtchen beschrän-

ken. So wird t zu th vor n: dthend, zu dh vor c:

aiidtaedhea frayebiscadhca (auch lchstämicatca)

,

zu

c vor c: anyageit dtliragca tätlirayagdt yacca, vor

t th
:
yagethwd

(
yat thwd

)
yagetat yagtava, s (A) wird

g vor c : aJcagca airyamnagca aiwithürdogca ai-

vryäkhstaracca aetäydogdt, vor t : daogtu, (aber aiwi-

dhaitisca kageuscit nach i u) ; n wird h vor c : agpeh-

cit. Das einzige Beispiel von Sandhi zwischen

zwei nicht verbundenen Wörtern ist meh gairim.

63. B. in der Mitte des Wortes und in der

Affixbildung. 1) vor k wird t zu dh: adhka

oder bleibt t: nemetka, n zu h : ahlcu.

64. 2) vor c wird n zu n: tahdsta.

65. 3) vor j wird n zu h: tahjista.

66. 4) vor zh wird j zu gh : draghzh , z zu gh :

didereghzhö
(
zh aus sh erweicht), p (f) zu w : awzh-

ddta awzliddna.

67. 5) vor t wird c zu Ich : akhtüirim iriklita ulchta

mareJchtar liilchti, j zu kh : aiwidrulchta akhti thakhta

1. balclita, z 1) zu Ich

:

2. bakhta, 2) zu s: aiwideresta

apanharsti jaresti dista viarsta yasta, t zu g: ama-

vagtara avapacti asliavagtcma ashavagta agkhra-

thwagtema qaregtät frdlceregta (aber fralcarsta karsta

wegen der Sperrung durch r), t ausgestossen : ke-

rehtu kerehte
;

t zu g: liamaectar
,

th zu g : irigta

urugta, d zu c: aiwivigti aiwishagtar avajacti ava-

gcagta ärägti klishugta dagti pailibugti bagta ävigti,

aber marsta (wegen der Sperrung durch r), d aus-

gestossen : atar (? von ad -J- tar)
, p zu f: tafta

(aber kerepta qapta klishvipta äyapta gupti), m zu n

:

aiwivanti grahta vahta, g zu s: antaresta
(gtä)

apa-

nasta 2. asta armaesta avaoirista avagpasti avahisti

astra adisti äfrastar paitista pairiurvaestem ugpae-

sta vasti gpasiti (aber acta urvigta ugtema gpagtar
),

sh zu g: qaeta qägtra vagtra (von vash = vakhsh)

sh zu s (nach i u r) isti isti usta yaostayö
(
yaoklisti

)

arsti 3. Jcarsta Jcarsti zarsta baresti drasta, h zu g:

afralcavagtema ashaojagtara usliactara äfrivacagtcma

ffagacta fragacti vactar agta agti actu updgti pai-

tydgtar paitydgti ydgta, zu s: asta (von ah).
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68. 6) vor t wird .c zu g : häget.

69. 7) vor th wird d ausgestossen: utlira.

70. 8) vor d dli wird c zu g gh: merengedyäi

eughdha
, j zu kh : berekhdha, z zu zh: äzhdyäi ge-

rezhdä marezhdä, tli zu z : dazda, d 1) zu zh : vöi-

zhdyäi. 2) zu z: uruzd pazdä fravoizdum dazdt
,
d

ausgestossen : vaedyai
,
n zu h : ahdao

, p 1) zu /':

eredatfedhri fedhrö nafedhrem. 2) zu h
:
frabda

upabda ubda (hier ist d aus t erweicht), c zu zh:

thwardzhdüm, sh 1) zu zh: cizhdi meräzhdyäi, 2)

zu z: cazd, h zu z: cazdyai.

71. 9) vor n wird c zu gh: highnu, j zu gh :
glina

ghnäna glinita avaghnät verethraghnat
,

z 1) zu gh:

ghena. 2) zu zh : zhnätar, 3) zu g : agni agnya uzgeregna

urväcna yagna. 4) zu sh : hdshnu rcishni rashnu und

mit Ich verstärkt Jchshnä (aus zan -[- d)
,

t zu th

:

aiwikhshdiihne, khshoithna, p zu f: karafnämca qafna

tafnu
, g 1) zu s: berezisnu varsnäm husnäthra (wohl

durch den Einfluss eines vorhergehenden i u r) 2)

zu sh

:

2. frashna avagpashnaot ashnaoiti, sh zu zh :

tizhizhnüta upadarezlinvahti, h zu c: hazagnämca.

72. 10) vor b wird t 1) zu t: ameretatbya araa-

vatbyd. 2) zu d (dh): cazdönhvadebyö, n zu h: tbi-

sliyahbyö
, g zu zh: mzhibyo, s zu zh: gnaithizhibya.

73. 11) vor m wird Ic zu Ich : talchma
, g zu gh:

jaghmyäm
,

c zu Ich: vaokhemä taokliman
, j zu gh:

bereghmya
,
z zu c: urvagman (urväzeman) Ichraozh-

dugma varedugma nigma baregman maegman vagma

ragman, t zu th
: yaethman, th zu c : dacman, d zu g

:

aegma.

74. 12) vor y wird k kh zu sh (wohl nach Ueber-

gang des k in c): ashyao täshyäo ; mit Ausfall des?/:

hasha hashe hashäm

,

mit i für y : hasliitbish hashi-

davci; z 1) zu sh: ereshyä. 2) zu g: magyäo, t zu th:

aoshahhaithyäoge amavaithyao avakerethyät paitliya

varaitliya anhaithya drväitliyät agtvaithyäo erezvai-

thyäo jcigöithyäo dawäithyäo patäithyäo rälchshyäi-

fhyäo urvaithya (aber avakhshaityäo ashavakhslin-

vaityäi ahunavaityäo berezahtya püityäo dakhsta-

vaityäo drvaitydogca fyanhvahtyäo fravaityäo bere-

zahtyäo vanaihtyäocca värehtyao vohunavaityäo

yatumaityai paity0 gnaezliihtyäo kudatshäitya cithra-

vaityäo aetavaitya akhtya urvaitya thritya däitya
), t

zu d dh: urväidyäo
,
maidliya

, p zu f: gafya ere-

zifya
,

b 1) zu w: aiwyagca (äbyd) hunüiwyö aiwyö

(mit Ausfall eines p vor w) bazuwe gaoshaiwe (e

— ya). 2) zu v: gaethävyö, w zu b: uzgerembyö,

sh zu zh: taozhya, li zu q (Lepsius 368): aqydi

(
anhäi

)
aqyäcä (ahya ahe anhe) qycm qyen

(
hyän

)

qaqyäi qaqyäo zaqya daqyu
(
dahhu

) manaqydicu

vaqyäo (vahyäo vanhäo
)
nemaojjamahi (aber hyat,

niemals qyat).

75. 13) vor r wird g zu gh : aghrci aghru
,
c zu

kh : cukhra hikhra, j zu gh : tighra
,
zh zu z

:
ghzrad

(aus ghzhar -j- d) ,
z zu gh : ughrct

,
t zu th im gen.

sg. der in §. 215 genannten (aber ätryö äctravana

liamaectrö Aff. °tra), d beibehalten: aredra udra

khruzhdra, p (f) zu w: klishöiwra khshviwra pmoran
aus paparan) guwraya

(cufräm) ,
b zu w : aoiwra

qawrira dawra bawrare gtawra
,

sh zu c: hugra

thwigra picra.

76. 14) vor v wird c zu k : hikväo
,

z zu sh: va-

resliva ereshvä
,

t zu th, welches v in w umwandelt

:

perethwo, Aff. °thwa, s zu zh: tlirizhvat bizhvat.

77. 15) vor c wird p zu /: afg qafg ,
h zu kh :

klistä akhstat fraklistäite nikhsta (alle von gtä).

78. 16) vor sh wird c zu kh

:

2. fralchsh vaklishyä

khcä (von cash mit Uebergang des sh in c), z zu

kh

:

2. marekhsh
, p zu f: fshahh fsliu

, y zu kh :

khshmä khshmäka khshmävat
,
w zu f: garefsh

, g zu

kh: 1. fralchsh
,

sh zu kh: iririkhshaite (von rish),

h zu Ich : zalchsh.

79. 17) vor s wird c zu kh : änusliaklis ahume-

rekhsy j zu kh: ugikhsca, p zu f: äfs.

80. 18) vor li wird s zu hg (n): mehgUai.

81. 19) hinter t wird v zu b: tbi
(
dvaetha

)
tbisli

(
dvaesha),

hinter ih wird v zu?»: uruthware erethwa

mitluoa cikithwao
,
Aff. °thwa

,
hinter dh wird v zu

w : adliwan eredhwa
(
eredva

)
gadliwa (aber evidhvao),

hinter g wird v zu p: agpa 2. gpä hamagpat
,
hin-

ter f wird g zu sh: fshahh fshu, hinter kh wird sh

zu g : khcä, hinter f wird sh zu g: fgeratu.

82. 20) t -j- s wird g : ameretäg dregvagü
,
d

s

wird c : dagva macya raoge, m -\-sy wird hgh
:
je-

hghaiticä, z-\-sy wird sh: vareshä, g -{- sy wird sh:

dareshactcä disha näshäiti, g -\~h wird sh: vashi
,
sh

-f- s wird s : cöis.

83. C. In der Zusammensetzung. 1) vor k

wird sh zu s: duskereta. 2) vor Ich wird sh zu s:

duskhrathwa. 3) vor q wird sh zu s : dusqaretha.

4) vor g wird sh zu zh: duzhgaihti
,

s zu zh: ni-

zhgahhehti (aber khshvasgäya),
einmal zu r : zemar-

güz. 5) vor c wird sh zu s : duscithra
,
h zu g:

raocagcaeshman. 6) vor j wird z zu zh: erezhji, g

zu z: uzjagat (aber ugjiti
)
sh zu zh: duzhjyäiti. 7)

vor z wird z (aus g) ausgestossen : uzava uzüithyäo-

gca (aber ugzayeite)
,

sh zu zh: duzhzaotar. 8) vor

t wird in zu n: hahtacaiti
(
hämtäcit

),
h zu g: vaca-

gtasti. 9) vor d wird c zu gh : vaghdhana, j zu zh

:

vöizhdä, p zu b: qabdä, sh zu zh : duzhdaena khrao-

zhdä duzhdao
,

* 1) zu zh: frazhdäta yaozhdä

(Ichshva.sdacan'j 2) zu z
:
frazdänava, h zu z : aoga-

zdäo. 10) vor n wird sh zu zh: duzhnidhäta. 11)

vor p wird h zu c: managpaoirya raocacpairista.

12) vor b wird sh zu zh : duzhbereti. 13) vor m wird

m ausgestossen : hamaegtar hamicti
,
sh zu s : dus-

mainyava. 14) vor y wird sh zu zh : duzhyäirya.

15) vor r wird z zu s: eresratu. 16) vor v wird z

zu s: eresvacahh (ereshvacanh
) , g zu z : uzvazhat

(
ugvaoiri

), sh 1) zu zh : duzlivacahli 2) zu g: agvere-

thrajan. 17) vor w wird p ausgestossen: mcra (aus

ap bar). 18) vor g wird c ausgestossen : ugnaiti

ugtryamna
,
sh zu s: dusgahha

,
s behalten : khshvas-

cata. 19) vor s wird sh zu s : dusskyaothna. 20)

vor h wird g zu s: visliaurva
,

sh zu s: dusliäm-

gägta.

84. Hinter t wird c zu k: tkaesha

,

hinter gh wird

d zu dh: vaghdhana.

85. t -J- g wird g : micvana
,

t -j- h wird sh : mi-

46*
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xhae, c -|- 2 wird zj : uzjen
,

c -(- h wird sh : vfshan

s h wird 1) sh : nisliidhaiti. 2) sh : nishädayat.

86. Be s on d re Ges et zc. A. Aspiration. Fol-

gende Consonanten aspiriren einen vorhergehenden

Consonanten: 1) k : adhka. 2)c: aiwitaedhca fräye-

Mscadhca. 3) t : aiwidruklita alchti thakhta älchtüirim

irikhta ukhta marekhtar hikhti tafta 1. 2. bakhta.

4) dh : berckhdha cughdha vaghdhana uklulha erc-

datfedliri dughdhar. 5) n: qafna khshöithna rjliena

ghn° cithcna highnu. 6) in : takhma jaghmyäm bere-

ghmya yaethman. 7) y: anhaithya (auch anliaitlnm
)

qaepaithya (auch °paitM) gafya paxthya maidhya
varaithya. 8) r : ao/chedhra aghra aghru ughra thri

bräihrö cukhra hikhra (nicht aspirirt wird d: thrayö-

drighu
(
thräyödarcghutema

)
aredra udra khrxizhdra).

9) v : thioa AÖ‘. Hhwa perethwö ratlnoö (täo&rfgeratvö

qaetva). 10) g: afg khcä. 11) sh: 2. frakhsh ma-
rekhsh vctkhsh. 12) s: ahumerekhs änusliakhs äfs

ugilchscä.

87. Lieber gehört der Uebergang von b in w :

aoiwra qau-rira daxvra bäwrare gtawra aiwyagca

gaosliaiwe bäzuxve
,
garexoa jaiwi daiwi.

88. Oft liegt zwischen den beiden Consonanten

ein Yocal : aiwithüra astaitliivdht dtharvan thanvctna.

89. Ohne deutlichen Grund findet Aspiration

statt in cSithaite
(
ciköitares

)
zäthar (skr. janitdr

)

aipicithit itlia urvatha pairicitMt maetha maethana

zbaurvaithvna
,

qafnädha temahhädha liaredhagpa

ainidhat airimeanhadhö aiwidhäiti adhäiti vulhaetar

adliaoya adliaoyamna adhavi adhaitya aesJundva-

redhdmca aodha aredlia agtöbidhem ahuradhäta qa-

dhäta (aber adaityöanharcthra aevödätaazrodaidMm),

äfant, kaofa vafus.

90. ln den Stücken in sog. Gatliadialect finden

sich keine weichen Aspiraten, mau sagt dugcdä

(dughdha) aibi
(
aitoiT)

,
doch findet sich auch rafe-

dhrahyä diwzhcädy&i aoghzhä. Auch yt. 10, 30 fin-

det sich statt gh ein g in graogena.

91. B. Gutturale entstehn aus Palatalen
1
)
k aus c : aka akana aku anlcu uruzdapäka kaeta

kacna nimraoka raeka liakat. 2) gh aus j : aipi-

tbaoghe asliavaglia taegha draogha vaeglia.

92. C. Gutturale entstehn aus Zischern:
aog (verwandt mit vaz) maga dagha darcgha bagha

macgha angring (vgl. qcng = livarc skr. svar).

93. D. Palatale entstehn aus Guttura-
len: acista cät fragcinbana (fragkemba), in der Re-

duplicationssylbe : ciköitares cakushe (von M).

94. E. Palatale entstehn aus Zischern:
aojanh (vaz) ajen

(
uzen

)
uzjen (von zan).

95. F. Z

i

s c h e r entstehn aus Gutturalen:
azhi äzanh täsliyäo.

90. G. Zisch er entstehn aus Palatalen:
apäg parag taezha tizhin drazhahi druzlicnti.

5)7. II. Zischer entstehn aus Dentalen:
gav/rva

(
thaurva

) gam
(
tham

)
avish

(
vid

)
vgl. §. 67.

§. 70. §. 73.

5)8. I. Zischer entstehn aus Gutturalen

-J- Zischern: asha ashi (Spiegel aber von a.rs)

1. ashi urväshat
(
urvälchshat

)
aiivishayamna

(
khsha

-

yamna) baoshna
(
baokhslina

)
väshem (•väkhshd

)
shaeta

hushata yaostayö aiwishöithne 2. kash didareshatä

draosha meräshyät barcsli.

5)9. K. Verhärtung. 1) n zu %; hiebei wird

h a) ausgestossen : banga
(
banha

)
dangra

(
danra

)

angra
(
ahra). b) beibehalten

:
gengha gengliu (genlia

genhu). 2) j zu c? baoea. 3) v in b: bi tbi tbish.

4) z a) zu sh: räslian b) zu s: aghavares bares c)

zu g : mag macita macanh yaga. 5) dh zu th : ere-

thwa erethwodrafshayäo datliushat vithushi. 6) hg

zu khs: khstä0 nilchsta
(
nigta).

100. L. Erweichung 1) khsh zu ghzh: ghzhan

ghzharpairyaoghzhämaghzhdidereghzhö. 2) czujf: tan-

jista (tancistd). 3)< zu d dh: apakhdhraeibyö uklulha

eredatfedhri gerezdar da dughdhar na/edhrat berekli-

dha yuklulha
(
yükhta

)
aogedä vazdahli azda azdebis

ubda gerczhdä dazdi dazde. 4) t zu d (dh) : urvä-

danh cagedö. 5) th zu dh
:
fracpäyaokliedhra vakh-

dhwa vakhedhra, Aff. °dhra, 6)p a) zu v: avöqarena

vizlivahc b) zu w: khshvaewa khshüvi. 7) b zu v:

mävöya mävayäcä gaclhavara dav (dab) frabavara

baväva vaekereta vaegaepa gaethävyö. 8) c a) zu

zh: vizlivahc b) zu z: azdebis (?) uzäonhat uzayeni

azda (aber ugaghd). 9) sh zu zh: tizhizhnuta izha.

10) s in zh: thrizhat.

101. M. Umstellung 1) khsh (aus k -j- sh) wird

sk gk : araglca (v. aresh — *arekhsh) skyeiti gaska äclciti

yacka (von ish = *ikhsh
)
peregka (von *paresh aus

pareg f) varslcyamna skyaothna (shu — *khshu) skä

(— shä
,

4. Classe) skitibyagca uslci (ushi— *ukhshi

büskyägta gaoskyäg. 2) c-sh wird sk : hisku. 3) g-

(aus khsh) wird zg: cpazga (von cpaklisli). 4) nhu

wird null (§. 48) vaiihu vanuhi vahhvim vanuhim

ahliu aiiulie urväkhsanliva urvakhsanulia. 5 )
inä

wird yän
:
fryänmahi (

frinämahi
) ;

ähnlich scheint

hvänmahicä aus hunäm0 umgestellt zu sein. 6) ur

wird ru : cathru0 . 7) vr wird urv : urvat urväz. 8)

ifr wird rif: grifa. 9) hme wird meh: mehmaide

(ahmemaide). \0) ptli wird tliw: äthwya. 11) vgl. §. 5.

102. N. Einschub. 1) g: dregvaht (drvavf). 2)

u hg: fsliehglii. 3) zh: awzhdäta awzhdäna yüzhem

büzhdyäi haptäzlidyäi. 4) z: mäzdazdüm. 5) d vgl.

§. 10. 6) n h : agtehtät (?) behdva dunman fräya-

zahta khänya (scriptio plena des anusvarirten a)

7) / : varefshva. 8) b : lcambista. 9) m : uzgerembyö

10) y vgl. 10. 11) r: tarsliväo. 12) v: nisliaur-

vaiti (?) vergl. §. 10. 13) g: aegmägea ameshegea

upacputhri nruthwäcca garemöckarena fragtanvahti

paiticcapti yehgetü ränyogkcrcti voururafnögtema hao-

mäcca parakavigtema paracklirathwa pouruepakhsta

mägta. 14) sh
:
pourushagpa väkhshaesha. 15) s :

aiwisqarctha aiivisüuti apaitisqarethäo afsbyärikliti

ätarsdthra kerefsqar khratusdöithra paitisqarena

paitisliareza paitismukhta pagusqarctha ratusmareta

vispatlian liusqafan hus/iakhi hus/iakhman liusliäm-

beret, änusliac zazustema drukhsmananh drukhsvidrvj

naguspacya pourusqäthra fstcina (aus tan 4- opa)

bäzusaojahli mainyusqaretha aiioismarcta paitisma-

rehti hudhänustema.
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103. 0. Ausfall. 1) k: acti (von kah
,
auch im

Sanskrit) 2) g gh : driwi (aus drighvi
)
mouru (altp

margu
)
rava ravanh revi hahjamana ltvöva 3) s :

näman (von zan
) 4) t: qahliar (auch im Sanskrit)

qäsliar pahcagaghna 5) t : barecman (abl.) 6) d:

acru (auch im Sanskrit) uye dum (aus dadum

,

von

2. da) ädare (für ädadare) va buna vaeshahh 7) n:

kaitya kävaya jaidld zarnana tizliiarsti daemajira

nava° paitijaiti pairimaiti maiti rämashayana vi-

shaptatlia shatlia hathravata khshata jata 8) p:
päzinahh (von zi apa)? 9) m: apayata upayata

gata bva (aor. 1. sg.)
,
in dem Affix des instr. dat.

abl. dual. °bya (aber brvatbyäm
) 10) y: Ichshaesa

(für lehshayaesa

,

vgl. §. 8) danhu däonhä päonhe

(§. 52) fradähisa (optat. fut.) menäcä
(
manya

)
me-

räzlidyäi (infin. fut.) 11) r: bäkhdhi (für bäkhdliri

altp. bäkhtris) mashya meslia lcesha 12) v: arshan

avaoinsta fraoirigya avoirigyät khshöiwrajyäiti jyätu

(für jiväiti jivätu
) tura türa tish

(
thwigra

)
dära nu-

ruyö
,

in den Adj. auf °öhhvaht (Flexion). 13) c:

dantan ddthra nävaya (von gnä
)
paitipagti (von cpac,

Spiegel von pat) 14) h : mahi (von all) 2. mar
1. mared zraya (für zrayalii) avajacäi vindäi (conj.

praes. 2. sg.) jaelcarsta (§. 24).

104. P. Wechsel der Nasal e

:

ashavazahh

(von zan) ashäum äthraom (aus °vn).

105. Q. Einzelne Uebergänge 1) z wird

zli : erezhukhdlia azhu lcundizha (?) jazliu daozliahli

dazhaiti däzhu duzhanli bazhat buidhizha (?) varö-

zhintem gnaezliana 2) nb wechselt mit mb : khunbya

khumba 3) yy wechselt mit liy (wohl nur graphisch

verschieden als Bezeichnung einer starken Aus-

sprache des y): hyat yyat (vgl. Spi e ge 1 Avesta II,

Vorrede p. 5) 4) h (altes s) wird r

:

aff. °are — aff.

°anh 5) sh wird r: ira? 6) h wird nh (vgl. §. 51):

ahlius ahlieus ahliaot ahlivö anliva anhö anliäo anhu-

yaos anhväm anhunäm (?) anhuyat avanlie äzanhe

däonhöit vanhu äohhäm anlia anhaitliya 7) h wird

nh: ahliäi (§. 52) 8) h bleibt h: ahü ahüm ahmäi
alimät ahü alrnye almbyä ahväo alwohü äzalä äzahu
kalte kahyä jalti dähim vohu 8) rt wird sh (?) pcshu

(
peretu

)
fravashi.

106. ß. Assimilation: vivaoju (von yuj) vi-

vaozayeiti (von yuz) vacaci (für vagahi).

107. S. Dissimilation maghna, (Skr. nagnd)

uzvazhat (?).

108. T. Co n sonanten werden Vocale: uruslia

(von qar, q ist ursprünglich aspirirtes v) vgl. §. 23.

100. U. Verhalten von Consonanten nach

gewissen Vocalen. 1) zli nach ä wird sh vor

Consonanten: äshnüsca (Westergaard älchshn°)

2) z nach a wird g vor Consonanten: acgat 3) sh

nach i wird zli vor n: tizliizhnüta 4) s wird sh nach

ae: aeshäm aesliu aeshva aesha, nach?«: aredushäm,

nach r vor u : arshukhdha

,

vor s : arshskyaothna,

nach i: nidliätöcnaithishem 5) h wird nh nach a:

anhaitliya apahliarsti asliaiihac astranhad nmänahhan

avahharezämi upahliarezaiti franhdd haptahhäiti,

nach ö : asliönlian urvonhan (aber mäthröliita ),
nach

i: pairinharsta (auch pairianharsta) ;
wird ahh (a

eingeschoben) nach e : airimeahhad (aber armaeshad),

nach 6: adäitydanliarethra

;

wird sh nach a
:
fra-

shaeka frashihcahti (aber frahikhta

)

nach i: aiwi-

shactar aiwishac gairishac tusnisliad
,
nach u: zah-

tushan, nach 6: maidhyöshad. 6) Das Affix des loc.

plur. wechselt je nach dem vorhergehenden Laut

zwischen h und sh.

110. V. Abstumpfung a) zur Vermeidung einer

Kakophonie : maidliyäirya (für niaidhyayäirya) mai-

nyavaganh mainivaganh (für mainyavavacahli) vima-

nakara (für vivim0
)

haithyodätema (für °dätatema)

huyairyäica (für °yäiryayaica) äctayahta (für äg-

tayayahta) gavägtrya (für gavavactrya

)

b) aus nicht

deutlichen Gründen: vikereht (für °kereteht) kavä-

ragmö (für °racmanö) kägötafcdhra (für kdgavöt°)

tüirya (für catüirya
,
vgl. äklitüirim) rapithwa (vgl.

arempitu).

111. W. A u slaut. Dieser duldet von Consonanten

nur Zischer und Nasale; zu jenen wird auch t als

dentaler Sibilant gerechnet; nur ausnahmsweise

und stets unmittelbar nach c s findet sich t: aibi-

möict urüraogt coist täst dacdöist dörest näigtdaeva

vakhst. Daher: ameretäg lcahrkatäg mraocäg hisliac

;

z sh und g werden zu s: hvares aghävares bares
,

vigpatas
,

zis; agpem, amesltä (§. 31) ahliaot; r gh k

nehmen e hinter sich : aipicare, aipitbaoghe
,

zinalce.

Wurzeln.

Yerzeichniss der Wurzeln.

Bern. Die eingeklammerten Wurzeln sind in den

Texten nicht durch verbale Flexionsformen belegbar.

112. A. Einfache Wurzeln: ha 1. gä 2. gä

jyä 1. za 2. zä {zga) zbä zya
(
ta

)
tlird 1. da 2. du

3. da ,(4. da) (5. da) drä 1. pa 2. pd (3- pa) (fyä)

(fshä)
(bä) 1. mä (2. mä) yä 1. rä 2. rä vä gä gta

1. gnä cpä shä 1. slca 2. ska = shä (hä); i 1. in 2.

iri 1. khslti 2. klisld 3. lehshi gi 1. ci 2. ci 1. ji 2.ji

3. ji zi (zri) (tbi) 1. tlnoi 2. tliwi pi mi 1. ri 2. ri

gpi gri hi; di ni fri bi ri 1. vi (2. vi)gi(cri); Jchru

1. khshnu (2. lehshnu) (1. gu) 2. gu (3. gu) 1. ju 1.

zu 2. zu tu thru 1. du 2. du 3. du (4. du) dru fru
fsliu mu yu (ru) gu (glni) gtu (gnu) 1. cru 2. gru

shu hu; ü bü mrü; hrne
;

(talc) tlirak (gtak); caq ?

aog areg cag (dug) (rag) (gpareg) hig
;
(ahgh) (driglt)

maregh
(
mugh

)
vagh

;
(ac) iric tac (tue) pac muc

uiruc 1. ric 2. ric ruc vac (varec)
(
vyac

)

1. gac 2.

gac 3. gac guc cpac gragc hac harec 1. hic 2. liic
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hisc (?); aoj (anj) 1. arej 2. arej qaj (tij)thanj draj

druj drenj baj buj yuj renj vij ; dwaozh nizhmaghsh

enizh

;

1. az 2. az (3. az) (1. arez
) (2. arez) iz uz

urväs lchiz 1 . ganz 2. garez guz jarez daz darez diz

(duz) naz baz baräs bares (mäz) marcz miz yaz yus

ras) ras 1. vaz 2. vas vares (vraz) (gniz) gparez

(las) harez ; (aut)
(
at

)
urvat karet cit pat mit yat

rat varet epit; 1. uruth 2. uruth khnäth gaeth zgatli

natli path fraoth (frath) fritli (math) rnith vath vüh

nath ; ad 1. ared (2. ared) (id) urud — rud (kad)

kliad (Jchud) Jchrud khshud 1. gared (2. gared) cad

jad (zad) zgad (zräd) did nad mul pad band (bid)

bud (mad)
1. mared (mud) yud räd 1. rud 2. rud

3. rud 4. rud 1. vad 2. vad (3. vad) vared 1. vid

2. vid 1 . cad (2. gad) (gud) (glcend) gcad geid gpared

gyasd
(
shud

)
1. had 2. luid; (an) in 1. kan 2. kan

1. qan 2. qan khshan = glishan jan 1. san 2. san

tan dran bein man (ran) vaen 1. van 2. van (gan)

ein han hvan (s. §. 101); ap karep (hup) qap (khsluip)

khshvip (gap) (gup) (cap) (jap) tap tarep nap 1. rap

2. rap rap 1. vap (2. vap) vip hup; äf (saf) thräf

gif; (ub) (khshub) (jab) semb dab (gkemb) (gtemb);

(am) (kam) gam gram ghim jatn jim (tarn) (tliam)

(dam) nam yam 1. ram (2. ram) vam (gam) (1. sham)

(2. sham); day\ ar är ir ir (kamar) 1. kar 2. kar

3. kar 1. qar (2. qar) (3. qar) (khshar) 1. gar 2. gar

3.

gar (4. gar) (5. gar) ghar ghzhar car (jar) shgar

(1. zar) 2. zar (3. sar) sbar tar 1. dar 2. dar 3. dar

par 1. bar 2. bar 1. mar 2. mar mir (1. var) 2.var

gar gkar gtar gpar grar 1 har 2. har; av kahv

(khiv) (jiv) taurv 1. dav 2. dav div div miv; garew

(dareio); 1. ag (2. ag) 1. ig 2. ig urvig (kareg) kag

qig khrug jag tareg tug ihnag (thrag) thwareg dareg

(1. dag) (2. dac) dig dväg narefg 1. nag 2. nag pareg

pag pig frag baräg yag yäg rakhg rag vag rig 1.

"gpag 2. gpag shag (hrag) ; akhsh aresli irish 1. ish

2. ish (uklisli) usli karesli 1 . kash (2. kasli) kush
qäsli gush

(1 . cash) (2. cash) cish zush (taresh) tash

(tish) 1 . tush (2. tush) tbisli thwakhsh daibish dakhsh
daresh (dasli)

( 1 . dush) dvish (2. 2 >arcsh) pisli pesh

(
büsh

)
(makhsh) yash rash risli valchsh (varesh) 1.

vish (2. visk
) (gish) gish hush; anh ah äh (kuh)

käoüh qaiih ganh (grah) (canh) (1 . janh) 2.janhjah
sah (tanh) dank (dah) (bäohh) (yah) yäonh (rauh)

1 . vanh 2. vahh 3- vaiili ganh gäiih gehgli.

113. B. Fortgebildete Wurzeln 1) durch

Antritt a) von ä: khgä khshnä frä bdä (2. gnä)

b) von w: (khshu) debu c) von q: pareq d) von j

:

ubj ghnij e) von zh: diwzh (draghzh f) von th: irith

pareth g) von t: (1. khshit) (2. khshit
) (3. khshit)

paret h) von d

:

(
uruzd

)
glizrad (casd) 2. mared morerul

gnäd gnud liasd i) von n : khrün dein gpan k) von

g- (
af qnf'} (khrafg) khshufc gliric tafg mraklig gägshug

häg 1) von sh: urväkhsh (khrush) khshnush garefsh (1.

jish) 2. jish (zakhsh) 1. saresh 2. zaresh zish takhsh

thrush
(
thwarekhsh

) (thwish) 2. dush
(
druklish)

paklisli

l. pareshpikhsh (1. frakhsh )
bakhsli baresh 1. marekhsli

(2. marekhsli) maresh yulhsh(rukhsh)vash (aus vac-\- sh
)

gakhsh (gulitsh) gusli (gpakhsli) grish grushhakhsh haresh.

114. 2) durch Vocaleinschub: khrvish khshnvisli

civisli sevisli dvar (aus dru).

115. 3) durch Umstellung: dvar (aus dru mit

eingeschobenem a).

11<>. 4) durch Fixirung der praesenti selten Redu-

plication: 1 . dath 2. datli.

117. C. Zusammengesetzte Wurzeln: 1)

aus zwei Wurzeln: qabdä khraozlidd kliruzhdä

(zizhdä) pazdd marezlidä mastlä yaozhdä (varezdä)

vdizhdä gizhdä, fräd; yaozlidath; mare.nc (aus 1 .

mar-j- ac) ; gyazjä; 2. frakhsh (aus ac-sli -j- fra)

v 2) aus Subst. und Wurzel: agashu 3) aus Verbal-

praefix und Wurzel: tbvj debäs nman.

Wortbildung.

I. Nomen.

A. Bildung durch Affixe. 1. durch primäre

Affixe.

118. 1. Affix 0 I) ohne Aenderung der

W urzel a) subst. «) masc. aosta äonh 1 . äda ädhu

e lchru khshnu gush gru dru

j

(masc. fern.) nigpäo pai-

riga fragpäo 2. fshu 2. bis (?) 1. bda vareshaji gta

gna 3. hu fl) fein, ap 2. äda (fern, neutr.) upagta

urud urväkhs kehrp 4. khshi jya 1 . däo 2. däo pai-

tista 2. fri 4. rnä yaozhdäo vig verez vyäda gtij v)

neutr. aoderes äfri ug Jcameredha gar dercs dyu

mizhda yäonh yu 1. vis gru b) adject. aiwizu anta-

resla aräo agtöbid ashadruj ashagtu ashetliwozga

asliemanövid ahumerec ahäkhsta (Spiegel vgl. skr.

asamkhya) äkhsta erezhji eres äzöbnj leagyapa khru

khshnu gayadha jrjisli (vom desiderat.) zarasdä za-

vanögu daevotbi danliuiric 3. däo 4. däo 5. däo 1.

de nagugpäo nagköfragäonh näfyölbish nista nmänö-

iric paitisliäo framru berez bereziräz berezisnu mi-

tlirosyäo rnoghutbish varezänötbish •varegmapa visu

vigöiric verezda vohunazga gimaezhi gri sliäo hashi-

tbish hupairigpäo hväkhsta; in passivem Sinne : agliru

Jcundizha ? büidhizha ?

111». II) mitSteigerungder Wurzel a) subst.

n) masc. aipicare aipitbaoghe gaväz gäiu parddarsh

fracare vac gpag fl) fern, lchsliap bares räi ganh y)

neutr. nishdare fragpävarez banli gare hvare (qe»g).

b) adject. aeshmovared aqar aghävarez ashavajan

ashavazahh asliafräd ashemanöjan asqare änush'ac

kameredhöjan kerefsqar gavägtryavarez ghzhar zöizhda

tauru tac danhushan dareg nijan nmänanhan maz

mag mäthrönhan yag raou rare virajan viepatash
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verethrcijan vohuvarez grao 0 grvöjan Imkeretjan hazah-

rajan hufravac.

120. III) mit Nasalirung der Wurzel a)

subst. vag b) adject. wrvant paurvanc paräg vizh-

vanc frag (adverb.)

121. IV) mit Dehnung der Wurzel a) subst.

«) masc. ish (masc. und fein.) daendgäc fravqjchsh

ß ) neutr. gpen b) adject. aiwisliäc ashanäg astr.anliäd

ahunag gairishäc canranliäc zemargüz nyäonc franhäcl

vcihistanag vül gägnögüsh hunairyäonc. Es lässt sich

zweifeln
,
ob die Dehnung nicht auf Flexionsge-

setzen beruht; von canranliäc lautet der nom.

°häkhs
,
d ist also auch im Thema als lang anzu-

nehmen, denn von dem II, b genannten anushac

lautet derselbe Casus änuslialehs

;

von den andern

Wörtern finden sich keine Nominative.

122. V) mit Verkürzung der Wurzel a)

subst. «) masc. äja ß) iem.Jcha b) adject.ashavagha

naväza.

123. VI) mit Umstellung: subst. masc. khra.

124. VII) mit Reduplication a) subst. masc.

hizu hämsista b) adj. jazhu Jiishac.

125. VIII) in Compositionen mit dem
vordem Glied im Casus a) subst. fein, pä-

rendi? gimdithra b) adj. airimeanhad ahümmerenc

zarzdista düraeclareg virenjan.

126. IX) in C om p o s i t i o n e n m i t g e d e h n t e in

Auslaut des vordem Gliedes a) subst. neutr.

gaoshävare b) adj. aghävarez duzhvarstävarez hai-

tliyävarez hvarstävarez.

127. 2. Affix a I) ohne Aenderung der

Wurzel a) subst. ») masc. anumaya upathwerega

äga mtrugha? lerega lehumba guhda (masc. fem.j

gudha 1. gereclha zrädha tura tuca daenödica daya
diwzlia nema paitiraethiva 2. paitvsa (n. pr.) paya
pikha pica 2. peslia fraya fragkemba bereja meregha

yäohha yima räza rädha 2. räna rema 1. vaya vä-

gereza (n. pr.) vicica visha vehrlca vyuca genha gehglia

clcchda glcemba gpaija cva shudha hämraethwa liya

ß) fein, aiwyäohha iga uruzda usha 2. Icercta gereza

thwya dema dereza puga pereglca (§. 101,

1

)
fradiva

maya räna 1. vithuslia 2. vithuslia vivära vya gima

grva y) neutr. urutha 2. kcslia jima clema nira nya

baräza bereza b) adj. ahkaga (?) apadiga avemira

uclaröthräca urväza erelchsha Icarshöräza kulchslmvisa

(vom desiderat.) lccrcga gaodaya gcredhikliiva 2. ge-

redlia cilhslinuslia (vom desiderat.) jima jva taya

clätöräza 1. peslia frädha baräza bäonha (u. pr.)

bereza mitlia mereza meslia mäza mäthrempcrega

räresha (vom desiderat.) vivareslia (vom desiderat.)

vicpa voliupereca (n. pr.) vyämbura cäonha (n. pr.)

gima gpita gya.

128. II) mit St eiger ung de s Wur z e 1 vo cals

a) subst. «) masc. aesha apa apaosha apakava ama
araglca (§. 101) areza aredha avakama ätarevalehsha

äyaodha uzayara uzava uzdaeza udara urvaega

erenava (vom Praesensthema) Iraeta kaofa Icaosha

leafa 2. lcara 3. l:ara 1. Icareta 1. lcarsha 2. karslia

1.

lcaslia 2. leasha (?) qara Ichaodha Ichara hliaredha

(?) hhavza Ichshaeta (masc. neutr.) 1. Ichshaya 2.

lclishaya gaega gaosha 1. gadha (masc.'fern.) 2 .
gadha

gaya 1 . gara 2. gara gareuta garsta (n. pr.) grava

caesha jaya jarcza zaosha zanga zanda zaya zara

zava taslia tlcaeslia tbaesha tlvwaeslia daeva daega

danhäurvacga dareca denaba draogha draosha

dvaesha dvafsha naeza nagulcasha nimraolca nigaya

paitidaya paitidara paitifraga paitivanha (n. pr.)

paitiganha pairi/cara pairilcarsha pairidaeza paega

1
.
padha 2. padlia fraourvaega fralcadha frakara

frakava franliareza frapata 1 . frava 2.frava (n. pr,)

fravaedha fragpareghci frashaeka fräyodha (besser

wohl von fräyäo -[- 2. da mit Aff. 0) baeshaza (masc.

neutr.) baourva baocllia 1 . bagha 2. bagha (masc.

fern.) bahha banda bara bareslia maegha rnaesha

(masc. fern.) magha maza madha 1. mana 1 . rnara

2. mara marsha mahrka 2. yava 3. yava ycica yagka

2. raelca raozha raodha vaeghci vaeza 1. vaecllia 2.

vaedha vaega vaza 1 . vara 2. vara vareza varcda

vizaresha 2. caolca gaoca gaora gariha caclha cafa

1. gara 2. carcdha gaska ctara gnatlia gpazga gpa-

rcgha graoslia graoshävareza gragka 2. shaeta skyao-

thnävareza liaklta hankana 2. liadlia hana (masc.

fern.) 2. liama härelca ß) fern, aibigara ahlia aga

acaya uzraoca kanha kamara gareba daosha datha

dareja bareza macdha mazga maredlia mrava 1..

raeka ragha ranha vana 2. vaya shaina habet hara

y) neutr. asha (Spiegel von ars mit secund. Aff'.

«) uzdareza uzvareza taka dvara fradathci fraget

maeza mactlia maga 1 . vakhsha 2. vakhsha cava 1 .

shaetci. b) adject. eiesha aeshaca akatasha agha

anamana apislimagara ama ainara aret (n. pr.)

avaena avajana acpögara eishemaogha ätara äyaoja

irigtokasha udrajana upanliarcza urvacllia erezliüca

kaurva kaeta Icayadha 1. lcara lcaga egahdrakara

qäpara klishaeta 1 . lclishaya khslwaewagadhavara gere-

dyökhadlia geusha gliana janet jarajaga zaotlirobara

zaya taka tara tlcaeslia thwakhsha darcglia davet

draogha, drujemvana naeza naregara 1 . nava nemö-

bara paitisliareza pesliöcahha (n. pr.) frärahha bae-

shaza baoea matlia 1 . mana mciräcara mareza maslia

mashyövanha raya vaetlia vaena vaoja vanliäpara

3. vara varecct varcda vagövata vägtryävareza vivaoja

vicaret vvmareza vigpavana viepötaurva vishövaepa

gaklisha 2. gara gäiribaogha enaodha gpaeta liathra-

vana liashidava hvaredarega.

129. III) mit nasal irter Wurzel a) subst.

a) masc. urvahta (Westergaard urvata) nivahcla

ß) fern. 1 . vahtei gehda b) adj. darenga yimökerehta

cehda.

130. IV) mit gedehntem od er vrid dhirtem
Würze Ivo cal a) subst. </) masc. aiwigäma anoi-

ghzhära aiwistära apaghzhära äzära 1. dpa ägtära

kahrkäga Icäma lcara garäfa 1 . tura däha niclära

nyälca (masc. fein.) paityära pairifräga pairivära

pädha pärei fraväklisha fraväza fravära fstäna

bäglm (masc. fern.) bäsha büja büza 1 . mära 2. mära
yema 2. räna varäza väza vädha 1. vara 2. vara 3.

vara väslia vitära vira vyäta gära gäravära 1 . güka

2. güret gpära sliävia hathräka hära ß) fein izlia

(fern, neutr.) qäslia näonlia 1. rätna 2. ramm 2. güka,
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;) neutr, 2. äpa ära ira urväta 1. tliwäsha demäna

nmana päda fraväka b) sidjeet. aiwithüra ära upa-

väza uruzdapaka uctäna ugnäka (n. pr.) khshviwiväza

zairiniyäka 2. th/väsha daevayäza nagupäka päiri-

väza fräka mizha mäthraväka (n. pr.) rena vithwiga

cäma (n. pr.) 1. guka güca häva.

131. V) mit Elision des Wurzelvocals
a) subst. «) masc. aoiwra ß) fein, awra (fein, neutr.)

f/hcna ghna paitidra y) neutr. 1. nighna b) ad.ject.

ädra ghna zairimyanura 2. bifra.

132. VI) mit Reduplication a) subst. «)

masc. iririca ishaga cakhra 1. bifra ß) fein, gigra

hisva y) neutr. naenia b) adj. azrödadlia zazva

fradhidaya (n. pr.) rärema vijaghma gpenjaghra

hishära (mit desiderativer Bedeutung) hishva (?)

liämyacta.

133. 3. Affi x ainis subst. neutr. hidhainis.

134. 4. Affix ainya adj. dädlimainya duzhainya.

135. 5. Affix airya adj. äonhairya (partic. fut.

pass.) takhairya.

136. 6. Affix aona u. pr. arejaona qyaona

pitaona.

137. 7. Affix aka a) subst. masc. apalchraogaka

apagkaraka 1. duzhaka 2. duzliaka nipagnaka (n ist

Praeseusverstärkung?) nivayaka madhaka (masc.

fern.) mura.ka rapaka vawzhaka ganaka b) adj. Icu-

taka dahaka dahäka.

138. 8. Affix ake subst. mask. zmake (n Prae-

sensverstärkung) dahake vandake.

139. 9. Affix akha (mit n° 7 identisch?) mae-

nalcha (n. pr.).

140. 10. Affix ahh subst. a) ohne Aenderung

der Wurzel : «) masc. aenanh (auch adjectivisch,

im Wörterbuch ist aenanhäo

,

der nom. masc.,

unrichtig als besondres Wort aufgeführt) qarenanh

(hiervon gilt dasselbe wie von aenanh) 1. zrayahh

daozhahh dvacshanh (masc. neutr.) payanh (masc.

neutr.) päzinanh (von zif) rädahh (masc. neutr.) ß)

fern, nshanh y) neutr. aiwyävahli aezahli aenanh

aoganh aocanh aojanh aoshahli afraganh ayanli are-

janh a/rezahh avanh aganh älchcanh uzirahh upahhanh

urahh urvädanh uganh ugadlianh äzanli lchshaodanh

1. garanli 2. garauh cazdanh eayaüh cinanh (mit n

des Praesens) zadhanh zaranh 2. zrayahh tacahh

tafnahh (mit praesent. n) temahli tbaeshahh thräfanh

tkwakhshahli thwargahh dahhahh dabaeshanh däyahh

duzhanh debäzanh dräjahh dvaeshahh dvafehanli

uäidhyauh nafanh 1. nemahh 2.nemanhpaitisbarahh

paegahh payanh pivanh frathanh fradahh fshahh

baodhahh barezahh bäzanh rnazaüh manahh magänli

mithanli raeshanh raocanli razahli rashaüh vacjanh

vaedhahh vaeshahh vacanh vazahh vandahh vayahh

varahli varecanh vagahh vigäthanh (?) vimädhahh

verezyahh gavanli gärahh gäcanh gtavahh gpänahh

gravanli haecahh hazahh. b) mit nasalirter Wurzel:

gendahli c) mit Ileduplication : dadhanh didragh-

zhaiih hizvahh.

141. 11. Affix anlia subst. neutr. havahlia lia-

vapahha (von pä ').

142. 12. Affix azlii subst. fern, arezuzhi.

143. 13. Affix ant. A. partic. praes. 1) vom Prae-

sensstamm: aiwinagant aiwivärent aosliant apayaht
ayant arcnant avajacant avant äzizaruint äskyant iri-

1 shyant icavt ishant ishagant isliyant ukhshyaht uzavant,

uzukhshyant uzjacaht uzyoirant upagrvant uruthant

urüdhayant (n. pr.) urvatant ueant crcghant eredant

ercnvant lcerenavant kerentant qanaht qanvant qaraht

khraozhdant kliraogant lehrrant khrvisliyant khshayant

khshvaewayant ghzhaurvant carant cinvant jaidhyant

jayaht javant jacamt jvant zareshyant zizanant zba-

yant zbarant taurvant tacant tacyant tbishyaiit thwa-

yahhant thwyant daidhyant daibishyant dant (3. da
dadant dawaht drvjant druzhyant dreghvant drvant

nadant nacyant mzhbarant nemaqant nemahhaht
paitiyant paitigtavant paitishant paitinhyant paiti-

smarant pairiyaozhdathant patant parairithyant pa-

racaraht paradathant parshant päont pishant puyarit

pereeant fyahhvant fraoklishyant fraothant frahhare-

zaht fracinaht frabarant framravant fravant frä-

tatcaraht frädant fräyant frithyant fshuyant baodhant

barant bavant berezant maekant (?) mazant maraht

mimaghshant mereklishyant mereshyant mraocaht

mrakhgant mrvant yaozant yäcant yesliyant raocant ra-

i paht rayant ravaht ( n. pr.
)

renjant räkhshyant

vaenant valchshant vanhant vazaht vazyaht vanaht

varcdant yaont väraht väctryant vindaht rijaeant viz-

varant vitahhant vulant (von vid) verezyant vyant

vyävant caocant gaoshyant galchshant gikhsliant cizh-

dyaht. ctavaht gnaezliant cpaeyant gragcant skyant

hacant hant hanant histant hismarant liunvant ham-

täcyant hämyant. 2) v o m Futur stam m : büshyavt.

3) vom Aoriststamm: dant vidant. 4
)

v o ni]

Causalstamm: güsliayaht ghzliärayaiit jaghära-

yant taurvayaht darayant drenjayaht fracrävayant

vakhshayaht varezayant viglizliärayant gäcayant rkä-

rayant, gr&vayant. 5 )
vom Intensivste m in :

räreshyant higpögant. B. Subst. masc. pishyant (?).

C. Adject. athrant.

144. 14. Affix ata 1) subst. neutr. crezata. 2)

adj. und partic. fut. pass, darecata darcshata nä-

shäta paeshata (n. pr.) yazata\ mit Nasalirung:

aiwivaedhayanta fräyazanta haoslryanta.

145. 15. Affix atanh: paeshataiili (masc. n. pr.)

146. 16. Affix at 1) subst. m. nnpat. 2) adj.

hamagpat hakat (adv.).

147. 17. Affix atha subst. a) masc. azatha da-

gatha mahrkatha yaratha b) neutr. ishatlia vaorä-

zatha (mit Reduplic.) yakhshatlia varcdatha vagatha

vindatha.

148. 18. Affix athni subst. f. räthni (skr. ara-

tni, von ar, Benfey von ara -j- tan).

149. 19. Affix athra s. thra.

150 20. Affix adhan: ugadhan (m. n. pr.).

151. 21. Affix an I) ohne Aenderung der

Wurzel a) subst. n) masc. 1. ukhshan 2. ulchshan

urupan urvan ugan 2. gpan ' (im IV örterbuch gpä

3. gpan (im Wörterb. gpä) shdithrap&n ß) neutr.

zrvan näohlian pcrcgan hugrvan b) adj. taurvan pc-

shupän vcrezyan
(y Praesenscharacter ?)

152. II) mit Steigerung oder Nasalirung
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des Wurzelvocals a) subst. a) masc. azan ar-

shan 1. agan 2. agan ashäjn kcurapan 1 . kavan 2. kavan

qafcan tashcm pathan (masc. fern.) yavan cpacan ß)

fern, khshapan y ) neutr. aiwikhshoitan änman cashan

zafan 1. dacan frakhshan macan vanhan crayan

handarezan b) adj. evindan qairyan (y passivisch?)

tavan frünracyan (jj Praesenscharacter ?) liusqafan.

153. III) mit Dehnung des Wurzelvocals
a) subst. neutr. räman qehhan b) adj. islian.

154. IV) mit Elision des Wurzelvocals
a) subst. masc. ctan b) adj. karsiptan (n. pr.)

155. V) mit Redup lication a) subst. m. za-

zaran pawran b) adj. rarOman.

156. 22. Affix ana. I) D er |Wurze lvoc al

bleibt a) subst. «) masc. fraccinbana ctembana ß)

fern. peshana (fern, neutr.)frayma y) neutr. aiwiyäo-

nhanafrddhana b) adj. und partic. praes. med. äo-

hhana liunvana.

157. II)mit Steigerung des Wurz elvo cal s

a) subst. a) masc. aiwishayana azhana upagayana

1. karana kahrkana garavana zayana zavana than-

vana (mit v des Praesensstammes) fradakhshana

shayana hämpatana ß) fern, ayana upayana vaedha-

yana (vom Causalstamm) vicarana caredana y) neutr.

akana aghana upadarana upäzana 2. karana 3. ka-

rana carana maethana maodhana vanhana vazana

sharnana hanjaghmana hanjamana havana b) adj.

und partic. med. aiwivaidhdyana (auch passiv.)

aiwicravana aojana agana ädarana (n. pr.) dgtavana

zayana fragtavana bayana (n. pr.) »havana (auch n.

pr.) vanana gayana gtavana cnaezhana crayana.

158. III) mit Dehnung oderVriddhi subst.

a) masc. äpana mäzana carana havana b) neutr.

clärana vidvanöi (loc. infin.) cenliana.

159. IV) mit Redup lication partic. perf. med.

mamana (für mamanana
)
hanhanana.

160. 23. Affix ananh pigananh (m. n. pr.)

161. 24. Affix a n y a a) subst. fern, maethanya

(oder secund. ya von maethana?) b) partic. fut.

pass, merencanya.

162. 25. Affix am

a

subst. m. ägama.

163. 26. Af fix amana amna partic. med. praes.

fut. und perf. 1) das a vor m bleibt: aiwyäonha-

yamna apagrayamna uzukhshyamna uzdäqyamna
uzyamana (passiv.) ugtryamna uyamna JcJishayamna

ghzhäonvamna jaiclhyamna jistayamna jyamna za-

reshyamnci (passiv.) zähyamna (fut.) daoyamna (pass.)

divamna dramna paidhyamna peretamanafrajyamna

franudliyamna frabüidhyamna fravaedhayamna fra-

crävayamna frashävayamna frädhayamna büjayamna
muyamna vazyamna varskyamna vädhayamna (pass.)

verezyamna (pass.) cayamna cizhdyamna guyamna
(pass.) grävayamna (pass.) haomananhamna hare-

shyamna (pass.) 2) a fällt aus: peregmana 3) a geht

in e über: aipiparemna aojemna azemna igemna ur-

väzemna qaremna lchratliwemna khslinaoshemna cae-

shemna zislmäonliemna zbaremna daomna (aus da-

vemna) clrazhimna (§. 37) drazliemna näshemna

nizhbaremna nimraomna nihigliemna nyägemna paiti-

peregemna paitismaremna paitihistemma paithimna
Justi, Zend. Gramm.

i (§. 23 , 9) paidhimma fraorigimna framaremna

(auch passiv.) fravazemna fravaclhemna frädlicmna

fräyazemna frinemna barezimna baremna mainimna

maethcmna (pass.) maremna yazemna vaedimna vae-

demna (auch pass.) vaenemna vazemna vademna va-

nemna vareclhemna väremna (pass.) vindcmna vi-

clidhäremna (perf.
)
vulushemna verezimna cakhsliemna

cicpimna gigpemna curugrushemna (perf.) graesliemna

cravashemna luiosliemna hacimna (pass.) liacemna

Jiangerefshemna liigpöcemna (intens.) histemana lä-

stemna hämbaodhemna.

164. 27. Affix aya a) subst. «) masc. apävaya

(?) urväkhshaya (n. pr.) jänay'a (n. pr.) ctraya ß)
neutr. zaredhaya b) adj. zevistaya nävaya barajäya

(?) raodhaya vaepaya (auch n. pr.) vargaya (?).

165. 28. Affix ar (aus tar entstanden) subst.

a) masc. qäshar nar bäshar rathaestar b) fern.

qahhar.

166. 29. Affix ara 1) subst. a) masc. nara b)

fern, urvara jenara tlianvara (

v

Praesenscharacter)

dvänara mäzära c) neutr. dakhshära (?) patara 2)

adj. janara (n. pr.) javara bravara vandra (n. pr.)

167. 30. Affix arana: adj. liikarana.

168. 31. Affix ari 1) subst. fern, rnäuari 2) adj.

vadhari.

169. 32. Affix ar

e

(= anJi
) subst. neutr . aogare

ayare (im Wörterb. wohl unrichtig von ir ?) avare

ishare zafare zävare tacare thanvare danare razare

vandare vadare guqäre hanare.

170. 33. A ff ix ava s. va.

171. 34. Affix aliva subst. m. azhahva.

172. 35. Affix ata 1) subst. neutr. veredhata 2)

m. n. pr. taurväla.

173. 36. Affix ana (scheint mit ana identisch)

I) die Wurzel bleibt unverändert a) subst.

a) masc. ghnäna verezena (§. 33, 3) ß) neutr. zrväna

b) adj. oder partic. med. avaghnäna igäna urvdna

gerezäna clerezäna paitiderezäna (pass.) paitishäna

fryäna mahhäna merekhshäna migväna vyäha (we-

niger gut vayäna, pass.) vidrvana.

174. II) Die Wurzel wird gesteigert oder
gedehnt a) subst. a) masc. carana cashäna rdna

varezana ß) fern, ayazliäna (Spiegel ayawdna) y)

neutr. harezäna b) infinitive (loc.) maräne vanäne

vareshäne craoshäne hanhäne c) adj. oder partic.

med. azdna dathdna pairislianäna framraväna (auch

pass.) yazäna gtaräna hvazäna.

175. III) Die Wurzel wird redup] icirt a)

subst. «) masc. zazaräna ß) fern, cicashana y) neutr.

päperetäna b) adj. oder partic. med. Tcukhshnväna

dadaräna vavazäna väverezäna.

176. 37. Affix ani keregdni (m. n. pr.).

177. 38. Affix i 1) subst. a) masc. aiwigti (masc.

fern.) azhi äzi igi urupi kaquzhi kushi gairi ghsi

cäkhshni (n. pr.) zaini daiwi (m. und f. n. pr.) davi

narepi (?) fräräzi (n. pr.) basi (n. pr.) büji (n. pr.)

raopi 2. vairi vaeidhi 2. vi gcioci (wohl besser ein

Adjectivthema caocin anzusetzen) häkln hast (n. pr.).

Mit Re duplication: bawri (masc. fern.) vaoiri

b) fern. 1. azi 2. azi avahisti 2. ashi (Spiegel von
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ars durch secuud. i
)

äithi äkhsti urvaiti urvaiti kar-

shi qäiri khruzhdi gainti jaini jahi jeni 2. di nabi

fravashifravifräidhi baoidhi maini makhshi manöthri

yaozhdi raji riji vaidhi 1. vairi vaeti väidlii vägi vi-

dushi veredhi gairi gidhi (?) gti. Mit R e d u p 1 i c. vä-

vareshi (im Wörterb. "shyi) c) neutr.) 1. ashi ushi

uski frahmi. Mit Reduplic. zazi.

178. 2) adj. ägain urvaiti erezi kaquzhi (n. pr.)

kavi qaini kh/rvighni (n. pr.) khshviwi jaiwi zairi

darshi derezi 2. paiti paoiri berezi vazi varezi verezi

gaci gevi gtüi gpiti (auch n. pr.). Mit Reduplic.
dadägi.

179. 39. Affix ik a 1) subst. a) masc. ainika

daidika nivika b) fern, pairika c) neutr. marzhdika

merezhdika 2) adj. pacika verezika.

180. 40. Affix ij: ugij (n. pr.).

181. 41. Affi x ita s. ta.

182. 42. Affix idha 1) subst. neutr. khshvidha

2) adj.? khruidha anäkhrüidha?

183. 43. Affix in 1) subst. fern, kainin 2) adj.

gaopin tacin tizhin yähin gaocin (im Wörterb. gaoci

subst.).

184. 44. Affix i na 1) m. n. pr. pigina 2) adj.

aiwitacina zairina (im Wörterb. secundär von zairi)

dashina bajina (im Wörterb. unrichtig bajin).

185. 45. Affix ima subst. neutr. airima.

186. 46. Affix ira subst. masc. vaozira (aus

vavaz0
?).

187. 47. Affix iva subst. masc. äiniva.

188. 48. Affix ig subst. masc. kuirig.

189. 49. Affix iga kaoiriga (m. n. pr.)?

190. 50. Affix is subst. neutr. khshuis tbishis

nidaithis paesis barczis vizbäris göidlüs gtairis gnaülüs

hadhis.

191. 51. Affix ira adj. qawrira.

192. 52. Affix u 1) subst. a) masc. aka anku

agcu äzliu dhushu isliu urüdhu (n. pr.) 2.crezugaegu

caku zhnu tarshu däzhu digu dagu nayu? naru (n.

pr.) nacu (masc. fein.) pacu peregu baogu bäzu (masc.

fern.) rninu 2. merezu mouru moghu vaegu gäuru (n.

pr.) gudhu hindu b) fein, tanu genhu gengJiu c)

neutr. däuru 2. dru madliu 3. merezu 2) adj. aredu

ägu uru 1. erezu kagu qanu gaethu? gouru jaghäuru

zighru drighu paouru paru perethu pouru mazu 1.

merezu moshu (adv.) yazu vanliu vanu vouru han-

hu hiku.

193. 53. Affix ut vadhut (f. n. pr.).

194. 54. Affix uthar subst. masc. cpashuthar.

195. 55. Affix u d subst. fern, ishud.

196. 56. Affix una 1) subst. masc. kahrpuna

vohuna (vohunavaiti) 2) adj. tauruna.

197. 57. Affix us 1) subst. a) masc. manus (n.

pr.) haiihaurus (n. pr.) b) neutr. aredus ägus garebus

tanus vafu8 2) adj. dadus väunus vithus vidus.

198. 58. Affix usa uska subst. m. cakusa gpi-

njauruslca (n. pr.).

199. 59. Affix usta subst. m. angusta hunusta

(n. pr.).

200. 60. Affix üra subst. aghüiri (mit secund. i

des fern.) arezüra (m. n. pr.) razura (masc. fern.)

gighüra.

201. 61. Affix en (scheint aus ant abgestumpft)

adj. ucen paitieren mizen rapen (?).

202. 62. Affix e Infinitiv, ige nijene zaozizuye

(pass.) daduye duye näshe fra.tbuyi vitbuye viduye

vividuye.

203. 63. Affix 6: tarö (adv.).

204. 64. Affix öi (= e) infinitiv. dävöi.

205. 65. Affix äo 1) subst. masc. azobao afra-

gaoiiliäo zyäo paititaväo 2) adj. andäo feragäo mü-

räo ranhäu vtzväo huparetäo.

206. 66. Affix äu subst. fern, vaiihäu.

207. 67. Affix ka 1) subst. a) m. adhlca vaeglca

(n. pr.) b) 1. caoka (neutr. und f. n. pr.) 2) adj.

grika huska.

208. 68. Affix zu adj. qarezu.

209. 69. Affix ta I) ursprünglich. 1) subst.

a) masc. aiwigata aeta anta avakanta agta abereta

äyüta (n. pr.) irikhta urvigta agta lcata khnenta (n.

pr.) khshnüta glinita caecagta? zanta zagta thraota

dista (masc. fern.) düta drita pägta fragagta fra-

gpäta 1. mareta yöista (n. pr.) 2. vanta (m. n.) väta

gtuta skata hagta
,

nasalirt
:
frerenta b) fern, aibi-

jareta avareta qareta qita careta cicta dakhsta
(
fern,

neutr.) 5. data (Spiegel setzt es = dantan skr.

ddnta, mit Ausfall des n und Ersatzdehnung) dä-

resta dita paitidäresta mägta rata c) neutr. apanasta

asta äyapta ita erekhta khshnüta khslwipta tasta

thraosta 3. data pairikereta pairimata fradhäta 2.

bakhta yäta gtaota gtuta craota hathravata.

210. 2) adj. oder partic. perf. med. und pass, a

ohne Bindevoeal : aipiirita aipijata aipishüta aiwi

kareta aiwighnikhta aiwita aiwideresta aiwidrukhta

aiwidhäta aiwivarsta aiwivigta aiwigacta aiioismareta

aiwishuta aiwyägta aokhta aota agata anugakhta

apayata apayükhta abdäta areta avabereta avame-

reta avagcagta aväurugta avibüla avibereta avigpasta

dgerepta äzareta ädäta adrukhta äfrita amata äva-

reta ävigta ägtareta ähita inita iricta ista uklita uzgacta

uzdata uzdista uzvarsta upaeta upatbista upathwarsta

upamereta upayata upacukhta upagtuta upasKakhta

urugta ugkanta ugpaesta usta ereta äcashuta 2. kareta

3. kareta karsta käta kerela kerepta qapta qareta qagta

khrüta khgäta klishata klishucta khshnüta gata ge-

repta granta jata jagta zarsta zäta zusta züta zdista

zbäta tafta tarsta tasta tata tasta tuta tbista thakhta

thraosta thrakhta thwarsta dapta dereta (1. dar)

dereta (2. dar) dereta (3. dar
)
data (1. da) data

draklita drüta napta nasta nijata nizlibereta nicldta

nidhäta nivilchta nicrita nishagta nistareta nistata

paitiirita paitiiricta paitiereta paitizanta paitita

paititliwarsta paitidata paitibereta paitivareta paiti-

smukhta pairinharsta pairitakhta pairisqakhtapairista

pakhsta parairicta paraddta 1. parsta päta puta

percta fraokhta fraota frakarsta fraghrata fra-

nharsta frazarsta frazusta frathwarsta fradakhsta

fradhäta frapilchsta framarcta framita fravarsta

fravigta fragakhta fragagta fragtareta fragnäta fra-

crüta frashüta frahikhta frakeregta fräta fräyata
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fräyasta fräyükhta frita frita frasta fshuta 1.

bakhta 2. bakhta bahta (?) bagta bereta büta mata

2. mareta 1. marsta mata mita mereta yaozhcläta

yasta yägta yukhta yüsta (n. pr.) rapta rasta rata

rästa valchsta varsta vipta vigta vista vita vitareta

vidäta vidäta victa vigräta (n. pr.) galcbta 1. careta

2. gareta gagta gägta gtareta gtäta gtuta gpaetita (vom

Causalstamm) gpehta grusta grüta shäta shüta slcyata

lialclita hahdarakhta hahdäta (2. da) hareta barsla

hita huta hämirigta hämtasta hamparsta, liämyüta

hämvareta hämgäcta hämgtareta b) mit Biudevocal

a: ghimata varata c) mit Biudevocal i: zairita na-

shita paitighnita frerit.a macita raoidläta (Cau-

salstamm?)

211. 3) partic. fut. pass. (vgl. ata): ämrüta.

Bern, ta kann erweicht werden zu da (§. 251).

212. II) für ursp rüngliches tar 1) subst. masc.

1. cigta zareta darsta 4. data dasta drusta fra-

vareta 2. bereta 2. mereta 2. gagta 2) adj. 2. ista

garsta (n. pr.) ihrata dareta dasta 2. dereta.

213. 70. Affix tanh subst. neutr. ägtahh pa-
klirustanh parstahh 1. vazdanh (t erweicht §. 100,4)

2. vazdanh vigägtanh.

214. 71. Affix tan subst. m. dahtan (für däg-

tan?) maretan.

215. 72. Affix tar subst. agent. masc. 1) mit
unverändertem Wurzelvoeal: äfritar ägnä-

tar ägtar keretar zhnätar zbdtar thratar 1. dätar 2.

dätar dereta,r nipätar palar pätar pitar fragägtar

beretar yaozlidätar rästar vitar gdtar gdgtar gtri

(fern, mit secund. i) mdtar (fern.) 2) mit gestei-
gertem oder gedehntem Wurzelvoeal:
aibijaretar aiwishagtar aiwyäkhstar acaetar apaetar

ätar äfrastar khshaetar caretar jahtar 1. zaotar 2.

zaotar zäthar thwarekhstar thwörestar nithalchtar

nivalchtar nisUaretar paitifraklistar paityagtar fra-
dakhstar frabaretar framaretar fravaretar fragrütar
baokhtar bakhtar baretar brätar (§. 5) mahtar ma-
rekhtar marekhstar yastar yükhtar vahtar vagtar

vastar vidhaetar vicrutar (n. pr.) gtaotar gtare gpa-

gtar graotar hamaegtar liaretar hämbaretar 3) mit
Re duplicati on nae.nae.gtar 4) durch i ange-
kniipft: daibitar.

216. 73. Affix tara (aus tar entstanden) subst.

masc. akhtara (von ahj?) jatara? glcutara.

217. 74. Affix tat subst. fern, meretät?

218. 75. Affix täna subst. n. daibitäna.

219. 76. Affix tära (— tara) 1) subst. m. fra-

grütära vigrütära gtära 2) pronom. adj . atära Icatära.

220. 77. Affix ti I) subst. 1) masc. 2. arsti (m.

f.) 1. agti ärägti (n. pr.) jisti (n. pr.) 1. paiti büiti

(n. pr.) müiti (n. pr.) 2. jyäiti rditi (m. f.) 2. hüiti

2) fern, a) mit unverändertem Wurzelvoeal : aiwi-

ereti aiwigaiti aiwiti aiwidrukhti aiwidhäiti aiwiniti

aiwivigti aiwisliuti akhti azbäiti apagaiti avamereiti

dkereti ddisti ddrulchti äpereti äfriti drilchti dvigti

dgkiti iti isti ukhti upairigpäiti upagnäiti upashiti

ugnditi kereti cigti 1. jaiti 'i.jaiti zämiti (vom Causal-

stamm) tlirditi 1. dditi 2. dditi disti nizhbereti nidhäiti

nipditi niväiti paitiirigti paitiereti paitijaiti paititi

paitiditi paitibugti paitistditi pairimaiti pairigpditi

parairigti parahikhti pditi püiti frajyditi frabereti

framulchti framereti framruiti fragnaiti frditi frd-

rditi fr iti bukhti büsti bereti maiti miti misti musti

merekhti ya.ozhdäiti yäiti vditi vigti viurvisti vyusti

cupt.i Igkaiti ctditi cpa.iti grusti shäiti shiti hankereti

handäiti liamigti liäiti hikhti hdmgtaiti b) mit ge-

steigertem oder gedehntem Wurzelvoeal: aibijareti

aiwinapti aiwivahti anavaurukhti (?) apahharsti ava-

jagti avapagti avagpagti dzaihti dzüiti agtüiti isti

uzvarsti upahliarsti upagtüiti updgti karsti qareti

khslinüiti jaihti jaresti jiti jisti tarsti tasti darsti

ddkhsti napti nigtüiti nisahharetipaitizahtipaititareti

paitiparsti paitipagti (Spiegel von pat) paitigeapti

paityägti parakahti 1. parsti 2. parsti fraokhti frao-

reti frakhsli frahuhareti frazaihti fragacti fragrüiti

frasti frdyasti frereti froreti frästi bakhti baresti

makhsti mareti magti misti yaoiti yaokhsti yakhsti

yäiti yesti vainti varsti vikahti vitakhti vitagti gagti

gtüiti gpakhsti hakhti 1. hüiti hemparsti c) mit

Nasalirung
:

qarehti ghzharehti nighnihti d) mit

Reduplic. zazditi dadaiti e) mit einem Voeal an-

geknüpft: aiwivaraiti apayati aeikaiti (?) initi

(Westergaard ihti) khshnvaiti 1. jyäiti (§. 103,

12) dusliiti nauiti (?) pavaiti vanaiti gpasiti (i scheint

schwa). II) adj. gtipti.

221. 78. Affix tin adj. hämtaptin (besser durch

secund. in von *hämtapta?)

222. 79. Affix tu subst. 1) masc. agtu khratu

gätu caretu zantu zehtu patu pitu peretu (peshu

§. 105, 8) mahtu meretu ydtu raetu ratu vahtu vi-

ddtu haetu 2) fern, jydtu 3) neutr. nurtu.

223. 80. Affix teka adj. nivagteka.

224. 81. Affix tya partic. fut. pass, istya upa-

mitya kaitya frakhstya vaihtya shditya haptya.

225. 82. Affix tra I) subst. a) masc. urvistra

klirafctra 1. pistra 2. pistra fraourvaestra fraorao-

gtra (n. pr.) frakhsliaogtra vagtra gagtra gägtra b)

fern, astra mätra c) neutr . ämöyagtra? lcägtra dägtra

II) adj. qaetree khrafgtra.

226. 83. Affix tri subst. fern, hamöigtri.

227. 84. Affix trya: tistrya (m. n. pr.).

228. 85. A^fix iva I) subst. 1) masc. zarstva

varstva 2) fern, dägtva 3) neutr. dvaestva II) adj.

frdyastwa.

229. 86. Affix t I) subst. 1; masc. cdt thrit fra-

temadhät (passivisch) 2) fern, aggat khshnüt tat

brvat II) adj. aret asberet aliümgtut dberet kahrkatdt

(im Wörterb. Häg, nom.) lchratugüt jit thraotögtät

duzhberet paityaoget fraoret fragpät ydgkeret gtüt

liakeret hdget (adv.) liushumberet (besser °bereta?)

Mit Reduplicat. pairivavaht.

230. 87. Affix tha I) subst. 1) masc. üthagütha

zätha zbaretha l.ddtlia 2.dätha drätha peretha ratha

vishaptatlia liaretlia 2) fern, gaetha gätha citlia dva-

etha pitha (?) shatha hitha 3) neutr. arethakätha 1.

qaretha 2. qaretlia nijatha jritha beretha meretha

vicitha hahkeretha hämberetha II) adj. khshaotha

fritha haetha hahkeretha.

231. 88. Affix than subst. m. pairijathan.
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‘232. 89. Affix thana subst. n. kerethana.

233. 90. Affix thi subst. f. cithi rithi.

234. 91. Affix thu subst. m. hithu.

235. 92. Affix thi subst. f. erethe.

236. 93. Affix thna subst. 1) m. arethna 2) n.

skyaothna.

237. 94. Affix thmci Subst. m. räthma.

23S. 95. Aftix t hinan subst. u. värethman.

239. 96. Affix tliya 1) subst. n. uzüithya ere-

thya 2) adj. ithya.

240. 97. Affix thyu subst. m. merethyu.

241. 98. Affix thra I) subst. 1) rnasc. putlira

mätlira häthra 2) fern, zaothra 2. hathra (?) 3) neutr.

ahvicinithra aiwyakhsthra aethra uthra (§. 69) khsha-

thra khshnaothra gäthra tätlira thräthra darethra

l. däthra 2. däthra döithra (im dual. plur. fern.)

dätlira dvarethra paitiajäthra päthra fragäthra fra-

fraotlira framaretlira fragraothra barethra marclhra,

müthra yaozhdätlira varethra verethra cnäthra <rao-

thra shöithra haretlira; mit Reduplic. carekarethra

;

durch Bindevocal angeknüpft : zakhshatlira takathra

baröithra vanhathra voyathra (?) gpayatlira II) adj.

täthra.

242. 99. Affix thri subst. f. äthri (aus at-tliri

oder at-ri ?) erethri daoithri.

243. 100. Affix tliwa 1) subst. 1) fein, väthwa

hämlerethwa 2) neutr. ashethwa khrathwa zäthwa

fracarethwa frajäthwaframerethwa maihwa gtaothwa.

II) adj. upaberethwa khshnaothwa jätliwa gcathwa.

244. 101. Affix thwahh subst. n. höithwanh.

245. 102. Affix thwant adj. viberetliwaht ctere-

thivant hithwant.

246. 103. Affix thwan subst. 1) m. lcerethwan

jäthwan 2) neutr. hathwan?

247. 104. Affix thwana subst. neutr. ägtao-

thwana.

248. 105. Affix t h wäre subst. n.fracinathware

vicinathwarc (vom Praesensstamm).

249. 106. Affix tliwya partic. fut. pass.

gäthwya.

250. 107. Affix d (— t) adj. caged jaghrud (n.

pr. fern.).

251. 108. Affix da dha (aus ta erweicht) I)

subst. 1) m. derewda kaozlula zeredlia mizhda

inyazda 1. garedha guglidlta gpädha 2) f. thräfedha

3) neutr. ukhdlia dazda II) adj. kaqeredha ukhdlia

ubda nazda berekhdha yaozda.

252. 109. Affix dank (aus tanh erweicht) subst.

n. tliräfedhanh (oder von *tliräfcd (aus thräf -\-d)

durch aiih ?).

253. 110. Affix dan subst. n. zarezdan.

254. 111. Affix dar (erweicht aus lar) subst.

1) m. gerezdar 2) f. duglidhar.

255. 112. Affix dhi subst. 1) m. büidhi (n. pr.)

2) f. haredhi ; bäkhdlii (aus bäkhdhri bäkhtri).

256. 113. Affix du (aus tu erweicht) 1) subst.

m. pazdu 2) adj. beredu.

257. 114. Affix dyäi Infinitive (als adj. ver-

balia geltend) äzhdyäi uziredyäi vicidyäijaidyäijidyäi

1 . tliräyoidyäi 2. tliräyoidyäi deredyäi dazdyäi daidyäi

dyäi (1. da) dazdyäi daidyäi (2. da) büzlidyäi (das

eingeschobene zh gehört ursprünglich zur Endung)
merengedyäi meräzhdyäi verendyäi verezidyäi vaedyäi

(§. 70) vdizhdyäi cazdyäi güidyäi crüidyäi fracru-

idyäi

;

mit einem Vocal angeknüpft: äfryeidyäi

(§. 20) diwzhaidyäi vazaklhyäi crävayeidhyäi.

258. 115. Affix dra dhra I) subst. l)m. indra,

vazlulra 2) neutr. (aus thra erweicht) aokhedhra

tafedhra rafedhra vakhedhra hakhedhra II) adj.

bakhdhra yaokhdhra.

259. 116. Affix dvare (aus thware erweicht)

subst. n. vazdvarc.

260. 117. Affix dhväo adj. vididhväo.

261. 118. Affix d h w

a

(aus thica erweicht) subst.

neutr. vakhdhwa.

262. 119. Affix na I) subst. 1) m . avaderena äz-

yäona äfrina uzdäna upamana urväena karena kashna

lcäna kerena qafna gaona 1. zaena zyäna tarshna 4.

däna paitidäna paitistäna pairithnaparena (m. und n.)

päshna pourucaredhövarshna (?)fracäna l.frashna (?)

2. fraslina fräna frina fshäna buna mazina yaona

yaena yäna raokhshna raoglina ränapäna 1. varena

3. varena vareshna (n. pr.) vagna verena vyäkhna

(masc. neutr. und m. n. pr.) 1. vyäna caena cäna

güna gtäna etüna handvarena. 2) fern, una üna

äkhna kaena cicarcna (1. vic°) 1. daena 2. daena

darena 2. däna perena (f. und n.) baoshna 2. mana (?)

2. varena vöighna gägna gina haena. 3) neutr. aiwi-

däna aiwivarena upactarena qarena 2. zaena dana

1. däna 3. däna paitisqarena fragnana frina me-

rena hahuliarcna häkurena. II) adj. arena äohu-

harena üna kamna karagna (n. pr.) qafnä (adv.)

khnhaena khshöithna tüsna 2. darena fragparena

frina (partic. perf. in frinägpa)t magltna (partic.

perf.) yaozhdäna vyäkhna 1. vyäna gkarena hazan-

röhuna.

263. 120. Affix nanli subst. n. qarenaiih 1. zae-

nanh 2. zainaiih thamananh 1. draonanh 2. draonanh

parenanh frinanh raikhnanh rafnanli varenanh

varsnanh.

264. 121. Affix nare (= nanli) subst. n.danare.

265. 122. Affix näo adj. karenäo.

266. 123. Affix ni I) subst. a) masc. mareni

varshni (auch n. pr.) b) fern, ageni zyäni frini (n.

pr.) büni (oder von buna durch secund. i ?) raslini

1. caeni eraoni c) neutr. fsliaoni raoklishni caqini.

II) adj., zaeni närshni (?) fsliaoni raokhslini 2. gaeni

(n. pr.) gpaetini (mit Bindevocal).

267. 124. Affix mm I) subst. 1) masc. garenu

zaranu zarenu tafnu 3. dänu (n. pr.) parenn bänu

bäslinu raokhshnu rashnu
(
n. pr.

)
liunu. 2) fern.

jafnu daenu pagnu bareshnu. 3) neutr. 1. dänu

II) adj. zaenu zöislinu 2. dänu liighnu.

268. 125. Affix nya I) subst. 1) m. clafshnya

fränya (n. pr.). 2) fern, urunya. 3) neutr. zaranya

II) adj. zaranya yegnya (partic. fut. pass.).

269. 126. Affix nva subst. n. varenva (vom

Praesensstamm ?).

270 127. Affix pa 1) adj päpa. 2) s. va.
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271. 128. Affix ra I) subst. 1) m. zim. 2) f. zem

II) adj. tarem (adv.)

272. 129. Affix ma I) subst. 1) in. aecraa aeshma

arema actaremci agma uzerna äklima leerema gärna

grehma zarema zima thrima dakhma dufna patlima

fsharema bäma yäma ruma vaema vagma valima

ctarema gpäma haoma hakhma hahdäma hizuma.

2) fern, dahma skyaoma huma (n. pi\). 3) neutr.

Tchshnaoma garema jäma (besser jäman). II) adj.

aiwyama khrürna talchma tüma pakliruma vitarema

2. gärna (?) hahkerema 1. hama häma.

273- 130. Affix maini adj. dägmaini gparmaini.

274. 131. Affix meint adj. vikhrümaht.

275. 132. Affix man subst. 1) mit unveränder-

tem Wurzelvocal a
) masc. uruthman urväzeman

urvägman däman ( m. f. n.
)

b
)

neutr. khshänmam

cinman (n Praesenscharacter) däoman dunman dvän-

man näman päman pisliman. 2 )
mit Steigerung

oder Dehnung des Wurzelvocals a) masc. afgman

agman daeman maethman ragman (m. und n.) vare-

cman (m. n. pr. und n.) vyälchman (m. und n) gta-

man b) neutr. khslmüman gareman caeshman care-

man cashman zaeman taoJchman daeman draoman

paeman paeman fraothman bareman baregman vae-

gman väreman ctaoman graoman hakhman hahda-

reman 3) mit lieduplication
,

neutr. yaethman yöi-

theman (§. 23, 2).

276. 133. Affix mana 1) subst. m. zemana

raemana (n. pr.) 2) s. §. 163, 2.

277. 134. Affix mana subst. neutr. daemäna.

278. 135. Affix mi I) subst. a) masc. dämi

varemi b) fern, uruthmi zämi 1. dämi 2. dämi bümi

gtaomi sanami c) neutr. khstämi II) adj. uruthmi.

279. 136. Affix mu subst. m. garemu.

280. 137. Affix mna subst. m. dumna humna.

281. 138. Affix mya (aus ma und secund. ya?)

adj. bereghmya 2. yahmya(‘i).

282. 139. Affix ya I) subst. 1) masc. agtairya

uzya khrünya gairya gaoidliya gafya zevya taozliya

tanya 2. täya 2. thräya pacya fraoirigya framainya

frya fshuya mashya (für mareshya ?) mereheya yeliya

(in ayehya) 1. vairya glcairya 2) fern, kanya 1. täya

mäya vidhya 3) neutr. aipya aojya gäya digya

fragya vaedhya vaklishya vazya voya (?) cairya hahya
II) adj. airya aiwiztizuya aoya avitanya isliya ur-

vaithya kairya karshya kavya khraogya jivya joya
zaoya zagya zevistaya daoya daregya nämya paoirya

fraoirigya fragtairya frya bairya mainya fnairya

raozlidya ränya raodhya rehjya 2. vairya verezya

gaoshya gtäliya liavya liävoya (6 eingeschoben) Id-

smäirya hämurvicya. III) Gerundia aibigairyä agliri-

shya paitiricyä.

283. 140. Affix yanlia: haoshyahlia (m. n. pr.)?

284. 141. Affix yu I) subst. l)mase. aidyu airyu

kakaliyu 1. täyu paitipäiyu päyu mainyu mäyu?
vayu 2) fern, daqyu danhu 3) neutr. äyu 2. täyu

II) adj. gaodäyu mainyu.

285. 142. Affix yäo adj. aiwivanyäo urväidyäo.

286. 143. Affix yäs adj.zairyäs (n. pr.) gairyas.

287. 144. Affix ra I) subst. 1) masc. cvredra

udra kugra khedhra canra zahgra zura taera tira

pigra budhra büjra mithra vanhra vazra vafra

ctaera gtaora grifa (§. 101, 8.) 2) fern. 2. aghra azra

angra khrünera dädara dära gädra (fern, neutr.)

cufra liura 3) neutr. äthra (oder at-thra?) khshudra.

Ichshviwra cithra zafra dathra böiwra (w eingescho-

ben?) hikhra II) adj. 1. aghra ahra erezra khruzhdra

khrüra klishoiwra gufra güzra cithra jafra jira

tighra thioigra dangra daicra dura derezra frädere-

gra mäzclra mrüra vicira, gizhclra gidchra 1. güra

gtakhra gtaivra grira.

288. 145. Affix r

i

subst. 1) masc. gäuri (n. pr.)

tighri maoiri 2) fern, äthri (oder at-thri?) 3) neutr.

büiri (wohl besser Compos.).

289. 146. Affix ru I) subst. 1) m. amru camru

dädru 2) nentr. agru II) adj. vahdru.

290. 147. Affix re subst. n. yäre.

291. 148. Affix rena adj. eukuruna (§. 19.)

292. 149. Affix rya (wohl aus ra secund. ya)

adj. vadhrya.

293. 150. Affix va I) subst. 1) masc. agpa (§. 81.)

kaeva (?) griva behdva mithwa gaurva hindva 2) fern.

2. ahhva gadluva zaurva II) adj. aurva upaväva

eredliiva khraozhdva tliaurva drva paurva paourva

parsliva rava vareclva vareshva gyäva 1. haurva

2. haurva; mit a angeknüpft: cluzhava.

294. 151. Affix vanh subst. n. ravanh.

295. 152. Affix vant I) subst. m. aurvaht dai-

bishvaht II) adj. aurvaht edivaht igvaht (n. pr.)

erezvaht khstävaht zbaurvaht (n. pr.) pärapathwaht

fraourvigvaht besvaht raslivaht varezdavaht vivanli-

vaht (n. pr.) vivareshvaht (n. pr.
,
vom desiderat.)

verezvant ganhvant gurunvaht hebvaht.

296. 153. Affix van I) subst. 1) m. adhwan

eredliivan derezvan ravan 2) f. karshvan 3) n. rui-

thioan. II) adj. igvan keregvan (?) dregvan yöithwan.

297. 154. Affix vana subst. 1) m. khstävana

vidhwana (? n. pr.) 2) neutr. äfrivana äctravana.

298. 155. Affix vara subst. n. mithwara.

299. 156. Affix vare subst. n. uruthvare harsh -

vare clacvare cnävare.

300. 157. Affix väo I) subst. m. paväo II) adj.

erezväo cagväo tarshväo näcväo gperezväo lnkväo

III) partic. perf. act. ahliväo äohliväo iririthiväo

lceredhväo cakhväo eikithwäo (avacicitliushi fern.)

jagliäurväo jaghnväo jaghmväo jägerebväo ziziväo

cladhväo nijaghnväo pipiväo biwiväo mamanväo
yaetväo vaokhväo vavanväo vävarezväo vidliväo

gagakhväo haiihanväo.

301. 158. Affix väna adj. erezväna.

302. 159. Affix vi I) subst. 1) m. khstävi tavi

2) fern, driwi marshvi II) adj. revi (besser rava mit

secund. i).

303. 160. Affix g adj. kahrkatäg (s. jedoch

§. 229, II).

304. 161. Affix gya subst. m. magya (aus

mad-cya).

305. 162. Affix sha I) subst. masc. 1. kesha

(aus karslia) drafsha fshusha va/resha (von *varekhsh

aus *varez — barez) II) adj. urusha fshusha.
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306. 163. Affix shi subst. fern, aghishi (oder

secuud. ?) ereshi tevislii vithisi (?) vigpataurvaslii

(n. pr.) hairishi.

307. 164. Affix shu adj. hisku (§. 101, 1).

30S. 165. Affix s I) subst. 1) m. cares 2. vis

cpis 2) fern. müs(?) II) adj. cares yaos (adv.) yüs.

300. 166. Affix h (=s) subst. m. viaonh.

310. 167. Affix lia
(
= sha ?) I) subst. m. ni-

paonha mäoiilia II) adj. ddohha.

311. 168. Affix hi subst. 1) f. dahi 2) neutr.

fshehgM.

312. 169. Affix hu subst. m. fyanliu.

313. 170. Affix lie. infinitive frädanhe räshayanhc

vaenanhe vaocanhe.

II. durch secundäre Affixe.

314. 1. Affix 0 1) mit Steigerung: adj.khshäudra

zäiri 2) ohne Steigerung a) subst. in. 3. ava b) adj.

immer, aevadaga astadaga klishvasdaga cathrudaga

thridaga dvadaga navadaga pahcadaga haptadaga.

c
)
Samasänta mit Steigerung: deusgravanh gäizhdri

haoshäta.

315. 2. Affix a 1) von einfachen Wörtern a)

subst. rt) masc. ayanha kathwa (?) dauhava l.vairya

cäragtya ß) fern. 1. anhva urva pathana rathwa

rapithwa /) neutr. qaetva naptya (auch m. n. pr.)

paithya b) adj . aeitha aojaüha alchtya (n. pr.) antara

afgmana ayara agmana ägna dhitya uruthmya urvai-

thya ereshva kadrva kagava (n. pr.) qarenahha catura

cata zahtava tanva temanha 1. thräya tliwa daozliahha

danhava pathana parshahta (n. pr.) poithvia frasha

fshehghya niainyava raocanha rashnya verezyahha

gaenya gaokehta (n. pr.) glaomya gtaitya (besser

prim, tya von gta) c) patronymica ainyava airyava

ärägtaya akhnanha narava 2) Samasänta a) subst.

«) m. agtvatithyejanha khraozhdugma nigma päiti-

vaka (im Wörterb. primär) baevaregpagana vare-

dugma haogafna ß) f. kamnafshva paitidvaeshayahta.

y) n. khvaskhshapara thriayara thriklishapara cläi-

työpithwa ' navakhshapara percubmaonha hiayara

bikhshapara liaozätlma haomananha haogrcivanha

hudhdonlia b) adj. aithyejanha anuharegtäta anrö-

mainyava adhairizema apasha agpökehrpa eviga

qätacina tacatapa taröyära thwarstökehrpa daregha-

arstaya dareghögava drvöpagva nyäpa pouruqare-

nanha pdgtbfrathanha fratäpa makhshikelirpa ma-

tafgmana matgaoshävara yaozhdätözerna vitäpa viäpa

vizafäna vitacina vigpöafgmana vigpoyara. gtehrpae-

ganha gpehtörnainyava huntacina hulaoidliya liuskö-

zema hvagcva hvaha (mit Abfall des ar von qanhar)

c) n. pr. und patronym. ahkupagmana aredhöma-

nusha- frazdänava barögrayana bivandanha mai-

dhy&mäouha lmocravahha hvögva.

316. 3. Affix aini adj. bawraini.

317. 4. Affix aena adj. ayanhaena izae.na ub-
\

daena erezataena zaranaena zarstvacna zemaena

temahhaena drvaena fraväkhshaena grvaena haoga-

faaena hamanäfaena.

318. 5. Affix aenya adj. ddtaenya.

Wortbildung.

319. 6. Affix a ona 1) adj. marshaona 2) n. pr.

thraetaona.

320. 7. Affix anli 1) adj. pancadagahli liva-

vayanh 2) n. pr. gadhanahh gpitavarenahh.

321. 8. Affix aht (aus vant entstanden) adj.

aoslianhant
(
aoshöulivat

)
anupöithwant afnanliant

arejahhant askhratliwant afant tliamananhaht
(
tha-

manaimhatäm) merethwaht gavanhaht.

322. 9. Affix an 1) subst. a) m. puthran mä-
tliran hazahlian h&vanan b) n. avahhan (oder ist

avahhäne infinit, von lian -j- ava?) 2) adj. vigan.

323. 10. Affix ana 1) subst. a) m. vehrkäna

b) n. maidhyäna 2) adj. nemahhana 3) patronym.

dthwyäna lchshöiivrägpana gaethömerencyäna gaya-

dhagtayana jistciyana tumägpana naolairyäna puu-

rudhäkhstayana varaltagana vivahhana haecatagpäna

haogravanhana.

324. 11. Affix anu paecahhanu (f. n. pr.)

325. 12. Affix anya 1) subst. f. pathmainya

2) adj. paurvanya paourvanya.

326. 13. Affix ayana 1) subst. n. gävayana

2) adj. daregliöhakhedhrayana. 3) patronym. kare-

gnayana gäurvayana dänayana frashaostrayana

vanhudhätayana.

327. 14. Affix ava (aus a und va ?) adj. ga-

vahhava.

328. 15. Affix äo 1) adj. näidliyao pägnväo

fracarethwäo 2) samasänta : vanövigpäo huraodhao.

329. 16. Affix äni 1) adj. (durch secund. i aus

ana?) paoiryeni (auch subst. f.) tistryeni aliuräni

2) patronym. gaevani.

330. 17. Affix i I) an einfachen Wörtern

1) subst. a) masc. kati gavahhi günt (? masc. fern.)

havani b) fern, agisti ahiti lcagvi thätairi (?) frashi

büni (§. 226 I, b) vohuni 2) adj. aoji ahuiri zara-

thustri dahi paemaini mairi raoglxni güiri adhairi

(adv.) 3) patronym. aväraostri äthwyäni taurväti

dazgarägpi dastaydni maidhyomdohlii räslarevaghehti

vandaremaini vitkaevi gäyuzlidri (?) gyävägpi hanhau-

rushi II) samäsäuta 1) subst. a) m. avimithri b)

fern, äthravöputhri äguagpi upagputhri khshaetd-

puthri yuyögemi liazahröväiri lmputhri hvanlivi 2)

adj. akhsliafni mäzdayagni vdrethraglini III) movi-

rend 1) subst. qaetvadathi khshatliri caräiti thräthri

thriti daevi dathri napti näiri nipäthri nisanharethri

nmanöpathni barethri bauzdri (d aus th erweicht)

gtri (§. 215.) 2) adj. und participia azizanaiti azrö-

daidhi aputliröjani amavaiti ardvi agpeni ashaoivi

uzukhshyeiti upaetäbairi ucaiti ereghaiti kaqcredhi

kayeidhi (kayadha) qanvaiti qyaoni lchrümi khrvi-

shyeiti khshäudri khshöithni Jchstvi jagaiti jvi zara-

naeni zaranyöpaegi zizanaiti taurvayeiti tayüiri

temanbaeni dalchstavaiti darcghöqadhäiti dawaiti

dahmi drvaiti nemaqaiti paouiri pataiti pugavaiti

perethwi frazaihtivaiti barenti bavainti berezaiti mai-

nyavi rnaekaihti maodhanökairi mazgavaiti matpaiti-

peregvi matperegvi magi mayavaiti merezvi yaokhsti-

vaiti yaozaihti yazvi yaetushi yavaiti yatumaiti

yeshyahti raoghnavaiti räklishyaiti vanuhi vanamti

varedaiti värehti v&gtravaiti vägtryävaresi vithvsha
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vaiti vigpöpaegi verezvati vekrkavaiti voururafnaTii

vohunavaiti vohuvarezi vyävaiti gaolcehtavaiti c'anu-

haiti gatavaiti gavanhaiti gäini gpänavaiti qpitämi

gragcinti slcyeiti haithyävarezi haomavaiti hakhti

(von hakhta) haeanravaiti haiti liäiti hadhänaepata-

vaiti liaptökarshvairi harethravaiti liiglinvi lüskvi

huäoithri hunaravaiti liuperetliwi hu/edhri hebvahti

hämvaretivaiti hvarstävarezi. 3) von compar. in

yäo : aojyehi agpöctaoyelü khraozhdyehi fräyahi

hdzuctaoyehi maqyehi vahehi 4) vom partic. perf.

act. avacicithushi jaghmüshi pipiyüshi yaetushi vi-

ihuslü 5) nom. pr. ulchshyeinti eredatfedhri pouru-

bräthri vanhufedhri vitanuliaiti vigpataicrvairi grü-

tatfedhri haraqaiti hvaredhi hvövi.

331. 18. Affix ita adj. ägita.

332. 19. Affix in adj. perenin yevin hdmin.

333. 20. Affix ina 1) adj. raoccihina rapithwina

vacahina 2) samäsänta adj. qäpaithina 3) n. pr.

uzayeirina ushahina zbaurvaithina.

334. 21. Affix zs subst. n. raethwis.

335. 22. Affix ista (die urprünglichen Affixe

werden abgeworfen) adj. 1) von subst. gaväzista

2) Superlativ des adj. und partic. aibzbairista aeshista

aojista aojörämista acista acista
(
ägista

)
ashaojista

uparaodhista urväzista kambista lcagista qarezista

khraozhdista khrathwista jaghnista zhnöista zöizhdista

tancista tahjista tliwakhsliista darezista däliista dähista

draojista dräjista nazdista namarazista nacista nija-

ghnista nizhbairista nämista paitivacista paoshista

fyaestafraesta fraoirigista bairista barezistci bädhista

mairista mazistci yüidhista razista renjista vaedhista

vahista väzista vidhcöista vijaglimista vimarezista

cevista qtävciesta gpenista graesta shäista haidliista

hävista.

336. 23. Affix u 1) subst. m. katu (diiferenz.

aus kati) 2) adj. qaeu.

337. 24. Affix e n. pr. neutr. arezahe gavahe.

338. 25. Affix ka 1) subst. a) m. aperenäyüka

duruka drafshaka nemetka (?) paguka frashumaka
mashyäka b) f. kainika = kanuka caräitika jahika

nairika c) n. driwika (im Wörterb. primär) 2) adj.

älca (?) ugka lcacvika gpaka humayäka 3) n. pr.

zemaka darsinilca(?) püitika (neutr.) varcdliaka gna-

vidhaka gyämaka.

339. 26. Affix c subst. 11 . druc (von 2. dru)?

340. 27. Affix ca subst. m. zairica (n. pr.)

vicica.

341. 28. Affix ci: zairici (f. n. pr.).

342. 29. Affix zi: athwyözi (V oder primär von

zan) m. n. pr.

343. 30. Affix ta 1) subst. a) m. paurvata (m.

und f.) b) f. aourvata aslmvagta ukhdliata khshathrata

Ichslmaothwata frävzrata yegnyata valimyata verethra-

jdgta c) n. qata 2) adj. vpataif) qaeta navata pate-

reta vita liupatareta 3) n. pr. kavata thrita pouruta

büsliydgta (fern.) 4) samäsänta hubaoidhita (fern.).

344. 31. Affix tanh subst. n. karapotahh

kcvitahh.

345. 32. Affix tahha subst. m. pahtahha.

346. 33. Affix tar subst. m. zamätar?

347. 34. Affix tara 1) adj. a) von subst. usha-

gtara daoshatara rapithwitara b) von adv. aiwitara

nistara fratara vztara 2) superl. der adj. a) an die

Adjectivaffixe tretend, wobei a oft zu ö, n aber

abgeworfen wird : akatara arnavagtara ashaojagtara

zzhyotara upaberethiodtara khraogybtara gaethöjatara

jägerebustara cigtivagtara jäthwolara duzhitötara

duzhgaihtitara naotara paurvatara paröarcjagtara,

fratarötara frithötara bacshazyotara berekhdliötara

yägkeregtara vazyäctara vcrethrajägtara verethra-

vagtara voyötara grzrötara hubaoidhitara humäyö-

tara liuyastatara b) nach Abfall der Adjectivaffixe

antretend : aosliötara (von aoshonhvaht) c) mit Deh-

nung des a: vairyagtära.

348. 35. Affix tare: pärehtare (adv.).

349. 36. Affix tat (urspr. Composition) subst.

fern., s. das Wörterb. p. 133., wo noch hinzuzu-

fügen: agtehtät irithyägtät vahhutät gtität skyaothnötät.

350. 37. Affix ti subst. f. airimaiti (?) 1. arsti

astäiti qaeti qiti klishvasti thanvareti 1. navaiti 2.

navaiti yujyagti (von yujyaht ?) gäragti haptäiti ha-

raiti (n. pr.).

351. 38. Affix tu subst. qaetu(xn. n.) gadhötu (m.).

352. 39. Affix tema superlat. 1) von Subst.

ukhdhdtema gaotema (n. pr.) gaonotema zarathustro-

tema tafnötema (von tafnu mit Abfall des u und

Einschub von ö?) daevotema paityärotema mashyö-

gdgtötema (von °gägtar) mahrkötema yagkotema

gpazgötema 2) von Zahlwörtern: vzgägtema haza-

nrötema 3) von adv. ugtema nitema fratema 4)

von adj. und partic. a) mit Verwandlung des aus-

laut. « in b: aurvotcma azliicithrötema apanötcma

abdötema ahäkhstötema äguagpotcma ughrotema khsha-

\

thryötema khshnaothwötema zayötema takhmötema

thrätotema darezistötema däityötema duzhdöithrötema

nämökhshatlirötema nyuruzdötema päthmainyötema

fragagtötema baesliazyotema bizahgröcithrötema yao-

zlidätözemötema yegnyötema vaedhydtema vahistötcma

vahmyötema viapötema viurvarotema vchrköcithrbtcma

gpehtötema (auch n. pr.) crutgaoshötema hukhsha-

tlirötema liupatötema huskozemötema b) die Affixe

bleiben: aiwinacägtema aiwyämatema aogazdagtema

anuvarstavagtema apairivavagtema afrakavagtema

amavagtema arsvacagtema avahliutema agverethra-

jäctema ashaojagtema ashavacterna ashelhwözgatema

asqaretema askhräqanutema askliratliwastema äthra-

vagtema ä/rivacagtema qarenanhagtema gavägtrya-

varstema jaghmüstema zarazdätema tbaeshötaurva-

yagtema thräyödaregliutema 'thwyägtema duzhgaihti-

tema düraedarstema pourudarstema (von pouru-

dareg ?) pourutema marzhdilcavagtema merehcyäctcma

yaetustema yatumagtema yänavagtema yägkeregtema

raevagtema verethrajägtema verethravagtema gaoka-

vactema gagakustema haitliyödätema hagtema liahha-

nustema hudhägtema hubaoidhitema c) vor tema wird

eingeschoben a: khshviwiishvatema
,

6: värethra-

glinyötema
,
ein Zischer

:
paralcavigtema voururafnö-

gtema hudhänusterna.

353. 40. Affix tö (ablat.) aiivitö qatö (adv.)

354. 41. Affix tva adj. immer, khstva.
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355. 42. Affix tha 1) adj. immer, haptatha 2)

adv. aevathci anyätha apätha avatha hamatha.

356. 43. Affix thana adj. hunarethana(S p i e g

e

1).

357. 44. Affix tlii subst. f. gavaithi.

358. 45. A ff i x th y a 1) patronym. äthwya (§. 101,

10) 2) adj. pagcäithya aiwithyö (adv.).

351). 46. Affix thra: avathra ätaratlira (adv.).

360. 47. Affix th wa 1) subst. ueutr. anhuthwa

fratemcitkira ratuthwa vanhuthwa 2) adj. immer.

thrigatatliwa.

361. 48. Affix thwana subst. u. nainthwana.

362. 49. Affix dha 1) adj. keoidha pukhdha
(für pahkta ved. pancätlia) 2) adv. aetadha adlta

aayadlia avadha idadha didadha bädha.

363. 50. Affix di dhi 1) subst. n. dvaidi 2),

adv. yedhi
(
yezi aus yedhi zif).

364. 51. Affix dhya (aus dha ya?) adj. ga-

redliya.

365 . 52. Affix na 1) subst. a) in. 3. ahuna pai-

tyarena b) f. urna c) n. apana 2) adj. airyana apana

agpana kcvina qaena zrayana fräJchshnena (von

frakhshan, im Wörterb. unrichtig) vahmana vigpana

3) li. pr. und patronym. arezöshatnana 1. ahuna jä-

mägpana nereniyazdaua fräyazantana vyätana ha-

mankuna 4) samäsänta a) m. avimithrana b) n. hu-

zvärena (von zävare).

366. 53. Affix naya adj. ratunaya.

367. 54. Affix ni adj. maeshini.

368. 55. Affix fya subst. m. erezifya.

369. 56. Affix bis subst. m. azdebis?

370. 57. Affix ma 1) subst. m. gaoma 2) adj.

antema apayantama apema upama zantuma daqyuma

gairima
,
mit Superlativbedeutung: fraowrvaestrema

madliema lxukereptcma 3) adj. numer. astema darema

näuma
(
naoma

) 4) n. pr. aiwigrüthrema gpitama

(cpitäma).

371. 58. Affix maini adj. zarenumaini.

372. 59. Affix mant adj. arethamant ahumant

qaeturnant khratumant gaomant garcmant zaranurnant

zarcnumant nagumant pourumant frashimant fshü-

mant (im Wörterb.fshümao, nom.) bänumant madhu-

mant yätumant raokhshnemant ratumant hactumant.

373. 60. Affix man 1) subst. a) m. airyarnan

b) n. fräsliman 2) adj. zaranuman vandareman

(n. pr.).

374. 61. Affix inana subst. m. zarnumana yä-

tumana.

375. 62. Affix mi adj. frashmi.

376. 63. Affix ya 1) subst. a) m. aethrya aonya

ätrya arstya cithräya 2. tüirya (m. f.) danliaoya

pathanya 2. berejya (?) brätüirya (m. f. doch vgl.

skr. bhrätrvya
) yaozhdathrya yuya (aus yava-\-ya?)

raithya vägtrya (m. f. n.) b) f. anhuya paidhya

’bämya graoshya c) n. aputhrya ashavaghnya käinya

zaradhaghnya zaremaya näfya bacshazya barethrya

yätughnya verethraghnya gägnya hazanraghnya. 21

adj. aidhya aqafnya aghrya anyaidliya arezya

avimithranaya agnya agpya ashya dvishya ähü-

irya izliya ereshya 1. kavaya 2. lcävaya qyaonya

khänya 1. khshathrya 2. khshathrya khshafnya gaoya

gävya ghnya jarezya zaremaya 1. tüirya (adj. numer.)

3. tüirya däitya nairya nmdnya paourvya panca-

dagya pdthmainya pourvyafradakhshanya baeshazya

barcgmanya bämya (im Wörterb. unrichtig primär)

buzya manaliya mazainya mähya yacnya yäirya yäo-

nliaya yänya rathwya vacaliya varaithya varenya

vahmya vairya väctrya vindaithya vitareäzahya vi-

taretbaesliahya, vimanöhya virya vigya verezenya vere-

thraghnya väthwya vyäldianya güirya gnävya sliöi-

thrya haithya haenya haomya liaptaitliya 3) samä-

sfinta: aevömahya azareinya astamaliya khslivasmahya

cathrumähya thrizaremaya thrimähya dagamahya

duzhyäirya däusmanahya navamähya pancamahya

pourufraourvaeeya bimäliya mäzdräjahya vazövä-

thwya vigpöhankerethya hacatpaemainya haptamähya

huyäirya huraithya hurunya (subst. n.) 4) n. pr.

und patronym. arshya udrya khunbya khstävaenya

(von khstävana §. 16, 5) däitya (fern.) naotedrya

fräcya bumya 1. berejya maidhyäirya maidhyözare-

maya merezishmya rnaoya hamaepatmaedhaya.

377. 64. Affix yan adj. aköyan igöyan (im Wörterb.

unrichtig von ig) qäthröyan gavayan (n. pr.
-

) hadröyan.

378. 65. Affix yäo 1) m. n. pr. fräpayüo va-

frayäo 2) comparativ der adj., nach Abwerfung

der Affixe antretend: aojyäo acpögtaoyäo 1. ashyäo

2. ashyäo ägyao kacyäo kliraozhdyäo täshyäo naz-

dyäo fräyao mazyäo magyäo vaqyäo valiyäo vanliäo

ctaoyäo gpanyäo grayäo.

379. 66. Affix yu aiihuyu (in. n. pr.)

380. 67. Affix ra 1) subst. m. ahura erezura

(n. pr.) 2) adj. aora adhara apara upara zaurura

täyüra nura payanhra cnävarebäzura grvara (n. pr.

)

3) numer. hazanra.

381. 68. Affix ru adj. aetaru nakhturu.

382. 69. Affix va 1) subst. fern, upaoshaimhva

2) adj. aghrava erethwa (?) 2. erenava bärninva (im

Wörterb. unrichtig primär) bunava mayava raeoa

3) u. pr. mäyvaa vareshava haraeva.

383. 70. Affix vaetha adj. pronom. mavaetha.

384. 71. Affix vant 1) adj. aithyejonhvant aeta-

vant, aojönlivant aghavant azinavant afrakadhavant

amavant arshnavant arsvant (n. pr.) avant avavant

artvant agnavant ashavant asliivant astaithivant ahu-

navant äithivant athravant ithyejönhvant istivant

utavant huavant karshivaht käravant qarenönhvant

qäthravant qäetravant Ichshmavant khshvastivant

khshviptavant gaornavant cazdönhvant cithravant ci-

glivant zaenönhvant zaranyävant zagtavant tafnöiih-

vant thizhinavant (a eingeschoben) temonhvant ta-

thravant tbaeshavant tbaeshonhvant thamanöühvaht

thvivant thwävant daevarant, dakhstavant dacatha-

vant drafshakavant navaitivant näirivant, nivavant

nmänavant pairikavant paemavaht parenönlivant pä-

thravant putliravant pugavant frazaintivaHt bao-

dhöhlivant hizhvat berezvant brätravant mazgavant

manavant marzhdikavant mavaiit mäyavant yaoklisti-

vant yavant yänavant yushrnävant raerant (auch n.

pr.) raoeinavant raocöiihvant vacagtastivaht vanaiti-

vaht varecohhvant varstavant vagtravant vägtravaiit

vithushavant vtgaitivaht vishavant vehrkavaht vohu-
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navant gaokavant caokentavant gaocinavant catavant

gtivant (u. pr.) gpändnhvant cpänavant gpenvant

shaetavant haomavant hazanravant hadhänaepatavant

haptaithivant haraqaiti (f. n. pr. init secundär. i)

liarethravant havant hävaht hunaravant hämvare-

tivant hväthwavant 2) samäsänta: nairyämhämva-

retivant.

385. 72. Affix van 1) subst. m . ätharvan 2) adj.

ashavan tlvräyavan nuigavan märavau mizlidavan

myazdavan verethravan.

386. 73. Affix vana 1) subst. f. äthravana? 2)

adj. qäthravana.

387. 74. Affix väo 1) adj. (durch i angeknüpft)

crfgmainiväo rämainiväo 2) n. pr. arezväo draoslii-

svdo cairiväü 3) die adj. numer., welche im Wörter-

buch auf °väo angegeben sind
,

scheinen wie die

übrigen vant als Affix zu haben (
cathwaregathwäo

pancagathwäö).

388. 75. Affix gka
(
=sha

)
adj. drujagha.

389. 76. Affix «ha 1) adj. pouruslia 2) n. pr.

erezislia vourusha.

390. 77. Affix «hi subst. f. aghishi (oder primär

von angh ?) gtaretaeshi.

391. 78. Affix shva subst. m. cathrusliva (im

Wörterb. °shu) thrishva (besser wohl durch secund.

va von cathrus tlvris).

392. 79. Affix s Zahladv. cathrus thris bi«.

393. 80. Affix ha 1) n. pr. vaedliayahha 2) sa-

inäsänta
:
gatögtaranha.

394. 81. Affix hu 1) adj. gravauhu 2) subst. m.

haghdhahltu.

395. 82. Affix liya subst. m. gairihya.

ß. Bildung durch Zusammensetzung.

Die Compositionsfähigkeit des Altbaetrischen ist

bedeutend; die verschiednen aus der Sanskrit-

grammatik bekannten Arten linden sich sämmtlich

ausser dem Avyayibhäva, der doch in den persi-

schen Keilinschriften vorkommt.

396. Allgemeine Bemerkungen. I. Es

können zwei dem Sinne nach zusammengehörige

Wörter bei der Anfügung eines Affixes oder in

der Zusammensetzung als Composition betrachtet

werden : ahrömainyava avacöurvaiti nairyämhäm-

varetivant navagatözima mäthremcpehtembaeshazya

vohumanöräta gpehtömainyava ; ebenso können Wör-
ter eines Satzes durch Aneinanderfügung ein ein-

ziges Wort bilden: attävakhshyäm liäitim
,

atfra-

vakhshyäm häitivi
,
atmäyaväm häitim

,
ahyägäm

haitim
,
katmöiurväm h°

,
kamnamaezäm h °

,
kimäm

vacö, khshmävyageusurväm häitim, tatthwäperegcim,

häitim, täveurväiäm li
n

,
yathääisithäm h°

,
yäslcyao-

thandm h°, yenhehatärn
,
yeziadäm liäitim

,
ratavövi-

gpeniäzista, vahistöisti, vohuklishathra
,
gpehtämainyu ;

ähnlich gebildet sind die drei Eigennamen: asliem

yahmäi usta
,

asliem yenlie raocäo
,

ashem yeiilie

va/rcza. .
•

397. II. Uneigentliche, aus Zusainmenrückung

entstandne Composita: ayökhshucta ishusqäthakhta,

gaogpenta zemvarcta vicpemmäthra hvarekhshaeta.

Justi, Zend Gramm.

398. III. Trennbare Composita: khshathrönaptar

nairyoganha paoiryotkaesha paguvira fshüshömätlira.

399. IV. Composita mit umgedrehten Gliedern:

agehgögäo (oder aufzulösen : Kühe des Fluches

habend, d. h. Kühe verfluchend?) tliräyödrighu
,
die

§. 453 genannten.

400. Der Auslaut der Wörter auf a wird im

vordem Glied in ö verwandelt ausser in folg. Com-
positis: 1) a bleibt: aurushabäzu aurvagara aetlira-

paiti aevadacan
(
aevöd°) adliaranaema anälchrui-

dliadöithra anyajaga aparazäta ashaqäthra asha-

khratliwa asliahhac asliacithra
(
aslwcitlira

)
ashaci-

nahh °druj °nag °nemanh °paoirya °päta 0vazdanh

°gairyäs °gara °garedha °gavanli °gtu °gtembana

°skyaothna °hunara ashcmaoglia (

a

ward zu e) ahu-

ratkaesha
(
ahurötk°) ukhdliavacanh (karmadhäraya,

aber ukhdhöv0 bahuvrihi) uglirazaosha udrajana

uparadäta uparanaema kathwaclaenu gadhavara ga-

yadha gavadaenu gavadäta gavagna °shayana °shiti

gavägtrya (aber gavögtäna) canranliac jyajata zao-

tliravac daevayagna daevayäza dareghaarstaya dä-

stayäna drvafsliu nmananhan paurvanaema frate-

madhät frashavakhshya baeshazakesha °dhäo bagta-

vairi berezaidlii mäthraväka yuklitaagpa °vairiratha-

kairya ränapäna vahtabereti varalcaga "khedhra, va-

retafshu vareshaji vahistanag visliagainti virajau vi-

gpataurvan Haurvashi Hash °bda °vana verethraghna

verethrajan Haurvaht gataglina °/stäna °yäre °vaega

gpentafradaklista sliöitlirapaiti "pan haurvafshu liao-

macina hazanragaoslia (Jiazahräg0 liazaurög°) haza-

hraghna "Jan 0yaoklisti .. hathravata 0vana 0vanant

hadhaaiwyaohhana "aegma 0zaothra 0data °bao-

idlii "mäthra 0ratufriti 0hunara liamagaona °gpat

liavapahha 2) a wird gedehnt: upagtäbara kamnä-

nar gaoshävare graväratu cithräavahli zagtäista za-

gtämarsta daenävazauli dästäglma duzlivarstävarez

navaza pairigävacanh pairistäkhslmdrafrasliävakhsha

maräcara mäzdrävahhu vaedhyäpaiti vägtryävareza

graoshävareza grirävanhu skyaothnävareza liaithyä-

varez "varsta "verezya hazanragaoslia (liazahrag0

hazahrög°) hväkhsta hväfrita 0marezhdika 0yaozda
0yaona 0raokhshna "vaegha 0vagtra 3) a verschmilzt

mit einem anlaut. Vocal : aurusliägpa ashaokhsha-

yaht ughräret erezrägpa khshdiwrägpa gayadliägti

gaväz zaoyäret takhmäret tümdgpa daregä,yu dahmayu
clüraosha drvägpa frashaostra yulchtägpa vazäret

vitäpa vigpäyu vistägpa gatäyu gyävarshan (§. 8)

grirqokhshan liazahräyu.

401. Der Auslaut u wird gedehnt: dusmainyü-

jayaht vohäkereti vohämad.

402. Der Auslaut ya wird e: aurvatdgaenekaofa.

403. Der Auslaut an wird 6: arshökara dunmö-

frita, oder a: ashavajan u. s. w.

404. Im vordem Glied steht ein Casuszeichen:

airimeanhad (tatpurusha) aetahm&yu, aghraeratha

(bahuvrihi) amaenighna amaenijan armaeshad ar-

maesta (tatp.) acnaeraesha (bhvr.) ahümmerenc

zarzdista (anomaler loc.) zemarguz (§. 83, 4) (tatp.)

48
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zemagcithra darcghemjiti (bahuvr.) düraeurvaega

(karinadh.) düraekarana °pära °güka (bhvr.) dru-

jemvana nabanazdista päiriväza (archaist. loc.) pd-

rctidi (?) baeshatagtira (?) mäthrempereca (W ester-

gaard mdthrdp0
)- yavaeji yavaegu vahmaedäta vä-

renjana virenjan (tatp.) vicpamhujyäiti (kann.
,

vi-

gpatn adverbial V) gatcmagyao gimaezhi gimdithra

hamaenijan hunairydonc (tatp.).

405. Zwischen die Compositionsglieder wird ein-

geschoben 1) a: airimeanhad u. aa. (§. 15) 2) ä:

ishdkhshatlira khshapdyaona 3) ö: aurvatöderezitaka

aurvatogaenekaofa avdqarena geredyökhadha (neben

geredikliiva) vigoiric ctryömaya. 4) n zwischen dem
a privat, und vocalischem Anlaut: ainisti cinairya;

doch fehlt n öfter, z. B. aithyejanha ainita ainiti.

5) Zischlaute: s. §. 102.

406. Eine Reihe von Wörtern erscheint in der

Composition in einem andern Thema. Ich scliliesse

die einfachen Themen in Klammern: atbaesha asha-

vatbaesha tardtbaesha ( tbaeslianh
)

adväo bi° baP
vae° (doa) advaeslia vulvaesha

(
dvaeshanh

)
anafslnna

thriafgma
(
afgman

)
anarata

(
areta

)
apaitisqarethäo

(
qaretha) afrakavanli

(
frakava

)
cigpacina täthrocina

haomacina
(
ciuanh

)
uzbaodha

(
baodlianh

)
upagma

(
agman

) upäpa (s. im Wörterb. p. 22b) (ap) äga-

möpaidhis
(
paklhya

)
karsiptan

(
karsha

)
keregavazda

(vazdanli) qaepaithya
(
qa

,
auch in der Affixbildung

erscheint qae) qddraona (draonanh) catlirucaslima

(
cashman

)
cathwaregata thrigata pcincäcata

{
dacan

)

zainipcirsta tbaeshöphrsta (parstanh) zciradhaghna zcre-

dhokereta
(
zaredhaya

)
zaranyömiria (rninu) zaranyö-

vasha (väslia) zemainipacilca
(
zemacnya

)
tarndhäta

(
tcirö

)
tusnämaiti tusnisliad

(
tüana

)
duruosha (aoshanh)

parddagrna
(
’dagman) yavöcardni

(
caräna

)
ravaccarät

(<carant)
vaklishaeslia (vac

)
vmdaqarena vigpoqarcna

(
qarenanh

) visliaurva visfiarezana
(
vig

)
vimauakara

(
vimananh

) vohunazga (voliuni, auch in der Affix-

bildung) vohümad
(
rnadha

)
cäiribnogha

(
cairi

)
ctclir-

paega °paeganha (ctare) cterapant (ctöi) gtvikaofa

(
gtüi

) gpäfratha
(
jrntlianh

) gpäbareza
(
barezanh)

gpityura
(
uranh ) crütögpadh

(
cpddha

)
crvicti (tgrva)

hamondfa
(
ndfanh

)
hvapanh (dpa).

407. Verzeichniss der Composita. I. Co-
pulative Composita (dvandva). a) wirk-

lich componirt: agöshöithra apaurvaire (beide Glie-

der im Dual) paguvira (auch getrennt) b) nicht

compouiert aber kenntlich an der mehrheitlichen

Flexion beider Glieder; dieselben stehn 1) im dual:

aethrya aethrapaiti
,
haurväta ameretdta

,
agpa vlvaca

,

fshaonibya vdthwäbya agpenibya yaonibya, ahura

mithra, tacatäpa ulchshyaturvara
,

idayditi tevisM
,

zdmdtara qagnra, päyü (
pdyücd

)
thwörestära, mithra

aliura
,
zrayanhäo gpcntökhratavaö

,
fratiräo baesha-

tagtirao, parshatgavdo ddzgarogaväo
,
hvarezdo anka-

gayäo 2) im plur. arezaheibyö gavaheibyö frada-

dhafshubyö vidadhafshubyö vourubarestibyö vouru-

jarestibyö
,
humata hükhta hvarsta.

408. II. Attributive Composita (karma-
dhäraya). 1. Subst. -)- subst. athravöputliri (mit

eecund. i) agpödacuu kathwadaenu gavadaenu dae-

vodruj mashyögägtar und die aus synonymen Wör-
tern componirten eedonli zrüäyu.

409. 2. subst. adj. oder partic. praes. agmö-

qanvaht rathalcairya (vergleichend) hamdklishathrö-

khshayamna.

410. 3. Subst. -{- particip. perf. pass, nagukereta

yagnökereta.

411. 4. adj. -|- subst. ashöurvatha (n. pr.) khrao-

zhdugma citlirödakhsta cithröpaitidaya düraeurvaega

düraegülca drvövira fshüshomdthra maidliyopaitistdna

vanhuarshya (n. pr.) varedugma gnaodliövafra ha-

mokhshathra
, kamnafshva drvögaetha pouruvdthwa

varedema
,

adäityöahharethra adharanaema arsh-

skyaothna ashöctüta uparanaema urvikhshna da-

rcghökhsliathra darcghöfratemathiva dditydpithwa

paurvanaema pcrenomdonha fratemönmdna frasha
vakhshya bereghmyashaeta madhemönmana vithwico-

bdiivra vigpabda gpentöfragna
,
aghögti ashavafrazaihti

ashöctüiti ärmaiti khshaetöputhri (mit secund. i) ti-

zhiarsti tüsndmaiti daregöjyaiti dareghöjiti dareghö-

shiti perethuarsti pourudzainti pouruisti pouru-

gpakhsti fratarevitacti frashökereti mazdditi merezu-

jiti rdnyöckereti vigpämhujyditi
,
eresratu kagukhratu

lcagupatu darcghöbdzu drvafsliu haurvafshu hdniö-

gdtu, pesliötanu hiskupdgnu
,
daregayu, mazddo

,
afryo-

zaotar frashocaretar
,

acistäverezyanh arshmananli

avacinömasanh ukhdhavacanh eresvacahh berczyao-

getvacanli
,
pourupathan gydvarslian (n. pr.), nairyo-

näman vourucashan, ashacairyäs (n. pr.) draoghövac

pourunar pouruvac
,
vicpddruj.

412. 5. adj. -j- adj. unyajaga apardapälchtara agt-

vatereta (n. pr.) agtvatithyejanha ashavajaga aliä-

khslötemöahuklista dgukaivya ägukhslwaewa upard-

ka'irya uparövimauohya khshayamnöigdna tizhizlinüta

darshtkara düraekaeta düraedarsta düraecrika drvöa-

shacithra paoiryötkacsha perethufräka pourujira

pourudarsta pourvoapaklitara pourvöqadhdta mere-

sujva vidaevölcara vigpemazista vicpdbamya vohu-

fryäna güroyazata haithyäverezya harctdvigpdgaona

hdunotakhma hudänuvareshva liumazdra huyaoua,

gaopivanhu jarovanhu fraydvuhu mäzdrävanhu grirä-

vanhu, takhmotdshydo, dareghorärdman.

413. 6. adj. -j- partic. praes. eredhivodonhana,

ughrdrct zaoyäret takhmäret bcrezyaoget
,
urvaenant

urvänt.

414. 7. adj. -|- partic. perf. pass. med. adhara-

ddta aparazata arsliukhdha arsddta ashavaddta asha-

va/rathwarsta ashavcifrdyasta uparadäta erezhukhdha

dareghoyasta dahmokereta ddutydpairista dürae/ra-

dhata düraecrüta drvdvareta paoiryoddta paoiryo-

frathivursta pourugpakhsta frashokareta berezimita

bcreziyagta mithaokhta mithomata mithovarsta va-

nliudhäta gürothwarsta gpchtafradakhsta.

415. 8. adj. jjronom. -j- iudeclinabile ainidhat

kudat.

416. 9. adj. -f-
Zahlwort: pourugata pouruhazahra,

\

pourubaevare.

417. 10. adj. -f- Wurzel: khshviwivaza geredikliiva

geredyökhadha havapaiiha (?), erezliji khrvighni be-
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rezisnu
,
itliyejanli (?), tusnishad düraedareg paurvanc

fratemadhät bereziräz haithyävarez.

418. 11. pronom. -j- subst. qacura tavarena
,

1.

qädaena, qäzaena qädraona, Icunäiri
,
qäba.rezis qä-

gtairis.

419. 12. pronom. -{- adj. qawrira qätacina qä-

thalchta qäbairya qäraokhshna hväyaozda hvärao-

kbshna, hv&vayanh (?), hväret.

420. 13. pronom. -j- partic. praes. livävant.

421. 14. pronom. -(- Wurzel: hvälchsta.

422. 15. Zahlwort -|- subst. bae.vareva.ra baevare-

cpagana
,

navanapti byarihldi Tiazanrdvairi
,

haza-

nrötemanh.

423. 16. Zahlwort -(- adj. catökara.

424. 17. Zahlwort
-J- partic. perf. pass, aevodata

cathruyuhhta.

425. 18. Zahlwort -j- infinit. 2. thräyöidyäi men-

daidyai haptäzhdyäi.

426. 19. Zahlwort
-f-

Wurzel: 2. bifra?

427. 20. partic. praes. -)- subst. ulchshyaturvara,

vanatpesliana
,
fraoretfraJchshan

,
paityaogettbacslianli

,

tacatap.

428. 21. Wurzel (im Sinne des partic. praes.) -]-

subst. vizhiarsti (?), merehgeduye, frathagvanli (a ein-

geschoben), mäcvac.

429. 22. indecl. -j- subst. apalehshathra apagadlia

apagaya düzhvarena duskhshathra nizanga paitipc-

recva paitirema paitivara para.gafa frabda frölialca-

fra (n. pr.) matgaoca huirilchta hudema (?) hupaiti-

stäna lmfrina
,
fräviräta hupatlimainya, hubaoidhita

hubagha humaya liämica
,
antaremäonha upairinaema

taropithwa duzliäthra duzhdöithra 1. dusqaretha

duslchratluva dusslcyaothna frägaoshävara vidöithra.

hadema hulehshnaothra huzvärena hubämya hurunya

liuvaklisba Tiusliena liuskyaotlina
,
antareulchti anuJchti

anumaiti anvarsti asfrabereti asfräyasti asyesti uta-

yüiti ucvaoiri tarömaiti duzlijyaiti duzlibereti duzh-

yesti dusgagti hathräniväiti huJchshnüiti hucigti hujiti

hujymti huzämi huzämiti liuputliri (secund. i) hvfrä-

yasti hubereti liumareti huyesti hushiti hüisti liäm-

vaoiri hvanhvi
,
pardagti, parähu parodusmainyu fra-

pitu frashnu
,
huzantu, frafshu, paröpaväo pagca-

paväo, duzhzaotar
,
qanhar

,
apazadhanh vimananh

humananh huvacanh, liuruthman hvgrvan
,
paitivac.

430. 23. indecl. -f- subst. anaqareta (als subst.

fern, gebraucht) anupöithwa asalca asvandara äzäta

upairilcairya ugagha Icudatshäitya kudhözäta taro-

mata duzhdäonha dusmainyava näonhaithya (n. pr.)

paiticrira paroagna parolcatarstema paroJcevülha frä-

cithra (n. pr.) micväna moshulcairya vizoista vitacina

ha.ntacina liuaiivitacina hukairga hupaurva liugaoshya,

parakavi
,
aipivanhu pairiaetaru duzhvandru Tmdanu

,

duzhazobäo duzhdäo
,

agverethrajan parbdregvan,

anuvarstavant paitiarsvant vivarezdavant vya.rsvant

husJiämberet.

431. 24. indecl. -}- partic. praes. huframaremna

(passiv.) hubarana, parödruzhyant frätatcarant frä-

stacant gterapant hathravanant hugüshayant (in

hugüshayatulchdha).

432. 25. indecl. -)- partic. perf. und fut. pass, ca-

thrusamrüta taradhäta thrisämrüta duzliülchta duzhni-

dhäta duzhvarsta, duskereta dusmata dusliämgägta

frazhdäta frasfiämvareta bisämrüm hadhaokhta ha-

dhadäta hadlibzäta Imkcrcta hukerepta hukhslinuta

huzarsta huzbäta liutasta fmtästa liuthakhta hudhäta

huniviklita hupairista hupabusta hupäta hufranliarsta

liuframareta hufräyazanta liufräyasta liufräyukhta

hubereta humata huyazata liuyasta Imgagta liuctareta

hushata hushäta husJidmgägta bükhta. hvarsta hvagta

hväiwyägta hvazata.

433. 26. indecl. -|- Wurzel: häkurena hathravata,

hugrvan
,
anamana avaena (« privat.) nilchsta hgtlira-

vana hathräka, liupairicpäo huparetäo, evindan Ira-

keretjan liusqafan
,

asqare duzhberet parödarsh

(n. pr.) paräs misltac haleerct hamagpat hu/ravac

(n. pr.) livarez.

434. 27. a privat. -J-
subst. aurvatha azaosha

atanuperetlia adaevayagna adaitha apercna (?) afra-

kadha afslia ayeliya
,

aqaslia 2. anäkhsta afrapata,

ainiti ainisti akhshnüiti a.jyäiti anaiwidrukhti anäkhsti

anddrukliti apaitibucti afreraiti amerekliti ayao-

zlidäiti ayaozlidi arditi agrusti ashäiti evigti
,
amere-

tät, acpen.

435. 28. « privat, -j- adj. partic. amita airista

airirica akayadlia akarsta akbshaena akhshayamna

aqareta aqagta agusta aglizhäonvamna anliaithya

aiihaosliemna ajaidhyamna ajagta ajyamna azäta

atanumäthra atbista addhma 1. adereta 2. adereta

adhaitya anaipiparemna anairya anaiwighnikhta

anaiwidruklda anaiwivagtra anaiwigravana anaiwi-

sqaretlia anaiwyägta anapislrüta anapyükhdha anab-

däta anarata anavaiihabdemna anasba anashita 1.

anaklista anäzareta anädrukhta, anämäth'wa, anä-

gtareta anägtuta anähita anizhbereta anuzvarsta anu-

paeta anupayata anuckanta apaitiereta apaitizahta

apairiäthra apatita aparadäta a.frakatacya(?) afra-

jyamna afrya abakhta abifra amainimna amayava
amuyamna amereza amesha ayagnya avanemna ava-

gbkhshathra avahmya agareta 1. agüra agtareta

agrusta ashäista asliäta ahämbaodhemna ahmarsta

äkhrüra(?) evita everezika äitliya
,
afratatkushi agüiri

,

aperetotanu aperenäyu avanhu actätoratu, apipivao

! (
apipyushi

)
evtdhväo, anashavan amyazdavan ashe-

mano)an everezyan
,
akhshayant aqarant azareshyant

ataurvayant adant anaiwivarent anugant apairivavant

aparairithyant apuyant afraourvigvant afraokhshyant

afrasMmaht afrithyant afshuyaht arnerekhshyant

amereshyant amrakhgant avalchshant agäcayant

agikhshant agurunvant acravayant
,

ashemanovid

,

ayapzhdayän.

436. 29. a privat. -)- infinit, anaslie.

437. 30. a privat, -j- Wurzel: amara
,
aghru

,

aräo, aqar.

438. 31. a privat. -]- indecl. 2. anyadha.

439. III. Abhängigkeitscomposita (tatpu-

ruslia). 1. subst. -)- subst. airyosliayana azlii-

väka (?) ayarebara ayoaghra agpäyaodha agpogtana

asliäliura (n. pr.) ätaregaoka urvarbbaeshaza urvaro-

ctraya ugmänara. (n. pr.) äklirnöfräna karetbbaeshaza

48 *
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gaokerena gavagna gavashayana gavöctäna jaini-

mahrka jainiyagka zagtofrdna. zemoistva tironaka-

thwa(?) ddtobaesliaza duzhakdshayana (im Wörterb.

bahuvr.) nagucpaya naguspacya pagusJiagta baeshaza-

kesha baröithrotaezlia mäthrobaeshaza vagokhshathra

vacnopaurvata (n. pr.) vakhshaesha vdtddaeva vägtro-

bereta vehrkänösliayana cughdhösliayana ctaerogärn

Mzvöraithya
,

agpolcehrpa gaogüra geredhökereta ze-

redhökereta nemöranta varakhedhrat?) graonhöcarana
,

amaenighna thratusdoithra khshathrdkämya gaodbana
gaomaeza gavdctrya tbaeshoparata danhupäperetäna

däuruupadarana nimatöaiwivarena paguvagtra pa-

gusqaretha mazdätha 2. yävarena vaghdhana varen-

rdvisha viscithra virbvactra gpändvaedhya gpäfratha

cpabareza. ciethrapaiti gafyöpaiti zahtupaiti danhu-
paiti nmänöpaiti yavdcaräni vaedhyäpaiti vigpaiti

shoithrapaiti hamidhpaiti
, urvälchsukhti gaoyaoiti ga-

vashiti gäofröreti gämöbereti zarazdaiti danhugagti

puthrolsti fräshmodäiti baodhobalchti myazdöratvfriti

yagnökereti ratufriti rämödaiti ramöshiti vacactasti

vacburvaiti vantabereti vaceiti vageyäiti vageslieiti,

agtövidhötu, grciväratu (n. pr.) feeratu, aenömananh
agperenömazanh istimaeanli gairimaganli caretudrä-

janh zactomacanh zemfrathanh danhumaganli dänu-

dvdjanh nerebarezanh pdcumcLccinh frabdödräjanli

fräbdzudrajanh fräratjinidrdjanh bydredrdjaüh ydre-

dräjanh vttactidrajanh vibäzudrdja,nh virömacanli

gtaorömaganh hizudrajanh hizvövaganh hvarebarc-

zanh hvareraoeanh, knerdpathan mactareghan (vgl.

raoghna?) vispathan
,
mazdäohwuthman, zaotliravac

tanudruj (masc. fern.) yarecares hvarepishyant,

ärstyöbarez qäirizem..

440. 2. subst. -j- adj. a) das compos. bleibt adj.

arshökara ashapaoirya ashemmerenca (verdächtiges

Wort) aslwpaoirya ddhüfrddhana ärmaitipaoirya

qarethöbairya Zarathustra (?) zaradhaghna zavanö-

raozhdya (n. pr.) thaeshöta/ra daemajira dästaghna

(n. pr.) narovaepaya pacusliaurva (n. pr.) maeghökara

maodhanökara mazdavara manacpaoirya marshokara

mithrovaoja yätughna yamopueika vadhaghna (n. pr.)

vdgoyaona väraghna (n. pr.) vdrenjana (n. pr.) vä-

gtröddtaenya visKaurva (n. pr.) visHuska gpdroddsta

hvaredaregya livareliazaosha
,
ashävanhu (n. pr.) dta-

revanu (n. pr.) nemövanhu (n. pr.), aogazdäo aködäo

adhutavdo (n. pr.) ashavagtodäo ashäddo äzüitidao

qarenazdäo qarenödäo khshathrödäo gayödäo puthrö-

däo fralehstiddo baesliazadhäo ravazdäo 2. vanhu-

dhdo väthwödäo havanhodäo
,

acpögtaoyäo bdzu-

gtaoyäo, amaenijan maslnmaravan
,
afstacin, ätare-

cares drukhsvtdruj vironydonc b) das compos. wird

subst. nabunazdista payofshuta veretlvraghna cvpti-

darehga, ätryopaitiirigta khrafgtraghna.

441. 3. subst. + partic. praes. zaothröbarana

rathöishemna
,
baodhövidhväo

,
ravagcarät, vaz&ret,

ushaokhshayant gäthrorayant zuirimyävaht tbaeshd-

taurvant tbaeshötaurvayaht dusmainyüjayaht rästare-

vaghant (u. pr.) vagekhshayaht verethrataurvant hao-

mohimvant.

442. 4. subst. -(- partic. perf. pass. med. aeshmo-

karsta aeshmodrüta azhikarsta amqjata arezöshüta

|

aremöshüta aiozhdäta ashapdta ashavakaresta asliö-

zusta ahuradliäta ätaredata dzöjata khratukäta

khshathrölcereta gaoshogrüta gadhökarsta gavadäta

güthövareta jaekarsta jyajata zarathustrdfraokhta

zaranyapakhasta zaranyökercta zavanöcdgta zavanö-

erüta zagtaista zagtdmarsta zurojata zrvoddta tanu-

kereta tbaeshöiricta tbaeshöjata daevdkarsta daevö-

glinita daevojata daevozusta daevoddta daevöfra-

karsta daevöfraddta danliugrüta ddhmopairinharsta

dahmöpairista dahmdyaozhdata dämidata dunmofrtta

ndfyokarsta frapterejata baodhövarsta baghödäta

baghöbakhta mainyutästa mainyushüta mainyuhäm-
tdsta mamyucagta makhshibereta mazdadhäta maz-

däoukhta mazddfraokhta mazdöfragagta mashydjata

mäihröhita yacöbercta yatujata raokhshniatvndhdta

raoeagpainsta ratusmareta raemöjata vaemöjata

vayotuta vayöbereta vahmaedata vätöbereta vätö-

shüta vehrkojata vehrlcöbereta cäctökarsta ctidhäta

gpehtddäta cpöjata epobereta graoshopdta shöithro-

bakhta haomdahharsta.

443. 5. subst. -(- Wurzel: a) das compos. ist

adj. akatasha azrödadha ankaca (? n. pr.) armaesta

aepdgara ashethwozga ashemaogha udaröthräga udra-

jana uruzdapaka uendka (? n. pr.) kayadha(?) kar-

shordza qandrakara qengdarega gaodaya gayadha

zairimyanura (n. pr.) zairimydka (n. pr.) zaothröbara

zarzdista ddtöraza drujemvana naregara nagvpdka

päinvdza peshocanha (n. pr.) büülhizha (? n. pr.)

mardcara mashyövanha mäthravaka (n. pr.) mä-

thremperega yimokerenta vanhdpara (?) varegmapa

(n. pr.) vagövata vägtrydvareza vigpavana vigpo-

taurva (n. pr. fern.) vishovaepa vohunazga gdiribaogha

gpinjauruska (n. pr.) gpenjaghra (n. pr.) haslddara

hvaredarega
,

yavaeji daevötbi (n. pr.) gimaezhi

(? n. pr.), asliagtu (n. pr.) gaodäyu zavanogu yavae-

gu
,
zarazddo (im Wörterb. °dä) nagugpäo mitlirö-

zyäo, ashonhän kameredhojan karsiptan (n. pr.) gaf-

thojan gaojan zantushan danhushan nmdnanhan

frapterejan mäthronhan virajan virehjan vtshan ve-

rethrajan grvöjan, airimeanhad aghävarez armaeshad

aetobid aslmnhac ashadruj ashanag ashäfräd astraii-

had ahunag ahumerec ahümmerenc ahümgtut (n. pr.)

äzöbvj kerefsqar kliratugüt gainshac gavägtryavarez

canranhac zahtuiric zeniargüz thraotögtat danhuiric

duzhvarstävarez nagkofragäonh näfyötbisli nmänöiric

fragpdvarez (?) ma'dhyöshad mithrodn/j moglmtbish

yagkeret varezanötbisli vigdiric gdgnögush shdithröiric

hashitbish hunairyäohc lwarstdvarez. b) das compos.

ist subst. ätarevakhsha kagyapa kahrkaga daenodiga

daevayäza danhäurvaega nagukaslw nemöbara. räna-

päna gdravara graoshavareza. skyaothndvareza, awra

(fern, neutr.) gaoidhya vazagha gimöithra , kameredha,

vareshaji, pdrendi (n. pr.) manötliri, rathaestar, kahr-

katdt (im Wörterbuch °tdg) gavdz daenögac rathwi-

skare shdithrapdn, gaoshavare.

444. 6. adj. -{- subst. peshdedra
,

ahakhstaglma,

vtgpopaiti, ghzhareghzharehti.

445. 7. adj. -J- adj. zemainipaeika frashokara

vigpoverezya
,

vanhazdäo
,

vigpataurvan haniae-

nijan.
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446. 8. adj. -j- partic. praes. vigpövidlivdo,

vohvavant.

447. 9. adj. -J-
Wurzel: apishmaqara irictökaslia

vigpavana vigpötaurva vohuperega
,

vicpataurvasld
,

aputhröjan asliavajan vanhushan
,
vahistanac vizhvanc

incpatash vohuvarez.

448. 10. pronom. -}- Wurzel: qafna(f).

449. 11. Zahlwort subst. pancagaghna baeva-

reghna gataghna hazanraghna, baevarepaiti.

450. 12. Zahlwort -f- adj. gatemagyäo.

451. 13. Zahlwort -j- partic. praes. caturezizanant.

452. 14. Zahlwort -j- Wurzel : liazanröliuna
,
ha-

zanrajan.

453. 15. Partic. praes. -f- subst.; das Compos.

ist adj. arenatcaeslm agrävayatgdtha igatvdgtra

(n. pr.) urvatatnara (n. pr.) ddrayatratha (n. pr.)

näictdaeva (subst.) fradatgaetlia frädatnara frädat-

vira baratavareta baratdyapta baratzaothra barö-

zaothra bardzusta barograyana varedatgaetha vin-

datcpädha vikeretustäna vidusasha vidusgätha vi-

dusyagna verezicaoka gkdrayatratha (im Wörterb.

bahuvr., n. pr.) Tiacataeslia hacatpaemainya hacat-

puihra liaredhacpa (?) ,
frddatvigpämhujyditi vazem-

nöacti, fradatfsliu frädatvanhu baratdanhu hära-

täcitbäzu
,
parshatgäo vanovigpäo vidatgao

,
fradcit-

qarenanh baröqarenanh varedatqarenanh vereziga-

vanh
,
Jchraozhdaturvan.

454. 16. partic. perf. pass, -f- subst., das compos.

ist adject. : airitöpantan (?).

455. 17. indecl. -f- subst., a) das compos. ist

adj. aiptdvänara aibigaya aiwisqaretlia antarekanha

(n. pr.) culhairizema avahya (n. pr.) aviama aperetha

ämäthwa ugtuta upairizema upairigciena (n. pr.)

upaqma upäpa tarötbaeslia taröyära nyäpa 1. paiti-

irigta paityapa pairistira (? n. pr.) paramereta pcigca-

mereta frääpa frapa frävaregci vidaeva
,

paitibislii

pairisJiävani frädatlcushi
,
aipidaqyu aiwidaqyu, an-

tciredaqyu antaredanlm (n. pr.) adhqiridaqyu äda-

qyu, uzdaqyu upairidaqyu pairidaqyu, ,
civiyao (die

Trad. und Spiegel von yäre
,
zu Jahren gekom-

men), vtdruj. b) das compos. ist subst. avimithrana

upabda nigma paitisJiahya parahaoma vimaidhya,

ävöyci upaoshanvhva paitidvaesliayanta vidvaesha

vywretha, avimithri, upaqputliri (durch secuncl. i ge-

bildet) fräräthni vyädaibi, fräbäzu vibäzu, viväp.

456a. 18. indecl. -)- adj. partic. a) das compos.

ist adj. vimita b) das compos. ist subst. havanhu{J).

456b. 19. Wurzel subst. (mit n 0 14 verwandt),

a) das compos. ist adj. igekhshathra framennara

framennarovira vazhägpa (n. pr.) vindciqarena
,
fra-

dadhafshu (n. pr.) vidadhafsliu (n. pr.), frazäbao-

dhanh büjigravanh (n. pr.
,

i wie im Slavischen V)

vidicravanh (n. pr.), nidhäcnaithis b) das compos.

ist subst. gandarewa(?'), vitaretbaeshanh vitaräzanh.

457. IV. Relative Compos ita (bahuvrihi).

Die Composition ist stets adjectivisch. 1. subst -{-

subst. aegmozagta aghraeratha (n. pr.) azhicithra

anJcupagmana anumayömaza a/scithra ayanhözaya

ayanhözagta ayanliöduma ayanliöpaitisqarena ciya-

nhbpadlia ayolchaodha ayözayci ayöveretlira ayb-

gaepa aredlwmanusha (n. pr.) avoqarena (im fern,

als subst. gebraucht) agtolcäna (n. pr.) acpacina

agperenomaza asliacithra ashagara aslwbaeshaza

ahuratkmsha ätarecarana ätarecitlira citarevazana

tshäkhshathra urvaröcithra urväkhsanhva erezifyd-

parena lcahrlcägöparena qäthrodigya ldisliathrocaoka (n.

pr.) khshapäyaona gaethofrädhana gaethömerencya

gaocithra gaozagta gaocüra garemogkarana gäuzacta

gatucata jamägpa (n. pr.) zainiparsta zavöada zema-

gcithra tanupereiha tanumäthra temagcitlira täthro-

cina daevayacna daeobcithra danhufrädhana danhu-

maza dänokcirsha dästayäna nairyoganlia neremya-

zdana nämokhshatlira pacumaza peshoparena pägtö-

frathariha baremayaona baregmozacta makhshikehrpa

mnzdayagna manuscithra (n. pr.) mdzdräjahya yao-

noqata raeihviayana ratukhshathra rämashayana va-

zoväthwya varakaga (? n. pr.) varshniharsta (harsta

= *harstar f) vagökJishathra vagoyana vaitigaeca (V n.

pr.) visbiarezana virömaza viröraodha virdyäthwa

vehrköcithra vätkwofrädhana gavögaetha ctaoröpaya

ctaorömaza gtelirpaeca ctehrpaecanha gtryomaya gnä-

varebäzura gpäcithra shaetofrädhana haomacina hao-

maanharezana haomögaona habäcpa havanözagta hi-

zaokhdha livarecithra
,

ayöagti avöurvaiti Mirapaiti

zagtomiti yuyöcemi (als subst. fern, gebraucht, mit

i §. 330, II, lb) vagögaoyaoiti vishagainti grvigti,

ätarezantu ätaredaqyu ätaredanhu (alle drei n.

pr.
)

karetodägu 2. peshdtanu (n. pr.), avaregäo (n.

pr.), khshathrönaptar
,

ashacinanh asliavazdanli

(n. pr.) atareqarenanh (n. pr.) ätaregavanh (n. pr.)

äfrivacanh erezugtavanh äklimöfränömaganh katöma-

canh leliratucinanh hhshatliröcinanh gaoshomaganh

zactöfränömaganli zänudräjauh zemfratlianli tanuma-

zanh daenävazanh (n. pr.) danhufrädanli (n. pr.)

dmkhsmananh naremananli naincinanh pcärigäva-

cank peregumaganh baeereziifratha.nh baeerezuctavanh

bäzugtavanh bazusaojanh biperecumaganh mithahva-

canh mithroaojanh mustimaganh yavbfrathanh vare-

göctavanh varegmöraocanli (n. pr.) vahmögendanli vi-

rodraonanh craonimaganh sliaetöcinanh haomdqare-

nanh liäthrömacanh liizudräjanli hizvodanhanh, aojb-

räman kavai-agman (n. pr.) zairimyafgman raoca-

gcaeshman (n. pr.) ravöfraothman gtrinäman lware-

caeshman (n. pr.), ashoish agamdpaidhis.

458. 2. adj. -f-
subst. aurusliäcpa aurvatagpa

aurvagara (n. pr.) agJiadaena adäityoanharethra

aderetotkaesh« anäkhrüidhadöithra cmyotkaesha

anyövarena arathwyöskyaothna aretokerethana

arstkaesha arsvargaya (?) agna&raesha ashaqä-

thra ashavatJcaesha ashagaredha (n. pr.) ashagtem-

bana (n. pr.) ashahunara ashayaona asliötkaesha asho-

inizlida. dguacpa dguyagna ughrazaoslia uzgere.gnova-

ghdliana uparönmana uruyäpa urvaeza (?) urvaezömai-

dhya urvikliaoäha urviveretha urvtgara ugtänazagta

erezatöfrashna erezatögaepa erezrägpa (n. pr.) eredluvö-

zanga eredhwödra/sha evitokharedha lcaovrvögaosha

kaourvöduma kaourvöbaresha kadrvöagpa(u. pr. ) kagv-

päshna lceregavazda keregdgpa (n. pr,)kägdtafedhra qa-

niratha (n.pr.) khshöiwräcpa (n.pr.) gouruzaotlirajaiwi-

vafra jvödakhsta zairigaona zaimgaosha zairidöithra
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zairipdslina zaenibudhra zaranybaiwidana zaranyo-

aiwyäonha zaranyöaothra zaranyöurvtkhshna zaran-

yökhaodlia zaranyocahhra zaranyozaya zaranyopaeca

zaranyopiga zaranyopuga zaranyomina zaranybvactra

zaranyövasha zaran.ybcae.pa zaranyogaora zaranyb-

grva tizhiagüra tizhidäta tizhidära tizhidätlira tizhi-

dagtra tizhigrva tümäcpa (n. pr.) dareghaarstaya da-

reghoangusta dareglibupagta. darcghbqadhdta, dare-
:

gliogava dareghohakhedhrayana dazgaracpa (n. pr.)

duraekarana düraepära ddraegüka düraosha dere-

zänbperetha derezitakathra dereziratha drvägpa (n.

pr. fern.) drvbaperenayuka. drvourvatha drvopacva

drvbgtaora nivagtekbgrva paourvovagna parshvan ilca

perethuainika perethudrafsha perethuyaona pcrethu-

vcu.dhayana perethuvara pere.tlvwed.raperethugafa pou-

ruagpu, pouruq&thra pourucigta (n. pr. fern.) pouru -

nara poiirufraourvae.ga
; pourufrqourvaegya pouru-

baokhshna pourubanlia pourumahrka pouruvdgtra.

pourucaredha pourugaredliovirbväthwa pourugpädha
pourusliagpa (n. pr.) pourusqdtlira fratarenikhma (?)

fracpäyaokhedhra (?) frashaoslra, (n. pr.) frashäva-

khsha (n. pr.) fräybdusmata fräyohumata fr&yb-

hükhta fräyohvarsta fslvüshbmäihra bizahgrocithra

berezigäthra berezipädlia berezigtüha maidhyairya (n.

pr.) maidliyozaremaya (n. pr.) maidhybmdonha (n.

pr.) maiclhybshema. (n. pr.) mainyusqaretha mere-

zishma (n. pr.) raoratha vitapa vtgpoafgmana vigpo-

a.yära vigpbqarcna vigpoqäihra vigpblchrathiva vigpo-

gaona vigpbpaega vigpobäma vicpbmahrka vigpo-

yära vigpovalima
.
vigpoverethra vigpbvätlivm vicpo-

garedha vigpohankerethya vouruasta vourukaslia (n.

pr.) vourudoithra, vouruvätlnua vourugarecllta voltuu-

stra (n. pr.) voliugaona volwarsta gaenekaofa gtvikao-

fa, gnaodhoskyaothna gpitigaona gpiticlbithra gpityura

(n. pr.) gpentbmainyava graogena grcioratha haithyä-

varsta haithybayana haithyodata haogafnaenogaepa

haosrogaona hamagaona liamagpatrnaedhaya liaino-

skyaothna liämbdaena hämonäfa hämoskyaothna liu-

skozema
,
ashavakhshnvaiti ägairimaiti gayadhägti (n.

pr.) zcärivairi (n. pr.) tizliiarsti tizhyarsti (n. pr.) tu-

snamaiti thaurvoagti (n. pr.) dareghemjUi dawramaeshi

(n. pr.) drvogtäiti nanarägti (n. pr.) payanhrbmakhsti

perethuarsti perethugraoni perethwarsti (n. pr.) pou-

rudhakhsti (n. pr.) pourubräthri (n. pr. fein.)pouru-

yaolchsti pourugpakhsti pourusti (pouru usti? n.

pr.) berezaidhi berezyarsti. (n. pr.) merezujiti vanhu-

fedhri (n. pr. fern.) vigpohujyäiti vourugaoyaoiti

vourujaresti (n. pr. neutr.) vourubaresti (n. pr. neutr.)

vohujiti vohCikereti volivagti gtüimanothri gyävägpi (n.

pr.), aurushabäzu adhdityblchratu agitbgätu, ercdrafshu

kagudänu khrvidru khshviwüshu jarodanhu (n. pr.)

dareghbbdzu darshidru dahmäyu pcretotanu perenayu

]. peshbtanu magybkliratu vigpdyu vigpotanu gpcn-

tokhratu (n. pr.) graotauu
,
ddzgarbgdo (n. pr.) pou-

rugdo mazdao 'n. pr.) yaetusgdo 1. vanhudhdo
,
ac-

shbdrdjanh arathwyomananh aratliivybvacanh avare-

ihrubanh (n. pr.) ashavatbaeahanh ashbraocaiib (n.

pr.) ukhdhövacanh ereshvacauh garcmovaranb ci-

thräavanh dregudayanh pouruaenanh pdpovacaiih

perethuzra/yanh pouruqarenunh frauruzdapayanh bc-

rezigavanh mainyavaganh mainivaganli vigpopaegwidi

vourunemanh voururafnanh vourugavanh (n. pr.)

vohunemanh (n. pr.) vohuraocanh (n. pr.) vohvazdanh

(
n. pr.) cnaodhbmananh gnaodhovacanli gpitavarenanli

n. pr.) hamomananh hamovacanh havatmaganli,

agnourvan keregaokhshan (n. pr.) zaranybvdrethman
dareghovärethman drvbcashman natryonäman pere-

thuafcman (n. pr.) vhnitbdantan vigpbpathan grirao-

khshan (n. pr.), eredliwobis kamnänar zaranyoza-

fare nämyägus vigpbbis vohümad.
455). 3. adj. -j- adj. ashdvairya uklishyatereta

C? u. pr.).

4(>0. 4. pronom. -|- subst. kavanda (n. pr.) qae-

paitliya qaclhata qäaollira qälchshatlira qädaena qd-

paithina qäpaithyci qdgaoka tdvarena 1. ydvarena
hrdvaegha hragtra hvogva (n. pr.) hvbghzhathra

,
qä-

gtäiti, aetahmdyu
,
qafrirao (?)

4M. 5. prouom.
-J- partic. perf. pass, (als neutr.

subst.) liväfrita.

462. 6. Zahlwort -j- subst. astakaozlida astamdhya

klishvasmähya cathrukarana catbrugaosha cathru-

cashma cathrupistra cathrurndhya catlncaragpa ca-

thwarezangra cathwarepaitistana thriafgma thrikame-

redha thrizaremaya thrirnaliya dagamdliya navani-

mata navapadha navupikha navamähya. navahäthra

pancatkaeslia pancamdhya pancagculvara (n. pr. fein.)

pancohya baevarrfragkemba. baevaremizhda baevare-

vaedhayana bizangra bitaegha bipciitistana bimähya

bivandanha vaekereta (n. pr.) vaybgavavana raybdära

gatafstäna gatavaega (n. pr.) gatbaethrya gatbzaya

gatbcldra gatoraocana gcitbgtaranha gatogtüna liaza-

iiragaoslia
(
hazanrog°) hazanroagpa hazanrofragcin-

bana hazanrbvira liazanrbgtüna haptamähya, khshva-

sashi liazaiirayaokhsti haptanhaiti
,

cathruratu tliri-

zantu pancaratu baevardyu gatdyu liazanrayu
,

thri-

rnithwant
,

t.hrizafan thryafcman baevarecashman

byarshan (die Kraft von zwei Männern habend?),

haptokarshvare.

463. 7. partic. praes. -j- subst. uklishyaturvara

qanatcakhra khshvaewayatastra tacatapa. fraotha-

tagpa frdyatratlia (n. pr.) raevatagpa raevaccitlira

renjatagpa vanutpeshana vanovanta verezidbithra

grutgaosha haecatagpa (n. pr.), eredatfedhn (n. pr.

f.) tacat coltuni grütatfedhri (n. pr. f.), ukhshyatnc-

tnanh (n. pr.), verezicashman.

464. 8. partic. perf. pass. -)- subst. uzgcrepto-

drafsha gatoareza thwarstokehrpa datogaoka dra-

klitohunara. nastazemana nidhatbbarezista nütareto-

gpaya p

a

iristdk/tshuclra frakeregtofragdna frinägpa

(n. pr. §. 262, II) yaozhdätozema yukhtaagpa yu-

khtägpa (n. pr.) varctbratha varelbvira vistägpa (n.

pr.) hitagpa (n. pr.), aiioidatotarsti avagcagtöfravaslii

bagtavairi (n. pr.) yukhtavairi (n. pr.) rigtbfraoreti
,
ni-

dhätopitu varetafsliu vigtauru (? n. pr.) vitaretotanu gtä-

toratu, paitiparstbgravanh parstovacanli hitohizvanli,

aokhtonäman ctaretobaregman, grütogpädh (n. pr.).

465. 9. indecl. -j- subst. aiwiawra aüvivagtra an-

tarenaema anaqaretha. anazätha anamarezbdika apa-

Jchshira apakhtara ashama aspairika asbaourva as-

mizhda uzustäna uzbaodha vparaodha kudadhaya
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(besser Spiegel: kudat aem väto väiti
)
duzhäpa

duzhita duzhdaena duzhyäirya 2. dusqaretha dusci-

thra dusgahha dusslcyaotlina nyuruzda paitiputhra

paitivira painathra paradalchsta paradhäta paro-

dagma paröherejya fraorepa (? n. pr.)firasaoshafrci-

zdänava (n. pr.) fratira (n. pr.) fratäpa fravaegha

fräuruzda matafgmana matgaoshävara matgütha

matpaitipercgva matpaitifraga matperegva matrathwa

vidpa viurvara vilcugra vtzaothra vizafäna vülvaestva

vibanga (n. pr.) hazaosha hankugra hadhaaiwyäo-

nhana liadhaaegma hadhazaothra hadhamäthra ha

-

dhahunara hadhdnaepata hadhogaetha Immeretha

hamerena hukhshathra hukhshnaothra hucithra hu-

zaena hutaoga (n. pr. f.) liudaena hudöithra huna/ra

hupatareta, huperena hufraourvaega hubaoidhya hu-

ma.ya humizlida huyäirya huyäglma (?) liuraitliya

huraodha liushayana huskyaothna hüsnätlira häm-
raodha hvanta hvarezäna hvagcva hvagpa hväpa hvira

hväthwa
,
utayüiti ugjiti duzhgainti dusercthri dusgagti

fradhäkhsti matäzainti matvacagtasti vidhavi hadha-

baoidhi hadharatufriti liaperegi (?) hvfedhri (durch

secund. i abgeleitet) hubaoidlii husfiakhi hämvainti,

asdänu asbäzu uzbazu ugpägnu dusmainyu fränacu

matfsliu Tiukhratu huzehtu huperetu hämnagu
,
liugao

1. hudhäo 2. hudliäo huraodhäo hväpäo, aiwiaojanh

aiioiqarenahh apactananh (n. pr.) ashaojanh asqa-

renahh asvarecahh uginemanh (n. pr.) d,uzhvacanh

duzhvarsnahh dusqarenanh cmsmananh paitiayanh

paroarejahh fravazahh vitbaeshanh humananh huva-

cahh hugravanh (n. pr.) hvapanh
,

askhraihwant

,

duzhdäman matddman hudhdoman husliakhman
,
hu-

lceltrp hubis.

466. 10. indecl. -j- partic. perf. pass, (als neutr.

subst.) liumata hülelita livarsta.

467. 11. a privat. -)- subst. aithyejanha aka aka- I

rana aqafna aqatlira ahuharegtäta azaremya atbae-

slia adenaba anaesha anaghra anafshma anaretlia

analiuna andpa anägtravana aputlira afranhareza a-

banha abda amaehya amalirka amithwa ayagka
araelea (?) avaeza avaretha avarethra avägtra agära
aguna agenga agkenda agraosha ashaeta cviga, alchsha-

fni adhavi anäiriti afrazainti avacourvaiti
,
abareshnu

aratu, anuganh andzanh afrakavanh avacanh
,
api-

shman, anap.

468. 12. Wurzel (= partic. praes.)
-J- subst. vi-

zhiarsti vizhyarsti (n. pr.).

469. V. Collectiveomposita(dvigu). Die
Composita sind neutral, nur wenige weiblich

5
nur

haptöiringa ist ein männlicher plural, ganz wie skr.

saptdrshayah.

470. 1. masc. haptöiringa.

471. 2. fern, thryakhsti na/oayäkhsti pancayakhsti

haptayakhsti.

472. 3. neutr. aevögäya. aevöpädlia astäbifra khshvas-

Ichshapara lclislivasgäya khshvasgatözima thriayara

thrikarsha thriklishapara thrigäya tliripadha thribda

thrigatagäya thrigatozima thrigägayöaglira thrigägfra-

daklishainya dagagäya navakarsha navakhshapara
navagäya navapadha navagatözima pancadagagäya
pancacatagäya biayara bikhedlira bikhshapara bibda

vaecaepa vigaitigäya gatovira liazanrozima
,
baeerczu

biperegu, byare gatayäre haptökarslivare.

473. Die Decomposita sind meist unter den

einfachen aufgeführt; die wenigen noch nicht an-

geführten sind folgende. I. kann ad h är ay a: adj.

a-vagökhshathra

,

subst. m. evigpö-qafna. II. Tat-
purusha adj. aevogaredhö-fyaesta (n. pr.) agrä-

vayat - gätha dalnno-acrävayatgätha framen-narovira

vi-manakara (§. 110) hugüshayat -uklidha
,

as-khrd-

qanu
,

fradat - vigpämhujyaiti
,

(as-dämoyätumant),

subst. m. pourugaredho -varshna vi - shaptatha
,
fern.

afs - byärikhti
,

neutr. vohumanb - rata. III. Bahu-
vrihi adj. aurvatoderezi-taka aurvatocaene-kaofa

evicto-kayadha pourugaredhovirb-väthwa, agpöpadlio-

rnalchsti, apaitis-qaretliao.

II. Yerbum.

1. Bildung der Praesensstämme.
474. 1. Classe. Die Wurzel wird gunirt (a Guna

von a) und durch a erweitert; hieher gehören fol-

gende Verba a) active: aüh ad ap 1. arej 2. arej

ared ir urvat urväkhs urvic (-|- para) Jcaresh lcag

kahv 2. qan qafg qig khad khndth khraozhdä khrud

khrug gahli garew (in hengrabem) guz cag 2.janh jah

zhgar 2. zan 1. zaresh zah (?) 2. zä (zayät) 1. zu 2.

zio tac tafg tu thnag 2. tliwi daibish dakhsh daz dab

day 2. dar
(nidärat)

dareg 1. dav 2. dav (davant)

did debu debäz druj dväg dwaozh ni pat pag 1. pä
(nur in nipayemi) fraoth frag frä band baräz barag

M bü bäz bän marez mitli morend mrakhg (mrakheant)

mrac (mraoeäg) mrü yukhsh yuz rakhg rap räz räd

rag (ragaht) 1. ri 2. ,
ri (rayant) ruc 4. rud renj

vagh (vaglient) 1. vauh 2. vanli 1. van vared vith

vip vöizhdä cakhsh 3. gac guc (gaoeant) gdg gnatli

gnud
(
enaodhant

)
gpac gpar gpä gyazjä cyazd shä

2. had 2. her b) mediale: af 2. ish (aesliemnao)

urväz qabdä (oder qabd?) khiz gaeth 2. jisli jyä 1.

zan zgath thwakhsh thwareg (thwarozhdüm) pareq

bud 1. mareklish marezhdä 2. mared 1. mä yaz yam
ram 2. vaz 2. vad (fravadhemna) vash vrac 2. gac

gri cr'isli (graesliemna) grusli (gravashemnäo) 1. har

hush (haoshemna) c) activ und medial: aoj 1. az

2. az ar (araohti frärente) av kan karet kä käonh

1. qar 2. klishi khshnush car 1. ci cish (caeshemna

fracaesliaetem) jan (janaeta janayen) jag 1. ji zgad

zbar zbä takhsh tash 1. datli 2. dath div du (im act.

nur avifrädavaiti) draj dvar 2. nag pac pazdäfräd
bakhsh baz 1. bar 2. mar miz yaozhdath yag (-[- apa)

ydc yuj 1. rud vaen vakhsh 1. vaz vat 2. van 2 var

canh gengli 1. gna cnäd gnizh gragc 1. cru shuhalchsh

hac hart liarez.

Bern. Statt des Guna kann auch Nasalirung

eintreten, in den act. buj 1. hic und in dem act.

und med. 2. vid.

475. 2. Classe. Die Wurzel bleibt ungeändert.

Hierher gehören folgende Verba: a) active: ared

(eredat 0
) ah 2. ish (aesliyän) uz karesh (karsti)

1. khshnu khshnush (klishnäus) gam (gemen ägemat

fräghmat) 1. gared garew (in uzgerewyät, was auch
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impf. conj. nach Classe 4 sein kann) 1. gä gliar

jan zali (?) 2. zä
(
zdi

)
tasli

(
liämtäshat impf, conj.)

thioareg 1. dath {paradaithyät fradaithyäo
) 1. clar

di did
(
paitididhyät

)
dän frä

(
frafräo)

mar
(
mai-

ryät) mit mäh yaozhdä yaz (frayezyät ?) yd yäoiih

räd ri 4. rud vac vä gag (ich habe diese Wurzel
wegen caqäre und gäqeni aufgestellt, mau kann die

Formen derselben auch unter ganh stellen) 2. gra

upagrvato) shä ( -j- ä) shu (-j- aiwi) hazd had (ni-

sanhagti
)
hap hvän b) mediale: ar

(
erete

)
är 1. kar

(Icereshvä) khgä garef,sh thrä diz bi yag 1 . ra 1 . rud
3. rud 2. vanh hme c) active und mediale: äh i

kan karet 1 . khshi 2. garez cit cish jam 2. dath,

( aiwidaithita uzdaithyäu nidaithita nidaitliyän para-

daithyät) 1.da (däiti däite dyät vidäite
)

2. da
(
dähi

däite daihti däohte dyäm dyät vidäiti vidhäohte)

1. pä mrü yaozlidath yag 1 . vid ganh 1 .
gac ganh

gi gtu.

476. 3. Classe. Die Wurzel wird reduplicirt.

Die Reduplication setzt für die Gutturale der

Wurzel die entsprechenden Palatale ein, lautet

dagegen die Wurzel mit einem Palatal an, so geht

dieser in den Guttural über, z. ß. cikaen (von

2. ci
)

nijaghnehti
(jan), wo gh schon wegen des n

stehen muss; ein h der Wurzel wird zu s/i und
durch h reduplicirt; auch 2. mar

,
welches ur-

sprünglich ein h vor m hegte (skr. smar), wird

durch h reduplicirt und das ursprüngliche h der

Wurzel erscheint als s: hismarentö. sh wird durch

h reduplicirt, g ebenfalls durch ä, wenn es auf

uraltes s zurückgeht, z. ß. histämi (von gtä, skr.

sthä), aber gigpimna (von cpi, skr. gm). Zur 3.

Classe gehören folgende Verba: a) active: 2. ci

jan
(
nijaghnehti

)
l.zan 1 .zu di maghzh

(
mimaghzho

)

2. mar (hismarentö)
shag hac

(+ «) b) mediale
:

gi

mäzdä gpi (
gigpimna

) c) active und mediale: gam
1

.
garez 1 . zä 1 . da, 2. dä yaozhdä gtä.

477. 4. Classe. Die Wurzel wird durch ya er-

weitert. Hierher gehören folgende Verba : a) active:

aresh iz irith irisli khrvish garew (uzgereivyät
,
was

auch pot. nach 2. Classe sein kann, uzgerembyö)

car (caire)
2. zaresh tarep tbisli daioish (daibishyante)

div druj (druzhyaht) nman pä pesh fritli fshu

(fshuyaht)
1. mareklisli

(mereklishyant)
maresh (me-

reshyaht) yash (yeshyaht) yuj yud vath 1. vap vip

1. gad (in gaidlün) gush (zugleich mit Guna) 2. skä

hakhsh (
liakhshya

)
häg b) mediale: ubj u 1. zan

nud barcz
(
berezimna

)
bud mir c) active und me-

diale: 1. ish 2. ish
(fraesliyeiti )

urvig (zugleich mit

Guna in den meisten Formen) jacl dig 1. nag path

pad man 1. mar vakhsh varez gä gizhdä (
gizhdyö

gizhdyamnd).

478. 5. Classe. Die Wurzel wird durch nu er-

weitert. Hierher gehören folgende Verba: a) active:

3. kar 2. gu 1. ci (cinvant) daresli pur (-[- fra) pi

gtar (
fragterenuyäo

) 1. gpag gri b) mediale: äh dab

c) active und mediale: ar (crenvaiite erenävi frere-

naot frereuavainti)
1. ag 1. kar 2. vor 1. gru hu.

470. 6. Classe. Die Wurzel wird durch a er-

weitert. Hierher gehören folgende Verba: a) active:

areg (ereghant) ir (uzira) irith
(
avöirithentcm

)

1. uruth

urvig (fraoirigaiti) kush klisliufg khshnvish jim ju
taurv tareg tug narefe pish

(pishant)
barez (berc-

zaiit
)
miv yuj 3. vanli vared

(
veredliatica

)
2. vid gin

gif cisli gpared sliug b) mediale: 2. gar guz gush

ghrig tbisli darcz (derezäna) 2. dush 2. var (frä vc-

rehta) varet (mit Nasaliruug) gparez lüg
(
nihighemnö

)

hisc (scheint = liikhsh hakhsh zu sein) c) active

und mediale: 1 . ig 2. ig 1 . ish ir 2. uruth kliru

1
.
garez thwareg nam paret pareg maregh marehc

1 . vi vig 1 . had.

480. 7. Classe. Die Wurzel fügt ein n oder na
ein. Hierher gehören folgende Verba: a) active:

iric cish 2. vid b) active und mediale: cit.

481. 8. Classe. Die Wurzel fügt u an. Alle

hierher gehörigen Wurzeln lauten in n aus; die

Wurzel glizhar bildet im partic. aipighzhaurvatäm

;

mau kann diese Form indessen für ein adj., durch

Affix vaht abgeleitet, ansehen. a) active: in 1
.
qan

glizhar (s. eben) tan
(
pairitanuya fragtauvahti, sonst

mit Antritt von a) 1. van (fravauuyät)
gpan b) me-

diale: ghzlian (glizliäonvamna).

482. 9. Classe. Die Wurzel fügt na an. Hier-

her gehören folgende Verba: a) active: garew 1. ci

zi pesli fri mi mit hu b) mediale: 2. var c) active

und mediale : 3. kar 2. zur (zugleich nach der

1. Classe, zaranaema) par 2. bar gtar (zugleich

nach der 1 . Classe.

483. 10. Classe. Die Wurzel fügt i an, welches

gunirt wird und auch in den generellen tempora

bleibt. Hierher gehören folgende Verba: a) active:

ganh thahj mit b) active und mediale: vakhsh

1 .gad geid (mit Nasalirung)
;
ausserdem viele Cau-

sal- und Denominativstämme.

484. Von vielen Verba lässt sich nicht entschei-

den
,

welcher der 10 Classen sie angehören
,

weil

die betreffenden Formen in unseru Texten fehlen;

es sind folgende: 1 . iri ush ägashu 2. kau 2. kar

karep 1. kash qaj qap qäsh khshan 3. klishi khshud

khshnä khslivip 1. gar 2. gä gram glizrad glinij cad

civish 2. ji l.jish zish zush zemb zyä tap tar 1 . tush

thrak thru thrush 1 . tliwi dank 3. dar 3. dä diwzh

2. du 3. du drä dru dreh] dvish (wohl wie tbisli ?)

dvän naz nath nad nap nizh pakhsh paresh 2. pä
pilchsli pig baj bdä 1 . mared mu muc yat yu 1 . rap

rash 2. rä 1 . ric 2. ric risli 2. rud rup 1. vad vam
vij 1 . vish gar gkar gcad 2. gpag gpit grar 1. skä

liarec haresh hi 2. hic.

485. Wie in den meisten verwandten Sprachen

greift auch im Altb. die Stammbildung durch a

weiter um sich. Dieser Process kann so weit fort-

geschritten sein, dass viele Formen der Stämme
ohne a dieses a annehmen, also in andere Classen

übergehen, er kann aber auch dabei stehen ge-

blieben sein
,

dass das a zu dem Classencharacte-

risticum hinzutritt, der Stamm im Ganzen aber

noch zu seiner ursprünglichen Classe gerechnet

werden darf. Letzteres ist der Fall bei folg.

Verbis. 1) nach der 2. Classe: gtu
(
upagtvöit)

2) nach der 3. Classe: gi (jigaesa für jigayacsa)
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1.

zä (zazayän)
di (apadaidhya avadidliaem

)
vac

3) nach der 5. Classe: har
(
herenava

)
ci

(
vicinöit

)

wa?-

(
verenvaite) 7m (hunvanuha

;

hier könnte in-

dessen a phonetischer Einschub sein §.15) 4) nach

der 7. Classe: 2. eit (cinathämaide

,

was indessen

conjunct. sein könnte) 5) nach der 8. Classe: tan

(
tanva) 6) nach der 9. Classe : ci

(
vicinöit vicinaeta

)

2- sar (zaranaema) 2. «(?•
(
fraorenaeta

)
gtar. — In

niurvaecyäni gaoshyantica crae.shye.iti finden sich die

Merkmale der 1. und 4. Classe, in haonaoiti die

der 1. und 5. Classe zugleich.

2. Bildung des C aus als tarn in es.

486. i wird an die Wurzel angefügt, welche in

die 10. Classe tritt; dabei wird der Vocal der

Wurzel I) verstärkt 1) durch Steigerung: anh ap

urvig garew gusli taurv 1. tush tbish dakhsh darez

dav dis die pat frädli dajchsh band bud mia yas yat

yu yuz 1. ric 2. ric rish ruc 1. rud. 2. rud 4. rucl

varez vared 1. vid vip 1. vi guc gpit
(
epaetita

)
hac

harec liarez 2. hic 2) durch Dehnung oderVriddhi:

ahlish kan 1. lear 3. har 1. Jcash 1. Ichshnu 1. gar

3.

gar ghzliar ghsrcid jam tac tap 'tareg (mit umge-
drehter Vriddhi, wobei c (aus uraltem s) in nh
übergeht) 2. dath dab 2. dar debu dru natli nam
1. nag 2. nag par fru bar buj man 2. mar yat ram
rash vat 1. vad 2. var 1. gac gu char grevr 1. gru

shu 1. had hu 3) durch Antritt von p: 3. khshi

(.
frasliäopayeiti

)

II) nicht verändert : höret hä qabdä
zä zemb thrä thwareg 2. da drehj dvän 1. pä yäohh

raethw ras rup rehj vär voizhdä gtä. — Die Wurzel
hhrug wirft das a des Guna von i aus: hhraogyeiti,

die Wurzeln vac tar haben vorn Beduplication;

die Bildungssylbe aya fällt ab in ugjämpit väuräite

väuröimaide (neben väuraya).

3. Bildung des P as siv s t amm es.

487. Sie geschieht durch Anfügung von y an
die Wurzel und findet sich von folgenden Wurzeln :

1- har 1. gar civish jan 1. zu dank
(
didanlie ?) 2. dar

2. da (~\-ni) pärpareg 1. bar bu man mu (muyamna)
mrü yaozhdä yä 1. rud vac 1. vaz vat 1.van 2. var

(-J- ni) vared vash cu
(
guyamna

)
gtar

(
uctryamno

)

1. cru haresh hu
(haoshyahta). Zuweilen tritt -wie

im Griech. das Medium für das Pass, ein, z. B.

bei 1. da
(
clazde

)
nac

(näshemnäi)
mrü

(
mraotä

)

1. gru (-j- ä).

488. Desiderativstämme finden sich von:

enakhsh hhshnä 1. ji 3. ji darez dareg marehc rish

gihlish
(
gihhshaht).

489. Intensivstämme finden sich von 1. har

tar nizh par rash 1. gad 1. gpag.

490. Ein Inchoativstamm findet sich von

1. ish (ishac0
),
wovon auch das adj. aeshaca.

491. Verba d enominativa: aiwyäohhi aete-

nöis aenahhaiti ahhuyäiti apay arzay avägtry

äfrycidyäi ägtäri ivizi ishäonhäeta ishudy hlirathw

khshvaeway jistay zämay därst nemaqy nernanh

paitiraethwi pairistay perecany fyanhu frageinbi

fsliaony fshänay baeshaz berejay madhi raethw

vädliay vär väetry väshay vimaclhay viväp vyä-
t

Ichmany gär haomananli hämraethwi.
Justi, Zend. Gramm.

III. Zahlwörter.

492. 1. Ca rdinalzahlwörter aeva
,
uye dva

bi°, thri
,
caiJware, pahean, hhshvas, haptan

,
astan

,

navan, dacan,
(aevaclacan),

dvadagan, (thridacan,

cäthrudagan)

,

pancadagan, (Ichshvasclacan
,

hapta-

dagan
,

astaclagan, navadagan), vigaiti
,

thrigata

thrigäg
,
cathivaregata, pahcäcata, hhshvasti

,
haptäiti

,

astäiti
,

navaiti
,

gata
,
duye gaite

,
tisliarö cata

,
ca-

thwärö gata
,
panca gata, hhshvas cata, hapta gata,

astacata asta cata, nava gata, hazahra (1000)

baevare (10000).

493 . 2. Ordinalzahlwörter paoirya, daibitya

bitya, thritya
,

tüirya, puhhdha, khstva, haptatha,

astema
,
näuma naoma

,
dagema

,

• aevaclaca
,

dva-

ctaga, tliridaga
,
cathrudaga, pahcaclaca pahcaclagya,

hhslivasdaga
,

haptadaga, astadaga, navadaga
,

vi-

gagtema, thrigata.

494. 3. Zaliladjectiva: tliräya thrivaht, catura

türa, haptaitliya
,
thrigatathwa.

495. 4. Multiplicativa: hhshviclem, vigaiti-

vant
,
thrigathwäo

,
cathivaregathwäo

,
paheagathwäo,

haptaithivaht, astaithivaht, navaitivaht, catotembgata,

hazahröternöhasahra, baevarebaevare.

496. 5. Zahlsubstantiva (Brüche): thrizhat

thrishva, cathrushva
,
pahtahha, navaga.

497. 6. Zahladverbia: bislivat bis
,

thrizhvat

thris, cathtus
,
khshvazhaya, naomayäcit.

IV. Pronomina.

498. 1. Stämme a) der ersten Person: cczem

ma na b) der 2. Person: tu yu va c) demonstrative:

a aeva aesha atära ada anci ava i ite ima u ta tu

da di ha ld liaem hau d) relative: ya yu hya e) in-

terrogative: ha leana hu ci cina cu f) reflexiver: qa

g) indefinite : hacit, ca, ya ha, ya cica, gäcatca.

499. 2. Prono minaladjectiva a) der 1. Per-

son : ahma ahmäha 3. na ma mavaetha mavaht

b) der 2. Person: khshmäka hhshmävant tlnva thwä-

vciht yüshmäka yüshmävaht c) der 3. Person: aeta-

vaht avacina avant avcivaht iyaht qa naeci nana

navaci liava hva hvaht d) relative: yatära yavaht

e) interrogative : hatära cvaht.

500. 3. P r oi\o m in alad v er b ia a) demonstra-

tive : aetadha aeva aevatha at atca ateit atha

athana athra adha ad,hat anyadlia anyätha avatlia

avatliät avathra avadha avadhät äat (at) ätluidhca

adha ihja it itha itlvra idha idhatca klhät iyadha

i it uladha im uiti uta tadlia tihja 2. tu da dat

dit duladha vä 1. ha b) relative: yatha yatliana

yathra yadha yadliöit yava yahmya
(
yat

)
yesi yeclhi

c) interrogative : katha hadlia häthe hu kutha kuthra

hudat hudä hudö hva caiti cat (verallgemeinernde

Partikel) cit (ebenso) cithenä cu coit d) reflexive:

qato gafnä.

501. Nach ihrer Flexion gehören zu den Prono-

mina noch die von den Indern sarvanämäni ge-

nannten adj. aeva anya vigpa.

49
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V. Indeclinabilia.

50*2. 1. Aclve r b i a : 2. a aipicithit aora apnsha

apätha apäm arctn ash ahmya 2. äis ävish gat gct

tarem taro 3. dush 1. na naedlia 2. nava navät

nikhsta nü nöit 1. paitisa pairicitldt paraget parbit

paräs pagkat pärentare fraslia froit fräs bä hat

bädha böit. mash mit moshu yaos ctöi hakat haJceret

hathra hadhana hamatha häget hu livö; ausserdem

die in 497. 500. genannten und die meisten in

§. 503.i verzeichneten.

503. 2. Partikeln a) Praefixe, Prä- und Post-

positionen : aiti aipi aihi {ahoi) antarc adhairi ana
anu apa ava avi ä 2. äi 3. äi äiti upa upairi uc

2. de ni ms 3. paili paitis pairi pairis para pari
parö pacca pagcaeta pagne fra fraca frat frätatfro
froit mat vi vis vit luica (hica) 1. fiadlia liam

(
kam

han) b) conjunctiones: ca zi (zit) 2. na 3. nid mddha
nwit vä c) interject. : 1. äi be 3. hä (nach Spi ege 1).

Flexion.

504. Im folgenden stelle ich Flexioustabellen

auf, immer aus mehreren Wörtern zusammen-
gesetzt, da man von keinem Worte alle Formen
in den Texten belegen kann. Diejenigen Wörter,

welche einer bestimmten Flexionsart folgen, halte

ich für unuöthig aufzuzählen, da man die Nomina
in den Verzeichnissen der Affixe und der Com-
posita, wo die nach Einer Flexionsart sich rich-

tenden Wörter immer von einem Komma zum
andern gehn, die Verba in den §§. 474 ff. leicht

aufsuchen kann.

I. Nomen.

505. Vorbemerkungen. 1. Viele Wörter
wenden bei der Flexion verschiedene Themen oder

Stämme an. A. Wörter der 1. Deel, gehen

über in die zweite: avalcana agpogtäna uzdaeza

karcta leunda pagusliacta baregmanya (acc. fern.),

die in §. 317 genannten; in die dritte: grva; in

die achte: kaqeredha (nöm. f.) karana (plur. nom.)

yava (plur. loc.) cara (plur. loc.) haogravanhana

(plur. nom.): in die neunte: maidhyäna (acc.); in

die zwölfte: agära ätarevakhsha (dat.) kereca (plur.

acc.) taradhäta (gen.) madlia (plur. nom.) magita

(plur. acc.) vidaevökara (nom.) graoshävarcza (dat.).

500. B. Wörter der 2. Deel, gehen über in

die erste : acti (im gen. sogar agtagca wie nach der

12.) vi (dual, dat.) vigpataurvairi (gen.) gävanhi (ace.).

507. C. Wörter der 3. Deel, gehen über in

die erste: gätu (gen.) drighu (dareghem
)

hislcu

^dat.); in die zweite: lauru; in die achte: zava-

nogu (nom.).

508. D. Wörter der 4. Deel, gehen über in

die erste: 2. gäo (dual.) duzhdäo (acc.).

500. E. Wörter der 6. Deel, gehen über in

die erste: vidhväo (plur. dat.).

510. F. Wörter der 7. Deel, gehen über in

die erste: 1. zaotar (nom. sg. plur.) gagtar (gen. sg.

plur.) rathaestar (auch in die 4.).

511. G. Wörter der 8. Deel, gehen über in

die erste: arshan (dat.) agan (plur. loc.) agman asha-

van (dual, dat.) äiharvan (dat.) Icugropathan (abl.)

cashman (plur. acc.) zrva.n baevarecashman (nom.)

rnagan (acc. plur.) gyävarshan; in die zweite: nä-

rnan (nameni f)

;

in die dritte: adJnoan (plur. nom.);

in die elfte: qairyan (dual.).

512. H. Wörter der 9. Deel, gehen über in

die erste: aoshanh (acc.) Wkshvacanli (nom.) äsanh

(plur. abl.) draonanh (abl.) nemanh (nom.
;
pouru-

qarenauh gpananli * (acc.) gravanli (plur. instr.) hva-

panh (nom., plur. acc. f.), mehrere neutra in anh,

die statt dessen aqya ahya aunehmen : avanh < avu-

qyäi) paityaogettbaeshanh (fsliahyäi) rafnanh (rafe

-

nöqyäi).

513. I. Wörter der 10. Deel, gehn über in

die erste : hadhis (gen.).

514. K. Wörter der 11. Deel, gehn über in

die erste : aiwivöizhdayaht apayaiit uruthant khrvi-

slryaht jaidhyamt thamananhant daht (3. da) fr&tat-

carant barant yaoklistwant raoeant raoeinavant va-

recanhant, caoshyant liaomöhwnvant.

515. L. Wörter der 12. Deel, gehn über in

die erste: ap (in Compos.) zem (loc.) parodarsh

(gen.) fraväkhsli (acc. plur.) ratlnciskare ravagcarät

(acc. f.) husKämberet (acc. neutr.); in die zweite:

isharestat skyaothnötät (instr.); in die vierte: zem

(nom. acc.); in die achte: die Subst. in are (§. 581).

510. M. Ausserdem finden sich folgende Wörter

mit verschiednen Themen: awzhdäna aivzhdänva,

1 . karsha, jaini (janydis von janyi), täthra (tathryäm

von täthrya) napat nap napa napan napät naptar
,

pathan pahtan patha path, 1. padha pad pädha,

vac
(
väghzh-ibyö), gpan gpana guna, haurvatät haur-

vat
,
häkln

,
havya

(
höyiim von haeva, umgestellt).

517. 2. Die Casus werden umgetauscht.
A. Der nom. steht für den acc. ime aeemo aete

pathäo anye yazutäouhö täyns tistryö nyäke nyakö

ave agpäyaodhö zairivairis urupa (?) ahurö thaurvö

ashava daevo (statt acc. plur.) daevuyagnö drukhs

karömagyo kerefs daiwis dareghogava nacus napti

zaranyökeretö (statt acc. plur.) paemaini parödars

k
puthrö pourvöqadhätö frazaihtivaiti bduzdri busliyä-

gta madhemd yätumaiti yüidhistd vanuhi väkhs väto
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gaoka gpis 1. hudhdo; für den dat. nairyöganhö pa-

cusliaurvö rashnus visliaurvö volmnazgö cpd

;

für den

abl. näirika paitüricte paitiirigtö

;

für den gen.

thwaeshö drukhs yätumaiti raocanhö vicpöqäthrö ;

für den loc. zaranyölceretö

;

für den voc. cishemcä

ashis ätars zairigaonö mazcläo mashyäonhö mithrö

;

für den nom plur. aremoshüto vahistö vahistem; vgl.

noch das Wörterb. s. 238 b.

518. B. der acc. steht für den gen. hvare; für

den instr. plur. avanhüs yätus.

519. C. d er instr. steht für den dat. lehrurdis

dzizanäitibis dregvodebis paltiditi JiadhMs.

520. D. der dat. steht für den instr. arethaei-

byö gaomavaitibyö döithräbyö aiwyd gaocdrabyo zao-

tlirdbyö zagtaeibyö dahmopairinhamtabyo bänubyö

maydbyö yaolchstibyö yaozhclätäbyö yacöberetäbyö

raokhshnibyö racmöyö ratubyö valiistdbyö vithushaei-

byagca haomavaitibyö.

521. E. der gen. steht für den abl. khshafnö

(
täthrayageit

), (zemat ‘ yat) pathanayäo
,
pageus (vt-

räatca), mainyeus,
(
vahistät

)
manWnho

,
vanheus

(.khshatlirat), vageitöis, ckarenayäo, hakhtyäo
,
hujyä-

tois; für den voc. azhanahe ashivakahe actairyehe

kurughahe durukahe.

522. F. der lo*c. steht für den dat. khshvidhaeca

fradathe verethraghne haosrogaone.

523. Gr. der voc. steht für den nom. rashnvö;

für den acc. mäzdayacne

;

für den instr. mazda-

dhäite gaoke; für den abl. rashnvö.

52-4. 3. Unrichtige, aus dem Verfall der Flexion

zu erklärende Bildungen sind: drafshayao drva-

tayäi nairyönämanäo yätäi varanhem väetris cä-

ctayäi.

525. Einzelne Casus. Der acc. von vaeeman

lautet vae.cme.n-da (yixovde). Der instr. von cdm

lautet einmal ahüm bis (Westergaard ahübis),

von gusli
(
gaosha

)
geus äis. Es gibt mehrere For-

men auf dis, welche nicht instrumental sein kön-

nen, sondern im Sinne von nom. oder acc. stehen:

adhairizemäisca upairizemäisca käis pisträis mepäis

gpentöd&täis craestäis.

526. Ganz oder zum Theil unflectirt erscheinen:

aghadaena ashicithra ancdihrüidhadöithra anäkhsta

ciparöapäklitara ayehye civanemna asha
,
asha vcdiista

,

ashavan asliemaogha astadaca aliura äiniva äthra-

vagtema afrin ughrcc urväkhshaya ke (für hat) ka-

quzhx keredharisci qarenanha qarenahhactema qäthra

qeng 1. khshathrya klishvasdaga jcdii zhnöista Zara-

thustra tauru tafnu tafnötema tarömata tizhiarsti

1. tüirya claeva däzhu 4. data duzhdöithra clürae-

clcirsterna duraedarsta düraecüka draojista navadaga

nemetka paityära pailyärötema pairimata pahcadaca

pukhdha puthra perenäyu pouruqäthra pourudarsta

pourvöapqßhtara fralchstya frashaostra fshüshömä-

thra bcieshazya bcioca 1. baglia basi bizangröcithra

büiti büidhi büiclhizlia büji bereza mainyava ma-

shyäka mashyöcäctötema mahrka mahrkötema müiti

2. merezu mätlira yagka yackötema yätu vanh.au

vazemnöacti väunus vinclaqarena vizhiarsti vidus

viepa vmpavana vistägpa verezigaoka vehrködihra

vohvarsta 2. caeni catavaeca cauru cevi cevista

cpazga cpazgötema hathravana 2. liwna hast 3. hu.

527. Erste Declination A. subst. a) masc.

sing. nom. ciredrö mashyacca

urvaegem däthem anumaem graorn cre-

näurn akhtim caurum

aliura zactä gaoshacit

aredräi

wvaecät qafnädha tayäatca aonyat

ahurahe ahurahya gayehe gayehyä

aredraqyäcä

urvaece cicpaeca frakaire ayene äjöi

grivaya manayä raesliayaca raithya

aliura aliura väctrya

aliura yemä liävanaca

aepa aethrya zacte (zacta) viraca

zcigtaeibya zagtqibya gaoshahoe

ahuraeibya rdnöibya pädhave gaoshaiwe

aepaeibya

virayao hävanayäogca

zagtayö

hävana

mashya masltyä mashyäonhö aire

aecmci aegmä aeemägea aredrehg ava-

clerenän gaonaca agtecca claevesca aclliao

zagte puthräs ycicke varegäocca caskäca

aredrais rnasliyäisca garöiMs

zactaeibyö ränöibyö

claevaeibyö mithröibyö

areclranäm zancläm mashyänäm vctr-

snäm
aepaeshu frashnaeshü avalcantaesliva

varefshva vashäliu (fern.?)

voc. mashyäka claeva.

528. Bemerkung. 1) Die Endung ädha des abl.

findet sich noch in graosliädlia
,

die Endung äatca

s. §. 13; die Endung at in: diivzhat pigrat frasliu-

makat yimat cairiliyat hizumat hindvat. 2) im loc.

enden in ciya : zcigtciya razuraya vaegkaya gadlia-

yaca. 3) im plur. acc. enden in ä an: amä clae-

vän fsliuyän raokhshnän vyugä sliaman haomän
haornä hakhemä

,
in äs ägcci: maiclliyöpaitistänägca

masliyäcca mäthräcca myazdäcca yaenägea vcdimägca

väctryägca cengliäccä haomäcca
,

in eng ecca : urva-

röbaeshazecca daeveng navacecca mashyehg rathae-

stäregea räzeng vazlidrehg va.renehg vareeegea vali-

meng vägtryehg virehg ctehg liaklimeng, 'in e: putlire

fravälchshe fragpareglie fsliüshe raeslie liaptöiringe

liamerethe licireke harethe. ,
in e: hamerethe, in äo:

mätlirdo. 4) im plur. gen. tritt die Endung am
unmittelbar an in: aetäm gcreclhäm zyänäm vare-

gäm caredhäm gtaoräm gpämäm; varsnäm steht für

vareganäm.

529. b) fern.

sing. nom. astra kaine Icainike anyaklliya daend

asträm

daena daend claenaya ahgrayd zaothre

gaethayäi

urvaraydt m'varayäatca anliuyät

anhuyat

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

voc.

dual. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

voc.

plur. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

acc.

instr.

dat.

abl.

49



Flexion. 388 Flexion.

gen. urvarayäo ilae.nayd.occa ltanyäo kaine

(§• 23, 11).

loc. kanhaya darcjya anhuya

voc. urvaire cigte zaothra

dual. nom. äpaurvaire

acc. äpaurvaire vlchshyatwrvara väthwäca

instr. näonhäbya

dat. väthwäbya

plur. nom. asträo urvaräogca

acc. aredräo qitäogca

instr. gen&Ms

dat. gaethäbyo gaethävyo zaothräbyagca

abl. gaethäbyo urvaräbyagca haenebyb

gen. urvaranam ghenanäm vctnarn

loc. urvarähu adähü unähva

voc. zaothräogca.

Bern. 1) im nom. sg. haben e: aperenäyüke zao-

thre taroidite näirike (und °ka) nyäke
,
abgesehen

von gaoidhe Lrätuire, wo e=ya; ya wird nicht e:

tüirya bämya. 2) im instr. haben bloss a ä : aibi-

gara täyä derezä mayä vareta hizvä hizva liumaya;

dagegen aya : aüliayä anhätyä agaya astraya näo-

nltaya mäzäraya gieraya cuwraya craoshöcaranaya.

3) im voc. haben e: zaothre daenc. 4) im acc.

dual, haben a: gadhwa väthwa. 5) im gen. plur.

tritt am unmittelbar an in gadhwäm näirikäm.

530.

c) neutr.

sing. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

voc.

dual. acc.

abl.

plur. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

ashem dusqaretliem zaremaern zaranim

ashem ärem zaredhaem zaranim vaedlnin

aslia ashä ashäca khshudraca vaedhya

ashäi ashavaghnyäi

ashät ashaatca nmänat

ashahe ashaheca ashaqyäcä arethahyä

nmäne nmänya ashaecä ashaya skyao-

thanöi hanjamainc nidhäitc

aslia ashä

arethä Ichslwidha aste mithwaire

naemaeibya

lchshnaothra tastaca ukhdhä shöithräo

shbithräocca

vagtra vacträo vacträocca tastaca ashä

gädräcit

ukhdhäis vaeclhyäis afrivanaeibis

arethacibyö mäthwöibyagcä

naemacibyö duzhükhtaeibyacca ukli-

dhdibyö

äya/ptanam. zadnäm müthräm

nmänaeshu nrnänuhu aojyaeshü va-

gträliva {?).

Bern. 1) im abl. haben at: nirat nmänat vakhshat

2) im loc. haben bi: äröi uzüithyöi vidthöi gavöi

liadembi 3) im acc. plur. haben äo: äyaptäo

vakhsliäo nmänäo perenomäonhä.ogca hemjamanao

4) im dat. haben bibyo : vakhedhwoibyagcä gtaotoibyb

humatbibyageä.

531. B. Adj ectiv. a) masc.

sing. nom. ako alcagca naotairc ashyb paouruyb

acc. ashem ahrem aghrim aibigäim aidhim

aepaem arsvargaem jum jüm mainyaom

haithyem hbirn

instr. cika akä paoiryäca urväkhsanuha

dat. akäi

abl. aotät ashyädha apiarat riepbrnahrkäatca

gen. ashahe ashahyä manaqyäca aenyehe

mainyaoyche paouruyehyä

anugkante ushagtaire vayötuite thwarstb-

kehrpaya hamya
aurva ashä paurvatare (?)

aurusha yävarenä paouruye

aithyejahlia agmanaca paouruye

uzgercptaeibya

aithyejahhaeibya uhoihyä

paurvaeibya

frashütayäo fratiräo

ubbyo

frashävayamna ayanhaenaca

aslia aurunä aurväonhb ameshäo paov-

ruye ähüire

afscithra gaethya gaethyäca ameshä

ameshäo amä khshathryan ameshäcca

dähiste ishyehg viepegea baeshazis

mazistäis

adstaeibyo gaethyaeibyagca vicpbibyb

fratarebyo mainyaoibyo rnainyaoibyagca

anäliitaeibyb

gen. aglianäm vohunazgäm

loc. cathmgaoshaeshu.

voc. amesha ameshä afscithräohhb merezu-

jväonho.

Bern. 1) im acc. haben um (aus rein): pacu-

sliaurum poumm matpaitiperegum matperegum 2) im

abl. haben at: nazdistat hutliakhtat 3) im plur. acc.

haben äo : ashaqäthräo äkäo pouruqäthräw
,
ä an

ägca : aiwyämatema däliistä paoiryän fraternä

mazistd mäzainyän vigpäcca gpehtä hbyä, e eng ägca

:

ameshe ameshecca ahgrehg mazistd yazate paitivcrete

vigpehg vigpe cpchte epehtehg crird haitliyehg

huklishathre. 4) im gen. haben am: anahunam

ashavatbaeshärn vzdäqyamnäm pagushaurvam fra-

pterejätäm bipaitistanam vishdurvSm gukhrdmca.

532. b) fern.

loc.

voc.

dual. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

voc.

plur. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

sing. nom. ägna duzhyairya qaepaitlie paouruye

varccä

acc. äcnäm agpyärn hoyäm

instr. agha gpehtä nairyaya vrväzayä

dat. cluzhükhtayäi viepaya (pronominal V)

abl. anälütayät lcägaoyät täthrayaccit vare-

nyayätca

gen. gaethyayäo ägnyayäogca asliävairyaogca

(für ashävairyayäogca)
tanuyäocca paou-

ruyäio mainyaoyäo bipaitistävyäo

loc. apanotemaya qaepaithi huske äkäo

voc. drväcpa aqätlire

dual. nom. ube anhaoshemne

acc. anhaosliemne

plur. nom. aghäo bämyäogca gaethya vadlire

acc. ägnäo

instr. tüiryäbis

dat. airyäbyo

abl. airyäbyo varedliäbyagca
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gen. curyanam

loc. ughräliu aeithdhuca

voc. cevistäo.

Bern. 1) im nom. haben ya: frya bämya

,

aber e

(aus ya)

:

naive, maire 2) im instr. haben aya

:

gpehtaya, t2 : fritlia gnävya grira 3) im loc. hat e

:

khsliüigte 4) im voc. haben e: everezike mazda-

dhäte °dliäite ceviste.

533. c) neutr.

sing. nom. cithrem arem kävaem paoirim liaurum

kägüm (§. 23, 5)

acc. ashem ärem kävaem barajäimca däitim

paourum höyüm

instr. alca cdcä paoiryci paoiryä

dat. aurvatagpäi

abl. alcät vcdiistäatca apälchtarat

gen. aurvatagpafie lcävayehe acistabyä

loc. aqarete caire aröi airyene vigpaya

vourukashayä

voc. valiista

dual. nom. ajyamna citlirä

acc. agustä ägiste

gen. garedyayäo

plur. nom. agha ashä qaclhätaca gaethe hudhätäo

acc. aglia acistä bämyäca gaetlie arathwya

qadhatäo vairyäo

instr. alcäis paouruyäis

dat. dareghaeibyö dätdibyagca

gen. acistanäm

loc. ashöcithraesliu, anaghraeshva.

Bern. Im abl. hat at : rapithwitarat (neben °rät).

534. ZweiteDeclination. A. Subst. a)masc.

sing. nom. agtis paiti (lies paitis ?)

acc. agtim

instr. agti

dat. zantupatee

abl. garöit

gen. agtöis urupais vayö

loc. gara

voc. azhi nmänopaite (neben °ti
)

dual. acc. aethrapaiti

plur. nom. actayö azhaya cünis

acc. garayö gairis gairi haMictya (neben
0 yd)

dat. gairibyö

gen. gairinäm vayäni lcaoyäm.

Bern. 1) im gen. hat äis : rciopäis 2) im voc.

haben e: gävanhe Jiävane 3) im pl. nom. hat aya

:

hahhaya (neben 0 yd
) 4) im acc. haben i: danliu-

paiti, is: zantupaitis vairisca vairis vareshajis.

535. b) fern.

sing. nom. ashis näiri ndiri

acc. asMm
instr. äfriti azi ashica yaoslidya vidushyäcä

veredliye ?

dat. ärmatee aiwivigtayaeca karstaye

abl. äfritöit aiwitaedlica älchstaedha gpasi-

tiedhca haraithyät barethryät

gen. ashöis azyäo klishayagca

loc. ayaoshdäta utayütä upairiqpätä du-

sliitäcä yütö

voc. ärmaite aslii

dual. nom. utayüiti

acc. utayüili navaiti

plur. nom. ashayö ctaomäyö arstayagca caräitis

cünis näiryacca

acc. ärmatayö aklitöyö äkhstisca ärmaitis

agenyäo tistryenyö fravashe ?

dat. fravashibyö äkhstibyagca

abl. fravashibyö skitibyagca

gen. ucefritinäm

loc. khshathrislm hhsliaihrishva baretlirishva

voc. jenayö.

Bern. 1) im nom. haben i, i: äfsbyarikhti yuyö-

cemi caräiti (und His
)
thrathri daevi napti parendica

barethri ctri ctrica ctri haraiti fracagti 2) im instr.

haben ya: ayaozhdya qaethyäcä qarethyä lehruzhdya

3) im gen. haben yäo: aghishyäo äliityäo zairicyao

thrityäo driwydo näiryao nmanöpathnyao pärendyäo

püityäo frenyao bümyäo malchsliyäo rethyäo vä-

vareshyäogca hamitliyao (neben °thyö) livövyao 4) im

loc. haben 6: hamigtö huzämitö 5) im plur. nom.

haben is: äithiscit däthris liäirishis 6) im acc. ha-

ben is is: aziscä ahuräms azüitisca tevisliisca baoi-

dhisca rijis vo.ntobcrclisca volmnis gtis haitisca

hujitis liuberetisca huslntis fravashis fracagtisca

büstis, yö: tistryenyagca thätairyö, fryö (von fri).

536. c) neutr.

sing. nom. raokhshni

acc. ushi dvaidi büiricä

instr. ushya

gen. büröis

loc. zaze ?

dual. acc. aslii fshaonica

instr. ashibya ashibyä

plur. acc. fsliengUi gäqeni.

537. B. A d j ectiv. a) masc.

sing. nom. äliüiris adliavis paitibises

acc. ähüirim civacöurvaitim

instr. qaini

dat. vourugaoycioitee erezläjyöi ashava-

khshnvaityäi

gen. ähuröis

voc. ugjiti zaire vourugaoyaoite

plur. nom. zariathustrayö paitibislüs värethraglmis

acc. vadharayö erezhjis värethraglmis yci-

vaejyö

dat. yavaejibyö

abl. anäiritibyagca

gen. paitinäm grvigtayäm

voc. zaraihustrayö.

Bern. Im nom. hat is: vidhavis
,
es: värethraghnes.

538. b) fern.

sing. nom. äliüiris pourubräthri ardvi

acc. äliüirim vanhvim vanuhim agtvaitim

yeshyantim barehtim

instr. haiti lchrapaiti graya zaranaenya

vahekyä
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dat. ashaonyäi mäzdayacne vanhuyäi

abl. zarathuströit hhshöithnyät

gen. ähurdis aputhröjanyäo crayäo juyo

loc. ashavanaya berezantya

voc. mäzdayagne ashaoni

dual. dat. fshaonibya

plur. nom. afrätatkusMs zisanäitis khshmwyö

acc. mäzdayagnis paoiris

instr. äzizanditibis

dat. hämvaintibyö vanuhibyö

abl. ashaonibyö gaomaitibyacca

gen. mäzdayagnindm raoglinyäm

voc. vanuliis.

Bern. 1) im nom. babeu i : varedaiti amavaiti

(nebst allen andern, deren masc. in ant ausgebt)

ashaoni erezica paemaini merezvi yazvi vanuhi

2) im instr. haben ya: aetavaitya ereghaitya 3) im

gen. haben yd: eredatfedhryö vanhufedhryö vicpa-

taurvashyö
,

yäo : areduyäo vanhuyäo vanhuyäogca

amavaithyäo (nebst allen andern, deren masc. in

ant ausgeht
,
wobei §. 74 zu beachten ist) 4) im

voc. haben i : ardvi vanhvi vanuhi.

539. c) neutr.

sing nom. zarathustri

acc. zarathustri

gen. erezöis

loc. mäzdayagnö

plur. acc. hubaoidhi varezi Zarathustra

dat. vourubarestibyo

gen. zarathustrinäm rnaeshiniiidmca

540. Dri tte Declination. A. Subst. a) masc.

sing. nom. anlius ahu ahü aperenäyu

acc. ahüm minum garemaurn

instr. gätu acta bäzva bäzvö

dat. ahuhe ahuye zantave ratliwe rathwaeca

abl. ahhaot

gen. anheus digaos anhuyaos khrathwö

gaegäus

loc. anhvö anhva ahhö pithwi ähushuya

khratäo ratavö

voc. mainyö rashnvö ratavö tafnu mainyü

dual. acc. erezu päyü päyücä

instr. pagubya bäzuwe

dat. ahubya aliubyä

gen. ahväo aiihäo

loc. anhuyaos anlivö (?)

voc. mantü

plur. nom. alcavö ishavagca bäzva bäzava pagvagca

aperenäyö (?) nagävö

acc. aidyäs gätus agtavö gätava pagvö na-

gävö vibäzva arbnpithwä hihdu

instr. ldzubis ahübis (Spiegel ahüm bis

§. 525)
^

dat. gätubyö ä-zhnubyagcit

abl. bäzubyö hunüiwyö

gen. aidyunäm aidyünam anhväin

loc. gätushva ahvähü

voc. ratavö

Bern. 1) iim acc. haben um
:
fyanhumca möuruin

cruvi haghdhanhum havanhum
,
äum

:
peregäum 2)

im instr. haben ?•«
:
yäthwa liindva 3) im dat. ha-

ben ave : mainyave vantave, ve: khrathwe rashnvaeca
4 im gen. haben aos: urüdhaos täyaos frashnaos
rashnaos vayaos hithaos, aus: jazhäus bäsäus rnere-

thyäus vaecäus
,

vö: frapithwö rathwö ratliwagca

liisvö hizvagcä 5) im loc. haben 6: tafnö haetö

6) im plur. liom. hat ava: gätava 7) im acc. haben
ms: tafnus yätus, ava: yätava, avö : ishavö gätavö
pagavö peshavö ydtavö ratavö haurvafshavö liunavö

hunavagca 8 im gen. haben väm: pacvum yäthwärn
rathie&m.

541. b) fern.

sing. nom. ianus päcnu bäsäus

acc. tanüm danhaom nagäum tanvern

instr. danhu

dat. ianve tanuye elanhave

abl. tanaot tanvat

gen . jyäieus tanvo tanvagcit anhavaccä pae-
ganhanva

loc. peshotauvi danhvo nagävö peretö pere-

täo baresna »

dual. acc. daqyu

plur. nom. jäfuavö darlhävö

acc. jäfnavö danhävö tanvo tanvacca bare-

shnava danhus peretüs

dat. tanubyö

abl. danhubyö

gen. tanunäm

loc. jäfnushva tanushu

voc. danhavö.

Bern. 1) im nom. haben u : °daeitu hiskupagnu

2) im gen . hat vö: fgeratvö 4) im loc. haben ö:

genhö gthghö 4) im plur. acc. haben io
:
perethwö,

us: bareshnus, üs: bareshnüsca gengliüs.

542. cj neutr.

siug. nom. frafshu

acc. däuru vayü merezuca

instr. äyü yava

dat. yave yavaeca yavöi qaetaove

gen. qaeteus ayaos draosca yäus

plur. acc. acrü

gen. fräyövohunam
543. B. Adjectiv. a) masc.

sing. nom. vaiihus asbäzäus

acc. cohürn dusmainyum frädatfshdum oder

°fshaom

instr. zöishenü khrvidrva oder °drvö

dat. vanhave

abl. dusmainyaot

gen. vanhtus khrvidraos erezäus

loc. vanuhi gaodäyö

voc. vanhu mainyü erezvö hukhratavö

dual. nom. mainyü

acc. mainyü

gen. maniväo mainiväo gpehtökhrataväo

plur. nom. paravö abareslinva pouru pourüs dus-

mainyus

acc. vanhavö vanhavagca yavaegvö vanhüs

äratusca
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dat. vahhubyö

gen. ägunäm vanhväm magyökhrathwdm
loc. vanhuslm pourushü

voc. vanhavagca

Bern. 1 ] im gen. haben aos: ätarevanaos darslü-

draos drigliaos berezisnaos vigtavaraos
,

aus: vizäus

hudänäus 2) im loc. hat ö : varetafsliö 3) im plur.

nom. hat va
:

peshötanva 4) im acc. haben üs:

erezüs dusmainyüs hiküs.

544. b) fern.

sing. nom. paourus

acc. gtätöratüm vigpäyümca

dat. zöislmuye

gen. gpentämainyeus mazaos (?) aurusha-

bäzvö graotanvö

loc. perethwa

plur. nom. aghravö graotanvö

acc. aghravö liupcreth-wäocca (Thema Hhiva ?)

gen. asdänunäm.

545. c) neutr.

sing. nom. perethu voliü

acc. ägu voliuca vohü

instr. qaeu vohü

dat. vahhcive (thräyöclrigaove, s. §. 585)

abl. ägaot

gen. kageus hudänaos

loc. voliuyä äguyäca vanhäu vahhäuca

dual. acc. vohü

plur. nom. vohu mainyü erezvä

acc. vohu vohü vohuca

dat. fradadhafshubyö

gen. vohunäm vanhväm

loc. nakhturushu

546. VierteDeclination. A. Subst. a) masc.

sing. nom. isavaeca
,
gcius, pavdo zydoccit

acc. gaom gaum gäm
,
gaum gaomca

instr. e eed
,
gava gavaca

dat. gave

abl. gaot

gen. geus geusca gaos gdus
,
arezväo

dual. acc. gava

plur. acc. gavö

instr. gaobts

gen. gaväm

547. b) fern.

sing. nom. gdus

acc. gäm
instr. gava

dat. gave gavöi

abl. gaotca

gen. geus
7
ciao

voc. gaos

plur. acc. gäo (?)

gen. gaväm

548. B. Adjectiv. a) masc.

sing. nom. mazdäo mazdäocca

acc. mazdäm tarshväonhem agengögäum

dat. mazdäi hudäonhe.

abl. (mazdäo)

abl.

gen.

voc.

plur. acc.

loc.

gen. mazdäo hudhäonhö liugens

voc. mäzda mazdä vanhudäo

dual. gen. parshatgaväo

plur. nom. mazdäonhö zarazdäo

acc. hudhäonhö
,
deng (nach §. 531)

instr. aködäobis (Wester gaard °däbis)

dat. vanhudliäobyö

gen. mithrözyämca liudhaohhäm

voc. mazdaonho

Bern. 1) im acc. haben äohhem: pägnväohliem

hikväonhem, hudliäonhem 2) im voc. haben äo

:

ashädäo hudhäo.

549. b) fern,

sing. nom. hudhäo

acc. hudliäonhem hväpäm

dat. hudhäonhö

hudhäonhat

hudhäonhö

hudhäo

huraodhäonhö

vizväohu

550. c) neutr.

sing. acc. arezalie

abl. arezahe

plur. dat. arezaheibyö

551. F ünfte Declination. Comparativ in

yäo. a) masc.

sing. nom. vaqyäo

acc. vanhahhem

dat. Icacyanlie

dual. nom. ägyanha

plur. acc. vahhäogca

instr. fräyeüisca ctaoyebis

552. b) fern.

sing. nom. ägyäo (Hss. äcyayäo)

plur. gen. kagyahhärn

Bern. Das fern, wird sonst meist movirt.
,

vgl.

§. 330. III 3.

553. c) neutr.

sing. nom. vanhö

acc. vanhö vanhagca vahyö

plur. inst. mazibis

gen. vahhanhäm

554. Sechste Declination. Partie, perf. act.

sing. nom. dadlwäo mamanus (?)

acc. dadhväohhem

instr- vidusha

dat. vaokushe

abl. datlmsliat zizhyusatca

gen. dathushö vidushö

voc. vigpövidhväo

plur. nom. vidhväohhö keredusliä

gen. vaonusliäm ahhusliämca

Bern. Das fern, wird movirt, s. §. 330, III 4.

555. Siebente Declination A. Subst. a^

masc.

sing. nom. acta ägtä gtaotaca ätars
,
nä näca

,
pita

pata patä pataca ptä

acc. dätärem ägnatärem gtärem gtaremcä

ätarem ätarem na/edhrem, narem,
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pitarem ' patarem ptarem brätarem

bräthrem

instr. äthrä, nara

dat. ägnäthre äthre äthraeca
,

naire naröi
,

bräthre

abl. atlirat äthragcä nafedhrat

gen. ägnäthro liamaegtro gäthragcit gtaro

Ichshatlironafedhrö äthrö äthraeca gä-

gtars frabaretas, neres nars
,
bräthro

loc. liairi

voc. clätarc aibijaretareca ätare ätare, nare.

dual. nom. nara
,
pithe (?)

acc. thräiära thworestärä, zämätara bräthra

abl. nerebya

gen. naräo

plur. nom. clätärd dataracca vastära
,

naragca,

pataro ptaro

acc. dätäro ätaro liamaegtära gtäro gtreus,

nereus nares rwräs
,
fedliro

dat. ätarebyd
,

nerebyd nerebyacca nuruyä

abl. gtarebyo
,
nerebyd

gen. gäthräm gtäräm gträm
,
naräm

loc. näshü (?)

voc. ctära
,
narb

556. b) fern.

sing. nom. qanha mäta dughdlia dugeda

acc. qahharem mätarem cliighdharem

loc. dughdhairi

plur. nom. mätaro mätaragca

gen. dugcdräm.

557. B. Adjectiv, masc.

sing. nom. Tcamnänä

plur. gen. frashdcarcthräm.

558. Achte Declinatio n A. Subst. a) masc.

sing. nom. airyama airyemä frahrage vyäkhamd

acc. airyamanern advänem arshnern athau-

ruuern urvänem liazanhancmca
,

hämi-

nemca

instr. airyamnä urunaca urvägmana

dat. airyamaine puthräne tasline

abl. marathnat agnäatca arshadhaca

gen. airyamano ahryamanagcä arshno ukhsh-

äno kaväragmo

loc. agni vispatha

voc. airyama äthraom mätliranaca

dual. acc. airyamana

dat. yaonibya (von ytvin)

plur. nom. harapaud mäthranaccä agnaca urväno

urvänd

acc. Tea/rapand magtaregluiuacca agcnd urvänd

urvänd urund urunagcä arshäna dere-

zvän vispatha
,
yevind

dat. urvdibyo gtaoyo ragmaoyo ragmoyo

gen. agiiärn athaurunämca lcarafnämca

raonäm yünäm hazagnamca ragmanäm.

Bern. 1) im acc. haben änem: arshänem tasha-

nemcä hävanänem franragyänem yavänem 2) im

flat, haben äne: mäthräne hdvanäne, ne: athaurune

(aus °rvne) ukhshne 3) im gen. haben änö: uga-

dhänö mathränö h&vanänö
,
nö : athaurund urunö

(aus °rvno) urunagca yüno (aus yavnd
)
tashnö mara-

thnö, ö: varegmo. 4) im plur. nom. haben and:

arshäno agänö agänagca maretänö 5) im acc. haben

ana: pawräna, and: gpacänd.

559. b) fern.

sing. nom. khshapa
,
Jcainica

acc. Jehshapcmem, kaininem

abl. klishafnäatca

gen. khshafno, kainind

loc. khshafne

plur. nom. khshafna ,
Icainina lcainiud

acc. khshafno khshafnagca khshapand dämän
clärna cläma

,
kainind

dat. kainibyo

gen. khshafnäm dämanam
loc. khshapohva

560. c) neutr.

sing. nom. därna näma baregrnaca ydithemä

acc. näma änmä baregrnaca baregrnaca

instr. barecmana maganaca

dat. ämnaine. khshänmene cinmäne aiwi-

khshdithne

abl. cashmanat barcgman

gen. baregmano rämanagca macänagca vah-

hänagca

loc. änmaini cinmani cimnäni frakhshni

voc. varecma

dual. acc. däma
gen. cashmanäo

plur. nom. dämän rnacgma nameni nämenis (§. 511)

acc. namän näma maegma cashmäm nämeni

nämeni nämenis

instr. dämebis namän karshvän nämenis

dat. dämabyd dvänmaibyaccä

abl. dämabyd draomebyd

gen. dämanäm räslinäm dämän

loc. dämohu clämahva garemdhva.

Bern. 1) im dat. haben ne: frakhshne zrüne

(aus zrvne) 2) im loc. haben ni: fraoretfrakhshni

zruni
,
äni: gehhäni hugrväni

561. B. Adjectiv. a) masc.

sing. nom. ashava ashavä magavo thrizafao
,
yähi

yähi

acc. ashavanem byarshänem

instr. aokhtdnämana

dat. baevarecashmainc vigäne ashaone ashao-

naeca ashäune, perenine.

abl. asliaonat verethraghnat

gen. aokhtbnämanä keregaokhshno ashaond

ashaonagca byärcshänd perethuafgmd

voc. ashäum thrizafem

dual. nom. hämina

acc. ashavaua

gen. asliaonäo

plur. nom. ashavano ashavanacca parödregväno

vimitodahtänd tliräyaond
,

percnino

liämind

dat. asliavabyo ashävaoyo

abl. magavabyd

gen. verethravanäm ashaonam ashäunäm
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Bern. 1) im nom. haben o: duzhdämö, äo:
myazdaväo verethrajäo Werethravao 2) im gen.

haben nö: verethraghnd qriraohhshnö.

562. b) fern.

sing. acc. dareghovarethrnanem,

plur. nom. amaenijanö äcnöv.rvän6

acc. dareghöväretlimand

dat. hämtaptibyö

563. c) neutr.

sing. nom. ashava

acc. ashava qairyän (?)

dat. asTiaone

gen. asliaonö

loc. afshmäni

plur. nom. fraptarejän

acc. mizlidavän asliaoni.

504:. Neunte Declination. A. Subst, a)

masc.

sing. nom. daozhäo

acc. aenanhem

dat. aenanhe

gen. aenanho

dual. gen. zrayanhäo

plur. nom. rafnanhö

gen. aenanhäm

565. b) fern.
,

sing. acc. ushäonhem

plur. acc. ushäo

gen. ushanhäm

loc. ushahva

566. c) neutr.

sing. nom. zrayö parstagca nemc liaze

acc. zrayö aojacca nemo, vace

instr. aojanha aojanhä rafnanhäca

dat. aenanlie avanhaeca (vgl. §. 512)

abl. zrayanliat hazanhatca temanhädha

gen. aenanho qarenahhagca

loc. aealii dzaliicit nemahi vagaci (§. 10G)

zraya zrayä (§. 103, 14).

voc. managcä

plur. nom. raocdo agäocca

acc. raocäo raocäogca

instr. avebis agebis

abl. raocebyö

gen. raocanham
loe. raocöhva ravöhu arezahva liazanrbte-

mahvaca dzahu äzahü

567. B. Adjectiv a) masc.

sing. nom. aiwiaojäo cpitavarenäogca hugrava

ashavazdagca

acc. arathwyömananhem
instr. hugravanha

dat. duzhvacahhe humanahhaeca

gen. aivnqarenanhö

voc. arsvaco hugrava

dual. nom. anaocanhä

gen. ashanemanhäo

plur. nom. afnvacanhd framananhagca
acc. ashacinanhö

gen. arathwyomananhäm
Justi, Zend Gramm.

568. b) fern,

sing. nom. zanudräjäo

peretliuzrayanhem

hvävayanha

ashaojanhö

fvavazahho dregudäyahhö

acc.

instr

gen.

plur. acc.

566. c) neutr.

sing. nom. anäzö

acc. anugb baröqarenö

plur. instr. äkhmofränömaqbbis

570a. Zehnte D e c 1 i n a t i o n.

masc.

sing. nom. cpis vis

gen. hanhauruslib

plur. acc. azdebis

instr. azdebis

570b. b) fern,

sing. nom. paesisö

571.

c) neutr.

A. S u b s t. a)

sing. gen.

acc.

instr.

gen.

loc.

dual, instr.

plur. gen.

tbishis barezisca, aredus

barezis lchshuisca
,
ägus vafüs (£}. 11, 1)

barezisha gnaithishä, areduslia

hadhishagca

tanushica

gnaithizhibya

gnaithishämca
,
aredushäm.

572. B. Adject. a) masc.

sing. nom. ncimyägus

plur. acc. dadushd

gen. jijishäm

573. b) fern,

sing. nom. hubis

acc. nülhägnaithishcm

plur. nom. ägamdpaAdhisa

574. c) neutr.

plur. instr. dadüzhbis

575. Elfte Declination. A. Subst. Hier

findet sich nur das undeutliche hvarepishyant
,
des-

sen plur. loc. °pishyacü lautet; ausserdem werden

dual. nom. acc. (
aurvanta.) und plur. gen.

(
aurvatäm

)

des adj. aurvant als Subst. gebraucht.

576. B. adj. a) masc.

sing. nom.

acc.

instr.

dat.

abl.

gen.

loc.

voc.

dual. nom.

acc.

dat.

gen.

plur. nom.

mraocag vydgca gtavag da amrakhgän

amaväo jago jva,

aurvantem anugentem aojöiihvantem

aithyejmdinntem areshintem mazäontem

berezata qarenanhvantä dregvätä

drvaite drvatacca dregvcdte dregvalaecä

fslmyante barente

drvatat tbishyantat ithyejanuliatat

berezatö gurunvatagca framravätö fsliu-

yantö Ichshayantagca. irishintö

actvaiti agtvainti

gaoma drvö arethamat

berezanta ameresbinta

berezanta arncrcsliinta

berezenbya

ashaolchshayantao

drvantö emavantagcä äfentö dalchsta-

vanta
50
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acc. drvantö qaoslyantacca rapcntö dregvato

qarenanhanta

instr. elaevavatbis hadhbts dregvödebts dreg-

vödibis

dat. amavatbyö dregvödehyo tbishyanbyd

abl. avatbyö tbishyanbyd

gen. gtirapatum liätäm varecaüukatäm gao-

sliyantäm caoccntärn irishintäm

loc. dregvagü

voc. dregvanto

Ilern. 1) im sing. nom. haben u: ha, äo: aosha-

nkäo actväo ayäo taurväo dregväo drväo drväogca
bänumdo ydtumdo raeväogca raolchshnemäo vwanhäo
veretliratawvao cpänanhäo

,
6 : ataurvayö afrityö

acacayo acikhshö igö taurvayö paradatliö drenjayö
pereco frästaco frabarö barö rnirnaghzhö vayö cizh-

dyö uc .. . liistö cpacyö grävayö, ag: fracinag, a:
viaza raeva 2) im acc. haben entern: ahumentem
uzyöirentem barentem merethwentem pairiyaozhda-

thentem ratumentem rapentem vikhrümehtcrn gaTchsb.cn-

tem gtöirapentern lngpöcentem haetumcntern kentern

,

intern: azareshintcm
,
untern : zahianhuntem perena-

nhuntem 3) im dat. haben ente : nemanhente frä-
dhente varcdhente hanente 4) im abl. haben antat:

gaoshyantat gaocantat 5) im gen. haben antö: ad-

rujyantö qarenankantö vaenantö vanantö 6) im plur.

nom. haben cntö: barentö kismarento vazento, anta:

yätumanta hävanta 7) im acc. haben atö: urvato

tbishyutö Tiato
,
aiita: hämyanta 8) im gen. haben

anturn: areskyantdm emavantdrn tbishyantam büs7iy~

antäm vanhantdm vanantäm franharezantdm
,
entärn:

atlirentäm paracarcntäm vazentäru vtzvarentdm

.

577. b) fern.

sing. gen. urüdhayantö

plur. acc. frätatcaretö frätatcaretagca

578. c) neutr.

sing. nom. actrat

acc. arnavat

instr. qanvata qcnvätä dregvatä rähhshyantä

clat. drvaite dregväite

gen. väctravatö

loc. poururnaiti

dual. nom. qairyanti

plur. acc. häta lidtd

abl. ghzhärayatbyö

gen. ghzhaurvatäm, hätäm.

575). Zwo lfte Declination. A. Subst. a)

masc.

sing. nom. väl'hs parodars epad leahrkatag vcildised

aipicarc zinakc aipitbaoghe

acc. vacern vdeirn gpagem .äberetem

instr. vaca

dat. äberetc

abl. fravakhshat

gen. vdkhs fravälchshaqca zairyäs

loc. editi

plur. nom. väcö vaca gpaed gaväzö

acc. vaeö vacagca väcö vaca vaca ydrcareshö

instr. padebis, geus (?)

dat. vaghzhebyagca väghzliibyö

abl. väghzhebyö

gen. vaeärn daenögäcära

loc. nafshued.

580. b) fern.

sing. nom. dfs Jcerefs druldts, ameretdg actcntdocca

acc. dpern apernca kehrpem Lehrpein qäi-

rizemca amcretätem

instr. apäca kekrpa zemä vica drstyöbarezci,

ameretäta

dat. drvje vice, yavaetäite yavaetätaeca

abl. apat apdatca zemat zerndt zemdatca
vtgat vigät, irithyaetätat

gen. dpö apö apagca kelirpö drujö drüjö
vicö jnghrüdho, amcrctdtö ameretdtagcä

loc. aipi aipya cipaya zemi vici uruidhi,

anicrctditi

voc. druklis

dual. nom. dpa (in äpaurvaire), ameretäta. amere-

tätä arneretätäoccä

acc. dpa (in äpaurvaire) tacatäpa, amere-

täta ameretäta ameretdtäo arneretätäoccä

dat. brvatbyäm, ameretatbya

gen. ameretdtäo ameretätäogcä

plur. nom. dpö apagca druja ishudö, ukhshydctdto

ukhshyägtätagcit

acc. äpö apö apacca lcehrpacca ishudö

khshapäca, fraternatätö ameretdtaccä

dat. aiioyö vizhibyö

abl. vizhibyö

gen. cipäm kehrpäm vicäm, vanhutätäm

loc. tutukhshva

voc. dpö.

581. c) neutr.

sing. nom. deresed qeng, daevare hrare räzareca

acc. fragpävares qeng aependt, karshvarc

care

instr. clruca, clagvara ayare

dat. hanaire daevare

gen. garö
,
karshvare ayän (§. 56) hurö hü

loc. fragpditi, ayän

plur. acc. caqdre ayän uruthwän uruthwägea

gen. ydonhäm

loc. haptökarshvöhva uruthwöliva

582. B. Adjec tiv a) masc.

sing. nom. ahumerekhs hufraväklis liishag aghäva-

rcs daregea

acc. ashadrujem ashanhdeim ashanäcem

instr. ashanäca

dat. armaeshäidhe masc mazöi

gen. ashdfrddö hunairydoncö maze ashanhäcä

dual. gen. hvarezdo

plur. nom. aqcirö zernargüzö ashemanövidhö

acc. zcmargüzö zemargüza canranhäca ean-

ranhdcacca ravagcaräta

gen. adrujäm aeshmövaredhämca cäcnöga-

shäm canranhäcärn zaranyözafräin.

583. b) fern.

sing. nom. ashank&lchs ätarccares
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acc.

gen.

loc.

plur. 110m.

acc.

gen.

anäpeni aiwisliacim

ahümmerencö

taci

airimeanliadhö ughrdreto

thraotögtdtagca

ghahäräm

584:. c) neutr.

sing. acc. vare yüscä

insix. paurvanca

plur. uom. ravagcarän

acc. viaca

585.

Einige adj. sind generis communis : agpo-

kchrpa (?) thräyödrighu pourumahrka dasliina

(tlieilweise).

586.

Einige adj. haben eine auffallende Feminin-

bildung: käidhyehe Icayeidhyäogca (gen. fern, von

Tcayadha) caräiti (fern, von carant ?) drtvayäocca

(von drighu) merencainis (plur. nom. fein, von me-

rencanyci
)

vicpataurvairi (von Haurvan
,

vgl. skr.

ydjvari von yäjvan).

II. Pronomen.

587. Die Flexion der Pronomina bedarf keiner

tabellarischen Uebersicht, da die Stämme §. 498,

und die sämmtlichen Formen unter den betreffen-

den Artikeln des Wörterbuches aufgeführt sind.

588. Es bleibt noch zu bemerken dass die §. 501

genannten adj. nach der ersten Nom inaldeclination

flectirt werden bis auf folgende nach der Prono-

minalflexion sich richtende Formen
:

gen. fern, ae-

varihäo
,

loc. neutr. aevalimi; nom. neutr. anyat
,

acc. n. anyaccit
,

dat. m. anyahmäi
,

plur. nom. m.

anye (neben anya), acc. m. anye (neben anya), gen.

m. f. anyaeshäm (neben anyäm); plur. nom. in.

viepe (neben mgpaonhd
) ,

acc. m. vigpe vigpaeca

(neben vigpeng etc.), gen. m. vtgpaesliäm (neben

viepanäm
), voc. m. vigpe.

III. Zahlwörter.

589. Auch hier gilt dasselbe was §. 587 über

die Pronomina bemerkt wurde.

IV. Verbum.

590.

A. Specialformen. 1. Classe.

Activ

Praesens
sing. 1. avdmi nipayemi zbayä frafrä dzbaya tctväca

2. baJchshahi Tchshayelii Ichsliayehi

3. baraiti nayeiti pazdayeiti gengliaiti uzyö-

rcäti frädhatica, hincaiti

dual. 3. barcitö avazbaycitö ccirataccä

plur. 1. hdmbardmahi zbayamahi zbayemalii (?)

genhämahi

2. cashathä qcirata zanatä

3. barenti nayeinti bavainti bavainti bavainticä

bavanti tacinti
,

bunjainti vindenti frashin-

canjti

Praesens
sing. 2. bavähi zbayehi vanäi, vindäi

3. ccväiti, vindäiti

dual. 3. paitijacatö

plur. 3. baväonti

Praesens
sing. 2. baröis rapöiscä, paitihincöis

3. azöit zbayoit
,
paitihinedit

dual. 3. jagaetem

plur. 1. jagaema vanaemä hanaemäcä

3. pacayen
,
pciralüncayen

Praesens
sing. 1. baräni avanayerd fragnayeni cardtii

2. bara apa . . . dvdra ävaenä vaethäca

3. barabu, baratu

dual. 3. bavatern

plur. 1. bardrna cagemä
,
vihdäma

2. qarata upashaeta graotä

3. bareiitu

Medium
indicativ.

sing. 1. yaze frayeze baire

2. barahe vashatihe

3. yazaite Tdishayele zänaite

dual. 3. pareqäitlie fracaröithe hem . . .
jamaete

plur. 1. yazamaide fräyazämaide yazamadaeca

3. yazente aiwinägeiite gnaezMntaeca shäyante

hacainte

conjunctiv.
sing. 1. yazäi zbayäi

3. yazaite

plur. 3. yazdonte fragnayäonte

potential.

sing. 2. yazaesa zbayaesa

3. yazaeta enayaeta
,
vindaeta

plur. 1. hämvaenöimaide

2. rämöidhwern

imperativ,
sing. 1. yazäne

2. upavazaimha gnayamcha äbaklisliöhvä

plur. 3. jacentäm Jchshentäm

indicativ.

sing. 3. barata varatä

plur. 2. thinarözhdüm

3. yazentä hendvarentä Iclislientä ddunta

50 *

Im per fec tu in

sing. 1. dathem pdiriabaom nizhbaetn

2. jagö

3. barat frayat beet nidärat
,
ndcat viiidat
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dual. 3. pairiavaetem

plur. 1 . adebaomä
3. baren ajen baon b&un apatacin, vinden

I m perfectum conjuuctiv.
sing. 1. parabaran t

2. maräo

3. barät uzyar&t zayät

plur. 3. avän avän aväon frayän

591. 2. C lasse.
Activ

Praesens
sing. 1. mraorni vagemt, ahmi ahmt

2. vasld vatshi haftthi nipälii dähi, ald ald

3. mraoiti vasti aeiti äiti yaokansti jaihti

dditi gäiti
,
acti actica acti

dual. 1. ucvalii

3. gto

plur. 1. ugmahicä ugernahi ugernahi uzemöhi cishma-

hicä cishrnuhi
, muht mäht

2. gtä

3. skyeinti skyanti skyanti dainti väonti
,

henti

hentica henti

Medium
indicativ.

sing. 1. mruye nighne äyöi

3. mrute mrüite äitc erete ägte daite gaete

plur. 1. ämrümaide gtaomaide yaukhmaide cishmaide
3. byante hemyahte

sing.

sing.

plur.

sing.

plur.

3. janaiti mravaiti

Praesens

Praesens
1. dyärii, qyern

2. viruyäo nqxiyäo janyäo, qyäo

3. mruydt dyät janyät gülnt frazahit
,
qyät hyät

1. jamyäma, qyamä

2. qyätha qyatä

3. jamyäu aeshyäu. qyen hyän hyäre

Praesens
1. aeni ayeni jan&ni

2. uli äidld gaidi cizhdi zdi nirüidlä

3. jantu mraotü, agtu agtä

1. janäma

2. claota

3. yantu gcantü hentü.

conjunctiv.
sing. 1. kligai

plur. 3. däonte

2) o t e u t i a 1.

sing. 2. framrvism äldsa

3. ämrvita aiwidaithita nidaithita

2
)lur. 3. jamyäris aiwigacyärcs

imp erativ.

sing. 1 . hangereftshäne

2. Jcereshvä uzärcsliva

2
>lur. 2. äidüm thräzdüm cäzdum

Imperfectum indicativ.

sing. 1. mraom edishem sing. 1. ämravi

2. mraos cöis frafräo 2. raoge

3. rnraot ebist avaröit pät yaoget aiwhshoat 3. nvraota cigtä gaeta päta raogta

(a eingesclioben) ag äg ageit

plur. 3. ugen gemen.

Im])erfectum conjunctiv.
sing. 2. framrväo, anhö sing. 2. ayanhä

3. coithat avaghnät, anhat

jdur. 3. ayän, anlien lien.

592. Zur 2. Classe gehört auch 1. vid; dieses Verbum hat im Praesens Perfectendungen
:
praes. 1. vaeda

,

2. voigtd, 3. vaedha vivaedha
(
vi Praefix) vaeda; [jot. vidyät; in^oerat. plur. 2. vaedodüm fravoizdüm.

o93. 3. Classe.
Activ Medium

Praesens
sing. 1. dadhämi zazämi zaozaomi khstä

2. dadhähi zazäld (im Wörterb. conj.) lätstahi

his/iakhti

3. dadhäiti dadäiti dagti dazdi zazäiti histaiti

j>lur. 1. dademahi dademahicä d.ademald

3. nijaghmehti ugzuzehti hiatenti

indicativ.

sing. 1. dade daulhe

3. dagte dazde histaitc

dual. 3. dazde

plur. 1. dademaide

3. dadente zazente
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Praesens conjunctiv.
sing. 3. fralclistäite

Praesens potential.

sing. 1. jaghmyäm daidhyäm sing. 2. fradaidliisa

2. claidhis avahistöis 3. daidita daidyata

3. daülit daidyat plur. 2. daidluta

dual. 3. daidhitem

Praesens imperativ.
sing. 2. dazdi avahista sing. 1. fraklistäne

3. dadatü 2. dagvd ni . .

.

dagva

plur. 2. dngta ugeldstata plur. 2. mäzdazdüm

I m p e r f e c t u m i n d i c a t i v.

sing. 1. dadhäm avadidhaem sing. 3. uzdacta frakhstata gerezhdä

2. dcidäo

3. dadhät daddt dadcit ucehistat akhstat

plur. 3. daden cikaen

Imperfectum conjunctiv.

sing. 3. cikayat avalüstät

plur. 3. ugeliistän

594. 4. Classe.
Activ Medium

Praesens indicativ.

sing. 1. verezyämi jaidhyemi ufyemi manya menäcä sing. 3. fraoirigyeite ug . . . zayeite mainyete manycte

ulehshyä ufyäcä plur. 1. mainyämakle

2. jaidhyehi 3. nipaidliyeinte ugzayeinte framanyente fraoi-

3. irithyeiti ulchsliyeiti ukhshyeitipuyeiti izyatica ricinte

dual. 3. yüidhyatö

plur. 1. fraeshyämahi verezyämahz mainimadica

3. iiaitijaidhyeinti izyenti mainyanti vcrezinti

ädivyeinti

Praesens conjunctiv.
sing. 1. jaidhyämi sing. 1. manyäi

2. apanacyehi 3. cma . . . mairyaite

3. paithyäiti plur. 3. paithyäonte zaydonte

plur. 3. jcddhyäonti

Praesens potential.

sing. 1. jaidhyd sing. 3. manyaeta btudhyaeta

2. jaidhydis plur. 1. büidhyöimaide

3. verezyöit fraoirigyöit

Praesens imperativ.
sing. 1. ufyani niurvaegyäni (§. 485^)

sing. 2. nipaidhyanuha

2. cairc nage nmanya ukhshya nishägyä 3. vcrezyätäm

3. dicyatu verezyötüca plur. 2. paitigyddüm

plur. 2. dicyata

Imperfectum indicativ.

sing. 2. parairithyd ukhshyd sing. 2. avamairyanuha ugzayanha

3. jaklhyat 3. jaidliyata framanyata ugzayata

plur. 1. slcyärnä dual. 3. ugzayöithe

3. jaidhyen uhhsMui gaidldn plur. 3. mainyantä

Imperfcctum c o nj u n c t i v.

sing. 3. irithyät avoirigydt viuroicyät ufyat amgydt sing. 3. mainyäta

plur. 3. irishyän fra . . . uTchshyän uzukhsliyänca

595. 5. C lasse.
Activ Medium

Praesens i n d i c a t i v.

sing. 1. kercnaomi nicirinaomi sing. 3. vercndite

2. kerenüishi plur. 3. verenvainte erenvante

3. kereuaoiti nicirinaoiti gurunaoiti frapinaoiti

güncioiti

plur. 3. Icereuvainti verenvanti
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Praesens conjunctiv.
sing. 2. kerenavähe (?)

Praesens potential.

P ) a e s e n s imperativ.
sing. 1. kerenaväne

2. hunvanuha

Imperfectum i n d i e a t i v.

sing. 3. dcbenaotä hunüta

sing. 2. kerenavähi nigirinavähi

sing. 2. fragtarcnuyäo eurunuyao

3. kerenuyät nicirinuyät

sing. ] . kerenavclni

2. kerenüidhi

sing. 2. älcercnavö

3. kcrenaot

plur. 2. nigirinaota

3. kercnäun kerenaon

Imperfectum conjunctiv.
sing. 3. kerenavät frashnavät frashnvät

plur. 3. kcrenavän

596. 6. Classe.

Activ Medium
Praesens i n d i c a t i v.

sing. 1
.

frathwcrecami vyemi peregä sing. 1 . perege vcrente gerczöi

2. peregalä 2. perecalie

3. para . . . pcrcgaiti fraoirigaiti jvaiti viugaiti 3. pcrecaite icaite

niskidhaiti veredhatica ncrcfcaiti plur. 1 . vigämnide vtgämadaeca hiscamaidc

dual. 3. thwerecatö 3. lmmperegente vigentacca merencante

plur. 1 . avamivämahi jvarnahi

3. vigenti jvainti vyeinti mcrcncinti islicnli

Praesens conjunctiv.
sing. 1 . vicäi igäicä

2. pcrecäonhe

3. peregäite

plur. 3. pairishäonte

Praesens potential.

sing. 2. ishaesa

3. igaeta nisJiidhaeta

dual. 3. icöithe

sing. 2. jvälü vicäi

plur. 3. ishäonti

sing. 2. nith'weregöis niskidhöis

3. icöit nisjiidhöit

plur. 3. upöigaycn

Praesens imperativ.

2. pcrecaiiuha yüshahvä

plur. 2. güshödüm

sing. 1. frashücäni cperedäui

2. uzira jva cishä pcrcgäcä

3. iratü

plur. 1. frathwcregäma (oder imperf.)

2. pmtishata

3. upa . . . igentu

Imperfectum indicativ.

sing. 1 . frathwerecem aiwivigcm sing. 1 . aperece nemoi

2. fräthwerego percgo 2. aperege viganha

3. fräthweregat igat viclhat apahidhat 3. vicata güshatä agperczatä

dual. 1. jväva plur. 3. uruthenta vigcntä

plur. 1 . fräthweregama (oder imper.)

3. tugen yOjen

Imperfectum conjunctiv.

sing. 3. peregät nisTiidhät

plur. 3. fratcregäu pailishan

597. 7. Classe.

sing. 1. cinahmi

Activ Medium
Praesens indicativ.

plur. 1 . cinathämaide

3. irinakhti cinagti vinagti vinagti
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598. 8. C 1 a s s e.

Activ

sing. 3. inaoiti

plur. 3. cpanvcinti apaqanvainti

sing-, 3. frcivanuyät

599. 9. C lasse.

Praesens i n d i c a t i v.

Praesens potential.
sing. 1. pairitanuya

Medium

Activ

sing. 1. äfrmämi
2. Jmnahi

3. ä fnnaiti mithnäiti

plur. 1. frtnänioM fryänmaln f§. 101, 5)

3. äfriventi pairibarenenti

Praesens i n d i c a t i v.

sing. 1 . verene

plur. 3. Icerenente

Medium

ing. 3. hunäili

sing. 1. äfrinäni

2. perend

3. mithnatu

plur. 3. äfrinentu

sing. 1. äkerenem

2. minus cinac (med. V)

sing. 3. frinät

plur. 3. ug gerewnän

<500. 10. Classe (Causale).
Activ

Praesens conjunctiv
sing. 1. frinäi

3. perendite

plur. 3. härnver enäonte

Praesens imperativ.
sing. 1. perenane

2. pairibarenanvha

Imperfectum indicativ
sing. 3. fruorenatci

Imperfectum conjunctiv.
sin»-

. 3. verenätä

Medium
Praesens indicativ.

sing. 1 . gadhayemi, ndigimi apaya uqtdya äctäyä sing. 2. rämayehe
väuraya vi . . . nägd 3. frdraodliayeite frdnämaite

2. cadhctyehi
,
därayehi plur. 1 . ävaedayämaide ägtäyamaide

3. gadhayeiti, cinhayeiti däbayeiti 3. nipärayeinte räshayente
dual. 3. valchshayato

plur. 1. ävaedhayamahi ävaedhayamaM vdteyamaM
2. taurvayatci

3. thanjayeinti
,
pdrayeinti davayanti

Praesens conjunctiv.
sing. 1. frafrävaydmi ? frazayciydmi? sing. 2. frapärayäonhe

2. fragaocaydlii 3. fränämäite väuräite ?

3. fraourvaegayd iti plur. 3. nidarezayäonte
plur. 3. thanjayäonti

,
aiwica vaedhayaonti

Praesens potential.
sing. 2. fradaecayöis sing. 3. äbaodliayaeta

3. geurvayöit uzjämöit fruvöit plur. 1. vauröimaide ?

dual. 3. urvaegayaetem

plur. 1. gi'ävayaemä

3. frä . .
.
geurväin

Praesens imperativ.
sing. 1. tlianjayeni

,
parayeni sing. 2. cdi/jiyrvaegayanuha

,
madhayanha

2. geindaya. avi apaya fradaJchshayä plur. 2. gcindayadhwem
,
nidarezayadhwem

3. mitayatu
,
aiwyäkhshayatu vätöyötu

plur. 1. taurvayama

2. uzgiurvayata ivizayathd

3. parayantu
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sing. 1. frädaegaem
2. daecayö

3. acadayat
,
geurvayat

dual. 3. taurvayatem

plur. 1. hämbärayäma
3. niclarezayen

sing. 2. ucrärayäo

3. cadhayät, pärayät
plur. 1. tanrvayämä

3. avagcurvayan

Im perfect um indicativ.

sing. 2. gadayanha

3. urvaecayata

plur. 3. nipärayanta apayantä

I mperfectum conjunctiv.

<>01. B. Allgemeine Formen.
Aetiv

I- sing. 2. varescu cäc

II. sing. 3. venhat ruieshat

plur. 3. verdien

1 Aorist.

Indicativ.
sing.

Medium

1. menJn fra . . . räM
2. menhäcä

3. mucta

III.

IV . sing. 1. ädarn vtddm

2. dcio däogrä

3. dät vulat adätfradhät paitistät abare
dual. 3. «qn'ätem

plur. 1. dämä nidämä

2. data dataca

3. dein

V. sing. 1. bva

3. bvat

plur. 3. bun

VI. sing. 3. vzjen valehst

plur. 1 . varezemäeä

2. ista

\ II. sing. 3. tatashat urüraoqt daedoist cöret dörest

sing. 1. zävishi (passive)

sing. 3. data

plur. 2. düm agrüdüm (passive,

3. data

sing. 1. aoji

3. varsta vagta gasta güstä aokhta aogedä

002 .

sing. 1. vidd

2. dais

3. ctäonhat avaetdonhat

Conjunctiv.
sing. 1., mengJiäi

003.
Potentialis (precativ).

sing. 2. Imyao dayäo däyäo döisf plur. 3. buyäres

3. buyät dayät däyät viddydt avakerethyät

plur. 1. buyama bnyamä crevimä

2. buyata däyata

3. buyän

004.
Imperativ.

sing. 2. däidt sing. 1. yaozhdäne

2. dähva liem . .
.
feraslivä

plur. 2. cäzdüm

005. 2. Perfeetum I.

Activ Medium
Indicativ.

sing. 1. tataslm dädareca frä . . . ravaea ädidhaya sing. 1. everuye fravdivtde frnca raoee

aväurüraodha avahista didhvaesha 2. ririge urürudlmsa (oder aorist?)

2. frädadäthä 3. dadre cakhce daidhe cakhrayö tuthryue

3. frabavara pairica baväva cakana jiganrva fruraoee
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tatasha tutava dadätha didhära vMklhära dual. 3. mamanäite vöividaite

äonlia framrava (?) dadha dadhä frahista plnr. 3. äonhäire framraväire nighnäire (?)

fravavaca yayata
,

periphrastisch : hana-

yamnö äonha

dual. 3. vavarezatare vaocätare

plur. 1 . cugruma didvislima pari. .. vaohhemä

3. aeurus (?) bawrare bäbvare cäJchnare vao-

nare äonhare äonhcire äonharecä ieyin ci-

Icöitarcs dädhare ädare iririthare cäkhrare.

Conjunctiv.
sing. 3. äonhät

,
periphrastisch : craeshyantim äonhät

,

äctärayeintim äonhät

dual. 3. äonhätem

plur. 1. äonhäma äonhämä

3. äonhän (?)

Potential.

sing. 1. avibawryäm frä . . . shushuyäm

2. aiwitütuyäo

3. ni . . . vaonyät väverezöit

Imperativ.
sing. 2. cicitliwä

G06. 3. Perfectum II (participialperfect).

G07. 4. Futurum.

Medium
sing. 2. parsta thraostä liemfrastä

3. irita paitita vanta nigrita derestä parsta

bakhstä yulchtä fravaretä

Activ Medium
Indicati v.

sing. 1 . vaklishyä däonliä dishä vareshä
,
periphra- sing. 1 . päonhe frä... räonhe

stisch: paitipcregemnö bva 2. däonhe

3. gpäohhaiti venhaiti jengJiaiticä varesliaiti 3. vareshaite

plur. 3. vareshenti

Conjunctiv.
sing. 3. näshäiti sing. 2. räohhäohhöi

3. näshäite

Potential.
sing. 3. dishyät meräshyät sing. 2. fradäMsa
plur. 1. näsMma

3. räonhayen
Imperativ.

plur. 1 . ntsnashäma nisnäsliämä

608. 5. Conditionalis.

sing. 3. daresliatcä

609. Passiv um.
Praesens indicati v.

sing. 1 .
gruye buye didanhe

3. leiryete qairyete vasliyete mainyete qairyeite

därayeite pairyeite nivöiryeite lairyeteca

plur. 3. kiryeinte bairyeinti buyente yeyante

Praesens conjunctiv.
plur. 3. janyäonte bairyäonte vanyäonte

Praesens imperativ.
sing. 2. buye sing. 2. veredliyanuha

3. nidyätäm

I m perfectum indicativ.

siug. 3. urüdüyatä cevistä

A o ri st.

sing. 3. jaini apavaiti rnraoi fraslii civislii väet aväci

51Justi, Zenil Gramm.
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Futurum.
sing. 3. fravakhshyeite

010. In ch o a t i v um.

praes. 1. sg. ishaga

pot. 3. sg. islicigöit

611. I nt en s i v um.

praes. sing. 3. naenizhaiti

plur. 1 . carckeremahi

3. räreshyanti

conj. 3. sing, hämpäfraiti

imper. 2. sg. pcifre

impf, indic. 3. sg. titcirat

impf. conj. 3 sg. avihigidhy&t

3. plur. räreshyän

01*2. Desiderativum.
Praesens.

iudic. 3. plur. jijislienti conj. 3

Imperfectu m
sing. 2. didereghzM sing. 3.

013. Folgende Wörter sind grammatisch lexicalisch oder etymologisch noch theilweise oder ganz

dunkel: aoighimatactira aoshnara anazavalchtema araityaotö arempitu agabana aeperena ashiri a&ka/re afte-

mugta ätare-vitaremaibyä atliaiti ädu iviza isave urunyöväidhlce urutata urvaeza urväkhra ushaom ahapacti

learesnaz lcarstu levrö Jceredharisa lcvirinta qäthrönahya qtä Ichayu hhshöitlira gecö ghanänäo jainyävarat

jöis zamere zaragta taeca tanagu tarewani tira tudhagke thatu daite dadliaöis daräja davöga däzgara

dishäna ducithra döiegnathenti nakathwa nanhusmäo nadhö nanara namarazista naväzäna näuiti nashü

nikhraa nivaklitar nivagteka päyaoja piskyaothna pugäonhd pedvae.pa pöi frävanku barisahavantö

buklitä beretyci mazisisvao manavant manisti manö marejci mahrkuso viäyä merezyaomana merenäshant

möiröc yägere yogarere rashvant vaejö vaoeirn vanliäo vagdjännairtm väkhedhrake visagtare veredhka vöi

gaogunci cighüra gicidava gmarshna haethyejanlia hakafra liatcir hathra hamül havara liumbit hentu höis

hvarepishyant.

sg. jijishäite iririkhshäite mimarekhshäite

enakhstä didareshatu
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Chrestomathie.

i.

Ya§na I.

1. 1. nivaedkayemi kaiikärayemi dathusko aku-

rake mazdäo raevato qarenankato mazistakeca

2. vakistalieca 91'aestakeca kkraozkdistakeca kkra-

tkwistakeca kukereptemakeca askät apanötema-

3.

4. keca jhudkäoinano voururafnaiiko
,

yö nö

dadka, yo tataska, yo tutkruye, yo mainyus

Qpentoteino.

5. 2. nivaedkayemi kaiikärayemi vaiikave ma-
nanlie, asliäi vakistäi, kkskatkräi vairyäi,

qpentayäi ärmatee, kaurvatbya ameretatbya;

6. geus tashue, geus urune
;
ätkre akurake mazdäo

yaetustemäi ameskanäm 9pentanäm.

7. 3. uivaedkayemi kaiikärayemi aqnyaeibyo

askake ratubyo, kävanee asliaone askake

8. ratkwe; uivaedkayemi kaiikärayemi 9avaükee

9. vi9yäica askaone askake ratkwe; uivaedkayemi

kaiikärayemi mitkrake vourugaoyaoitois ka-

zanrogaoskake baevarecaslimano aokktonämano
yazatake, rämano qä9trake.

10. 4. uivaedkayemi kaiikärayemi rapitkwinäi

11. askaoue askake ratkwe; uivaedkayemi kaiikä-

rayemi frädatfskave zaiitumäica askaoue askake

12. ratkwe; uivaedkayemi kaiikärayemi askake

vakistake ätkraqca akurake mazdäo.

13. 5. nivaedkayemi kaiikärayemi uzayeirinäi

14. askaone askake ratkwe; uivaedkayemi kankä-

rayemi frädatviräi daqyumäica askaone askake

15. ratkwe; nivaedkayemi kaiikärayemi berezato

akurahe nafedkro apäm apacca mazdadkätayäo.

16. 6. nivaedkayemi kaiikärayemi aiwiqrütkremäi

17. aibigayäi askaoue askake ratkwe; nivaedka-

yemi kaiikärayemi frädatviqpäinkujyäitee zara-

18. tlmströtemäica askaone askake ratkwe; nivae-

dkayemi kankärayemi askaonäm fravaskiuäm

gkenänämca virovätkwanäm yäiryayäoqca ku-

19. skitois, amakeca kutästake kuraodkake vere-

tkragkuakeca ahuradkätake vanaintyäocca upa-

ratäto.

20. 7. uivaedkayemi kaukärayemi usliakinäi aska-

21. one askake ratkwe
;
nivaedkayemi kankärayemi

berejyäi umänyäica askaone askake ratkwe;

22. nivaedkayemi kankärayemi qraoskake askyeke

asliivato verethrajano fradatgaetkake, rasknaos 23.

razistake arstätaqca frädatgaetkayäo varedat-

gaetkayäo.

8. nivaedkayemi kankärayemi mäkyaeibyo 24.

askake ratubyo, antaremäonkäi asliaone askake

ratkwe; nivaedkayemi kaiikärayemi pereno- 25.

mäonkäi viskaptatkäica askaone askake ratkwe.

9. nivaedkayemi kankärayemi yäiryaeibyo 26.

askake ratubyo, maidhyozaremayäi askaone

askake ratkwe
;
nivaedkayemi kankärayemi inai- 27.

dliyoskemäi askaone askake ratkwe; nivaedka- 28.

yemi kankärayemi paitiskakyäi askaone askake

ratkwe; nivaedkayemi kankärayemi ayätkre- 29.

mäi fraourvaestremäi varsknikarstäica askaone

askake ratkwe; nivaedkayemi kaiikärayemi 30.

maidkyäiryäi askaone asliahe ratkwe; nivae- 31.

dkayemi kankärayemi kamaqpatkmaedkayäi

askaone askake ratkwe; nivaedkayemi kankä- 32.

rayemi qaredliaeibyo askake ratubyo.

10. nivaedkayemi kaiikärayemi viqpaeibyo 33.

aeibyo ratubyo yoi lieiiti askake ratavo tkrya9ca

tkriqäqca nazdista pairiskävanayo
,

yoi lieiiti

askake yat vakistake mazdofra9äcta zara-

tkustrofraokkta.

11. nivaedkayemi kankärayemi akuraeibya 34.

mitliraeibya berezenbya aitkyejanliaeibya aska-

vanaeibya 9tärämca qpentomainyavanäm däma-

nätrw, tistryelieca ctäro raevato qarenankato 35.

mäonkalieca gaocitkrake livareca kkskaetake

aurvataqpake doitliralie akurake mazdäo, mi-

tkrake daqyunäm dankupatois
;

nivaedkayemi 36.

kaiikärayemi akurake mazdäo raevato qarena-

nkato
;

nivaedkayemi kaiikärayemi askaonäm 37.

fravaskinäm.

12. nivaedkayemi kaiikärayemi tava ätkrö 38.

akurake mazdäo putkra mat viqpaeibyö ätare-

byo
;
nivaedkayemi kaiikärayemi aiwyo vaiiuki- 39.

byo vi9panämca apäm mazdadkätanäm vi9pa-

nämca urvaranäm mazdadkätanäm.

13. nivaedkayemi kaiikärayemi mätkrake 40.

9pentalie askaono verezyaükake dätalie vidae-

valie dätake zaratliustrois
,

daregliayäo upaya-

nayäo daenayäo vankuyäo mäzdaya9nois.

14. nivaedkayemi kankärayemi garöis uski- 41.

j

darenake mazdadkätake askaqätkrake v'u;pae-

l'skämca gairinäm askaqätkrauäm pouruqätkra-
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42. näm lnazdadliätanäm
,
kävayeheca qarenaiihö

mazdadhätalie aqaretaheca qarenaiihö mazda-

43. dhatahe
;

nivaedhayemi hankärayemi ashöis

vaiihuyäo
,

ci^.töis vaiihuyäo, erethe vaiihnyäo,

racäctätö vaiihuyäo, qarenaiihö cavaiilio mazda-

dhatahe.

44. 15. nivaedhayemi hankärayemi dahmayäo
vaiihuyäo äfritöis dahmaheca nars asliaono

ughraheca takhmahe dämois upamanahe ya-

zatalie.

45. 16. nivaedhayemi hankärayemi äonhäm a$a-

nhämca shoithranämca gaoyaoitinämca maetlia-

uanämca avoqarenanamca apämca zemämca
urvaranämca aiihäo^ca zemö avanheca ashnö

vätaliöca ashaonö c.träm mäoiihö huro anaghra-

näm raocanliäm qadhätanäm vicjpanämca §peii-

talie mainyeus dämanäm ashaonäm ashaoni-

nämca ashahe rathwam.

46. 17 nivaedhayemi hankärayemi rathwo bere-

zatö yö ashahe
,
rathwam ayaranämca acnya-

näinca mähyanämca yäiryanämea Qaredhanämca

yöi lienti ashahe ratavo liävanöis rathwo.

47. 18. nivaedhayemi hankärayemi ashaonäm fra-

vashinäm ughranäm aiwithüranäm, paoiryötkae-

shanäin fravashinäm
,
nabänazdistanäm frava-

sliinäm, havahe urunö fravashee.

48. 19. nivaedhayemi hankärayemi vicvpaeibyö

49. ashahe ratubyö; nivaedhayemi hankärayemi

viijpaeibyö vaiihudhäob}'ö yazataeibyö mai-

nyaoibya^ca gaetliyaeibyagca yöi lienti ya-

«piyäca valimyäca asliät haca yat vahistät..

50. 51. 20. hävane ashäum ashahe ratavo
,

<jä-

52. vahhe ashäum ashahe ratavo, rapithwina ashäum

53. ashahe ratavo, uzayeirina ashäum ashahe ratavo,

54. aiwi§rüthrema aibigaya ashäum ashahe ratavo

55. usliahina ashäum ashahe ratavo.

56- 57. 21. yezi thwä didvaesha yezi mananha

58. yezi vacahha yezi skyaothna yezi zaosha yez

59. azaosha, ä te anhe fraca §tuye ni te vaedha

yemi
,

yezi te anhe aväururaodha yat ya$na-

heca vahmaheca.

60. 22. ratavo vi^pe mazista ashäum ashahe* ra-

61.62. tavo, yezi vo didvaesha yezi mananha yezi

63. vacainia .yezi skyaothna yezi zaoslia yezi azao-

64. sha, ä vo anhe fraca §tuye ni vo vaedhayemi,

yezi vo anhe aväururaodha yat yacpiaheca vah-

maheca.

65. 23. fravaräne mazdaya^nö zaratliustris vidacvö

66. ahuratkaesho hävanee ashaone ashahe rathwe

yaijnäica vahmäica khshnaotliräica fra^a^ta-

67. yaeca, ipivaiihee viijyäica ashaone ashahe rathwe

ya^näica vahmäica khshnaothräica fraca^ta-

68. yaeca
,
rathwam ayaranamca acpiyanämca mä-

hyanämca yäiryanämea ^aredhanämca yagnäica

vahmäica khshnaothräica fra^a^tayaeca.

II.

Miliir Yasht.

Khshnaothra ahurahe mazdäo. ashem voliü. 0.

fravaräne mazdaya^nö zaratliustris vidaevö ahu-

ratkaeshö hävanee ashaone ashahe rathwe ya-

«jnäica vahmäica khshnaothräica fraca^tayaeca

^ävahhee viijyäica ashaone ashahe rathwe ya-

§näica vahmäica khshnaothräica fraipictayaöca,

mithrahe vourugaoyaoitöis hazaiirögaoshahe

baevarecaslimanö aoklitönämanö yazatahe rä-

manaCj'ca qä^trahe khshnaothra ya^näica vah-

mäica khshnaothräica fraca^tayaeca.

yathä ahu vairyö athä ratus ashäteit liacä

vanheus dazdä manaiihö skyaothnanäm
aiiheus mazdäi

khshathremcä ahuräi ä yim dregubyö dadat

väetärem.

I Mraot ahuro mazdäo (jpitamäi zarathusträi: 1.

äat yat mithrem yim vourugaoyaoitim fräda-

dhäm azem ^pitama, äat dim dadliäm aväontein

ye^nyata aväoiitem vahmyata yatha mämcit
yim ahurem mazdäm. merencaiti vi^päm da- 2.

lihaom mairyö mithrödrukhs epitama, yatha

^atem kayadhanäm avavat ashava janat. mi-

threm mä janyäo epitama, mä yim drvatat pe-

re^äoiihe, mä yim qädaenät asliaonat. uvayäo

zi aijti mithro drvataeca asliaonaeca. ä£ua<jpim 3.

dadhäiti mithro yö vourugaoyaoitis yöi mi-

threm noit aiwidruzhenti
;
razistein pantäm da-

dhäiti äfars mazdäo ahurahe yöi mithrem noit.

aiwidruzhenti; ashaonäm vahuhis QÜräo epeii-

täo fravashayö dadhäiti ä^näin frazaintiifl yöi

mithrem noit. aiwidruzhenti. alle raya qarena- 4.

iiliaca tem yazäi epirunvata ya<jna mithrem vou-

rugaoyaoitim zaothräbyo, mithrem vourugao-

yaoitini yazamaide räinasliayauem hushajumem

airyäbyo daiihubyö. äca no jamyät avanlie, 5.

äca no jamyät ravaiihe, äca nö jamyät rafna-

lihe, äca nö jamyät marzhdikäi, äca nö jamyät

baeshaz} äi, äca nö jamyät verethragbnyäi, äca

nö jamyät havanhäi, äca nö jamyät ashavaetäi

ughrö aiwithurö ya^nyö vahmyö anaiwidrukhtö

vi^pem ä aiiulie a^tvaite mithro yö vourugao-

yaoitis. tem amävantem yazatem fürem da- 6.

möhu ^evistem mithrem yazäi zaothräbyo, tem

pairijaeäi vantaca ucinaiihaca, tem yazäi (jurun-

vata ya^'na mithrem vourugaoyaoitim. haoma

yö gava baregmana hizvödanhaiiha lnathraca

vacaca skyaothnaca zaothräbya^ca arshukhdha-

eibya^ca väghzhibyö. yehhe hätäm äat ye^-ne

paiti vahhö mazdäo ahuro vaethä asliät haeä

yäoiihämcä tä^cä täoccä yazamaide.

II. Mithrem vourugaoyaoitim yazamaide ars- 7.

vacanhem vyäkhnem hazanragaoshem hutästem

baevarecashmanem berezaiitem perethuvaedha-

yanem cpircm aqafncm jaghäurväonhem. j’im 8.

yazenta dahhupatayö arezahi avaja^entö avi

hacnayäo khrvishyeitis avi hämyanta ra^maoyö

antare daiihupäperetänc. yatära vä dim paurva 9.
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fräyazente fraoretfrakhshni avi mano zarazdä-

toit aiihuyat haca, ätarathra fraoiricyeite mi-

thro yo vourugaoyaoitis hathra väta verethrä-

jana 1

)
hathra dämois upamaua2

). ahe. raya . . .

10. III. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur-

11. väoükem. yim yazente rathaestäro bareshaeshu

paiti acpanäm zävare jaidhyanto hit-aeibyö

drvatätem tanubyo pourucpakkstim tbiskyantäm

paitijaitim dusmainyavanäm hathräniväitim ha-

merethanäm aurvathanäm tbiskyantäm. ahe ra-

ya .. .

12. IV. Mithrem vourugaoyaoitim tii jaghäurväo-

13. nhem. yo paoiryo mainyavo yazato tarö haräm
äcnaoiti paurvanaemät ameshahe hü yat aurvata-

Qpake, yo paoiryo zaranyopi^o criräo bareslmavo

14. gerewnäiti, adhät vicpem ädidhäiti airyoshayanem
cevisto. yahmya cäetäro aurva paoiris üräo räza-

yeinti, yahmya garayo berezanto piouruväcträo-

nkö äfentö thätairyo gave frädhayeu, yahmya
jafra varayo urväpäonho histefiti, yahmya äpo nä-

vayäo perethwis khshaodhanha thwakhshente ä

iskatem pourutemca mourum luiröyüm gaomca
15. (jnghdkem qäirizemca. avi arezahe (javahe avi

Iradadhafshu vidadhafslm avi vourubaresti vou-

rujaresti avi imat karshvare yat qanirathem

bamim gavashayanem gavashitimea baeshazyäm
16. mithro <jüro ädidhäiti. yo vicpähu karshvoku

mainyavo yazato vazaiti qarenodäo, yo vicpähu

karshvoku mainyavo yazato vazaiti khshathro-

däo
,
aeshäm günaoiti verethraghnem yoi dim

dahina vidus asha zaothräbyo fräyazente. ahe

raya . . .

17. V. Mithrem vourugaoyaoitim tu jaghäurväo-

nhem. yo noit kahmäi aiwidrukhto noit nmä-
nahe nmänopat.de noit vico vicjpatde noit zaii-

18. teus zantupatee noit dankeus danhupatee. yezi

vä dim aiwidruzhaiti nmänahe vä nmänopaitis

viijo vä vi^paitis zanteus vä zantupaitis dan-

heus vä dankupaitis, frasha upaQcindayeiti

mithro granto upatbisto uta nmänem uta vi<jem

uta zantüm uta daqyüm uta nmänanäm nmä-
nopaitis uta vi^äm vicpaitis uta zantunäm
zantupaitis uta daqyunäm danhupaitis uta da-

19. qyunäm fratemadkäto. ahmäi naemäi uzja^äiti

mithro granto upatbisto yahmäi naemanäm mi-

20. throdrukhs, naedha mainyu paiti acpaeat. yoi

mithrodrujäm vazyäetara bavainti, tacinto noit

apayeinti
,

barento noit fra^tanvaiiti
,

vazeiito

noit framanyente; apasha vazaiti arstis yäm
anhayeiti avimithris frena aghanäm mäthranäm

21. yäo verezyeiti avimithris. yatcit hvactem anha-

yeiti, yatcit tanüm apayeiti, ateit dim noit rä-

shayente frena aghanäm mäthranäm yäo vere-

zyeiti avimithris väto täm arstim baraiti yäm
anhayeiti avimithris frena aghanäm mäthranäm
yäo verezyeiti avimithris. ahe raya .

22. VI. Mithrem vourugaoyaoitim ta jaghäurväo-

iihem. yo narem anaiwidrukhto apa äzanhat ba-

raiti apa ithyejanhatbaraiti. apa no haca äzaiikat 23.

apa haca äzanhaeibyo mithra barois anädru-

kktö
;

turn ana mithrodrujäm mashyänäm avi

qaepaithyäoce tanvo thwyäm avabarahi, apa

aeshäm bäzväo aojo tüm granto kkshayamno

baralii
,

apa pädhayäo zävare, apa caslimanäo

§ükem, apa gaoshayäo craoma. noit dim arstois 24.

hukhshnutayäo noit, üslraos parapathwato ava-

asnaoiti sauamayo, yahmäi frakhshni avi mano
mithro jaQaiti avanhe yo baevarecjpa^ano qüro

vicpovidhväo adhaoyamno. ahe raya . . .

VII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäurväo- 25.

nhem. ahurem gufrem amavantem dätocaokem

vyäkhnem val im6cend airhem berezantem asha-

lmnarem tanumäthrem bäzusaojanhem rathae-

stäm. kameredhojanem daevanäm akatarem 26.

craoshyanäm acaetärem mithrodrujäm mashyä-

näm kamaectärem pairikanäm, yo danhaom an-

ädrukhto uparäi amäi dadhäiti
,

yo danhaom
anädrukkto uparäi verethräi dadhäiti; yo dan- 27.

heus räklishyäithyäo para razistäo baraiti, paiti

qarenäo värayeiti, apa verethraghnem baraiti,

avarethäo bis apavataiti . baevare ghenänäm
nirjirinaoiti

,
yo baevare^pa^ano cur6 vicpovi-

dhväo adhaoyamno. ahe raya . . .

VIII. Mithrem vourugaoyaoitim ta jaghäur- 28.

väonhem
;
yo Qtunäo vidhärayeiti berezimitahe

nmänahe, ctawräo äithyäo kerenaoiti, äat ahmäi

nmänäi dadhäiti geusca väthwa viranämca, yäh-

va 2
)

khshnüto bavaiti
;
upa anyäo qcindayeiti

yähva tbisto bavaiti. tüm ako vahistacca mithra 29.

ahi danhubyo, tüm ako vahistaqca mithra ahi

mashyäkaeibyo
,
tüm äkhstois anäkhstoisca mi-

thra khshayeki daqyunäm. tüm §raogenäo ^rao- 30.

rathäo nistareto^payäo nidhätobarezistäo nmä-

näo ma^itäo dadhähi, tüm craogenem craora-

them nistaretorjpaem nidhätobarezistem nmänem
dadhähi berezimitem, yace thwä aokhtonämana

yacna rathwya vaca yazaite barozaothro asha-

va. aokhtonämana thwä yacna rathwya vaca 31.

cüra mithra yazäi zaothräbyo
,
aokhtonämana

thwä yacna rathwya vaca cevista mithra yazäi

zaothräbyo, aokhtonämana thwä ya^na rathwya

vaca adhaoyanma mithra yazäi zaothräbyo, 911- 32.

runuyäo no mithra yacnahe, khshnuyäo no mi-

thra yaqnahc
,
upa no yacnem ähisa, paiti no

zaothräo vi§anuha
,

paiti his yastäo vicanuha,

kam his cinmäne baranuha, ni his da^va garo

nmäne. dazdi ahmäkem tat äyaptem ya^e thwä 33.

yäcämahi cüra urvaiti dätanäm cravanhäm

istim amem verethraghnemca havanhum asha-

vactemca haoQravanhem hurunimca mactim

cpan6 vae i.d imca verethraghnemca ahuradhätem

vanaiiitimca uparatätem yäm asliahe vahistahe

paitiparstimca mäthrahe cpentahe. yatha vaem 34.

huinananlio framananhacca urväzemna liaoma-

1) II ss. verethräjano. 2) Hss. upamano. 1) II s s. apivaiti. 2) II s s. yahva.
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nahhamna vanäma vicpe harethd, yatha vaem
liumanahhö framanaühacca urväzemna liaoma-

nanhamna vanäma vicpe dusmainyus
,

yatha

vaem humananhö frainanaühaijca urväzemna

haomanauhamna vanäma vi^päo tbaeshäo, taur-

vayama daevanäm mashyänämca yäthwäm pai-

rikanämca eäthräm kaoyäm karafnämca. ahe

raya . . .

35. IX. Mithrem vourugaoyaoitirn ta jaghäurväo-

üliem; arenatcaeshem vindat^pädhem hazaüra-

yaokhstim khshayantem khshayamnem virjpövi-

36. dhväoiihem; yö arezem frashävayeiti, yö areze

paiti histaiti, yo areze paiti histemano frä ra^mano

(j'cindayeiti, yaozeiiti virjpe karanö rarpnanö arezö-

shütahe, frä maidhyänem thräoühayeiti Qpädha-

37. he khrvishyaiitahe. avi dis aem khshayamnö äi-

thim baraiti thwyämca, parakameredhäo gpayeiti

mithrodrujäm mashyänäm, para kameredhäo va-

38. zaiti mithrodrujäm mashyänam. khrümäo shita-

yö frazainti anashitäo maethanyäo, yähva mithro-

drujö skyeinti liaithim ashavajana^ca drvantö;

khrümim gäus yä canranhäklis varaithim pan-

täm azaiti yä darenähu mithrodrujäm masliyä-

näm frazarsta, aeshäm raithya acrü azänö hi-

39. stenti anu zafanö takahe. ishava^cit aeshäm

erezifyöparena huthaklitat baca thanvanät jya-

jatäoühö vazemna asemanövidhö bavainti, yatlia

granto upatbisto apaitizanto mithnäiti mithro

yo vourugaoyaoitis
;

arstayaQcit aeshäm hu-

khshnuta tighra dareghaarstaya vazemna haca

bäzubyö asheraanövidhö bavainti, yatha granto

upatbisto apaitizanto mithnäiti mithro yo vou.

40. rugaoyaoitis. karetacit aeshäm hufräyukhta yöj
nighnäire 1

)
ijarahu mashyäkanäm ashemanöjanö

bavainti, yatha granto upatbisto apaitizanto

mithnäiti mithro yo vourugaoyaoitis; vazracit

aeshäm hunivikhta yöi nighnäire 1

) Qarahu ma-
shyäkanäm ashemanöjanö bavainti, yatha granto

upatbisto apaitizanto mithnäiti mithro yo vou-

41. rugaoyaoitis. mithro avithräonhayeite, rashnus

paitithräoühayeite, rjraoshö ashyo virjpaeibyö

naemaeibyö hämväiti paiti thrätära yazata
;
te

rarpnanö raecayeinti, yatha granto upatbisto

apaitizanto mithnäiti mithro yo vourugaoyaoitis.

42. uityaojanäo mithräi vourugaoyaoitee : äi mithra

vourugaoyaoite
,

ime nö aurvantö a^pa para

mithrät nayeinti
,
ime no uglira bäzva kareta

43. mithra Qcindayeinti. parjcaeta dis frarjpayöiti

mithro yo vourugaoyaoitis pancarjaghnäi $ata-

ghnäisca Qataghnäi hazaiiraghnäisca hazaüra-

glmäi baevareghnäisca baevareghnäi ahäkhsta-

glmäisca, yatha granto upatbisto mithro yö vou-

rugaoyaoitis. ahe raya . . .

44. X. Mithrem vourugaoyaoitirn tä jaghäurväo-

üliem; yehhe zemfrathö maethanem vidhätem

a^tvainti aühvö mazat anäzo bämiin perethu

45. aipi vouruastein; yehhe asta rätayö vigpähu

paiti barezähu virjpähu vaedhayanähu Qpa$o

äonhäire mithrahe mitlirödrujem hi^pörjemna,

ave aipi daidhyanto, ave aipi hismarentö, yöi

paurva mithrem druzhenti
,
avaeshämca pathö

päoiitö, yim icenti mithrödrujö haithim ashava-

janarjca drvantö. aväo paväo paccapaväo parö- 46.

paväo ^pas vidhaeta adhaoyatnnö frä aiihe

vi^aiti mithro yo vourugaoyaoitis, yahmäi

frakhshni avi manö mithro jarjaiti avaühe
,
yo

baevare^pa^anö ^urö vi§povidhväo adhaoyamno.

alle raya . . .

XI. Mithrem vourugaoyaoitirn tä jaghäur- 47.

väoühem
;

yim fraijrütem zarauumanem pere-

thinjafäoühö vazenti avi haenayäo khrvishyeitis,

avi hämyanta racmaoyo antare daiihupäperc-

täne. äat yat mithro fravazaiti avi haenayäo 48.

khrvishyeitis, avi hämyanta racmaoyo antare

daiihupäperetäne
,

atlira naräm mithrodrujäm

apäs gavö darezayeiti, pairi daema värayeiti,

apa gaoslia gaoshayeiti
,

nöit pädlia vidhära-

yeiti, noit paititaväo bavaiti tä daiihävö te ha-

marethe
,
yatha duzhberentö baraiti mithro yö

vourugaoyaoitis. ahe raya . . .

XII. Mithrem vourugaoyaoitirn tä jaghäur- 49.

väoühem; yahmäi maethanem fräthwere^at yo 50.

!
dadhväo ahuro mazdäo upairi haräm berezai-

tim pourufraourvae^yäm bäinyäm
,

yatlira noit

khshapa noit temäo noit aoto vätö noit garemö

noit akhtis pourumahrkö noit ähitis daevodäta

naedba dunraän uzjacaiti haraithyö paiti bare-

zayäo; yat kerenäun ameshäo ^penta vi<jpe 51.

hvarehazaosha fraoretfrakhshni avi mauo za-

razdätoit aühuyat baca; yo vicpem ahum
actvaiitem ädidhäiti haraithyät paiti barc-

zaühat. äat yat duzhdäo fradvaraiti yö aghä- 52.

vares, tbwäsha gäma thwäsliem yujyeiti väsliem

mithro yö vourugaoyaoitis Qraosha<jca ashyo

Qurö nairyötjaüha^ca yö mäyaos racmöjatem

vädliem jaifiti amöjatcm vä. ahe raya . . .

XIII. Mithrem vourugaoyaoitirn ‘ä jaghäur- 53.

väoühem; yö bädha u<;tänaza9tö gerezaiti alm-

räi mazdäi uiti aojauö: azem vi§panäm däma- 54.

näm nipäta ahmi livapö, azem viQpanäm däma-

uäm nishareta ahmi livapö; äat mä noit

mashyäka aokhtönämaua ya5na yazente yatha

anye yazatäoühö aokhtönämana yacna yazente.

yedhi zi mä mashyäka aokhtönämaua yacna 55.

yazayaiita yatha anj-e yazatäoühö aokhtönä-

mana yatiia yazeiite, frä nuruyö ashävaoyö

thwarstahe zruäyu shushuyäm qahe gayehe

qanvatö ameshahe upatkwarstahe jaghmyäm.

aokhtönämana thwä yacna rathwya väca 56—5

yazaite barözaothrö ashava 1
). aokhtönäman.a

thwä yaipia rathwya vaca 9Üra mithra yazäi

tä karafnämca 2
). ahe raya . . .

XIV. Mithrem vourugaoyaoitirn tä jaghäur- 60.

väoühem
;

yehhe vohu hao^ravaühem vaüuhi

kerefs vaüuhi fraQa^ta, Va(jöyänem va9Ögao-

yaoitim, ataurvayö idha fshuyantem väQtrim

1) 1 1 • s. nighräire. 1) cf. 30. 2) cf. 31—34.
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vaqoyaonem ainitem hudhäohhem, yo baevare-

(jpa^äno 9ur6 viQpovidhväo adhaoyamno. ahe

raya . . .

61. XV. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur-

väonhem; eredhwozangem zaenaiihuntem opa-

kem takhmem vyäkhnem fratäpem zavano^rü-

tem tacatäpem ukhshyaturvarem karsliorä-

zanhem vyänem yaokhstivafitem adhaoyamnem

62. pouruyaokhstim dämidätem
;

yo noit kahmäi

mithrodrujäm mashyänäm aojo dadhäiti noit

zävare, yo noit kahmäi mithrodrujäm mashyä-

63. näm qareno dadhäiti noit mizhdem. apa aeshäm

bäzväo aojo tum granto tä adhaoyamno 1
). ahe

raya ...

64. XVI. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur-

väohhem
;
yahmi vyäni daenayäi (jrirayäi pe-

rethufräkayäi maza amava nidhätem, yahe paiti

cithrem vidhätem vicpäis avi karshvän yäis

65. hapta; yo äQunäm äcus, yo aredranäm aredro,

yo takhmanäm takhmo, yo vyäkhnanäm vyä-

khno, yo frakhstidäo, yo äzuitidäo, yo väthwo-

däo, yo khshathrodäo, yo puthrodäo, yo gayodäo,

66. yo havanhodäo
,
yo ashavaqtodäo

;
yim hacaiti

ashis vanuhi pärendica raoratha ughraca naire

hämvaretis ughremca kavaem qareno ughremea

thwäshem qadhätem ughracca dämois upamanö

ughräoQca ashaonäm fravashay6 ya^ca pourunäm

hathräkö ashaonäm mazdayaijnanäm. ahe raya...

67. XVII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur-

väohhem
;

yo väsha mainyuhämtästa berezi-

cakhra fravazaite haca karshvare yat arezahe

upa karshvare yat qanirathem bämim rathwya

cakhra hacimno qarenahhaca mazdadhäta vere-

68. thraghnaca ahuradhäta; yenhä väshem hange-

rewnäiti ashis vanuhi yä berezaiti, yehhe daena

mäzdaya^nis qiti patho rädhaiti, yim aurvanto

mainyaväonho aurusha raokhshna fräderecra

Qpenta vidhväonho aqaya mainivaganho vazenti,

yat dim dämois upamano huirikhtem bädha

69. irinakhti; yahmat, haca fratere<jenti viqpe mai-

nyava daeva yaeca varenya drvanto. moit ithra

ahurahe grantahe vaeghäi jaqaema, yehhe ha-

zaiirem vaeghanäm paiti hamerethäi jaqaiti, yo

baevareQpaQano Qiiro vi^povidhväo adhaoyamno.

ahe raya . . .

70. XVIII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur -

väohhem
;

yenhe paurvanaemät vazaiti vere-

thraghno ahuradhäto hu kehrpa varäzahe pai-

tiereno tizhidä<jtrahe arshno tizhiacurahe ba-

keretjano varäzahe anupoithwahe grantahe

parshvanikahe takhmahe ayanhopädhahe aya-

nhoza^tahe ayaiihozayehe ayanhodumahe aya-

71. hhopaitisqarenahe; yo frästaco hamerethät upa-

shakhto ä manamha hathra nairyaya hämvareti

^tija nijainti hameretlie naedha manyete ja-

ghnväo naedha cim ghenäm ijadayeiti
,

yavata

aem nijainti merezuca qtuno gayehe mere-

72. zuca khäo ustänahe. hakat viQpäo aipikeren-

taiti yo hakat a^te^ca vare^ecca maqtar^gba-

na^ca vohunisca zemät hämraethwayeiti mitlno-

drujärn mashyänäm. ahe raya . . .

XIX. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 73-

väonhem; yo bädha u^tänazacto urväzemnö

avaröit väcem uityaojanö : ahura mazda mainyo 74.

cpenista dätare gaethanäm a^tvaitinäm ashäum,

yedhi zi mä mashyäka aokhtonämana ya^.na

yazayaiita yatha anye yazatäoiiho aokhtonä-

maua ya$ua yazeiite, frä nuruyo ashävaoyo

thwarstahe zruäyu slmshuyäm qalie gayehe

qanvato ameshahe upathwarstahe jaghmyäm.
buyama te shoithropäno

,
mä buyama te slioi- 75.

throirico, mä nmänoirico, mä vi^oirico, mä zan-

tuirico, mä dahhuirico, mädha yat no ughra

bäzäus nivänät parö tbishyanbyö. tum aeshäm 76.

tbishyatäm, tum aeshäm tbaeshanuhatäm tbae-

shäo cciiidayehi, ^cindaya ashavajano; hvaQpo

ahi huraithyo, zavano^va ahi qvu-o. äca thwä 77.

zbayäi avaiihe asfräyastica zaothranäm hufrä-

yastica asfraberetica zaothranäm hufraberetica,

yatha thwä aiwishayamna daregha aiwishayana

hushitim bereghmyashaetem. tum täo dahhävo 78.

nipähi yäo huberetim yätayeinti mithrahe vou-

rugaoyaoitois
;

tum täo fra^cindayebi, yäo
räkhshyeitis daiihävo

;
äca thwä zbayäi avaiihe;

äca no jamyät avi avaqyäi ughro aiwithüro

yeqnyo vahmyo mithro raeväo danhupaitis.

ahe raya . . .

XX. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 79.

väonhem
;
yö rashnus daidhe maethanem, yah-

mäi rashnus dareghäi hakhedhräi frabavara

manavaintim. tüm maethanahe päta nipäta 80.

ahi adrujäm, tum varezänahe paiti nishareta

adrujäm, thwä paiti zi hakhedhrem daidhe

vahistem verethraghnemca ahuradhätem, yahmi
^oire mithrodrujo aipi vithisi jata paurva ma-
shyäkäonho. ahe raya . . .

XXI. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 81.

väonhem; yo rashnus daidhe maethanem; yah-

mäi rashnus dareghäi hakhedhräi frabavara

manavaintim; yehhe hazanrem yaokhstinäm 82.

fradathat ahuro mazdao, baevare doithranäm

vidoithre. äat äbyo doithräbyo aiwya^ca

yaokhstibyo (jpa^yeiti mithrozyäm mithrodru-

jemca. äat äbyo doithräbyo aiwya<jca yaokhsti-

byo adhaoyo a^ti mithro yo baevare^pa^ano

9uro vicpovidhväo adhaoyamno. ahe raya . .

.

XXII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 83.

väonhem
;
yim dahheus danhupaitis bädha u$tä-

naza^tö zbayeiti avaiihe
,
yim zanteus zaiitu-

paitis bädha u^tänaza^to zbayeiti avaiihe; yim 84.

V190 vicpaitis bädha u^tänaza^to zbayeiti

avaiihe, yim nmänahe nmänopaitis bädha

uctänazaQto zbayeiti avaiihe, yim dväcina pithe

hacimna bädha u^tänaza^to zbayeiti avaiihe,

yim dareghuscit ashotkacshö apayato haväis

dätäis bädha uQtänazaQto zbayeiti avaiihe;

yenhe väkhs gerezänahe u? ava raocäo 85.

ashnaoiti, ava pairi imäm zäm ja^aiti, vi hapta

52

1) cf. 23—24.
Justi, Zend Chrcst.
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karshvau ja^aiti, yatcit nemanha väeim baraiti

86. yat gaoshacit. yä vareta azemna bädha uQtä-

naza^tö zbayeiti avafihe gavaithim paitisma-

remna: kapo no arsha gavaitlum apayät

pa^kat vazemno mithro yo vourugaoyaoitis,

kadha no fraourvaecayäiti ashahe paiti pan-

87. tarn drujo vaecmenda azemnäm. äat yahmäi

khshnüto bavaiti mithro yo vourugaoyaoitis,

alimäi jacaifi avanhe; äat yahmäi tbisto bavaiti

mithro yo vourugaoyaoitis, ahmäi fraccinda-

yeiti nmänemca vicemca zantumca daqyfunca

danhu^a^timca. ahe raya . .

.

8. XXIII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur-

väonhem
;
yim yazata haomo fräshmis baesha-

zyo «jriro khshathryo zairidoithro bareziste

paiti barezahi haraithyo paiti barezayäo yat

vaoce hukairim näma, anährtem anähito anähi-

tät paro barerjman, anähitayät paro zaothrayät,

89. anähitaeibyo paro vaghzhebyo
;

yim zaotarem

uijtayata ahuro mazdäo ashava aeuyacnem

berezigätlirem. yazata zaota ä^uya^no berezi-

gäthro berezata vaca, zaota ahuräi mazdäi,

zaota ameshanam ^peiitanäm. ho väkhs uq

ava raocäo ashnaot, ava pairi imäm za in jacat,

90. vija^at vicpais avi karshvau yäis hapta. yo

paoiryo hävana haomän uzdacta ctehrpaecanha

mainyutästa haraithyo paiti barezayao; bere-

jayat ahuro mazdäo, berejayen ameshäo cpcnta

yenhäo kehrpo liuraodhayäo
,

yahmai' hvare

91. aurvataQpem durät nemo baodhayeiti. nemo

mithräi vourugaoyaoitee hazanrogaosbäi bae-

varecashmaine; yeQnyo ahi valimyo, yec-nyö

buyäo valimyo nmänähu mashyäkanam; usta

buyät ahmäi naire yace thwä bädha fräyazäite

ac^mozacto barecmozaijto gaoza^to hävanö-
|

za<jto fracnätaeibya za^taeibya fra^nätaeibya

havanaeibya fractaretät paiti bareqman uzdä-

tät paiti haomät «jrävayamnät paiti ahunät

92. vairyät. aya daenaya fraoreiita ahuro mazdäo

ashava, frä vohu mano
,

frä ashem vahistem,

frä khshathrem vairim, fra Qpeiita ärmaitis 1

),

frä haurvata amerctäta, frä he ameshäo Qpeiita

bereja verenta daenayäo, frä he mazdäo livä-

päo ratuthwem barät gaethanäm
,

yoi thwä

vaenen dämohu ahum ratumca gaethanäm,

yaozhdätärem äoiiliäm dämanäm vahistem.

93. adha uvaeibya ahubya, uvaeibya no ahubya

nipayäo, äi mithra vourugaoyaoite, aheca

anhdus yo a^vato yaeca a^ti manahyo
,

pairi

drvatat mahrkät, pairi drvatat aeshmät, pairi

drvaitibyo haenebyo, yäo u§ khrürem drafshem

gerewnän, aeshmahe paro draomebyo, yäo

aeshmo duzhdäo drävayät mat vidätaot daevo-

94. dätät. adha no tum mithra vourugaoyaoite

zävare dayäo hitaeibyo, drvatätern tanubyo,

pourucpakhstim tbishyantäm, paitijaitim dus-

mainyavanäm, liathräniväitim hamerethanäm

aurvathanäm tbishyantäm. ahe raya . . .

1) II ss. ärrnaiti, ärmaite.

XXIV. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 95.

vaonhem; yo zemfrathäo aiwyäiti pacca hü

fräshmodäitim
,

marezaiti uva karana anhäo

zemo yat pathanayäo ckarenayäo düraepä-

rayäo
,
vicpem imat ädidhäiti yat antare zäm

aijmanemca; vazrem za^taya drazhemno ^a- 96.

tafstänem catodärem fravaeghem vironyäoncem

zarois ayanho frahikhtem amavato zaranyehe

amava^temem zaenäm verethrava^temem zae-

näm; yahmat haca fraterecaiti anro mainyus 97.

pourumahrko, yahmat haca fraterecaiti aeshino

duzhdäo peshotanus, yahmat haca fraterecaiti

büshyäcta dareghogava, yahmat haca fratere-

Centi vicpe mainyava daeva yaeca varenya
drvaiito. mä mithrahe vourugaoyaoitois gran- 98.

tahe vaegliäi jacaema, mä no graiito aipija-

nyät mithro yo vourugaoyaoitis
,

yo aojisto

yazatanäm, yo täcisto yazatanäm, yo thwa-

khshisto yazatanäm, yo äcisto yazatanäm, yo
acverethrajäctemo yazatanäm frakhstäite paiti

äya zeinä mithro yo vourugaoyaoitis. ahe

raya . . .

XXV. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 99.

väonhem
;

yahmat haca fraterecenti vicpe

mainyava daeva yaeca varenya drvaiito; fra-

vazaiti danhupaitis mithro yo vourugaoyaoitis

dashinem upa karanem anhäo zemo yat pa-

thanayäo ckarenayäo düraepärayäo. dashinem 100.

he upa aredhein vazaiti yo vaiihus craosko

ashyo
;

vairyactärem he upa aredhem vazaiti

rashnus berezo yo amaväo; vicpe he upa

aredliem vazenti yäo äpo yäocca urvaräo

yäocca ashaonäm fravashayo. avi dis aem 101.

khshayamno hamatha baraiti ishavo erezifyo-

parena; äat yat athra parajacaiti vazemno,

yathra daiihävo avimithranayäo
,

ho paoiryo

gadliäm nijainti acpaeca paiti viraeca, hathra

tarsta thräoiihayeiti uvaya acpa viraea. ahe

raya . . .

XXVI. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 102.

väoühem; aurushäcpem tizhiarstim dareglia-

arstaem khshviwiishüm parökevidhem hunai-

ryäoncim rathaestäm; yim haretäremca aiwyä- 103.

khstäremca fradathat ahuro mazdäo vicpayäo

fravois gaethayäo, yo haretaca aiwyäkhstaca

vicpayäo fravois gaethayäo
,
yo anavanbab-

demno zaenaiiha nipäiti mazdäo dämän
,
yo

anavaiihabdemno zaenaiiha nishaurvaiti maz-

däo dämän. ahe raya . . .

XXVII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghä- 104.

urväonhein
;
yeiihe dareghäcit bäzava fragere-

wenti mithroaojaüho, yatcit ushactaire hifulvö

ägeurvayeiti, yatcit daoshataire nighne, yatcit.

Canake ranhayäo
,

yatcit vimaidhim anhäo

zemo. tumcit mithro hangerefshemno pairi 105.

apaya bäzmve: dusqarenäo nasto razista

ashäto acti aüuhya; itlia mainyete dusqare-

näo: noit imat vicpem duzhvarstem, noit

vicpem aiwidrukhtetn mithro vaenaiti apishma.

äat azem manya mananho: noit masliyo gae- 106.
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thyo <jate aojo mainyete dusmatem
,

yatha

mithra^cit mainyavo aojo mainyete Inunatem

;

noit mashyo gaethyo §ate aojo mraoiti duzhü-

khtem, yatha mitliraccit mainyavo aojo mraoiti

hukhtem
;

noit mashyo gaethyo §ate aojo ve-

rezyeiti duzhvarstem
,

yatha mitliraccit mai-

107. nyavo aojo verezyeiti livarstem. noit mashim

gaethim ^ate macyäo hacaiti ä^no khratus,

yatha mithremcit mainyaom hacaiti ä^na^cit,

khratus; noit mashyo gaethyo cate aojo curu-

naoiti gaoshaiwe, yatha mitliraccit mainyavo

crutgaosho hazaürayaokhstis viijpem vaenaiti

druj intern, amava mithro frakhstäite, uglira va-

zaiti khshathrahe, ^rira dadhäiti daemäna durät

108. <jüka doitliräbyo. ko mäm yazäite, ko druzliät,

ko huyesti, ko duzhyesti mäm zi mainyete yaza-

tem
;
kahmäi raesca qarenacca, kahmäi tanvo

drvatätem azem bakhshäni khshayamno, kahmäi

istim pourusqätliräm azem bakhshäni khsha-

yamno, kahmäi äcnämcit frazaintim uca para

109. berejayeni. kahmäi azem ughrem khshathrem

qaniQakhtem pourucpädhem amainimnahe ma-

naiiho paitidathäni vahistem cäthraccit hamo-

khshathrahe kameredhojano aurvalie vanato

avanemnahe, yo nistayeiti keretee craoshyäm

;

ishare hä nistäta kiryete, yezi granto nista-

yeiti tbistahecit akhshnutahe mithra mano
110. rämayeiti hukhshnüitim paiti mithrahe. ka-

hmäi yackemca mahrkemca, kahmäi ainistim

ducithrem azem bakhshäni khshayamno, kahmäi
ä§nämcit frazaintim hathra jaiti nijanäni;

111. kahmäi azem ughrem khshathrem qani^a-

khtem pourucpädhem amainimnahe mananho
apabaräni vahistem cäthraccit liamokhsha-

thrahe kameredhojano aurvahe vanato avane-

mnahe, y6 nistayeiti keretde craoshyäm
;
ishare

hä nistäta kiryete, yezi granto nistayeiti khshnü-

takecit atbistahe mithra mano yaozayeiti

akhshnüitim paiti mithrahe. ahe raya . . .

112. XXVIII. Mithrem vourugaoyaoitim t;

'

1 jaghä-

urväonhem; erezatofraslinein zaranyovärethma-

nem astranhädhem amavantem taklnnem vico-

paitim rathaestäm; cithräo mithrahe frayanäo

ya§e tarn daqyüm äcaraiti, yatha hubereto

113. baraiti pathanäo jafräo gaoyaotde. äat hva

paQuvira vacökhshathro fracaraite; tat no

jamyät avaiihe mithra ahura berezanta, yat.

berezem barät astra väcim aqpanämca crifa

khshuf^än
,

asträo kahvän
,
jyäo nivaithyän

tighräonho actayo
;

tadha hunavo gouruzao-

114. thranäm jata paithyäonti frävare§a. adha no

tüm mithra tä tbiskyantäm 1
). ahe raya . .

.

115. XXIX. Mithrem vourugaoyaoitim tä jagkäur-

väonhem. äi mithra vourugaoyaoite nmänya
ratavo vicya zaiituma daqyuma zaratkustro-

116. tema. vicaitiväo aijti mithro antare haslia

Cuptidarenga
,

thricatliwäo antare varezäna,

cathwareQathwäo antare hadhogactha, panca-

Cathwäo antare lmyäghna, khshvastiväo antare

hävista, haptaithiväo aiitare aethrya aetkra-

paiti, astaithiväo antare zämätara qacura,

navaitiväo antare bräthra. catäyus antare 117.

pitarem puthremca, hazanräyus 2
)
antare daqyu,

baevaräyus 3
)

agti mithro yo daenayäo mä-

zdayacnois ava hacaite amake ayän atha an-

häiti verethraghnahe. nemanha adharadäta 118.

äjacäni uparadäta
;
yatha avat. hvarekhshaetem

taracca haräm berezaitim fraca äiti aiwica

vazaiti, avatha azemcit. cpitama nemanha

adharadäta äjacäni uparadäta taracca anrahe

mainydus drvato zaoslui. ahe raya . . .

XXX. Mithrem vourugaoyaoitim jaghäur- 119.

väoiihein. mithrem yazaesa cpitama framrvisa

aethryanäm. yazayaiita thwäm mazdayacna

pacubya ctaoraeibya vayaeibya pateretaeibya,

yoi perenino fravazäonte. mithro vicpe 120.

mazdayacnanäm yäm ashaonäm eredhwäca

kerethvväca
,

liaomo ävicto 4
)

aiwivicto yäo

zaota aiwica vaedhayäonti fraca yazäonte.

nä ashava yaozhdätäm zaothräm franuharät,

yo kerenavät, yim yazaite mithrem yim vou-

rugaoyaoitiin
,

khshnuto atbisto hyät. paiti 121.

dim perecat zarathustro: kutha ahura mazda
nä ashava yaozhdätäm zaothräm franuharät,

yo kerenavät
,
yim yazaite mithrem yim vou-

rugaoyaoitim khshnuto atbisto hyät. äat 122.

mraot ahuro mazdäo: thriayarem thriklishapa-

rem tanüm fraenayanta, thricatem upäzananäm

pairiäkayayanta mithrahe vourugaoyaoitöis

yacnäica vahmäica; biayarem biklishaparem

tanüm fraenayanta, vicaiti upäzananäm pairiä-

kayayanta mithrahe vourugaoyaoitois yacnäica

vahmäica. mä cis me äoiihäm zaothranäm

franuharät yä noit. ctaotanäm yecnyanäm ämäto

vicpe ratavo. ahe raya . . .

XXXI. Mithrem vourugaoyaoitim ja- 123.

ghäurväonhem
;

yim yazata ahuro mazdäo
raokhshnät paiti garo nmänät. uzbäzus paiti 124.

amerekhtim fravazaiti mithro yo vourugaoyaoitis

haca raokhshnät garo nmänät väshem ci'irem

vavazänem hämotakhmem vicpopaecanhem

zaranaenem. ahmya väshe vazenti cathwäro 125.

aurvaiito cPa6tita hamagaonäoiiho mainyus-

qaretlia anaosliäonho, te paracafäonhö zara-

naena paitismukhta, äat he apara erezataena

;

äat te vicpe fräyukhta hämicämca c’mamca
Cimoithrämca dereta hukereta upairicpätä aka

baetäm khshathrem vairim. dashinem he 126.

aredhe vazaiti rashnvo razistö epenisto upara-

odhisto
;
äat he hävoya aredhe vazaiti razistäm

cietäm baratzaothräm asliaonim epacta vacträo

vanuhaita, epacta — daenayäo mäzdayaenois

upamanem. upavazata taklimo dämois upamano 127.

hü kehrpa varäzahe paitiereno tizhidä|trahe

arshno tizhiaeürahe liakeretjanö varäzahe

2j Hss. liazaiiräis.

avisto.

3) II s s. baavarois.

52 *

4) II s s.

1) cf. 94.
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anupoitliwahe grantahe parshvanikahe ta-

khmahe yukhdhahe päiriväzahe ; nikhsta ahmät

vazata ätars yo npacukhtö, uglirem yo kavaem
128

. qareno. liistaiti aom väshahe mithrahe vouru-

gaoyaoitois hazaürem thanvaretinäm actiyo

gava^nahe cnavya jya hukeretanäm
;
mainya-

va^äo vazenti, mainyava?äo patenti kameredhe

129
.
paiti daevanäm. liistaiti aom vashahe mithrahe

vourugaoyaoitois hazaürem ishunäm kahrkaQÖ-

parenanäm zaranyozafräm QrviQtayäm acti

ayaühaena Qparegha hukeretanam
;
mainyava-

9ao vazenti, mainyava^äo patenti kameredhe

130
.
paiti daevanäm. histaiti aom vashahe mithrahe

vourugaoyaoitois hazaürem arstinäm baroithro-
;

taezhanäm hukeretanam; mainyavaQao vazenti,

mainyava9ao patenti kameredhe paiti daevanäm.

histaiti aom vashahe mithrahe vourugaoyaoi-

tois hazaürem cakusanäm hao9afnaenanäm bi-

taeghanäm hukeretanam
;
mainyava9äo vazenti,

mainyava9äo patenti kameredhe paiti daeva-

131 . näm. histaiti aom vashahe mithrahe vouru-

gaoyaoitois hazaürem karetanäm uvayodära-

näm hukeretanam; mainyava9ao vazenti, mai-

nyava9ao patenti kameredhe paiti daevanäm.

histaiti aom vashahe mithrahe vourugaoyaoi-

tois hazaürem gadhanäm ayaükaenanäm huke-

retanäm
;
mainyava9ao vazenti

,
mainyava9ao

132
. patenti kameredhe paiti daevanäm. histaiti

aom vashahe mithrahe vourugaoyaoitois va-

zrem 9nrem hunivikhtem 9atafstänem 9atodä-

rem fravaeghem vlronyäoncem zarois ayaüho

frahikhtem amavato zaranyehe amava9temem
zayanäm

,
verethrava9temem zayanäm

;
mai-

nyava9ao vazenti, mainyava9ao jiatenti kame-

133 . redhe paiti daevanäm. pa9ca jainti daevanäm,

pa9ca nighniiiti mithrodrujäm mashyänäm
fravazaiti mithro yo vourugaoyaoitis taro

arezahe 9avahe, taro fradadhafshu vidadhafshu,

taro vourubaresti vourujaresti
,
taro imat kar-

J

134 . shvare yat qaniratliem bämim. avi bädha

fratere9aiti aüro mainyus pourumahrkö
,

avi

bädha fratere9ait,i aeshmö duzhdäo peshotanus,

avi bädha fratere9aiti bushyä9ta dareghogava,

avi bädha fratere9enti vi9pe mainyava daeva

135 . yaeca varenya drvanto. mä mithrahe . . .*) ahe

raya . .

.

136 . XXXII. Mithrem vourugaoyaoitim t» jaghä-

urväoühem; yahmäi aurusha aurvaiita yukhta

väsha thanjayäonti aeva cakhra zaranaena

137 . a9äna9ca vi9pobäma. yezi se zaothräo baraiti

avi se maethanem, usta ahmäi naire mainyäi,

uiti mraot ahuro mazdäo, äi ashäum Zara-

thustra, yahmäi zaota ashava aüh^us dahmo
tanumäthro fragtaretät paiti bare9man mithrahe

vaca yazäite; rästem ahmäi naire mainyäi

138 . mithro maethanem äcaraiti. yezi sä yänät

bavaiti 9aühemcit anu 9a9träi, 9aühemcit anu

mainyäi; 9ädi-em ahmäi naire mainyäi, uiti

mraot ahuro mazdäo, äi ashäum zarathustra,

yahmäi zaota anashava adahmö atanumäthrö

pa9ca bare9ma frahista perenemca bare9ma

9taräno dareghemca ya9nem yazänö. noit 139 .

khshnävayeiti ahurem mazdäm, noit anye arae-

shäo 9penta, noit mithrem yim vourugaoyaoi-

tim
;

yo mazdäm taro manyete
,

taro anye

ameshäo 9penta, taro mithrem yim vourugao-

yaoitim, taro dätemca rashnümca arstätemca

frädatgaethäm varedatgaethäm. ahe raya...

XXXII. Mithrem vourugaoyaoitim jaghä- 140 .

urväoühem. yazäi mithrem 9pitama vaüheus

takhmem mainyaom aghrlm hvämarezhdikem

amithwem uparonmänem aojaühem takhmem
rathaestäm. verethraväo zaena hacimno hu- 141 .

tästa, temaühädlia jaghäurüm adhaoyamnem;
aojistanäm a9ti aojisto, tancistanäm a9ti tan-

cisto
,
baghanäm a9ti askhrathwa9temo

,
vere-

thraväo qarena hacimno
,
hazaürägaoslio bae-

varecashmano yo baevare9pa9.äno 9Üro vi9po-

vidhväo adhaoyamno. ahe raya

.

.

.

XXXIV. Mithrem vourugaoyaoitim tä ja- 142 .

ghäurväoühem
;
yo paoiris vaeidhis 9urem frä-

dhäiti 9pentahe mainyeus dämän hudhäto ma-

zisto yazato, yatha tanum raoeayeiti yatha

mäoüho hväraokhshno. yenhe 1
)

ainiko barä- 143

zaiti yatha tistryo 9tärahe, yenhe väshem haii-

gerewnäiti adhavis paoiris 9pitama, yatha dä-

män 9raestäis hubämya khshaetäi; yazäi häm-

tastem yo dadhväo 9peiito mainyus, 9tehrpae-

9aühem mainyutästem yo baevare9pa9äno 9Üro

vi9povidhväo adhaoyamno. ahe raya . .

.

XXXV. Mithrem vourugaoyaoitim *ä ja- 144 .

ghäurväoühem. mithrem aiwidaqyum yazamai-

de, mithrem antaredaqyum yazamaide, mi-

threm ädaqyüm yazamaide, mithrem upairi-

daqyum yazamaide
,
mithrem adhairidaqyüm

yazamaide, mithrem pairidaqyüm yazamaide,

mithrem aipidaqyum yazamaide. rnithra ahura 145 .

berezanta aithyejaüha asliavana yazamaide,

9treusca mäoühemea hvareca urvarähu paiti

bare9manyähu mithrem vi9panäm daqvunäm
danhupaitim yazamaide . ahe raya

.

.

.

yathä aliü vairyo . . . ya9nemca vahmemca 146 .

aoja9ca zavareca äfrlnämi mithrahe vourugao-

yaoitois hazaürogaoshahe baevarecashmano

aokhtonämano yazatahe rämana9ca qä9trake.

ashem vohu vahistem a9tl
;

ustä a9tl
,

ustä

ahmäi hyat ashäi vahistäi ashem. ahmäi rae-

sca qarena9ca, ahmäi tanvo drvatätem, ahmäi

tanvo vazdvare, ahmäi tanvo verethrem, ahmäi

istlm pourusqäthräm, ahmäi ä9nämcit frazain-

tlm, ahmäi daregliäm dareghojitlm
,

ahmäi

vahistem ahum ashaonäm raocaühem vlcpo-

qäthrem.

1
)

cf. 98 . 2) Hss yenhao.
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III.

Hom Yaslit (Ya§na IX).

1. 1. Hävauim ä ratüm ä haomo upäit zara-

2. thustrem ätarem pairiyaozhdathentem gäthäo^ca

3. qrävayantem. adim pere^at, zarathustro: ko

4. nare ahi
,
yim azem viqpahe aiihdus aqtvatö

§raestem dädave^a qalie gayehe qanvatö ame-

5. shahe. 2. äat me aem paitiaokhta haomo

6. ashava düraosho : azem ahmi zarathustra hao-

7. rnö ashava düraosho; ä mäm yägaimha cpi-

8. tama
,

frä mim hunvaüuha qaretee
,

avi mäm
qtaomaine qtüidhi

,
yatha mä aparacit, cao-

shyantö qtavän.

t). 3. äat aoklita zarathustro: nemo haomäi.

10.

kaqe thvväm paoiryo haoma mashyo aqtvai-

thyäi hunüta gaethayäi, kä ahmäi ashis ere-

il. nävi, cit ahmäi ja^at äyaptem. 4. äat me aem

12. paitiaokhta haomo ashava düraosho : vivanhäo

mäm paoiryo mashyo aqtvaithyäi hunüta gae-

thayäi
;

hä ahmäi ashis erenävi, tat ahmäi

13. ja$at äyaptem
,

yat he puthro uqzayata yo

14. yimo klishaetö hväthwo qarenanhaqtemö zäta-

15. näm hvaredareqö mashyänäm
,

yat kerenaot

anhe khshathrät amereshinta paquvira, anhao-

16. shemne äpaurvaire, qairyän qarethem ajyam-

17. nem. 5. yimahe khshathre aurvahe noit aotem

18. äoüha noit garemem, noit zaurva äonha noit

19. merethyus, noit araqkö daevödätö; pancadaqa

fracaröithe pita puthraqca raodhaeshva kata-

20. raQcit, yavata khshayöit hväthwo yimo viva-

ühatö puthro.

21. 6. ka^e thwäm bityo haoma mashyo aqtvai-

thyäi hunüta gaethayäi, kä ahmäi ashis ere-

22. nävi, cit ahmäi jaqat äyaptem. 7. äat me aem

23. paitiaokhta haomo ashava düraosho : äthwyö

mäm bityo mashyo aqtvaithyäi hunüta gae-

thayäi; hä ahmäi ashis erenävi, tat ahmäi jacat

24. äyaptem, yat he puthro uqzayata viqö (jürayäo

25. thraetaonö; 8. yo janat azhim dahäkem thri-

zafanem tki’ikameredkem klishvasashim hazan-

26. rayaokhstim ashaojanhem daevim drujem,

27. aghem gaethävyö drvaiitem, yäm ashaojaQte-

mäm drujem fraca kerentat aiiro mainyus avi

yäm aqtvaitim gaethäm malirkäi ashahe gae-

thanäm.

28. 9. ka§e thwäm thrityo haoma mashyo actvai-

thyäi hunüta gaethayäi, kä ahmäi ashis ere-

29. nävi, cit ahmäi jaqat äyaptem. 10. äat me
30. aem paitiaokhta haomo ashava düraosho : thritö

qämanäm (jevistö thrityo mäm mashyo actvai-

thyäi hunüta gaethayäi; hä ahmäi ashis ere-

31. nävi, tat ahmäi jaqat äyaptem, yat he puthra

32. uqzayöithe urväkhshayö kei’eqäqpaqca, tkaeshö

33. anyö dätöräzö
,

äat, anyö uparökairyö yava

34. gaequs gadhavarö; 11. yo janat azhim qrvarem

yim aqpogarem naregarem
,
yim vishavaiitem

35. zairitem, yim upairi vis raodhat ärstyöbareza

36. zairitem; yim upairi kereqäqpö ayaüha pitüm

pacata; ä rapithwinem zrvänem taf<jatca ho 37.

mairyö qicjatca, fräs ayanhö fraqparat, yeshyan- 38.

tim äpem pai’äonhät, paräs tarstö apatacat 39.

naremanäo kereqäqpö.

12. kaqe thwäm tüiryo haoma mashyo 40.

aqtvaithyäi hunüta gaethayäi, kä ahmäi ashis

erenävi, cit ahmäi jaqat äyaptem. 13. äat me 41.

aem paitiaokhta haomo ashava düraosho

:

pourushaqpo mäm tüiryo mashyo aqtvaitliyäi 42.

hunüta gaethayäi; hä ahmäi ashis erenävi, tat.

ahmäi jaqat äyaptem, yat he tüm uqzayanha, 43.

tüm erezvo zarathustra nmänahe pourushaqpahe

vidaevö ahuratkaeshö. 14. qrütö airyene vae- 44.

jahi tüm paoiryo zarathustra ahunem vairim

fraqrävayö viberetliwantem äkhtüirim
,
aparem 45.

khraozhdyehya fraqrüiti. 15. tüm zemargüzö 46.

äkerenavö viqpe daeva zarathustra, yöi para

ahmät viroraodha apatayen paiti äya zemä,

yo aojistö yo taiijisto yo thwakhshistö yo 47.

äqisto yo aqverethrajäqtemö abavat maniväo

dämän.

16. äat aokhta zarathustro: nemo haomäi. 48.

vaühus haomo hudhätö haomo arsdätö, vaühus49. 50.

dätö baeshazyo, hukerefs hvares verethrajäo 51. 52.

zairigaonö nämyäqus
,

yatha qareiite vahistö 53.

uruuaeca päthmainyötemö. 17. ni te zäirö 54.

madhem mruye, ni amem, ni verethraghnem, 55.

ni daqvare, ni baeshazem
,
ni fradathem, ui 56. 57-

varedathem, ni aojö viqpötanu 1
), ni mactim 58.

vicpopaecjaiihem, ni tat yatha gaethähva va^o- 59.

khshathro fracaräne tbaeshotaurväo drujemvanö

;

18. ni tat yatha taurvayeni viqpanäm tbaesha- 60.

vatäm tbaeshäo daevanäm mashyänämca yä- 61.

thwäm pairikanämca qäthräm kaoyäm kara-

fnämca mairyanämca bizangranäm ashemao- 62.

ghanämca bizangranäm vehrkanämca cathware-

zangranäm haenayäoqca perethuainikayäo da- 63.

väithyäo patäithyäo. 19. imem thwäm paoirim 64.

yänem haoma jaidhyemi düraosha: vahistem

ahüm ashaonäm raocanhem viqpoqätlirem. 65.

imem thwäm bitim yänem haoma jaidhyemi

düraosha: arvatätem aiiliäo^.e tanvo. imem 66.

thwäm thritim yänem haoma jaidhyemi dü-

raosha: dareghojitim ustänahe. 20. imem thwäm 67.

tuirxm yänem haoma jaidhyemi düraosha: yatha

aesho amaväo thräfdho frakhstäne zemä paiti

tbaeshotaurväo drujemvanö. imem thwäm 68.

pukhdhem yänem haoma jaidhyemi düraosha:

yatha verethrajäo vanatpeshanö frakhstäne

zemä paiti tbaeshotaurväo drujemvanö. 21. imem 69.

thwäm khstüm yänem haoma jaidhyemi dü-

raosha: paurva täyüm, paurva gadhem, paurva

vehrkem büidhyöimaidhe, mäcis pöurvö büi- 70.

dhyaeta nö, viqpe paurva büidhyöimaidhe.

22. haomo aeibis yöi aurvantö hita takhshenti 71.

erenäum zävare aojäo§ca bakhshaiti. haomo 72.

äzizanäitibis dadhäiti khshaetöputhrim uta

ashavafrazaiiitim. haomo taecit yöi katayö 73.

1) Hss. vi ypötanüm.
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nackofratjäoiihö äonhenti (jpanö maQtimca

74. bakhshaiti. 23. haomo täoQcit. yäo kaininö

äoühare dareghem aghravo haithim rädhemca

bakhshaiti moshu jaidhyamnö hukhratus.

75. 24. haomo temcit yim kere^änim apakhslia-

threm nishädhayat, yö rao^ta khshathrökämya,

76. yo davata: noit me apäm äthrava aiwistis

77 veredliye dahhava carät; ho viQpe varedha-

näm vanät, ni vi^pe varedhanam janät.

78. 25. usta te yo qä aojaüha va^okhshathro

79. ahi liaoma, usta te apavatahi pouruvacäm

80. erezhükhdhanäm, usta te noit pairi frfuja

81. erezliukhdhem pere^ahi väcem. 26. frä te

mazdäo barat paurvanim aiwyäoühanem «jtelir-

paegaiihem mainyutästem
,

vaüuhim daenäm

82. mäzdayaijnim : äat ahhe ahi aiwyatjto ba-

reslmus paiti gairinäm dräjaühe aiwidhäitisca

83. grüsca mäthrahe. 27. haoma nmänöpaiti

viQpaiti zantupaiti danhupaiti Qpananha vae-

84. dhyäpaiti
,
amäica thwä verethraglmyäica mä-

vöya upamruye tanuye thrimäica yat pouru-

85. baokhshnalie. 28. vi nö tbaeshavatäm tbae-

86. shebis, vi manö bara garemantäm. yo cisca

ahmi nmäne, yo arihe vi^i, yo ahmi zantvo,

87. yo ahhe dahhvo aenanhäo a?ti mashyo, geur-

88. vaya he pädhave zävare, pairi she uski vere-

89. nuidhi, Qkendem she manö kerenüidhi. 29. mä
zbarethaeibya fratuyao, mä gavaeibya aiwitö-

90.

91.tuyäo, mä zäm vaenoit ashibya, mä gäm vae-

92. noit ashibya, yo aenaühaiti no mano, yo

aenanhaiti no kelirpem.

93. 30. paiti azhois zairitahe Qimahe vishovae-

94. pahe kelirpem näshemnäi ashaone haoma zäire

95. vadare jaidhi. paiti gadhahe vivarezdavato

96. khrvishyato zazaräno kelirpem näshemnäi

97. ashaone haoma zäire vadare jaidhi. 31. paiti

mashyehe drvatö ^äcjtars aiwivoizhdayantahe

98. kameredhem kehrpem näshemnäi ashaone

99. haoma zäire vadare jaidhi. paiti ashemao-

ghahe anashaono ahummerenco ahhäo daena-

yäo mä^vaca dathänahe noit skyaotlinäis apa-

100. yantahe kehrpem näshemnäi ashaone haoma

101. zäire vadare jaidhi. 32. paiti jahikayäi yätu-

maityäi maodhanokairyäi upastäbairyäi, yehhe

frafravaiti manö yatha awrem vätöshutem,

102. kekrpem näshemnäi ashaone haoma zäire va-

103. dare jaidhi, yat he kehrpem näshemnäi ashaone

haoma zäire vadare jaidhi.

IV.

Vendidad XIX.

1. 1. Apäkhtarat haca naemät, apäklitavaeibyö

haca naemaeibyö fradvarat, aürö mainyus

2 pourumahrkö daevanäm daevö. uiti davata

ho yo duzhdäo aüro mainyus pourumahrkö:

3. drukhs upadvära merencaüuha ashäum zara-

4. thustra. drukhs he pairidvarat, buitidaevö

ithyejö marshaonem daozhäo. 2. zarathuströ 5.

ahunem vairim fra^rävayat

:

yathä ahü vairyö athä ratus ashätcit liacä

vaiihöus dazdä mananhö skyaothnanäm

anhdus mazdäi

klishathremcä ahuräi ä yim dregubyö da-

dat vä^tärem.

äpö vanulns fräyazaesa vanhuyäo däityayäo;

daenäm mäzdaya^nim fraorenaeta. dnikhs lie 6.

(jtaretö apadvarat, buitidaevö ithyejö marshao-

nem daozhäo. 3. drukhs he paitidavata: ^kutara 7.

anra mainyö, noit lie aoshö pairivaenämi $pita- 8.

mäi zavathusträi, pouruqarenaiihö asliava zara- 9.

thuströ. zarathuströ mananhö pairivaenät: daeva 10.

me drvantö duzhdäonhö aoshö hämperecente.

4. U9ehistat zarathuströ, frashu^at zarathuströ, 11.

a^aretö aka rnananha khruzhdya tbaeshöparsta- 12.

näm, a9änö za9ta drazhimnö, katöma9aühö 13.

henti, ashava zarathuströ, vindemnö dathusliö 14.

ahuräi mazdäi; kva he drazhahi anhäo zemö 15.

yat pathanayäo 9karenayäo duraepärayäo da-

rejya paitizbarahi nmänahe pourusha^pahe.

5. uzvaedhayat zarathuströ aiirem mainyüm: 16

duzhda aiu-a mainyö, janäni däma daevödätem. 17.

janäni na9us daevödätem, janäni pairikäm yäm 18.

khnäthaiti, yahmäi U9zayäite 9aoshyä9 vere-

thraja haca apat kä9aoyät usha9tarat haca 19.

naemät, usha9taraeibyö haca naemaeibyö. 6. paiti 20.

ahmäi adavata duzhdämö aürö mainyus: mä 21.

me däma merencaüuha ashäum zarathustra

;

tüm ahi pourusha9pahe puthrö, barethryät haca 22.

zävishi
;
apa9tavaüuha vaüuhim daenäm mäzda- 23.

ya9nim, vindäi yänem yatha vindat vadhaghnö

danhupaitis. 7. paiti ahmäi avashata yö 9pitämö 24.

zarathuströ: noit he apa9taväne vaüuhim dae- 25.

näm mäzdaya9nim, noit a9taca noit ustänemca 26.

noit baodha9ca viurvi9yät. 8. paiti ahmäi ada- 27.

vata duzhdämö aürö mainyus: kahe vaca vanäi, 28.

kahe vaca apaya9äi, kana zaya hukeretäoühö

maua däma aürömainyava 1
). 9. paiti ahmäi 29.

avashata yö 9pitämö zarathuströ: hävanaea 30.

tastaca haomaca vaca mazdöfraokhta mana 31.

zaya a9ti vahistem, ana vaca vanäni, ana vaca 32.

apaya9äne, ana zaya hukeretäoühö äi duzhda

aüra mainyö; dathat 9peiitö mainyus, dathat 33.

zruni akarane, fradathen ameshäo 9penta hu- 34.

khshathrä hudhäoühö. zarathuströ ahunem vai- 35.

rim tra9rävayat: yathä ahü vairyö tä va9tärem;

främraot ashava zarathuströ: tat thwä pereQä, 36.

eres möi vaocä ahurä.

11. pere9at zarathuströ ahurem mazdäm: 37.

ahura mazda mainyö 9p^nista dätare gaethanäm

a9tvaitinäm ashäum
,

darejya paitizbarahi 2
)

ahuräi mazdäi vaühave vohümaidhe äoühänö,

ashäi vahistäi, khshathräi vairyäi
, 9pentayäi 38-

ärmat^e. 12. kutha his azem kerenaväni haca 39.

avanhät drujat, haca duzhda aüra mainyö;

kutha hämraethwem, kutha paitiraethwem, kutha 40.

1) II ss. aürö mainyus. 2) Hss. paitizbarahe.
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na9us apayaqäne haea avanhät vmat yat mä-

41. zdaya9noit; kutha narem ashavanem yaozhda-

thäni, kutha näii’ikäm ashaonim yaozhdäthrem

42. baräni. 13. äat mraot ahuro mazdäo: nizba-

yahuha tu zarathustra vanuhim daenäm inäzda-

43. ya9nim, nizbayanuha tii zarathustra aväon

arneshäo 9penta avi haptokarshvairim zäm,

44. nizbayanuha tu zarathustra thwäshahe qadhä-

tahe, zrvänahe akaranahe, vayaos uparokai-

45. ryehe, nizbayanuha tu zarathustra väto takhmo
mazdadhäto

,
qpeiita qrira dughdha ahurahe

46. mazdäo; 14. nizbayanuha tu zarathustra fra-

47. vashim mana yat ahurahe mazdäo, avam yäm
mazistämca vahistämca 9raestämca khraozhdi-

stämca khrathwistämca hukereptemämca ashät

48. apanotemämca
,

yehhe urva mäthro 9pento.

49. qato nizbayanuha zarathustra imat däma yat

50. ahurahe mazdäo. 15. vakhshem me a9a9at za-

51. rathustro: nizbayemi ahuro mazdäo ashava

52. däma dätem, nizbayemi mithrem vourugaoyaoi-

tim huzaenem qarenanha9temem zayanäm vere-

53. thrava9temem zayanäm
,

nizbayemi craoshem
ashim huraodhem 9naithis zaqtayo drazhimnem

54. kameredhe paiti daevanäm; 16. nizbayemi
55. mäthro 9pento yo asqarenäo, nizbayemi thwä-

shahe qadhätahe, zrvänahe akaranahe, vayaos

56. uparokairyehe, nizbayemi väto takhmo mazda-
dhäto, 9penta qrira dughdha ahurahe mazdäo,

57. nizbayemi vanuhim daenäm mäzdayaqnim, dä-

tem vidoyum zarathustri.

58. 17. pereqat zarathustro ahurem mazdäm:
59. dato anhen ahura mazda, kana ya9na yazäne,

kana yaqna fräyazäne imat däma yat ahurahe
60. mazdäo. 18. äat mraot ahuro mazdäo : urvara-

näm uruthmyanäm avajaqäi 9pitama zarathustra

61. crira uructa amavaiti, imat vaco framru:

62. nemo urvaire vanuhi mazdadhäte ashaone.

63. ashem vohu. 19. bare9ma he uzbärayat aesho-

64. dräjo yavofratho •, mä he bare9ma pairikeretem

pairikerentis naro anhen ashavano hävoya
65. zaqta nyä9emno, yazemno ahurem mazdäm,

66. yazemno ameshe 9pente, haomacca zäiris be-

rezo 9riräo9ca vohumanorätaca vanuhi mazda-
dhäta, ashaone vahisto.

67. 20. pere9at zarathustro ahurem mazdäm:
68. vi9p6vidhväo ahura mazda, aqafnö ahi abaiiho

69. tum yo ahuro mazdäo. vohu manö hämrae-

thwayeiti
,

vohu mano paitiraethwayeiti haca

avaühat tanvat yat daevojatayät daeva häm-
70. raethwayeiti

;
bvat vohu mano yaozhdäto. 21. äat

mraot ahuro mazdäo: gaomaezem aya9ois za-

rathustra gaom pairi ukhshänem bikhedhrem

71. däityokeretem
,
yaozhdäta frabarois zäm paiti

72. ahuradhätäm, pairikarshem pairikarshoit aesho

73. nä yo yaozhdäthryo. 22. qatein asho9tüitinäm

upa9tvoit: ashem vohu vahistem aqti, ustä a9ti

74. ustä ahmäi hyat ashäi vahistäi ashem
;
bizhvat

ahunem vairim fra9rävayoit: yathä ahü vairyo

75. väqtärem
;

catura fra9nana fra9nayoit gao-

maezem gavadätayäo, bis äpem mazdadhätayäo.

23. yaozhdäta bun vohu mano, yaozhdäta bun 76.

mashyö ;
uzgeurvayät. vohu mano hävoya bäzvö 77.

dashinaca dashina bäzvo hävayaca. äat vohu 78.

mano nidhaithis qürothwarstanäm raoeaiihäm,

yat he 9täräm baghodätanäm aiwiraocayäonte,

vi9pem ä ahmät yat he nava khshafna cacä- 79.

onte. 24. äat paqca navakhsliaparät äthre 80.

zaothräo frabarois, khruzhdranäm ae9manäm

äthre frabarois, vohugaonanäm baoidhinäm

äthre frabarois
,

vohu mano äbaodhayaeta. 81.

25.

yaozhdäta bun vohu mano, yaozhdäta bun 82.

mashyo, uzgeurvayät vohu mano hävoya 83.

bäzvo dashinaca dashina bäzvo hävayaca

;

fravaocat vohu mano: nemo ahuräi mazdäi, 84.

nemo ameshaeibyo qpentaeibyo, nemo anyae-

shäm ashaonäm.

26. pere9at zarathustro ahurem mazdäm : 85.

viqpovidhväo ahura mazda, hakhshäne narem 86.

ashavanem
,
hakhshäne näirikäm ashaonim,

hakhshäne drvatäm daevayaqnanäm merezuji-

tim mashyänäm; zäm ahuradhätäm nipä- 87.

rayanta, äpem tacantäm, yavanäm uruthmän,

anyäm he avaretanäm nipärayanta. aat mraot 88.

ahuro mazdäo : hakhshaesa ashäum zara-

thustra.

27. dätare gaethanäm aqtvaitinäm ashäum. 89.

kva tä däthra bavainti, kva tä däthra pära-

yeinti
,
kva tä däthra pairibavainti

,
kva tä

däthra paiti banjaqäonte, mashyo a9tvaiti

aiihvo haväi urune paradaithyät. 28. äat mraot

ahuro mazdäo: paqca parairictahe mashyehe, 90.

paqca fraqakhtalie mashyehe, paqca pairi-

thuem kerenente daeva drvanto duzhdäonho.

thrityäo khshapo viu9aiti u9raocayeiti bämya, 91.

gairinäm ashaqäthranäm a9naoiti mithrem hu- 92.

zaenem, hvarekhshaetem uzyoraiti. 29. viza- 93.

resho daevo näma qpitama zarathustra ur- 94.

vänem baqtem vädhayeiti drvatäm daevaya-

9nanäm merezujitim mashyänäm; pathäm 95.

zrvodätanäm ja9aiti ya9ca drvaite yaQca

ashaone; cinvatperetum mazdadhätäm ashao- 96.

nim baodha9ca urvänemca yätem gaethanäm

paitijaidhyeinti dätem a9tvaiti aiihvo. 30. hau 97. 98.

qrira kereta takhma huraodha jaqaiti qpänavaiti

nivavaiti pu9avaiti yaokhstivaiti hnnaravaiti
;

99.

hä drvatäm aghem urvänem temohva nizare- 100.

shaiti; hä ashäunäm urväno taraqca haräm

berezaitim äcnaoiti; taro cinvatperetum vi- 101.

dhärayeiti haeto mainyavanäm yazatanäm. 31.

ucehistat vohu mano hacagätvo zaranyokereto, 102.

fravaocat vohu mano : kadha no idha ashäum 103.

agato ithyejaühatat haca anhaot aithyejanhem 104.

ahüm ä. 32. khshnuto ashäunäm urväno pä- 105.

rayeinti avi ahurahe mazdäo, avi amesha- 106.

näm 9pentanäm avi gätvo zaranyokereto, avi 107.

garo nmänem maethanem ahurahe mazdäo,

maethanem ameshanäm 9pentanäm, maetha-

nem anyaeshäm ashaonäm. 33. yaozhdäthryo 108.

ashava, paqca parairi9tim daeva drvanto du-
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109. zhdäonhö baodhem avatha fratere^enti yatha

maeshi vehrkavaiti vehrkat haca fratere^aiti.

HO. 111. 34. narö ashavanö hämbavainti nairyöcanhö

1 12. hämbavaiti
,

a^to mazdäo ahurahe mrüidhi

113. nairyöcanhö. qatö nizbayanuha zarathustra

114. imat däma yat ahurahe mazdäo. 35. vakhshem
1 15. me a^äcat zarathustro : nizbayemi ahurö mazdäo

ll(j. ashava däma dätem, nizbayemi zäm ahuradhä-

täm
,
äpem mazdadhätäm

,
urvaräm ashaonim,

117.118. nizbayemi zrayö vourukashem, nizbayemi ac-

119. manem qanvantem, nizbayemi anaghra raocäo

120. qadhätäo; 36. nizbayemi vahistem ahüm
121. ashaonäm raocafihem vicpoqäthrem, nizbayemi

garö nmänem maethanem ahurahe mazdäo,

maethanem ameshanäm cpentanäm
,

maetha-

122. nem anyaeshäm ashaonäm, nizbayemi micvä-

nahe gätvahe qadhätahe, cinvatperetum mazda-

123. dhätäm
;

37. nizbayemi ^aokäm vanuhim vou-

124. rudöithräm, nizbayemi ugliräo ashäunäm fra-

125. vashayö, vicpäo dämän ^avanhaitis, nizbayemi

verethraghnem ahuradhätem baroqareno ma-

126. zdadhätem
,

nizbayemi tistrim ^tärem rae-

vantem qarenanheutem geus kehrpa zaranyö-

127. crvahe
;

38. nizbayemi gäthäbyö epentäbyö

128. ratukhshathräbyö ashaonibyö
,

nizbayemi

ahunavaityäo gäthayäo, nizbayemi ustavaityäo

gäthayäo, nizbayemi epentämainyeus gätha-

yäo
,

nizbayemi vohukhshathrayäo gäthayäo,

129. nizbayemi vahistöistöis gäthayäo; 39. ni-

zbayemi avat karshvare yat arezahe cavahe,

nizbayemi avat. karshvare yat fradadhafshu

vidadhafshu, nizbayemi avat. karshvare yat

vourubaresti vourujaresti
,

nizbayemi imat

130. karshvare yat qanirathern bämim, nizbayemi

131. haetumantem raevantem qarenanhentem
,

niz-

bayemi ashöis vanhuyäo, nizbayemi ci^tois

vanhuyäo
,

nizbayemi razistayäo cictayäo,

132. nizbayemi qarenö airyanäm daqyunäm, niz-

bayemi qarenö yimäi khshaetäi hväthvväi.

133. 40. yastö khshnuto frithö paitizantö (jraoshö

ashyö, huraodhö verethraja Qraosho ashyö.

134. äthre zaothräo frabarois, khruzhdranäm aey-

manäm äthre frabarois
,
vohugaonanäm baoi-

135. dhinäm äthre frabarois. ätarein väzistem

fräyazaesa daeum janem Qpenjaghrem. qä-

136. <;ta qarethäo frabarois perenäm vighzhä-

137. rayeintim. 41. ^raoshem ashim fräyazaesa.

138. (jraosliö ashyö daeum kundem bangem viban-

139. gern avajanyät; drujackanäm hämpataiti

drvatäm daevaya^nanäm merezujitim masliyä-

140. näm. nazdistät danhävö yaozhdäthryät haca

frakaire frakerenaot väijtre verezyöit. pa^us-

qarethem gave qarethem. 42. nizbayemi karö

macyö upäpö bune jafranäm vairyanäm, niz-

bayemi merezu pourvöqadhätö yuidhistö inai-

niväo dämän, nizbayemi hapta (jraväo *)

bämya hanäonhö puthräonhö pu^äonhö ba-

vainti.

1) Hss. 9 ravo.

43. fradavata vidavata framanyata vima-

nyata anrö mainyus pouiumahrkö daevanäm
daevö, indrö daevö, ^äuru daevö, näonhaithim

daevö, taurvi zairica, aeshmem khrvidrum,

akatashem daeum
,
zyäm daevödätem, ithyejö

marshaonem, zaurva duzhdä fedhrö kerenaoiti,

buiti daevö
,

driwis daevö
,

daiwis daevö,

kacvis daevö, paitisö daevö daevanäm daevö-

temö. 44. daevö uiti davata hö yö duzhdäo
anrö mainyus pouiumahrkö: cim hämberetha
hämbärayanta daeva drvantö duzhdäonhö
arezurahe paiti kameredhem. 45. advarenta 141.

adäunta daeva drvantö duzhdäonhö
; uruthenta

adäunta daeva drvantö duzhdäonhö
,
aghäm 142.

daoithrim däunta daeva drvantö duzhdäonhö
;

imem nö hämberetha hämbärayama arezurahe

paiti kameredhem. 46. zätö be yö ashava 143.

zarathustro nmänahe pourushacpahe. kva he 144.

aoshö vindäma. häu daevanäm ^nathö
,

häu
daevanäm paityärö

,
häu drukhsvidrukhs. 145.

nyäoiicö daevayäzö, na^us daevödätö, draoghö 146.

mithaokhtö. 47. adäunta advarenta daeva 147.

drvantö duzhdäonhö bunern aiiheus temanhahe

yat ereghatö daozhahhahe. ashem vohu.

V.

Veudidäd I.

1. Mraot ahurö mazdäo ^pitamäi zarathusträi : 1.

azem dadhäm cpitama zarathustra a^ö rämö- 2-

däitim nöit. kudatshäitim. yedhi zi azem nöit 3.

daidhyäm cpitama zarathustra acö rämödäitim

nöit kudatshäitim, viepö aiihus a^tväo airya- 4.

nem vaejö fräshnvät. 2. a^ö rämödäitim nöit.

aojörämistäm
,
paoirim bitim. äat ahe paityä-

rem mashimärava : shathäm haitim.

3. paoirim acaiihämca shöithranämca vahi- 5.

stem fräthwere^em azem yö ahurö mazdäo : 6.

airyanem vaejö vanhuyäo däityayäo. äat ahe 7.

paityärem fräkereiitat anrö mainyus pouru-

mahrkö: azhimca yim raoidbitem zyämca dae- 8.

vödätem. 4. da^a avatha rnäohhö zayana, dva 9,

hämina. hapta henti häminö mäoüha
,
panca 10.

zayana askare. taeca henti eareta äpö, Qareta

zemö, ^areta urvarayäo. adha zimahe maidhim, 11.

adha zimahe zaredhaem, adha zyäo^cit pairi- 12

pataiti
,
adha fraestein vöighnanäm.

5. bitim acanhämea shöithranämca vahistem 13.

fräthwerecjem azem yö ahurö mazdäo: gäum 14.

yim <;ughdhöshayanem. äat ahe paityärem frä- 15.

kerentat anrö mainyus pourumahrkö: ckaitim 16.

yäm gavaca dayaca pourumahrkem.

6. thritim acaiihämca shöithranämca vahistem 17.

fräthwerecem azem yö ahurö mazdäo : möurum 18.

eurem ashavanem. äat ahe paityärem fräkeren- 19.

tat anrö mainyus pourumahrkö : maredhämca 20.

vithushämca.

7. tuirim acanhämea shöithranämca vahistem 21.

fräthwerecem azem yö ahurö mazdäo : bäkhdhim 22.
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23. criram eredhwödrafshäm. äat alie paityärem

24. fräkerentat anrö mainyus pourumahrko : bra-

varemca uQadlia^-ea nurtu.

25. 8. pukhdhem acanhämca shöithranämca va-

histem fräthwerecem azem yö aliurö mazdäo:

26. nicäiin yiin antare mourumca bäklidhimca.

27. äat ahe paityärem fräkerentat aiirö mainyus

28. pourumahrko : aghemca vimanöhim.

29.

' 9. khstum acanhämca shoithranamca valii-

30. stern fräthwerecem azem yo ahuro mazdäo: ha-

31. röyüm yim visfiarezanem. äat. ahe paityärem

32. fräkerentat anrö mainyus pourumahrko: Cra-

ckern ca driwikäca.

33. 10. haptathem acanhämca shöiihranämca va-

histem frätliwerecem azem yo ahuro mazdäo:

34.

35. vaekeretem yim duzhaköshayanem. äat ahe

paityärem fräkerentat anrö mainyus pouru-

36. mahrkö: pairikäm yäm khnäthaiti, yä upa-

nliacat kerecäcpcm.

37. 11. astemem acanhämca shöithranämca va-

histem frätliwerecem azem yo ahuro mazdäo:

38. 39. urväm vouruväcträm. äat ahe paityärem frä-

40. kerentat aiirö mainyus pourumahrko: agha

aiwistära.

41. 12. näumem acanhämca shöithranämca valii-

stem fräthwerecem azem yo ahuro mazdäo:

42. 43. khnentem yim vehrkänöshayanem. äat ahe

paityärem fräkerentat aiirö mainyus pourumah-

44. rkö: agha anäperetha skyaothna yä narö-

vaepaya.

45. 13. dagemem a^afihämca shöithranämca va-

histem fräthwerecem azem yö ahuro mazdäo

:

46. 47. haraqaitim criram. äat ahe paityärem frä-

48. kerentat aiirö mainyus pourumahrko: agha
anäperetha skyaothna yä naQuijpaya.

49. 14. aevödaQcm acanhämca shöithranämca va-

histem fräthwerecem azem yö ahuro mazdäo:
50.51. haetumentem raevantem qarenaiihantem. äat,

alie paityärem fräkerentat anrö mainyus pou-

52. 53. rumahrkö: agha yätava. 15. aernca ahe ci-

54.55. thrödakhstö anhat, aem cithröpaitidayö
:

yatha

56. kavaca ja^en zaoyehe yätumantem, adha henti

57. yätumaQtema; adha taecit uzja^enti yä meren-

58. cyäica zaradhaghnyäica, khstämicatca madlia-

khaheca tun.

59. 16. dvada§em acanhämca shöithranämca va-

histem fräthwerecem azem yö ahuro mazdäo :

60. raghäm thrizantum. vaedhaiihö nöit azhöis 1

)

61. dahäkäi. äat alie paityärem fräkerentat aiirö

62. mainyus pourumahrko: aghemca uparövima-

nöhini.

63. 17. thrida§em acanhämca shöithranämca frä-

64. thwere^em azem yö aliurö mazdäo: cakhrem

65. ^iirem ashavanem äat, alie paityärem fräkeren-

66. tat aiirö mainyus pourumahrko : agha anäpe-

retha skyaothna yä na^uspacya.

67. 18. cathrudaijem acanhämca shöithranämca

68. frätliwerecem azem yö aliurö mazdäo: varenem

yim cathrugaoshem
,
yalimäi zayata thraetaonö 69.

janta azhöis dahäkäi. äat, ahe paityärem frä- 70.

kerentat anrö mainyus pourumahrko: ara- 71.

thwyäca dakhsta anairyäca dailheus aiwistära.

19. pancaclacem acanhämca shöithranämca 72.

vahistem frätliwerecem azem yö aliurö mazdäo:

yo hapta hindu. liaca ushactara hihdva avi 73. 74.

daoshatarem hindum. äat ahe paityärem frä 75.

kerentat anrö mainyus pourumahrko : arathwyä- 76.

ca dakhsta arathwimca garemäum.

20. khshvasdacem acanhämca shöithranämca 77.

vahistem fräthwerecem azem yö ahuro mazdäo
upa aodhaeshu raiihayäo, yöi aeärö aiwyä- 78.79.

khshayeinti. äat alie paityärem fräkerentat 80.

aiirö mainyus pourumahrko: zyämca daevö- 81-

dätem taozhyäca daiiheus aiwistära.

21. henti anyäoccit acäocca shöithräocca c>i- 82.

räocca gufräocca berekhdhäocca frashäoc-ca

bämyäocca. ashem voliii.

Yasht XXII.

Perecat zarathuströ aliurem mazdäm: aliura 1.

mazda mainyü cp ( 'n i sta dätare gaethanäm a-

Ctvaitinäm ashäum. yat ashava parairithyeiti,

kva aetäm khshapanem havö urva vanhaiti.

äat mraot aliurö mazdäo.- acne vaghdhanät ni- 2.

shidhaiti ustavaitim gätliäm ci'ävayö ustatätem

nimraomnö: ustä ahinäi yahmäi ustä kahmäicit^

vacekhshayäc mazdäo däyät ahuro.

upu aetäm khshapanem avavat shätöis urva

ishaiti, yatha viepem imat yat juyö anhus. yäm 3.

bityäm kva aetäm khshapanem havö urva va-

iihaiti. äat mraot aliurö mazdäo upa aetämcit 4

khshapanem avavat shätöis tä far. yäm thrityäm 5.

kva khshapanem havö urva vanhaiti. äat mraot 6

ahuro mazdäo ta upäca aetämcit khshapanem
avavat shätöis ta ?ar. thrityäo khshapö thraosta 7.

vyueä c^ähayeiti yö nars ashaonö urva urva-

rähuca paiti baoidhisca vididhäremnö cadba-

yeiti
,

ädim vätö upavävö cadhayeiti rapithwi-

tarat haca naemät rapithwitaraeibyö haca nae-

maeibyö hubaoidhis hubaoidhitarö anyaeiliyö

vätaeibyö. äat tem vätem näonhaya uzgere- 8.

mbyö ca(ihayeiti yö nars ashaonö urva: kuda-

dliaem ‘) vätö väiti, yim yava vätem näonhäbya

hubaoidhitemem jigaurva. anhäo dimvitayäo 2
)

9.

frerenta ca4kayeiti yä hava daena kaininö

kehrpa cial
'ayao khshöithnyäo aurushabäzvö

amayäo huraodhayäo huzarstayäu eredva-

fshnyäo cra°lanvo äzätayäo racvaccithrayäo

paiieadacayao raodhaeshva kehrpa avavatö era-

yäo yatha dämän craestäis. äat bim aoklita 10.

perecö yö nars ashaonö urva: cisca caräitis

ahi, yäm it yava caräitinäm kehrpa craSstäm

dädareca. äat he paitiaokhta yä hava daena: 11.

azem bä te alimi yum liumanö hvaeö huskyao-

1. kudat aem 'Spiegel). 2. II ss. ztayao.
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tliana hudaena yä liava daena qaepaithe tanvo.

cisca tliwäm cakana ava rmujanaea vanhanaca

9rayanaca hubaoidhitaca verethrajiletaca paiti-

12. dvaeshayantaca, yatha yat me cadhayehi. tum
mäm cakana yum liumano hvaco huskyaothana

hudaena ava ma^iyca gli° *) yatha yat te ca-

13. dhayemi. yat tum aidhim aetenois ^aocayaca

kerenavantem baoijava^ca varakhedhräo^ca va-

rozhintcm urvaro^trayäcca kerenavantem
,

äat

[tarn] tum nishidhois gäthäo^ca ijrävayo apa^ca

vaiiuhis yazemno ätaremca ahurahe mazdäo
naremca ashavanem kukhshnväno acnäatca ja-

14 (^entern düräatca. äat mäm frithäm haitim fri-

thotaräm, 9iiräm haitim 9rirötaräm, berekhdhäm
haitim berekhdhotaräm

,
frataire gätvo äoiiha-

näm fratarotare gätvo nishädliayois, aeta hu-

mata aeta hukhta aeta hvarsta. äat mäm naro

pa9kät yazente ahurem mazdäm dareghoya-

15. stemca hämparstemca. paoirim gäma frabarat

yö nars asliaono urva, humate paiti nidadhät;

bitim gäma frabarat yo nars asbaono urva,

hukhle paiti nidadhät; thritim gäma frabarat

yo nars asbaono urva, livarste paiti nidadhät;

tüirim gäma frabarat yo nars asbaono urva,

16. anaghraeshva raocoliva nidadhät. ädim aokbta

pere90 pourvo ashava parairithyo: katlia a-

sbäum parairithyo, katlia ashäuin apaja90 ski-

tibya^ca haca gaomaitibya9ca vayaeibya9ca

liaca mäyavaitibya^ca
,

agtvatat haca aiihaot

manahim avi almm, ithyejanuhatat liaca aiihaot

aithyejanhuntem avi ahüm
;
katlia te dareghem

17. usta abavat. äat mraot ahuro mazdao! mä dem

.liere90 yim pere9ahi, yim khrvantem äithivan-

tem urvistrem pantäm aiwitem yat a9ta9ca

18. baodhaiiha9ca viurvistim. qarethanäm he bere-

tanäm zaremayehe raoghnahe, tat a9ti yüno

humananlio hvacanho huskyaothnahe hudae-

uahe qarethem pa^ca parairi9tim, tat näiri-

kayäi fräyohumatayäi fräyohükhtayäi fräyo-

hvarstayäi husbäm9ä9tayäi ratukhshathrayäi

ashaonyäi qarethem pa9ca parairi9tim.

1!). pere9at zarathustro t“ ashäum. }’at drväo ava-

mairyeite, kva aetäm khshapauem havo urva

20. vaiihaiti. äat mraot ahuro mazdäo : avadlia bä

ashäum zarathustra a9ne kameredhät handvaraiti

kimäm gätliwyäm vaco 9rävayo : käm neme zäm

ahura mazda kuthra neme ayeni. upa aetäm

khshapauem avavat asliätöis urva ishaiti yatha

1—24. vi9pem imat yat, juyo aiihus. yäm bityäm. yäm
25 . thrityäm 2

). thrit.yäo khshapo thraosta ashäum
zai-athustra vyu9a 9adhayeiti yo nars drvato

urva aeithähuca paiti gaintisca vididhäremno
9adhayeiti. ädim vätö upavävo §adhayäiti apä-

khtarat haca naemät apäkhtaraeibyo haca nae-

maeibyo duzhgaiiitis duzhgaintitaro anyaeibyo

26. vätaeibyo. äat tem vätem näonhaya uzgerein-

byo 9adhayeiti yo nars drvato urva: kuda-

dliaein 3
)
vätö väiti yim yava vätem näonhäbya

1

.

Ab br e v i atur
,

cf. 11. 2. cf. 3^— 6. 3. lcudat

aein (Spiegel).

duzligaintitemem jigaurva. tüirim gäma fraba- 27—33
rat yo nars drvato urva, anaghraeshva temohva

nidadhät. ädim aokhta pere9o pourvo drväo 34.

avamereto : katha drvo avamairyaiiuha
,
katha

drujo J

)
apaja90 skitibya9ca haca gaomaiti-

bya9ca, vayaeibya9ca haca mäyavaitibya9ca,

a9tvatat haca aiihaot manahim avi ahüm, ithye-

jaiiuhatat haca aiihaot aithyejanhuntem avi

ahüm; katha te dareghem ävoya aiihat. ada- 35.

vata aiiro mainyus: mä dem pere90 yim pere-

9ahi, yim khrvaiitem äithivaiitem urvistrem

pantäm aiwitem yat a9ta9ca baodhaüha9ca vi-

urvistim. qarethanäm he beretanäm vishayäatca 36.

vishagaitayäatca, tat a9ti yüno dusmanaiiho

duzhvacaiiho dusskyaothnahe duzhdaenake qa-

rethem pa9ca avamereitim; tat jahikayäi fräyo-

dusmatayäi duzhükhtayäi duzhvarstayäi du-

slläm9ä9tayäi aratukhshathrayäi drvaityäi qa-

rethem pa9ca avamereitim.

ahe nars asliaono fravashim yazamaide, yo 37.

a9m6qanväo näma. adhät anyaeshäm ashaonäm

frakhsti yazäi fravareta. ushi ahurahe mazdäo 38.

yazamaide, darethräi mäthrahe 9pentahe, klira-

tüm ahurahe mazdäo yazamaide, marethräi mä-

thrahe 9pentahe, hizväm ahurahe mazdäo ya-

zamaide, fraväkäi mäthrahe 9pentahe; aom gai-

rim yazamaide yim ushidäm usliidarenem, paiti

a9iii paiti khsliafne ya9Überetäby6 zaotliräbyo.

VI.

Gtätlia Ahunavaiti (Yacna 28—34).

1. Ya9na 28.

Yänim mano yänim vaco yänim skyaothnem

asliaono zarathustrahe : frä ameshä cpentä gätliäo

geurväin. nemo ve gäthäo ashaonis.

1. ahyä yä9a nemaiihä u9tänaza9to rafedhrahyä

manyeus mazdäo paourvim 9peiitahyä ashä vi-

9peng skyaothnä

vanheus khratüm manaiiho, yä khshnvishä geuscä

urväuem.

2. ye väo mazda ahurä pairijacäi voliü mauaiihä,

maibyo dävoi ahväo a9tvata9cä liyatcä mananho

äyaptä ashät haca, yäis rapento daidit qäthre.

3. ye väo ashä ufyäni mana9cä vohü paourvim

mazdämcä ahurem yaeibyo khshathremcä aghzhäo-

nvamnem
varedaiti ärmaitis ä müi rafedhräi zaveng ja9atä.

4. ye urvänem me'n gairim vohü dade hathrä

manaühä

ashiscä skyaothananäm vidus mazdäo ahurahyä,

yavat taväcä avat kli9äi aeshe ashahyä.

5. ashä kat thwä dare9äni mana9cä vohü vaedimno

gätümcä ahuräi 9evistäi craoshem mazdäi

anä mäthrä mazistem väuroimaide khraf9trä hizvä.

1 . drvo ? (W e s t c r g a a r d ).
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6. vohu gaidi manaiihä däidi ashädäo daregäyü

eresliväis tu ukhdhäis mazdä zarathusträi aojo-

nhvat rafeno

ahmaibyäcä ahurä yä daibishvatö dabaeshäo taur-

vayämä.

7. däidi ashä täm ashim vanheus äyaptä mananho

däidi tu ärmaite vistä^päi aeshem maibyäcä

däoQtü mazdä khshayäcä yä ve mäthrä §revimä

rädäo.

8. vahistem thwä vahistä yem ashä vahistä ha-

zaoshem

ahurem yäijä väunus naroi frashaosträi maibyäcä

yaeibya^cä lt räonhäonhoi vi^päi yave vanheus

mananho.

9. anäis väo noit ahura mazdä ashemcä yänäis

zaranaemä

mana^cä hyat vahistem
,
yoi ve yoithemä da^eme

(j-tiitäin,

yuzhem zevistayäonhö aesho khshathremcä 9a-

vanhäm.

10. at ydng ashäatcä voictä vanheuscä dätheng

mananho
erethweng mazdä ahurä, aeibyo perenä äpanäis

kämem,
at ve ldishmaibyä a^unä vaedä qarethyä vaintyä

Qraväo.

11. ye äis ashem nipäonhe mana§cä vohu ya-

vaetäite,

tvetn mazdä ahurä fro mä §ishä thwahmät vao-

canhe

manyeus hacä thwä eeäoüliä yäis- ä anhus paou-

ruyo bavat.

ahyä yä^ä 1
) . .

.
yathä ahü vairyo. ashem vohu.

ahyä^äm häitim yazamaide. yenhe hätäm.

2.

Yacna 29.

1. Khshmaibyä geus urvä gerezhdä: kahmäi mä
thwarozlidüm, ke mä tashat.

ä mä aeshemo haza^cä remo ähushuyä derescä

taviscä,

noit inoi vä^tä 2
) khskmat auyo

,
athä moi ^ä^ta

vohu vä^tryä.

2. adä tashä geus perecjat ashem: kathä toi ga-

voi ratus,

hyat him dätä khshayanto hadä vä^trä gaodäyo

thwakhsho,

kem hoi ustäahurcm
,

ye dregvodibis aeshemem
vädäyoit,

3. ahmäi ashä noit tjarejä advaesho gavoi paiti-

mravat,

avaeshäm noit viduye yä shavaite ädreng ere-

shväonho,

hätäm hvo aojisto, yahmäi zavdng jimä keredushä.

4. mazdäo ^aqäre mairisto yä zi väverezoi pairi-

cithit,

daeväiscä mashyäiscä yäcä vareshaite aipicithit,

hvo viciro ahuro
;
athä ne anhat yathä hvo va^at.

C h re st om ath ie.

5. at väo u^tänäis ahväo za^täis frenemnä ahu-

räi ä

me urvä geuscä azyäo hyat mazdäm dvaidi fera-

Qäobyo,
noit erezhijyoi frajyäitis, noit fshuyante dregvaQu

pairi.

6. at e vaocat ahuro mazdäo vidväo vafus

vyänayä

:

noit aevä ahu vi^.to naedä ratus ashäteit hacä,

at zi thwä fshuyantaecä väctryäicä thworestä ta-

tashä.

7. tem äzutois ahuro mäthrem tashat ashä ha-

zaosho,

mazdäo gavoi khshvidemca, hvo urushaeibyo §pento

cä^nyä,

ka§te vohii manaiihä ye i däyät eeä vä maretaeibyo.

8. aem moi idä viijto ye ne aevo 9acnäo gushatä

:

zarathustro Qpitämo, livo ne mazdä vasti ashäicä

carekarethrä 91’ävayanhe
,
hyat hoi liudemem dyäi

vakhedhrahyä.

9. atcä geus urvä rao^ta ye anaeshem khshän-

mene rädern,

väcim neres a^ürahyä yem ä va^emi ishäkhshathrem,

kadä yavä hvo anhat ye hoi dadat za^tavat avo.

10. yuzhem aeibyo ahurä aogo dätä ashä khsha-

thremcä,

avat vohii manaiihä yä hushitis rämämcä dät,

azemcit ahyä mazdä thwäm menhi paourvim vaedem.

11. kudä ashem vohucä man6 khshathremcä at

mä mashä,

yuzhem mazdä fräkhshnene mazoi magäi ä paiti

zänatä

;

ahurä nü uäo avare, ehmä rätois yüshinävatäm.

ahyä yä^ä 1
)

. . . yathä ahu vairyo. ashem vohii.

khshmävyageusurvam häitim yazamaide. yehhe

hätäm.

3. Ya^na 30.

1. At tä vakhshyä isheiito yä mazdäthä hyatcit

vidushe

cjtaotäcä aliuräi ye^nyäcä vanheus manaüho

humäzdrä ashä yecä yä raocebis dare$atä urväzä.

2. ^raotä geus äis vahistä avaenatä ^ücä mananho,

ä vare näo vicithahyä narem narern qaqyäi tanuye,

parä maze yäoülio ahmäi ne 9azdyoi baodanto paiti.

3. at tä mainyü paouruye yä yemä qafnä a9rvätem

manahicä vacahicä skyaothanoi hi vahyo akemcä

äo9cä hudäonho eres vishyätä noit duzhdäonho.

4. atcä hyat tä hem mainyü ja9aetem paourvim

dazde

gaemcä ajyäitimcä yathäcä anhat apemem anhus

acisto dregvatäm at ashaone vahistem mano.

5. ayäo maniväo varato ye dregväo acistäverezyo

ashem mainyus 9penisto ye khraozhdiste'ng a9eno

va9te

yaecä khshnaoshen ahurem haithyäis skyaothanäis

fraoret mazdäm.

53 *
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6. ayäo noit eres visbyätä daeväcinä liyat is

ädebaomä
pei e^maneng upAjagat liyat verenutä acistem mano
at aeshememhendvarentäyäbänayen ahüm maretäuo.

7. ahmäicä khshathrä jn$at mananhä vohü ashäcä,

at kehrpem utayuitis dadät ärmaitis änmä
aesham toi ä anhat yathä ayaühä ädänäis paouruyo.

8. atcä yadä aesham kaenä jamaiti aenanhäni,

at mazdä taibyo klishathrem vohü mananhä voividäite

aeibyo ^a^ti aliurä yoi asliä daden za§tayo drujYm.

9. atcä toi vaern qyämä yoi im frashe’m kerenaon

ahüm,
maz läo^cä ahuräonho ämoyaQträ baranä ashäcä
hyat hathrä manäo bavat yathrä ci^ti anhat maethä.

10. adä zi avä diüjö avo bavaiti §kendö 9paya-

tbrabyä

at a^istä yaojante ä hushitois vanheus mananho
mazdäo ashaqyäcä yoi zazeiite vanhäo ^ravahi.

11. hyat tä urväta Qashathä yä mazdäo dadät

mashyäonlio
qiticä e'neiti liyateä daregem dregvodebyo rasho

^avaeä ashavabyo at aipi täis anhaiti ustä.

ahyä ya9ä J
)

. . . yathä ahü vairyo. ashem vohü.

attävakhsliyäm liäitim yazamaide. yenhe hätäm.

4.

Ya^na 31.

1. Ta ve urväta marento agustä vaeäo genhämahi

aeibyo yoi urvätäis drüjo ashahyä gaethäo vima-

rencaite,

ateit aeibyo vahistä yoi zarazdäo anhen mazdäi.

2. yezi äis noit urväne adväo aibiderestä vaqyäo,

at väo viijpeng äyoi yathä ratüm ahuro vaedä
mazdäo ayäo äcäyäo yä ashät liacä jvämahi.

3. yäm däo maiuyü äthräcä ashäcä cois ränoibyä

khshnütem,

hyat urvantem cazdonhvadebyo tat ne' mazda vi-

dvanoi vaoeä

hizvä thwahyä äoiilio yä jvanto viQpdng väurayä.

4. yadä ashem zevim anhen mazdäo^cä ahuräoüho !

ashicä ärmaiti vahistä islia§ä mananhä

maibyo kbshathrein aojonhvat yehyä varedä va-

naeinä drujem.

5. tat moi vicidyäi vaoeä hyat moi ashä dätä

vahyo

viduye voliü mananhä meiicä daidyäi yehyä mä
ereshis

täeit inazdä aliurä yä noit vä anhat anhaiti vä.

6. ahmäi anhat vahistem ye moi vidväo vaoeat

haithim

mäthrem yim haurvatäto ashahyä ameretätaejeä

rnazdäi avat khshathrem hyat hoi vohü vakhshat

mananhä.

7. ya^tä mantä pouruyo rnocebis roithwen qäthrä

hvo kl rathwä dämis ashem yä därayat vahistem i

mano
|

tä maz lä mainyü uklishyo ye ä nüi mcit aliurä
i

hämo.

1) cf. y. 28
;

1.

8. at, thwä menhi paourvim mazdä yazüm <jtoi

mananhä
vanheus patarem mananho hyat thwä hem ca-

shinaini liengrabem

haithim ashahyä däinim anheus aliurem skyaotha-

naeshü.

9. tlnvoi a§ ärmaitis thwe ä geus tashä 119 khratus

mainyus mazdä aliurä liyat aqyäi dadäo pathäin

vä§tryät vä äite ye vä noit anhat vä^tryo.

10. at I11 ayäo fravaretä väetrim aqyäi fshuyantem

ahurcin as’iavanem vanheus fsheiigüi mananho,

noit mazdä avä^tryo dava^cinä liumaretois bakhstä.

11. liyat ne mazdä paourvim gaetbäo^cä tasho

daenäo^cä

thwä mananhä khratüscä hyat a9tvaiitem dadäo

ustauem

liyat skyaotkanäcä 9engha9cä yathrä vareneng va-

9äo däite.

12. athrä väcem baraiti mithali vaeäo vä ere-

shvacäo vä

vidväo vä evidväo vä ahyä zarezdäcä manaiiliäcä

änusbakhs ärmaitis mainyü pere9aite yathrä maethä.

13. yä fra9Ü ävishyä yä vä mazdä pen^aitc tayä

ye vä ka9eus aenaüho ä mazistäm ayamate büjem

tä cashmeng thwi9rä häro aibi ashä aibi vaenahi

vi9pä.

14. tä thwä pere9a aliurä yä zi äiti jenghaiticä

yäo isliudo dadente däthranäm haeä asliaono

yäo9cä mazdä dregvodebyo yathä täo anhen han-

keretä liyat.

15. pere9ä avat yä mainis ye dregvä.te khsha-

threm hunäiti

dusskyaothanäi ahurä yenoitjyötüm hanare vinarti

vaQtryehyä aenanlio pa9eus viräatcä adrujyanto.

16. pere9ä avat yathä hvo ye hudänus deinäna-

hyä khshathrem

shoithraliyä vä daqyeus vä asliäfradathäi aeperezatä,

thwävä9 mazdä ahurä yadä livo anhat yä skyao-

thna9cä.

17. katärem asliavä vädregväo vävereuvaitemazyo,

vidväo vidushe mraotü mä evidväo aipidebäväyat,

zdi ne’ mazdä ahurä vanheus fradakhstä mananho.

18. mä cis at ve dregvato mäthrä9cä güstä 9h-

9näo9cä,

äzi demäuem vi9em vä shoithrem vä daqyüm vä

ädät

dushitäcä malirkaecä atliä is 9äzdüm 9 laithishä.

19. güstä ye mantä ashem ahüm bis vidväo ahurä

erezhukhdhäi vacanhäm khshayamauo hizvove^o

thwä äthrä 9uklirä mazdä vanhäu vidätä ränayäo.

20. ye äyat ashavanem divanuiem hoi aparem

khshayo

daregem äyü temanho dusqarethem avaetä9 vaco

tein väo ahüm dregvanto skyaothanäis qäis daenä

naeshat.

21. mazdäo dadät ahuro haurvato ameretäta9cä

bürois ä ashaqyäcä qäpaithyät klishathrahyä 9aro

vanheus vazdvare mananho ye hoi mainyü skyao-

thanäiscä urvatbo.
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22. cithrä i hudäonhe yathauä vaedemnäi mauahhä
vohu hvo khshathrä ashem vacanhä skyaothanäcä

hapti

hvo toi mazdä ahurä väzistö anhaiti aQtis.

nhyä yäfjä 1
)

. .
.
yathä ahü vairyo. ashem vohu.

täveurvätäm häitim yazamaide. yenhe hätäm.

5.

Ya$na 32.

1. aqyäcä qaetus yä^at ahyä vereze'uem mat ai-

ryamnä

ahyä daevä mahini manoi ahurahyä urväzemä

mazdäo

thwoi dütäoüho äonhämä, teng därayo yoi väo

daibishenti.

2. aeibyo mazdäo ahuro (järemno vohu mananhä
khshathrät hacä paitimraot ashä lnishakhä qenvätä,

9pentäm ve ärmaitim vauuhim varemaide, hä ne

anhat.

3. at yüs daevä vicjpäonho akät mananho §tä ci-

threm

y.ujcä väo mas yazaite drüjaqcä pairimatoiscä

skyaomäm aipi daibitänä yäis aqmdum bümyäo
haptaithe.

4. yät yuscä frahmi mathä yä mashyä acistä

dahto

vakhshente dacvozustä vanhe’us Qizhdyamnä ma-

nanho

mazdäo ahurahyä khrateus naeyanto ashäatcä.

5. tä debnaotä mashim hujyätois ameretätaijcä

hyat väo akä mananhä yeng daeve'ng akacjcä mainyus

akä skyaothnem vacanhä yä fracinac dregvantem

khshayo.

6. paouruaenäo e'näklistä yäis qrävayeite yezi

täis athä

hätä maräne ahurä vahistä voi^tä mananhä
thwahmi vi mazdä ldishathroi ashaecä (jehgho

vidäm.

7. aeshäm aenaühäm naecit vidväo äjoi hädroyä

yä joyä cehgl’iaite yäis Qrävi qaenä ayanhä

yaesliäm tu ahurä erekhtem mazdä vaedisto ahi.

8. aeshäm aenaühäm vivanhusho <jrävi yimaijcit

ye mashyeng cikhshnusho ahmäkeng gäus bagä

qaremno

aeshämeit ä ahrni thwahmi mazdä vicithoi aipi.

9. dus^agtis ^raväo morendat hvo jyäteus §ehha-

näis khratum

apo mä istim apayantä berekhdhäm häitim vanheus

mananho

tä ukhdhä mauyeus mahyä mazdä ashäicä yü-

shmaibyä gereze.

10. hvo mä nä Qraväo morendat ye acistem vae-

nanhe aogedä

gäm ashibyä hvarecä ya^cä dätheng dregvato dadät

yaqcä vä^trä viväpat ya$cä vadare voizhdat ashäune.

11. taccit mä morendän jyotüm yoi dregvato ma-

zibis cikoitares

anheuscä anhava^cä apayeiti raekhnanho vaedem

yoi vahistät ashaono mazdä räreshyän mananho.

12. yä räonhayen cravafihä vahistät skyaothanät

maretäno

aeibyo mazdäo akä mraot yoi ge'us morenden

urväkhsukhtl jyotüm

yäis grehmä ashät varatä karapä khshathremcä

ishanäm drujem.

13. yä khshathrä grehmo hisha^at acistahyä

demäne mananho
anheus marekhtäro ahyä yaecä mazdä jigerezat.

käme
thwahyä mäthräuo dutem ye is pät darecät ashahyä.

14. ahyä grehmo ä hoithwo nx kävayaijcit khratus

ni dadat

varecä hicä fradivä hyät vi^cntä dregvantem avo

hyatcä gäus jaidyäi mraoi ye düraoshem cao-

cayat avo.

15. anäis ä vi ne nä§ä yä karapotäoQcä kevi-

täoQeä

aväis aipi yeng dainti noit jyäteus khshayamneng

vaQO

toi äbyä bairyäonte vanheus ä demäne mananho.

IG. hainem tat vahistäcit yd ushuruye qya^cit,

dahmahyä
khshayo^ mazdä ahurä yehyä mä äithiscit dvaethä

liyat. aenanhe dregvato eeä nü ishyeng anhayä.

ahyä yäcjä 1

)
. .

. yathä ahü vairyo. ashem voliü.

qaetumaitliyem häitim yazamaide. yenhe hätäm.

6.

Yacna 33.

1. yathä äis ithä vareshaite yä dätä anheus

paouruyeliyä

ratüs skyaothanä razistä dregvataecä hyatcä ashaoue

yehyäcä lidmyä^aite mithahyä yäcä hoi ä erezvä.

2. ät ye akem dregväite vacanhä vä at vä ma-

nanhä

zacfoibyä vä vareshaiti vanhäu vä coithaite aqtiin

toi väräi rädenti ahurahyä zaoshe mazdäo.

3. ye ashäune vahisto qaetü vä at vä verezenyo

airyamnä vä ahurä vidä§ vä thwakhshanhä gavoi

at hvo ashahyä anliat vanhduscä vä^tre mananho.

4. ye thwat mazdä a^rustim akemcä mano v
-a-

zäi apä

qaeteuscä taremaitim verezenahyäcä nazdistäm

drujem

airyamana^cä nadeiito g(iuscä väqträt acistem

mantüm.

5. ya^te viQpdinazistem 91’aoshem zbayä avanhäne

apä no darrgojyäitim ä khsliathrem vanheus ma-

nanho

ashät ä erezixs patlio yaäshü mazdäo ahuro shacti.

6. ye zaetä asliä erezus hvo mauyeus ä vahistät

kayä

ahmät avä manaiihä yä verezidyäi mafitä vä^tryä

tä' toi izyä ahurä mazdä darstoiscä he'mparstoiscä.

7. ä mä äidüm vahistä ä qaethyäcä mazdä da-

reshatcä

ashä vohu mananhä yä cruye pare magaono,

ävis näo antare heiitü nemaqaitis cithräo rätayo.

1) cf. y. 28, 1. 1) cf. y. 28, 1.
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frö möi fravöizdüm arethä tä yä vohü sliavai

mananhä
ya^nein mazdä khshmavato at. vä ashä «jtaoinyä

vacäo

dätä ve ameretäta^cä utayüiti haurvatäo draonö.

5). at toi mazdä tem mainyüm ashaokhshayantäo

Qaredyayäo

qätlirä maetliä mayä vahistä baretu mananhä
ayäo äroi häkurenem yayäo hacainte urväuö.

10. vi(;päo 9-töi hujitayö yäo zi äonhare yäo^cä

henti

yäo^cä mazdä bavainti, thwahmi bis zaoshe äba-

khshöhvä

vohü ukhshyä mananhä khshathrä ashäcäustätanüm.

11. ye ^evisto ahurö mazdäoQcä ärmaitiseä

aslicmcä frädatgaethem manaQcä voliü khshathremcä

91'aotä möi marezhdätä möi ädäi kahyäicit paiti.

12. uq möi uzäreshvä ahurä ärmaiti tevishim

da^vä

9peuistä maiuyü mazdä vaiihuyä zavöädä

asha hazö emavat vohü mananhä fgeratüm.

13. rafedhräi vourucashäne döishi möi yä ve

abifrä

tä khshathrahyä ahurä yö vanheus ashis mananhö
fro cpentä ärmaite asliä daenäo fradakhshayä.

14. at rätärn zarathuströ tanva§cit qaqyäo ustanem

dadäiti paurvatätein mananha^cä vanheus mazdä
skyaothanahyä ashä yäcä ukhdhaqyäcä craoshem

khshathremcä.

ahyä yä^ä 1
)

. .
.

yathä ahü vairyö . ashem voliü .

yathääisithäm häitim yazamaide
.
yenhe hätäm.

7. Ya^na 34.

1. yä skyaothanä yä vacanhä yä ya^nä amere-

tätem

ashemeä taeibyö däoiihä mazdä khshathremcä

haurvatätö

aesbäm toi ahurä ähmä paourutemäis dagte.

2. atcä l toi manaiihä mainyeuscä vanhäus viQpä

dätä

9pentaqyäcä neres skyaothanä yeliyä urvä asha

hacaite

pairi gaethe khshmavato valime mazdä garöibis

9tütäm.

3. at toi myazdem ahurä nemanhä ashäicä däma

gaethäo vi^päo ä khshathröi yäo vohü thraostä

manaiihä

äroi zi hudäonhö vicpäis mazdä khshmäva^ü (javö.

4. at toi ätarem ahurä aojöiihvantem ashä u^emahi

allstem ömavantern (jtöirapentem cithräavanhem

at mazdä daibishyante za^täistäis derestä aenanhein.

5. kat vä khshathrem kä istis skyaothanäis mazdä

yathä väo ahmi

ashä voliü manaiihä thräyöidyäi drigüm yüshmäkem

parö väo vicpäis pare vaokhemä daeväiscä klirat-

9trä mashyäiscä.

6. yezi athä ^tä haitlnm mazdä ashä vohü ma-

nanhä,

at tat möi dakhstem dätä ahyä aiiheus vi^pä maetliä

yathä väo yazenniaijcä urväidyäo ^tava^ ayeni paiti.

7. kuthrä toi aredrä mazdä yöi vanheus vaedemnä

manaiihö

ijengllüs raekhnäo a^pencit ^ädräcit cakhrayö

usheurü

naecim täm anyem yüshmat vaedä ashä, athä näo

thräzdüm.

8. täis zi näo skyaothanäis byante yaeshü 39

pairi pourubyö ithyejö

liyat a9 aojäo näidyäonhem thwahyä mazdä Ü9tä

urvätahyä

yöi nöit ashem mainyantä aeibyö düire vohü a9manö.

9. yöi 9pentäm ärmaitim thwahyä mazdä be-

rekhdhäm vidushö

dusskyaothanä avazazat vaühe'us evi9ti mananhö
aeibyö rtiash ashä 9yazdat yavat ahmat aurunä

khraf'9trä.

10. ahyä vanheus mananhö skyaothanä vaocat

garebäm hukhratus

9pentämcä ärmaitim dämim vidväo hitham ashahyä

täcä vi9pä ahurä thwahmi mazdä khshathröi ä

voyathrä.

11. at toi ube haurväo9cä qarethäi ä amereta-

täo9cä

vanheus khshathrä manaiihö ashä mat ärmaitis

vaklist

utayüiti tevishi täis ä mazdä vidvaeshäm thwöi alii.

12. kat toi räzare kat vaslii kat vä 9tütö kat vä

ya9nahyä

9rüidyäi mazdä frävaocä yä ve' däyät ashis räslmäm

i 9ishä näo ashä pathö vanheus qaeteng manaiihö.

13. tem adväuem ahurä yem möi mraos vanheus

manaiihö

daenäo 9aosliyantäm yä hü keretä ashätcit ur-

väkhshat

liyat cevistä hudäobyö mizhdem mazdä yehyä tü

dathrem.

14. tat zi mazdä vairim a9tvaite ustänäi dätä

vanheus skyaothanä mananhö yöi zi geus verezene

azyäo

khshmäkäm huci9tim ahurä khrateus ashä frädö

verezenä.

15. mazdä at möi vahistä 9raväo9cä skyaothauäcä

vaocä

tä tü vohü mananhä ashäcä ishudem 9tütö

khshmäkä khshathrä ahurä frashem va9uä haithyem

däo ahüm.

ahyä yä9a’) . .
.

yathä aliü vairyö. ashem vohü.

yäskyaothanäm häitim yazamaide. ahunavaitim

gäthäm ashaonim asliahe ratüm yazamaide. ahuna-

vaithyäo gäthayäo haiidätä yazamaide. yenhe hätäm.

1) cf. y. 28, 1. 1) cf. y. 28, 1.



Nachträge (zum Wörterbuch).

S. 6 a Z. 22 fehlt aetavat.

S. 18b ist vor adhavi einzufügen: adliara-

liaema (von adhcira -(- n°) n. die untere Seite,

abl. adharanaemät unten yt. 14, 19.

S. 18b ist vor anairya einzufügen: anaipi-

päremua (von 2 a -j- aipip0
,
von par) adj., nicht

sühnend, dat. anaipipäremnäi vd. 8, 309. 14, 74.

S. 27b ist hinter ayaozhclayan einzufügen:

ayaozhdäiti (von 2 a -f- y°) f. Unreinheit, loc.

ayaozlidäta lcerenaoiti er macht in Unreinheit, ver-

unreinigt, vd. 8, 128. 9, 45.

S. 78a ist hinter Icameredlia einzufügen: kame-

redliöjair (vom vor. -[- jan
)

adj.
,

den Schädel

schlagend, zerbrechend, acc. °janem yt. 10, 26. gen.

°janö yt. 10, 109. graoshahe Jeameredhöjanö daeva-

näm y. 56, 13, 3. = yt. 11, 19.

S. 99b ist hinter gaona einzufügen: gaoilö-

tema (Superlativbildung vom vor.) adj.
,

die

beste Farbe habend
,

nom. f. gaonötema bawris

yt. 5, 129.

S. 104b ist hinter gätu einzufügen: gfitucata

(vom vor. -[- c°) adj., hundertfach mit Thronen,

mit 100 Thronen versehen, loc. n. nmäne. gatugaite

yt. 5, 102.

S. 158b ist hinter dushiti einzufügen: dnsere-

thri (von 3. dush -|- er0
)

adj.
,

schlecht erzogen,

lizv. dushneMrasli i aharmandlc cäsht, Ner. duslü.a-

dhartä äharmanah, plur. acc. °erethris y. 48, 1.

S. 168 a ist hinter naru einzufügen : naregara

(von nar -[- 1. gar) adj., Menschen verschlingend,

acc. narcgarem y. 9, 34. = yt. 19, 40.

S. 188a ist hinter pacuvira einzufügen: pa^us-

qaretJia (von pagu 1. cf) n.
,

Speise für das

Vieh, acc. °qarethern vend. sade 489 (Westerg. vd.

19, 41).

S. 190b ist skr. (vedisch) pancätha mit altb.

puhhclha zu vergleichen.

Druckfehler und

S. la Z. 21. v. u. acejömand.

S. 4 a Z. 1. v. u. 1. gru.

S. 7 a Z. 20. v. u. muss aiwyaqca zum fern, gestellt

werden.

S. 11b Z. 25. aköyan.

S. 14 a Z. 19. anhuyaos.

S. 15 a Z. 22. azemnäm. 29. upäzöit.

S. 21a Z. 6. °upaetäo. 15. v. u. cinugö.

S. 22 b Z. 22. 24. ist apo plur. acc.

S. 24a Z. 25. lies: zum 2. Male den Yacjna II.

S. 28 b Z. 12. anliäo.

S. 29 a Z. 3. Ichciodha. 11. v. u. arahe.

S. 30 b Z. 26. v. u. arethdhya.

S. 32 b Z. 20. v. u. avanlieca.

S. 33 a Z. 23. v. u. avaleantaeshva.

S. 35b Z. 21. v. u. ist conj. aor. 3. sg. zu streichen.

S. 37 b Z. 6. ist gaetliäo actvaitis plur. nom. vd.

8, 62. yt. 3, 17.

S. 38a Z. 22. v. u. lies: in (trotz) Leid und Kum-
mer (vgl. cpen).

Verbesserungen.

S. 40b Z. 4. lies: jan für glui.

S. 41 a Z. 19. asliaum.

S. 41b Z. 9. v. u. fräclh.

S. 44 a Z. 23. astranhädhem. 33. °yätumatdm.

S. 47 b s. v. äitlii enthält die erste Stelle den acc.

S. 48a Z. 14. v. u. äkhtiiirya.

S. 54 b Z. 15. v. u. ähuslmyä.

S. 56a Z. 12: vd. 19, 104. Z. 30 lies: praes. 3. sg.

statt: —paiti
,
bedrängen.

S. 58 a Z. 1. v. u. pot.

S. 64 b Z. 11. upasliaeta. Z. 14. upasliakhta.

S. 65b Z. 3. urutlunan ... n.

S. 68b Z. 19. lies dual, statt: plur.

S. 73 a Z. 6. erezüs.

S. 75 a Z. 8. ägamöpaidhis. Z. 26. äzöbüjem.

S. 79 a Z. 3. ist med. zu streichen.

S. 80a Z. 21. v. u. pot.

S. 86a Z. 15. v. u. lies qaetumaitim (Westerg.

°maithyem).

S. 89 a Z. 22. v u qdhhskathrahe.
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S. 91a Z. 33. khedhra. 48. khnälh. S. 91b

Z. 23. khräzhdigm°.

S. 95 a Z. 4. askyäc.

S. 91! b Z. 24. v. u. klishmäka.

S. 97a Z. 11. v. u. lies n.

S. 102a Z. 23. v. u. aor. statt: impf.

S. 103a Z. 1. lies: 2. Classe. 103b Z 9. lies f.

S. 114 a Z. 10. v. u. myatfö.

S. 116b Z. 4. jäiuan
,

Z. 5. ist plur. zu streichen.

Z. 32. urvatjaem.

S. 119 a Z. 4. zaindöithrö.

S. 126 b Z. 1. zeinaena.

S. 127b Z. 32. s« statt: hi.

S. 135 b Z. 29. turncit.

S. 138 a Z. 27. v. u. 1. agti.

S. 141b Z. 14. v. u. plur. statt: dual.

S. 145 a Z. 5. daqyunäm.

S. 152 a Z. 9. dazdyCti.

S. 155b Z. 10. v. u. nidaithyän.

S. 156 a Z. 6. v. u. dista.

S. 157a Z. 10. v. u. lies: m., Sitz von Duzhaka.

S. 158 a Z. 23 duzhvandravö.

S. 160a Z. 20. derezänöperetha.

S. 162 b Z. 24. drüjiqca.

S. 167. Z. 21. v. u. nämayeinti.

S. 169 a Z. 2. lies : n.

S. 178 b Z. 34. paitistäna.

S. 184 b Z. 4. v. u. pimpanir.

S. 186 a Z. 7. praes. 3. dual.

S. 189 a Z. 20. v. u. airyaeihyö.

S. 193 b Z. 33. ponrudhäklisti.

S 196 a Z. 19. v. u. fra.

S. 199 b Z. 10. fra.

S. 204a Z. 12. v. u. fräyödusmata.
S. 209b Z. 22. bajina ... nom. fein. Z. 17. v. u

handayata.

S. 210 b Z. 19. usbarayat.

S. 212 a Z. 13. nsa.

S. 214 a Z. 8. bänumaut.
S. 228 b Z. 21. pot.

S. 231b Z. 9. v. u. mayaos.

S. 232 a Z. 18. v. u. ist mod. zu streichen.

S. 235 b Z. 3. v. u. mäthra.

S. 243 b Z. 5. yatha statt: ycrf.

S. 253 b Z. 37. ratu.

S 254b Z. 33. ravahh. Z. 22. v. u. pot. stal

imper. Z. 15. v. u. m. n.

S. 255 b Z. 28. acc. n.

S. 264 a Z. 27. v. u. vazaidhyäi.

S. 266 a Z. 8. v. u. 8. Classe.

S. 267 a Z. 24. v. u. vaem.

S. 268 b Z. 22 v. u. perf. 3. dual.

S. 274a Z. 3. v. u. vavareslii.

S. 276. Z. 20. ävaedhayamahi.

S. 281a Z. 27. f. statt: n.

S. 283 a Z. 1. taurv.

S. 286a Z. 4. v. u. lies: u. n. pr.

S. 303 a Z. 1. cperedant.

S. 304 b Z. 19. v. u. gpehtehg.

S 3('8a Z. 2. v. u. lies: m.

S. 317 a Z. 6. v. u. hau.

;

S. 324a Z. 15. hu.

S. 329b Z. 3. huinayaka.

Druck von G. Kreysing in Deipzii
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